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^Drepevfep  ttu'vb  man  an  tiefem  23ucf)e  ta= 
beln:  Den  Sitel,  bie  $ovmf  unb  ben  3nfja!t> 
folgücfj  9lfleS,  ©ec  9(uSbrucF  „  ©eelenjt&cun» 
gen"  auf  bem  Stiel  mirb  auffattenb  erfcf)ei= 
nen;  bie  $ocm  beS  SQeefeS,  bec  ^ueje  eines 
£efjrf>ucfjs  luttecfpce^eni) ;  .  bec  ^nfjalt  afiec 
niefjt  5!oS  ton  ben  bisherigen  9!nftdjten  be$ 
©egenftanbeS  abweicfjenb,  fonbecn  auch  ihnen 
ganj  entgegen,  #iecauf  bient  $o!genbe$,  ©cjf* 
!id> :  wenn  ba$  SSetf  fe(bjt  ben  Site!  redjtfec* 


VI 


f5  oc  refc  e. 


tigef,  wirb  baö  2Iuffallenbe  beffelbcn  üeiTcf)n>tn= 
ben,  ferner:  wenn  nid)t  fomofjl  Die  Äurje, 
alö  bielmefjr  bie  Seutlief)feit  baö  $Be|entlicf)e 
«n  einem  Seßrbucfie  ift :  fo  wirb  man  liefern 
feine  SSuöbeljnung  »er$eil)en,  fo  fern  eö  mir 

I 

t>em  93erfajfer  gelang  beutlid;  ju  fei)n.  3mar 
auef)  J?ieö  wirb  bezweifelt  werben,  jebod)  piel- 
Uid)t  nur  oon  Seneit,  weldje  ftef)  md)t  in  Oie 
Slnficljten  bco  33erfafferö  verfemen  mögen:  unt> 
Seren  mögen  nicl)t  Sföcnige  fepn ,  waö  ifjnt 
in  poratiö  leib  tl>ut ;  aber  er  fonnte  tiicfjt 
gegen  feine  llcber^ugung  fprecfjen.  Qäiblid), 
ben  3nf)a!t  anlangenb,  befeßeibet  ftd;  ber  23er* 
faffev  felbft,  baß  er  ben  empirifeßen  Spractifer 

i 

nid)t  befriebigen  fann ;  er  ifl  aber  aud;  ber  ?Mei= 
nung,  baß  bie  Empirie  für  bie  23o((cnbiing 
ber  pfpcßifcßen  ‘’Dfebizin  nic^t  fjiitreicfie.  Unb 
biefer  SöoKenbttng  ben  5öeg  jn  bafjnen,  iji  ber 
3tPecf  bcö  SEBcrfeö ,  beffeit  mannigfaltige  SOJatt» 
ge(  ber  2Bcrfoffer  }u  feit  neu  glaubt,  aber  im 


33ombe. 


vri 


33orattg  $pretg  gieOf,  weil  ff  ihnen  nicht  u&* 
Seifen  formte:  Oenn  fte  liegen  in  Oer  @ad;e 
felO|T,  in  Dem  @tanOptmffe  Oer  SÖiffenfcSaff, 
unO  in  Oer  SnOiöiOualität  Oeg  SSerfafferg.  ©c 
fpricljt  Oemnach  fein  äöort  für  Oag  ©egeOcnc; 
nur  Oem  nicht  ©ege&enen  fep  ein  SSJort  oer« 
gOnnt.  5D?an  wirO  namentlich  pollftanOige 
Literatur  unO  @ectiongOerid)te  oerntif» 
fen,  Ser  SSerfajfer  ljät  SepOe  £ücfen  aug  glei= 
ehern  ©vunOe  gclaffen;  er  wollte  nicht  aug* 
fchreiOen.  Ser  Literatur  fwt  ^Moucgnet 
ü&erflüfftg  genug,  ttnö  Oer  Stefultate  oon  Sei- 
chen6ffnungen  31  r  n  o  1 0 ;  um  nur  $wep  Oer  narn* 

%  *  ■'s 

hafteflen  «Scfjriftfiellet  uOer  Oiefe  ©egenjianOe 
anjufitfjren.  9luef)  (affen  fich,  nad;  Oer  3(n* 
ficht  Oeg  33erfaffcrg,  Oie  ©eelenjfOrnugen  aug 

r+  '  '  -r 

£eid;enoffmmgcn  weOer  erflarcrt,  noch  heilen; 

woooit  hoffentlich  Oiefeg  ßehrOttch  fel&ft  Oen 

33eweig  fuhren  toirO,  Sieg  jur  0fecf>tferti= 

« 

gtmg  jweper  fdjein&arer  Mangel  Oeffel&en, 
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llnb  fdjlüfjfidj  nod^  Die  SSitte  für  bag  ©anje: 
nicf;C  bct;m  fjalbcn  Sßcrfte^ert  flehen  $u  bleiben, 
feinen  folfc^en  @imt  unterliegen,  utib  nießt 
nadj  vorgefaßten  $(n  fußten  $u  urtfjeilen.  2tt6ge 
biefe$  £eßrbucß  halb  bureß  belfere  verbrangt 
tverbert, 
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<2:rjle$  ßapitd. 

i  '  '  ,  * 

©  e  g  V »  f  f  b  e  g  ®eelenle6en<« 

§.  t, 

$(ltnf<f)?tilebcn  f>at  mit  Dem  Men  affet  JebenOf* 
gen,  Oie  mir  fcnnen,  €mpfmDung  unO  25emegung 
gemein/  für  fiel)  ingbcfonOere  aber  unO  auefcbliegenD 
eigentümlich  Das  Semu§tfepn  ,  $u  Dem  cß  ficf)  entmicfelt 
utio  an  Oem  eß  ablauft  bi$  $u  feinem  enDlicf)en  Ser* 
fcbminOen.  £>ljne  Semufttfeptt  fann  Oer  SKenfch  $mar 
leben  t  aber  nur  als  $flan$e  ober  £fjie u 

§.  2+ 

£>a£  ©efcbaft  beß  2lthmen3  nc^mltc^  unO  Oer  Set* 
Dauung,  fo  mie  DaP  Oer  gortpffan$ung  Durch  35egat* 
tung,  tfjeilt  Oer  €0?enfc^>  /  mie  baß  ^ierf  mit  Oer 
$ffan$e;  baß  Oer  ©mpfünDung  unO  Semegung,  $um 
S$eljuf  feiner  (Erhaltung,  mit  Dem  Spiere*  2lber  menfch* 
lief)  lebt  er  nur  im  23cmu§tfepn,  unO  $mataufDen  per* 
fcf)ieOenen  ©tufen  De)felben,  Pon  Denen  Oie  fybtyfte 
erreichen/  baß  %ul  feinet  Sebent  tfi* 

21  3 


4  93otbegriffe* 

/ 

$♦3* 

Sag  S5en>u§tfct)n  überhaupt  ifl  brnS  SBiflfett  bom 
6enn»  ©ic  QIrr  Deß  Sepnß  aber,  txne  Die  Deß  Siffenß, 
il'i  fct>r  perfd)ieDcn,  je  nacbDem  Die  menfd)lid)e  Eebenß? 
cntwitfclung  in  ihrem  Anfänge,  oDer  in  if;rer  SDlifte, 
oDer  an  ihrem  Biele  befmDlid)  ifl,  überhaupt,  je  nad)? 
Dem  fic  befd)ranfter  oDer  freper,  fd)mad)cr  ober  frafti? 
ger,  nieDriger  oDer  fybtycx  iff*  ©af;er  v>erfd)ieDene  Stu? 
fen  Deß  &erou§tfepnß* 

* 

•  \  §♦  4* 

$uf  Der  nicDrigflcn  Stufe  Des  05ennifnfepnß,  unD 

folglich  Deß  0ftenfd)cnlebcnß,  flebt  Daß  jvinD,  Der  robe 
COcenfd) ,  Daß  robe  SSolf*  (Eß  ifr  Dieji  Daß  03emu§tfeprt 
£eß  bloß  Sleufieru,  Daß  Seltbcmugtfepn»  ©et  EÖlenfd) 
felbfl  ifl  auf  Diefer  Stufe  nod)  bloß  Seif,  bloß  5leu§e? 
reß,  bloß  -Object*  (Er  ifl  gan$  Sinn  unD  fitrnlicbeß 
Sefcn,  feine  (Empfinbungen,  ©efüble  unD  Triebe  gebo¬ 
ten  Dem  Puffern  an,  n>eld>ec ,  je  nacbDem  cß  Dem  mer? 
DenDen  Sftenfcben  entmeber  freunDlicf)  oDer  feinDfelig 
entgegentritt,  ü;.n  mit  Euft  oDer  Sctjmerj  erfüllt»  ©er 
©enu§  ifl  fein  Biel,  unD  Der  Befall  feine  ©oftbeit. 

5.  5* 

Bur  jwepfen  Stufe  Deß  Qremufitfepnß  ergebt  ftd) 
Der  Sföenfd),  fobalD,  Durch  Die  allgemein  cntttmfelte, 
mannid)faltig  gefebaftige,  Sinnentbütigfeit,  Der  03er? 
flanD  gemeeft  rnirD,  unD  Die  2infd)auungen  ju  £>egvif; 
fen  terflärt  »erben;  ©aß  SiffcnDe  mirb  auf  Diefer 
Stufe  fid)  felbfl  jum  ©egenflanD;  Daß  Selbfl  Deß  Etftew 
feben,  Porber  an  Der  Seit  baftenD,  faßt  fid)  jefct  tit 
ftd)  felbfl  jum  jd).  ©em  Seltbetvufitfenn  gegenüber 
bilDet  fid)  ein  Selbftbemu§tfemi ,  in  welchem,  gleich? 
fani  n>ic  in  einem  35rennpunft,  Der  Sftenfd)  fein  gan? 
$eß  Sefett,  Eeib  unD  Seele  $ufammenfa§t,  unD  Diefeß 


s 


93ot6egtiffd 

einige  ,  unzertrennliche  ®an$e  c6en  3 cf)  nenn t  ©e 
if!  Der  SSRenfd)  3nt»it)ibtmm.  £>ie  begriffe:  SDienfcD* 
heit  unD  S^eit  fmD  gan$  gleict)beDeutenD, 

§♦  6, 

Sftcljmlicf)  mit  retfuctyen  vergebens  Den  £cib  non 
Der  0eelc,  Die  0eele  Dom  £cibc  $u  trennen*  €D?it  Dem 
begriffe:  3$/  ^enfef) t  3nDiniDuum,  ifc  unabdnDer* 
lict*  Der  Der  Un$ertrennlid)feif  DeS  Setbes  unD  Der 
©eele  uerbunDen*  3öir  unterfcfmiDen  erfl  Dann  einen 
Mb  an  unS/  menn  mit  ctmas  innerlichem ^  ein  3$* 
Diefem/  als  Uns  felbfl  miefern  mit  aucl)  ein  SleugereS 
ftnD  f  entgegen  fe|en*  «DaS  innerTiche  unfcrS  SßefenS/ 
unfet  ©elbft  als  innerem  r  nennen  mit  ©eele/  Da$ 
-HeuferltcDe  unfetes  £8efenS/  unfet  äußeres  ©elbfh  nen* 
neu  mit  £eibt  UnD  fo  ijl  Oer  0D?enfch  ein  ©inniges 
©clbjl  oDct  3d)  (Individuum , ) f  auS  ©eele  unD  hib? 
aus  3*nnetcnt  unD  2leu§etem  befleljenD;  als  mobon  ftch 
feines  ofjnc  Das  anDete  Denfcn  tagt:  nicht  als  $men 
t»etfd)ieDette ,  Die  Da  bereiniget  traten/  fonDetn  al$ 
(Eines  unD  IDaflelbe  (£ebcn)/  DaS  freh  nut  naef)  $met> 
entgegengefegten  ©eiten  entfaltet/  unD  Det  äußern  Um 
fc^auung  (im  Sttaume)  als  Itxb ,  Det  inneren  (in  Det 
Jeit)  als'  ©eele  erfcf)eint:  mie  Det  $kunt/  unter  Det 
€tDe,  ftch  in  ®att$es  Don  2öut£cln  autibtätetf  übet 
Der  ©rDe  als  ©tarnm  unD  SBipfel  etfcfyeint*  SBaS 
twm  Raunte  in  Det  £>mtfelf)eit  Det  ©rDe  lebt/  ift 
glcicfyfam  Det  £eib  Des'  Raumes  /  maS  übet  Det  ©rDe 
im  dichte  Des  £ageS  ftctjtbar  ift /  gleichfam  DeS  25au* 
meS  (Bcift  UnD  mer  mollte  mo£f  3S3ur$el  unD  Gipfel 
nicht  als  Xjjeile  ein cS  unD  Deffelben  Säumet/  nicht 
als  jut  ©in heit  /  $um  begriff  DeS  Raumes  gehörig 
betrachten ?  £>aS  ©ichtbare  mie  DaS  Unftchtbare  mad}t 
©in  0an$eS  auS/  ift  unzertrennlich  nicht  bloS/  fonDetn 
aucl)  nicht  einmal  wfcfyieDenattig* 
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QJerbegriffe. 

§*  7» 

£)iefe  0ee(e  nun  iß  eß ,  die  fid)  findet  trn  Selbß* 
bewußtfepn ,  $unacf)ß  als  füblendeß ,  für  Euß  und 
Scf)mer$  empfängliches  SBefen,  al6  ein  B3efen,  das  fid) 
nad)  Befriedigung  der  ibnt  cingeborncn  Bediirfnijfe 
febnt,  und  in  dem  Gefubl  diefer  Sebnfucfyt  und  ihrer 
Befriedigung  oder  ^icf)tbefricdigung/  als  Gemutb  oder 
£e r$  erfebeint;  fodarm  alß  durd)  cinne  und  Berßand 
erfennendes ,  durd)  9Jfjanfafte  und  Berßand  aber 
fd)affendcß,  im  Ganzen:  geizig  bildendeß  Bermbgeti, 
oder  Geiß;  endlich  alß  fid)  felbß  durd)  ftd)  felbß  jum 
Rändeln  beßimmende  (Energie  f  oder  SIBille.  Gemutb; 
Geiß,  und  QBillc,  in  (Einem  Bewußtfepn  oerfd)mo4cn, 
lind  doch  gefondert  au$  einandertretend  und  in  orga* 
nifdjer  Gliederung  wirfend,  machen  den  Begriff  der 
Seele  auß. 

5.  8» 

3«  dem  0el6f?Bett)u§tfcpn  gebt  mit  dem  Bewußt* 
fepn  felbß  eine  große  Umwandlung  oor.  3det  felbß* 
bewußte  TÜcenfe^  erblicft,  feinem  3d)  gegenüber,  (§.  5») 
eine  SBeLt ,  die  auf  ibn  einwirft/  und  auf  welche  er 
jurüefwirft,  aber  fo,  daß  er  fid)  in  ibr  felbßßandig 
behaupte  und  ftc  $u  feinen  3^^™  Genüge*  Seine 
gweefe  laufen  aber  fämmtlicfj  auf  fein  3d)  $urucf,  dort 
welchem  ftc  außgeben;  und  waß  er  tbut,  f^ut  er  um 
feiner  Selbßbcit,  um  feiner  <perfbnlid)feit  willen.  £>ie 
Gefe$e  feines  Berßandcß  find  ibnt  die  ^6cf)f?cn  und 
notbwendigften  2Beltgefeget  Selbßßandigfeit  iß  fein 

Siel /  und  die  3}otfjwendigfcit  feine  Gottbeit. 

* 

§*  9- 

Sluf  diefer  jwepten  Stufe  deß  Bewußtfepnß  erblif* 
fen  wir  den  größten  £beil  der  gebildeten  $?enfchbeit/ 
deef)  fo,  daß  die  Meißen  in  diefer  Sphäre  des  Be* 
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CBor&egrifre, 

mußtfepn$  leben,  ohne  ftcf)  über  fern  2Bcfen  unb  3W 
beftimmte  Sfrecbenfcbaft  $u  geben»  £)e3  SBecbfelberhalt* 
ntg  $mifcben  ihrem  3$  unb  ber  SBelt  füllt  ihr  £>afepn 
au£»  £)iefeg  £>afepn  auf  mannigfaltige  SBeife  in  ber 
SBelt  lieber  $u  (letten,  unb  nebenher  bie  SBelt  $u  genießen, 
ij?  ihr  gatt$e£  unb  ein$ige£  (Streben»  golgereebter 
§H3cife  ifr  für  fte  nichts  ba,  alß  eben  fte  unb  bie  $Belt: 
€in  außer  ihnen,  unb  €'in  in  ihnen»  £Ba£  etma  noeb 
bon  anbern  SSorflettungen  in  fte  eingeht,  entfpringt 
nicht  auß  bem  23oben  beß  (gelbjlbemußtfepttg,  beflfen 
alleiniger  Mittel*  unb  ^ejiehungßpunft  baß  3^ 
SJtteö  um  beß  3$^,  um  beß  0elbflfepn$  mitten,  iff 
Datf  ©efe§  biefer  @tufe  peß  55emußtfepn$» 

§♦ 

3«  Wenigen  nur  entmicfelt  (ich  beß  ^emußtfepns 
hbcbfle  unb  leiste  6tufe,  miemoht  ber  $eim  be$  boebften 
5}emußtfepntf  in  Sitten  liegt,  unb  fiep  naturgemäß,  tn 
Sillen  fo  $u  entfalten  trachtet,  wie  baß  6elb(lbemußt* 
fepn  auß  bem  SBeltbemnßtfepn  herborgeh^  2Bie 
6elbjlbemußtfepn  bureb  eine  (Entgegenfegung  beß  3n* 
nern  gegen  baß  Sleußere  entfiept:  fo  entgeht  auch  baß 
hbcbfle  £5emußtfepn  bureb  eine  innere  Qmtgegenfefcung 
im  6elbflbemußtfepn  felbfl»  SBir  erfahren  fammtlicb 
biefe  (Sntgegenfegung  bet)  guter  3e*l  r  febon  in  ber 
$inbpeit»  Begen  ba£  3$  «nb  fein  $e(lreben  erhebt 
ftd)  in  bem  3nnern  beß  ftcb  felbflbemußten  £Befen$  ein 
SBiberfprucb,  ber,  miemohl  im3cb/  bennoeb  nicht  bon 
bem  3cb,  fonbern  bon  einer  hohem,  in  baß  3$  dw 
tretenben  Zfyat\$teit  au^geht,  me  lebe  mir  ba£  Bemif? 
fen  $u  nennen  pflegen»  £)iefe£  BemiflTen,  aiß  bloßetf 
innere^  Befüfjl  im  @elb(lbemußtfepn  erfebeinenb  ,  ifl 
ber  $eint  beß  h bcbflen  £3emußtfet)n$,  miemoljl  in  feiner 
erffen  (Erfcbeinung ,  alß  Befühl  noch  fein  eigene^  Sbu 


8  33ßtbegViffe# 

fonbctn  jeßt  noch  in  bcnt  £>emu§tfepit  unfe# 
res  $ch,  unfereß  Selbfi,  aufgcfa§t  unD  enthalten» 

'  ';■  $♦  ii* 

daß  (5>ctt>ifTcn  ift  eine  notbmcnDtge  *ftafurcrfd)ei* 
nung  in  unß,  es  tritt  mit  eben  Der  UnabmenDbarfeit 
in  int 6  hert>or,  rote  im  au§crn  9Äettfchen  Die  Sinne 
unD  Die  ©lieber*  2lber  eg  ifi  citt  $eim,  Der  mic  jeDec 
$eint  genarrt  unD  gepflegt  mcrDeit  muf?,  menn  er  ftch 
$u  beffimmter  unD  lebettDiger  ©cßalf  entfalten,  ft e tut 
er  Das  merDcn  fofl,  mo$u  er  beffimmt  iff:  fwchfteß, 
poEenDeteß  55ewu§tfepn*  daß  Dieß  möglich  fcp,  mirD 
Pon  fielen  gar  nicht  geabnDet;  um  fo  weniger  gefehlt 
Pon  ihnen  Dafür,  Da§  eg  mirflid)  merbe*  23ep  Dm 
teilten  bleibt  Dag  ©emiffen  bloß  als  jveim  lebenbig, 
bep  Manchen ,  mir  fagett  nicf)t  gern  bep  fielen,  mirD 
Diefer  ffeim  Durch  Daß  Uebergemicht  Dcß  533clt  ^  unD 
Selbftbcmitßtfepnß  (Deß  Strebeng  nad)  Dem  jpabett  unD 
Dem  Septt)  allmählich  immer  mehr  jufammcngeDrücft 
unD  gebrangt,  feiner  £ebensfraft  beraubt,  biß  er  bep 
Einigen,  Den  Uttglü  cf  fielen  Dcß  9}feufd)engefd}led}tß, 
ganj  perborrt  unD  abffirbt ,  unD  biß  Dem  feI6f?ifd)* 
tl)ierifd)en  Streben  Die  2lEeinherrfcf)aft  überlaffen  bleibt* 

A  §.  12* 

$on  Diefett  unß  ^inmegtpenDenD  bliefen  mir  auf 
diejenigen,  welche  Diefcn  Äeitn  eines  §bd)ftt\\  gemußt* 
fepnß  unD  Gebens  in  ftd)  pflegen,  menn  ftc  auch  fcf>oit 
ihn  nicht  für  Daß,  maß  er  iff ,  anerkennen*  daß 
©emiflfen ,  Diefer  gremDlittg  tu  unfertn  3<d),  meldjer 
gleid)mohl  nicht  Pott  außen  $u  unß  gelangt,  fcnDeru 
pon  innen,  —  mir  miffett  anfangs  nicht,  wie?  — 
erfcheint  in  Diefetn  unfern  3ch  als  Mahner,  als  5Bar* 
ucr,  alß  gorDercr  Pott  (Etmaß,  Daß  Da  fepn  foEtc  unD 
nicht  i|t/  meDcr  in  Der  SBelf  nod)  in  unß  felbft;  furj, 
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33or6egriffe, 

alD  ein  (Bogner  uttfereD  SeltlebettD  unD  0elSfUeBenD* 
£>iefc  unerfreuliche  Brfcheiuung  (fort  tm$  in  unfenn 
täglichen  $hun  unD  Treiben t  unD  Demteft  unD  Die 
gan$c  ruhige  Dichtung  unferD  gewöhnlichen  unD  ge* 
wohnten  ÜeBenD*  Bleie!)  alD  ob  wir  unD  vorher 

nur  in  einem  Mprintfj  h<wumgetrieBen  hätten ,  $eigt , 
cD  unD/  wie  ein  $mpa$,  Die  geraDe  intD  fefte 
Dichtung/  Die  wir  nehmen  feilten /  um  Vulw  unD 
gricDett  für  unfere  0cclen  IjaBen  unD  Den 
fen  Deo  (BlücfD  $u  erreichen/  nach  welchem  wir  auD 
ollen  Kräften  (feuern. 

§♦  i3» 

UnD/  wunDerbar  genug!  £aD  (Bewijfen  betrügt 
uns  nicht  3ltif  jcDcm  ©chritte/  wo  wir  ihm  folgen/ 
entwickelt  ftd)  in  unD  eine  wunDerfame  Harmonie  mv, 
fercD  mit  ftch  felbff  unD  Der  Seit/  wie  fte 

Durch  feine  Der  früheren  weltlichen  unD  felBffifehcn 
^njtrcngungen  gtt  erringen  war:  eine  Einheit/  Vuhc/. 
Klarheit/  Weiterleit  tn%mferet|t  Innern /  wie  fte  auf 
Den  nie.Deru  0tufen  Deo  VewußtfepD  gar  nicht  Denkbar 
tft  $Ber  noch  iff  Der  gultanD  /  in  Dem  wir  unD  jeist 
beftnDeu/  fein  neueD/  fein  hbchfteD  Vewußtfepn*  BD 
ij?  unfer  ©elbfkbewußtfep/  weldjeD  nur,  mit  einer  wurn 
Derbaren/  fremDen  Feinheit  unD  Klarheit  erfüllt  iffr 
Die  fo  lange  Dauert/  alD  wir  nicht  an  Seit  unD  ©elbfi 
Dcnfen  ;  Welches  nur  gar  $u  balD  wieDer  gefchidj tt 
unD  worauf  Diefer  gujtanD  *wn  Vefeligung  unfereD 
3nnern  augenblicklich  wieDer  oerfchwinDet  unD  unD  Dem 
dunkel  unD  Der  Verwirrung  DeD « täglichen  SJafehnD 
WieDer  anheim  fallen  laßt 

§♦  14. 

Vur  fo  lange  wir  nicht  an  Seit  unD  ©elbff  Dem 
fett/  Dauert  jener  feligc  guffanD*  Vicht  al$  ob  wir 


io  ^Gorbcgriffc. 

$ß3elt  tmt>  (Sclbf?  t>rrgcffen  follten  oDer  fomtfen:  nur, 
in  il)nen,  unD  für  fie ,  unD  Durd)  fie  leben  feilen  mir 
nid>t ;  fonDern  nur  in  Dem  £el)crn,  linD  Durd)  unD 
für  Das  fybtycxe ,  meldjcß  unß  in  jenen  JuffanD  Perfekt 
I)at,  $u  leben ,  bedangt  Daß  ©cmifTcn»  2Bir  feilen 
Dcmnad)  $Be(t  unD  0elbfl  nicf>t  bergeffen,  nid)t  bertil* 
gen  auß  imferm  0eDäd)tnig,  nicf>t  a ti 6 1 c fcf> c rt  auß  unfern 
(EmpfünDungcn  unD  (BeDanfen,  nidjt  ab^ieljen  een  bei); 
Den  unfer  Riefen  unD  (Schaffen:  fonDertt  nur  an ge* 
^oren  follen  mir  nid;  t  me£r  Derzeit  unD  Dem  0elbff; 
unD  in  fo  fern  feilen  mir  bepDe  bedaugnen,  fie  nid)t 
mcf)r  für  unfere  Herren  /  für  unfere  güfmer  unD  2>e* 
glüefer  ernennen» 

§♦  15* 

(Scfymer  gebt  Dieß  Dem  SBelt*  unD  0elbflmenfcf)en 
ein,  Der  fein  Ecben  unD  25emugtfepn  biß  jet3t  alleinig 
in  Diefem  £>oppeldem:nte  gefunDen  fyat.  Allein,  cß 
bleibt  i^m,  nact)Dem  Die  (Stimme  Deß  ©emiffenß  ermaßt 
ifl,  feine  ££af)l*  (EntmeDer  er  mug  in  ffetem  3miefpalt, 
in  einer  nie  $u  tügenbett  Un$ufrieDenf)eit  mit  ficf)  felbfl 
unD  feinem  6cf)icffal,  leben,  eDer  er  mug  fid>  Den 
gorDerungen  Deß  (Bemijfenß  fügen,  menn  er  (Einheit 
unD  Harmonie  in  feinem  3nnent  erhalten  mill,  €ß 
mügte  Denn  fepn,  Dag  er  (§*  n*)  gcraDe^u  auf  (En 
tbDtung  Deß  ©emiflfenß  außginge  unD  eine  0d)etnrube 
in  einem  3ufanDe  bon  (gelbflbetdubung  er^mange. 

§♦  16. 

$ur$:  fo  mie  Die  JorDerung  Deß  finnlic^en,  ober 
Deß  ^eltbemugtfeonß  auf  blogeß  0epn  oDer  Den  hi 
benßgenug  außgcf)t,  unD  Die  Deß  $egriffß*  2>emugn 
feonß  oDer  Deß  3^^  auf  ®elbttf*bn:  eben  fo  gefjt 
Die  gorDerung  Deß  ©emiflfenß  auf  t5lid)t',(5tl  b  ff  fepn 
auß*  315er  Diefe  negatibe  gptbetung  beeilt  i^ren  (El) a* 
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SSor&egriffe. 

raffet  nur  fo  lange  bet),  alß  Daß  gorDernDe  in  Der 
0cflalt  Deß  ©emiffenß;  alß  etmaß  Dem  ©elbflbemu§t? 
fepn  gremDeß;  in  Demfclben  erfcbeint*  ©o  mie  mie 
£>cm  forDcrnDen  grcmDling  unD  feiner  Anforderung  an? 
faltend  unt)  mit  einer  gemijTcn  Anbdngficbfeit  genüge 
ieifren  /  dnDert  fxcf>  f  mie  Die  93iOtioe  unfereß  JjanDelnß; 
fo  aurf)  Der  ©tanDpunft  unferer  2£nfid)t ,  unD  jene 
negative  gorDerung  Deß  Slicbf  ?  ©elbflfepnß  erfdbeint 
unß  auß  bbfjercm  ®efid)fßpunfte;  giß  pofttibeß  ©eböt 
Der  ©elb|tfjingabe,  D*  f).  Der  Siebe* 

§♦  1 7 • 

tiefer  fybfyeve  dBeftcbfßpunfe  m|t  feinen  folgen  flettf 
ftcb  ein^  trenn  mir  unß  ernfHic^  unD  aufrid)tig  unD 
mabrbaft  Der  Dichtung  Deß  ®emi(Tenß;  gleich  einem 
leitenden  Sompa§ ,  ergeben;  an  Der  ©acfye  Deß  ©e? 
miffettö  felbfl  3ntereffe  ftnDett;  fie  mit  Xbeilnabme 
unD  Neigung  forDern,  unD  unß  fo;  glekbfam  mie  in 
ein  un^  urfprünglid)  fremDeß  Element ;  in  Daß 
©emijfett;  in  feine  Anfic(;t r  in  fein  Snferefie,  fyw 
einleben*  3nDem  mir  Dieß  tf>unf  PerdnDertt  mir  un? 
fern  ©tanDpunft;  mir  treten  jegt  auß  unferm  ©elbff 
beraub,  mie  mir  fru^er^in  auß  Der  ©eit  in  Daß  ©elb|l 
trafen^  unD  Die  neue  Region;  in  melcbe  mir  unß  rer? 
fugen;  mirD  nun  unfere  Jrteimafb  unD  Sebenßfpbdre* 
Unfer  3$  unD  Die  © elf  fommen  nun  in  Den  hinter? 
grunD  $u  (leben;  eß  i(|  ein  anDereß  alß  Daß  ©eit?  unD 
©elbflintereffe;  mofür  mir  leben;  unD  Daß  Sehen ;  maß 
ficb  unß  jefct  auffcfjl iegt ;  ein  anDereß;  b^ereß;  alß  Daß 
Der  ©elf  unD  Deß  ©elbjl;  gber  ein  folcbeß;  Daß  nur 
erlebt  merDen  fann  mit  Aufopferung;  mit  Eingabe  Deß 
bißberigen  ©eit?  unD  ©elbfliebenß* 

§♦  18* 

AHeitt;  mo  Deß  SKenfcben  ©cbag  i(l;  Da  i(l  fein 
j?er$*  £>aß  Opfer  /  melcbeß  mir  an  unferm  33)  un& 


1 2  £?otbegtiffe. 

m  Q^t  5Beft  Bringet!/  iff  nur  Der  Qüinfafc  für  einen 
l>6cf)fcen  (Gewinn;  unb  ftnb  wir  einmal  $um  /pokeren 
$ingeneigf>  fo  gilt  unß  Das  fiebere  für  nic()f^*  £ie* 
feß  £of>ere  aber /  toaß  mir  nicht  außer  uns  füitben,  in 
ber  £ßelt,  unb  n t cf) t  in  unß,  in  imferm  felbßifd)en 
yd)/  i ß  ncff)n>cnbig  ein  lieber  u nß,  meldwß  f;d>  unß 
fuitb  tl)uf  int  ßjemiffett  tutb  burd)  Das  ÖemiflVn,  fo 
baß  btrfeß/  immerfort  in  Sfmtigleit  unb  SBirffamfcit 
erhalten/  unb  fid)  immer  mef;r  über  jeben  ^3unft  un* 
fereß  untern  £73efene  unb  SSemußtfepnß  außbreifenb, 
juleüt  ganjücft  biefcß  5^emußtfet;n  erfüllt/  unb  aufbiefe 
Steife  berbrangenb  alles  tiefere  &cwu§tfepn ,  ju  einem 
neuen  ,  eigentljümlidjen  ^emußtfenti  mirb ,  nicht  ntef;r 
alb  etwae  ^rembcß  ,  alb  (Bewifien,  in  unb  erfd)eint, 
weil  eß  in  feinem  Gebiete  feinen  ©egenfag  ntef;r  ftnbet, 
unb  folglich;  feine  straft  unb  5Birffamfcit  Pott  nun  an 
auf  anberc  5lrt  jeigt  alb  früheren,  neßmlid)  felbß  alb 
$>mtebmenbeb ,  b.  ß.  alb  Vernunft»  £)ic  Vernunft  iß 
baß  f;6d)|ce  2>emußtfct)tn 

§♦  19» 

s><3 i t  bernebmen  burd)  bie  Vernunft  baß  £of)etC/ 
bab  lieber  unß,  fjeifh:  bie  Vernunft  iß  ber  (Sinn  für 
bab/  wab  f)of;er  alb  unfer  (Sclbß  unb  bie  £ßelf  iß: 
benn  baß  £I;uit  unb  liefen  eines  jebnt  (Sittneb  iß 
eben  baß  33entel)meit,  bab  0npfutbeu/  baß  Jnnewer* 
bem  $£cmt  bemnad)  bae  ^emußtfeon  überhaupt  ittne; 
rer  (Sinn  iß  —  benn  eß  iß  ber  93?ittclpunft  aller  3ßafjr* 
nefjmuttg:  —  fo  iß  uotbwettbtg  bie  Vernunft/  alß  (joef)* 
ßc 5  ^emußtfcpn/  ber  innere  (Sinn,  aufb  f)6cl)ße  gefieb 
gert.  £>a  nun  baß  5fi3clt;  unb  0elbßbemu§tfenn  blob 
baß  (I*nblid)C/  in  ftaum  unb  3e*l  -33cfdjranfte,  per* 
nimmt/  baß  23ernunftbewu§tjet)tt  aber  jenen  6epbeti 
5lrten  beb  C^cmußtfcmtß  entgegen  iß:  fo  folgt/  baß  baß 
2>ernunftbewußtfct)U/  ober  bie  Vernunft  überhaupt/ 
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So  r  begriffe* 

Der  Simt  für  D aß  Uncnb(td)e/  Unbcfdjrdufte,  ©bige 
i ft»  UnD  Dicfe!  ift  Da!  tybfytxt  f  Da!  Ueber  un!/  voeb 
c$e!  fid)  urfprünglid)  im  ©emijfcn  Dem  ©efu^Ie,  D* 
Dem  Dunflen  £$ettmf?tfepn t  fpdterfjin  Der  Vernunft f  al! 
Dem  flarfteu/  lidjteften  Q5ettnij?tfcpn  offenbart*  £>enn 
Die  Vernunft  ift  Der  Std)fpunft  unfein  ganzen  SBefen!/ 
gleicBfam  unfer  innere!  Sie&t  unD  innere!  Singe* 

§♦  20* 

SJur  $3cm  Die  SScrniirtff,  ba!  innere  £icf>t  r  auf* 
gegangen  ift/  fafet  unb  Begreift  biefe!  Siebt;  Die 
jterntf?  aber r  b*  5*  blo§e  eit  *  unb  3d>!bemu§t* 
fet)U  Begreifet  e!  nid)t;  für*  DiefeiS  ift  nkf)t!  ibofjerc! 
Da,  als  eben  SBelt  imb  3k)/  älcufierc!  unD  innere!/ 
SRaurn  unb  $eit*  £)a!  ©rüge  ift  il;m  eine  gäbe!» 
£>ie  Vernunft  aber  lebt  im  Ewigen*  £)a!  ©txngc  ift 
frepe^  ^  ^eilige!  SSBefen,  trefc^e^  ^  wenn  c!  im  25emuffo 
ferm  —  neBmlid)  im  fjbebften  —  aufgefaft  mirb/ 
Da!  bon  alten  niebern  ©npfmDungen  gereinigte  ©ernutp 
mit  unau!fpred)lid)er  ©ellgfeit  erfüllt  unb  fid)  tfjm  al! 
ba!  rnaljre  unb  unvergängliche  ©ep«  unb  Men  offen* 
Bart* 

§»  21* 

öom  ©tanbpunfte  ber  Vernunft  au!  erfd)cint  ba! 
3B3elt  *  unb  (Selbftleben  $n?ar  nicht  al!  (Sd)mkben, 
(mie  2Siele  mollen/)  aber  Dod)  auch  nicht  al!  maljre! 
6eptt/  fonbern  nur  al!  Serben,  al!  ©ttmicfelung; 
jene!  fybd) fte  Seben  aber  al!  ber  ©ipfel  unb  Oie  Sollen* 
Dung  be!  lebenbigen  ©epn!*  ©o  mc  e!  beun  auch 
fein  tobte!  ©epn  gibt/  fonbern  gerabc  erft  ba!  vollen* 
De U,  unverdnberltche  Sebeu  auf  Den  tarnen  De!  0epn! 
gercd)tcn  Slnfprucb  machen  famt»  SDiefe!  ich  tu  ift  aber 
blo!  Da!  Seben  in  Der  Vernunft/  Da!  Seben  im  Sicht/ 
unD  in  Der  Siebe ,  Da!  heben  im  ^eiligen/  in  ©ott* 
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23orbegriffe. 

§.  22. 

@o«,  baß  ^eilige,  baß  (£tt nge,  baß  Oollfommcne 
$eben,  ifl  eß,  meld)eß  fjd)  ber  Vernunft,  unb  nur  iljr, 
offenbart.  (Bott  toirb  unb  ifl  für  unß  nur,  liefern 
n>ir  feiner  inne  merben,  ihn  erfahren,  in  ber  Vernunft 
unb  Durch  fte.  9lur  Durch  bie  Vernunft  fommt  man 
$u  (Sott,  (SliemanD  fommt  $um  23ater  benn  burd)  mid).) 
SS3cr  biefen  innern,  hotf)tfen  6inn  ocrfd)Ite§t,  mer  ifjn 
gar  nid)t  in  fid)  enmidclt,  f)at  Daß  ©chicffal  beß  2Min* 
beit  unb  beß  £auben :  für  tf)n  iff  ber  @egenflanb  nicht 
ba,  meil  ber  ©inn  für  benfelben  fef)lt.  Unb  eß  ifl  umfonfl, 
einen  ^emeiß  beß  göttlichen  ©epnß  unb  Sebenß  unb 
&utfenß  für  diejenigen  ju  fudjen,  welche  bie  (Bottljeit 
nicht  felbft  fe^cn  unb  Ijcwn,  nicht  felbfl  oernchmcn. 
sffier  fann  bem  23linbeit  bie  ©chbnhcit  ber  SJlahleret), 
betn  tauben  bie  ber  Sttuftf  oerflanbüd)  machen?  23er* 
nuuftentwicfelung,  D.  fj*  2lußbilbung  beß  ©etoiffenß 
$um  23ewu§tfepn,  baß  unfer  SQ3efen  erfüllt,  ifl  bie  523c^ 
btngung  beß  eigentlich  menfehlichen,  b.  fiepen  unb 
feligen  Mcnß. 

§♦  2$. 

denn  baß  ifl  baß  %\tl  unb  bie  Sejlimntung  beß 
SOlenfchen,  Da§  er  frep  unb  felig  fei),  fchon  ^ienicben, 
nicht  erfl  nach  biefem  Ableben,  unb  Da§  er  fich  in  bie* 
fern  3 eitleben,  burch  ©ntmiclelung  beß  (Ewigen  in  fid), 
empfänglich  mache  für  biefeß  (Ewige,  für  baß  unoer* 
ganglich  ^  unb  überfchwenglid)*  felige  Erben,  für  welcheß 
er,  nachbem  bie  raum$eitliche  gorrn  oerfloben,  beflimmt 
ifl.  23on  biefer  23eflimmung  tt>ei§  aber  nur  bie  23er* 
nunft  unb  ber  23ernuttftmenfd),  in  bem  fie  wof)nt  unb 
ben  fic  ganj  befigt ;  unb  jwar  wirb  biefeß  gewußt,  mit 
einer  ©cwij?bcit,  welche  ganj  eins  unb  baffclbe  ifl  mit 
bet  (Beroiß^cit  beß  Ebenes  unb  25ewuf?tfet)nß,  ja  mit 
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£emu(iftfepn  unD  Jeben  felbß,  €D?it  berfelBen  (^emif* 
geit  tt>ei§  Der  ^ernunftmenfcg  aber  aueg,  Da§  Der  b!o§e 
3cgs  *  unD  Söeltmenfcg  nichts  Dort  Diefer  &effimmim$ 
n>iffert  unD  glauben  fann,  Daß  er  Da£  magre  Sepn 
unD  £eben  notgmenDig  in  Dag  3rDtfcf)er  raumlicgjeifr 
liebe  Sepn  unD  Staben  fegen  muß,  unD  Da§  er,  fteg 
Deffen  betrugt  oDer  niegt  bewußt,  ein  Sftao  Der  2Be(t 
unD  feineD  3$*  ift,  unD  nimmermegr  auf  Dtefern 
Stanbpunfte  $ur  DauernDen  ^uge,  Sieger gett  unD  Sjeif 
terfeit  gelangen  fantt* 

§♦  24 ♦ 

3n  Dem  3n^e5riff  biefer  Stufen  be£  $emu§tfepn$ 
ift  Der  begriff  De£  menfcglicgen  Gebens  enthalten*  £)ie* 
fe$  tjf  Demnach  fo  berfegieben  in  %ebem,  al£  Da$  Q5e* 
mu§tfepn  eine^  3*ben  oerfegieben  ift^  partim  ißt  aber 
Da$  menfcglicge  Men  niegt  Dem  3ufaße  33rei$  gegeben, 
fonDern  Die  gefeglkgbilDeuDe  Äraft,  melcge  Die  gan$e 
Sftafur  erfaßt  unD  erregt  unD  forDert  $um  fortfcgreitenDen 
Serben,  erfußt  unD  erregt  unD  forDert  aueg  Dab  innere 
$8efen  unD  leben  De$  5D?enfcgen  unD  Sföenfcgengefcglecgttf, 
organifeg,  ßufenweife,  Da3  fiebere  $um  Jpbgern  gin 
entmicfelnD;  nur  niegt  mit  Der  (Bemalt  Der  Sftotgmen* 
Digfeit,  mie  in  aßer  äußern  2Ratur,  fonDern  mit  harter 
Sfvicgtung  unD  Jenfung  in  Dem  einzigen  grepgelajfenen 
Der  <£rDe*  50?it  9ftotgmenDigfeit  $mar  aueg  entfaltet 
fteg  ba$  $3eltbemußtfepn  in  Dem  ÄinDe,  mit  5iotgmen* 
bigfeit  fonDert  fteg  au$  biefem,  unD  tritt  fetbßitanbig 
t>or  fieg  gin  Daö  Selbßbemußtfepn,  mit  SRotgmenDig* 
feit  enDlicg  ergebt  fteg  au$  Dem  Selbffbemußtfepn,  im 
(Begenfag  nun  gegen  Diefer,  ba£  (Bcmiffen;  aber,  mte* 
tbogl  Diefe  Drep  Stufen  De£  3$cmu§tfepn£  Denen  bc$ 
95aume$  gleicgen,  Der  3Bur$et,  Dem  Stamm,  unD  Dem 
Gipfel,  in  melcgent  legtern  Die  guße  Der  ^lutgen  unD 
Srucgte  mognt:  fo  gegt  Denwxg  Die  £fufge  unD  gruegt 
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De£  menfcblicbeit  itbeußf  Die  ausgebilDete  Vernunft, 
unD  ihr  3nhalt,  Die  Welt  Der  Wahrheit  unD  Der  ©d)bw 
heit ,  unD  Des  gricDetts  ,  Des  Sichte  unD  Der  liebe, 
nicht  mit  gleichet*  SothmcnDigfcit  aus  Der  Wurjel  unD 
Dem  (Stamme  Des  menfchlicbcn  Vcmufjtfcpuö  berDor, 
unD  cs  bleibt  Dem  Sföcnjcfjcn  überladen,  ob  er  fid)  im 
irDifc&en  Jpaben  unD  6con  verlieren ,  oDc.r,  ftcb  Dicfem 
cntminDenD,  Die  Welt  unD  Das  eigne  ©clbft  Detlaug? 
ucnD ,  Dem  ©enius  folgen  n>iU ,  Der  i^m /  auch  fd>ort 
innerhalb  Der  Saum  *  unD  ^eitmelt,  eine  emige  Welt 
unD  ein  emiges  ©epti  $ur  Wohnhafte  annu'ifct,  t>ott 
tvcleben  Die  Saum?  unD  Jcitmelf  nur  bcfchrdnfte  (Er? 
fd)dnungemeifen,  ju  melden  ftc  Vorbcrcitungs|iufen, 
ftir  mclche  fte  eine  ©cbule  Des  WerDens  ftnD» 


£meptcs  Kapitel* 
begriff  0 c $  ge f u n b e n  0 e e  1  e n  1  e b nt i. 


§♦  25. 

50ir  füllen  uns  gefunD ,  memt  uns  Durd)  unD 
Durch  mol)l  iff  /  men tt  uns  fein  ®efüjjl  ooit  Äraftloftg? 
feit  Drütft,  fein  ©d)mer$  irgenD  einer  2Jrt  peinigt  unD 
unfere  Sbatigfcit  ^emmt ,  unD  meint  überhaupt  Dicfer 
unferer  J^dtigfeit/  ju  meld)er  mir  mit  iufl  unD  liebe 
aufgeregt  mcrDen,  fein  £inDcrnifi,  meDer  oott  ©eiten 
Des  £cibc$,  nod)  Der  (Seele,  im  Wege  frefjt.  3tt  933cm 
nun  Das  ganje  Scben  in  Den  leib  eingefenft  tt? ,  mcc 
feine  ©ecle  unD  fein  Vemujnfepn  nur  braucht/  um  Dm 
leib  Damit  ju  füllen:  Der  nennt  ©efunDjeit,  Das  letb? 
liehe  Wohlbehagen  unD  Dte  ungeftorte  Verrichtung  aller 
t>rganifd)cn  @efcf)dfte,  Die  Den  leib  in  feinem  Veftcben 
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unb  tu  feiner  ä^atigfeit  erhalten,  CÖ3cr  aber  fein  3$ 
rocht  bloß  alß  leibliches,  fonbern  auch  als  Seelentoefen 
befrachtet/  ja  n>er  eigentlich  unb  hattpf fachlich  ein  See? 
lenleben  fül )rt,  unb  in  biefem,  als  in  feinem  (Elemente, 
Wohnt:  Diefer ,  tote  ei*  überhaupt  Seele  unb  Eeib  nicht 
trennt,  bep  jebem  leiblichen  ©efehaft  mit  ber  Seele 
gegenwärtig  iß,  unb  Dagegen  bem  Seihe  gletchfam  einen 
S(ntF;eil  an  ber  Seele  gibt  unb  ihn  fo  jj eilig  halt  alß 
biefe,  tx>eld)e  fclbß  il;m  nur  ber  innerlich  geworbene 
Eeib  ift ,  mir  biefer  bie  äußerlich  geworbene  Seele 
(§♦  6 ,):  biefer  Fennt  fe^ne  \) albe  ©cfunbjjcit  unb  feine 
©cfunblKtt  feineß  h alben  Söefenß;  fonbern,  tote  fein 
3ch,  äußerliche^  unb  innerliche^,  leiblicheß  unb  geiftb 
ge 0,  (Ein  unb  baßelbe  3d)  unb  leben  iß,  wo  baß  3ttnrrr 
für  baß  $lcußere,  baß  2Jcußere  für  baß  3nnerc,  gegen* 
feitig  unb  mit  netter  Xhetlnaljmc  wirft,  (nur  baß  äußere, 
leibliche  Schiefen  bemußfloß,  baß  innere  Seelen  *3ch* 
wefen  mit  23ewußtfcpn).i  eben  fo  iß  in  tfjm  baß  ©e* 
funbheitegefühl  Eeib  unb  Seele  umfaßenb,  unb  er  fühlt 
ftch  nur  bann  ganz  wol;l  unb  gefunb  ,  trenn  ihm  m 
ncrlich  wie  äußerlich,  frep  unb  behaglich  zu  $?utjje  iß, 
(Er  iß  menfchÜchgefiittb* 

§*  2(5, 

3 u  biefeitt  menfchltchgefunben  3«ßanbe  gehört  aller* 
bingß ,  unerläßlich,  unb  unzertrennlich  non  ihm,  bie 
Eeibeßgefunbhcit,  benn  ber  9ftenfch  iß  nicht  ED?enfch 
ohne  Eeib;  fie  iß  jenem  3ußanbe  tnefentlich  unb  innig 
einoerleibt:  allein  eben  fo  tnefentlich  unb  innig,  non 
ber  £cibeßgefunbheit  burchbrungett  unb  fie  burchbrtn* 
genb,  gehört  zu  ihm  bie  Seelengefunbheit,  tnelche  nur 
barurn  fo  feiten  unb  non  fo  Wenigen  alß  wahrer  Sebenß* 
jußanb  empfunben  toirb,  tneil  bep  Wenigen  ber  innere 
Sinn  fo  lebhaft  empfinbet  alß  bie  äußern,  unb  tneil 
auch  bie  Seelengefunbheit  nicht  empfunben  werben 
&l)t'K  b.  Seelen ;  ©tor.  % 


i  s  9Sorf>egriffe. 

fan tt/  wenn  fie  nicht  Pa  iff»  5ßir  filtb  fo  fchr 
unß  Purd)  Iciblicftce.  Q3ehaglid)fcittfgefühl  für  Den  iOcait; 
gel  Deß  0celcnmohlbcftnDenß  511  entfchaDigen,  Oa§  tvit/ 
in  Der  Ueber$cugung>  bet  ®enfd)  fomnte  nun  einmal 
htcnieDen  nimmer  jttr  ftufjc  unD  B^fricbcrr^eit/  Oie  $er* 
ftimmung  unD  Daß  UcbelbefutDen  im  0eelen*3ch  ertrag 
gen  unD  allmählich  alß  ettoaß  natürliche^  anfeheu  ler* 
nen  f  Dafür  aber  Doppelte  0orgfalt  für  Den  5.öo()l6c^ 
franD  Des  leiblichen  3 che  unD  Ecbeitß  amocnDeit. 

$♦  27; 

$Ber  fo  geffimmt  unD  geftellt  ift  in  Der  $lMt t  fyat 
für  Den  menfd)lid)gcfunDen  3uftönD  feinen  0iun,  unD 
Pon  ihm  feinen  ^egrijf*  £cr  innere  0iun  in  feiner 
SBollftanDigfeit  (§♦  19*)  mu§  ermaßt  fenn,  unD  mit 
ihm  Daß  3nterefife  an  einem  höheren  Sebett  unD  gebend 
gcfüfjl/  menn  Daß  33eDürfni§  unD  Der  SBinifch  $ttr  (En 
haltung  Diefeß  ©cftthlß  alß  eines  ^effauDtheilß  Pott 
unferm  2BohlbefmDett/  in  uns  entftehett  folf.  jft  aber 
Diefeß  einmal  gefächen,  i(?  Daß  5?>cDürfni§  Dcß  ittnent 
0inncß  aufgeregt:  fo  ift  auch  feine  0ütf;c  noch  9iafT/ 
fein  PoÜeß  $BoljlbcftnDen  im  €DDcnfchcn  eher  oorhanOett/ 
alß  biß  Diefer  0inn  feinen  ©egcnfknD,  Daß  ^eifiije 
(§.  20*)  immerDar  Pernimmt  unD  Pon  ihm  DurdjDrun* 
gen  mirD*  £>aß  hi?rau*  cntfpringenDc  Eebenegefühl 
tf;eilet  ftch  Dem  ganzen  0D?enfcfjctt  mit/  unD  hebt  ihn 
gleichfatn,  mit  Eeib  unD  0eele,  in  Daß  heitere/  flare/ 
erquicfenDe,  fraftigcnDe  (Element  Diefeß  frenett  £afcmtß 
hinein*  (Eß  ift,  alß  mürPe  Der  SOfenfch  aus  einem 
Reiche  Der  gin|?erni§  in  ein  9ieicf)  Dcß  EidUß/  fein 
eigentliche^  (Element/  emporgehoben/  tPo  er  juertf  fr  er? 
atf;men  unD  ftch  ftep  bette, gett  fattn. 

Me  gcjfdn/  Die  ihn  bisher  nod)  Drücften/  fallen 
ab;  es  fehmeigen  Pott  mm  an  alle  fchmcrjerregcnDett 


SSör&egtijfe,  19 

^cgtcrben  tmb  SGButtfc^C/  welche  t>ae  ©ef tiljl  beb  reinen 
SQofjlfepnb  flotten;  flat*  tmb  ungetrübt  wirb  bei*  £Muf 
auf  Die  2ßelt  unb  in  tmfet*  3nnereb;  ba^  fo  oft  fco? 
rcnbc  ©efußl  pfwftfc^er  Ofjtmtacftf  aub  getfügem  Un* 
Vermögen  berfdjwinbct  tmb  mad)t  einem  Reitern  $raft* 
gefalle  $laf?/  bab  tmfet  gan^eb  SBefert  burd)bringt ; 
alle  unfere  ©cfüßle/  ©ebanfett/  £$efirebtmgen  werbett 
gelautert,  gehoben  ,  tmb  tu  3ufantnwnftim.mung  unb 
(Eingang  gebracht;  unb  (Ein  Men,  (Ein  fr 6 f; lief)  wirf; 
fameb  Men  burcf)brtngt  tmb  erfüllt  Den  ganzen  53 len; 
fdmu  £)ab  ©efüf)l  biefeb  ^armonifef en  r  ungetrübten 
Menb,  helfen  £8ontte  mit  feinem  tieferliegenbcn  ange; 
nehmen  ©cfüfjl  $u  Dergleichen  ift,  ifi  baß  beb  mafjrfwft 
menfcf)lid)geftmDen  3  u  fraubeb* 

§.  28. 

Sabttrd),  baß  in  biefem  3uflanDe  bet*  htmutel 
felbfl  in  ben  ©lenfcbcn  einge^ogen  $u  fepn  fcfyeittt, 
ifc  biefer  nießtb  weniger  alb  Der  (Erbe  enttndU  (Er 
genießt  tmb  wirft  ,  er  bittet  unb  trachtet  wie  alle 
anbere  53ienfd)en,  aber  nur  nicht  gleich  allen  $lnbern, 
b-  l)*  mit  ipnen  auf  gleid)er  ©tufe*  5Öenn  Die  Ucbrü 
gen  ftd)  im  ©enuffc  verlieren  unb  ©Haben  iljreb  ©e; 
mtjfeb  fmb,  ober  ftd)  über  fcfmtcvjlicfye  (Entbehrungen 
abl)drmcnt  fo  genießt  er  bie  ©ütcr-beb  äußern  Menb 
mit  35cfonnenl)ei£  tmb  Mäßigung  ,  unb  wirb  ihrer 
£err,  inbern  er  feiner  felbft  mächtig  bleibt;  (Entbehrung 
gen  aber  fcfydrfcn  nur  feine  innere  $raft,  unb  entfach 
btgen  ihn  für  äußern  ©enuß  burcf)  baß  ©cfu^l  innerer 
grephett  unb  ©elbflfdnbigfein  5Benn  Slubere  ftd)  itt 
gurcht  unb  ©orgert  unb  3^eifeln  herumtreiben,  bie 
ein  nicht  feflgeflellteb  ©emutf)  unb  ein  unfreierer  ©eijc 
gebühren :  fo  ifl  er  roll  fyofyen  SRutfjeb,  roll  fidyern 
@Iau&fnb  unb  feffer  3uberftd)t;  Denn  er  fragt/  in  fei; 

%  2 


20 


33ürbegri(fe. 

ncm  @efüf)l  Deß  fjofrmt  £ebertß,  Die  £»ürgfchaft  alleß 
(Erfreulichen  in  ftcf),  »elchcß  ftcf)  in  Der  3C^  oDer  über 
Der  3eif  entmickeln  »trD.  UnD  menn  3lttDerc,  verjagt 
unD  verjmeifelnD ,  Die  JpdnDe  ftnken  laffen,  greift  er 
feine  Arbeit/  unbekümmert  um  Die  geigen,  frifcf)  an, 

unD  vollettDet  in  grb^lid)feit  fein  £age»erk* 

»* 

S*  29*  r 

£)te  (Erbe  ifk  i^nt  fein  Fimmel  uno  feine  Jobße, 
fonberti  ein  Uebuttgßplafc  für  3lußbilDung  aller  Ärafte, 
u nD  für  Steigerung  Diefer  Grafte  $um  Jpechftem  £i3aß 
Die  $unft  erfcf)afft,  Die  Sßijfcnfchaft  erkennt,  gemein# 
nüfjigeß  Streben  hervorbringt,  milDer  Sinn  unD  freunD# 
lieber  iMitthcilungßtrieb  auefpenDettb  Verbreitet :  er 
nimmt  an  Client  £(jeÜ /  er  fbrDert  3flfeß  nach  Der  3lrt 
unD  Dem  Maß  Deß  ihm  anvertrauten  SPfunDeß  (£alcntß); 
er  lebt  in  Den  31nDertt  unD  für  fte  nicht  »euiger,  alß 
in  unD  für  ftcf)  felbfk;  ja  man  Darf  fagen:  er  lebt  in 
unD  für  ftcf)  bloß  um  Der  SlnDertt  »illciu  Partim  Duf* 
Det  er  auch  Qf tle ,  unD  tragt  3111c,  unD  nimmt  fte  »ic 
fte  ftnD,  Sehen  in  feinem  Greife,  nach  feiner  JBeife, 
nach  feiner  Mangelhaftigkeit  unD  UnöollffanDigkcit. 
£>cnn  er  »eiß  eß  auch  von  ftcf),  Da§  er  mannigfaltige 
03iangel  l)at,  unD  arbeitet  uttablafftg,  fo  viel  an  il;m 
if?,  unD  fo  »eit  feine  ivraft  reicht,  Die  Der  ülnDern  mit 
Milbe,  Die  feittigen  mit  Strenge,  alß  JpinDeruiffe  Deß 
»apren  unD  vollen  Eebene,  außjuiilgeu. 

§♦  3o. 

31lleß  Schotte  unD  0ute,  unD  ^ertliche  aber,  »aß 
ihm  in  Der  Menfcf)en»elt  klar  unD  volfenDet  entgegen 
tritt,  Daß  entzückt  unD  cntjünDct  if;it,  Daß  faßt  er  mit 
Eiebe  unD  3lnerkennung  auf,  unD  er  ftuDet  Die  Mufker 
feiner  eigenen  Gilbung  in  Der  gelungenen  QMlDung  Der 
31uDerm  SSormelt  unD  Mitmelt  ftuD  ihm  in  Diefer 


33orbcgriffe*  2 1 

fynfify  heilig ;  unO  fröhlich  uni)  tnohlgemufhef  rnifcht 
er  fid)  in  Die  Leihen  Oer  $unt  Siele  Oer  SD?enfchheit 
fortfchreitrnOcn  (EOlerem  ©o  gcffimmt  finOet  ihn  jcOcr 
borgen  bcpm  grftacfjen,  fo  jeOcr  SibenO  nach  nollbrach* 
tem  ®efd)«ft*  3»  immer  n>ad)fenber  dtlarheit  unO  Jjet* 
terfeit  unO  5vraftfülle  entfaltet  fiel)  fein  Leben  $u  im* 
mer  $b\)cm  2>ollen0ung;  unO  0 a*  25orgefubl  Oiefer 
SjollenDang  befeügt  il;n  f  gibt  Oem  ©efüljl  feinet 
menfcf)lid)  gefunOen  3uftan0e£  Oen  hbchßen  0vei^  unO 
Oie  fünfte  SÖu^e*  '  1  '  '  . 

§♦  3it 

Pflicht  non  außen  fyet  alfo  allein  r  unO  ni d)t  blo$ 
leiblich  if!  Oiefer  menfd)lichgcfunOe  JuffanO  beOingt/- 
fonOcrn  er  tnuqelt  in  Deö  ^9?enfd)en  innerem  $3efen; 
unO  kann  nur  bep  unterhaltener/  forgfdltig  gepflegter 
LebenDigfeit  Oes  nollßanOig  entwickelten ,  innern  ©in* 
nee,  Oer  Oen  ganjen  äußern  ©inn  unO  ^enfe^en  in 
fiel)  aufnimmt/  unO  gleichfam  perlldrt/  het:ösn‘3ebracht 
unO  unterhalten  merOcm  2£ie  non  einer  h^hrrn  5D?act)t 
fühlt  fleh  Oer  menfd}ltd)gefunOe  SDMtfd)  gleichfam  in  eine 
frencre  ^Itmofpfjdre  emporgehoben  unO  in  ihr  getragen* 
£>aP  frepe  Lebensgefuhl/  meld)e£  ihn  erfüllt/  ergießt 
fid)  Ourch  alle  Heroen  unO  3lOern*  3h m  tf 1/  tnie 
einem  norher  <£emüOetcn/  Oer  au£  einem  erquicfenOen 
23aOe  ffeigt*  Leicht  fließt  fein  $5lut/  alle  feine  ©tnne 
finO  mach  unO  empfänglich/  unO  Leichtigkeit  unO  5vraft 
iß  in  allen  feinen  23emegungctn  $lber  alle  feine  ©e* 
fül;le/  (LmpftnOungen  unO  2>emegungcn  ftnO  aufgefaßt 
uno  aufgenommen  in  ein  23emußtfepn/  unO  gehen  ]jjer* 
nor  unO  verbreiten  fid)  in  Oa$  äußere/  leibliche  $3efen 
auä  einem  ^5emußtfepn/  mcld)e$  meOer/  ifolirt/  auf 
unO  in  ftd)  felbft  ruh t/  noch  ailc^r  unO  Hod)  meniger/ 
non  Oer  £imoirfung  Oer  Slußenmelt  beßimmt  unO  ge* 
buuOeu/  fonOcrn/  hangenO  unO  haftcnO  an  Oem  unautf* 
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fprccfjlicbeit ,  f)ciligfrepcn  ,  ewigen  liefen ,  treuen  eß 
erfüllt,  wobuid)  es  bcfeliget  ift,  fid>  nur  aus  Oiefer 
immer  fliegenbcn  Üucllc  ndljrt,  unD  5vraft  unb  Riefte 
unD  £icbe  aus  il;r  trin!t:  $raft  für  Den  Bitten,  ?id)t 
für  Den  ©eiff,  unD  £iebc  für  Daß  ©emütf)* 

§.  32* 

ift  Der  menfcf)lid)gefunbe  ^uffanb  befdjaffen. 
3(1  er  eine  £aufcf)uttg?  ein  £raum?  ober  aud)  nur  ein 
3’Deal,  Deffcn  Kealiftrung  $iettic&cn  nicf)t  jti  hoffen  ift? 
darüber  fyabtn  nur  Diejenigen  ein  3Ccd)t  $u  entfd)ciDcn, 
welche  i T) n ,  wenn  aud)  nur  in  Den  fd)6nffen  SJugenblicfen 
if;reß  gebenß,  erfahren  Ijaben*  6cine  5Sirflicf)fett  Per* 
bürgt  feine  9)?  6g  lief)  feit;  unD  Bürgen  ftnD  aud)  Dafür  un* 
fere  Anlagen  unD  Grafte,  Die  ganje  Einrichtung,  Der  ganje 
trntmicfelungßgang  unferee  SBcwufkfepnß ,  in  Deffcn  5in> 
geln  allein  ft  cf)  unfer  menfcf)lid;ce  £cben  bewegt  (§♦  )♦ 

Slllcß  Die© ,  oom  unbefangenen  9£enfcf)en  unD  0elbfo 
£>eobacf)ter  treu  unD  flar  aufgefaft  ,  gibt  Diefem 
Die  unumtfoftlicfje  Uebcrjeugung  ,  Da§  eine  liebcnDe 
0cf)6pferfraft  unD  9<3cißf)eit,  Den  $Dienfd)en,  inDem  ft'e 
il)\\  auß  Dem  Element  Der  £bier  *  unD  ^Pflanzenwelt, 
Das  ifjn  leiblid)  tragt  unD  ndf;rt,  mit  feinem  imtern 
$Befen  in  Daß  lichte  Dveicf)  beß  SBewufttfepnß  empöre 
fjob ,  Damit  jugleicf)  aud)  beffimmtc,  auß  Der  ?ftad)t 
beß  blinben  Dafepnß  an  Daß  l'i cf)t  Deß  Pollen  ,  reinen 
Gebens  ju  treten,  DaDurd) ,  Da§  er  Die  gegebene,  if;m 
fo  nafjc  gelegte  03?6glic^reit  in  Vernunft  unD  grep* 
f)c\t,  in  Sraft  unD  biefjf  unD  £iebc,  unD  folglid)  in 
©ott  feinem  0d)6pfer  felbff,  felig  $u  leben,  in  ftd>  $ur 
$&itfficf)fcit  entwickelt* 


ECor&egriffd  23 

©rittet  $apitd* 

begriff  beß  ft*anf^aften  ©eelettlcöenß, 


$£ie  bie  ©efunbljcit  überhaupt  ftd)  (§*  2.1O  inner* 
lid)  burd)  €ö3c!)(6cftnbcn  r  dufjerfid)  burd)  ungehemmte,? 
frepe  Eebenßtbdtigfeit  aller  2lrt  offenbart t  fo  ffixantycit 
überhaupt  unb  traumhafter  3utfanü  innerlich  burcl) 
iU'bdbcfinben,  du§erlicb  burc^  23efd)rdttfimg  ober  fycw 
ntung  bei*  ^ebenst^dtigfeit  auf  mamtid)falftge  SBetfd 
9>?an  fann  bemnad)  offne  Q5cbenfenr  .  trie  baß  9Befett 
ber  ©efunbljctt  in  greift t,  fo  Dao  bei*  Äranffjeit  in 
$)efd)rdnfung  Deß  Menß  fe§en*  5öie  pollenbete  grep* 
beit  (§♦  32»)  fjbdjlleo  Erben  if?/  fo  Poflenbete,  aKfeitige,- 
ntct)t  auftubebenbe  $efd)rdnftmg  aller  Eebenotbdtigfeit: 
ber  £ob*  *) 

§♦  34* 

gn  jeber  $ranfbdt,  jebem  franftjnftcm  ^uflattbe,? 
itf  baß  Erben  unb  feine  X^dti^feit  mehr  ober  weniger 
bcfd)rdnft>  unb  bas  auß  biefer  3$e|*djrdnfuttg  entfprin* 
genbe  UebelbcfmDen  ber  2Irt  unb  bem  ©rabe  berfdbeit 
angemejfen*  f^un  ift  aber  ber  9)?cnfcb  bloß  9D?enfd), 
aiß  ein  im  Scnntgtfepn  lebenbeß  Gefeit.  (Ein  rnettfd)? 
lid)franlpaftcr  3Ll(^al^  alfo  iff  berjentge,  wo  ftd)  ber 
3)vcnfd)  im  8>ewu§tfepn  mel;r  ober  tt>enicjer  befebranft 
ftnOct;  unb  fohlte fy,  (ba  oß  nur  Den  einen  menfd)lid) 
gefunben  Jufmnb  3tbt/  wo  bei*  Sftenfd)  alß  Vernunft* 
wefen  lebt  unb  £tt  leben  beftrebt  ift  (§♦  2 7«.  31.),  grab* 
t reife,  oon  bem  erffen  Momente  an,  wo  er  bem  ©e* 
tPiffen  folgt,  biß  $um  |)&d)ffen,  wo  fein  &Be[cn  im  23e r* 
nunftbcwutUfepn  rein  aufgebt:)  ift  jebeß,  nid)t  in 
wiffen  ober  Vernunft  aufgenommene  £>cwufnfepn,  ein 
Q3eWufhfepn  im  franfbafiett  Juftattbe;  unb  ein*ftd)erer 

*)  8.  m*  33cptvage  51a*  £V(Udf)ettßlebre*  ©otlnt  bep  fettbeß 
1810* 


24  Q3ocbegrijfe. 

^erneiß  iß:  Daß  ißm  Daß  ©cfübl  Der  grepheit, 

nämlich  Die  £eligfeit  abgel;t* 

§♦  35* 

Der  nmtfd)Iid)franf[jaftc  3ufanD  tff  alfo  nur  im 
©ebictc  Deß  Üßeltf  uuD  (Selbf? *  33erou§tfepno  möglich/ 
folglich  auef)  nicht  außerhalb  Diefeß  ©ebietco  im  bloß 
leiblichen  Men,  menn  ein  foldjcß,  abgetrennt  Pom 
55eroußtfepn  ,  gcDacht  merDcit  fbnntc*  2Bof)l  aber  ifT 
umgefehrt  Daß  leibliche  £eben,  Da  eß  iitß  ^cmußtfcpn 
aufgenommen  ift/  unb  of;nc  Daffelbe  gar  nicht  empfurn 
Den  merDen  f amt /  bep  jeDem  mcnfchlich  franfhuften 
3u(?anDe,  mo  nicht  unmittelbar  angegriffen ,  Doch  in 
©cfajjr  angegriffen  $u  roerDcn ,  unD  nach  Maßgabe  Der 
2lrt  unD  Deß  ©raDeß  Pon  einem  folchnt  3uffattDe  /  auch 
mirflich  franffpaft  befchaffen,  Da  ja  Der  gati$e  3Kenfd) 
nur  ©in  £eben  iff  (§*  6*),  miomofjl/  nach  außen  unD 
nach  innen  $u  f  perfchieDentlid)  geglieDcrt  unD  in  abge* 
fchloffettc  Greife  gcfonDert/  Welche  aber  Da/  wo  franb 
hafter  3utf<*nD  eintritt/  mit  ihrer  frepen  SBirffamfeit 
unD  fmrmonifchen  33e$icf)ung  zugleich  and)  in  ilprem 
6elb|ibefteben  gefafjrDet  unD  für  fremDeß  £eiDen  anDerct 
organifchcr  Greife  empfänglich  werDen* 

§*  36* 

Daß  23emußtfepn  tft  urfprünglich  Weber  alß  3Belt* 
noch  alß  (Sclbflbewußtfcpn  im  franfhaften  3uffan&e: 
Dann  bepDc  ft'nD  notbwenbige  ©ntwicfelungßfhifen  Deß 
SSewußtfcpnß  überhaupt  $um  l)6ch(fen  25ewußtfepn 

24*)*  5lbet  fo  wie  Daß  ©ewiffen  erwacht  iff/  wirD 
Daß  £cben,  nicht  in  Der  äßelt ,  fonDcrn  für  Die  2BeIt/ 
fo  wie  Daß  Zehen,  nicht  in  Dem  33b  fonDcrn  für  Daß 
3  cf)/  $ur  £ünDc,  D*  h-ju  hm,  Der  menfd)lid)en  ?Ra* 
tur  unD  ^eftimmung  entgcgenftrebenDen  /  unD  Darum 
Die  frepc  ©ntwicfelung  Deß  ^behffen  ®enfd)cnwcfenß 
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hemmenben  Scbctt  /  folglich  $u  einem  menfchlichfranffjaf* 
ten  Sebenbjuflanbe ;  toesmegen  Denn  auch  in  tiefem  3«* 
(Tante  nie  bab  ©efüfjl  innerer  33efriebigung  ober  ber 
Jufricbenfjeit  6tatt  finbet/  fonbern  nur  ein  ftetß  ber; 
geblichen  ©treben  barnacht 

§*  37  t 

£>er  fünbige  9Rettfch  lebt  für  bie  SBelt/  ober  für 
ba£  3cb;  unb,  im  ©runbe,  für  bepbe*  £>enn,  möge 
nun  ba£  Jg>aben  pberibatf  6epn  ihn  feffelnt  immer 
$ielt  fein  Jpa&ent&oflen  auf  fein  33 effe^en  unb  ©eptv 
unb  biefe£  ij!  ohne  jettet  ebenfalls  nicht  benfbar*  £)a£ 
©treben  aber  nach  £aben  unb  ©epn,  miefern  eß  n id)t 
Mittel  für  einen  p^ern  ^votd,  fonbern  %tt>ed  an  fid) 
iff,  i(T  bavum  fünblich  unb  ein  menfchlkhfranfhafter 
Jujtanb/  weil  e£  im  Jjberabftnfen  aug  bem  Greife  ber 
grepl;eit/  für  welchen  ber  €D?enfc^  geboren  wirb,  irt 
ben  gebunbenen,  thierifchbflan^icher  3ufTanb  iff*  £)a£ 
©ewiffen,  bie  nur  noch  lallenbe,  aber  ba£  ©efüfjl  unb 
33emu§tfepn  be$  frifc^eit  Sföcnfchen  tief  erregenbe  23er* 
nun  ft,  iff  beffimmt  ihn  in  bcn  Sret£  ber  greppeit  unb 
Jpeiligfeit,  für  meieren  er  gefdjaffen  iff,  einjufüfjren* 
.Siebt  er  nun,  wiber  beffereo  Riffen/  ober  wenigffcnä 
3lnmaßnen  ,  burd)  felbjf  unterhaltene  Jragfjeit  unb 
freien  J?ang,  —  benn  frepe^  3öahlberntbgen,  $£\ütüfyxr 
iff  ja  beg  53Tenfchen  urfprüngliche$  ©igcntljum  ,  —  an 
bem ,  toaß  ihm  al£  nicht  gut' unb  nicht  recht/  Deutlich 
non  heWger  ©timme ,  im  35ewu§tfepn  borgehalten 
wirb:  fo  (Tort  er  feine  ©ntwicfelung  ,  bie  burd;  ihn 
$ur  38udlicbwerbung  beffimmte  Mengoffenbarung,  twc& 
bie  Orbnung  unb  ©efeglichfeit  be£  ©epng  unb  Sebent 
felbft  f  unb  fein  Vergehen  gegen  ba$  l)bd)fte  Men  iff  in 
35e£iefjung  auf  ihn  felbff  Men^fforung,  Hemmung  unb 
33efchranfrmg,  bt  h*  menfchlichfranffjafter  Sufamb* 
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§♦  38* 

$aben  unD  0eott  iß  Des  5Bclt*  unD  0elbßbewu§t', 
fet>ne  Siebe,  unD  in  Siebe  lebt  Das  Sp cr0.  55om  „per; 
$en  aus  gefjt  jeDer  mcnfdjlidffranfljafte  unD 

im  j?er$cn  wofjnt  Die  .pelle,  wie  Der  Fimmel.  £>a$ 
Spe r$  iß  Der  5llfar  unD  Das  jpeiligtljum  Des  EebenS, 
unD  Siebe  unD  liebenbes  ^cglucftfepn  fein  Qbrennpunft. 
Slber  Die  Siebe  $um  irbifdjen  0epn  unD  Jpaben,  aud) 
wenn  fie  befriebiget  wirb,  wie  ftc  Das  rein  menfd); 
lid)c  ^ewußtfepn  nid)t  ausfullt ,  fo  befriebiget  ße 
and)  baffelbe  nicf)t ,  fonDern  laßt  immer  Den  0ta; 
cfyel  oergeblid)et*  0eljnfud)t  im  ©cmutße*  Ja,  ein 
fold)eS  0emuti),  Da  es  ßd)  felbß  nid)t  red)t  verßefjt, 
ßrebt  nur  um  fo  ßeftiger  nad)  Q^efrieDicjuu^  non  außen, 
je  weniger  if)nt  Diefclbe  $u  £fjcil  wirb*  (Es  iß  Daljee 
wahrhaft  in  einem  Jußanbe  DcS  ScibenS  begriffen,  web 
d)er  £eibenfcf)aft  1)ti$U 

§♦  39» 

2UIe  SeiDcnfcbaft  iff  ein  wahrhaft  menfdßidjfranf; 
^after  Jußanb,  Der  auch  leibliche  Seben  ergreift 
unD  me^r  ober  weniger  nieberwirft,  je  nad)bem  Die 
Seibcnfd)aft  fjeftig^r  iß  ober  fd)Wad)er,  0ie  ift  entwe; 
Der  (§♦  37*)  auf  Das  £aben  ober  Das  0epn  gerichtet, 
unb  iß ,  Dem  innern  3ußanöe  kes  ®emutfj$  nad), 
$£egierbe  ober  gurd)t,  je  nad)Dem  emweber  fd)embarcr 
©ewinn  ober  -Berluß  bevorßefff.  5>egierbe  unD  Jurdjt 
geißeln  Die  2£clt;  unb  0elbß; 9)?enfd)cn  DurdjS  Seben, 

§♦  40* 

£)ie  Seibcnfdjaften  machen,  nach  Den  ?ud)tungcu, 
Die  fte  nehmen,  unb  nach  Den  Jußdnben,  Die  ße  l>cr; 
Vorbringen  fbnnen,  ein  fcljr  vcrwicfeltes  Gewebe  im 
mcnfd)lid)cn  0cmutl;c  aus:  Denn  ße  fntD  fo  maunid); 
faltig  /  als  Die  ©egenßdnbc  Der  ^egierbc  unb  Der 
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gucd)t,  unt>  Die  ^efcbaffenljeUen  De£  &m\ß  uttb  DeD 
Jjabettä  fepn  kennen.  5Jtte  aber  ftimmett  fte  Darin 
fiberettt f  Da§  ftc  Dem,  ifjnen  ergebenen,  ©ernütf) 
feine  Dvu^e  unD  greifet*  rauben  unD  Demnach  Daffelbe 
auß  Dem  Greife  De£  pbern  Q5emu§tfenn£  Ijerau^ie; 
Jen,  3eDer  in  SeiDenfc^aft  befangene  iit  unfrei)  unb 
ttnfefig  % 

§♦  41* 

Der  in  üeiDenfcfyaft  befangene  taufest  ficb  über 
Die  ©egenfianDe  unD  über  ftd)  felbff;  ttnD  Diefe  £au* 
fd)ung,  unD  Der  Darauf  entfpriitgenDe  3rrtfium  f)ei§t 
Bahn*  Der  Bafm  iff  fein  franfljaffcr  3uffanD  De£ 
©emütf;eo,  fonDern  Deß  $erjtanDe£>,  aber  im  ©emüflje, 
ite^htlid)  in  Der  ^eiDcn fcf>aft  ,  liegt  Der  ©ruttb  De£ 
Bafjnäv  Bit  fbnnen  unß ,  ohne  ^eiDenfdjaft,  tauften 
unD  irren;  unD  leicht  fontmt  Der  unbefangene  ©eif! 
non  £aufd)ung  unD  3rrtf)um  jurücf;  aber  Der  Bafjn 
iff  ein  mapr^aft  franfer  3uf?a*tD  De£  ©eifle$ ,  Da  er 
auß  einem  frattffjaften  ©emütbo^ujlanDe  entfpringr. 
$>om  Bafjn  mirb  Der  SRenfcty  nid)fc  eljee  befrei)*,  alß 
bi£  er  roh  Der  £eibenfd;aft  frei;  ifi  3m  Ba^n  ifc 
Der  ©eifl  gefejfelt,  unD  Der  9Renfd),  n>ie  in  Der  beiDen* 
febaft,  (unD  be t)Dc6  ijt  un^crtrennUd)  berbunDen),  um 
frei)  unD  unfelig  **)* 

-  *  §♦  42, 

Bir  nennen  ein  Sehen,  Das  ftd),  nutb'boff  unD  eitel, 
in  Der  SciDenfd)aft  unD  im  Bafjne  ^erumbemegt ,  ein 
t(;brigtc3  Seben,  unD  ZfyQxfycit  ift  ba$  £{jun  unD 
Treiben,  Da6  ganje  JpanDeht  Der  SeiDenfd;aft  unD  Des 
Baf)n£*  3U  Ottern  ^ÄnDeltt  aber  gehört  Der  Bitte, 

*)  @r  nt.  23et)tr.  5.  Är.  2.  239  —  260. 

**)  Sporte  bes  BabtteS.  ©•  m.  S5ei;tvä|e  gut*  ÄtanfljetWlebrf, 
©♦  260  —  68. 
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UnD  tvettn  Der  Sßille  nur  Dem  3^ange  *>cx  EciDonfchaft 
unD  Den  S3orfpiegclungen  Deß  2l3af)neß  folgt  unD  frohttf, 
of;ne  Dev*  Stimme  Der  cntmeDer  noch  unentwickelten  33er? 
nun  ft,  D*  h-  Deo  ©emijfenß,  oDer  Der  ntünDig  gewor? 
Denen  unD  junt  klaren  SBewußtfepn  Deo  spflichtlebeng  für 
grepljeit  unD  SclbffffanDigkett  geffeigerten  Vernunft 
©efjbr  ju  geben:  fo  iff  Damit  Die  anerkannte 
0ünDe  cingetreten,  welche,  fortgefe^t,  unD  jur  ©e: 
Wohnbeit  geworDen,  £  aff  er  iff  *)• 

§♦  43* 

£>ag  Eaffer,  inDem  eg  feinen  0i§  im  3Billen  fjaf, 
ift  Der  krankbafteffc  unter  Den  l)ier  betrachteten  3nffatt? 
Den:  Denn  eß  tritt  gegen  Die  Vernunft  auf,  Da  \)i\u 
gegen  SeiDenfchaft  unD  3Babn  nur  außer  Der  33er? 
nunft  ftnD»  0klat>ifd)e  3uffanDe  ftnD  fie  jwar  alte;  aber 
leiDenfcfjaft  unD  2Baf)n  entfteben  unwillkürlich,  Daß  £aff  er 
hingegen  iff  Daß  $Berk  Der  2BiHküf)r,  Die  ftd)  aug  freper 
$£af)l  Don  Dem  ©efe£  Deß  ©Uten  loßfagt ,  unD  ftd) 
gegen  aHeß  (EinreDett  Deß  ©ewiffenß  auf  Die  entgegen? 
gefegte  (Seite  wirft»  £)er  in  £eiDenfd)aft  unD  %Baljn 
£ebenDe  fmlDigt  nur  Dem  guten  Sßrinjip  nicht  ( iff  ©ett? 
log),  Der  im  Gaffer  £cbenDe  hu^tgt  Dem  3$6fen  (ein 
jfinD  Deg  ©afang);  welche  bepDe  33erhaltniffe  Durch? 
aug  nicht  gleichbeDeutenD  ftnD :  Denn  im  ertfen  iß  Die 
Svücffcfjr  $um  menfchlichgcfunDen  3llff<wDe  oft  leicht, 
wenigffcnß  immer  möglich,  im  jtnepfen  immer  fchwer, 
nicht  feiten  unmöglich»  (Eg  ift  Die  gefunkene  morali? 
fd)c  Äraft,  Durch  welche  allein  Der  ©efallene  fleh  auf? 
richten  kann,  Die  Die  (Erhebung  Don  jeDcm  Eafter  fo 
fchwierig  macht»  (Ein  am  £affer  kranker  iff  nahe  am 
griffigen  £oDe» 

*)  lieber  bte  Statur  unb  bte  2lrten,  fo  nie  bte  patpologifcpett 

SSirfungett  beg  £«jierg.  6.  m.  ^epfr.  u.  f.  ro.  0.  268  — 
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§  ♦  44* 

£>i efei  ftnb  Die  menfd)licblranfpaften  güjfatiD^ 
melcpe  baß  eigentlich  menfcpli'cpe  ©efunDpeitogefupl: 
Den  SeelenfrieDen,  innere  ^viar^eit  uub  Weiterleit,  reine 
£petlnaprae,  unD  ein  lraftiggebeiplid)e$  SBirlen  unD 
Scpajfe«  im moglicf)  machen-  Sie  bemächtigen  ftch  beß 
SÖJenfcpett  graDmeife:  Denn  i>or  Dem  Gaffer  gept  Der 
SBapn,  rot*  Diefem  Die  £etbenfd)aft  per*  SftiemanD 
fangt  mit  Dem  £afler  an,  menfchlicplranl  $tt  fepn, 
fonDern  erfi  naebbem  ©entutp  uu^  ©eilt  bon  Der 
«ftranlpeit  ergriffen  ftnD,  mirD  eß  Der  $Biße*  £>b  nun 
gleich  Der  franf^afte  gnfianD  fletg t,  in  Dem  9tta§e  mte 
Die  innerfie  Siefe  Deß  £ebenß,  Die  $raft  Der  Selbffbe* 
ßimmung  (Der  38iße)  ergriffen  ifh  fo  ifi  Docp  lein 
Unterfcpieb  $mifcpen  aßen  jenen  Iranlpaffen  3nfiänDen, 
in  fo  fern/  alß  fte  fdmmtlicp  §♦  4 o.)  unfrepe  ftnD> 
2lber  inDem  fte  alle  Die  Unfreppeit  gemein  haben,  iß 
Doch  bep  leinent  Die  SKoglidjleit  rerfchmunDen  Den 
menfcpliepgefunDen  3ußanb  mieDer  per|ußeßen,  inDem 
lein  9ftenfcp,  Der  fiep  in  fte  Perloten  pat,  beß  SSerrnb* 
gettß  beraubt  tft,  auo  Dem  StanDe  Der  Sllaberep,  in 
Den  er  fiep  begeben,  mieDer  perauß|utrefen  unD  fiep  Dem 
©ebiet  Der  greppeit  mieDer  ^umenDen:  Denn  noch 
fuplt  er  eben  fo  mopl  Den  £>rucl  feiner  Äetten,  alß  er 
Die  Stimme  Deß  mapnettDen  ^tettcrß  in  fiep  bernimmf, 

45* 

3n  Diefen  menfdßicplranlpaften  3»finnDen  Der  £et* 
Denfcpaft,  Deo  £Bapnß,  Deo  Jaßerß  Perldugnet  Der 
^enfep  t  oft  opne  eß  $u  miffen,  feine  9?atur,  in  Welt 
d) er  Meß  naep  pbcpfler  (Entmiclelung  beß  25emußtfepnß 
pinflrebt,  £)er  Sftenfcp  iß  niept  ruptg,  menn  er  niepf 
feep  iß,  £>ie  ^efrieDtgung  aller  feiner  irDifcpen 
fepe  maept  ipn  niept  gluclltcp.  3mmer  ßrebt  er  meiter; 
unD  fo  lauge  fiep  fein  Streben  in  Dem  befcprdnlten 


3° 


03otbcgri|fe. 

Steife  bei?  22Mf*  tntb  0db(fbemu§tfet;nß  Ikrumbrcht, 
i|l  et  eben  fo  fd)r  ein  0pid  als  ein  0fiao  feiner,-  Don 
ifjnt  fclbjt  nicht  erfanuten,  Neigungen*  $Ille  feine  Nci* 
gungen  follcn  ben  Wcnfchcn  in  Die  Hbl;c  fuhren*  ®o 
miU  cß  bic  s2In(acje  feinet  Natur,  grephdt  unb  ccibfb 
ftanbigfeit  fmb,  ijjm  fclbfr  unbett>u§t,  fein  3*d,  aber 
bepbc  mohneit  nur  in  Dem  Steife  bce  f;6d)ften  Qmmufu* 
fcpitß,  baß  fjochtf  fdten  Witter  ober  ber  5Jnbere  in  ftd> 
auß$ubilben  fucht ,  t>on  bem  bic  Weiften  gar  feine 
5lf;nbung  f;aben*  Sag  Gcmiffett  jff  unb  bleibt  ihnen 
immer  ctmaß  grembeß,  ja  fielen  ein  geinO,  ba  cß 
bod)  if)t  innerffeß  QBcfen,  if;r  eigenffcß  befreß  (Eigene 
tT)um  f  ij)t  maljtcß  6clbff  unb  3^  derben  foütc*  Unb 
fo  manbdn  bic  Reiften  blinb  unb  t^6rid>f  Durch  baß 
leben,  unb  fragen  ftd),  nachbcnt  cs  Dcrffoffcit,  maß 
cß  benn  eigentlich  $u  bebeuten  gehabt*  Q3icle  fmben 
gar  feine  ^Deutung/  feinen  Gehalt  im  leben ,  unb 
jerftbren  eß,  ba  cß  für  fie  feinen  &i3crtlj  f)atf  ober 
beflagen  ftd)  bitter  über  ein  Safcpn  ,  Don  bem  fie 
feinen  6inn  unb  ?mecf  dttfehen,  baß  Don  Summer 
unb  (ElcnD  erfüllt  ifi,  unb  am  (rnbe  Doch  nur  mic  ein 
«IBinb  borüberfahrt,  unb  mic  ein  (Schatten  berfdpmin-'- 
bet,  3n  biefern  frud)tlofen  Stangen  unb  Treiben  fmb 
fie  immer  noch  glücflich  genug  f  memt  fie  ben  gaben 
if;rcß  lebenß  mit  einer  geanffen  Wafüiguitg  abfpinnen; 
unb  biefe  merben  Don  ben  Weiften  für  bic  SScifen  unter 
Den  Shoren,  unb  für  Wufter  ber  Nachahmung  gd;al; 
ten.  Slbcr  auch  biefeit  febeiubar  SBeifnt  Muht  fein 
tnnereß  Glücf,  unb  fie  feuften  immer  unb  bergebüd) 
nach  bem  Seffern*  Ser  (Sinn  beß  &Bortct>:  ,,  baß 
Himmelreich  ift  inmenbig  in  euch,"  —  irt  ihnen  fremb* 
diejenigen  aber,  beiten  auch  biefe  Wafüigung  frentb. 
ift,  gehen,  inbem  fie  fid)l  auf  feine  5Beife  in  il;rer 
Gemalt  behalten,  einer  Dveipc  Don  Juftanben  entgegen, 
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t>on  Oeuen  ft t  nic^t  immer  excilt  werben,  g<?gen 

Oie  aber  deiner  gewaffnet  ifl,  noch  auch,  um  fte  ab$u* 
wehren,  innere  gef iigfeit  tittö  Sicherheit  hat»  ©£  fmt> 
hie  3ufianDe  gänzlicher  greofwitsMigfeit  ,  welche  mit 
Oen  fo  eben  betrachteten  in  Oem  Berbaltniffe  fielen/ 
Wie  Oer  £oD  zum  Schlafe*  5GB ie  Oer  Schlaf  nur  oor* 
übergehend  ©ebunOenfepn  Oer  freien  Grafte  if t,  mit 
Oer  Möglichkeit,  ja  mit  Dem  füllen  Triebe  oiefer  Kräfte 
felbfi,  roicOcr  zur  £Birffamkeit  OcS  £agc$ 
brechen,  Oer  3o0  aber  eine  ftarre,  nimmer  zu  löfenOe 
Siulw  Oiefer  Grafte:  fo  ftnO  Oie  bio^er  betrachteten, 
menfchlichfranfhaften  3nflanDe  mit  oerübergefKnOer  S^m 
gäbe  Oer  gre pheit,  Oie  aber  jeOen  Siugenbltcf  wieOer 

Zurücfgenommen,  unO  fiel)  felbfi  WieOer  gefd)enkt  wer* 
Oen  tarnt,  auch  nur  ein  Schlaf  Oiefer  greph^t  zu  nett* 
nett,  Diejenigen  aber,  welche  nun  in  Betrachtung  ge$o* 
gen  wcrOen  follen  unO  Oer  eigentliche  ©cgenfianO  Oie* 
feb  £ehrbuch^  ftnO,  Oer  Wahren  gtepheit  unO  atte^ 
echt  menfchfichett  Sebent  reiner  Untergang  mtO  £oO*! 


SSterteö  Kapitel» 

Begriff  Oer  Störungen  0e£  Seelenlebens 
ober  Oer  Seelen  jiöriut  gen» 

§♦  46»  , 

Man  kann  haß  ftch  Ourch  Oie  oerfchteOenen  £eben& 
alter  h^nOurch  entwicfelnOe  Menfchenlebcn  al$  ein  all* 
ntahfige^  Reifen  für  haß  fybifyftt  Bewufüfcpn  oOer  Oa£ 
Benumftlebeit  anfehen,  oOer  vielmehr,  man  if!  genö* 
tl;igt  eß  zu  thun,  wenn  man  Oen  Mcnfehen  mit  feinen 
Einlagen  unO  Graften  nicht  als  ein  Ourch  fein  2>afetm 
fleh  fü&fc  wiOerfprechenOes  Siefen  anfehen  will. 
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freite  Sd)bpferkraft  DeS  ®enfd>en  ,  qj&atnafte  genannt, 
gleicht  urfprünglid)  Dem  nod)  geftaltlofen  Safte  Der 
^fianjen,  Der  Dur d)  2£ur$eln,  Stamm ,  unD  Jmeige 
imD  Klafter  fid)  $ur  SMutJe  unb  gruebt  fteigert,  lau? 
tert  unD  geftaltet*  £)a0  Seelenleben  Des  jtinDeealterS 
ift  ein  ftnnlicbee,  unb  Die  Spbantafie  Dee  jvinDeö  übt 
fid)  an  Der  Sinnenmelt  im  Spiele*  £>er  Spicltrieb 
ift  Die  Eiebe  DeS  jiinDeS*  £)a0  Seelenleben  De0  j u; 
gen  Dl  icben  9llfer0,  gleicbfam  Der  ^^antafte  außfcblüfHid) 
geweibet,  jte^t  Die  gan$e  3Tf)dtt.gfrit  Der  Schöpferkraft 
in  (Einen  Brennpunkt ,  auf  (Einen  ©egenftanD  $ufant; 
men:  Da$  Schone;  unD  Der  Sd)  btt  beit  0t  rieb  ift 
Die  £icbe  DeS  jugenDücfjen  2Jlter$*  9tid)t  Die  Dtoib, 
fonDern  Die  Eiebe  ift  and)  Die  Sttutfer  Der  fünfte  ,  Die 
au0  Dem  §3ccitfd)en  unD  Dem  EDicnfd)cngefd)led)t,  mie; 
fern  Der  (Einzelne  unD  Da6  ©an$e  jugenDIid)  lebt  unD 
liebt,  l;erPorgeben*  2)ae  Seelenleben  Dc0  reifem  21lterS 
breitet  Die  gefammeltc  unD  gefammte  Zeitigt  eit  Der 
Schöpferkraft  Durd)  Den  BerfkanD  in  roeite  Greife  DeS 
Gebens  auö;  unD  begreifen  unD  £)rbn eit,  unD  25er; 
ftanDigcn  unD  ^eberrfeben  ,  unD  Durd)  Den  23erftanD 
frei)  unD  felbftftanDig  Dafteben,  tt)cnigften0  nach  Jrep; 
beit  unD  SelbftfranDigkcit  (heben,  ift  Da0  öefchaft  Die; 
fer  Eeben0|lufe*  £>er  grcp^citetricb  i|t  Die  Eiebe 
De0  Seelenlebens  auf  feinem  (Eulminationepunkte*  J)ic 
$3tffcnfd)aft  ift  Die  £od)ter  Diefeß  Sllterö* 
Seelenleben  Des  bbbern  5IUerS,  Dee  Alters  Der  Steife, 
gcjteigett  unD  gelautert  Durch  Die  Hebungen  Der  Scho; 
pferfraft  auf  Den  früheren  Stufen,  mirft  unD  fd>afft 
nun  int  Greife  Der  Vernunft ,  unD  menDet  feine 
Schöpferkraft  non  Der  553elt  tutD  Eicbe  Der  Sinne,  Der 
frepen  tybattfafte,  unD  Dee  BerftauDee,  ab,  unD  fa§t  fie 
$urücf  unD  führt  ftc  aufwärts  in  Die  unftebtbare,  un; 
befchranfte  SBelt  Der  böcbfhn  Srepbeit  unD  Der  böcbfhn 
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Siete*  SMe  if!  Me  Siebe  Deg  ©reifet 

altert  0o  if!  Der  geraDe  unD  naturgemäße  (En tt 
micfelungßgang  Deg  ®enfchen  unD  SWenfchengefchlechttf 
Durch  alle  Seben$f!ufen  hinDurch  ;  unD  fo  mirD  Der 
#  Bilbungßtrieb  De$  $?enfchen/  mie  Der  @aft  Der  (pffan* 
$en  f  Don  gorrn  $u  gorm,  Durch  Dag  ©ebiet  Der  6inn* 
lichfeit  unD  Der  frepen  ^kintafir  unD  Deo  Berf!anDeg/ 
in  Der  ©efTalt  Don  @pieltriH>  unD  @chbnhettgtrteb/  unD 
I5rep^eitötrieb  f  al$  eben  fo  Dielen  £BenDepunften  Deg 
Sebent/  feiner  BollenDung/  in  Dem  Sriebe  $um  (Emi* 
gen/  entgegengeführt/  unD  inDem  Der  gereifte  99?enfch 
Den  BanDen  Der  äußern  $3elt  unD  Der  zeitlichen  Eieb<! 
allmählich  abfiirbt  /  fott  er  für  Die  innere  SBelt  Der 
grepheit  unD  •  Deg  DoUfommenen  Sebent  in  emiger 
Siebe  geboren  werDen* 

§♦  47* 

So  foll  ftch  Der  teufet)  entmicfeln*  £)ie0  leßrf 
Die  getreue  Beobachtung  feinet  in  gefegmdßig  befümftt* 
ten  gormen  fich  entfaltenDen  BilDungetriebeg*  Slllei« 
Der  9Q?enfch  if!  feine  Pflanze/  unD  Die  SftothmenDigfeit 
Der  ^aturgefe^e  nicht  feine  h&chfie  ©ebieterin*  3mar 
mirft  Das  ©emilfett/  alg  fein  ^ochfTe^  ©efe£/  mit  Der 
ganzen  Strenge  Der  9!aturnothwenDigfeit  auf  ihn  ein; 
aber  er  if!  nicht  genbtljigt  ihm  zu  folgen*  UnD  fo  w 
fcheint  er  alg  Der  erfie  unD  einzige  grepgclaffene  Der 
Schöpfung  auf  Der  (Er  De.  Slber  Diefe  ihm  gelaffene 

grepheit  Der  2£afjl  jmifchen  Dem  Sehen  im  Sleußern  unD 
SrDifchen^  unD  Dem  Sehen  im  3nnern  unD  UeberirDi* 
fcpenr  Die  2Billführ/  mie  fie  Die  einige  9ftbgfichfeif 
für  ihn  if?/  aug  feinem  irDifchen  £>afepn  $u  einem  emigen 
Sepn  in  $raft  unD  Sicht/  unD  Siebe  unD  Seligfcit  $u 
gelangen  (Denn  nur  in  einem  göttlichen  Sehen  famt  er 
Der  göttlichen  Sftatur  theilhaftig  merDen/  unD  grepheit 
if!  Dag  Element  Der  göttlichen  föatur;):  fo  if?  fie  |ti* 
2eprb,  b,  Seelen:  Ster,  (£ 
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gleich  Die  ivÜppe <  an  welcher  Der  0cb cpfcvucrfud)  r  Da$ 
sSergdngliche  $um  Unvergänglichen  $u  ergeben,  feheitert; 
niitt  Durch  Die  0chulD  Des  0cf)6pfers:  Dmu  er  tl;ci!te 
uns  feine  ?Ratur  mit,  unD  lieg  uns  fret>;  fouDorn  Durch 
Die  Des  9D?enfcheu,  Beleber  frepmitlig  auf  Dicfc  SRatut 
^ersieht  letjict*  2iUcrDings  tvtvD  Dev  tfRcnfd)  junt  t}od)* 
ftett  ücben  erjogen,  menn  ev  fiel)  Da$u  er$ief)eu  lagt; 
aber,  Dag  er  Dieg  in  Der  ftegel  nicht  <jcfcattct  r  bringt 
53ern>irrung  in  Den  gregten  Xl;cil  feines  Gebens  ,  unD 
nicht  feiten  Diefcm  £cbcn  fclbft  leiblich  unD  geiftig  Den 
Untergang, 

§♦  48* 

9ftannicbfaltig  mirD  Der  göttliche  0cf)öpfungsplan 
im  93ienfd)en  Durch  Die  0d)u(D  Des  €0?enfd>en  verrucht, 
gtvac  gel)t  Der  2i3cg  jur  I;6d)lTen  (Enttviifelung  in  $öelt* 
unD  0clbgbcrougrfcpn  Ducd)  Die  crinne,  Die  5.U)antafie 
unD  Den  2>crftanD:  aber  Das  £eben  Des  $)icnfchcn  füll 
nid)t  in  Den  nieDern  ^ilDungsgufen  eiittvuqcln ,  unD 
Den  göttlichen  SKuf  jum  l;bl;ern  gortfd)reiten  von  ftd) 
jurueftveifen.  0obalD  er  Diefen  an  ihn«  gelangten 
unD  immer  erneuerten  Dtuf  verfchmdljt  unD  fid)  leDigltd) 
im  nichtgottlicheu  SUkfen  unD  beben  gefallt  unD  umher* 
treibt:  fo  mirD  er  Des  ^id)tgottltd)cn  0flav,  unD 
verliert  fo  mit  ,  jroar  nid)t  unmittelbar  unD  foglcidv 
feine  ££illführ,  aber  Doch  Den  einzig  möglichen,  tvahr* 
haft  frepen  0tanD  im  lieben,  uitD  mit  ihm  jugleid) 
Das  ©efühl  reiner  QxfrieDigung  unD  0eligfeit.  .  §♦  34O 
(Eine  3>eute  Der  beiDenfchaftcn ,  Des  £i3af)ns  unD  Der 
bafier,  tbirD  fo  Das  fchöpferifd)e  ^ilDungsgefchdft  in 
ihm  mannichfaltig  gehemmt,  unterbrochen ,  unD  $urucf* 
geDrdngt;  unD  fo  entlieht  uns  Durch  Die  55ctrad)tuug 
eines  folgen  gehörten  innern  Organifationspro* 
$e|fe$  $ur  (Eutwitfelung  Des  vollenDetcn/  D.  b*  freren 
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Zehtnß,  t>et4  begriff  ber  0torung  beß  Seelenlebens 
ober  findet*:  Der  SeelenfH rung, 

§•  49* 

Stefcr  Scgrijf  tx>irt>  jegt  noch  ganz  allgemein  unb 
tt)ne  fc^arfßcflimtnte  Sebeutung  aufgefagt;  ex  bezcid)* 
net  uttß  noch  weiter  nickte,  alß  baß,  gleichfam  in  fev 
ncm  gcraben  $3ud)fe/  gehemmte  Seelenleben,  $D?a« 
kennte  bemnad)  in  biefer  £infkht  fd;on  jeben  menfd)* 
ltd)fcanll)aftcn  Jujtanb  0eelcngbrung  nennen,  2Wein, 
abgerechnet  /  ba§  £cibenfd)aft/  QBafjn;  £a|fer  fogafy  nicht 
feiten  Seelen  forberung  iff  bei)  3ebem,  ber ,  Dom 
©ewiffen  angemahnt/  burd)  bie  2ftcbcl  feinet  3utfanbeS 
beffen  0  t  im  me  jjovt/  fich  jufammenraft/  feine  gefleltt 
brid)t  iunb  nun  um  fo  freier  unb  fyhfyex  baflefyt,  unb 
baß  beffeve  giel  um  fo  eifriger  ^erfolgt :  fo  ift  über* 
haupt  in  einer  0cele,  in  welcher  immer  noch  bie  $£ill* 
fuhr  f  dfo  wcnigffenß  bie  D^bglicbfeit  ber  grepljeit 
maltet  unb  ber  gebunbene  gujtanb  nicht  burchau^  unb 
nicht  für  alle  Schiebungen  beß  Zchenß  (Statt  fmbef, 
(inbem  mitten  unter  bern  Unfraut  auch  guter  0ame 
gebeihen  fann  unb  oft  gebest)  ber  3utfanb  ber  eigene 
liehen  Storung/  ber  gänzlichen  Hemmung  beß  inner« 
jebenS  bep  weitem  nicht  oolljlanbig  unb  erfchopfenb 
genug  außgefprochen.  £>er  Segriff  ber  0torung  beß 
Seelenleben^  f  ober  ber  Seeleuflorung  mug  bemnaef) 
fcharfer  unb  beftimmter  aufgefagt/  al£  gänzliche  Stof* 
fung7  reiner  Stiöftanb/  ja  alß  ein  innere^  0trebe« 
ber  zur  hM)ftcn  0ntmicfelung  bejfimmten  0chbpferfrafc 
nach  bem  ©egentheÜ/  nach  Selbjloernichfung/  bargegellt 
unb  bloß  auf  folche  guflanbe  bezogen  werben/  in  bene« 
jene  Sföerfmale  entfehiebener  unb  unoerfennbarer  Mene* 
Übrung  ber  Seele r  ober  0eelen(?brung  beutlich  am 
Sage  liegen. 


36 


®or&e$riffe* 

§.  50* 

Unb  bieß  fint>  folcfje  3uftanbe,  unb  biejenigen,  in 
betten  bie  5Bilifüf)r  ganjlich  untergegangen  unb  att 
beren  ©teile  ganjliche  ©ebunbenheit  ,  reine  grepfjeittf* 
lofigfeit,  bollenbetc,  bletbenbe  Unfrepfjeit  eingetreten 
i(T.  dergleichen  3uftanbe  fwb  bic  /  welche  man  g r, 
tt>b$nfich  ©eifteojerrüttungen,  ^erftanbeßberwirnutgen, 
s&ahnftnn,  ©emüth?franflKiten,  c^eelenfranf^eiten  über* 
haupt  u*  f.  w.  nennt*  91lle  biefe  3u(tanbe,  fo  fehr  fte 
ihren  5leußerungen  nach  berfchieben  fepn  mbgen, 
ba£  ©emeinfehafthehe  ,  baß  in  ihnen  nicht  Mo?  bie 
grepheit,  fonbern  auch  baö  Vermögen  jur  grep^eit 
felbft  untergegaugen  ift,  Sa?  $3elt*  unb  ©elbftbewußt* 
fepn  ift  in  ihnen  mehr  ober  weniger  getrübt,  berwor* 
ren,  ober  gar  auegelbfcht,  unb  bae  h^h^e  Vernunft* 
bewußtfepn,  ba  bie  ©mpfanglichfeit  für  baffelbe,  bie 
5ß3idführ,  gleichfam  ausgeftorben  ift,  ftnbct  in  biefen 
Juftanben  feinen  $la$  mehr.  Sie  3nbit>ibuen  bemnaef), 
an  benen  biefe  3nftanbc  haften,  ejiftiren  nicht  mehr 
im  ©ebiete  ber  SX'enfchheit ,  welchem  ba?  ber  grep(jeit 
ift,  fte  folgen  bem  Drange  innerer  unb  äußerer  Statur* 
noth^nbigfeit,  unb  ftnb  nicht  fowofjl  Xhiere,  bie  ja 
bon  einem  ^eüfamen  3nftinft  geleitet  werben,  al?  biel* 
mehr  Sftafchinen,  nur  noch  im  leiblichen  Sieben  burct) 
bie  ©efefce  beo  Sieben?  beftehenb* 

'  §.  51. 

Sie  Benennung:  Storungen  bee  Seelenleben?, 
ober  ©eelenftbrungen  für  bergleichen  3uffanbe 
rechtfertigt  (ich  burch  bie  ihr  $um  ©runbe  liegenbe  5$e* 
|iehung4  (§.  50«)*  Allein  auch  ber  Sprachgebrauch, 
nicht  ber  ©chriftfteller,  aber  be?  SSolf?,  beffen  Stimme 
fo  oft  eine  bunfel  borahnenbe  unb  borfühlcnbe  2}er* 
nunft  ift,  fommt  btefer  Benennung  entgegen*  2D?a» 
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nennt  0O?cnfd>ctt  /  auf  Deren  ©mpfmbungO*  Senf*  unb 
jpanbelOmeife  DaO  ©eprage  Der  Bernunftfoftgfeit  unD 
Unfreiheit  aufgeDrücft  ifr :  ©effbrte»  Offenbar  tt>ivD 
Der  begriff  DeO  ©efrbrtfcpnO  fyicx  bloO  auf  DaO 
Seelenleben  bezogen/  unD  Die  ©eßortbeit  Diefer 
3nDiDiDue«/  oDer  ihr  3 «ffanD/  ift  zugleich  if;e 

Bcrbaltnig  $um  Seelenleben  beßintmenDeä  :  ne^mlicö 
aufbebenDe  cDer  bernichtenDe  ©inmirfung  auf  Da3  gan$e 
innere  BilDungsgefchaft  f  auf  DaO  BernunftmcrDen, 
ober  Keifen  $ur  Vernunft;  er  iß  folglich)  nicht  bloO  ein 
be$iebung3lofer,  fonDern  ein  einflugreicher,  mirffamer 
3u(ianD/  Deffen  Begriff  auch  in  Der  Beugung  De3$BortcO 
auOgeDrucft  feptt  mug;  melcheO  boßfommen  Durd)  Da$ 
28ort  Storung  gefchieljt  f  inDem  DicfeO  Doppelte, 
pafftbe  unD  aftibe,  BcDeutung  fyati  ncf)tnlid>  erßenO, 
Die  Der  Befchaffenbeit  eiueO  3uftatt&^r  $met)tenO  Da* 
SBtrfen  $u  unD  in  Diefern  3wfanDe;  (mie  $*  B*  auch 
in:  ©a^rungO 

§♦  52. 

Sag  mir  Den  Kamen  „  Secletrßbrung  u  b*  b*  Stbs 
rung  Deo  Seelenleben^  aßen  anDern  bisher  bcrfchicDent* 
lief)  gebräuchlichen  Benennungen  ohne  SluOitabmc  bor* 
gezogen  unD  un$  DaDurch  Dem  BerDacl)t  Der  SonDer= 
barfeit  au^gefegt  haben,  fommt  Daher  ,  meil  feine  bon 
aßen  Den  üblichen  Benennungen  auf  Die  gefammte 
$ranfljeit£gruppe  pagt,  mclcher  mir  Diefeit  neuen  Ka* 
men  gegeben  fyabtn,  fonDern  Dag  jcDer  befonDere  Karne 
auch  immer  nur  eine  befonDere  Beziehung  auODrücft. 
©ehr  mannichfaltig  nehmlich  iß  Die  2Jrt  mie  DaO  See* 
lenleben  gehört  merben  fann*  B3ie  fern  Die  Seele  ©e* 
müth  W/  fann  fte  alO  ©cmütb,  miefern  fte  ©eiß  ifr , 
*1$  ©eiß,  mie  fern  fte  2Btße  iß  als  28ißc  erfranfen«. 
Kun  iß  Die  Seele  innere  Sebenötbatigfeit,  melche,  mie 
aUe  Jh^gfeit/  Die  mir  aug  Erfahrung  fennen ,  wiDer> 
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naturltd)  erhobt  /  ober  herabgeflimmt,  ober  aucf>  ^  featt 
aue  ftd)  (Ki'auojugehen  ,  gif ict>fam  frampfhaft  in  ftd) 
$urucfge$ogen  erfcheineit  fattn;  trobfp  aber  nicht  $u  Per? 
geffen  ijl,  Daf?  r  trenn  mirflidje  ©eclcnf^orung  citttre? 
tett  foll/  jeDe  Diefer  5Jffeftionen  jcDerjeit  in  Dem  ©raDe 
0tatt  ftttDen  mu§,  Da§  Daraus  ein  3uf!anö  rolliger 
Unfreiheit,  unD  jtrar  DauernDer  Unfreiheit  eintvitf. 
(§§*  49-  5o*)  5bettn  Da^cr  Das  ©emiith  im  gefpanw? 
teilen  IciDenfcf)aftüd)cn  3uimnDc  glcid)fatn  ftef)  felbff 
entzogen  trirD  unD  nur  in  Der  523elt  feiner  Traume 
lebt r  fo  gibt  Dies  Den  3uf*an&  000  Söahnfinnß* 
S23enn  Daß  in  fid)  felbfr  jurudgefcf)euct)tc  ©emuth  gleich- 
fant  an  ftd)  felbjl  nagt,  fo  jeigen  ftd)  Die  (Er fd) ei  nun? 
gen  Der  Melancholie*  523enn  Der  ©ei (I  in  Ueberfpan? 
nung  aus  feinem  Greife  gerücf t  ijl,  fo  erblichen  mir  mau? 
nid)falrige  ©cjlaltungeu  Der  53  c  r  r  ü  tf  t  h  e  i  t,  a Iß :  523af)u? 
tri$,  3lbermif5,  Karrheit;  jur  gänzlichen  KidUigfeit  herab? 
gefunfen  verliert  ftd)  Der  ©cifl  in  Den  fd  l  b  D  fi  n  n*  (Enb? 
lieh,  trenn  Der  SSifle  aus  feinen  0cf)ranfen  getreten  ilt, 
crfcheint  Die  £oll&eit,  Deren  reines  ©egeutfjeil  Die 
Söiilenlo  fig  f eit  ifr*  UnD  fo  treten  Denn  aus  allen 
©ebieten  Der  0eelc  franlfjaftc  3uf™n&e  fjerror ,  Die 
$mar  alle  Daß  gemeiitfd)aftlid)c  ©epragc  Der  Unfreiheit 
an  ftd)  tragen,  aber  in  ifjrem  inbiriDuclIcn  Mefen  ttnD 
in  ihrer  (Erfcheinungetrcife  mit  beftimmten,  fdjarf  unter? 
fchteDettctt  3ugen  Deutlich  oon  etnauDcr  abtreichett* 
Man  Darf  Daher  feinen  Diefer  3»ff^nD^  mit  Dem  anDern 
rcrmechfeln,  unD  etma  einen  befonDern  Kamen  aus? 
trahlen  unD  ihn  $ur  allgemeinen  Benennung  ftem? 
peltt ;  unD  es  ift  folglich  fchr  fehlerhaft,  alle  Die  man? 
nid)faltigcn  0eelenftbruttgen  mit  Dem  Kamen  523 ahn? 
fitttt,  ober  53crrucftheit,  ober  Karrljeit,  oDcr 
Manie,  ober  ©cmuthßfratifheit,  ober  ©ei? 
ffesjerruttung  $u  bejeichnem  Kid)t  einmal  Der 
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!)?amc  Seelenf  ranf  fjtif  r  fo  allgemein  er 
pa§t  überall  auf  Die  (Summe  Der  Seelenffbrungen* 
3>enn  er) Kid)  ift  nid>t  jeDe  Scelenffbrung  £  c  a  n  U 
^  e i t r  wenn  gleich  eine  jeDe  franfgafter  3utf<*nD 
tj \f  inDem  feine  Sranfh'üt  ol)ne  $ranfbeitß  0$  e§> 
Der  auf  Teilung  oDer  gerltb^ung  ausge()t ,  geDad)f 
wer  Den  famt,  unD  in  Dielen  Diefer  franfljaften  3U* 
ffdnDe ,  }♦  53*  in  Der  blcibcnDcn  SSerrucftgeif ,  alle 
(Spur  lebenDigcr  ÜD e a f t i 0 n  /  oljne  welche  feine 
Sranffwit  Denfbar ,  erlofefjen  ij?*  80  iff  Dieß  auch 
gan$  Deutlich  Der  gall  bepm  53loDfmn/  häufig  Dem 
legten  5lusgange  aller  Seelenflorungen*  Schon  bet y 
f orperfichen  5ljfeftionen  unterfegeiben  mir  Äranffteit 
unD  f'ranfgaften  JuffanD*  80  if?  $*  53*  ein  giebet 
■ftranffjeit:  Daß  Jpinfen,  Daß  Doppeltfeben,  Die  Sfcüdi 
gratßberwachfung  u*  f*  w*  franfgafter  3»ltanD*  SBel* 
cf)eß  Daß  (£rfle  mar*  3meptenß  ifl  aud)  nicht  jeDe  See* 
Icnflorung  8eelen  *  jvranffjeit*  £>er  *pro,$e§  Der  See* 
lentfjdtigfeiten  beDarf  Det?  leiblichen  Orgattißmuß  unD 
namentlich  unD  ^undchff  Der  Integrität  Deß  Jpirn  ^  unD 
^erbenfpfieme*  6inD  Diefe  Organe  ocrlcgt,  $*  53*  Dag 
hirn  Durd)  einen  SchaDelbrud) ,  fo  ifl  Daß  Seelenle* 
ben  eben  fo  gut  gehört ,  al£  menn  etwa  ein  Schreck 
ober  eine  l)cfü$c  £eiDenfcf)aff  Daffelbe  auß  feinen  5ln* 
geln  fmben*  Oie  SKanie  f  Die  55errncftl;eit,  Der  53loD* 
ftnn,  welche  etma  nach  folgen  du§ern  &:inwirfungett 
entfielen  ,  ftnD  unD  bleiben  Seelenffbrungen  ,  b*  h* 
Unterbrechungen  be$  Seelenleben^  f  ohne  Darum  im 
geringften  Äranffjeiten  Der  Seele  felbfl  $u  fepn*  Dar* 
um  fann  aber  eben  fo  wenig  Der  21u£brucf;  $ranf* 
heiten  be£  Seelenorgan^  für  Die  ®efammtheif 
Der  Seefenfforungen  paffen ;  Denn  wenn  auch  Der 
gattje  Seib,  Der  Durchaus  Seelenorgan  iff,  53erattlaf* 
fung  $n  Seelcnffbrungen  geben  fann:  fo  iff  Doch 


40 


QJorbegrijfe, 

bei)  weitem  in  fcvett  meiffen  gaffen  ntcf)t  Der  leib  f  fon* 
Dem  Die  Seele  fei bff,  Don  meiner  unmittelbar  unD  $u* 
nac^f?  ,  ja  auefchließlid)  Die  Seelenftbrungen  fytwou 
gebracht  unD  Durch  Dtefe  erff  mittelbar  Die  leiblichen 
£>rgaue  affijirt  werben. 

§*  53* 

J'jierauä  ergibt  fiel)  nun,  Daß  für  un$  £)eutfche, 
Die  mir  an  grünDlichen,  erfchbpfenben  Benennungen  fo 
reid)  futD,  gleichwohl,  anlangenD  Die  ^uffanDe,  in  wel* 
chett  Die  Vernunft  unD  Das  frepe  Jjanbeln  auf  Die 
£  au  er  (§.  54O  gehört  i( fein  paffcnDerer  2lus* 
Drucf  Statt  ftnbet,  al£  Der,  Der  Seelenffotungen ,  ja 
Daß  Diefer  SJueDrucf  Der  einzige  iff,  welcher,  ohne  einer 
beftimmten  gönn  Deo  gehörten  Seelenleben^  ju  nahe 
$u  treten,  alle  gönnen  Dejfelben,  ihrem  Jjauptcljaraf* 
ter  nach,  umfaßt.  (£g  mag  nun  Die  Seele  ober  Der 
Jeib  Die  Jpauptqueüe  Der  franfhaften  3uf^^n^e  fepu,  e$ 
mag  nun  oor$üglid)  Der  ©etf?,  ober  Da«  ©emütfj,  ober 
Der  2Btl{e  ftd)  franfl;aft  affijirt  geigen,  im  unfrepen 
3uffanDe  ej*altirt  ober  Dcprimirt  fepn ,  c$  mag 
Itun  Die  Slffcftion  eigentliche  Ä'ranfljeit  ,  ober  üben 
haupt  nur  franfhafter  JuffanD  fepn:  in  jeDem  gälte 
genügt  Der  SlusDrucf:  ,, Seclenfforung "  altf  $laf* 
fen begriff,  um  alle  oerfchieDenen  ©attungen  unD 
Sitten  DauernDer  franfhafter  Seclenaffcftioncn  ju  be* 
$eichncn  unD  jcDe  ih*ent  Jpauptcharafter  nach  (§.  49») 

4u  beflimmem 

§♦  54* 

91  her  noch  ij!  mit  Dem  (§§.  49  —  52.)  ©efagten 
Der  Begriff  Der  Seelenfforungeit  nicht  erfchbpft.  Die 
befchriebeneit  ^ufianbe  muffen  auch  erfflich  non  £>auer 
fenn  ;  Denn  DorubergehenDe  Unfälle  geführter  Seelen* 
tjjütigfciten;  f.  B.  im  ?vaufche,  fbmtm  nicht  fo  genannt 
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werden  ,  eben  weil  fte  feinen  BleiBenben  ^baraffer 
Ben,  3wepten£  muß  auch  wirflich  Storung  t>er  Sees 
lentbdtigfeiten  ober  Pielmebr  be£  Seelenleben^, 
bae  $£efentlid)e,  Jjerfcorftechenbe,  (Ebarafteviftifche  ber 
franfbaften  3uftanbe  auemacben,  nach  Bern  alten  Sage: 
a  parte  potiori  fit  denominatio.  @0  $♦  £$♦  fein 

gieber  mit  Delirien,  wo  bip  wefentlidje  $ranfbeit  ba£ 
gieber  ift ,  Seelenftbrung  genannt  werben  bürfen, 
wenn  gleich  fyxex  $u  Sfunben  unb  Sagen  unt>  langer 
noch,  ba0  Seelenleben  geftort  ift.  Darum  nun,  unb 
bie§  ift  baö  Dritte,  weil  baurenbe  Unfre^eit,  ober,  wa$ 
baffelBe  ift,  „SBernunftlofigfeit"  ber  gemeinfcbaftliche 
€^arafter  aller  Seelenftorungen  ift ,  mu§  oon  bem 
begriffe  berfelBen  jeber  franfgafte  3uf*Mb,  bem  biefer 
^arafter  nicht  wefentlid)  ift,  fcharf  gefonbert  werben 
unb  auogefchloffen  bleiben,  fo  febr  man  auch  gewohnt 
ift  eine  Stenge  frembartiger  3«|fdnbe  unb  Crfcbcinun* 
gen  mit  in  biefeö  ©ebiet  $u  sieben,  Jpieber  gehört  ber 
3uftanb  be0  Dtachtwanbelntf ,  welcher  allerbing^  franf$ 
baff,  aber  fein  wibernatutliche^,  fonbern  nur  ungewohnt 
liebet  Seelenleben  ift.  Denn  wo  wäre  gier  bie  $ßm 
nuhftloffgfeit  ?  gerner  gehren  fykfyev  alle  fieberhafte 
$ranfbeiten  überhaupt,  unb  alle  J£>irn*  unb  Sterben? 
franf^eiten,  aU  fo  lebe,  in^befonbere,  Demnach:  bie 

phrenitis,  bie  paraphrenilis,  bie  JpUttbtfWUtb,  ba$ 
fteberbafte  delirium ,  bie  catalepsis,  bie  2lpoplej*ie  unb 
alle  foporofen  3 uffdnbe,  bie  Äranf^eiten  ber  Sinne, 
namentlich  bie  fogenannten  hallucinationes ,  bie  €pt$ 
kpfie,  ber  2Seit$tan$,  bie  friebelfranfbeit,  ber  Slip, 
bie  Jpppochonbrte  unb  Jppfterie,  3a  fogar  bie  fege? 
nannten  ©eiftetffchwdchett  unb  bie  pfpd)tfd)ctt  $}erwbb* 
nungen  muffen  bon  bem  begriffe  ber  eigentlteben  See? 
ienftorungen  untcrfchieben  unb  aBgefonbert  Bleiben, 
Demnach:  bie  Schwache  be$  ©ebdchtniffetf ,  ber  (£in* 
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iulOurgefraft,  bce  VevffanOeß,  Oer  Urtbeilßfraft;  ber 
jrtang  ^ur  Jerffreuung,  Vertiefung;  Oie  glattevbaftig; 
feit,  Oie  Unbefomtentycit  u*  f.  n>.  afß  bet)  welchen  fdmmt* 
lieb  Oie  9ftbg(icbfeit  Oeß  vernünftigen  JpanOelnß  nicht 
aufgehoben  unO  fein  wahrhaft  unfreier  JuffanO  oor* 
I)anOen  ift*  9B?an  fonnte  $war  fagett,  Oa§  bet)  Oen 
obengenannten  3nffan0ett ,  Oie  vom  begriffe  Oer  0ce* 
Icnfforungen  außgcfctyloffen  bleiben  foücn  r  a!ß  bep  Oer 
plirenitis,  calnlepsi,s ,  Slpopfrjric  tu  f.  W*  in  Oer  X^at 
Vcrnunftloftgfcit  unO  Unfrepbcit ,  fur$  völlig  gefrerteä 
Seelenleben  vo.rbanOen  ifrt  allein  eß  iff  nicht  auß  Oett 
Sltrgett  ju  laffetr,  Oa§  in  allen  Oiefen  gallen  Oie  0tb* 
rung  Oeß  0eelenlebenß  nicht  Oaß  VJefctt  unO  Oen  @f)a* 
rafter  Oes  franfbaften  3uif«nDcö  auemadjt,  nicht  Oer 
fc  IbfHrd  n  Oig  e  5Cranfbcite$u(fanO,  fonOern  nur  begleit 
tenOe  (Erfobeinung  iff,  eOer  vielmehr  unO  bauptfachüch : 
Oaft  I)ier  nicf)f  fomobl  0tbrung,  D-  b*  wioernatür* 
liebe  Vefcbaffntbeit  Oes  0cclenfebenß  0tatt  fmOet /  fott* 
Oent  Oa§  Oiefeß  geraDcpi,  Ourcb  VeOinguugen  im  leib* 
lieben  örganiemuß  aufgehoben,  gar  nicht  PorbanOcn 
ifr ;  wo  Ocnn  atfo  Pon  einem  franf haften  JuffanOc  Oc$ 
Seelenlebens  fclbft  gar  nicht  Oie  SDveOc  feptt  fann* 

§*  55* 

UnO  fo.  wäre  Oemt  Ourcb  Dilles  Oiefeß  Oer  Vegriff 
Oer  0eelcnfl6rungcrt  oollffdnOig  feffgeffellt  unO  von 
allem  grcmOartigen  gcfonOert*  Sauren  De  Unfrep* 
beit  oOer  Vernunft  Io  fig  feit ,  fclbftllanOig 
unO  furficb/  fogar  b  c  p  febeinbarer  leiblicher 
®  c  f  u  n  0  b  e  i  t  j  a  l  ß  je  r  a  n  f  b  c  i  t  o  0  c  r  f  r  a  n  f  b  a  f> 
ter  3uftan0  b  e  ff  e  b  e  n  0 ,  unO  Daß  (gebiet  Oer 
© e m ü t b s *  (55 e i ff e e ^  unO  5ßUIenß^ranfbeiten 
umfaffenD,  macht  Oen  oollftanDigcn  Vegriff 
Oer  6eelcnff6ruttgen  auß*  Saß  gelo  Oer  0ee* 
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lenff  orangen  ifc ,  Dem  bieder  ©orgetragenen  ^u  ^ofge, 
ein  gang  eigenem  /  abgefonDerteo ,  für  fid)  beftejjenbeä 
SKeicl;  t'eanffjafter  ^  Don, folgern  Umfange  uns 

0ietd)tf)um,  Don  fu lebet  £>cDeutung  mit)  Oie  Die  gofge 
geigen  mirD)  ©ermicMung,  Daß,  trenn  eine  ©ermi* 
fd)ung  Dcffelbcn  mit  frcmDen  ©cgenftanDcn  aud)  nid)t 
fcfyon  in  ftcb  roiDct.fprecheriD  tretre,  Diefelbe  Doch  iventg* 
ftens  l)6d)fc  ubevftö  fftg  fepn  mm* De, 


fünftes  Kapitel, 
begriff  D  e  $  p  f t;  dj  t  f  d)  e  n  3t  t*  .g  t  e  $. 

§*  56, 

©orau$gefc£t,  Dag  cß  möglich  fct>  /  Die  ©celens 
florungen  überhaupt/  oDer  trenigfteno  gum  ^peil  unD 
unter  geirnffen  Q5cDingungen  $u  heben  A  fo  entfielt  Die 
grage:  Da  eo  Das  aii^ geartete  (Seelenleben  iff, 
melcfco  mieDer  gur  SRorm  gurudgefufjrt  trerDen,  Da  cß 
Der  ntenfeh lid)gcfunDe  3uf^nnD  ifr  (§,  27*)  meid) er 
tricDer  bergeflcüt  tverDen  fett :  ifl  baß  \)iqu  fuprcnDe 
®cfd)dft  Die  Sache  Deo  3JrgteO?  oDer  nicht  Dielmcfjr 
Des  (Seitlichen?  oDer  Deo  ^^ilofoppen?  oDer  DcO  (£e* 
gieljero?  3eDer  Dicfer  Pier  StdnDe  hat  einen  ©runD, 
ja  ein,  meuigffene  fcheinbareO,  3ved)t  auf  feiner  ©eite, 
um  fid)  DiefeO'jjeilbringenöe  ©efd)dft  gm  unD  angueignetu 
(ro  iff  notfjig  gu  unterfuchcn,  welchem  Don  ijjnen,  oDer 
ob  vielleicht  Äcinem  Don  3Ulcn ,  mie  fte  bürgerlicher 
unD  hergebrachter  -‘üBctfc  ftefjen,  Diefer  3meig  amtlicher 
SBiffcnfchaft  unD  $unjt  attguoertrauen  fep, 

§♦  57* 

£>a  hier  Don  amtlicher  ££i|7enfchaft  unD  Sun  fl  Die 
SicDc  ifl,  fo  folttc  man  glauben,  ^RiemanD  alb  Der 
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$lr$t  habe  ein  9vcd )t,  fiel)  DaS  0tubiunt  unb  bi t  Be* 
banblung  Der  0eelenfl6rungen  $um  ©egenffanbe  $u 
machen.  3iud)  haben  Die  5Jer$te,  wie  in  ihren  (Eont* 
penDien/  fo  in  i^rcr  ^Vra^t^  Otcfe^  SKccht  in  Slnfpruch 
genommen,  ( Sn^rDifdjcn  gibVeS  auch  0chriffen  über 
Diefe  tianfy&ften  3uftanbe,  Don  Sftichtdrjten ;  unD  wie 
fe^r  ftef)  ebenfalls  SRichtarjfc  in  Der  BebanDluttg  foldjer 
jufldnbe,  namentlich  in  ©nglanD,  ausgezeichnet  haben, 
i(l  befannt.)  533ie  aber  bei)  unS  Die  0eelen|iorungen 
im  ©egenfa^e  DeS  menfchlichgefunDen  3ufranDeS  aufge* 
(teilt  ftnb,  unD  zwar  nicht  wiUfufjrlich,  fonDern  auS 
treuer  Beobachtung  Der  SQtenfchennatur  abgeleitet:  fo 
wirb  Diefer  ganje  ÄrciS  Don  ©rfcheinungen  auS  Der 
?veihe  jener  £ranff)eifßformen  ^erausge^oben,  nach  Deren 
©efe^en  Die  Slerjtc  alle  $ranfbeiten  ju  beurteilen  ge* 
wohnt  ftnD f  ,unD  wirb  in  ein  ©ebiet  übertragen,  in 
welchem  Die  51er$te,  als  Vertraute  bloß  Der  leiblichen 
Sftatur,  nicht  einfjeimifcf)  finb,  fo  wohl  waS  Die  ©r* 
fcnntni§,  als  waS  Die  BebanDlung  betrifft:  in  DaS 
©ebiet  DeS  0eelenlebenS,  hie  weiterhin  (©inleif.  II.) 
anjujeigenDen  amtlichen  0chriften  jeugen  Don  Diefer 
gänzlichen  Unbefanntfchaft;  auch  ifi  Der  0tanbpunft 
unD  SSirfungSfreiS,  $u  Dem  Die  5ler$te  auf  hohen  0chu* 
len  fotooljl  als  am  tfranfenbette  unD  für  DafTelbe  gebil* 
fcet  werben,  ganz  DerfchieDen  unD  gefchieDen  Don  Dem, 
welcher  in  Diefem  £ebrbuche  gefefjlich  ftreng  unD  wahr 
gefoDert  unD  DargefMt  wirb.  £>ie  5lerjte  Demnach/ 
als  Sbgltnge  unD  ©ingeweihete  ärztlicher  2Biffenfchaft 
unD  Äunft  bloS  im  ©ebiet  Dcß  geftorten  leiblichen  Gebens, 
eignen  ftch,  wenigffenS,  fo  wie  fie  finD ,  nicht  junachft 
unD  unmittelbar  zu  Dem  pfpchifchdrjtlichen  ©efchdft, 

§♦  58* 

£>ic  ©eidlichen/  als  Die  anerfannten  6eelen> 
4rj te,  eignen  fich,  Don  ihrem  0tanDpunfte  auS,  unD 
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nach  Der  Gilbung  unb  Dichtung,  Me  fie  erhalten ,  eben 
fo  wenig  $u  Dem  ©efchdft,  Don  meinem  ^ier  Die  Diebe 
if?*  £)cnn  baß  gelb  ihrer  Jhatigfeit  if!  Die  ntoralifche 
DRafur  Deß  Dftenfchen,  fo  lange  fie  befielt,  nicht  aber, 
nachbem  fie,  wo  nic^t  untergegangen,  Dodj  wenigilenß 
eine  Seitlang  in  Der  (£rfcheinung  oerfchwunben  iff* 
3h*  ©efchdft,  ihr  £>eruf  if^  Demnach  in  einer  gan$  am 
Dern  ©egenb  einheimifd)  alß  in  Derjenigen  ,  mit  wek 
ober  Der  pft>c^ifd>e  2lt$t  oertraut  fepn  rnug*  —  £)ie 
5)5i(ofop^enf  unD  namentlich  Die  ^3 f t> cf) o logen, 
haben  fich  atferbingß,  wenigflenß  t^eoretifc^er  2Beife 
in  baß  ©ebiet  Deß  geführten  Seelenlebenß  gewagt;  aber 
fie  würben,  was  fie  nicht  finb,  Schüler  treuer  DRatur* 
beobachtung  n>erbett  muffen/  wenn  fie,  auch  nur  in 
jpittfichf  auf  Die  Theorie  Der  Seeleniiorungen  etwaß 
leijten  wollten;  waß  bis  jc$t  noch  nicht  gefiel jen  i) R, 
Wie  glekhfaöß  ((Einl.  II.)  nachgewiefett  werben  wirb* 
3n  praftifcher  Jpinftcht  iR,  Da  fie  nur  am  Schreibepult 
thdttg  ^u  fepn  gewohnt  finb,  gar  nichtß  oon  ihnen  $u 
erwarten,  unD  gerabe  Daß  J^anDeln  iff  Der  ^tvetf 
Der  pfpchifchdqtlichen  2Bi|fenfd>aft,  welche  Die  ÄunR 
lehren  fott  Daß  geRorte  Seelenleben  jur  DRorrn  $urücf 
|u  fuhren* 

§♦  59- 

SBeit  mehr  befreunDet  fid)  Diefe  2Bijfenfchaft  unD 
SunfI  mit  Der  Deß  (Er$ieherß;  unD  felbfl  Siebte 
ftnb  Der  Meinung,  Dag  Die  Teilung  feelengeRorter  3n* 
DiöiDuen  gleichfam  eine  gurüefer^iehung  fep*  Sr* 
funDen  aber  haben  wentgRenß  Die  Srjieher  Diefe  $unR 
unD  SBiffenfchaft  nid;t,  auch  wenn  fie  wirtlich  fchon 
DorhanDen  wäre;  unD  fie  finD  biß  je§t,  wie  Die  ©eiR* 
liehen,  nur  Da$u  gebilDet,  unD  Darauf  eingerichtet,  Die 
frepe  Sftenfch enfraft  §u  regeln,  nicht  aber  Die 
Untergängen*  grepjjeit  wieber  herpor$urufen*  Uebri* 


■ffiorbetrifftf* 


genß  ifc  Der  *5Trci^  ihrer  Xh^igfcif,  tvic  Der  Der  (Welt?« 
Ucf'eir  A  fd)  on  von  folgern  Umfange  unD  nimmt  alle 
ihre  Griffe  fd;on  fo  fef;r  in  SJnfprucf),  Daß  man  ihnen 
billiger  Söeife  nicht  aud)  nod;  Diefe  neue  1-aff  aufbür* 
Den  Darf/  aud;  tvemt  ftc  fiel;  mit  Den  gehörigen  (frfor* 
Dernifien  ftc  $u  tragen,  außgerüßet  fühlten* 


§♦  60* 

Diefc  (Erfovberniß  aber  finD,  $unt  2^eil  tvenigßenß, 
Don  fo(d)er  5lrt,  Daß  tvcDev  (frecher,  nod)  «pbUofop^ 
noch  (Weißlid;er  innert  entfpred;en  fbuuen*  Sftehmlich  Der 
pfncftifche  5Jrjt  muß  erßlid;  2lr$t  fc pit  ganj  in  Der  ge? 
mbl;nlid)en  25eDeutung  Deß  5Bortcß*  (fr  muß  in  Dctt 
0cf)ulcn  Der  5lcr$fe  gebilDet  unD  im  amtlichen  £anDeltt 
geübt  fcpn,  tf)eilß,  tveil  Die  0cclenß6rungen  fe(jc  fyauf 
fig  mit  leiblichen  0t6rungeu  oerbunDeu  ft'nD ,  $unt 
Xl;eil  Don  ihnen  erregt,  unterhalten,  moDifyirt  tverDcn, 
theilß,  tveil  in  fefjr  vielen  galten  gar  nicht  anDcrß  alß 
von  Der  leiblichen  0cite  auß  auf  0eelcngeß6rte  getvirft 
tvcrDen  fann*  Darum  iß  eß  entfd)ieDen,  Daß  Der  pft)* 
d)ifd)e  $Jr$t  wirtlich  auß  Der  Älaflfc  Der  3lcr$te  hervor* 
gehen  muß*  &£ir  fagen  abfid)tlid):  fyetbotgefyeit; 
Denn  bleiben  Darf  er  nicht  in  Diefer  Älaffc,  theilß,  tveil 
Diefelbe  fd)on  in  ihrem  Greife  hinlanglid;  befchaftigt  iß, 
unD  Daß  (Webiet  Der  0eelenheilfunDe  fo  viel  umfaflfcnb  iß. 
Daß  eß  Die  Dolle  Ära  ft  eineß  tätigen  Qftannee  gait$ 
allein  unD  für  ftd)  in  Slnfprud)  nimmt;  theilß,  tveil 
Der  2Jr$t,  alß  pfpd)ifd)et  2lrjt,  ftd)  eine  ganj  eigene 
QMlDung  unD  Dichtung  geben  muß,  Die  Don  Der  Dcß 
bloß  leiblichen  £ir$teß  beDcutcnD  abwcid)t* 

§♦  6i* 

^Rehmlich,  tver  ftd)  jum  pft)tf)ifchen  Olrjt  beßimmt, 
muß  gan$  eigentlich  bet)  Dem  $ft)d)ologen ,  bep  Dem 
(Weißlichen  f  ben  Dem  (fqiefjer  in  Die  0chule  gehen, 
ober  vielmehr  er  muß  in  ftch  Daß  Xalent  pfpchologifchcr 
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S3coSac^tuttg  atieStfDen  /  mu§  fid)  auf  Den  reltgibfcn 
©tunbpunft  oerfcßen  uni)  felbfi  ein  £eben  $u  febetx 
fucbeu f  wie  eö  Der  ©eijHiche,*  ja  jeDer  COienfc^  in  reli* 
giofer  Ve^iehung  fahren  foXCte r  nehmlich  Das  beben  in 
Der  Vernunft/  ooer,  wie  fiel)  ^eilige  ©chrifteri  Darüber* 
auoDrücfen:  Das  beben  in  (Ebrtffo/  ober  Das  OBanDeltt 
im  bid)t;  als  welches  Silles  Dajfclbc  iff*  (EnDlid)  muß 
er  ftd)  Die  Sechnif  Des  (Erziehers  $u  eigen  machen,  uttD 
fte ,  $u  feinen  bearbeitet /  in  fein  ©ebiet  über* 

tragen*  3m  ©runöe  aber  unD  genau  befrachtet/  iß  >e£ 
Die  einzige  03  i  l  D  u  n  g  $  u  r  V  e  rn  u  u  ft ,  welche  and) 
Den  übrigen  VeDurfnijfcn  Des  pfpd)ifd)ett  Oir|teb  enfr 
fpric^t*  Denn  weDcr  eine  wahre  ^3fi)d)ologie/  noch  ' 
eine  ed)tc  (Eqiehungsfunft  iß  Deutbar /  Die  nicht  geleitet 
w’trD  oon  Dem  03  liefe  /  Den  allein  Das  Singe  Der  Verr 
nunft  beftfu*  TRur  Die  Vernunft  tann  DaS  OB  er 
fen  Der  ©eeienßoruftgen  in  allen  ihren 
gormen  extennen,  nur  Die  Vernunft  fie;  jo 
weit  fie  heilbar  f inD,  f)  eilen* 

,  §*  62 ♦ 

Unbegriffen  oon  Den  937etf7ett ,  unD  Darum  auch 
nicht  jugefianDen  /  wirD  Diefe  Sleußerung  erscheinen* 
Gleichwohl  fommt  Olllcb  Darauf  an ,  Daß  man  ihre 
Wahrheit  anerfenne*  Oftan  f'ann  Dieß  aber  nicht/  wenn 
man  fich  nicht  felbß  in  Das  (Element  Deo  Vernünftler 
ben£  berfegt  h<*t*  OBenn/  oDer  tbenigftens  fo  lange 
alß /  wir  in  Der  Vernunft  leben/  ift  es  geller  Sag 
um  un$ :  Die  Sßebel  Der  Vorurtheile  fd)wittDen  /  Die 
6d)ranfen  nieDriger  Slnfichten  weichen/  Die  OBelt  De$ 
©cißeS  fd)lic§t  ft d)  uns  auf/  unD  2JlleS/  auch  DaS 
(Schaffen  unD  OBirfcn  in  Deut/  was  wtr  Sßafur  nennen, 
erhalt  eine  geißige  Vejiehung*  OBir  fehen  feine  toDte 
Materie  mehr  außer  uns  unD  an  uns  fclbß/  wir  erfennen 
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nur  Stifte,  ja  nur  Die  man  nid)  fad)*  gefaltete  i^raft 
überhaupt  unD  ihre  ©efefce.  Meß,  Pom  StanDpunfte  Per 
Vernunft  auß,  quillt  ^eroor  auß  Der  emigen  $raft 
unD  ift  felbf?  ic^raft ,  $u  unenDlicher  (£ntmicfclung  bet 
ftimmt.  Mer  alle  .ftraft  Der  Sftatur  mirb  Durd>  Daß 
($efe§  gebügelt,  meld)eß  eben  fo  emig  i ft  alß  Die  Urs 
fraft  felbff,  unD  nicht  etma  in  blinDer  ÜftotljmenDigfeit 
maltet,  fonDern  alß  £od)ffe  ^ntcdigcnj ,  meiner  Die 
unfrige  oermanbt  ifl*  3m  £ebcn  in  Oiefer  3ntclligen$ 
fef>en  mir  auch  mit  ihrem  21  uge,  unD  Dringen  in  Die 
tieften  2SerfjaltniflTc  Der  £>ingc  ein»  3a'ac  nicht  neue 
Sinne  gehen  unß  auf,  aber  mir  lernen  Die  unß  bers 
lichenen  erf!  recht  fennen  unD  brauchen,  fo  Dag  mir 
nicht  mehr  Den  23er|canD,  unD  Den  ©eifi  überhaupt, 
ton  Den  Sinnen  fonDern,  Pielmehr,  Dag  Diefe  gan$ 
Pon  Dem  ©eifte  DurchDrungen  ,  gleichfam  felbff  (Seift 
merben,  UnD  nun  erfcheint  unß  Die  2£elt,  nun  erfcheint 
unß  Daß  9ftenfd)enleben  in  gan$  neuen  ScrhdltniflTen 
unD  Beziehungen,  SIBir  entDecfen  Grafte,  mir  finDen 
eine  Sß3irffamfeit,  auger  unß  unö  in  unß,  oon  Deren 
£>afepn  mir  früherfjin  unß  nicf)tß  träumen  liegen,  223ir 
merben  empfänglicher  für  Die  JebenDigc  Grinmtrfung 
Der  dugern  ®efe£lid)feit,  unD  in  unß  felbft  unD  in 
unferm  Bcmugtfepn  entmicfeln  fid)  ©efege,  Durch  Deren 
SlnmenDung  mir  Die  augere ,  auch  erfranfte  Sftafur, 
auch  Daß  erfranftc  Seelenleben  ,  menigftcnß  biß  auf 
einen  gemiflfen  $unft  hin/  Su  jügeln,  in  Der  Bahn  $u 
halten  ober  $u  ihr  jurücf  $u  rufen  Permogen,  2lber 
Pon  Ment  Diefen  erfolgt  nichtß,  unD  man  hat  baoon 
feinen  begriff,  menn  man  fich  nicht  frep  gemacht, 
nicht  Dem  B3elts  unD  Selbftleben  entfalt,  fur$,  ftef) 
nicht  in  Den  dlreiß  unD  Daß  lieben  Der  Vernunft,  mettig* 
ffenß  in  Den  frdftigflen  Stunben  Deß  £ebene,  emporge* 
fehmungen  1;<U;  tpaefreplicf)  nicht ScDermann’ß Sache  iff. 
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§*  63* 

£>ie§  muff  ber  pfpebifche  Mx^t,  ober  fcleWtefjr  ber; 
jenige ,  meid) et?  ftd)  $um  pft)d)ifd)en  2lrzte  beffimntfy 
tfiutn  £>te  Vernunft  ifl  baß  .Organ  aller  (Erfemttniß# 
itnb  biefeß  fann ,  ja  {oll,  nicht  bloß  ber  2lrj.f,  fenbern 
jebet?  3Q?enfdj  in  ftd)  außbilbem  2lber,  ba@  Dtefi  fo  fef; 
fett  gefchiehf/  iff  ber  (Brunb  ttnfereß  fo  ^anftcj  ffimtpe.r; 
Raffen  mm*  unb  «ftanbelno*  2Bcr  nicht  im  ?idjte 
lebt,  (ebb  in  Der  ginffentiß;  (uttb  auch  baß  0d)einlid}t 
$♦  23  ♦  einet?  falfchen  ^^üofop^ic ,  iji  gtnjfernig; ) 7  unb 
eßi.iff  bet?  3^ed  beß  pfpd)ifd)en  2lrzteß/  bie  Seelenge; 
(forten ,  alß  bereu  inneres  £eben  gänzlich  uerfmffert 
ift ,  triebet*  ^um  i ^icf)t  ^urücf^tntfen.  STßie  fann  man 
t>ie§ r  trenn  man  nicht  felbft  im  Siebte  iji?  (E*ß  trarl 
nbthig  ben  Stanbpuuft  beß  pft)d)ifd)eu  Qlrzftß  auf  foldje 
SBeife  ganz  fdjarf  zu  bezeichnen*  3Bei\  ftd)  nicht  ent; 
fd)Iie§en  fann  ftd)  auf  Diefert  SfanbpuTift  zu  {teilen, 
muß  auf  ben  tarnen  unb  bie  |,fraft  wtb  baß  Scfchaff 
pfpchifchen  21t ?$teß  $>erzid)t  f^un* 

§♦  64* 

See  pfyd)ifd>e  2lrzt  bemnad)  ijf  trahrer  Vernunft; 
mettfd)*  €*r  hat  bie  ®elbf?fud>t  ubermunbett  unb  harn 
beit  auß  reiner  Humanität*  (£r  betrachtet  bie  hänfen 
bemnaef)  bloß  alß  ^eibenbe,  unb  nicht  in  Beziehung 
auf  feine  eigene  ^erfonliddeif*  ££omit  fd)ött  nie!  ge; 
montiert  iji;  benn  er  et?hdlf  ftd)  fo  ben  unbefangenen 
richtigen  23lid\  €e  geht  oon  feinet?  niebet?«  unb  be; 
fchrdnften  2Inftcht  auß,  ctma  ron  bet?,  melchc  bie  leib; 
liehen  2Set?hdltntffc  alß  baß  2öefentlid)e,  3ftdd)f?e,  bie 
(Storung,  mic  bie  ®enefung  begrün benbe,  aufnimmt; 
fonbern  baß  Seelenleben  fcharf  ine  2luge  faffeni)  r  bep 
trachtet  er  alle  pfpdjifche  franfheitoerjUeinungen  in 
Beziehung  auf  baftclbe*  <£r  mirft  auf  ben  kaufen 
fchon  burch  feine ,  man  barf  mohl  fagen,  heilige  j 
2d)vb,  b,  Reefen  ; ® 
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gentoart,  burd)  bie  reine  Greift  feinet  < 58efen? ,  buvet) 
Die  raft  feine?  25(icf?,  feine?  &ßißnt?.  £>er  €Ö3iUc  liegt 
'  in  Dem  ®enfcben  al?  unbebauete  Äraft  Da:  Der  3Biße  iil 
e?  aber;  au?  meinem  2Jße?  gefcf)affeit  tpirD,  unD  auef) 
Der  ^enfd)  f;at  feinen  2!nffKÜ  an  Der  Scf> 6 p fc r f r a ff ♦ 
X)er  5i3iUe  iß  Da?  QJrincip  Der  2ßunDer,  Da?  Iprincip 
De?  $?agneti?mu?.  Die  magttcfiftrenDc  SRanipuUuiott 
ift  nur  ein  Sftotbbebelf,  eine  9lrf  Pen  medmnifebem 
(jj;rrcgung?miffel  De?  ^Bitten?.  2lber  Der  £Biße  oI;nc 
©ei ft  ift  blinD/  unD  ohne  ©emüff;  Unfruchtbar*  £>er 
SSernunftmeufch  PerbinDet  alle  Ärdfte  feine?  ittneru 
5Befen?  |um  Poßen  begriff  unD  ^ur  IcbenDtgen  ZfyaU 

Sapere  autle! 

§.  6s* 

(E?  tonnte  \)\tx  unter  Dem  begriffe  De?  pfncf>ifc^ea 
^Irjte?  blo?  ein^Deal  aufgefteßt  merDeit,  ein  duftet/  Dem 
Derjenige  entgegen  ftreben  muß,  welcher  fkh  Pon  Der  6pb<b 
re  De?  leiblichen  Ülrjte?  junt  pfpd)ifcf)en  2lr$tc  auöbijDeu 
miß-  £*?  tarnt  ihm  Pon  Den  fetfgetfeßten  SeDingunjVn 
nid)t?  erlaffen  werDett.  £)ic  Vernunft  laßt  nicht  nt»'  peb 
Dingen.  2lber  Die  53ci?beit  unD  Die  Ära  ft  mirD  nid;t 
pom  £immel  betabgemorfen  auf  25linDe  unD  ilttmün 
Digc,  oDer  Srdge.  6ic  miß  errungen  fepn. 

Trjg  uoeirfi  idgona  Oeoi  TtQOnayuidcv  Lxhjv.uv. 

Ilefeiotl. 

£)ie  Vernunft  tann  nicht  Wirten;  fann  ftch  nicht 
cntwicfeln  of;ne  £)rgane.  Qrinne  unD  93crf?anD,  %ew 
bachtung  unD  (Erfahrung,  eigene  unD  fremDe,  2lße? 
Die?  muß  in  2Jnfpruch  genommen ,  Jllles  geübt  unD 
gepflegt,  2lße?  benugt  werDett.  UnD  fo  iff  Denn  por 
Sittern  ein  Deutlicher  begriff  De?  amtlichen  (Erfennen? 
unD  JpattDeht?  überhaupt  Pott  Serben,  wenn  Die  2lrt 
unD  $ßeife,  wie  Der  pfpchifche  2ir$t  richtig  erfemten  unD 
mit  ©lücf  hrtnDcltt  möge,  auogemiftelt  WerDett  fofl. 
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®ecf)ßteß  Äapifd* 

begriff  beß  df^t  Heft  eit  (Ernennen»  tntb 

J?  a  n  b  e  I  n  €* 

§*  66, 

/  ,  * 

5Bir  erfennett  überhaupt  einen  ©egenftanO,  wenn 

wir  an£  ton  feinem  2B  e  f  c  n  unO  oon  feiner  gor  nt 
genaue  9£ed)enfd)aft  ablegen  tonnen;  Denn  Siefen  unD 
gorm  finO  Die  Elemente  aller  ©egenftänOe*  2)aß  £öefen 
aller  £>inge  aber  ift  Oie  ignen  ittWojjnenOe  Ära  ft,  unO 
Oie  gorm  Oerfelben  ift  Oie  (Er f cf) e i nung  oOer  Oer 
-ShioOrucb  Oes  Oiefe  Äraft  in  0d)ranten  IjallcnOen  oOer 
befctyrdntenOen  ©efegeß*  2luß  ,5vraft  unO  ©efeg  bc; 
freist  nid)t  bloß  Oie  5Belt  unO  WM  maß  Oarin  ift, 
fonOern  auef)  Oaß,  maß  Oie  SÖ3elt  tragt  unO  l jdlt*  %ßi? 
leben  unO  meben  in  Äraft  unO  ©efeg,  unO  Oaß  2luf* 
meiden  auf  Oie  (Erfcbeinungen  bepOer  gibt  unß  bie 
(Elemente  aller  unferer  (Ertenntnifn 

§*  67* 

£>er  2lr jt  beobachtet ,  ober  fjat  $u  beobachten,  Oie 
(Erscheinungen  Oeß  erfrantten  Eebenß,  tfycilß  Oer  ftd) 
hier  offenbarenOen  Äraft  nach  /  meiere  Oie  Ocß  gefrort 
ten  Mcnß  ift,  fomogl  wiefern  Oaffelbe  feinOltd)  ange* 
griffen  erfd>eint,  als  Wiefern  eß  felb^tljdtig  $urucfmirft; 
tgeilß  Oer  gorm  nach/  welche  eben  Oie  dugere  beftimmte 
<Erfd)ciuungßmeife  Oes  oerlegten  £ebenßoerl)«ltmffcß  \ft¥ 
Sille  Äraft  offenbart  ftcb  nur  Ourd)  Oie  gorm,  unO  fo 
mirO  Daß  ndc&fte  ©efd)dft  Ocß  Slr^teß  auf  Oie  %>etxafy 
tung  Oer  mannigfaltigen  (Erfcbeinungßwcife  Oeß  tränt; 
haften  Eebenß  jurücfgefügrt* 

\ 

§.  68. 

Sie  eiitjeltten  Grfcf)einungen  öee  unter  6effimmfeit 
SScrpattniffen  erfranften  Mens  /  (Spmpfome  ge; 

£  2 
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nannt,)  bon  t>em  $Ir$te  burch  Beobachtung  aufgefaßt 
unb  gefammelt,  runben  ftd)  ju  einem  ©an$cn  brr  (Et; 
fd)cittung,  ju  bcftimmter  jvranfbeitßform  jiifammcn; 
unb  Die  $iannichfalttgfcit  Der  .ftranfheitöfoVmen  ,  aber? 
malß  burd)  Beobachtung  aufgefaßt  unb  gefammelt,  ge; 
ben  ein  Banjeß,  wclcheß  $war  noch  nicht  an  fch au  liehe 
(Erfenntniß,  noch  nicht  £hesric  iß/  aber  wenig; 
fleuß  bie  äußere  Bebingung  berfelben»  3M)mlid)  baß 
£ßcfen  bev  Theorie  ifl  baß  Begreifen  beß  5lngefd)au; 
ten  i  unb  bie  (Elemente  bet*  Theorie  fmb  eben  3ln; 
fchauung  unb  Begriff»  Ohne  21nfchauimg  gibt  eß  fei; 
neu  Begriffe  ohne  Begriff  aber  wirb  bie  3(nfd)auung 
nicht  berflanben.  Die  Slnfchauung  fommt  boit  außen, 
ber  Begriff  non  innen;  unb  fo  mad)t  bie  (Summe  non 
Beobachtungen ,  Welche  mit  (Einem  Qi3orte  (Erfahrung- 
heißt,  bic  äußere  Bebingung  jur  £$corie* 

§♦  69» 

Sie  Beobachtung  aber  (unb  folglich  aud)  bie  (Er; 
fahrung,)  faßt  nicht  bloß  bie  Äranfheiteformcn,  gleid); 
fallt  alß  ruhenbe  ©cflaltcn  auf,  fonbern  aud)  3Ulcß, 
waß  auf  baß  erfranftc  Eebcn  heitfamen  ober  fdjablichm 
(Einfluß  jeigt*  lleberf;aupt  haftet  bic  Beobachtung 
nicht  auf  (Einem  fünfte,  fchranft  fleh  nicht  auf  einen 
befonbern  5\rciß  bott  (Erfcheitiungeu  ein  unb  laßt  SlUce 
übrige  unberührt;  fonbern,  wie  baß  Eicht,  verbreitet 
fie  ftd)  über  alle  @egenftanbe,  bie  baß  Erben  berühren, 
bie  nähern,  wie  bie  entfernteren,  unb  lehrt  baburch 
erfl  recht  bie  Tännich  faltig  feit  unb  Bcrfchiebcnfjeit 
ber  pußaubc  unb  ber  (Einwirkungen  kennen.  2Jbcr, 
inbern  bic  Beobachtung  ftch,  in  bic  B3cite  hin,  nicht 
bcfchranfcn  laßt,  fonbern  ben  Blick  für  ben  fret)eflcu 
Spielraum  offen  erhalt,  alfo  um  f  affen  b  ifr,  muß 
fic  auch  juglcich.  Wenn  fte  nicht  oberflächlich  ferm  foll/ 
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ei  nO  fingen  0  fcpn;  auf  jeOem  fünfte  Oer  Q5cfradb$ 
fung  berweifett;  unO  nidjt3  $u  QwmerfenOco  unO  2lufiu* 
fajfenOcO  borübergeijem  @ o  nur  wirO  Me  SBcfractytuna 
crfcfwpft;  unO  fo  nur  werben  Oie  Materialien  für  Oie 
©rfcmuniß  boüffanOtg  geliefert 

§*  7Q* 

$lvx  au$  boflfidnOigcr  2lnfc(jauung  entfpringt  ein 
twßffdnOiger  begriff*  3cne  n>irO  Ourd)  ^eo6ad)tung 
erworben^  Oicfcr  aber;  miemopl  U)m  Oie  §lnfd)ammg 
$um  ©rttnOe  liegt;  nie erworben;  fonOern  erzeugt 
Ourd)  eigne;  innere;  $»ar  fvet>e ;  aber  Dod)  gefegmfe 
ßige  £(jdtigfeit  Dc£  23er(?anDe$;  0.  I),  0er  Oie  &e$ie* 
jungen  unO  58cr^aftniffc  Oer  Dinge  auffajfcnOen  $raft* 
Dur  cf)  Oen  begriff/  0*  \ j,  Ourd)  Oie  innere  gefegmdßtge 
£?efd)rdnfung  Oer  ©egenffdnOe  werben  biefe;  ober  wirb 
Oie  5lnfd)auiwg  überhaupt;  ein  ©igentljum  Oe£  ©eifieM 
Das  borljer  nur  ©efc^auete  wirb  nun  jum  ©cOacbteu; 
Oaß  Qlcußere  jum  3nnertt  f  0a£  gremOe  |um  (Eigenen* 
Die  $um  ©eOanfen  gefolgerte  ’51nfd)auung  ifl  nun  bon 
5ilarljcif  0urd)0rungen;  Oer  ©cOanfe  feto  ließt  un$  0a$ 
3'unere  Oer  Dinge  auf;  Oa  uno  Oie  $nfcf)üuung  nur 
U)re  äußere  gorm  bor^dft  UnO  fo  gefd)i efjt  c£  Oenn; 
Oaß  erft  Oer  begriff  boUfidnOige  ©rfenntniß  gewahrt; 
aber  niefjf  getrennt  bon  Oer  5ittfd)auung;  fonOent  in 
|te  eingegangen  unO  fie  Durd)OringenO* 

§*  7U 

Da£  drjtficfyc  ©rfennen  ifl  Oafjer  ntd)t  bfo£  etwa# 
$affibe5;  ein  bloßem  9lufuefjmen :  fonöeru  Oie  Bildung 
eigner  unO  freper  6clbfM)dtlgfeit;  Das  naturgemäße 
Ueberfragen  Oer  innern  gorm;  (Oer  Denfform  nefjmlid)) 
auf  Oie  äußern  Materialien;  Welche  Oicfcr  Denfform 
ntfpred)en*  ?Rur  treue  Slnfe^auung  erweeft  Oen  achten 
begriff;  weil  Die  äußere  unO  innere  3}atuvgefe£li$fcit 
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einander  entfprcdjcn;  aber  auch  nur  Die  botttfdnbig 
rege  unD  tt>acf)e  £batigfeit  Des  5Bcrfran t ce  t>cr?Ter; t  Die 
^Infchauung  bollfommen.  UnD  fo  mu§  fTcf>  Der  Qlrjt 
Das  Organ  feines  (Erfennens  erft  felbff  bilDett,  gleich* 
fam  Den  wi  ffen  fcha  ft  liefen  6inn,  wie  Der  ilunfr* 
(er  Den  Äunftfinn  in  fict>  erzeugen;  D*  f>  er  rauf? 
freu  beobachten  unD  fr et)  (ohne  duftere  Störung) 
beitfen  lernen*  Oer  Mangel  Dtcfer  gertigfeit  ben  fo 
53ielenr  berfdlfchte  Beobachtung  unD  unreifes  Oenfen/ 
macht  Daf?  wir  fo  Diele  berfdlfchtc  unD  unreife  ^l;eoric 
haben» 

§.  72t 

TRacf)  feiner  (Erfenntnif?  hobelt  Der  SRenfch;  unb 
fo  auch  Der  3lr^t.  OaS  amtliche  (Erfennen  foll  zum 
ärztlichen  £anDcln  fuhren*  Jpat  Der  9lr$t  Die  Bcrf)dlt* 
n iffe  unD  Beziehungen  Des  erfranften  Gebens  erfannt/ 
fo f  unD  nur  fo  erfi,  iff  er  auch  im  0fanDe  —  wenn 
ihm  anDers  Die  Mittel  Dazu  bet)  Jpanben  fmD  —  auf 
Die  gehörten  l'ebens&crhdltniffe  jmeefmagig  einzuwir* 
fett*  Oer  ©runb  Demnach  f  worauf  Das  ärztliche  Jpatt* 
Dein  gebaut  wirb/  iff  Die  (Erfenntnif?/  Die  £hcoric5 
uttD  Diefe  Darf  if)n  bet)  allem  feinen  JjtanDeln  feinen 
Slugenblicf  bcrlajfcn ;  in  Dem  Moment/  wo  er  aufhort 
nach  0rfenntni§  zu  hanbeln/  wirD  uttD  iff  fein  Jjban* 
Dein  blinD»  Allein  Das  JpanDeln  felbfl,  unD  Die  ?\eif)e 
Der  ärztlichen  $anDlungen  laßt  ftd)  nicht  in  eine  £heo* 
rie  einfchlieften,  D*  als  ein  in  3Jnfcf)auung  unD  Be* 
griff  5lufgefa§tcs  fcjf  galten :  Denn  Der  ©egenffanb  Der 
Bhcorie  (Das  BJefett  unD  Die  gormen  unD  Die  Berdn* 
Dcrungen  Des  erfranftett  Sehens/)  ift  (Etwas  gefchichtlich 
DaliegenDeS,  (Etwas  gebilDetes,  geworDenes,  fertiges, 
$u  uberfehenDeS;  Die  ?veihc  Der  ärztlichen  jpanDluttgen 
aber  foll  ftch  erfr  entwicfeln  unD  gehalten/  nicht  mit 
innerer  SRotfjwenbigfeit  /  wie  etwa  Die  ©cftalt  Der 


35flattje,  fonOern  nad>  3D^aggabe  dugerer/  $u  fällige? 
Bedingungen,  wdcfye  meOer  o  o  r  a  n  s  $u  fefjen,  nod) 
$u  übet  felgen  ftnO*  dß  Xaffen  ftd)  Demnach  in  $e$ug 
auf  Oa£  JpanOeln  blo£  Regeln  für  Oie  möglichen 
galle  0,  f)+  Äunffregcln/  c^eben ;  uuD  Oer  3«begriff 
Otcfer  Siegeln  f)ctgt  £ed)nif*  3e0em  Ocmnad)  Oa$ 
©eine:  Oem  ©rfeunen  Oie  £l;eorie/  Ocm  JpanOeln  Oie 
£ed)nif.r  Sfticht  al6  ob  Oie  £l)eorie  etma£  überflufTtge^ 
wäre;  (Demi/  nochmals  /  ohne  Sbeorie  ifX  gar  fein 
JjanOeln  Ocnfbar;  fte  mug  eß  einleiten  unO  ©chritt  t>or 
©chritt  begleiten):  fonOern  weil  Oae  ®efd)aft  Oe£  Jpan; 
Oeln£  ein  ganj  anOerctf  ifi  nlß  0 aß  deß  ©efennen^ 

§♦  73, 

Oer  $lr$f  Oarf  ftd)  Ourd)au£  feinen  $lan  für  fein 
J^anOeln  entwerfen;  unO  Oer  ®eOanfe  cine$  für; 
plano  ift  oerwerflich;  fonOern  er  mug  jeOerjeit  fein 
SBirfen  oOer  Sfiichtwirfen  (auch  Oie  Enthaltung  oom 
23irfen  ift  JpanOeln)  nach  Oen  SDiXfafen  Oer  Statur  Oe£ 
Organiomutf  unO  deß  gehörten  £eben$  einrichten; 
Oiefe  aber  richtig  $u  oerftehen  unO  fru  begreifen/  ifi  0a$ 
groge  SöcrOienft  feiner  Zfyeme*  Oicfe  ifi  Oaö  Organ/ 
Durch  welche^  er  Das  Orafcl  Oeß  erfranften  lebenß ,  Oie 
©timme  Oer  fmlftfbeDürftigen  unO  Doch  zugleich  felbji 
hülfreid;en  3iatur  oerfteljt;  unO  nicht  fomo^l  um  eigen; 
mächtig  unO  felbfiherrfdjenD  Da£  erfranfte  £eben  $u 
regeln/  al£  oicimehr  um  golge  leifienD  unO  OienenO  Oer 
SBei ßfyeit,  melcf>e  aue  Oer  SRatur  fpricht/  an  Oie  iOanD 
in  ge^cn,  öffnet  Oer  2lr$f  Oie  £tueflen  feiner  gefammten 
'Xfmtigfeit*  Oer  ©egcnflanO/  in  3$e$iehung  auf  welchen 
Der  2fqt  hanoelt/  0a£  erfranfte  l'cben/  ifi  fein  toOter 
©toff,  ocm  Oer  2lr$t/  alß  $ünfiler/  wie  Oer  SbllDhauer 
Oem  Marmor/  eine  beliebige gorm  auforuefen  fann/  fon> 
Oern  eß  iff  felbfl  ifraft/  unO  felbfl  leben,  Dasy  aud)  er: 
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f ranf t,  fcirtett  eiferten  (Befe&cn  felgt  unb  ttaef)  biefen 
(Befeuert  befjanbelt  fenn  siü.  £>arum  ip  ttid>t6  tabclnß* 
scrtljer  alß  bei*  D?amc  ßeilftinpler  für  ben  2U*$t: 
aus  bent  (Bruttbe  ,  seil  crplich  ber  Ülr$t  ntcf>t  heilt, 
fonbertt  Die  Äcaff  itnb  (Einrichtung  ber  ÜRatur  unb  beß 
hebend  fclbp;  jseptenß  seil  er  nicht  Sun  (Her  ip  im 
eigentlichen  Berpanbe ;  siesofp  fein  £anbcln  eine 
Äuttp  ip,  aber  nur  in  Siebung  auf  bic  3lrt  ber  Sluß*  * 

bilbuttg,  bic  er  ftef)  geben  muß,  nicht  in  Begehung 

auf  bie  Gebein  blutig  Des  (Begenpanbeß*  £>enn  so 

man  btefen  nicht  mit  grepheif  behaubcln  unb  ihm  bie 
gornt  beß  eigenen,  bee  Äunttlergeifiee  aufbrüefen  fantt: 
ba  fann  auch  nicht  non  ftunp,  siefent  fte  du§ere 

£)arpe(lung  ifl /  bie  Diebe  fcpn* 

§♦  74* 

£er  3lr$t  banbeit,  inbern  er  Salb  ctsaß,  baß  baß 
tttxcinUe  Men  bebarf,  hMepfchajft ,  halb  ersaß, 
baß  bemfelben  lapig  ip,  entfernt/  halb  (Entpuffe,  bic 
ihm  nachtheilig  ftnb,  abpalt,  balb  Dafür  forgt ,  ba§ 
baß  frattfc  Erben  ftch  ungepert  unb  ununterbrochen 
in  baß  berlaffenc  ©Icichgemicht  jurueffe^en  fbnnc, 
allen  biefett  Begehungen  lattn  er  nicht  siOtfurlich, 
nicht  nach  boraußbebachtem  unb  überlegtem  glatte  i;am 
belnt  fonbertt  ber  3lugcnbltcf,  unb  ber  JuftsmenfUtp 
unb  3wfa^menhang  ber  Umpattbe  leitet  ihn;  unb  nur 
bie  richtige  Ucbcrftcht  unb  Sß3ürbigttng  biefer  ip  fein 
unb  fein  BerbicitP,  unb  baß  Dvefultat  feiner 
attß  Beobachtung  unb  Erfahrung  berborgehettben  $3if* 
feufchaft,  (Erfcnntnip,  (Einpd)t,  Theorie,  ober  sic  mau 
fottp  bie  Summe  feineß  Schauend  unb  Begreifend 
nennen  sitL 

§♦  75. 

S^icfe  Theorie  aber,  semt  fte  auß  ber  Diafur  ges 
feberft  iP,  lehrt  ihn  auch  Waturgcmdp  ju  berfahren 
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unD  feilt  Verfahren  jeDe^mal  Den  UmftattDen  fo  att^u* 
paffen,  t vie  Diefe  überhaupt  ein  geDcibücbeä  (Sintvitfen 
geflauten  oDcr  nicht* 

JN'on  est  in  inedico  semper,  relevetur  ut  aeger: 
interdurc  docta  plus  valet  arte  malum. 

£>ee  2lr$f,  welcher  f.d)  einem  jcDen  Tranten  nahet 
mit  Dn*  Jpoffttung,  ja  moljl  gar  mit  Dem  Vertrauen 
$u  feiner  Tunff,  tfjm  51t  Reifen;  ift  ein  unnriffcnDer 
Slrjt,  fo  fing  er  ftcf>  auch  beDüufen  möge*  (Sc  l)at  Dte 
Sehren  Der  Beobachtung  unD  (Erfahrung  verfchmabt, 
unD  muß  nun  Durch  fcuchtlofe  Berfuche  unD  vereitelte 
Begebungen  bußeUt 

§*  764 

Unfer  Riffen  ift  0tucfmerf,  unD  fo  iff  cP  unfer 
JpanDcln  auch*  £öir  muffen  uttfere  gorPetttngen  unD 
(Ermattungen  von  £bco*üe  unh  Sechnit  mäßigen,  aber 
unfern  Bemühungen  um  bepDe  feine  (Grenzen  fe&en* 

B3ir  Dürfen  aber  alP  SeisteP  unD  JpbchffcP  nicht  fo  wohl 
eine  enDliche  Bervollf  ommnung  Der  $?eDizin,  alP 
vielmehr  eine  enDliche  Bertilgung  Derfelbett  mün* 
fchen;  unD  DaP  ernftlichfle  Beflrebcn  DcP  5lr$tep  muft 
Darauf  auPgehen ,  Die  Trautheiten  in  Begebung  auf 
il;re  ^bglichfeit,  zu  vernichten*  SiefeP  0efchaft  bahnt 
Dem  ärztlichen  JpanDeln  einen  ganz  eigenen,  einen 

hoch  ft  erfreulichen  B3eg,  nehmlid)  Den  Der  33ropljt)* 
laftif*  £)er  3lr$t  gleicht  fo  Dem  tapfertveifen  gut* 
fien,  Der  $ur  %c\t  DcP  Triegp  Den  geinD  aup  Dem 

SanDe  treibt,  unD  $ur  3^  hep  gticDenP  ftneht,  Daß 

fein  Trieg  enfjtehc* 


58  Q3orbegriffe* 

(Siebentes  Äapifef. 

•  »  V 

Q3.egrtff  einer  pfpcbtfd)  /  ärj  tilgen  'Styroi-ie 

u  n  b  X  e  d)  n  i  f . 

5»  77* 

51  uS  Dem  begriff  einer  dr$t(icf)en  £fjeoric  unD  £ecf); 
nif  Überhaupt  gc()t  JjetDor,  Dag  bepDc  and)  Die  3}or; 
men  feptt  muffen  ,  Durd)  toe(d)e  Der  0cf)uler  Der  pfpcfyi* 
fd>eit  0D?ebi$in  für  fein  ®efd)dft  vorbereitet  rnirD.  Die 
pft)d)ifch*  dr$tficf)c  X^eorie  unD  Xec^nif  i(l  Der  nddjfte 
öegenffanD  Diefes  £efjrbudj£.  (Es  i|i  aber  nbtf)ig  ertf  in 
einem  fummarifc^en  begriffe  Die  ©egenfldnDe  Diefer 
£ef)re  in  23e$icf)ung  auf  if>re  (Entmicfelungsmcife,  £)rD; 
nung  unD  51ufeinanberfolge,  fur$,  in  i^rem  organi* 
fcf>cn  3ufammenl)ange,  Dar$u(egen;  um  fo  mehr,  Da 
biefe  £efjre  fclbfr  neu  ifi  unD  ftd)  nicf)t  an  Die  funfHicfje 
$it<i)itdtonit  Der  Dorfjanbenen  dqtlid)en  0pffcme  bim 
bet,  fonDern  in  einem  naturgemdgen  Sberfafjren  i^ren 
eigenen  2ßcg  geljf. 

§*  78* 

5UIe  iDaf)re  5ßiffenfcf)aft  unD  tfunff  fyebt  Don  (Eie* 
menten  an,  unD  fdjreitet  Dom  (Einfachen  $um  3Ilfaim 
mengefe^ten,  Dom  Allgemeinen  jum  23efonDern  ft  u  fern 
treife  fort*  Der  Xecf)nif  ntug  Die  £()corie  Dorau0gcf)en, 
unD  Diefe  felbfi  ^erfaßt  in  befonDere  ^lieber,  Die  Don 
Dem  (StanDpunfte,  Don  Dem  fte  auegefjen  mug,  unD 
Don  Den  ?vid)tungcn  Die  fte  ju  nehmen  f;at,  beftimntt  mer* 
Den»  3eDc  Aftaturerfd)cinung,  unD  folglich  aucf)  Die  Dee 
erfranften  £ebeno  (t)ier  Deo  (Seelenlebens)  ifi  in  feinem 
Dafeott  etmas  33eDingtes,  unD  Die  33eDingungcn  fei* 
ner  (Erfd)eütung  ftnD  feine  (Elemente.  Dte  Xgeoric 
f)at  Demnach  ftd)  ^uerft  auf  Den  (StanDpunft  $u  fteüen, 
mo  fte  Die  ®cfammt£cit  Der  ^eDtngungen  Deo  geftbrten 
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0eelenlebeuö  übetfteht  unD  DarfMt*  3fm  crflee  (55IicD 
folg  lief):  Oie  Elementar*  Sehre* 

§»  79* 

?(lleö  auö  Elementen  (Er^cuc^fe  \ jat  feinen  befltmm* 
ten  3nl)alt  unD  feine  befummle  gönn*  Der  3’n^alt  ift 
nichtö  anDerö  alß  Die  bejiimmte  Äraft,  ju  melier  Die 
(Elemente  $ufammengcfreten  ftnb  ,  unD  Die  gorm  iff 
nichtö  anDerö  alö  Die  (Srfcheinung  Deö  ©cfefseö,  in 
meinem  befangen  unD  befa§t  Die  Äraft  ifi  waö  fte  ift 
(§*  66*)*  Daö  %Befen  Der  Sxaft  mirD  nur  in  Der 
gönn  ftchtbar*  Demnach  Daö  SBcfen  Deo  gehörten  0ee* 
Ienlebenö  in  feiner  gönn,  unD,  liefern  eö  mannich* 
faltig  gefiort  fepn  fann,  in  feinen  mannigfaltigen  gon 
men*  Jpierauo  folgt r  Da§  Die  Sheoym/  Witt  fte  Daö 
Tlßefon  Der  0eelcnf?beungen  ergrünDen  unD  $u  Sage 
förDern,  $uoor  ftef)  Der  Betrachtung  unD  DarfMung 
ihrer  gormett  hingeben  mu§*  Daö  ^mepte  ©lieh 
Der  Sheorie  tft  Demnach;  Die  gor  men  *  i  epret 

§♦  8ot 

1 

B3ie  Die  5lnfchauung  Den  Begriff  ermeeft  ,  unD 
unö  nur  Durch  Den  Begriff  ein  Blich  in  Daö  B3efen 
Der  Dinge  $u  Shell  mirD  (§*  68*);  fo  mirD  Durch  Die 
gormenlefjrey  melche  nichts  alö  Slnfchauungen  Darbictcr, 
Die  Bahn  $ur  leisten  0tufe  Der  Sf)eoric  gebrochen*  3luf 
Diefer  fucht  Die  Sheorie  Daö  2lngefdfjaute  $u  begreifen, 
D*  X  Die  Slnfchauung^berhaltniflfe  in  Begrifföberfjaft* 
niffe  umjuwanDeht,  welche  nicht  bloö  Denen  Der  31  m 
fchauung  Dollig  eutfprechen,  fonDern  auch,  inDem  fte 
Daö  2£erDen  Der  gormen  oerftanDlich  machen,  ihr  inne; 
reö  %£cfen,  Die  £Birfungömeife,  moDurch  Die  gönnen 
entgehen,  offenbaren*  UnD  Diefeö  ift  Durchauö  nothigr 
menn  überhaupt  ein  ar^tlicheö  JpanDeln  gegen  Daö  franfr 
haft^affijirte  0eelenleben  geDacht  werben  fett*  Dao 
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butte  ©lieb  bet*  Sfjccric  erflirf  uns  bemnad)  bag 
£etben  unb  Slßirfett  unb  überhaupt  bie  innern  Juftaitbe 
beä  trauten  Seelenlebens,  wiefern  bicfclben  aus  bem 
©onflitt  ber  fd;dblid)en  'potenten  mit  ben  Äraftcn  biefeS 
Seelenlebens  fclbft,  Verborgenen*  Unb  weil  bemnad) 
biefes  britte  ©lieb  ber  Jjjmie  uns  bas  SGBcfen  bcS 
fratifen  Seelenlebens  auffd)lie§t,  faun  es  mit  ?Ccd)t 

Söefenletyrc  genannt  werben* 

# 

5*  81. 

So  weif  nun  gef)t  baS  ©efd)aft  unb  ber  3ul;alt 
ber  $beimc*  J?iemit  ftnb  aber  and)  fd)on  bie  (Elemente 
ber  Secty n  xt  gegeben,  ftc  Dürfen  nur  Verborgc$ogot 
unb  ins  $lare  gcftellt  werben,  £>enn  bie  (Erfenntnif? 
erftlicV  ber  $ranffjeit$clemente,  aus  benen  bie  gor* 
mett  bes  gefebrten  Seelenlebens  Verborgenen,  $  ro  e  p  * 
fenS  biefer  gornten  fclbft  in  ihrer  Slusbilbung  unb 
Umroanblung  unter  fd>ablicf)cn  unb  fwilfamcn  ©inftüft 
feit/  britfens  bie  ©rfenntnif?  ber  tfraftbetfimmungen, 
bereit  au§crc  ©rfd)einuitg  jene  gönnen  ftnb  :  2ille$ 
bieg  jufammengenommett  gibt  bie  Momente  her,  beit 
(Elementen  ber  tfranfljeit  bie  (Elemente  ber  jpeilung 
entgegnt  ju  (feilen*  Unb  biefeS  ©efd)aff  ber  2cd)uif 
auf  tfjrcr  er(fnt  Stufe,  ober  bas  er  ftc  ©lieb  ber 
£ed)ttif,  weil  es  ftd)  mit  9lufftttbung  ber  Jpeik 
ober  nielmeljr  ber  ^eljanblungsmctVoben  befestiget, 
wirb  billig  Jpeprtjtif  genannt, 

82* 

3'nbem  bie  £etwiftif  bie  2Bege  aufge$cigt  bat,  auf 
welchen  wof)l  $u  Reifen  wäre ,  wo  überhaupt  Jpulfe 
möglich  ift,  l;at  fte  unS  gleichwohl  nod)  nid)t  in  bnt 
SPeftg  ber  J£>nlfS mittel  gefegt*  3fur  eine  allgemeine 
Jjinwcifung  auf  biefelben  gibt  uns  bie  Jpebriftit;  if>re 
genauere  £ennfni§  aber  erlangen  wir  Ourd)  SPcobad)* 


QSor&egvijfe*  6 1 

fung  uttb  Srfafjuittg;  unt>  bie  georOnete  2fufftelluttg 
Oorfclbcn  ^  beit  3tt>ecFert  Oer  fyewiftii  gemäß,  mad)t  0a£ 

5 tt> e r> t c  ®IieD  Oer  £ed)nif  aub  ,  unO  erfdjeint  alg 
Heilmitteln  £  e  b  r  e. 

§♦  83* 

$£ie  nun  in  jcOem  gegebenen  Jade  nad)  Angabe 
Oer  Heoriftif  Oer  fahren  fet)  /  auf  melcfye  Jpüff^mittel 
jeOcr  Moment  Oce>  oorüegmOcn  galleb  OinOeutet^  unö 
tt>ie,  Oer  21  r t  unO  Oem  0raOe  nacf),  einzeln  oOer  in 
$3erbinOtmg  mit  anOern,  Oiefe  Jpulfe mittef  an^umenOen 
ftnO /  tote,  nacf)  Maßgabe  Oer  UmftdnOe,  Oie  Q$ef)anO* 
lang  balO  Oiefelbe  bleiben,  balO  abn>ccf>fefrt  muffe:  Oie£ 
5«  jcigen  ifl  Oa$  0efd)dft  Oeo  Ort  treu  0lieDe$  Oer 
£ed)mf,  meld)e£,  meil  e£  unmittelbar  auf  Oie  25ef)anD* 
lung  Oeo  gehrten  Seelenleben^  gerichtet  ift /  mit 
0£ecf)t  (£ur>£ebre  genannt  rniro. 

§*  84* 

UnO  in  Oiefen  0lieOcrn  Oer  S^eovte  unO  £ed)ttif 
murOe  Oer  gan$e  Organismus  Oer  pfpd)ifd)cn  ^eOt^n 
gcfd)lojfen  fepn,  menn  nid)t  Oie  SIBirffamfeit  Oes  pft)* 
d)ifc^en  2lr$tes  nod)  auf  anOere  SXBeife  unO  in  anOen 
rer  ^ejie^ung  Pont  Staate  tfjeite  fd)on  je$t  in  2Jn; 
fpcudj  genommen  mürOe,  tbeilO,  ißrcr  eigentümlichen 
33efd)affenljeit  unO  fraft  nad),  tunftig  in  2ln|prudj 
genommen  merOen  müßte.  3«  Slnfprud)  genommen 
tvirO  fte  fcf)on  jeßt  tu  gerichtlicher  ,  teils  in 

polizeilicher  25e$teljjung;  unO  in  2lnfpruch  genommen 
foüte  ftc  mcrOen  in  üvucfficf)t  auf  OaS  SrziebungS;  unO 
25il0ungsmefen  überhaupt.  UnO  hierauf  gef)t  ein  Orit* 
ter  $bcil  Oer  pfpchifchen  SOteDizin,  neljmlid)  Oie  pfp* 
d)ifd)drjtlid)e  fftomo tbetif  oOer  0efeßgebung,  in 
^rnep  oerfd)ieOeuen  hemr. 
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§.  85. 

gjchntlid)  miefertt  über  Die  Seclenfforuugcn,  if)t 
58orfjanbenfct)n  oDcr  Kichtöorhanbcnfei)n,  Die  2lrt  unD 
Den  ©raD  Derfelben,  if>rc  folgen,  ihren  möglichen  Sitte; 
gang,  u.  f.  m.  Viernau D  richtiger  unD  gtütiDlicher 
urteilen  fann,  als  Der  pft)d)ifd)c  2lr$t,  fo  trirD  auch 
tfjcilD  in  SPejic^ung  auf  gerichtliche  SSorfatle,  tf)eile  in 
fllbfidjt  auf  polijeplicfje  Verfügungen,  Da  »o  ©eclen; 
fibtungen  in  Das  frene  bürgerliche  SBcfen  eingreifen, 
»on  ©eiten  Des  Sriminat#  unD,  Des  c^oUicptid^tere  Dab 
Uttffeil  Des  (pft>d)ifd>cn)  21rjtce  ju  Käthe  gejogen;  unD 
Diefe  2lntt>cnDung  feiner  <Einftcf)t  mad)t  einen  Sl;eil  Der 
gerichtlichen  unD  polijci)lid)en  5)feDijin  aus.  Demnach 
fd)lie§t  ftd)  Diefee  ©efd>aft ,  unter  Dem  Kamen  DeS 

gcrid;tlich<Vo!ijeblichen,  oDcr  auch  ftaatsmiffenfchaftli« 

djen ,  an  Die  eigentliche  pft)d)i|d)e  SReDijin,  als  erfler 
3mcig  Der  pfi)d)ifd);arjtfid>en  Komotljetif. 

§. _  86. 

n^tcnS,  Da  Der  Sirjt  and)  Die  Mittel  anjugeben 
hat,  mögliche  Äranfheiten  ju  berfjüten,  unD  Da  Der 
vM'i)d)ifd)e  rUrjt  Die  ©celcnftörungen ,  auch  _mas  il;rc 
Ableitung  aus  Den  entfernteffen  Quellen  betrifft,  grünD; 
lid)  feinten  muff:  fo  fann  KietnanD  beffer  Die  IRittel 
angeben,  fte  ju  beraten.  (Et  hat  Demnach  Diefe  ®it; 
td  gmecfma§ig  jufammen  ju  (teilen  unD  in  eine  für 
nie  Ausübung  taugliche  VetbinDung  ju  bringen.  UnD 
hiefe*  ©efefjaft,  welches  ftd)  auf  (Er$icf)ung  unD  21us; 
bilDuna  tum  Vernunftleben  bejieljt,  (teilt  ftd)  als  Der 
anDere^mcig  Der  pf»d)ifchärätlid)en  Komot&etif,  unter 

Dem  Kamen  Ü)rophhlaftif  öar- 

§.  87* 

UnD  fo  roarc  Denn  mic  Der  begriff  Der  ©totem 

ftbrnng  <§.  51.52.)  f»  <«4  »«  öct 

ar;tlid)en  JJcorie ,  Scchnif  unD  Komothetif  soll; 
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fTdnbic^  aufgefMt»  cji6t  überhaupt  bin  jegt  feilt 
eigentliche^  Spffent  Der  $fpc fyiatvie;  am  menigffett  aber 
in  Dtcfent/  non  un3  aufg'efafrten  @imte»  %Bir  haben, 
in  Dem  0tauDpunfte  unD  Don  Dichtungen/  melche  min 
Diefer-  2BiflTcnfd)aft  tiitD  $unff  gegeben  haben ,  zugleich 
einen  Ma§ffab  für  alte  bisherigen  Bemühungen ,  Die 
0eelenffbrungen  £tt  erlernten  unD  $ü  behanbeln;  unD 
es  ift  für  unfere  hier  gegebene  Slnftcht  forDerüch,  ja 
nothmenbig/  geigen  /  mie  bcfchrdnft  unD  einfeitig, 
mie  oberflächlich  unD  jerrifien/  ja  mie  fchief  nicht  fei* 
ten  Die  begriffe  non  Dev  (Erfenntnif*  unD  Befjanblung 
De£  gehörten  Seelenleben^  bep  Den  Z'fyeMetxUxn  unD 
$raftilern  alter  unD  neuer  %e\t  batfehen/  unD  mie  e£ 
überall  nur  Die  Materialien/  namentlich  Die  Beobacfy* 
tungen  ftnb,  Die  mir  für  unfern  3mect'  betrugen  fonn* 
ten»  UnD  fo  fleht  Denn  ljiet  eine  fritifche  ©efchichte 
Der  93ft)c()iatrie  unD  ihrer  Literatur  non  Den  dfteffen 
peilen/  bis  auf  Die  unfrigett/  an  ihrem  Orte» 


N 
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Äritifche  ©efcfydjre 


k. 


ii. 

©efdjidjte  bei-  £f)eoite  unb  £ed)mf 
bei-  @eden(I5ruiigen. 

23on  ber  dltegcn  Seit  biö  auf  t»ic  neuefte. 


(Erfieö  Kapitel 
Uv  alte  <£efd)idjte. 

$•  88» 

3»«r  i(?  t  t)or  b,er  3eit  Der  gried)ifcben  Jpippofraten, 
toeDer  unter  Den  ©riechen  noch  unter  einem  anbern 
S3olfe/  von  beftimmter  amtlicher  X^eoric  unb  jvun|r, 
unb  nod)  weniger  von  einer  Literatur  bcrfelbcn  eine 
0pur  aufyufutben*  2Jm  atterroenigffen  ift  in  pfeifet); 
ar$tlid;cr  Jpinftcht  bieg  Der  gatt*  Sittein  e$  gab  bod) 
fd)on  fe£r  frühzeitig  Beobachtungen,  9Jnfid)teu,  ja  ge; 
tviffermagen  Beljanblungotveifen  einer  ober  ber  anbern 
Hirt  ber  (Scelenftbrungcn ;  unb  fo  möge  benn  eine  fur$e 
(Erinnerung  baran  ber  ©efd)icf)te,  ton  melier  mir  $it 
fprecfjen  haben,  als  Umleitung  bienen*  ttBir  übergehen 
aber  gefUffentüd)  bic  allgemeinen ,  unbeftimmten  unb 
unverbürgten  Xrabitionett  ber  3nbier  unb  SJegppficr/ 
unb  menben  unö  fogleid)  gu  ben  (Ebrdern  unb  adelten 
Griechen* 
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-  §♦  89* 

Si t  altejlen  fjebratfchen  Utfunben  ,  fo  mie  bie 
CDTpthen  unt>  £rabitionen  bet  dltejten  ©riechen  lehren 
uns,  bag  fchon  frühzeitig  50?anie  /  $Bahnfmn  unb 
lancholie  Beobachtet  mürben;  zugleich  aber  auch,  bag 
man  biefe^ugdnbe  als  (Einmirfungen  göttlicher  unb 
bdmonifcher  $£efen  betrachtete,  unb  bag  fleh  nach  bie* 
fen  Elnfichten  baß  Verhalten  gegen  bie  franfen  3nbini* 
buen  richtete,  melcheß,  nach  23efchaffenheif  beß  B^atio^ 
nalgeifteß,  nerfchieben  mar* 

§♦  90* 

Sie  ^ebraifc^en  Utfunben  (Tellen  tu  @aul  ein 
S5ilb  bet  2ßuth,  (Mania  misanthropica.  Sauvages,) 
in  Rebufabnezar  ein  23ilb  ber  $?elan cf) 0 1 i e  (Me- 
lancholia  silvestris ,  erratica,  ober  auch  M*  meta- 
morphosis,  zoanlhropiea )  auf*  ^Irgmo^n ,  Reib, 
3orn  unb  Jpag  festen  bett  6aul  in  £ßutfj*  1  0am* 
16,  H*  //3efWah^  ging  t>on  Saul  unb  non 
3eljonalj  fam  über  Saul  ein  fchlimmerer  ©eift  -8  23*" 
,, 5Iöenn  ber  ©ei(T  ber  (El 0 htm  (hier  bbfer  Sdmonen) 
auf  Saul  fam,  ba  nahm  Sanib  bie  Kinnor  unb  be* 
rührte  fie  mit  ber  Jpanb,  ba  mich  non  ihm  ber  fchlimme 
©ei(l;'y  u*  f*  m*  —  5Ufo  feine  Räucherungen,  feine 
©ebete  unb  Opfer  für  (Saul ,  fonbern  Sßufif;  mahr* 
feheiniieh  auch  ©efaug*  Rebuf abnejar,  jfbnig  sott 
SBabplon,  (600  3*  nor  (Ehr*  :  melcher  $egppfeu  eroberte, 
2pruß  unb  3erufalem  ^erüorte,  maro  übermüthig,  unb 
$ur  (Strafe  mugte  er  ftebett  3ahr  unter  ben  Spiere« 
beß  gelbeß  felbf!  nerthiert,  manbeln,  mit  fiterem, 
$ur  (Erbe  gefenftem  £5licf  unb  $ottigem  $aar*  (Es  ge; 
fchah  nichts  für  feine  Teilung*  2£er  mollte  bie  Strafe 
eines  ©otteß  aufheben?  (Er  gettag,  alß  er  fein  #aupf 
mieber  emporrichtete  unb  ben  #errn  beß  $immciß 
anbetete* 

.  Sefftb.  b,  Seelen  :0tor*  (£ 
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§♦  91* 

516er  fchoit  0alomo  c nad)  3’ofep6uß)  befag, 
$um  5Ru$en  unD  jur  Jpcüung  Per  Mengten,  Die  5v  11  n  fT 
tniber  Die  £>dmonen*  0:6  lag  eine  befonDere  $raft  in 
feinem  (Siegelringe,  an  Dem  ftd)  Die  feuerfarbene  5Bur; 
jcl  Baaras  befanD,  Die,  befonDere  Des  5lbenDß,  einen 
©lanj  Don  ftd)  ffraltc,  unD  bie  0alomo  aufgefunDen 
batte*  (£>iefe  0alomottifche  $un(f,  Die  Teufel  aueju; 
treiben,  mürbe  $u  3°fePhu^  3filcn  tfarf  <KÜbt*  (Er 
befchreibt  fogar  Die  jpeilart*  X>cr  tfranfe  mugte  an  Den 
Sßurjclring  riechen;  unD  fo  n>urDc  Daß  öui^ovlov  Durch 
Den  2Rafenfd)leim  ausgewogen*)  —  Uebrigenß  famtte  man 
fd)on  $u  £)aoiDS  %c\t  Den  erheuchelten  5öabnftmt* 
5Dat>iD  felbff  rettete  ftd)  einff  Durch  biefett  jtunffgriff, 
1  0am*  2r,  14—16*  „(Er  (feilte  ftd)  als  ein  Maljtt; 
finniger* 11  ^Rehmlid)  er  lieg  feinen  Speichel  herab; 
fliegen,  unD  bemalte  Die  Shüten*  £>er  $bntg  51  ch  i  f  ehr 
bet)  Dem  er  ftd)  befinbef,  mirb  Darüber  unmiüig: 
,,2BaS  habt  ihr  mir  für  einen  unfntnigen  Mettfchen 
ins  jpaus  gebracht?  habe  ich  nicht  felbft  2Bal)nftnnige 
genug?"  (Es  gab  alfo  fchoit  Damals  mehrere  folchc 
kraule,  unD  man  fannte  (trän  gemiffen  Sachen  *)♦ 

'  §♦  92* 

£)ie  dlfcffen  gried}tfd)en  0agen  erjdhlen ,  Dag 
.Orpheus,  C1511  3*  Dor  (Ehr*)  Die  (EuriDice  Durch 
Die  $raft  feiner  Eeper  Don  Der  ^erfephone  gerettet 
habe*  Äann  Diefe  0agc  mohl  einen  anDern  0ittn  ha; 
ben,  als:  Melancholie  fep  Durch  Mufti  geheilt  morDett? 
Melampus  \ jeilte,  nach  JperoDot  120  3-  &or  Dem 
5Jrgonautcnjuge,  Den  SBahnftnn  Der  £bchter  Des  <pro; 
tue,  Don  Denen  53irgil  fagt: 

*)  €aruö,  ^focpoloßie.  Sft>.  V.  0.  420  ff. 

(Dbenberf.  53 fod).  55b.  V.  0.  398  ff.  über  bie  ^enennuitfien 
bei?  Hebräer  für  pfpd)ifd)*frönf(>afte  2ug«nbe. 
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Proelides  implerunt  falsis  mugitibus  agros, 
burd)  Helleborus  albus  (uh fct*  A  eratrum  album.  0*  jpalj? 
nemamt :  diss.  de  Helleborismo  Veterum.  Lips.  1812.) 

(Ein  ab «lieber  IBabnfinn  (hvxuv&gwma,  xwavd'Qamwt'),  tx> 0 
bie  Uranien  mie  SGBoIfe  geulten,  mie  Jpunbe  bellten/ 
Sftadjttf  ber?  ©rabmdlern  unb  auf  Den  gelber«  herum? 
febmeiften,  [oll  in  ber  dlteflen  Oricct^en^eit,  nad)  CD?a r? 
ccllu£  0ibcta,  einem  Jeif^enojlTen  be£  ©alen,  in 
$lrfabien,  im  $D?onaf  gebruar,  epibemifeb  unb  fogar 
erMid)  gemefen  fepu.  $))ol  pbiu£  (Hist.  IV.  20.  21.) 
rühmt  bie  ©efeggeber  $Jrfabienb,  bag  fie  ben  $ur  9D?e* 
lancholie  geneigten  Bürgern  anorbneten,  SNuftf  $u  frei? 
betn  (Spibemifct)  mar  auch  ber  2öahnftnn  ber  6c pthen, 
bie  ftef)  ber  0age  nad)/  in  Leiber  Pcrmaubelt  glaub? 
(cn*  (Melancholia  Scytharum. )  —  33epfpiele  Po« 
Söuth  in  jener  alten  Jeit  geben  fyextuleg,  2Uag; 
bon  Sßabn finit,  ben  bie  gurien  erregen f  (mit  (Epb 
lepfte)  £)r  e(H  2lfhuma$/  $Hfmdon;  Pon0chmer? 
mutb  unb  Seeland)  olie  ber,  nach  Jpornet,  ben  ©of? 
tern  besagte,  gleid;fam  mit  il;rem  glucke  bejahen* 
33elleropbon: 

Qui  miser  in  earnpis  moerens  errabat  Aleis^ 
ipse  suum  cor  edens,  hominum  vestigia  vitans* 

Cicero  nach  ferner. 

§♦  93* 

$3tr  erlauben  ung  fyiev,  alß  am  fd)icflicbf!eti  örfe^ 
einen  33licb  auf  bie  ©ntmicfelungsgefd)id)te  ber  0ee? 
lengorungen  fefbfh  2llb  ihre  erge  Datelle  in  ber  frühe? 
(len /  rüf?igf?en  %eit/  $eigen  ftd)  bte  heftigen  riffelten 
unb  Reiben fd) aff en/  namentlich  ber  3 0 r n  (Brinna) 
unb  bie  Sftacbfuchf  (Dlacheforbernbe  ©rinnp$  f  mithin 
£Butb  unb  $aferep  in  einzelnen  2Juebtüd)ett  eine£ 
att^gclaflfenen  £riebetf«.  $  er  tobe  ber  Rohheit/  ber  Jpel? 
fcenjeit,  —  (Eine  $mepte  $ertobe  umfagt  bie 

©  2 
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fett  Der  <Pfjantafic,  Die  roütbenDe,  erotifcbe ,  rnilD; 
t>id>terifrf>e  Begeiferung  (93?dnaDen;  (EaffattDca,  typ; 
tt)ia)/  Den  £  rau  m;2Babn  f i  n u,  mit  Stampfen,  53er; 
^errungen,  cpilcptifct>en  Berjucfungcn  PcrbunDcn.  93?  an 
fbnnte  fte  Die  £)icf)terperioDc  nennen,  —  £*ine  Dritte 
^erioDe  fd)lie§t  ft  cf)  in  Der  fd)on  lunfflkher  jufantmen; 
geklungenen  ©efellfcbaft  auf.  6fcigettDe  Kultur,  ft  ei; 
gettDcr  5Bohl|?anD,  fleicjenDe  Ueppigfeit  macht  Den  53er; 
(ujl  Deo  ®lücf£,  De£  Sicichthuntß ,  Der  (Ef;re,  uncrtrdg; 
lief),  unD  öffnet  Die  Duellen  Der  90? den cf> olie  unD 
Deö  9Bafj  n mi  $  eö.  —  9?ur  erf?  Die  ^erioDe  poftti; 
Per  Religion  bringt  Den  ganatißtnuß  unD  Die  reli; 
giofe  93? ela n cf)  o  li  e,  uttD  eine  noch  fpdtere  Der  $um 
Bud)ffaben  getporDenen  93ictapbpfrt  bringt  fpftemarifche 
53er  r  uefth  eit  unD  Slbcrn>i£  heroor.  —  Silbern; 
beit  uttD  53  loD finit  ftnD  Die  S'inDcr  Der  lebten 
(Schwache  uttD  Qüntneroung  Durch  Unnatur  gefundener 
unD  Durch  Slußfchweifungen  entneroter  Jeitalter  *}. 

§♦  94* 

UnD  fo  fa^e  man  Denn  wie  mit  Der  GhtftPicWung 
Der  pft)cf)tfcf)ctt  Ärafte  Deß  93?enfcf)engefcf)(ecf)t0  auch  eine. 
jfetgenDe,  oDer  oielntehr  immer  tiefer  ftnfettDe  Slußar; 
tuttg  Dcrfelbett  gegeben  ifT,  unD  $war,  wie  in  Der  ©e; 
fcf)icf)te  Der  feilen  überhaupt,  fo  auch  in  Der  einctf 
jcDen  93olfß  ittebefottDere :  Denn  jeDeß  53olf  Durchkrei; 
tet  allmählich  Denfelben  Heißlauf  Pont  Sluffeimen  att 
biß  jtitn  Verblühen,  SUlcitt  fo  gan$  ffreng  uttD  genau 
ift  eß  mit  Der  hier  angegebenen  DrDttung  unD  Slufeitt; 
attDerfolge  nicht  $u  nehmen,  uttD  Die  Siegel  wirD,  wie 
überall,  fo  auch  f>icr /  immerfort  Durch  Slußnahmett 
unterbrochen.  9ßahnftnn  unD  93?elancf)olie  jeigen  ftef) 
eben  fo  tpohl/  wiewohl  nicht  alß  berborfiechenDcr  3ct u 

*)  Garuß,  $fpdjoU  li.  6. 224.  ff.  unb  V.  2. 39*  ff. 
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c fyataUex,  in  bet  fru^cfTctt  %eit,  aB  £0 Üfjett  in  ben 
fpatefien  spetioben.  5lud)  anbett  bie  flimatifdje  33en 
fcbiebenbeit  bet  SSolfet  febt  otele£  an  ben  ootmalten* 
bcn  unb  fiel)  am  meinen  entmicMnbett  gotmen  bet 
0eelenfibtungen  ab.  5) et  tyaxaftct  nbtblicber  unb 
fübltd)ct  hoffet  f  fjei§et  unb  t alter r  feuchtet  unb  ttoef* 
net  $limate  unb  ©egenben  bleibt  ftd)  aud)  in  ben  pfp* 
d)tfd)  *  ftanfbaften  €tfd)cinungen  tteu.  ^nbien  unb 
$legppten  unb  ^alafiina  unb  ©ttecbenlanb  in  bet  alten 
3eit  ftnb  bietin  eben  fo  oetfebieben,  al$  in  1  bet 
neuen  ^e\t  unb  in  (Eutopa,  bet  Üuede  aßet  f)euti$en 
Sultut  unb  aUeß  heutigen  58etbetben£:  0panien,  granfr 
vei d)r  (Snglattb^  Hettanb,  Scutfdjlanb  unb  bie  0cbmeij. 
SBoton  an  feinem  £)tte  mebt. 

§♦  95» 

Ucbetfeben  mit  fcf)Iu§Iicb  bie  2ltt  unb  ben  ©tab 
bet  (Etfenntnig  unb  bet  SBebanblung  bet  in  bet  ftü* 
beften  3eit  beobachteten  0eelenfibtungen :  fo  finbett 
mit ,  ba§  ftd)  biet  bet  (Ebataftct  bet  finbbeit  beß 
menfcbiid)en  ©eifietf  auf  eine  attffallenbe  5ö3cife  aug* 
btücft.  Sic  $Pb««fafte  beß  fiinbcß,  bie  allcß  2ßit U 
liebe  poetifcb  unb  alle$  Ratütficbe  in  25e$iebung  auf 
ein  Uebetnatütlicbe^  auffaft  (motin  ftd)  menigffen^ 
Sebenbigfeit  bet  Slnffcbt  unb  eine  bof>e  Anlage  im 
Meinte  $eigf)  etmetfet  ftd)  auch  in  ben  Uttbeilen  unb 
föetfabtungßmeifen  bet  alten  336lfet  tb^ticj*  Sie  (£t* 
Meinungen  einet  gesotten  0eele  maten  ihnen  nichts 
9ftenfcblicbe3,  au£  bem  Sftenfcben  felbft  Hetbotgebenbe^ 
fonbetn  etmatf  ton  fybfyttn  Machten  25emitfte£/  nut 
butcb  ülusfbbnung  biefet  eqütnten  Machte  $u  Qtntfet* 
nenbe^  Sähet  bie  93bief?et ,  Sletjte,  unb  ibte  ©ebete, 
©efange,  gotmeht f  0ptüd)e,  Raucbetungcn/  bie  00t* 
gefebtiebenen  Reinigungen  u*  f.  m.  Heilmittel.  3a  bie 
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sföuftf  fefbjt  in  jenen  feiten  uni)  tßre  SlnwenDung  trat 
ntd>t  t)on  f;6f;erci*  SSejiebung  getrennt:  ftc  mar  eine 
ojrc  oon  3aubermittel  um  auf  Die  Dämonen  ju  wirfen, 
Pon  religibfem  ßtefattg  unD  £ait$  begleitet*  Sogar  Die 
beilenDen  trauter  unD  SSurjeln  wurDett  unter  religio* 
fett  (ierimoniett  gefugt  unD  attgewenDet  ;  unD  man 
entehrt  Den  (E^arafter  jener  3c*tcl1  unb  gebrauche, 
wenn  ntan  oon  ^3riefterbetrug  unD  Solfßaberglauben 
fpricfyt,  wo  man  nur  Don  jvinDerfma  uttD  ßittbertau* 
fd)ung  reDcn  follte*  betrug  unD  Aberglaube  geboren 
fpateren  3c^cn  ljnD  nußgearteten  (Sitten  an*  £)a§ 
übrigenß  Durch  Die  gurcf)t  Dor  Den  ©bttern,  Durch  Den 
(glauben  an  ihre  ^priefter ^  unb  Durch  eine/  mitteljf 
ftmtlicbreligiofer  gebrauche/  Jjanblungen/  $3cibungett/ 
leicht  $u  erregenDe  $phantafier  ntanc^e  Scelenftbrung  in 
jenen  3°tten  gehoben  worben  fei)/  wollen  wir  eben  fo 
wenig  ablaugnctt/  alß  wir  eß  beweifen  fonnen* 


gwepteß  Kapitel. 

05 e f cf> t cf) t e  Der  QErfcnntnijj  unb  Schönblung  ber 
©cclcnft5t*nngcn  unter  ben  größten  21  e  r  j  t  e  n 
Ocö2lltertbnm$,  non  Denen  ©Triften 
oorh^nben  finb, 

§*  9  6* 

£>ic  alte  Anftcht  Der  £>inge  war  mit  Der  Äinben 
$cit  Der  berühmteren  Golfer  Dee  Altertfjuniß  uerfchwun? 
bat/  Der  erwachte  gorfchergciff t  Der  fpefulirenDc  Sen 
ftattD/  f;attc  Die  5ph>antaftcge^ilDe  Der  frü^effen  3 ät /  baß 
fteid)  unb  Die  (fittflüffe  &cr  hottet/  wenigftcnß  in  Den 
Schulen  Der  ^bilofopfjctt/  Dcrntchtet/  Die  (^riftrrmelt 
mu§tc  Der  Äbrpcrwelt  Reichen/  unD  man  fud>tc  Die 
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2Ratur  ber  Swinge  au$  pbpftfdjcn  (Elementen  $u  er* 
Haren*  2lud)  Oie  Betrachtung  Der  $ranfheiten  erfuhr 
biefeä  ©d)icf'fal,  tt>eni<5f?en^  unter  ben  ©riechen*  (£$ 
iji  überflüfTig  ben  ©eifi  ber  Jptppofratifchen  9D?ebi$ht 
bar^ufteüen*  Qic r  genügt  eo,  in  Beziehung  auf  bie 
©eelcnüorungen,  $u  miffeu,  welche  ©puren  Pon  £f>eo* 
rie  unb  Ä'unfl  äunddjft  ftd)  in  ben  ©cbriften  bcr  Jpip* 
pofraten  oorfmben* 

§♦  97* 

B3ir  (Men  $uerft  bie  begriffe  Pon  ©eelenßorun* 
gen,  tpie  fie  in  ben  jpippofratifchett  ©Triften 
Porfommen,  in  ihren  bebeutenbften  $?erfmaten  auf, 
oerfolgen  fobatm  bie  femiotifc^en  ^  OiagnofHfc^en  ^  pro* 
gnotfifchen  Beobachtungen ,  welche  $crjtreuf  in  biefen 
©Triften  porfommen,  unb  fd)lief?cn  mit  ben  wenigen 
©puren  Pon  Behanbtung,  bie  ftch  in  ihnen  oorfmben*  5öir 
machen  hier  iw  oorauo  btoö  barauf  aufmerffam,  ba§ 
in  biefen  ©epriften  glcichfant  ber  Äeim  bcr  5lnftd)tett 
unb  Behanblungemeifen  atter  fpdtern  2lerjte,  btö  auf 
unfere  Jetten  hinab,  enthalten  ili,  wiefern  bie  (Erfchet* 
nungen  franfhafter  ©eclen^uffanbe  burchau^  M  ^Iffef* 
tionen  be-£  leiblichen  Örganiomutf,  bem  SBefen  unb  ber 
govrn  nad)  betrachtet,  unb  bem  gemäß  —  mit  wenigen 
•3Ju$nahmeit  —  behanbelt  worben  ftnb;  wa£  mir  thcil£ 
aU  eine  üuelle  Pon  mancherlei)  theoretifchen  unb  praf* 
tifchen3t*rfhumern,  tfjeitealobenörunbattfehen,  warum 
an  eine  eigentlich  pft)d)ifd)e  9i)?ebi$in  nur  erfi  in  unfern 
Sagen  gebacht  werben  fonnte,  wo  eine  freiere  Slnftcht 
be£  menfchlichen  fXöefen^  unb  eine  tiefere  (Erfenntniß 
beleihen,  bie  Bahn  in  ein  ©ebiet  ber  £eilfunbc  eröffn 
net,  welche^  ben  klugen  ber  Beobachter,  Pon  ben  alte* 
ften  Jeitcn  an  unb  burch  alle  Jeiten  hinburd),  immer 
nur,  rnie  burch  einen  Blifc  erleuchtet,  auf  2iugenblicfe 
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fühlbar  mürbe,  aber  fo<)[cjc(>  tx> i c 0 e r  im  nächtlichen 
£Mntfel  berfchmattb* 

§♦  98* 

3n  Den  i p p 0 fr a t i fchen  Schriften  merken  junachfl 
borübergehenbe  unD  bauernbe,  fieberhafte  unb  nicht 
fieberhafte  3nftanbe  Deo  3i‘l‘ere^cne  un&  überhaupt  Per^ 
f cl>vter  Dieben  unb  ^anDluncven  unterfchiebem  O3or? 
ubergehenbeß  fytxfjt  Dort  nugaygem  ig ,  bauern? 

beb  ,  melchee  ben  (Eharalter  ber  Äranfheit  außmacht 

if  genug,  ober  'nugaygoQvvT]  fieyu/.rj ,  mit  ben  3nfaßeu, 
ba(b  :  n8TfX  yeXuuog ,  halb  new  anovt )rjg  U+  a*  m*  33ont 
heftigen  ^rrereben  mit  milben  ©ebchtbett  merben  auch 
bic  5lußbrÜclc  nugaxoii'ue ,  ixgrjvai’,  nuvi]viu ,  ixuuvrjruL 
gebraucht ;  bom  gelmbern:  fajgijocxi,  uagahjoijßat ,  tw~ 
Qucfgorr^ai,  TtuQeveydrpou.  —  £>er  aügeineinfte  Oluß? 
Drucf  für  alle  3lrten  folcher  3nflanbe  ift  nugexvoux.  0ie 
ifi  baß  ©emeinfchaftliche  bep  ber  OJhtcnitiß,  EÜMancho? 
He  unb  9)?anie*  (Ein  merlmürbiger  £>eleg  hinüber 
fmbet  Och  in  bem  ^uchc  t>on  ben  'ßxantfyeitcn 
(Hippocr.  Opp.  Foßs.  pag.  46o.  />o,),  tbo  ju gleich 
&3infe  über  Die  Quellen  biefer  3uftättbe  gegeben  ftnb» 
,,(Eß  gleichen  aber  fejjr  auch  bie  bon  ber  53hrenitiß  03 e? 
faHenen  ben  SDMancholifchen  in  jpüiftcht  auf  03crmtr? 
rung>  £>enn  bie  SOMancholifchen ,  menn  bann  ba$ 
03lttf  bon  ©alle  unb  Schleim  berborben  ifi,  fallen  in 
einen  bermirrten  3nfanb;  einige  rafen  auch*  ©ben  fo 
bei;  ber  ^hrettitiß*  So  mirb  aber  auch  Partie  unb 
OBermirrung  geringer ,  miefertt  meniger  ©alle  ba  ift 
alß  Schleim/'  —  ©alle  unb  Schleim,  mir  fmben  fte 
überall  mieber,  unb  fte  beuten  burchauß  auf  forperliche 
2>er(Iimmung  hin*  —  3um  deutlichen  O^emeife  ftnb 
hier:  n^aY/.°^im  *^y^nUTa:  Schmerlen  bon  berborbe? 
nett  Saften  (©ichtfchmerjen  ? )  unb  rsarjuara. 
aphor.  j6.  lib.  6.  u*  aph.  4o.  lib.  7.  worunter  Scf)lag? 
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(Tuffe  unb  Sontulftonen  t>erfcanbeit  merben,  Uebrigentf 
tt>erOcn  allerbingtf  $?anie  unb  SDMandjolie  ton  einem* 
Der  felbfl,  n>ic  ton  Der  ^brenitio,  nur  nicf>t  überall/ 
unterfd)ieben,  @0  mirb  uelayyoha  ^uttcilen  gebrauch 
um  ein  geroiffc^  Temperament/  eine  franfjj'afte 
Anlage  De$$brper$  anjujeigen  (de  aere,  aquis  et 
locis  p.  288.  6,  De  victus  ratione  in  morbis  ac Li¬ 
tis  ,  p.  40a.  36.  De  afFectionib.  p.  325.  de  morbis 
vulgaribus.  p.  1090.);  ^umcilcn,  um  Tollheit  überhaupt 
auo^ubruden ;  (de  morb,  pag.  46o  48.)  fogar  mit 
Sieber:  (ebenbaf,  460»  450*  Umgefeljrt  beDeutet  aud) 
l*cmu  jumeilen  nict>t5  weiter/  M  einen  Oofjen  ®rab 
Deo  fieberhaften  3rrerebenöi  (de  judicationib.  p.  55.  4i. 
de  morbo  sacro.  p.  46o.  59.)  zuweilen  and)  «Sranffjeit 
mit  gurd)t  unb  3ftiebergefd)lagettfjeit/  alfo;  $Mand)o* 
li e,  (de  victus  ratione  L.  11.  p.  35 1.  5o,  —  Aphor. 
VI.  2j.)  ^eflimmt  unb  bcutlicb  fiat  aber  ba£  58ort 
€0?elanct)olie  autffcbliefilicb  bie  legtere  55ebcutung  nach 
Aph.  VI.  25.:  //333e nn  gurd)t  ober  0d)ttermutb 
[dvg&vfut]]  lange  %e\t  burd)bauert/  fo  gehört  bico  ber 
!Ke(and)oüe  an,"  Thingen  \iavm,  al£  ^rrereben  mit 
J&eftigfeit  unb  53$ utfj/  ton  ^slayyoha  unterfd)iebeit 
wirb/  fo  wie/  btird)  bie  3lbwefenf)eit  be$  gieber^/  ton 
qpLiermg.  (Aphor.  III.  20  —  22,  u,  VI.  56  —  de  morb, 
L.  I.  p-  46o.  5o  —  44,  —  de  morbo  sacro.  p.  309, 
1  —  20  , —  de  morb.  L.  I.  p.  46 1*  Libr.  II,  p.  486.), 

§♦  99* 

51m  Deutlichen  unterrichten  unß  Die  gefammelten 
3cid)en  in  ben  Jpippofratifcben  0d)riften  (nach  n; 
ger:  Opusc.  Hipp.  Aphoristico  -  Semiotica.  3)afel 
1748,)  wie  weit  ba£  5luge  De£  $eobad)tcr£  borgebvun* 
gen  ijt/  unb  wo  e£  am  meiffen  terweilt  Ijat, 

Sü3tr  (Men  fte  unter  folgenben  SKubrifen  jttfam* 
men  (nad)  (E%  Jp,  ©bring;  Hippocratis  doctrina  de 
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deluiis.  Marburg  1790») :  A)  3eid) en  Der  benocftchen* 
Den  Qlnfafle.  B)  3e*d)cn  ^cr  öorjjan&encn  Unfälle* 
C)  3eicf)en  Des  9Iuegange.  Vorher  erinnern  tnir  aber/ 
Da§  nirgenDß  beftimmt  angegeben  if ob  non  eigentli* 
eher  unD  felbftftanDiger  Manie,  ober  Melancholie/  oDec 
blo£  non  fieberhaften  Krankheiten  Die  0ieDc  fep.  Die 
meinen  (Stellen  Deuten  auf  Die  lottern  hin*  5$ir  fow 
nen,  um  nid)t  ju  tneitlduftig  $u  tnerDen,  Diefe  blotf 
citiren. 

A. 

1)  unziemliches,  ^auft^cs  /  fruchtlofeä  Sluefpucfen. 
(iPhvcnitifi*)  Praediclion.  1.  6.  Coac.  g4. 

2)  fferriges  »Schweigen.  (SSerjlanDe^  #  SSewirrung.) 
praedict.  1.  54. 

3)  (Befchtndfcigfeit,  hafri<}e£  Antworten.  (9vaferep.) 
praed.  1  —  26  u.  44.  Coac.  5i. 

4)  ungewöhnliches  betragen.  (Delirien),  coac.  47. 

5)  jitternDe  3unge.  ($8er(fanDcsnerwirrung? )  coac.253. 

6)  trockene  3unge.  (^31wenitis.'>  coac.  254.  praed.  1. 5. 

7)  Klopfen  in  Den  $)3rdforDien  unD  91ugenrollen. 
(Delirien  unD  Siafcrep.)  Praenot.  5i.  Praed.  1. 
56.  coac.  282.  298.  5oo.  002. 

8)  Dheetifanfcn*  (SKafcrep.)  Praed.  1.  18. 

9)  ©citenfchmerj*  (Delirien.)  Praed.  1  22. 

10)  Jjerumwerfen  De«  Körpert.  (^3^rcniti^O  Praed. 
1.  27. 

11)  ^DaubBeit*  (SSerftanDesnerwirrung.)  Praed.  1.  52. 

12)  Unruhe/  Schlaflofigfcit /  bleicher  Jparn,  Kopf* 
fcf)Wei£.  (^hrc°di6.)  Praed.  1.  4. 

13)  gallichtcs  (Erbrechen.  Ol>erttanDesncrwirrung.) 
Praed.  1.  10. 

14)  MunDfperre.  OPh^ttitis.)  Praed.  j.  11. 

15)  exacerbation  im  Sieber.  ( ^3^reniti0. Praed. 
1.  iö. 
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16)  3ittern>  (^3^rent(t^J  Praed.  1.  34. 

17)  (['rflarrung.  (SSerffanbeooermirrung.)  Praed.  1. 35. 

18)  Mattigkeit  mit  Durchfall,  Äopffcbmer$,  £>urf?, 
©chlafloftgkeit ,  Murmeln  ,  SSemegungelofigkeit. 
(2>erfkanbeöt>ermirtung.)  Praed.  1.  58. 

B. 

1)  Unempfutblichkeit  für  <£cbmer$.  ($erf?anbe£kranfr 

Ijeit. )  Aphor.  II.  6. 

2)  SSibernatürliche  bage.  (£>elielen.)  Praenot.  j5. 
Coac.  4y7. 

3)  3^nc^n^fd)ct^  (Sfaferet).)  coac.  235.  Praenot. 
i5.  Praed.  1.  48. 

4)  funkelnbetf  2luge.  ($8erfkaubegt>em>irrung.)  coac. 
35 1. 

5)  tiefe^  langfameo  2JtI)mett.  (Delirium.)  Praen.  19. 

6 )  fchmuBige,  (laubige  klugen.  Ovaferep.)  Praed. 
1.  17. 

7)  ^itternbe  (Stimme.  (SKaferet).)  Praed.  1.  19. 

8)  TmrfHoftgkeit,  (Empfinblicbkeit  oor  bem  ©eraufch. 
(^)3^renifi0.)  Praed.  1.  16. J 

9)  gurcht  unb  Traurigkeit.  (Melancholie.)  Aphor. 
VI.  23. 

C. 

1)  (leigettbe  Delirien  nach  Unferbrückung  ber  monatfi* 
eben  Reinigung,  golge:  (Manie  unb  Melancholie.) 
Praed.  I.  120. 

2)  blutiger  (Stuhl*  2ßafiTerfucbt.  ©ecbfelfteber.  (golge: 
0enefung  £on$Babnftmt,  [Manie.]).  Aphor.  VI1.5. 

3)  ^amorrhoiben  unb  SSlutaberknoten.  (lofen  Die 
Manie.)  Aphor.  VI.  21.' 

4)  fanftcr  ©cblaf.  (lofet  Delirien.)  Aphor.  II.  2. 

5)  Traume,  (gut  bet)  33fjrenitifchen.)  coac.  90. 

6)  Sittern  in  giebern*  (lofet  öa$  ^Delirium.)  Aphor. 
VI.  26. 
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7)  $a cf)  SMutfluß,  (Erbrechen,  (Schlurfen  (t>on  2>arm? 
gid)t)  nach  Dem  6eitemtid)  ,  $opfoerlc£ungen, 
0d)laflofigfcit  if?  Daß  £>elirium  bbe*  Aphor.  VII. 
io*  ii*  14*  18* 

8)  .fwftigc  $?anie,  Die  in  gelinDen  &Baf)nfmn  üben 
gel)t  ,  bog*  Pronbet.  J.  55. 

§♦  100. 

0D?an  ficfyt ,  baß  überall  weniger  Die  cf)rontfd)en^ 
felbitflanbigen  0eelenf?brungen,  als  Die  fieberhaften  3U* 
ftatiDe  Daß  Alugenmerf  Deß  Beobachters  waren*  23o n 
3}?anie  unD  Seeland) ölte  feiten  ein  2l3orG  außer  im 
Allgemeinen*  Zieher  gehört  j*  A3*  Die  Bemerfung : 
Api  ior.  111.  20.  22.  Daß  im  grühling  unD  /perbff  23er? 
franDeßbcrwirrungcn  am  hauftgtfen  fepen*  —  lieber 
Die  Behanblung  Der  (Seelenflortuigen  finb  Die  Jpippofra? 
tifd)cn  (Schriften  gan$  arm  an  AlnDeutungen.  (Eine 
einzige  Stelle/  noch  Da$u  in  Dem  gragment  einer  unter? 
geflohenen  0d;rift :  (Ilippotr.  ed.  Grüner,  ne^t, 
fianrjg);  fagt  etwas  über  Die  Urfad,G  33er |‘d>ieDcn^cit 
unD  Behanblung  eigentlicher  0eelenfioruugen ;  Daß 
nehmlid):  ,,  franfhaftcr  .^irnjußanb  lif*  fchon  §*  98*) 
von  ©alle  unD  0d)lcim  abptleiten  (et),  woPon  jene  Die 
muthenDc  EDMand)oüc  eqeuge/  Diefer  Die  (litte;  baß 
Der  sIBahufmn  (?0?anie)  Durch  AlDcrlapen,  jponigwaffer/ 
;Tiicßwur$tranle  (veratri  pocula)  gehoben  werbe*  n  — 
Aln  einer  anDern  0telle  werben  aud)  noch  Baber  (fo- 
nientationes)  ermahnt/  alß  Vorläufer  Der  AlnwenDung 
Des  *f)ctIeborus :  (23oit  Der  Diät  J*  33*  n  Qm  B3ahn? 
ftnn  Diefer  Traufen  (  —  offenbar  ift  {jicr  Die  SDMan? 
cholie  gefchilDert  — )  iß  langfamer  >21  rt;  ohne  Daß  fie 
jemanD  beleiDigt,  oDer  fchlagf,  weinen  fte;  fie  fürchten 
fid)  por  Gingen  Die  nicht  $u  fürchten  fmD ,  unD  betrü? 
ben  ftch  über  £»inge,  Die  fte  nichts  angehen,  unD  haben 
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BorfMungen/  Die  vernünftigen  9J?enfd}en  nicht  fernen* 
Bep  Dicfcn  ftnb  Bähungen  tBdDer)  nüglich/  unD  fwr* 
auf  Ausleerungen  Durch  Kieotvur^"  —  gertter  (ebenD* 
36*)  ,,bc t)  Den  von  leichtem  Sßßahnftttn  Ergriffenen  oDer 
aud)  Dem  SOßahnfmn  ftef)  KdhernDen  ijt  ce  pajfettD  mit 
Sftie0tt>ur$  au^ulecrett/  nad)Dem  fie  Durch  BaDer  von 
bereitet  fmD. u  Alllgemeinc  Kegeln  für  Den  (Gebrauch 
Der  (meinen)  Kießtvurj  überhaupt  f*  in  Den  Aphor.  IV'. 
4,  13*  i5*  16 ♦  V.  i*  4 ♦  *) 

§♦  IÖI* 

£>a£  Kefultat  aller  Diefer  Kachtveifungen  ift :  Dag 
in  Dem  3eiUautne,  tvo  Die  Hippofratifchen  ©Triften 
entfianDen/  auch  nicf)t  einmal  an  einen  ^veim  von  £heo'; 
rie  unD  $unft  Der  pfpchifchett  9fteDiun  $u  Dcnfen 
tvar,  tvo^l  aber/  Dag  fd)cn  in  Diefen  ©Triften  Der 
$eim  $u  einer  befchrdnlten  AlnfTcht  Der  ©eelettfforungm 
unD  ihrer  Behanbluttg  liege/  welcher  fief)  tn  einer  Keifje 
künftiger  ^a^^^unDcvte  vollftdnDig  cntwicfelt  fjau 
Kehmlid)  (§,  97.)  Die  Beobachtung  Der  fontatifchen  Sr? 
Meinungen  Der  ©eelenfibrungen/  unD  $war  mehr  noch 
'  Der  vorübergefjenDen  in  gieberfranflKitett/  aW  Der  chro* 
ttifchen  unD  felbffffdnDigett/  gab  Beranlaffung/  Datf  2ßc* 
fett/  Die  üuetlen/  unD  Die  Heilmittel  folcher  3uf?dnDe  in 
fbrperlichett  Organen/  Graften/  unD  Befchaffettljeitett  $u 
f ud)tn/  unD  fo  von  Alnfange  anr  biß  auf  Die  entfernte* 
ffen  feiten  hin/  einer  falfchen  ©pur  ttad)$ugefjen*  Ouv 
$tvar  naturgetreue  /  aber  noch  unreife  Alnftcht  Der  UanU 
haften  3nffdnDe  in  Den  Hippocr*  ©chriffen  blieb  SRuffer 
unD  ©efeg  für  alle  folgenDen  3riten  unD  für  Die  gr ofc 
ten  Der  nachlebenDen  Alerjte;  unD  Diejenigen/  tvelche 

von  Diefer  Bahn  abtvichen/  t Veit  entfernt  £heov*c  uuJ> 

.  » 

*)  J.  H.  Schulze  (resp.  Th*  Israel)  de  Elleborismis 
Veterum.  Hai.  1717.  4. 

Sam.  Hahuemanu  de  Hellebörlsmo  Veterum.  Lips.  1852.  & 
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^Tunff  tocitcr  $i.  fbrDern,  gerieten  gar  in  Die  Sc$lin; 
gen  einer  fid)  fefbfl  nicf)t  t?crffe^ent>eit  Spekulation,  miD 
gaben  rohe  Wahrheiten  für  fünftüchgcwebte  £dufcf)un; 
gen  bin.  £)ie  gortbilDuttg  unD  23erfci)lingung  bepDer 
Elemente  Durch  unD  in  einanDer  ift  Der  3nf;alt  Der 
©efd)id)te  Der  9}?eb ijin,  Pon  Der  wir  nun  Den  £1 )eil, 
welcher  unfern  0egenftanD  berührt  f  in  feinen  Jpaupt* 
momenten  weiter  verfolgen  wollen. 

§♦  102. 

55Bir  übergeben  aber  mit  $ed)t  Die  gefjaltlofen/ 
wenn  auch  noch  fo  berühmten  tarnen  Der  amtlich*  phi* 
IofophM"cfeen  (^d>ulen  unD  heften  nad)  jpippolrates  Jeiten 
bis  $um  23erfd)WinDen  aller  achten  unD  undchten  Wif* 
fenfd)aft  in  Der  fogenannteu  2?arbarep  Des  Mittelalters/ 
unD  h eften  unfern  23lict  in  einem  3eitraum  öon  faft 
taufenD  3a5>*cn  nur  auf  jene  wenigen  Banner f  Die/ 
ndchft  Jpippofrates  f  in  ihren  Schriften  Den  dr$flid)en 
S^uhm  Des  QllterthumS  wie  l^eUleudjten De  Sterne  in 
nnfere  Jeifen  h^übcrjTrahlen.  Was  Eornel.  Eelfus/ 
21  r  e  t  a  «  S,  ©  a  l  e  t\f  G  a  l  i  u  s  21  u  r  c  l  i  a  n  u  s,  51  e  t  i  u  S/ 
2llejranDer  Pon  SralleS  uns  in  2)c$icbung  auf 
pfpd)ifd);ar$tlid)e  £hcorie  unD  $unft  fjinferlaffen  haben, 
perfolgen  wir  je£t.  Vorher  r  unD  im  23orubergehen/ 
Dergonnen  wir  fyiex  nur  Der  5lnefDote  pon  Eraftffra* 
tuS  einen  $laö/  Der  am  Jpofe  Des  fprifchen  Honigs 
Seleufus  Sftifator  (304.  P.  Ehr.)  Die  berühmte  pfpchifchc 
£ur  an  Dem  liebefranfen  dlonigsfohne  perri d)tete.  5luS 
Per  PerdnDerten  garbe,  Dem  3»llrrnr  Dem  jjerjflopfen 
Des  51ntiod)uS  bepm  ^ereintreten  feiner  Stiefmutter 
Stratonike  erfannte  Der  Schüler  Des  Ghrpftpp  Die^ranf; 
heit.  3^fc  dpeiluitg  ifl  bekannt,  aber  nicht  fowohl  Der 
Porgefchrittenen  Jvunft  jener  geiten,  als  Pielmehr  einzig 
Dem  0enie  Des  Cannes  $u$ufd)reibcn.  Sie  gehört 
unter  Die  Eingebungen  DeS  gefunDcnMenfchcuPerfianDeS. 
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§.  103» 

51.  £  o  rn  e  f*  Sei  fug,  wtemobl  fein  ©rieche  unb 
um  einige  3abrtjunberte  jünger  M  Jr>ippofrnteg,  (nach 
Sb?*  3-14.  unter  tiberiug.  ©♦  6  p  r  e  n  g  e  \,  0*  b.  0D?O 
bat  bennoeb  feinen  übrig  gebliebenen  @cbriff(Mer  Por 
ftd),  Den  mir  ^tx>ifc^en  ihn  unb  ben  Später  ber  9Q?ebizin 
(Teilen  Tonnten*  ©elbfT  0alen  lebte  um  etn  3a^r^unbert 
fpafer  alß  SelfuP,  ber  in  ber  SSorrebe  feinep  58erfg  über 
bie  0]?ebi$in,  in  bem  fiel)  nocl)  bie  flafftfc^e  geit  be^  ro* 
mifc^en  0eif?eg  abfpiegelt,  Pott  ber  ®ebizin  ah?  Pon 
einer  nur  wenige  3abtbunberte  alten  $un|t  fpriebt,  unb, 
auffer  bem  Jpippocrateg,  nur  Vorgänger  wie  £eropf;i; 
lug,  SraftfTratug  unb  5igclepiabeg  ermafjnf.  3n$tPlfcben 
batte  ftcb,  big  $tt  feiner  geit  l)in,  burch  ben  $ampf  ber 
Sfiationaliften  unb  <£rapirifer  bie  0efTalt  ber  ?0Tebi$in 
fefjon  fel;r  oeranbert;  unb  fein  fefler  unb  flarer  0etjt 
ft efjt  Pon  einer  liebten  Jjbbbe  <*uf  &a0  einfeitige  Treiben 
ber  erbitten  Dampfer  berab  unb  fpriebt  ben  golbenen 
Siicbterfprucb  aug:  ba§  man  in  ber  2Q?ebizin  eben  fo 
wenig  bag  SUlgemeine  alo  bag  35efonbere  zu  pernacblafjt* 
gen  fyabe.  3Ba$  in  ben  ipippocratifcben  Schriften  über 
bie  53erfcbiebenbeit  ber  0eelen(T6rungen  gleicbfam  nur 
wie  in  keimen,  (bie  aber  nicht  zum  a  u  f  g  e  b  e  n  fommen,) 
auggeffreut  liegt  ,  bag  fa§t  er  (de  Med.  Lib.  Ilf.  cap. 
XVIII.)  in  bünbiger  $ürze  fp|?ematifcb  ptfammen  unb 
giebt  eg  in  Älarbeit  unb  35e|limmtbeit,  aber  nur  mit 
wenigen,  febarf  gezeichneten  gügen,  entwickelt  wieber. 
(ErfTcbtb&b^r  er  gebt  weiter  alg  J?ippocrateg,  wiewobler 
ftcb  nicht  febr  mit  5luoeinanberfe6ung  ber Äranfbcit^ufTan* 
bebefebaftigt,  fonbern  nur  fo  Piel^iagnofTilbiu^i^fl/  afc 
notbig  iftf  um  in  ber  25ebanblung  nicht  zu  irren,  bie 
bei)  ibm  (Tefg  Oie  Jpauptfacf>e  bleibt,  unb  bie  er,  ohne 
^eebenfebaft  burcb0rünbezugcben,f'unflma§ig  Porfcbreibt; 
benn  ibm  i(T  bie  5)?ebizin  eine  $un|t;  unb  ©ubtilitdfe« 
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legt  er  bep  £eite»  Dod)  bliift  auß  Diefer  dTunit  auf  affert 
(Seiten  nod)  Dürftigfeit  unjD  9D?angeI  Ijerocr;  mir  fid) 
fogleid)  bep  Der  23etrad)fung  Der  2lnfid)ten  Diefeß  clafti* 
fd)cu  0d)riftjMerß  nü()er  ergeben  mirD, 

§»  104 ♦ 

2Eaß  in  Den  Jpippocratifcfyen  Schriften  naoarmet 
überhaupt  Jeißt/  unD  maß  mir  oernunftlofen  3u* 
ffanD  oDer  23er n u n ft lo figf eit  nennen  könnten, 
nennt  Selfuß  insania/  unD  (feilt  Drep  gönnen  oon  ti>r 
ouf  t  Deren  reffe  (pgenng  iff.  Den  anDern  bepDen  giebt 
er f  fonDerbar  genug/  feine  Hainen;  mic  es  Denn  üben 
fjaupt  auffaflenD  iff/  Da§  er  ftd)  Der  2£orte  mama 
tmD  inelancliolia  nicf)t  beDienf»  l^ein  $fta£ftab  für 
feine  Drep  aufgeffeüten  gormen  iff  if>re  füqere  oDer  lau* 
gere  Dauer*  2Baß  er  q^emtg  nennt/  iff  nid)tß  anDero  alß 
Die  acute  ?0?anie  /  Die  ftd)  bep  t>crfd)tcDcnctt  Traufen 
graDmeife  oerfdffeDett  offenbart»  SlnfjaltcnDeß  Delirirett 
iff  Sillen  gemein»  Einige  aber  ftnö  luftig/  SlnDere  trau; 
rig;  (Einige  leicht  $u  banDigett/  SlnDere  ferner;  Mittige 
ftnD  bloß  milD/  SJnDere  Dabcp  oerffecf't/  ocrffellt/  liffig/ 
unterne^menD*  Die  Srfferett  fann  man  frep  laffen/  Die 
Ee^teren  mu§  man  binDen/  unD  ftef)  Durd)  fein  fd)cinbat 
ternünftigeß  Bitten  unD  gieren  bemegen  laffen  fte  frep 
machen:  „quoniam  is  dolus  insanietttis  eft. “  —  (£*i* 
nige  oertragen  Daß  Eid)t  nicht/  SlnDere  Daß  Dunfel  uid)f» 
$Rat\  mu§  ftd)  nad)  Den  UmffanDen  rieten.  3m  erffett 
Unfälle  iff  nicfjtß  $u  tf)itn/  alß  Da§  man  Die  tfranfen  feff* 
f)dlt*  3^  9ftot(jfatt  aber/  mo  eß  Die  Grafte  erlauben, 
lagt  man  SlDer*  Slbfübrmittel ;  Daß  jpauptjjaar  abfd)ce* 
ren;  gomentationen  oon  bitfern  Ärdutmt;  3Rie§mittel; 
eines  naef)  Dem  anDern»  %uU%tf  menn  Daß  gieber  nad)* 
Qelajfcn  fjat/  grictionen;  Dod)  mehr  bep  traurigen  alß 
bep  Euffigen,  —  $fpd)ifd)  muff  man  3^c»  nad)  feiner 
Stfctfe  be^anDeln:  6d)üd)ferne  ermutigen,  SöilDe  ban* 
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bitfeit/  allenfalls  fo^ar  mit  (Schlagen*  ©egen  undeutliches 
£ad)en:  (Schelfen  unb  Drohungen,  traurige  ©ebanfen 
muft  man  mi tfflufit,  mit  ©eraufch  $erftreuen,  3ebod)muft 
man  ben  Uranien  öfter  Ded)t  geben  als  miberfprcd)enr 
unb  ben  Söerftattb  nur  nach  unb  nach  unb  auf  ümmegen 
toieber  $ured)t  ju  bringen  fudjeiu  Den  ihnen  fjochf l  nb* 
tljigen  (Schlaf  muft  man  burd)  einfchlafernbc  Mittel,  $♦ 
burd)  £Bafd)en  bes  $opfeS  mit  SWobnfapfelrwafferf 
burd)  leichtes  Deiben ,  herbepjufuhrcrt  fachen,  (Ein 
(Sd)ropffopf  auf  baS  Hinterhaupt  gefegt  bringt  (Er leichte; 
rung  unb  (Schlaf,  UcbrigenS  leichte  Diät,  Jponigtpafl'ci? 
$um  ©etranft 

§,  iö5. 

Die  $meptc  gorm  ber  Jnsania  nimmt  einen  langem 
$eitraum  ein  ,  unb  ift  fafc  fieberloS,  %f)x  Eljnrafter  ift 
£raurigfeit,  bie  auS  fd)marjcr  ©aße  her$ul°mmeit 
feheint,  (SÖMancholie,)  —  Ohne  weitere  (Schilberung 
gept  er  $ur  ^ehanblung  über*  $berlaffcn,  rno  eS  ange* 
geigt  ift,  Brechen  unb  ^3urgiren  burd)  n>ei§e  DieSmurj. 
gtrepmal  täglich  griction,  6obalb  als  möglich  fleißige 
Bewegung,  2>ermeibung  aßeS  beffen,  toaS  gurd)t  her* 
bepfujjrt,  ^offnungöreicHe  gufprache,  ©emittier* 
ftreuung, 

§♦  lö6, 

Die  Dritte  gorrtt  bauert  am  langfteit,  ift  am  wenige 
ften  lebensgefährlich^  bie  Äranfert  befinben  ftc h  fbrperlich 
toofjl  babep,  •;  &errueftheit, )  (Sie  nimmt  $mep  oerfchie* 
bene  Dichtungen,  CmttPeber  bie  tyfyantafie  fpiegelt  MoS 
falfche  Silber  oor  ($Bahnftnn;;  ober  ber  2$etftanD  tfE 
bon  berührten  Gegriffen  gefeffelt,  (SIBahnmtg,)  —  3m 
erften  gaße  mu§  man  fehett,  ob  bie  Traufen  traurig 
ober  luftig  finb*  Dort  paftt  bie  fchmar^e  üfticSmurj/ 
$um  ^urgiren;  f)’m  bie  meifte,  $um  frechem  2kpbeS 
Äeprb,  b.  Seelen:  <$tor,  § 
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muß,  na<$  Den  Utntfanben  ,  irt  3n>ifd)enrdumen  rnieber; 
fjolt  Werben*  —  Die  SScrffanbeebetriicftlKit  (si  Consi¬ 
lium  insanientem  lall it )  muß  mit  Strenge  bcbanbelt 
tt>etDcn*  2>erfef)rte  Dieben  ober  jpanblungen  muffen  mit 
junger,  gc^mactjen  ,  0d)ldgen  beftraft  werben*  Der 
Äranfe  muß  $um  Slufmerfeit,  ^cfjalten,  (Erinnern  ge; 
jwungen  werben.  0o  bringt  if)n  nad)  unb  nad)  bie 
gurd)t  $ut  Uebcrlegung.  Sind)  plb£lid)eä  (Erfdjrecfeit 
unb  ju  furchten  machen  itf  in  biefer  Äranffjeit  nufjlid); 
überhaupt  alle  heftige  ©emutfjßerfcfyüttcrung.  ££ie  ber 
Trante  bon  feinem  berfejjrtcn  Juffanbe  jurueffommt, 
dnbert  man  bie  Q5e£anblung.  3Iucf>  bieß  ift  nod)  $u  er; 
wage n,  *ob  ber  Trante  ofjttc  Urfad)e  lad)t,  ober  traurig 
unb  niebergefd)lagen  i|T.  Die  Euftigfcit  beo  53errucften 
wirb  am  beflen  nad)  brm  angegebenen  0d)recfen$ft)ftem 
beffanbelt.  Q>er)  ber  Sraurigfcit  bient  leid)te$,  anf;al; 
tenbeä  Diciben  $wepmal  beß  £age$;  fo  aud):  falte 
.jvopfbegießungen ;  Delbdber. 

Ueberfjaupt  brauchen  alle  ©eifteefranfe  (insanien- 
tes)  biel  fbrpcrlid)e  Bewegung,  biel  Dicibung,  leichte 
Didt,  of>n e  £8ein.  (5Bcin  ift  nur  ba  am  rechten  Orte, 
wo  bab  Uebel  aub  §urd)t  entjfanbO  ®an  muß  fte  nid)t 
für  ftd)  allein /  nid)t  unter  Unbefannten,  nid)t  unter 
Seuten  laffen /  bie  i^nen  $uwiber  ftnb.  0ie  muffen  bie 
©egenb  berdnbern,  unb  nad)  il)rer  2Bieberf)er(Mung 
alle  3aj)re  eine  bebeutenbe  Dieife  mackem 

§.  107* 

Selfutf  berbient  ee,  baff  man  fein  ganjeä  6p(fem 
aufjrellt*  5i3ir  fe^eit  in  ijjm  einen  pfpd)ifd)en  2frjt; 
unb  ba  mir  bon  ben  früheren  nickte  fc^riftlid)  befifcen ; 
fo  fep  er  uns  alß  ber  erffe  pfpd)ifd) ;  arjtlid)e  0d)tift|Mer 
gegrüßt/  wenn  er  aud)  feine  2lnftd)ten  jum  £f;cil  bent 
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2lSclepiaDeg  $u  terDattfen  fmben  mag ,  Der/  roie  ficf) 
fpater  feigen  mtrD/  mfyl  Der  ©ater  Der  p  fpcf)tfcf)ett 
59? et i$ in  genannt  merDen  fann*  — -  £)eS  (£elfuS  Um? 
ftd)t  /  rüdftchtlich  Der  pfpchifchen  ^efjanDlung/  Oie  feine 
Beachtung  Der  ilmftanDe/  Die  jmecfmaßige  SSertbeilung 
Der  Wittel  r  Der  5lrt  unD  Dem  ©raDe  nach/  ijf  mußerhaft/ 
unD  rerDient  5lncrfennung,  9?och  ahntet  er  $mar  nur 
noch  Dtutfel  DaS  2Befen  Der  pfpchifchen  $ranffjeiten/  Doch 
nennt  er  fie  fchon:  corporis  afFecins >  qui  certis 
partibus  assignari  non  poffunt.  51uch  Daß  er 
Die  formen  Der  Unfreiheit  (insania)  nach  Dreifacher 
£>auer  beftimmt/  iß  ein  torahnDenDer  55licf  in  Die9?a? 
tur  Diefer  $ranfheit0$üfianDe  rücffichtlich  Der  aßgemeinen 
acuten  Spannung/  oDer  Der  immer  mehr  in  Dteüange 
ftd)  $ieIjenDett  Slbfpannung  einzelner  Organe  DeS  fenfo? 
rießen  ©bfiemS  Durch  Die  terfcf)ieDene  ^ntenfion  pfpchi? 
fcher  9vei$e*  3n  Der  deuten  50? a n i e  iji  Der  £)rgaS? 
muS  am  größten  f  fie  gleicht  einem  entjünDlichen  gieber ; 
Da^er  er  fie  auch  cpQsnug  nennt/  gleichfain  ©eelenenf? 
$ünDung*  Sie  Melancholie/  mie  fie  Selfue  auf? 
ließt  /  neigt  fchon  ins  S^rontfc^e  hinüber  (spatium  Ion- 
gius  recipit);  gleichfam  ein  MitteljußanD  $mifchen  Dem 
acuten  unD  Dem  toflenDet?chronifchen/  meiner  fo  partieß 
ifif  Daß  er  nicht  einmal  Die  £ebcnöfunctionen  ßbrt  ( ut 
vitam  non  impediat.;*  £>af)irt  ließt  er  Denn/  als  Dritte 
gorm /  Die  SSerrücftljeit;  ja  er  fpaltet  Diefe  noch/ 
mit  fcharf  Oiagnoßifchem  53 liefe/  in  Den  Söaljnfinn 
unD  Den  s28ahnmt§*  —  gmar  befchreibt  er  noch  feine 
ton  aßen  Dicfen  gormen  ausführlich/  aber  Doch  fo /  Daß 
man  jeDe  auofinDen  nnö  Die  angegebene  53ehanDlung 
Daran  fnüpfen  fann/  mo  $mar  in  fomatifcher  #inficf)t 
Seif uS  ftch  feiner  neuen  ©rfinbung  rühmen  Darf/  Defio 
mehr  aber  in  pfpchifcher;  fo  Daß  mir  Dteufi  annehmen 
Tonnen/  er  habe  nachß  5l$clepia0eS  (§♦  109O  Dm 
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©runD  $ur  pfnchifchen  MeDijitt  gelegt ,  ober  vielmehr 
auf  Diefciit  ©runDe  tt>eircr  fortgebaur. 

§♦  io3» 

9Jr  et  au«,  t>cr  (^appaDocier  /  t>urcf>  feine  glanjen* 
Den  ftranfhrittfgemablDe  berühmt/  unD,  Der  %e\t  nach, 
Dem  Peifuß  am  nachtfen,  (naef)  £br*  8i*  unter  £)o* 
mitian )  giebt  un«  im  fünften  unD  fcd;ffcn  Kapitel  De3 
<£u d)e6:  über  Die  Urfachen  unD  pcid>cn  langwieriger 
^tranf^citen  ^  eine  0chilDerung  Der  Melancholie  unD 
Manie,  €r  nennt  Die  Melancholie  eine  0cderurau; 
rigfeit,  Die  über  ©inen  ©egcnjlanD  brütet  (u'Ovf.ut]  im 
(aiij  tyarzafni] ) ;  unD  fe^t  hin$u:  of;ne  gicber.’  „0ic 
entfteht/  wenn  Die  fcbywar$e  ©alle  nach  oben,  in  Ma? 
gen  unD  3tt>ercbfcfi,  tritt*  &a  aber  Daß  S£3ort  ©alle 
(yohj)  fo  Diel  alß  Jorn  beDeutet:  fo  nennen  wir  auch 
Die  SKafenben  tieXayyuhy.ovg ;  unD  überhaupt  i(l  wol;l 
Die  Melancholie  Der  21  n fang  unD  ein  tyeü  Der  Manie 
{nunrji  ugpi  xui  f.isQog').JJ  ©ittc  wichtige  0tclle,  wel* 
che  Die  metjlen  nachfolgenDen  2ler$te  befchaftiget  hat; 
wie  fte  Denn  überhaupt  Dem  2lretau£  in  feiner  $e? 
fchreibung  treu  gefolgt  ftnD,  £)od)  htcrt)0»  fpciter* 
SJrctau«  giebt  nun  Die  Melancholie  al«  DerfchieDcn  oon 
Der  9)?anie  in  fo  fern  an,  Daj?  Der  ©harafter  Diefer: 
Die  SBtlDheit/  fict>  immer  gleich  bleibe.  Die  Melancho* 
lie  aber  oerfchieDcntlicf)  balD  gurcht  oor  ©ift,  balD 
Menfchenfcheu,  balD  religiofe  ^fjantaften,  balD  Jpang 
$um  0elbflmorb  junt  ^hara^ec  ha&e*  hierauf  fpricht 
er  Dom  0i$  Der  Melancholie  in  Der  ^racorDien.  3(1 
auch  Der  &opf  Durch  MitleiDenfchaft  affteirr :  fo  ent* 
fleht  Manie,  bet)  Männern  häufiger  al£  bep  Leibern, 
bep  Diefett  aber  heftiger.  &ie  Melancholie  if?  Dem 
mittlern  2llter  eigen,  entfleht  im  6ommer  unD  Jpcrbf? ; 
D vc  grühling  entfcheiDet  ft u  ©r  fehlet  mit  einer 
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ausführlichen  6chtlOerung  Oer  Äenn^eichen  unO  oe$ 
©angetf  Oer  Melancholie.  —  23aS  Oie  Manie  betrifft 
fo  ifr  xfyx  fiel)  gleid)bleibcnOer  (Eharaftee  OauernOe  2$er* 
fianOe^bermimmg  ohne  Sieber,  menigfteng  iff  Oa£ 
gicber  Oabep  $ufdllig.  Delirium  Ourd)  befdubenOe 
Singe  bilOet  noch  feine  Manie;  eg  i(f  bieg  blog  eU 
mag  iSorubergeljenOeS,  Manie  aber  ein  MeibenOer  %w 
flanD.  5lud)  Oie  amentia  senilis  gehört  nid)t  f)ifytKr 
miemofjl  fte  bleibenO  iff  ,  Oenn  Oiefer  3utfnn0  iff 
6d)mdd)e,  Oer  Oer  Manie  aber  heftige  2lufrei$ung. 
$uch  fennt  jene  feine  freien  3mifd)enrdume  unO  ift 
unheilbar,  Oi‘efe  aber  intermittirt  unO  fann  unter  gu* 
ter  25eljan0lung  geheilt  merOcn.  2ßun  folgt  Oie  aug* 
fuhrlidje  @d)ilOerung  Oer  Manie.  —  3e&0Ch  genug  nun 
M  $robe  Oeg  umfaflfenOen  25e©bachtungggeifieg ,  Oer 
Oen  fpdtcrn  $er$tern  mie  eine  helle  Sacfel  borleuchtet* 
€r  ift  Oie  ftarfe  @eite  Oiefeg  ©chrtftftellerg :  Oenn 
bon  feiner  ^ejjnnOlung  Oer  genannten  ßxantyeitfyw 
jldnOe  fbnttcn  mir  meniger  ruhmlid)e^  fagen,  menig* 
ffeng  nach  km  nid)t,  mag  tum  (  de  curatione  morb. 
diuturn.  Hb.  I.  cap.  V.)  noch  übrig  ifi.  SSon  pfyefyit 
fd>cr  ^>ehan Ölung  auch  nicht  ein  £ßort.  Sejto  mehr 
bon  S5ItttfaflTen  unO  ©chropffbpfen ,  bon  Brechen  unO 
spurgiren;  mo  abermals  Oie  2ftiegmut§  eine  grofe  Diode 
(Vielt. 

§*  109. 

(£dliug  $lttrelianug,  (nach  nicht  ungültigen 
Seugnijfen  ($♦  S5.  J.  G.  Voff.  de  nat.  artrum.  Lib. 
V.  cap.  12.)  noch  junger  am  ©alen,  unO  mit  Sora- 
luis  3eitgenoffe  Oeg  Srajan  unO  JgmOrian,)  ift  {Morb. 
chron  lib.  I.  cap.  V.  et  VI.)  theilg  in  Oer  Äranf* 
heimbefchreibung,  tfjeilg  über  Oie  ^efjanOlung  Oer 
Partie  unO  Melancholie  (menigffeng  Oer  erlern)  noch 
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ausführlicher  al$  Slretdik,  unO  ubertrifft  ihn  noch  an 
jDrOnung,  immt^eit  unO  ©enauigfeit*  (Er  ftcüt 
jundchff  ein  ganzes  9iegiffer  Von  (Etymologie  über  Oasi 
£J3ort  uana  auf*  £)attn  fpricht  er  von  Ocm  bafb 
fcbneüen,  balD  langfamcn  Urfprunge  Oer  d>ronifd)en 
SScrftanDesvertvirrung  ohne  gieber  oOcr  Oer  Baltic, 
Oie  ftcf)  eben  Ourct)  Oie  gicberloftgfeit  von  Oer  tyfyttnv 
(is  unterfchciOe,  unO  im  jugenDlichcn  unO  mittleren 
CUIter  unO  bet)  Dem  männlichen  ©efchlechte  bduftger  er; 
$euge  altf  bep  eilten,  im  Knabenalter  unO  bet)  grauen* 
Sofort  giebt  er  Oen  Urfprung  Oer  Krantycit  balo  auä 
verborgenen ,  balo  au?  offenbaren  Urfachen  an,  3* 
Mölleret);  unO  geDcnfet  Dabep  ( tt>ic  auch  flicetdue) 
aueorütflicf)  Oer  pfpehifchen:  Der  brtufi<Kn  Eftachtwa* 
cf)en ,  Oer  liebe,  Des  ,  Oer  Xraurigfeit,  Der 

gurd)t,  Oer  falfcf)cit  ?ieiigioftfdt.  hierauf  folgen  Oie 
3cict)en  Oer  Vorläufer,  Oer  Kranfbeit  felbff*  €0?erf# 
tvitrDig  iff,  OaS  er  geraOe  ju  leugnet,  Oa§  Oie  CDianie 
Krantyeit  Oer  Seele  fep,  erfflidb,  tveil  Oie  5>^üofoph)cit 
ferne  Kur  Oerfclbeit  t>orfcf>reibcn ,  jtuepfens,  tveil  fraub 
hafte  f 6 r p erliche  3uffdnDe  vorbergebcn*  —  2$ep  Oer 
^ebanOlung  Oer  Krautycit  ftebt  er  vor  allen  Gingen 
auf  SermeiOung  dugerfidjer  Seije,  als,  Des  liebte, 
Oc$  3u^ittö  von  $ienfcf>en,  auf  Das  Abrichten  Oer 
harter,  unO  auf  anOere  pfpcbifc$e  (Eautelen:  3* 

Oa§  man  Mittel,  um  gurebt  $u  erregen,  nicht  lan* 
ger  antvcnDen  foll,  U'cnn  fte  ihre  5i3irfung  verloren 
haben,  oOcr,  tvenn  fte  gar  feine  $Birfung  jeigen*  (Er 
iff  Oer  (Erffe,  tvelcber  unter  Oen  fomatlfchen  £eilmit* 
(ein  Oie  2>lutigel  nennt*  3lu§erOcm  tragt  er  Oie  fchon 
hefannte  EDfetboOe  Oer  5Jltcn  vor,  unO  giebt  auch 
feiner  Kurart,  fraft  Oer  Schule,  ju  welcher  er  ficf) 
befemtt,  Oiefctt  kanten*  2luf  Oie  Sorge  für  Oen 
Schlaf  iff  er  eben  fo  bcOacht  tvte  feine  Vorgänger* 
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25or$iSglicb  für  bie  ^econPalePcenten  giebt  er  pfpcfifche 
5jerorDnungett,  $♦  3\  Sefe  ^  unb  HJvebeäbungcn,  0chau* 
fpiele;  überhaupt  Unterhaltungen  mit  gebeut  nach  fei* 
ner  21  rt,  anberP  mit  bem  Panbmann,  anbcrP  mit  bent 
@d)iffer  u»  f»  m»;  kep  (pcrfonen,  bic  nicbtP  gelernt 
fabelt/  bloP  0piele»  23efonbcrP,  fagt  er,  beforbern 
körperliche  25emegungen  bie  ©efunbheit*  ©a§  ba$ 
Dieiben,  bic  Q3dber,  md)t  oergeffcn  ftnb,  PerfTeht  ftc^ 
ftd)  Pon  fclbft.  Sulcht  miberlegt  er  bie,  nach  feinem  £>a* 
furhalten,  falfd)cn  93Mfjoben  beP  2leclepiabeP  unb 
Themifon,  bie  mir  bep  biefer  Gelegenheit  kennen 
lernen»  Namentlich  an  jenem  tabeft  er  bie  2in men* 
bitng  bep  ©efangep  (ber  5Ruftk),  ber  tyeitfcfye,  ben 
3mang  ju  ben  gemoljnten  ®efchdften,  baP  25inben, 
ben  Stvang  burch  junger  unb  £>urft,  bie  .für  burch 
533ein  unb  £iebe  2Bir  ftnb  ihm  für  biefen  Tabel,  ben 
mir  nie ht  mit  ihm  theilen,  fche  Perbunben:  benn  mir 
fernen  auf  biefe  2lrt  in  bem  2lPclcpiabee  einen 
meifeit  2lrjt  kennen,  unb  bereiten  in  ihm  ben  25 ater 
ber  pfpchifchen  ®ebi$in,  beffen  Unterricht,  mie 
eP  fcheint,  (£ e l f  11  ^  bejfer  alp  (EaliuP  2lur<5lianu$ 
ju  benugen  mußte, 

§♦  HO, 

e  Melancholie  fertigt  TdliuP  2lurelia* 
nttP  meit  kurzer  ab  alp  bie  Manie,  Traurigkeit 
ftettt  er  alp  ben  Jjiaupfcharakter  ber  Melancholie  auf, 
23  ep  Männern  unb  im  mittlern  2Uter  finbe  fte  häufiger 
(Statt,  alp  bep  grauen  unb  in  anbern  Jlltern,  t£in 
fd)led)tcp  0pjkem  ber  SSerbauungPorgane,  Traurigkeit, 
3urd)t  fepen  ifre  Urfachcn,  £)ie  0pmptome  fcpilbert 
er  ziemlich  mie  2lretduP,  £)ic  für  fep  mie  bep  ber 
Manie,  (£r  permirft  baP  2lberlafFen  unb  ben  ®e* 
brauch  ber  NiePmur$,  alP  confequenter  Methobifer; 
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b*  h*  er  Pcrfcbüttet  bae  Äinb  mit  bem  $abe,  unb 
fpriebt  fic t)f  inbem  er  bloß  Don  ftrictum  unb  laxuin 
tviffeu  »iß,  felbfl  baß  Urteil  Oer  (Einfeitigfeit*  Jpatte 
er  Ooct)  Den  (Eelfuß  gdefen! 

§*  ui* 

3e£t  erfl  fann  ber  große,  meltberühmte  (Baien 
(unter  2D?arc*  2lurel*  i u  21*  161*  n.  (El>r. )  auf  bic 
525uf)ne  treten*  (Er  giebt  uns  aber  auß  feinem  eigenen 
(Beiße  für  unfere  ©tubien  rnenige  ober  gar  feine  2Juß* 
beute*  £)enn  fein  $ud)  über  bie  (Erfenntniß  unb  23c* 
hanbluttg  ber  (Bemüthßfranfheitcn  ift  faß  nur  ein  Xitel 
cj)ne  3nf;a(t,  unb  gehört  überhaupt  nicht  hid;er,  ba 
es  bloß  eine  2lrt  Pon  ©ittengeißel  für  feine  Jcit  ift* 
333aß  für  unfern  ptpeef  brauchbar  fepn  fonntc,  finbet 
fid)  (jiet  unb  ba  $erßreut  an  einzelnen  Stellen;  als: 
(Audi*.  Lacunae  Epilorae  opp.  Galeni.  ßaf.  i55i.) 
de  loc.  ailect.  üb.  J 1 1.  cap.  5.  (eap.  6.  Ultterfcf)dbet 
er  bret)  2lt*ten  Pon  0[)Mancf)olic* )  de  syraptora.  dilfe- 
mit.  pag.  666.  16.  —  de  cauff.  sympt.  lib.  II.  pag. 
605.  unb  nttf)(£  anberß,  als  maß  uttß  Pon  altern 
©cbriftßeüern  fcf)on  befannt  ift/  ftnbcn  mir  hier  mie* 
ber ,  nur  auf  fein  fünftlicf)eß ,  b*  h*  unnatürliche^ 
©pßent  bezogen*  3n  feinen  achten  ©Triften  iß  über 
bic  25ehanblung  ber  ©celenßorungen  gar  nid)tß,  in 
ben  für  unaebt  erfannten  nicf)tß  anbereß,  alß  maß  fru* 
bere  fcf>ort  haben,  enthalten,  hoch  fo,  baß  er  feiner 
pfpd)ifd)en  23efjanblung  gebenft.  Unb  fo  mag  benn 
bie  $ür$e,  mit  mdeber  er  ermahnt  morben,  über 
feine  ^ebeutung  im  gelbe  ber  pfpct)ifd)en  SÜicbijin  ent* 
feheiben* 

.  §♦  I 12* 

3hm  folgt,  mte  ber  Wiener  feinem  Jperrn,  mie* 
mohl  nach  geraumer  Seit,  (360*  n*  (Ehr*  unter  £*  3«lmn) 
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£>ribafiuß/  roelc^eit  Die  altern  Üleqte  Deit  5ljfen  beS 
©alen  nannten ,  ber  aber  aud)  auS  anbei*«  6chrift(iel* 
lern  jufammcngetragcn  hat.  (Er  hat  für  unS  nur  beit 
Mertb  eineö  €ompilatorS.  Sftod)  bapt  iff  fein  5Juffa§ 
über  Melancholie  (Synops.  L  VIII.  c.  7.)  mir  ein 
2>rud)fiucf t  benn  er  fangt  mit  einer  britten  51  r t  ber 
Melancholie  an.  (ES  ifT  feine  anbere,  als  Die  Jpppo* 
chonbrie.  J^auptfpmptome:  gurd>t  unb  Sraurigfeit* 
jvur:  25dber  unb  gute  Sftafjrung.  23ep  eingewurzeltem 
Hebel :  5lloe,  5lbftntbumt/  (Eoloquinte«/  fchwatje  9?ieS* 
n>uq.  —  (Er  unterfd)cibet/  wie  aud)  mehrere  nad)  \\)m? 
Pott  ber  Melancholie  bie  Insaniam,  gleichfant  alS  Die 
gereifte  grucht  beS  fdjWarzgaliigctt  Hebelt.  £)er  für* 
$c  5lrtifel  hierüber  iff  überfd)rieben:  ex  Philu- 
meno.  £)ie  $>eljattbluttg  ber  ins'ania  (Maljttfttttt/ 
föerrücft^eit r  Tollheit)  fcp  biefelbe,  nie  bie  ber  Melam 
cholie.  —  (Ein  zehntes  Kapitel  l;anbelt  Pon  ber  Epfan* 
t^ropie  (auS  MarcelluS).  0ie  ift  offenbar  eine 
befonbere  gornt/  ober  ein  befonberer  ©rab  ber  Melau* 
cholie.  5Rad)tlid)eS  Jperumfchweifen  an  einfamen  Ot tcn, 
Jpeulen  wie  £unbe  ober  SGBolfe  u.  f.  m.  £)ie  ganze 
@chilberung  ntu§  oon  einem  guten  Meifter  fepn;  ber 
jvranfe  fleht  uns  lebenbig  Por  5lugen.  Mir  ftnben  fte 
beprn  2letiuS  wieber.  6o  fe^r  mug  fte  beit  alten  $opi* 
ften  gefallen  haben* 

n3* 

%ctiu$  (543  3.  n.  (Ehr.)  hat  gleichfalls  für  unS 
feinen  anbern  Mer tfj/  als  ben  beS  (Eompilator’S.  (Er 
macht  unS  juerft  mit  ber  merfwürbigen  (Erfldrung  ber 
Phrenitis  (auS  P  o  s  i  d  o  n  i  us )  befannt.  0ie  erfd)eint 
hier  zum  crflenmal  als  (Entzünbung  ber  Hirnhäute  mit 
hifcigera  gieber  u.  f.  tp.  Dev  Dorbere  ^^ei(  Dc^ 
S)  irnS  angegriffen/  fo  erfcheinen  ©tbrungen  ber  3ma* 
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yo 

gination;  iff  Der  mittlere  Ventrifel  DeS  ^ir«ö 
berietst:  (Storungen  Der  Vernunft;  ift  es  Der  XI)  eil 
um  Das  £tnterf)aupt:  (Storungen  Des  0cDäcf)t; 
niffeS»  l lüt&ev  uutü)  t)  fio'fta?  —  Dhm  jur  0d}ilDcrung 
Der  msania  ( nad)  Archigenes  uttD  Posidoniiiä.  )♦  — 
TDtytt  bemerft  nach  unD  nad)  eine  gemijfe  SlusbilDung 
ii uD  Verfeinerung  Der  Dom  Üilfcrt^um  ererbten  begriffe» 
gieberlofc  VcrffanDcsoerwirrnng  mit  lachen  unD  (Sin? 
gen,  oDer  Xraurlgfeit  unD  3&rn,  im  erfreu  Salle,  menn 
reines,  im  lebten,  wenn  mit  gelber  0alle  DermifchteS 
Vlut  in  Das  Jpirn  getreten*  SKirD  Das  gcl;lcr^aftc  all; 
maf)lig  Durd)  Den  Körper  felbft  Perarbeitet :  fo  ti>cid)t  Die 
£ranff)cit  Don  jelbff ,  entftel;t  aber  and)  mieDer  bep  neuer 
9lnfammlung,  oft  penoDifd),  ein,  jmepmal  im  2fabt* 
X)as  mittlere  5llter,  beiDenfd)aftlid)l'eit ,  Vbllcrcp,  $cr; 
ruttete  Verbauungsorgane ,  untcrDrücfte  Vlutauelccruw 
gen,  machen  $ur  S'ranf&eit  geneigt»  Vorläufer  finD ; 
lachen,  oDer  3oru;  Oj)rcnfaufen ;  guufen  oor  Den 
Siugen;  0d)laflofigfcit;  Olngft;  jTop  fernere»  hierauf 
freigt  Das  Hebel  bis  jur  UnbänDigfeit»  5v u r :  leiste 
Nahrung,  5IDerla§,  Verul;igimg  $um  6d)laf;  Denn 
0d)lafloftgfeit  nach  Dem  VlutDerluff  iff  fchlimnt»  6pä; 
terhin,  menn  Die  3ufdUc  nid)t  nadjlaflfen  :  örtliche  Vc; 
banDlung;  5lDerla§  aus  Der  mittelftcn  0tirnpenc;  Vlut? 
igel  um  Den  ganzen  $opf»  ©egen  Das  (£:;Dc  Der  Jiranf; 
beit:  VaDer,  Vie§mur$»  —  Vcch  ein  ^cerpt  Don  Der 
Melancholie,  aus  0alen  unD  Dtufue»  3uer(t 
m;rD  Die  JpppochonDrie  gefchilDert,  Die  aber  lcid)t  ju 
faen  Vorftedungen  ubergebt»  Jpier  tvirD  juerft  Die  pfp; 
cbifd)e  iC ur  ermähnt,  meld)e  SPhilotimue  an  einem 
Traufen,  Der  feinen  iCopf ju  haben  mahnte,  Durd)  einen 
tpm  auf  Den  Jiopf  gefegten  VI c p b u  t  machte*  Dt  u fu ß 
erflärt  Die  gurd;.f  bep  Dev  Melancholie  Durch  Die  innere 
ginfterntH,  welche  Die  fchmarje  0 alle  ocvurfad}f, 
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benn  tm  ginffern  furchte  matt  fiep*  —  jpier  mirb 
Die  traurige  €0?efand)olie  burcp  bte  fcpmaqe  ©ade 
erfldrt,  Oie  mit  Oem  Semperament  entmeber  fcpon  Por; 
panben  iff,  ober  burcp  fehlerhafte  £>tdt  erzeugt  mirb; 
Oie  mt  Ibe  $Maud)olie  hingegen  burch  Oie  gelbe  ©ade, 
—  5Ö3ie  ftch  ber  burftige  $?enfcpcngeiff  breht  unb  minbet, 
um  aub  Oem  £)unfel£icpt  |u  fd)6pfen!  -  Sur:  Die  ge; 
mbpnlicpe;  fcplieftt  aber  mit  ber  mahrhaft  meifen 
merfung:  oft  genefen  Die  Sranfen  erff,  menn  fie  nichts 
mehr  brauchen;  man  mu§  baher  in  ber  Sur  Raufen 
machen,  ^ukfytt  de  insania  lupina.  ex  Marcelio.  (f. 
§♦  112,  bet)  Oribas.X 

§,  1x4, 

5Ue^anber  Pon  Srallcb  (um  biefeibe  %eit 
mie  5Ietiu^)  miemopl  faff  ber  letzte  in  ber  Üiei^c  ber 
amtlichen  Scpriftffeder  Por  einbreepenber  2Racpt  ber  B3tf; 
fenfehaft  im  CÜbittelatter  /  iff  bemtoch  (eicht  ber  erffe  Pon 
SltXen /  fomohl  in  Be^ug  auf  eigne,  fcharfe,  umffeptige 
Beobachtung  unb  Bodffdnbigfcit,  £>rbnung,  Klarheit 
ber  ©arffeduug,  alb  auf  perffanbige,  ^mecf'maftige  Bor; 
fchriftett  ber  Bepanblung,  Die  ihm  eigne  Erfahrung  an 
bie  ipanb  gegeben,  Saum  pat  mopl  bab  SUtertpum  einen 
Podfommneren  pfpepifepen  3Jr$t  auf^umeifen,  Sffiir  über; 
gehen  feine  meifferpafte  Bearbeitung  ber  ^prenitib ,  ba 
'ber  unb  naepffe  Stoff  brdngt,  Sr  urnfaft  bab  ganje 
©ebiet  ber  Seelendbrungen  (de  arte  medica  Üb.  X.  cap, 
1 7,)  unter  bem  Begriffe  ®e(ancpolie  im  meite; 
ren  Umfange,  Sehr  mannicpfaltfg  finb  bie  5leuffe; 
rungen  eineb  unb  beffelben  Uebelb  nad)  ben  Perfcpiebent; 
lieh  jufammentreffenben  Urfacpeu,  unb  je  nad)bem  ber 
Sharaftcr  acut  ober  epronifd)  iff,  liefern  aden  ju  golge 
dugert  fiep  bab  Hebel  halb  in  £uffigfeit ,  halb  in  3orn, 
halb  in  Stumpfheit,  halb  in  fpren  3been,  halb  in  gurept  ober 
Hoffnung  Deo  Sobeb,  balb  mit  ^ntermiffionen,  balb  in 
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ununterbrochener  £auer*  Mengen  bon  fd)ix^ar§6rau ner 
garbe,  ha3crcr  ©effalt,  mittlerem  Filter r  Die  fd>lcd>tc 
Nahrung  genießen  /  Diel  formen  /  bep  Denen  gelohnte 
Blutausleerungen  untcrörucft  ftnD  ,  ftnD  EaitDiDaten  Der 
Melancholie*  Deotheo  (Befiehl  gefd>n?oUene  2lDern,  Bil; 
Der  bor  Den  2lugen  u*  f*  w*  f ünDigen  fic  an*  £)ie  $ur 
nui§  mit  ADcrlafTen  an  21  rm  oDcr  gu§  angefangen  wer; 
Den;  Der  allgemeinen  BehanDlung  mu§  Die  örtliche  fo U 
gen* 

£>ie  eingewurzelte  Melancholie  wirb  faft  unheilbar 
unD  $ur  perio&ifchen  Manie,  bon  Der  fie  ftcf>  nur  Dem 
GkaDe  nad)  unterfcheiDet*  Jpier  ftnD  drastica,  BdDer 
nothiö /  nicht  Blutlaffeu,  rt>ie  Die  2Hreit  glaubten*  —  E£ 
folgt  Die  c^cf)ilDcrung  d)rcnifd)cr,  melancholifch  bcrrücf; 
ter  Giranten*  Mehrere  Bepfpiclc  bon  pfpchifchen  .fruren 
Berrucftcr*  £)er  Blcpljut  bep  ^hilobofus*  £)erfelbe 
gab  einer  grau,  Die  eine  (Schlange  im  Magen  $u  hebert 
glaubte,  ein  Brechmittel,  brad)te  unoermerft  eine 
Schlange  in  Das  ©efaj?,  unD  heilte  Die  Traufe*  Alep$ 
anDer  felbff  beobachtete,  Da§  eine  grau,  Die  Durch 
Die  Entfernung  ihres  Mannes  ntelancbolifd)  gemor Den, 
Dütd)  feine  unbermuthete  Junicffunft  geheilt  mürbe*  — 
£)  i  e  ein  gemurmelte  M  e  l  a  n  ch  o  1  i  e  i  ft  tt  i  d)  f  p  f  p; 
d)  i  ( d),  bloß  f  o  m  a  t  i  f  ch  m  n  h  e  1 1  c  u*  £)ra<tica,  BaDer* 
B3o  alles  nichts  hilft/  braucht  AlepanDer  Den  arme; 
nifchctt  0t ein,  (Äupferoitriol?)  welchen  er  Der  mei§en 
Dfticsmurj  bormieht,  DRachDem  Die  Sranfcn  Durch  gute 
Währung,  Bdber,  mieDcr  $u  Graften  gefommen ,  forge 
man  für  Jerftreuung,  Aufheiterung,  gewohnte  Befchaf; 
tigung.  B>o  Die  $ur  ein  Ucbcrbleibfel  gelaffen:  erwarte 
man  Die  gute  ^ahresjeif  $ur  jweiten,  gleichen  Äur,  unD 
berfolge  fie  mit  Mäßigung  unD  Ausbauer;  unD  Da$ 
hartnadigfte,  fcheinbarlich  unheilbare  Hebel  wtrD  wei; 
ehern 
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§♦  n5* 

£)ie  Iftcibe  bei:  3ler$tc,  bic  ftd)  in  bag  Mittelalter 
hinübcr$tehcn,  f erliegt  mit  bern  (Eompilatar  sßaul  bon 
Regina  (630*  tu  @fjr»)»  3'n  feiner  ©d)rift  cie  re  me- 
clicci  (Lib.  II f.  cap.  n.)  ermahnt  er  $uerfl  beö  53 lob/ 
finus,  alb  beffen  Charafter  SSerfuft  ber  Vernunft  unb 
bee  ©cbdchtniflfeö  bej lefyt.  Wad)  (53alenirc(;ci:  3lrt  fuhrt 
er  bas  Hebel  auf  fd)lechte  5)cifd)un5  (intemperies)  juruef; 
unb  bas  übermiegenb  geübte,  £rodne,  $ei§e  tt»  f.  m. 
tragt  bie  ©d)ulb»  hiernach  ij?  and)  bie  $ur  $u  befrim* 
men»  — -  (Cap,  i4.  de  melancholia  et  insarjia.)  'Dreien 
lei)  Melancholie  giebt  es:  jpirnmelancholie  (Manie);  all; 
gemeine  Melancholie,  unb  Sßinbmelancbolie  ( fktuosa ); 
bie  legtere  ift  bie  jpnpochonbrie»  —  Reichen,  Urfad)en, 
Äur,  alles  iff  $ufammengetragen»  Man  erfennt  hier 
borjüglid)  beni  £ael»  3lurel»  unb  beit  3lle;\  b»  £r  alles? 
micber»  —  ©0  ift  aud)  (cap.  16.)  de  Lycanthropia  unb 
(cap.  17.)  de  amantibus  (t>on  ben  3lusfchmeifenben)  au£ 
ben  altern  ©chriftftellern  abgetrieben» 

§♦  116» 

Unb  fo  mdre  bemt,  ma£  ung  ba£  Slltertfjum  für 
pfi)d)ifd)e  Mebi$in  überliefert  hat,  in  biefen  Sarfteflun; 
gen  gefchilbert»  31»  Hornel»  @elfuP,  3lretacu£, 
gacl»  Slurelianus  unb  3lle^anber  bon  dralles, 
ftnb  afö  felbftftdnbige,  felbftbenfenbe  Männer  bie  ©runb; 
Pfeiler  ber  pfpd)ifd)en  Mebi^in;  ben  übrigen  ftnb  mir 
nur  baitfbar,  miefern  fte  «nS  manche  Wot\%  bebeutenber 
3lerjte,  bon  benen  fonft  nichts  auf  un£  gefommen  ift, 
aufbebehalten  haben»  (Ein  allgemeiner  Dvüdblid  auf  bie 
Slnftchten  jener  alten  Meiner  lehrt  ung,  baft  fte,  ohne 
bie  Statur  ber  Hebel  $u  fennen,  gegen  bie  fte,  unter 
bern  begriff  Melancholie  u»  f»  m»,  fampften,  ben; 
nod)  fdjon  bas  Stothmcnbigfte  bon  bem  erfannten,  mas 
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in  Rattert  Dtefer  Ülrt  ju  tfjun  ift;  unD  Dicg  bleibt  mofjl  im i 
nter  Die  jpauptfaepe*  ©eraDc  Daß/  worauf  ftd>  fafl  51üe 
Daß  ?Oi ciffe  $tt  Gute  $u  tF;un  fd)ienen,  Daß  3urwcffu^crt 
Der  geft&rtett  Seelentbatigfeiten  auf  einen  forderlichen 
0toff/  wie  Die  cjclbc  oDer  fd)tx>ar^c  (^5alle /  oDet/  wo 
Dtefer  PjrunD  jener  $ranfheitß$ufldnbc  verworfen  warb/ 
auf  allgemeine  D,ualitaten/  wie  Die  Deß  striciutn  unD 
laxuni ,  ift  eitt  Beweis  zugleich  Don  Dem  DringenDett 
BeDurfni§  Deß  forfd)cnDen  93icnfd)en/  fleh  Die  (Erfcpeinutu 
gen  Der  £)inge  flar  $u  machen /  unD  Don  Der  Unoollfom* 
menpeit  Der  Mittel/  Die  iljrtt  ju  Diefetn  Jwerfe  $u  (Gebote 
fiepen*  $Bir  wollen  Die  Dürftigen/  einfeitigen/  pppo? 
tpetifepen  Qirfldrungen  Der  filtert  nicf)t  einmal  belächeln/ 
gefd)Weige  Derachten:  Denn  mir  flnD  ingleidjerBerDamm* 
ttij?;  unD  eine  fortgefchrittenc  gorfeperübung  int  £aufe 
Der  ^aprpunDerte  pat  unß,  wenn  wir  weife  geworben 
flnD,  $u  Der  Ueber$eugung  gebracht/  Da§  eß  am  beften 
ifl,  ficf)  aller  (frflarung  Der  Srfcheinungen  $u  enthalten/ 
unD  unß  mit  Dem  2Juffucpett  unD  5luffutDen  iprer  einfach'/ 
(len  ©efei ,  Durd)  treue  Beobachtung/  $u  begnügen* 
(£e  ifl  unß  Diel  gelungen/  wenn  eß  unß  geglucft  ift/  alle 
falfcpe  Qlnflcpten  unD  (Erfldrungsarten  Don  unß  ab^uweb 
feu:  Denn  wie  Diefe  Den  beobachtenDen  Blieb  trüben  unD 
Derwirrert/  fo  machen  fte  Die  Berfaprun.geart  unfichcr/ 
unD  flnD  Die  D.uefie  unpäßlicher  eitler  Bemühungen* 

$♦  117* 

UnD  fo  Ware  Denn  ferner  Daß  bießer  £>argefMte 
5llleß/  waß  unß  Daß  ^Utertßum /  biß  auf  Die  3cit  Der 
einbrechenDen  Barbarei?  /  an  Jrjulfßquellen  jur  (Erfor* 
fepung  unD  BepanDlung  Der  0eelenftorungen  Darbietet? 
(Sß  concentirte  fteß  auf  Die  im  @an$en  Doch  nur  unboll* 
fommenen  ÄranfpeitßfcpilDerungen  nicht  genug  untere 
fcpieDener  gorrnen/  unD  auf  eint/  wenige  geniale  gin? 
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ger$eige  abgerechnet  ^  eben  fo  unbolltommenc  Seljanb; 
Jung  Oer  biclfeitiggen  gdile/  eine  Seljanblung/  bie 
nid)t  einmal  burd)  treue  Aufgellung  waf)rj)aft  gelang 
gencr  Äuren  verbürgt  ig/  fonbern  überall  nur  als  tobte 
S'Ungoorfdjrift  Dafle^t ^  an  Die  man  glauben  muß,  weil 
man  fte  nid)t  in  ifwen  ©rünben  begreift/  unb  nicht  burd) 
ben  (Erfolg  betätigt  fteljt  ?  —  0o  ig  eb/  fag  mochte  man 
fageiu  leiber!  Wenn  man  ba£  Dtect)t  batte r  boit  ben 
$tnbcrberfud)ett  Der  SBorwelt  meljr  $u  oerlangen/  al£  ge 
gewaljrcn  tonnen*  ©leid)Wol)l  ftnb'biefe  Serfudje  in 
ber  £)arjMlung/  €*rfldrung  unb  Sepanblung  ba£  Jg>bct>^ 
fee/  wo$u  ftch  ba$  benfenbe  Altcrtfjum  erhoben  unb  burd) 
einige  wenige  3nbibibuen  ausgcfprod)en  gat*  Son  beiu 
nicf>t  bentenben  lagt  freh  weiter  niegtr  fagen/  als  bag 
e£  nicht  gebaut  Ijat*  Unb  Diefeg  Urteil  trifft  /  neben 
allen  übrigen  ungebilbeten  Rollern/  namentlid)  jenes 
So itf  non  welchem  ber  (E£)arafter  ber  neuern  geit  attSge* 
gangen  ifT /  unb  welches  einen  fo  entfc^ieOertett  (Einflug 
auf  bie  begriffe/  auf  bie  gan$e  3bee»^elt  ber  neueren 
geit  gehabt  $at:  ba£  /pebrdifc^e*  £>ie  frühem  Sorget 
Jungen  biefes  Solfb  bon  ben  0eelengbrungen  (§*  90*  91*) 
pganjten  ftch  aud)  auf  bie  fpdtern  feiten  fort/  als  naeü 
unb  nad)  ein  großer  Sfjeil  beffelben  bie  gorm  ber  (Ef;ri? 
gusreltgion  angenommen  gatte*  3n  ihrer  S3elt  lebte 
unb  webte  alles  bon  Dämonen/  unb  igr  alter  reiner 
S3unberglau6e  artete/  burd)  ben  (Einfluß  ber  Sollet*/ 
mit  benen  fte  in  Serügrung  tarnen/  in  bie  maunicgfal* 
tiggen  ©egaltcn  beb  Aberglaubens  au£*  Aegpptier/ 
(Egalbder  unb  Werfer  gatten  fegon  frühzeitig  bie  3uben 
mit  bent  Sgun  unb  SSefen  ber  3aubercr  unb  Sefcgworer 
bertraut  gemacht/  unb  fo  fanbett  bemt  fegon  in  ben 
,  etgen  3agrgunberten  ber  chrigltchen  Jeitte^nung/  bureg 
3umifcgung  falfcg  berganbener  $t)fgagordifcg.er  unb 
9)latonifcger  3^een/  bie  geheimen  SSiffenfcgaftcn  ber 
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CDTagte /  dabbata,  $beofopt)ie  unD  X^cur^te ,  jundcfctt 
unter  Den  juDifrf)en  (£(jriflen;  unD  Durd)  ftc,  unter  Den 
nict>t  jüoifdjen  im  Orient  unDOcciDent,  leichten  Eingang* 
£>cr  entneroenDe  £'u;ue  unD  Die  0ittenPerDerbnif;  in 
Dem,  feiner  Sittfi&fung  entgegengetjcnDen ,  romifd)en  $icl* 
d)c ,  f am  jener  fallen  Stimmung  Der  ©eitler  unD  ©e* 
mutier  mittig  entgegen  unD  faßte  fie  begierig  auf;  unD 
fo  gefd)al)  cs  Denn,  Da§  aud)  Die  ?9icDi$in  aller  21rt  ein 
©emerbe  Don  ©aufctet)en  unD  aberglaubifd)cn  hoffen 
murDe,  unD  Da§  man  Durcf)  geheime  @t)araftcrc  unD 
£Bortc,  Durd)  magifdjc  .fünfte  alter  Ülrt,  Durd)  Qgeot* 
cismcn,  SJmulctc  unD  Reliquien  alte  dd)te  9ttcDi;in  un* 
notf;ig,  ja  Perdcfytlid)  fanD»  (Eurt  0p  r  enget  fyat  in 
feiner  ©efd)id)te  Der  9)?cDi$in  Dicfe  Permorrene  unD  un* 
mürDige  0timmung  Der  ausgearteten  3uDcn,  £f)ri|len 
unD  Reiben  unter  Den  ^aifern  Der  erften  3af)rf)unDerte, 
ja  Diefer  Äaifer  fetbff,  $♦  23»  eines  (ElauDius,  Sßefpafmn, 
JpaDrtan  u.  f.  m»  mit  SDiciftertjanD  gefd)ilDcrf;  unD  mir 
permeifeu  auf  ifjn  als  Den  ©emdf;rsmann  für  Die  23c* 
fjauptung:  Da§  in  Der  Slcijje  Diefer  ungtutf(id)en  3atjn 
^unDerte  fjinauf  bis  $um©inbrud)  Der  rolligen  23arbarep, 
unD  mdfjrenD  Der  gtnftcrni§,  mit  meldjer  Diefc  Den  £rD* 
freis  überjog,  an  dd)te  (Erfenntni§  unD  23ef)anDlung  Der 
0eetenflbrungcn  nid;t  $u  Denfen  mar»  £)cnn  Die  rüfjnt* 
lid)  ermahnten  0d)rift|ieller  fpdterer  %eitf  mic  ein 
SltejranDcr  oon  dralles  fmD 

rari  nanles  in  gurgite  vaslo. 

£)ie  ?Di6ncf)eljerrfc^aft  begann;  unD  mag  mochte 
unter  ipr  gcDei^en  als  fie  fclbfl? 

§♦  118» 

5Bir  ü6ergefjcn  mit  Die  Dunfetn  De$ 

sßtittelalterä,  mo  Die  griedjifc^e  5D?eDijin  Perbtirf)cn,  Die 
5trabifd)e  für  mafjretfunfi  unD  S&ifjenfrfjaft  nid)t  forDerf 
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lief)  n>at*  /  unb,  $ttgletch  mit  ber  ntonchifchen,  nur  ba$ 
negative  Berbienf?  ^attc ,  Die  fchafsbaren  Oenfmafjle  beg 
Slltcrtfjumo  nicht  gatg  untergeben  $11  lajfen.  2ßir 
fchmeigen  non  ben  3a^r^unberten^  mo  Mouche,  unb 
ibeilige  jebetf  3Jfter$,  ©efchlechttf  unb  0tanbc$ ,  fid)  aU 
ler  /  au  cf)  ber  pfj)cf)ifcfj<  Uranien  attnahmen,  mo  Durch 
©ebete  unb  Jpdnbeauflegen,  burd)  5öei(jmaffer  unb  0al* 
buttgen,  Durch  Sveltquien  ber  SKdrtprer  unb  Slmulete 
alle  Teufel  abgetrieben  mürben,  mo  faifer  unb  j\ontgeA 
Bifchbffe  unb  heilige  grauen  ©unberfuren  t> errichteten, 
bereu  agens  bet)  $ler$ten  unb  Oranten  einzig  ber  $ßum 
berglaube  ma/,  Deffen  nähere  Betrachtung  mir  einem 
anbern  Orte  auffparen.  3a  mir  ftnb  genbtljigt,  auch 
bie  erfien  §rfcheinungen  ber  mieber  ermachenben  SSijfen* 
fef)af t  unb  $unfl,  mo  nicht  $u  übergeben  ,  Doch  menig* 
ften6  nur  fur$  ju  berühren,  ba  eineb  ^hetl^  bie  Ausbeute 
ber  erfien  3nhrh«^erte  nach  2Bieberermecfung  ber  33  if* 
fenfehaften  nur  noch  fdrglich  auofdttt,  anbern  tyeilti  in 
ber  neueren  geit  fo  Diel  0toff  für  bie  pfpchifcfm  ®ebu 
$in  angehduft  Per  uno  liegt,  ba§  mir  ben  Dtaum  biefer 
Blatter  fyaufyaltextfd)  fparett  muffen.  3tt$mifcf)en  fünbe 
hier  ba$  nbthigffe,  als  Uebergang  au$  bem  oerlajfcnen 
Mittelalter  in  bie  neuefie  ©efchichte,  feinen  $tfa§* 


^Drittes  Kapitel. 

Uebergang^pcrtobe  a  u  $  ber  altern  $  u  r  neueren 
<&  e  f  ch  i  cf;  t  e  p  f  t;  d)  i  f  ch  t  a  r  $  1 1  i  ch  e  r  %  l)  e  0  r  i  e 

unb  ^unft. 

§♦  119. 

Bet)  ber  allgemeinen  3Biebergeburt  ber  SBijfenfchafj 
ten  blieb  auch  t>ie  $?ebi$in  nicht  $urü<f*  3lber  bie  erffen 
£ef)rlu  b,  @eelen  =  0tor,  © 
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Bemühungen  ju  ihrer  ^BieDer^crflcOimg  befdrdnften  fid) 
befanntlid)  auf  Erneuerung  De?  SlnDenfens  Der  3llren, 
auf  UeberfeBung  ,  Erklärung  ihrer  BJcrfe,  unD  eine  taff 
ftlaoifd)e  3Jnhdnglid)feit  an  if) rc  l'ebretu  Namentlich 
erhielt  (Baien  t>on  neuem,  fall  mehr  ttod)  als  $ippos 
crates,  BcmuuOeree  unD  Nad}betei\  TRid;t  c^er  rer; 
lor  fid)  D i c f e  allgemeine  bliitDe  Ergebenheit  in  Oie  3nuo; 
ritat  Oer  Üllten ,  als  bi?  Oie  rcbolutioudreu  Etifter  Oer 
ebemifeben  MeDi^in  ihr  eine  neue  Bahn  brad)en ,  uuO 
balö  Darauf  Oie  EntOechmg  Des  jlretelaufs  eine  fdjarfe 
(Brenjlinie  $mifd)cn  alter  unO  neuer  MeDijin  $og,  unD 
fid),  außer  Oer  ebentifeben,  noch  Oie  med)anifd)e  unD 
iatromatl;ematifd)e  Eduile  emporbob.  Bon  allen  Diefett 
Bemühungen  batte  Oie  pfpd)ifd)c  McDi^in  feinen  (Be; 
mimt,  ja  et?  nutrDe  cigentlid)  an  fie  gar  md)t  gebad)t, 
trenn  fd)oit,  uacl)  hergebrad)ter  Eitle,  in  Den  Kempen; 
Dien  unter  Den  &ranff)citen  Des  $opfS  auch  Der  Delirien, 
unD  unter  Denen,  meld)e  Die  beworbene  (Balle  herben 
bringt,  aud)  Der  Melancholie  gcOacht  ttuirDe,  Doch  fo, 
Daß  immer  Ein  Ecbriftfteller  aus  Dem  anDcrn,  unD  alle 
julet^t  aus  Den  eilten  fchbpftett ,  unter  Denen  (Baien  ihr 
Örafel  mar*  (co  febrieb  L)an.  I-Lalbach  (Venet.  ui6) 
ein  Bucht  de  eognoscendis  et  curandis  animi  moibLs 
ex  Galeni  sentenüa.)  Dod)  berlor  fiel)  allmählich  Diefe 
falfche  ober  einfeitige  Dichtung ,  unD  machte  einer  feil? ft; 
frdnOigen,  grünDlicheren  unD  mehr  natürlichen  gorfdjung 
sJ)la$» 

'  §♦  120» 

Born  Ausgange  DeS  fünfzehnten  j^hrhunDcrt?  ait 
bis  Juni  Anfang  Des  achtzehnten  fmOen  mir  faß  bei)  ab 
len  namhaften  ärztlichen  Edjriftßellern ,  berjüglid)  bei) 
Den  Gompcnbienfcbreibern ,  befonOerc  Dvubrif en  über 
Manie  unD  Melancholie,  in  Denen  frenlid)  großenteils 
noch  Die  alten  3lnfichten  obmaltcn,  Die  fich  aber,  auch 
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burcfy  jafjlmcfje/  mcl)r  ober  miitber  boftftdnbigc  25eob* 
ad)tungen  mcrfttmrbigcr  gdllc,  unb/  je  ndfjcr  fte  unferm 
Zeitalter  fommeit;  beflo  mehr  Durd)  lehrreiche  £eicf>em 
Öffnungen  empfehlen»  3htr  bringt  ftd>  faff  überall  ber 
(Eljaraftcr  ber  fegtberjToffenen  3afjrbunbette;  Der  ©laube 
au  übernatürliche  (Einflüße  bon  Dämonen  tu  f  tb,  auf; 
fo  ba§  and)  bie  flarftcn  unb  unternd)tetf?en  93t amtet*  bot* 
unb  nad)  Eutherß  unb  9fteland)tonß  Je it  bo n  Diefer  ber* 
to irren ben  35epmifd)ung  falfujer  begriffe  tu  du  frei;  fttib/ 
am  meinen  aber  Diejenigen  an  biefen  ©chioddun  De# 
Jcitalfere  leiben ;  bie  Den  mpfrifd)cn  5üBij]Tenfd)aften;  ber 
Xljeofop^iC;  Virologie  u,  f  rtu  befonDern  Eingang  bei) 
fid)  geftatteteiu  Salier  beim  ifjre  ©eleljrfamfcit  nicht 
feiten  alle  35ehanblung  ber  ©eelcnftbrungcn  berfchmafKte 
unb  an  baß  gorum  ber  geiftlicben  Hülfe  bewies* 

'  §♦  121* 

Unter  biefe  Älaffe  geboren  fotvopl  Diejenigen;  mü 
c^e  beß  ^aracelfuß  0d)itle  borbereiteten/  alß  and)  bie/ 
mcld)e  auß  i£r  jjerborgingen;  ober  bod)  bon  ähnlichem 
©eifte  befreit  marem  Ser  erfre /  ttoclcpc r  fyicx  genannt 
$11  werben  berbienf;  ift  3lgrippa  bon  Wette^l)  exm 
auß  ÄMn  (i486  geb*),  Oer  berühmte  SBerfaffcr  beß 
£5ud)ß:  de  vanliate  scientiarum.  Siefer  ift /  tbenit 
man  Den  allgemeinen  Wagnetißmnß  unter  bie  pfpd)i* 
fd)en  Heilmittel  $dl;(en  barf f  wegen  beß  Dahin  ein* 
fd)lagenben  25cgriffß  ber  aclio  in  distans  merfmurbig; 
ben  er  in  feinem  Sßerfe:  de  occulta  philoäopLia  ^Lib. 
I.  cap.  6.)  auf ftettf;  wo  er  bie  auß  allen  Singen  auß* 
tfromenben  30ole  £um  ©runbe  ber  ^Bildung  in  bie 
gerne  macht;  bereit  Ära  ft  ftd)  über  punDcrt  SWeilett 
erilrede*  (Sreplpunbert  3apre  fpdter  Dehnte  SQJcßnrcr 
biefen  begriff  über  baß  gan$e  Umbcrfum  auß;  unb 
SDJcßmedß  31  Hfl ut  fjat  mit  jenen  außffremenben  30o* 

©  2 
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len  ungemeine  Olehnlicf)feit, )  Gleicher  Meinung  mar 
fpdterfjin  3*  23.  vta,  Dev*  Durch  fein  Sß3crf :  de 
humana  physiognomia,  (quomodo  aninii  propriela- 
tes  naturalibus  remediis  compesci  possint.)  Francof. 
i5g'2.  einen  <pla(3  unter  Den  pfpchologifchen  Schrift  fM* 
lern  PerDient.  3n  feinem  23ud)e:  dt*  magia,  bereitet 
er  Durch  Die  begriffe  Sympathie/  Slntipathie  Den  23c* 
griff  Der  magnetifchen  (Erfcheinungcn  unoerfennbar  oor. 
3a ,  Pan  jpclmont/  (geb.  $u  Druffel  1577. )  (teilt  in 
feinem  Tractatus  de  morbis  (Art.  17.  18.)  Die  2^C* 
griffe  Pon  vis  magrieticä  unD  sympathia  gcraDeju  ab 
iDentifd)  auf/  unD  erfldrt  fte  an  ^aturirfchcinungcn 
j.  iS.  Der  23ctpegung  Des  deines  int  Jaffc  ptr  3eit  Der 
£ßeinblüthc.  Ucberhaupt  PcrDicnt  hier  oan  Jftdmont/ 
Der  reiche^  umfajfenDe/  tieffchauenDc  (Sctjt/  Der  ful;nc 
Gegner  Des  <paracelfuS  (  geb.  1 493 )  /  Den  mir  über; 
gehen/  toctl  er  für  pfpchifche  $icDi$in  nichts  geleitet, 
einen  ausgezeichneten  $ld($.  3toar  ift rr  nicht  fren  oou 
Dem  Slberglauberi  feiner  3eid  öer  Deh  Jpejrcn/  3aubercrn 

unD  Dämonen  (Einfluß  auf  Die  jUanfl)cifen  Pcrflattetc/ 
eben  fo  menig  Pott  Spielen  unD  £dufcf)ungen  einer 
^3^antafie/  Die  mir/  bep  dUer  ihrer  0Dcad)t /  toohl  franf 
nennen  fonnert/  Da  er  feine  Seele  (imago  meuiis.  J3.) 
M  einen  leuchtenbert  (Erpflall  erbüefte;  allein  feine  tie 
fen  gorfchuttgen  über  Den  Urfpruttg  unD  Das  $8efett 
Der  Seclenflbrungen  (f.  demens  ideä  lo  —  09.) t  fein 
ftatfb  ®ahnftnnige  Durch  Das  SturjbaD  $u  heilen  Cf 
demens  idea  47  —  fo.) t  feine  merfmüvDige  Selbftbeob* 
achtung  über  Die  &ßirfung  Des  Cfifcn^ute  (Napellu; 
nennt  er  ihn  fchlechttoeg :  f.  dejnens  idea  12.  ff.).  Die 
einen  beDeutcnDen  3luffcf)lug  über  Das  magttefifche  £ell* 
fehen  in  Den  ^rdcorDicn  giebt;  alles  Dieß  PerDient  23e* 
tounDerung  unD  großes  £ob.  (Eben  fo /  nur  in  anDerer 
ftinfleht/  ifl  un$  Klerus  (geb.  1515)  fchafcbar/  Den 
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feine  $Bi§begierbe  nach  5lfrtca  trieb/  unb  Der  tt>ic 
Der  fchon  erwähnte  %  53»  $ortar  unD  wie  $  a  u  l 
3acc^ia0/  Der  erftc  fpjfematifche  ©cbriftjMer  über 
gerichtliche  €9?eM^ilt  f  (quaest.  med*  legal,  Rom.  1621.) 

um  Die  Ausrottung  DeS  heprnunfugS  unD  Der  unerhor* 
tett  Graufamfciten  gegen  befand) olifdje  unD  SBahm 
wifdge  oerbient  machte,  SB  i  e  r  u  ^  hat  utiS/  nament; 
lieb  in  feinen  £ractaten  de  praestigiis  daemonum,  nttD 
de  lamiis,  eine  gro§e  Anzahl  merfwurbiger  Äran^eit^ 
falle  aufbewabrt^  Don  Denen  Der  gelehrte  £fj*  Arnolb 
in  fernem  fpdter  ju  ermdhneftben  hetannten  unD  lehr; 
reichen  ^Berfe  (Observations  p*  f*  W,  on  insanity.  Lei- 
eesier  1782)  Die  porjügli.chffett  au0gef)obfn  f)at 
Itxufchen  theüt  SB  i  e  r  u  ^  Das  £000  feiner  3cit/  unD  tnbent 
er  Den  Aberglauben  beimpft,  itf  er  felbfi  nicht  fret> 
Dabott;  fo  wenig  als  ty.  3gcd)iaS/  Der  Die  fogenann* 
ten  Befeffenen  zwar  wirlltd)  für  Uant,  aber  Dennoch 
fdr  ^Ber^euge  bofer  Dämonen  halt/  Die  Durch  Die 
^ranffjett  h erbettele  dt  werDen? 

§,  122, 

SBir  wenben  uns  non  Diefeit/  hauPtfachtich  Durch 
ihre  Beiträge  zur  ©djilberung  pfpd)ifcher  ßxanfyeitß} 
formen ,  namentlich  Der  Dämonomanie/  adpungSwer; 
tben  Bannern  zu  Den  eigentlichen  rein  ärztlichen  Beob* 
achtern/  unD  theoretifch/  wie  praftifd)/  $>icl  bemüheten 
unD  oerbienten  zahlreichen  ©chriftfMcrn  Der  oorliegen; 
Den  3ahef)unDerte/  Den  3ierben  Don  Italien  unD  §ranf> 
reich/  «hotlanD/  DeutfchlanD  unD  Der  6'chmeij*  3ucr$ 
Zahlt  Stalien  mehrere/  Die  fdmmtlid)  auf  DaS  £ob 
guter  Beobachter  Slnfprtich  machen  fbnnen/  unD  noch 
jegt  oon  flafftfchen  ©chriftfMern/  wie  t>on  Arnolb/ 
v£hiaruggi  (della  Pazzia  u,  f.  w,  /  wooon  fpdter) 
aU  Gewährsmänner  angeführt  Werbern  Die  oorzug? 
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fichfTen  unter  ifjueu  ftnD  folgcnDc:  03?icf>,  (SaDana* 
rolrt  C  ff*  1462),  ein  gelehrter  5lrst,  Der  in  feinem 
Söetfc:  Practica  Majoruni ,  if)re  beften  ©eDanfen  tx>ic^ 
Dcrgiebt  unD  in  pfpcbologifdjer,  nofologifd)er f  auch 
pvaftifcher  £inftd)t  föerDicnffe  fyat.  (Eriuncrungemcrt!) 
fi n D  $.  55.  feine  <Sd)UDeruugen  Don  Der  Insania  canina 
unD  lupina ,  (pract.  M.  ruh.  12.)  Don  Der  (Eratomanie, 
(Pr.  M.  p.  69.)  uon  einer  Manie  Durd)  juruciqeljaftene 
0aamenfeud)tigfeit,  (Pr.  M.  Tract.  VI.  ruh.  19.;  feine 
58orfdjlage  jttr  (Zur  Der  Melancholie  (p.  67.  ,  mo  017 
mit  Den  51  Iren  f  (larfenDe,  reijenDc  Mittel  unD  manne 
53dDer  empfehlt.  —  23ict.  £riucaöella  geb.  1491) 
ju  23eneDtg,  <prof.  $u  5)abua,  and)  ein  53eferDerer  Der 
McDijin  Der  Silteit,  unD  befonDerO  Durd)  feine  gefammeb 
ten  ©utad)teu  berühmt.  (Er  beachtete  febon  fef;r  Die 
$'ranf(jeiten ,  Die  Durd)  Sftcrocnconfens  entfielen  ($.  55. 
Conf.  medic.  lib.  I.  Cons.  25.).  3m  Dreizehnten  ©ub 
achten  fchilDert  er  Die  mütf)enDe  Meland)olie  fcl)r  Deut* 
lief).  3n  Der  53cl)anDlung  Der  Melancholie  ift  er  gait$ 
mit  6abanarola  einig.  —  3ofj*  5$apt,  Montunuo, 
(1489  geb.)  theilte  Den  3vuf  alter  @elc(jrfamfclt  unD 
gleicher  53efh*ebung  mit  Den>Dorigcn.  Man  nannte  ifjit 
Den  pocitcn  (Baien.  <£r  fd)ricb,  au§er  Dielen  (Eomrnen* 
tarien  über  Die  alten  5ler$tc:  consilia  medica,  mo  er 
unter  anDern  (consil.  25.)  au  Der  Oberfläche  Der  5tb r* 
per  Melancholiker  fd)mar$e  glecfen  beobachtete.  — 
.pieronnmuo  Mercurialiä  (geb.  1531O  nimmt 
eine  Der  er  fern  Stellen  in  Der  ^icilje  Der  geleimten  5lerjte 
jener  3etten  ein»  3n  feinen  Consulfation.  et  respons. 
medic.  Venel.  1620.  (Tom.  IIP  cons.  5.  j  fm  Den  mir 
Die  inrereflf ante  5mmcrfung ,  Daß  Dc£  junefjmenDcn  Eupuö 
mögen  Die  £npochenDrie  fo  allgemein  fei).  Tom.  il. 
cons.  2 7.  fprid)t  er  grüuDlid)  über  Die  (Entftcljttng  Der 
Melancholie  au£  pmcbifcheu  Urfachcit.  Tom,  11] .  p.  ?, 
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T.  IV.  p.  6.  64.  T.  II.  p.  101.  bemerft  er  mit  die d)t, 
Dag  jjduftg  ÄinDer  Durch  6chldge  unD  l)axte  23ehanD; 
hing  il>rcr  Pieper  ftumpfftmtig  uni)  wahrhaft  rnelan* 
dplifch  tt>  erben*  T.  II.  cons.  25.  macht  ex  Die  ferner* 
fung,  c$  gebe  feine  03Mancf)olie  ofme  Störung  Des 
53crbauuttgögcfchdft&  T.  III.  p.  101.  empfiehlt  cr^  al£ 
aufregenD  unD  belebenD ,  3MafenpfTaf?er  in  Der  €0telau^ 
cf)cUe.  —  gra'ttj  SSalleriola  (ff*  1580)  mar  tyxw 
fcflfor  in  £urin  unD  al£  Beobachter  berühmt,  3n  fei* 
neu  Ohservat  med.  lib.  ilf.  7.  ersafjlt  er  Den  gall/ 
m  ein  auD  Siebe  melancboüfch  gemorDencr  Sföenfcf)  Durch 
Oejfnung  Der  JpdmorrhoiDalgcfdgc  gereift  murDe,  UnD: 
Obs.  med,  rar.  lib.  i.  Obs.  5.  befebveibt  er  einen  cit 
gentlichen  SBa^nfinn  auo  Siebe  dugerff  freu  unD  leben* 
big,  —  Jpieronpm,  (Eapib acci  (ff*  1589)/  Ißrof* 
$aDua,  dugert  in  feinem  Werfet  Prämie.  Hb.  I» 
cap.  ii.r  nacbbcteitD,  «Heber  einmal  Die  alte  Meinung, 
Dag  Die  ^Dveiancf>oIie  golge  einer  SßcrDunflung  Der  i?e* 
bensgeiffer  fern  -31uch  er  f)dl t  Bla  feit  pfaffer  in  Der  9QiC* 
laucbolie  für  heilfam*  —  ^roöper  911p  in,  i553 
bep  2Sicen$a  geboten ,  Der  Bater  Der  6omiotif,  Pott 
jebem  0d)uifpfiem  feep ,  ein  bielgereiffev  03iann,  sulegt 
^rofeffor  in  fpaOua r  hat  un$  in  feinem  BJerfe:  de  me- 
dicina  Aegyptiornm  mid)fige  pfpchologifdje  Sbatfachen 
geliefert,  €r  ersaht  $♦  B,  Cp- 58)  non  Den  dgppfb 
fchen  ganatifern,  Dag  fte  fiel)  fiir  ^eilige  feiten ,  mit 
fchmar^cm,  fchmugigent ,  magern  Körper ,  tute  autfge* 
troefnete  Mumien ,  in  Den  ^Buffen  herum  irrten ,  unD 
ft  cf)  allem  Ungemach  Der  Witterung  unD  gajjre^rtf  au£* 
festen,  3n  feiner  ©cfyrift:  de  mediciua  methodica 
(lib.  X,  cap.  X.)  fdjilDcrt  er  uns  Die  40?elancbolie  «or* 
trefflieb  /  unD  belegt  feine  ©dplDerung  mit  Bepfpieleit, 
—  £ucas  £oyi  (geb,  1640  $11  2lper,fa  in  Neapel)/ 
$u  Neapel,  unD  fein Seitgenofe  -SMef*  SpotkoH, 
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<prof*  ju  3\ont  ,  r>abcn  ebenfalls,  jener  in  feinem  SXBcrfc: 
Med.  theoret.  pract.  (Kion.  i6Öi),  Diefcr  in  feiltet 
6d)riff:  de  homine,  l;i|torifd)e  55eptrdge  für  Die  pfpcf>i^ 
fd)en  Äranf&ctteformcn  geliefert.  Der  (Erfrcre  $.  35.  lefjrt 
Den  OBa^nfinu  «ue  C£*ifcrfuct>t  fettnen ,  Oer  gwepte  be; 
fc^reibt  Die  Lpt'antjjropie.  —  Fellini  (1643  ju  glo* 
renj  geb.),  9>rof*  Dafelbff,  befd)rcibt  uns  in  feinem 
SSerfe :  de  morbis  cap<tis,  fel)r  genau  Oie  Melancholie. 
—  5öir  übergeben ,  um  nicht  ju  meitliuftig  $u  werben, 
Oie  23eptrdge  non  51  n  t.  ^3  0  j  $  i,  55  a  g  l  i  t>  i,  M  a  l  p  i  g  h  i, 
unD  M  a  t  i  tt  C 1 1  i  (de  morb.  nobil.  anim.  facult.)  uitO 
fd)lie§eit  öiefe  9vubrif  mit  Oent  gefeierten  ^afjmen  3.  55. 
M  0  r  g  a  g  n  i  (geb.  1681)/  melier  uns  in  fernem  unfferblis 
d)en  Sßerfe ;  de  sed.  et  causs.  morb.  Epist.  I.  ad  capit. 
dolorem,  Epist.  VIII.  de  maiiia,  melancholia  et  byste- 
ria,  Epist.  IX.  de  morbis  a  veneno  inductis,  Epist. 
XI.  de  deliriis,  cpiae  sine  febre  contingunt,  einen 
(gcf)a$  von  Beobachtungen  uttO  6ectionöbefunOen  \) in* 
terlaffen  pat. 

§.  123» 

3lud)  Oie  granjofen,  £0 Kan  Der,  6d)Wei* 
jer  unO  Deutfcben  haben  berühmte  TRa^mett  De$ 
feebejebnten  uitO  ftebjefjnten  3abrf;un0crt6  in  ähnlicher 
£infid)taufjumcifcn.  Unter  Oeit  granjofen  jcid)neit 
mir  befonOerß  aus:  Den  gerneliuo  (geb.  $u  2lmien$ 
i486,  nach  QlnOern  1506),  unö  Den  9iioeritig  (geb. 
ju  Montpellier  1589),  toonon  Oer  erfre  in  feiner  9)ötljo* 
lo(jie  ( $.  55.  l.b.  V.  cap.  7.)  unO  in  feiner  medic.  uni- 
vers.  ($.  55.  T.  If.  p.  96),  Oer  jroepte  fowofjl  in  feinem 
Wertet  praxis  medica,  alö  aud)  in  Den  observat.  med. 
ct  curat,  insign.  merfwürbige  5iranfengcfd)id)tcn  unO 
Leichenöffnungen  liefert,  uitO  Den  £bc°P!>*  53onnet, 
geb.  1620,  Ocjfcu  sepulchretum  anatomicuni  namens 
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lieft,  einen  nocft  immer  vorteilhaft  benutzten  Dtetcfttljum 
ton  $ra-nfcngefcfticftten  unb  £eicftenbjfnungen  entfalt.  — 
Unter  ben  Holldnbern  ftnb  folgenbe  ber  5luß$cicft; 
mmg  befonberß  mertf):  $eter  goreft  ( geb»  ju  3U a 
maar  1522.).  0eine  Observationes  ftnb  l'lafftfcft»  Lib. 
I.  10.  betreibt  er  eine  rein^atUd^te  Manie»  Lib.  X. 
25.  bie  maftre  &)tanthropie»  Lib.  X.  00.  er$d fylt  er  ftic 
$ur  einer  Melancholie  auß  £iebe,  in  ber3lrt,  mie  bie 
beß  (Sraftftratuß.  3hw  ähnlich  mar  3a c»  Heurniuß 
(geb»  $u  Uitrecftt  1543)/  gleichfalls  ein  Mann  ton  flafftV 
fefter  (Selehrfamkeit»  — -  ferner  £enr»  0iegiuß  (geb. 
|u  Uitrecftt  1598»  unb  iprof.  baf.  )♦  3n  feiner  Prax. 
med.  ift  jeöeXranffteit  bureft  fratttheifßgefcfticftten  erldu* 
tert»  3 hu  commentirte  Broen,  (9lrjt  ju  Sfotferbaro 
gegen  ®nbe  beß  i7*3aht*)  feftilbert  in  feinen  Anim- 
adverf.  tnedic.  in  Regii  Prax.  med.  Lib.  I.  §♦  10.  bic 
acute  Manie  vortrefflich»  —  Unter  ben  0  chm  eifern 
ragen  folgenbe  vor  fielen,  ja  ben  Meißen,  hityex  ge* 
nannten  unb  in  biefer  $eriobe  noch  tf  nennenben  \)tv 
vor,  erftlich :  3vft*  &$)  ent  von  (Sraffenberg  (auß 
grepburg  im  Breißgau,  geb.  1530*),  ein  (Seift,  ber  fiel) 
gan$  vom  5och  ber  grieeftifoften  0cftule  frep  gemacht  hatte. 
0eine  Beobachtungen  ftnb  Beugen  bavon  unb  für  ben 
pfpeftifeften  2lr$t  von  ber  größten  SBicfttigfeit.  Jmeptenß: 
gelip  klarer,  $rof.  $u  Bafel  (geb»  1537A  tiefer 
machte  eß  $u  feinem  Hauptaugenmerk ,  bie  golgen  unb 
^Birkungen  ber  £eibenfcftaften  $u  beobachten»  gur  unß 
ift  er  vor  allen  5lnbern  barum  merfmurbig  unb  bebeu* 
tenb,  meil  er  in  feiner  Praxis  med.  (Bafil.  1620.)  juerft 
eine  Qlafftfication  ber  ©eelenftorungen  verfueftte.  sZßtr 
können  fte  hier  nicht  unaufgefuhrt  laffen» 

Morbi  menti^. 

1.  Mentis  iinbecillitas. 

Hebetudo.  Tarditas.  Oblmo.  Impruclentia. 


1 


io6  Ärififcfye  ©efdjtcf)fe 

2.  Mentis  co  n  s  (er  uat  io. 

Somnus  immocHcus.  Carus.  Lethargus.  Apo¬ 
plexia,  Epilepsia.  Couvulsio.  Catalepsis.  Ee- 

stasis- 

5.  M  c  n  t  i  s  alienat.io» 

Stultitia.  Temulentia.  Amor.  Melancholia.  — 
(biefc  leerere  leitete  er  Den  Setifclßbeft^unn  fyev, 
unb  uberlief  fte  Den  £eufclßbannern»)  —  1  fyj^o- 
cliondriaeus  morbus»  Mania.  Hydropliobia. 
Phrenitis.  Sallus  Viti. 

4.  Mentis  defaligatio. 

V igilide.  Insomnia. 

grcplic^  fann,  wenn  i>on  eigentlichen  morbis  meu- 
üs  bie  Siebe  ift ,  reo  tt>ir  Den  Geifi  ober  Die  6eclc  üben 
Ijaupt  int  franfOaften  3uftanbe  ecbftcf cn ,  unb  biefett 
nad)  feinen  beftimmten  (£rfcheimmpmcifcu  ( formen) 
ffafftftciren  wollen,  nuc  splatcrß  Dritte  ??ubrif  gelten  t 
bernt  bic  er  fte  Ijat  eß  nur  mit  0d)tvdd)cu  unb  fnmpto* 
matifcf)en  Jufranbcn  $u  tljim;  bic  jtnepte  fteUt  bloß 
fomatifd)C  Jnftanbc  auf,  bet)  Denen  Die  ^eekntbdti^feit 
gerabc  $u  alß  auf^cf)oben  gebaut  werben  mu§,  Die 
Piertc  cttblid)  3uftdnbe,  bie  l;cd)ftcnß  ebenfalls  bloß 
0pmptomc  pfpebifeber  ^torun^cn,  an  ftcb  aber  feine 
franf haften  $eclen^uftdnbc  ftnb»  Unb  cpmati  genommen/ 
mu§  and)  auß  Der  brittett  Siubrjf  nod)  Temulentia, 
amor,  mor])iis  hypochondriacus,  hydropliobia,  plire- 
nitis  unb  Sallus  \  iii  ( f.  53orhcgriffc  §.  ;J4)  Wegfällen; 
unb  fo  blieb  benu  oou  ber  ganzen  £intf;cilung  ttur  stul¬ 
titia,  Melancholie  unb  Mania  übrig»  —  3n^cfKtt  ^  alß 
bem  (rrften,  ber  in  biefem  Gebiet  eine  nofologifdje  Safe! 
aufftcllte,  gcbufjrt  unferm  later  ein  wojUoerbicnter 
tfrattj,  unb  feinen  3rrtf)iimern  um  fo  mef;r  (£ntfd)ulbb 
9ung ,  alß  fpdtcrc  berühmte  .SRofologcn  ftd)  if)rer  nicht 
minber  fd>ulDig  machten»  —  Unter  ben  Dcutfdjcn  um 
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nen  tt>ir /  (Taff  51ße x,  beit  grünblich*  gelehrten  £>am 
0ennert,  $rof,  $u  ^Biffetxberg  (geb.  1572 ♦  )♦  *  €1* 
f Teilt  unb  in  feinem  großen  ,  mit  flafftfcher  ^vaeciftott 
unb  3  i  er  Üd)f  eit  g  efchri  eben  en  SÖerfe :  Practica©  Medicinac 
}ibr.  IV.  Vileb.  1628- j 655.  VI.  Vol.  4.  btc  bepben 
dbauptformen  ber  0eelenübri!ugent  Melancholia  unb 
Mania  mit  ihren  befonbent  unb  untergeortmeten  (Erfchep 
nungen  in  fch  ulgerechter  Örbnung ,  grünblid)  auf/  mit 
einemgleife,  einer Belefenheit/  einer  praftifd)cn@emanb* 
hei t,  baß  bab  0tubium  biefeb  B3erfb  nod)  bib  aufben 
heutigen  £ag  einen  3ebcn  bcfchaftigen  faßte/  meiner 
©efehmatf  an  0ebiegcnheit  findet,  unb  ftef)  unter  beu 
altern  Siebten  nad)  guten  93ittflern  umfül)U  0eitner t 
opfert  frepüd)  feiner  3eit/  unb  ift  Pott  bemBeift  0alenJb 
nod)  innig  burd)brungen ;  aber  er  benu^t  überhaupt 
aud)  51  Ucb  f  mab  bas  5Utertfjum  0uteb  hat;  unb  fo  fin^ 
ben  mir  hier  gleiehfam  Den  «fern  Der  •Diagnoftif/  0cmio* 
ixt,  93rognaftif  unb  Behanblungbmeife  Der  Sitten ,  mit 
beu  Beobachtungen  Der  nähern  Borganger  0ennertb 
unb  feinen  eigenen  bereinigt/  fo/  baß  biefeb  Bkrf  für 
feine  3 eit  ift/  mab  sp.  granfb  Epitome  für  bte  unfrP 
ge,  unb/  miefern  mir  aud)  bon  ben  keltern  lernen 
muffen  /  unb  nicht  Don  Der  Jpanb  fommen  faßte.  B3aht£ 
haft  finblich  giebt  er /  im  ® elfte  feiner  yxt,  bep  Der 
lancholie  unb  Sttanic  nod)  bamonifche  Grinmirfungen  $uf 
unb  eb  ifT  pfpd)ologifd)  intereffant/  feine  Qrrfldrungcn 
hierüber  £u  lefen*  0eine  Materia  medica  ift  Dab  üictch^ 
fee /  mab  man  ftd)  benfen  tarn,  unb  berbiente  mofd 
auch  noch  Pon  unb  Genügt  $u  merbem 

§♦  124. 

BMr  fließen  biefe  Steife  pan  Borarbeitern  für  bie 
pfpchifche  €0vebi|ixt  mit  bem  0alen  ber  neuern  $cit, 
beut  großen  Jperrmattn  BoerhaaPe  (geb.  1 6680/ 


iog  .fintifdje  ©efrf)ichte 

Deffen  -Xu  hm  nicf)t  bloß,  fonDcrn  DejTen  (Einfluß  aud) 
noch  gegen  Daß  (EnDe  Dcß  berflofiTenen  JaljrhunDertß  in 
Den  Ckmüthern  Der  üleqte  lebte*  £r  f;at  unß  aber  in  Der 
Swift  unD  ^tfiYnfd)aft ,  Don  welcher  wir  fpred)en ,  nicht 
weiter  gcfbrDert,  alß  0ennert,-  man  müßte  Denn  Die 
humoralifchen  0ubtilitaten  in  51nfd)Iag  bringen ,  welche 
er  auf  ihren  ©ipfel  erhoben  j>at.  81ud)  er  h^nDelt  nur 
Don  Melancholie  unD  Manie,  welche  crflere  er,  wie  feine 
Vorgänger,  ihrem  2Befcit  nach,  in  Die  fd)War$e  (Salle 
fc£tc  ( Aplior.  de  cogu.  el  cur.  moib.  §.  1117.)  unD 
welche  letztere  (§»  1119*1  er,  mit  mehreren  eilten,  nur  für 
einen  hohen  (SraD  Der  Melancholie  hielt»  3n  Der  0d)i U 
berung,  wie  in  Den  Gurregeln,  für  bepDerlep  ^rten  Don 
Sranffjeiten,  tfeh t  @  e  it  n  e  r  t  weit  über  ihm,  unD  man  ficht, 
Daß  $u  feiner  Seit  weDcr  pfpd)ifd)e  Sunft,  noch  ^Biffen^ 
fchaft,  größere  gortfehrifte  gemacht  hatte.  deinen  D\u^m 
alß  pfpd)ifd)er  9lr$t  hat  er  Der  Jparlemcr  ‘2(netDotc  ju 
DerDanfen,  wcld)e  hnnDert  mal  nachgebetet,  unD  Diel* 
Ieid)t  nicht  ein  einiges  mal  gehörig  geprüft  h>or* 
Den  ift. 


Viertes  Kapitel, 

SVeuefte  3*it«  Stalienifdje,  granjöfifche,  (Eng, 
lifd>e,  2)eutfche  0chule. 

§*  125* 

0o  wurDe  Der  Scint  Der  pft)d}ifchen  MeDtjin  aus 
einfachen  5ß3ur$cln,  Durch  einen  einfachen  0tamm,  $u 
weiterer  5luebreitung  heraufgeführt»  93on J?  i  p p  0  f  r  a  t e  ß 
biß  S  ocr  haabe  erfanute  man  nur  Die  ©alle  alßUrfacbe, 
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nur  Melancholie  unb  €D? anie  alß  3Birfuug ,  nur  3lußlee* 
ruitg  bes  Scbdblichen  alß  j^eilocrfahren*  Unb  ba  bie 
3lerzte  aller  geilen  unb  Nationen /  ( tuende  2lljnbungcn 
(Einzelner  ausgenommen, )  ehteß  ©laubenß  maren  über 
bie  forperüche  Sftafur  imb  3$ehanblungßmeife  ber  ge* 
nannten  jvranfhetten ,  fo  mürben  btefelbett  auch  nicht 
au^  ber  ?veü;e  ber  übrigen  gefonbert  unb  ale  befonberer 
gmetg  ärztlicher  S^eorie  unb  Jcchnif  betrachtet  Sbaljer 
gab  es  ,  biß  zu  Snbe  ber  $eriobe/  toelche  mir  eben  oer* 
(affen  haben,  noch  feine  Monographien  ber  befonbern 
Wirten  ber  Seeletifforungen,/  gefchmeige  bemt  ein  befon* 
berß  aufgefMteß  Spftent  berfelbeit*  Ucbrigenß  maren 
bie  31erzte  aller  Nationen,  burch  ben  (Einflug ©alenß, 
gleichfam  3$lutßoermanbte,  unb  5er  SRatiottalunterfchieb 
erzeugte  feine  Perfchiebcne  £)enfmeife*  @0  Perging  auch 
noch  baß  fiebjehnte  3abrf)unbert  2lbcr  baß  achtzehnte 
3afjrhunbert  brachte  in  jeber  Jpinftcf>t  manche  beraube* 
rungen  mit  ftch*  £)er  (Beift  marb  freper  auf  ber  einen  Seite; 
auf  ber  anbertt  erhielt  ber  ^Rationalcharafter  (Einflug  auf 
bie  QXergte*  (Eß  entlauben,  biefern  Slwaftee  Zu  geige, 
Schulen  ber  Sierße,  mie  ehetnalß  Schulen  ber  Mahler* 
31uß  bem  Stamme  ber  alten  Mebizin  fonberten  ftch  31  eff  e 
unb  gmeige  ber  neuen*  (Es  entffanb  eine  franzbftfche, 
englifche,  ita lieuifche,  beutfehe  Xheorie  unb  £ccf)nif* 
£)er  alte  Stoff  marb  in  neue  gormen  außgebilbet ,  mehr 
ober  meniger  rein  ober  permifcht,  tief  obe.r  oberffdeh* 
(ich,  einfeitig  ober  Pielfeittg,  frep  ober  gebuubeu,  nach 
bem  ffh^rafter  ber  Nationen*  £)er  3taliener  liebt  baß 
311  te,  ber  granjoß  baß  3feue,  ber  (Engldnber  feftett 
(Brunb  unb  $obeu,  ber  Seutfcfm  3Jtleß*  JMePou  tragt 
bie  häufige  Mebizin  baß  unperfennbarc  Gepräge*  X)ie 
Sfalicner  finb  flehen  geblieben,  bie  granjofen  ha5en 
einen  Sprung  gemacht,  bie  (Engldnber  behaupten  ihren 
93(a§,  unb  bie  ^eutfehen  fliehet?  ben  ihrigen*  3l3ir  Per* 


HO 
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'  - 

folgen  Die  pfpehifche  MeDi$in  in  Der  oben  angegebenen 

c^araftcriftif^en  SlufcinanDccfofge  Der  €rfcf)ciuungen. 

§♦  126* 

£>ic  3t  aliener,  ihrem  (Efjarafter  treu,  finD,  maß 
Den  3^eig  Der  pfpcbifdmn  MeDi|in  betrifft ,  bet)  Dem 
Sllten  geblieben*  Partim  Drangt  fid)  and)  ben  ihnen  in 
Diefem  (gebiete  feine  Mehr$af)l  Don  ©cbriftftellcrn  oor* 
3lber  ftc  fabelt  Bitten  f(affifcf>en  Sieprdfentanten  il)reß 
©inneß  in  93incen$o  £f)iaruggi*  ©ein  QBcrf : 
Deila  Pazzia  in  genere  e  in  fpecie,  traltato  medico- 
analitico,  con  una  Centuria  di  Osservazioni ,  erfd)ien 
gloren$,  179,3  —  1794»  in  Drep  ^fjeilen*  Maß  Daß 
flafftfd)e  SJltertbum,  maß  Die  ©d;ulc  Der  italienifd)en 
Qlerjte  nad)  MicDerermad)ung  Der  Miffenfcfyaften  an  Mas 
tcrialien  befi :(3t,  maß  Die  SRofologen  oor  (£l)iaruggi, 
biß  auf  Nullen  für  Die  jUaffification  Der  ©eelcnfrbruns 
gen  getfjan  haben,  fj<U  er  a(ß  (Segebeneß,  alß  Be  ft  cs 
henDeß  aufgefaft,  in  einen  großen ,  georDneten  3U' 
fammenhang  gebracht,  unD,  nicf)t  ohne  ^rufung  unD 
3Jußmajjf/  mit  eigenen  gorfc^ungen  unD  Beobad)tungen, 
im  (Reifte  Der  Eilten,  bereichert,  unß  als  ein 
fchapbareß  ©an$eß  überliefert.  ©ein  Merfif!  unenfs 
beglich  für  3eDen,  Der  Die  herg  e b  t:  a  cf)  t  c  ©pffemas 
tif  ffuDircn  mill,  unD  Dem  Daran  gelegen  ijt,  Den 
0£eid)tfjum  jufammengehduftcr  Materialien  auß  allen 
3citen  $u  benugen.  £cr  erfte  X^eil  enthalt  Die  allges 
meine  Pathologie  unD  X^erapic  Deß  Majjnfinnß,  Der 
jm.cpfc  Die  befonDcrc,  Der  Dritte  eine  fritifd)e  3}ofologie 
unD  Die  genannte  (lenturie  Don  Beobachtungen*  Mal)  ns 
finn  <  pazzia;  ift  Dem  Berf*  eine  cfjtonifche,  anl;altcnDc 
BerftanDeßOcrmirrung,  Die  ftd)  entmeDer  alß  M  ela  ns 
cholic  äußert,  D*  h*  alß  partieller  B3af)nfmn,  Der  ims 
mer  auf  Bitten  oDer  menige  ÖegenffanDc  cingefcf)rdnff 
iff;  oDer  alß  Manie,  alß  allgemeiner  Mafjnfinn,  octs 
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bunben  mit  £Buth  unb  Kühnheit  in  ben  Verrichtungen 
bes  VMens;  ober  als  Vlobfittn,  b.  [),  als  allgemein 
nerr  ober  faff  allgemeiner  V3ahnftnnr  mit  Unregelmäßig* 
feit  bcr  Verrichtungen  beS  0rfenntni§*  unb  £BiÜem>cr* 
mögend  ocrbunbeit;  aber  eigentlich  ohne  ©emütbsbewe* 
gungcm  EÜMancholie,  Onanie  unb  Vlobftmi  ftnb  ihm 
©atttmgcm  liefen  orbnet  er  bejlimmte  Wirten  /  unb 
biefen  ttneber  Varietäten  unten  0o  $♦  V*  iß  Die  erjle 
2irt  ber  $Mand)OÜe:  Die  wahre/  D*  l).  bie  mit  §urd)t 
unb  Sraurigfeit  oerbunbene*  Varietäten  biefer  s21rt 
ftnb:  a)  in  Ve^iehung  auf  ben  ©egenffanb:  bas  Jpeim^ 
weh/  bie  religiofe  EÖMancholic/  bie  (Eratomanie  u*  f.  tv. 
b)  in  Vcjiehung  auf  ben  ©rab:  bie  misanthropica,  bie 
errabunda ,  unb  bie  attonita.  2)ie  ^wcpte  $!rf  ber  9D?e* 
lancboüe  ijtihm:  bie  falfd)e;  b*  h*  bie  mit  ^vtthe  unb 
jpcitcrfcit  ocrbunbene*  ( VkS  wirb  bie  £ogif  f)tex^ü 
fagen?)  Varietäten:  M.  moria.  M.  saltans.  M.  ama- 
toria,  enthusiastica ,  fanatica.  2)ie  Dritte  2lrt  i(?  bie 
wüthenbe/  b*  h-  bie  mit  partieller  Vhtth  unb  $uhw- 
heit  ocrbunbette*  Varietäten:  M. „anglica.  M.  antipa- 
thica.  lieber  bie  itrfacbe  bes  oon  ihm  fcgenannfen 
V3ahnfmns  ift  er  gait$  gleicher  Meinung  mit  (Eullcn/ 
welcher  Verlegung  ber  phpfifd)en  Vefchajfenheit  DcS  ©e* 
hirtts  für  bie  allgemeine  ilrfacge  beS  5BaljnftnnS  erftart  t 
(excitement  unb  collapse;  wowon  meitcrhift  mehr!) 
woraus?  (Ehinruggi  folgert/  baß  man  bie  Wirten  beS 
SBahnftnnS  mit  Unrecht  Äranfl^eiten  ber  0  c  eie 
ober  bes  ©eifles  genennt  l)at,  ^umaUfegt  erhingu) 
ba  bie  ©eele  nicht  ein  materielles  V3efen  unb  in  ihrer 
Slafur  unb  0ubftan$  unocrauberlich ,  folglich  feinen 
Vcranbertmgen  unterworfen  if h  bie  ber  SSRafcric  |ufom* 
men  unb  bie  bie  Äeanfljeifeu  au$mad)eiu  (0,  bteß/  wie 
alles  Uebrige,  ausführlicher  in  tmferer  Olbhanbluug  über 
bie  gortfehritte  ber  pMifchen  §Webijin  in  bcr  neuefren 


ii2  5vrttifcf?c  0efd)td)re 

Seit»  ^euefleß  Journal  Der  ©rfmDungen  ,  Sh^orien  u» 
f.  m»  BD»  II.  <£t.  i»  0»  87*  ff.)  £>cm  ju  go Ige  ifr  aud) 
feine  ganje  BehanDlung  Dcß  QBgfjnfmnß  eine  fomatifche, 
D»  fj»  ftc  gefchi ef)t  bloß  mit  feieren  Mitteln ,  meld)c  Den 
forpcrlichen  Organißmtiß  unD  feine  ^(;dtigfcit  PerdnDern» 
£)te  Dem  $13erfe  bepgefügten  Beobachtungen  finD  farnrnt* 
lid)  Belege  für  Diefc  £lnftd>f  unD  BehanDlungeart»  (0» 
neueReß  Journ»  D»  ©rf»  BD»  T.  0t,  4*  0,  382»  ff»\ 
auege$cid)nctem  Slnfehcn  fleht  bei;  ihm  Der  ©ebraud)  Der 
Blafenpflafter  unD  Der  marinen  Baber»  —  0o  Diel,  um 
fid)  einen  Begriff  Pon  Dem  ©cifte  $u  bilDcn,  in  meinem 
©  h  i  a  r  u  g  g  i  gearbeitet  §at>  £>c r  £efer  mirD  fid)  auß  Dem 
BorhcrgeljcnDcn  felbfffagcn,  mie  meit  mir  mit  Dicfem, 
in  vieler  Jpinficht,  namentlich  auch  in  Be$ug  auf  feine 
Belefenheit/  hochfl  fchagbaren  6d)rift(Mcr  einberftanDen 
fepn  fonnen» 

§♦  127» 

Bep  Den  gran$ofen  bafjnt  Den  Uebergang  Pont 
-5Iltcn  $um  BReuen  Der  gelehrte,  berühmte,  unD  noch  jefct 
für  flafftfd)  gehaltene  £orrp/  in  feinem  &Berfc:  De 
melancholia  et  morbis  meiancholicis.  Tom*  II.  Paris, 
1761.  £>icfeß  Buch  ift  in  mehr  alß  ©incr  Jpinfict>t  lehr? 
reich»  ©rftlich  umfaßt  eß  nicht  bloß  Die  Pathologie  unD 
Xhrcapie  Derjenigen  Äranf^eit  unD  ihrer  gönnen,  meld)e 
mir  je$t  Melancholie  $u  nennen  pflegen,  fonDern  über? 
haupt  Die  gdnjc  $ieihc  franfhafter  Siffef'tionen,  melche 
fid)  in  (Störung  Der  ©mpftnbungen  unD  Bemegungen  of? 
fenbaren,  unD  Pon  Den  5llten  theilß  Der  Intemperies, 
ohne  Materie,  bloß  Pon  lleberfpannung  unD  Ülbfpannung 
Der  feften  gafer,  theilß  Den  2£irfungen  Der  fd)mar$en 
©alle  $ugefd)riebcrt  murDen»  S^eptenß  (Mt  eß  in  gro? 
§er  BoüftdnDigfeit  Die  gefammten  Meinungen  Der  eilten 
über  Diefc  ©cgenflanDe  Dar»  0o  enthalt  eß  j»  B.  Die 
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gcnaueflcn  £>ata  für  Den  jMlebonmmum  Der  Wien,  fö 
n>eit  etmaß  hierüber  aum  ihren  ©griffen  gefd)opft  mer; 
Den  fann*  drittens  $cigt  eb  unb,  mie  ein  gelebter 
unD  fd> a r fft n n i ^ c r  SDIatm  fid)  Verleiten  (affen  fann, 
auf  ein  paar  abflraetc  Begriffe,  mie  Der  Der  claflifd)eit 
gaferf  unD  Der  fchmar^en  ©ade  als  jvranflmitßurfache/ 
ifl;  ein  ganzem  ©pflent  theoretifd)  unD  praftifd)  auftu; 
bauen  f  unD  Die  ©umrne  mirfltd)er  Dlaturcrfd)cinungen 
auf  Die  ©piße  erträumter  ^rincipien  $u  fledern  UnD 
Die§  ifl  Der  ©runD,  marum  Diefem  W evf,  tro$  man; 
eher  flaren  ,  trefflichen  (Einzelheiten /  mancher  gellen 
Blicfe  tn  Die  Dlatur  unD  ihre  BehanDlungßmeife,  Den; 
noch  im  ©an^en  $u  einem  unfruchtbaren  ©emebe  ein; 
feitiger ,  oberflächlicher,  rein  aUgemeiner  %lnfid)ten  unD 
SBerhaitungsregeln  müD,  Die  un$  für  Die  Theorie  feilt 
treueß  BilD  mirflid)er  Dlatutmorgangc,  Dem  mähren 
drntflejjenm,  33erlaufm  unD  5ltißgangm  Der  $ranfheitßer; 
fcheinungen,  für  Die  iechnif  feine  moblbegrünDete,  ge; 
haltene,  beflimmt  Durd)gcführte  Dieihe  non  Berfaf); 
rungßmeifen  auffledte*  Wenn  man  Diefeß  fXBerf  Durch; 
liefet,  fo  ifl  eß ,  alß  ob  man  Durd)  einen  Dielen  Diebel 
gienge,  m o  miß  Die  ©cgenflanDe  nur  mie  ©chatten 
erfefleinen:  nirgcnDß  flare  unD  beftimmte  Ilmriffe  r  nir; 
genoß  fefler  ©runD*  €ß  ifl  $u  permunDern,  Dafl  ior; 
rp,  Da  ihm  Die  eilten  fo  lebenDig  gegenwärtig  flnD,' 
Don  ihnen  nur  ihre  fchmache  ©eite,  peinlich  Die 
Der  (Srflarungßprincipien  aufgeuommen ,  aber  nicht 
Daran  geDadfl  h at,  fleh  ifK  unfehlbarem  ©igenthum 
treuer  Dlatur ;  Beobachtung  unD  Betreibung  $u  Perfl; 
ehern*  Ober  Ptelmehr;  cß  ifl  nicht  $u  PermmtDrrn,  Da 
£orrp  §ran$o$  mar,  unD  Der  fran^bflfehe  ©eifl  mehr/ 
alß  er  fclbfl  glaubt,  am  leeren  ©eherne  Wohlgefallen 
fiuDet*  £>aljer  Denn  Diefeß  Werf,  mit  aller  feiner  ©e; 
lel;rfamfeit  unD  feiner  ©ubtilitat,  unm  in  Begehung 
Jteprb*  b*  ©eelens@tor*  S) 
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auf  echte  S^eorie  unD  Jechnif  gan$  unbefrieDigt  lagt* 
£)ie  $ranff)citselemente  flattern  cjjaotifch  untren  unD 
finb  nicht  ju  fefTen  (Besaitungen  geronnen/  t>ie  (Eur* 
regeln  fint>  nicht  auO  organifcher  £iefe  lieroorgegriffert/ 
fonOern  oon  mecf)anifcf)er  Oberfläche  abgefchopff* 

l»  ;  •  .  ' 

§.  128* 

£>htte  £orrp’$  grünDliche  (Belehrfamfeit  ju  befty 
$enf  theilen  anDerc  franjoftfehe  gchriftftcller  feine 
oberflächliche  Smrachtungeweifc/  trenn  gleich  nicht 
nach  Denfclben  (prinjipien*  (Es  frommt  nicht/  ihre 
ganje  5ln$afjl  $u  muflern/  unD  tö  perbienen/  bi$  $u 
^inel/  Wenige  einer  befonDern  Ermahnung*  0o 
fu^rt  {•  V»  Le  Camus  (Medecine  de  l’Esprit.  Pa¬ 
ris.  1769.)  bic  (Enterbung/  fo  trie  bie  Teilung  Der  fo; 
genannten  Verftanbcsfranfbeiten  auf  fbrperlichen  5)ie^ 
chanißmuö  gurücf»  Dufour  (Sur  les  fonctions  et  les 
maladies  de  l’enteudement  humain.  uberf.  Eeipj.  1786») 
hat  ebenfalls  feine  5ll)nDung  Don  echter  $Juffaffung  unD 
VegrünDung  Der  (Störungen  DeS  ©eelcnlcben^«.  (Er  theilt 
Piefelbeu/  mit  Pielen  Vorgängern  unD  Nachfolgern/  in 
VlbDfmn/  Melancholie  unD  V3ahnftnrt/  oDer  ^oü^eit 
ein/  unD  giebt  oon  allen  Diefen  gornten  böchfl  unbolb 
ftanDige  unD  oermorrenc  Vefchreibungen*  £>cn  (Brunb/ 
trarum  DiefeUebel  fo  feiten  geteilt  roerDen/  finDet  er  Darin/ 
Da§  man  ihren  <Si§  allezeit  im  (Behirne  gefucht/  unD 
Deswegen  Die  VebanDlung  falfchlicher  V3cife  auf  ba$ 
©ehirn  gerichtet  habe  /  Da  er  Doch  in  Den  meiflen  gab 
len  im  Unterleibe/  in  Vcrflopfungen/  Verhärtungen 
Der  2eber/  Mil$  u.  f*  w.  $u  fuchen/  unD  Demnach  Die 
VehanDlung  ^auptfdehüch  auf  Dicfe  tytile  $u  richten 
ftp*  5luch  bep  Diefem  greift Aeller,  Der  Den  Mengen 
$nr  VerflanDesmafchine  macht/  unD  fein  (Seelenleben 
Da$  3ufu(tat  Der  fbrperlichen  (Einrichtung  fepn  \a$t, 
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ifT  bie  Öberfidchlichfeit  $u  Jpauf e,  unb  er  tfyeilt  mit 
Vielem  ben  3rrtbunt/  ben  Mengen  ben  außen  hinein 
begreifen  $U  mollen*  —  Da  quin  (la  Philosophie  de 
la  folie«  Chambery*  1791*  —  2.  Ed.  i8o4. )  (Teilt 
mit  übermäßiger  Breite  unb  Leerheit  beS  Stils  mef)? 
rere  ©rabe  unb  Wirten  beS  gehörten  Seelenlebens  auf/ 
bie  er  $mar  flüchtig/  aber  hoch  mit  pemücf)  trejfenb^n 
3ügen  fchilbert  Sr  bebient  ftch  -  maS  mir  nicht 
mißbilligen  —  ber  tarnen  Melancholie  unb  Manie 
nicht/  fonbent/  inbem  er  alle  3uflanbe  DeS  geftbrten 
Seelenlebens  bem  bernünftigen  entgegen  (Teilt/  melier 
ihm  ber  ifl  /  mo  ber  Menfch  //baS  CJOBa^re  erfennt" 

(la  raison  est  la  connoissance  du  vrai ) f  begreift  eb 
unter  ben  gemeinfamen  tarnen  Folie,  als  bem  ®e? 
gentheil  ber  Vernunft/  ben  3ufianb  DeS  fou  Firieux 
(Tollheit)/  be$  fou  tranquille  (Melancholie)/  DeS  ex¬ 
travagant  (£Bahn(tnn  unb  Narrheit)  beS  insense  (fTille 
25errücftheit)/  DeS  imbecille  (Albernheit)/  ber  demen- 
ce  (®J&bfum)*  5ßenn  er  nicht  Den  ©runb  aller  biefer 
3tt(Tdnbe  einfeitig  in  bem  (nach  Nullen)  halb  über? 
mäßig  gereiften/  halb  Deprimieren  ©eljirrt  fuch te/  fon? 
bern  nach  Leitung  mancher/  bon  ihm  erjagten  /  lehr? 
reichen  ^ranfengefchichte/  in  bem  aus  feiner  Sahn  ge? 
michenen  Seelenleben/  melcheS  pofittb  ober  negatib  auf 
ben  leiblichen  Organismus  einmirfenb/  benfelben  $u 
berfchiebenartigen  franlhaften  0Teactionen  bcjlimmt  t 
fo  mürben  mir  fagen/  er  fcp  auf  einem  guten  ££ege» 
Aber  er  berliert  halb  bie  Spur  ber  liefern  pfpchifchen 
Ouelle/  unb  bleibt  auf  ber  Oberfläche/  theilS  patholo? 
gifch/  theilS  therapeutifch»  Snjmifchen  rdth  er/  als 
jjauptmebicament/  menfchliche/  milbe  Sehanölung  ber 
Äranfen  an/  unb  fogar  ein  Singehen  in  ihre  berühr? 
te  SBorfTellungen  /  ein  etre  fou  avec  eux;  worin  er 
nun  moht  ein  menig  $u  meit  geh U  Man  fann  wohl 

S)  2 
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folcbe  3uflant>e  nicht  tief  genug  erforfdjen  unt)  begreif 
feit/  aber  mitmachen  mu§  man  fte  Darum  nict>t*  £)ic§ 
mochte  aud)  nid) t  jeDem  2(r$te  gut  bekommen.  (Er  will 
aber  nur  Damit  bewirken,  Daß  ftd)  Der  jiranfe  DaDurd) 
an  Den  2Jr$t  gemb^nen  unD  anfc^Iiegen  lerne;  unD  al* 
lerDittgß  i (f  aud)  Die  (Erweckung  Des  Bertraueuß  unD 
Der  Neigung  Der  erffe  (Schritt  $ur  Reifung  Deß  jvtan* 
fen*  —  6omatifd)e  BehanDlung  Durd)  SJDerldffe/ 
fenpflaffer  u*  f*fy/  $ur  rechten  %c\t,  berwirft  £)  a  q  u  i  u 
nicht/  l;aft  aber  Doch  Bewegung  im  greien,  Arbeit  nnD 
Jerffrcuung,  liebreiche  BehanDlung ,  für  Die  Jpaupt* 
mittel*  (Es  fonneu  aber  berfchieDenc  £)ingc  conditio- 
ncs,  fine  quibns  non,  fepit/  unD  Dennod)  Die  Jpaupf* 
fache  nod)  nicht*  —  BefonDere  03iul;e  fyat  ftd)  £)a* 
quin  gegeben/  Den  (Einfluß  De$  StftonDeß  auf  0ees 
lengeßbrtc  ju  beobachten/  unD  l;at  ftd)  Durch  forgfdltige 
^ufmetffamfeit/  eine  lange  Sicilje  t>o^t  3ajwen  hin" 
Durd)/  bollig  Dabon  überzeugt*  3m  SfteumonD  unD 
BollmonD  werDeit,  nach  feinen  Tabellen/  Die  wilDen 
Uranien  milDer/  Die  nieDergeDrucftcn  nieDergcDrucfter, 
nach  Dem  bcrfd)iebenen  ctanDc  Deß  9D?onDcß  graDmcife 
oerfchieDen*  (Seine  Bemerkungen  ftnD  ein  guter  Bep? 
trag  $nr  (Erfenntniß  Der  foßmifchen  Berhdltnijfc/  unter 
welchen  folche  Äranfe  ftcf;en* 

$.  129* 

^Rach  Diefetn  Borlänfer  Der  fogenannter  ,/itto; 
ralifchcr"  BehattDluug/  wenDen  mit  unß  ju  Dem  Slrjte, 
welcher  Diefc  3&ce  am  &eutlichjien  außgefprochett  l;at* 
£*0  ift  Mittel/  in  feinem  bekannten  BSerke:  Traite 
medico  -  philosophique  sur  1’  Alienation  mentale. 
1801.  Paris,  (bekanntlich  iff  bor  jiuqem  eine  neue/ 
birmchrfe  Auflage  erfchienen)/  roclchce  in  5lbficht  auf 
£>rDnung  unD  (Spßettt/  fo  wie  überhaupt  auf  grüu&f 
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liehe  Ausführung  Den  ^ifel  Mgen  flvaff.  Der  35er* 
faffer  fretlt  in  btefem  5Q3evfc  folgcnbe  Arten  beß  gefibr* 
ten  Seelenleben^  auf:  93Mand)olie,  ober  baß  auf 
(Einen  ©egenfknb  c^erid)tefe  Delirium  ,  Sftanie  ohne 
S^elirium  fjpincl  t ff  ber  ©rffe,  meid) er  ben  €jja* 
rafter  biefer  Art  beftimmf  aufgcfa§ts  haO  333  a  5  n* 
finn  mit  Delirium,  bie  51  Ib  ernljeit  (demence) 
ober  Aufhebung  beß  Denfoermb#enß ,  unb  bett  Blob* 
finn  (idiotisme),  ober  bie  Unterbrücfung  ber  33  er  (tarn 
beß*  unb  ilBiüettßfdhigfeitcn.  Seine  Schilberungen  fmb 
aber  meber  rein  noch  Polffiünbig.  pueril  nemlid)  mirff 
er  bie  ©Meinungen  Pcrfd)iebcnartigct  dvcanfheitßformen 
in  eine  Ovubrtf  $ufammen;  fobann  fchfüpft  er  über  bie 
mefentliehffcn  93?omettte  nur  oberflächlich  fjinmeg,  unb 
laßt  ben  nach  Äußerung  begierigen  £cfer  unbefricj 
bigt.  Ueberhaupt  legitimirt  er  ficf>  babuveh  alß  fran* 
$6ftfcher  Schriftfteller,  ba§  er  nid/tß  feff  fyattf-  fonbern 
bie  michtigffen  ©egenfidnbe,  fo  mte  er  fie  ergriffen 
hat,  mieber  fahren  faßt /  unb  fomit  nie  eine  Materie 
erfd)bpft;  ja/  oft  übergebt  er  bie  ©egcnffdnbe,  über 
bie  er  fpred)en  miß,  gar  mit  Stillfehmeigen  A  unb  m 
bet  Pon  gan$  heterogenen  Dingen.  (S.  neueffeß  3ourn. 
b.  ©rf.  u*  f.  m*  33b.  2.  St.  1.  S.  99.  mo  mir  bie§  Aßcß 
factifch  nachgemiefett.)  Aber,  biefer  unb  mancher  anberce 
Mangel  ungeachtet,  ha&m  ^tr  fcoch  &em  maefern  Mittel 
$>ieleß,  theilß  für  bie  Beobachtung/  theilß  für  bie  Außü* 
bung  $u  battfen.  Sein  tljdtigcr,  untüchtiger  ©cift  faßt 
faum  trgenb  einen  tyuntt,  mclcher  ©egenffanb  beß  pfpd)i* 
fchen  Ar$tcß  merben  fann,  unberührt  unb,  nach  feiner 
Art,  unbeleuchtet ;  unb  er  iff  ©in er  ber  ©rflen,  mcl* 
eher  befiimmt  über  *)3oli$ep  unb  Aufftchf  in  ben  Syrern 
hdufern  gefjanbelt  hat.  333 aß  bie  Art  feiner  5iranfenbes 
hanblung  betrifft,  fo  fchldgt  fte  ftef)  mehr  nach  ber  nega* 
tiPen  Seite.  Die  ermatten be  c t ^ 0 D e  i(f  feine 
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Hauptfttrfe/  unD  freiinDlicfje,  milDe,  oDer  auch  ernffe 
unD  fTrenge  /  nur  nicht  graufame  ^ehanDlung  Der 
jvranfen  i(F  eO,  worauf  er  am  meitfen  Dringt.  Di c 
AnmenDung  phpftfeher  Heilmittel  gefleht  er  nur  mit 
tielen  $efd)ranfungen  $u.  ©o  lehnt  er  ftef)  j.  35. 
im  Allgemeinen  fehr  gegen  DaO  ADerlaffen  auf/  unD 
geflattet  eO  nur  in  wenigen  gatten.  (Eben  fo  ift  er 
nid>t  fef)r  für  2>dDer/  für  falte  eben  fo  wenig  alO  für 
warme/  gefiimmt*  Sftefjr  noch  halt  er  Don  Der  2Bin 
fung  Der  lauen  25aDer.  Ueberall  Dringt  er  bep  An* 
wenDung  phpftfeher  ®ittel/  wie  billig/  auf  Unter fchei* 
Dung  Der  gatte,  ©o  verlangt  er  $.  33.  gro§e  33ehut* 
famfeit  bep  AnWenDung  Dee  JropfbaDeO/  unD  üben 
fjaupt  aller  fogenannten  (jeroifchen  Mittel/  wie:  Dra; 
flifche  ^urganjen/  Samph**/  TRarcotica*  Am  meinen 
begünffigt  er  gelinDe  Abführungen  Durch  9Qlitte(fal$e  in 

« 

einem  SichorienabfuD  Por  Den  Anfällen  Deo  non  ihm 
fogenannten  perioDifchen  SBahnftnnO.  lieber  all  aber 
Fommt  er  Darauf  jurücf:  //3BaO  Die  jfrtnfl  nicht  Pen 
mag/  Permag  Die  3eit."  53 i netto  ©chülcr/  ©Oquü 
r  o  l  /  welcher  ftch  Durch  feine  33eptrage  $ur  (Eharafte* 
rifftf  Der  ©eclenftbrungen/  fo  wie  Durch  feine  fernen 
fangen  über  Den  (Einflug  Der  EeiDenfchaften  auf  Dief eU 
ben /  ausgezeichnet  hat/  unD  überhaupt  alß  glücflicf>er 
pfpehifcher  Arjt  befannf  ifl/  Perfolgt  im  ©anjen/  in 
feinem  ^3rit>atinfcitut ,  Die  Sftapimcn  unD  Den  $faD 
feincO  EfteiflerO. 

§.  i3o. 

3unt  Xhcil  mit  Mittel  übereintfimmenD/  jum 
Sfycii  aber  auch  fehr  abweichenD  Pon  53inettfcher  Art 
UttD  $unfl/  itt  AmarD  (Traite  analilique  de  la  Fo¬ 
lie  et  des  moyens  de  la  guerir.  Lyon.  1807.)/  D effen 
wir  julefcf  noch  rühmlich  $u  geDenfen  haben.  & 
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nimmt  Die  bon  $inel  aufgejMten  gorrnen,  mitMego 
laffung  ber  Melancholie,  unberdnbert  an,  unb  folgt 
auch-  in  feiner  ©chilberung  Der  Srankheit^ufdlle  biefent 
feinen  ©ewdhrbmann»  Sie  bon  ihm  felbjf  bargetfettten 
gatte  fatten  etn>a^  bürftig  aub»  SefTo  reicher  aber  if! 
ber  übrige  3nhalt  feinet  5Ber kb»  Jpette  Bücke  über  ben 
3ufammenhang  berfchiebenartiger  6 eelen (Torungen  mit 
ben  ©pftemen  unb  Organen  beb  fühlbaren  Mengen» 
(fyie r  leitet  ihn  offenbar  Bichat)  Sab  IfterbenfpfTem 
beb  organifchen  Menb:  ber  große  fpmpatfjifche  $}erb, 
i(T  ber  Srdger  ber  Manie  ohne  Selirium,  ber  Melan* 
cholie  unb  £ppochonbrie,  alb  bereu  üuetten  fdmmtltch 
im  Unterleibe  befinblich;  h ingegen  Manie  mit  Seli* 
riurn,  BTarrheit  unb  Blobfinn,  fyaben  ihren  ©runb  im 
Jpirn»  —  Sine  Bemerkung,  welche  bon  bebeutenbem 
praftifchen  Qcinfluffe  fepn  kann,  wenn  fte  fich  alb  reell 
bewahrt;  fo  wie  auch  bie  übrigen  Bemerkungen,  in  Be* 
jiehung  auf  anbere©pf?eme  unb  Srgane,  intereffant  ftnb» 
0o  bemerkt  2imarb  bep  pfpchifch*kranken  gufTdnbew 
in  Be$ug  auf  bie  ©chleimfjdute  beb  Unterleibeb :  Sie 
Neigung  ju  bermehrter  ©chletmabfonberung  unb  $u 
Stürmern»  ©0  faßt :  er  bab  Jpautfpftem  in  brepfacher 
Begehung  auf;  alb  einfaugenbeb;  wenig  Shdtig* 
feit  bep  ©eelengefrorten;  ba^er  bie  Unempfdnglichkeit 
für  SlnfTeckung;  alb  Verbeug ewebe;  Unempfindlich* 
feit;  alb  arteribfeb  €apillarfpftem;  ^XBiber^ 
ffanb  gegen  bie  Saite,  —  Sie  Unterfuchungen  über 
ben  Urfprung  ber  ©eelettfTorungen  ft'nb  bortreffüch, 
^ach  Überlegung  einer  Menge  gewöhnlicher  Meinung 
gen  jeigt  Slmarb,  wie  Sluefchweifungen,  £cibenfchaf* 
ten,  übermäßige  tlnfTrengungcn  aller  2Jrt  u ♦  f»  w>  $ur 
3errüttung  beb  ©eelenlebettb  führen»  —  Sie  Teilung 
betrachtet  er  bon  brep  ©eiten:  alb  3Taturheilung ,  alb 
moralifche  uub  alb  phbfifckw*  wie  ^ineü 
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©lauben  an  Die  ST^atur r  Verträum  auf  Die  morafifdje 
V  cf;  alt  blutig,  aber,  mehr  alö  ^3  i  n e  I /  Vertrauen  auch 
auf  pf)!)ftü't)c  fpeilmittel,  Deren  Wirten  unD  SlnmenDung 
er  mit  vieler  ©ettauigfett  unD  richtigem  0tnn  per* 
folo[t ;  fo  j*  V*  Die  5lberlafb,  Vred)*unD  ^Jurgiermit* 
tel ,  VaDer,  frampfnnDrigc  Mittel  u»  f»  m.  0omobl 
Die  tljerapeuttfcben  ,  ale  Die  prognoftifchen  SlnDcututu 
gett  tragen  Daß  ©eprdge  Der  SöabdKit  an  fich,  unD 
geigen/  mie  adeß  Uebrtge,  Daß  Der  VerfafiTer  Die  5vuttff 
beftBf /  $lfleß  ©ute,  maß  er  borfanb,  $u  mürDigcn  unD 
$u  benu^en ,  Die  Jrrmegc  &«r  Vorgänger  aber  $u  per, 
meiDen»  0ebr  gern  gefielen  mir  ein ,  Daß  Diefer 
0cfriftfMler,  t^cilß  maß  Die  üefottomie  feineß  V}erf3, 
tbeilß  maß  Die  ©rünDltchfeit  Der  gorfchung  betrifft 
Den  Don  une  angegebenen  franko  ft  fcfycn  (£baraf  fer  nicht 
behauptet,  Iftur  im  lebten  2lbfcf)ttitt:  Mittel  bcrfM* 
ten  SBa&nfuto'  $u  erfennen,  fallt  unß  Mangel  an 
©rüublichfeit  auf» 


§*  i3i*  ' 

$Ö3ir  geben  über  $u  Den  fcinblichen  Nachbarn  Der 
$ran$ofctt.  £>ic  Errichte  boit  Den  mannigfaltigen  Üln* 
ftalten  Der  (Engldttber,  Pon  öffentlichen  fomof;l,  al$ 
^3riPatiii^ituten  $ur  Verpflegung  unD  Teilung  0cclcn* 
geftbrter,  Der  Dvuf  Der  Dort  bemirftett  Fluren/  unD  Der 
Siebte,  Die  ft e  betrieben ^  überhaupt  Der  3ler$te,  auch 
auß  Dem  geiftlichen  0fanDc,  melche  fich  Diefe  ilran^ 
feit  $u  ©egenftdnPctt,  fomof)I  Der  prafttfehen  VcbanD', 
fung  M  Der  theoretifchen  Unterfuchung ,  gemacht  £a* 
ben  /  Die  gemichtige  %a\)l  Der  englifchcit  0chnftftellcr 
in  Diefem  Sache,  Qllleß  Dies  laßt  uitß  bep  Den  (Englan* 
Dem  großen  Sluffchluß  über  Die  pfpcbtfchc  ?0icDijin  en 
märten»  3njn>ifcbett  Dürfte  Doch  Die  2Jußbcute  Der  (Er* 
martung  nicht  gleich  fommcin  SXetfenDe  ftnOen  in  Den 
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2$erforgung£anfialten  ber  englifd)cn  0tdbte,  unb  mt 
mcntlid)  £onbon^,  ba£  alte  Tout  comrue  chez  nous 
tt>ieber ;  mie  bieg  in  rerfd)loffenen  0idutt|en  nicf)t  anbertf 
fepn  fann,  mo  gerabc  stvet>  ^ouptbebingungen  $ur  ®e* 
nefung ,  frepe£uft  unb  ^emegung,  fehlen.  216er  audj 
ba  f  mo  biefe  $u  I;abcn  finO  /  in  ben  $nftalten  auf  bem 
Sanbe,  ftnb  es  wenigem  jvunfl  unb  2öiffenfd)aft,  alt 
Sftatur  unb  (Empirie /  bie  ba  halfen;  unb  trenn  mir 
$*  3>*  ron  b.er  S'unfl  einetf  8öilli$  ^otren  /  ba§  burd)  fie 
fo  riele  S raufe  genefen  ftnb,  fo  m&cbte  fie  mobl  auf  bie 
gdtfe  jurneffommett ,  für  melcbe  eben  fiepe  £uf t,  3>es 
fefeaftigung,  Örbnung  unb  Rumäne  2$ebanblung  flinrei* 
eben.  ££a£  enblid)  bie  englifd)en  0d)riftfMer  über 
biefe  Änanfb^  betrifft/  fo  mirb  eine  fur$e  SÄeccnfion  ber 
SBor&ttjlie&fieu  uns  ben  befien  Stuff^luff  geben» 

§♦  132» 

$>cr  0cbbpfer  unb  Sgcgrünbcr  einer  pfpdjifd)  s  axtflU 
eben  t^eorie  unb  SprapiS  in  €nglanb,  bie  in  ben  frtU 
Ipern  feiten  eines  £Billiö  beS  altern ^  eiltet  0pbens 
f)att  u»  a*  nod)  nid)t  befonberö  berttorgejoben  mürbe, 
ifi  jnftreitig  SCBUlia-m  Nullen,  ein  Wann,  ber  nicht 
blce  auf  feine  £anb6leute,  fonbern  auch  auf  ba^  5luS* 
latb  frdftig  gemirft  bnt;  mie  mir  bettn  $♦  ron 
rtggi  miffen,  bag  er  feine  Waffe  ron  antiquarifd)er 
©debrfamfeit  in  bie  gönnen  ber  (Euden’fcben  3lnfu$tel| 
Facptc.  Nullen  (Slnfangsgn  ber  praef»  2lr$nepm») 
WWarf  ^uerfl  bie  Hallucinationes  unb  Morositates 
ruberer  Biofologett,  unb  befcbdftigte  ftdj,  mit  5fusfd)lug 
tiefer ,  unter  ber  Svubril  ber  0eelenf?brungen :  bloS  mit 
)en,  oon  ibm  fogenannten  Vesaniis^  bie  33ogel  Pa- 
ranoias  genannt  batte»  53erfebrtbrit  ober  0 d) m 4? 
bp  ber  Urteilskraft  (Delirium  unb  Fatuitas)  ftnb 
bm  bie  bepben  ^aupt^meige  ber  föefanien  im  machen 
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t >ett  Juft  attDe;  (Denn  er  $iel)t  Diefe 0tbrungen  auch  in 
Den  fd)lafenDen  3uftan&  hinüber;)  unD  jtoar  ohne 
gieber*  (Insfcnity.)  £>ie  ©emuthßbemegungen  Don 
3orn  oDer  gurcf)t  (Manie  unD  Melancholie)  laßt  er 
erft  auß  jenen  franfen  BorfMungen,  alß  auß  i^ver 
Quelle  heroorgeljen.  £>ett  Urfprung  Der  franfen  Bor* 
fMungett  felbjt  führt  er  auf  übermäßige  Aufregung 
(excitement)  oDer  Sepreffton  (collap.se)  Der  Jpirnthd* 
tigfett,  oDer  Don  if>m  fogenannten  3}eroenf  rafft,  $urücf, 
unD  grünDet  h*erauf  BehanDlung  Der  Manie  unD 
Melancholie,  alß  Der  bepDett  Jpaimfpecieß  Pott  Jnsani- 
ty;  eine  BehanDlung,  melier  Die  3Dee  Dunfel  $unt 
©runDe  liegt,  melchc  fpdterfjin  fein  Schulet,  3°hn 
Brorntt,  in  Dem  begriffe  Der  (Erregbarfeit  Deurlicber 
außfprachf  Oer  ©egettfaf)  Pott  Aufregung  unD  Untere 
Drücfung  Der  $irntfjatigfeit  bleibt  aber  auch  in  biefent 
©ebiet  (Eullen’ß  Jpauptoerbicnft ,  Dem  namentlich  Der 
Beobachter  perfect  hulDigt;  Pott  meinem  baX)  ein 
SBeitercß,  Ueberljaupt  hat  Nullen  Die  -ftofologe  Der 
0cclenf?6rungen  geforDert,  unD  iff  in  Diefcm  ©efhaft, 
mie  überhaupt  in  feiner  ganzen  Berfahrungßtteife, 
rücfftchflid)  feiner  BefcheiDenh eit  unD  Behutfamfeit 
mufferhaft,  inDem  er  in  allen  feinen  Beffimmunjen 
unD  (Erfldrungen  ftd)  ^ütet ,  meiter  ju  gehen,  alß  ijn 
eine  ftchere  Beobachtung  fuhrt ,  unD  fich  entmeDer  nit 
Dem  (Einfachen  begnügt,  oDer  lieber  Eücfett  laßt,  po 
ihm  ein  Dunfleß  Mannichfaltigeß  entgegen  fommt,  i t\ 
brigenß  iff  fein  Begriff,  mic  fein  (Etntheilungßgrunb 
Der  0eelenfforungen  bloß  Pon  Der  Oberfläche  Der  Beo: 
bachtung  gefchopft;  unD  Süllen  hat  feine  5Jfjn&ung 
Daß  eß  auch  eine  £iefe  Der  Beobachtung  gebe,  fottf 
tourDe  er  nicht  Die  gurcht  in  Der  Melancholie,  tri: 
Den  3°r11  in  Der  Soweit,  bloß  Don  oerfehrten  Bor 
tfcllungcn  entffehen  (affen ,  inDem  Die  franfhaften  (En* 
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pfutbungen  unb  Triebe  /  mie  t>ie  frarif^aften  93or(?eh 
lungen,  erfHicb  cinanber  gegenfettig  eräugen,  $m*0ten$ 
überhaupt  unb  jufamtnengenommen  in  Der  Siefe  beß 
gehörten  Seelenleben^  begrunbet  futb,  beflfen  %m&U 
tung  ftcb  in  ber  Jerrüttung  be0  f6rperücf)en  £>rgani0* 
muß  au6fprid)t>  £)af)er  l)at  benn  auch  Süllen'**  $bu 
banblung  jener  Jutfflube  feinen  innern  jpaltungepunft, 
fonbern  t ft  rein  fpmptomattfcb;  maß  benn  ebenfaüß 
feinen  guten  tilgen  ^at,  ben  mir  nicht  Perfennetn 
££aß  fyitx  Pon  Süllen  gefagt  rnirb,  gilt  Pon  allen 
übrigen  engltfcben  Spraftifern ;  mie  ftcb  halb  erge* 
ben  mi rb> 

§♦  133* 

2Jn  Sullen'ß  Seite  fielen,  baß  Sunfel  ber  Sr* 
febeinungen  beß  gehörten  Seelenleben^  $u  erhellen^ 
gtrep  anbere  maefere  Banner:  2lrnolb  unb  Sr icb* 
ton»  £)aß  £gerf  beß  Srftern  ( Observations  on  the 
nature,  kinds,  causes  and  prevention  of  insanity, 
lunacy,  or  madnefö.  Leicefter,,  1782  -  1786,)  ^erfüllt 
in  jmcp  Zfycik,  tpopon  ber  erfte  bie  tRofologie f  ber 
$m epte  bie  Sletiologie  beß  ^Ba^nfin  nß  (tu  b»  Ueberf») 
$u  £auptgegenf?anbcn  l)at>  QJrttolb  ift  Sülle n'ß 
Schüler,  mtrb  aber  Pon  btefem  getabelt,  megen  ber 
S3erPielfaltigung  ber  Wirten  ber  Insanity.  3n$mifcben 
ftnben  mir  biefe  SBcrPielfaltigung  feineßmegeß  tabelnß* 
mertfu  menn  ftc  nur  fonft  naturgema§  mare»  £)ieß 
ift  fte  aber  nicht  ,  maß  febon  auß  ber  Unricbtigfeit 
beß  Sintbeilungogrunbeß  ber  Seelenftbrungen  nach 
ihrem  Urfprung  auß  ber'  Spljare  beß  Smpftnbenß  ent* 
meber  ,  ober  auß  ber  beß  Senfenß  (ideal  and  notional 
insanity)  ^erPorge^t /  inbem  bieß  bloß  einfeitig  unb 
abftraf)irt  gebaebte  ^erbaltnifie  futb,  ju  benen  Socfe 
(Essay  on  human  Und erftan ding)  ben  etften  5hlftof? 
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gegeben  hat.  Üftemlich  Da?  (EmpfinDett  unb  £>en* 
Jen  mirD  fyiet  cinanDcr  nicht  entgegengcfcf3t ,  mie  man 
©emütl)  unD  (55 c i ft  oinanDcr  gegenüberfWlt;  Die§ 
marc  rin  au?  Dem  Eebett  gegriffene?  5Scrf)dltni§,  unD 
gäbe  Die  Jpinmeifung  auf  ©emutljä  *  unD  ©eiftcefranb 
feiten*  ^Rein :  Da?  (EmpfmDen  beDcutet  f)ier  bloß  ^ 
ftnnliche?  5£ahrnchmcn,  mie  fern  e?  Da?  eine  (Eie* 
ment  Der  €rfcnntni§  iff  ^  $u  meiner  Der  50erftanD  Da? 
anDcre  giebt»  Qilfo  blo?  Pott  UnorDttungen  in  Dem 
©ebiete  De?  53  o  r  fl  e ll  u  tt  g  ?  P  e  r  m  o  g  e n  ?  ift  Die  5ieD e, 
al?  in  melche?  man  gembfjnlich  Den  0i$  Der  0eelen* 
ftorungett  Perfegt»  UnD  f)m  ift  Die  (Einfeitigfeit  unD 
bie  unlebetvOige  unD  ttnfefige  5Ibftraction ,  melche  Da? 
rrouuov  ipevdog  De?  ganzen  0tammbaume?  feiner  $ranf* 
£eit?gattungen  unD  21rten  if?»  Reffen  ungeachtet  Per* 
banfen  mir  Dem  trefflichen  ÜlrttolD  unenDlich  Diel, 
fobalD  mir,  Pon  Der  (Einfcitigfeit  Der  gorrn  ab,  auf 
ben  fyin  aufgefpeicherteu  SXeichthum  De?  0toffe?  fc* 
(jen.  $ein  0cf)riftfMcr  irgenD  einer  Nation  h<U  fo 
forgfdltig,  grünDlich  tmD  PoUffanDig  au?  Den  5llten 
unD  Den  feuern  Die  (Erlernungen  Der  pfpehifeh*  franf* 
haften  3«^nDe,  Den  manttichfaftigen  0ection?befunD, 
bie  mannigfaltigen  urfad)licbett  Momente  gefammelt 
unD  fjifarifch  belegt,  al?  3lrnelD»  (Er  fleht  in  Diefer 
£inftcht  einzig  Da,  unD  mirD,  mie  er  e?  fchon  lange 
gemefen  ifr ,  noch  lange  Die  fjifarifche  .üuclle  anDerct 
Schuftfteller  bleiben» 

5*  i34* 

€r  ich  ton  (0»  Sfteueft»  3ourn»  D.  (ErfinD»  5>D»  TL 
0t»  i»  0»  7 6»  ff.)  mirD  allgemetn  für  Den  grünDlich* 
fkn,  fcharffitmigften,  gelehrteren  (Englifchett  0chrift* 
fteller  über  Die  0eelenf?brungcti  gehalten»  0cin  5Ber t 
(An  Inguiry  mto  the  ISature  and  Origine,  of  men- 
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tal  Derangement,  etc.  London  179S.)  ^erfüllt  itt  öVC*> 
25üd)er:  1»  Unterfuchungcn  über  Oie  forper(icf>en  Uv* 
fachen  Der  ©eelenftbruugetu  2,  natürliche  ©cfcbid)* 
tc  Oer  (Bemüthsfrdfte  imt>  $5cfd)reibung  Oer  ficanV 
feiten  f  Denen  fte  unterworfen  ftnD/  3*  bon  Den  i'ei* 
Oenfcfjöfteti  al$  Urfachcn  bcn  (Bemüth^crrüttungen  be* 
trachtet  /  ihren  Wirten  unO  forpcrlichen  Wirkungen,  £)a$ 
©an$c  f fließt  mit  einer  Ueberftcht  aller  0ccJenft6run* 
gen*  £>ie  ?D?et^oOe  De$  2Serf*  if?*  au£  Den  einfachem 
(frfcheinttngen  Oie  jufammengefegten  (oOer  bielmehr  au$ 
Ocn  nieDrtgften  Oie  ^bf;ern)  tmO  au£  Oen  natürlichen 
Oie  wi  Der  natürlichen  $u  erklären;  eine  0}?et^oOe  ^  Die, 
weil  fte  felbft  nicht  natürlich  if ?/  notfjwenOig  $u  erfün* 
freiten  0cefultaten  führen  muß:  Denn  in  Der  Statur  über* 
Ijaupt/  unö  inobefonOere  in  Oer  De£  £)rganifd)en/  De£ 
$cbcnä  unO  Oer  ©ecle,  laßt  ftd)  feine  £*rfd)einung  aug 
einer  anOern  ableiten  tmO  erklären;  Oer  Q5licf  muß  auf 
Oaö  (Banje  geworfen  /  auf  Oer  Einheit  unO  Oen  Wed)* 
felbeftimmungen  ihrer  mannichfaltigeu  (Erfcheinungomei* 
fen  feßgehalten  werDenr  e£  muß  nicht  analpftrt  unO 
abflrahirt/  e$  m uß  tiefer  unO  tiefer  angeraut  werben* 
£)aher  mir  Denn/  wie  Oen  (Bang  im  (Einzelnen;  fo  Da$ 
ERefultat  De$  (Banken  nicht  billigen ,  welche^  folgenDeo7 
if?»  //£>er  allgemeine  (Eljaeafter  aller  6eclenßbrungen 
(mental  derangement)  if?  Waljttftttn  /  0*  lj*  33erwed)* 
felung  fehlerhafter  Wahrnehmungen  mit  Wirfüchfeitetn 
50a  alle  (EmpfinDung  Durch  Oie  Serben  entßehL  unö 
Oie  Wirffamfeit  Otefer  Durch  Oie  ShatigJeit  Oer  (Befdße 
beOingt  if? :  fo  folgt/  Dag  alle£  Wahnftnn£  Urfprung 
eigentlich  in  Oen  (Befaßen  $u  fuc^ett  if?»  £>tc  allgemeine 
^ffection  Des  (Befaß  ft)  (fern  £  erzeugt/  oermittelf?  Oer  (Ein* 
wirfung  Oejfelben  auf  Daä  Starbenfpßent/  allgemeinen 
Wahnftnn;  unO  $wat:  Uebcrretjung  Oer  (Befdße  Die  wü* 
tjjenDe  Wanie,  $lbfpannung  Oie  gelinOe  $tanie/  gdnü* 
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Iicf)c  Jpemmtmg  ihrer  tfmtigfeit:  Die  0?elancf)olic.  £ie 
partielle  5Jffeftion  Der  ®efd§e  f  unb ,  Durd)  fi t,  bet 
Serben  (etma  bon  Seiten  Iranler  (Eingemeibe/  mic: 
$ebet/  (Befrbßbrufe/  SDiilj),  erjeugt  partielle  (Seelenffb* 
rungen/  freiere  entmeber  Sdufcfjungen  fmb/  ober 
(Sd)  machen.  Unter  Die  erflcn  fmb  ju  rechnen  i  bie 
J^ppochonbric/  bie  £>dmonomanic/  ber  (Schminbel;  utt* 
ter  bie  (extern  t  ber  ^Mobfintt/  bcrminberteß  ®ebachf* 
ni§/  berminberte  Urtbeilßfraft/  berminbertc  (Einbib 

bungßfraf tJJ  2Bir  begegnen  hier  einer  Dreine  bon  (Eilt# 
fettigfeiten  /  beren  bollfldnbige  ^efeitigung  ein  2>ud) 
berlangen  mürbe.  £Bir  bemerken  nur/  baf?  ^83 a ^ n # 
finn /  nach  Eingabe  beß  $8erf*/  bloß  (Eine  gornt  bott 
(Seelenfforung  ifl;  ba§  eß  eine  (Einfeitigfcit  ifl/  beit 
®runb  ber  (Seclenftbruttgen  in  bie  ®efdf?e  $u  fe£en. 
Da  Dveijung  beß  ®efd§fr)ftemß  eben  fo  gut  golge  alß 
Urfadjc  ber  Sfterbenreijung  fepn  fann/  nnb  ba  ftd) 
citation  mie  £>epreffton  beß  ©efd§ft)|Temß  in  ber  (Er fa(j* 
rung  Noß  in  körperlichen  (Symptomen,  o^nc 

alle  pfpd)ifd)e  (Storung  äußert ;  Daß  eß  ein  5Q3tberfpruch 
i(lz  auß  ber  grabuellen  Sicijung  ober  Abnahme  beß 
fHei$eß  in  bem  ©efdßfpfkem  bie  mutljcnbe/  bie  gelinbe 
$ftanie  unb  bie  Melancholie  abjuleiten/  inbern  er (flieh 
biefe  pfpd)ifd)en  £>effepe  nicht  bem  ®rabe/  fonbern  ber 
5lrt  nad)  betrieben  fmb  /  $meptenß  5lbfpannung  beß 
(BefdfJfpffemß  nad)  Ueberreijung,  nicht  eine  neue  .ff rauf* 
Ißcit  /  fonbern  eher  bie  öenefung  bebingt/  Drittens  baf? 
bie  bom  Serf*  angenommene  gdnjlid)c  Hemmung  ber 
2f)dtigleit  ber  ®efdge,  alß  (Erzeugerin  ber  93Mand)o* 
[\tf  eine  ftd)  felbfl  bernicf)tcnbc  Jpppothefe  i ft,  inbem 
baburd)  gerabeju  ber  £ob  bebingt  mirb.  £)a§  enblich 
bie  bom  Serf*  unter  bie  Rubrik  bon  £dufd)ungcn 
unb  6d)mdd)en  gebrachten  krankhaften  (Erfcheinun* 
gen/  Die  golgen  partieller  (Befdßaflfectionen  fepn  follen/ 
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tff  gänzlich  unffatthaff/  ba  fte  fich  ofme  allgemeine 
Störungen  int  ;0?gani6mu£  nicf)t  benfen  lajfeit/  unb 
überhaupt  entwebe?  ga?  feine  eigentlichen  Seelenfforun* 
gen  finb  f  (wie  J^ppochonbeie,  Scbwinbel/  ©ebdchtnig* 
fd)tt>dd)e  tt*  f  w*  / )  obe?  hoch  feine  pattieClett  (Wiet 
£>dmonomanie  unb  35lobftnn)+  ££i?  fottnen  alfo  in  batf 
g?o§e  £ob/  bao  ^3 i tt e ( /  Öveil/  £offbatter  bern 
5Be?f.  geben/  nicht  einffinmten/  efjren  aber /  auf?er  fei* 
ne?  SRuchternljeit  /  Q:infad:^eit  /  53e?(tnnbe6fcf)d?fe/  ©e* 
lehrfamfeit/  gan$  po?$uglidh  bie  ben  (£ngldnbe?n  meiff 
ungewöhnliche  Jpumanitdt  in  25eu?tfjeilung  f?embe? 
Meinungen  unb  2lne?fennung  f?embe?  23e?bienffo 

§♦  i35* 

§ln  biefe  theoretifwenben  2le?fte  fehltest  fich  #arpet 
irt  feine?  Sd)?ift :  A  Treatise  on  tlie  real  cause  and 
eure  of  insanity  etc.  Lond.  1789.  ;Öfjne  int  ge?tng* 
ffen  in  bie  35focf)ütogie  eittgeweihet  $u  fepn /  behauptet 
txt  //bö§  be?  $Bajjttftntt  eine  föxantyeit  be?  Seele  iff, 
bie  bon  feinem  fb?pe?üchen  3£ei$e  abhdngt*"  ,;£)ie  Seele 
ifi  ihm  ein  oct|Menb*empftnbenbe$  533efen  /  bae  bu?dj 
feine  ^crfMungen  $u  2>e?gnügen  obe?  Schmer^  ge* 
fttmmt  wt?b*  3ebe  angenehme  23o?ffellung  e?fo?be?t 
eine  unangenehme/  unb  umgefeh?!/  um  ein  nto?alifche£ 
(Gleichgewicht  h^bo?$ub?ingen  /  Welche^  bie  Seelenruhe 
ifi  ^efchdftigt  fich  nun  bie  Seele  mit  einem  befon* 
be?n  ©egenjfanbe  auüfchUeglich/  fo  wirb  jenes  ©leid)* 
gewicht  aufgehoben/  jene  dpauptoorfMung  wirb  $um 
^ittelpunct/  $iefjt  alle  übrigen  wie  in  einen  £8irbel 
$u  ftd)  hinein/  unb  eo  entgeht  £Bahnfinn*  £)te£etben* 
fchaften  finb  e$/  bie  fold>e  £Birfungett  h^borbringen* 
^tebe,  (Shtgei^/  ©ei$/  Stol$/  Spiel/  §u?d)f/  (Eiferfucht/ 
?eligiofe  Schwärmerei/  u,  f  W 4"  5luf  biefe  SIBeife 
werben  bie  Seelenffirungen  acht  mechanifch  unb  nach 
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Dem  0cfc$  Deo  Rebele  erflarf*  QBie  wirD  mm  hier 
geraten  u nD  geholfen?  //Mäßigung  Der  beiDenfcbaften, 
unD  überhaupt  gleichmäßige  $ibmechfelung  in  £battgfeic 
unD  Vergnügen  orrhütet  Den  Maljuftnn,  3ft  er  ent; 
ftanDen/  jo  mtrD  er  Durd)  fomatifche  unD  pft)d)ifd)e 
2>efjanDlung  gehoben,  3n  erffer  dpinf!d>t  tft  Der  £on 
Deß  SRerDcnfpftentO  ju  (timmen,  ftnD  Die  Shüttgfeiten 
Der  Organe  $u  forDerti/  ftnD  alle  miDerngtürlichen  3tei$e 
$u  entfernen,  3n  legerer  Jpinftcht  müßte  man  fueben 
Den  feinDlichcn  ©emüthoreij  $u  befeitigen/  Den  SReigun; 
gen  Deo  Traufen  nicht  ftcf>  entgegenfe^en ,  Die  $u  fiarfe 
^h^ttgfeit  Der  0eele  $u  ocrminDcrn  fliehen,  Oie  21u6; 
füfjrung  aller  Diefer  3nDicationenr  nach  Angabe  Deg 
25erf. ,  iff  bloo  auf  Dem  Rapiere  möglich*  $ür  Diefc  un; 
fruchtbaren  (Einfeitigfeiten  entfchaDigt  un6  aber  ^ar; 
per  Durch  Dno  aufgcftellte  unD  Durch  £hatfad)en  unter; 
ffut3te  ^araDopott,  f/Oaß  Durch  feine  f'brperl -d)en 
(Einflüffe  unD  23efd)affenheiten  Don  irgenD  einer  21  rt 
SBafjnfinn  erzeugt  merDe,  MeDer  organifche  geiler  D eö 
©ehiritO/  noch  heftige  gieb&r  mit  Oelirien/  nicht  Die 
jpunDennitjb  nicht  häufiger  kaufet)  unD  ©enuß  betüu; 
benDer  Aachen/  nicht  häufige  Sonoulftonen  u,  f,  m,  brin; 
gen  Sffiahnftnn  heroor,  (Ehronifd)e  Unterleibofehler  fbn; 
itcn  JpppochonDrie  unD  einen  Slnjtrid)  Don  Melancholie 
erzeugen ,  aber  feinen  Mahnfmu,"  Uno  fcheint  Diefetf 
^araDopon/  in  Den  gehörigen  ©eftchtopunft  gefMt, 
(0,  2Reuc(f,  3ount,  D,  (Erf,  Q5D,  i,  0t,  3*  0*  294, 
5lnm,)  Dao  23ejfc  $u  fepn,  tvao  Der  2krf,  itt  feinen 
0d)tiften  auogefprochen  hat, 

§♦  136. 

©att$  in  ij)rcm  (Elemente  ftnD  aber  Die  (EnglanDer  als 
Vtafttfcr,  £ier  führt  fte  il;r  empirifd)er  33licf ;  unD  er 
führt  fte  nicht  irre,  0ie  fehni/  fte  ergreifen  Das  3Rach(ie, 
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baß  Sftothwenbigffe,  unb  wenn  ftc  auch  nid)t  alle  $ebin* 
(jungen  beß  ärztlichen  ^anbelng  erfüllen:  fo  fommt  boef) 
oft  fd)on  (Eine  erfüllte  Skbingung  Der  oerirrten  SRatur 
auf  falbem  28ege  entgegen  unb  weift  fte  auf  Die  rechte 
£ahn  zurück  gaff  infiinctmdgig  geben  fte  barauf  attg, 
bie  f  raufen  richtig  § u  beljanbeln,  b*  h*  auf  ihre 
33erfonlid)feit  paffenbe  Üfücfftcht  ju  nehmen,  balb  burcl) 
©üte,  balb  burct)  Strenge,  unb  befenbers  burd)  legrere, 
$ur  rechten  3ett  angebracht,  um  ftch  bei)  ben  franfen  3»/ 
bioibuen  gurcht,  unb  zugleich  Sichtung  zu  erwerben; 
wie  benn  in  biefer  ^ehanblung^funff  ber  berühmte 
^Billig  ben  übrigen  Siebten  mit  einem  gldn^enöen  £*ep* 
fpiele  oorangegangen  ifh  3n  biefer  Beziehung  nennen 
wir  juerjf  ben  S3raftifcr  SB.  q^argeter ,  welcher  in 
feiner  ©ct)eift:  Observations  on  maniacal  disorders* 
Lond.  1792.  bag  Jjauptoerfahrcn  gegen  ©celengcfibrte 
in  bie  pfpehifche  ^ehanblung  berfetben  fegt ,  Die  er  ma¬ 
nagement,  ober  auch  government  nennt,  unb  worunter 
er  gleichfam  einen  pfpchifchen  Rapport ,  ein  perfoniiebeg 
Uebergewicht  beg  Slrzteg  über  ben  ftxanhn  oerftefjt,  wie 
ftch  aug  ben  Äranfengefchichten  er giebf ,  bie  er  zum  praf* 
tifchen  S3eleg  hieoon  auffMt.  €r  hofft  mehr  oon  bie* 
fern:  „bie  Traufen  ftch,  aneignen",  alg  non  Sfnwenbung 
ber  Slrznepmittel,  bezeugt  aber,  bag  eß  eine  Äunff  fep, 
bie  nicht  ofme  lange  Erfahrung  unb  forgfdltige  Q5eobach* 
tung  erlangt  werbe.  ,,©ie  begeht  Darin :  bag  ber  Slr$t 
leben  Slugen blief  feiner  ©egenwart  bet)  ben  jtranfen 
burch  Sftilbe;  ober  ©trenge,  nach  Sftaggabe  ber  Um* 
jfdnbe,  ba$u  benuge,  ein  U  ebergewicht  über  fte 
Zu  er  Raiten  unb  fte  ftch  anzueignen.  £dgt  er  gleich  Sin* 
fangg  bie  günffige  ©elegenheit  \)'xein  oorbepgehen,  fo 
wirb  eg  weiterhin  fehwer,  wo  nicht  gar  unmöglich  wer* 
ben,  bieg  $u  bewerffMigen,  befonherg  wenn  er  fclbff 
Reichen  oon  gurcht  oerrath*"  ©eine  Slrf,  ben  2Mid  ber 
£ebrf>,  b,  6eelen  =  @tpr. 
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^ranfeitf  bepm  Eintritt  511  ihnen/  aufjufangen  (to  catch 
ihe  eye)  unD  feft  $u  galten,  tinD  fo  fic  gleichfam  magne* 
tifd)  an  ftd)  $11  $ief>en,  i fl  f)6c^(l  mcrfmürDig  unD  oer* 
Dient  2Rad)abnumg/  fc$t  aber  große  (Energie  Deo  91r$te£ 
oorautf*  ^Racf)  einer  folgen  ,  /9lnftd)fcttung  Der  Uranien 
Durch  Den  Blitf"/  fonntc  er  and)  Die  £artnacfigften  unö 
^BiDerfpenftigften  Dahin  bringen/  alles  $u  t(;un/  n>as  er 
ar$tlid)crmcife  bon  ihnen  verlangte*  ©oef)  fe£t  er  Da* 
bep  Die  9lr$ncpmitte!  nid)t  hintenan  /  fottbern  gebt  fogar 
Die  t>crfd)ieDenen  Olrten  Derfelben/  mieBrech*  unD  $ur* 
giermittel/  5tDerIa ffett ,  gontanede,  Blafenpflafler/  Ba* 
Den  u*  f*  m*  Der  (Erfahrung  gemäß  Durch  f  unD  bcftimmf 
Die  BeDingungen  ihrer  9lnmeuDuug.  3'n  2lbftd)t  auf  Die 
Theorie  Dicfer  Äranfbeitejuflanbe  bulDiget  er  Den  9infich* 
ten  Süllen*  5;  aber  feine  eigenen  .ftranfbeitsbefebrei* 
bungen  felbft  finD/  tro$  Der  Dielen  poetifdjen  Zitate; 
Dürftig  unD  unoollfommen» 

1  * ,  1 .  ,  - .  ^ ,  1,  ,  r  ■ 
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Unter  Die  guten  ^raftifer  mtrb  aud)  gerrtar  ge* 
ja^lt/  Der  in  feinem  Sßerfe:  New  observations  u*  f.  m, 
(2ter  £b*  H.)  eine  Sicibe  Don  Beobachtungen  /  namens 
lief)  über  Den  ©ebrauch  Deo  D.uecffilbcro  bep  ©eelenftb* 
rungen  mitgctbeilt  bat/  roö  Diefeo  Mittel  fief)  mei|t  gan| 
unmirffam  bemicö*  9lu§erDem  giebt  er  eine-unpollfom* 
mene  ©chifDerung  jener  ^uftanbe ,  Deren  933efen  fid)  enU 
meDer  in  Der  Manie  ober  Melancholie  ausfpreche/ 
unD  rnooon  er  Die  erffc  auf  falfche  Borftellungen  unD 
Bermirrung  Der  BorfMungett/  ober  Der  Begriffe  $ti* 
rücffübrt/  in  Der  jmepten  aber  Die  ausfchließlicht  £ere* 
fchaft  (Einer  Borftellung  (als  Das  ©egcntbeil  jener  Ber* 
Wirrung)  $um  djarafteriffifchen  Mertmal  Derfelben 
macht*  ©ae  haften  an  Der  OberfIad)e  fprid;t  fich  birf 
Deutlich  genug  aus*  ©och  genug !  — *  B3td)tiger  afe 
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gerriar  iß  Der  ^eflor  ber  €ng(id)en  ^ractifer, 
perfect»  @ein$£erf:  Seleot  Cases  in  the  d  fl  er  ent 
Species  of  Insanity ^  Lnnacy  or  Madness  m  f*  w» 
Ro ehester  j 787- ;  fpdter^in  bebeutenb  bermefjrt  (3tc 
91  uff*  I803O  unter  bem  £itel;  Annals  of  Insanity  u+  f. 
w*,  iß  ein  (Scha($  bon  beobad)teten  unt>  behanbeften 
^ranf^eit^faßen ,  burch  bie  mannigfaftigßen  ilrfachcn 
beranlaßt,  unb  $um  großen  Sfjeif  bon  bem  Verf»  auf  ba^ 
glucfüchße  bebanbelt  £)ie  erße  $u£g«be  entsaft  bereu 
61;  in  ber  neueren  iß  noch  eine  bebeutenbe  Stenge  fym 
äugefommen,  worunter  bie  eines  njdprigen  Knaben, 
ber,  oljne  aße  bemerfbare  Veranlagung,  halb  melancho* 
Zifcf) f  halb  waljnfinnig,  halb  toß  war,  bor^üglkhc  5Zufs? 
merffamfeit  berbient*  V3al)rfcheinlich  war  e$  eine  nicht 
ernannte,  jum  joomagnetifchen  3ufanbe  fjinneig*nbe, 
(Entwidelungsfranfheit,  bie  aber  ißerfeet  blos  nach 
feiner  0i3?etl)obe  befjanbelte  unb  heilte*  £)iefe  $föetbobe 
iß  faß  grob  empirifch*  Slberlafie,  gontaneße,  Kali  tar- 
taricum,  (Eamppermi^tur  mit  Salpeter/  camphorirtje 
.Opiumtinctur  u*  f*  w*  ftnb  feine  Vkffen,  bie  er,  ber* 
einigt  mit  pafifenbem  biatetifchen  unb  pfpd}ifd)en  Versah 
ten,  nach  Maßgabe  ber  Umßdnbe  anwenbet,  unb  $war, 
wie  gefagt,  mit  großem  ®lucfe*  V3ie  erfldreit  wir 
bieg  ?  V3enn  wir  bebenfen,  baß  er  aße$eit  mit  feinem 
geraben  empirifchen  Vlid  auf  bie  ttdchßeu  —  nicht 
Ur fachen  —  fonbern  VSirfungen  ber  feinbiiehen 
Gewalten  im  Örganismuo  fa£,  baß  er  $uerß  bie  auffal* 
lenbßen  organifdjen  (Störungen,  alb  bewirft  burd)  jene 
feinbfeligen  (EinßufiTe,  (wenn  auch  nicht  in  folcher  Ve* 
Ziehung  bon  ifjrn  erfannt,)  $u  befeitigen  fuchte,  woburch 
jeberjeit  ber  wirfenben  fraft  bebeutenber  Abbruch  §& 
.fchieht,  unb  baß  er  auf  biefe  £Beife  größtenteils  burch 
0egenrei$e  bie  innere  0leid)ung  beS  franfen  (Seeleute 
benS,  wo  nid)t  herbepfuhrte,  hoch  wenigßenS  eiwleitete* 

3  2 
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Jpicju  fommt/  Da§  er  groM  Vertrauen  in  feine  S?t \U 
mittel  fefcte,  unD  and)  felbff  Durch  feine  ^erfenlicfcfett 
Den?  Vertrauen  Der  Oranten  gewann»  Bielleicht  ergiebt 
eß  fid)  Durch  fpatere  Betrachtungen ,  Da§  Diefeo  Der 
«^auptbebcl  bet)  Äurett  ift/  weld)e  gelingen  foüen;  Denn 
eß  Durfte  fid)  am  (EnDe  wof;!  außweifen  ,  Da§  Der  f  rd  f* 
(ige^qt/  ohne  eß  $u  mtffcn  unD  $u  wollen/  eine  3Irt 
Pott  SOiagie  gegen  Die  Äranfen  ausubt r  welche  wir  Por 
Der  jpanD  mit  Dem  Begriff  3S)i<tgnetißmuß  außfprechciv 
biß  wir  über  Daß  Sffiefen  Derfclben  mehr  im  klaren  fittD* 
$uq  f  perfect  fteht  alß  einer  Der  g  l  ü  cf  li  ch ff  e n  Slcrjte 
Da/  wenn  auch  nid)t  alß  einer  Der  hcüfehcnDffeit/  welches» 
wir  fehen  atiß  feinen  gcfchichtlid)cn  £>arftellungen  abnelj* 
men  tonnen»  3n  Der  Siegel  nimmt  er  Die  golgen  non 
fchon  PorbanDetmt  unD  wirffamett  Storungen  /  Die  Daß 
Jpaupt  unD  5Ecfen  Der  franflrnften  3nffanDc  außmad)ett, 
für  Die  uachffe  Urfache  unD  Daß  &13efett  Dcrfelbett.  3*  35* 
ein  weiblicheß  3nDioiDuum  wirD  in  Der  EDicnffruatiotv 
ober  alß  Wöchnerin/  in  Der  EDiilchabfcnbcrung  geftbrt, 
unD  eß  erfolgt  in  beppen  galten  9)?anie,  fo  ifr  Die  6fo* 
rung  jener  gunctionen  Der  fiyc  an  welchem  er 

Die  ^ranfheit  feüf)ält/  auf  welchen  er  ^nDicationen  unD 
BehanDlung  begeht»  £)ie§  ifi/  Wie  fchott  gezeigt/  für 
Die  $praqß  eine  fch>t  glüefliche  £attDhabe»  £cnn  eß  iff 
Das  ^ad)fte/  maß  fid)  $ur  Befeitigung  Darbietet:  aber 
für  Die  £)iagnofe  ift  eß  ein  großer  gehlgriff*  £)entt  Daß 
&Befen  Der  5C ranff>ci t  geht  nur  auß  feinen  (Elementen  her* 
Porr  unD  wir  muffen  bcDettfett/  Da§  Die  Elemente  Deß 
gefrorten  (Seclenlebenß  —  f)\cx  Der  SDianic  —  fd)on  Por 
Der  Qiffection  Deß  Uteruß  oDer  Der  Brüffe  gegeben  ftnb* 
£>er-?0?enfch  fteht  immer  alß  Daß  Dtefultat  feineß  ganzen 
£ebenß  Da*  &£aß  ihn  affteirt,  wirft  auf  ihn  ein ,  wie  er 
pfpd)ifd)  geffcüt  unD  gefrimmt  ifl*  (Eine  ?Dt cnflruirenbc, 
eine  Wöchnerin/  fchon  früher  Pott  Perwbhnten/  franf* 
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haft^leiOenfchaftlichem  ©entüthr  j egt  noc^  Oa$u  fbrper* 
lieg  reizbar/  toirD  Ourch  3ot‘n,  Qlerger ,  ©iferfucht  u*  f* 
tt>*  unmittelbar  gemütfjlich  affxeirt^  Sie  (£le* 
mente  Oer  Manie  ftnb  gegeben;  fte  treffen  auf  etnanber, 
unb  Die  Äranffjeit  t(t  gegeben,  Die  im  Sftu  Oie  ©tbrung 
Oer  leiblichen  gunctionen  $ur  golge  fyat.  Sfticht  jene 
gefrorten  2JbfonOerungen  bringen  Oie  COtanie  fjerPor:  fon* 
Oern  Oie  fict)  bilOenOe  Manie  hemmt  jene  SlbfonOerungen* 
Siber  nicht  bloß  perfect,  fonbern  Oie  2ler^te  gembhn# 
lieh  begehen  hier  ein  gro§eß  vgteqov  nQoteQw.  3tt  &er 
5öie0erherliettung  Oer  QlbfonOerungen  mirb  nicht  Oie 
$ranfheit£urfacf)e,  nicht  Oie  Trautheit  felbff  gehoben/ 
fonbern  ein  mirffamer  ©egenrei$  am  paffenbfien  Drte 
angebracht/  Oer  häufig  moljlthatigen  ©in$u§  auf  Oaß 
gejtorte  ©eelenleben  felbft  l) at*  —  $ß3unOern  mir  une  Oa* 
her  nicht/  menn  mir  Oie  übrigen  Qrnglifchen  fyxattitet 
auf  gleichem  $Bege  einhergehen  fehen;  miemohl  mir  mit 
perfect  einen  Oer  außgejcichnetflen  genannt  haben* 

§♦  138,* 

5Bir  fyeben  Pon  Oen  Uebrigen  nur  noch  4?aßlant/ 
gop  unO  Marffjal  auß*  —  3.  Jp  aß  laut/  in  feiner 
©chrift :  Observations  oti  Insanity  u*f>  m*  Lond.  1798. 
giebt  folgenOe  Definition  Oer  ^errüeftheit  (Insanity). 
,/©ie  befleht  in  unrichtiger  SSerfnüpfung  gemohnter  ©e* 
bauten/  unO  in  Oem  fefien  ©lauben  an  Oie  Dvichtigfeit 
Oerf eiben/  mo$u  ftch  gemeiniglich  epaltirenOe  ober  nieOer* 
OrücfenOe  ©emüthßfiimmuugcn  gefellem"  Jpaßlant 
halt  Oie  legtern  nicht  für  etmaß  mefetttücheß  bep  Oer  In¬ 
sanity,  fonbern  Oen  3«f?anD  Oeß  23cr(Ian0eß  für  Oie 
jpauptfache/  Oie  03vanic  unO  Melancholie  giebt  er  $mar 
alß  oerfchieOene  £rfcheinungßmeifen  Oer  SScrrücftheit 
(forms  of  Insanity)  $u  f  aber  nicht  alß  entgegengefegte 
Krankheiten.  Der  03er(ianO  ift  in  bepDcn  gleich  gcjlerf/ 
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unD  fte  unfcrfcfsciDen  ftch  blo£  Durch  bie  fte  begleitenDen 
©emütb*ftimmungen;  auch  giebt  cß  feinen  Unter fd)icb 
in  Der  Bef)anDlung  beyDer*"  V3ir  fageit  aber  umgefehrt: 
Die  franff;aften  Vorfküungen  ftnt>  er  ft  golge  &cr  ^ran^ 
haften  ©emüth$juffanDe,  tx>cld>e  in  beyDen  angeführten 
gönnen  als  Der  Jpauptcharafter  Der  5lranfl)cit  angefe^en 
n>crbctT/  uttb/  mie  fte  fclbfl  entgegengefelst  ftnö,  auch  ent* 
gcgcngefcfjt  behauDclt  merDen  muffen*  3ft  Denn  Depref* 
fton  unD  Cfr^altation  r  iff  Denn  gurd)t  unD  3orn  Daffelbc? 
—  Die  Symptomatologie  Jpaelatn'ß  enthalt  V3af;r* 
r;eit/  ift  aber  einfeitig  unD  Pertrorren*  BefonDere  oiel 
gleiß  \}&t  er  auf  JerglieDerungen  Der  Leichname  Seelen* 
geftbrtcr  DertpenDet*  Den  ©eminn  muß  Die  3ufunft  noch 
geben/  je£t  muß  ein  jeDer  folct>er  Beytrag  miüfommen 
feytt*  Doch  taDeln  mir  an  Diefen  Unterfucbungen  Die 
bloße  3vucfftcf)t  auf  Den  3uftanD  Deo  ©chirns  unD  feiner 
Umgebungen.  Der  3e*9licDerer  fanD  in  Den  29  aufge* 
fteüten  galleit  immer  Da6  ©ef;irn  unD  feine  Schutt  franf* 
haft  affücirt*  —  Di  ücf  ft  entlief)  auf  5Jetiologtc  nimmt  auch 
Jp  a  e  l a  m /  tvie  gewöhnlich,  phyftfehe  unD  moraIifcf>e  Ur* 
fad)eu  an,  wo  er  bey  Den  erfien  in  Den  geiler  feiner  Vor* 
ganger  gerdtf),  unD  organifebe  (Erfcheinungen,  ale  gol* 
gen  pfychifchcr  Ausartung/  für  Die  Ur fachen  oon  3errüt^ 
tungen  f jalf  /  Die  fchon  langf?  im  Meinte  porbereitet  loa* 
ren,  unD  nur  Der  Befruchtung  beDurften.  3*  rr% n* 
gembhnung  Des  £runfs"*  Dftan  macht  feine  ©ctpofm* 
heit  Darauf/  ftch  $u  beraufchen,  wenn  man  nicht  fchon 
tn  einer  ©eraüthß*  unD  ©eifteeftimmung/  unD  in  £eben«* 
perhaltniffen  ift /  Die  Den  Jpang  $ur  Selbftpergeffenheit/ 
ja  jur  Selbffyerftbrung  unD  $ur  Vernichtung  Des  Be* 
wußtfeytte  mit  ftch  führen*  Der  UnorDentliche/  Der  £ü* 
Derliche  /  Der  Unbefonnene^  Der  Durch  Slucfchweifuttgen 
©eift  unD  Äorpcr  unD  Vermögen  3errüttenDe,  Da£  ftnö 
(EanDiDaten  DeeSrunfeö  unD  Des  3rrenhaufeö*  Die  ron 
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bicfcnt/  franfem  QMut  ßrogcnben  5IDern r  urtD  bie  abgef 
ßumpfteit/  ober  übermäßig  reizbaren  Nerven/  ftc  ßnb 
nur  baß  äußere  Siefultat  beß  verfehrten  ©eelenlebeitß/ 
baß  fcf)on  langß  alß  Unvernunft  im  3nbivibuunt  vorban; 
ben  iß/  unb  bem  berr  cbenfallß  auß  biefer  Üuelle  ßic; 
ßenbr/  organifche  3Sei$  nur  erß  Die  äußere  Dichtung  unb 
ben  (Ebarafter  einer  beßimntfen  gorm  in  ber  (Er (Meinung 
giebt.  £)aber  fagt  Jpaßlam  feßr  mabr  unb  trefflich : 
//Der  größte  Sfjeü  ber  moralischen  Urfachen  laßt  ftd)  viel; 
leicht  auf  (Eqiebungßfebler  $urücffübren  /  melche  ben 
©amen  ber  Unvernunft  in  bie  jungen  ©emütber  auß; 
ßreuen/  fo  baß  ih»  bie  gertngßen*©inßüffc  $um  Slufgc; 
ben  bringen.  £>ie  3ngenblef;rer  feilten  eß  ftcb  eben  fo 
angelegentlich  $um  ©efchdft  machen/  bie  £eibenfchaften 
unb  Temperamente/  alß  ben  SSerßanb  ber  3ugenb  $u 
bißcipliniren.  £)er  EOicnfcb  follte  bep  geiten  barauf  auf; 
merffam  gemacht  merben/  baß  jebc  Urfacbe  ißre  gemiffe 
unb  beßimmte  golge  bat/  unb  überhaupt  follte  man  eine 
feße  unb  unüberminbliche  Neigung  nach  Slßcm/  maß  vor; 
übereilt  unb  vergänglich  iß/  nicht  in  ißm  einmut^eln 
taffen."  ©emiß/  gefcl)dbe  bieg  /  fo  brauchten  mir  feine 
3rrenbdufer  mehr/  unb  ßaft  ber  pfpchifchen  0D?ebi$in  bloß 
eine  pfpchifche  jppgieiite.  —  ^3ep  ber  *33rognoßß/  in  mel; 
eher  #aßlam  febr  bebutfam  iß/  ba  er  ihre  ©chmierig; 
feiten  erfennt/  macht  er  bie  bebeutenbe  25emerfung/  baß 
man  in  bem  großen  §3etblem’ß;  £ofpital  $u  Eonbon/  mo 
er  befanntlich  angeßellt  mar/  //im  ©an^en  nur  menig 
erfaßre/  maß  auß  ben  (Entlaffenen  merbc/  baß  aber  ein 
Tl)eil  ber  ©ebcilten  (cnred)  gelegentlich  micber  ^ücffdde 
befomme.  ©0  maren  in  ben  legten  $mep  3aheen  sott 
389  aufgenommenen  $ranfen  53  fchon  früher  in  ber  SJn^ 
ßalt  gemefen".  $3ie  f\el)t  eß  tya  mit  ben  ©enefungßlißen 
guß?  Unb:  //bep  meitern  nicht  Sille  merben  micbcr  in 
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Die  3(itfraff  jurucf 5ebrad)t/y*  —  £aolam  jiebt  auß  cb 
ner  genauen  lüfte  Den  Sd)Iu§ :  Da§  ftd)  Die  Gcnefuttg 
mie  Daß  5Utet  t>cr^d(t /  unD  umgcfef;t/  roie  Die  Dauer 
Der  Staitfbcit  f  fo  Da§  ben  Denen/  Die  fd)on  über  ein 
Jahr  Iranf  finD/  Die  3BieDerherfMung  fd;on  feiten  mirD* 
—  Die  ilur  t\)c'üt  £aßlam  entfchieDen  in  Die  Veberr* 
fd)ung  Der  Sranfeti/  unD  in  Die  VebanDIung  DerSranf* 
5eit  mit  2!r$nei)niittcltt*  lieber  Die  erfie  ftubrif  macht  er 
Die  nid)t  genug  $u  beherjigenDe  Vemerfung/  Da§  aud) 
Diefe  Äranfetty  über  ihre  eigenen  Gebrechen  blinD/  Dennoch 
Die  gef;Ier  3InDcrer,  unD  folglid)  aud)  Die  Deß 
feF>r  gut  bemerfen*  Dal;er  möge  Diefer  Dor  allen  Dingen 
erfr  fid)  felbtf  bel;errfd)en  lernen/  unD  Vertrauen/  3Ich* 
tuug  unD  Geborfam  Der  Sratden  nur  Durch  Geiftcß^Ue* 
bcrlegenbeit  /  Veberrfchung  Deg  Temperamente  unD 
SBürDe  Des  betragene  $u  erlangen  fud)en*  (iljarafter^ 
unD  ©ei)teßfd)mad)e/  falfchcß/  inconfequenteß  Venef)* 
m en/  aud)  nod)  fo  fe^r  Durch  tpranmfche  Strenge  untere 
(fußt,  fann  nur  Abneigung/  ja  Verachtung  erregen7'*  — 
Die  VeljanDlung  mit  9lr$nepmitte[n  i(t  nid;t  Die  ftarfjfe 
Seite  jpaßlam’ß*  Gr  fcheint  auf  Dae  3IDerIaflfen  Daä 
meifte  Vertrauen  $u  \ct}cnr  unD  i|b  fner  im  V3iDerforuche 
mit  Dielen  anDcrn  ^raftifern;  auch  finD  feine  JnDicatio* 
nen  Daju  fcf;r  oberflächlich  unD  fchmanfenD*  Seine 
librige  Materia  medica  ifl  Dürftig:  er  fpricht  nur  nod) 
Dom  «purgiven/  Vred)en,  Dom  (Sampler /  unD  Dom  fal* 
tett  VaDe;  3Weß  auf  eine  nicht  befrieDigcnDc/  nid)t  er* 
fchöpfenDc  $Beifc;  wiewohl  ihm  Die  Gelegenheit  Die 
^Bildungen  Deß  ar$tlid)en  Verfahrene  auch  auf  Diefer 
Seite  $u  beobachten  nicht  mangelte*  Gr  unterfd)eiDet 
ftd.  hier  Don  Den  übrigen  Gnglifchen  <praftifcrn  /  Die  in 
Diefem  Stüde  eher  Diel  als  $u  wenig  thun* 
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3*  (Eoj*,  in  feinem  £öerfe:  Practical  observa- 
tions  on  insanity  u.  f.  m*  Lond.  i8o6*  (2.  Slußgabe) 
iff  oon  Diefer  2lvt ,  Dag  et*  eine  reiche  SRajfc  oon  QJ^nep* 
ftoffen  unD  Heilmitteln  überhaupt  auffMt,  unter  Denen 
ftd)  Die  Vefchreibung  unD  2lnpreifung  Der  nun  allbefann* 
tcn  0  d)  a  u  f  e  l  au^^ei cpnet,  in  Vejtehung  auf  melche  er 
mehrere  ^iftorifc^e  Data  liefert.  (Er  Ijat  feine  5lnftd)t 
unD  (Erfahrung  oon  Den  in  Den  0eelengbrungcn  an§u* 
menbenDen  Heilmittel«  Der  Dleilje  non  $ranfengefchid)tett 
cinoerleibt,  melcben  eine  l)ijicrifd)e  0d)ilDerung  eiltet 
3lnfalleß  oon  ©eifleboermimmg  überhaupt/  unD  feinet 
Verlaufe#  unD  2lußgange£  ooran  gc^t /  unD  moran  ftd) 
alßbann  eine  Unterfud)ung  Der  llrfachen,  fo  mie  eine 
Vegimmung  Der  Voeherfagung  unD  Der  (Erfenntnig  Der 
©eigeß$errüttung  fnüpft.  (Eo^,  mie  mehrere  feiner 
Vorgänger,  fd >einet  Darin  juallererg  $u  irren  ,  Dag  er 
Die  befummle  ©ntmicfelungßmeife  De$  eigentlichen  V3al)W 
ftnn£,  (al£  befouDerer  $ranff>eitßform ,)  Den  mir  in 
Den  ©emütljßfranfheiten  auf  Die  0eite  Der  ©>4al* 
tation  Permiefen  ,  unD  Dom  mir  folglich  nur  eine  be* 
gimmte  0phare  in  Dem  meiten  ©ebiet  Der  0eelengb* 
rungen  angemiefen  f)abenf  für  Die  allgemeine  Egorm 
aller  pfpd)ifd)en  j\ranffKit£entmicfclung  anfieljf  unb 
außgiebt;  moraug  Dann  freilich  folgt,  Dag  Der  $8afjtt* 
finn  (Insanity)  überall  eine  unD  Diefelbe  -franffjeit 
nur  mit  unmcfenflichen  $9?oDifdationen  unD  Variationen 
ig ;  melier  2lngd)t  mir  auf  feine  28eife  bepgimmen  fom 
uen.  0o  fallt  (Eojr  auch  rücfgchtlid)  Der  Äranfheit^ur* 
fachen  (  Momente )  in  Denfelben  gehler,  mie  Die  SlnDern, 
ma$  Die  fogenannten  augern  unD  fbrperlichen  betrifft/ 
unD  morüber  unfer  Urtheil  fchon  früher  au^gefprochen 
morDcn.  Die  fogenannte  nachge  Urfache  fud)t  (Eö£ 
rtid)t ,  mie  2luDere,  einzig  oDer  $unachg  im  ©ehirn,  fom 
Dem  in  Dem  ©efagfpgem,  unD  namentlich  in  Dem  3U* 
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ftanbe  bet*  Jptrncjefagc ;  eine  2Jnftd)t,  meldet/  trenn  mir 
non  Dem  Dermorrenen  begriffe:  nacf>|?e  Urfacbe,  abffra? 
f;iren ,  rncnigftenm  eine  rdatire  ©ültigfeit  nicht  tt)oJ« 
ab$ufprcchen  i ff*  llcbrigenm  i(T  Der  $runDfa§  Dicfem 
SchriftfTellerm,  melchcm  er  auch  im  ©anjen  treu  bleibt: 
allce  Dfaifonnemenf  $u  DcrmeiDen,  ttnD  fkengcr  beobad)? 
tung,  mie  itt  Den  jcranfheitecrfd)cinungen  ,  fo  aud) 
im  /peiloerfahren  überall  $u  folgen;  ein  ©runbfaß, 
Den  mir,  mo  ee  reine  (Empirie  gilt,  mie  fyiet ,  nicht 
genug  loben  unD  empfehlen  fonnen*  (Eop  jeigt  ftd) 
auch  Durchaus  als  einen  nüchternen ,  fein  beobachten? 
Den  EDfann,  tinD  feine  bemerfungen,  namentlich  über 
Die  PerfchieDcnen  £lr$ttepf?offe,  enthalten  t>icl  £Bah? 
reo  unD  prafttfd)  brauchbarem»  befonberm  merfmür? 
Dig  ft n D  Die  beobad)tungen  Oer  b3irfung  Der  Di¬ 
gitalis  in  nerfchieDenen  galten  non  b3ahnfmn,  mdche 
feine  51nfid)t  non  Der  franf{)aften  31ffection  Des  ©efaßfp? 
ftemo  in  Diefcr  $ranfl)cit  einigermaßen  $u  betätigen 
fcheinen;  miemohl  f)icr  nur  immer  Don  partiellen  nnD 
rdatioen  bejiehuitgen  Die  DieDe  ifh  £at  fref)  (Eop  ja 
eine  9lrt  non  Ucbertreibuug  oDer  ^artheilichfeit  $u  0chul? 
Den  fomnten  laffen,  fo  iff  es  in  Dem  Kapitel  über  Die 
$OunDer  Der  (Schaufel,  Die  er  nicht  genug  aurühmen 
famt ,  unD  mo  menig  fehlt.  Daß  er  Dicfetf,  Don  ihm  in 
Dielen  (Experimenten  Durchprobten  EDfitteim ,  aim  ein  Uni? 
Dcrfafmittel  gegen  Die  DerfchieDenen  barictaten  Dee  non 
ihm  fogenannten  2Bahnftnn$  anpreifet,  3nDem  mir  Die 
BeDeutenDen  b3irfungen  Diefer  gemaltfamcn  berfah* 
rungsart  in  allen  galten ,  mo  fie  angemenDet  mtrD,  unD 
Die  günffigen  EXcfultate  Dcrfelben  in  manchen  galten, 
nicht  ableugnen,  formen  mir  Dod)  nicht  umhin,  Die  2in? 
mcuDung  Dicfeö  Eföitteim  großer  (Einfchranfung  $u  unter? 
merfen;  obfehon  Daffelbe  auch  bep  uns  ^)eutfchen  nid)t 
blpm  Nachahmer,  fonDent  auch  EobrcDner  gefunDcn  f)atf 
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in  einer  2lu£behnung  ber  Greift  unb  (Bemalt  biefeg  mach* 
eigen  Dvcije^,  welche  mir  erft  ber  genaueren  Prüfung 
unb  größten  S8orßd)f  untermorfen  $u  feljen  münfehten» 
€*e  fann  hi er  nicht  in  ba£  Setail  eingegangen  merben; 
fpaterbin  ift  ber  £>x t  ba$u»  ©chlüfUid)  unb  im  Banken 
ehren  mir  in  So  je  einen  ber  beften  englifchen  ^raftifer, 
beffen  Vernutungen  überall  aufmerlfame  DCücf ber* 
bienen»  Weniger  gnügenb  ftnb  feine  bem  333erfe  ange* 
bangten  Veniertungen  über  bie  21u£ftellung  Don  3eug* 
niffen  unb  (Butac^ten  in  galten  be$  berieten  Verftanbeg 
(diseased  intellect);  alb  meld)e  allenfalls  ber  formalen 
englifchen  (Einr ntd)t  aber  unferer^bee  bon  bem 
arjtlich  *  gerichtlichen  (Befchaft  entfpeccben  fann* 

§♦  140* 

3L  SKarfbal,  obfehon  $5raftifer,  fyat  gleichmobl 
im  (Bebiet  ber  pfpehifeh 'Traumhaften  guffanbe  nur  auf 
bem  2£ege  anatomifcher  Unterfuchung  mitgemirlt,  um 
$u  pat^ologifc^en  ^efultaten  $u  gelangen»  6ein  2ßerf: 
The  raorbid  anatomy  of  the  Brain  u»  f»  m»  Lond. 
i8i5.  i(l  reich  an  Veobachtungen  bep  Leichnamen,  be* 
fonberS  $u  Vetblem  beworbener  geifleSfranler  3nbi* 
bibuen,  ^aupf fdc()lic(>  folcher,  bie,  megen  ber  langen 
Sauer  ihrer  Uebel,  in  bieLifle  ber  Unheilbaren  aufge* 
nornmen  marem  €r  faitb  faft  in  allen  galten  Iranfbafte 
Vefchaffenheit  beS  fyixnti  unb  feiner  Umgebungen,  bor* 
füglich  aber  ber  £irngefa§e»  deshalb  er  (ich  benn  ber* 
anla§t  fanb,  auch  auf  baS  (Befd§fpfcem  überhaupt,  unb 
befonberS  auf  baS  Jperj  Diücfftcht  $u  nehmen,  maS  auch 
nie  ohne  Ausbeute  gcfchah,  fo  ba§  er  frd)  $u  bem  Schluffe 
beranlagt  fanb:  eS  flehen  bie  Storungen  ber  Jjirnfunc* 
tionen  —  benn  als  folche  fahe  er  bie  betriebenen  ma- 
niacal  disorders,  mie  er  baS  nennt,  maS  3lnbere  insa- 
nity  nennen,  an  —  allezeit  mit  franfhafter  Vefcbaf* 
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fenheit/  cntrt>ct>er  beß  £e rjeuß  unb  Der  ©efa£e  über/ 
$aupt/  ober  Oer  Jpivngefdge  inebefoubece,  in  ber  fireng; 
(len  vBerbinbung  unb  im  genaueren  SSerJjaltmffe*  5Ric4>t 
Oie  FinDenfublTanj ,  fonDern  Oie  SKarffubffaitj  ift  eß/ 
nach  feiner  Slnftcht/  welche,  alß  baß  Organ  ber  .(Empftn* 
bung,  beß  d3codd)tniffe0  ^  ber  Urtheifßfraft  ,  ja  beß 
SQMenß  unb  ber  ©emüthobemegungen ,  burd)  Die  traut* 
(jafte  5>efd)affenheit  unb  Xlydtigf cit  ihrer  refpectiPett 
©cfa§e,  oon  ber  Formalität  ihrer  gunctionen  abgewogen 
unb  $u  SDarffcdung  mannigfaltig  ^  frart(f>after  ^rfdjeu 
minien  in  ber  ©pfjare  beß  triftigen  SQSirtenß  oeranlajit 
wirb*  (Eine  25emerfung,  welche  bie  größte  91ufmetffam* 
feit  unb,  obfd)on  and)  oon  51nbern,  nur  nicht  fo  be* 
jtimmt,  außgefprod)en,  weitere  ^eftatigung  perbient/ 
trenn  f:c  aud)  nur  relativen  2Berth  für  manche  gaüe  pfp* 
dt)ifd)cr  Störungen  haben  follte*  2luf  jeben  galt  muß 
aber  nid)t  oergeffen  trerben  $u  fragen:  woher  Denn  ber 
franfhafte  3u^anb  beß  Jpe r$cne  unb  ber  föefa§e,  ober 
ber  jpirngefa§e  allein  ( ben  Qlnbere  in  fel;r  Pielen  gaflen, 
nad)  forgfaltig  angefMten  Unterfuchungen,  gar  nicht 
einmal  jugeben)  J^er|uleiten  fep*  (Sß  mürbe  oiclleid)t 
Bep  genauer  SJufmcrlfarnfnt  auf  bas  Pcrgangenc  £ebcn 
ber  Äranten,  Por  ihrer  gänzlichen  pfpehifchen  Jerrüt* 
fung,  ftch  finben,  ba§  in  bkfem  Men  felbfr  unb  feiner 
falfchen  gührung,  in  Unma§igfeit  unb  2iußfd)Wetfungcn 
aller  2lrt,  Oer  6chlüflTel  zur  organifchen  Slueartung  beß 
jr>irn*  unb  0efa§lebcn8  liege/  unb  ba§  nicht  fowohl 
Bepbe  cinanber  trechfclfeitig  beftimmenbe  Polaritäten  bie 
©eele  Iran!  machen/  als  Pielmefjr,  ba§  bte  Pon  ber 
Form  abgemichcne  (Bede  auch  baß  organifche  Men  um* 
ßimme,  bemnach/  ba§  baßjcnigc  Dennoch  $ulcöt  bloß 
SBirfung  fep,  wmß  man  allgemein  alß  Ur  fache  an$u* 
nehmen  fo  fehr  geneigt  ifL  5Boher  Denn  auch/  bep  einer 
fo  tief  in  Daß  organifche  Men  eingreifenben  Störung, 
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bie  £iefe  bet*  Seelen  ;2>erwahrlofung/  unb  ber  worfle 
©runb  ihrer  Unheilbarfeit  in  fo  biclen  Salieri/  abgenom* 
men  werben  fbnnte* 

§♦  141» 

5Bir  nennen  nur  noch  fchlüfUich  bie  Monographie 
über  bie  Melancholie/  unb  namentlich  über  bie  religibfe; 
Don  33*  gaWcet*  (Observations  on  ihe  natiire,  cau- 
ses  and  eure  of  Melancholy  u*  f*  t b*  Shrewsbugy* 
3780.)  ;Obfcf)0tt  gaweet  fein  3fr§t ,  fonbern  ©eiftli* 
eher  war/  Darf  hoch  feine  Schrift/  alP  praftifcher  33 ep* 
trag/  nicht  unerwähnt  bleiben*  SBemt  gaweet  alP 
befonbere  Urfachen  $ur  Melancholie  angiebt:  //lieber* 
fpannte  ©ebanfen  unb  ©emüfbobewegungen;  $ti  tiefen 
Sinbrucf  bep  irbifchem  33erlufte  unb  bep  oeeeitelten  $ off* 
nungen;  angffliche  Sorge  ober  befchwerliche  Unruhe; 
unmäßige  gurcht/  Trägheit/'1  u*  f*  w*:  fo  malt  er 
uns  flar  unb  Deutlich  baP  23ilb  bep  Mengen /  ber  auP 
ber  geraben  33abn  bep  Seelenleben^  gewichen  iff  t  unb 
trifft  genau  in  bie  Pon  unP  fo  eben  (§*  140*)  aufgefMte 
unb  früher  fchon  oft  berührte  Slnftchf:  Denn  alle  jene 
©rfcheinungen  fonnen  bep  einem  gefunben  Seelenleben 
nicht  Statt  frnben;  unb  eP  iff  pergeblich/  bie  Urfachen  ber 
Melancholie  im  Körper  auftufuebett/  wenn  fte  in  ber 
Seele  fo  flar  $11  £age  liegen  ;  obfehon  bie  Mit  *  unb 
SRücfwirfung  bcP  burch  bie  Seele  oerffimmten  organi* 
fchen  JebeftP  Pon  unP  nicht  abgeleugnet  wirb*  ©leicl)* 
wohl  erflart  gawe et,  mit  ftcb  felbff  in  fonberbarem 
SBiberfpruche/  baP  £Befen  ber  Melancholie  für  fbrper* 
licheö  Uebel:  fo  fehr  ifl  3e&er  geneigt/  baP  Sichtbare 
$ur  üuelle  beP  Unfichtbareit/  bie  golge/  weil  fte  §unachft 
wahrgenommen  wirb/  $um  ©runbe  ber  llrfache/  welche 
tiefer  liegt/  $u  machen*  garncet  unterfcheibet  brep 
©rabe  ber  Melancholie;  ^iebcrgefchlagenheif/  angüliche 
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Bangigfeit  unb  fScrjmetflung.  tHÜcrDing^  giebt  ti 
©rabc  bcc  Melancholie,  aber  Die  Drep  genannten  fonnen 
ohne  alle S0tcland>olie  Statt  ftnben,  Deren  ®runbd)arafter, 
mc  Der  aller  0eclcnftbritngen  ,  Berluft  Der  grep(;eit ,  Der 
gahigfeit  $ur  0elbtfbetfimmung  ift.  £)ie  0pmptomc  Der 
religiofen  Melancholie  fchilbert  gamcct  vortrefflich/ 
aber  Die  intellectuellen  unb  moraüfd)cn  Heilmitteln  Die  er 
t>orfcf)lagt/  unb  roelc^e  einen  großen  2l;eil  Der  0d)rift 
einnehmen/  mbd)ten  tvo^I  bet)  mirfltd)  attegebrod)enem 
Hebel  al0  flumpfe  (Bcfcf)offe  abpraüen.  gameet  mag 
mof)l  feine  eignen  (Erfahrungen  gemacht  haben,  er  mürbe 
fonff  eine  boüftanbigere  unb  beftintmtere  MetljoDc  auf? 
gesellt  unb  uttb  aud)  Die  mirfltd)  behanbelten  gdllc  mifr 
getfjcilt  haben»  gnjmtfchen  ift  er  M  Vorgänger  in  tiefer 
Slrt  von  Monographie  für  2iuDere  ermunternb* 

§♦  142» 

Unb  fo  mbge  bennf  maß  mir  von  theoretifchen  unb 
praftifchen  Slnftcfeten  Der  cnglifchen  5Jer$tc  alß  ^fJrobc  unb 
£>ocumcnt  ihrer  ^unft  unb  2lrt  aufgehoben  haben,  (nc* 
genügen,  um  unß  einen  begriff  $u  machen,  mie,  unb 
mie  meit  fie  Die  pfpchifd)e  Mcbi$in  gefbrbert  haben, 
liegt  am  £age,'  ba§,  menn  auch  nid)t  bie  £fk°W/  ben? 
noch  bie  £ed)nif  ihnen  viel  $u  verbanfen  hat,  unb  bie 
neueren  ^raftifer  unter  unferen  fcanbßleutcn  haben  von 
ben  ettglifchen  Äunftregeln  unb  Methoben  ben  heften  @e? 
brauch  gemacht;  movon  mir  nun  noch  $um  0d)luffe  tiefer 
fritifch  ?  hitforifchen  £>arftellung  9techenfd)aft  $u  geben 
haben.  3ui:)C>r  aber  müffen  mir  menigffcttß  einen  fluch? 
tigen  Blicf  auf  bie  Bemühungen  Deutfdjer  $Jer$te  unb 
^hitofopben  überhaupt  um  bie  Bearbeitung  ber  pfp* 
chifchctt  Hcilfunbe  merfem 
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§♦  143 ♦ 

£>er  erftc  -Deutfcbe,  meldjer,  nad)  frühem,  fdjma* 
d)ctt  $8erfud)en:  (Ermdfjnung  DerDtenf,  iff  $3cifarD, 
Der  Dielgepriefene  unD  Diclgefd)mdljete  $erfaf[er  Detf 
„pl)ilofopfjifd)en  5Jrj te$.li  (£)er  p&ilof*  2lr$b  grattff, 
Jpanau  u.  2eip&+  1782»)  £)er  Dritte  $5 anb  Di.efetf  Söerfctf 
enthalt  befanntlid)  Den  Cmtmurf $tt  einet,  Don  it;m  foge* 
nannten ,  pjjilofopbifcben  2lr$ncpfunj?,  ober  richtiger: 
$fpd)iatrie*  (Er  tfyeilt  Die  @ec(etdranf|eiten  in  ©eifte&r 
unD  Bemüt^franffjeiten  ein,  unD  befrachtet  fie  einzeln 
nad)  ifmem  mefentlidjen  ^^arafter;  ifj reit  3 u fallen  unD 
$cnn§eid)eu,  ihren  Urfacfyctt,  (Mt  SBepfpiele  unD 
rungen  auf/  unD  fc§lie§t  mit  ihrer  /  fomoljl  pl)pftfd)ett, 
als  pfflctyifc&en,  SpexUntU  (Eine  ausführlichere  2ßürDi* 
gung  DiefeS  genialen  23  er  fit  cf)  0  haben  mir  anDerSmo  (0, 
2fteueffeS  3ourm  Der  €rftnDungen  u,  f,  m,  25  Dt  II.  0t,  2* 
0*  142»  ff,;  angef Mt,  unD  begnügen  uns  Ijier  mit  Der 
SlnDeutung,  Dag  er  für  feine  %eit,  unD  auf  feinem 
0tanDpunfte  alles  $?bglid)e  geleitet  ljat,  unD  Deshalb 
nod)  Diefen  2lugen6lid  gelefett  $u  merDen  DerDien t,  ob* 
fd)on  eS  feiner  ganzen  2lnfid)t  tfyeilö  an  Dem  ^rincip  Der 
(Einheit  feW  Senn  er  t>rrgigf  Die  £riebfeDer  Der  §rep* 
heit/  in  Deren  3auberfreife  alle  pfpd)ifd)ett  (Erfchetttuttgen 
fpielen  —  tf)eih>  an  einer  unbefangenen,  Don  abjleaft* 
med>anifd)en  SSorfMungen  frcpen ,  £>arfiellung  Der  fintu 
lid)*  anfd)aulid)ett  Söerhaltniffe,  Qn^mifcben  bleibt  Die 
bcfte  £BiDerlegung  DiefeS  fufjnen  ®anneS  Die,  Dag  man 
ihn  übertreffe,  jpdtte  man  feine  ©runblage  mehr  be* 
fejfigt  unD  Darauf  fortgebaut,  vielleicht  mdre  man  noch 
weitet,  als  man  je§t  ifi,  ^ad)  Weilar D  Der  2Rad)jie, 
meldjer  (Ermahnung  DerDieu?,  ift  3»  25»  &*  (je  h  a  * b* 
(Er  §at  gemijfermagen  Da^  0ignal  $u  mciterer  25earbei* 
tung  Der  pfpd)ifd)cn  ^eDi^tn  unter  Den  £)eutfd)en  gege^ 
ben>  Jljeils  in$?,  £ßag  n  et’S  25eptrdgen  $ur2(nt|>ropr; 
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Iogic  u*  f.m.  (  bD.  I.  S33ien*  1794*  ©♦  100  —  143*  — 
bD*  II.  0»  1  —  66.)  in  .fpufelanD’ß  Sfeucti*  D* 
pr*  21*  *Ä*  (bD.  XI V.  0t*  2*  0*  64  —  90*)  hat  ec  feine 
tf)eoreftfd)en  unD  pmftifchrn  Sinficbten  über  Die  pfpchi* 
fchen  Äranf^eite^uffanDe  nieDergelegt,  Die  er,  nach  Dem 
bepfpiele  Der  altern  8Rofologen,  unD  oou  ihnen  geleitet, 
in  einem  weit  großem  Umfange  begreift ,  alß  mir  unä 
Diefeß  erlauben*  Unter  Den  tflaffenbcgtiff  Ver riicfu iv, 
gen  orDnef  er  Die  Verrüaung  in  Den  SUkhmehmungett 
(halhicinationes)  ,  in  Den  Trieben  (morosilates),  unD  ttt 
Den  JjanDlungen  (deliria),  Man  ft ef)f,  Daß  Der  be* 
griff  Verrucfung  in  ungemein  toeiter ,  unD  Dennod) 
einfeitiger  beDeutung  aufgeflellt  ift,  inDem  er  nicl)t 
einmal  Den  einzelnen  (Battuungen  in  Der  OrDnung  deii- 
ria  (Vesaniae  (Eullen’ß  u.  51*),  fonDecn  nur  Derjcs 
ntgen  (Battung  bepgclegt  merDcn  fann,  rno  Die  Vcrfcan* 
Deeoerrucfung  Da£  cljaraftcriffifche  gcichen  Oeß  .Scanfc 
hettßjutfanDeß  ift,  alfo:  Der  eigentlichen  berrutft; 
J eit,  Die  ftch  im  5lbermi$,  im  2Bahnmi§  unD  in 
Der  Narrheit  ausfpricht*  (frljarD  l )at  eß  bloe  mit 
Den  non  ihm  fogenannten  deliriis  $u  t^un,  Die  er  in  Den 
begriff  Der  Un  finnig  feit  $ufammenfa§t,  unD  unter 
Den  formen:  0innlofigfcit,  (bloDftnn)  Melancholie, 
Narrheit  unD  EXaferep  aufftellt*  (Er  verfolgt  in  feinen 
SlbfjanDlungen  Die  theoretifchen  unD  technifchen  Momente 
Diefer  berfchieDenen  formen,  freplich  mitunter  in  fchiefer 
Dichtung,  nut  Uebergehung  oDer  oberflächlicher  betrach* 
tung  einzelner  mistiger  fünfte,  wogegen  er  wieDer  bep 
ntinDer  wichtigen,  oDer  nicht  jur  0ache  gehörigen,  gern 
bermeilt*  Allein  bep  Sillen  Dem  ha^cn  feine  Arbeiten 
Dielee  eigentümlich  (Bute  unD  brauchbare,  ja  einigeß 
Vortreffliche  unD  Mufterhafte*  0o  $*  b*  in  Der  5Jbh* 
über  Narrheit;  Die  Diagnoftifche  3ufantmenftellung 
Diefer  Äranfheit  mit  Der  Melancholie  unD  Dem  ©ahnfmn; 
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•  *  \ 
bie  Gmtmtckelung  beS  in  bett  Anlagen  be£  ®enfchen 
fchlummernben  Seims  jur  ^Rarrljeit;  Die  Bemerkungen 
über  bie  Befonneuheit/  ttnb  ptlefct  bte  Sur  bet*  3Ram 
heit  felbft  6obannt  in  ber  äJbbänblung  über  9 Ke? 
lattc^oüet  bte  bia^nofrifc^e  JufammenfMung  berfek 
ben  mit  bem  3rrfttm  (Paraphrosyne)  ttnb  ber  Jpppo? 
chonbrie;  bie  geniale  Slnseinanberfegung  ttnb  $ath 0? 
genie  ber  fogenatmten  fipen  3&crn  (aber  auch  bie  cm 
jige  53at0ogcnie  bie  ihm  gelungen  tfc  )*  Unb  fo  gilt 
^t^arb  gleichfalls  als  matferer  Vorarbeiter/  ber  uns 
att  Dem  /  waS  feine  Verfuge  ©elungencS  enthalten, 
$eigt/  waS  pfpchifche  93?ebi^in/  wo  nid)f  fet)/  Doch  me? 
ni^ffen^  werben  körnte*  (@*  m*  ausführliche  VSürbP 
gung  ber  €rl)arb3fcf)en  2lnfid)ten  im  'SRcueflett  3ourn* 
b*  £rf*  u*  (♦  w*  Bb*  II.  0t*  2*  0*  150—193*)  — 
0tblich  ber  dritte  in  bem  illceblaft  ber  Vorarbeiter 
für  pfpchtfche  €0?eDtjin  in  £>euffchlanb ,  iil  3*  ©*  £att? 
g  er  mann*  <£s  iß  bekanntlich  feine  3uuugural?£)tf? 
fortation  (de  methodo  cognosceudi  curaiidique  aiiimi 
inorbos  stabiliendsL  len.  179 7.)/  Welche  nicht  bloS  bet) 
il;rem  Srfcheinen/  fonbern  auch  geraume  Jeit  nachher/ 
gleichfam  als  ein  Nation  für  bie  (£rkentttntß  unb^Be^ 
hanblungßart  ber  pfpchifchen  Krankheiten  angefehett 
würbe*  Sftacf)  einer  mehr  flüchtigen  als  kurzen  0chiP 
berung  ber  ©chicffale  ber  pfpchifcfjcn  3D?ebi^itt/  tragt 
ber  Verf*  feine  eigenen  ©runbfa^e  £U  einer  richtigen 
9J?ethobe  in  ber  pfpchifchen  9Sebi$in  oor/  bie  er  allein 
auf  Beobachtung  unb  3nbuktion  begrünbef  wiffen  will* 
0ie  ftnbt  i)  //Sluffuchung  ber  äußern  Unterfchiebe/ 
welche/  nach  9ü?a§gabe  ber  uerfchtebenett  Urfachen/  Per* 
fchieben  ftnb  unb  eine  richtige  (£intheiluttg  ber  refp* 
Krankheiten  begrünben*  2)  0chluf?  auf  bie  Urfachen 
unb  ihre  SBirkungäärt  auS  ben  0t)mptomett*  3)  6amm? 
Jung  unb  Benutzung  aller  $erf?reuten  Bemerkungen  $ur 
Sehth*  b*  0eelen-0t6r*  S 
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(Erfenntnig  unD  ^eljanDluttg  Der  (Scelenfranfljeitett*" 
?IBir  bemerfcn  hierüber  f  £>ag  Die  (Elemente  Diefcr  $0* 
flulatc  etmaß  heterogen  unD  nicht  bon  gleichem  Berthe 
fmt>.  £>er  er  fte  5lrtifel  ift  non  5>cDeututig,  Denn  er 
fuf;rt  uns  $ur  (Erfcmuttiß  gloichfam  Der  <pbofiogno* 
jUicen  Der  Seclenßbruitgcn  ,  unD  leitet  eine  tiefere  Un* 
terfcbeiDung  Derfelben  ein,  trenn  er  ftc  auch  tücf>t  bet 
gründet.  £>er  5 ro er> t c  aber  ift  ein  unftd)Cter  gubrer: 
Denn  Die  Somptomc  $cigen  nur,  Daß  fie  ftnD,  uid)t 
aber,  tt>  o  D u  r d)  fte  futD,  unD  fbnncn  Die  ^roDucte 
t>on  urfad)lid)en  Kombinationen  fepn,  Die  ftd)  Dem, 
bloß  Die  (Symptome  beobad)fenDen,  Qlugc  gan$  entjie* 
fjen.  (EnDlid),  Der  Dritte  9lrtifcl  fann  nicht  $ur  9)?e< 
tl;oDe  geboren,  inDcm  er  fte  entmeDer  fd)on  borattt^ 
fe$t,  oDer  erft  fuchu  —  3«  bn  5Utßfüf;rung  nun,  unD 
in  Der  ^nmeuDung  feiner  ©runDfagc  bet)  Der  bovju* 
fchlagenDcn  Sttetl) oDe  ift  Spr.  t  oft  genötigt,  über  Die 
(Hrcnjen  jener  l)inau0jugef;en ,  um  Diefer  einen  ©fjjalt 
iu  geben,  So  \ ybt  er  mit  einem  fogenannten  <Erf afy, 
rungobegriff  Der  Seele  an ,  nad)  einzeln  aufgefaßten 
Vermögen,  Denen  gevaDc  Daß  fei )lt ,  maß  Die  Seele  jur 
^eele  macht:  Vernunft  unD  grcpl)cit.  UnD  meil  Dem 
fo  ift,  fo  ftnD  and)  Die  hierauf  gebauten  begriffe  bon 
@celengefunDheit  unD  Sranfjjeit  nicht  blo£  einfeitig 
utto  oenoorren,  fonDcrn  geraDeju  fd) ief  unD  falfd)* 
TRefjmtict) ,  ittDem  er  Die  Harmonie  Der  Seelenfhatig* 
feiten  $ur  ^aft'ß  Der  ©cfunDljcie,  unD  if;rc  Störung 
ju  Der  Der  Sranfljcit  Der  (Seele  macht,  bergißt  er  Datf 
^erborbringenDe  Dtefer  Harmonie,  ohne  melcbe^  Die* 
fetbc  gar  nicht  geDad)t  merDen  fann,  unD  Deffcn  äußere 
(Erfcheinung  nur  fte  iß:  Die  grepheit.  £aß  ©orljau* 
Dcufemt  Der  grepheit  oDer  Sßcrnunftmirffamfcit  allein 
macht  Die  ©efunDfjeit,  mie  Daß  23crfd)tbunDcnfepn  Den 
(eiben  Die  Trautheit  Der  Seele  aue.  5llfo  Daß  c* 
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fcn fitere  t>ott  Der  ©ache  ifl  Jprn*  S*  entgangen.  VSdrc 
Dem  nicht  fo,  fo  mürOc  feine  Definition  oon  ©eelcn; 
franf^eit  Die  beftc  fepn,  Die  mir  haben*  ©ie  lautet 
aifo:  „Kranffmit  Der  ©eele  ift  Die  unmillführlichc,  Dau; 
crnDc,  oDer  oft  mieDerfchrcnDe  Vevmirrung  (perturha- 
tio)  oDer  Beraubung  (privatio)  Der£)enf;  unD  VMenß; 
frdfte  bep  einem  Porter  feelengefunDen  Dfteufchen,  entme; 
Der  in  Ve^iehung  auf  ein  einzelnes  ^Object,  oDer  auf  Daß 
gefammte  Vemugtfepn  tmD  J)anDeln,  oevbmiDen  mit 
(Exaltation  oDer  Depreffion  Der  33banfaf?e  unD  Deß  ®et 
faplß*  (Sin  oori)er  feelengefutiDer  Dftenfch  mirD  nichf 
in  einen  fofehen  verfallen;  eben  meil  Die  0e; 

funD^cit  Der  ©cele  in  ihrer  %x epheit  unD  ©elbffffiln; 
Digfei t,  D*  u  in  ihrer  Vernünftigkeit  befiehl*  —  j)r, 
S*  fyeilt  foDann  Die  ©eelenfranfheiteu  in  iDiopatfjifche 
unD  fpmpatlfffche,  D*  l )*  in  folcbc ,  Die  mirfliche  ©ce; 
Unhantl)eiten  ftnD,  unD  in  feiere.  Die  eß  nicht  fmD; 
er  oerfibgt  aifo  hart  gegen  Die  Sogif,  unD  gegen  Die 
Dlatur  $u  gleicher  geit,  alß  melcheß  Daffclbe  tfr*  — 
£8ennS;>r*S*  aber  fernerhin  Don  Der  eigentlichen  UDiopa^ 
thifd)en)  ©ecienfranflKit  fagt:  Dag  fie  cntmeDer  ph anta; 
fiifd)  oDer  patbetifch  fei),  oDer,  mit  anDern  orten: 
Dag  Der  pfpchifcf)  krankhafte  gufkanD  Die  ©pur  cntmeDer 
oon  (Exaltation  oDer  Don  £>eprefflon  an  fiel)  trage:  fo  ge; 
ben  mir  ihm  unfern  unbefchrdnften  Vepfall*  ©djen 
Sinne  nimmt  herauf,  nach  dput*  £*  Vcmerfimg,  Diucf; 
ficht,  unD  mir  ehren  fo  in  ihm  Den  treuen  Vcobad); 
ta\  —  ferner  empfiehlt  £r*  St  bep  Vcuttheilung  Der 
pfpcl)tfchen  Krankheiten  genaue  Diücfficht  auf  Korperccn; 
ffituüon,  Temperament,  unD  eigentlich  pfpchifchen  £ha; 
raftcr;  maß  mir  SUleß  billigen  muffen,  mit  Slußfchlug 
Dcß  legtcren,  alß  melcher  fehr  einfeitig  aufgefagt  iff,  in; 
Dem  fner  Dor^ugltch  auf  Die  $j3hantafie  Diu  cf  ficht  ge; 
uornmen  mirD,  auf  meldje  überhaupt  Der  Vevf*  ein  he; 
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fonbereö  ©emid)t  legt r  gloid>üint  als  auf  Die  Äraft/ 
n>elcf>e  Den  €0?enfc^cn  juitt  3£cnfd>en  ergebt»  3Ran  farm 
aber  mit  Der  griffen  ^pantape  unvernünftig  unD  ein 
Unmenfcf)  fepn*  —  lieber  pfoc&ifdje  tyatljologie  unD  Sfje* 
rapie,  im  0peciellnt  gefjt  £r*  2*  fefjr  oberfidd)lid)  fyint 
mc(j;  jeDod)  mact)t  er  (Eine  tfjcrapcutifdje  ^emerfung, 
meld)c  vielleicht  Das  ©ef)altDoflfie  in  Der  ganjeti  Schrift 
ift,  nebmlid) :  Da§  man  $ur  Teilung  Der  0eclenfranfen 
Die  28orfd)tiftcn  /  Mittel  unD  tfunffgriffe  ftuDiren  muffe, 
Durct)  meld)e  €r$iel)er  Sinberfeelen  bilDen,  i£re  föcrftaitj? 
Deßfrdfte  aufregen /  üben,  bilDcit,  it)ve  Effecte  befjem 
fd)cn,  iljre  Unarten  beffern*  Jpcrr  langer  mann  (jaf 
Da^  SßerDienft  Der  Sfteufjeit  unD  Der  Aufregung,  £)enn 
feine  0treitfd)tift  bat  tjjeilä  $u  mehreren  a^nücf)en  23er* 
anlaffung  gegeben/  Die  mir  meiter  nicht  ermahnen,  tl;eifß 
namentlich  auf  Den  eifrigen,  nach  Der  £bf;e  ffrebenDen, 
?veil,  beDeutenDen  Hinflug  gehabt* 

5*  3  44* 

5Bir  übergeben  Die  verriebenen ,  a u 6 fü 0 r I i cf> er e ti 
oDer  feenhaften  23erfud)e  pljilofopbirenDer  unD  na* 
mentlid)  fantiftrenDer  2ler$te  in  eigenen  0cf)riften  ober 
3eitfcf)riften  :  Den  ©egenfldnDen  Der  pfpc^ifc^eit  €D?eDi|in 
eine  pbilofopl)ifche /  aber  vielmehr,  eine  abfkaefe  (Seite 
afyugeminnen,  fo  mie  mir  Denn  aud)  Die  Q3cmül)uitgett 
einiger  unreifen  jünger  Der  neuen  Sftaturpfjifofopfjie  auf 
Der  0eite  liegen  (affen*  £>urd)  alle  Diefe  ^eflrebungen, 
Denen  mir  übrigen^  Die  31b ftcf)f,  in  Diefent  Dunflen  ©c* 
biete  £id)t  $u  Perbreiten,  nicht  abfpred)en,  i(f  nichts  für 
wahrhafte  Xf;eorie  unD  2ecf)nif  Der  6eeIenftorungcn  ge* 
leiftef  morDen;  auch  ftnD  Diefe  Stimmen  in  Der  5Ö3üf?e 
balD  perfd)ollen,  fo  mie  Die  0tanDpunfte,  pon  Denen  fic 
ausgingen,  Pcrlaffett  morDen*  2ßir  PermenDen  lieber  Den 
geringen  Kaum,  melier  uns  für  Den  3mccf,  Den  mir 
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Ms  je§t  oerfotgt  tjaben,  noch  oergbnnt  itf,  ba$u  an,  bte 
©ebanfen,  Stnfichten  unb  Sorföldge  jener  9ttdun er  in 
gebrangter  jfürje  aufjujMett,  n>elct)e  burd)  ihre  literari* 
fcf)en  ober  praftifchen  Vemüjjungen,  ober  burd)  beibes, 
einen  bteibenben  (Einbruch  auf  bte  SGBiflcnfc^afC  unb 
.SunfMoermanbten  Jeitgenoffen  gemacht,  unb  ber  pMb 
fct)en  9}?ebijin  unter  un£  £)eutfchen  einen  eigenthümti* 
eben  (Etjarafter  uufgebrütft  ^aben ,  ober  bas  Scgtere  nocf) 
ju  fpun  auf  bem  ££ege  fmb*  Unb  mie  mir  bie  (Entmicfe; 
jung  ber  pfpehifchen  $?ebi$in  unter  ben  £>eutfchen  burch 
ein  Xriumoirat  maeferer.  Banner  bezeichnet  haben,  mo 
ben  bem  (Einen  füfjner  Sveformation^geij!,  bet)  bem  2ln* 
bern  Der  ©ei(t  fubtiter  ilnterfuctjung,  bet)  bem  britten 
enbltcb  echt  praftifcher  ©ci)t  im  oormattenben  Streben 
unoerfennbar  iff :  fo  motten  mir  je$t  bie  meitcre  Slusbik 
bung  biefcS  3tteigeS  ber  burd)  ein  zmeptes  Zw 

umoirat  3cnen  oermanbter  Naturen  Verfölgen,  unb 
bem  reformirettben  923  ei  färb  einen  Stteil,  bem  fubti* 
len  <2: v b> a r  D  einen  Jpoffbauer,  unb  bem  praftifc()en 
jangermann  einen  £orn  entgegen jleflcn,  miemof)t 
ber  teuere  ftd)  nur  erft  burd)  bie  §met )te  £anb  öffentlich 
auegefprod)en  hat.  SÖ3ir  beginnen  aber  aus  guten  (Brün* 
ben  mit  Jp  0  ffb  au  er ,  (teilen  9£eil  in  bie  EKitte,  unb 
fchliepen  mit  £orn* 

§♦  145t 

3.  £♦  &  offbau  er,  meld)er  (ich  fchon  in  mehr 
als  Einern  Selbe  ber  9ß3iflfenfchgft  einen  tarnen  gemacht 
hat,  ifc  benn  auch  mit  feinem  forfchenben  unb  orbnen* 
ben  ©elfte  in  bas  ©ebiet  ber  pfpehifchen  9ftebi$in  he^ 
über  gezogen  morbem  2Bir  übergehen  bte  Arbeiten/ 
bie  er  mit  $  eil  in  ©emeitiftyaft  übernahm,  fo  mie 
fein,  unferm  Urteile  nach,  gelungenes  V3erf:  bie 
f  t)  ch  0 1 0  9  i  e  in  i  h  r  e  n  «^guptanmeubungen 
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auf  Oie  -)ie :{)  tßp  f  (ege  tu  f*  ttu  JpaUc  i8o8*>  als 
t>on  welchem  weiterhin,  in  attOerer  Beziehung,  Oie 
?veOe  fepn  mirO,  unO  galten  miß  bloß  an  feine  ,  in 
Orcp  ^f;eileit  er fc^icncite /  Schrift:  11  n t e r fu d; u n g c n 
ü  b  c  r  0  i  e  $  r  a  n  f  \)  e  i  t  e  n  Oer  Seele  u  n  0  Oie  rer; 
n>  a  n  0 1  e  tt  3  u  ft  d  n  0  c*  £alle  1802  —  1807»  50er  erfte 
Xbcil  enthalt  allgemeine  Betrachtungen  über  Oie  See; 
lenfranfhciten  unO  eine  Älaffiftcgtion  Oerfelben»  Der 
jtvet )te  S^eil  frettt  Oie  Sranfjjeiten  Oer  einzelnen  (%; 
mütljßhermegcn  nebft  30ccn  über  Oie  pfpd)ifd)c  Teilung 
Ocrfclbett  auf»  Der  Orittc  £f)eil  ^anOelt  fpecicll  tont 
SBahnfiitn  unO  Oen  übrigen  Arten  Oer  Berrücfung,  unO 
gibt  30cen  über  Oie  pfpchifdjc  Teilung  Oerfelben»  (E'ß 
ift  nicht  wohl  möglich,  ton  einem  fo  weitläufig,  ja 
breit,  getriebenen  3Berfe  OaS  B3efentlid)e  in  £ür$e 
unO  in  fritifdjer  Beziehung  ju  bemerken:  Daher  muffen 
mir  miß  bloß  an  Oie  (8runDbegriffc  Oeö  Berf*  ha^eiT, 
unO  unS  begnügen,  Oiefc  Oem  1-efcr  tor  klugen  unO  in 
0 aS  gehörige  bid)t  ju  gelten»  (Eß  ift  wichtig  $u  be; 
merfen,  Oal?  Oer  Bcrf»  feine  gan$c  Unterfud)ung  mit 
Oer  Aufmerf  famfeit  uttO  ihren  Ausartungen  in 
3erftreuung  unO  Bcrtiefuug  anhebt:  Oenit  Oa; 
Durch  ftel;t  unß  Oer  StauOpunft  Oeß  Bcrf»  auf  einmal 
unO  für  allemal  flar  tor  Augen,  ncfjmlid) :  Oer  ober'/ 
fl  ad)  liehe»  B3er  Oie  Seelcnftbrungen  ton  au§ctt  l)U\t 
ein,  unO  nad)  beftimmten  au§ern  (Srfcheinungen  er; 
grün  Oen  unO  bc Kimmen  ttill,  geht  fogleicf)  bep 
Oem  erffen  Sd)ritt  irre»  Sd)on  alleß  £)rgattifd)c  ift 
nur  organifd),  0*  fj-  öon  innen  heraus,  ju  crfla; 
ren;  nod)  weit  mehr  aber  ift  Oieft  Oer  galt  bep  (Er; 
fdjeinungett ,  Oie  auß  einem  rein  inner« ,  pfpd)ifd)fn, 
frepen  ^riujtp  entfpringen,  unO  ohne  Oie  tertrautefte 
Befanntfchaft  mit  Oiefcm  $rin$ip  nicht  $u  erflarcn 
fmO*  Speiche  Ovcihc  ton  Bcrftimmuugcn,  ja  ton  Auß; 
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arttmgen  De3  6eetentcben£  gehört  Da$U/  e£e  ftdj  ein 
SDicnfcf)  als  einen  3cr^’eiltci1  oDer  ^Berttefteit  $eigt 
Ucbcrhaupt  tritt  unö  fd>on  t)ier  Die  93toI)oDe  De£  2>er* 
einzelne  unD  Jerfplittern^  entgegen  f  Die  uno  Durd) 
Das  gan$e  &!3erf  n>te  ein  ^lagegeiil  verfolgt/,  unD  Die 
Der  rnatjre  Skmppr  Dc^  geeinigten  r  nur  Durch  leben* 
Dige  5fufd)auting  £u  erfaffenDen,  Mens  ift*  5£Bitr  fe* 
f)cn  Die  nachteiligen  ^Bildungen  Diefer  $?ett)oDc  un* 
berrennbar  au£  Der  SluffMlung  Des  begriff#  unD  Der 
«SUafftftcation  Der  0eetenfranteiten/  ^lc  fit  £>err  S?* 
$u  Sage  legt,  fjerDorbrcd)en*  (B  edenttanf^e  it  ift, 
nad)  Dem  2krf*/  //Der  3uftanD/  in  weichem  Die  0ec* 
tenoermbgen  ftc^  auf  eine  it;rer  SRaturbcflimntung  $u* 
wiDectaufenDe  Slrt  unD  unmittfütjrtid)  äußern*'7 
Das  tegtere  9)?erfmal  fotl  Die  ©eetenfranftjctten  Den 
Den  meralifdjen  @e  breche n,  Don  Der  0ünDc  unD 
Dem  £ajier  unterfc^eiDem  /patte  jperr  Jp*  nid)t  bto£ 
andere  €rfd)etnungen  Deg  innern  pfpd)ifd)en  Söefen£/ 
Die  fammtlid)  organifd)  beDingt  ftnD/  unD  in  fofern 
Der  0ee(e/  ats  fotd)er  nid)t  angeboren/  tjatte  er  Da£ 
innere/  Da£  £Befen  Der  0 e e i e /  Die  f r e t> e /  mo* 
r a ( i f cf) e  Sftatur/  Der  Singen  gehabt:  fo  würDe  er 
ftd)  jener  Definition  unD  üjrer  3u0§e  enr galten  f)a<; 
Den*  Die  0eele  tan n  gar  nicht  anDer//  Denn  alß 
frepef  SBefett/  cxUanfmt  fte  ifl  nichts  anDer^;  unD 
eben  ihre  ©rfcheinung  atO  unfrepeS  £Befett/  in  rer* 
fd)ieDenen  formen/  macht  Den  (Eharafter  ihrer  JCranf* 
Ijeiten  aus*  Sitte  Vermögen  Der  0eete  \)abtn  23e$ug 
auf  Die  §reit)eit  Derfetbcn  /  unD  Don  Diefer  getrennt 
ftnD  fie  nichts  al$  Stünomene  eine£  lwhmi  natürlichen 
Drganismus*  2öeit  entfernt  atfo/  Die  praftifeben 
0ebred)en  oon  Den  0ceten  tt  auf  feiten  fonDertt 
ju  Dürfen/  ift  e£  unertaßtiche  Pflicht ‘Deo  0eelenfor* 
fd)cr 0/  jene  al3  Den  ©runD  unD  Das  SBcfcn  Don  Die; 
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fett  aitfjufWlen ;  oottc  melcbeß  Verfahren  bat?  gan§e 
©emebe  Der  ©eclcnfranfbeiten  ohne  ^>alt  in  Der  hift 
perflaffert*  Jperr  £♦  unterfd)eibet  Die  jvranfbeiten  Der 
Seele  nad)  ihrem  0i  D*  f)f  nad)  if>ren  Vermögen, 
„©ntmeber  leibet  ein  ein$elneß  Vermögen  für  fiel), 
oDer  Daß  53crbdltnig  Deß  einen  $um  attDern  ift  nid) t 
ttaturgemag'',  £>ie  jvrattfbeiten ,  mcld)c  in  Dem  ge? 
ftorten  53erbdltttig  $met)er  Vermögen  befielen ,  nennt 
er  53  er  rü  cf  uttg  ett.  Um  Die  tfranf feiten  Der  erftent 
3irt  naf)er  $u  beffimmen ,  nntcrfd)eibet  £r*  jmeper? 
lep  Vermögen  Der  Seele :  folcfye,  meld)e  ohne,  unD 
folcbe,  meldje  ttid)t  of)ne  ©emeinfd)aft  mit  Dem  fibxt 
per  gebaut  merben  fennen*  Die  erffern  be-igen  if;m 
C5 e i  ft e ß b e r m  b g c n f  Die  {extern  Scelcnbcr  mögen 
im  engern  Sinne,  9luß  Diefer  ©efammtanftebt  er? 
geben  ftd)  ibm  Drei)  klaffen  non  Seelcnfranfbetten : 
i)  ^ranffjeiten  in  Den  ittnern  Vermögen  Der  Seele  für 
fid)/  ober  ©  ei  ff e ö  ?  Ä  ranf  l)  e  i  ten;  2)  tfranfbeiten 
in  Dem  53erl)altniffe  Deefelben  $u  etnanber,  ober  53er? 
rtufuttgen*  3)  ^ranl^eiten  in  Den  dugcrtt  53ermo? 
gen  Der  Seele  /  ober  in  Der  ©cmcinfdjaft  Der  Seele 
unb  beß$brpcrß:  Seelen  Iran  ff)  eiten  im  engern 
Sinne*  £8ir  gefleben,  Dag  mir  in  ein  fold)eß  §bao^ 
non  Seele  unb  Seelenfranfbeiten  nur  mit  933iDcrmil? 
len  blicfettt  5Bir  fcf>en  hier  überall  nid)tß  alß  5b5i(l? 
fubrlid)feit  unb  einfeitige  2Jbffraction  /  unb  Durteß, 
tobteß,  unfruchtbares  Jerglieberungegefcbdft»  (Einem 
fo  £cben?(ofen  unb  ?  leeren  ©runbe  fann  nur  ein  tobtet 
föebdube  cntmacbfein  Unb  Dafür  crflaren  mir  hiermit 
Deß  5}erf*  gattje  tyemc  bon  Den  Seelenfranf beiten^ 
mit  fo  oiclcnt  fubtilen  Sd)arfftnn,  mit  fo  vielem  Dveicb? 
tbum  an  ^Borten  er  auch  baß  breite /  meit  außgrei? 
fenbe  ©emebe  außgefponnen  \)c\t ,  ja,  maß  mir  meit 
lieber  unb  freuublid)  anerfennenb  bemerfen,  fo  oiele 
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treffliche  (Einschreiten  and)  an  feinen  25emerfunget?, 
fd)arfgeseid)}tetcn  ^ügett  lI*  f  0a£  ©dttse  $u  einem 
Sßa^ajin  pon  lehrreichen  unO  nutzbaren  Materialien 
machen*  £>0er  irren  mir  uno,  wenn  mir  behaupten, 
eg!  fehle  Dem  Pott  J£)tn*  «$♦  Oargeffcllten  ©eifie  an  ©eiff, 
unO  Oer  oon  ij)in  aufgefMtcn  @eele  an  @eclc?  Daß 
SBefcn  Ocß  menfchlichen  ©cijicß  iff  Oie  Vernunft,  unO 
Oaß  SBefen  Oer  ntenfd)lichen  (Seele  iff  Oie  grepfjeit; 
nnO  auf  bepOe  iff  in  Oem  ganzen  8Bcrfe  feine  S^öcfftc^t 
genommen^  inOern  Oer  innere,  Oer  pfpehtfehe  Mcnfch, 
Oer  eigentliche  Menfch  nur  alß  Automat  aufgcffcllt  iff, 
Oaß,  mie  eine  Mafdnne,  ein  Utjrmerf,  eine  Mühle, 
auß  etnseftten  £fjeilen  jufammengefegt  iff,  in  einseinen 
Dheilen  unO  (Stücken  unO  ihren  $erfjdlfni(fen  erfran* 
fen  kamt,  unO  mieOer  eingerichtet  merOeit  fo(L  @0 
lebt  &er  Menfch  nicht,  fo  erfranff  er  nicht,  fp 
mirO  er  nicht  micOerhcrgcftellt*  3n  kern  Men* 
fd)en ,  alß  Mengen,  lebt  nur  Oie  grepheit,  nur 
in  2besiel;ung  auf  fte  erfranff  Oie  6eele,  nur  in  2?cs ie* 
fjung  auf  fte  beOarf  fte  Oer  SBieOerjjerffettung*  ©e* 
odd)tni§,  ©erffanD,  ?3^antaftc  u.  f>  tp*,  alleß  fann, 
für  ftch  unO  in  gegenfei tigen  SSerljältniffen,  orga* 
nifd)  erfranfen;  aber  organifche  franf^eit  iff 
nicht  @celenfran^eit,  micmofjl  hduftg  Ourd)  fte 
peranlafn,  mit  ihr  oerbunOen,  unO  oft,  mie  in  acuten 
fo  in  d)ronifd)en  galten,  oljtte  fie  ju  heilen*  —  Der 
Smepte  Z^eil  bcfd)dftigct  ftd)  nun  mit  Oiefer  2irt  oon 
organifd)en  $ranfh eiten,  mie  mir  fte  nennen,  unO 
mit  ©eiffeßfranffjeiten,  im  @inne  Oeß  $erf*  Diefer 
smepte  £IjeiI  hattOelt  ttcljmlid)  oon  Oen  ^ranffjciten  M 
23orjfettungß  * ,  ©cfüfjlß*  unO  25egchrungß*  23ermpgenßt 
UnO  Sittel  Oieg  ^ei§t  Oem  2>erf*  ©ctff?  unO  ©cif?, 
ohne  körperliche  €Ü?itn>irfung  Oenfbar?  Jjier  fommen 
erlief)  Oie  Krankheiten  Oer  (Sinne  C  9lbffumpfnngen 
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tmb  SSorfpirgclungcn),  beß  23erffattbeß  (Summjjcit 
unb  Slobfittn),  ber  (Einbilbungefraft  tvgchmd d)c  Derfel* 
ben),  beß  ©ebdchtitiffeß  (gleichfalls  0d)n?dd)e),  $uc 
(Sprache.  (Sobann  alz  jfranfyeiteti  Ocz  ©cfuhlpernto* 
genß:  Srübftnn,  Mi@muth,  ütunutf),  mit  Deffen  lieber/ 
gange  in  Narrheit*  (Man  beute  hier  an  (Erwarb: 
TRarr^eit  auß  Melancholie;  tpie  man  benn  burd)  Cxm 
23crf.'  fefjr  oft  aitCErfjarb,  alß  feinen  Vorgänger/  er. 
innert  mirbj  (Enblid)  i  ^Tranf feiten  Deß23egehrungßper 
ntbgeitß.  £icr  Piel  Pon  Sarantißntue,  33citßtan$, 
Ijannißtan$,  fd>lüglid> ,  unb  glachfam  einlcitenb  :  (Et* 
maß  Pon  Tollheit ,  ^vaferei),  $öuth»  £ier  inifd)t  offene 
Bar  ber  23crf.  ,  unter  Der  ^uibrif  CB  c  i  fb /  Die  heterogene 
ffen  (Elemente  unter  einanber:  5lffectionen  ber  6innor* 
gane,  Slffectioneu  beß  (Bcfmnß  felbff,  Kiefern  bie§  bcr> 
Den  eigentlich  fogeitanntcn  geizigen  gunctionen  roirtfam 
tff,  unb  Kiefern  ©ebdd)tni§,  Urthcilßfeaft,  ^3^antafte 
u*  f*  to*  Pon  ber  55efd)affcnheit  Diefcß  £)rgaitß  unb  ber 
Sraft  unb  ^hatigfeit  ber  ihm  lugetfyciltcn  (Befdße,  Pon 
Der  Eebenbigfeit  beß  $uffromenben  25luteß  felbft  u.  f.  m» 
abhangen*  ©pmptomatifche  Storungen  einzelner,  g eit 
füge organifcher  ^f)dtigf eiten  f teilt  er  alz  fturflicbe Traufe 
feiten  beß  CBeiftcs  felbft  auf,  $ief)t  auch  bic  5ljfectionen 
beß  (Befühle  uitb  (Bemuthß  in  bie  üiegion  beß  (Beifteß 
hinüber,  beffen  (Befd)dft  bloß  baß  (Beftalfeit  ber  31  tu 
fchauungeit,  begriffe,  Urtfjeilc  unb  3 been  ift;  ja  fogar 
bie  franfhaften  Kerpen*  unb  Muffelreijuitgen,  uitabhaite 
gig  Poit  aller  geizigen  (Einmirfung,  muffen  unter  ber 
geber  beß  33erf*  $u  (Beifteßfraufhcitcn  rnerben*  2i3cr  fyiet 
noch  (Eonfequen$,  £>rbnuug,  Einheit,  Wahrheit,  aud) 
in  ben  (Erfd)cinungen  beß  tränten  Eebenß,  futbeit  fattn, 
mag  eß,  auf  feine  (Befahl  hin,  thuit;  mir  tonnen  ihm 
nicht  bepfttmmett.  —  £>er  Dritte  ^fjeil  enblid)  han; 
beit  Pon  Den  eigentlichen  SScrvücfungcn  in  £rn.  £  ß 
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(Sinne/  b*  h*  Don  Dem  falfd)cn  b$erhdltttiffe/  in  n>eU 
ehern  fi'ch  Die  einzelnen  ©eelcnfrdfte  dugenu  ,/3Benn 
Die  einzelnen  3^c^e  ^  (£*rfcttntnigi>ermogcnß  unter 
ftd)/  mcnn  Daß  gelammte  (Erfenntnigoermbgen  ju  Dem 
©cfu^I  t  mit)  S£egeheungßt>ermbgcn  nid;t  im  rechten 
^erijaltnifife  geht:  fo  finDct  SOerruching  in  mannichfal* 
tigen  gönnen  (Statt/  unD  mir  beobachten  t>ic  (Erfcheis 
nungen  DeS  ^BahufmnS/  Deo  Mahnmifeeß/  Der  Xofllmit/ 
SÄafetcp  unD  SButfj  1  u  f*  tm"  £)iefe  2ln(idf)t  tragt  Daß 
®epcage  Dep  Mechanismus  unD  Der  biogen  SKidfficht 
auf  mechanifche  ?Betr^aftttiffe /  unb  folglich  Der  (Ein  fei* 
tigfeit/  unoerfennbar  an  fxcf>*  £3et)  Dielen  Menfchen 
ig  balD  Der  ?ScrganD/-  balD  Die  tyfyantafiCf  balD  DaS 
©efufjlbermogen  ihr  ganzes  leben  htn&urch  bortoaltenD/ 
unD  eS  gibt  Darum  gan§  eigentlich  SBerganDcß 0e* 
fühl*  unD  ^bantaftc;Mcnfd)en  m  f*  &♦/  ohne  Dag  ge 
im  miubegen  berrudt  gnD*  £)aS  0efd)dft  Der  33er/ 
liunft  ig  nicht  fotnohl  /  Die  einzelnen  ©eeleuthatigfei* 
fen  unD  3u^dnDe  im  mechanifd)en  0leid)gettnd)t  $u  er t 
halten/  fonDern  ihnen  einzeln  unD  insgefammt  ihren 
0eig/  Den  .©eig  Der  5£al;rheit/  Deß  beiti^en  (Sepnß 
einjuhauchem  £)ie  (Empftnbung/  Der  0ebanfer  Die 
^anblung  foö  heilig  feptn  3ftur  trenn  Der  Menfch  Don 
Der  Vernunft  meid) tf  trenn  er  ohne  Vernunft  Den Uf 
hanDclt/  empftnbet/  ger.dth  er  in  ©efaftr  trahntri^ig/ 
toll/  trafjngnnig  t u  f*  tm  $u  merben,  unD  trlrb  cßf 
menn  er  bet)  feiner  ^ernunftloggfeit  befjarrt*  £>ie§ 
alfo :  Der  Mangel  an  Vernunft/  fein  (Einflug  auf  Die 
0efüf)te/  .0eDanfett/  Jpanblungen  DeS  Menfchen/  ig  eS/ 
maß  jene  franfhaften  ^tigdnDe  herborbringt/  nicht  gber 
DaS  Migberhdltnig  £trifd)cn  Den  pfpd)ifd)ett  Shdtigfeiten 
unD  3agdnDen;  unD  es  liegt  Demnach  Dem  Don  Jprtt* 
aufgegellten  begriffe  Der  fogenannten  25errüifungett 
ein  tiefer  Smfnun  $um  ©runDe*  £)cm  fonnte  aber 
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öud)  ntcf)t  anDerß  frnrt  r  unt)  £r*  fy.  tnugte  ju  folgen 
med)anifd)en  Äunpeleieit  feine  Jupucht  nehmen,  meil 
er  außDrucflid)  in  Diefent  (gebiete  Der  gorfdumg  nict)tö 
Dom  „ntoralifchcn  O^cufchen,"  D*  f).  Don  Der  gaf)i$fcit 
jnr  Moralität  im  9)?enfd)cn,  D*  ()♦  Don  Der  Vernunft 
tviflen  tritt,  micmoljl  Der  TOcenfef)  nur  Durd)  SSerlup 
feiner  9ftenfd)fKit,  Daß  beißt  ja  eben:  feiner  23crnunfb 
in  jene  JupanDe  gerate  n>esf)a(b  Denn  23ernunftlopgf 
feit  oDer  Unfreiheit  allezeit  Daß  5Befen  unD  Der  Üt)a', 
raftcr  Derfelben  iff;  wobei)  eß  etrnaß  3ufaÜicjee  ip,  in 
welcher  ^roDinj  Der  Seele  ftd)  Diefclbc  äußert»  £Bie 
ntuhfam  fid)  £r*  £*  in  Diefer  felbpgefchaffenen  $e? 
fd)rdnftf;eit  behelfen  mup,  ßefjt  man  $*  SB*  auß  feiner 
(Erflarung  Deß  £Bahnpnnß,  momit  fid)  Diefer  Ie£tc  2Jb* 
fcf>nitt  feineß  2ßerfß  grbptentheifß  befchaftigt*  2Baf)n* 
frttn  ip  ihm  ,,einc  SSerrucfung  in  Dem  35er5>aftni ffe  Der 
(EinbÜDungßfraft  $u  Den  Sinnen»''  £>iep  ip  Die  toDte 
Qhtalpfe  eines  toDten  Begriffs,  aber  nicht  Die  lebenDige 
9Juffapung  eiltet  lebenDigen  JupanDeß*  Jpr*  er* 
flart  Den  Urfpruttg  Diefeß  Don  ihm  fogenannten  SEkljn* 
ftnnß  auß  einem  Dopelten  SBerhaltnip,  entmeDer  au$ 
Stumpfheit  Der  Sinne  oDer  aus  Ueberfpannung  Der 
(EiubilDungßfraft*  SBepDe  SBerhaltnifle  fagen  nicht# 
auß*  £)aß  erPe  grunDet  ftd)  auf  einen  fa(fd)en  Schlup 
auß  richtiger  .^Beobachtung,  oDer  oielmcfjr  Analogie,  De# 
beginnenDen  träumen#  bepm  (Einfd)lafcn  Der  aupern 
Sinne*  -)Pid)t  Dap  Die  Sinne  abgepumpft  tnerDen  oDer 
fmD  /  ip  Die  ilrfache  Des  träumen#,  fonDern  Dap  noch 
fo  Dief  <ßh<Mtaße  Dorf)anDen  ip,  um  auch  nod)  im 
Schlafe  eine  Qlrt  Don  machenDcm  Men  fort$ufc(3cn  »* 
Denn  ifc  Diefer  :Xep  Don  geipig  *  plapifcf)em  Stoff,  Den 
Der  tag  nod)  int  Schlafen  übrig  ließ /  erfdhpft,  fo 
Derlifcht  auch  Der  träum,  unD  Der  reine  Schlaf  tritt 
rin*  (Eben  fo  mentg  fann  Ucberfpanttung  Der 
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tafle  Den  SSahnftnn  erjeugett :  Denn  Oicfc  iff  ja  fchou 
eines  Der  SKcrfmale  Des  2£ctfjnftnnS  /  DiefeS  /,bauern? 
ben  SraumtoachenS/"  tt>ie  mir  Den  2Ba$ftfuut  nennen 
mochten,  unb  ein  ganzes  überfpannteS,  in  tiefer  £ei? 
benfe^aft  er glüheteS  Seben  gehört  bajti/  um  ben  2Üaljn? 
finn  $u  erzeugen.  ~  Jpr*  £>,  unterfcheibet  ferner  ntef)? 
tere  Wirten  beS  2BahnfinnS/  Die  ade  bloS  ctroaS  Ju? 
fälliges  bezeichnen/  unb  nicht  zur  SUatinf  beS  2Baf)n? 
ftnnS  felbff  geboren/  z*  53,  ben  partiellen  unb  allge? 
meinen,  Sen  erfiern  laugnen  mir  gerabezu  ab:  beim 
menn  $♦  53,  ein  Äranfer  glaubt/  guge  oon  @laS  zu? 
haben/  fo  ift  er  überhaupt  ein  zerrütteter  ®enfch/  ber 
ön  biefer  falfcf>en  SSorliellung  haftet/  in  ber  fein  gan? 
ZeS  ?Ö3 e f e tt  gleid)fam  abforbirt  ifl /  ber  3u|?anb  folg? 
lid)  gar  fein  partiell  franfhafter,  fonbern  ein  adge; 
meiner,  — -  0o  i ft  auch  Die  tlnterfcheibung  eines  por? 
fpiegelnben  unb  eines  cf;imarifchen  2öahnfmnS 
iinfiatthaft,  2111er  2ßahnfmn  ift  Porfpiegelnb,  unb  alle 
sjSorfpiegelung  ift  S^imar^/  b,  h-  falfc^e  <£inbilbung, 
Sezieht  ftch  Dicfc  auf  begriffe  unb  5}erhaltniffe 
(nicht  auf  ©egenftdübe)/  fo  ift  eS  nicht  mehr  SBaljtt? 
finit/  fonbern  >2$  ah  um  4/  geht  nicht  mehr  ber  <phatt? 
tafie  /  fonbern  ben  2>erffanb  am  —  Sie  Mittel/  melche 
Jjr,  zu*  Teilung  beS  2BahrtftnnS/  mie  ber  (Seelen? 
franfheiten  überhaupt  Porfchldgt/  finb  eben  fo  in  ab- 
stractö  gebacht/  als  Die  pon  ihm  aufgefafjten  jvranf? 
heitSzufidnbe  fammt  unb  foitberS/  unb  begrünben  bern? 
nach  feineStPegeS  eine  eigentliche  jvutlehre,  Sod)  mir 
bürfett  uns  nicht  meiter  Perbreiten/  um  nicht  eben  fo 
toeitfehmeifig  Zu  werben  als  Jb r,  felbft;  unb  müfifen 
tmS  mit  ber  @d)lu§bcmerfung  begnügen/  baf?  Jpr,  fy* 
überall  mehr  Talent  zum  abftracten  $Pfpd;ologifiren  alS 
JU  lebenbiger  Sarfteöuitg  zeigt/  ba§  folglich  bie  ©ach<? 
ber  fogenannten  (Seelenfranfheiten  unb  ber  ihnen  ber> 
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WanDtett  3ufranDe  Durch  ijjn,  (nicf>t  einmal  De»  ^er¬ 
griffen  nad)  , )  bei)  weitem  nid)t  fo  in?  r^cine  gebracht 
ift,  wie  t>ic(c  meinen,  Dap  er  aber,  Dura)  feine  $?e; 
tfy oDc,  eine  forgfdltigerc  Veffimmung  jener  SufcanDe, 
alß  ßot  feinen  Vernutungen  0tatt  fanD,  Üblich,  Wenn 
'  auch  nod)  nicht  Erfolgreich/  eingelcitct  fyaU 

§♦  146* 

5Ö3ic  weuDen  uns  511  Dt  eil*  £>ic  $u  anDern 
ten,  unD  in  früheren  0d;riften  $erffreut  unD  einzeln 
nieDcrgcIcgtcn  3Decn  Diefcß  raftloß*  thdrigen /  nad)  Dem 
£cd)ftcn  ftrcbcnDcn  Fairneß/  ftnDen  wir,  wie  in  einen 
2$rennpunft  gefammelt,  in  feiner  ©cheift:  Dt  ^  a  p  f  0^ 
Dien  über  Die  51  n  me  »Dung  Der  Pfeifchen 
S  u  r  m  e  t  f;  0  D  c  auf  ©cifrcßjcrrätfungcn.  £allc* 
1803,  —  ^)ier  ift,  um  unß  cincß  ÜtcblingßaußDrmfß 
Dcß  ju  früh  gefd)icDcnen  Di  ei  Iß  $u  beDienen,  Der  ei* 
gentlichc  £ecrD  feiner  pfpd)ifd)en  ®cDi$in*  2Bir 
Tonnen  nur  Die  (SrunDiDcen  außl;ebctt,  Die  Daß  (Sanjf 
Durd)Dringen  unD  befecleu;  aud)  ifl  Diefe  6d)cift  t)w 
länglich  befannt,  unD  ßerDicnt  eß  $u  fcpn,  gelcfen,  bc> 
nutet  ju  weroen;  maß  Denn  auch  jurn  ^heil  fd)on  gcfd)c* 
Ijen  ift,  wie  wir  balD  fcljcn  werDeiu —  51uper  frühem, 
befonDerß  englifchcn  ©chriftfMcrn  (namentlich  5irnolD, 
im  @efd)  id)  1 1  id)  en  unD  aufkr  Dem  Einflüße  &  0  f  fs 
bauer'ß,  Oer  wohl  nicht  511  perfennen  ift,  im  (Gebiet 
Der  5lnalpfe,  wirD  Di  eil  non  feiner  eignen  Slnfidtf 
Dcß  Jj  i  r  ti  *  unD  Heroen  lebenß  geleitet,  ßorjüglia) 
pon  Den  if;m  eigenen  30cen  über  Daß  föemcinge? 
fühl,  welches  in  feiner  5lußDehnung  gleichfam  Die  du; 
perlte  pcripherifche  ©renje  Dcß  Vewupffcpitß  i|T,  fo 
wie  eß  in  feiner  Eonccntrafion  Daß  (Senfrum  Diefcß 
Vewuhtfepnß  felbft  außmacht*  £>aß  3crfa^cri  Ocß 
wuptfepnß  unD  Der  Haren,  befonnenen  SJufmerffam; 
feit  in  Jcrftrewung  oDcr  Vertiefung  macht  Den  Anfang 
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ton  Juftdnöcn  auß/  bon  Denen  Deo  erffeoe  in  feinet: 
VollenDung  $uo  SRaropeit/  Deo  $*>ep,te  jum  feen  5£apn 
oDco  $uo  SÜMancpolie  mioD/  bon  mcld}co  lotteren  Deo 
Dumpfe  uuD  oafilofe  SBapnftun  (Metencholia  attonita 
tmD  errat ioa)  befonDere  geigen  ftnD*  Deo  pbepfte 
0oaD  Der  beoloonen  Vcfonnenpcit  i(f  Die  Do llpeit  oDeo 
sftafeoep/  uno  Daß  VeofcpminDen  Deo  Vefonnenpeit  auf 
Deo  nicDoigften  ©tufe  Deo  (Energie ^  iff  Deo  VlbD* 
ftnn  f  melier  eutmcDeo  ooganifcp  i (?/  bep  Deoooga; 
nifation  Deo  ©epionß/  oDeo  Dpnamifcp/  bep  bcrlofcpeneo 
Eoregbaofeit  Deffelbett  VlbDfimt/  mie  £oltpeit  unt> 
Sftaoopeit/  mie  feeo  Sßapn  f  tonnen  auf  Doppele  ^Xöeife 
bepanDelt  werben/  einmal  Direct/  Duocp  Entfernung 
Deß  ^ooDuctß/  Daß  anDeocmal  in  Direct,  Du  rep  Entfern 
mtng  Deo  Uofacpen;  worauf  Die  ooganifepe  SRatuo  felbjl 
Daß  ®ooDutt  entfernt  $beo/  wie  auep  geholfen  wer* 
De:  fo  mieten  felbft  tbopeolicpcN' Jpeiimittel  pfpcpifcp/ 
nemlicp  Duocp  ©eeleneooegung  unD  Duocl)  JpeofMung 
Deß  ©leiepgemieptß  Deo  im  ungleicpen  Veopdltni§  er* 
regten  pfpepifepen  Dpdtigfeitem  bie  0eiftcß^eooüt 
tung  niept  bon  pfpepifepen  Uofacpen  entfranDen/  fort« 
Dem  wirb  Daß  ©epton  Duocp  Bici^e  Der  ppoenittfcpm 
©egcnD/  Deß  ©onnengeflecptß/  Deo  ©eneoationßoo* 
gane  affeiot/  oDeo  feplt  eß  an  0toff  juo  Vegetation: 
fo  finD  jueoft  Die  tbopeoliepen  JpinDeoniffe  §u  entfernen/ 
Duocp  melcpe  Daß  ©eelenorgan  eotoanft  Docp  wirb 
felbjt  Die  fomatifepe  Äuo  Duocp  jwecfmdfJige  pfpepifepe 
VcpanDlung  gefooDeo tf  unD  „eß  ift  fogao  niept  un* 
mbglicp/  Da§  dvoanfe  mit  unheilbaren  Sceooganifatio* 
«en  in  unD  au§eo  Dem  ®epiw/  Duocp  pfpepifepe 
Äuoen  Port  ipoem  Sßapnfimt  gepeilt/  wenigftenß  Die 
Jjeftigfeit  Deo  Unfälle  bep  ipnen  gemilDeot  werben 
fbmte,"  —  Eine  meofwüoDigc  ©teile/  Deren  SBaprpctf 
btelleicpt  frupeoe  oDeo  fpdteoc  3nfunft  befldttgen  wirbt 
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^Rur  kommt  eö  auf  Die  51  rt  Der  pfr>d>ifcf>cn  BehanD* 
lung  an/  ob  etwas  $u  hoffen  fer>tt  fott.  —  Die  pfpchi* 
fetjen  Heilmittel  haben  bloö  in  Bejug  auf  Die  B3ir* 
kung  ihren  tarnen,  0i e  wirken  entmeDer  Durd)  Dae> 
©emdngcfüljl  t  oDet  Durch  Die  0innorganc/  Direct: 
auf  DafiP  ©efühl  *  unD  BorfMungsoermbgen ;  inDi* 
rect:  auf  Das  Begehtuitgsoermbgcn/  Durch  Die  BioDi* 
fication  jettet  bepDen;  unD  jwar/  pofitiö:  Durch 
(Erregung;  neg a t i t> :  Durch  Beruhigung*  <3n^*rcc( 
können  auch  Erregungen  beruhigen/  unD  Beruhigung 
gen  neue  ^^atigfeit  werfen*  —  Diefe  festere  3Dee  ift 
befouDerO  wegen  Des  oor  5inDent/  rücffichtlich  iljreO 
gemachten  praftifchcn  ©ebraud)S/  $u  bemerken  unD  als 
Sfteifo  Eigenthum  $u  ehren*  —  Die  pofttioe  fyeiinw 
tljoDc/  Die  51nwcnDung  oon  Stteijen  auf  Die  0eclc/  ifl 
toquglich  bep  Mangel  an  Xhatiglcit/  in  5(|fhenieeit/ 
unD  wiDet  0tatrfu<ht  Des  0eelenorgans  angejeigt; 
Doch  fann  fte  auch  nach  Dem  ©efe£  Der  51bleitung  be* 
ruhigen.  Bad)  iljtert  borwaltenDen  BeffanDtheÜen  laf* 
fen  ftch  Die  pfpd)ifd)en  Mittel  in  Deep  Ä'laffert  ein* 
(heilem  Die  er  fte  ift  Di e/  welche  Das  ©entringe* 
fühl  Durch  £uft  unD  Unluft/  oDer  0d)mcr$/  afft^ 
cirt,  Die  $wepte  enthalt  Die  auf  Die  6  in  ne  ein* 
WirfenDen  Objecte.  3*  B*  Btüfit.  3'it  Die  Dritte 
gehören  alle  ^tid)en  unD  @pmbote/  befonDertf 
Sprache  unD  Schrift/  als  33 JeDien  /  Durch  welche  imfcrc 
Slnfchauungen/  Begriffe/  Urtheile/  ©efäfjle/  Beftrebun* 
gen  u.  f*  w.  als  duftere  Sjjotenjcn  auf  Die  Franken 
übertragen  wcrDen*  Bor  aller  Äut  ift  Zubereitung  Der 
Franken  $ur  Empfänglichkeit  nbtfjig/  unD  $war  Durch 
pfpehifche  Niftel  /  weld)e  theils  Die  Befonnenbett 
weefett/  tljeils  ©chorfam  bewirken»  0ie  muffen  nach 
Der  3nDioiDuaIitat  DeS  Oranten/  nad)  Der  51rt  unD 
Dem  ©raD  feiner  Krankheit/  feiner  Erziehung/  feinen 
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<5>efu^Ieri  ^  tu r$/  nach  feinen  fdmmtlichcn  Innern  2$e* 
Kimmungen  eingerichtet  fepn*  hierauf  fmb  $undcf)ff 
Oie  entfernteren  Urfache«  Der  ©eifie^erruttung  $u  be* 
feitigeu;  fornohl  Die  abfolut*  äußern  Dinge/  alg  Die 
imtern  3uftdn0e  Deg  SO^nfchen  fclbff /  b*  fj*  Oie  em 
mirfenben  phpßfchen/  finnigen/  intedectueden  unb  mW 
ralifchen  2tffectionem  2Reben  biefer  ^efjanblung  muß 
fen  aber  auch  Oie  verliehenen  gönnen  Oer  Seifie^m 
rüttung  felbfi  berücffichtigt  merben,  miefern  Oiefe  gor* 
men  eine  verfchicbene  Sftatur  ber  legtern  verratfjcm 
£lnbero  ifl  ber  $ManthoIifc&0  anbero  ber  ^Rarr,  an* 
berö  ber  So  de/  anbero  ber  2M6bfütnige  $u  behanbeln. 
Den  j?auptunterfd)ieb  macht  bie  f?henifche  ober  aftfyenv 
fche  ^efchaffenljeit  biefer  Slffectionen*  ^efonbere  2iuf* 
merffamfeit  bebarf  bie  ^cconvalegcen^  2lber  vor 
ader  ^ef)anblung  iff  auf  jmecfmdßige  (Einrichtung  ei* 
neg  3mnhaufeßr  alö  Jpeilanffalt/  $u  fefjen/  Deren  3bee 
hier  mufferhaft  niebergelegt  mirb*  £öenn  mir  auch 
nicht  in  Slbrebe  fmO /  baß  SKeil/  mag  bie  aufgeffedten 
Ärantfmitggruppen  betrifft/  mohl  etmag  befiimmfer 
hatte  $u  50Berfe  gehen  unb/  bep  feinem  fd;arfen  £5eo* 
bachtungggeiffe/  manche  gehler  feiner  Vorgänger/  ber 
3fttldnDer  mie  ber  Slu^ldnber/  h^tte  vermeiben  fonnen, 
namentlich  Oicfen /  baß  er  nicht  $um  £Befen  ader  @ee* 
lenftbrungen  bie  Öertfanbegver rücf t h eit  gemacht 
hatte/  mie  er  ee  benn  gethan  hat?  fo  mdjfen  mir  Doch 
auch  eingefiehen/  baß  SRicmanb  außer  ihnt/  fo  ernft* 
lieh/  mic  ctr  <*n  bie  25egrünbung  einer  eigentlichen 
pfpehifchen  ^ebi^in  unb  eine  praltifche  Drganifation 
Oerfclbett  gebacht  ha**  Unb  f°  M>r  auc^  feine  2lnftch* 
ten  unb  $orfchldge  Dag  ®eprdge  ber  SftichtvodenDung/ 
ja  gemiffermaßen  ber  Unauefuhrbarfeit  an  fleh  tragen? 
fo  finb  jte  Doch  ber  fraftigfie  2lnf!oß  für  meitere  25ear* 

beitung  biefeg  ©ebieteg/  unb  mir  ßehen  nicht  m?/  in 
Sefnb.  b-  Seelen  ;  ? 
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3v  eilten  Urheber  Der  eigentlichen  pfnd)ifd;en 
sD?eDi$in  an$uerfennen.  Schon  ftnD  Die  milDen  ?Xan* 
fett  Der  ^vebc <  Die  er  gepflanzt/  Don,  anDerer  £attb 
befchnitten/  unD  Die  %ei t  mirD  Dem  2Bachßtljum  Dce 
gefunDen  Stamnteß  Q3cDeiJ)en  geben. 

§♦  147* 

2ßir  finD  nemlicl;  Der  Meinung,  Dag  £er r  D. 
H>orn  in  Berlin  Die  5Jußmüd)fc  Der  SKeiTfc^en  £chre 
entfernt,  unD  mit  ^Beibehaltung  Deß  einfachen  ^rincipß 
Der  (Eintrirfung  auf  Daß  ©  emeing  efulj  1/  $ugleid; 
aber  auch  mit  25enugung  Der  glücflic^en  (Erfahrungen 
Der  (EnglanDer/  in  feiner  fc^mcrj  erregen  Den 
sföcthoDc  einen  einfach  t  ftcfjern  /  trenn  auch  noch 
nicht  Den  $um  legten  %icle  fuhrenDcn  &ßeg  betreten 
hat.  %tvax  hat  uns  Herr  £orn  felbff  noch  nicht  mit 
Der  £>ar(Mung  feiner  Theorie  unD  £ed;nif  befd;enft/ 
allein  Die  ©runDjugc  Dcrfelbeu  ftnD  in  Der  mofjlgera* 
thenen  Arbeit  eines  feiner  Schüler/  Herrn  SanDt* 
manti’ß/  nicht  $u  Derfennen.  Seine  Schrift/  (Non- 
milla  de  quibusdam  remediis  ad  animi  morbos  cu- 
randos  suramo  cum  fruetn  adhibendis.  I3erl.  1817.) 
über  meld)c  mir  fchon  attDerßmo  ein  2Bort  gefprochen 
haben/  Daß  mir  l)icv  mieDerholen /  leiffet  mehr/  alß 
Der  Xitel  $u  Derfpred)en  fegeint:  Denn  eß  iff  in  Derfeb 
ben  nicht  bloß  ron  Heilmitteln  Die  StteDe/  fonDern  auch 
Don  Der  SOJctljoDe  fic  anjumenDen;  unD  Die  £>artfellung 
Der  legreren/  in  $3erbinDung  oDer  auch  im  ©egenfag  mit 
Den  gemohnlichen  SBerfahrungßmeifen/  macht  Den  Haupt? 
ingalt  Deo  ©an$en  auß.  ^entlieh/  nacgDem  Der  SBcrf. 
gezeigt  h nt/  Dag  Die  35ef)anblung  Der  pfpd)ifd) *  franf* 
haften  JuftanDe  nad)  ihren  entfernten  Urfad)eu/  fo  mie 
aud)  nad)  Den  Symptomen  Don  Hpperfthcnie  unD  5lftf)e* 
nie/  unzulänglich  iftf  ferner/  Dag  aud;  Die  pfpegifche 
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Wert) ober  weld>c  burd;  3ufprad)e/  Leitung  bet*  $ljfec* 
te n  /  Hebungen  ber  (Seelenfrafte/  unmittelbar  auf  Die 
Verftimmungen  ber  lottern  einwirft/  unb  bafjer  Die 
birecte  pfpd;ifchc  €0?etf)oDe  heißt/  nur  in  leichtern 
galten  unb  her)  ber  Dteconoaleßcenj  anwenbbar  ift:  fo 
führt  er  Die  ittbirect^pfpchifche  ober  ableite m 
D e /  antagoni  tfifchc/  feb  me r$erregenbe/  alß 
biejenige  auf/  weld;e  in  allen  $aUen,  $u  allen  geitett, 
unter  allen  Umftanbe«/  mit  großem  Vorteil  angewem 
bet  werben  fann,  2)enn  in  allen  fogenannten  @eelen* 
franfheiten  i(T,  nach  Der  Vorjtelümg  beß  2Serf*/  Die 
ivraft  beß  ©eljituß  entweber  beprimirf/  ober  wiber* 
natürlid;  aufgeregt;  woher  Demi/  entweber  am  (Schwa* 
d)tf  ober  auß  übermäßiger  Reibung  beß  (Eentralorganß/ 
bie  peripf>erifd)e  tRawcntJatigffif  gefunfen  ift  &Birb 
biefe  aufgeweeft/  geweigert,  gleid;fam  wi'eber  ine  hebert 
gerufen:  fo  wirb/  oermüge  beß  ©efegeß  beß  2lntago* 
nißmuß/  bie  ^^atigfeit  beß  (Eentralorganß  gehoben/ 
wo  fie  gefunfen  war/  wie  bepm  VMobfmn/  unb  beru* 
hig tf  wo  fie  in  franffjaften  Vorstellungen/  ©efüplett/ 
Trieben  aufgeregt  warr  wie  bei;  ber  Melancholie  unb 
93?anie*  SMefc  antagonijlifche  Cinwirfung  gefehlt 
am  allerfraftiglten  unb  fic^ertfen  burd;  bie  fd)mer^ 
hafte  Erregung  beß  ©emeingefüJhlß/  bewert 
<Spf;are  außerhalb  beß  Eentralorganß  in  bem  ganzen 
übrigen  Organißmuß/  oor^üglich  aber  in  bem  ©an* 
glien  *  unb  #autfp(fem  befinblid)  ift /  alß  welche  bepbe 
in  allen  franfhaften  Seelen^uftanben  bie  grüßte  Um 
empfünbltchfeit  $eigen*  demnach  giebt  ber  $lnta> 
gonißmuß  ben  eigentlichen  Jpebef  $u  Emtfer* 
nung  ber  abnormen  Seelen$uf?anbe  her*  3n$wifchen 
i(i  mit  ber  burch  ihn  begrünbeten  Methobe  zugleich/ 
$um  größten  Vortheil/  ja  nothtnenbig/  baß  gehörige 
■Svürpercunb  Seelenregim  $u  perbinben/  welcheß  theilß 
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in  (Entziehung,  tl)eiltf  in  SWittljeilung  foniatifcf>er  unD 
pfpd)ifd)er  £cbeußrei$c  befrc^t^  Sga$  nun  aber  Diefc 
gftcthoDe  fclbfc  r  gleichfam  Den  Trennpuuft  Der  ganten 
0chrift,  anlangt:  fo  ifi  fie  fbeiltf  negativ,  tf)eilö 
pofitio»  Die  negativ  entflieht  X>\nge,  Die  Der  ftranfe 
gewohnt  war:  Fafjrungtfmittel,  £uft f  ,  frepe  Te; 
toegung  ut  f.  w»  Oie  pofttiße  enthalt  alle  tfbrperreije, 
moDurd)  Daß  (Bemeingefühl  fcfjmer^aft  afficirt  mirD» 
6ie  ift  Don  Doppelter  2Jrt:  innerliche  unD  außer; 
Xid>e.  3u  Den  innerlichen  antagonitfifchen  Mitteln  ge? 
hören:  <Efel  unD  Trcdjen  crrcgcnDe,  purgicrmittel, 
«Speichelfluß  crregenDc  Mittel;  ju  Den  äußerlichem 
alle,  Die  £aut  ^eftig  reijenDen,  unD  überhaupt  Die 
peripherifd)c  2(j dtigfeit  erroecfenDen  Mittel,  ale :  l;efti; 
ger  Äifcel,  Ficßmittel,  Fcjfelpcitfchen,  funftlicbe  Jpaut; 
txantyeittnf  3Je$;  unD  Trennmittel,  TaDer,  oorflüglid) 
falte;  Tcgießungcn,  SprigbaD,  Untertauchen»  lieber 
gehört  aud)  Daß  5luff)dngen  in  Striefen,  Daß  drehen 
im  Greife  u»  f»  w»  —  ülllc  Diefe,  fomof)l  negativen  als 
pofttioen,  Bemühungen,  unD,  unter  Den  letuern,  Die 
Urnern ,  wie  Die  äußern,  Die  .mcchanifcben,  wie  Die 
chirurgifchen,  haDen  Dod)  nur  (Ein  3iel  unD  (Einen  (Er; 
folg :  3urucfrufen  Der  im  (Eentralorgan  gefchwdchten, 
ober  miDernaturlich  gefleigerteu  2h dtigfeit,  nach  Den 
außerhalb  Deß  (Eentrumß  gelegenen  Organen,  uttD  über; 
f;aupt  nad)  Der  Peripherie,  DaDurch  aber  Die  5Ö3ieDer; 
herftellung  Der  geftorten  (Blctchformigfeit  Der  unferbro; 
ebenen  Harmonie  Der  organifchen  2hdtigfeiten;  mit 
(Einem  hortet  Die  3nrdcfful>rung  Deß  pfpcbifd) ; orga; 
nifchen  Mettß  jur  Formalität»  UnD  fo  tvdre  Denn 
hiermit,  nach  Der  9lnftcf)t  Deß  Berfafferß,  Die  fehlere 
Aufgabe  Der  Pfpcbiatrie  auf  Dem  einfachen  &ßegc  Deß 
9lntagontßmuß,  ober  Der  inDirect;pfpd)ifchen  SDWboDe 
jd&fet,  Da,  wo  fie  überhaupt  $u  Ibfen  i(i:  Denn  Der 
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®erf.  bermahrt  ftd>  gfeid)  2lnfang$  mit  Siech*  bor  allen 
unbilligen  gorberuttgen  an  bie  ßunftf  in  einem  ©ebtetef 
meld)e$  fo  oft  bie  (Brennen  aller  $unff  üb  er  fd) reitet/ 
unb  bem  2lr$te  unüberminblicbe  Schmicrigfetten  in  ben 
$3eg  (Mt*  —  &Ber  fid)  je  in  ber  ^fpchiatrie  berfud); 
te,  rnuf?  bem  23erfafifer/  fomoljl  m$  biefe  Schmierig* 
feiten  /  al$  ma£  bie  Mangelhafttgfeit  ber  (Eaufal  * 
unb  fpmptomatifdjen  Methobe  betrifft  /  unbebingt 
0vccf>t  geben*  2luch  gegen  bie  5iumenbbarfeit  ber  in* 
bircct*pfpchifchen  Methobe/  in  allen  galten  /  mo  man 
hoffen  barf/  etmaä  burd)  ©egenreij  $u  geminnen/  la§t 
ftcf>  nichts  einmenben;  unb  bie  Bemühung  be$  Serf*  f 
biefe  Sftetljöbe  befonbertf  ^rrau^ubeben  unb  in  ihr  bol* 
fee  £id)t  §u  fretfen  ^  ijl  löblich  unb  mit  btelent  Sanf 
$u  erfennen*  €Ö3ir  felbff  haben  bon  ihrer  31umenbung 
in  mehreren  galten  bon  mahnftnniger  Melancholie/  £0 Ö* 
h eit/  ja  fecunbarem  ^lobfinn/  ben  glücflichflen  (Erfolg 
gehabt*  Allein  für  eine  sacram  anchorara ,  ober  biel* 
mehr  für  ba£  (Ein  unb  $W  ber  Methoben/  fonnen  mir 
fte  nicht  galten*  Sie  ifi  in  ihrer  2Jrt  eben  fo  einfeitig/ 
unbodjianbig/  ungenügenb/  alß  bie  €aufal*  unb  fpm* 
ptomatifche  Methobe  in  ber  ihrigen*  Sie  fa§t  ba$ 
erfranfte  pfpehtfehe  Jeben  rein  mechanifd)/  gleichfam 
nach  bem  ©efe§  beä  Gebete  auf/  unb  verfallt  baburch 
in  einen  großen  3rrfhu-m*  Sie  Erfahrung  bemeijf  e$* 
&  giebt  eben  fo  biefe ,  bielleicht  noch  mehr/  pfpehifeh* 
franfe/  für  bie  ©enefung  noch  nicht  berlorenc/  3*** 
bibibuenA  melche  burch  bie  Bemühung  beg  2Jr$te3/  fte 
$u  banbigett/.  $um  ©efjorfam  $u  bringen/  bie  Zentral; 
reijung  burch  eine  periph^rtfd;e  auftuheben  unb  au$$u* 
gleichen/  nur  noch  nulber  ober  ffbrrifcher  merbett/  ober 
noch  mehr  in  ben  SJbgnmb  ber  3nftd)beefunfenhcit  ge* 
rathen/  als  es  beren  giebt/  melche  burch  jene  Schaub* 
lung/  mo  nid)t  auf  bie  Sauer/  hoch  menigftenS  auf 
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längere  oDer  für$ere  3l’it  $u  fM)  jurüeffommen,  £er 
(BrunD  liegt  am  Tage:  nclmtlid),  t*ic  gdüe  ftnD  fttf)  nicht 
gleid),  £Bir  fe^cn  fd)on  im  gefunden  bei) 

S'inDern,  mie  bei)  (Ermachfenen ,  bet)  Dem  meiblid)eu, 
n>ic  bei)  Dem  männlichen  (Befchlcd)te,  Da@  gwattg  unD 
©d)merj  bet)  meitem  nid)t  unter  Lilien  Dicfclbc  SBirfung 
|)en?orbringt,  Einige  Daoon  (affen  fid)  Durch  Dicfc  00 litt 
tcl  beugen,  2JnDere  nicht,  £)ic  Urfache  if?  Diefe:  meil 
Der  30?enfch  ( (Eonflitution,  Temperament,  (Ersieh ung, 
2>ilDung  ober  §GerbiliMirt9 ,  ©d)icffale,  (ihnraftcritarfc 
ober  ©chmdche  gar  nicht  einmal  in  2lnjft)lag  gebracht, 
obfehon  Durch  Dilles  Die§  Die  UmffdnDe  fehr  PerdnDert 
merDen)  fein  mecbanifches  Sßefen  ift,  fonDcrn  einen 
^Billen  f) at,  mckher  eben  fo  mof)l,  unD  galt  es  Die 
Vernichtung  Des  £)afepne,  allem  ^mangc  unD  allem 
©chmerje  miDertfrcben,  al£  Dem  geringften  0xetje  nachge* 
ben  farnn  „Äeiy  SDJenfch  mu§  muffen,''  fagt  Jeffutg’ä 
Nathan,  UnD  mic  fehr  Dicfer  $led)t  hat,  fcf)cn  mir  hau* 
fig  an  Den  folgen  (fr enger  2>ehattbüiag  ffarrfmniger,  ge? 
funDer  mic  franfer,  3rnC>it>i Du eru  2Bir  felbft  haben  gälte 
gefdjen,  mo  pfnd)ifcf)  Traufe,  bet)  Denen  Die  Möglichkeit 
Der  SBieDcrheriteOmig  Durchaus  nid)t  ab$uleugnen  mar, 
Durd)  Die,  gemi§  uid)t  un$mccfmd§ig  angemenDete  inDk 
rect  ;  pfnchifchc  Meth>ot>e,  nicht  jum  (Behorfam,  ge* 
fehmeige  $u  ftch  fclbft  $urücfgebrad)t  murDen,  fonDern  ftd), 
Don  einem  tnnern  3er|fbrungßtricbe  fortgeriffen,  aufrie* 
ben,  ©eilten  Der  ©chule ,  aus  melcher  Diefe  ©chrift 
hereergegangen,  nicht  auch  Dergleichen  gälte  begegnet 
fern?  —  3U  ücm  genannten (BrunDe  fommt  nun  noch  ein 
jmepter,  nicht  minDer  wichtiger,  in  Der  3Ratur  jener 
franfhnften  ^uffanDe  felbff  liegenDcr,  2Rehmlicb,  Daä 
theoretifchc  $rin$ip,  auf  welches  Die  inbirect;  pfpd)ifcbe 
MerhoDc  begrunDet  mirD,  ift  non  einfeitiger  Veobach* 
tung  abflrahirt,  $id)t  alle  p f i) ch i f cf) c  jiranfheitäfor; 
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men  fragen  Den  d^araffev  miDernaturlkh  aufgeregter 
u nt>  er^ogeter  ^atigfeit  De£  (Eentralorgantf  au  ftch; 
mie  Der  53crf*  felbfT  fd)on  bet)  Dem  Q3lbDfinn  eine 
2lu$naTjme  macht  (unD  Der  in  Den  SMbDftnn  fpielenDen 
pfpchifch^ranffjaften  3uftünDe  gmbt  manche; 

$♦  35  ♦  Die  21  fhernfjc'it/»  Die  chronifchc  25  er  m  irrt* 
heit  1  u  <*♦)♦  3mar  ift  in  Der  Manie/  unD  in  Dem 
tfreng  fo  $u  nennenDen  $Baljnfmn  (Dem  acuten  unD 
chronifchen  28  acht raumen)  jener  Dom  $3erf*  feflge* 
(Tonte  3u|TanD  unoerfennbar  unD  unbejtreitbar  t  aber 
ein  gan$  entgegengefegter  finDet  0tatt  in  Der  reinen 
Melancholie/  in  Der  partiellen  SSerru d th citf 
in  Der  2Billenlo  fig  f  eit  ohne  3}erftanDe£*  unD  ©e* 
nuttfjsaffectionen  (amentia  occulia ,  nach  93latner)t 
nehmlich  /  ein  Der  Aufregung  entgegengefegter  3uftan& 
Don  Rahmung;  menn  anDero  Diefer  2ltteDrucf  im  ©e* 
biet  pfpchifcher  (Er  Meinungen  erlaubt  ijh  2l(le  £af)* 
ntung  aber  i(T  Oeprefftott  nicht  blo£r  fouDcrn  ganjliche 
(Entmcicbung  oDer  (Entmichenheit  Deo  belebenDen  ^rinciptf* 
gür  Diefen  gall/  oDer  Diefmel;r  in  allen  Diefen  fallen/ 
ergiebt  fleh  Die  3TichtanmenDbarfcit/  Der  inDircct*pfpchi* 
fchen  MetljoDe/  ja  fogar  Die  0chaDlid)feit  Derfclben/ 
erjHich  theoretifcl):  inDem  jeDe  peripherifd)*  antagont(Ti* 
fche  (Einmirlung  in  Aufregung  De$  ©emeingefüh^  Durch 
<Schmer^/  guregt/  0cf)r cd  u*  f,  m*  Die  ohnehin  Dar* 
nieDerliegenDe  innere  Vitalität  De3  (Eentralorgang  nur 
noch  mehr  erfchopfcn  ntug;  $mepten£  in  Der  Erfahrung 
felbf lf  inDent  (unD  mir  berufen  un$  fyiex  auf  Die  25e* 
obacfyfer)  nicht  blo$  ein  JjDinabfmfen  aller  jener  $ran* 
fen  $iun  23lbDftnn/  fonDcrn  auch  2lufreibung  Deo  Dege* 
tabilifchen  £ebene  Die  golge  jener/  am  Unrechten  Orte 
angemanDten  MethoDe  ijt  —  Mit  folchen  (Einfchran* 
fungen  muffen  mir  Diefe  MethoDe  betrachten/  felbff 
menn  mir  Dem  2>erf.  Die  Sichtigfeit  thre£  ^rinjip^/ 
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Daß  93iißpcrhaltmß  jwifcben  Dem  dentralorgan  unD  Den 
peripberifeben  Sbdtigfciten  bet)  pfpchifd)  *  franttjaften 
^ufrdnben  aßer  21rt,  jugeben.  £>iefeß  $rin$ip  iß  aber 
eine  Jpppotbcfc,  welcher  ftet)  anDere  fpppotfjefen  entge* 
genßeßen  1  a ffe n  ^  bet)  Denen  aud)  auf  anDere  Verljdlt* 
n ifle,  namentlich  auf  Den  3ußan&  &er  Unterleibßcinge* 
wciDe  unD  Dc$  gefammten  föefdßfpßemß  $Xücf'ftd)t  gei 
nommen  rpirO^  V3enn  Diefe  gleid)faßß  $ur  Sprache  fom* 
men;  wie  Dann?  Olber  aßer  Dicfer/  gewiß  nicht  ungc* 
grunDcten,  (ürinwurfe  ungeachtet;  f)at  Die  fy  ortt’  fdje, 
t>on  Jprn*  0a  not  mann  Dargeßeßte,  5lnftd>t  für  Den 
0tanDpun!t  Des  empirifetjen  dr$flid)ctt  JpanDelttß  etwaß 
hbchß  3$ißfommeneß,  weil  fie  fo  einfach  *leid;t  unD 
faölief) /  weil  fte  fo  ftchcrftcßig  iß,  Daß  man  mit  if)r 
nie  in  Verlegenheit  fommt  $u  $aubcrn ,  oDer  uttge* 
miß  ju  fepn ,  wie  man  in  jeDem  gegebenen  gaße  per* 
fahren  folle,  befonDerß  Da  nicht  feiten  gitnßige  Erfolge 
if;rc  5ß3abtßeit  $u  betätigen  unD  $u  begrünben  feheinetn 
0ic  gleicht  in  biefer  Jpinftcbt  Der  VrownJfd)en  £cfj* 
re,  inbem  fie,  wie  jene,  ein  beßimmteß  9?aturgcfe(3, 
nur  ein  anbereß  alß  jene,  in  Slnfprud)  nimmt;  unD  eß 
iß  faunt  ju  jweifeln,  Daß  fte,  wie  jene,  einen  ftd)  weit 
perbrcitenDett,  wenn  auch  nur  temporären,  £>epfaß  fin* 
Den  werbe, 

§♦  148* 

ffitr  höben  Die  pfpd)ifd)e  93?cbi$in  tinbermcrft  biß 
$u  Dem  %iclc  pcrfolgt,  welchcß,  ungead)tct  feiner  Ve* 
fd)rdnftbeit,  baß  lc$te  unD  5>b>cf)ßc  iß,  wcld)cß  fte  er* 
reichen  fantt,  fo  lange  fie  auf  Dem  empirifdjen  0tattD* 
punftc  ocrwcilt*  V3em  Diefer  0tanDpunft  genügt,  bc* 
Darf  feiner  anbent  2In  flehten  unD  feiner  weitern  9luß* 
ftebfen*  £em  trefflichen  jporn  gebührt  Daß  ?ob,  Den 
fjod>ßen  unD  einfaebßett,  wenn  auch  nid)t  uberaß  an* 
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menbbaren ,  ©runbfag  Dev  empirifcben  ©cbulc  für  Die 
S3chanb!ung  Der  pfpcbifd)*  franfhaften  3u|lanDe  auoge; 
fprod)cu  ^u  haben;  unb  mir  fmben  un£,  fcfjeinbav  über 
Die  ©ebuljr  lange,  bep  beffen  Sfufffellung  unb  feiner 
Slnmenbung  oermeilt*  ©r  tfc  Die  legte,  rciffle  grud)t 
Der  bisherigen  ©cfd)icbtc  Der  pfpd)ifd)cn  £D?ebi$in,  ec 
ift  Datf  3ic(,  monacb  3<*WaufenDc  lang  Die  mannicb* 
faltigen  glücflicberen  oDer  unglucfücbcren  £>crfucbe  ran* 
gen ,  unD  mit  ihm  iff  unbcfTritten  Die  <)3alme  Der  ©m* 
pixrie  in  Dicfem  ©ebiete  errungen,  £icr  enDigt  fid)  Die 
<Bcfd)id)te  Der  pfpd)ifd)en  $D?eD4in,  fo  meit  biefelbe 
Durcg  Empirie  erftrebt  merben  fann,  nun  im 

Saufe  Der  3a^e  noch  folgen  mag,  fann  nid)to  alg 
fortgefegte  SlnmcnDung  jenc$  oberflen  ©runbfages,  unD 
genauere  2)ef?immuug  Der  2lrt  uno  Deo  ©raDe£  feiner 
SlnmenDung  feptn  Ser  ©ipfcl  be£  23ergc£  ifl  erfliegen, 
«nD  Das  5luge  mug  ftd>  nur  noch  gemeinen,  Die  ne* 
blickten  fernen  Deutlicher  |u  unterfebeiben*  £ornä 
©tanDpuuft  mad)t  ©poche  in  Der  pfpebifeben  lÜleDi^in* 
$or  Der  Jjanb  h at  Diefeä  ©tubium  überhaupt  meiter 
feine  ©efehiegte;  unD  ma$  mir,  unfero  SJeifä,  oerfu* 
d)cn,'  geht  Darauf  au3,  eilte  neue  53erioDe  Diefer  ©e* 
fd)id)te,  an  einen  neu  aufgegriffenett  gaben  an^ufnu* 
pfen,  ober  Pielmehr  Den  Anfang  Diefctf  gaben*?  erff  oor* 
$ubereiten,  Ser  menfd^-khe  ©eiff  fann  nicht  füll  ffe* 
hem  Sft  im  $afen  fd)einb&L angelangt,  reißt  er  fid) 
mieDer  00m  2lnfer  lo£,  um  ftd;  aufs  neue  in  Die  un* 
gemifie  ^eereefluth  Der  gorfdnmg  $u  (turpem  31euc 
Klippen  begegnen  ihm,  neue  ©türme  ermarten  ihm 
2lber  er  fann  nid)t  anbertf :  er  ifl  nicht  für  Die  ©enüg* 
famfeit  geboren,  Sie  ©kberheit,  Die  er  fucht,  liegt 
außerhalb  Der  ©phare  Deb  &efd)rdnlten,  ©r  magt  cs, 
Die  ©chranlen  $a  Durchbrechen,  auf  Die  ©cfahr  hin 
neue  Säumer  ^u  geraden,  Sie  Erfahrung  bat  aber 
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gelehrt/  Da§  neuer  3rrt^um  $u  neuer,  $46^  5Ba(jr* 
heit  fuhrt.  0o  nehmen  mir  Denn  \)ict  feierlich  oon 
Der  (Empirie  3lbfcf)ieD,  meil  mir  J^eorie  fuchen ,  unD 
mit  ihr  oollenDetc  Sechnif.  533er  nicht  mit  uns  mciter 
forfefjen  min,  bleibe  in  Dem  Gebiete,  Das  mir  $mar 
rcrlaffcu,  aber  nicht,  ohne  uns  auf  Demfelben  mit  f>im 
länglichen  25eDurfnifFcn  ^ur  mciteren  Steife  Perfe^cu  ju 
haben»  (Erfahrung  iß  Das  crße  (Element  Der 
£f)eorie»  533ir  oerleugnen  fie  nicht,  mir  fuchen  aber 
maS  ihr  noef)  fehlt:  Die  fleißige  Sollen  Dung* 
5Bir  ßcuerit  auf  Den  rationalen  0tanDpunft 
hin,  unD  Vernunft  iß  unferc  Eofun.g. 
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(E  r  ft  e  t  71  b  f  d)  n  i  t  c. 


Elementar*  2  e  f)  r  e. 


Erfteß  Kapitel* 

^Son  ben  Elementen  bet*  @eelenjtö  rangen 

ü  0  c  t*  f)  a  u  p  t. 

§t  149. 

3*c  3faturerfc()einung ,  ailctf  SSebingte,  ffcfit  unter  ge* 
miffcn  53eDingungen  unb  befielt  burcf)  fit,  uni)  Oiefe  bet 
jtimmten  SBebingungen  finb  tljre  (Eie mente.  Unfer 
narf)f!e^  (Bcfcfcdft  ift :  Oie  9Diannicf)faltigleit  ber  (Elemente 
bei:  ©eelenffbrungen  auftufajTen  unb  in  ifjrer  33etfc t)ie$ 
Srenfjeit  $u  befiimmen*  9D?an  §at  flcf)  bieder  fdlfcbüdj, 
nicht  fo  toofjl  bet  33  c  9  r i  f  f ^  /  (benn  man  bcfa§  tl)ti 
nicht,)  alt  oielmehr  bet  5Ö3  0  r  t  ^ :  „Urfachc"  bebingt/ 
um  Oie  einzelnen  Momente  ober  2$ebingungen,  tu xy 
bie  einzelnen  (Elemente  franffiafter  gujldnbc  ^u  be^eief)^ 
nen,  unb  man  (feilte  eben  fo  Diele  Urfachen  auf/  alß 
man  folcfyer  (Elemente  erfannte  ober  $u  ernennen  glaubte, 
Unfere  tiefe,  $ur  <Pf)ilofopfjie  geraffene  Sprache  follfe 
ftch,  bet)  allen  Sorfchungen,  bet  begriffe  ber  Urfache 
unb  feinet  ®ebrauch$  enthalten :  benn  er  enthalt  einen 
SBiberfpruch*  (Eine  <$  a  ch  e  itf  ein  D  i  n  g ;  unb  et  giebt 
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fein  e  r  (I  e  S  £>ing  (U  r  ?  0ad)e) :  Denn  DaS  E  r  ft  e  \\i  Das 
Unbedingte/  Der  (55 c i ft*  QRod)  meit  meniger  follte 
man  Don  Urfachen,  in  Der  2D?cbr$abf/  irgend  eines  £>in* 
ges,  irgend  einer  Erfcheinung t  fpred)en:  Denn  nur  Die 
2  o  t  a  l  i  t  a  t  feiner  Bedingungen  bringt  ein  £)iug 
berDor,  und  iff  Das  £>ing  oder  Das  2ßefen  Deffelben/ 
Die  Urfarf)e  fctbfT*  97ur  in  Diefer  relatioen  Bedeutung 
bat  DaS  5ßort //Urfacbe"  einen  0inn/  liefern  es  aus# 
Drücft  Das  £)ing  in  Begebung  auf  Die  2ota* 
1  i  t  d  t  feiner  Bedingungen,  (fine  einzelne  BeDim 
gung  alfo  /  ein  einzelnes  Element  eines  £>inges,  einer 
(frfebeinung,  folitc  man  nicht  Urfacbe  nennen.  (0.  m. 
Beiträge  $ur  Äranfheitslebre.  0.  75.  ff.) 

§.  150. 

gorfchett  mir  nun  .nach  Den  Bedingungen  oder  Eie* 
menten  Der  0eelenfl6rungen/  fo  haben  mir  unferc  Qiuf* 
merffamfetf  junachft  auf  Das  $öe  fe  n  Der0eele  felbfl 
richten.  £)ie  (Bede  ift,  mic  atte  Erfchetnung  in  Der 
Sftatur:  5v  v  a  f  t  r  erregbar  Durch  ?ieije.  Qftur 
Durd)  Die  71  r  t  ihrer  E  r  f d)  e  i  n  u  u  g ,  ihrer  Qi  f f  i  c i  r* 
bar  feit  Durch  2vei$C/  und  ihrer  9veaction  auf 
Diefelben  unferfcheidet  fle  fich  Don  andern  Graften  Der 
$atur.  £ue  0eelc  erscheint  als  freie  Äraf t,  $mar 
erregbar  Durch  D^vei^c,  aber  nicht  notwendig  be* 
jt  im  mbar  Durch  fie.  £>ie  (Beek  bat  Das  Vermögen/ 
Den  Beruf:  fich  felbfl  $u  beftimmen.  0elbtfbc* 
ftimmung  ifl  Die  ihr  eingeborne  ZfyatiQteitf  ihr  §ba* 
rafter,  ihr  £Befen.  £)er  erffe  kontent  Des  ermachfeit 
0eelenlebens  iff  ein  Qi ct  Der  0elbflbefrimmung  ,  und  DaS 
0ee(en(eben  begehet/  auch  tinbemußter  Steife,  aus  nichts 
als  folgen  Qicten.  0o  tritt  Die  0eele,  Das  3d)  Des 
^enfehett/  gebunden  an  eine  organifchc  Einrichtung/ 
Durch  mclche  fie  für  9£ei$e  empfänglich  und  Der  9veaction 
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QSon  Der  <£(emenfar*iehte. 

auf  Diefelben  fa^icj  n>irt> r  in  Die  V3elt/  um  ftch  tn  ihr 
unD  an  ihr  ^u  entfalten f  auß^ubilDen/  $u  gettaltcn  $um 
felbff  fUnbigen  Vernunftwefem  £ßaß  mir  £eib 
nennen  f  t fl  nur  Die  dugerliche  (£rfcheinung  Deß  3‘cbß  ober 
Der  Seele/  außgebrucFt  unD  beffefjenD  in  räumlicher  ©es 
jlalt/  bewugtloß  gehorchenD  Den  ©efe£en  Der  bilbem 
Den  @d)6pferfraft /  erfüllt  aber  unD  burchbrungen  Don 
Demfclben  £ebett/  in  Welchem  Die  Seele  fleh  ihrer  bewugt 
wirb/  ja  (£inß  mit  Diefem  £eben  febf? /  nur  Durch  Die 
9ftad)t  Der  2eibiid)hit  non  Dem  unmittelbaren  Vewugts 
fepn  gefchleben,/  unD  fiel)  nur  mittelbar/  Durch  €mpfins 
Dung  unD  SelbfTgefuljl  /  alß  wefentlicher/  aber  dugeree 
Zfyeil  &eß  3ch^  öber  Der  Seele/  Diefer  offenbarcnD.  Saß 
(Selbflgefühl  (©emeingefuhO  DurchDringt  Den  ganzen £eib/ 
unD  macht  fo  jeDen  £f)eil  Deß  £eibeß  $um  (gigenfhum  Der 
Seele/  Dm  $?cnfchen  $u  einem  ganzen/  theilß  leiblichen/ 
tl;eil0  geizigen  3ch-  Saß  3ch/  Der  geiftig  s  leibliche 
SKenfcf)/  ifi  nur  lebenDig/  wiefern  er  befeclf  if !/  mies 
fern  er  fühlt  unD  empfinbet/  unD  fiel)  alß  (Einß/  3nDis 
DiDuum/  fühlt  unD  emppnDet»  Saß  ©efuhl  iß  Der 
Vermittler/  Daß  einigenDe  Vanb  Deß  £eibeß  unD  Der 
(Seele/  Der  3cuge /  Dag  Scib  unD  (Seele  (£inß  ftnD :  (gilt 
V3efen/  nur  gefchiebm  in  Der  Soppelejeißenj  bemugtlofer 
37atuwütfjwenDigfeit  unD  felbftbemugter  grepljeit.  Sars 
um/  unD  bermoge  Diefer  Einheit  Deß  Sichtbaren 
(leiblichen)  unD  Un  ficht  baren  (©eißtgen)/  merDen 
bepDe  Durch  einanDer  gegenfeitig  erregt  unD  bewegt. 

§♦  151# 

V3ir  haben  Demnach/  in  Vejiehung  auf  mögliche 
Storungen  Deß  Seelenleben^  Den  3ü?enfchcn/  wiefern  er 
theilß  leiblicheß/  theilß  gctßigeß  3£efeniß/  Dttrchauß  alß 
€inß/  alß  Untheilbareß  /  alß  3fnDitnDuum  /  $u  betracht 
ten/  unD/  rütffichtlich  auf  Die  VeDingungen  jener  Sto* 


i'lb  (Elfter  'ilbfchnitr* 

rungcn,  eben  fo  gut  baö  leibliche,  als'  DaS  genüge  58e* 
feit  Des  9)?cnfd)eu  inS  2iugc  ju  faffen*  Sflttr  ifl  hier  ein 
UutcrfdjicD  ltidjt  fomohl/  als  bielntchr  eine  UntcrorD* 
nung  fogleid)  anjuerfennen  ,  nchm(id):  Daß  Der  £ctb 
nicht  ale  etmaS  SelbßßdnDtgcs  unD  $ur  SclbflßduDigMt 
£>cftimmtcs,  anjtifel;cit  fc»  /-  fonDccn  um*  ale  Organ 
Der  Seele,  gleichfam  ale  Dicjum  Organ  umgemauDelte 
Seele,  welche  ftd)  leiblich  alb  ftd)  felblt  entfremDeteS, 
als  bemußtloS  ftd)  fclbft  DtencnDcs  SBcfen  erfefjeint /  DaS 
aber  eben  Darum  tiid)t  nur  uid;t  t>on  ihr  $u  trennen, 
fottDcrn  uielmc^r  bloS  in  23c$iehung  auf  ftc  $u  Denfcn 
ifh  (Eine  25ctrad)tungSmcife,  meld)er  mau  noch  nie 
2iaum  gegeben  l;at,  meld)e  aber  einjig  unD  allein  auf 
Den  richtigen  StanDpunft  für  eine  Zfycoxie  Der  Seelen* 
fferungett  führt* 

§♦  i52» 

Sümlid),  mettn  mir  bor  Der  JpanD  nur  probfema* 
tifch  annehmen,  Daß  Der  £eib  Die  matericllgemorDene, 
Die  ins  £)unfel  Der  £eiblid)fcit  getretene  Seele  fep:  fo 
erleichtern  mir  uns  crßlid)  Die  (Erklärung  Der  2Bed)fel* 
mirfung  $mifd)w  Seele  unD  £cib,  Da  ja  Der  reib  auS 
Der  Seele  geboren  unD  folglich  tl;r  Z\)t\\  i fl,  auf  Den 
ftc  Deshalb  cin$umirfett,  unD  melier  micoerum,  als 
urfprunglich  ihres  SBefens,  auf  fte  jurucfpmtrfen  Der* 
mag;  $meptcnS  mirD  uns  Das  DicnenDe  ^Befen  Des 
Leibes  in  £c$ug  auf  Dte  Seele  gan$  begreiffid),  mcil 
fte  ihn  ja,  $um  25ehuf  ihres  5BirfenS,  in  feiner  orga* 
nifd)ctt  ^annichfaltigfeit,  nach  ihren  £cDwrfnt|fen  unD 
ihrer  &eftimmung  f)eruorgcbrad)t  hat,  Dieß  $mar  bloS 
als  bemußtloS  bilDcttDe  Ära  ft,  ftc  felbtf  nur  Das  WßexU 
$cug  eines  h^hrrett  ®cfc£cs  tutD  uncrforfchlid)ee  523eie^ 
heit,  Dod)  fo,  Daß  fte  Durch  ihr  $roDuft  unD  &3erf* 
$cug,  Den  £cib,  unD  Durch  feine  Kiufmiriutig  auf  fte, 
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gurn  Bewugtfepn  iprev  fdbft  gebracht  tt>erDe>  Einmal 
$um  Bemu§tfetw  unfeeer  fclbff  gelangt/  unD  unß  fiar 
in  Denselben  erfaflTenD/  Dürfen  mir  aber  Dicfcß  Ber* 
|>altni§  gar  nic^t  mehr  alß  proMcmaüfcf)  annehmen/ 
fonDcrn  n>tr  muffen  cß/  fo  gewiß  wir  im  Bcmußtfeptt 
leben  r  unD  auch  unfern  £eib/  wiewohl  gleichfam  alß 
Die  6d)attenfeite  unfereß  SBefenß/  im  Bcmußtfepn  tras 
gen/  alß  außgemacht  anerfenneit/  Daß/  obfebon  Daß 
Bemußtfepn  fpatee  entwickelt  wirD/  alß  Die  leibliche 
£)rganifation  /  Die  £*rifien$  Der  0eele  Dennoch  nicht 
Daß  $roDuft  Der  legrem  iff,  fonDcrn  umgekehrt:  Die 
leibliche  Organifation  Daß  ^roDuft/  Daß  ftcf)tbar  unD 
äußerlich  2BerDenDer  büDenDen,  ursprünglich  un  ficht* 
baren  unD  innerlichen  $raft/  welche  eben  wegen  ihrer 
Unftchtbarfeir  unD  3nnerlrcl)feir  0  c  eie  fjeiff tr  unDf 
fcor  aller  0ntwi<fclung  /  Die  ©efege  unD  Anlagen  Der* 
felben  für  Die  fehlte  (ginget tf  für  Daß  Bernunftfebetv 
in  (ich  tragt/  fo  Daß/  fcf)arf  unD  ftreng  beflimmt,  Daß 
SBernunftleben  Der  Be$iehungßpunft  Der  ganzen  £e* 
benßentwickelung  Deß  3nDiDtDuumß/  unD  folglich  jeDe 
anDere  S$eji efjung  eine  untergeorDnete  ij?, 

§♦ 

Jpieratif  grunDet  ftch  Die  $lnftdjt/  bte  trnß  abgeDmn* 
gen  wir D/  fo  gewiß  wir  unß  alß  Bernunftwefen  fühlen  t 
Den  ^cnfcheii/  wenn  auch  auf  noch  fo  tticDrigen  0tufen 
Der  Qüntwicfelung  bcfinDlich/  Dennoch  Durchaus  alß 
Becnunftbegabteß/  frepeß/  unD  Demnach  cm* 
$ig  unD  allein  moralifcb*berüfjvbareß  $Befett 
$u  betrachten  unD  $u  würDigem  £>iefe  5lnftcljt  ffcllt  Die 
Betrachtung  Deß  ^enfehen  auf  einen  gan$  anDern  0tanD* 
puntt/  alß  Den  man  ihr  gewöhnlich  fch enkt/  wo  man  Die 
0cele/  unD  oollenDß  Die  0eele  alß  moraltfchc  $raft/  nur 
für  einen  Beplaufer  Deß  leiblichen  Jebenß  nimmt/  ja/  WD 
£*brbf  D.  (Seelen :  ©tbr* 
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mau  fie  oft  gar  nict)t  einmal  mit  in  Slitfchlag  bringt, 
mentt  eou  bem  25efittben  uttb  Den  3u(tanDcn  Des  SDJenfcben 
Bie  >firbe  iff.  «iS  i|t  aber  and)  jugleid)  ein  ©taitOpunft, 
Oer  Hßenigeu  eiligeren  wirb ,  wenn  man  ihn  nid)t  in  bab 
rechte  Sicht  flellt :  beim  gewöhnlich  trennt  man  bie  p  I)  r>  f  i# 
fd)c  unb  moralifctie  (Seite  bes  SRcnf^en  in  fdjatfen 
©renjlinien  non  cinanber. 

§.  i54* 

(Ebijtaber  anbemSKcnfchennichtö  bto^  p^pfifcf), fon# 
beru  fein  ganjeb  2ßefeit  i|l  in  bie  moralifchc  Slnlage  wie 
eingetaud)t,  unb  nimmt  batan  X^eil,  »on  bem  Slugcnt 
bliefe  an,  wo  ec  SOJenfch  wirb,  b.  f).  tt»o  fein  abewujjp 
ferm  beginnt,  bis  ju  bem  Slugenblitfe,  wo  biefes  »er« 
lifd)t:  benn  bas  25ewu6tfei)n  ift  bie  Sßernunft  fclbft  auf 
betfdiieBcnen  Stufen  ber  <£ntwicfelung,  (§.  36.)  uitb 
bas  UettiuBtfegn  irt  ber  H raget  aller  ^uflanbc  bes  menfd)« 
liefen  Gebens,  fie  mögen  uhpftfdK/  ober  äfr^etifdje,  ober  int 
tellecfuellc,  ober  moraiifd)e  Reiften.  Süllen  biefen  Jufidtp 
bcii  belieft  bie  Vernunft  bas  heilige  Siegel  ihrer  Q3i(li« 
gung  ober  Wifibilligung  auf,  in  ber  @e(falt  bes  feligen 
ober  unfeligcit  ?cbenegefüf)ls.  SBir  fönnen  nid)t  effen 
unb  trinfen,  nid)t  uns  bewegen  ober  ruhen,  nicht  fpre# 
cfien  ober  fdjweigen,  nid)t  beiden,  empftnben,  uns  ent* 
fd)lie§en ,  ebne  ba§  bie  SJernunft  ihre  Äritif  bepmifebt. 
allles  Jjanbcln,  alles  2eben  bes  Wenfchen,  fürs,  jeber 
3uffanb  betreiben  ift  entwebec  ber  Sßernunft  angemetfen, 
ober  nicht;  in  jebent  gatte  wirb  unfer  Slm»  unb  Saffer» 
Uor  if)r  Serum  gesogen.  2Bas  nur  immer  beit  Wenfcf)cu 
berührt  unb  Juni  S&ewufitfcon  gelaugt,  berührt  ihn  alb 
Sßernunftwefen,  was  nur  immer  alb  ^lanblung  oon  ihm 
ausgeht,  wirb  een  ber  ihm  einwohnenben  Vernunft  ae> 
wogen  unb  gerichtet.  £>er  Wenfd)  fann  nichts,  als  aus 
ber  Seligfeit  fallen,  ober  in  bie  Scligfeit  eingcf)en;  es 
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giebt  für  thtt  feinen  mittleren  Siaitm  Deß  £)afepnß;  Denn 
Die  Berttunft-;  Daß  Doße  Bctvugtfepn;  iß  Daß  (£le* 
ment,  Deflfen  er  $u  feinem  ©celenleben  bcDarf ,  er  möge 
ficf)  nun  in  Dem  Bcftg  Diefeß  Elemente ,  unD  in  Der 
Bereinigung  mit  Demfelbcn  felig;  ooer  in  Dem  ^ftidjb 
beftg  Deffelben/  nnD  in|Dev  Srennung  Don  ihm  unfelig 
füllen* 

§♦  155* 

£>er  9D?enfch  gehört/  feiner  Beßimmung  nach;  Der 
6rDe  nict)t  mehr  an ,  er  iß  fein  Zf)inf  außer  n>o  in 
ihm  Daß  Betoußtfepn  nicf>t  enttoicfelt  mirD;  unD  Dann 
fann  Diefeß  ©efcf)bpf  nicht  Sftenfd)  f;eigen*  £>er  €D?enfc^ 
iß;  ohne  eß  $u  toiffen;  Der  Gottheit  gemeint/  fo  mie  e* 
Die  BSelt  betritt;  unD  Daß  Betougtfepn ;  Die  Bernunft; 
miß  it)n  $ur  ©ottbeit  führen*  £>a§  Dieß  fo  feiten  ge< 
f d)icf)t,  iß  feine  ©d) u ID;  unD  auß  Der©d)ulD  ewü 
fpringen  alle  feine  Hebel;  au cb  Die  ©  f  b  r  u m 
gen  Deß  ©eelenlebenß;  ja  aße  feine  Uebel  fmD; 
genau  genommen;  Der  ^ahrungßßoff  Diefer  Störungen; 
Die  ftef)  im  Äeime  Da  gehalten;  too  Die  Blaffe  Der  6d)ulD 
am  meißett  aufgehauft  iß*  SDicfeß  anjuerfenneu;  Da$u 
gehört  fd)Icd)terDingß;  Dag  man  Den  9Q?enfd)en  alß  ein 
©an$eß  faflfe;  alß  ein©an^eß  in  feiner MenDigfeit;  alß 
melche  in  jeDem  eptenfiDen  unD  intenßoen  Menßmoment 
mit  Der  Bernunft  in  Berührung  ßch t*  DHchtß  iß  an  Dem 
0Jienfct)en  bloß  £cib;  aber  aßeß  an  ihm  iß  £eben;  Daß 
ft  cf)  alß  ©  e  f  ü  h  l;  ©in  n.unD  &  r  i  e  b  beurfunDet  im  B  e; 
mn§t f e p n ;  Dom  Betoußtfepn  getragen;  Don  ihm  auß 
unD  in  Dajfelbe  $urücfgehenD.  ©0  faßen  mir  Den 
fd&en  auf;  nemlid)  alß  £in  £cben;  in  m  eich  ent  Ietblicl)cß 
unD  geißigeß  B3efen  uitaußbßlich  DurchDrungen  iß;  toel* 
cheß  nur  IebenDig;  nur  im  ©efüf)I  berührt  merDen 
fann;  unD  mo  jeDe  ©efuhlsbcrülmmg  auch  unmittelbare 
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Berührung  De£  £5'tt9ußtf<tyn£  unD  feinet  O'cfcfee  ifr /  unD 
n?o  folglich  Daß  gan*e  £cbcn  Des  ?0?cnfd;cn  jum  Sec* 
lenl eben  trirD ;  aud)  Das  t>ce  Urr6DbilDetften,  Deß  ro* 
|jeften,  Dcß  oerDorbenften:  Denn  alles  Mcnfd)eiileben  ift 
eine  Ättte  ron  5öorffcUun<3en  r  Dicfe  aber  ft n D  nid)tß  an* 
Dcrß,  als,,  trenn  auch  noch  fc  revmorrene,  ftutnpfe, 
DtücfcnDe:  Seelentf)atigfeit,  folglid)  &3irffamfeit  uuö 
£ebcn  Der  Seele*  immer  leiblich  an  Den  Mcnfdjcri 

gelangt:  Speife  unD  £rank,  £uft  unD  £id)t,  Stoft  unD 
j)iöe ,  Die  gefäflttnte  (Setralf  Der  (Elemente,  Der  gatije 
(Einfluß  Der  SRafur:  2We£  berührt  unD  erregt  Durch  Die 
(Empfänglichkeit  unD  in  Der  (Empfanglidfteit  De6  £eibes> 
fogleid),  $ugleid)  unD  unmittelbar  Die  (Empfänglichkeit 
Der  Seele,  Die  Seele  fefbft,  unD  f egt  Daß  Spiel  il;rer 
Grafte  in  ©efufjlen,  £>orftcllungen  unD  Sn’ftrebtmgen  in 
^emegung,  entmeDer  Der  Vernunft  gemäß,  oDer  i^r 
entgegen,  je  nad)Dem  Da£  Seelenleben  ft  cf)  $ur  grei)f)cit 
unD  SelbftftanDigketf  au&jebilDef  bat,  oDer  oou  äußerer 
25cftimmung  abhängig  unD  ifjr  unterworfen  ift,  meldet* 
Rötere  nur  Durd)  25ermabrlofung  Der  Seele,  Durcf) 
SRichtgebraud;  oDer  Mißgebrauch  Der  ilje  oerliehenetr 
Selbßbejlimmungcfabigkeit  gefd)eljen  kann. 

§♦  1 56, 

£>aß  (BrunDgefeg  Der  Seele  unD  Dcß  Seelenleben^  ift 
Das  &  cfelj  Der  fireyt)  eit :  Denn  Das  ££efen  Der  Seele 
ift  gccpl)  eit;  unD  Die  D.ueÜe  ihrer  (Erhaltung,  Daß  (Eie* 
ment  iljreß  Eeben$,  folglich  and)  Die  53eDingung,  Daß  C 
feg  Deffelben,  ift  Die  Vernunft,  23on  SRatur  ift  Der 
^Renfch  frep  nur  Der  Möglichkeit  nach;  Durch  Die 
Vernunft,  wenn  er  fid)  ihr  fügt,  wenn  er  feine  Selbftbe* 
ftimmungefabigfeit,  fein  grepbc^t^^crni^^rn  ein6ilDefy 
trenn  er  fte  $um  ^jeftimmungßprincip  Diefcß  ^ermbgenö 
macht,  auchDer^3irflichkeitnach»  „SRwv  Der  mora* 
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lifhe®ettfch(Det  ^ernunftmenfd))  iff  ftet),y/  f dgt  ©c^ik 
lex  mit  2ied)t;  unb  jcbe 5ibwctd>uttg  kost  Der  Vernunft 
ifi  ein  ©d?tift  in  D aß  (lebtet  Der  Unfreiheit,  in  weid)em 
Die  ©ferungen  heß  ©eclcnfebeu^  ihren  ©iß  l)a6em  d£$ 
Siebt  aber  im  9)?enfd)ett  einen  Jp  a  n  g ,  Don  Der  Vernunft 
abjumeichen;  man  nennt  ir>n  Den  ipang  3 um  £3bfen: 
man  tonnte  ihn  auch  Den  Jpang  $ur  $  rag  peil  nennen  t 
Denn  Da£  5Befen  Der  Vernunft  ifi  reine  Sfjätigfeit/  tveßt 
wegen  Denn  Da£  53bfe ,  alß  D aß  feparfe  ©egentheil  Der 
Vernunft,  abfofute  Sragpeit  ifi*  £)ie  Vernunft  im 
SOienfcpcn  unD  Da£  $bfe  fielen  Demnach  im  umgekehrten 
33erf)alfnij]e:  jemehr  Vernunft,  befio  weniger  Qhfeo, 
unD  umgekehrt*  £>a£  (Behüt?  in  weichem  Diefe  bepDen 
53rincipien  mit  einanDer  freiten,  if  haß  frei)^  fcp  Webenbe 
83ienfd)cnfeben  feibf,  Der  frepgefaffenc  TÖienfd),  Dem  e^ 
anpeimgefeiit  if,  auf  we(d)e  ©eite  er  ftd)  neiden,  ob  er 
fein  £cben  Der  Vernunft  oDer  Dem  25bfen,  Der  reinen 
Spatigfeit  CDem  ©eif,  Dem  Stcpt)  oDer  Der  abfoiuten 
Sragpeit  (Der  Materie,  Der  ginfernif?)  pingeben  miib 
£>ic  meiden  ^ienfepen  leben  in  Der  Dämmerung,  in  mit 
d}e  balD  gan$  Dunkle,  balD  lichtere  ©teilen  eintrefen; 
roem  aber  Die  Vernunft  gan|  entwiepen  ifl,  in  Dem  ift  eß 
aud)  gan|  fintier*  UnD  Die  (Erzeugung  Diefer  ginfernif? 
ift  eß  eben,  Die  mir  je£>t  in  ipren  Elementen  verfolgen* 
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Körper  aber  fei)  eß  erlaubt,  einen  fritifc pen  S8H(t 
auf  Die  Don  Den  Siebten  gewbpnikp  Dafür  gehaltenen 
Elemente,  oDer  fogenannten  Ur fachen  heß  £ßapnftnn£, 
(veijania)  Die  DorbereitenDen  fowopl,  ai$  Die  gelegene 
(id)en,  fo  wie  auf  Da$  ^3roDuft  bepDer,  Die  fogenamtte 
nach  de  ju  werfen,  als  welche  mit  Der  j?ranf^ctt  feibf 
für  €'ine£  unD  Daflfeibe  gehalten  wirD*  &Öir  feilen  pc 
auf,  wie  fie  ein  neuerer,  ungemein  forgfaltiger  Rammlet 
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jufammcttgebracht  l;at»  3 11  ft  alfo  &ie  »Drbc* 
reitenDen»  „ftlirna,  3aOrce5fit»  epibemifc()c  (£otif?U 
tution,  21Itcr  /  (^3cfd>Iccf)t ,  unboflfommenc  (Entmitfelung 
t >c0  6rf)5De(ß/  Der  6inne,  Die  ^crioDc  eiutretenDcr  ^>11# 
bei* tat,  Die  Sftonatöreinigung,  Die  Schroangerfchaft,  Das 
Wochenbette,  Die  Jeit  Der  DerfchminDenDen  $atamenien, 
(Erb  i  unD  attgeborne  gehler  ,  Drüfenaffectionen,  Dem* 
perament,  Ä ovperconff irutiött /  (Erhebung,  Dernachlafftg* 
te  ®eifte$bilDung ,  brennenDe  (EinbilDungsfraft,  ©e* 
müthßneigungen,  Eebeneart,  angeflrengtc  Slufmerffatw 
feit  auf  einen  ©egenflanD  u»  f»  tu.  n  hierüber  merfen 
n> iv  an:  Der  leiblich  *,  gefunDe  SDlenfd)  ertragt  jeDe$ 
£lima  unD  jeDe  '%<x\)xcüieit  of)ne  ülachtheil;  Die 
epiDemifctye  (tonffitution  trieft  entmeDer  nicht  auf 
il;n  ein /  oDer  fie  f;at  nur  Die  Äraft,  Die  Äranfheit,  Die 
fte  mit  ft  cf)  fuhrt,  in  ihm  herDorjubringen  :  Denn  golgen 
Der.  fehlerhaften  äSchanDlung,  oDcr  auch  Der  Äranfheit 
felbft,  ale  ^ d)rodct)c  r  Zähmungen  u»  f»  m»  fomnten  nicht 
auf  Rechnung  Der  epiDemifchen  (Sonffitution ,  unD 
fef>en  mir,  nach  Dem  £ppf)uc  $. s^.,  93errücftbcit,  3516D* 
ftnn  u»  f»  tn»  entflchen,  fo  liegt  Die  Quelle  tiefer»  21 1 1  e  r, 
€5efcf>led)t,  ettra  Die  %axtt)e\t  unD  Dieijbarfeit  Des  ju* 
genDlicf)en  2lltere,  Dee  weiblichen  ©efchlechtß,  enthalten, 
als  natürliche  &efcf)affcnb  eiten,  fein  Moment 
in  ®eeIenflorungen,  fonft  müßte  man  jeDe  natürliche 
S3cfcf)affenheit  Deo  $?enfd)en,  ja  feine  (Efiflcng  felbft, 
alß  eine  folche  betrachten»  Die  unpollfommette 
(Entwirf' elung  Des  0cl)dDel5,  unD  Die  Damit  Den 
bunDette  Des  ©ebirnä  felbft»  laßt  Da6  Seelenleben 
gar  nicht  jur  Steife  fomnten,  unD  h^f  Das  SDienfchen* 
gcbilD  auf  Der  (Etufe  De$  Dl)icre£  feftr  ^ttn  Demnach  eine 
Vernunft,  Die  gar  nicht  Da  ifl,  auch  nicht  Der frfeu* 
chen»  Die  eintretettDc  Pubertät,  Die  9)1  c n ft ru a* 
tion,  Die  Schwang er fd) aft,  Dae  Wochenbette, 
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machen  auf  gefunbe  gnbibibuen  en(tt>et>er  feinen  fo 
bebeutenben  ©inbruef/  ba§  nur  ^ranffjeiten  überhaupt/ 
gefct>n>eige  0eelenffbrtmgen  entftef;en  fbnnten ,  ober/ 
Wenn*  fte  auch  bie  0?ei$barfeit  erfjohen  unb  fomit  rnora* 
Üfch  einwirfen/  fo  wirb  bod)  ein  wohlgeffimmteS/  fraf? 
tigee  @emut(j  baburd)/  auch  bet)  l^in^ufommenben  auf* 
fern  SSeranlajfungen  /  nid)t  aus  feinen  5lngeln  gehoben; 
benn  tvie  ^dufüg  mugf e  fott(?  in  biefen  galten  SBahnftnn/ 
SOWancholie,  Xollfjeit  u*  f>  w*  0tatt  ftnbett/  ba  ja 
dupere  23eranlaffuugen/  wie  0chrecf/  Oferger /  Kummer 
u*  f  w*  fo  J)dtifüg  eiufreten*  (Steffen  fid)  aber  bei)  ben 
angegebenen  £)ispofitionen  unb  SBeranlajfungcn  fold)e 
3uffdnbc  ein:  fo  if?  bies  ein  fcherer  beweib/  ba§  ben 
gleichen  Jnbibibuen  fd)on  früher  nichts  weniger  al$ 
feelengefunb/  fonbern  fd)on  moralifd)  oerwifbert  waren/ 
unb  nur  dttgere  Anregung  $um  5lusbrud)e  irgenb  einer 
gtfrm  oon  0eelen|tbrung  beburften*  £)ie  erbliche  51  n* 
läge/  $♦  23*  $ur  SO^efanc^ofie ,  $ur  SDianie,  iff  $war 
fd)on  öftere  bejmeifelt  worben;  allein  man  fann  hoch 
nicht  in  5lbrebe  fcpn,  ba§/  wie  überhaupt/  d)e,  unb 
folgüd)  auch  pfpd)ifd)e  £)ispofttionen,  oon  ben  ©Item 
auf  bie  jvinber  fortgepftan$t  werben/  auch  ber  £ang  unb 
bie  Neigung  $u  0eelenjfimmungen/  welche  jenen  0t6* 
rungen  forberlich  ftnb/  gerabe  wie  bie  elterlichen  £em* 
peramente  felbff,  erblich  mitgetheilt  werben  fbnnen;  in 
welchem  gälte  aber  jene  (Stimmungen  bloS  als  moralifche 
Dleije  $u  betrachten  ftnb /  benen  auch  moralifd)  wiber* 
ftanben  werben  fann,  bie  folglich  ja  nicht  etwa  al$ 
wirtliche  Anlagen  $u  beffimmten  0eelentfbrungSformen 
aufjujdl;len  ftnb*  Prüfen  *  21  ff ect  io  neu  wirb  5ftie* 
manb  im  ©rnft;  barunt/  weil  man  an  0eelenge(torten/ 
namentlich  £alsbrüfengefd)Wulfle/  beobachtet  f;at/  für 
eine  ^rdbiSpofttion  $ura  2Baljnftnn  u*  f*  w*  fyaltenr  wenn 
man  bebenft  f  was  für  eine  9Kengc  anberer  $ebingttngm 
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t'orau^gefe^t  tvcrt»cur  Damtt  folche  franf^afte  fomatifche 
2kfchaffeitheiten/  crftlid),  entgehen/  foDann  alß  pfpd>ifd)c 
Sranfjjeite  *  &ei$e  oermittclnD  angefehcn  wcrDcn  fbnnen* 
Temperament  unD  $ orpcrco  nftitution,  wenn 
ftc  nicht  fcf)on  Durch  anDcre  (Einflüffc  fvanff>aft  geflimmt 
fütD t  faim  man  an  fid)/  wiefern  fie  natürliche 
S3cfcha(fenheiten  finD  f  nid)t  einmal  alß  ^ranf beite  ^  £>iß* 

pofttionen  überhaupt  betrachten,  £>ic  (Erziehung/  fo 

feljr  fie  Den  2£cg  $u  @eelcn(torungen  bahnen  fann/  Darf 
Dod)  an  unD  für  fid)  fclbft  nicht  alß  ^raDißpofttton  $u 
Dcnfelben  angefehen  wcrDcn:  Denn  bet)  Der  fchlechtefrcn 
{Erziehung  finD  manche  3nDiPiDucn  gut  geraten/  unD 
anDcrc  bep  Der  beflcn  auegeartet,  £)ic  falfche  oDer  ganji 
lieh  bcrnad)lafftgte  (Eultur  Der  ©eifleß  f  raft  e  führt 
allcrDingß  einen  nicht  $u  berechnenDen  Nachteil  mit  ftchr 
allein  fie  fe£t  fclbf?  fchon  eine  fo  bcDeutenDc  Abirrung 
Dom  red)ten/  D,  h*  rein  moralifchen  Ecbcnewegc  oorauß/ 
ba§  fie  eher  fd)on  alß  5rud)t  Deo  ocrfchrtcn  6celenle* 
benß/  Denn  alß  Vorbereitung  511  Demfelben  unD  Den 
baffelbe  begleitenDcn  0eelcnfI6rungcn  anjufehen  ifi,  (Eine 
brennen  De  (EinbilDungßfraft/  wenn  wir  fte  unß 
ohne  lebhafte  (Erregbarfeit  Deo  Vcgchrmtgeoermbgenß 
Denfeii/  fann  Den  oon  ihr  praDicirten  Nachteil  nicht 
haben;  betrachten  wir  fie  aber  in  VerbinDung  mit  Die* 
fern  t  fo  tff  cß  eigentlich  Die  moralifche  2Iußartung  Deß 
(extern,  welche  auch  nachteiligen  Hinflug  auf  erffere 
hat/  nicht  aber  umgefehrt:  Denn  Die  ^hantafic  ficht  im 
TMntfl  Deß  Vcgebrungßoermbgenß,  VcrwbhntcEflci* 
gu ttgcit  fiitD  nur  ale  au§erc  (Erfcheinungen  Der  moralt* 
fd}ett  Slußartung  $u  betrachten/  unD  man  fiehf  eß  hier 
Deutlich/  Da§  Die  eigentliche  £>ißpofition  $u  0cclcnfto* 
ruttgen  allezeit  auf  Diefe  Quelle  jurüefgeführt  werDcn 
muf?,  (Eben  fo  hangt  Die  Scbeußart  Don  Der  rnorali* 
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fd^ett  Stimmung  ober  Bcrf?immung  a6  /  unb  if?  gleich 
fallß  nur  ein  du§creß  Djfenb  arm  erben  berfelbett*  51  n? 
ijcffren^te  u frner l farnf eit  auf  einen  ©egen? 
ftanb  enblich/  auch  memt  fie  ufö  habitueller  3uf?ani> 
gebaut  n>irD  /  if?  Doct)  nur  abhängig  oon  bem  fie  begleit 
tenben  3ntereffeA  alfo  oon  ber  moralifchen  Stirn? 
mung ;  unb  mcr  mit  feinen  ©ebanfen  fortmahrenb  an 
irgenb  einen  ©egenf?anb  fef?  geheftet  if \(  ohne  f|Ch  Oabott 
loßmachen  zu  fbnnen,  if?  fcf)ott  pfpd)ffd)  traut  unb 
braucht  nicht  erf?  burch  biefe  fran^afte  ©eificßf?im? 
mung  Da$u  vorbereitet  §u  werben.  Daß  angef?rengte 
^achbenfen  mirb  btt)  kräftiger  £eibeß?  unb  Seelenconfli? 
tution  ohne  5Rachtheil  geübt  /  unb  geht  nicht  über  f eine 
©ren^c:  bemt  9D?d§igung  if?  baß  ©efeg  beb  leiblich  unb 
geif?ig  gefunben  03?enfd)en;  überfchreitet  eß  aber  bie 
©ren^e  unb  bringt  eß  9?acbtfjeil:  ?8erf?anbeßbermirrui% 
Berrücttgeit  iu  f*  m. ,  fo  if?  eß  nicht  alß  ^rdbißpofition 
31t  biefen  Hebeln;  fonbern  alß  golge  beß  auß  bem  morali? 
fchen  ©eleife  gemkhenen,  unb  leiblich  unb  geif?ig  zemlt? 
toten  Gebens  anzufehetu  Unfere  ©ebanfen  hangen  mefj£ 
non  unfern  Seibenfchaften  ab,  alß  mir  glauben,  unb 
biefe  tegtern  ftnb  nicht  femoljl  ein  ^efultat  ber  fiorper? 
liehen  Stimmung;  alß  bielmehr  biefe  felbf?  burch  fort? 
mdhrenbe  (Einmietung  beß  Seelcnlebenß  bie  Temperatur 
beflfelbcn  empfangt;  unb  baburch  freilich  fecunbdr  oft  tim 
beftimmenbeß  Uebergemicht  über  baß  Seelenleben  felbf? 
erhalt;  aber  nur  burch  hoffen  Schulb.  Daß  0?e^ 
fultat  biefer  Betrachtung  ber  einzelnen  Diopofitionen  if?, 
bag  mir  eben  fyiev  ben  Bltcl;  nicht  auf  (Einzelheiten  mer? 
fett;  fonbern  auf  bem  gefammten  s?)?cnfd)enlebeu  in  alte 
feinen  Beziehungen  fef?  halten  müfietu  Daß  (Einzelne 
if?  nichtß  ohne  bao  ©anzc,  unb  biefeß  nichtß  ohne  bie 
binbenbe  3bee* 
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5Ba£  mm ,  jmeptenß,  Die  fogenannten  gcle; 
g en (licken  Ur  fachen  Deß  fogenannten  5ßal)nfinnß 
betrifft/  i Der  ermahnte  Sammler  fu^rt  fte  unter  Dem  5Ra? 
men:  erregenDe,  epcitirenDe,  auf,  unD  ffeüt  fte  Der 
Diatf)cfiß  entgegen,  melche  er  mit  einem  glucflicf)  ge? 
trauten  5lußDrucfc  an  Die  Stelle  jener  prdDißponirenDen 
Urfad)en  fegt/)  fo  fpredjen  mir  im  53orauß  Daß  fritifetye 
SBort  über  fte  auß,  Daß  erfilid)  il;re  ifolirte  9lu(faffung, 
ohne  55inDuttg  an  Daß  ©efammtleben  Deß  9)?enfd)en, 
unfruchtbar  iff,  inDem  fte  bloß  Durd)  ihre  $3e$ief)ung  ei', 
nen  58ertb  erhalten;  jmeptenß,  Daß  auch  fyxer  umfonft 
Daß  ©eiffige  Don  Dem  *Pbhftfchen  gefonDert  mirD,  inDem 
man  pft)d)ifd)e  unD  fcrperliche  $iei$e  unterfcfyciDe*,  Da 
aller  ^ei$  fyiet  bloß  alß  pfnd)ifd)eß  Agens  in  53etrach? 
tung  fommt  (§♦  i5o  — 154»).  3n$mifd)cn  fyat  Die  2Juf? 
$df)lung  aller  Diefer  $lci$e  Den  5Ru§en,  Da§  mir  fej)cn, 
auf  mie  mannigfaltige  SBcife  Daß  Sflenfcbcnleben,  balD 
Pon  innen  balD  Don  außen,  aufregenD  oDcr  nieDer? 
DrücfenD  f  berührt  unD  ergriffen  mirD*  JolgenDc  gele; 
gentlidjc  Urfad)en  oDer  ejrcitirenDe  Momente  merDen  ge? 
itannt*  „©emiflFenßbifie;  übereilte  ©eJubDe;  53erfud)un? 
gen;  ganatiemuß;  politi|'d)e  ?veDolutionen ;  ©lud  unD 
Unglücf;  fcl)merjlid)c  Erinnerung  an  eine  glückliche  53er? 
gangenheit;  vereitelte  Jpoffnung;  Daß  Spiel;  unglücf? 
lid)e  2iebe;  f d)led)te  eheliche  unD  bfonomifche  53erl;alt? 
rtiffc ;  Scham;  gurd)f;  Schrecf;  3^n;  ^tuDi? 
ren;  Die  EitibilDungßfraft  lebhaft  erregenDe  ©egenfldm 
De;  ^Rachtmachen ;  übermäßige  53emegung;  alljufebr 
anhaltenDe  ?vuhe;  junger;  53lutDerluft ;  £runfenbeit; 
Der  Sonnenfüch;  Der  Einflug  Deß  53?onDeß;  $dltc;  un? 
terDrücf'ter  Schmeiß;  Mangel  an  ©efd)led)tßbefrieDi? 
gung;  Onanie;  übermäßiger  ©efd)fcd)tßgcnuß;  SKilch* 
perfelntng;  Unterleibßfehler,  befonDecß  fehlerhafte  ©alle; 
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25Idhu it^ctt ;  Türmer;  borauogegattgene  tfrantheiten: 

$♦  $5.  £B.ed)felfiebcr,  anfjaltenOe;  JpirncntjünOung; 
©chlagflu§;  ©cheintoO;  fchtrereP  3<*hHen;  (£olif;  ge* 
fopfte&uljr;  Oie  0vofe;  äurücfgetrctene  acute  unO  d)ro* 
nifct>e  Jpautauöfchläge;  utuerOrücfte  gelohnte  25lutau$* 
leerungen;  0 a0  ^3cüagra ;  Oei*  abgefchnittene  51 öehhfeb 
§opf ;  fchnell  geheilte  ©efchnmre;  $opfperle(3ungen;  3ftt* 
fccten;  nad)bleibcnOe  ©c^rt>ad)c  bep  Oer  ^econoalefcen$; 
2lr$nepcn;  fogenannte  ^iebe^trdnfe ;  Oer  Umgang  mit 
äSahnfinnigen*"  SBenn  man  jeOe  einzelne  Oiefer  foge* 
nannten  ©elegenheitsurfachen  fcharf  betrachtet :  fo  fleht 
man,  0a§  jeOeräeit  ein  gan$eO,  fehlerhaft  oerbrachteä 
£ebcn  Oaju  gerbet,  trenn  fte  a(0  „S&ahnflnn"  erregenOe 
^tci^c  angefcl;en  tperOen  fetten*  Man  gehe  fte  alle  Oer 
3ietl;e  nad)  Ourd),  unO  man  trirO  finOen,  Oa§  nur  unter 
sBorauefe^ung  einer,  Ourd)  falfd)gefuljrte3  Men  ertror* 
benen  franfhaften  Q:mpfdnglid)feit  nicht  bloß ,  fonOertt 
trirflichen  franfheitPOiathefls,  Oie  genannten  ^ei^e  eine 
fo  beOeutenOe  SIBtrfung  heroorbringen  tonnen*  3* 
angenommen,  Oa§  Oie  jermalntenöe  ibraft  Oe0  ertoachten 
h)cmi(fen^  einen  Menfchett  in  Oen  2lbgrutt0  Oe£  5Bahn* 
flmt0  oOer  Oer  Melancholie  u*  fl  tr*  fluten  tonnte:  ma£ 
für  ein  £ebett  mufl  Porau^gegangen  fepn,  ma0  für  %tv, 
rüttungen  in  Oer  pfpehiflhen  unO  leiblichen  ©pfjdre  ntufl 
cß  hcri>0VÖc^^ac^^  ha^en/  tt>ie  beflimmt  mufl  £Bafjttftnn; 
Melancholie  u ♦  fl  tt\  fd)on  borbereitet  fepn,  trenn  Oer 
25li§  Oe0  (Betriffcno  Oie  angegebene  533irfung  heroorbrin* 
gen  folt*  €0  tarnt  auf  feine  attOere  üBeife  gefchehen,  al$ 
Oa§  Oer  Menfch  por  Oer  ^acht,  tpelche  in  ihm  tft,  unD 
tpelchc  auf  einen  9JugenMicf  Pon  jenem ^Migflraljle  erheb 
let  trirO,  ^urücffchauOert ,  unö  im  (£ntfe§en  über  ftch 
felbfli  ftch  frtbft  perliert  Matt  tpirO  Oie§  $uge* 
ben,  unO  auch  für  Oie  übrigen  pfpehtflhen  $ei$e  ahn 
liehe  2$e0ingungen  00a  ©eiten  Oe0  aff  eitlen  Wenß  aner* 
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lernten:  nur  t\'irc>  eine  fold)c  innere  Menobifpofition 
ben  ber  dinmirfung  bcbcutenber  fbrperlicher  Dteije,  mo 
nid)t  alß  unftatthaft,  bod)  li'enigftenß  alß  unnötig  er* 
feheinen*  ?.  3%  Wilchberfetjung,  jurüefgetretene  acute 
unb  cf)rontfd)e  J)autaußfd)ldgc;  unterbrücfre  gemohnte 
23lutauelecrungen ;  fd)nell  gepeilte  ©efchmürc;  Äopfber* 
lefcungen  u»  f.  m.  fcfjcinen  gar  feiner  pfr)d)ifd)en  ober 
gemüthlichen  Difpofttion  $u  bebürfen,  fonbern  fd)on 
Durch  Die  bon  ihnen  bemivfte  Storung  beß  Jpirn  *  utiD 
!ftcrbcnlcbcnß  bic  bolle  Wtrfung  ^erborjubriugen*  2lber 
man  fe^e  biefen  „cjrcitirenben  Momenten"  fdjarf  nadv 
unb  faffe  tf;re  eigenen  2?ebingungcn  inß  üluge:  fo  mirD 
man  halb  bemerfen,  bag  offne  baß  pfr>cf>zfd)e  fccbcnßge* 
mebe  nicht  auß$ufommen  ift.  21 U e  biefe  fogenannten  for* 
Verliesen  2ici$e  unb  21  ffcctioncn ,  maß  ftnb  fte  anberß  alß 
^vcfulfate  cincß  nicht  gcfuub  geftimmten  Seelenlebens  ? 
Die  £eibcnfd)afflid)fcit/  Die  53crfcl)rt^cit^  ber  Starr* 
ftnnr  bic  5lcrgerlid)feif ,  bie  9iei$barfeit  fo  bicler  meibli* 
d)er  Naturen,  auch  auger  bem  Wochenbette,  ift  befamtf. 
Wenn  fte  nun  mit  ihrer  ganzen  geiftigen  21ff^enic  ober 
£mperftljenie  ine  Wochenbette  fommen:  ift  eß  ba  $u  per* 
munbern,  bag  oft  flcine  Umftdnbe  fte  auß  ihren  Sinnen 
fd)eud)cn ,  unb  baburch  bic  gunctionen  beß  leiblichen 
Gebens  in  SSermirrung  bringen?  Daß  fd)led)tbermahrte 
Seelenleben  bringt  ^  oft  auf  leiste  2>eranlafifungen,  or* 
ganifchc  Storungen,  mie  £>.  $?ilcbt>erfe$ungen,  her* 
bor;  aber  ber  nun  erfolgenbe  Wahnftnn  u.  f.  m.  mar 
febon  hinlänglich  borbereitet.  —  So  ift  eß  ferner  leicht 
gefagt,  bag  ^uruefgetretene  afute  unb  cf)ronifchc  £aut* 
außfchlage  ähnliche  golgen  haben,  ohne  bag  ein  2>cr* 
fdutloen  ber  ^fr>d)e  inß  Spiel  fommt.  3lber  man  fehe 
Doch  bic  3n0ibibuen  an!  Waß  bemirft  benn  jeneß  Ju* 
ruef treten ?  maß  bemirft  benn  überhaupt  biefe  9Juß* 
fchldgc?  SinD  beim  Cföagenübcrlabungcu  unb  überhaupt 
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fehlerhafte  £>idt/  Verßtmmung  Der  Vcrbammgßwcrf? 
Zeuge,  Verborbenheit  Der  ^ubeveiteten  ©dfte,  fuiD  Denn 
£*rhi6ungen  unb  (Erfdltungen,  iß  Denn  Der  ganze  Mveiti 
Don  Unbcfonnenheiten  bco  £eben$,  begleitet  Pott  Den 
tttannief)  faltigen  nachteiligen  folgen  /  Die  fiel)  jnö« 
gatten ;  unb  gunctiönenffbrung  äußern,  unb  welche  Dann 
wieberum  f.cbmt  unb  ©cele^gefdfjrDenb  einwirfen,  iß 
Denn  afle£  bieg  ein  33cn>eiö  Don  mofjfgeovDnetem  ©eelcn* 
leben?  ober  nicht  bielmeljr  ein  Vewetß,  Dag  Die  pft)ct)i* 
f$c  Deconomie  fehlest  befcf)affe«  ifi?  (£f;c  folc^e  gofgeit 
Der  Unborfichtigfeit  ober  Unbefonnenfjeit,  wie  faff  immer 
körperliche  $ranfheiten  unb  gier  namentlich  Die  jpautauß* 
fchldge  fmb.,  ege  fte  nun  wteber,  Den  ©efegen  Der  SRafur 
entgegen/  plo^licf)  oevfehwinben :  welche  Vergehungen/ 
welche  pfpehifche  Abnormitäten  gehen  j egt  Wieberum  bor* 
auß  ?  Ungeheure  Vernachldffigung ,  ©ebanfenlofigfeit/ 
Uebereilung,  Jeibenfchaftltchfeit/  furj,  mannichfalfige6cei 
lenberlehrtheit  wirb  borau^gefeöt,  ehe  Die  äußere  ?efcen& 
thdtigfeit  in  fo  große  Verwirrung  unb  Vcrfehrung  ihrer 
Dichtungen  gebracht  wirb.  Auch  fennen  wir  ung  nicht 
überzeugen;  baß  unterbruefte  ^autau^fchlage  aller  Art 
bae  fyixxt',  unb  tftcrbenleben  ttotfjwenbig  gefahren  muf* 
fen,  fonbern  wir  ftnb  Der  baß  überall  Der 

fchdbliche  9Mz  nur  auf  Die  fchwdchflett  spartieen  trifft. 
—  (Eben  fo  iß  eß  mit  Den  unterbrüiften  gewohnten  Vlut* 
Puffen  befdjaffett.  Auch  l)iex  iß  leicht  ein  ejccittrenber 
üfteiz  z«  ©eelengkungen  au^gefunben.  Aber  woher  Denn 
$uerg  jene  Vlutpüjfe?  z*  V.  JDdmordjkben.  ©inb  fte 
eine  golge  Wohlgeotbneter  Seben^art  ?  eiltet  guten  pjw* 
pfchen  unb  pfpchifchen  üftegime’ä?  <£$  fet),  baß  Alter/ 
Anerbung  tu  f.  w.  ihren  Xl)eil  Daran  haben:  ohne  Au& 
fch weifungen r  Vernachldfftgungen  /  Unbefonncnheiten/ 
u.  f.  w.  entgehen  feine  folchen  Unfälle.  Aber  ©efrdßigs 
feit  unb  Vollerer) ,  ein  ganzem  ungeoebnete$,  wüftetfSe* 
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bctt  f  tiefe  bringen  am  CnDe  folche  £>efpcrationßfuren 
Der  9}atur  f)eroor.  $eine  (ifyxc  für  ein  ?3ienfcbcnlcbrn  l 
Unt)  maß  gehört  nun  Da$u,  um  Die  einmal  eirtgefubrte 
miDernatürlichc  DrDnung  Der  Dtnge  oon  neuem  ju  |T6^ 
ren?  5lbermal$  große  ülbmeid)ungen  Pott  Der  DRorrn, 
unD  jmar  allemal  Pott  Der  pfpd;ifd>en  9Rornt:  übermäßige 
Slnftrcnguttgen,  (Erfchopfungen,  23erfef)rungen  Dcß  ge* 
wohnlichen  febenemegeß,  ein  leiDenfcbaftlid)  bemegteß, 
fjin  unD  Ijcr  getriebenes f  unruljigctf,  abgebe$te$,  abge* 
angffigteß  £cbcn  r  ein  Men  ol)ne  S^alt  urtö  9i u(je,  olme 
Älarf)eir  unD  Sicherheit.  Sftit  Der  ftrengftcn  DRotbmen? 
Digfeir  ift  Daß  £eiblict>c  an  Daß  ©einige,  ©emütbUche, 
sDioralifdje  gefnüpft.  Söareit  mir  aufmerffam  t  fo  mür* 
Den  mir  eß  auch  überall  bemerfen.  —  Dorf)  genug  Der 
$$epfpiele !  9Rur  $n  benterfen  iff  noch  julefct,  Daß  nict)t 
in  allen  fallen  geptbrtcr  forpcrltcher  Äranf^eitßproccffc 
aud)  eigentliche  @eclcnf?6nmgen  nachfolgenDe  (Er id)ci? 
nungett  ftnD.  9Üan  ift  l;ier  bep  meitem  nid)t  genau  gc* 
nug  im  53eobad)ten.  3 fl  ja  Doch  Das  SBefen,  Der  eigene 
liehe  (Iharaftcr  cc^tcl‘  ^eelettflbrungcn  noch  gar  nicht 
red)t  anß  ficht  gebracht.  ©inD  Doch  Die  pfpchifchen  9ie* 
fiepe  Pott  tbrperlid)en  Slffectionen ,  mie  $.  53.  in  acutett 
ktanfbeiten,  etma  Der  hinter,  Die  überall  leicht  bep 
giebern  in  (ßhantaftccn  verfallen,  furj,  alle  Diejenigen, 
Die  Daß  (Seelenleben  nur  PorübergcfjenD  flüchtig  greifen, 
ohne,  in  if;m  begrünDrt,  auch  in  Demfelben  einjuraur* 
$eln,  noch  gar  nicht  gelehrig  gemürDigt  unD  gesellt! 
sjftbge  ttnß  Der  fcheinbarc  Einfluß  beftimmter,  rein  foma* 
tifd)er  ülffecfiotten  nicht  taufchen  !  ,,©aöe,  Türmer,  3n* 
fecten  tt.  f.  m. ",  cß  ift  3llleß  leicht  ^ingefreüt f  aber  man 
Dergefic  nur  nie ,  nach  Den  53eDingungen  Diefer  fcheitr, 
bar  fomafifd)en  unD  fomatifch  mirfenben  ^otenjett  ju 
fragen:  uttD  man  mirD  ftnDen,  Daß  oft  auf  DRebenfachen 
unD  Jufalligfeiten  Daß  £auptgcmid)t  gelegt  murDc, .  £$ 
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famt  bie§  nidj t  oft  unO  nad)OrücHich  genug  wicOerljclt 
werOen;  unO  Dieg  i ft  and)  Oer  ©runO ,  warum  wir  mW 
bet)  Diefcr  2iubcif  fo  lange  oerweilten;  eine  richtige  $kv 
tif  auf  Oiefcm  gelbe  bereitet  ein  gefunOeb  Urtfjeil  über 
Oas  ©an$e  bor* 

§♦  159» 

£*s  iff  nun  noch  bon  Oer  fogenannten  ndchlfen  Urfacfw 
Oe3  fogenannten  $Babnftnn£  $u  reOen*  gaft  fct)eql;aft 
ftnO  Oie  3lnftd)ten  hierüber  bon  Oen  alteren  feiten  her, 
bis  auf  Die  neuef?en>  £)ie  gelbe  unO  fchwar^e  ©ade; 
überhaupt  Oie  melancholifd)en  (Safte ;  Oann  Oie  berOun* 
feiten  £ebensgcif5er ;  Oie  bofen  Dämonen;  Oer  Mono; 
Die  $u  grofe  0a(?icitat  Oer  Jpirnfeud)ttgfeiten;  Oie  franf* 
hafte  gülle  Oer  Jpirngefd§e/  Oie  ©fhenie  oOer  5J|5henie 
(excitement  unO  coüapse)  Oe£  ©ef)irns  —  WicWO^l 
Oie  $wen  ledern  2lnnaf)men  bon  nicht  geringer  55eOeu* 
tung  finO  —  fyabett  nach  unO  nad)  mit  einanOer  in  Oem 
^arafter  Oer  ndd)(tctt  Urfache,  aW  welche  gewöhnlich 
auch  für  Oas  $Befen  Oer  Sranfboit  felbff  gehalten  wtrO, 
abgewed)felt,  jpie^u  fommen  nun  noch  Oie  neueften  35er? 
mutl;ungen  bon  Oen  iOiopathifchen  2lffectioneu,  namens 
ltd)  Oes  ©efdffpftenW  unO  gati$  befonOcrS  OeS  Jpcr^enb, 
als  ^cranlaflTungen  $u  Oen  fpntpatljifcben  5l(fectionen  Oe£ 
jpinW  unO  feinet  fpeciellen  Menb,  wobon  Oie  Nefultatc 
ftd)  balO  in  Manie,  balO  tu  Melancholie  m  f>  w,  ^eigen^ 
50er  mannid)faltigen  franfhaften  5xfchaffenf)eiten  Oe£ 
£irn£  unO  feiner  Jpäute,  ©efd§e,  fnbehernen  Umgebungen 
tu  f,  w*  gar  nicht  $u  geOenfen,  welche  man  aber  Ood),  feit 
geraumer  3ett(  wenigffens  eben  fo  fef>r  für  $3irfungen 
als  für  Urfachen  Oer  Qlffectionen  Oe£  /pirnlebens  angefe* 
fjen  hat*  UnO  in  Oer  Zfyat  gehört  feine  gro§e  spenetra* 
tioit  Oaju,  um  etnjufehen,  Oa§  große  perrüttungen  im 
Menfcbcnleben  überhaupt,  unO  im  £irnlebcn  inebefon* 
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t>ere  boran  gehen  muffen,  ef;e  fold)e  Storungen  in  l >er 
;Orgattifation  Dc£  Jpirnß  unD  feiner  Umgebungen  erfol* 
gen  fonnen,  wie  fie  oft  aW  SectionebefuttD  herborge* 
$em  Sßicwofjl  ti  ebenfalls  anerfannt  iff,  Daf  bei;  Den 
f>eftigften  2icußerungen  unD  bei;  Der  langten  £)auer  Doß 
fogeunnnten  2Ö3ahnftnn$  oft  aud)  nic^t  Die  geringer 
6pur  einer  franf^aften  SÖeränDerung  Des  ©ejjirntf  unD 
fcer  benachbarten  ‘Zfyeiic  bemerft  worben  ifr*  (Einer  Der 
fleißigen  Sammler  in  Diefcr  Jpinflctyt  ift  Der  oft  ge: 
nannte  ,  unD  nicht  rühmlich  genug  $u  erwähnenDe,  treff; 
liehe  (Englänber  5lrnolD,  welcher  über  Diefc  ©egen* 
(IdnDe  Die  fehlte  ©ctiauigfeit  unD  2SolI|?änDigfcit  beob; 
achtet  h<*t,  aber  gleichwohl  |u  Der  Ueber^cugung  gefom; 
men  i ff,  Da§  man  Wohl  allen  ©ruttb  fyabc,  an$tinehmcn : 
folche  franffjafte  organtfehe  ^efchaffenl;eitcn  fegen  oiel* 
tne^r  Mittungen  ,  ale  Urfachen  Der  Seclenftorungcn  ju 
nennen*  Ueberhaupt  befchcibct  ftd>  Der  behutfame  unD 
«npartheoifche  51  r  n  o  l  b /  fo  wie  mehrere  teuere  mit 
ihm/  Da§  man  auf  Die  (Erfettntnif?  Der  nächffett  Urfache 
t>e$  „$ßa bnftnnä  in  genere"  wohl  am  beiten  53er$idu 
feilte;  ja  5lrnolD  gel)t  fo  weit/  Da§  er  fogar  bon  einem 
UnterfchteDe  Der  oorbereitenDen  unD  gelegentlichen  llrfa* 
chen  nid)tö  u>iffen  will/  inDem  bepbe  in  einanDer  fließen, 
unD  feine  ohne  Die  anDecc  geDacht  werben  fann*  (Et 
fpricht  Daher  bloß  bon  entfernten  unD  bon  einer 
ndchften  Urfache,  bon  Welcher  ledern  er/  wie  gefagt, 
SOBefen  fennen  $u  lernen  für  ein  Dom  mcnfchlicheu 
©eniuß  md)t  bergonnterf  ©lücf  {jält*  UnD  mit  Riecht; 
wenn  Der  begriff  Der  ndchffett  Urfache  fo  aufgeftellt 
wirb,  Daß  er  in  ftd)  felbft  Die  Unmbglichfeit  einer  2Juf* 
lofung  enthält/  inDem  et*/  Daß  Eeben  bcrlatTenD,  fid)  blotf 
an  eine  «Hbßractiott  fetfhangt,  welche  feinen  reellen/  fei* 
nen  natürlichen,  feinen  wahrhaft  IcbenDigen  ©ruttD  fmt> 
SDer  Gegeilt  einer  uaebtfen  Urfache  in  Dem  Sinne  Der 
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$athoßgen  f  ijt  ein  2ßittDbegriff,  auf  melden  &lo$  eine 
trrcgefjenDe  ©eiffeoriegtung  flogen  fann*  Die  Äranfhei* 
ten  entfielen,  mie  SlUeo  entfielt:  Durch  Beugung; 
map  auch  fchon  oott  manchem  macfern  Spanne  auogefpro* 
chen  morDett  if? ;  nur  fommt  cP  Darauf  an ,  Diefcn  23c* 
griff  in  reiner  SBcDeutung  unD  in  flarer  Slnfic^t  feiner 
(Elemente  außufaffen;  map  nicht  eben  Don  jeher  ge* 
flehen  iff*  DaP  uqwtov  i psvöog  i ft  fym  aße^eit  Dag 
(Erklären  Don  2lugen  nach  3nnen  gemefen;  moDurch 
meDer  DaP  £eben  nod)  Der  ®eiff  richtig  gefagt  unD  ge* 
mürDigct  mirD*  Der  SppuP  alleP  (EntfTejjenP  iff  Der 
DppuP  Der  3eugung,  Die  23eDingung  Diefer  aber  iff 
(Entgegenfegung  Der  (Elemente  Derfelbem  Vereint* 
gung  (Entgegengefegter  in  einem  Dritten: 
Dieg  iff  Die  gortnel  für  alle  Jeugung.  (Es?  fommt  nur 
Darauf  an;  Die  Bfatur  Der  entgegengefegten  Elemente/ 
unD  Des  25anDeP/  DaP  fte  bereinigt/  genau  $u  beob* 
achten  unD  ffar  |u  erfennem  UnD  Dieg  i|f  Denn  nun 
DaP  0efc^aft/  meinem  mir,  nach  Diefem  fcfjeinbar  ge* 
machten  Ummeger  etitgegengehen,  um  Don  feinem  $e* 
fultate  auP  meiter  fortjubauen* 

§♦  i6o> 

Diefer  Ummcg  nehmlich  murDe  gemacht,  um  |u 
geigen  /  Dag  Die  demente  Der  ©cefettfforungen  /  aufge* 
faßt  mie  eP  biPJjer  gefc gehen/  nicgtP  aß  jer'rtffene/  ifo* 
lirte  2ieugerlichfeiten  Darbieten/  auP  Denen  nimmermehr 
ein  innereP  ©an$e  in  Der  Slnfcgauung  heroorgeljen  fattm 
Die  praDifponirenDen  kontente  maren  |u  feinem  $cr* 
haltnig/  |u  feiner  (Einheit  Pereinigt  unD  fonnten  eP 
nicht  fepu/  Da  fte  ohne  25e|iehung  auf  inneren  3nfant* 
menhang  aufgegriffen  toaren;  unD  Die  ej'citircnben  9)?o* 
mente  (6elegenheitPurfact)en)  maren  mieoerum  ohne 
£3e|ichung  auf  Die  erberen  hingeffeftt/  fo  Dag  an  fein 
Sebtb,  &,  ©eelen-^tbr» 
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3lu ffaffca  ettteg  lebettbigcn  3ufanmtengrcifenß  bet)Der  $u 
betifcn  war.  Daju  fam  Daß  votsqoi’  Trqmsoov  Der  3ln* 
nähme  von  Urfad)cn,  Die  eigentlich  ale  ©irfungett  an# 
$ufe(jen  waren*  $ur$,  bet)  aller  ©üf)e,  Den  urfad)li# 
cf)ctt  Momenten  Der  Seelcnjlorungen  nacbjufpüren,  voll# 
brachte  man  nickte  alß  chaotifche  Arbeit,  Dicfcß  mußte 
gezeigt  werben  um  reine  Ba(jn  $u  erhalten,  unD  3w# 
toege  $u  vermeiben.  9lber  wie  atiß  jebem  vereitelten 
Bemühen  weitigtfenß  negativer  (gewinn  $u  jieljen  tjr, 
fo  lernt  man  and)  au£  Dem  bisherigen  Verfahren,  baß 
Die  Sache  Durchaus  nid)t  von  außen  hinein  $u  begreif 
fen  fcp,  folglich  umgefebrt  von  innen  fjerauß  begriffen 
werben  muffe,  wenn  I;ier  begriff  überall  möglich  ifT* 
UnO  bieß  wollen  wir  nun  fcfjett.  (Einer  Beugung  alfo 
würbe  Die  (£'utflci)ung  Der  Seelenflürungett  nicht  blo6 
verglichen,  fonbern  auch  gleichgefcgt.  ©elchcß  fmb 
nun  Die  (Eltern  Dicfcr  gamiltc?  Xbic  Butter  ifi  offen# 
bar  Die  Seele  feloft,  beim  in  ihr  uttb  auo  i^r  gehen 
biefe  (pfcuDoproDuftc  Deß  Gebens  ßervor»  Slucf)  bei* 
(Erzeuger  ift  nicht  febwer  auöjumitteln ;  er  ift  allezeit 
Daß  Bbfc,  mit  Dem  ftd)  Die  Seele  begattet,  inbetn  ft d) 
baffelbe  ihr  in  mannidjfaltiger  (^cftalt  nabt.  Schmie# 
riger  mochte  aber  Die  9lrt  Der  Bereinigung  felbft  auß# 
jumittcln  fepn.  Doch  aud)  hier  hilf t  Die  Analogie  auß. 
Die  Seele  unb  baß  Boje  werben  vereinigt,  wie  über# 
all  Die  Öcfd)lechtcr  vereinigt  werben:  Durch  Die  liebe* 
Die  liebe  Der  (Seele  $um  Büfett  (jeißt  Der  a  tt  g  $um 
Büfett,  mit  einem  fc(jr  außDrucfevollen  ©orte,  weil 
ftd)  Die  (Seele  mit  Dem  Büfett  nur  Durch  Jjitt  ab  net; 
gen  unb  Stufen  vereinigen  tarnt.  Die  BerbinDtntg 
Der  Seele  mit  Dem  Büfett  ift  allzeit  ein  gall,  unb 
jwar  eben  Durch  jetten  Jpattg*  Durch  ihn  wirb  Die 
Seele  junt  Büfett  h  i  na  bg  c$  o  g  e  n  :  Denn  baß  Büfe 
wohnt  im  3lbgruitDc  Der  §itt  fter  nifj.  Daher  Die 
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(Beek  eineß  jcDcn  ©efHrfeit,  nur  in  einem  ankern 
©inne  afß  Dem  Der  frühem  fpiritualiftifeben  Siebte, 
Der  fingert  ift*  Die  0eefc  afß  (Eigentum  Deß  kot 
feit  ift  Dem  Dieidje  Des  Eid>tß  entminen  unD  mit  $et* 
ten  Der  ginffernijj  gebunDen*  Der  Qlcf,  Der  Moment, 
mo  Die  0eefe  Daß  (Eigentfjmtt  Deß  03 6 f e n  mttb,  i ft  Der, 
mo  Die  ©eefenftbrung  empfangen  unD  gezeugt 
mirD*  Daß  <£r$eugtti§  i|t  tmrfcbieDen ,  na  cf)  $>erfd)ie* 
Denfjeit  Der  ©eefenffimmung  unD  Der  §orm,  in  meiner 
Daß  036fc  aufgenommen  mirD-  UnD  jjicraiiß  ergeben 
ftd)  Die  Elemente  afler  ©eefenftbrung ;  fte  feigen: 
@  e  e  f  e  n  f?  i  m  nt  u  n  g ,.  unD  b  e  ft  i  m  m  e  n  D  e  r  St  e  i  (Eß 
ift  flar,  Da§  jene  afß  Daß  innere,  Diefer  alß  Daß  du; 
gere  (Element  Der  ©eefenfforungen  angefef)en  mcrDen 
muß«.  Diefe  (Elemente  nun  unD  i \)X  $erbdftniß  mollen 
mir  jefst  naher  betrachten. 


gmoepteß  Kapitel* 

33  9  n  Der  ©eelenftfmmung,  alß  innerem  Sie/ 
mente  Der  ©eelenfiör ungen. 

§.  i6i> 

Der  eigentliche  0d)Oöß  gicicf)fam  Der  0cefe  ift  Daß 
CBefüh^r  ®cmüth,  Jper^,  furj/  Daß  für  gteuke  unD  EeiD 
empfängliche  innere  033efen ,  zugleich  and)  Der  0i§  Der 
©eelenffimmung«  0o6afD  Der  teufet)  fiel)  füllen  lernt/ 
begehrt  er  and)  unD  (fr ebt,  unD  h^rt  nicht  auf,  $u  be; 
gehren  unD  $u  ffreben,  biß  junt  festen  Eebenßbaucbe; 
eß  müßte  Denn  fepn,  Daß  Daß  innere  Sricbmerl  feineß 
Jebenß,  fein  0eelenlebeit  Durch  mannicbfaltigeu  Druct 
oker  Olnftog  in  feiner  2f)dfigfcif  gehemmt,  ober  auß 
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Der  natürlichen  Dichtung  Derfelben  geri ffcrt  mürDe, 
$l>enn  Die§  gefehlt,  fo  tfT  Daß  ÜJroDuft:  0eelenftb* 
ruua;  aber  ce  muf*  $iel  gefächen ,  ehe  Daß  ©emüth 
für  einen  folcben  Drutf  oDer9lnffo§  in  Dem  ß>raDe  cm* 
pfanglid)  mirD ,  Da§,  unD  ehe  eß  Diejenige  Stimmung 
erhalt,  Durch  mclche  jetteß  $roDuct  erzeugt  merDen 
fann,  5Bir  »erfolgen  Die  cSeelenftimmung  biß  $u  Die* 
fern  fünfte,  finden  aber  »orher  ihren  begriff,  ihre 
£*cDingungcn  unD  Deren  (£f)arafter,  unD  Die  mit  Der 
0cc!entfimmung  nofhmcnDig  »crbunDencn  3u|lanDe  auf* 
$u [affen  unD  aufyufMen* 


§♦  IÖ2* 

£>er  0it$  Der  0celenftimmung,  mürbe  eben  gefagt, 
ift  Daß  (Bemütl;,  Daß  £er$,  Daß  ©efu^l,  oDer  maß 
man  fonft  Der  innern  Qümpfanglichfeit  Dcß  3D?enfcf)en 
für  greu De  unD  £eiD  für  einen  tarnen  geben  milt* 
(gleichgültig  iff  Der  cmpfmDenDc,  Der  begehrenDc  unD 
ftrebenDe  füicnfd),  im  natürlichen  ^uffonDc,  nie*  (£*nt* 
meDer  er  f>at  Den  ©egcnftanD  feineß  ^ege^renß,  me* 
tiigffenß  für  Den  SJugenbliif  ‘erreicht ,  oDer  er  hofft  unD 
ermartet  Dtefr,  oDer  er  fielet  fich  in  feiner  Hoffnung  ge* 
tävfd)tf  oDer  ein  erreichte»  ®ut,  Die  greuDe  feine» 
Jperjenß  iff  ihm  entriffen;  furj,  er  ijf  immer,  maß 
feine  (Empfmoung ,  Die  »Stimmung  feineß  Öemüfljß  be* 
trifft,  in  einem  3lIffanDc  Der  greuDe  oDer  Trauer,  Der 
^onnung  unD  0ehnfucf)t,  oDer  Der  0orge,  Der  gurct)t, 
unD  Deß  bummere,  unD  Diefc  balD  DauernDen,  balD 
mechfelnDen,  3u^nöc  machen  feine  0eelenf?immung 
auß.  £aß  $Befen  Der  0eelenftimmung  befreit  Demnach 
in  Der  21  rt  unD  Söfifc  Der  91  ff  ec  t  io  it  Deß  ®e< 
müth^ 
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$Btr  ftnOen  STOenfcben,  welche,  $war  ntcf>t  gatt$ 
gleichgültig  unO  fturnpf,  Oemtocb  aber  für  greuDe  unO 
£eiD  aller  5lrt  nic^t  fonOerlid)  affiieirbav  finO  ,  2in0ere 
wieOerunt,  Oie  bet)  Oent  geringen  ^Inlaffe  oor  greuDe 
jauchen,  oOer  Pot4  @d)mer$  in  grauen  verfliegen  /  uuO 
abermals  5lnDere  ^  Oie  nur  Pon  wenigen  ©egentfanoen 
$u  rühren  ftnO ,  aber  Pon  Oiefen  Oetfo  tiefer  unO  anbal* 
tenOer  bewegt  werben,  9Weß  Oie§  Oeutet  auf  eine  bet 
fonOere  35e0ingung  $u  ©eelentfimmungen  überhaupt  bi«; 
unO  Oiefe  beißt :  Oer  ©  r  a  0  Oer  EebenOtgfcit  0  e  ß 
©emütlM;  Oenn  auf  Oiefen  fommt  e&  an,  ob  gleich 
tttütbige  (nicht:  gleichgültige )  3vube,  ober  lebhafte  $luf* 
Wallung,  oOer  tiefe  unO  OauernOe  (Empftnoung,  Oer 
(Ebarafter  unO  gleichfam  Oie  garbe  Oer  (Seelenßimmung 
fepn  feil*  Slber  nicht  genug  !  (Ein  gleichmütige^,  oDer 
leicht  beroegliche^  r  ober  tiefempftnOenOeß  Jpe r$  l)at  mit 
Oiefen  ©raOen  Oer  0eelenjlimmung  noch  nicht  Oaß 
gan$e  52Befen  Oerfelben  außgefproeben,  Efticbt  jeoeß  ©e* 
mütl)  wirO  Pon  jeOem  ©egenflanOe  gerührt,  ©ie  (Seele 
WirO  nur  Ourcb  Oiejenigen  ©egentfdnOe  in  befonOere 
(Stimmung  Perfekt,  für  welche  fie  befonOere  empfange 
Heb  ifh  ©er  gemütbßruige  0O^enfch  iff  weOer  Pon  jenen 
©egenffanOen  befonOerß  affteirbar ,  Oie  auf  Oer  gldcbe 
Oeß  Eebenß  liegen,  noch  für  Oie,  welche  in  Oer  £iefe 
Oejfelben  wohnen,  Oer  aufwaüenOe  ifl  mehr  Pon  außen, 
Oer  finnige  mehr  Pon  innen  berührbar,  (Eine  jwepte  Sbu 
Oingung  Oemnach  $ur  Seelenftimmung  ift  Oie  Empfang» 
lieb  feit  Oeß  ©emütb^  58ir  müflfen  bepOe  25e0im 
gungen  Oer  Seelenftimmung  febarf  inß  5luge  faßen,  weil 
fte  für  Oie  ^ntüehung  Oer  Seelenßbrungen  pon  großer 
^eOeutung  finO, 
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(ErfNicfi:  moher  fommt  Die  größere  oDer  geringere 
£e6enDigfcit/  Die  letztere  oDer  oorübcrgcljcttDe/  oDer 
Die  fermerer  $u  crregenDe  unD  DauernDc  Qlffcctioit  Dcß 
Pkmüthß  f  für}/  Du'  (Steifte  oDer  Schmdche  Der  (Seelew 
ftimmung?  Sßie  fcf;cn  l)icr  offenbar  Den  (Einfluß  Dcß  foge^ 
nannten  Temperament?/  unD  mit  ihm:  De?  leib  l i ^ 
cf) c it  Organismus;  Denn  Dieß  iff  feine  grage  mefa 
Daß  Da?  Temperament  Don  Der  S5efcf)affenßeit  De?  orgatti* 
fcf)en  &£efcns  unD  Dem  23crf)altniß  feiner  5®  cd)  felglicDcc  ab * 
hange /  trenn  mir  aud)  feßon  n i d; t  erfldren r  fonDern 
bloß  afmDen  fonnen ,  tvic  Die  organtfefje  $£afis  Daß 
Temperament  mannigfaltig  beffimmt.  ©enug/  mir  be* 
merfett/  Daß  Die  balD  größere/  balD  geringere  (Erregbar* 
feit  unD  (Energie  Dcß  ©cmüthß  mit  Dem  fogenannten 
pf;Iegmatifcf)cn  /  fanguinifefjen ,  d)olerifd)en  Tempera* 
ment  in  f*  m*  in  genauem  ^ufammenßangc  fr cf>t.  Tue 
0)emutblicf)feit  De?  ^^legmatiferß/  Die  $!ufmallungcn  Dcß 
Sanguinikers  /  Die  brenncnDe  EeiDcnfcfjaft  Deß  (Eßoleri* 
ferß  /  Daß  tiefe f  innere  05cmutpßleben  Deß  $)Mandjoli* 
ferß  /  ftemetfen  Deutlich  auf  Die  Duelle  Der  ocrfchieDcncn 
Scefcnffimmungen  :  Daß  organifche  geben ,  fjim  UnD  fo 
entfprange  Denn  Daß  eigentliche/  innerffe  (Seelenleben/ 
Daß  Erben  Deß  Jf)er$enß/  Dcß  (Bemutßß/  Dem  leiblichen 
geben?  cs  mdre  Daß  ©efaß*  unD  -^croenlcben  in  feinen 
mannigfaltigen  5Qcrl;dltniffen  —  Denn  hierauf  muffen 
fid)  Doch  $ulct?t  Die  Tcmperamentßftimmungen  gruuDett/ 
mit  Denen  Die  Der  Seele  in  fo  genauem  ^ufammcnljange 
flehen  —  Die  eigentliche  uttD  maf)rc  s£afiß  Dcß  ntcnfchli* 
chcn  33egeßrenß  unD  Streben??  5öer  in  unfere  früher 
aufgeflcUtcn  Sluftchten  Pom  9E)?enfd)enlcbcn  überhaupt  ein* 
gegangen  iit,  mer  cß  fid)  flar  Den  feit  fantt/  mic  Daß 
geben  Dcß  Ecibcs  unD  Der  Seele  auß  Der  0ßirffamfeit 
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einer  unD  betreiben  btlDeubert  Äraft  entfielt,  Die  nur  in 
ilj.ren  Dichtungen/  in  ihren  (Strömungen  gletcbfamftch  auf 
entgegengefe^te  Sßeife  oeqtoeigt/  ^tcr  plaflifcb  *  organifcf) 
fiel)  im  Daume  c^ef^artenD ,  Dort  ficf>  fclbfi  jum  ©cfuljl 
unD  53emu§tfepn  in  Der  3üt  sufammenfaffenD :  Den  roirD 
eß  nicht  befremDen  /  Da§  Durch  Daß  fegenannte  Tempera; 
ment  unD  feine  organifchc  53afiß  Die  ©celenfHmmung 
feibji  begrünDet  rnirD/  ja  Da§  Daß  gan$e  0eelenleben  Daß 
Materiale  feineß  $8trfenß:  Dic^raft/  auß  Dem  leib* 
Heben  Organißmuß/  alß  feiner  üueKe,  jief)H  Je  (eben; 
Diger  alfo  Daß  organifchc  leben:  Dcfto  IcbenDtger  Die 
0'eclcnfHmmung  unD  untgefebrt*  Oie  Erfahrung  befHü 
tiget  bk$,  unD  feine  Oemonfiration  fann  fie  toiDerlegen* 
Oer  Mangel  an  Dajjrung ,  ,an  0djlaf/  Die  (Erfchbpfung 
Der  5vbrperfraft  Durch  2lnfTrcngtingeu  aller  3irt,  Durch 
5tußfcf)mcifungen  u*  f*  m+  unD  Daß  Darauß  cutfptingcnDe 
0efufjl  bon  leere/  bon  0chmdcl)e/  Pon  (Stumpfheit/ 
pon  franfhafter  Deijbarfcit ,  oon  übler  tarnte/  Pon 
20f?i(jjtimmung  unD  Uubebaglichfeit  Deß  ganzen  (Seclenle* 
bene /  ja  Pon  ®i£mutt)  f  Orubftnn  f  Qlengfiüchfeit ,  Un* 
x uUr  ^angigfeit/  2>er$agtheit/  ^er^meiflung  fogar  — 
nach  Maßgabe  jener  (Entfeclung  Durch  (Entfrdftung  —  ; 
alleß  Diefj  iji  Der  flarfle  55emeiß  Der  5lb!)dngigfeit  Deß 
(Seelenlebenß  Pom  leiblichen  Gebern  3lber  mir  erinnern 
nochmalß  Daran/  Da§  t)ia  nicht  etma  etmaß  für  Den  Sö?a* 
tcrialißmuß  gewonnen  i(ir  inDem  eß  nicht  Der  leib  iff/ 
ohne  @cele/  tpaß  Da  bilDef/  unD  fchafft  unD  $raft 
giebt/  oDer  entzieht/  fonDern  Die  inDiPiDuelle  Äraft 
felbfi/  Die  (ich  t\)c\U  $um  Organ  gef faltet/  theilß  im 
Organ  unD  Durch  Daffelbe  fich  felbft  ocrmmmH  (Einmal 
&um  Vernehmen  ihrer  felbft  gelangt/  mei§  fie f  Daf?  Daß 
.Organ  Die  nothmenDige  25eDinguug  ihreß  ££irfenß  unD 
S3eftehenß  in  Der  (EnDlichfeit  if D.  h*  ka£  flc  ^aß 
Organ  Die  Nahrung  unD  Den  üve?^  $um  fortgefedten 
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5Birfen  unD  ^eReljen  in  Df t*  (EnDlictyfeit  empfangt  f  Da§ 
Das  Organ  fie  mit  Der  2htjfentpelt  in  &i$ed)felberül)rung 
erhalt :  aber  fte  mei§  a utb ,  Da§  Das  Organ  Der  £eib) 
nid)tS  ift  of)ne  fte  felbR,  Da§  Daffelbe  nur  iljre  du§ere 
<£rfcf)einung  ijt  —  ane  fte  als  0eelc  ftd)  inner# 
lief)  erfcf)eint  -  uttD  Da§  jene  du§cre  (Erfdjeinung  nid)t 
Deutbar  ift  o^tte  fte,  Die  innere  $raft,  Da§  fte  aber 
fich  felbfi  als  0eele  nur  empftttDcn  fann  /  liefern  fte  als 
Organ  oorhattDen  iff*  Oas  Organ  iR  Demttad)  allere 
Dings  oic  QxDiitguttg  Der  0eelenerfd)eittung ;  aber  DeS 
Organs  23cDiiigung  mieDcrum  tR  Die  Don  Der  3Dee 
getragene  uttD  b  e  g  c  i  R  c  t  e  bilDcnDe  X r a f u 
(Ein  anDcres  Organ:  eine  attDerc  0eele;  ein  gefuttDeS 
Organ:  eine  geiunDe,  ein  franfes :  eine  traute  0eele* 
&ßar  Die  bilDenDc  Äraft  Der  (Eltern  gefunD ,  fo  ettttpicfelt 
ftd)  aud)  aus  Dem  gefunDen  Eeibe  DeS  .ffinDeS  eine  ge; 
fuuDe  0eele,  tvc(d)e  Der  Gipfel  ttnD  Jwect  Des  EebenS, 
uttD  welcher  es  auoertraut  iR,  aud)  über  ijjr  Organ  $u 
toad)en,  Dod)  fo  ,  DaR  fte  Die  0orge  für  ifjr  Organ  nid)t 
$ttm  eigentlichen  3tvcc^  thre^  EebettS  macht,  inDem  Daffel; 
be  blos  DaS  Mittel  t^rer  (Entfaltung  uttD  53olIettDung  iff* 
5lber  frepUd)  bleibt  cs  Dabei:  n>ie  Das  Organ  gcRimmt 
ijt ,  iR  Die  0eelc  gcRimmt;  aber  eben  Die  (Erhaltung  Der 
richtigen  orgattifd)en  0timmung  iR  Die  0ad)e  Der  0cele; 
uttD  ^RiemanD  bcfchmcrc  ftd)  über  fd)led)tc  0ccIenRint; 
ntuttg  Pott  0eifen  Des  Organismus  aus,  Da  30i:)(T 
felbR,  Der  $um  9)icnfd)cn  gereift  iR,  $ur  (Erhaltung  einer 
guten  0eclettRimmung  Das  0teuerruDer  in  Den  hdttDen 
hat:  Die  Vernunft,  n>elcf)e  nichts  attDers  tR,  als  Das 
ftd)  in  feiner  reinen  ©efe^lichfeit  erfajTenDe  uttD  an; 
fd)auenDe  Eebctt*  ?lBie  Diefc  @efe^lid)feit  in  Der  (Eütrid); 
fung  Des  Organismus  ausgefprodjett  tR,  fo  tont  fte  aud) 
im  ©efufjl  uttD  $5cuut§tfcptt ,  als  Die  0fimnte  Des  ©c; 
toiffcnS,  gleicbfam  Des  EebenscompaRYs,  tricDcr;  aas; 
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mcgen  Denn  auch  in  Der  (Erlernung  Deß  TOenfcf>cnIebcn^ 
Daß  ©emijfen  alß  (Einffangßpunft  Daffcht,  unD  oon 
Dem  3ufammenhange  Diefcö  £ebenß  im  leiblichen  unD 
geizigen  (EnDpunkte  nicht  $u  trennen  iff*  Sbie  0eelen* 
ft i m m u n g  ift  nie  ohne  Beziehung  auf  Daß 
©emiffen;  unb  DaDurch  legitimirt  fte  ftch  alß  (Etmaß, 
Daß,  miemohl  leiblich  bcDingt,  Doch  nidt)t  bloß  3ieflep 
Deß  leiblichen  £ebenß  ift.  3n$mifchen  iß  Dieß  nicht  bie 
Dichtung  Der  Betrachtung,  Welcher  mir  je($t  $u  folgen 
hatten,  inOem  mir  bloß  Den  ©runD  Deß  ©eaDeß  Pott  £ct 
benDigfeit  Der  0eelenfUmmung,  alß  Deß  einen  (Eie* 
menteß  Derfelbcn,  auffuchten*  tiefer  ©runD  iß  gefun* 
Den,  er  iß:  Daß  Temperament,  Die  0|immttng 
Deß  leiblichen  Jebenß* 

'  I  :  I 

§♦  l65* 

(Eß  bleibt  aber  nun  noch  Die  $mepte  Bebingung  Der 
6eelenßimmung :  Die  (Empfänglichkeit  Deß  ©e* 
muthß,  ju  erörtern*  %tvct)  Quellen  ßnD  eß,  für  Deren 
(Einflug  Daß  meufcbltche  ©emüth  empfänglich  iß,  unD 
auß  Denen  eß  feine  Nahrung  Riehen  fann,  Doch  fo,  Dag, 
inDern  eß  ftch  Der  einen  öffnet,  eß  auß  Der  anDern  nicht 
fd)bpfen  Darf*  Bernunft  unD  0inn  heißen  Diefe  bep* 
Den  Quellen,  unD  ihre  ©egenßanbe:  ©ott  unD  B3elt* 
B3ejfen  ©emüth  für  Die  B3elt  lebt,  lebt  nicht  für  ©ott; 
unD  umgekehrt*  £>ie  0eelenßimmung,  mekhe  auß  Dem 
göttlichen  ©emüthßlebeu  heroorgeht,  iß  Daß  ^ertlichße, 
maß  Der  Bienfch  erreichen  kann :  Die  maljte  0eelenge* 
funDheif,  Don  meiner  fchon  früher,  alß  Pon  Der  2ftorm, 
im  ©egenfafe  aller  Abnormitäten  gefprochen  morDen  iff, 
unD  melche,  Da  hirr  Die  (Entßehung  Der  (Seelen  *  0to* 
r ungen  abgeleitet  merDen  foH,  inDern  mir  Diefe  in 
ihren  Elementen  auffuchen,  jegt  nicht  meiter  in  Betracht 
tung  fommt*  £eßo  aufmerffamer  haben  mir  aber  Die 
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ßrfrer  2{bfd)rutt. 

©mpfanglicbfeit  Dee  ©cmüthß  für  Den  Einfluß  Der  $mcp$ 
ten  auette  $u  Verfölgen*  (£ß  tft  eine  natürliche  93  er? 
manDtfd;aft  $mifd)en  Dem  Temperament  unD  Den  ©innen 
(Der  (Sinnlichfeit);  „Denn  bei;Dc  entfpringen  ans  Tiner 
SBurjel :  Dem  leiblichen  Siefen  Des  sRenfc&eiu  SDajer 
ce  nicht  ju  DermunDern  iß,  Daß  oie  (Empfänglichfeit  Des 
©emütjj*  fich  non  SRafur  mehr  auf  Die  (Seite  hinncigf, 
ton  mcld)er  f;er  c$  feine  natürliche  SebenbigteU :  Die  De$ 
Temperamente,  empfangt:  nemlich  auf  Die  Seite  Der 
ieiblifyUit,  Dee  ©innen?  unD  ÖSeltlebcne.  £>afjcr  Denn 
aud)  in  Dft  Siegel  Der  9D?enfd)  mit  feinem  ganzen  ©emütb 
in  Dem  ©innen  ?  unD  bekleben  perfunfen  iji,  and) 
j  Dann,  menn  ftd>  feine  gan$e  ©eele  mit  fcheinbar  höheren 
Slngelcgenheifen  :  mit  ©egettfianben  Der  3Bi(fenfd)aft  unD 
j  Sunff,  befchaftigt*  £>aß  Segtcre  mag  paraDoy  fcheinen: 
eß  iff  aber  Dennoch  ausgemacht,  Daß  alte  58iffenfd)aft 
tinD  Sunft  im  £)ienfl  Der  98elt  befangen  ifb*  Tenn  me? 
Der  9öi(fcnfcbaft  nod)  Äunft  fud)t  Daß  £öd)ßc  um  Deß 
Qbfyßtn  mitten,  fonbern  um  Daffetbe  in  Den  ivrciö  Der 
9>efcbranftf)eit,  D*  i*  Der  2Belf,  $n  bannen,  unD  fiel) 
feiner,  alß  eine£  melflid)  gcmovDencn,  in  Diefent  Greife 
ju  erfreuen*  9BeDer  SBiffcnfchaft  noch'  Swift  fuhrt  Das 
;  ©cmüth  $u  @ott  unD  erzeugt  göttliche  ©eelcnftimmuug, 
fcnDern  üc!k  cß  Don  ©ott  ab,  unD  fcffclt  eß  an  Den 
53crftanDunDDie©inne*  £>af)er  Der  ©elebrfeu?  unD  Sünffr 
lerftolj;  Daher  ■oft  ein  fo  ganj  ungbttlid)es  beben  unD 
©epn,  eine  fo  gan$  ungottfiche  ©eelenftimmung  bep  Dem 
hbchftcn  mififenfd)aftlid)en  unD  tünftlerifchen  Streben; 
Daher  enDlicf)  Die  Sftichferfattigung  Deß  ©emüthß,  aud) 
ben  Denen,  melche  mit  Trnft  unD  5i3cif>e  an  Den  Duetten 
Der  5ßiffenfchaft  unD  Sunfr  ihren  emigen  £>urjl  lofehen 
motten*  UnD  üt  Diefent  hßhcrcn  SÖdtreöier  leben  nur 
'  ausgezeichnetere  Naturen ;  bep  m eitern  Der  größte  Tl)eif 
Der  $?ntfd)en  halt  jid)  in  Den  nicbern  ©egcnDcn  Deß  Jja? 
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®emenfar4eb>re* 

bcnß  mtt>  ©epnß  auf f  unD  iljrc  gan$e  (Seele,  iljr  ganjeß 
©emutlj  \) a n g t  an  Den  (BegcnftduDen  Diefcr  ©pljdcen« 
Daher  ntacfjt  au<*  baß  Sbeburfnig ,  bon  Der  £Belt  genarrt 
|tt  merben,  Den  (£baraftcr  Der  (rmpfdngUcfifeit  iljreß  ®e* 
müt{jß  auß,  unD  eß  iff  Die  21  b  Rangig  feit  ihrer 
©eelenftimmung  bon  duffem  Söerfjdlt niffen, 
tr-elcbc  unß  Daß  liefen  Derfelben  Dofl(ldnbtg  auffdjließt. 
Vermöge  Dicfer  2Jbhdngigleit  erhalt  Die  (Empfänglichkeit 
beß  ©emuthß  Den  {Eharakter  Dcö  jpangeß,  Des  Jpinab* 
n eigene  gleicbfam  tiacf)  einem  ©chirerpunfte;  unD  fo  er* 
fd)eint  jebe  ©celenftimmung ,  Du  cd)  Diefe  2lct  Der  0n* 
pfdnglid)keit  beflimmt,  alß  gcfeffclt;  Die  6eele  feI6(l 
erliegt  unter  Dem  Drude  Diefeß  Jpangeß ,  unD  ihre  Da* 
Durch  beflimmfeSBefchaffenjjeit  fjei§t  ©elb(Hgfeit((Ego* 
ißmuß)*  0o  ijt  Demnach  Der  (Ego  iß  muß  Daß  ^mepte 
Moment  Der  ©celenftimmung:  Die  gorm  berfelben, 
(tviefern  Die  ©eelen  *  0fimmung  33c$iefjuttg  auf  ©ee* 
len*  ©torung  fyat)r  inDern  Der  @raD  Der  Dempe* 
vamentß  *  EebenDigfeit  Daß  er  ff  e  Moment  unD 
Daß  Materiale  Derfelben  ijf* 

§♦  1 66. 

®an  kann  alfo  alß  Siegel  anne^men,  Daf  Die  ©ee* 
lenftimmung  eines  3eben,  DejTen  ®entuth  nid)t  auf  Daß 
®6ttUd)e  gerichtet  iff,  Den  (Ebarafter,  unD  Die  garbe 
gleicbfam  Der  |ld)  auf  ©elbffigkeit  unD  Semperamentß* 
MenDigfeit  be^iebenben  £uft  oDer  Drauer  an  ftd)  tragen 
werbe ,  je  nad)Dcm  Daß  ®emuth  befrieDigt  oDer  nicht 
befrieDigt  ifh  Da  nun  aber  Die  3$efrieDigung  in  Diefer 
Sphäre  nie  bolffommen,  unD  nie  bon  langer  Dauer  iff : 
fo  iff  ebenfalls  alß  Siegel  anjuneljmett,  baf?  Der  (£barafter 
Diefer  ©eelcnffimmung  im  ^)urcl) fefjnitt  bon  negatiber 
21  rt  fcpn,  unD  fict>  ba(D  alß  fd>mer$lid)eß  ©ehnci;  unD 
pcinlid)eß  ©treben,  balD  alß  unnibbollcß  (Erwarte«/ 
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(Erfror  2tt>fd)nitf* 


I  balD  afö  heftige^,  unfelbflftanbiges  ^orfgejogenmerDen/ 
.  balö  als  Un$ufrieDcnf)eit,  93d§mutf)  urD  ©cDrucftheit, 
ja  als  cit  unD  SSerjagtljeit  crfcfjcincn  tverDe» 

3m  ©an$en  iff  0d)manfcn  unD  Unfid)crl)eit ,  Unfähig* 
fei t  ftd)  in  ficf>  felbft  aufrecht  ju  erhalten,  Den  0tur* 
men  oDer  Rodungen  Des  Gebens  in  Der  2ßelf  ju  miDer* 
tfef)en,  Das  Qöcfen  Der  0eelenf?immung,  fobalD  fic 
nicht  aus  Der  Quelle  Des  deinen  unD  ©uten  genarrt 
mirD;  meines  nad)  aller  (Erfahrung  unter  Die  feltcuen 
Slusnahmen  einer  allgemeinen  Siegel  gehört* 

§♦  167» 

£)ie  0eelettftimmung  iff  mit  ^meperlet)  Wirten  Don 
3utfanDen  Des  3«DiDiDuums  mefentiid)  ueuunDen:  mit 
pfpcf)ifcf)en  unD  fomatifd)en ;  roas  nia)t  $u  oermunDern 
ift,  Da  Der  ganje  Sftenfd)  unter  Dem  ©ittflufie  Der 
0eelenjfimmung  flehen  mu§;  mesl)alb  Die *e  fünfte  l;ier 
$u  berüdftdjtigen  ftnD»  §H3it*  menDen  uns  juertf  nad) 
Der  pfpd)ifd)cn  0eite.  3eDes  ©eful)l,  jcDe  ©mpfiubung 
Des  Jg>er$euS  iff  mit  ©eDanfenoorfteliungen  cmerfeitS/ 
ttnD  mit  Aufregung  unD  ‘Sfjatigfcit  irgcnO  eines  £rie* 
bes  oDcr  aud)  2Billenscntfd)Iuflie6  anDererfcitS  natürlich 
unD  innig  ncrbunDen*  93iati  lann  feine  Euff  unD  ün* 
lujt t  fein  0el;nen  unD  Rolfen,  feine  gurd)t  unD  23er* 
abfd)euung  füllen  /  ofmc  alle  Diefe  (EntpftnDungen  auf 
Die  23o<fteÜung ,  —  fcp  es  nun  2lnfd)auung  oDer  5£e* 
griff  eines  ©  eg  cnftanD  cs  $u  be$ief;en,  unD  ol;ne 
ftd)  in  ^e$ief)ung  auf  Diefen  ©egenftanD  Pont  Triebe 
Der  Neigung  oDer  Abneigung  augeregt  $u  fmben.  £)a= 
her  fann  man  mit  Dved)t  fagett,  Da§  unfer  £>enfcn 
—  unfer  geiliig  *bilDcnDes  SKefett  überhaupt  — ,  unD 
unfer  533  ollen  Don  Den  ©mp ftn Dungen  Des  «peqetts 
geleitet  mirD»  533ie  Der  SÜfenfd)  liebt,  fo  lebt  er: 
D*  f).  fo  Denft  unD  fjanDelt  er»  hieraus  ergeben  ftd) 
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©errmitar4ef)re, 

mm  fe^r  wichtige  0iefultate  für  Die  0eelcttgimmung 
felbg:  Demi  wir  fefjen  nun  in  ifjr  Den  £cbel  unfcreS 
ganzen  Menß/  Den  tyunttf  Don  welchem  aus  Die  ein* 
feinen  $nfid)ten  unD  ^anDlungen  Deß  03?cnfcf)en  unD 
Die  fortlaufenDen  SaDen  feiner  Mcnßdugerungen  be* 
trachtet  unD  gemefifen  werben  muffen,  ©ine  immerfort 
gleichmütige,  wenig  ojficirbare  0eelengimmung  wirD 
nichts  ©rogeS/  UmfaffenDeo,  £iefeingreifenDeß,  weDcr 
im  ®uten  nod)  im  Sbofen /  erzeugen;  eine  wattfelmü* 
tfüge  8eelengimmung  wirD  feinem  fegen/  energt* 
fd)en  0pgem  in  ©eDanfen  unD  jpanDlungen  gelangen; 
eine  tief  *  leiDenfd)aftlid)e  0eelengimmung  wirD  Der 
grogten  gelben',,  wie  Der  grogten  0chanbtfjaten  fd{jig 
fepn,  Oft  wirD  DaS  gan$e  £eben  feine  foldjc  0celen* 
gimmung  $ur  5luobcute  geben ,  auS  welcher  ein  bebeu* 
tenDer  ©rfolg  f)croorgel)t;  oft  WirD  Die  0eelengimmung 
eines  2lugenblicfß  Der  ©runö  Deß  0d)ieffalß  eines  gan* 
$en  Gebens ,  Die  Ouelle  eines  über  Golfer  unD  geiten 
außgrbmeuDen/  beglücfenDen  oDer  oerDerblidwn/  ©r* 
folgS*  3vur$/  wir  erfennen  in  Der  0eelengimmung  Den 
Singel^  um  welchen  geh  Die  ©eDanfen  unD  $^aten  Der 
0ü?enfd)cn  Dreien;  weßl;alb  Denn  Daß  ££efen  unD  Der 
©ingug  Der  0eelengimmung  nid)t  umgd;tig  unD  um* 
faffenO  genug  aufgegellt  werben  fann, 

§♦  168, 

Oie  $wepte  0eite  DiefeS  ©inguffeS  ig  Die  fomati* 
fd)e,  Oie  ©rfaf)rung  überzeugt  einen  binldng* 

lieh  Dabou/  Dag/  wenn  Die  0timmung  Der  0eele  $unt 
O^eil  pon  Der  forperlichen  abljdngt/  $um  anDern  £|jeif 
Die  forperIid)e  pon  Der  Der  0eele  abhängig  if ja  Dag 
genau  genommen/  wenn  Die  forperlidw  0timmung  et* 
waS  über  Die  0eele  Permag/  Dieg  erg  Daß  &13erf  Der/ 
ihr  Organ  begimmenDeU/  0ee(e  felbg  ig,  Oenn  wenn 
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(£'tfter  ?{bfchmtt* 

mir  bot)  übler  Seefeuffimmung  feljr  häufig  Da  ß  forpen 
liehe  BefmDen  anflagett:  fo  wollen  mir  beDcnfcn/  Daß 
Daß  leeterc  in  Der  Siegel  gatt$  unfer  Sßkrf  ißt/  inDern 
unfer  f6rperlid)eß  Q?efinOen  faff  au6fd)ücßlid>  Pott  un? 
ferer  ^ebenoweife,  Diefe  aber  oott  unferm  Berftanb  oDer 
UnnerßanD  abhangt.  B3ao  aber  Den  unmittelbaren  0n? 
fing  Der  0ecleufrmtmung  auf  Die  ferpcrlicl; c  betrifft : 
fo  t*l  auch  Diefer  längt?  anerfannt  unD  Durch  Die  (fr? 
fahrung  eineß  jeDen  bewahrt»  Oie  3Birfungen  Der  21  f* 
fectcn  f  Der  £ciDrnfd>aftcn ,  Der  tyfyantafie ,  Deß  ange? 
(Trennten  Oenfenß  oDer  aucl)  gänjltchcr  (^3eifreeinDolcn$ 
auf  unfer  gattjeß  fomatifc^eö  933  c  fett/  fo  wie  auf  eins 
jclnc  Organe^  ftnD  t>ou  oielcn  unD  guten  Beobachtern 
aufgefaßt  unD  jur  föenuge  DargefMt  worDcn;  unD/  in? 
Dem  wir  miß  hier  aller  übcrßäffigcn  ^lucDerbolungeu 
enthalten/  bewerten  wir  bloß:  Daß/  wenn  febon  leid); 
terc  unD  DorübergeljcnDc  0eelcnftimnumgen  nicht  of;nc 
Einfluß  auf  Daß  leibliche  £cben  finD  ^  Dieß  nod)  weit 
mehr  bon  beDeutenDen  unD  DauernDen  gelten  müflV/ 
wie  wir  5»  B.  an  Den  £Birfungen  Deß  laftenbcit  Äuin? 
merß/  Deß  langen  Jöarmß,  fef)cn/  alß  welche  ©muth^ 
leiDen  Den  Körper  allmählich  aufjuretben  int  StanDe 
ftnD»  Oaß  ©efdßfpfcem  /  wie  Daß  ^Rcrucnfpftcnt/  Daß 
^>irn  r  wie  Daß  x>e r$ /  Die  fceber  u»  f.  w.  erfahren  Die 
SBirtungen  einee  unweifett/  BegierDcn?  oDer  0orgcit? 
Pollen  /  ftd)  felbft  uerjchrenDen  Sebenß;  unD  eß  iß  nid)t 
ju  DerwimDertt/  wentt/  nach  einem  fold)en  leben  /  pa? 
thologifche  0ectioncn  unß  orgattifche  Abnormitäten  in 
jenen  0pßcmen  unD  Organen  geigen /  Die  matt/  jtatt 
fte  unter  Der  üiubrif  Der  Sö3irfungen  aufjufaffen  /  lie? 
ber  unter  Die  Der  Urfachen  ju  (teilen  geneigt  ifr»  Ood) 
genug  hiet,on/  um  unß.  nicht  fheilß  ju  WicDcrl)olcn/ 
tfjeilß  ju  anticipireiu 
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©ementat**  ieljre, 

§,  169, 

$uf  t>crfcf)iet>cnen  StanOpttnften,  nach  ber* 
fchieDcnen  Dich tu ng c it r  in  berfchieDenen  SSerwi cfe* 
luttgen  fann  0a$  ©emüth  bc£  SWenfc Ijen  einer 

Seelen  *  Stimmung  reifen ^  in  tretet*  Oer  feint  ju 
einer  ober  Oer  anOern  Seelen  *  Störung  f ei) 0 tt  Wollig 
bovbereitet  liegt,  unO  nur  Oer  Befruchtung  Durch 
De i$  beDarf,  um,  balO  langfamer  balO  fehlt  etter,  ent* 
wicfelt  $u  werben,  unO  in  leben  big  er  ®  eff  alt 
(in  bejfimntter  franflKitöform)  ]^ert»or^ttfretetn  T)ie 
bcrfchtebenen  Stanbpunl'te  werben  Durch  bie  Der* 
fcljieDenen  Temperamente  gegeben,  (Einen  befonberu 
StanDpunft  giebt  Oie  3nOolen$  Oe$  pfjlegmatifchen  Tem; 
peramentä,  einen  anOern  Oa$  Schwanken  unO  Die  §lat* 
terfjaftigleit  Oeg  fanguinifchen,  wieber  einen  anOern 
Dao  brutenDe  Sinnen  Oes  melanchofifch en,  unD  einen 
legten  enDlich  Oie  ungeffümc  jpeftigfeit  Oe$  choferifchen, 
£>ie  berfchieDenen  Dichtungen  giebt,  nach  ®a§gabe 
Der  berfchieDenen  Temperamente,  Oie  berfchieOene  (Ern* 
pfanglichfcit  Oes  ®emütfj£>  T)aS  i ttDol ent e  ©emüth 
iff  für  Oie  Du  he  am  empfänglichen,  unO,  abgeneigt 
Den  Slnffrengungett  OcS  ©eificö  wie  Oes3  3Bitten$,  Oer 
Seele,  wie  OcS  forper£,  geht  Die  Dichtung  feines 
Begehrend  unD  Strebend  bloS  auf  (Erhaltung  Der  Dulje 
unD  auf  SicherfMung  Oes  £>afepn£,  5iu£  Diefer  Di ch* 
tuttg  OeS  0emüth^,  unD  aus  Oer  ©eclenffimmung 
auf  Diefem  StanDpunfte,  entfpringen  $wep  fruchtbare 
Einlagen  $u  Seelenftbrungen:  Der@ei$  unD  Oie  §etg* 
heit,  bep  I>enen  e$,  nachbem  fie  Oa$  gan^e  ©cmütfj 
eingenommen  im 0  $ttr  h^rfchenDen  Scelenjfim* 

mung  geworben  ftnO,  nur  eines  heftigen  DeijeS  be* 
Darf,  um  Das  ©emüth,  um  bie  gan$e  Seele  auS  ihren 
Sagen  ju  bringen,  —  T)aS  fchmanf  enb*  flat ter* 
hafte  ©etnuth  iff  für  Sinnenreiz  unb  $3  e  ch  f  e  f, 


ao8  (Jrfler  2lbfdjnitt, 

überhaupt  für  ade  91  enge rlid)f eit  am  empfänglich 
(len/  feine  Dichtung  geh  auf  Das  lieben  in  Der  51u* 
genmelt;  unD  ©enugfucht  unD  (Eitel feit  finD  Die 
25crühungspunfte/  in  melden,  nacpDem  fic  $ur  ^err? 
fcf)enDcn  Seelenffimmung  gemorDeti/  hnp^^'uDer  nu* 
§ercr  2£ei$  $u  (Erzeugung  non  mancherlep  Seelenftbrun* 
gen  3u9^ng  ftnDet»  —  Das  in  fiel)  felbff  brüten* 
De  ©ernütb  ifl  bloS  für  innere  Anregung  empfänglich/ 
unD  feine  3vid)tung  geh  nad)  einer  3nncnwc^ 
Der  ©cDanfen  unD  ©efujjle*  3n  Dicfer  Seelenfiim* 
mung/  roenn  fte  feftc  233ur$el  gefagt  hat/  fmD  ©rü* 
bei  ei  unD  2Jrgmol)n  Die  Anlagen,  mclc^e  beDeu* 
tenDc  Scelenffbrungen  Porbercitcn,  fo  Dag  es  nur  Des 
befruchtenDen  Dreines  beDarf ,  um  Den  PorfjanDenen  reid)* 
licken  ^ilDungsffoff  $u  beftimmten  formen  Des  geffor* 
ten  Seelenlebens  ausjubilDcn» —  Das  heftige/  fraf* 
tig  bewegliche  ©cntütlj  i(l  nur  für  energifetje, 
a  u  g  c  r  e  unD  innere  (Etnwirfungen  empfänglich»  ©an$ 
im  ©egenfa£  De£  phlegmatischen  Temperaments  augert 
fid)  Das  cl)olcrifd)e  Durch  lebenDigc  0cigestl;atigfeit  unD 
einen  rüfrigen  2ßillen»  Die  Dichtung  bepDer  gef;t 
nad)  93iaggabc  Der  CEmpfdnglichfeit  Der  lebenDigen  See* 
lenftimmung  auf  alle  Eebeusfeiten  fyin,  fagt  aber  nur 
beDcutcuDe  Momente  Derfelben  auf»  jpeftigfeit  unD 
Dauer  Des  paffes  wie  Der  ix  e  b  c  /  unD  Jjabfud)t 
unD  £crrfchfud)t/  auf  Der  Jpoh  Dtcfer  Seeleu(tim* 
mung  nicht  feiten  in  einanDer  oerfchmoijen  oDer  mit 
einanDer  abmechfelnD/  fajTen  Die  Anlagen  $u  Den  her; 
fcorfpriugcnDfren  SeelenfHrungen  in  fich /  Die  nur  De$ 
junDcnDen  Diei^funfens  beDürfen /  um  aus  Dem  frafti; 
gen  Seime  fchnell  entwickelt  empor  ^u  wachfen ,  unD  in 
Den  fürchterlichen  SranfbeitsgegalteU/  als  grüd)te  DeS 
gehörten  Seelenlebens/  geboren  $u  werDm»  —  (EnDlich 
ftnD  noch  Die  berfchieDenen  Verwirf  elungen  ju  be; 
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(Elementar*  ie^re. 

trachten /  in  welche  Daä  menfd)lid)e  ©emüth,  tt>ie  in 
$ab\)xintfye?  t>erf?ricf t  n>trO  ^  fo  Daß  Die  augenblickliche 
©eelenflimmung,  fo  einfach  fie ,  aU  momentane  (Er* 
fcheinung,  ju  fepn  fd)eint,  nur  Durd)  ein  3neinanDer* 
greifen  Der  mannicDfaltigflen  Eebcnsmomentc  in  Dem 
Verlauf  eine£  ganzen  £eben$,  $u  erklären  iff*  Jpice 
nehmlid)  kommt  Me0  in  25etrad)t,  mab  nur  immer 
auf  Den  SDienfdjen  unD  fein  0emüth  mittelbar  oDer  un* 
mittelbar  einwirfen  kann,  unD  fjicr  fmb  Die  manntch* 
faltigen  (Einflüße  an  ihrem  .Orte,  welche  balD  unter 
Der  0\t?brif  prüDifponirenDer,  balD  unter  Der  E^ubrif 
gelegentlicher  Urfadjen  aufgeführt  werben*  0o  wenig 
Diefelbcn  unter  Diefcn  Titeln  unD  einzeln  etwas  gelten/ 
ein  fo  großem  0ewid)t  erhalten  ße,  wenn  fte  zufam* 
mengenommen,  unD  auf  Die  ©eclenflimmung-/  wie  in 
einen  Brennpunkt  wirkenb,  betrachtet  werben*  Jpter  hat 
jeDeß /  auch  Das  entferntere,  fomatifebe  unD  pfpdjifc he 
Moment  feinen  $(jeil  unD  feinen  (Einzug x  .flirna,  £uft 
unb  BoDen,  geitoerhaltniffe,  ©eburtsort ,  Umgebung 
gen,  erbliche  Befchaffcnheit,  (Erziehung,  (D*  f).  natura 
gemäße  oDer  «übernatürliche  5lusbilbung  oDer  Vermähr# 
lofung  Des  0eißeS ,  Des  ©emüth^/  Der  Jriebe  unD  De$ 
SBißeti*./)  Umgang,  Mtüre,  Müßiggang  oDer  zweck* 
wiDrige  B^fcbdftigungen,  EcbenSart,  SluSfchweifungett 
aller  5lrt,  0lücks*  unD  Unglück  fade*  £>a|u  nun  man* 
djerlep  Durch  verkehrte  Eebettsweife  eingetretene  Ärank* 
heiten  ttnD  tranfpafte  Öifpofttionent  fpphilitifche  Uebel/ 
0id)t,  JpdmorrhoiDen,  zerrüttete  BerDautmg,  Unorbnun* 
gen  im  0efdß * ,  im  Heroen  ft) f?em*  £)a&u  enDlich  0ei* 
fteß  ^  unD  körperliche  2lnßrengungen,  Nachtwachen ,  e;* 
altirenDe  oDer  nieDerDrücfenDe  ©emutijobeweguttgett  aller 
2lrtt  Etcbe,  gorn,  (Eiferfucht,  6tolz,  Jpoffarth,  (Eitel* 
feit,  Ehrgeiz,  Derunglücfte  6peculationen,  vereitelte 
Hoffnungen,  0ram,  Kummer/  gurd)t,  2lngß/  $er* 
£ef)tb*  b*  ©eelen ;  (stbr*  O 
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jtbeipung,  Sllleg  t>icf?  finD  geinDe,  Mc ^  einzeln  fdjon 
gefährlich,  bereinigt  faft  tinübcvrrinDlid) ,  balD  lauernD 
unD  mit  hinterltfrigem  Angriffe/  balD  mit  offener  bemalt 
auf  Den  9Ncnfct)fii  einDringen,  um  if;n  Des  fcba&bartfen 
(Butee,  feines  Vorrechts  bor  Den  gieren,  feiner  Slm 
tbartfehaft  auf  Das  frepe  (Beipcrreich  $u  berauben,  UnD 
tbic  l;aufig  es  if;nen  glricft,  lehren  Die  SScrtbahrungs'an* 
(falten,  welch»'  faum  geräumig  genug  fepn  fönneu,  um 
Die  Unglücklichen  alle  aufoufaflen.  Sillein  fo  maunichfal* 
tig  alle  Diefe  Momente  fmD ,  unD  fo  bermiifclt  fid)  if;cc 
(ginpuffe  wie  gäben  $u  einem  (Bewebe  bcrfdffingen  mb* 
gen,  fo  treffen  fte  Dod)  alle  in  Dem  (Einigungepunfte  Der 
0eclen  frint  mit  ng  $ufammen,  bcrfchmeljen  in  Diefer, 
fo  berfchieDntartig  fte  aud)  ihrer  Statur  nach  finD,  ju  (Ets- 
nem  <Effect,  ju  einer  allmählich  bis  auf  Den  (Brab  geftei* 
gerten  (Exaltation  oDcr  Depreffton  Des  (Bcmüfhs,  Da§ 
nichts  bott  Dothen  iff,  als  binjutretenDer  D\ei$  balD  auf 
Den  Villen,  balD  auf  Den  (Beiff,  balD  auf  Das  (Bemiith 
felbft,  um  berfd)ieoene  gönnen  bon  0celcnfiörungen  ju 
erzeugen.  9£ie  ftd)  Die  (Bettalt  Des  Raumes,  aus  Dem 
Seime,  Durch  (Er De  unD  Gaffer,  Durch  Euft  unD  fcicf)t 
erjeugt,  tbie  ftd)  Die  fremDcn  (Elemente,  angejogett  Durch 
Die  inDibiDuelle  Sraft,  $um  eigenen  innern  Erben  Der 
(ßffanje  berfchmeljen :  fo  entwickelt  ftd)  unD  wacf)tf  Da$ 
©emüthr  Der  6i§  Der  0eelenffimmung,  unter  Den  (Ein* 
Puffen  unD  Durch  Die  (Einpüffe  eines  ganzen  Eebcns,  Die 
es  nad)  feiner  innern  Sßatur  unD  nach  Der  Neigung  Der 
SBiÜführ  berarbeitet ,  unD  aus  ihnen  Klafter  unD  55lü* 
then  unD  gruchte  treibt ,  Deö  (BcDeiljcntf  entwcDcr ,  oDer 
Des  SScrDerbens.  Unmerflich  fragt  Silles  in  Der  &Bclt 
unD  im  ^eben  Daju  bep,  Den  9Jienfchcn  enttbeDer  $ti  rci* 
ncr  (Beiftesfchonhcit  $u  lautern,  oDcr  in  il;m  Die  3^ 
feines  Urfprungs  jti  bcrlofchen;  unD  wenn  (Einige  nahe 
Daran  pnD,  in  göttlicher  ©effalt  $u  erfcheincn,  unD  e$ 
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nur  nicpt  magen,  bie  lebten  gaben  (o^uretgen,  bic  ftc 
an  ben  55oben  ff  (fein;  fb  pangen  2fnbere  faurn  noep  mit 
einem  fepmaepen  gaben  an  bemSinfer  Der  Vernunft,  unb 
es  bebarf  nur  einre  Bugce ,  unb  auep  biefer  legre  gaben 
reißt /  unb  Der  teufet)  geraf^  in  baß  Eabprtntp  Der  Um 
mmunft,  auß  meinem  oft  gar  niepf,  unb.  meiff  nur 
ferner  ^rfofung  311  fmben  ijL  £)icfen‘3ug,  biefert  21m 
floß  ^  biefen  Üteq,  a(ß  Daß  Den  $ranfpcitßfeim  befruep* 
tenbe  unb  $um  Men  bringenbe  Element ,  paben  mir  im 
£u  betrachten,  naepbem  mir  Der  ®eburtßtfatfe  Der  @ec* 
lenßbrungen,  Der  (EeelenfHmmtin'g  fefbß,  albern 
inneren  (Elemente  berfelben ,  Slufmerf famfeit  genug 
gemibmet  pabem 


©rittet  Kapitel* 

23  om  9iet$,  alö  dunerem  ®  fern  ent e  Der  0t5rutu 
gen  be£  0eelenJeben& 

§♦  170* 

2IM,  ma£  Den  ®enfcpen  $ur  Kucfmtrfung  ton 
innen  perauß  aufregt,  ift  ein  $Äei$,  er  mag  nun  ßon 
äugen  per  fornmen,  ober  im  Innern  beß  ®enfcpen  fefbff 
angefacht  merben*  0o  ftnb  $♦  25*  Silber  Der  ^pantafte, 
©ebanfen,  ®efüple,  £riebe,  folcpe  Kege,  bieftep,  oft 
opne  augern  ©egenjfanb,  im  3nnern  Des  9ftenfcpen  feibß 
entmiefein,  unb  tpn  $ur  ^vücfmirfung  anfpornen.  £öenn 
fcemnaep  auep  ©eelenßbrungen  fiep  auf  folepe  233eife  er$eu* 
gen,  opne  bag  man  äußere  23eran(affungett  $u  benfeiben 
bemerM  fo  möge  man  fiep  Dörfern  0cpluffe  guten :  Dag 
ftc  opne  &ei$,  opne  dugereß  Element  entffanben 
fegen ,  Denn  biefeß;  festere  mirb  burepauß  unb  in  jebem 

£>  2 
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galle  $ur  SMlDung  bon  ©eclentfbrungen  pofTulirt  f  mie  ju 
jeDem  fl)roDufte  überhaupt  ein  (Segen  fa$  bon  gaeforeu; 
unD  in  Dem  ^icr  genannten  gatlc  erfebeinen  Die  Silber, 
©eDanfcn,  ®efüf;le  u.  f*  to.  in  Scjiefning  <\uf  Die  bon 
ihnen  follicitirte  Sleact ton  Der  ©eele,  alß  dußerc 
SXeije*  ©emeiniglicb  aber  ifc  ein  mirflid)  bon  außen 
fommcnDer  $ei$  bep  Der  (Entfteljung  bon  ©eelenffirungctt 
borf)anDett,  unD  eß  iff  au d),  bep  einiger  3lufmerffamfcit, 
nicht  ferner  it;n  auftuftnDcn;  nur  muß  man  Die  l'ebcnß* 
bcrljdltniffc  Deß  gnDibiDuumß  fennen /  n>clcf)e<5  Der  (Ein* 
nurfung  Deß  Dieijeß  unterlegen  ifL  ©o  ftnD  ©egenffanDe 
Deß  ©ebreefß ,  Der  gurebt,  Der  Etebe,  Des  Kaffee,  Des 
©toi $eß,  Der  (Eitelfeit  ,  Deö  3nterefic’ß  aller  2lrt,  $.  S* 
Deß  Seftgeß,  Der  politifeben  ^Öerfaflfung  ^  Der  Religion 
tu  f.  nu  Dergleichen  E'u’ije,  melcbc  auf  Daß  für  ©cel.cn* 
porungen  empfängliche  ©emütfj  bcftimmenD  unD  ^eaction 
follicitirenb  cinmirfctu  £>ic  Untreue  eitteß  geliebten  Qe; 
genjlanDcß ,  Der  Serluff  Deß  Scrmogenß,  ja  fogar  plofi^ 
lieb  unD  unerwartet  $ugefadeneß  Vermögen,  Die  Sclcu 
Digung  eineß  tief  gefaßten  gcinDeß  u.  f*  nu ;  2Jlleß  Dicß 
mirft  auf  Daß  jjinlänglicb  vorbereitete  ©emütl)  rcie  Der 
guttfe  auf  Den  JunDer,  unD  legitimirt  ftcf>  eben  Daburcfj 
alß  fftei$,  alß  dußereß  Element  Der  ©cclenftb* 
rung* 

§♦  1 7^ 

Sott  welcher  Slrf  aber  aueb  Der  ^ci^  fep,  unD  wie 
er  immer  eintturfen  möge:  fo  iff  febon  oben  <f.  D.  erfte 
$dp.)  eingeleitet /  Daß  er  nie  anDerß  alß  Don  moralifcbec 
©inwirfung  fepnfatin;  ntoralifcb  nebmlicb  bwr  bloß 
in  Dem  ©ittne  bon  Schiebung  auf  Daß  freie  SSefen  oDer 
DieSßillfüljr  Deß  ^enfeben  genommen,  oijngefdbr  fo  wie 
man  Die  5JueDrücfc :  ebemifeb,  oDer  meebanifd),  oDer  or* 
ganifcb  für  beßimmte  Sßirfungß*  wnD  (Erfcbeinungßfpha* 
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ren  anmenbet*  Sähet*  n>ir  Denn  auch  fogar  bte  2Birfung 
ber  bloß  phpftfdjen  Sicije  unten  Oiefe  Rubrik  bningen^ 
miefern  fte  alß  moralifche  2tgentien,  alß  moralifche 
(Segenmirfung  fotticitirenb  ,  mirtem  So  itf  $♦  $5.  üble 
^Bitterung  ,  ober  ein  gro§eß  (Saftmahl,  ober  bte  Sam# 
rnerung  eineß  gruhlingßabenbß  Dotter  25lütf)ettbuft  unb 
^achtigattenfchlag  ,  für  Diele  3D?enfchen  in  mannid)faltt* 
9er  25e$ie|juttg  moraüfeher  $vei|,  obfe^on  bte  Elemente 
biefeß  &ei$eß  rein  pjjpfi'fch  ftnb*  Ue6erf)aupt'  maltet  ein 
geheimnifmotteß  %$ex$altn\B  ^mifchen  ber  2Belt  unb  bem 
sSRenfchen,  inbem  alleß  gnbliche,  atteß  Sefonbere»  bie 
Neigung  beß  50?enfct>en ,  im  Enbltchen  unb  25efonbern 
ju  leben f  in  Wlnfprud)  nimmt,  unb  baburd)  macht,  ba§ 
er,  ber  böseren  25efftmmung  bergejfenb ,  ober  gar  nicht 
einmal  $u  ihrer  3t>ee  ft  cf)  er^ebenb ,  ftdj  ber  Schranke  ber 
Enblid)keit  ^ingiebt  unb  Don  ihr  gcfeffelt  mirb*  Einmal 
Don  ber  9Rad)t  beß  Enblkheu  feftgehalten ,  ift  eß  auch, 
alß  artete  fein  gan^eo  Sßefett  auß,  als  mürben  bie  ginget 
feines  frepen  SBefenß  gelahmt,  unb  als  mürbe  fein  gan* 
geß  Safepn  gur  Sünbe*  So  fmben  mir  bie  SRenfchen 
alle,  gleichfam  in  einen  natürlichen  gauber  gebannt  unb 
Don  bemfelbeit  gehalten,  oft  ohne  ihr  SBijfen,  oft  miber 
ihren  ^Bitten*  £Baß  früherhin  (§§♦  156. 160J  baß  2$6fe, 
bie  Trägheit,  bie  Materie,  bie  Weiblichkeit  ober  ginflernif?, 
bie  Sinnlichkeit,  im  (Segenfag  gegen  baß  0ute,  bie  reine 
Sfjatigfei.t,  ber  0eift  unb  baß  Wicht  unb  bie  Vernunft, 
genannt  mürbe,  bic§  ift  ber  gauber  unb  SSamtfprudj  * 
gleichfam,  welcher  auf  ber  &Belt  liegt,  memt  fte  ber 
SRenfch  betritt  Sie  Erbe  gieht  ip n  mit  SIRacht  in 
ihren  Stenff,  unb  er  iff  mie  burct)  eine  natürliche 
Schmerkraft  an  fte  gebunben*  Erhalt  nun  bie  (Segen* 
kraft  im  SRenfchett,  bie  Vernunft,  nid)t  baß  Ueberge* 
micht,  nicht  einmal  eine  Stimme;  fo  fallt  er  beit  irrbi* 
fchen  Machten  anheim,  fo  mattbelt  ftch  2lttcß,  maß  ihn 
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berührt,  in  unD  Socfung  $um  3*efrn,  hoffen  ger? 
nfeitt  am  (EuDc,  oDer  vielmehr  laon  Anbeginn,  nad) 
heiligem  Olußfpruche,  in  ihm  felbfl  liegt f  neljmlid)  in 
feinet  6 elbßig  feit ,  in  feinem  gange  cttt>aö  $ efon? 
Dereß$u  ferm,  Don  Dein  er  fleh  nicht  losmachen  fann, 
matn  er  nid>(  Der  Vernunft  ,  Dem  göttlichen  <prin$tp  Dc$ 
Sichte  ^uloigt;  Unter  Der  ^cDingung  alfo ,  Daß  Dae  Se* 
ben  Dee  9ftenfd)cn  in  Der  ©ienßbarfeit  Des  3rtDifd)ftt 
oerßrcid)t,  unD  Die  ftraft  fei  nee  l'ebene  ^ur  (Schmerfraft 
gemorDen  iß,  feine  (Berufne,  (BeDanfen  unD  (Entfchlüßc 
Dem  (EnDlid)en  angeboren/  er  bloß  für  Daß  (EnDllche  em? 
pfangüd)  unD  Don  ihm  berüf;rbar  i ß,  fann  auch  Der 
3ici$,  Die  beßimmenDc  $raft  Deo  (EnDlichen  eine 
(Bemalt  über  i(jn  auoüben,  mclcbe  fraftig  genug  iß,  ihn 

ganjlid)  auß  Den  Engeln  Der  grepfjeit  $u  heben  unD  in 

#  •  * ' 

Daß  (Bebiet  unD  tn  Die  gerrfdjgff  Der  Uufrep^cit  $u  Der? 
fegen*  Allein/  mic  OIKetf,  maß  Da  iß  unD  gefdji ef;t,  un? 
(er  (Beferen  ßehf,  fo  auch  Diefcß  gactum  Deo  EDicnfchen? 
(ebenß*  2&r  verfolgen  Die  01  r t  unD  ÜSeife,  mic  Der  2£  e  i  $ 
$tim  au ßern  (Elemente  Der  ceclenßörungeu  mirD* 

§♦  172*  ; "  -  c 

2Bir  haben  Die  €ntße(jung  Der  ©cefenßkmtgcn  Der 
3  eug  u  n  g  verglichen ,  oDer  vielmehr  Dem  £öefeu  Dcrfef? 
beit  glcichgefegt,  meld)eß  in  Der  S5erfd;me(jung  jmeper 
gactoren  oDer  (Elemente  $u  einem,  bepDc  in  (Einigfeit 
entfjaftenDen,  ‘proDufte  beßefjt*  £)aß  erffe  Element,  Da3 
meibliche  unD  mütterliche  gleichfam,  Die  ju  feimen  bereite 
$Ü?affe  De$  @ to f fe  in  Der  (Eeeleiißimmung  entljak 
tenD ,  mirD  unD  iß  ^ier  borauegefeVt.  (E$  beDarf  nur 
Der  befruchtenDen  (Einmirfung.  £>iefe,  fagten  mir, 
giebt  Der  9vei$*  £)er  9iei$  iß  alfo  Daß  befrudjfenDc 
tprinjip*  Qi3ie ?  fann  erß  fpater  auegemitteft  merDn; 
mir  müffen  i(;n  jegt  nach  feiner  2ftatur  betrachten. 
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&iefe/  um  eß  fur$  $u  fagett/  bat  nic^t  bloß  ülebnlic Weit,  j 
fonDern  genaue  $ermanDffd)aff  mit  Dem  90?  i  a  e  m  a*  dß 
iff  feine  neue  2$emerfung/  Da§  Dte  drjeugung  Pon  $ranf* 
beiten  burd)  9}?iaßmen  Dem  eigentlichen  drjeugungßpro* 
ce§  gleid)  ftd)L  3m  ®iaßma  iff  gleid)fam  Die  3bee  Der 
ftxantycit.  Die  Don  einem  3nDiPiDuum  auf  Daß  anbere, 
ober  aud)  Don  einem  foßmifdjen  SSer^altnig  auf  Das  im 
bioibuelle  übergetragen  tpirD/  concentrirt*  Siebte  in 
Der  Dfatur  iff  ifolirt:  21tleß  bat  feine  25ermanDtfd?aften/ 
feine  polarifd)en  unD  außgleicbenDen  2>erbaltniffe;  att? 
gemeine  uttD  befonDere  2ßatur/  efemcntarifcf>e  unD  orga* 
nifd)e  Söerbaltniffe  belieben  ftd)  auf  einanDer;  aud)  Die 
953elt  überhaupt  unD  Der  93?enfd>  fiel) en  in  wahrhaft  gei* 
ffiger  unD  lebenDiger  2$e$iebung*  ©an$  ooqügüct)  aber 
finDet  Diefeß  ©tatt  in  Der  ©pbare/  weiche  Der  SDienfd) 
felbjf  g e f ct) a ff e it  bat:  auf  Der  drbe/  fetoeit  fte  Der  21b* 
Druef  menfd)Iicber  23.er§aftniffe  geworben  iff*  £)aß  Speich 
Der  0Dienfc^b^it  bat  Daher  mit  allem  3ied)t  Den  befonbern 
tarnen  //3Belt"  erhalten  /  wiefern  überall  auf  Der  drDev, 
Die  ©puren  men(d)lid)er  ©eDanfen ,  dmpftnDungen  unD 
Triebe  bemerflid)  ftnD*  UnD  Daß  25ermittelnDe  Diefer 
©puren  finD  überall  Die  SDfenfcben  felbff*  £)er  SOfenfcb 
wirb  überall  Pom  €Dcenfc^et|  berührt/  mittelbar  ober  um 
mittelbar*  £)iefe  Berührung  macht  Daß  Jpauptwefen  ab 
lex  Dreine  $u  ©eelenfforungen  auß*  5Beit  umher  bat  ficb 
Daß  SBerDerben  Pon  Sinbeginn  unter  Den  9?fenfd)ett  Per* 
breitet*  duner  ffeeft  Den  2Jnbern  an;  Der  dine  pflanzt 
Daß  ursprüngliche  SBerDerben  auf  Den  2lnDern  fort*  dß  : 
giebt  eine  drbfünDe*  £>arum  aber  mu§  deiner  Pont 
23erDerben  ergriffen/  deiner  gänzlich  Der  ©clan  Der  Um 
pernunft  werben*  2lber  Die  Sltmofpbare  Deß  ©fenfehem  ; 
rcid)eß  iff  pergif tetf  unD  Der  2fiamc  für  Diefeß  93?iaßma 
iff:  2vei$  jum  23bfen.  2£ie  iff  er  befebaffen?  i 
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§*  173* 

(Er  eilt  burcf)  Die  Edtiber,  ec  ^an^t  ftef)  an  Die  ®e$ 

!  genftdnbe  imD  ifjre  Verbdltniffe,  in  Der  ©effalt  oon  ( 
]  3 1) c c n /  Die  man  fonff  in  einem  mähre::',  aber  MinDen 
i  (Glauben :  ß  ei  ft  er,  Kantonen  nannte,  tniD  Denen 
man  Die  jvraft,  Vbfes  $u  friften,  mit  allem  ^eebt  bei)* 
legte.  (Es  i(t  fein  VilD ,  noch  meniger  eine  Jpppcrbel, 

1  maß  f)ier  ausgefproeben  mirD;  Die  2Bclt  unterließt  unter 
Dev  ufurpirten  Jperrfc^aft  Diefer  ©eiftcr,  unD  jeDer  ©ce* 
Iengeftbrte  ift  eß  Durd)  ihren  (Einfluß  gemorDen.  £aß 
Jpaupt,  Der  (Einfjcitßpunft  Derfdben,  Pon  melcbem  alle 
übrigen  außgehen,  unD  Dem  fie  untergeorbnet  finD, 
beißt:  ©elbfffucbt*  Diefe  boebffe  bbfc  3'Dce  umfpinnt 
*  Die  meiteffen,  mic  Die  engffen  VerbaltniflTe  Der  3D?en^ 
fd>cn ;  ijjr  @ift  mirD  fd)on  mit  Der  Muttermilch  eittgefo* 
gen,  unD  ftnDef  in  Dem  menfd)lid)cn  J£>er$en  ein  bereite 
milligeß  £)rgan  $u  feiner  Verarbeitung,  SDicfcs  ®ift 
berpeflet  Die  Suft,  meld)e  mirafbrnen,  unD  mir  jic^cn 
es  mit  jeDem  SJtbcnt $uge  in  uns  ein,  ohne  eß  $u  mijfen, 
o^ne  cß  $u  gegeben.  Unferc  ©inne,  unfer  VcrffauD, 
unfere  ^p^antetfte ,  unferc  (Befühle,  merben  Dabon  ange* 
ffeeft,  unD  eß  bermatiDelt  ftd)  in  Die  mannicbfaltigtfen 
©cftalten,  um  fid)  Dem  mcnfd)lid)en  Sßefen  $u  einigen. 
SDic  3 b e en  Deß  ©  ei D cß,  Der  /per  r f cf) aff,  Deß  V es 
fif?eß,  Deß  (Benuffcß  u.  f.  m.  finD  fo ld)e  (Bemalten 
unD  Dicnffbare  0 ciffer  jenes  großen  Vccfjebub.  ©ie  mis 
Dcrfireiten  alle  Dem  guten  (Beiffc,  unD  fuc^en  it>n  unD 
fein  ?icid)  unter  Den  Menfctjen  £u  vertilgen ,  unD  eß 
fc^eint  ihnen  auch  bep  Der  Menge  ju  gelingen.  W\t 
belegen  Dieß  nur  mit  (Einem  Vepfpiele:  mit  Der  3bee 
Des  (Bel Deß.  £as  (BelD  felbff  ift  eine  nü£lid)e  (Erfins 
Dung  für  Den  mcnfd)lid)en  Verfehr  unD  feine  2lusglcis 
chungeit;  aber  Die  ftd)  Demfelben  jugefeÜenDc,  es  gleich* 
fam  belebcnDe  3^cc  büt  Verberben  über  einen  großen 
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Jljeil  Der  ®cnfd)en  gebracht  SMefc  3bce  fTempeft  bail 
©clp  $uv  SSafiS  Der  men  fd)  lieben  (rpiftcnj ,  jur  @tu§C/ 
pm  Frager f  $um  (f r^alter  Deo  Gebens t  $u  ©ott  $ßec 
1\d)  auf  Daö  ©elD  Verlaßt/  feilt  £cil  im  ©elDe  ftuDet/ 
ftid)f  natürlich  au  cf)  nid)t£  SlnDerV/  braucht  nichts  $ln* 
Dere  r  \ )at  nichts  2lnDer£  $um  Jiel  feiltet  Meng/  eo  i|l 
fein  ©ott  2öe r  fann  bieß  leugnen?  Die  3Dee  Deo  ©el* 
Deo  f)at  Die  3Dcc  Der  ©ottfjeif  Verbrdngt ,  unD  Die  erjtere 
bat  Den  Stroit  Der  legtern  eingenommen  unD  regiert  mit 
ifjrcm  magnetifd)en  3 epter  Die  weit  verbreiteten  Sieictje 
Der  9D?enfd)cn*  $3  er  Diefer  j?erfd)aff  f;ulDigf/  l)at  Dm 
^eiligen  ©cifi  aufgehoben  unD  opfert  Dem  unreinen  ©ei* 
fie,  unD  Dtefer  locft  ijjtt  Durcf)  fcfyeinbare  ©unft  ins  2>cr* 
Derben*  $Bie  23tele  fjat  Der  $ugefaUene  ober  Der  entriß 
fene  2$eftg  Dep  fogeitannten  58  er  mögend  fd)on  malm* 
finnig  gemacht!  unD  tvie  58iole  tverDen  Diefem  ©inßuffe 
nod)  unterliegen!  UnD  fo  mit  allen  übrigen  Dämonen* 
Die  Dae  ^cnfc^engefd;lcd)t  umfc^mijren  unD  ü;m  galt* 
(triefe  legen* 

§♦  174* 

doppelt  iff  Die  $lrt ,  n>ie  Das  <j3rin$tp  unD  Der  Ütei§ 
DeP  $bfeit  auf  Die  9£enfd)cn  einmirft;  tvie  Denn  alleg 
©ift  auf  entgegengefefjfc  Sßeife  tvirft:  pofifiv  ober 
negativ/  betdubenb  ober  Idfjmenb*  Die  5H3ir* 
fungen  Der  erßen  2lrt  äußern  ftd)  f  tvenn  Daneben  Davon 
ergriffen  i( lr  Durd)  (Exaltation/  Die  Der  $tveptcn  burd) 
Dcpre  ffion*  3n$tt>ifcf)en  fann  von  Diefcn  ^Bildungen 
bicc  nod)  ntcf)t  weiter  Die  SvcDc  fepnr  fte  tverDen  bloP  er* 
tvd^n  t,  fo  weit  fte  ftd)  auf  Die  !ftat  tirber  mir  fcnDen 
&  raff  bejiepen*  2üs  zeugen  De  jvraff  muß  Der 
£vcq  immer  eine  tvirf'lidje  unD  tvirfenDe  ^3ofen$  feptt/ 
nur  Daß  Die  3lrt  ijjrer  2>egcißung/  tvenn  man  fo  fagett 
Darf/  verfctjicDeu/  ja  ftd)  felbft  enfgegengefe^f  iß*  &Bi* 


a  r8 


(Erfrer  ?(6fcf)mrd 


ftnDen  überall  in  Der  Sftatur  Diofe  (Entgegenfegung  Des 
eppanfiucn  unD  conrract  (Pen  *prin$tp$,  unD  alle 
phoftfd)en  unD  pfpchifchen  Ovcijc ,  welche  au  cf)  im  na; 
türlichen  3wßanöe  unD  511m  Vefjtif  Dcffcftcn  auf  Das 
Sehen  etnmirfen/  fmD  alfo  befd)affen.  0o  iß  es  nun 
auch  Der  galt  mit  Denen t  Deren  SBirfung  Äranfjeit? 
erregenD  ift.  Von  Den,  rein  fomatifefje  $ranf£eiten 
erregenDen,  9iei$en  fann  hier  nid;t  Die  DxeDe  fcpn,  aber 
Die  £>oppelnatur  Der  pfpcbifd)en  fommt  für  uns  in 
Vetrad)t.  UnD  fo  bemerken  mir  Denn,  Da§  Der  Gba* 
rafter  Des  poftfiuen  Dieses  jcDerjeit  etmas  ©ebunDcnes, 
VeßchenDes  unD  in  feinem  Veftehen  Dem  6d)ciue  nach 
VollenDetes:  Die  0'd)ünf;eit/  Die  grepheit  Des  DafepnS 
ausDrücft;  $.  V.  eben  Die  3t>ee  eines  Das  £eben  ftc()er 
(leüenDen  Vermögens  oDer  Vejifcthums ,  etwa:  Das  ge* 
wonnenc  oDer  $u  gewinncnDe  grof?c  £000  in  Der  2otte* 
rie;  hingegen  Der  (£f;arafter  Des  negativen  Dteijes  et* 
was  9iufgel6ßcsr  oDer  fid>  5iuflbfenDes/  3crfaÜcnDc0, 
Der  Vernichtung  ^reisg^gebenes  enthaft:  $♦  V.  Der 
£oD  einer  geliebten  ^3erfon;  ein  geheitertes  0d)iff, 
auf  welchem  unfer  Kapital  ausgethan  mar;  Die  Vcr* 
lefjung  unferer  (Zf)te,  unferes  guten  9iufs  Durch  Vcr* 
laumDung;  Durch  (Enthüllung  eines  lange  Perborgen 
gebliebenen  Vergehens  u.  f.  m.  31  ließ  Die§  fmD  Vcr* 
haftniffe  oDer  ©egenftanbe,  mefche  wie  a^cnDes  ©ift, 
welches  DaS  $rin$ip  Der  3*rßbrung  in  fid)  tragt/  Durch 
ihre  negatioe  ivraft  auch  wtcDcrum  jcrftorenD  auf  Das 
?eben  einwirfen.  » , 


§.  175* 

!9?an  fann  einwenDen:  Daß  ja  ade  Diefe  unD  ahn* 
liebe  pofttioe  unD  negatioe  ?iei$e  auf  VorßeÜungen  be* 
ruben;  folglich  nicht  in  Den  Gingen  außer  unS  unD 
ihren  Verhaltniffen  felbft  liegen.  „£)aß  ein  Lotterie* 
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(Elementar  4e|re* 

(coß  ein  pofrftöer  />  Daß  Der  SBerluff  etneß  greunDeß  ein 
negativer  2Rei$  für  unß  mirD  —  fagt  man  —  liegt 
ja  bloß  in  unferer  SBorfMung*"  SHIerDingß:  aber 
Diefe  S'orfMung  ift  Durch  Die  ^efdjaffenheit  Der  au* 
gern  53erfialtniffe,  unD  Der  mit  ihnen  berfnüpften  3been, 
Die  nid)t  mir  in  fie-^inetngeleg traben,  beDingt*  £)ie 
an  Daß  imtterielooß  gefnüpfte  3Dee  Deß  (Beminnß 
lag  fct)on  boc  uttferer  SBorffetfung  Darin;  fte  mirftc 
auf  auß ,  unD  mir  faßten  fte  auf,  unD  erzeugten  fo 
glcid)fam  nur  ihr  2ftad)  bi  ID  in  unß*  (Eben  fo  f jabett 
mir  Die  Befmnungen,  Die  Neigung  unfern  greunDeß 
gegen  unß  nicht  Durch  unfere  23or(Mung  erzeugt,  mir 
haben  nur,  maß  Da  mar,  bor  unferer  ?Borfiellung, 
aufgefaßt  unD  in  unß  neu  gefaltet,  auf  §8 e ran* 
laffung,  Durch  (Einmirfung  Deß  außer  unß  $5e* 
finDlichen,  unferer  35orfiellung  (EntfprechenDen*  £)er 
SScrlufr  Deß  greunDeß  Demnach,  Die  5luflbfung  beflen, 
Daß  Da  mar,  ift  auch  etmaß  außer  unß  £gtrflid)eß, 
auf  unß ,  nur  negatib,  €i nmir  f enD eß*  60  iff 
Die  Realität  Der  pofttioen  unD  negatiben  0iei$e  geft* 
chert  3lber  mohl  mochte  noch  £n  untersuchen  fepn,  ob 
2Ulcß,  maß  äußerer  0^ e i 5  heißt,  auch  bbfe  fep; 
unD,  menn  Dem  nicht  fo:  moran  man  Daß  eigentlich 
23ofe  in  Dem  Steife,  unD  Den  0vei|  $um  &ofen  erfen* 
nen  tonne* 

§♦  17Ö* 

£>a  3oh«  25romtt  mohl  Stecht  fml/  Daß  fein 
Seben  ohne  (Erregbarfeit,  unD  feine  (Erregung  ohne 
Steife  Statt  ftnbe:  fo  mare  eß  thbrigt,  an$unehmen, 
Daß  atlcß  maß  Sie i$,  unD  äußerer  2iei$  auc^ 

bbfe  fep*  UnD  mirD  Denn  nicht  Der  SRenfch  bon  außen 
her  eben  fo  fehr  jum  ©Uten  alß  $um  $5bfen  angeregt? 
2lud)  Hegt  oft  Der  Sveij  $um  Q5ofett  nid)t  in  Den  0e* 
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(Elfter  2(bfd)nitf. 

gcnftanDen,  fonbern  in  Dem  $icnfd)en*  3emanb,  $♦ 

Der  einen  Jpang  $um  Stellen  f)at,  mirD,  bei)  Qürblif* 
fung  einer  ©clDrolle  im  fremDen  Jimtner,  Den  Srieb 
$um  Stefjlen  in  ft  cf)  ermad)en  füllen,  9iber  eine  &uf)l* 
Dirne  mit  PerlangcnDen  ^liefen,  ober  ein  mollüfügeS 
©ernalDe,  ober  eiu  fchlüpfriger  Vornan,  überhaupt  M 
les,  mas  Den  (E&arafter  Der  Verführung  an  ficf>  tragt/- 
tragt  auch  Den  Des  Büfett  an  ftd) ,  unD  meint  es  rei jt, 
tarnt  cs  nur  $unt  2>bfen  reijen.  5£ir  fcf)ctt  aber  aud) 
an  Diefen  Verspielen,  tnorin  Das  Qi3efen  Des  Vofeti 
im  äußern  Dveige  befiele :  Darin,  baß  Diefem  die ije 
Der  Sfjaraftcr  Der  Sun  De,  alfo:  DeS  men  fd)  licken 
3Ibfalle  Dom  ©Uten  aufgebrüeft  ift.  UnD  nun  fdjließt 
ft  cf)  auf  einmal  Der  Umfang  Des  9\eicf>e0  Des  Vofeti 
außer  uns  auf:  es  ift  Das  3ieich  Des  men fcf) liefen  2i3in 
fetts.  ^icf)t  als  ob  Das  mcnfcf)licf)c  £Btrfen  überhaupt 
bofe  mare,  fonDcrn  miefern  Das  Vofe  nur  in  Der 
Sphäre  men  fcf)  lieber  SBirffamfeit  borfommen  famt.  31U 
(es  außer  uns  ift  cntmeDer  Naturreich  oDer  $)?enfd)eiv 
reich;  Die  Natur  ift  nicht  bofe:  folglich  muß  jebe  Spur 
Des  ^3bfen  außer  un$  ein  2Berf  ntenfd)licf)er  grep^eit 
fci)it.  UnD  fo  ift  cs  auch.  Sic  ©cfd)led)ter  reichen 
fid)  im  l'aufe  Der  Seiten  Den  Slpfel  Des  galles,  unD 
eine  ©etterafion  macht  Die  anDere  franf.  £>as  V3ort 
unD  Die  Xhat,  Die  Neifje  Der  3cife»  DurchlaufcnD,  rnie 
fte  DaS  ©utc  fchaffen,  fo  fchaffett  fte  aud)  Das  Vbfe, 
roenn  Der  ©eifr  Des  Vofen  in  ihnen  ift;  Das  Vepfpicl 
mirft  mdd;tigcr  noch  $um  VcrDcr ben,  als  $um  Jpcil : 
Denn  Der  SOtenfch  fallt  leichter,  als  er  ftd)  ergebt,  buft 
unD  Sicht  ftuD  mit  Den  Pfeilen  Des  Vbfen  erfüllt,  tveU 
d)C  Die  SRenfchen  unter  cinanDer  felbft  ausfenDetu  UnD 
fo  ift  es  Denn  nicht  $u  bermunDern,  räemt  fo  Vicleä 
außer  uns  $um  bbfen  Nci$e  unD  $um  Ncije  Des  Stofen 
tvirD*  Me  tcibcnfdjafrcit,  2^or^citcn  unD  £after,  je* 
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berf  Sorurtbeil,  jebe  €ngber$igfeit,  jebe  Soweit;  jebe 
0d)[ecbtigfeit,  jebe  0d)tefbeit  ber  Subioibucn  unb  ber 
€Dcaffen  /  unb  ade  $Birfungen,  golden/  ^probufte  per* 
febrter  X^ati^fett  unb  oerfebrten  £ebcn0  überhaupt, 
ftnb  eben  fo  biete  0tacbeln  $unt  2>ofen,  eben  fo  Piele 
©cmid)te,  bie  ftd)  an  bie  0eelen  Rängen ,  um  fte  in 
ba$  Oveid)  ber  6cbmcre,  bev  ginf!erni§,  ber  ilnfrcpbcit 
hinab  $u  sieben* 


§*  177* 

3iber  mir  moden  nicht  oergeffen,  ba§  ber  ^eij 
nicht  Ijaftet  ,  mo  feine  (Empfanglicbfeit  iff,  unb  baj? 
ber  ?0iCti fd>  burd)  ben  natuvtid)en  $ang  jum  Sofen, 
biefem  felbj!  auf  fmibem  fHkge  entgegen  fommt*  Uni> 
fo  fühlt  ftd>  benn  jebe0  ©emütb  meb'r  ober  weniger, 
heftiger  ober  mit  feb  wacherem  sjuge,  halb  nad)  biefer 
halb  nad)  jener  0eite  §um  Dieid)e  ber  0d)Were  hinab* 
gezogen*  2£ie  fommt  e$  nun,  baf?,  bep  einem  fortge? 
fc§t  fünbigen  £eben,  Einige  ganj  oerftnfen,  oft  ohne 
je  wieber  $ur  Jpobe  $u  gefangen,  3inbcre,  bem  31b* 
grunbe  nabe,  bemtod)  35ewufdfepn  unb  £Bidfübr  nicht 
perlieren?  £)a,  oorau^gefektcr  $ia§cn,  ade  0tbrimg 
beä  0eelenleben3  au3  jwcp  Elementen  entfpringt:  au£ 
ber  ©eelcnffimmu  ng  unb  bem.  SÄ  ei  j/  unb  ba  biefe 
demente  immerfort  im  SRenfcbenlebett  mitten  ,  obne 
boeb  überad  ©eelenfforungen  $u  erzeugen:  fo  folgt,  ba£ 
noch  (Etwa£  $um  £)afepn  unb  liefen  jener  (Elemente 
binjufommen  muffe,  wenn  batf  angegebene  sprobuft 
entffeben  fod:  bemnacb  ein  befonbereo  23cr^dfttti@ 
jmifeben  bepben  0tatt  finben  muffe,  welches  mir  nun 
aufjufueben  unb  $u  beffimmen  b<*ben*  3lber  auch  biejJ 
bleibt  uns  $unad)d  $u  beantmorten:  mie,  nad)  ber  per* 
fcbicbenen  ^efebaffenptit  biefc$  $ut  (Erzeugung  bon 
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0eelcnfibrungen  nötigen  unD  toirf Iid>  eingetretcnett 

%'crbaltniffeß/  oerfchicDcne  Slrtctt  (gor men) 

*  '  _  ' 

Der  0tbruitgen  Des  0eelenlebenß  beDingt  tverDcn» 


$8  i  e  r  t  e  $  Kapitel* 

$35 o n  b  e  m  $33 e r h <11 1 n 1 6  bei*  0  e  e  1  e  n  ft  i  m  m  u  n  g  u n b 
b  e  ß  e  i  j  t  i ,  $  u  £  v  }  e  u  g  u  n  $  t?  o  n  0  e  e  l  e  n  ft  6  r  u  n  g 
überhaupt/  unb  btn  befon&eru  gor  men 

b  e  t*  f  c  l  b  e  n. 

§♦  i78* 

58er  erfldrt  unß  Daß  ®cl)cimnijj  Der  3cu3un3? 
(Eß  maltet  auch  bep  (EntfM;ung  Der  0eelcnfforungcn  ob» 
5ßie  bep  Der  tfjterifchen  unD  $Pßan$cn$eugung  (Ein  ©e; 
fd)led)t  Daß  anDere  poffulirt /  mie  ftc  bepDe  Daß  3llter 
Der  Pubertät  erreicht  jjaben,  bepDc/  Daß  bcfruchfenbc 
unD  Daß  empfangenDe  }3rinjipr  in  ^arntonifd)cr  0tirm 
rnung  unD  gleicher  0pannung,  glcid)fam  cinanDer  ge* 
machfen  fepn  muffen;  nMc  fte ,  ohne  Dajmifchcntretcn 
unD  0tbrung  anDerer  Ärafte  ftef)  im  Moment  Der  33er; 
einigung  begegnen  unDf  oom  gleichen  Triebe  gezogen/ 
holl  in  cinanDer  aufgehen  muffen/  Daß  (Eine  mit  feit 
ner  ganzen  (Energie  einmirfenD,  Daß  2lnDere  mit  unge; 
febmdchter  (Empfdnglichfcit  aufneljmenD;  mie  nur  Da; 
Durch  Der  geheime  2lct  Der  33erfchmcl$ung  unD  $fteutrali; 
fation  Der  $))rin$ipien  $u  0tanDe  fommt:  fo  auch  in 
Dem  gatte,  mo  auß  0ee(en  flim rnung  unD  &ci$/ 
auß  jener/  alß  Dem  meiblichen/  auß  Diefem /  alß  Dem 
männlichen  93rincip,  0eelenfUrung/  alß  Daß  $ro; 
Duft  bepDer/  entftehen  foll. 
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\  .  ki 

§♦  i79* 

%£enn  and)  ein  menfchUcheß  (Bemüth  irgenD  einer 
8eibenfd)aft,  einer  Jborbeit,  ja  einem  Gaffer  gdn$lidj 
Angegeben  ift,  ft>enn  and)  Daß  £cben  auß  feiner  g<^ 
raDen  £>ahn  gemieden-/  mancherlei)  2ibmege  Perfoigt, 
Don  Den  manniebfaftigden  9Dit6ffängen  angeregt.  Durch 
Die  mannichfaftigflen  23efd)rdnfnngen  geDrücft  rnirD, 
menn  auch  in  einem  folchen  ungeorbneten  £eben  Die 
'  OrDnung  Der  Statur,  Daß  gefunDe  2>erhditni§  Der  Ovt 
gane  utiD  ihrer  Xf;dtigfeiten  auf  mehr  alß  (Eine  QBeife 
unterbrochen  ifh  fo  mag  $mat*  ein  foldjcß  £eben  tum* 
merlich  h)ingcfüf)rt  rocrDen,  eß  mag  in  ftd)  fetbft  $er* 
riffen  fei)n,  Die  wahre  D.ueae  Der  greuDe  unD  Jufrie* 
Denhcit  mag  in  if;m  doefen,  eß  mag  admahlig  perfte* 
chen  unD  $u(e|t  oon  forpcrücher  jvranfheit  aufgerieben 
werben;  aber,  wenn  nicht  ein  mächtiger  $ei$  fich  Der 
franfen  0eele  bemächtiget,  unD  fte  in  irgenD  einen 
Sv eiß  wirklicher  0eelendorung  jieht:  fo  bleibt  eß  bet) 
Der  Anlage,  unD  Daß  ^nDioibuum  perbringt  ein  $war 
freuDenieereß^  getrübtes  unD  gcDrücfteß,  aber  Dennoch 
Deß  3$emu§tfet)nß  unD  Der  2Btdkühr  nicht  beraubteß  £e* 
ben*  91uf  Der  anbern  0eite  fann  ein  bebeutenDer  9vet| 
auf  ein  0emüth  wirken,  bajfeibe  aufregen  oDer  nie* 
DerDrucFen,  wie  etwa  eine  überrafchenDe  greuDenß* 
ober  6chrecfenßpojt/  }♦  einer  Ungeheuern  (Erbfchaff, 
ober  Deß  £obeß,  ober,  maß  noch  fchümmer,  Der  Un* 
treue  Der  geüebteden  $3erfon;  adein  Der  Tüeq  trifft  auf 
ein  fefleß,  woljlgeorbneteß  (Bemütf):  fo  wirb  er  eß 
wofjl  bewegen,  aber  nicht  auß  feinen  Engeln  h eben* 
UnD  fo  ift  überad  Die  (Begenwart  Der  bei) Den  (Eie* 
mente  erde  £eDingung  $u  (Entdefjung  Do n  6eelendo$ 
rung. 
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(Eß  gehört  jmcptentf  eine  getrifte  Su’ife  Der  ®e* 
müt&ßffrmmung,  unD  eine  gehörige  (Energie  Dcö  3iei $eß 
t>aju ,  trenn  Seelenßbrung  entfielen  fotl*  (Seele  unD 
l'cib  fami  fd)on  in  Der  erßen  3'ugcnD  bcrroa^rlofct 
fepn,  Daß  reifere  Filter  f)at  auf  Dem  gelegten  ©runDe 
fortgebaut/  Der  COicnfd)  frefjt  in  jeDer  jpinficht  gefunfeu 
Da,  unD  feine  6cdcntfimmung  neigt  ftch  indjr  unD 
mehr  nach  Der  fünftem  £icfe,  nach  Der^oKe,  aus  md; 
eher  fo  feiten  unD  fo  fdjtrcr  (Erlefung  $u  finDen  i(t: 
Daß  ©emütfj  ift  mit  unreinen  (EmpfinDungcn,  Die  ^pjjan# 
tafie  mit  unreinen  33ilDcrn,  Der  SSerftanö  mit  fehiefen, 
Derfe^rten  Slnfichten  Der  Dinge,  Daß  (janDdnDe  33er; 
mbgen  mit  übermächtigen  Trieben  für  Daß  3?6fc,  mit 
ohnmächtigen  für  Daß  ©utc  erfüllt;  cß  fehlt  nicht  au 
au§crn  SKei$en,  welche  mächtig  genug  ftnD,  Daß  (See; 
Jenfebeu  DollenDß  $u  jerrütten :  unD  Dennoch  entfleljc 
(eine  eigentliche  (Seelenffbrung  in  beftimnuer  gorm. 
£Baruitt  nicht?  Daß  franfe  ®cmütfj  Dennoch 

mit  einem  Z\)c\\t  feineß  3Bcfcne  au  Der  Quelle,  aus 
welcher  aüeß  £eben  Nahrung  jieht;  einzelne  fichtftraljc 
len  fallen  Dennoch  Don  3cit  $u  Jcit  in  Diefeß  Dunfef, 
unD  erhellen  unD  erwärmen  auf  Qlugcnblicfc  Diefeß 
terfünimcrtc  Erben;  Don  ^cit  $u  3<üt  gehet  Diefem  £e; 
Den  eine  richtige  21nftcl)t  Der  Dinge  auf,  unD  einige 
(Schritte  werben  gethan,  Dom  3tanDc  Dcß  33erDerbenß 
ab,  unD  nach  Dem  ftchcrit  5)fabe  ju;  unD  fo  laßt  Die 
Dfcillation  $wifcf)en  (Sutern  unD  Sofern  eß  nicht  $u 
einem  oblligen  (Siege  Deß  35ofcn  fommett,  fo  mächtig 
tß  auch  oft  alß  £ang  unD  Dteij  wirfet  imD  fchaDet* 
£>ber  aud):  eß  i|t  in  Der  0eelenftimmung  fein  Jug 
mehr  nach  Dem  Reiferen  unD  Roheren,  aber  eine  gurtf)t 
fcor  Jctitbrung  unD  Untergang,  Die  fo  Diel  wirft,  Daß 
Die  ©efeije  Der  DrOnuug  mcnigftenß  nicht  gan$  über 


Elementar  »iegre*  225 

Den  J&aufen  geworfen  toerOen;  uttb  Oa(?  namentltcg  Oie 
(Sorge  für  Den  Eeib  unO  Oie  pflege  Oeffelben  md)t  auß 
Oen  2lugen  gef egt  toirO;  fur$:  Oie  $  lug  g  eit  bemagrf 
Oaß  jpauß;  unO  fo  fann  Oer  $?enfcg;  trog  aller  ?8er* 
.gelungen  unO  SSerbrecgen ;  •  oor  jeOer  <Seelen(?brung 
fteger  fielen,  biß  auch  Oiefer  £>amm  nieOergerijfen  iff ; 
toaß  Denn  tt>ogl  au  cg  $utoeilen  $u  gefd)egen  pflegt.  60 
tarnt  au  cg  Qegrgefugl,  fo  tarnt  Oie  Eiebe  $utn  Eeben  u. 
f.  tx>.  oor  (Seelenfibrung  ftegern.  Jfurjt  fo  lange  noeg 
trgenO  eine  $raft  Oeß  5Bi0erf?an0cß  maegtiger  ifl;  alß 
Der  3 11 9  ttaeg  Oer  Siefc,  galt  fteg  ©emütg  unO  6ee; 
lenftimmuug  noeg  auf  Oer  Einie  Oer  grepgeit.  9Rue 
nacgOem  jeOcr  ©egenreij  abgejtumpft  iff /-  toelcger  in  Oie 
entgegengefegte  SBagfcgale  ein  ©emiegt  legen  tonnte, 
nur  nacgOem  Oie  $taft  Oer  (Selbftbeftimmung  alle  igre 
Momente  Perloten  gat ,  ift  Oie  (Scclenftimmung  $u r 
@eelen(tbrung  reif,  unO  Oer  $eugenOe  2£ei$  fünOet  Pod; 
enOcfe  £mpfdnglicgfcit.  (Eß  mug  aber  Oiefer  £^ei$  oers 
galtni§md§ig  fo  fraftig  fcpn /  Oa§  er  erfHicg  Oie  ctma 
noeg  PorganOene  9D?6glicgfeit  eineß  innern  3Bi0erffan; 
Oeß  ubermiegt,  unO  $meptenß,  Oie  ©eelenftimmung 
niegt  etwa  bloß  an  Oer  Oberfldcge  begreift/  fonOern  fo 
OurcgOringt,  0a§  Oaß  SBefen  Oiefeß  Sveijeß  $um  2Be* 
fen  Oer  (Seelen(fimmung  toiro.  0o  i|t  gar  niegt  rnegr 
an  grepgeit  Oeß  ©emutgß;  gar  niegt  megr  an  befon; 
nene  2Bidfügr  $u  Oenten,  fonOern  Oie  (Seele  iff  Oeß 
fremOen  ^ei^eß  getoorOcu;  unO  mirO  Pon  igm /  gleicg; 
fam  meeganifeg,  aus  fteg  felbf?  gerauogerififen;  oOer  in 
fteg  felbfr  $ufammengeOrdngt;  je  nacgOem  Oer  $Kei$;  fei; 
ner  Sftatur  na  cg,  pofttio  oOer  negatiP  toirfte.  2D?an 
fege:  (Ein  mciblicgeß  3nOiPiOuum  Pon  lebgaftem  £em; 
perament  unO  oiel  $brperlicgtett;  Ourcg  ttelcgeß  bcpOeß 
Oie  rcceptioe  (Seite  Oeß  pfpegijegen  $Befenß;  Oer  (Sinn; 
Oie  (EinbilOungßfraft;  Oa$  Vermögen  unO  Oaß  £$eOüvfr 
£e*jrl>.  0.  ©eelen  ?  Stör.  ® 
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ni§  burcf)  Sefuble  afficirt  $u  merDen ,  Daä  DormaU 
tenD  ^eftitnmenOe  i(? /  Oer  SöerfranD  hingegen  unO 
Daß  ruhige  Ur tfyeil,  fo  n>ic  Oie  Energie  Ocß  Selbftbe* 
ftimmungß  *2Sermbgen$  fcf)on  Don  Sftatur  Oie  febmdebere 
(Seite  Der  ^}3fpct)e  ftnD;  man  fege  ferner:  33ernad)ldft 
ftgung  in  Oer  (Erhebung,  frepgelajfeneß  Spiel  Oer  5BiU^ 
fuf;r  unO  tyfyantaftef  Ungemofjntljeit  ftrenger  unO  rei* 
ner  Q?cfd)dftigung  /  Eingabe  an  leichte/  Oen  Sinnen 
unO  Der  (EinbilDungefraft  fcbmeicbelnOe,  lectiire,  auf* 
rcgenDe  ©efeüfcbaft,  ^^eaterr  R^dlle,  furj  alle  greuDen 
Oer  muntern  SBelf:  unO  Die  Seelenftimmuttg  ift  gege* 
ben,  rno  Oie  Siebe/  mit  Sinnen,  $f)antafte  unO  @e* 
fül)l  im  ^unDe/  Oiefeß  Sffiefen  Durcf)  unD  Durch  mit  fü* 
ßnn  Verlangen  erfüllt,  unD  ft  cf)  untermirft.  £>ie  glu* 
fjenDe,  fiel)  ju  bel;crrfcf)en  nid)t  oermbgcnOe  Jungfrau 
ergiebt  fiel)  Dem  ©elicbten ,  bdngt  an  ijjitt ,  lebt  nur  in 
if;m;  unD  er  Derldjn  fte,  für  eine  3inDere*  Jpicr 
ift  Seelenftimmung,  f)\n  ift  ^ei$,  bepOeß  hinreichend) 
ju  oolleuDeter  Seelenftorung ,  Don  meiner  unß  Oie  3ht*  ’ 
nalcn  jugenDlid)er  liebe  Q5epfpiele  ohne  Jab l  aufbemab* 
reu.  UnD  Dieß  meinen  mir,  menn  mir  Don  Dveifc  Der 
Seelenftimmung  unD  Don  (Energie  Oeß  üftei$eß  reDcm 

§•  181* 

drittens:  Oie  Seelenftimmung  mu§  Dem  5>(ei$e, 
Oer  5Xci$  Der  Seelenftimmung  in  31  b  ft  cf)  t  auf  Oie  31  rt 
entfpvcd;cn,  fte  muffen  ^armonifc^)  jufammentreffen* 
S9?an  fr^e  in  Dem  angegebenen  gatle:  fcb  ntc()t  Oie 

Untreue  Des  (beliebten,  meld}c  Daß  ©emutb  Oeß  jungen 
^OidDcbettß  treffe,  fonOern  rtma  Der  55erluft  Oeß  odter* 
lieben  33ermbgenß,  Der  SoD  Der  geliebten  Butter,  oDcc 
Sd)mefter:  fo  mirO  Trauer  unD  Schmerj,  aber  nicht 
Seelenftbrung  Oie  golge  fepn;  ja  Oie  liebe  mirO  Q^al* 
fam  in  Oie  ÖßunDnt  Oeß  Jpcr$enß  träufeln.  ^’eDer  mirO 
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nur  oon  ©eiten  berjcnigcn  ©egenßanPe  empfinPlicf)  ge* 
troffen,  oon  melden  fein  £er$  gefangen  iß:  per  (Bei? 
$ige  Pom  ©elP ,  Per  (Stolze  Pon  Per  Sljre ,  per  (Eitle 
Pont  £anP,  Per  3*>rnmüf^ige  Pon  Per  ^eleiPigung,  Per 
©cf)tpad)e  oon  §ur<$t  unP  ©chrecf.  3mmer  Ijat  Pie 
©eelenßimmung  (§.  169O  einen  getpiffen  ©tanppunft, 
auf  meinem  fte  junactjfT  an^ugreifen,  immer  f)at  fte 
eine  gemiffe  Dichtung,  nach  melier  fte  am  leiebteßen 
aus  ihrer  Spaltung  $u  toerfen  iß.  3ePeß  Men  con* 
centrirt  ftd)  in  irgenp  einem  fünfte  PeS  ©trebenS  oPer 
Oes  Sntgegenßrebens,  melier  nie  ohne  feinen  beßimrn^ 
fen,  pefttioen  oPer  negatioen  2iet$  iß;  unP  ipo  es  ficfj 
trifft,  Pa§  ©timmung  unP  9vci$  in  paffenPer  2Jrt  unP 
in  gehörigem  ^aße  jufammentreten,  PorausbePun* 
gen  ,  Paß  Pae>  ©efeg  Per  ©cf)toere  OaS  Uebergettucpt 
in  Piefer  ©eele  Ijat:  Pa  iß  Pie  ©eelettßorung,  faßg 
nief )t  fremPartige  JpinPernijfe  eintreten,  fegon  fo  gut 
als  gegeben. 

N  .  1 

§.  182. 

£>er  9ttenfcf)  iß  nicf)t  Pem  3ufaße  gegeben. 
$£enn  alles  Unglücf,  aßes  SSerberben  einbrechen  foßte, 
mas  Purcf)  menfcbliche  Unoorftchtigfeit  uttp  2krmafjrloi 
fung  Ijerbepgelocft  mirP,  fo  ftmrPe  Pas  $Ö?aß  Per  3er* 
ßbrung  unP  ^ermüßung,  im  ©an$en  n>ie  im  Sin ^cU 
nen,  moljl  Piel  bePeutenPer  fepn,  alß  mir  e3  immer 
noch  ftnOen.  Ss  iß  unberfemtbar  für  Pen,  melier  an 
eine  meife  unP  gütige  23orfef)ung  glaubt,  Paß  Pen 
Graften,  Pie  PaS  23ofe  forPern,  ein  übertoiegenPetf 
0D? a§  Pem  ©uten  PienenPer  entgegengeßeßt  iß;  unP 
nur  Pie  mcnfctßictje  $3ißfüht,  aßer  Tarnungen  tino 
©egenftrebungen  ungeachtet,  giebt  oft  Pen  2lu$fd)lag 
|um  ©iege  PeS  25bfen.  UnP  Oennoch,  toie  oft  mirP 
fte  Paran  perl;tnPert!  £>as  menfchliche  Eeben  rnirP  oft 

$  2 


228  »  Srjler  ‘Jfbfdjnitt. 

wiDer  Söiffen  unO  SBtücn  auf  andere  StatiDpunfte/ 
nach  anDern  Dichtungen  ^in  geführt,  alß  cß ,  feiner 
Deigtmg  nach/  genommen  haben  würDe:  Oie  Swlen; 
ftimmuttg  wirO  nicht  feiten ,  auch  ohne  willführlicheß 
gutpun,  umgewanDelt;  $it  Oen  erregenDett  oOer  la ly, 
menoen  Dvcijen  gcfelicn  ft d)  ©egenreije/  tt>eld)e  bie  5Qßir^ 
fung  Der  erfreren  f  wo  nid)t  t>ernic^ten  r  Doch  bcDeutenO 
fchwachen/  fo ,  Dag  eine  oOer  Oie  anOerc  BcDingung 
in  Der  fct)on  nahcnDen  Seelenfterung  aufgehoben  wirO, 
(Eine ,  fcf)einbar  zufällige  f  aber  eingreifenOe  Erinnerung 
auß  früherer  geit  r  eine  früher  erworbene  gute  gertig; 
feit/  $u  rechter  geit  wieDer  erwacht  oOer  (Ktoorgelocft/ 
eine  phhftfcf)  fKtbepgeführte  Ermattung  /  Oar  wo  Uebcr* 
fpannung  Oie  Seelenfterung  fbrOern  wollte/  eine  im 
rechten  3lugenblicf  erfolgte  Erregung/  0 ar  wo  Daß  ge; 
Orucfte/  gelahmte  ©emüth  unterliegen  wollte/  anDert 
Oie  Seelenffimmung ,  t>erfcf>cucf)t  Oen  geinD,  60  auch 
mit  Oen  Deinen,  Den  OeprimirenOen  wtrfcn  nicht  f cU 
ten  epaltirenOe/  unO  umgefehrt/  entgegen,  (Blücf  unO 
Unglücf  /  Schmer$  unO  greuDc  wiegen  ficf)  oft  in  ihren 
Sßirfungen  auf  Oae  5D?enfd;enleben  auf,  Oft  auf  Daß 
^ochÜc  gefpannt/  wirO  Oie  Scelenftimmung  Ourch  au; 
gcre  negatioe  Dei$e  Oeprimirt;  oft  fd)on  gänzlicher  iialj* 
mung  nahe/  wirO  ftc  Ourch  augere  pofttioe  Dci$e  wie; 
Oer  in  Daß  ©leichmag  gebracht,  SQ3ie  augere  Ereig; 
niffe  /  bet)  günfTiger  Seelenfiimmung  f  Störungen  Deß 
Seelenlebenß  fKtoorbringcn  fönnen:  fo  fönnen  ftc  Oie; 
felben  auch  Oerhüten,  Die  menfchlichen  £fmtigfeitat 
unO  Berhaltniffe  ftnO  $u  mannichfaltig/  um  nicht  Er* 
folge  ju  geben/  Die  ftch  nicht  berechnen  lajfen.  ilnD 
geraDe  wae  wir  nicht  berechnen  fönnett/  taufcht  oft 
Oie  geuauefte  Berechnung» 


0cmcnfar- Sehre.  229 

§.  i83- 

wenn  mm  feilt  jpitti)etni§  cirtfr itf  ,  wenn  «de 
Rjebittgungen  gegeben  ftnbt  fo  fehett  wir  bie  (Seelen* 
Rötungen  auf  Doppelte  SBeife  ettff?e^ett  t  entmeber  mit 
einem  «Schlage,  ober  admdhlich.  Unb  jmat  giebf  eb 
fomoht  eine  plbglichc  ober  admahlige  €pa(tation ,  alb 
eine  plb§lid>e  ober  allmdhlige  ©epreffion.  Reichet 
gal!  aber  auch  ©fatt  ftnben  möge,  fo  iff  bab  Keful* 
tat  jcDerjeit  iReutralifat ion  beb  rajenben  «Pein* 
jipo  unb  Der  ©eelenfiimmung.  ©er  SSegriff  bet  SRat* 
tvalifation  i|f  befanntlich :  einigung  entgegengefegter 
Elemente  ju  einem  ©ritten,  in  welchem  benbe  entbal* 
ten,  aber  nicht  mehr  erfennbar  finb.  Unb  fo  etitfte* 
hen  ade  ©eelenfibrungen,  ©ab  entffanbene  «probuft 
i|b  nicf)tb  erltaprfeb,  nict)tb  Sobteb,  fonbetn  ein 
Äeim,  b;  f).  eine  finfjeit  entgegengefegter  thdtiglei* 
ten,  wcld)e  nicht  ermangeln,  fiel)  fd)nel!er  ober  lang* 
famet  ju  entfalten,  unb  ju  bejtimmfer  ©ejtalt  ausju* 
bilben,  tv'ofertt  fie  nidjt  auf  eine  ober  bie  anbere  Sßeife 
Daran  »crfiiuDert  werben.  ®ir  bemerfen  gewöhnlich 
nur  bie  aubgebilbefc  ober  lebhaft  in  SHfbung  begrif* 
fene  gorm,  unb  Balten  Daher  bie  gbee  beb  Sfeimb 
nicht  feft,  ober  werben  fie  nicht  gewähr,  obgleich  fie 
fid),  menigRenb  mittelbar,  Durch  dufiere  hin* 

länglich  »errdth.  JRehmlid)  Der  Slugenblicf,  wo  bie 
Unfreiheit  eintrift ,  bie  (ich  Durch  -fbanBlungen,  ©e< 
bchrben,  2Borte,  RMicfe,  SOIicnen,  wibernatürlichee,  b. 
h.  miberoernunffiget  21rf,  Deutlich  jeigt,  ifl  Der  21u* 
gcnblicf  biefet  Beugung.  23on  biefem  Moment  an 
hat  Der  Sttenfcf),  wenigffenb  fo  lange  er  in  biefem 
greife  eerweilt,  bie  Slnfpruche  auf  bab  Seid)  ber 
grepheitf  auf  bab  ©eiRcrrcich  oerloten;  er  i|f  ein  51u* 
tomaf:  fein  ©enfen,  fein  gmpfinDett,  fein  ^anbcln 
geht  mafchinenartig  Por  fich,  fo  feilt  eb  auch  noch  Den 
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5lnfchein  habe,  dg  bcftimme  er  ftcf>  fclbfL  (Er  bc* 
(timmt  fid)  bloß  naef)  notbmenDigen  3mpulfen,  trenn  er 
ftch  überhaupt  ju  bcitimmcn  fd>ctnt ;  oft  aber  betfefjt  aud) 
Dag  Sßefen  feincg  3u^anöt^  Dütin ^  Daß  er  aud)  Den 
Schein  Der  Selbffbeffimmung  Perloren  I )at,  iuDem  fein 
gau$eg  Scclempefen  in  einer  heiligen  @ebunDenf;eit, 
ober  in  gänzlicher  ^ßcvPoffcn^eit  erfcheint.  £ur$,  Daß 
Prinzip  Der  gr epheit,  unD  mit  ihm  Die  SSernunftfd* 
higfeit  iff  bon  if;m  gemieden  in  Dem  5Jugenblicfe,  rno 
fid)  Der  Polte  iKeij  unD  Die  $ur  SeelcnfHrung  reife  Sec* 
lentfimmung  geeinigt  haben*  $£ie  in  franten  Pflanzen 
ober  Xb^ren  K2lfterorganifationen  entheben:  fo  mdct)(l 
nun  auf  Dem  förunD  unD  25oDcn  Dce  ^etpußtfcpng 
Die  c  cclenfforung  in  mannigfaltiger  gorm,  je  n ad)'. 
Dem  it>rc  näheren  ^eDingungen  perfchieDen  ftnD,  f)cxi 
por;  Dag  pfpdnfche  £cbeti  f)6rt  auf,  (Etmag,  nach  einem 
beflimmten  3kIc,  nad)  SBernunftemtpidclung ,  fortlau* 
fenDcg  $u  fepn:  eß  bewegt  fiel)  in  einem  greife,  oDcr 
eg  ofcillirt  $tpifd)ett  entgegengefe(3ten  fünften,  oDer  eg 
coupergirt  mit  allen  feinen  ^hatigleiten  nad)  (Einem 
(Eentrum,  Dem  Die  Peripherie  perfd)tpinbct ;  oDer  cg 
fließt  in  eine  Peripherie  ohne  (Zentrum  augeinanDer: 
fur$,  c.ß  gehord)t  Den  (Beferen  Der  5ittractione *  unD 
0icpulftonsfraft ,  Deg  mcd)anifd)cn  ®lcid)getrid)tß,  unD 
Der  6d)ipere,  !ftad)  Diefen  Sd)cmatcn  allgemeiner  unD 
tieferer  Sftaturgcfege  bilDen  ftd)  Die  gormen  Der  See* 
leufUrungen  aug,  unD  nad)  Dem  25ormaltcn  unD  Dem 
Ucbcrgetrid)t  Deß  einen  oDer  Deg  anDern  in  ihrem  $3er* 
laufe  crDulDen  fie  and)  mancherlei  UmmanDlungcn,  De; 
ren  (Befere,  fo  mie  Die  Der  (Ent(fel>ung  Der  oerfd)ieDe; 
nen  gormen  felbff,  nun  noch  abjulcitcn  fmD* 

§♦  184* 

Sftod)  h('trWl  eilte  allgemeine  SScrtrorrcnhcit  unD 
©unfelfjeit  in  Den  Gegriffen  Dtcfeß  (Bcbietcg,  rnie  une 
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ei«  frififchcr  Vlief  auf  Die  gefchichtliche  2luffaflTung  Cer 
eeelenltorungen  gejeigt  hat.  Uebcrall  in  bet  SRatur, 
auch  in  Der  jSerfibrung,  ilt  noch  örDnung,  auch  in 
Dev  2lbwcid)ung  bon  Der  Kegel,  nod)  Siegel,  auch  in 
Den  2lfterbtlDungen  waltet  noch  orgatiifcheb  @efe|. 
tyücf)te  i(i  Dem  Jufalle  2)reib  gegeben,  nidjtb  in  djaot 
tifefjer  2lllgemeinheit  verloren :  abeb  (Irebt  nach  befont 
Derer,  bcjfintmtcr  ©efialt,  unD  folgt  befonDcrn,  bet 
ftimmfen  ©efe^en.  @o  auch  in  Dem  ©ebiefe  Der  ©tot 
rttugen  beb  Seelenlebens*  IDer  25lict  Der  ^orfeber  in 
Diefem  ©ebiet  ift  itid)t  tief  genug  eingeDrungen,  nicht 
attfeitig  genug  gewefen,  fonDern  h«t  thetls  blob  Die 
£»berfiäct)e  befireift,  tfjcilb  i|t  er  einfeitig  an  einjelnen 
herborragenDen  fünften  Rängen  geblieben,  ^n  Die 
Siefe  Diefcr  (Erfcheinungen  ift  nod)  KiemanD  cingeDrttnt 
gen,  VUentanD  hat  fte  nod),  in  ihrer  Allgemeinheit  unD 
VefonDerfjeit  jugleich,  aufgefaft;  StiemanD  hat  nod), 
nad)  innern  «prinjipien ,  gefonDert  unD  entgeiengefefcf, 
»ab  5U  fonDern  unD  entgegen jufe^en  war;  KiematiD 
hat  nod)  Die  ÄranffKi^projeflfe  in  Diefem  ©ebiet  bon 
Den  «|3roDuften  unD  StefiDuen  Diefer  SPtojeffc  untcrfchiet 
Pen.  21  lieb:  formen,  unD  SfaDien,  unD  UmwanDlunt 
gen,  jjemmungbpun fte  unD  S^atigfeitspunftc ,  lepfe 
gnDen  unD  erfle  2Jnfange  hat  man  unter  eittanDer  get 
mengt.  UnD  fo  ifi  cb  Denn  nicht  ju  perwunDern,  wenn 
hier  (Einer,  inDem  er  in  Den  mannichfaltig  wogenDen 
©rfcheinungen  Der  ©eelenftörungen  nur  Verwirrung 
fichft  Dab  StBefen  Derfelbeit  auch  nur  für  V  er  Wirt 
rung  halt,  2llleb  übrige  aber  nur  für  3ufalligfeit 
ten;  unD  wenn  Dort  ein  2lnDever,  welcher  be|Hnttnte 
VerfchicDenheiten  Der  Sfjaraftere  in  Den  ©eelenftörungen 
nicht  wegleugnctt  mag,  weil  er  fte,  genauer  beobacht 
tenD,  wirfltch  bemerft,  fte  Doch  nicht  genettfd)  unD 
in  ihren  innern  Verhaltniffen  begreift,  fte  nicht  in  ih* 
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rem  SSefen  /  fonDern  Mo^  nach  einfeitigen  (Erfcbcinung^ 
momenten  erfaßt  /  unD  folglich  aurf>  nid)t  in  roäfjreii 
$erf)dltni|Ten  einander  entgegenfMt*  2ßie  ce  in  Dem 
fomatifd)en  ©ebiet  nief )t  bloß  ^.ranf^eit  unD  $ronfbei* 
fett  überhaupt  giebt  ,  fonDern  mic  bi er  Slüeß  befrimmte 
^ranf^eit  unD  Äranfbeitßferm  \{i ,  nach  Den  Spffemen 
unD  Organen  uitD  ihrem  tt>ed)felfeitigeit  in  einanDer 
(Eingreifen  aenerifd)  unD  fpcciftfcf)  Perfekteren /  berftyie* 
Den  nach  Dem  Xppuß/  nach  Der  c  r  *  micfelung  unD 
(E  n  1 1  micfelimg  i u  f  tv.,  fo  auch  in  Dem  Gebiete  Der 
pfpchifd)  *  franfbaften  S^ßanbe;  unD  cß  fommt  nur 
Darauf  an,  Daß  pfpd)ifcb*organifcbe  geben  in  feiner 
©lieDerung,  in  Dem  3neinanDergreifen  feiner  S^atig; 
feiten/  in  if;ren  notf;meuDigen  ^Schiebungen ,  in  ihren 
gegenfeittgen  Äraftüerf;altni(fcn  /  rudftchtlid)  Der  über^ 
triegcnDen  (Empfdnglichfeit  oDer  Spontaneität ;  auf$u* 
faffett/  um  aud)  in  Diefem  (E^aoß  Orbnung,  in  Diefer 
Jerfbücfelung  drinfjn tf  in  Diefen  (Sprüngen  unD  Uiu 
g(eid)f)eiten  Daß  ©efeg  Der  Stetigfeit  ju  ftnDeiu  Slber 
Die  ^eDingung  Diefcß  ginDenß  tff /  toie  fd)on  oft  gc* 
fagt/  nid;t  äußerliches  unD  mcd)anifcheß  3ufammen* 
fegen  oDer  Spalten  /  oDer  aud)  bloßeß  SSJJaffcnfammcln/ 
fonDern  Der  SMicf  in  Die  2icfc  Der  (Einheit /  unD  au$ 
Diefer  herauf  $u  Den  perfckieDeneit  r  nach  beflimmteu 
©egenfdgen  gegebenen  Dichtungen*  2Bir  geben  jogt 
an  Daß  ©cfchdft/  Die  gornten  Der  Seelenffbrungen  ein? 
julcitcn  f  alß  Daß  legte  Der  (Elementarlcbre* 

*  §♦  185* 

3n  Dem  Qlugenblidfe/  mo  Der  3uffatib  Der  Unfrepbeit 
cintritt  — alß  ob  $trep$unfen  $ufammenfchltW 
gen,  befebrieb  ein  Pom  5£abnftnn  ©enefetter  Diefen  3)i0$ 
ment  —  trifft  Diefer  Stet  Der  Jeuguitg  tbeilß  auf  einen 
©rftb  Der  Seelentbdtigfeit  /  tbeilß  auf  eine  EU  r  t  Den 
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fcISett*  (5GBir  fptecfyen  Ijier  ne^mticf)  ^uerff  Pon  bet  p  lo§; 
Hebelt  (Sntfie^mtg  bet  ©eelcnftotung*)  Aufgeregt 
i|f  unb  mitb  entmeber  bie  (Sedenffimnumg ,  ober  bc; 
p  v  i m  i  r  t  £>ie  eine  ober  bie  anbete  (Stimmung  /  wenn 
fic  im  ^erlaufe  be£  tränten  3ultatt&^  fcrtgeljaltett 
roit  b  ,  ober  menigflentf,  bet)  mancher  2Jbmed}felung, 
Den  Jrmuptebaraftet  befifelben  auomad)t,  orbne;  bie; 
fcn3uf!anb  einer  Dveilje  oon  jftan^eitbetfd)einun0en  bet ), 
melcfye  eine  anbete  Sietfje  oon  entgegengefegtem  Ebaraftct 
•gegenüber  flehen  Ijat;  tur$:  bureb  ben  Efjarafter  beb 
Exaltation  obet  bet  Sbepreffion  werben  bie  fammtlicbett 
(Seelenflbrungen  (junacb  (!)  in  $wep  Dieifjen  gefd)ie; 
ben,  obet:  legen  ftd)  in  $wep  £>rbnungen  auoeinanber* 
©egen  ben  Einwurf,  welcher  woljl  auch  fcf)on  geljbrt 
worben,  ba§  manche  ©eelenffbrung,  nach  biefern  sprin; 
$tp,  bepben  Orbnungen  angeljore,  inbem  bet)  bctfelbcn 
halb  Exaltation,  balb  £)epteffton  betrfcbenb  fep,  {♦  35* 
mancher  0D?aniacu5  $u  3?iten  gan$  fturnpf,  obep  blob; 
fmntg  erfcb)cine  /  —  gegen  biefen  Einwurf  haben  tbit 
uno  fd)on  oerwafjrt  bureb  bie  Limitation:  baj?,  bet) 
mancher  Slbwecbfelung,  bet  £ aupteb at at t et,  gfeid); 
fant  bet  ©tunbton  be£  Ärantbeit^ujknbeg,  bab  ent; 
febeibenbe  Moment  fep*  3*  %+  aller  Llbfpan; 

mtng,  bie  fogat  bie  ©tabe  be£  35lbbfinng  erreichen 
famt,  bleibt  bod)  $ftank  immer  SDianie,  unb  man  wirb 
einen  sJDianiacu3 ,  aud)  wenn  et  nod)  fo  lange  im  3 u; 
jtanbe  bet  Slbfpannung  bliebe,  niemalo  einen  35lobftn; 
nigen  nennen;  eß  müßte  benn  fcpn,  baß  ftd)  alle  0pu; 
ren  Pott  2Äanie  oerloren,  unb  bagegen  bie  bleibenbett 
3cid)en  beß  35l6bftnn$  eintratem  £>ann  hatte  aber 
bet  traute  3üf?anb  feinen  Ebarafter  geanbert,  unb 
müßte  nun  nad)  feinem  neuen  Ebaratter  benennt  wer; 
ben*  £)od)  wäre  nod)  ein  anberer  galt  möglich,  ncfjnt; 
lid)  bie  Eomplication  beo  S5l©bfum$  mit  bet  3)?a; 
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nie,  Dann  Die  $ranfbeit  meDer  $u  Der  erfreu,  noch 
$u  Der  jmepten,  fonDern  $u  einer  neuen,  jur  Dritten 
£>rDnung  geboren  tbürDe»  UnD  Da  Der  gall  Der  dom; 
plication  Don  .fvranfbeitßformett  auß  entgegengefc§teit 
£)rDnungen  !) iufig  genug  eintritt:  fo  reicht  Dieß  bin,  um 
biemit  auch  tt>irf lief)  eine  D  r  i  1 1  e  Ü)  r  D  n  u  n  g  ju  begrün; 
Den»  2ßcmt  Daher  Der  DauernD  unfrepe  3uflauD 
überhaupt  c  DauernDe  2$ernunftloftgfeit ,  Yesania) 
Den  $laffend)arafter  Der  0eelcnffbrungen  beftimm; 
tc :  fo  benimmt  Der  CbortvaltenDe)  3u!?nnD  Der  d  j al; 
tat  ion,  oDer  £>cpre  f'fion,  oDer  cnDlich  Der  ge? 
mi  fehle  JufianD,  Den  £)  rDnu  ngßcfparaf  ter  Der 
0eelcnffbruugeu :  Denn  eine  jeDe  (Seelenflbrung  muf, 
uachif  Dem  allgemeinen  dbarafter  Der  DauernDen  Un; 
frepbeit,  einen  Der  fym  angegebenen  Drep  bcfonDern 
Sbarrtftere  an  fid)  tragen,  fo  gemi§  Die  6ccle,  alb 
$raft,  nicht  ohne  ^fntcnfion  unD  Scmiffjon,  oDer  ei; 
nen  5Ö3ecf)fel  bon  bepDcn,  fepn  fantu 

§♦ 

316er  Die  angegebenen  dbarafterc,  ^  allgemeine 
fomobl  alß  Die  bcfonDern,  begrünDcn  noch  leine  gor; 
men»  0ie  bilDen  gleicbfam  nur  Den  Saum,  in  wcl; 
ehern  fleh  gormett  gehalten  founen:  Doch  einen  ein; 
g  et  heilten  Saum,  melcher  Die  befllmmten  gormen 
in  eine  oDer  Die  anDere  ©renje  einfa§t»  2BoDutch  ent; 
flehen  nun  Die  gormen  felbfl?  dß  murDc  gefugt  (§» 
185O/  Der  Moment  Der  3eu9ung  Deß  unfrepen  3nfcan; 
Deß  treffe  tbeilb  auf  einen  ©raD,  tbeilß  auf  eine  51  r  t 
bon  0eelentbatigfeit*  Sun  giebt  eß  aber  feine  anDere 
3Irten  bon  0eelentbatigfeiten,  alß  Diejenigen,  tveld)c 
tbir  im  33emu§tfepn,  bermoge  einer  bon  ©runD  auß 
berfchieDeneit  Slffectionßtbeife  Deff eiben  Durch  Die  ber; 
fchieDenen  ^eclentbatigfeiten ,  $u  fonDern  genotbigt  ftnD 
in  Die  Deß  ©emütbS/  Deb  ©ieiffeb,  unD  Deß  213 il; 
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lenß*  £>ic  Q^mpfittbungen  Pott  greube  ober 
$  rauer*  baß  (£rfd)  affen  00  n  2lnfd)auuttgeu 
«nb  gegriffen,  baß  toirffame  Qüntfcbliegen: 
ade  biefc  oerfd)iebenen  £l)dtigfciten  uttferer  0eele  ftnb 
im  55etpugtfeptt  fo  fcf>arf  gefottbett  /  $eicf)nen  ft  d), 
jebe,  burd)  fo  betfimmte  99?erfmale  auß,  bag  fte 
gar  nid)t  Perm ed) feit  tperbett  Ämtern  Grifft  mm 
bcr  Moment  ber  3eugung  beß  unfreien  3u auf 
eine  21  rt  Pon  0eelentl)dtigfeit  —  uttb  er  rnug  fo  getoig 
Darauf  treffen ^  aß  bie  0eele  immer  auf  irgenb  eine 
51  rt  tf;dtig  fepn  mug  — :  fo  fragt  eß  ftd)  bloß,  tpeldje 
21  rt  eß  i|T:  eine  £ljdtigfeit  beß  ©emutf)ß,  ober  beß 
©eiffeß,  ober  beß  $öillenß  ?  £)enn  eine  biefer  Xljdtig* 
feiten  mug,  tpenigtfenß  bortpaltenb,  in  jebem  bet 
f irnmten  Momente  beß  Qxtpugtfepnß  0tatt  ftnben*  £Bel* 
d)e  Xbdtigfeit  nun  im  2lugenbücfe  ber  in  baß  ^etougt* 
ferm  eintrctenben  Unfrepljett  getroffen  tpirb  —  unb  ge* 
troffen  mug  eine  merben,  ba  fte  bett  3nfjalt  beß  23etpugt* 
fepnß  außmacgt  — :  biefe  nimmt  aud)  not^töenDig  bett 
^^arafter  ber  Unfrepfjeit  an,  unb  tritt  nun,  enttoebee 
in  ber  0p£dre  ber  Imitation  ober  ber  £)epreffton,  ober 
in  ber  gemifd)ten,  alß  tperbenbe  Äranf^eitßform, 
Ijeroor*  3*  eß  fep  ein  Pott  Siebe  entjünbeteß  ©emutb, 
tpeld)eß  burd)  bie  donfpiration  ber  Elemente  ber  0ee* 
lenfiorung  in  ben  unfrepen  3ufanb  Perfegt  tpirb:  fo 
tpirb  bie  gorrn  ber  ©emutljßf  ranf^jeit  erfdjeinen: 
ba  bieg  aber  nur  unter  Dem  (Eljarafter  Pon  ^altatiott 
ober  £>epreffton,  ober  unter  bem  gemifd)ten,  gefdjel jen 
fann:  fo  tpirb  eß  barauf  attfommen,  tpie  bie  Elemente: 
Sfteij  unb  ©eelenffimntung,  befd>affen  rnarett,  alß 
fte  bie  Unfrepljeit  erzeugten,  unb  tpir  merben  eine  attbere 
gorm  Pott  ©emutljßfranfljeit  auß  bem  ejmltirteit,  eine 
anbere  auß  bem  beprimirten,  eine  anbere  auß  bem  ge* 
mi|d)ten  f)eroorgcljett  fef)cn:  benn  ein  tpafjrfjaft  unb 
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ftarf  lieSenbee  ©cmüth  i (t,  nach  Dem  Slußfpruche  eineä 
VaturfunDigen  £}icf)ferß  in  furjen  3nterDallen  abmed)* 
felnD):  //himmelhoch  jaucfycnD/  $um  £oDc  betrübt*" 
3’Ü  reine  (^altafion  DorhanDen/  fo  rei§t  Daß  ©cmütlj 
Die  ^fjnntafte  mit  fort/  unD  Die  gornt  Deß  reinen 
V3ahnfinnß  entfielt;  bei)  reiner  £)cpreffton /  mo  Die 
'»pbantafte  ertbDtet/  unD  Dem  VerffanDe  kaum  ein  fürn* 
mcrlic^er  Vegrijf  geblieben  ifh  entffeht  Die  gorm  Der 
reinen  Melancholie;  im  Dritten  gaüc  bilDet  fict)  Die 
gorm  Deß  me(and)otifchen$ßahnfintt$/  oDer  Der 
mahnfinnigen  Mela n  <$  o  I i ef  je  nachDent  Daß  eine 
cDcr  anDere  örDnungßelcment  oormaltenD  ift.  —  (E*ß 
t>cr ffef)t  ftd)  Don  felblt/  Da§  nicht  bloß  Die  £eiDcnfd)aft  Der 
Siebe  Daß  ©cmüth  frank  macht/  fonDern  jcDe  SeiDcnfchaft/ 
ja  jeDer  einDringcnDe  Qlffect/  menn  ihnt  anDers  Die  6ee* 
lenftimmung  günftig  i|ft 

§♦  i87* 

£>aß  aufgefMfe  Vepfptel  foß  mehr  fepn  alß  6fo§e^ 
Vepfpief:  cß  foü  unß  Die  erjte  ©attung  Der  0eelcn* 
ftörungen/  Die  ©  c  m  ü  t  f>  ß  f  r  a  n  f  t)  e  1 1  e  n  jeDcr  Krönung 
enffjöltenD/  Darffeßen*  UnD  meil  mir  einmal  Diefen  21m 
fang  gcmad)t  haben/  fo  mollen  mir  auch  gleich  $u  Den 
übrigen  ©atrungen  jeDer  OrDnimg  fortgehen.  5i3ic  eß 
aber  in  jeDer  OrDnttng  eine  ©attung  Don  ©emüths* 
f  rantljeiten  giebt:  fo  giebt  eß  auch  in  jeDer  eine  ©af* 
tung  Don  ©  e  i  ff  e ß  *  unD  eine  non  V3  i  1 1  e  n  ß  t  r  a  n  k  h  c  if 
ten.  3uerff  Don  Den  ©attungen  Der  ©eißeßtrankhcitein 
Srifft  Der  unfrepe  3uffanD  im  Jeugungßmoment  Der  0ec* 
lenjtorung  auf  Die  Jjjatigfeit  Deß  VertfanDeß:  fo 
fi^irt  er  Diefelbe  alß  Verrücktheit/  menn  Die  0cclcm 
ftimmung  S^altation  mit  ficf)  bringt;  alß  VloDs 
finn  hingegen,  mo -Depreffion  Der  0eelen(timmung 
$um  ©runDe  liegt;  enDlich  alß  Vermirr tljcit/  mernt 
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ft  cf)  6er,De  Elemente  oermtfd)en»  Dtefe  ©attungen; 
fo  wie  alle  übrigen  f  erhalten  ©re  31  r  t  e  n  f  Durd)  welche 
fte  eigentlich  etjl  zu  finanziellen  Evranffjäteformen  wer* 
Den:  Don  53 e p m i fcf) u n g  Der  3: f) a t i g feiten  a u ^ 
an Dern  ©ebicten»  3nDem  ftd)  53»  $u  (Einem  ©e* 
nuß  Don  ©emütljßfranffjdtctt  nod)  3lffccfionen  Deo  ©et* 
fteß  oDcr  Dcß  SSillenß  gefeflen;  fo  WerDett  Dicfe,  wiefern 
fte  jenen  untergeorbnet  ftnD;  zu  fpeciftfd)en  Differenzen; 
Die  ftef)  auf  beffimmte  5Bcife  in  Den  Elranlfjettßformen 
felbft  auoDrüefen;  unD  i^nen  ©ren  fp ec i eilen  (©aral* 
f er  geben»  UnD  fo  in  allen  übrigen»  »  2£ir  (affen  uuß 
aber  jegt  noc^  nid)t  auf  Die  3(rtcn  ein;  fonDern  ooliett* 
Den  jjicr  bloß  Den  begriff  Der  ©alfungen»  Die  Der  lef$* 
ten  3lrt  ftnD  Die  ©attungen  Der  SBtllenßfranfljeiten*  3e 
nacl)Dcm  neljmltd)  Die  erzeugte  Unfreiheit  aud)  auf  Die 
DorwaltenDe  jSMenßtljatigfeit  trifft;  entfielen;  nad) 
SD?a@gabe  Der  (Exaltation ;  oDer  Depreffton;  oDer  ©e* 
mtfd)©ett  Der  0eelenjTimmung  folgenDe  Drep  ©attungen: 
1)  unfreper  $3illettßzu|ianD  mit  Dem  (Eljarafter  Der  €>ml* 
tation:  ©attung  ^ftanie;  2)  unfreper  SQ3illenßzuf?anD 
mit  Dem  (E^arafter  Don  Depreffton:  ©attung  5£i Ile tt* 
lofi gleit;  3)  unfreper  2öillenßzuf?anD  mit  gemifcfytem 
(©arafter:  ©attung  0d)eue»  (Die  begriffe  Diefcr 
’  ©attungen;  wie  aller  übrigen;  fbnnett  erf?  fpater  nähere 
53eflimmungen  erhalten»)  UnD  fo  waren  Denn;  nebjl 
Dem  Evlajfenbegriffe;  Die  Der  DrDnungen  unD  ©attungen 
aufgefMt;  unD  man  fann  fte  leiefjt  in  folgenDem  Schema 
überfein* 
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§♦  183. 

Jept  follten  nun  Die  51  r t err ^  Da3  l jeigt,  Die 
cigcnfticf)cn ,-  für  t> i e  51  tt f cf) au ung  gegebenen, 
f p  c ci f i f d) en  gor  men  jener  Haftungen  abgeleitet 
unD  Dargcffcllt  merDen  (Oer  Unterarten,  Abarten  unD 
0pielarten  gar  nietjt  $u  geDenf'en):  es  fann  Dieg  hier 
aber  bkß  ganj  int  Allgemeinen  gefeiten,  Da  cß  evflUcf) 
bloß  einer  allgemeinen  ^inmeifung  beDarf,  um  fie  $u 
,  futDen,  unD  Da  auch  $meptenD,  Diefen  Arten  $um  Jheil 
noch  gar  feine  genau  befftmmte  tarnen,  $um  J[jeil  feljr 
fdjmanfcnDe  gegeben  morDen  ftnD;  tvaß  nicht  $u  Dernoutt* 
Dern  iff ,  Da  biö  jc§t  Der  Die  Beobachtung  fiepet  leitenDe 
gaDen  gefehlt  pad  Diefer  aber  geht  abermals  Don  Den 
t>crfd)ieDenen  0eelenthdtigfetten  aus  /  unD  auf  Die  feft? 
geftellten  ©attungen  l)in:  fo,  Pag  Die  ©attungen,  al$ 
©an$e,  Durch  Die  eintretcttDen,  einzelnen  fpedftfchen 
Jhdtigfeiten  Der  DerfchieDenen  0eelenprooin$en  Derfchie? 
Deutlich  gefpalten  unD  fo,  Durch  Die  ihnen  aufgeDrucften 
fpedftfchen  (Egaraftere,  $u  beffimmten  Arten  unD  Dollen 
SranfheitDformen  merDen;  mobep  aber  Die  Dichtung 
Diefer'  fpectellen  Jfjatigfeiten  nach  beffimmten  ©egen? 

,  ff  a  n  D  e  n ,  oDer  Die  A  f f  e  c  t  i  0  n  Derfelben  Don  beftimm? 
ten  ©egenffanDen  ,  als  hauptfachlicl)  unD  charafteriffifch 
Die  gornten  anfchaulich  mache uD,  nicht  aus  Der 
Acht  $tt  laffett  ift*  S33ir  DerDeutlichen  unfere  Meinung 
Durch  ein  paar  Bepfpiele*  £>ie  erffe  ©attung  Der  erffen 
OrDnung:  Der  5Bahnfinn,  fann  Durch  hNutretenDe 
Jhdtigfeit  DeD  ©eiffe£  oDer  Deo  SillenD  $ur  Art, 
$ur  beffimmtan,  anfchaulichen  gorm  merDen,  inDem  ent? 
meDer  iBcrrucftheit  oDer  Jo  Up  eit  jugemifcht  mirD, 
fo  Dag  5Bahnfmn  mit  53errücftheit,  oDer  28afjnftnn 
mit  Jollpeit,  alo  Derfchmol^ene  gormeri  Daftehett* 
UnD  hi^bep  bemerfen  mir,  Dag  jcDer^eit  Die  Beomifchun? 


3 4o  '  Srfler  'Hbfcfynitf. 

gen  fremOer  ^atigfcitcn  nur  auß  Ocm  ©ebiefe  glct* 
cf) er  OrDnung  genommen  fepn  fbnnen,  weil  fonff  Oie 
2hdtigfeiten  Der  übrigen  OrDnungen  Oen  (Eharafter  Oec 
erjlcn  unO  Oer  unter  ihr  enthaltenen  (Gattungen  auß* 
lofchcn  mürDen.  So  liegt  $♦  $Bahnftnn,  SÖcrrücft* 
heit,  Tollheit,  in  einer  OrDnung,  unO  Oiefc  (extern 
fbnnen  fiel)  füglich  Dem  etilen  einigen ;  mie  mir  Dieß 
häufig  in  Oer  (Erfahrung  fmDen,  als  melche  uns  über; 
haupt  mcit  öfter  gemifchtc,  alß  reine  .ftranfheitßformcn 
fcarbiefet:  follten  aber  Xfmtigfciten  duö  Oer  jmepten 
unD  Dritten  OrDnung  jum  Sßobnftnn  treten,  fo  mür* 
Oen  fie  Oen  ©attungecharafter  aufljeben.  »So  laßt  fich 
$♦  £)♦  Oer  Q5lbDfmn  ober  Die  Melancholie  nicht  unter 
fcen  SBahnftnn  alö  Spccieß  unter  Das  ©enuß  fubfumi; 
ren;  mie  Denn  auch  gan$  natürlich  l)kx  Oie  2kobach> 
tung  miOerfpricht»  Zugleich  folgt  auch  auß  t>em  oben 
©efagten,  Da§  ein  jeDeß  ©enuß  nur  Pier  ganj  c ct> ^ 
te  Spccieß  enthalten  fann,  mopon  Oie  erjle:  Oie  (Er; 
feheinung  Oer  reinen  generifchen  gorm  ifl,  mo  Die 
Feinheit,  Oie  U  it  p  e  r  m  i  f  et)  1 1)  c  i  t  mit  fremOcn 
(Eharatteren  Den  fpecieüen  (Eharafter  außmacf)f*  £)i c 
Drcp  anOcrit  Spccieß  aber  entliehen  auß  Oer  Sxpmifchung 
unO  Subfumtion  Der  anDern  bepDcn  ©attungen  Oerfelben 
Krönung,  entmeDer  einzeln,  oDer  jufammengettommen, 
UnO  fo  mirD  eß  leicht  ein  jeDcß  ©enuß  in  feine  nacbflcn 
unO  echten  Spccieß  $u  ^erfüllen,  unD,  fcharf  Pon  Oen  Un; 
terartat  u.  f.  m.  gefonDert,  auftufajfen,  obfehon  Oie  23er; 
Rettungen,  5lmalgamatiotten  ,  ^BablpermanOtfchaftcn, 
eDer  mie  man  fonfl  Oie  mannichfaltigen  tiefem  Jufanu 
jnenfe$ungen  Oer  franf^aftect  pfpchifcfjen  Xhatigfeiten 
nennen  miß,  fall  fich  auf  gleiche  SLßeife  multipliciren, 
tpie  Oie  Stoffe  uno  ^roDufte  in  Oer  (Efjemic,  melche 
überhaupt  mit  Oen  pfpehifchen  jvranfheitßformen  Die 
nterfmüvDige  3lehnlM)feit  ^aben /  fie  fich  bi*  auf 
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föet)  einfache  Elemente  (t>tc  DcS  2BafferS)  ^urücffübrcn  * 
ifafTcn  /  mclche  aber  mit  Der  ganzen  5Belt  chemtfcher  Er* 
Meinungen  fchmanger  gcl )enf  .  mie  Die  Elemente  Der 
©eelc  mit  Den  manntet) faltigen  govmen  DeS  erfranfba; 
ven  ©eelenfebenS* 

§♦  189* 

£8ic  (jabett  (§♦  1830  angegeben/  Dag  Die  (Seelen; 
fforungen  entmeDer  plbhlich  unD  mit  Einern  ©chlage, 
oDer  allmählich  entfielen;  unD  mir  fy&bm  foDann  v§> 
i85*  ffO  Den  erfferttgall  Por3Jugen  gehabt/  jcDocf)  fpdter; 
bin  absichtlich  meiter  feine  befanDere  üKücfftcht  Darauf 
genomment  2£ir  müffen  uns  jcöt  etmaS  Deutlicher  über 
Diefe  Doppelte  Etttftefjuugsart  Der  ©eclenftorungen  erfld; 
rem  Eigentlich  entgeht,  meint  man  miß,  alle  ©torung 
DeS  (Seelenlebens  langfam:  Denn  ein  ganzes,  füqercS 
oDer  längeres  lieben  gehört  Daju,  Dag  ftch  Der  (Stoff  $tt 
Dem  künftigen  Et^eugnig  fammle;  unD  es  ift  abfolut 
unmbglich/  Dag  ein  geiftig;  unD  leiblich  ;  gcfunDer  unD 
fraftiger  3Renfch,  Don  ©eelcnftorung  f  melier  5lrt  fie 
immer  fei),  ergriffen  merDe:  Denn  meDcr  bcftBf  er  Die  j 
Da$u  nötige  ©eelengimmung,  noch  auch  Die  Empfang; 
liebfeit  für  Die  Verlegung  oon  irgenD  einem  pfpcbifchen 
£)a§  fomatifche  fchaDliche  ^otenjett/  als  folche^ 

5t  55t  mechaitifche/  chemifche  (Bemalten/  Dag  rein  fbrper; 
liehe  $Iffeetion  DeS  Organismus  Don  $ranff;eiten/  oon 
organifebert  gcljlertt  mancherlei  5lrf,  iDiopatfjifct)  unD 
urfprünglich  in  malme/  eigentliche  ©eefenfrorung  gemor; 
fen  merDen  femne,  Idugnen  mir  flanO^aft  unD  haben  fyiet 
auch  einen  englifchen  Empirifer/  Jparper  (§♦  i35<) 

©eite.  Der  in  feiner/  oben  angeführten/  ©chrift  alle 
gaffe  genau  Durchgeht  /  mo  man  ©eelenffbrungen  aus 
rein  fomatifchen  Oueflen  ab$uleiten  geneigt  ifff  unD  in 
Der  Jhaf  überall  nachmeifet/  Dag  Die  für  ©eelenffbrung 
SdjrK  bt  ©edem©*^  & 
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(insanity)  gehaltenen  Äranfheiteerfcheinungen  nichts  roe* 
niger  als  folcf)e  roaren.  2luct)  beOarf  es  nur  einiger  Un? 
Befangenheit  bet)  Oer  Beobachtung,  um  fich  non  Oer 
SlßahrfK^  &er  £a  r  P er'  föcn  Behauptung,  roelchc  auch 
Sie  unfrigc  ift,  zu  überzeugen,  Delirien  in  acuten 
unO  chronifchcn  Trautheiten  ftnO  erfKict)  immer  nur  fpm? 
ptomatifche  2Jcce|forien  ju  Den  iOiopathifchen  fomatifchen 
Slffecttonen ;  jrocptenS  finO  fie  entrocOer  PorübergehenO, 
©Oerfte  ftnO  toOlich;  im  crffengallc  ffbrert  fie  0a6  (Seelen? 
leben  nicht,  roegett  ihrer  Oerhaltni§ma§ig  furzen  £>auer 
unO  roeil  fie  auch  üie  innere  £)economie  Oer  (Seele  nicht 
angreifen;  im  ziepten  gälte  roirO  Oas  6celenlebcn  nicht 
fomotjl  gehört,  alö  vielmehr  für  Oiefe  V3elt  aufgehoben. 
<£incr  oon  bepOen  hier  angegebenen  Jaden  tritt  auch  U' 
Oeomal  nach  mechanifchen  oOer  chemifchen  Verlegungen, 
fo  rote  bep  urfprünglich  organischen  5lffectionen  ein.  £>a$ 
in  allen  Oiefen  UmjtanOen  cntffehenOc  Delirium  ifi  entroe^ 
Oer  oovübergehenO ,  oOer  tbOtenO ,  z*  B.  nach  einem 
<Sct)lac^e  auf  Oen  T'opf.  5iue  Oiefern  ©runOe  tann  nie 
eigentliche  Verrücktheit,  Melancholie,  Manie  u.  f,  ro. 
Oie  Jolge  folcher  oeranlaffenOcn  Momente  fepn;  oOer 
roenn  fich  Oergleichen  Tranfheitßformen  nach  folchen  Ver? 
anlaffungen  zeigen,  fo  müffen  fie  als  Erfd)cinungen  an? 
gefehen  roeröen,  Oeren  ©runOlage  lange  oor  Oem  je^igen 
([*reigni§  pfpehifeh  t'ovbereitet  roar,  roie  fich  auch  geroi§ 
jeOeomal  nach  genauer  Unterfuchung  ergeben  roirO.  £>a§ 
©eOad)tni§?  oOer  VcrftanOcsfchroache,  nicht  feiten  nach? 
BleibenOe  Jolgcu  jener  fomatifchen  Einroirfungen  finO, 
roirO  gar  nicht  gclaugnet;  aber  zu  Oen  6eelentf6rungen 
Oürfen  Oiefe  JuflanOe  nicht  gerechnet  roerOen,  Oenn  ihnen 
fehlt  Oer  roefentliche  ^hat*after :  Oie  Unfrcpf;eit.  —  UnO 
fo  roare  Oenn  hoffentlich  Oer  Einrourf  befeitiget,  Oag 
tgeelentforungen  p  löblich  bep  übrigens  ©efunOen,  oOer 
nur  por  kurjem  körperlich  Erkrankten,  auf  fomatifcf>r 
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Öeranlafjung  entfiedert  fonnten*  £>och  bieg  eigentlich 
dtetr  nur  beplduflg*  Mir  feeren  $um  gragpunffe  jutücH 
UnD  begimmen  i*jn  genauem  &efjmlicf)/  ungeachtet  einet 
fafT  lebenslänglichen,  pfpehtfehett/  unb  Durch  fle  and) 
fcmatifchett  Vorbereitung  entfielen  Dennoch  Diele  0eefem 
gorungen  plfyslich  /  menn  nepmiici)  bet  emtDirfonbe  0iei} 
Don  fo  energifcher  3nfenfioit  Ifl /  bag  er  Die  gan;c  0ee* 
lengimmung  erfefjuttert  uub  ans  tjjvem  Öeleife  bringe; 
ober  auch  umgefehrt,  ttenn  bie0eclengimmung  berma? 
gen  in  imb  burcf)  floh  felbg  jur  (Eintturfung  gereift  i ft/ 
bag  eß  nur  eines  geringen  SKe^eS  bebarf,  um  bie  0ee? 
lengbtung  mie  eine  reife  griieht  abfaflen  ;u  machen*  0d 
fantt  Mahnflnn,  Melancholie/-  Soweit/  VerrucFthetf/ 
ja  3>lbbfttttt  pIcgücD  entgehen;  Pott  melchcm  legtern 
gatte  uns  $inel  ein  auffattenbeS  35epfptef  in  ben  2$ru? 
bern  aufgellt/  ton  benen  ber  eine  in  ber  0chiacht/  in? 
bem  er  feinen  trüber  tobt  neben  gef)  niebergnfen  geht/ 
Pot  6cf)r ecf  ergärrt/  unb  biobfmnig  mtrb;  (tPojjlmeht 
melancholia  attonita,  bie  aber  in  getoiffer  Jpinflcht  mit 
bem  2Mbbfmn  Permanbt  ig) ;  ein  btttter  $rubet  aber, 
melier  ben  jmepten  feines  VerganbeS  ber ciubt  erblich 
gleichfalls  ton  (Entfern  ergriffen  in  benfelben  guganb 
gerdtfj*  (Man  fyatte  übrigens  Jjerfmtft  unb  Men  jener 
trüber  genauer  fennen  fottenr  um  ben  gatt,  rpic  er  cS 
ig,  burch  befonbere,  lange  gepflegte  ©emuthSfchmdche, 
erfldrbar  jufinbetn)  SaS  9}aturgefe£  — -  benn  Pont 
0efe§  ber  greph^it  ig  hier  nicht  mehr  bie  Diebe  —  lock 
cheS  bep  fo  plofcltcher  (Entgehung  Pon  0eelengbrungeit 
obmaltet/  ig  fein  anbereß  als  baß  ber  Slttractiom  Sie 
grogere  jfraft  $ieht  bie  geringere  an,  bie  fcfbgtfjdtigt 
Äraft  bie  empfängliche/  folglich  ber  Dieij  Die  (Empfangs 
liebfeit  ber  0eelengimmung*  3c  garfer  brr  övei^ /  unb 
je  empfänglicher  bic0celengimmung :  bego  lebhafter  unb 
fchneßer  bie  (Einigung  ber  bepDc«  (Elemente,  beflo  tiefer 
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unD  fefler/  weniger  Durch  SRatur  unD  Äunft  atifjulbfett/ 
Die  ©cbunDenhcit  Der0eele,  oDer,  wa$  Daffclbc  ifl :  Die 
Unfrepheit  unD  Unvernunft»  5Bic  im  chtmifchen  ^3roge§, 
wo  bewegliche  Grafte,  jufammcnflicgenD/  im  gebunDenen 
sproDufte  erfiarren/  unD/  inDem  fic  ftd)  umfaffett  unD 
Durd)Dringen/  Sicht  unD  Marine,  vorher  ihnen  einwof)* 
nenD ,  entfchlüpfctt  (affen :  fo  entflieht  grepheit  unD 
Vernunft/  wenn  Die  Ärdfte  Der  0eele  Durch  SRaturgc; 
Walt  gebunDen  wcrDen»  £)te  0ecle  werDe  auo  ftd)  f)ev 
auo  in  eine  Traumwelt  gezogen/  oDer  in  Die  ticffle  gu; 
fuhverfunfenheit  jurücf  geflogen:  DLegdhigfcit  jur  0elbR; 
fceftimmung  ift  verfchwunDen  unD  fyat  Dem  jwingrnDnt 
Juge  Der  SRaturfrdftc  <pia($  gemacht»  &ßie  ojeg  nicht 
feiten  ploglich  gcfd)i c\)t ,  fo  gefchicht  eo  eben  fo  f)duftg 
nur  atlmdhlig/  aber  nach  Denselben  ©efege  Dev  Ülttra; 
ction»  3aÜre^an9c  Jjduälichc  ©orge,  häßlicher  Äum* 
mer  Drucfe  Daö  ©ernuth:  unD  Der  £)rucf  wirD  allmählich/ 
wenn  ihm  nid)t  wiDerftanDen  wirb/  Die  jvraft  Deo  frepeu 
£Biberftanbe$  lahmen/  bio  enDlich/  wenn  eö  immer  tun 
Der  von  äugen  unD  um  Die  0ccle  wirD,  Der  innere  Sag 
gdnjlid)  verlifcht  unD  Dao  ©emuth  fehwer  laRenDer/  e£ 
immer  tiefer  siefjcnDer  2Rad)t  anhcimfdllt»  0o  geht  es 
auch  mit  Dem  Jugc  nach  äugen»  2lud)  Diefer  fann  laug; 
fam  weiter  unD  immer  weiter  fehreiten  /  Die  0cele/  be; 
fonDerö  wenn  fic  ihren  fraget/  Den  Sei b.  Durch  Datf 
langfam  jchrenDe  ©ift  Der  ^Juofchmeifungcn  aller  2lrf 
au§er  0fanD  gefegt  l) at,  ihr  ferner  eine  0tü£e  §u  fepn, 
allmahlig  immer  mehr  Die  Äraft  Der  0elbRRduDigfeit  unD 
Deo  SBiDcrftanDco  verlieren/  bis  fte  enDlich  in  Den  fte 
immer  naher  unD  naher  $ic{jcnDen  0truDcl  geriffelt  wirD/ 
aus  welchem  fte ,  Durch  eigene  ftraft/  nicht  wicDer  ent; 
portaucheu  fann. 
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Unb  fo  mdre  bentt/  fo  gut  mir  c£  rermochten/  bie 
Elemetttartcfjre  al$  ©rtmblage  $ur  F 0 r m e n l e b r c 
ntebergelegt.  ®ic  ©eftalten  bilden  fiel)  au£  Den  Eie* 
menten  f  unb  au$  Den  BerhdltnifiTen  ber  leiteten  ge* 
5>en  bie  Bebtttgungen  $ur  Gilbung  Der  erfferen  (mrror. 
0inb  mir  fo  glüctlkh  gemefett/  bie  (Elemente  unb  ihre 
Berhdltnifife  richtig  auf&ufaffcn/  fo  tfl  unß  ber  richtige 
SOßcg  jur  Formenlehre  gebahnt.  E£  iff  ferner,  über  ber 
Betrachtung  beß  Einzelnen  bag  ®an$e  nicht  $u  rerlieren/ 
unb  mieber/  an  Der  3bee  feühaltenD  ,  ba£  (Einzelne  nicht 
entfchlüpfen  $u  taffen.  2Bir  haben  bepbe  Bebingungen 
ber  richtigen  Ertenntniß  $u  erfüllen  gefud)t:  mir  h^bett 
bie  gan$e  SOtannichfaltigteit  beß  Menß/  mie  fte  ftch  $mi* 
fchen  leiblicher  unb  geiziger  Einrichtung  unb  Xh^tigfeit 
bemegt,  mir  haben  ba£  Men  felbff/  alß  5vrafterfcheinung 
in  einer  leiblichen  unb  geizigen  (Sphäre,  mit  Dem  gegen* 
fertigen  Etnfluffe  bepber  auf  bie  ©eelenjfimmung  üben 
jjaupt/  ata  ba£  eine  Element  aller  (Seelenjlbrung/  in 
Betracht  gezogen.  $Bir  haben  barauf  Mcfftcht  genorn* 
men/  baß  baß  Men  unauogefegt  äußern  Stegen  geöffnet 
i)r,  bie  cß  erhalten/  Die  e$  aber  auch/  nach  ihrer  2Ratur/ 
Aufnahme  unb  B3irfnng/  oergiften  unb  $  erfroren  tonnen. 
$ßir  haben  anerfannt,  m ie ,  t>on  einem  natürlichen 
£ange  $um  Enblichen  unb  Befchrdntteu/  unb  barum 
eben  Berettblichenben  unb  Befchrdufenben/  gezogen/  ba$ 
©emüth  in  bent  3auber0reife  beß  irbifchen  Menß  bergen 
ftalt  gefeffelt  mirb/  Dergeftalt  ficf>  in  bie  Slbhdngigtcit 
t>om  ©innenmefen  verliert/  baf?  ihm  £ule£t  bie  9ftacht 
entgeht/  ftch  *mr  fremben  ©emalt  $u  miberfegett/  inbent 
mittlermeile  ber  £etb gelitten  hat/  mie  bie  (Seele/  unb 
fo  ber  rolligen  (Storung  beß  (Seelenlebens  £h°r  nnb 
£f)ar  geöffnet  tfl.  2£ic  mannichfaltig  ftch  Dicfe  (Stbrung 
in  beüimmten  Formen  offenbare/  tonnten  mir  nur  ror* 
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fcereituttgßmcife  fe^cn  f  inbem  mir  Die  SJeOittguti^cn  Die* 
for  gormcn  aue  Dem  ®rabe  Der  6celenlebcnDig* 
feit,  unD  Der  v t  Der  6 ee g£ eiten  ablci* 
teten*  3el3t  geben  mir  Daran ,  btefe  formen  felbft,  für 
Die  51nfd;auung /  ju  entmitfeln,  unD  in  ihren  Derftf)ie* 
Denen  ^ejiebungen  DarjuReilen,  inDem  mir  fd?fü§fidj 
nur  noch  bemerken  ,  Dag,  menn  überall  in  Der  (Eienten* 
tariere 7  Deo  ?oibe$  unD  feiner  2$erbdltniffe  bfp  Der  (£nf* 
ftebnng  Don  (Seelenflorungen  ,  nur  beplaufig  unD  in  un* 
tergeoroneter  DUcfftd)t  (Ermahnung  gefd)ebcn,  Da  bin* 
jegen  91ttDerc  tbeil^  feinen  (Einflug  auf  Die  (Entfirbung 
pft)d)ifcb*  franff;affer  JuffänDe,  rbeile  feinen  3ufanD 
felbft  beb  Diefcn,  alß  Die  J&auptfacfje  befrachten  unD  bc* 
banDcln  t  mir  abftcbdtcb  Den  SMitf  Des  23eobad)tcre  Don 
einfeitiger  31ttftd)t  Dcä  orgattifeben  SScfene  ablcnfen  unD 
Der  ^Dce  Dcß  0att$ctt,bem  ungetbeiltcn  Üeben 
äumcuDcn  wollten,  alö  Don  melcbem  atterDingß  jebe 
franfbafte  SocrdnDerung  ergantfeb  nad)flingf,  aber 
Dod)  nur  fo /  Dag  Dicfer  Älang  unD  £on  in  unD  Don 
Dem  (peelen (eben  angefcblagcn  wirb,  welches  Daher 
aud)  Den  (SrunD  unD  Daä  2Befen  feiner  eigenen  6(6run* 
gen  enthalt,  unD  immer  Die  9Kiftc  Derfclben  bleibt,  um 
fo  mehr,  als  aud)  alle  organ i f cf> e  £ebcnsberub* 
r  ungen  ficf)  in  Dem  ^rennpunde  Des  Seelenleben^ 
fammeln* 


I 
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Formenlehre. 


StjleS  Äapitef* 

Organon  ber  Sormenfebre« 

<. 

§♦  191* 

ift  ber  gormenlehre  bie  dementariehre,  aB  fte 
begrunbenb,  borau$gefcf)icft  morben;  in^mifc^ett  mür 
ben  tx>ir  ben  3nhaft  unb  bie  £$ebeutung  bepber  berfen 
nett;  menn  mir  meinten,  bag  bie  gormenlehre  tyeil# 
boflfTanbig,  theil£  augfcblugBcb  bon  ber  dementarlefjre 
begrünbef  tburbe*  3enc  ruf)t  atterbingtf  auf  btefer,  mic; 
fern  fie  ohne  augere  23e$iehung,  b*  h*  °5ne  Ziehung 
auf  demente,  nicht  gebaut  merben  Jann ,  aber  fie  hat 
i^re  eigenen  (£ntmicfelung$gefe£e,  unb  einen  bon  jener 
fehr  berfd)iebenen  3n^ai(,  ncfjmUrf)  einen  anfchauU* 
eben,  ba  hingegen  ber  3nfja(t  ber  dementariefjre  au£ 
SlefTerion  erzeugt  tfh  2£enn  nun  auf  biefc  ^XBeife  bie 
dementaricfjre  gleichfam  nur  bie  augerften  Umriffe  ber 
gormenlefjre  berührt/  fo  greift  fie  bagegen  in  anberer 


\v  vv 
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93ejic^unc)  weiter  auß,  inbern  (§♦  79*)  „aließ  auß 
Elementen  (Erzeugte  nicht  bloß  feine  befftmmte 
50  rm,  fonbern  and)  feinen  beftimntten  ba^ 

5Bemt  nun  Der  3nt)a^t  D a ö  52i3  e  f c  n  1 1  i ct>  e  citieß  Dingeß, 
eineö  ©egenftanDcß  ift /  unb  9leid>n>of>l  nur  auß  Den  £le* 
menten  Dcffelbcn  beroorgeben  fann :  fo  muß  Die  ([‘lernen? 
tariere  fid)  notbwenDig  aud)  auf  Die  533 e feit l e \) t e  bet 
sieben,  Die  (Elementarlebrc  greift  alfo  Durch  Die  ganje 
SfKorie,  wo  nicht  nod)  weiter;  unD  il)t  ©efd)aft  bei;  Der 
gormcnlcbre  ift  bloß  ein  genereifes:  Denn  mir  mcrDcn 
ftc  in  Der  ©efcnlefirc  nod)  einmal,  uttD  $war  in  f p e ^ 
cicllcv  S^ejic^ung  erfdjeinen  feben,  inDem  afßDann  Die 
(Elententarlebre,  als  6d)lüffel  Der  gormenlebve,  unß 
Durch  Diefe  einen  Blicf  in  Daß  533efcn  Der  p  fi)d)ifd)* 
fr  auf  haften  (Erfcheinungen  tbun  laßt,  £>bne  g  0  r  m 
fann  Daß  Gefeit  feines  Diugeß »  feines  Berbaltniffeß, 
feiner  Ära  ft,  feines  Sepne,  erfannt  merDen  :  Denn  Daß 
533efen  tuiD  Die  Äraft  offenbart  fid)  nur  in  Der  gorm; 
aber  um  Diefe  festere  $u  perßeben,  beDarf  eß  Der6prache, 
meld)c  in  Der  (Elementarlebre  enthalten  if?,  UnD  bicrauß 
faßt  ftd)/  wie  Der  3ubalt,  Die  BeDeutung  unD  Die  $l3ich* 
tigfeit  Der  gormcnlebre,  fo  tbr  53erf;iltniß  $ur  (Element 
tarlef>re  unD  jur  5Li3cfcnfeI>re  fclbff,  abnebmen,  Die 
gormenlebre  erfcheint  als  notbttenbigeß  SK i ti- 
telglicD  jmifdjen  Der  erffen  unD  Der  lebten, 

§♦  192, 

(Eß  mürbe  gefagt  (§*  191*),  Die  gormenlebre  fyahe 
i  b  r  ec  i  g  e  n  e  n  <E  u  t  m  i  cf  e  l  u  n  g  6  g  e  f  e  6  c,  unD  einen 
a  n  f d)  a  u  l  i  cb  c  tt  3  n  b  a l  f,  Die  Darftcüung  Der  erßern 
fleht  bet)  uttß:  Denn  Diefe  muffen  fid)  aus  Dem  begriffe 
Der  gorm  ergeben;  Der  anfd)aulid)c  3nbalt  aber  fan tt 
nur  auß  Dem  0d)a$  arjtlicber  Beobachtung  ges 
fd>epft  merDen,  unD  iu  fo  Pollßanbig,  genau,  unD  treu, 


5cnncnU'£re.  249 

©Oer  auch  fo  unbollgän&ig,  fluchtig  fuNgemorfen,unOi>cr? 
falfcbtafä  Oiefefelbgtg*  UnO  fyia  muffen  mir  leiberbefeit? 
nen.  Dag  utte  Oie  amtliche  Jjmlfe  fel)r  oerlagt,  einen  fo  gro? 
gen  0cf)ag  man  aud)  an  Den  bisherigen  Beobachtungen 
Oer  5ler$te  $u  befreit  glauben  mochte*  2luch  ig  Oieg  nicht 
Zu  oermuuOern,  menn  nur/  in  Oie  frififcl)e  ©cfd)id)teOer 
pfpd)ifd)cn  5^e0ijin  zurutfgeljenO,  einen  Blicf  auf  Oie 
iurfcbieOenen  ®tanOpunfte  Oer  Sierße  aller  Jeiten  tmO 
Nationen  merfen*  ©ie  altegen  beobachteten  nur  Oa$ 
SluffaßenOge  unO  ©ribge  gleichfam  Oer  ausgeb  ilO  ct* 
gettu  nO  berbortretenOgcn  pftebifeben  Äranfbeifä* 
formen/  unO  $mar  weniger  nod)  um  il;re  anfd)aulid)C 
Slufgellung,  —  einige  febarfe  3ügc  ausgenommen  — 
als  vielmehr  um  ihre  urfacblkhe  (SrgrunOung  befummert; 
Oie  nacbfolgenOen  warnt  grogtenthcilS  3(bfd)rciber ;  Oie 
neuern  tftacf)beter;  Oie  neuegen  oe.rloren  geh  bis  je^t  ent? 
weOer  abermals  in  (Srforfcbung  Oer  Urfacben,  oOer  mio? 
meten  ftd)  mehr  Oer  BehanOlung,,  als  Oer  ©argeßung 
Oer  franffjeitoformen  felbg*  2Bemt,  wie  geh  Oieg  wei? 
tergin  ergeben  wirb,/  Oie  anfchauliche  ©argeßung  Oie 
^ranffKiteformen  verfolgen  mug  nie  ©emaebfe,  ron  ifj? 
rem  ergen  £erborfproffen  unO  ihrer  agmahligen  (Ent? 
faltung  bis  zu  gänzlicher  SJitobilöung  unO  Seife,  unD 
enOlicher  Sluffbfmtg  in  mannigfaltigen  Büßgängen,  nenn 
Oie  anfchauliche  ©argeßung,  wie  Oie  einfachen  (Sr? 
febeinungen  unO  Oen  natürlichen  Verlauf,  fo  Oie  Ourch 
3ufa§  unO  Berwicfelun^  oeranOerfen  unO  im  Saufe 
mannigfaltig  unterbrochenen  unO  umgewanoelten  5Tranf? 
beitezuge  t>or  klugen  in  bringen  hat :  wie  fo  fag  ganz 
haben  ©Icjenigeit  oergeffen,  an  aßc6,©teß  zu  Oenfeit, 
weld)e  nicht  bloS  für  gute  Beobachter  geltest,  fonOcrn 
auch  wohl  Oie  2lbgd)t  hatten,  treue  unO  boßßanOige  ©e? 
ntaglOe  $u  entwerfen*  UnO  hier  fallt  2lßeS :  Italiener, 
granjoS,  (EnglanDcr  unO  ©eutfeber  in  gleiche  BevDamm? 
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nifl<  B3ie  oSetf(ad>(id)  eilt  Der  treffliche  (Efjta rügen, 
in  feiner  (Eenturie  non  Beobachtungen,  Denn  int  '.iBerte 
fei  b  ft  ft  nt)  bloß  Die  3119c  auß  Den  Autoren  jufammenge; 
fleüt;)  über  Die  formen  Der  ßranfheiten  meg  ,  Deren  Be< 
hartDlung  mit  ihrem  Dveutltare  er  bcfd>eeibt !  Dergleichen 
Der  an  ?•  eichthum  Don  Beobachtungen  ihm  nicht  nachfle* 
henDc  perfect:  mie  Dürftig,  ttue  mager  fertigt  er  Die 
Trantf)citwrmen  felbft  ab,  inDcm  er  Der  BchanDlung 
fo  Diele  Slufmerffamfcit  fchenft,  ja,  roie  eilt  er,  nach 
ftirjcr  ^otij,  Dom  TranfhcitßfaÜe  felbfl,  fo  in  Die  le^ 
tere  hinüber,  alß  ob  Die  Jechnif  Der  Theorie  unD  ihrer 
JrpauptbeflanDtljeile  nicht  beDürfte!  UnD  Diefe  2ler$fe  ftnO 
allenfalls  Durch  Die  Beenge  Der  gdöe,  Die  fte  Darbringen, 
ju  entfchulDigen,  Da§  fte  Der  Betreibung  felbfl  nicht 
93?ühe  unD  Dtaum  genug  pergbnntcn;  aber  jene  21nDern, 
Denen  Die  ^lnalnfe  Der  pfpehifchen  Trautheiten  unD  Die 
lebenDige  Satflettung  Dcrfelben  Die^auptfache  ifl;  ein 
$orrp,  ein  Mittel,  ein  gerriar,  ein  (So;,  u»  % 
(Die  SDeutfchen  {jaberi  biß  jefct  bloß  nacf>ec$ ahlt); 
mie  wenig  erfüllen  fte  Die  ju  einer  oollflanDigen, 
genauen,  t r cu e n  £arflellung  erforDerten  BeDingun* 
gen!  %  0  r  r  p  hat  fein  einzige?  TranfbeitßgemdhlDc,  nach 
unfern  ^otfulaten,  $u  0tanDe  gebracht :  er  beginnt,  um 
fleh  mieDcr  $u  perliercn;  er  wirft  3^gr  hin,  Die  feilt 
©anjee  machen;  unD  el;e  man  eß  fleh  Derflcht,  fleht  an* 
flatt  Der  erwarteten  anfchaulichcn  DartMung  eine  leere 
mcchanifchc  fteflepio'n  Da»  ¥*iel  hat  €*inigeß  gereich? 
net;  aber  tDie  unooHtfdnDig  !  mit  wie  flüchtigem  Griffel ! 
mie  untereinanDer  geworfen!  gerriar  DerDient  in  fei* 
ncr  Cbcrfldchiichfeit,  tron  DcS  Borfa^eß,  Die  pfpehifeh* 
franf^aften  3uÜdnDe  genau  $u  fchilDern ,  fautn  Der  (Sr.* 
Mahnung»  (Eo;  befchreibt  unß  wohl  ausführlich  Den 
Unfall  einer  EÜ?anie,  aber  crfllich  bleibt  er  nur  bep  Dem 
Unfälle,  unD  jtpeptenß  nur  bep  Dem  einer  B?anie  fle* 
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ben;  $1$  06  eine  $t*anftjeif  nicht  auch  eine  SDiitte  unb  ein 
(Enbe  hatte,  unb  alß  ob  mehrere  gormett  nic^t  auch  ber* 
fchiebentlich  geftal tct  mdrem  Mein  hier  hat  eben  auch 
£ö£  nicht  fcharf  beobachtet  unb  mtterfchieben ;  me$me* 
gen  ec  felbf?  noch  zn  fchmattfeu  feheint:  ob  er  e$  bet)  einer 
jpauptform  bemenben  laffen,  ober  bereu  mehrere  flatui* 
ton  feil,  SBaö  oon  ihm  gilt/  gilt  auch  bon  alten  2lnbcrn, 
Die  ‘M)niichc£  berfucht  haken,  3mmer  bleibt  e£  mähe: 
Qai  bene  distinguit,  bene  docet,  —  Unb  fo  fttlD 
mir  Denn  mirflich  ,  ma£  Die  ärztlichen  Betrage  $u  ei* 
nee  gormenlehre  betrifft/  in  miefceit  ge  in  gut  an* 
gelegten  unb  burchgeführten,  evfchbpfenben  unb  treuen 
Betreibungen  beftehen  füllen  /  fehr  übel  Daran,  unb 
ftnOen  gerabe  in  bem  gelbe,  m 0  ftch  billiger  B3eife  forg* 
faltige  Vorarbeit  ermatten  lieg,  eine  fummerliche  (Ern* 
te,  3nzmifcl)en/  mir  muffen  nehmen,  ma^batf?;  auch 
mollen  mir  gegen  Dag  23orhaubene  nicht  unbanfbar  fepn; 
mie  mir  Denn  Dag  ©ute  /üon  Mehreren,  auch  in  biefer 
2lrt,  bet)  ©elcgenheit  Der  hifforifchen  SluffMung  aner* 
famtf  haben,  2Rur  iff  boUfldnbige,  forgfaltige,  treue 
Beobachtung  aller  (Erfcheiuungen  in  einem  fo  reichen  ©e* 
biete  auch  nicht  (Ein  eg  95)Janneg  ©ad)e,  25  tele 
follten  ftch  fyex  bie  £anbe  gebe«/  25 tele  in  (Einem 
@inne  arbeiten,  £)iegifleg,  mag  auch  in  anbeen  ©e* 
bieten  unfere  Beobachtungen  brueft;  ba§  hon  fo  berfcf)te* 
Denen  ©tanbpunften  aug  unb  nach  fo  bevfehtebeneu 
3mecfen  hin  beobachtet  trieb;  unb  baher  fo  mattnichfaf* 
tige  gßiberfpruchc  in  ben  Beobachtungen  felbff;  ba§  man 
fo  gern  fleht,  mao  man  fchen  mitt,  2Bie  fbnnen  baher 
unferer  ©citg ,  mie  bie  ©aehen  flehen,  mehr  bie  3bce 
unb  Anlage  zu  einer  Formenlehre  alg  (entere  felbfl,  boll* 
fldnbig  realt ftef,  barbieten,  Snzmifchen  mirb  fj°ft ent* 
lieh  unfere  ^luobeute  aug  fremben  unb  eigenen  Beobacht 
tungen  hinreichen/  bem  ©cherna  ber  Formenlehre  in  aU 
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len  feinen  X^rifcit  einigen  /  Oer  ^Befcnfc^re  for* 

Oerlich,  $u  geben»  2BcId>06  iß  aber  Oatf  Schema,  oOer 
mdd)eß  fmO  Die  Sntmicfdungßgefe^c  Oer  gormenlchre? 

§♦  193* 

Sic  gormenlefjre  fott  eine  Deutliche,  genaue  unt> 
poUßdnOtge,  Oer  SRatur  angemejfene,  $lnfchauung  Oer 
unter  Oie  Dinbriten  feon  ÜrOnungen  unO  ©attungcit  auf* 
gefaßten  beßimmten  ©  r  fd)  ein  ung$  weifen  Oer  pft>d)ifcf>  # 
franff;aften  JußdnOc  oOer  Scelenßbrungen  geben*  £>icfe 
lefctern  Waffen,  me  Oie  ^ßanjen  auf  einer  (ErOßdche, 
roilD  Ourcf)  cinanOcr,  aber  ftc  haben,  wie  Oiefc,  ihre 
Scnnjeicfjen  ,  Ourcf)  wefcf je  ftc  ihren  5fcf)nlic^ feiten  unO 
UnfetfchieOen  nad>  beßimmt,  unO  bis  $ur  3n0iot0ualitdt 
Oer  jpauptarten  aufgefaßt  rocrOen  tonnen*  £>aß  (Entße* 
f;en  Oicfer  für  Oie  2Infcf)auung ,  ihre  21ußbilOung,  ihr 
StillßanO  oOer  ibre  VormanDfungen,  ihre  Vermifd)un* 
gen,  ifjr  Verlogen  in  ct>ronifct>en  ?\cflDuen,  oOer  ihr 
2lu£gattg  zum  SoOe  oOer  zur  ©enefung:  Oie  anfchaulid)e 
£>arßettung  oon  Oicfent  21üem ,  iß  Die  Aufgabe  Oer  gor* 
ntenlehre*  £)a  aber  Oicfeß  mannigfaltige  ©cfchdft  nur 
Ourcl)  Vereinfachung  toohf  t>oÜbrad)t  werOen  faun:  fo 
iß  cß  nbthig,  t>om  OTgemcinen  jum  BefonOcrn  hinabzu* 
fteigen  unO  in  Oen  fünften  cnOigcn,  wo  Oie  lc£tc  3n* 
DiüiOualitdt  beginnt*  £>iefe  iß  oft  glucHid)  non  Oett 
Beobachtern  aufgefaßt  unO  bezeichnet  tuorOcn*  QBic 
Oemnach  Oer  Anfang  Oer  gormenlchrc  mit  Oer  f;ißou* 
fchen  Sn  tm  icf  elu  ng  Oer  reinen  2Jrtcn  gemacht 
wirO,  an  jeOe  Oerfelben  aber  fief)  Oie  BeßimmungOer 
3ufantmenfegungen,  Vermicfclungcn,  Um* 
tvanOlungen  in  Oen  übrigen  2J  r  t  e  n  biß  $ u 
Oen  Abarten  unO  (Spielarten  fnüpft:  fo  fehfießt 
ein  fpccidleß  nofologifchcß  Schema,  mit  ei', 
ner  Tabelle  Oer  gefammten  anfgcßcliten 
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goemen  in  ihrer  Verzweigung/  baß  ©an je, 
tiefem  aber  mufi/  wie  fo  eben  mit  ber  notbwen  bi? 
gen  ©ntwicfelungßfolge  gefche{jen/  and)  fein 
J£>altungß?<punft  noch  in  bem  Organon  gegeben 
werben;  unb  biefer  ifl  fein  anberer/  afe  Die  €l)araf? 
terifiif  ber  ©attungen/  jtim  Vehuf  ber  ©icher? 
ffcftuttg  ber  Wirten«. 

<  §♦  194* 

£Bir  rufen  bep  biefem  ©efchdft  junachf!  bie  am  ©nbc 
ber  ©icmentarlehre  ,(§♦  187 ♦)  angegebene  Dreifache  ©äf* 
tuttgßreihe  mit  bepgefügter  Tabelle  juruef,  Oer  i?  I  a  f? 
fen begriff  ber  bauernben  Unfrepfjeit  ober  Unvernunft 
überhaupt/  ober  ber  ©eclenftorung  überhaupt,  verfiel 
imß  in  bie  brep  Orbtiungß  begriffe  ber  ©paftation, 
ber  Oepreffwn  f  unb  ber  $iifcf>iutg  bepbetv  3n  jebem 
biefer  brep  Orbnungßbegriffe  würben  Die  brep  Oiffercw 
^en  beß  ©eefenwefenß :  (Bemüib/  ®eiff  mtb  SSU le,  in 
ihrem  ©rfranfen  aufgenommen;  unb  fo  entffanben  in 
jeber  Örbnung  brep  ©aftungen,  welche  nun  ferner/ 
nach  gewiffen,  in  fte  eintrefenben  Vermutungen/  in 
51  rt  ett/  Unterarten  u*  f*  w*  verfallen  mußten/  Pon 
Oenctt  aber  bort  noch  nicht  bie  Siebe  fepn  fonnte/  unb 
hier  auch  noch  nicht  iff*  $ber  benannt  würben  jene  ©at? 
tungen/  bereu  (Efjaraftere  je$t  unb  fc^arf  baquffel? 
len  ftnb^  Oie  ©attungen  waren/  in  ber  erfTen  Orbttung 
(ber  ©paltationen  ober  £pperflhenienj :  SB  a  {infinit/ 
Verrücftheü/  XoH^eit;  in  ber  jwepten  Orbnung 
(ber  Oeprefftonen  ober  $(fhenien):  ®e(anchoiie; 
Vlobfinn/  2ßi(ienIofigfeit;  in  ber  britten  Orb? 
nung  (ber  Ueberreizungß?  unb  ©d)wachungßmifd)ungett/ 
b*  h-  Derer /  bte  zum  Of)eÜ  baß  ©ine/  zum  %\ >eü  baß 
5inbere  ftnb)  bie  wahn  finnige  Melancholie/  bie 
Verwirrtheit/  unb  bie  ©cheue*  S&ir  befiimmen 
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nun  Den  CE^avafter  jeDer  ©attuug  in  t>ec  ange* 
ge&cnen  iHufeinanDerfolge*  , 


dürfte  örDnun $,  crfte  ©atfung* 
i»  $ßa(jn ft ntt» 

(Efjarafter:  Unfrepf)eit  bei  ©emutfjtf  mit  CE^alfafiott 
Der  (Empfinbungen  u nö  Dpr  ^31>antafie;  ein  21u&cr* 
fiebfepn,  ein  Traumen  im  tvacbenDcn  3uftan&e/ 
(Xraum*  $£acf)cn)» 

dürfte  ÖrDnung,  jmepte  ©attung* 

2*  £3  er  rücf  1 f)  eit* 

(Eljar  after:  Unfrepjjeit  Oes  ©ciftce  mit  (Exaltation  bei 
©enfoermbgens;  föctrfc^rtbeit  Der  begriffe  bep  um 
geleerter  (SinnenempftnDung» 

dürfte  örDnung,  Dritte  ©attung. 

3*  So  Ul)  eit* 

(E^arafterr  Unfrepfjeit  bei  2Billen$  mit  (Exaltation 
beleihen;  reiner  g.^^rung^trW# 


3^epte  :Orbnting,  erfte  ©attung* 

4*  0}?eland) olie* 

(SJarerf  ter:  Unfrepfjeit  Deo  ©emut^s  mit  Seprefpon 
Der  (EmpfinDungcn  unD  Der  ^antafte;  fdjmermü* 
tfiige  3ttftc$felbftberfunfen£eit* 

Stvepte  örbnung,  $tt>epte  ©attung* 

5*  QHcbfinn* 

(Sfjaraftcr:  Unfrepfjeit  bc£  ©cifteß  mit  £>epreffton  De6 
£)enlbcrmbgen£ ;  2$egrifflofigfcit* 

i 

3mcptc  OtDnung,  Dritte  ©attung* 

6*  523  Ulen lo  fig  f  eit* 

§|jarafter:  iinfrepfjeit  beß  S&illenß  mit  £>eprefftort 
DefTelben;  Unfdfjigfeit  (Entfcfftutfc  ju  faffen# 


Sormenlepre*  255 

^Dritte  örDnung,  erf Ic  ©aftung. 

7*  SBapnfinnige  ^elancpolie* 

Sparafter:  Unfreppeit  Deo  ©emütp£  mit  abmecpfeln* 
Den  gufdllen  Des  £Bapnftmt$  unD  Der  9Relancpoliet 

dritte  £)rDnung/  jmeptc  0attung. 

8*  SBermirr tpeit* 

Sparafter:  Unfreiheit  Deg  ©eifleg  mit  SBermorrenpeit 
Der  begriffe  unD  Unfdpigfeit  fte  feffjupaffcit/  bcp 
$ugleicp  gefepmdeptem  Sluffafifung^uermogen  Der 
genmelt* 

©ritte  örDnung/  Dritte  ©attung* 

9 ♦  ©epeue* 

Sparafter :  Unfreppeit  Des  fHBiUen^  mit  milDer  glucpt 
Dor  altem  ©epreefbaren. 


§♦  195^ 

UnD  pier  fepeint  Der  fepiefliepe  £)rt  $u  fepn,  unfere 
Slafftfuation  $u  rechtfertigen  unD  oor  Dem  23erDacpf 
oDer  ffiormurf-  Der  2BiUfüpr  $u  fieperm  gmar  i|t  fepott 
fruper  hierüber  ein  £ßort  gefugt,  aber  gleicpfam 
nur  anDeutungemeife  unD  niept  $ur  SSegrüttDung  unfe* 
rer  SDtopoDe  pinreicpenD*  28er  alfo  unfere  <HntbnUm$f 
t>om  dilajTenbegriff  an,  bis  $u  Denen  Der  Slrten  unD  Un* 
terarten,  melcpe  meiterpin  aufgefMt  merDen,  für  etmatf 
SBillfüptlicpeS  unD  Der  Sftatur  2lufgestoungeneS  palt:  Der 
beDenfe,  Dag,  wenn  einmal  Der  $?enfcp  in  Den  gufranD 
DauernDer  Unfreppeit  gerdtp,  DiefeS  erftlicp  niept  anDerS 
als  ppperftpenifcp ,  oDer  affpenifcp,  oDer  fo.  Dag  bepDe 
3ujtanDe  tpeilmeife  ©tatt  ftnDett  ^  gefepepen  fontte;  Denn 
alle  in  Die  ©nDltcpfeit  tretenDe  $raft,  alfo  auep  Die  DeS 
Seelenleben^  ^  pat,  laut  ^eugniffeS  Der  (Erfaprung,  ein 
gemifieS  3Ra§  normaler  Spdtigfeit,  augerpalb  melcpe£ 
nur  ein  $JuS  oDer  $?inuS:  lieber  fp  an  mwg  oDcr  $bfpun*  % 
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fpannuitg/  jel>e  fdt  ficf>  ^crrfcf>cnC>  f  oDer  benbe  t^cilmeifc 
bereinigt/  (Statt  finDcit  famt*  £)ie  oon  uns  aufgeffettten 
£>  x  D  n  u  n  g  e  n  Dcmnad) ,  (in  Denen  man  aber  noch  feine 
gor  men,  fonDern  nur  Die  jmepte  $ eD  in gungju 
Den  formen  finden  muß;  —  Die  crjle  ift  Unfrei)? 
^  eit;)  liefen  unmittelbar  in  Dem  gefeilteren  533efen  Der 
©eelenfraft  felbff;  unD/  fallen  Seelenfforungen  erfcfyei? 
nein  fornuß  eß  $unacl)ff  unter  Diefen  ^ebingungen  ge? 
fc&ejjcn :  es  i(f  a  t  u  r  n  0 1  f)  m  e  n  D  i  g  f  e  i  t*  Gleiche 
SftaturnotJjmcnDigfeit  iff  Daß  £>urcf)fcf)ueiDen  Der 
£)rDnungen  in  Gattungen  Durcf)  Die  p c r f d) i e D e n e n 
Seelenenergien*  (Es  giebt  Der  legteren  —  Das 
SBemußtfepn  bemeifl  eß  —  nur  Die  Drep :  Gc? 
mu tf),  (maß  mit  gembfjnlicf)  unD  außbrucfßpoll  j£>er$ 
nennen/)  Gei  ff/  unD  533 i Ile n*  (5SerffanD  unD 
$$antafiege$Jrcrt  *um  Geißc/  Denn  Der  ©cif?  ift  Die 
bilDenDe  Äraft  im  SScmußtfeptt;  Die  SS  er  n  unft  aber 
gcf;br t  Der  ganzen  Seele/  Dem  ganzen  $Ü?enfcf)en  an:  Denn 
fte  ift  Daß  im  3$emußtfei;n  erfcbeinenDe  <53efe(3  Des  £ebeuß* 
S.  m*  £)i|Tcrt* :  de  voluntate  medici,  medicamento 
insaniae.  Lips.  1818.  ap.  F.  C.  G.  Vogel,  unD  jtnavs 
Cap.  I.  §.  6J)  Soll  nun  Seelenftorung  ernteten  f  fo 
erfd)cint  als  Dritte  not^menDige  23ebingung  Die  21  f fe? 
ction  einer  oDev  Der  anDcut  Seelenenergic/  entmeDer  Des 
Gemütl)ß/  ober  Deß  Gciffeß/  oDcr  Des  533illens*  (Eß  fott? 
neu  Deren  mehrere  jugleicT  afficirt  fepn;  unD  Dieß  giebt 
olßDann  Die  $ufammengefef$ten  Wirten;  aber  irgenD 
ciue  muß  notfjmenDig  afficirt  fepn  —  Denn  mit 
irgenD  einer  ifjrer  (Energie  muß  Die  Seele  tfrntig  feim 
©Der  leiDctt  — :  unD  (jier  f lef)t  mit  Sftafurnotf)meiH 
Dig feit  Der  Gattungsbegriff  Der  Gemütes?  oDer 
GeifTeß?/  oDer  5ßillensft6rungen  Da*  X)a  aber  eine 
Seelenenergie  nur  bor  malten/  nie  ifolirt  mirfeu 
sber  leiden  famt/  indem  alle  (Energien  in  (Einem  3$e? 
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mußtfepn  organifcb  berfnüpft  finOt  fo  folgt:  Oaß  aum 
binjutretenOer  Affection  Oer  übrigen  Energien  ;u  Oen 
refpectioen  Haftungen,  Oiefe  notb^enOig  in  Arten 
(in  beßimmte,  Oie  Anfcbauung  erfuUenDe,  $  r  a n f * 
5 eit 5 formen)  $erffbnitten  merOem,  n>ie  oorber  Oie 
Unfreiheit  überhaupt  (flaffenbegriff)  Durch  Oen  @raD 
Oer  6eelenenergie  in  DrOnungeit,  unO  jcOe  DrO; 
m mg  Durch  Oie  Art  Oer  Energie  in  Gattungen, 
3nj»ifdben  geben  Oie  begriffe:  klaffe,  DrOuung, 
@at tu ng,  .  obwohl  Durch  reale  Jußan Oe  begrüne 
Oet ,  gleicbmobl  noch  feine  gornten  für  Oie  51  n f cf) am 
ung  f;er:  Denn  nickte  Allgemeinem  er feb eint  Oer 
Anfcbauung  ,  unO  Oie  B  eOingungen  Oer  Anfcbauung 
muffen  erß  OollßdmOig  erfüllt  fepn,  el)e  mirf; 
liebe  gorm  oortreten  fann;  unO  nur  mit  Oem  Be r; 
fcbminOen  Oer  Allgemeinbeit  unO  Oem  £*in; 
tritt  Oer  BefonOerbeit  iß  mirfliebe  gorm  unO 
Anfcbauung  gegeben.  Die  U  n  f r  e  p  f>  e  i  t  (  Vesania ) 
fann  alfo  gar  nicht  erfebeinen,  außer  in  beßimmter 
®eßalt  (gorm)/  unO  Oie  crfcbeinenOe  gorm  muß 
notbmenOig  eben  fo  oerfcbieOen  fepn,  alö  em  Oie  Be; 
Oingungen  ßnD,  melcbe  fte  begrunOen;  oOer:  em  muß 
perfcbieOene  unO  beßimmte  gor  men  oon  Un; 
freybeif  oOer  (Seelenßbrung  geben;  enOlicb:  Oiefe  Per# 
fcbteOenen  gormen  finO  nicht  unmeßbar,  gefcgloö/  0. 
b.  forrnlom,  fonOern  nach  Maßgabe  ihrer  BeOingun; 
gen  genau  beffimmt  unO  genau  $u  beßtmmen.  A3am 
mir  in  Oer  Beobachtung  ^ u f d 1 1 i g  unO  $erßreut  er; 
faffen,  iß  an  ficb  felbß  nicht  fo  5 u fdf lig,  un^u; 
fammenb  ang  enO,  ungefeglicb,  regellos,  mie 
em  erfaßt  mirO;  Oie  Uno rOn ung,  Oie  Un form  liegt 
in  uns,  menn  uns  Oie  0eelenßbrungen  formloö, 
ebaotifeb,  oOer  in  eine,  oOer  $mep,  oOer  Orep 
gormen  eingepfercht  erfebeinen,  rnenn  nur  Oie  (Sine 
2ei)tb.  0.  (Beeten^  <Stot,  dt 
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gorm:  SVafjnfinn,  ober  t>i c  $met):  Baltic  unb 
03i  c  I  a  n  cf'  o  I  i  e ,  ober  Die  Drep :  €Üt  a  n  i  c ,  SD?  e  l  a  n  d)  o? 
Ue  iniD  Vl&Dfinn  (ja  fc^te  man  and)  nod)  Die 
Diene:  Die  ^Rarrf^rit  hinzu)  als  fc  Ib  fff?  a  tt  D  i  g  , 
als  rp  efen  t  li  d)c  5v  ranfl>cit6jitfranDe  crfd;cincn, 
51ue  nuferer  darffcllinig  Der  n  0  t  f)  m  e  n  D  i  g  e  n  Ve? 
bi  119  int  gen  $ur  ©rfcf)einung  Der  U  n  f  r  r  p  ^  c  i  f  r 
eraiebt  es  ftd),  Daf?,  toenn  liefere  fid;  zeigen  feil,  bieff 
auf  eine  ober  Die  anDcre  bcfchricbenc  Steife  gefd)ef)eu 
mu§,  miD  Da§  jene  Don  Den  Beobachtern  feflgefn  Ilten 
formen  Der  ©rfcheinung  nur  einzelne  ausgcrifieitc 
©Heber  eines  © a n $ e n ,  einer  Totalität  0  0 n 
gönnen  fmb ,  welche  Die  flßatur  fei  b ft  begrün? 
bet/  aber  nur  demjenigen  in  Der  ©rfebeinung  zu 
Sage  legt,  welcher,  eben  fo  umficbtig  als  eirbeingeub, 
mit  ftrengcr  2lufmerffamfcit,  Sorgfalt  unb  d reue  ba£ 
bem  Schein  nach  Jufdlltge,  Vereinzelte,  3 erfreute, 
Durch  Sammeln  Des  ftetig  bepfammen  Sepcnben  ober 
ftettg  ftd)  golgenben  $u  beftimmten  Spmptomengruppen 
unD  gormen  zufammenbringt,  tpeld)e  nichts  attberä 
ftnö,  als  Der  Dlusbrucf  Der  mannid)faltigen  unb  man? 
nicbfaltig  beftimmten  Bebingungen,  bermbgc  Deren  Der 
3u»?anb  Der  llnfrrp^eit  in  Die  9Birflid)feit  cintritf; 
tmb  Durch  Deren  Qiuflfeüung  mir  nun  hoffentlich  unfere 
gormenctnthcüung  begrünbet  haben, 

«  ,  * »  •  ,  .  ,  *  -  ♦  •  •  j  +  4  ■ 

§♦  196. 

©0  bleibt  jum  Schluffe  betf  Organontf  Der  gen 
meitlef)re  nichts  übrig,  afö  bic  nothwenbige  Bahn 
ber  folgen  Den  Dlueetnanberfefcungen,  bcffitnmter,  al$ 
bis  jc£t  g.fchchen  tonnte,  $u  bezeichnen,  ©0  ft n b  $u? 
na  cf)  ff  Die  einzelnen,  ber  aufgeffeflten  ©attungsreifje 
entfprechenben  unb  untergeorbneten,  reinen  2lrtert 
ober  gorm.en/  in  ber  (§♦  194,;  gegebenen  QJufeinan? 
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/  ,  '  1  . 

Verfolge  bet*  ©atfungen  auftufMcn/  erftltch:  ihrem 
fpeciftfchen  Sbar'after  nach;  smepteim  n ad) 
ihren  So  rl  du  fern;  Dritten^:  nad)  ihrem  reinen, 
ununterbrochenen  S  e  r  f  a  u  f  Durd)  il;re  berfchieDenen  Sta* 
Dien;  oiertenö:  nach  ihrem  2luggange;  fünftens: 
nach  ihren  femiotifchen,  D  ia  g  n  0  fti  f  ch  e  n  unD  p r o* 
gnoßifchen  Momenten*  SoDann  fmO  nach  jeDer 
reinen  2lrt  Die  übrigen  21  r ten,  mo  möglich  unter  allein 
$ur  2lu8cinanDerfe§ung  jener  errett  gebbrenDen,  tventt 
auch  bür  nur  anDe'iitenD  angegebenen/  Diubrifen,  auf* 
|uff  eifern  %ule$t  ijt  am  Schluffe  einer  jeDen  2Jrten* 
reihe/  Dao  ^bthigfie  bon  Den  Unterarten/  2lbarten, 
Spielarten/  bcpjubringen*  Ueberall  i ft/  mo  Diefe 
(Eoncurrenj  eintritt/  auf  Die  Sftomenclatur  Der  Schrift 
ffeUer  überhaupt/  unD  Der  ^Rofologen  tnobefonDere, 
0vücfficht  ju  nehmen, ,  £)ie  JufammenfMung  aber^ 
unD  Die  ;u  einem  tabellarifchen  Schema  georDnete  Ue* 
berftcht  Der  Ser$tpeigungen  Der  ganzen  gotmenmannich* 
faltigfeit  muf?  Die  gormenlebre  fehlten* 
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i  |  * 

3 ro ei> t e 6  Kapitel. 

3fiofograpf>ie  bet*  unter  ben  (Gattungen  ber 
er  (len  Orbnung  enthaltene»  Wirten  ober 

8  o  v  m  e  n. 


(Z  r  ff  e  ß  6  e  g  m  e  n  !♦ 

formen  ber  (Gattung:  5SahnPnni  (§.194.)  (Ecstasis*) 
(J r fte  2f r t ;  reiner  25a  f> n f t n n ;  (Ecstasis  sunplex.) 

§*  197* 

i.  @pectftfcber  @f)ata  f  ter  beä  reinen  25af)  n  ftnnß. 

Traumleben»  £)er  Traufe  (j^f  entmeber  t>on  ben 
i^n  umgebenben  unb  auf  i^n  einmirfenben  ©egettffdn* 
ben  gar  feine  Qümpftnbung  /  unb  feine  (ürmpfdnglichfeit 
für  fief  inbem  er  $u  fc^r  an  bie  ®egenf?dnbc  feiner 
<ph<*ntafte  sebunben  if? ;  ober/  maß  er  mit  ben  Sin* 
neu  mahrnimmt/  crfcheint  ifjrn  unter  faffchen  gormen, 
in  fallen  Berhdftniffen  unb  Beziehungen/  inbem  bie 
sphantafie  bie  ©egenffdnbe  ber  0inne  in  ihr  Oiemcbe 
Zieht  unb  ihren  Traum  unb  feine  mecfjfclnben  Bilbcr 
an  benfefben  fortfpinnt»  Sitten  biefen  BÜbern  aber 
brueft  ber  Svanfe  bae  ©eprdge  ber  Gnipfinbung  ein, 
oon  mclcher  fein  ©emutfj  bcljerrfcht  mirb/  unb  bie 
Triebe/  meid )C  burcf)  biefe  0npftnbung  erregt  merben. 
Jebhaftigfeit/  Ucberfpannung  ber  unfreien  Borfieüun? 

% 

*)  3cbe  ohne  jjtnjtifügurig  einet*  2tutorß  aufgeftedte  lateinifcfre 
ob.r  grteeptfepe  Benennung  gehört  bem  Berfafler.  Tie  $orm 
felbft  wirb  jebeßmal  bie  Bezeichnung,  wenn  gleich  neu  mit) 
öutfallenb,  rechtfertigen.  Tie  Botf)  trieb  zur  eigenen  2BaM, 
wo  fich  fein  Borganger  fanb;  unb  ber  Oteicbtbum  ber  gric- 
d)tfcßen  (spräche  bep  ber  2trmut&  ber  r6mifd)en  führte  bie 
Btebrzabl  ber  gricdjift&en  Benennungen  berbep. 

T  \ 
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gen/  0npfUtbungen  unb  Srtcbe  tfl  ber  BTetSenDe  @ha* 
rakter  ve$  reinen  2Bahnftnn& 

§♦  198* 

2,  Vorläufer  be£  reinen  2Babnfinn$* 

lebhafte  Sluobrüche  großer  £eibenfd)aftlichkeit  bi$ 
$um  ^lußerftchfepn;  Vergeffen  ober  Vernachldfftgung 
aller  gewohnten  (5efd)dftc  uni)  Neigungen;  @leid)gük 
tigkeit,  ot>er  gar  V3iberwille  gegen  fonft  we rtfje  $ßer* 
fönen  ober  anbere  ©egenftdnbe;  JMntanfe|ung  ber  Ve* 
frlebigung  natürlicher  ober  gelohnter  Vebürfniffe; 
Vernachlafftgung  ber  eigenen  sperfon,  auch  im  2Jeußern; 
3erffreuung,  ©ebankenloftgkeit,  Vergeßlich  feit;  unau& 
gefegte  Unruhe  bet)  Sag  unb  3?ad)t;  Schlaffcftgket t; 
Vrrftopfung;  fieberhafte  Spannung;  ©elbflgefprdche; 
gänzliche  ©eittesabwefenheit*  —  £>tefe  Steihe  Pon  Vor* 
boten  be£  reinen  UBahnflnntf  nimmt  einen  3eittaum 
oon  mehreren  Sagen  ein,  unb  ftc  folgen  einanber  in 
kaum  bemerl'lichett/  unb  nicht  wohl  Pon  einanber  ab* 
^ufonbernben,  Uebergdngen* 

5*  *99* 

3.  Verlauf  beS  reinen  2£abnftnn6  bnreh  feine 

@  t  a  b  i  e  n* 

£>en  Anfang  (ba£  erjke  Stabium)  macht  ein  h a* 
fftge^  Sreiben,  unruhige^  #in*  unb  ^erbewegen  ohne 
3 weck  unb  frembe£,  aujfaUenbe^  betragen  gegen 
bie  bekannteren  ^erfonen;  $weckwibriger  wiberfmnige 
fragen,  2Jeußerungen,  Jpanblungen/  bie  eß  augenblick* 
lid)  bemerken  (affen ,  baß  ber  kranke  nicht  bet)  ftd)  ift ; 
enblich:  ein  ungewöhnliche^ ,  auffahrenbeä,  (!ol$e^ 
ober  ädrtliche^,  fchwdrmeufcheg7  phantajfifchetf  Vench* 
men*  Unb  biefer  3uf^anb  bauert  wieberum  einige 
Sage*  3m  jwepten  Stabium  fangt  ber  kranke  an 
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3fleß  um  ftd)  unD  an  ftd)  alß  CmgcnfKinDc  einer  an? 
Dern  alß  Der  gegenmartigen  Umgebung  $u  behanDeln : 
er  fcheiut  ©egcnftdnDe  oor  ftd)  $u  fehen,  £6ue  ju  Der* 
nehmen/  ftd)  mit  5)erfoncn  $u  unterhalten,  Die  nicht 
oorhanDen  ftnD*  BalD  mkber  unterhalt  er  ftd)  mit 
ftd)  allein,  lad)t,  meint,  ftngt,  Declamitt,  recitirt,  je 
nad)Dem  er  gebilDct  itf,  0telleu  aus  Richtern,  ober 
Berfe  aitß  0efangbüd)ern,  oDcr  fpricht  felbft  in  mirk 
liehen  oDcr  fron  folicttDen ,  balD  (Sinn  enthaltenDen, 
balD  unfinnigen  Werfen*  Qlllmdljlig  rücfen  Die  0egen* 
franDc  feines  B3af)neß  naher,  geDrdngter,  Deutlicher 
Zufammctu  ©anj  Don  Der  5lufiettmdt  abgefebnitten, 
treten  nun  Die  Beziehungen  feines  JufranDeß,  Die  biß 
je£t  nod)  rnie  oerDecft  uttD  in  feinem  Tunern  oerbor* 
gen  gelegen  hatten ,  aus  ihm  heroor  unD  oerrathen  fein 
inneres :  Die  (EmpfinDung,  Die  EciDeufdjaft,  Don  Der 
€6  erfüllt,  cnt^ünDet  ift ,  uttD  Derjchrt  mirD;  er  fprid)f, 
mie  ein  Srunfener,  ohne  ^vucfhalt  Daß  ©efjeimtiil;  fei', 
neß  Jperjens  auß*  UnD  Die§  iff  Die  j?6f)e  Der  jiraufr 
heit*  BalD  mahnt  er  ftd)  im  Bcfifs  Deß  gemüufchten 
©uteß;  balD  mahnt  er,  eß  fer>  il;m  nur  eben  entriffen 
morDen ;  balD  ermattet  er  Deflfen  angenblicflid)eß  oDer 
balDigeß  (Erfd)eiuetu  Der  reine  SBaljnfinn  ifl  nie  ohne 
einen  beffimmten  (ScgentfattD:  nur  ein  fo!cf)cr  oermag 
Die  heftige  (Exaltation  ju  erregen,  mclcf>c  Dem  Traufen 
Die  ganze  B3elt  oergetTcn  ntad)t,  unD  eine  eigene  oor* 
Zaubert*  ?0ian  follte  meinen,  oermoge  Diefer  fcebcnDig* 
feit  Der  ''Mffcctiou  fyiclt  jener  3llftanD  nicht  lange  aus ; 
Die  ^Ratur  ertrüge  folche  Ueberfpannung  nur  furze  Jeit; 
unD  Denttod)  Dehnt  er  ftd)  nicht  feiten  auf  mehrere  £3o* 
chett,  ja  Monate  auß,  nur  nicht  immer  in  gleid)er 
^efttgfeif*  2)od)  ohne  mahre  3ntcrDa(Icn,  ohne  eigene 
liehe  ganz  f'lare  3^ifd)cnzeiten*  B3enn  Diefe  eintreten, 
Dann  ift  Der  Äranfc  auf  Deut  £öegc  zur  föcnefung  etifs 
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meDer/  ober  $um  Uebergange  in  eine  anbere  gorm  t>on 
SefenfTerung*  UnD  Oiefes  Eintreten  bet*  ^uterfcaßett 
n?acf  r  Daß  Dritte  @tabinnt  Der  Äranfhdt  auß*  Die 
er!*  optte  Sftatur  bedangt  3£u(je;  Der  0d)laf  (teilt 
menigftenß  einiger  ^3?o§cn,*  micöer  ein;  Der  Traufe 
nimmt  mit  Der  mit  meniger  $BtDermtßen  mcljr  Nahrung 
$u  ftch;  feine  Srdtmte  mifchen  fid>  mieDer  mit 
fdiauungen  Der  $lu§enmelt;  lebhaft  einbringenbe  een* 
fattonen  erregen  mieDer  einzelne  natürliche  fMcfmirfun* 
gen;  Die  Erinnerung  erhalt  $umeilen  ihre  Siechte  nnb 
ein  plopüchcß  (Erftatmen ,  mie  bepm  fehneßen  (Ermachen 
botu  0d)lafer  berrdtJ)  Den  mieDcrfefjrenben  ©eift,  Der 
aber  fehr  balD  mieDer  in  feine  Srauwgcmcbe  einge* 
fponnen  mirD ,  b  0  am  nach  freu  £agc  nicht  leicht  an 
bemfelben:  oDer  nach  einigen  £agen,  mieDer  ein  dfjnli* 
eher  $ugcnbUcf  Don  Klarheit;  oDer  auch  eine  längere 
Dauer  Derfeiben  erfcbcint*  Die  ganje  3cit  cineß  fo 
perlebten  oDer  Dielmehr  Dertrdumten  Juuanbeß  ift  auß 
Dem  leben  abgefd>nitten;  unD,  im  glücklichen  gaße  Der 
©enefung,  bleibt  nad)  Derfeiben  nur  eine  oermorrene 
(Erinnerung  Der  ipauptmomente  Deß  tranken  guftauDeß, 
mie  nach  einem  mtrdidjen  Traume,  befien  man  ftd) 
nicht  Deutlich  erinnert/  §uruct\ 

§♦  200* 

4.  Büßgänge  De»  reinen  2B  a  h  n  (t  n  n  ß. 

Söcnn  Die  föxanfyeit,  ohne  fremDe  25epmifch.ung 
unb  Jufa^/  ungeftbrf  unb  ununterbrochen ,  auch  nicht 
burd)  Jptilfe  Der  Jvunft,  ihren  natürlichen  Verlauf  burch 
Die  Drei)  0taDien:  beß  dperaußtreteuß  auß  Der  mirkli* 
d)en  5lßclt,  Deß  feften  Sraumcß,  unD  Deß  momentan 
neu  &Btberbeftnnenß ,  genommen  {)at,  fo  erreicht  fte# 
nad)  Verlauf  Don  Drep,  oier,  and)  fünf  Wochen/  auch 
mohl/  uad)  SKaigabe  Deß  (SraDeß  Der  Äranffjcit 
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Der  33cfd)ajfenl)eit  Dee  Giranten  /  crft  nad)  Verlauf  bon 
einigen  Monaten  f  auf  eine  Der  folgcnDcit  Wirten  il;r 
(En  De.  (Ent  m  eher  bie  lichten  3 ^ M ct) c n r a u m c  rnerben 
immer  langer/  fommen  immer  öfter  mieber/  bie  ber 
5vranfe  ferne  heilige  ^efinnung  $urücf  erhalt/  uno 
nur  uod)  einige  Jeit  an  nad)bleibenber  0d)tt>ad}e  beö 
£)enfenß/  einerfeite ,  unb  &ei$barfeit  ber  Sphantafc/ 
anbererfeite/  $u  leiben  Ijaf/  fo  baß  ftd)  nod)  leicht  bie 
Silber  ber  letztem  f  auf  geringen  äußern  ober  innent 
Sinreij/  mit  ben  mirflid)en  ©egenftanben  bermifcf)en/ 
unb  Die  llrtljeilßfraft  nod)  nid)t  (Starte  genug  l;at/  bie 
0d)eibung  bee  £ßa|)ren  bom  (Eingebilbetcn  auf  ber 
(Stelle  borjunefjmen/  bie  nad)  einer/  aud)  tt>of;l  mejj* 
reren/  2ßod)en  ftd)  aud)  biefe  lefste  (Spur  ber  $ranf* 
5eit /  mit  if)x  aber  aud)  bae  ©cmutjjeleiben ,  meldet 
fie  Ijeroorgebracbt  hatte  /  berlierf;  woraus  l;erborgel;t/ 
baß  bie  ganje  5v ranff>eit  ale  eine  51rt  bon  drifte  ihrer 
felbft  an$ufel;en  ift.  Ober:  biefe  (Erifte  fommt  nict>t 
bollig  $u  6tanbe:  baä  Reiben  mar  ju  tief/  bie  91m 
ftrengung  $u  groß;  unb  ^ier  tritt  einer  bon  ben  bter 
gallen  ein:  entmeber  ber  Traufe  genefet  bie  auf  eine 
fogenanntc  fipe  3hee;  Dieß  heißt  fobiel /  ale:  er  gettc* 
fet  eigentlich  nicht/  fonbern  wirb  in  gcwijfem  ©rabe 
unb  auf  gcmijfc  21rt  bcrruclt/  —  ber  Siucfftanb  5er 
^ranf^eit  tritt  aue  ber  Spljantafte  in  ben  23erftanD  über; 
ober:  bae  $u  tief  bom  früheren  Seihen  ergriffene  ©e* 
mutfj/  welches,  nad)  ^vüiffrljr  ber  £>eftnnung,  in  ben 
51bgrunb  feines  (ElenDS  blieft,  (etwa  bie  ©rbßc  beä 
Sßerluftes  f u f>  1 1  /  meiner  ben  ©a^nftnn  l;erbet)gcfubrt 
hatte,  ftnft  nun  in  ftd)  felbft  $urucf,  nagt  an  feinem 
eigenen  3uftanbe/  erftirbt  für  bie  SGßelt  unb  berlicrt 
ftd)  in  ber  buttflen  £)ebc  ber  Melancholie/  ohne  befom 
bere  ftpe  3&cc*  £&er  bepbe,  ft^e  3&ee  Mb  Melan* 
eholie,  bereinigen  ftd);  uttb  bieß  ift  ber  Dritte  §aU. 
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%utt>eilen  erfolgt  ttad^  t>ert  bebDen  erflen  3u(tdnDen/ 
tt>entt  fie  eine  %cit  lang  geDauert,  Dennoch  ©enefung, 
in  Dem  lebten  fcbwcrltcb  je;  meiffentbeilß  n ad)  Klient 
^ulegt  UeScrgartg  in  VlbDftnn*  £>Der  enDlicb,  unD  Dteß 
i(l  Der  inerte  gall:  Die  Ärattlheittfanftreugung  Ijat  mit 
Der  Äraft  Der  ©eele  $ugleicb  Die  Deß  Leibes  unD  Die 
leibliche  örganifati&n  ,  nie f)t  bloß  erfebüttert,  nicht  bloß 
traumhaft  umgemanDelt,  fonDern  auch  aufgerieben:  Der 
Traufe  $ebrt  fid)  ab  unD  (lirbt* 

§♦  2ou 

5.  ©emiotifebe,  btagnoflifcbe,  prognofttfebe  = 

ment  e. 

a.  ©emiotifdje  Momente,  <E*ß  oerrafljett  fkb 
Die  Vorläufer  Deß  reinen  Vkbriftnnß  Durch  Den  $hi& 
Drucf  Deß  Uebermaßeß  oon  ©emütbßaffection  in  Den 
klugen,  Die  oon  ungewöhnlichem  ©lan§e  (trabten,  ftd) 
unruhig  fyitt  unD  fyev  bewegen,  oDer  (Eine  ©teile  fu* 
eben;  in  Den  ©eftcbt6$ügen,  Die  fa(i  Irampfbaft  ber$o* 
gen  finD,  in  Dem  biß  $ur  ©tirn  gerodeten  ©ejtcbt;  in 
Den  PibrirenDen  jpalßarterien;  in  Dem  ungewöhnlich  leb^ 
haften  jpeqenßfcblag;  in  Dem  großen,  häufigen  Sitbem^ 
holen;  in  Den  unruhigen  Bewegungen,  unD  in  allen 
Den  oben  (§♦  198*)  unter  Den  Vorläufern  genannten 
Jufadctn  £)te  3 eichen  Deß  er  (len  ©taDiumß  finD, 
außer  Den  (§♦  199O  genannten  3ufd(len ,  ein  febon  ent* 
frcmDeter,  jer(lreuter  Blicf  Deß  nunmebro  (lechenD  wer* 
DenDen  2lugeß;  ©eftcbtßgluf ;  j?e r$*  unD  2lDernllopfen; 
bafligeß  5ltbmen;  ballige,  pfeilfchneße  Vernes 

gungen  ,  als  wäre  Der  Körper  leichter  geworDen;  un* 
georDneteß  Jpaar,  ungeorDnete  ÄleiDung;  (leteß  £in* 
unD  £crwanDeln,  oDer  bartndcfigeß  Verweilen  auf  (Einer 
©teile,  am  liebflen  gm  genfler*  Sie  3etc^en  De^  $wep* 
ten  ©taDiumß  finD /  außer  Den  ebenfalls  (§^  199O 
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genannten  3üfdllen :  bie  ber  Bohlten  (Ecftafe:  funfelttbe, 
gleichfam  gunfen  fprufjenbe  Augen,  unftet  umherfcbwei* 
fenb,  ober  aud)  ffarr  unb  anhaltcnb  fipirt;  aufgerid)* 
feteß,  ober  aud)  geftnfteß  Jpaupt;  aufgctricbenee ,  er* 
5>iÖfoe  0efid)t;  erhobene,  ffarfe,  fremb*  füngenbe  Stirn* 
me;  jeöt  fl ü d) t i q e ,  bann  wieber  langfam  *  patjjctiftyc 
Sprache;  größte  Versilberung  beß  Jpaarß  unb  ber 
tfleibung,  ober  aud)  $u#  unb  Schmutf  bon  phantafti* 
fd)em  Anfejjcn,  befonberß  bet)  grauen;  Uncmpftnblid)* 
feit  gegen  alle  äußere  (Einflüße;  gdljigfeif,  bie  -ftaf)* 
rungßmittel  unb  ben  Schlaf  auf  längere  Jett  alß  ge* 
tt>ofjnlich  $u  entbehren;  gleich  alß  nährte  ftd)  baß 
müth  t)on  bem  ©utc,  baß  cß  $u  beftßett  tr> a f> n t  ober 
$offt,  unb  weld)eß  ben  Traufen  in  beffdnbig  Reiferer/ 
fröhlicher  Stimmung ,  ober  biclmehr  Spannung,  erhalt, 
bie  fiel)  in  allen  Bewegungen,  Stellungen,  ©ebeljrbcn, 
dienen,  Bltcfen,  biß  auf  bic  tpettgeeffneten  Augettli* 
Der,  biß  auf  bic  (joch  emporgejogeneu  Augenbrauneu 
$cigt*  —  Die  3eid)cn  beß  b ritten  Sfabiumß  fmb, 
außer  ben  §.  199/'  angegebenen:  ber  merflidje  ?ftad)* 
laß  aller  äußern  Spannung,  oft  natürlicher  Blicf, 
faum  gldnjenb,  oft  matt,  hoch  mciff  noch  ffarr  uub 
verloren;  etngefallcneß  Auge;  bleichee  abgemagerfeß 
©eftcht,  überhaupt  Abmagerung  beß  ganjeß  ^brperß; 
ruhiger  Jpcr$  ^  unb  JJulßfchlag;  ruhigeß  Ahnten;  ?iücf* 
fef;r  beß  Appetitß  unb  beß,  wiewohl  unregelmäßigen, 
Schlafe;  Siuhe  in  allen  Bewegungen  ,  dienen;  ruh» 
gerc,  natürlichere,  leifere,  langfame,  farge  ?i ebe;  V3ic* 
bererfennung  ber  93erfonen,  ber  Dinge,  ber  Orte;  na* 
turlid)c  grageti,  befonberß  nach  bem  Vergangenen,  all* 
mahltge  (Ermunterung  bee  ganzen  3ttcnfd)cn;  aümdjj* 
Iig  wiebcrfeljrenbc  'Df>eilnaf)me  am  Eebcn;  ober  auch, 
nach  bem  erften  Aufblicfen ,  ein  3urüdfallen  beß  jvran* 
fen  in  ftd)  fclbft;  Verfchloffenljeit;  Befestigung  mit 


S*ormen(ef)te*  267 

giner  3Dce;  innereß  brüten;  Abneigung  gegen  ehe* 
malß  gewohnte  Tfwtigfeit* 

h.  £>iagnoffifd)e  0 m c n t e,  (Sie  ergebe»  ftd) 
tf>nH  auß  Dem  (§♦  19 7O  aufgefMten  fpeciftfdwn  £f)af 
saftet.  Des  reine»  9ÖBafjwfinn$/  theilß  auß  Der  Abwefen* 
ijeit  Der  3eid)e»/  welche  erleid)  Die  übrige»  Wirten  Deß 
SBajjnfttmä  f  Jtveptenö  Die  Arten  Der  übrige»  ©attun* 
ge»  i»  Der  !>r)pcrRt>entfc^en  Dieihe,  thetlß  Die  gormert 
Der  übrigen  DrDmtngen  bezeichnen*  Alfo;  feine  6pur 
Po»  perfekte»  begriffe»  unD  Urteilen;  außer,  mog* 
lieber  A3eifc  (nach  §♦  200*) ,  bepm  Ausgange  Der  franf* 
^cit;  feine  ©pur  Po»  gerfforungstrieb;  feine  po»  ©e* 
mütljß*  cDcr  ©eiffeßleere  (außer  ebenfalls  »ad)  §*  200 0; 
feine  Po»  $erlofchc»beit  Des  SBiÜenßPermbgen^;  feine 
©pur  enblid)  Pc»  De»  gorme»  Der  gemachten  ©attun* 
ge»/  Deren  aller  3eid)en  an  ifwen  refpectiPen  £>rfett 
nad)^ufef)em 

c.  sprognofHfche  Momente*  £)ie  gorm  Deß 
reinen  3öaf)nfi»nß,  im  ©egenfag  gegen  Die  übrigen 
gormen  Dcjfclben  unD  gegen  Die  übrigen  Gattungen  Pon 
©eelenffbrung  überhaupt ,  Perfprid)t  Perhaltnißmagig 
unD  im  Allgemeinen  Die  für^effe  £>auer  unD  Den  beffen 
Außgang*  0pecicll  aber  hängt  bepDeß,  £)auer  unD 
Ausgang,  Pon  folgenDctt  Momenten  ab:  Pon  Dem  Al* 
ter  r  @efd)led)f/  Der  ^onffitution ,  Dem  Temperament 
Der  ©tdrfe  Deo  Anfalls ,  Pont  Tppuß ,  Pon  Den  etimm 
fen Den-  UmffanDcn*  3vür$ere  geit  leiDet  in  Der  diegd, 
unD  Die  meiffe  Hoffnung  $ur  ASieDcrfjerfretlung  h at: 
Daß  jugenDlid)e  Alter  mehr  alß  ein  fchon  weiter  Porge* 
rücfteß  Seben;  Daß  mannlid)e  ©efd)led)t  eher  ,  alß  Daß 
weibliche,  frdftige  Gonftitution  eher  alß  fd)wdd)lid)e; 
unD  ,  Da  zur  (Eonjfitution  aud)  Die  fogenanntc  erbliche 
-Anlage  gehört:  Die  Abfunft  Pon  gefunDen  (Eltern  eher; 
alß  Die  oon  folgen,  welche  ebenfalls  einer  cDcr  Der 
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anbern  ©eelenftbrung  unterworfen  waren;  fanguinb 
fd)e£  Temperament  ef;er  alä  d)olerifcheS :  ( phlegmafb 
fd>e0  unb  meland)ölifd)cs  ftnb  nicht  jum  SBa^nfmn  ge^ 
neigt;)  Ijcf ttg  unD  fernen  eintretenDc  ^ranf^eit  el;er, 
alß  Die  gelinO  unD  aflmaljlig  ftd)  entwicfelnDe;  Die  $um 
erfienntal  ergreifende  r  mehr  alä  Die  wicDcrfcbrenbe, 
befottbers  trenn  Die  SKücffcf;r  perioDifcf)  i(?»  Die  ei  tu 
wirlenDett  Um  (tan De  fttiD  f;ccf)ft  mannigfaltig  unD 
ton  f;oct)ft  bcDeutcnDem  (Einfluß  auf  Dauer  unD  2lusb 
gang»  ©ie  ftnD :  frühere  unD  gegenwärtige 
23erf)altniffe;  Umgebung;  &  e  h  a  n  D  l  u  tt  g  D  e  $ 
Äranfen;  $u fällige  (Ereigniffe;  fbrp  erliche 
unD  m  o  r a l i f d)  e  93eranberungcn  u  n C>  U m (t i m* 
muttgen»  —  5iüqerc  Dauer  unD  beffern  Ausgang 
terfprechen:  gute  unD  befonbers  religibfc  (Erziehung, 
wenn  aud)  fpaterhin  ftttlidje  3Jueartung  unD  23erwib 
Derung  cintrat,  mehr,  alß  urfprünglicbe  23erwaf)rIo; 
fung  unD  jeittge  ©ittcnberDerbniß ;  aufrecht  erhaltene 
fbrpcrlid)e  ©efunbhcit,  mehr,  als  eine  dicilje  erfd)b* 
pfcttDcr,  Den  Organismus  terftimntenDer ,  oDer  gar 
jerruttenDer  5vranfl>eiten  A  wie  Die  fppljilitifche,  i^re 
$ur  mit  eingerechnet;  wie  Die  folgen  Der  Onanie,  Der 
$>bllerep;  eine  frep  erhaltene  $f;antaftc  meljr,  al$  eine 
Durd)  jeitigeä  unD  anhaltenDeS  Dtomanenlefen  terDon 
bette»  —  (Ein  tornehmer,  ein  reicher  dränier,  ein  fob 

4 

eher,  welcher  liebenDe,  für  ihn  forgenbe,  5>erwanDte 
unD  greutrDc  befigt,  fyat  mehr  Hoffnung  alä  Der  ge* 
ringe  unD  arme,  unD  als  Der,  für  welchen  SticmauD 
forgt,  ober  fwchftens  au£  Slotf)  oDcr^ang,  ober  al£ 
Der,  welchen  man  gar  in  Diefem  JuftanDe  $u  erhalten 
wünfehf»  —  Derjenige  Traufe  i|t  beffer  Daran,  welcher 
Die  3 eit  Der  tfranfheit,  entfernt  ton  feinem  £aufe  unD 
Den  ©einigen  unD  allen  ihm  befattnfen  ©egenftanben, 
als  Der,  welcher  fic  in  feinem  oder  Der  ©einigen  £aufe 
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jubringt/  unter  Dem  (Einflug  Der  liebe  ober  beß  V3t* 
Dermtllen^  Der  iljm  Angehörigen/  unD  unter  Der  (Ein* 
toirkung  einer  $£enge  Pon  ©egettffdnDen/  meiere  nach* 
(heilige  (Erinnerungen  $urückrufen/  ober  fd>dDUct)e  @tim* 
mungen  unterhalten;  fo  toie  Denn  überhaupt  Diejenige 
Umgebung/  melche  für  Den  3ujianb  beß  Traufen  paff 
fenD  iiif  fomohl  ma£  Den  Ort/  unD  Die  (Einrichtung 
Deffelbett/  alß  n>a£  Die  $)3erfonen  felbft  betrifft/  Der 
Hoffnung  aller  Art  günftiger  ift  /  nlß  Das  ©egentfjeiL 
—  Oie  freunDliche  oDer  unfreunDliche ,  aß$u  harte  oDer 
att|u  nachftchtige/ befonnene  oDer  unbefonnene/  kur$  Die 
jmerftjtafige  oDer  $tt>ecftt>iDrige  VehanDlung  im  Allge* 
meinen/  unD  Die  eitte$  kenntnisreichen/  erfahrnen/  ge* 
manDten/  Denkenben/  oDer  Die  eineo  unmiffcnDeu/  un* 
erfahrnen/  unbeholfenen/  furjfichtigen  Ar&te£  insbefon* 
Dcre  /  ifl  ein$  Der  Jjauptmittel  $ttr  Belebung  entmcDcr 
oDer  $ur  3e*ftbrung  Der  Hoffnung*  (Ettblich  tragen 
unPorhergefehene^  ummllküh.rllch  heebepkommenbe  glück* 
liehe  oDer  unglückliche  (Ereigniffc/  n>eld)e  auf  Die  @tim* 
mutig  De£  Sranfen  Vejiebung  bnben  unD  auf  feinen 
JuffanD  Pon  (Einflug  fepn  tonnen  /  baß  ihrige  ^ur  (Er* 
hebung  ober  Verringerung  Der  Hoffnung  bet),  gugefal* 
leite  (Erbfchafteu/  mieberfehrcnDe  greunDe  unD  @e* 
liebte  f  eine  geuetsbru.ttff  f  eine  große  politifche  oDer  an* 
Dere  Üieoolution  /.  Die  plbgliche  (Erfcheimmg  fürchterli* 
cber  ©egenffdnDe  u ♦  ff  tt>,  ftnD  Pon  Diefer  Art*  —  (Enb* 
lieh  iff  noch  Der  torperiie^en  unD-  moralifchen  Veranbe« 
rttngen  unD  ilmffimmungeu  in  prognoffifcher  ^inftcht 
511  geDenkem  ££enn  ftch  im  $tpepten  oDer  Dritten  6ta* 
Dium  Der  Krankheit  ©pmptomen  geigen  /  toelche  auch 
mohl  in  körperlichen  Krankheiten  kritifckje  VeDeutung 
haben/  alßt  baß  V3icDererfcheinen  früher  PorhanDcner 
unD  Por  oDer  tpdfjrettb  Der  Krankheit  oerfchmunDetter 
Jpautauefchldge,  ©ich^ufdlle/  AbfonDerungen  unD  Auö* 
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fluf[e  au$  natürlichen  oDcr  franfbaft  Da$u  gebilbcfcn 
SluofonDcrungsorganen ,  alß  Jpaut,  Zungen,  Vieren, 
sO?agett  unD  .'Oarmfanal,  SpeicbelDrüfcn ,  Blutgefäßen 
Der  3Rafe,  Des  öftere,  Der  ®efcblecht6tf)eilc :  fo  ftuD 
alle  Diefc  3nftße  alo  Rüchen  Der  $uc  ^orm  $urücfge* 
henDeit  £cbenefraft  anjufeben,  unD  Don  guter  Borbe; 
Deutung^  befonDerß  tt>cun  ficf)  fid)tbar  geiftige  unD  mo* 
ralifcbe  Umltimmung  Des  .ftranfen  Daju  gefeilt,  welche 
jene  DvCtcffe^r  $ur  SRorm  betätiget ,  als:  wicDerfebrenDe 
Beftnuung,  Klarheit  Der  ülnfcbauungen  unb  Der  Be; 
griffe,  wieberermachenbe  ^^eUna^me  an  äußern  ©e; 
genftanben,  unD  überhaupt  nueDercrtvacbenDc  0elbft^ 
tl;atigleit;  foDann:  eine  gemiffe  03iilDc  unD  Weichheit 
Der  ©cmütfjtfffimmung,  Die  fid)  oft  Durd)  Zfyxcmcn  au; 
ßert,  überhaupt  Betrübniß  unD  Trauer,  Da  wo  Porber 
nur  htff  unD  Aachen  mar;  fünftes ,  ruf;igee,  nadjgie; 
bigeö  Betragen,  3c^cn  Don  *tbel^na^me  an  befreun; 
beten,  geliebten  $erfoncn;  2JUe*  Dieß  laßt  eine  gün; 
flige  ^proguofe  fallen»  3m  ©egentbeil:  ein  immer  mehr 
bemerflid)cö  Verfallen  unD  ScbwinDcn  Deo  $orper£, 
immer  größere  Abnahme  Der  Grafte,  ©puren  Ik  Weben 
gieberß,  Die  SRerPenfcbminDfucbt,  oDcr  eintretenDe  $ram; 
pfe,  (Xonoulfionen ;  Da;u  ein  immer  juncbmenbeS  33er; 
Jofd)cn  Der  geizigen  £batigfeit,  nutrrifcher,  trüber,- 
ftnfterer  Sinn,  (Slcichgültigfeit  gegen  Silles,  oDcr  wt; 
Drigee,  unfreunDlichee ,  auffabrenbeS,  gcbafftgeS  Be; 
nebnten,  Schimpfen  unD  Schmähen,  offenbare  33er; 
nacblafßaung  Der  BeDingungen  jur  £jrißen$,  nnb 
benoüberDruß ;  Silles  Dieß  laßt  mit  größter  &£al)rfd)ein; 
Ud)feit  bas  Scblimmfte  befürchten» 
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§♦  202* 

3  W  e  t;  t  e  Sorm  S8$ot>n ftnne :  £85  « f)  u  f i  n  n  mit  523  e  r * 

t*  tl  cf  1 1)  ci  f»  (hcstasis  paraiioica.J 

1«.  0  p  c  c  i  f  t  f cf)  c  r  £  b  a  r  a  f 1 er*  3U  ken  3ufal‘ 
len  Oe£  reinen  2£abnfutnb  gcfellet  pd)  ^Bcrfe^vf^eit  Oer 
begriffe  unD  Urteile,  moOurch  bet  $rantbeifßcbarafter 
beOeutenD  abgeduOert  rnirO*  Die  Äranfbeit  bat  ftc& 
Oeß  523erßanOe£,  mic  Oer  ^3^antape  Oeß  franfen  bet 
mächtiger ,  tpoDurch  Daß  ©ebiet  Oer  Äran-f^eit  gleich? 
fam  in  $n>ep  Dbeile  geteilt  tüirD  /  fo  Oa§  Oer  Diftrict 
Oeß  5Baf;nfmnß  befchrdnft,  mengt,  unO  Oie  gorm  Def? 
felben  OaDurcf)  uoerbaupt  perdnOert  mirO*  Daß  Sraum? 
leben  erfcheint  gefrort  unO  griffen ,  feine  MenOigfeit 
abgeftumpft,  uttö  Ourch  Oen  eingreifenOen  33erfIanO  in 
partieließ  flachen  permanOelt,  aber  Oief  ß  £beiltPad)en 
ift  fein  gefunOeß,  Oa  Oer  SSerftanO  richtig  aufgefaßte 
5Baf)rnel)mimgen  falfcb  begreift  unO  beurteilt.  Doch 
ift  Oie  jvraft  Oeß  2ßal;nftntt$  im  ®an$en  noch  übermie* 
genO,  unO  macht  Oen  Jpauptcbetrafter  Oer  $ranf? 
beit  auß* 

2.  Vorläufer,  Daß  ^nOioibuum  leiOet  fördere 
oOer  längere  3eit  fcor  2lußbruch  Oer  $rattffjeif  an  un? 
ruljigen  ©emütbßbemegungen  unO  angefrengtem,  Per* 
geblichen,  eitlen  Sinnen  unO  Dettfen,  enOlich  mirO 
Oie  $Pbanfafte  feiner  0D?eiffer  unO  rei§t  Oen  SSerfanO 
mit  fleh  fort.  Der  ÄranffjeifßcattOiOat  gebt  in  unru? 
biger  ©efcbdftigfeit,  unO  nur  mit  jtcb  fclbfl  bcfcbdftigt, 
Oer  anOern  Dinge  nicht  acl)tenO ,  Oen  ganzen  £ag  um? 
her,  bringt  nicht# ,  oOer  nichts  $mecf  mäßiges  Por  $ä)f 
fangt  2üleß  Perfekt  an,  begebt  eine  9J?enge  2BiOer? 
fpräche,  Oie  ihn  immer  noch  mehr  permirren;  Pergißt 
<£tfen  unO  Sriufen,  oOer  jagt  Speifen  unO  ©etrdnfe, 
Oie  legtern  befonOerß  geiftiger  21  r t,  mit  Jpa|c  unO  im 
liebermaß  hinab;  bringt  Oie  Machte  fchlafloß  auf  fei? 
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ncm  £ager,  ober  umherwattbelnD,  phantaftrettD,  fpecu* 
lirenD  $u,  unD  geht  fo  oon  £age  $u  £age  mit  ftarfe? 
rcn  0d)ritten  Dem  5lu^brud)  Der  $ranff)eit  entgegnt, 
tiefer  oer$6gert  ftcf)  oft  ju  mehreren  SBoc^en ,  bie  ihn, 
t>iellcid)t  eine  günftige  Gelegenheit,  ober  aud)  Die  ftd) 
felbjt  mjenDc,  übermächtige  Gemütjj*  *  unD  Geiftee* 
fpannung  Des  (ErfranfenDen  hcroorlocft. 

3»  Verlauf  Oer  Ä rauf 5e,it*  £>ae  erf tc  0ta; 
Di  um  beginnt  mit  einer  auffaUettDett,  wiberfmnigen, 
ph^ntafiifchen,  ejcenttifchen  wörtlichen  5Jeußetuttg  oDcr 
wirklichen  JpanDluttg.  Gewöhnlich  wirb  Durch  Die  f)ie^ 
bep  PorfaüenDen  Störungen  unD  Eingriffe  Pott  außen, 
Durch  3urcDungcn  unD  2>efänftigungett,  oDcr  auch  Durch 
0chelten ,  unD  getoaltfamc  3>ehattDlung  Das  ilcbel  ar= 
ger  gemacht,  Der  Äranfc  erf)i£ter,  unD  immer  mehr 
außer  ftch  gebracht.  £)er  Pollige  SBajjnfimi  bricht  atto, 
mit  feinen  oben  gefchÜDerten  0pmptomen;  aber  Dicfcr 
eigentlich  wahnfinnige  3ufiattD  Dauert  nicht  lange.  2ftad) 
wenigen  Etagen  $eigt  Die  jiranfheit  ihren  beftimntten, 
glctd)fam  reif  geworbenen  Gljarafter.  3n?epte0  0 1  a* 
Di  um.  £)cr  icranfe  wtrD  ruhiger,  Doch  erfcheincti  feine 
eigetulid)  hellen  3wifchenraumc,  fottDertt  er  fangt  an 
£ti  vaifonnirett,  $u  Demonftrirett,  511  preDigen,  $u  Uit'v 
ftren,  Den  0taat,  Die  SBiffenfchaftcrt ,  Die  Religion, 
Die  gan^e  &ßclt  ju  oerbejfcrit.  GinreDen,  SSiDerlegutt* 
gen  erhifcen  ihn  unD  fuhren  Den  3ußanh  Deo  &ßafjn* 
ftnne  tpieDer  fwrbep.  tiefer  erfchemt  aber  auch  ohne* 
bieß,  ungerufett,  ttachDem  0tunDen  oDer  Sage  einer 
perxücftett  3n?Mchcn$eit  PerfToffcrt  ftnD,  gemeiniglich, 
ober  Doch  Porjüghd)  Des  2Rad)t£,  nimmt  aber  mehr 
Den  Sfmrafter  Pon  ^ieberphantaften,  als  Pom  geljalre* 
nett,  feftett  Sraume  Deo  reinen  SÖSahnfinttä  an.  Sftad) 
folchen  Sinflrengungett  tritt  wieber  Ücufje  ein,  wo  Der 
Äratife  nur  ftiU  mit  ftch  felbfi  bekräftiget  fcheint; 
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ij !  aber  eigentlich  Der  guffanD  Der  Ermattung  tinD  (£r* 
fchopftmg  Der  Zfya tigfeit  Der  $bantafie,  rnie  DeO  ftch 
in  anftrengenDen  ,  perfebetcn  @cDanfen$ügen  unD  Övi dy, 
tungett  abarbeitenDen  53erftanDeb,  3n  Diefem  SBecpfcl 
Don  5öahnftnn  unD  SSerrücftJ^eit ^  Die /  n>ie  S^ecorario^ 
nen  einc£  X^eater^  ,  Der  franfen  0eele  eine£  um  Das 
anDere  oorgefchoben  toerDen,  bringt  Der  Traufe  meh* 
rere  Wochen,  ja  mohl  Monate,  ©ritteo  0ta* 
Diunu  Aümahlig  oerfchwinDet  Die  lebhafte  SBirffam* 
feit  Der  spfjantafte,  Des  53erffanDeO,  unD  fo  Der  $ranf* 
beit  überhaupt,  aber  Darum  nicht  Die  $ranH)eit  felbfK 
©er  $reiS  Derfelben  $ieht  ftch  gleichfam  enger  $ufam* 
men*  erfolgen  feine  Affigen  Unfälle  mehr;  Der 
Äranfe  iff  im  6an;en  ruhiger,  ja  er  fcheint  ftch,  ma£ 
eine  getpijfe  mieDerfebrenDe  Mechanik  DeS  iebenßf  in 
S3e$ug  auf  Nahrung  unD  0d)laf  betrifft,  Dem  guflanDe 
eines  ©efunDen  $u  nähern;  aber  er  fann  Die  rechte 
23abn  Deo  ©enfeno  nicht  mieDerfmDen ,  unD  menn  matt/ 
nach  feinen  Aeußerungen ,  meint/  er  fep  eben  im  £3e* 
griff  mieDer  in  Dao  ©cleis  Der  Vernunft  cin$utmen, 
fo  fallt  er  in  Dcmfelben  Augenblicke  mieDer  herauf 
Uebrigeno  fangt  er  felbf?  an,  fich  mieber  für  bernünf* 
tig  $ti  halten,  unD  Diefe  Ueber|eugung  fTeigt  bep  if;m 
mit  jeDem  Sage*  (£r  Perhalt  ftd)  auch  Dem  gema§  ge* 
gen  AnDere,  unD  gleicht  fo  Demjenigen,  Welcher,  ob* 
fchon  beraufcht,  Dennoch  bep  Pofliger  SBcfinnung  $u  feptt 
mahnt,  inDe§  ihn  Keben  unD  JpanDlungeu  £ügen  f?ra* 
fen* 

4.  Aufgang,  ©er Traufe  kehrt  entmeDer,  nach* 
Dem  Die  jvranfjfjeit  $ft>ep,  Drep,  auch  Pier  unD  fünf  53? 0* 
nate  geDauert,  oblfig  $ur  Vernunft  $urücf,  tnDem 
Die  0eele  ihrer  franfhaften  ^h^tigfeiten  gleichfam  felbjl 
müDe  geworben,  oDer  Dielmehr  fleh  Durch  Dicfelben, 
wie  bep  körperlicher  Rankheit,  nach  unD  nach  oon  Dem 
£ebrb,  b,  0eelen  =  ®t&r» 
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Äranf^eit^flcffe^  Den  falfd>en  35ilDern  unD  SQorfMutM 
gen  befrept  l;at;  —  Der  feltncre  gatl;  —  oDer  eß 
bleibt  iljm/  bep  erneuertem  riebrigen  ©ebraudb  feiner 
(Sinne  unD  feines  23erffanDes  biß  auf  einen  getviffen 
qhtnft;  eine  fyee  3Dee  juruef,  Die  ifjn  Durch  Daß  Eeben 
begleitet;  oDer  Dennoch  auch  $ule$t;  nad)  $ufallig  ent; 
fattDener  körperlicher  ^ranfheit;  etrva  einem  kräftigen 
5öed)felfieber;  vcrfd)tt>ittDet;  oDer:  ee  bleibt;  als  Sftad); 
folge  Dcß  vergangenen  ^uflanDeß;  tvenn  Derfelbe  unter 
Die  havtnaefigern  galle  gehörte;  eine  allgemeine  55er; 
tvorrcnheit  oDer  gan$Iid>e  ©eiftcslahmung  jurutf;  Die 
faurn  von  Dem  QMbDfmn  $u  unterfdjeiDen  if?. 

5»  0emiotifd)e,  Diagnofkifd>e /  prognoflifebe  2Dio; 
mente. 

a.  0emiotifd)e  Momente.  3n  ^en  Merlau; 
fern;  tvie  im  erffen ,  unD  einem  £fjeil  Deß  $tt>epten  0ta; 
Diumß;  Diejenigen  Seichen  Des  reinen  Sö3af)nfinns  (§♦ 
201.);  n>cld)e  auf  Den  £raum$u(fanD  hinDcuten ;  Dod) 
gleicbfam  $urücfgeDrangt  unD  geDampft  Durd)  Die  bep; 
gemifebten  0pmptome  Der  53errücftheit.  £)er  Traufe 
$eigt  ftcb  nicht  fo  ganj  verloren  im  Traumleben;  Der 
gatt$e  JuftanD  ift  meniger  ecflatifcb;  gefpannt;  fafr 
fieberhaft;  Die  gan,;e  (Erfcbeinuug  ha(  nicht  Daß  pban; 
4afti{d)C,  gleicbfam  gefpcn|tifd)e  21nfepen;  Der  QMick  ift 
nicht  fo  ganjohne  allen  Jnfamntenhang  mit  Der  3lu§cnrvclt 
umhcrirrenD  oDer  auf  (Einen  $unft  ftarrenD;  er  Dringt 
gleicbfam  in  Die  ©egenftanDc  ein;  unD  fycit,  mehr  alß 
Der  tvahnfmnigc  £litf;  ettvaß  0ted)enDcß,  0cbarfeß, 
55erlefjienDcß;  £>urcbbobcenDcß;  Der  Jufcbaucr  fann  ihn 
tveniger  auebaltnt;  rvenn  er  nicht  viel  geiftige  (Energie 
befi^t.  Uebrigenß  finD  Die  2veDcn  unD  JjanDlungen  Dcß 
Äranfen  Die  Deutlid)ften  Jetten  feineß  3uftanDeß.  ©e; 
gen  Daß  (EnDe  Deß  $tvepten  0taDiumß  verfchminDen  Die 
auffallenDen  0puren  Der  ^'ranfhdt;  unD  im  Drittem 
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wo  Der  franfe  forperlicß  gan$  gefunD  $tt  fepn  fcßeint, 
ift  nur  nocß  Der  Q3licf /  aber  nid>t  meßr  n>ie  er  2ln* 
fattgä  tnar,  fonDern  ein  rußiger  ,  aber  feinen  ©egen* 
ffanD  bcffimmt  treffender/  auf  feinem  mit  notier  $raft 
haftender /  an  allen  gleicßfam  norübergleitenDer ,  ncbtf 
Der  SSerfeßr tßcit  oDer  33ertt>orrenßeit  in  Den  Gegriffen 
unD  Urtßeilen,  oDer  Der  2ßieDerfeßr  (?efß  $u  einem  unD 
Demfelben  ©egenffanDe,  ate  augereß  $enn$eicßcn  Deß 
inneren  guffanDeß  übrig» 

b.  £>iagnofHfcße  03t d mente.  23om  reinen 

SBaßnjtnn  unterfcßeiDet  fteß  Diefe  $tnepte  2irt  tßeilß 
Durcß  Die  weniger  itrfetiftoe  (Ecgafe  Der  93ßantafte,  tßeüß 
Durcß  Die  bepgemifeßten  0pmptome  Der  SSerftanbeoaf* 
fection;  non  Der  etgentlicßen,  reinen  3Serrücftßeit  Durcß 
Die  bepgemifeßten  garben  Deo  Sraumlebenß;  non  Der 
Xoüßeit  Durcß  Die  2lbtnefenßeit  Deo  gergbrungßtriebeß; 
non  Den  pfpcßifcß  *franfßaften  Der  anDern 

OrDnungen  Durcß  Den  (Eßarafter  Der  reinen  (Exaltation, 
Der  fteß  nur  gegen  Daß  (EnDe  Der  $ranfßeit  nerltcrt/ 
»0  Diefelbe,  wenn  fte  nießt  geßeüt  wirD,  Den  gornten 
reiner  oDer  gemifeßter  £>epreffton  nerwanDter  mirD» 

c.  «progno  tfifcß  e  Momente»  2UIe  pfpcßifcße 
«Defie^e,  Denen  SSerganDeßnerrücfung  bepgemtfeßt  if?, 
ftnD  tneniger  gutartig  ,  alß  wo  Diefe  feßlt :  Darum  ner* 
fprießt  aueß  Diefe  $wepte  2lrt  Deß  $ßaßttftnnß  weniger 
für  Die  ©enefung  alß  Die  erf?e /  befonDerß  wenn  fte 
fteß  in  Die  £dnge  $ießf»  £>a$u  fommt/  Dag  fte  meij? 
meßr  in  Die  3aßre  fallt/  wo  Der  03evf?anD  überhaupt 
Die  tfarfere  Sßatigfeit  ifl:  in  Daß  Mittelalter,  oDer 
aueß  in  Daß  ßbßere»  grauen,  welcße  übrtgenß  non 
Diefer  21  rt  Deß  Maßnftnnß  feltener  befallen  werDen,  alß 
Männer,  tnerDen  aueß  eßer  unD  feießter  Danon  geßeüt» 
jpat  Die  Äranfßcit  feßon  über  ein  3aßr  geDauerf,  fo 
i(f  wenig  meßr  $u  ßoffem  Uebrigenß  fünDert  Die  bepw 
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reinen  SQ3afjttfmn  (§♦  201.)  angegebenen  prognoftifeben 
Momente  aud)  Ijiec  i^ren  ^3!a§  A  befonDerß  maß  Die 
allgemeinen  23erbd(tniffe ,  Die  Umgebung,  Die  £>ebanD* 
lung  Des  Traufen,  unD  $ie  zufälligen  (Ereignis  be* 
trifft. 


§m  203* 

•  ^Dritte  $orm  beß  5Ba^n|7nnö:  SSa^nfinn  mir  $oll/ 

beit;  (Ecstasis  maniaca.) 

1.  0pccififd)er  §barafter.  3U  öclt 

len  Deß  reinen  QBabnfutnß  gefeilt  ficb  ein  nie f)t  bloß 
perfektes,  fonDern  auf  Jerftorung  außgcbcuDeß  Jpatt* 
Dein,  meld)eß  ftd)  nicf)t  bloß  im  3errei§en  unD  3er* 
trümmern  alleß  Dc|fcn,  maß  Der  $ranfe  habhaft  trer* 
Den  famt,  fonDern  aud)  in  Der  Verlegung  Der  eigenen 
Sßerfon,  unD  ^InDerer,  mo  Diefeß  möglich,  außfprid)f. 
.^ieDurcf)  mirb  abermals  Der  Äranfbeitßd)arafter  bebcu* 
tenb  abgcdnDcrt.  £)ie  $ranfbeit  erhalt  einen  Slnfh'id) 
Don  jpeftigfeit  unD  2BilDl)eit,  meiner  in  Den  erften  bet)* 
Den  formen  auf  feine  Steife  Statt  batte.  $ber  eß  itf 
fein  g  et  b  eilt  er  JuffanD,  feine  £)oppelgeffa(t  gleid)* 
fam,  rn  meiner  Die  $ranfbeit  erfd)eint,  fonDern  ftc 
bleibt  ftd)  gleid),  unD  ibr  £ppuß  ifl  immer  Der  Deß 
SSabnftnnß,  nur  Durch  Tollheit  erbebet  unD  außgear* 
tet.  UnD  Diefeß  mad)f  Daß  Specifüfdje  Der  §orm  Die* 
fer  ^raufbeif  auß. 

2.  Vorläufer.  Sie  ftnD  entmeDer  febr  furj, 
menn  Durd)  irgenD  eine  heftige,  plb^lid)e  (EintDirfimg 
Der  ^ranfbeitßcanDiDat  auß  allen  feinen  0innen  gerueft 
unD  ju  gemaltfamen  JpanDlungen,  mie  Don  gurien, 
gef?ad)elt  mirD;  ober  eß  fammelt  ftd)  gleid)fam  Der 
Stoff  |u  Den  bepDen  3ngreDien$ien  Der  ßranfbeit  lange 
Seit,  unD  perfünDigt  $u  wiederholten  ^D?alen  ihren  9Juß* 
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beuch  Durch  SlnfdEe  f}bd)fiet  SeiDenfchaftltchfcit  auf  t>ett 
geringen  äußern  Kei$,  l>auptfad)lic^  nach  (^rfjigung 
unD  Slufvegtmg  Durch geiftige  (Setrdnfe,  bet)  ©olchen, 
Derten  Dev  ©enuß  Oerfelben  $uift  DrtngenDen  £5eDurfnißf 
getrorDcn  ifi,  unD  toefdjc  fid)  Durch  Die  (Ben)obnj>eit  Dev 
Ueberfullung  theil£  eine  fjoDe  Spannung  Des  (Befdßfp* 
fiem$,  tfjeil£  eine  £>epveffton  DeeSRcroenfpffcmö  £uge$ogen 
haben?  Die  ftch  Dttrd)  augerf^e r  betoegltchfte  Dvei^barfeit 
$u  ernennen  giebt»  3n  e^ner  folc^en  Spannung  unD  Sluf* 
regung,  Die  fd)on  öfter  ^HnfdUe  Dorübergehenbetf  Slußer* 
ftd)fepn£  mit  ttmtfjenDem  %oxn  erzeugte ?  rnivD  enDlicb 
auf  gegebene  leichte  äßcranlaffung  —  je  leichter,  Defco 
fchlimmer  —  Die  Aufregung  Don  Dev  Qlergerlichleit  unD 
<SmpfmDlid)leit,  fchnell  ju  heftigem  Umritten  unD  gorn 
gef teigevt,  Der  nun,  befonber#  menn  Dev  feierte  r  gleich* 
fam  priifelnbe,  2£ei$  Don  außen  fovtDauevt  oDcv  immer 
erneuert  trivb,  mie  ein  angeblafenev  gunfe  fe^v  balb 
$u  fürchterlicher  glamnte  aufloDevt  «Die  Slnndheeung 
Des  2( uebvueh^  Dev  mahnfinnigen  SottfKtt  lünbigt  ftch 
unjtrepDeutig  in  Dev  ©tettung,  Den  ^emegungen,  Den 
Seftchte&ugcn  unD  dienen  ?  in  Dem  Slnfefjen  be£  0e* 
fichte  unD  Dev  Singen,  unD  in  Dem  S5lid  fclbft,  fo  tote 
in  Stimme  unD  ^eDe  an*  Sittel  tragt  Den  SluSbruct 
eine$  Dom  ^cftigflen  gorne  ergriffenen,  ftch  felbfl  unD 
Silles  um  ftch  her,  unD  alle  S'vücfftchten  Der  ©chonung 
unD  Humanität  DergeffcnDen  ®enfchest>  SBer  h<U  nicht 
Dergleichen  gefeiten? 

2 ♦  Verlauf  (£ r ft e ^  ©t  ab  tu  nt»  3m  f)bd)ften 
Moment  Der  Qücftafe  tritt  auch  Der  eigentliche  2Bafjn* 
ftnn  ein»  £>er  Äranle  rneiß  nicht  mehr  too,  ja  auch 
nicht  mehr,  toer  er  ift;  er  Denft  nicht  an  ftch;  er  $at 
Die  £efmnung  Derlorctt;  er  iff  ein  ©piel  De#  toilbeflen 
SraumcS,  in  Dem  er  eß  nur  mit  phantaftifchen,  fchrecC^ 
liehen  ©eftalten  unD  blutigen  ©eenen  $u  thutt  b)aU 
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Daß  einzige,  maß  er  lebendig  fühlt/  itf ,  Dag  Der  Am 
blieb  ftromenbcn  QMutee  if;n  beruhigen  mürDc.  Dieg 
Zeigt  fein  heroorgetreteneß  f  fei b(l  mit  QMut  unterlaufen 
iteß  Auge/  fein  rtad)  jerfrcrenDer  23erle$ung  gleichfam 
lechjenDcr  SMicf;  fein  Dunfelrotheß  Angeftcf)t/  Die  0pann 
nutig  aller  <2lDern  /  aller  Muffeln  /  Die  milDe/  Reifere, 
faft  erftiitte  Stimme*  3um  ©lucf  ifl  Die  datier  Diefee 
Unfälle  furj :  einige  6tunDen,  $ochfienö  Diet  unD 
$man$ig  6tunDen;  unD  er  ijt  Dorüber/  unb  mit  ibm 
Daß  erfe  0taDium  Der  ivranf^eit ,  mclcheß  zugleich/ 
nicht  mic  in  anDern  Sranfheiten/  Daß  £6d)ftC/  Die 
Arme  Dee  Uebelß  iff ;  eß  müßte  Denn  feptt,  Dag  im 
ferneren  Verlaufe  Der  Äranfbeit  abermalß  Aufreizungen 
0tatt  fünDen/  tt>elcf>e  aber  uon  fcl)r  ^efttger  Art  fcpn 
müffen,  menn  fte  in  Der  golge  mitten  feilen*  3tt'cP? 
tcß  0t aD  ium*  Der  erfie ,  fiarltfe  0turm  I;at  ficf> 
gelegt*  Der  Äranfe  träumt  mad)cnD/  aber  ruhiger 
fort ,  fo  lange  nicht  übermagig  genoffene  Nahrung, 
moju  er  grognt  Dui$  l)at,  unD  mcfche  er  in  tbierifcher 
3>egierDe  oerfd)lingt/  oDer  auch  eine  0tunDe  0d)laf/  in 
Dem  ihn  augliliche,  fürchterliche  Traume  bemegen/  oDer 
auch  ein  anDerer  äußerer  D\ei^  /  alß:  lebhafter  0chall/ 
fcharfeß  licht/  oDer  gar  heftige  AnteDe  Der  ©egenmartin 
geit/  Don  neuem  aufregt*  Demnach:  Die  fcheinbarc 
£iubc,  Daß  $mar  lebhafte/  aber  ^anDlungßlofe  Sraum* 
machen  Dauert  nur  fur$e  %cit,  lehrt  aber  auch  in  fur$er 
3eit  mieDcr*  UnD  fo  mcchfclt  Aufregung  unD  9vad)laß/ 
nid)t  bloß  £agc  oDer  5Bod)en  lang/  fonDern  nad)  ?0iaß'/ 
gäbe  Der  UmftanDc  aud)  mohl  Monate  lang.  UnD  Dle§ 
ift  Der  gehaltene  £on  Deß  zmepten/  alß  Deß  langftcn  0ta* 
Diumß*  Daß  Dritte  0taDium  ift  micDer  furzet/ 
unD  entfcheiDenD*  Die  Xtüume  Des  Uranien  merDcn  tu* 
higer ,  Die  j^anDlungcn  meniger  ungeftüm ;  mitunter  fo* 
gar  einzelner  mirflid)  fmlle/  tt>al>t!)aft  ruf)rgc  3roifd)cn^ 


gormenlefire,  279 

Zeiten,  Unb  tvo  bieg  0tatf  ftnbef ,  geljt  bet  ftranfe  in 
verl)dltnigmdgig  furzet*  %eit  bet*  ©enefung  mit  garfett 
0d)rit£cn  entgegen*  %nad)t,  in  vierzehn  Sagen ,  fann 
Ijier  viel  gefeiten;  bemt  langer  bauert  btefe^  entfepei* 
benbe  0tabium  faum,  es  gebe  tvic  eg  tvolle,  ^Refjmlic^^ 
tvenn  ber  eben  angegebene  ©ang  nid)t  eintritt /  tvcntt 
bie  innere  $ienfcbennatur,  burd)  bie  gehabten  ©rfd)ut* 
terungen ,  mie  bie  dugere  allgemeine  9}atur  nad)  garfem 
0turm  ober  ©emitter,  nid)t  ^eilfam  gereinigt  unb  zu 
neuem  ©leid)getvid)t  gegimmt  tvorben  ig:  fo  tvirb  bureb 
fortbauernbeß  *p$antaftenfpiel/  ober  burd)  fortbauernbe, 
leicht  aufturegenbe  tvilbe  0ttmmung,  ober  burd)  2lbgum* 
pfung  ber  ^fjan tage  unb  ber  Xpatfraft/  ber  enblid)e, 
fermer  zur  ©enefuttg  fübrenbe,  5lußgang  eingeleitet, 

4,  51  Umgang,  ©nttveber  bie  ruhigen ,  gellen 
fd)enrdume  verlängern  ftc b,  bie  fte  in  völlige  ©enefung 
übergeben,  tvo  Mb  unb0eele  tvie  neu  geboren  erfcfyeint; 
ober  eß  treten  folgenbe  Qrnbigtmgen  ber  ^ranl^cit  ein, 
Die  er  ge:  bie  Difpogtion  zu  heftigen  5lufmaßungett 
verfd)tvinbet  ganz,  baß  Sraumleben  mad)t  einem  bum* 
pfen  Jpinbruten  5)la£,  bie  Silber  verlognen  in  farblofen 
$$orgcllungen ;  unb  ein  3uganb  cbronifd;er  Verworren* 
\)e\t  .enbigt  bie  0cene,  Die  ziepte:  bet)  garferen, 
aber  burd)  ein  falfd)eß  Men  bennod)  zerrütteten  (£ongi* 
tutionen  verfdjtvinbet  nad)  unb  nad)  ber  Sraum*  dljnlidje 
3uganb,  unb  fte  erbalten  ihre  23egnnung  tvieber,  aber 
bie  einmal  eingel eitetc  0timmung  beß  ©efdg*  unb  Sfter* 
venfpgemß,  bringt,  halb  mit,  halb  auger  pfpd)ifd)er 
Sßeranlafiung,  bie  franf^afte  Menßfpannung,  zu  un* 
begimmter  3ett  ober  periobifcb,  tvieber,  unb  von  %eit 
Zu  3°il  erfolgt  ein  neuer  51ußbrucb  Pon  £Babnftnn  in  25e* 
gleitung  von  9Q?anie,  jährlich  einmal,  ^n>et)malf  auch 
rno^l  öfter,  nach  $D?aggabe  zufälliger  Umgdnbe,  Ober 
brittenß:  bep  gleicher Songitufiort  enttveber,  ober  auch 
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bet)  fef)r  reizbarer,  fchwdcf)lichcr,  fchrt  jmar  Piefc  %c>vm 
^er  Sraitffjeit  nicht  jurttef,  aber  fte  PcrroanPelt  ftd)  in 
itttregelmdfngc?  oPcr  perioPifche,  (Epilcpfte.  5luf  beiPer* 
(cp  5Bcife  wirP  Pie  £ranff)eit  meifl  $u  einem  lebenslang 
lid)en  Uebel. 

5»  0emiotifd)e,  Dtagnoffifc^e r  prognotfifchc  59? o* 
mente* 

a.  0emiotifd)e  Momente*  £>aß  Pie  Perilrattf', 
heit  ooraitSgehenPcit  6pmpfome  tt>irflid)e  Vorläufer  ftitP, 
bemerft  man  an  Pem  auffallenPen  3lu§erftchfcpn  unP  an 
Per  gan$  unnatürlichen  Ecbcnefpannunq  Pcß  3nPioü 
Puunts*  (Eine  folche  pfpcbifd)*  fomatifetje  2Jffcction  fann 
md)t  ohne  bcPeuteuPc  golden  bleiben,  Peren  nad/ftc  unP 
uaturlichftc :  0cclcni7erung  Purd)  Ueberfpannung  ift. 
£)a§  Pie  ausbrechmPe  jvranffjeit  SBajjnfinn  mir  $oüf;cit 
fep,  erfennt  man  unleugbar  an  Pen  be$cicf)neten  0pmpfo* 
men  Pes  erften  unP  jmepten  0taPiums,  tnopon  Pie  Pes 
SÖabnftnns  fchon  befannt,  Pie  Per  Tollheit  in  Pem  eitu 
fad)nt  Jerfrorungstriebe  nid)t  $u  oerfemten  ftnP*  £)er 
Traufe,  wenn  er  weiter  nichts  fann,  $crrci§t  feine  ftleü 
Per,  Pie  einzelnen  Xfycile  feines  Lagers,  btä  auf  Paä 
0trolj/  Pas  er  fur$  unP  flcin  flopft*  (Er  trennt,  er  $er* 
frört  Pott  Kreter  *  unP  5D?auerwerf,  was  er  nur  immer 
bewältigen  fann;  er  fchont  feinen  eigenen  Eeib  nicht; 
uttP  Pas  Ecbcit  per  ftd)  ihm  9?dhernPen,  wenn  er  nicht 
gefeffelt  ift,  ift  in  @cfaf)r.  —  (Eben  fo  ftnP  Pie  0pnu 
ptonic  Pes  Pritten  0faPiums  Peutliche  3f^cn  btx 
PerfehrenPen  ©encfintg  entwePer  —  Pcmt  3cul)e  unP 
Vefinnung,  uttD  Perldngerfet>auer  Perfelben,  ftnP  offciu 
bare  3°tchen  Pes  wiePer  ins  ©leid)gcwid)t  tretenPen  lt', 
bens  —  ober  Pes  3u^attPeS  Pon  Verworrenheit,  Per 
ftd)  Purch  ftd)  fclbft  Perbürgt* 

b.  £)  i  a  g  it  o  f?  i  f cf)  e  59?  o  m  e  n  t  e*  £)tc  i\ranfhetf^ 
$üge,  weld)e  Pie  twppclclementi:  Picfcr  £ranfl;eit  bejeich* 
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nett,  treten ijtt  teuflieg  gerbor/  als  tag  tiefe  gortjt  mit 
ten  oorgevgegenten  unt  ten  folgentcn  oermifebt  merten 
fonnte*  £)er  (E^araftcv  ton  (Exaltation  begegnet  utiS 
tie  klaffe  Der  tee  Traumlebens;  tic©atfung/  unt  tie 
bepgemifegten  giige  bott  Q^anie  beflimmen  tie  %ff  So 
ifi  faum  eine  SScrmecgfelung  mit  antern  formen  moglicg. 

c.  ^rognofiifcge  Momente*  3c  geftiger  ter 
Einfall  tet*  $ranfgeit  if! ,  tcflo  meniger  tarnt  fic  fiel)  in 
tic  tätige  Regelt;  eine  mdgig  ^ lange  £aucr  verbürgt  aber 
tarum  noef)  feinen  guten  SluSgang :  tonn  eben  bteStdrfe 
teS  UebelS  fegt  eine  tief  eingreifente  SSermagrlofufrg  teS 
ganzen  Gebens  borauS*  Sluf  ter  auteru  Seite  giebt  aber 
aueg  tie  grbgere  Oiiltigfcit  teS  UebelS,  menn  man  tte 
tureg  tic  £ebcntigfcit  tee  QkgnfmnS  gemilterfe  Tollheit 
fo  nennen  fann,  (mir  gaben  tie  5v'ranfgcit  bloS  in  igrer 
größten  jpeftigfeit  aufgefagt  f)  fein  gutes  gelegen :  temt 
fte  ift  ein  lernet?,  Dag  fteg  igre  Elemente  nur  tef?o  inni^ 
ger  turegtrungen  gaben/  unt  Defto  fldrfer  an  cinantcr 
gleicgfant  gefettet  fint*  (So  gat  ter  SBerf*  ©clegcngcifr 
tic  periotifegen  Unfälle  tiefer  ÄmnfgeitSform  öfters  $u 
beobaegten;  Jpicr  geigen  fteg  niegt  tic  Spuren  einer  ttaeg 
SMut  leeg$enten  Tollgett;  nur  ein  Jpattg  5WcS  fru  $erbm 
egen  unt  $u  zerreißen/  mit  ganffuegt  unt  Scgimpfen, 
marfirt  tie  Sepmifegung  ter  Todgeit;  unt  tie  ^ganfas 
fic  /  tic  fteg  $♦  23*  mit  Quälereien  an  tie  5LBdnC>e ,  mit 
pgantaflifegen  (Einrichtungen  tee  ©emacgS  tu  f*  m*  er* 
go£f,  ifi  taS  gerborfiecgmtffe  unt  begarrlicgjle  Spm* 
ptonn  216er  tie  franfgeit  Dauert  fegon  biele  3al)re, 
unt  taS  3KÖibituum  ift  in  ter  gmifcgeitjeit,  oft  auf’ 
Qionate/  fegeinbar  bernünftig*)  UebrigenS  fmt  $mcp 
feinte  feg  wer  er  $u  beftegen  als  einer*  3n$t\>ifci>en  lagt 
tie  Äraft  unt  ü^emeglicgfeit  ter  3u^cl^  megr  g°ffelV 
als  tic  Unbiegfamfeit  teS  reifem  2flferS  /  tie  geringere 
Slei^barfeit  teS  mdnnliegcn  ©cfegleegtS  rncgr  als  tie 
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<5r6§ete  De£  meiblicben;  Die  53anDelbarfeit  t>eß  fanguint* 
fd)en  Temperaments  mef;v  ale  Die  2?ebarrlid)feit  Des  cf)o* 
Ierifcf)cn*  Seichtere  ipeilung  perfprid)t  übrigens  überhaupt 
Das  UebeL  roenn  es  mebr  aus  TemperamentSPertpbb* 
nung  /  als  aus  tiefen  moralifeben  ©ob recken  entffanDen 
ifh  $ebrt  Die  ivranf^cit  unregelmäßig  oDer  perioDifcb 
mieDer,  fogiebtDieß,  mie  in  allen  anDcrn  feieren  gal? 
len  ^  eine  üble  ^rognofe.  UebrigenS  gelten  Die  günftigen 
oDer  ungünftigen  3eicbcn  reinen  Sßaljnfmns  im  $1(1* 
gemeinen  auch  l>ier*  25oqüglicf)  ftnD  entftel;enDc  &lutf 
fl ü ff e  in  Diefer  ftranfbeit,  befonDers  roenn  fte  perieDifc^ 
tvieDcrfeljren ,  namentlich  Der  JpamorrboiDalüuß  unD  Daä 
Werften  Pon  jtrampfaDeW/  Pen  güntfiger  SSorbeDeutung* 
(Ertrugt  fid)  aus  Diefer  Äranfbettsform  Die  (Eptlepfte,  fo 
laßt  ftd>  nur  allmäblige  Slufreibung  Der  Ärafte  unD  De£ 
Gebens  Porberfebem  0eclen|lumpfbeit/  21bjebrungetv 
5Baflferfud)t/  $lpoplejie/  am  allerbauftgüen  Die  festere, 
fct)ließen  $u legt  Die  6cene* 
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Vierte  2lrt;  SSabnftnn  mir  Sßerrßcft^eit  unb  ^oü^eit ; 

(Ecstasis  cathölioa  *) .) 

1*  0pectfifd)cr  (Eb^rafter*  Traumleben/ 
5ßer(fanDesPerfebrtbeit  unD  $BilDbeit  bezeichnen  Dicfe 
Äranfbeit  auf$  Deutliche ;  tnjftnfcben  ftnD  Die  bepDcn 
ledern  ^3raDicafe  nur  acceßforifd)»  £>er  Jpauptcbarafter 
bleibt  immer  Der  $raum$uffanD  Des  ©abnftnnS*  £)«/ 
wo  Diefer  febmeigt,  oDer  temporär  jurücf  tritt/  zeigt  ftd) 
Die  SSerfebrtbeit  Der  begriffe  unD  Urtbcile;  unD  wo  ein 

*)  fotuel  altf :  x«ra  to  olov :  baö  @a n$e  (betf  «Seelemuefens) 
ergreife nb  unb  umfaffenb.  Sebestual,  tue  biefeS  2i3ort 
aud)  in  ber  folge  gebraucht  wirb,  bat  e$  nur  btefe  $3ebeu* 
tung. 
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lebhafte*  äußeret  $et$  einwirft/  oDer  auch/  m  Me  in* 
nere  @pannung  biß  $um  Uebermaf*  ftctgt,  tritt  auch 
Der  Tharafter  Der  SoÜ^eit  in  Dem  Vernid)tungßtriebe 
(>ert>or* 

2.  Vorläufer*  Sic  j?ratt^ei(  bereitet  ftcf>  lattg^ 
farn  Por*  3n  einem  Durch  Trübung/  UmftdnDc/  unD 
eigene  6d)ulD  gänzlich  oerwahrlcfetem  'Heben,  wo  aufge*, 
regte  @innlid)feit/  falfct>e  Begriffe  unD  Vorurteile; 
Oberhaupt  gdn^ich  Pernachldfftgter ,  oDer  aud)  in  @>rübe* 
leien,  falfcher  ©peculation  übel  angeffrengter  VerffanD/ 
unD  aügellüfe  V3tllführ  borhcrrfchenD  ftnt> ,  wo  eine 
$?enge  Verlegenheiten/  Veengungen ,  Jpemmungen/  ®e* 
fdhrDen  /  in  Der  £age  Des  3ttMoiDuumß  entfianDen  ftnD; 
tritt/  wenn  Daß  9Dla@  Poll  ift,  etn  ^Moment  ein,  wo/  um 
$ülcS  auß^ugleichen  unD  wie  Durch  3au&er  &as  bbfe 
©d)icffal  DeS  Gebens  um$uge|lalteu/  Die  tyfyantafie  auf 
DaS  £)bd)fte  augefpannt  wirb.  Sie  bekannten  Vorläufer 
DeS  V3apn|lnnß  ftellert  ftd)  ein. 

3.  Verlauf.  SaS  c rfle  6t ab ium  beginnt  mit 
einem  3lnfaüe  oon  Vkhnftmt ,  auS  welchem  ftd)  Die  übrt* 
gen  Elemente  Der  Äranfbcit  noch  nicht  gefonDert  l)<xben, 
welcher  aber  auch.nur  furje  3 eit,  etwa  $wepmal  Pier  unD 
$wan£tg  0tunDen  Dauert/  unD  foDann  in  Daß  ^wepte 
6 taDium  übergeht.  Siefes  etttwicfelt  ftd)  alfot  Ser 
6tanbpunft  DeS  Traumlebens  fleht  feit,  Daß  3«DiPi# 
Duum  ifl  in  feiner  neuen  V3elt  gleichfam  nun  fd)on  |« 
jpaufe  /  Die  6d)bpfung  Der  tyfyantafte  ift  PollenDet.  Vutt 
erwacht  Der  VerflanD/  aber  in  oerfehrtcr  Thdtigfeit/  unD 
in  fcheinbarer  Üluhe  unD  5lbfpannuttg  duftern  ftch  Die  wi* 
Derfmnigflen  Begriffe  unD  Urtheile.  21bcr  es  beDarf  nur 
eines  leichten  3vei$eS/  etwa  eines  V3iberfprud)S  oDer  ei* 
ner  feflen  TntgegenfMung/  unD  Die  V3ilbheit  bricht  fyev 
por.  3n.jn)ifchen  Der  Äranfe  tobt  ftch  balD  ab,  unD  ge* 
langt  wieDer  in  Den  ruhigen/  aber  unklaren  3uf?anD  Der 


2^4  3wc9tct  TCbfcfjnitt* 

Verrücfthcit.  £>iefer  fußt  aber  fottmahrenD  rtic^f  auf 
richtig  empfunDener  2Birflichfeit,  fonDent  auf  Dem 
^raumgebauDe  Der  ‘Phantafic*  UnD  fo  rrirb  Der  jpaupf* 
Charakter  Der  Äranffjeit  auch  Durd)  Daß  jrpepte  0faDium 
fortgehalten ,  tt>cld;e^  in  Die  unbeflimmte  Jeit  Pon  V3o* 
d)en  unD  Monaten  ^inaußDauert*  (EnDltd)  Dcrlbfcf)en 
Die  VilDer  Der  ^fjantafte.  Die  Perfekte  25erf?anDe$tfjö* 
ttgfcit  Perliert  ihre  (Encrq ie  r  unD  anc^  Die  $ßÜDF;eit  if>re 
5Craft*  £>aß  Dritte  0taDium  ift  cingetrefem  3« 
einzelnen  Momenten  crfd)eint  Die  reine  2Sirflichfeit,  aber 
Die  Verkehrtheit  Der  begriffe  bleibt ;  ober  aud)  Der  23er* 
ftanb  fefjrt  in  feine  Vafjn  ^urtief,  fann  ftd)  aber  nod) 
nicht  auß  Dem  Xratune  finDett;  oDer  Die  f ranf^afte  2lf* 
fcction  Des  VerfTanDeß  unD  Der  'phantafie  ift  befeitigef, 
aber  eine  mibernaturlid)e  9iei$barfcit  Deß  Xriebeö  artet 
lei d)t  in  <5>ceffe  Der  VMcnefraft  auß,  Die  ftd;  Durd) 
ftang  ju  Veleibigungen  unD  $u  (?)emaltff)atcn  offenbart, 
welche  Der  Äranfc  mit  gug  unD  ?v e d; t  $u  begehen  meint, 
feinet  Verfjaltniffeß  PergeffenD.  UnD  fo  bahnt  ftd)  Der 
V$eg  $um  2Jußgangc  Der  $ranf(jeit  nad)  einer  m-ehrmb* 
ct)cntlid)cn  datier  Deß  Dritten  0taDiumß. 

4*  21  uß gange*  (Entmeber  Die  2öirflid)fcit  tritt 
ganjUd)  in  if;re  Rechte  toieber  ein ,  Der  SScrfranö  fd;aut 
rid)tig  Darein,  unD  Die  Polle  Veftnnung  fel;rt  mteDer, 
unD  mit  i^r  Die  3DibgIid)feif ,  unD  aud)  mof;l  Der  23or* 
fafc ,  Der  krankhaften  2Biüfül;r  $u  gebieten»  UnD  fo  jeigt 
fid)  Denn  aud)  in  Diefcm  gälte  Die  (Erfcfyeinuttg  Der 
jvranf^eit  al£  ein  fjeilfamer  0turm,  alp  ein  hcilfameä 
Veftrcbcn  Der  gcfunDen  2tfatur,  23erkefjrteß  Durch  23er* 
fe^rteß  $u  heilen»  21ber  mo  Daß  £Bcrk  nicht,  ober  nur 
unpollffanbtg ,  gelingt,  tritt  einer  ober  Der  anbere  Pott 
folgenDett  galten  ein*  £>e r  erfte:  £)ic  0pmptome  Der 
Verkehrtheit  Deß  VerfcanDeß  unD  Der  krankhaften  V3il* 
lenßreijbarfcit  Pcrlieren  ftch,  aber  Die  Xraummelt  bleibt, 
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nur  in  matteren  garben  unD  terttorrener,  big  ftc  julc$f 
in  allgemeinem  @tumpf|um  untergebt*  Der  $  mente: 
Die  3dd)tigfeit  Der  2lnfd)auungcn  febrt  juruef  >  aber  Die 
3iid;tigfeit  Der  begriffe  nicht;  einzelne  5Bcrfc^rtpciten 
Der  2>orjMungen  fe$en  fict)  fe|?;  unD  merDeii  $u  fijrett 
3Deett*  Die  2ß3ilDbeit  tß  gan$  terfd)ttunDen*  Der 
Dritte:  53^antafie  unD  £>crf?anD  ftnD  in  ibr  ©eleig  $u< 
ruefgefebrt/  aber  cß  bleibt  eine  franf^afte  SJCefybarfrtt 
Des  Söitteng  übrig/  unD  mit  Diefer  Der  gunDer  ju  toi b 
|tdnDigen  SveciDtten:  Dennr  iß  einmal  Der  milDe  Srieb 
aufgeregt/  fo  mirD  aud)  balD  Die  SPfjantafi'e  überflügelt, 
unD  Der  &verffanD  über  Den  Raufen  gettorfen:  Der  fraitf* 
jjafte  gutfanD  ttirb  habituell* 

5»  6cmiotifd)e,  Diagnofüfdjc,,  prognoflifebe 
mente* 

a.  @emiotifcbe  Momente*  2ftid)t  in  (Einem 
geitpunfte,  aber  nach  einanDer ,  unD  abmecbfelnD,  fann 
man  Die  geilen  Des  SSabnfmng,  Der  SSerrücftfjeit  unD 
Der  JoHbeit  an  Diefer  j?ranff)eit$form  ,  mabrnebmen. 
Dag  erfte  0taDium  (teilt  Die  geicben  Deg  SBabnftnng  tor* 
maltenD  Dar:  allgemeine  (Exaltation,  ^emegungen,  ®ic* 
n en,  ©eficbtgfarbe,  33licf,  2JugDrucE  Der  SfteDe,  2llleg 
fpicgelt  Den  SBafjnfum  ab*  2ßid)t  fo  im  jmepten  6ta* 
Dium*  Die  glutb  macht  Der  (Ebbe  spiag:  dugereg  21  n* 
feben,  Stellung/  ©ebebrbett,  Der  SBJicE  felbjf  mit  feinem 
tfecbenDen  fünfte,  oDer  auch  Dag  ttoftete,  unklare ,  aber 
nicht  unruljige  überlebbafte  j?erumfd)tteifen  Der  2lugen, 
tor  allen  aber  Der  bex  53orte  Deg  dvranfen  ftnö 

geicben,  Dag  Der  #aupt|from  Der  txantyaften  2l(fection 
ton  Der  ^3^antaftc  ab  unD  auf  Den  SBerffanD  übergegan* 
gett  iß,  miemobl  Die  geicben  Der  franfen  (EinbilDungtf* 
fraft  in  Dem  nicht  natürlichen  2lu(fa(fen  Der  ©cgenflänDe 
nod)  nicht  terfd)ttunDen  finD*  2lber  balD,  unD  untere 
mutbet/  treten  Die  geicben  Der  S3ilDheit  {jertor*  Der 
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Sranfe,  —  man  fte^t  oft  Oie  Beranlaffung  nicht  —  wirO 
auf  einmal  urtgeftüm,  heftig ,  auffabrenO ,  beleiOigenO, 
Perlc^cnO,  £)aß  31  u v} e  funfeit /  Stellung,  ©attg  werOnt 
tro$ig  f  Oie  dienen  OrofienO,  Oie  Sprache  wirO  laut, 
rauf;  j  polternO  ,  Oie  ©eOattfcn  oerwirren  fich,  Oerfcfjrte 
BilOcr  (honten  roieOcr  $u;  5Jlleß  oerfüttOigt  Oen  3l|farn:J 
menfluft  Oer  Orep  (Elemente  Oer  «firanfbeit*  9Rur  im  Orit? 
Oen  StaOium  febren ,  menn  2JHe$  gut  ge^t ,  Oie  %t\d)en 
Oer  Eftatürlichfeit,  2lnfangß  auf  5lugenblicfe  unO  einzeln, 
fpater  auf  längere  $eit  unO  Pereinigt/  wieOer*  £>ie 
3üge,  Oie  03? ienen r  Oer  Blieb  werOen  natürlich,  unO  i b* 
nett  entfprid)t  Sprache,  Stellung,  Bewegung*  3fb  Oicu 
aber  nicht  Oer  gall,  fo  erhalt  Oaß  ©eftd)f  immer  mehr 
Oen  SlueOrucf  oon  Bcrworrenbcit  unO  Stumpfheit;  oOcr 
eß  bemalt  Oaß  2Juge  feinen  unfhten  oOcr  ftiirten  BJicf, 
oOcr  Oa$  ganje  Slnfe^en  bemalt  etwaß  Unficheteg,  Ber? 
ftecfteß,  eine  im  Jpinterbalt  laucrnOe  5Ö3ilOf;cit;  2Jllcß, 
ajß  Reichen  Oer  oerfchieOetten  SKeftOuen  unO  moOiftcirtett 
Büßgänge  Oer  Jjauptform* 

l).  Diagnofbifche  Momente*  3batf)  Client  hier 
fcargefMtett  ift  eß  für  Oen  aufnterffamen  Beobachter 
nicht  fchwer,  Oie  gegenwärtige  $ranf!jeitßform  ton  an? 
Oern  $u  unterfcheiOen ,  nur  mu§  man  Oicf?  nicht  Pom  9lu? 
genblicb  ocrlattgen,  fonOern  wieOcrbolter  unO  fuccefftPer 
Beobachtung  überladen*  3C  nachOem  5i3abnfmn  ,  Brr? 
rücbtbcit,  Tollheit  in  Oiefer  -Sranfbeit,  jeOcß  etnjcltt, 
feinen  oortoaltcnOcn  Moment  b^t,  fonnte  man  geneigt 
fepn,  Oie  .ftranfbeit  unter  Oie  eine  oOer  Oie  aitOere  gorm 
befonOerß  $u  ffeUen ;  aber  nur  ein  unifaffettOer  Blieb  fin? 
Oet  Oaß  Rechte:  eß  ijb  eine  jur  (Einheit  Oer  gorm  Per? 
-*  fchlungenc  gormengruppc,  Oeren  Zfycüe  in  ftch  felbft  or? 
ganifche  2Becbfelbe$iebung  bab™*  5Jber  Oerjenige  (El ja? 
rafter,  welcher  Oaß  Primat  behauptet ^  mu§  oorjüglich 
bep  Oer  gormenbeflimmung  hrrborgehoben  werOen;  unO 
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bieg  tff  hiee  offenbar  Der  5BahnfuW/  welcher  fiel)/  halb 
mehr  heroorflechenD/  wie  im  erflen  @taDium,  balD  $u* 
rücfgeDrdngt/  wie  im  Anfänge  bc£|Wepten/  balD  wie* 
Der  Durch  Den  neuerregten  Unfall  Don  SOtante  heroorgeru* 
fax,  immer  als  Den  GrunD  ^eicjt ,  auf  Dem  Das  GemdlDe 
Der  ganzen  franfheit  aufgetragen  fft.  UnD  fo  ifl  eg 
Dennr  bet)  geflf)altung  Deg  ^>auptc^araftep^ ,  unD  Der 
fefjarf  fiel)  ausfprechenben  Vebenbeflimmungen  f  nicht 
fchmierig/  Diefe  2Irt  beg  $8af)nftnne  Don  Den  übrigen/ 
fo  wie  Pott  Denen  Der  anDern  Gattungen  in  Diefer  Ott» 
nungsreihe  fowofjl  alg  in  Den  übrigen/  $u  unterfcheiDeu«. 

c.  ^rognoftifche  Momente*  £Biemof)l  Der 
glückliche  Ausgang  Diefer  jvranfheitsfomt  nicht  unmbg* 
lief)  ifl/  fo  Perfprid)t  Dod)  Die  Gefammtfjeit  Der  €rfd)ei* 
nungen/  Die  eine  fo  tiefe  Zerrüttung  DeS  0eeIenwefenS 
ausbrüefen/  in  Den  meiflen  galten  wenig*  2ltte  Pcrwif* 
feiten  Äranfheitsformen  geben/  oermbge  ihrer  Verwirf« 
lung  /  eine  üblere  j3rognofe/  alg  Die  einfachen/  befonDerg 
aber/  wenn  ftd)  me  hier/  Den  lebhaftem/  flüchtigem 
Grfcheinungen  VerflanDesoerrürftheit  jugefettt/  Die  ihre 
£Bur$eln  in  Der  6eele  am  tiefflen  fdjlagt*  Uebrigeng 
§eugt  eine  fo  allgemeine  pfpd)ifd)e  Zerrüttung  aud)  Pon 
einer  nicht  geringem  fomatifeben;  $tmt  Veweife  ifl  Die 
Geneigtheit  $u  2lusbvüd)en  Pen  0Dtanie ,  Die  nicht  ohne 
fe(jr  franfhafte  Umflimmung  beg  Gefäß*  unD  TcerPenfp* 
ftemg/  fo  tpie  Der  Sentralpunfte  Diefer  @pfleme  @tatt 
finDen  kann*  Späher  /  befonDerg  tpo  Die  Äranfheit  wie* 
Derfehrt/  ifl  wenig  oDer  nichts  für  Die  SBieDerhcrflettung 
$u  hoffen/  weil  Der  beweis  Pon  Dem  in  feinem  jverne 
angegriffenen  Men  fo  flarf  PorhanDen  ifl*  Der  Dritte 
Zeitraum  mag  nun  in  Verworrenheit  oDer  in  Empfang* 
(ichfeit  für  neue  Zufälle  Pon  9)|anie  übergehen:  fo  fleht 
in  jebem  gatte  Dag  ^rognoflicon  für  cf)ronifd)eg  Reiben 
fefl /  unD  Das  iXefuItat,  Dag  Diefe  ^ranfheitoform  eine 
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Der  fchmiecigffen  unD  bcDcnflichflen  im  Gebiete  Der  Sen 
Icitflbrungen  iff.  £>ie  5lnamneffif,  Das  Jiiruch’ufcri 
Des  ganzen  vergangenen  Gebens  eines  folgen  franfen 
3nbtviDuum$,  gicbr  jjier  Die  ftcf>erjlcn  prognoflifchen 
Seichen* 

*  » 
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lieber 

Oie  Unterarten,  Abarten  nnb  Spielarten  Des 

2Ö  a  f)  n  |'i  n  n  $. 

3n  einer  fo  mannigfaltigen  9!l?affc  von  tfranfjeits* 
erfetjeinungen ,  tuic  Die  Des  geftorten  Seelenlebens  finD, 
i|T  es  fatf  unmöglich  Die  legten  ,  inDiVibucUflcn ,  5lbfon; 
Dcrungen  aufzufaffen  unD  fefTju^alten /  um  Das,  tva$ 
ihre  befon Der fte  gönn,  Die  eig  enfte  3nDi  v  iDu  a; 
li  tat  ausmacht,  nach  Der  Beobachtung  für  Die  5:^coric 
511  copiren*  $3ie  fein  Blatt  am  Baume  flreng  Dem  an; 
Dem  gleicht,  tvie  fiel)  in  Dem  organifct)en  ©caDcr  Die 
legten  Jmeigelchen  ununtcrfchuDbar  unter  Die  anDcrn 
verlieren:  fo  iff  es  mit  Den  jiranfgcitsformen ,  tvie  üben 
haupt,  fo  auch  in  Der  pfpchifchen  Sphäre  bcfchaffcn* 
£)ie  inDiViDuelle  Sffatur  Der  3nDiViDuen ,  unD  Die  £on; 
currcnz  zufälliger  UmffanDc  mifd)t  jcDcr  gornt  nicht  ju 
berechncnDe  ülbanDcrungen  bep,  Die,  tvemt  ftc  zufällig 
Dennoch  öfter  auf  ähnliche  3Beife  beobachtet  tverDen,  Den 
(Eharafter,  oDer  vielmehr  Den  Schein  noch  bcjfimmterer 
gönnen  annehmen,  als  Die  Der  gefegltcf)  bcgrunDetett  5ln 
ten  ftnD*  So  feheint  Der  SBaljnfmn  ein  anDerer  zu  fcpn, 
trenn  fein  ©egenffanD  Die  Siebe,  ein  attDcrcr,  trenn  ec 
religibfe  sphaniaf,e  iff*  £0  feheint  ein  letzter  Anflug 
vonBiahnftnn  eine  anDcretfranfhcitsform  als  Der  hochfte 
(Br ab  Dcffclben,  inDem  jener  an  Die  Äranff;citen  von  £)c; 
preffton,  unD  Diefcr  an  Die  Tollheit  ffreif u  UnD  fo  in 
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allen  übrigen  gormen  Der  ©eelenfiorungen^  jpaf  man 
Doch,  megen  Diefe^  fd)einbaren  ^neinanDerfücßeng  Der 
gönnen,  eine  mir  flicke  unD  innerlich  begrütiDete  $}cr? 
fchiebenheit  Derfelben  überhaupt,  nic^t  zugeffefjen  trollen«. 
UnD  in  Der  £fjat  breitet  ftch  Die  Mifchung  Der  gönnen 
auf  Dag  mannict)faltig(ie  äug,  fo  Da§  man  nicht  nur  Die 
Wirten  unD  Gattungen  Witter  OrDnuttg,  fonDern  aller 
ÖrDnungen  oft  genug  in  einem  einzigen  jfranfheitgfaUe 
in  abmechfelnDer  golge  bereinigt,  unD  auf  Diefe  gßeife 
allen  gormunterfd)ieD  überhaupt  aufgehoben  $ü  fehen 
meint«  2öie  oft  erfcheineu  in  Einern  gälte  abmechfelnD 
unD  in  SlufeinanDerfolge  Die  0pmptome  Dcg  OBahnfinng, 
Der  Tollheit,  Der  $errücf tfynt ,  Der  Melancholie,  Deg 
$5lbDftnne!  ®leichmohl  mürbe  man  ftch  im  Unheil  üben 
eilen,  trenn  man  Diefe  mamticbfaltigen  0pmptome  blog 
für  Jufalligfeitcn  eincg  ftch  überall  gleichen  Uebclg:  Der 
53er(ianDegrertrirrung,  anfehen  trollte,  mietete 
th«n«  2Bir  haben,  gleich  rom  Anfänge,  Die  23ermi* 
fchungen  unD  ^ertricfelungen,  Die  Uebergange  unD  Um? 
tranDlungen  nicht  blog  nicht  geleugnet,  fonDern  fogar 
al$  ettrag  h^chü  2Befentücheg  unD  Den  gormen  Kigen?' 
thümlid)eg  behauptet,  unD  in  Der  big  je§t  in  ihren  Wirten 
entfalteten  ©attung  £Babnftnn  Dargethan«  5!ber  mir 
haben  auch  Darauf  beflanDen,  Dag  Der  23ticf  Deg  £eob? 
achterg  nicht  blog  ftch  Don  Dem  2Ö  e  ch  f  e  l  n  D  en  in  Der  Krr? 
fcheinung  fortjiehen  lajfe,  fonDern  auch  auf  Dem  %  e? 
jarr  liehen  Derfelben,  auf  Dem  ®runDe  oermeile,  met 
eher  glcichfam  Dag  ®ebauDe  Der  $ranfhüt /  Die,  menn 
auch  noch  fo  Dielfach  gefaltete,  gorm  Derfelben  tragt 
UnD  hier  ergiebt  eg  ftch,  Daß  0n  ©cunDfon,  einmal  an? 
gefcblagcn,  Durch  Dag  ®an$e  fortflingt,  Daffelbe  hält 
unD  tragt  unD  bezeichnet  9UlerDingg  finDen  mir  Die 
gormen  feiten  rein,  aber  mir  finDen  fte  Doch;  öfter  noch 
fomtnen  blog  binare  Kombinationen  Dor;  am  häuftgflen 
£*brt  t>«  (Seelenguter,  X 
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freplid)  Die  t>ert>ielfafti3tffen  ffomplicationen,  2lber  mir 
trerDen  nie  Die  Dignität  Der  (extern  erlernten ,  rnenn  mir 
fie  nid)t  Don  Den  erfleren  abjulciten,  fie  in  ihnen,  unge* 
trübt  Durch  fremDc  JngreDtenjien ,  mieDer  aufjufinDen 
Derfiehen.  UnD  herauf  fommt  für  $beorie  unD  £ed)nif 
gar  Diel  an.  Doch/  menn  Dem  aud)  nicht  fo  mare,  fo 
mu§  man  immer  Die  fchaffenDe  2Ratur  nehmen  mie  fie  fid) 
bietet,  balD  in  einfachem  formen,  balD  in  Dermicfel* 
tern,  unD  mu§,  meil  es  gemifchte  garben  giebt,  Die  reu 
nen  nicht  mcgfircifen.  Denn  moher  flammen  Denn  jene? 
2lber  ce  ifi  aud)  Don  ^ntereffe,  felbft  Die  feinffen  9lüam 
cen  $u  beachten,  meil  fie  immer  auf  befhmmte  (Einffüffe 
hinDeuten,  unD  fein  (Einflug  ohne  SBirfung  iff*  Darum 
Dienen  Denn  Die  unter  Der  9tubrif  Unterarten,  Abarten/ 
(Spielarten  aufgefagten  Nuancen  $ur  Siuffaffung  Der  ^6d>^ 
ffen  3nDiPiDualitat  Der  gormen,  unD  mir  merDen  bet) 
Dem  (Schluffe  jeDer  Haftung  einen  Blicf  auf  Diefclbcn 
merfen;  aber  aud)  nicht  Diel  mehr  altf  einen  flüchtigen 
Blicf  auf  einzelne  Jüge  folcher  3nDtoiDualitaten  /  mclchc 
bcbbad)tenDe  ff^ofologen  aufgefagt,  unD  Durch  gegeufeü 
tige  Uebcreinflimmung,  ernenn  auch  nicht  gerabc  in  Den 
tarnen  Der  formen , )  Derbürgt  haben,  Diefe  ferner* 
fungen  gelten  jmar  junachfl  Den  gormett  Des  QBöbnftnns, 
ftnD  aber  $ugleid)  für  alle  übrigen  gormen  ausgefprod)cn, 
2Bir  enthalten  uns  aber  hier,  mie  überall.  Der  eigenen 
(Sonberung  unD  Bejfimmung  Der  Unterarten,  Slbarfeit, 
(Spielarten ,  meil  uns  Dürftige  Beobachtung  bis  je(3t 
noeb  Den  <rtoff  $u  berein$clter  Betrachtung  nicht  an  Die 
jprtnD  giebt,  unD  begnügen  uns,  f)\ev  gleichfam  nur  eine 
rhapfoDifd)e  Anlage  für  fünftige  nofologifche  Sammler 
$u  machen,  Die  fm  nad)  Kräften  bereichern  unD  ermei* 
tern  mögen. 
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C  0  1  1  e  (  t  «ti  e  e  lt, 

I*  Erato  mania  (Sauvages)  f  u  r  o  r  er  oticus 
(Rellin,)  Melancholia  erotica  (Johnston).  Ru* 
ter  Dtefen  verfchieDenen  tarnen  faflTett  Die  @chrift|Mer 
eine  unD  Diefelbe  tfranfjjeit  auf,  unD  waß  Der  <£ine  9Q?a* 
nie  nennt,  heigt  Dem  SlnDern  Melancholie;  be^De^ 
gleich  unrecht,  trenn  vom  bloßen  verliebten  Söahnßnn  Die 
StcDe  iff ,  wie  wir  in  Dem  von  @  ch  e  n  t  (Obs.  med.  rar. 
Lib.  I.  obs.  5.)  angeführten  Falle  eineß  auß  Siebe  tvaljnfm* 
nig  geworbenettÄaufmanttß  feljen,  Dem  Die  ©effalt  feiner 
beliebten  unaufhörlich  vor  Singen  fchtvebte,  unD  Der  fi'e 
liebfofete,,  alß  ob  fte  gegenwärtig  wäre*  0o  bet)  in el 
Der  Fall  eineo  Durch  unglückliche  Siebe  wahnftnnig  gewor* 
Denen  jungen  ^enfehen,  Der  jeDeß  Frauenzimmer,  Web 
cheo  in  Daß  3rrenhauß  fam,  für  feine  ©eliebte  hielt,  Die 
er  Marie  fD?agDalene  nannte*  ©ine  fehr  häufig  $u  be* 
obachtenDe  ©rfchetnungßweife  Deß  SBafjnfi'nnß,  Die  balo 
rein  vorfommt,  balD  aber  and)  wirklich  an  Die  Melan^ 
cholie  unD  3Ranie  (helft*  3n  flbftern,  befonDerß  in 
^onnenflolfern,  i(l  fte  vielfach  beobachtet  worDen*  $80« 
ihr  ifi  Der  amor  iusanus  Der  Slltcn  unD  einiger  feuern 
verfchieDen ,  Der  eigentlich  gar  nicht  unter  Die  Seelenfro* 
ruttgett  gerechnet  wer  Den  kann,  Da  er  bloß  Die  leiDem 
fchaftliche  Siebe  beDeutet,  Die  (ich  nicht  benahmen  weig, 
aber  noch  nicht  in  Daß  ©ebiet  völliger  Unfrepheit  getreu 
ten  i(?* 

2*  Daemonomania  (Sauvages),  ©benfallß 
feine  ^attie,  fonDern  $Bahnftnn*  ©ß  ift  Die  Ärankjjeit 
Derer,  Die  mit  0chu$geifiern  unD  ©ngeln  um^ugeheu 
glauben,  Die  frankhett  Der  SSifionarß,  unD  kommt 
in  Diefem  Falle  mit  Der  Jnsaiiia  hilaris,  oDet  Meiancho- 
lia  enthusiastica  überein.  Wie  in  Der  oft  citirten  $ranf-' 

S  2 
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heit  Dcg  £>icf)ters  £affo,  Der  feinen  0chufcgeiff  {um 
genfter  hereinfommen  fah,  unD  (ich  mit  ihm  0tunDcm 
lang  unterhielt,  (Es  ifi  auch  Die  ^ranffjeit  0mcDen* 
borgs,  Der  Den  (Ich  fagt:  „Der  Jperr  felbff  fjatte  Die 
©naDe  gegen  mich,  fief)  mir  felbf?  perfbnlich  { u  offenbar 
ren  ,  mir  eine  2Jueficf)t  in  Die  ©eiffermelt  $u  eröffnen, 
unD  mid)  gcfd)icft  511  machen,  mit  ©eifern  unD  (Engeln 
umjugehen."  (Es  if?  überhaupt  Die iC ranf^eit  Dcr0chmdr* 
mer  unD  <phantaften  auf  Der  fyofyc  ihrer  0pannung,  too 
Die  ^epiptele  fiel)  $ur  Un$al;l  häufen,  unD  mo  mir,  jTatt 
aller,  nur  Den  galt  eines  gemiffen  Johann  (Engeb 
brecf)tö  anfiihren  motlen  (f,  feine  febensbefehr,  überf* 
0»  EambriDgc;,  Welchen  Der  heil,  ©eift  in  einem  golD* 
neu  SBagen  in  Das  gldnjenDe  unD  heüfd)cinenDe  ficht  Der 
göttlichen  Jpcerlichfeit  führte,  wo  er  Das  (Ehor  Der  peil. 
(Engel,  Propheten  unD  SJpoflcl  um  Den  £hron  ©ottetf 
fingen  unD  fpielen  faf)*  £)iefc  $ranff)eit  fomrnt  auch 
häufig  in  ^loiiern  Der,  wo  Die  heiligen,  Die  Jungfrau 
Maria,  unD  (Ehriffus  felbff,  erscheinen,  5lud)  Die  Teufels? 
crfcheinungcn  gehören  hiel;er ,  Denen  Sinne  ausfd)lic§; 
lid)  Den  Damen  Daemonia  gegeben  t)atr  wohin  Der  ebcii^ 
falls  oft  citirte  gall  Des  Malers  0 p i n eil 0  gehört,  Der 
Den  Teufel  fo  fchreefüch  gemalt  \) atte,  Da§  er  ihm  nun 
in  ^erfon  erfchien,  unD  ihm  wegen  Diefer  Darfteflung 
Die  bitterften  SSorwürfe  machte,  jpieher  gehört  auch  noch 
Die  Darmonomania  sagarutn ,  Die  $u  ihrer  3cit  —  Por 
unD  nad)  Der  Deformation  —  fo  oieles  Sluffehen  machte, 
3,  Melancholia  melamorpliosis  (Willis), 
zoanthropica  (Saurage.s)  mit  ihren  Debcnartcn  Der  ly- 
canthropia,  unD  cynanthropia ,  finD  allerDingS,  Der 
£auptfarf)c  nach,  (Erfchcinungctt  Des  S03ahnftnn£ ,  Doch 
häufig  mit  Melancholie  unD  2B  afjnm  i§,  auch  mit 
Tollheit  pcrmifcht,  Dicht  MoS  bep  Den  eilten,  auch 
in  neuerer  3eit  fommen  feiere  gdlle  Por»  S&ierus, 
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3<*cutu£  £ufttanr  ©djenf,  Bartholin  befreit 
ben  Dergleichen  /  befonOers  Pon  Oer  ^genannten  5lrt. 
>)3  a  u  i  u  e  Pon  Regina  befchreibt  Oie  Äranfheit  fe^r  ge* 
ttau  (dt?  re  nied.  Lib.  III.  cap.  16.).  B3ir  finOett  bei) 
SlrnolO  (üb.  Oie  Sftatur  Oep  ^afjnfsnnp  u*  f.  m.  überf. 
in  5lcf'ermann.  III*  2lbfchn.  ©.  x3o.  ff.)  einen  gan* 
^en  (Eatalog  folcher  SKetamorpbofen,  Oie  faf!  in  jeOem 
fpdtern  Söerfe  über  ,,®ciftes$errüttungeu/v  citixt,  oOee 
vielmehr  ausgefchrieben  fmD. 

4,  Metro  man  ia  i^jier  nicht  $ftuttcrmuth/  fonOern 
23er  etpif^b;  Ooch  nic^t  Oie  unferer  Seit)  i (I  $mar  feine 
eigene  $lrt  0e$  SBahnfinno,  charafteriffrt  aber  Oen  2Bafjw 
finn  fe^r  häufig.  <^o  erjajjlt  Pan  ©mieten  (Com- 
ment.  in  Boerh.  Aph.  T.  III.  p.  55o,)  Oen  gaE  Pon  ev 
ner  BBahnfinnigen,  Oie  Meti  in  gcbunDener  die  Oe  fpraef), 
unO  fe()r  lei d)t  Berfe  erfanO,  maö  fie  nie  im  gefunOen 
guflauO  PerrabgenO  gemefen  mar,  auch  nie  Perfucht  fyatt 
te,  Oa  fte  ftch  Pon  ;3ugen0  auf  ih^n  Unterhalt  Ourch 
ÄanOarbeiten  PcrOient ,  unO  menig  BerftanO  hatte.  — 
233ir  ftnDen  Oiefe  51  rt  Pon  5leu§erungen  Oe£  B3ahnftnn£ 
überhaupt  oft  bep  grauen,  auch  glauben  mir  bemerkt  $u 
haben ,  0a§  Oiefe  (Erfcheinung  ein  charafterifiifcbe^  ©prn* 
ptom  Oer  eigentlichen  ^uttermuth  iff;  Nie  Oemt 
?ftpmphontanie,  (Eratomanie  unO  Oie  (erstgenannte 
Äranlheit  fehr  nal;e  permanOt,  unO  oft  mit  einanOer  Per* 
bunOen  ftnO. 


$$ir  begnügen  un$  mit  Oiefer  Angabe  Oer  $b*  unO 
©pieb5lrten  Oe£  B3abnftnng,  pon  Oenen  nur  $u  mün* 
fchen  mare,  Oa§  ihnen  Oie  Beobachter  eine  Ourchgeführte 
treue  Befchreibung  gegönnt  haben  mochten.  5lber  mit? 
fehen  an  Oen  angeführten  Bcpfpielen /  mie  immer  nue 
Oie  heroorflechenOcn  Momente  aufgefafüt  unO  Oer  £)ar* 
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fteflung  für  rnürDig  gehalten  morDen*  Man  ging  im? 
ftter  nur  Darauf  aus,  Das  Seltfante,  Das  2lu|faUatDe, 
Das  non  2inDcrn  noch  nicht  (Ermähnte  aufjujcidpten,  unD 
pernachlafftgte  es,  ficf>  um  Die  nähern  UmfianDe  $u  be? 
fümmcrn.  Üßir  fchließen  Diefe  D^ubrtf  mit  Der  ferner? 
fung,  Daß  im  ©anjen  Der  2£af)nftnn  Die  garbe  Der  3eit? 
alter ,  DeS  2>6lferd)arafters  unD  Der  *3erf)dltniffe  if;rer 
Kultur  an  ftd)  tragt*  Sic  dlteftc  Jeit  batte  ihre  Meta? 
morpbofen,  Das  Mittelalter  feine  Samonoma* 
nien,  Die  neuere  $cit  fyat  noch  ihre  ©eifter fe&er, 
SlnDers  ift  Der  norDifdje  223at)nftnn,  anDcrs  Der  fuD? 
liehe  befdjaffen* 


3^ v  e  i)  t  e  $  Segment* 
formen  ber  (Gattung:  23er r ü cf tl) eit  (paranoia), 

§»  20/% 

(£rfte  Jorm ;  reine  23  e  erd  cf  tfyeit  (paranoia  simple*)* 

Spectfifcher  (Ebarafter*  Unfreiheit  Des  ©ei? 
ffcs  mit  23erf?anDesuberfpannung  in  23erfe^rtf;eit  Der 
begriffe  unD  Urteile*  Siefe  reine  23erftanDcsaffcction 
offenbart  ftd)  aber  auf  Dreperlep  DerfchieDenc  2Beife,  nad) 
Maßgabe  Der  25erfd)ieDenf)eit  Der  ©egenfldnDe  unD  Der 
Dichtung  Der  23erffanDestl)dtigfeit*  (EntrocDer  ncbmltd) 
ift  Der  SBcrftanD  in  feiner  Ucbcrfpannung  unD  23crfef)rt? 
fyeit  auf  Singe  unD  25erbdlfni|Je  Der  finnlid)en  2Ju? 
ße.nroelt  (audj  Die  Der  eigenen  leiblichen  3nDioi? 
Dualität)  gerichtet,  unD  erfcheint  fo  als  2B  ahn  miß; 
oDer  auf  Die  23efchaffenheit  unD  Die  23erbdltnifife  einer 
tntelligiblen,  metapbififchen  2öclt,  mo  er 
als  21  b  er  m  iß  erfcheint ;  oDer  enDlich  auf  Die  23efcbaffen? 
heit  unD  23erbdltniflfe  Des  eigenen  geifUgen  SubjeftS, 
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Der  <P  e  r  f  6  n  l t  d)  t  e  i  t ,  mo  fleh  Die  ßxantyeit  alöWat  v 
l)cit  DarfMt*  Sa  Diefe  Drep  (Erfcheinungomeifen  jeDe& 
mal  Den  (Jfjarafter  Der  $tanff)eit‘  benimmt  moDiflciren, 
unD  Die  gontt  fc(6(? ,  als  reine  gorm,  in  Drep  fad)  er 
©eff  alt  Darffellen,  fo  tritt  fyiex  Der  galt  ein,  Dag  mir 
Die  reine  gornt  felbff  D  rep  fad)  tfjeilen ,  d*  h*  Drep 
21  r t e tt  Der  reinen  gorra  aufffcHen  muffen,  rnelche  Da* 
Durch  $u  £  a  u  p  t  f  0  r  m  e  n  rnerDen,  fo  Dag  in  Diefer  ©at* 
tuncj  Die  f om plicationen  bloo  Den  0vang  oon  Un* 
t  e  r  a  r  t  e  n  enthalten.  <£ß  ift  nicht  etma  eine  (Subtilitat, 
ein  SBortfpiel,  eine  (ErftnDung,  Die  mir  in  Den  genann* 
ten  Drep  Jmeigen  Der  reinen  $errücftf)eit  Darfleflen;  Die 
Eftatur  felbff  nbtfjigt  un£  $u  Diefcm  Verfahren,  meldje 
uns  f)\cx  Drep  befonDere  unD  Doch  reine  gönnen  pfpcbifd)* 
traumhafter  3uffanDe  aufffefft,  Die  fo  Deutlich  charafteri* 
ffifd)  Pon  cinanDer  abmeichen,  Dag  fte  aud)  Der  Unerfalj* 
renffe,  menn  er  nur  klugen  hat,  Deutlich  in  Der  2ln* 
fchauung  Pon  einanDer  unterfcheiDen  famt:  Denn  Der 
£Ba h n m igig e,  Der  5Jbermigige  unD  Der  ERarr 
flnD  in  ihrer  (Erfcheinung  unD  in  ihren  Sleugerungen ,  in 
Diefer  beffimmten  23erfd)ieDcttheit  ihrer  Olffectionen,  nicht 
$u  Perfennen;  ihre  ivranffmitett  muffen  Demnach  auefv 
jeDe  befonDere  unD  PollftdnDig  aufgeffellt  unD  mit  Den 
Durch  Somplication  entffefjenDen  Unterarten  berfolgt 
merben* 

§♦  208. 

€rffe  2Crt  Der  reinen  SSerräcf  theit ;  25ahnmt|  (ixvoca). 

1 ♦  @pecififcher  (Eh arafter*  33erffanbe£oer* 
rucftfjeit  in  25e$ief)ung  auf  ©egenffanbe  unD  ^erhaltniffe 
Der  $iugenmelt,  mo$u  auch  Die  ^3efchaffenheit  De£  eige* 
nen  leiblichen  Srgattkmuö  gerechnet  mirD*  Ser  Traufe 
fcheint,  bk  auf  feine  begriffe  unb  Urtfjeile,  Die  oft  nur 
in  25e$khung  auf  einen  einten  ©egenffanD  Perfehrt  unD 
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tt>iDerfinni9  finb/  gefunb  ju  fcpri ^  miemofjl  i$tt  feine 
0prad)e  unD  feine  JpanDlungen  uerrathen,  Die  Daß  (Be* 
präge  feince  geizigen  JutfnnDeß  an  ftd)  tragen» 

2»  Vorläufer»  drin  Jpang  jum  2ftad)Denfen,  junt 
©rübeln,  jum  0tuDiren,  $um  (ErfinDcn ,  in  medjatw 
fd)ett  fünften,  in  matfjematifd)en  Problemen/  ein  £ang, 
93rojecte  $u  machen  u»  f»  m»,  meld)er  Dem  3nDit>iPuum 
eigen  iff,  mirD  feit  einiger  geit  befouDere  ermedt  unD 
genarrt  Durd)  irgenD  einen  <m$iefjenDen ,  Daß  3nDiPU 
Duum  lebhaft  interefftrenDen  (BegenffattD»  91Ueß  mirD 
über  Der  fcieblingßncigung  (jintangefegt :  ®efcf)afte,  33er* 
gnugungen  unD  (Erholungen ,  felbff  (Effen,  Jrinfen  unD 
0cf)(af»  Ser  Äranf^eitßcanDiDat  entfernt  fid>  immer 
mehr  oon  Der  (Befcüfcf)aft  unD  gief>t  ftd)  in  fid)  felbjt  juu 
rücf ;  er  Pergi§t  alle 6  SlnDere  über  feinen  Slnflrengungen, 
Die  ihm  Xag  unD  9}ad)t  Den  Sopf  einnehmen,  unD  Deren 
(BegenftanDe  if)tn  nid)t  auß  Den  (BeDanfcn  fomrnen»  (Er 
erhi(3t  fid),  er  mirD  jerfireut  oDer  crfd)eint  tieffinnig,  er 
fpannt  fid)  immer  mehr  an;  $ule(3t  Perliert  er  Den 0ctlaf, 
ttf  in  beffanDiger  Uebcrfpannung,  unD  Die  Sranf^eit 
briet) t  herein» 

3,  33 er l auf»  Ser  3lußbrud)  Der  ^ranf^eit  erfolgt 
ttad)  mehreren  fdjfaflofen  Machten  unD  Der  hod)f?en  21n* 
fpannung,  fo  Da§  Daß  erf?e0taDium  alß  eine  gort* 
feeung  Diefer  Stimmung  anjufefjen  i ft,  Deren  ^efultat 
nun,  nad)  Maßgabe  Der  UmtfanDe,  etumeDer  eine  ein* 
$igc  Perrüdte  3Dec  iff,  auf  n>efcf>c  Sllleß,  maß  auf  Den 
Traufen  einmirft,  in  35e$ief)ung  gebracht  mirD;  oDer 
alle  (BegenfianDe  Der  ülu§enmeit  unD  ihre  33etfjaltnijfc 
jeigen  fid)  Dem  Sranfen  in  d)aotifd)er  33ermirrung,  ins 
Dem  er  an  feinem  einzelnen  ^aftet,  fcnDern  pon  3Wem, 
ma$  ihmoorfommt,  gereift,  über  2Jüeß  fdjief  urteilt, 
fcf)arf,  abfpredjcnb,  im  hohen  Sone,  oDer  mit  freuDi* 
ger,  felbftufricDener,  felbf?genügfamcr,  behaglicher  3lrt, 
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fo  bag  man  ficht?  ber  $ranfe  glaubt  bollig  bet)  33erftanbe 
$u  fepn*  £>abet)  ift  aber  in  jebem  gallc  eine  groge  Un* 
ruf)e  unb  33eweglid)fcif,  eine  übermdgige  Aufregung  unb 
Spannung  Dcg  ^nbiöibuimi^  nid)t  $u  berfennen;  cg  ber* 
raff)  ftd)  bieg  2Jlle£  burd)  bag  dugere  2lttfef)en,  bas  gero^ 
tbete  ©eftd)t,  ben  bebeutunggbollen,  concentrirtcn,  ba* 
gen  »lief,  bie  lebhaften  Bewegungen,  ben  fdjnellcn 
(Bang/  ba£  fdmellc,  berworrene  ©preßen  f.  bas  immer* 
wafjrenbe  3urücffommen  auf  (Einen  ©cöanfen  f  ober  bag 
fortwdbrenbe,  unftete  Umf)erfd)weifen  über  eine  man* 
nid)faltige  9)?enge  bon  ©cgcnftdnbem  £)iefe  Unruhe; 
biefe  Beweglidjleit  f  wobei)  Ectb  unb  ©eift  in  betfdnbiger 
Spannung  ftnb,  fjat  ,  wie  alle  pfpd)ifd)e  ’&efleye  mit 
(Exaltation  A  in  bem  erjlen  0tabium  einen  acuten  (Ef)aral* 
ter />  unb  eben  barunt  eine  furje  £)aucu  ^Birb  ber 
Trante  ntd)t  gereift  unb  aufgeregt,  fo  gebt  er  nid)t  au$ 
bem  umfdjriebenen  Greife  beraub,  fonbern  arbeitet  fidj 
in  einem  unb  bcmfelben  £one  ab,  biß  bie  Sftatur  ermatt 
Ut;  wirb  er  aber  burd)  gufall  ober  $wecfwibrige  33 e* 
banblung  nod)  jtdrfer  angefpannt,  fo  oerfallt  er  lcid)t 
in  toü^eit;  wab  nid)t  fium  einfachen  ©ange  ber  $ranl* 
beit  gehört*  5Iuf  jeben  galt  wirb  er  aud)  l^icr  $ulef$t  ab* 
gefpannt;  unb  fo  beginnt,  nadjbem  bie  Äranlpeit  einige 
Sage,  auch  wobl  über  ad)t  Sage  gebauert  fjat,  ba^ 
l  tb  e  9 1  e  .©  t  a  b  i  u  im  £)er  $ranle  fangt  nad>  unb  nad) 
tbieber  an  $u  fd)lafen,  $u  effen  /  unb  gleicbfam  bct>  ft<$ 
^u  fepn ;  er  bleibt  aber  berrüeff*  6ein  38abnwi§  bilbet 
ftd)  $ur  fixen  3bec  aub,  ober  $um  allgemeinen  £)eraifons 
nemenf*  Öft  auch  tb ecf) fein  ein  paar  fixe  3been  mit  ein* 
anber,  tbie  bet)  bem  Uprmadjer  $  inerb,  melier  über 
bie  gefugte  (grftnbnng  beb  Perpetuum  mobile  berrüeft 
geworben  war,  unb  tbeilb  an  ber  ^ealiftrung  biefer 
3bee  fortwdl;rcnb  arbeitete,  tbeilb,  weil  bie  gurd)f  bor 
ber  ©uillotinc  feine  jvranlpeit  $ur  Steife  gebracht  batte, 
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in  Dem  SKafjne  ffanD,  er  habe  feinen  5Topf  oerloren  unD 

m 

einen  anDent  Dafür  erhalten,  £>epDe  fi^e  jDccn  wechfeU 
ten  mit  einaitDcr  ab*  UnD  fo  lauft  Diefeß  $wepte  0ta* 
Dium  auf  unbeftimmtc  %e'\t  gleichförmig  ab»  @>cmcinf)in 
$ie(jt  ftef)  DaßUebel  inß  (Sfjtonifche;  unD  nur  wo  Die  gute 
(Eonffitution  Deß  ^ranfett,  inDem  fte  irgcttD  eine  erfd)ut* 
ternDe  fbrperliche  5vranfbcit  f;erbcpfuf;rt ,  oDer  ein  gün* 
ftiger  ^ufall,  welcher  Portheilhaft  auf  Den  jlranfen  ein* 
wirft,  oDer  enDlicf)  wof)lbcgrünDete  Äunft  Dem  (Sange 
Der  $rattf heit  eine  f)ei!famc  SBeuDung  geben,  wirD  Der 
natürliche  Verlauf  Der  $ranff)eit,  welcher  auf  Die  be* 
fchriebene  £Beifc  3af;re  lang  fortDaucnt  fanit,  unterbro* 
d)cn ,  unD  Der  Äranfe,  leichter  ober  fchwieriger ,  langfa* 
mer  oDer  fchneller,  $ur  (Settefuitg  geführt,  &teß  nicht 
Der  galt,  fo  f Mt  ficf)/  früher  oDer  fpdter,  nach  TDcaß^ 
gäbe  Deß  (SraDeß  Der  $ranfheit  unD  Der  ^atur  Dce^ram 
fen ,  eine  allmdhüge  UmmanDlung  ,  alß  Drittes  @ta* 
Dium,  ein:  ttehmlich  ein  allmdhliger  Ucbergang  Der 
^ranf'heit  in  bloße  Verworrenheit,  Albernheit,  oDer  auch 
in  VloDffnn  ,  Daß  le^tc  (£nDc  aller  übermäßigen  Anfpan* 
ttungen,  (Einen  anDern  unD  befouDcrn  Aue  gang  Der 
Ä  rauf  heit  giebt  eß  nicht;  außer  wenn  etwa  Der  Traufe 
Durch  Verehrung,  oDer  Durch  Apoplepic,  oDer  Durch 
eine  aitDere  jufdüigcjvbrperfraufheit  hingenommen  wirD, 

4,  6  c  m  i  o  t  i  f  cf)  e ,  Diagnotfifche,  p r o g n o fii * 
f ch e  Momente*  —  SDie  Verrücftheit  alß  Vjahnwi#  *; 

f 

*)  $Beo  btefer  Gelegenheit  ermahnen  mir,  mit  Anerfennung 
trefflichen  £alentß  unD  befonberer  Originalität ,  ben  Verfaffer 
beß  2i3erfeß;  „Verfucp  einer  Pathologie  unb%he  = 
rapie  ber  Geijteß;  uub  Gemuthßfra,1fheiten," 
(5peibelberg,  b.  23raun  1811.)  jperrn  D.  A  ler  an  ber  jp  a  in= 
borf.  £a(?  feiner  nicht  in  ber  fritifche»  Gefchichte  ber  pf  d)f= 
fehen  Ottebijin  (Ermdhnung  gefepab,  hatte  feinen  Grwib  barin, 
bap  mir  ihn  eben  fo  rcenig  bloß  nennen,  alß  außfuhrlid)  Iriti* 
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ifT  ntc^f  foglctd)  im  erffett  ©taOium^  too  fte  noct)  nict)t 
oollig  auogebilOet  iff,  unO  leicht  in  einen  anOern  $ranf* 
fjcitPd)arafter  übergehe»  formte,  yi  ernennen*  2ftut  erff 
roetut  Oie  foe  30ee,  oOcr  Oie  oetfehrte  21nfid)t  Oer  äußern 
£öeltgegenffdnOe  überhaupt,  fcfren  guß  gefaßt  l;at,  iff 
auch  Deren  ^auptmerfmal  Oep  &8afjnttn$ep  feft.  3n$nn* 
feiert  hat  Oer  2öahnroi§tge  oor  anOern  SSerrütften  Oiefeö 
Eigene/  Oa§  er  Oie  meiffe  Shdtigfett  nach  außen  l;in 
jeigt,  Oaß  er  gefchdftig  iff,  3^ecfe  $u  realiftrc»,  futy 
Oaß  feine  ^errudtßeit  eine  p raf t ifch e  Senken  j  hat* 
60  ^3inel^  Uhrmacher;  fo  Oer  Kaufmann,  toelcher 
0d)iffe  attP*  uno  einlaufen  lagt ;  fo  Oer  ©eiehrte,  Oer 
über  feine  mit  ftnnlofen  (Efjarafteren  ‘erfüllten  Rapiere/ 
Oer  ißolitifer,  melier  über  Oa$  ©letchgetoicht  Oer  ©faa* 

fiten  tonnten.  ®a$  etfte  wäre  für  ihn  au  wenig,  baS  aroepte 
für  un$  ju  oiel  gewefen ;  benn  wir  batten  bie  ganae  $nftcbt 
wtberlegm  muffen ,  auf  welche  et  fern  ©ebaube  geg-ünbet  bat, 
unb  bie  mtP  fetne$wege$  ^ufagt  f  wiewohl  fie  fiel)  oon  einem 
bet  beffm  neuern  geiget  bet  9catm*pt>ilofopt>te ,  ton  bem 
trefflichen  3.  3-  Magnet  betfebteibt,  bem  wir  nicht  genug 
Achtung  unb  23ewunberung  aetgen  a«  tonnen  glauben.  2öir 
halten  aber  bie  Slnftcht  beä  ©cbülerP  wie  beg  £ehrer$,  für 
fünfflicb  awar  tm  höchffen  ©rabe,  a  er  hoch  nicht  fitt  natür= 
lieh,  unb  batum  auch  nicht  für  wahr.  ©iefeP  Urtbeil  mit 
©tünben  au  belegen,  hatte  ein  etgeneP  2öerf  etforbert,  bat= 
um  fchwiegen  wir  lieber  gatta,  unb  glauben  ben  genialen  S8et= 
faffer  jene£  „^SerfuchP"  bamit  nicht  weniger  geehrt  ju  haben. 
2)af  wir  gerabe  bet)  bet  ©teile,  an  weiter  wir  jefjt  ffnb,  fei= 
nen  tarnen  nennen ,  tommt  baher,  weil  er  über  bie  drittel: 
tßerrüctihelt,  Narrheit,  SSahnwife,  2lbetwi$  ebenfalls  eigene 
Sbeen  aafftellt,  mit  betten  aber  bie  unittgeu/  auf  natürliche 
^prinatpien ,  wie  unp  büntt,  gebaut,  burchauö  nicht  haimo= 
uiren ;  weshalb  wir  ben  geneigten  £efer  bitten ,  wenn  e£  ihm 
wichtig  genug  fcheint,  über  $errn  ain  b  or  f  £  ^Inftcbten  unb 
bie  unfrigen  eine  beliebige  ^ritif  au  perhangen.  Unb  fo  hof¬ 
fen  wir  benn,  baß  ba£  alte  (Sprüchlein;  dixi  et  salva-vi  aui* 
mam  meam,  auch  hier  gelten  wirb. 
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ten  macht  u.  f.  w.  Uebrigeuß  fünDigt  Die  JmecFloftgfeit 
ober  gmecfmiDrigfeit ,  unD  Daß  unaufhörliche  &pieD er* 
holen  Derfelben  2£orte  unD  JpanDlungen,  tvcldje  alle  eine 
Derfefjrte  9Jnftd)t  Der  äußern  Eilige  unD  ihrer  Verhalt'/ 
tiiffe  außDrücfcn,  Die  jv’ranfbeit  auf  Daß  ^ef?immteffr> 
auch  in  D  i  a  g  n  o  ffi  fd)  er  Jpinftd)t  an,  fo  Daß  fie  Da* 
Durch  nicht  bloß  Don  Den  gorrnen  anDcrcr  (Gattungen, 
fonDcrn  auch  Don  Den  übrigen  gönnen  Der  23crrücftbcit 
gan$  un$mepDcutig  $u  unrerfcheiDen  i(h  £>iefe  €9?crf# 
maf)lc  finb  aber  auch  prognoffifd):  Denn  mo  einmal 
&er2öabnmifc3Bur$cl  gefaßt  l;at,  ift  nidu  oieKSuteß  ju 
hoffen.  3n$rDifchcn,  wenn  Die  iv vanf^cir  noch  neu  tff, 
itt  Da$  rußige  ?Oianneßalter  fallt,  (junge  £eutc  unD 
grauen  roerDcn  nid)f  leicht  mafjnm?feig,  Da  bep  ihnen  Da$ 
©emütfj  unD  Die  Mjntafie  fraftiger  entmicfclt  unD  le* 
benDiger  befchaftigt  finD,  alß  Der  fpeculirenDe  SSerftanD; 
Doch  giebt  cß  Slußnafjmen;)  ifi  unter  guter  ^eßanDlung 
unD  günffigen  UmßanDen  auch  Die  Hoffnung  nid)t  gan$ 
aufpgeben*  ^ur  ein  Deralteter  ££aljnmi(3,  tote  alle  Den 
alt ete  0eelenftbrungeu,  fpottef  and)  Der  beften  Jpcilbc^ 
müj)ungcn* 

§♦  209. 

Unterarten  bcö  2Babmoifce$. 

£>er  5Bahnmi($  ßbrf  auf,  reine  ?ScrrücFthcit  $u  fepn, 
menn  ftch,  außer  Dem  $er(Tanbe,  noch  anDere  Seelen* 
tfjatigfeiten  franf^aft  mirffam  ermeifen.  2üirD  Durch 
Daß  lebßaft  erregte  ©emütlj  Die  ^Phatuafte  mit  ine  Spiel 
gezogen,  fo  entfloht  Die  erße  Unterart:  Der  mahn* 
finnige  SüBafjnmig  (eenoia  ecstatica).  £>er  fpecifi* 
fd)e  d^araftcr  t>icfer  Sorrrt  befielt  in  Den,  Den  falfchen 
gegriffen  bepgemifd)ten,  falfchen  23ilDern  Der  £>inge, 
unD  Der  Ziehung  jener  oerfeljrten  begriffe  nicht  auf 
Die  mirfliche,  fonDern  auf  Die  erträumte  2lußettmelt* 


gormenlepre*  ,  goi 

©ro$e  ©emütpäerfcpütfcrungcn  bep  überfpannfer,  Dau; 
ernber  ©eiflc&mffrengung  gepen  tiefer  Äranfpcit  oorper, 
unD  fre  fteüt  ftep  faß  unmittelbar  auf  Die  heftige  ©c* 
mütpfcerregung  ein,  Deren  Deutliche  ©puren  fte  Dor$üglicp 
im  erfreu  ©(aDium  an  frei)  tragt,  m 0  Der  iv raufe  weit 
lebhafter  erregt  iff,  al^  eD  bep  Dem  einbredjenDcn  reinen 
$öapntpige  gefepiept;  ja  Der  Slntpeil  Des  (extern  fepeint 
ju  Anfänge  Der  $ranfpeit  gar  nicht  borpanben  fepn, 
fonDcrn  ifi  in  Der  (Erfcpeinnng  Deo  SBa^nfmne  aufgelb}?, 
unD  $eigt  ftep  erf?  al$  JpauptingreDiens  Der  Äranfpeite* 
form,  riacpbem  Der  erfie  ©türm  Darüber  i|?»  3?un  palt 
er  aber  Den  San  fort,  unD  Der  $Bapnftnn  fpielt  nur  utw 
terbroepen  Da^tpifcpen  ein»  UnD  Die§  im  Verlaufe  DeO 
jmepfen  ©tabiumo,  melcpeP,  nad)Dem  DaO  erfte  eine 
%8ocpe,  aud)  mehrere  SBocpcn  gebauert  pat,  ftd)  nun 
bielleicpt  auf  Senate  pinjtep t»  2£enn  niept  im  Dritten 
©taDium  mit  Dem  sBerlbfcpen  Deo  8£apnftnn3  auep  Der 
^Bapmvtö  pinmeggenommen  tpi.rb,  fo  lofen  ftep  $ulej3t 
bepDe  in  allgemeiner  ^ertporrenpeit  auf,  Die  am  (EnDc 
in  ^»IbDftnn  übergept»  £>ie  geilen  Der  jvranfpeit  erge* 
Den  ftep  auO  Der  Sttifcpung  Der  (Elemente  Derfelben,  rnelcpe 
jugleicp  Diefe  gorm  Don  anDern  $u  unterfcpeiDen  unD  ipr, 
in  Der  Siegel  ungünftigeg,  9Jrognof?icon  $u  bejiimmen 
Dienen,  menn  Die  Ä ranfpeit  fiep  einmal  oollfianDig  aub* 
gebilDetpat;  Denn  nur,  menn  Dor  iprer  balligen  2lub* 
büDung  liepte  3tpifcpenraume  eintreten,  tff  Die  2luoftd)t 
günfiig»  —  £>ie  5 n> e p t e  Unterart  Deb  Söapntbigeb 
enttfept,  menn  fiep  Sollpeit  Demfclben  gefeilt;  ma£ 
uiept  feiten  Der  galt  iff*  jpier  bilDet  ftep  Der  tolle 
SBapntPig  (eenoia  maniaca;;  eine  fcprecflicpe  (Erfd)ei* 
nung,  faf?  Die  fürcpterlicpfie,  rnelcpe  Das  ©ebict  Der 
©eelen(?orungen  auf$utpeifen  pat»  93?an  fann  ftep  faunt 
ettpab  (Entfeglicpereb  Denfen,  alb  einen  SSerrücften,  Der 
jugleicp  toll  ift  Sab  geiffige  Eeben  ifl  pier  gan$  in  feine 
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(Elemente  aubetnanDer  getreten,  n>o  jeDeß  M  jerfforenDeß 
©ift  roirft :  fein  geiffige?  5JSanD /  fein  ©cmüth/  feine 
tyfyantafttf  halt  Die  Elemente  aller  0eclentf)dtigfeit : 
VerffatiD  unD  5ßiöea,  mehr  jufammen;  unD  getrennt 
oernichret  fid)  jeDer  felbff  unO  feine  eigene  0pf)dre;  Der 
VerffanD  Die  Orbnung  unD  Den  Jufammenhang  Der  Vor; 
Teilungen  einer  mirflid)cn  V3elt/  Der  5BiÜe  ,  n>ae  nur 
immer  VerbunDene?  unD  Ülupccbares  Durch  feine  zerffo; 
renDc  $raft  ftd)  erreichen  la§t*  3Deale  unD  reelle  25er; 
nid)tung  ifi  Die  2ofung  Diefeß  Uebelß;  ein  mähre?  VilD 
Der  jpolle.  £>aljer  auch  fein  ©efid)t  gräßlicher  ift,  fein 
5luge  fürchterlicher  bli£t/  nie  Daß  Des  V3abnmi£ig;  Toi; 
lern  Qlucf>  iff  au?  Diefer  Jpblle  feine  (Erlbfuug/  fie  mußte 
Denn  Durch  ein  V3unDer  gefd)ehciu  3?ur  Durch  Die  fehreef; 
lichlfe  ©efunfenljcif ,  nad)  Den  grbbfien  2lußfd)n>eifun; 
gen.  Den  größten  Gaffern  unD  Verbrechen/  gerat!)  &<* 
Sftenfd)  in  Diefcn  ^utfanD  gänzlicher  griffiger  Sluffofung, 
Der  fi d)/  bei)  9)fenfchcn  Pon  milDem  /  graufameit/  cholc; 
rifcheu  Temperament/  auch  wohl  bei)  folgen/  Die  Durch 
fanguinifche?  Temperament  in  Den  0truDel  Des  VerDer; 
beite  gerafften  futD/  etma  nach  einem  begangenen  großen 
Verbrechen/  Durch  Die  lebhaftere  Unruhe  entmeber  an; 
fiinDigt/  Die  balD  in  maljnmutigc  9ieDen  uuD  2leußerung 
Der  V3ufh  ubergeftt,  ober  Durch  tagelangeß/  mochenlan; 
g es  /  Duffere?/  brutenbee  0cbmeigctt/  meld)ee  Dann  plbg; 

<  lieh/  mie  ein  lauge  DroftenDeß  ©emitter/  auebricht*  21n; 
fang?  erfcheinen  bepDc  Elemente  perbunDen;  unD  Dieß 
macht  Daß  erffe  0taDium  aus,  Don  unbeffimmter  Trauer/ 
nach  Maßgabe  Der  3nDiPiDualitat  De?  Traufen  unD  nach 
Den  UmlfanDen;  Dann  erfcheint  als  jmepteß  0taDium 
SBaftnrcifc  unD  Tollheit  abmed)fefnb;  maß  3aftrc  lang 
Dauern  fantt;  en blich  tritt  allgemeine  Verworrenheit  ein, 
mobet)  Der  Traufe  $u  heftigen  Unfällen  oon  V3uth  nicht 
mehr  fdftig  ift*  £)ie  Rieften  ßranffteit  Ikgen  am 
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tage»  —  (Enblicfj  f  omten  ftch  auch  noch,  al$  Dritte 
Unterart/  alti  allgemeiner  a fj n m i §  ( ecnoia 
catholica)  Die  $mep  eben  befchriebetten  formen  oerbins 
Denr  mo  Dann  Der  £Baf)ttmi§  Die  SDfitte  einnimmt,  nnD 
fÖ3a^nftntt  unD  SoEbeit  an  Den  bepDen  ©ttDcn,  mie 
$mcr,  (Eimer ,  auf*  unD  abfehmanfen,  fo.  Dag  in  Dem 
s)föa§e  mie  Der  SBabnfum  (Daö  ©ebauen)  (felgt,  Die 
ScEbeit  (Das  unfreie ,  jerffbrettDe  $anDeln)  $uriicfge* 
Drangt  mirD,  unD  umgefebrt*  ©0  compliärt  Die  $ranf* 
j^eit  i|t/  fo  ifi  fte  Doch  nicht  feiten;  ja  eben  Darum  me* 
ntger  feiten,  meil  fte  complicirt  iff:  Denn  Die  Jpdufig* 
feit  Deo  SSorfommenö  pfpebifeber  Ätattf^tfßformen  fiebt 
mit  ihrer  €infad}peit  im  umgefefwlen  ^krbaltniffe,  fo 
Da;’  Die  reittffen  gönnen  Die  feltenften  finD>  heftige 
BeiDcnfcbaftert ,  falfcbe  fSerffanDeofultur  unD  ungebdn* 
Digte  Triebe  fuhren  $u  Diefer  ifranf^eit,  unD  Die  leb* 
pafteffen  ©puren  oon  ihnen  aEen  ftnD  Die  Vorläufer 
Derfelbetn  £in  heftiger  2lnfaE,  mo  alle  Elemente  noef) 
mit  einanDer  fdmpfen,  macht  Den  Anfang  unD  Da£ 
erffe,  eben  feiner  Jpeftigfeit  megen,  fur^e  ©ta* 
Dium  Pon  menigen  Sagen*  $mepte  mecbfelt 

auf  Die  betriebene  £Beife,  unD  Dauert  einen  0D?onat 
unD  Darüber*  £)er  Uebergang  in  Den  Dritten  mirD 
Durch  Da$  5SerfcbminDen  De£  tBabnfttttttf  oDer  Der  SoE* 
beit  gebahnt*  £>er  $Babnmi§  aber  bleibt  auch,  menn  ftcb 
Der  gebliebene  Begleiter  mdbrenD  Deo  Dritten  ©tabiumtf 
portiert,  unD  Perfcbmi^t  $ule§t  in  aEgemeine,  bletbenDe 
Ißermorrenbelt ;  eo  rnügte  Denn  fepn,  Dag  mdbrenD  De$ 
Dritten  geitraumo  liebte  unD  lichtere  Momente  eintrd* 
ten,  unD  Durch  Sfatur,  JufaE  unD  .Svunff  bi£  $u  rei* 
wer,  bleibenDer  ^eftnnung  gefbrDerf  mürDen*  £Ba£ 
SBabnftnn,  £Babnmig  unD  S:oEheit  in  Q5licb  unD  9ftie* 
neu,  unD  in  Der  gefpannteffen  Aufregung  De£  Äorper^ 
unD  Der  ©eele  unD  Den  $leugerungen  Derfelben  Qluffal* 
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lenDeS  haben,  Das  fw&et  man  $xn  vereinigt ,  oDcr  itt 
2Jbmerf)felung  einzeln  erfheinenD;  weshalb  Oie  jiranf; 
f)e\ t,  rnenn  man  Die  einfachen  Jüge  tyxex  Elemente 
fennt,  nicf)t  $u  perfennen  iji»  Sie  sprognofiif  itf  um 
fo  übler,  je  feftcr  Die  ^ranf^eit  eimpur$elt,  je  langer 
fie  Dauert» 

§»  210» 

Stpcytc  ^auptfovm  bei*  33ei*vucf tf)eit :  2f&cnt>ffc 

(  paraphrosvne)* 

i»  6peciftfd)cr  Gfjaraf fer»  Unfreiheit  Des 
C^5eiffe^  mit  Ueberfpannuug  unD  23erfcf)ttljeit  Der  25e' 
griffe  unD  Urteile  in  53e5ie()iing  auf  eine  ubcrfimtlihe 
£i3elt  unD  ihren  3nf)alr» 

2»  Vorläufer»  Dieligibfe  0d)tvarmerei  unD  Ja 
itatismus,  (grübeln  unD  0peculircn  über  Die  5ibgrünDc 
Des  menfd)lid)en  &ßijfens/  unoerftanDigcS/  ja  unreines 
mit  £ciDenfd)aft  getriebenes  ^ibcllefen/  befonDcrs  un; 
ermuDctes,  £ag  unD  2ftad)t  fortgefetstes  0tuDium  Der 
Sipofalppfe,  and)  Perfekte  gorfepung  über  Die  tiefften 
.Quellen  unD  ©ebeimnijfe  Der  9Raturr  0tuDium  Der 
Kabbala  u.  Dgf  5Li3cr  fo  bcfd)dftiget  ifi/  unD  jemefjr 
er  fid)  fo  befcf)dftiget/  ifi  ein  (EanDiDat  jum  2ibcripi£» 
Appetit/  0d)laf/  Die  Sxäfte,  oerfhmiuDen  unter  Der* 
gleiten  Slndrengungeit,  aber  Die  0pannuitg  nimmt 
tu,  unD  Drutft  fid)  in  Dem  fad  Perfldrten  ©eftd)t/  in 
Dem  ftraf)lenDen  2lugc/  in  Dem  frampfljaft ;  entjikftcn 
£dd)dn  aus,  „als  tjabe  £r  es  ergriffen»"  Slber  balD 
mirD  Der  jvopf  oolleitDS  DerDrcbt ,  unD  Die  $ranff)cit 
Drid)t  aus» 

3»  Verlauf.  Sag  SnDiPiDuum  mdf>nt  mit  ei* 
nein  mal  Das  0iegel  Der  ©cbeimniffe,  nah  Denen  eg 
foxfd)te,  erbrochen  $u  l;aben;  Der  ©runb,  Das  ©nDe, 
Die  5D?itte  aller  Singe  f  ^ihts  bleibt  ihm,  in  feinem 
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®a^ne/  berborgen;  cß  Pergefjt  Me  Slpocalppfc/ 
öurci>t>rtnöt  Oie  ©cheimmflfe  DerSatur/  eß  heftet  über* 
natürliche  strafte ;  eß  iff  fclbg  Prophet/  SlbgefanDter/ 
sßerfunbiger  beß  Jpbchficn*  ©0  er|af)ft  SlrnolD  ( nach 
©ranger’ß  biogr.  bist,  of  Engl.  IV.  208.)  pon  ei* 
nem  getpiffcn  30Pn  Äetfep,  Dag  er  hach  Songanti* 
nopel  ging/  um  Den  ©rogfjervn  $u  belehre«/  unD  Dag 
er  an  einer  ©trageneefe  predigte r  aber  letDer  nur  itt 
feiner  englifchen  Sftutierfpräche»  Sach  Der  ergen  ©nt* 
jüdung  alß  Dem  erfreu  ©tablum  Der  jlranffjetb  mel* 
cheß/  abipechfclnb  mir  2ibfpannung/  einige  Sage/  auch 
tpohl  einige  333od)en  Dauert/  fegt  gcl)  gemeiniglich  eine 
befiimmte  3Dee  feg/  an  melier  Die  Äranfheit  ihr  $fpep* 
teß  ©tabium  Durchlauft/  Daß  geh  auf  Monate/  ja  auf 
Sah re  auöDchut/  tpenrt  eß  nicht  Durch  gün feige  Um* 
ftanDe  abgefürjt/  oDcr  Durch  wibrige  Jufatte  unter  bro* 
chen  tvirD ,  fo  Dag  Die  $rantheit  anbere  Sichtung  unt> 
anDern  ©Uralter  befommt»  3f!  Die  § i|e  perraucht  unD 
Der  Ärante  Doch  nicht  geheilt/  fo  bleibt/  gleichfam  alß 
caput  mortmim  Der  Sranfheit/  ein  fragmentartfeheß 
jpangen  an  übergnnlichen  Gingen/  Die  tpibergnnig  ge* 
Dacht  merbett/  $urucf/  unD  Der  Traufe  in  feinem  SBafjne 
glucflich/  inbem  er  zugleich/  Diefe  feine  tpiDerftnnig* 
tranfcenDenten  begriffe  außgenommett/  in  einem  $ienr* 
liehen  ©raDe  Pon  ^eftnnung  unD  25cfonnenheit/  mit 
©utmuthigfeit  unD  arbeitfamen  S33efen  PerbunDcn/  $n* 
ruef feprt/  unD  nur  nicht  auf  feine  Pertporrenen  Shap* 
fobien  übergnnlicher  £)inge  gebracht  tperben  Darf»  ©0 
bemahrte  Por  einigen  3ah^ew  (1812»)  Die  Jpeil  *  unD 
sBertPahrungßanfralt  $n  ©onnengetn  bep  £)rcßben, 
auger  mehreren  gelegen  für  früher  angegebene  unD 
funftig  Dar^ugettenDe  gormen  (Dergleichen  auch  Die 
forgungßangalt  $u  333 alb  heim  um  Diefelbe  geit  SBiele 
nach^utpeifen  hätte)  einen  merftpürbigen  galt  Diefer 
£eptb»  b*  ©eelen  :  ©tot*  -  ■  U 
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Oirt  auf,  mo  Der  Äranfe  fein  Sagemerf  verrichtete/  fünf!* 
liehe  Arbeiten  verfertigte,  gefchicft  im  Damenbret  fpielte, 
ftd)  freunMid)  unterhielt,  aber  nur  nicht  auf  Daß  $a* 
pitel  Don  Den  (Elementen  aller  Dinge,  unD  maß  ihm 
rermanDt  iff ,  gebracht  merDett  Durfte,  Der  5Ibermi($ 

hat  Daß  (Eigene  unD  5lußge$eichncte,  Da§  er  auf  feiner 
jpbhe,  trenn  er  gleichfam  in  feiner  2Mutl)e  iff,  anftcU 
fcnD  mirD.  5lrnolD  l) at  Diele  Dergleichen  gdlle  (51b? 
fchnitt  IN.  ($♦  231*  ffO  angeführt.  3.  33.  Da§  ein  ge7/ 
tviffer  (Eoppinger  (auß  Der  3eil  Der  Königin  (Elifa* 
beth)/  meiner  ftcf>  für  Den  SScrfunDiger  Der  @3naDe  hielt, 
einen  5lnDern,  51  rt  hing  ton,  $um  5?erfunDiger  Deä 
©erichtß,  unD  einen  Dritten,  Jpatfet,  jumÄbnige  oon 
Europa  creirte,  5llß  Der  leiste,  Den  (Eoppinger  für 
Den  hciÜ3tfcn  ®tinn  nach  (Ehrifto  hielt,  geoiertheilt 
trorDen  mar,  murDc  (Eoppinger  rollig  toll  unD  ffarb 
Den  £ungertoD ,  unD  nur  5irtf)tngton  gena§.  —  0o 
verleitete  Shomaß  SSenner,  in  ftcherer  (Ermartung 
Deß  taufenDjdhrigen  2Ceich£,  einen  ganzen  Raufen,  ftch 
auf  Der  @tra§e  $u  oerfammeln  unD  3efum  als  £bnig 
au^urufen,  inDent  nun  alle  menfchliche  Regierung,  unD 
namentlich  Die  ufurpirte  oon  (Erontmell  unD  (Earl  II., 
aufhorett  muffe,  —  Daß  ©letche  ermartete  Der  ^)3reDi? 
ger  3°M  a f 0 n ,  unD  oon  ihm  angejlecft  feierte 
eine  EÖ?enge  55olfß  Die  balD  erfolgenDe  5Jnfunft  Deö 
$6nigß  3efu^  mit  Gingen,  Zeigen,  £an$en,  milD  en> 
thuftaflifchen  ©ebehrDen  unD  großem  ©efchtep.  —  (Eine 
ganje  gamilie,  Dutartrcß,  glaubte,  fte  allein  auf 
(ErDen  betennc  Den  mähren  ®ott,  er  belehre  fte  Durch 
Jnfpiratiott,  unD  Durch  3eicf)cn  unD  5BunDer  Dom  S?\mt 
mel:  alle  EÜienfdhen  foOtett,  mie  $u  Eftoah’ß  3cil/ 
tilgt,  unD  nur  fte  erhalten  merDcn,  um  einen  gbttlb 
chen  0i§  auf  Der  €rDe  $u  errichten  *)♦ 

*)  in  unforn  Sagen  fehlt  e$  nicht  an  folgen  drfchetnmtgen, 
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4,  6cmiotifcf)e,  DiagnofHfcbe,  progno* 
fl i f d; e  93?  0  mente*  —  Sic  Seichen  Deß  Mertri^eß 
ftnD  unrerfettnbar  ättttdcbfb  in  23licf  unD  $uge*  3ener 
ijt  fcbarf/  DurcbDringenD,  1 l)at  ettva^  UeberirDifcbeß  unp 
SSerflarteß^  Diefe^  ifl  ^lan^ent) ,  lebhaft/  meifl  empor} 
gerichtet;  trie  Daß  gan$e  Jpaupt*  £)ie  ®eftchtß$öge,  Die 
EÖiienen,  Die  ^etregungen  Deo  jforperß  cntfprecbcu  je* 
wem,  Daß  aufgeDecfte  Schauen  fy&fyex  ©eheimnifte  am 
DeutenDen,  MßDrucfe*  $ei.n  pfpcbifcb*  Jvranfer  geht  fo 
fepcrlicl)  einher,  alß  Der  ^Ibertoi^ige*  Md)  feine  9uDe 
ijb  gemeflfen,  geheimnifpoll,  enthalt  fjoh^  fIBorte  unD 
$3tlDer,  bepbeß  ohne  Sinn*  (Er  febreibt  oDer  malt  gern 
fonDerbare  (Eharaftcre  auf  Daß  Rapier/  auf  Die££dnDe, 
ifl  Dabep  gefd)trd§ig  unD  geneigt  3eDem  feine  Offen* 
barungen  mit$utheilen*  £>urd)  Meß  Die§  unterfdfei* 
Det  er  ftd)  Pon  Dem  533ahnn>i^igen  unD  Dem  Darren, 
trie  Durch  Daß  natürliche  23etru§tfepn  Der  il)n  umge* 
benDen  ©egenftdnDe  Pon  Dem  9£abnfmnigen,  unD  Durch 
fein  frieDficheß  Gefeit  Pon  Dem  Joden*  £>ie  gcichcn 
Pon  (Exaltation  machen,  Da§  man  Diefe  jfranffjcit  nicht 
mit  irgenD  einer  gorm  unter  Der  OrDnung :  £)cprcf* 
fton  ,  unD  ihre  reine  (Erfd)einung,  Da£  man  fte  nicht 
mit  gemifchten  formen  rertrecbfeln  lann*  £)er  Qlbcr* 
tpi $,  Die  grud)t  Der  jjicbffrn  Seelenüberfpanttung  unD 
fbrperlicher  gerruttung,  trirD,  befonDerß  trenn  er  ft# 
in  Die  Mnge  $iefjt,  unD  tiefe  ££urjel  gefaxt  (tat/  feü 
Unf  trenn  jemalß,  geheilt* 

Me  $war  nicht  allgemein  für  nbernnpig  gehalten  werben,  aber 
eß  bennoep  finb.  Exempla  sunt  odiosa  Ueberaü ,  wo  Heb 
ber  28  iß  (SSerftanb)  beß  Wenfchen  über  feine  ©renje  m*' 
.  fteigt,  tft  wenigpenß  ber  2$eg  sinn  2lbet  =  28i'}  (lieber* 
döip)  gebahnt* 


3°S 


3mu;ter  7(6fd}nitC, 

§♦  2IU 

Unterarten  bc$  2tberwifce$. 

©er  $ibermi£  in  feinem  (jochen  öraOe  terbinOet 
pd)  gern/  auf  Oer  einen  0eite  mit  Dem  SIBafjnftnn,  unö 
cvfcheint  alä  trajn  fi  ttttiger  5Jbermi$  (paraphro- 
syne  ecstatica)  auf  Oer  anOent  mit  Oer  Sollf)ei t,  unö 
erfd)cint  alä  toller  5Jbermi$(p.  maniaca).  (Einen 
galt  Oer  ertfen  2lrt  erjagt  Jiffot  (t>.  0.  ©efunOf),  0* 
©el*  §♦  14O/  wo  eine  grau,  Oie  unter  Oie  mdf;rifd)en 
^rüOcr  gerätsen  mar,  immerfort  ihren  jpeilano  vor 
fict)  hatte,  unö  nic^fö  fprach,  alß  von  3eit  $u  3eit  &ie 
hortet  ,,mcin  füfeß  £amnu"  (sie  flarb  naef)  fed)ä 
Monaten  an  Oer  5luß$cfjrung,  5Iud>  Oer  fd)on  ermähnte 
(Engel  brecht  (f,  ürnolO  5lbfd)n,  111.  235*  ffO, 

and)  6 me  Oe  nborg  gehört  pie^er  33on  Oer  jmepten 
Slrt  giebt  uno  3tmmermann  (über  Oie  (Einfamfeit) 
mehrere  Belege,  ©ic  ©efchid)te  Oer  &öieOertaufer  $u 
fünfter  ift  reich  an  gdßcn  Oiefcr  5lrt,  unter  meiere 
öiefer  geirrt,  mo  einige  Drepfig,  mie  ein  (Eorpß  von 
©ott  üuipten,  auf  Oie  ^clagerungßarntee  einen  5lu^ 
fall  machten,  um  Oiefe  $u  vernichten,  mcldjeß  6d)icfr 
fal  ihnen  felbft  $u  Zfytil  marö  **)♦  ©ie  3ufdße,  Oie 
-5Uiggdttgc,  Oie  %c\d)cn  Oiefcr  bepOcn  gormen  beöurfen 
feiner  meitern  $JußeinanOerfe$ung. 

*)  Sine  biefer  fepr  verroanbte  (Stimmung  liegt  wopl 

auep  3ung  -  (Stilling’3  ©ei  ft  er  leb  re  junt  ©tunbe. 

**)  Helb  ©icptel  (in  .Äanne’ä  geben  unb  au$  bem  geben  w. 
f.  tu.)  f arm  reept  fugltcp,  in  ben  Momenten  feinet  (Selbfb 
jerfiivungstnebeä,  unter  biefe  2irt  uon  Traufen  geregnet 
«verben.  Ucberpaupt  mbanfen  wir  bem  Herausgeber,  ge« 
gen  fein  &3iflen  uub  Sollen,  in  biefetn  2ßerf*  ntanepe 
Äranfengeftpidjte. 
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§*  212, 

f&vitte  JJauptform  bet*  %evvütftfyeit;  ffiavvfyeit; 

(  Moria  *)  ). 

1*  ©pcciftfcher  Sfjaraffer,  Unfrcpe  ©etfietf* 
ejaltation  mit  SBerfefjrtheit  Der  begriffe  unD  Urteile 
über  Da$  eigene  0ubjcct,  in  Den  Attributen  einer  faU 
fchen,  metfi  fyofytn  tyetfbnlitfyUiL  £)ie  hoppelte  Jacher* 
Jichfeit  Deo  inner«  2BiDerfpruch$  unD  De£  äußern  Zbet 
tragend  bezeichnet  Die  Üftarrheit  auf  Da£  auffaßcnbße, 

2 ♦  Vorläufer*  ©ingebilDete,  eitle ,  ffolzc  $?en* 
fchen,  jemehr  fie  ihrem  £angc  unD  ihrer  JeiDenfchaft 
frepen  Jauf  laffen,  erhalten  eine  Defto  größere  gertig* 
feit  in  ihren  SBorfMungen,  Don  Dem  Berthe/  Den 
Vorzügen,  Der  2BürDe  ihrer  ^3ct*fon /  unD  äußern,  mie 
tg  in  ihrem  3n«ern  ffe^t  /  Durch  ihr  ganjeä  betragen» 
üßtr.D  nun  Durch  UmßdnDe  unD  greigniffe  ihre  3nDiPi* 
Dualität  übermäßig  nicbergeDrücft  entmeber,  oDer  ge? 
hoben:  fo  bringt  bteß  eine  ^erdnberung  ifjreg  ?8efen3 
fjeroor,  Die  fiel)  Durch  auffaßenDe  (Sr  Meinungen  äußert, 
mekhe  Die  Vorboten  Der  PoßenDeten  Narrheit  finb* 
(Sic  fchmeifen  in  aßen  Gingen  au$,  mo  fie  oermuthen, 
oDer  mahnen,  ftef)  auozu|eichnent  Äleibungäßücfe,  lim* 
gcbuugen,  Jujibarfeiten,  $erffreufe$,  ungeregelte^  ln 
J ben,  ©elDmegmerfen,  SÖerfchenfen  Don  ÄofTbarfeiten, 

*)  Unfet  begriff  pon  moria ,  fo  wie  fettet  von  eestasis  ttnb  pon 
paraphrosyne ,  ftimmt  freplicb  nicht  mit  beiten  bet  Aofolo; 
gen  überein,  itibem  moria  (z.  35.  bep  ginne')  ben  351  ob  = 
finn,  eestasis  (naep  ©bUtUggi)  bie  melancholia  attonita, 
«nb  paraphrosyue  bep  ben  Reiften  bie  ©pmptome  bc3  ton 
ttttä  fo  genannten  2öahnfinn$  bezeichnet,  ^nzwifeben, 
«bgefeben  00m  früheren  ©ebtaueb,  (affen  ftcb  biefe  5£orte 
mit  unfern  Gegriffen  febr  gut  oerbittben ,  unb  wir  glauben 
tbte  35ebeutung  für  unfere  formeitlebre  genau  genug  be? 
fiimmt  ju  haben* 


3 io  Szepter  3({>fd)mtf* 

(ober  n >a$  Dafür  gehalten  mirD,)  alß  ob  ei  Sleittig* 
feiten  marcn,  an  3111cm  Diefent  bemerft  man  Daß  Ue* 
bermaß,  Die  Ueberfpannung,  Die  Hinneigung  $ur  9?am 
f)e it,  Die  Denn  aud)  balD  öbflig  außbrid)t* 

3.  Verlauf,  SDiit  einer  außgelaffenen  gröblich* 
feit;  ©cfd)md($igfcit ,  unruhigen  25emegficbfeit ,  Per* 
festen  ©efcbdftigfeit ,  mit  irgenD  einem  miDerftnnigrn, 
lächerlichen  Streiche  beginnt  Der  3lnfatt,  in  meinem 
Der  Äranfe  feiner  noch  fo  meit  bemußt  iß,  Daß  er 
meint,  maß  er  ffjut,  merDe  3>epfall  erhalten  unD  5luf* 
feben  erregen*  $3afD  macht  Der  $ranfe,  mehr  alß  je, 
3(nfpvud)e  auf  3lnerfcnnung  feiner  $erfon,  feiner  23er* 
Dienße,  feiner  $3ürDe;  unD  nicht  lange,  fo  äußert  er 
aud),  maß  er  feibß  Pon  ftcb,  unD  für  men  er  ftd)  halte* 
UnD  fo  erhalten  mir  Denn  auf  Diefe  SScife  Saifer,  $6* 
mige,  SarDindle,  Generale,  Staatsmänner,  $?iflionarß, 
fur$ ,  maß  Daß  eitle,  ßol$e ,  tborigte  £er$  verlangt, 
biß  jur  ©ottbeit,  biß  $ur  vierten  5)erfon  Der  £>repei* 
nigfeit  hinauf;  miemobl  ftd)  im  festem  gatte  Der  !ftarr* 
beit  ein  $mepteß  JngreDienj  bepmifebt;  moPon  fpdter* 
^aß  betragen  Der  Äranfen  iß  Dem  eingebildeten  CEb«^ 
rafter  angemeffen*  ^licf,  9ttiene,  Haltung,  Stellung, 
35emegung,  Sprache,  tfleiDung,  äußerliche  £>ecoration, 
alleß  b^t  etmaß  Sobaufpiclerattigeß,  alleß  jeigt  Pon 
^eprdfentafiou*  £>cr  Traufe  fpielt  Den  angenommenen 
(Ebaraftcr  mie  eine  Dcotte*  £>a$u  gefeilt  ftd)  Die  b^ebßc 
SelbßjufrieDenbeit*  So  iß  Die  ^ranfbeit  eingeleitct, 
unD  fo  gebt  fte  nach  Verlauf  Pon  einer  oDer  ein  paar 
£3od)en  in  Daß^mcpte  StaDittm  über,  melcbcß  nur 
eine  gortfefcung  Des  erßen  iß*  Jpier  behalt  Der  ^ranfe 
enfmeDcr  feinen  €b<trafter  bep,  oDer  er  Perldßt  ihn, 
um  einen  anDcrn  ähnlichen  oDer  PermanDten  anjuneb* 
men,  oDer,  maß  aud)  nicht  feiten  gefehlt,  menn  er 
im  erßen  StaDittm  noch  unentfd)Ioflen  festen /  mclche 
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ftofle  er  fptclen  n>oCfe/  memt  er  halt  in  tiefem,  halt 
in  jenem  §fjarafter  fprach  unt  hantelte,  fo  fairt  er 
fid)  j egt;  oter  umgefchrt,  menn  er  erff  eine  beffimmte 
$erfon  mar,  fo  iff  er  je£t  21  (leg  in  Slllem*  3n  Der 
Siegel  zeigt  aber  tiefe  Sfetgung  $um  OBechfeln  tag  ©in# 
fen  Der  Äranfjjeit  an,  unt  bcmcifet,  ta§  ter  Sv anfe 
feine  form  ter  TRarr^eit  mehr  fcffhalten  fann*  <£$ 
nähert  ftd)  tiefer  3ll^nt  mehr  ter  SBermorrenheit,  in 
meld)e  and)  tie  Sffarrbeit  gulcgt  meiff  übergebt ,  unt  fo 
ein  Drittel  ©tat  in  m  biltef*  ©o  ha*  ter  53erf* 
Gelegenheit  einen  mehrjährig  jvranfen  $u  beobachten, 
ter  faff  nach  jeter  frage  über  feine  ^3erfon  unt  feinen 
©tant  etmag  SlntcreS  iff,  als  er  im  SJugettblicfe  Pot** 
Ijer  mar*  —  j^icbep  iff  $u  bemerfen,  Daß  oft  tie  Sffarr* 
heit  feine  primitioe  Äranfheit  iff,  unt  nicht  ten  be* 
fehrtebenen  Anfang  nimmt,  fontern,  mie  auch  fchott 
Sintere,  $*  03*  (Erhärt,  Dv e i l ,  bemerft  haben',  au$ 
porhergegangener  Melancholie  entffeht;  melche  <£rfd)et* 
ming,  fo  mie  antere  ähnliche,  bep  fchon  abgehantel* 
ten  formen,  unter  tie  gemachten  falle  gehört,  Pott 
tenen  im  Pierfen  Kapitel  tie  3fete  fepn  mirt*  Uebri* 
geng  nimmt  tie  Starrheit,  fte  fep  primitiP  oter  fecun* 
tdr,  faff  immer  tenfelben  Slusgattg  in  allgemeine  53er* 
morrenheit,  Sllbcrnheit  unt  zulefct  ^lotftnn:  tenn  Der 
23epfptele,  mo  fte  geheilt  murte,  mochten  mopl  mettige 
fepn* 

4*  ©emiotifche,  tiagnoff ifche,  progno* 
jf  i  f d)  e  93?  o  m  e  tt  t  e*  Oie  betriebenen  gnfdlle  ter  Starr* 
heit  ftnt  eigentlich  eben  fo  Piele  3eid)en  terfelben*  Ä’cin 
pfpchifch*$ranfer  lacht  fo  Diel,  feiner  iff  fo  jootalifch, 
als  ter  Starr,  feiner  iff  Durch  feine  duftere  Umgebung, 
feine  Gleitung,  feinen  ©chmucf,  tie  Slnortnuttg,  oter 
Piclmcfjr  Den  Slufpu§  feinet  3üttmerS  fo  ausgezeichnet 
als  Der  Sfarr.  Orten,  unt  ©ferne,  unt  fronen,  %\t 


7(6fc^nire* 

fchoffsmügen,  3ePfer  uitt>  SonmtanDoffdbe,  hat  er,  nacf> 
5$eDürfnig,  im  UeberfTug-  (Seilt  Zimmer  itf  ein  *p  all  aff, 
unD  fein  Dieich  i ff,  fobalD  er  will,  unermeglich*  51 x: 
n o lö  unD  feine  3?acher$df)ler  fuhren  Der^feic^en  £ep* 
fpiefe  in  €Ü?enge  auf,  wie  Den  rufftfe^en  Kaufmann 
53anfiwie$  (auß  könnet,  med.  septentr.),  vccU 
cf)ct  £onig  in  ?)olen,  £aifer  in  Mo efau,  ®ro§her$og 
511  Sif^auett/  föuglanb,  ^reugen,  Mafurcn  tu  f.  nu 
n?ar*  ©0  ftttD  Die  unoerfennbaren  3cicf)en  Der  Starr* 
^eit  befchaffen ,  Durd)  welche  fie  ficf)  jugleich  Don  affen 
aitDern  ©celenffbumgen  unterfcheiDet*  Stur  mit  Dem 
Sßa&nflnn  fbnnte  fie  in  fo  fern  Dermechfelt  werDen,  af$ 
aud)  ^aufüg  Datf  $Jeugere  Don  Diefern  fonDerbar  unD 
auffallenD  i ff*  2lu<h  Der  513ahnfinnigc  fehmüeft  fiel), 
unD  fefjafft  eine  neue  Umgebung  um  fiel)  her*  5Jber  eß 
ift  nicht  Der  luffige  $ u§  unD  Die  buntfeheefige  U ni cj e^ 
bun^  Deß  Darren;  eß  iff  ein  ©chmucf,  eine  Umgebung, 
tDelc^e  unß  nicht  jurn  Aachen,  fonDern  $um  ^Seinen 
Iocft:  eß  ft nD  £cnfmale  Der  frauernDen,  Der  ftcf>  glücf* 
(ict)  mdhnenDen  £iebe;  eß  fmb  Sobeßjeiche«  Der  fct)bm 
fien  empftnDungen  Deß  menfef) licken  Jperjenß*  Man 
Denfe  an  g)or if’ß  Maria,  an  ©haffpear’ß  Ophelia, 
Deren  $3efcn  ©othe  (2Bilh*  Meiffer’ß  £ehrj*  III.  $t>.) 
fo  fct)bn  aufgefagt  hat*  —  £>en  gewöhnlichen  5iußgang 
Der  Starrheit  ^aben  mir  angegeben,  unD  er  oerfünbiget 
ficf)  Durch  ein  allmabligeß  ©tumpferwerben  Deß  ßrans 
fen;  fie  fannaber  auch  in  £otff)dt  Übergehen,  unD  Diefe 
tfl  Dann  gewöhnlich  perioDifch,  unD  funDigt  ficf)  Durch 
Die  Don  %tit  $u  Jei t  ffeigenbe  $5emeglichfeit  unD  gre* 
gere  Unruhe,  Durch  Die  £affigfeit  in  aßen  ^eweguit* 
gen,  Durcf)  3ornmütf)igfeit  unD  Durch  Die  gewöhnlichen 
Jeicben  Don  ßongeftionen  nach  Dem  $opfe  an;  oDer 
fie  fann  ftch  auch  in  Melancholie  Derliercn,  Doch  ge* 
fchieht  bieg  feiten,  fte  müßte  Denn  auß  Melancholie 
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entfprungen  fepn*  3 ft  eß  abet  t>etr  gatt/  fo  Perfcbtnin* 
Oet  nach  unO  nad)  Oaß  jooiale  5S3efett  /  Oer  Traufe  tnivD 
(litt  unO  fonOert  ftd)  ab,  unO  trenn  er  oorfjer  rüflig 
erfchien/  fo  rerfdttt  er  jegt  jufebenOß*  Diefer  Büßgang 
rerfünOigt  attmdbltge  $lb|ebrung* 

§♦  213. 

Unterarten  Oer  Starrheit. 

Die^ftarrbeit  fann  nicht  bloß/  n>te  fo  eben  gef agt/ 
am  (En  Oe  in  Oie  Sott beit  übergeben/  fte  fantt  ftcf)  aucfj 
gleich  00m  Anfänge  bewein  mit  ifjr  PerbinOen;  unO  fo 
erfd)eittt  fte  alß  tolle  2ftarrf)eit  (Moria  maniaca)* 
jpier  bet  SRarr  auf  gutmütig  $u  fepn;  er  trirO 
Ieid)t  aufgeregt  unO  trilO /  unO  begeht  Oie  ^anOlungett 
eineß  Sotten*  '  Sind)  ifl  jegt  nid>t  fotrobl  ug  unO 
©cbmucff  fcnOern  rielmebr  3erret§ett/  unO  gleichfatn 
ein  trontfcheß/  b&bnifcheß  SBieOeraufbauen  oon  gern 
bilOern,  feine  6ad)e*  Der  totte  SRarr  rerfpottet  atteß/ 
fchmdb’t  Sittel/  fegt  $tteß  fyetab.  3bm  W  tiichtß  gut 
genug/  alß  er  attein;  an  ftd)  attein  pergreift  er  jtdj 
nicht:  Oenn  er  genügt  ftch/  unO  Orücft  eß  auß  Ourcf) 
SÖßor te,  (BebebrOen  unO  ^anOlungen*  Der  totte  2ftarr 
ifl  empftnOlid)  gegen  SMeiOigungen ,  rad)ftid)tig/  nach* 
tragenO.  (Er  beftgt/  bep  atter  übrigen  Unfrepbeit/  Oie 
$8erflettungßfunfl  im  'fytfyen  @raOer  unO  man  bat  ftd) 
Por  ibm  $u  büten*  (Er  ifl/  $trar  ftant,  Oennoch  boß* 
artig*  Die  Äran tfyeit  fantt  rnilO  anfangett/  aber  Oer 
$eim  Oer  S&ilObeit  liegt  in  ibr/  unO  fo  offenbart  ftdj 
Oie  Sottbeit  balO/  unO  Perfdgt  attcb  jene  nicht/  trenn 
nicht  Oer  gan$e  $ranfbeitß$uflanO  PerfchtrinOet;  maß 
nur  Ourch  große  innere  Sßerolutionen  gefcheben  fann*  — 
Die  Narrheit  fann  aber  auch  $treptenß  ftd)  mit  Oer 
gorm  Oeß  $Babnftnnß  PerbinOen;  unO  fo  entfielt  Oie 
trabnfmnige  SRarrbcit  (Morosis  ccstalica)*  ,fpie$u  i(l 


5i4  3roci;Cer  'K&fdjmte. 

bcnn  aud)  bie  Narrheit  fe(jr  geneigt,  unb  nur  fmbat 
bicfe  gorm  Derfelbcn  häufiger,  alß  Die  reine*  Jjier  fjat 
ber  D?arr  nicht  bloß  ben  perfekten  begriff  oon  fei^ 
tter  )J)crfoit,  unb  feine  Dieben  unb  Jpanblungen  gellen 
nicf)t  bloß  eine  jufammenl)dngenbe  «ftette  non  gegriffen 
bar,  welche  Pott  bem  perfekten  ©runbbegriffc  außge* 
Tun  unb  ficf)  auf  if)n  begießen :  fonbern  Daß  0felct  ber 
begriffe  füllt  ficf)  mit  bem  gnfjalt  lebenbiger  3fnfd)au* 
ung  an,  unb  ber  3?arr  f )at  nicht  nbff)ig,  ficf)  einen 
0d)aupfa(>  für  feine  jvranfljeit  $u  benfen:  er  fiel )t  ijj# 
tot  ficf)*  £)a  bicfe  gorm  ber  jvranfljcit  glcichfam  let 
benbiger,  frifd)er  alß  bie  erffe  iff:  fo  ifl  aud)  eine  gro; 
ßcre  Dieaction  Der  dvraft  beß  Ecbenß,  unb  folglich  eine 
größere  jpoffnung  $ur  aSicbcrgenefung  porf>anben,  alß 
bep  ber  erffern  gorm*  Der  Traufe  fefut  leichter  $u 
Hegten  Momenten  Der  ^cfmnung  $urücf;  unb  fmb  nur 
biefe  errungen,  fo  iil  aud)  baß  Streben  erwachs  fte, 
wenn  fte  ftd)  Pon  neuem  Pcrlicrcn,  wicber  $urücf$uru* 
feti*  Uebvigenß  macht  biefe  dTranf^eitßform  baß  ^nbi* 
Pibuum  fo  gludlid) ,  alß  nur  immer  ein  D?arr  feptt 
fantt*  &al)cr  Diejenigen,  welche  auß  biefem  lieblichen 
Xraume  erwachen,  ftd)  oft  um  nid;tß  gebelfert  ftnben, 
fonbern,  mit  Jp ora$  außrufen; 

„pol!  me  occidislis,  amici, 
non  satiaslis!“ 

§♦  214* 

Vierte  «£auptart:  allgemeine  23ern5<f  tb*i  t; 

(paranoia  catholica.) 

1*  6pecififd)er  (Ifyatatttv *  Unfreiheit  beß 
©ciffcß  mit  (Exaltation  unb  2krfdjmel$ung  ber  ein $cl* 
nen  Jpauptfarmen  ber  2Serrücfth>eit ,  fo,  baß  bie  €pu* 
ren  beß  5£al)nwi($eß,  2fberwi(3eß,  unb  Der  Narrheit 
ftd)  in  bemfelben  3nDit>ibuum  wechfelßwcife  begegnen. 
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©a  aber,  mie  in  anOern  gatten  fo  aud>  bi erf  gemobn* 
lief)  eine  gorrn  oor  Oer  anOern  Oa$  Primat  §atf  fo  er* 
febeint  Oie  jvranf^eit  feiten  unbefiimmt,  unO  gleicbfam 
unOulirenO,  fonOern  mit  58ormalten  balO  0e£  einen/ 
balO  Oeä  anOern  (Elemente 

2*  58 or laufet*  €itlc,  oerfebrobene,  Oabep  gru* 
belnOer  gern  nad)  Oem  Jjbcbffen  unO  Siefften  bafcbenOe 
$D?enfcf)en/  menn  fte  Ourd)  oerfebrte  £eben£art  unO  eitle 
Slnffrengung  bi£  auf  einen  $unft  $6cb(!er  ©pannuttg 
gekommen  ftnD ,  geraden  nad)  unO  nach/  mit  oOer  ohne 
58eranlaf]ung,  in  eine  ®eOanfenocrmirrung/  Oeren  2lu& 
brueb  mit  Unruhe  unO  58erlebrtbeit  Oeä  ganzen  2>e* 
ne^menß  erfebeint/  melcbe$  Oie  ©puren  feiner  Elemente 
unoerfennbar  an  ftcb  tragt 

3,  Verlauf  unO  21  Umgang*  ©a$  erffe  ©ta* 

Oium  i(!r  mie  atte  folcbe  2Iuöbrud)e,  acuter  unO  unge* 
ftumer  5lrt,  unO  grenzt  nabe  an  Oie  £ottfjeit/  metl 
allgemeine  58errudtbeit  nur  golge  Oer  b&d)(len  ©pan* , 
nung  fcpn  fann,  Pie  ftcb  allezeit  Ourd)  5£eme* 

gungen:  ungeftume^  0£eOen,  foltern/  tlmftbren  u*  f* 
m*  £uft  machen  mufL  3m  smepten  ©taOium  treten 
Oie  einzelnen  $ranfbeit£elemente  abmed)felnO  Oeutlicber 
beroor/  unO  mir  ernennen  fte  an  Oen  früher  gefd)ilOer* 
ten  3ll3en*  £>a£  drifte  ©taOium  büOet  Oen  U e* 
bergang  entmeOer  in  Oie  mirflidje  Gottheit/  oOer  in 
allgemeine  58etmorrenfjeit/  oie  julefct  in  S&töOfttm  en* 
Oigt 

4.  ©emiotifebe,  OiagnofHfdje,  prognoflt* 
febe  Moment e*  £>ie  Jeidjen  Oer  einzelnen  gönnen 
Oer  58rerucftbeit  ftnOen  mir  tyex  per  einigt/  menigf?en3 
in  Einern  $ranfbeitöoerlaufc/  menn  auch  nicht  in  €i* 
nem  Moment  UnO  Oennocb  ift  Oer  58licf ,  Oie  Sftiene, 
Oie  Haltung/  Oie  ©pracbe,  Oie  ^anOlungcn  Oee  3n0i# 
PiOuum^/  Oem  $3af)nmi§/  5]ftarrbeit,  unO  2lbermi§  $u* 


3  r  6  3^el)tcr 

i  ^ 

glcicf)  einftobtten,  Durcf)  t>ie  cf)arafterigifcf)en  ülußDrütfe 
jcber  gorrn  ttüancirt,  fo,  Dag  Die  Beobachtung  folcf)ec 
3Rifd)ung  um  Die  einzelnen  unD  gefonDerten  ^üge  auß* 
$ufinDen,  bet)  feiner  pft)cf)ifcf)en  jvranffjeitßform  fo  fefjr 
mic  bet)  Diefer ,  ein  eigeneß,  aber  übenDeß,  (StuDium 
ifh  (Eben  Durcf)  Diefe  Sttannicfjfaltigfeit  Der  3^3e  un* 
tcrfcf)ciDet  fid)  Die  allgemeine  Berrücftfjeit  Don  i^rett 
einfachem  germen,  fo  mic  Durcf)  Daß  ©an$c  iljrer  (Er* 
fcf)cinungen,  mcicf)cß  ftd)  auf  Die  6pfjare  Der  begriffe 
unD  Urteile,  unD  iljreß  SlußDrucfß  in  5Bortcn  unD 
£anDlungen  be$ief)t,  als  ©cifTcßfranffjeit  oon  Den  @e* 
mütl;ß*  uttD  ©illcnßaffecflonen,  fo  mie  Durcf)  ifjrett 
(E^arafter  Der  (Exaltation ,  ton  Den  gormen  Der  anDertt 
DrDnungen*  Die  ^3rognofc  Der  fpatern  (SfaDien  lagt 
fid>  auß  Dem  erflcn ,  unD  Die  Deß  Büßgänge  auß  Dem 
Dritten  fliegen* 


D  r  i  1 1  e  ß  @egmcnf* 
formen  ber  (Gattung  ^oü^eit;  (Mania.) 

§*  2i5> 

(Srjte  2fvt:  reine  'Sollbeit;  (Mania  simple*.) 

i»  (Specififcf)  er  ^aeafter*  Unfreiheit  mit 
ttulDcm  JerjTorungßfrlcbe.  Der  $ranfc  ifl  ftd)  feiner 
bemugt,  fjanDclt  nidjt  auß  oerfefjrten  gegriffen,  oDer 
auß  EciDenfcf)aftlicf)feif  Deß  ©entüt^ß/  unD  Ueberfpan* 
ttung  Der  ^^antafte,  fonDern  auß  einem  blinDen  Jriebe 
$um  ^erfroren,  Den  er  nid>t  bemaltigen  fann.  $inel 
! gat  Daß  33erDieng,  Diefe  reine  gorm,  alß  fol d)e, 
erfl  aufgegellt  $u  haben;  igm  folgten  SlnDer e;  }♦  B» 
Re  iU 
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2*  58  or laufen  SBir  fc^ilDern  fte  nach  fyxxuL 
SKangef  an  (£r$iefjung,  fd)Iecf)te  Qür$iefjuttg ,  6cf)mdcf)e 
unC)  0}acf)gtebigfeit  Oer  (Ettern  bet)  berfe(jrtem,  unbieg* 
famen  Naturell  Oer  $inOer,  n>elc^e^  bet)  jeOern  2Bi0er* 
ffanOe  gegen  Oen  eigenen  hocken  2ßillen  bi£  $ur  2Butf> 
gereift  mirO,  fo  Oa§  eß  Oie  £>inge,  Oie  cß  bemeiftern 
fann,  bernic fytet,  $♦  %.  £fjiere,  Oie  nicht  gehorchen 
n>t>Uen  /  angenblicfüch  tbOtet*  £>ie£  Oie  ©ruttOlage,  Oie 
ftch  nach  unO  nach  £ur  bbfligett  2Buth  auäbitOef,  Ocren 
Unfall  Ottrcf)  ein  brennenOe^  ©efufjl  in  Oen  Farmen 
mit  gro§em£)urft,  unO  ftarferSBerflopfung  merfbar  mirO* 
3ene$  brennenOe  ©efuhl  breitet  ftch  ffufenmeife  gegen  Oie 
25ruff,  Oen  unO  Oa£  (Beftcht,  mit  lebhafter  $6? 
Xty.  £8enn  trennen  unO  0lbti)e  biß  in  Oie  (BegenO 
Oer  (Schlafe  gekommen/  rntrO  bct)Oe£  ftarfer,  unO  be* 
tvirft  heftige^  unO  ^dujtge^  0d)lagen  Oer  Arterien 
Oiefer  0egenO,  als  ob  fte  berften  foßtem  hierauf 
nimmt  Ogo  EeiOen  Oen  $opf  ein* 

3»  Verlauf»  3e^t  erfolgt  Oer  förmliche  2Jnfaß 
Oer  9D?anie*  (Ein  blutDürßiger,  untbiOerffefjlicher  Srieb 
übermdltigt  Oen  jvranfen,  ^ann  er  eine£  fdjneiOenOen 
3n|truments  ^ab^aft  merOen,  fo  iß  er  geneigt,  Oie 
ndchße  $erfon,  Oie  tfjm  unter  Oie  5lugen  fommt,  ju 
morOen,  unO  berfchont  felbff  greunOe  unO  f8ermanOte, 
grau  unO  ÄinOer  nicht*  UnO  gleichmofU  iß  er  bor  Oen 
3lnfaßen,  uttO  fclbß  md^renO  t>cß  $lnfaßg  bep  >£er* 
ßanOe;  er  antwortet  richtig  auf  borgelegte  gragen/ 
berrdtjj  feine  UnorOnungen  in  feinen  58orßeßungen/ 
feine  (Spur  bon  5233aljnftntt  ober  bon  58errucftpeit,  3a 
er  marnt,.  bor  Oem  Unfälle,  Oie  UmßebeuOen,  ftch  in 
•Sicht  $u  nehmen,  ftch  $u  entfernen*  £>otf)  t^ut  Oieg 
nicht  ieOer;  $♦  fd*  Oer  £5auer,  bon  meinem  0veil  er* 
$dfjlt,  Oa§  er,  megen  etneä  Ranges  aße  58orubergehem 
Oen  mit  Steinen  $u  meefeu,  julefit  in$  3.ww$aiH[  w 
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bracfct^  ftd)  l;ier  fo  n>o^l  tcrljielt,  fogar  feine  0pur 
ton  SSerrücftljeit  oDer  SBajmfiitn  oDer  Sollfjeit  geigte, 
fo  tfjdtig  unD  arbeitfam  n>ar,  tag  man  i£n  na  cf)  eitti# 
ger  ^eit  tvieDer  entlieg,  aber  am  5lbenD  nad)  feiner 
Sftacfjljaufefunft,  unD  nacktem  ftd)  Die  ifm  begrugenDen 
tftad)barn  entfernt  Ratten,  gef)  mit  grau  unD  Sintern 
etnfd)Io6 ,  unD  5Ule  ermorDcte*  —  .  ©en?bf;nlid)  fd)liegt 
ein  foldjer  Unfall  and)  Die  (Scene;  Der  jtranfe  fommt 
tvieDer  $u  ficf) ,  unD  bereuet  bitter ,  tna$  er  getljam 
3lu0  Diefetn  ©runDe  gel jt  aud)  Die  jvranffjeit  leicht  in 
s0Mand)olie  über.  Die  ftd)  entmeDer  mit  0elbffmorD, 
oDer  mit  einem  anDcrn  50?orDe ,  tor$üglicf)  Dem  eined 
j?inDe$,  eitDtgf,  ft>eil  Die  Traufen  auf  Diefe  5i3eife  am 
ftcfyerffen  Durcf)  Dao  0d)n>erD  ton  ifjren  Seiten  befreit 
$u  merDett  hoffen;  mie  fo  ti eie  ©riminalfdße  bemeifen- 
5lu6  Der  gegebenen  (ScfyilDerung  gc^en  aud)  Die  fern  io# 
tifdjett/»  Diagnoftifc^en  unD  prognogifd)ett 
Momente  fjertor*  Die  reine  SKanie  ig  perioDifd),  unD 
Darum  (jartndefig* 

§>  21 6* 

3ttei;te  2frt:  ttafynfutmge  ^oü^ett;  (Mama  ccstatica.) 

i*  0pecififd>cr  ©jjarafter*  Der  Soweit  ge# 
feilen  ftd)  Die  3cid)ett  Des  2Ba(jnftnn$  $u.  ©ine  9ftenge 
ton  ©egenganDen  fd)iteben  Der  ©inbilDungöfraft  tor, 
Die  Äranfen  felgen  unD  Ijbren  nid)t$  ton  Dem,  tratf 
um  fte  £erum  torgeljt;  oDer  mie  bezaubert  feljen  fte 
Die  ©egenfldnDe  mit  garben  unD  gormen,  meld)e  i£* 
neu  tfjre  3magtnafton  leifjet;  (^inel  0*  159-X  0o 
Jiclt  ©iner  eine  53erfammlung  ton  €0?cnfd>en  für  eine 
Legion  ton  Teufeln,  unD  fudjte  auo  feiner  Kammer 
|)erau0$ufommen,  um  fte  um$ubringem  ©in  SJnDerer 
rig  JUeiDer  unD  25ettftrofj  in  0tücfen,  tteil  er  2Ule£  für 
«inen  Raufen  ton  jufammengetvuuDenen  Vipern  £iclt* 
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2t  Verlauf*  Die  ivranffjeif  beginnt  rni t  utwuf 
^iger  ^  unbändiger  ®eweglicbfeit,  fcbneller  golge  non 
Verkeilungen,  ohne  daß  irgend  auf  die  Sinne  eingc* 
wirft  werde,  und  Wo  (Ein  Vild,  immer  abentbeuerli* 
eher  alß  d aß  andere,  auf  das  andere  folgt  und  eß  $er* 
kort  Dabep  ohne  im  Verbaltniß  $u  äußern  ©egen* 
fanden  $u  flehen,  tumultuartfcfje  ©emutbßaufregungen: 
greude,  Sraurigfeit,  3ont  /  wooon  der  (entere  bald 
$ur  liegenden  Stimmung  n>ird  und  die  Handlungen 
leitet  (Einmal  erwecff,  wacbfi  die  aufgeregte  Diesbar* 
feit  fort  biß  jur  blinden  SButjj,  und  diefe  tobt  fo  lan* 
ge,  biß  fte  fiel)  erfebbpft  bat  $ber  immer  find  eß  die 
Bilder  deß  2Q3afjnfinn$,  gegen  welche  fte  gerichtet  ifi; 
und  fo  unterfd;eidet  fiel)  diefe  Soweit  non  den  ihr  der* 
wandten  5lrten*  Uebrigenß  bringt  iljee  Jpeftigfett  felbf! 
fte  auß  der  Sveibe  der  anhaltenden  ^rattfbeiten  bwau$> 
und  fte  endiget  entweder  mit  diefem  einen  Unfälle/ 
wenn  diefer  den  £emperamcntßrei$barfeit  abptng,  und 
eine  oorubergebende  äußere,  wiewohl  heftige r  Veram 
lajfung  batte;  oder,  wenn  die  franfbafte  Stimmung 
ju  tief  wurzelt,  um  in  (Einem  Unfälle  außgetilgt  311 
werden:  fo  wird  dadurch  daß  Uebel  periodifcb,  und 
febrt  in  bejtimmten  oder  unregelmäßigen  ^ftifebenräu* 
nten  jurüct  ©enefung  if?  nur  im  erffern  galle  $u  b^f* 
fen:  im  legfern  halt  dao  Uebel  fo  lange  feinen  £ppuß, 
biß  die  Kräfte  erfebbpft  find,  worauf  eß  (ich  meif?  in 
allgemeiner  Verworrenheit  und  Stumpfheit  endet 

3*  Semiotifcbe  Moment e*  Diefe  gorm  der 
Tollheit  wird  durch  if>w  (Elemente  leicht  für  daß,  waß 
fie  iß,  erfannt;  denn  der  bepgemifebte  VSabnftnn  giebt 
ihr  eine  eigene  garbe*  Die  ^ranf^eit  erfepeint  faff 
romantifch:  der  Trante  wütbef,  aber  nur  gegen  die 
Bilder  feiner  spban taffe ,  wie  dieß  in  gieberträumen 
gtfchtebf  j  und  man  fiept  feinen  3uf?and  an  SMicf,  $vede 
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ltnD  Bewegung,  £)er  wilDe,  gldnjenbe  3$licf  fcf>eint 
etwas  $u  fuchen,  ober  an  etwas  $u  haften ,  Da$  nicht 
DorhanDen  ift;  Me  9ieDe  grenzt  an  Die  tfjcatralifche, 
tragifdje  #3utjj  ,  unD  Diefe  felbft  wirD  Durch  Das  siftit? 
(Viel  Der  ^)^anta(te  wie  gemilDcrt.  0o  ijt  fte,  wie 
leicht  $u  erfennen ,  fo  auch  Don  anDern  formen  5«  un? 
terfchciDen*  Sie  $rognoft£  wurDe  fo  eben  (unter  2*) 
gegeben* 

§♦  217* 

dritte  gornt :  wa^nwi^i(je  Tollheit; 

(mania  ecuoica.) 

1«.  6pecififchcr  (EljaraFfer*  £>er  ifvanfe  ra? 
fet /  aber  mit  23erf?anD,  nur  mit  Derfefjrtem ;  unD  Datf 
JDeraifonniren  t ft  Das  charaftcrijiifche  03tcrfmal  Dicfer 
Ä'ranfljeitsform»  £)od)  giebt  cs  Slusttahmen,  Da  man? 
d)c  Äranfe  wirtlich  0d)arfftnn ,  ja  S£i($  dufern,  nur 
Da§  er  in  SSerbinDuug  mit  ipren  .panblungen  $um 
£Saf)nwi£  wirD;  wie  in  jenem  gade,  wo  Der  ^ranfe 
ftef)  ergbßte,  Da£  gettfter  feines  ©emach$  in  Heine 
0tucfe  $u  brechen/  unD  Diefe  in  Den  benachbarten  Jjpof 
$u  werfen ,  unD  Da  man  ihn  bat,  er  möge  Das  genfter 
nicht  cinwerfen,  erwieDcrte;  er  werfe  Die  (Scherben  bloä 
hinauf»  Tode  Diefer  2lrt  ftnD  in  Der  Siegel  h&rhtf 
empfindlich/  leicht  beleiDigt  unD  gleich  $ur  SButp  auf? 
gerei$t> 

2*  SS  er  lauf  unD  SJuggang*  S9?enfcf)en  Don  cho? 
lerifd)em  Temperament  unD  fcharfem  SSerftanb  geratpett 
am  leichteren  in  Diefes  Uebel,  wenn  fte  Diefeß  Tempe? 
ramentei  nicht  Stteifler  ftnD,  wenn  fte ,  bet)  ader  ubri? 
gen  Gilbung,  ihre  ungeftumen  Triebe  nie  bdnDigen 
lernten,  unD  etwa  Durch  einen  Angriff  auf  ihre  Qjprc, 
überhaupt  Durch  irgenD  eine  fchWere  Verlegung,  Die 
fte  nicht  fogleich  rachen,  nicht  auslbfchen  tonnen,  plo&# 
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lief)  itt  3ovu  unD  8Butg  betfegt  merDem  S>m  macht 
ftd)  Die  Sobfucgt  gleich  anfänglich  Durch  SBortc  Stift, 
unD  Die  milDeflcn  jpanDluitgen  ftnD  mit  SKaifonnemenf 
begleitet»  X)ieß  Daß  e  r  fl  e  ©faDium  hinDurcg,  tvo 
-übrigens  Die  3ufäde  &cr  reinen  Sollfjcit  am  dfjnücbflm 
ftnD»  3m  gmepte  n  ©tabium  $eigt  ftd)  Der  $  raufe 
mehr  jdnfifcg  unD  ärgerlich  überhaupt;  Der' liegen  üanD 
Der  Anregung  fcheint  Dergejfcn,  unD  Der  Sgarafter  Der 
Tollheit  $cigt  ftd)  meijt  Durch  unruhige  23  cm  eg  lieg  feit; 
jroifcgenDurcg  bligt  aber  Der  SBahnmig  beigcnD,  hoch^ 
trabenD,  gbhflifd),  Pcracgtcnb»  UnD  fo  lauft  Die  $ranf* 
heit  biß  |um  Dritten  ©taDium  ab,  mo  ftch  entme* 
Der  Der  ©turnt  aflmaglig  legt,  unD  Die  23efmnuttg  ^ 
rücffegrt,  fo  ba§  Der  $  raufe  itt  Drcp,  Pier,  fünf 
eben  Die  gan$e  Q3agn  feinet  Uebelß  Durchlaufen  h at, 
unD  für  immer,  nach  Diefer  (Erfahrung,  geheilt  iß; 
oDcr,  Der  Unfall  iß  gwar  befeitigt,  fommt  a6er  auf 
gegebene  neue  gjeranlaffiingen  gu  micDcrJjolten  malen 
mieDcr ,  unD  mirD  gulegt  mirflicg  perioDifcg;  oDcr  tpenn 
Die  £>ifpoftfion  Deß  Äranfen  gu  tief  begrünbef,  menn 
Der  perlegenDe  3vci$  ^u  tief  oermttnDcnb  mar:  fo  fehrt 
Die  red)te  23efmmmg  gar  nicht  mieDer,  unD  Die  jfranf; 
geit  mirD,  nur  in  »erblichener  ©ejlalt,  gum  cgronifcgen 
Uebel»  ©olcger  Traufen  giebt  eß  fegr  SStde,  unD  mir 
ftttDen  namentlich  bep  Mittel  mehrere  gefcgilbetf»  %u dj 
3lrnolD  h at  folcge  gälte;  g,  23»  (III.  Slbfcgm  ©»130») 
ein  paar  23epfpiele  magrer  Spf a  nt  größte,  (auß 
Wierup  de  praestig  daem.)  meld)e  aber  gier  meDer 
unter  Die  Gattung  SßSagnfinn,  noch  unter  Die  &ubrif 
Der  ^Melancholie  gebracht  merDen  fbnnen,  fonDern  Der 
Tollheit,  unD  gmar  Der  gorm,  Pon  melcger  mir  reDen, 
angegoren»  (£r|?er  galt:  (Ein  SRanft  giert  ft  cg  gu  ge* 
miffen  3agreßgeiten  für  einen  reiftenben  Sßolf,  irrte 
in  233dlOern  unD  Jpoglen  umher,  unD  »erfolgte,  toll 
£el)tb,  b,  ©eelen--©ter.  3£ 
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herumlaufenb,  am  meiffen  ßinDer*  —  £)ev$met)te:  (Ein 
iagelbljwr  $u  $aDia,  mahnte/  er  fep  ein  SBolf /  cjriff 
£eute  auf  Dem  gelDe  an  unD  brachte  fte  um*  (EnDlich 
murDe  er  mit  Dicler  0chmierigfeit  gefangen«  (Er  glaubte 
unD  behauptete  feft ,  er  fep  ein  VSolf,  nur  fep  il>m 
„DaS  gell  einmdrts  gelehrt»"  Der  djavaftcrijtifche  3ug 
Der  mahnmi^igen  Tollheit! 

3*  @emiotifcf)e,  Diagnoftifchc,  progno* 
ffifch  e  Momente* 

Die  ^ranfheit  fyat  Anfangs  eine  anDere  ^PhP^gno; 
mie  als  meiterhin,  tnDcm  Die  frifche,  mahumißig;  $or; 
nige  unfrepe  Aufregung  ein  lebhafteres,  Dem  Delirium 
in  heften  gtebent  mehr  gleichenDes  Aeugerc  Darbictet, 
meines  ftch  Don  Dem  fpdtern  unterfcheiDet,  mie  Der 
AusDrucf  Des  Don  Dem  Des  Bergers:  fo  Dag 

Anfangs  mehr  Die  0pmptome  Der  SBilDheit,  fpdterl)in 
mehr  Die  Der  Aufgeregtheit  hcrDortreten*  Allezeit  aber 
brechen  Die  0puren  Des  geftorten  VcrflanDes  mitten 
Durch»  Daburch  uuterfcheiDet  ftch  gorm  Don  Dem 
tollen  5ßkhnmi$ ,  mo  Das  Verhältnis  Der  (Elemente 
umgefehrt  ift,  unD  mo  Die  VerftanDcsDerrucfthcit  Den 
£auptton  Der  .fvranfheit  ausmacht»  Von  Den  übrigen 
gormen  Der  £olH;cit ,  mie  Don  anDern  pfpehifeh*  franfc 
haften  3uffdnDen  überhaupt,  ifi  Die  mahnmißtge  £oll', 
heit  Durch  ihr  Qcigentfjümliches ,  mas  mir  gefchilDert, 
leicht  $u  unterfcheiDen»  kommen  mahrenb  Der  $raufr 
heit  jeitig,  D»  h*  nach  eriten  8  ober  14  Xagcn, 
lichte  kontente:  fo  i(!  Dieg  ein  gutes  %cid)a\;  blei* 
beit  fte  aber  auS  unD  Die  ^ranlf^U  sieht  ftch  in  Die 
Eange:  fo  ift  für  Die  3ulunft  nicht  Diel  ju  fmffrn* 
£cljrt  Die  $ranfhcit  nach  unbeftimmter  3^ifchenjeit 
mieDer,  fo  iß  ein  pcrioDifcher  £ppuS  eingeleitef,  Der 
ftch  meift  auch  in  Der  golge  entmicfelt«  Doch  h at  Der 
Verf»  einen  folcf>en  gall  beobachtet,  mo  Die  Äranfh«* 
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mieOecholt,  unb  fo gar  fafi  ju  gleichet  ,  $u* 

vüdUfyxte,  unO  fict)  Oocl)  mit  sanier  (Senefung  etv 
Oigte» 

§♦  218* 

hielte  ßci'tn  :  allgemeine  Qollfyeit;  ( Mania 

catholica.) 

!♦  0pecififd)er  @lja  takten  Stuebaiictttbe 
VSuth  unO  jvüljnheit  mit  fehler  $u  banOigenDer  jvraff/ 
mit  allen  Merkmalen  Deftiger  MOenfchaft  in  Oer  auf* 
geregten  tyfyantafie,  zugleich  auef)  mit  ganjlicher  Ven 
fianOeooermitrung*  £)a  Diefe  gönn  gleichfam  Oie  au& 
gearbeitet^,  ooUflanOigße  ift,  unO  am  ^dufiöfeen  ^  alö 
Su’prafentantin  oollenOcter  Sollheit,  oorfommtj  fo  iff 
ihr  eine  tiefere  in  Oao  (£iu$elne  gehenOe  Vefchteibung 
miOmetn 

2 ♦  Vor  laufen  Vep  ^erfonen  ton  feilet f  Oauen 
haftet  (£onf!itution,  unO  lebhaftem  energifchen  Sempe* 
rament,  öeren  ftttlicf)es?  Men  aber  ©chiffbruch  cvlitten 
hat,  ifk  enOlich  Oa£  Sttaf?  Oe£  oerkehrten  £>enkentf/ 
gmpfünOenö  unO  JjanOelnä  soll*  Sie  jpolle  öffnet  ftc h/ 
unO  ihre  £et$$erfchneiOenOen  (Befühl/  glüfjenOen/ 
fchtnar$en  Silber /  oöer  Pielntehr  fragen/  fangen  Pot 
Oer  entgunOeten  $hanfafie  vorüber ;  Oer  Stieb  Oer  gen 
jfbrung,  Oer  Vernichtung  ift  Oer  einzige,  melier  Oie 
in  i^ren  tieffien  2ßur^eln  erfankte  ©ecle  in  VetOegung 
fegt*  regt  fich/  Oie  Ärankljeit  ewacht  unter  Unru* 
Den  unO  hartnäckigem  ^Bachen» 

3>  Verlauf*  (gurn  Shell  nach  @hiaruggi^ 
meifierhafter  0chilOerung.)  —  (Erfreu  ©taOium^ 
n>U0e$,  $anlifche$,  freche^,  unPerfchamteo  SVefen;  miU 
Oe$  OrohenOe^  Ausfehen*  SMe  natürlichen  Ausleerung 
gen  unterbleiben ;  Oie  £aut  tpirö  fchieferig;  Oie  0tirne 
faltet  fich ;  Oie  Augenbrauen  fpannen  fich  in  Oie  Qbfyfy 
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Daß  jpaar  fd;eint  ftd)  ju  (Trauben;  Daß  2itf)emI)ofm 
tvirD  furj*  3c£f  fangt  Daß  ©efid)t  an  $u  glühen/  Die 
Qlugen  funfein  feurig,  irren  ^erunt,  pnD  faum  $u  f\yU 
ren;  Die  ÜlugenliDe  jiefjeti  fiel)  abmechfclnb  atieeinanDer 
unD  jufammett;  Der  Augapfel  tritt  ^erbor,  alß  mrrDc  er 
auß  Der  Augenhöhle  heraußgetrieben*  3U  tiefem  milDen 
unD  furchtbaren  Anfehen  gefeilt  ftd)  außDauertiDe  £)ub 
Duttg  Deß  £uitgerß  unD  UnempftnDlid)feit  gegen  Die  teilte* 
Der  <Sd)laf,  roenn  er  ja  Den  Traufen  bcfudjr ,  iß  furj, 
unruhig,  leife*  3n)chtce  0t a  Di  um.  äButfj,  5vühm 
beit,  SOernunftloftgfeit  entmicfeln  ftd)  in  if;rcr  ganzen 
iStarfc.  (Schreiten,  brüllen,  Soben ,  $>eleiDigungen 
mit  Porten  unD  JpanDlungeit  gegen  Die  liebflen  greunbe 
unD  23ermanDtc,  Die  jeüt  aiß  geittDe  angefehen  merben. 
Der  Äranfe  $errei§t  feine  Kleiber,  $erf?brt,  uermüftet 
Alleß,  maß  ihm  borlommt*  AujfallenD  unD  charafte; 
riffifd)  iff  Der  £ricb  gan$  nacfenD  ju  gehen.  5Ser  Dem 
$ranfen  auf|To§t,  mirD  gefd)impft,  gefchlagen.  Dabei) 
fonDerbare,  Dermorrene  Silber,  außfehmeifenbe,  miber* 
finnige  Urtheile*  —  $£alD  mieDerum  Stille,  Murmeln, 
alß  ob  Der  Äranfe  allein  mdre;  Dann  mieDcr,  menn  er 
allein  ifT,  Sprechen  unD  ©efTiculiren ,  alß  mar  er  in 
©efellfd)aft.  Serben  fold)e  ^ranfe  auf  Der  Jpbfje  Deß 
Slnfallß  $u  QlnDerer  unD  ihrer  eigenen  (Sicherheit  gefef* 
feit:  fo  ift  nid)tß  mit  Dem  mahrhaft  fatanifchen  ©rintaf 
ftren  ihrer  ©eftd)tß$ügc  $tt  Dergleichen*  3n  Diefem  3^ 
jtanDe  ftoften  fie  alle  Nahrung,  Daß  ©etranf  aitßgcnont? 
Uten,  nacf)Dcm  fte  ftd)  Inifer  gefchrien  unD  gebrüllt  (ja* 
ben,  Pott  ftd)*  £ßenn  fte  Diefi,  nach  Verlauf  einiger 
Sage,  nicht  mehr  tbun,  fo  fd)littgen  fte  aüeß  mit  thieri* 

'  fcher  ©ier  hinunter,  ja  fte  freien  —  maß  oft  fcf>on  bet 
obachtet  mürbe  —  ihre  eigenen  (^cremente,  Die  fcf)mar$, 
ftittfenD,  in  gro§er  0}?cnge  abgeben,  ober  fte  befchmufcen 
ÄleiDer  unD. (Stube  Damit*  ^Sroij  Der  Anffrenguttg  Deß 
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©eifteß  unb  Äorperß  fcheint  aber  Doch  Die  $raft  Des 
Lanfert  täglich  Mitnehmern  Sr  ift  im  Staube  Die 
fldrfffen  BanDcn,  felbf?  Äetten  $u  jerreißen ,  auch  etfjal* 
tcn  Die  ©lieber  einen  fonDerbaren  ©rab  Don  ©emanDt* 
heit  unD  ©efchnteibigfeit ,  unD  eine  große  gertigl'eit,  Die 
ttnDernatürlichffen  Belegungen  mit  £eicl)tigfcit  $u  Poll; 
bringen»  (Der  35er f»  fah  eine  grau,  welche,  in  Die  enge 
Cffiefe  (strait  Waist-  coat)  gef  leibet,  unD  in  ihrem  Bett 
Wie  ein  2BiegenfinD  eingefchnürt ,  ftch  Dem  Doppelten 
3mangc  mit  Der  größten  ©cfchmcibigfeit  unD  ©elenfig* 
feit  Der  ©lieber  entzog».;  60  fü^n  unD  oerwegen  aber 
Diefe  Traufen  jtnb,  fo  leicht  finD  fte  —  nach  allgemeiner 
Beobachtung  —  Durch  eine  ffarfe,  broljenbe  Stimme, 
Den  3lnblicb  eineß  Stocfß,  Durch  frengeß,  Doch  tmfchdb* 
licheß,  gefifcln  (Doch  nicht  immer)  in  gurcht  $u  fe^en» 
£aben  fte  genug  gemütbet,  fo  werben  fte  ftill,  Dufter, 
feheinen  über  etmaß  nacbjuDcnfeit  ober  ^u  brüten,  bre* 
chenaber,  e^c  man  eß  ftch  Derfte^t,  in  ueueß  llngeftüm 
auß»  (EnDlich  fiel It  ftch  Daß  Dritte  StaDium  ein» 
Sß  erfolgt  ein  wahrer  Stillftanb  Der  heftigen  3nfdlle, 
Ermattung,  Schlaf,  Doch  unruhig,  Durch  fchrecffwfte 
SraumbilDer  geßort»  Der  $ulß  wirb  flein,  Daß  5lnfe* 
hett  Deß  ganzen  Sorperß  fchmugig ,  Daß  ©eftcht  blepfan 
ben  unD  mager»  Die  Äranfcn  fchweigen  hartndefig,  ober 
fingen  unD  lachen  fonberbar,-  ober  fchmagen  mit  unauf 
haltfamer  ^lauberhaftigfeit»  Diefe  unftchern  3wifchen* 
raunte,  Die  oft  fogar  Den  2Jnfirich  non  Blbbftnn  fmben, 
werben  aber  häufig  Durch  neue,  wiewohl  fur$c,  Srfcheis 
mntg  Der  3ufdlle  Deß  erflen  SJnfallß  unterbrochen»  Ue* 
brigenß  bleibt  ihnen  in  allen  StaDien  Daß  ©ebdchtniß; 
(ein  ©enefener  erzählte  Dem  Berf»  alle  Scenen  Diefeß 
wilDen  ^raum*  unD  Berwirrungßlebenß ,  Welche  Diefer 
beobachtet  hatte;)  unD  auf  Der  Der  Sranfh'eit  er* 
langen  alle  Sinne  eine  größere  geinheit  unD  Scharfe» 
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Uebrigene  tf!  and)  bicß  bep  Dergleichen  Sobfuchten  häuft g 
beobachtet  Worten/  ba§  Die  Traufen  nie  eine  epiDemifcbe 
$ranfhcif/  feiten  eine  anffecfenDe  erlerben ;  ja/  nach 
EÜJeaD'ß  Beobachtung  (auch  Unterer)  finD  bep  Dem 
Eintreten  Der  EOtanie,  0chwinDfuchtcn  /  V3afferfucbten/ 
itnD  anDere  djronifche  5vranf^eiteti  gewichen*  —  SBenn 
Die  Oranten  nid;f  Durch  etne  Dieihe  Don  Unfällen  —  wie 
Durch  einzelne  gieberparopenten  —  Poit  ihrer  5vranlf;eit 
befrept  werten,  fo  tritt  einer  oDcr  Der  anDere  oon  fol* 
genDen  gäüen  ein*  (EntnvcDer  Die  Ärafte  erfcbopfen  ftch 
bis  jum  bleibenDen  BIbDfmn;  oDer  Der  BloDftnn  if?  nur 
ein  jwifchenetn  gefd)obener  JuffanD,  unD  aus  ihm  bricht 
Don  Jeif  $u  Jeit  Die  9)?anic  wieDer  hrrbor,  unD  crfcheint 
wie  DerSiusbruch  eined  Vulfans  nach  langer  Kufjc;  oDer 
Der  Äranfe  Perfdllt  in  €D?eIand;oüe ;  oDer  in  allgemeine 
Verworrenheit/  wo  ebenfalls  oon  Jcit  $u  Jeit  Die 
nie  wieDer  ausbricht;  oDer  enDlid)  Die  Sobftichf  Wirt 
djronifd)  /  unD  Der  Traufe  fommt  gar  nicht  aus  Diefem 
Suff anbe  heraus'/  wahrenD  0inne  unD  VerflanD  gdu$fich 
WieDer  in  ihre  gugen  gefehrt  $u  fepn  feheinen*  0o  fab 
Der  Verf*  Por  ohngefdhr  25  Jahren,  ein  $8cib,  Die  Jaljr 
au$  Jahr  ein/  Sag  unD  Stödjt  mit  ihrer  Sette  auf  Den 
ffetnernen  Boten  pochte,  auf  welchem  fte  in  furchterli? 
eher  VcrwilDerung  f aß. 


§♦  219* 

0emiotifche,  DiagnofTifche,  prognofH? 
f  cf)  e  Momente, 

£)ic  wahrenD  Ded  ganzen  $vxanfye\t$x>cxlaufü  Por* 
walfenDc  oDer  wieDer  hrrPorbrechenDe  QBilDheit  Perrdth 
Den  (Ebarafter  Der  (Haftung,  unD  Die  offenbaren  0puren 
theils  De^  V$ahnftnn^/  theils  Der  Verrücffbett,  Deuter 
bcfonDern  gorm*  8Benn  folchc  Solle  ftch  jntocilen  nar* 
rtfeh  gebohrten,  fo  gehört  Doch  Die  Sranfljeit  nicht  Der 
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Zartheit  att  /  fonbcrn  Derjenigen  gorrn,  melche  Den 
©runDfon  angiebt  unD  Durd)hdlt*  @o  Darf  man  auch, 
menn  foId;e  jTranfe  im  Driften  6tabium  eine  3eiflang 
bfobjmnig  oDer  melandjolifd)  erfcheinen,  Darum  nod) 
feinen  93MafchematiomuD  Der  $ranfheit  annehment 
Denn  unoermufhet  bricht  Die  Manie  Don  neuem  |jerbür, 
ttnD  Der  frühere  Sljarafter  Der  $ranfljeif  behauptet  ftch 
fort,  nur  meint  jencJufTdnDe  habituell  merDen  unD  feine 
Manie  mieDerfefjrt,  fann  man  fagen,  fte  habe  t!j re  Wat 
für  berdnDert*  3g  e£  aber  Dahin  gefommett,  Dag  irgenD 
einer  Diefer  gälte  einfritt:  Dag  entmeDer  Die  Partie  pe* 
rioDifd)  mirD,  oDer  PoUjldnDig  in  SBlbDgnn  oDer  Melan? 
d)olic  übergebt:  fo  fann  man  mit  0icfyerfjeit  auf  Die  Un* 
heilbarfeit  Derfelben  f chüegen*  £)od)  höben  $inel  unD 
2lnDere  beobad)tet ,  Dag  mumeilen  nach  3al)ten,  bep  ein* 
gemurmelter  $ranfheit,  ein  jpauptanfall  erfeheint,  mel* 
eher  fte  nod)  gungig  entfd)eiDet*  Ucbcrf)aupf  mirD  Diefe 
gorrn  Der  Manie,  aud)  in  ihrem  regelntdgigen  Verlaufe/ 
maljrenb  De£  mmepten  oDer  Driften  0faDium£  nicht  feiten, 
mie  ein  $8ed)fclfteber,  Durd)  einen  Jpaupfanfall  gängig 
entfd)ieDetn  £)ie  {jeden  gmifdjenrdume,  Die  früher  oDer 
fpdter  in  Diefer  $ranffjeitßform  eintreten ,  fmb  ihr  bor* 
muglid)  eigen,  entfeheioen  aber  eben  fo  menig  alg  Die 
3ntermiffton  nach  Dem  £8echfelfteberanfalE 

§♦  220* 

Unterorten/  Tlbnrten,  uttb  0ptelarten  Der  ^oO^eif. 

tRic^t  alle  gormen,  melche  bep  Den  (Sdjriffgellern 
unter  Die  ^vubrif  Mania  gegellt  merDen ,  gehören  in  Die* 
fe£  ©efd)lcd)t,  mie  fd)on  früher  bep  Der  Daemonomania 
unD  Eratomania  bemerft  morDen  ig ,  inDem  Der  (Djaraf* 
ter  Diefer  gormen  nicht  Tollheit,  fonDern  Söafjnftnn  ig> 
3a  mirD  Doch  hie  Melancholie  felbg,  Don  melier  mir 
fogleid;  fprechen  merDen ,  bon  Einigen  fdlfchlich  i»r  Ma* 
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nie  gerechnet.  9?icf>t  einmal  Die  nuttgeuDe  SSÄclaiu 
d)  0  l  i  C  (Mania  a  pathemate,  Sa  uv.  —  Mclanclioha 
ferina,  Mer curial)  geljbtt  c( tD a  alß  2i b a v t  f)iel)cr, 
fonDern  erhalt  iljrc  Stelle  fpater*  gerner  gehren  uid)t 
fomo^l  ju  Den  Unterarten,  als  nieintefjr  $u  Den  ge'* 
mi festen  Die  non  Den  (ScfyriftfMcrn  angegebenen  Sßa# 
rietaten  :■ 

l*  Mania  cum  hallucinatione  melancholica. 

2.  Lycanthropia  et  cynanthropia. 

T).  Mania  cum  risu,  cum  stndio,  cum  tristitia. 
(EnDIich  begtunDett  Die  non  Den  ^ofologen  aufgegeüteit 
UnterfchicDc  Der  9ttanie  nach  Den  f;6d)gmannid)faltigcn 
ctmoirfenben  ipotenjen  feine  Unterarten  ut  f.  in»  Der  gor* 
mettfelbg,  fo  Dag  man,  mit  £f)iaruggi,  Die  Ma- 
niam  mentalem,  reactivam  ,  plethoricam  ,  immedia- 
tam  unD  consensualem,  oDer  mit  anDern  Egofologen  unD 
Sßraftifern  eine  Man i am  ab  animi  contentione,  a  Quar¬ 
ta  na,  a  Venere,  a  febre  autuninali,  a  frigore,  a  mer- 
curialibus,  a  retentis  menstruis,  eine  M.  puerpericam, 
lacteam ,  meiastaticam,  temuletttam  u.  f,  tn.  alß  Wirten 
ober  Unterarten  aufgcüen  fbnnte*  ERur  Der  bleibcnDc 
Ggarafter  Der  ^ufaüe  famt  Das  s£egimmenDe,  mc  Der 
Gattungen /  fo  Der  Wirten  unD  Unterarten  fet)n.  UnD  fo 
faffen  mir,  alß  toefeutlid)  Die  gorm  botimmenb,  unter 
Die  Diubrif,  non  melier  Die  0*veDc  ig,  nur  folgenDe  (Er* 
fc^einungen  auf. 

r.  Mania  contimia  acuta.  Die  noggembige  (Ent* 
toiefehmg  Der  £ott(jeit  ohne  Unterbrechung  unD  mit  für* 
$er  Dauer  in  frdftigen  ©ubjeefen.  #ßirD  Durd)  i^rc  ci* 
genen  Olnfalfe  $ur  ©ettefung  entfchicDcn;  ig  aber  nicht 
mit  Der  Eiferet)  in  gicbern,  oDer  mit  Den  3ufaÜcu  nott 
£offf)eif  nach  genoffenen  ©iften,  nach  einem  heftigen 
?laufche  u.  f.  m.  $u  nermechfeln,  alß  mcld)e  fammtUd) 
feine  eigentlichen  «Sranffjcitßformen  ccngituireiu 
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2*  Mania  contyiua  chronica.  9}?att  faittt  il)t  t>ert 
tarnen  Der  ^  0  b  f u t  besiegen;  eo  ift  jene  (Erfepei* 
nung,  n>o  tue  $ranfenv3afjrauß,  3aljreitt  Diefelbe  ge* 
ranfcpDotle  S5emcgung  machen/  mie  jammern,  u,  Dgh, 
feine  urfprüngücpe  gorm ,  fonDern  golge  tpaprer  $flat 
wie,  unD  unheilbar* 

3.  Mania  periodica.  3n  Dicfer  gorm  pflegt  off  Die 
Äranffjeit  $u  erfepeinen ,  menn  erbliche  Einlage  PorpanDen 
ift.  90?eu|fruation ,  JpdmorrboiDalDifpoftfion,  2öeef)fel 
Der  3a^re2^c^en  t  Peß  9)?onDeß  fabelt  auf  Die  Q?eflim* 
mung  Diefcr  ^crtoDen  grogen  Hinflug,  ©et  perioDifcpe 
gparafter  Deutet  immer  auf  J?artndcfigfeit,  mo  niept 
auf  Unteilbarkeit  Deo  Uebelß, 

4.  Metromänia  (nid)t  fur'or  poeticus,  föttDertt  fu- 
ror  uterinus);  5)?uftermutl>;  aud)  Nyruphomania;  Die 
an  Die  £oflljeit  grcn^enDe,  $ur  Soßljeit  werDenDe  ©ei U 
peit  Der  553ciber*  C^5  c> g  e  l  TRofoh)  2>ie  $ranff)eit  fjaf 
mehrere  (Stufen  oDer  @taDten,  Deren  fjbcpjler  ©raD  Die 
£ollfjeit  i|f»  (6*  Die  -ftranfpeit  fefjr  außfüfjrlid)  unD  ge^ 
nau  gefd)ilDerf  bep  ^ienoille,  über  Die  Sßpmpfjoma* 
nie,  2Juß  D*  granj*  28ien  1782*  —  ©aß  oierte  unD 
fünfte  Kapitel  befct)dftigt  ftd)  mit  ©arfMnng  Der  3u* 
fade  unD  3eid)en.S 

5.  Satyriasis ,  Diefelbe  gorm  bet)  Bannern  (55  0$ 
gcl  Slofoft).  53epDe  gormen,  fo  fe^r  man  oft  iljre  Q:nt* 
fte^urtg  rein  körperlichen  Urfacpen  jufepreiben  n>iür  finD^ 
menn  fte  biß  $ur  toirflicpen  £ollpeit  (leigen  ^  mopl  jeDer* 
^cit  Die  golge  eineß  oermorfenen  Eebenß,  mo  freilich  lt\f 
legt  Der  krankhafte  9ici$  Der  ©efcplecptßorgane  begimmenb 
mit  einmirft*  —  ©ie  ©efd)icf>fe  Der  StKbncpß*  unD  5fton* 
nenflojler  liefert  Diele  3-kpfpiele  Don  bepben  gormen* 
©ie  Krankheit  Der  Leiber  mirb  leicht  $ur  (Epibemie* 
CMelancholia  Milesiaca;  Sau  vages. )  5Rur  nicht 
Melancholie^  mo  milDcr  3erf?6rungßttieb  hervfchf l 
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6.  Melancholia  sallans  (Sauvages).  5lucf)  feine 
Melancholie,  fonDern  bcr  totlflc  Xrieb  $u  tanjett  unb  $u 
fpringett.  0cf)enf  (obs.  med.  rar.  Lib.  i.  obs.  8.) 
fuhrt  Dtcfc  gorrn  an,  als  fonft  in  Dcntfchlanb  unb  atu 
bern  Orten  epibemifd)  grafftrenb.  Ißerfonen  Don  allen 
©tdnben,  befonberß  aber  ft^enbc  Jrmnbmcrfer  unD  £eute 
Don  gemeinem  ©tanbe  mürben  Don  berfelben  befallen. 
©d)u|ter,  ©chnciber,  dauern  u.  f.  m.  marfen  ihre 
Der  ab,  unb  tankten,  ohne  $u  ruhen,  fo  lange  fort/  bitf 
fte/  menn  fte  nicht  mit  (Bemalt  abge^aften  mürben  /  ben 
@eif!  aufgaben.  Einige  fliegen  ftd)  an  ben  gelfcn  $u 
£obe,  Sinbere  (fügten  ftd)  in  ben  9£l)cin  unb  anbere 
§lüffe- 


35ritte$  Äapifeb 

S^ofograp^ie  ber  unter  ben  (Gattungen  ber 
jmepten  Orbnung  enthaltenen  2fr ten  ober 

S  o r men. 


(Erftcs  (Segment. 

Sormen  ber  (Haftung:  Melancholie  (§.  194.) 

(Melancholia). 

§♦  221. 

£rfie  3lrt:  reine  Melancholie  (Melancholia  simple*), 

1.  ©pecififcher  (Ehaeeifter.  (Bcmüfh^lahmung, 
t>.  !)♦  Unfreiheit  bes  (Bcmufhs  mit  ?fticbergcfd)lagenhcit, 
3nftcl)Derfunfenheit/  unb  brüten  über  irgenb  einen  (Be* 
genftanb  beö  SSerlufTco,  ber  £rauer,  beö  ©d)mer$c0,  ber 
Öerjmcifelung.  Unruhige,  ängf Uidje,  ha^Öc  ^emeg* 
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licbfeit ,  oDer  bemegungßlofeP  £inf?arren  mit  Uncmpftrt* 
Ud)tc\t  gegen  jeDeß  anDcre  3tt^veflTc  alß  Daß  Des  befangen 
nen  ®emutl)ß /  unter  teuften ,  £Beinett  unD  2£ehflagen, 

2.  Vorläufer,  33ep  Dem  Temperament/  mooon 
Der  franfe  3uf?anD  Den  tarnen  hat,  auch  tpohl  bei)  fan* 
guitiifcbem  unD  phlegntatifdiem  Temperament,  tooPou 
Dem  erffett  Die  greuDe,  Dem  anDern  Der  $tei$  De3  £ebeuß 
genommen  ift,  int  0an$en :  bep  etner  ©emüthßffimntung, 
mo  feine  $raff  Deo  ^BiDerftanbetf  PorhanDen,  2RieDcr* 
Drucfung  Deo  0emüth£  Durcf)  irgenD  einen  ferneren 
luff  oDer  Durch  Die  gurd)t  De£  SSerluffcß,  unD  Den  Da* 
Durch  entjfauDencn  Äummer,  ffefft  ftef)  affntablig  ein  ffifc 
leg,  Perfd)loffeneß ,  $urucfgc$ogeneg  CöSefen  ein,  Der 
■SranfhcitgcanDiDat  Perlicrt  Appetit  unD  6d)Iaf,  magert 
ab,  mirD  furchtfam  unD  fc()eu,  oDer  argmbhnifd),  sieht 
fi :d)  pon  Der  ®efellfd>aft  feiner  greunDc  unD  23efannfcn 
$urücf ,  Pcrliert  Die  Suff  su  Den  gewohnten  0efd)  affen, 
Perfnft  immer  tiefer  in  fein  Duffereg  Bruten;  unD  fo  er* 
eilt  ihn  Die  Äranfpeit. 

3t  Verlauf*  9>:h  5>erfd)ieDenheit  Der  3nDiPt* 
Duett  ijt  Dag  erfte  ©taDittm  Pcrfd)ieDem  (Einige  be* 
ginnen  mit  einer  2lrt  Pon  ©tumpffinn  ober  (Erffarrung, 
£3ep  Mittigen  follte  man,  itacf>  Dem  beginnen  DcgSJnfallß, 
glauben,  Die  $ranffjeit  gehe  auf  Manie  auo;  bep  SlnDern 
auf  2Ba()rtftnn;  bep  SfnDern  auf  Narrheit:  fo  fefjr  ftnD 
Einige,  nachDem  Der  Moment  gänzlicher  Unfrepljeit  ein* 
getreten,  ungeffünt,  jdnfifch,  sunt  ©erlagen  geneigt; 
SlnDere  in  Traumen,  Die  ihnen  Por  Den  5lugen  $u  fchwe* 
ben  fcheinen,  Perloren;  mieber  $lnDere  außgelapen  luftig, 
unter  lächerlichen  0ebef)rbctt  u*  f>  to,  2lber  balD  zeigt 
Die  Melancholie  ihren  mähren  (Eljarafter;  Die  SöilDheit, 
Dag  Traumen,  Dag  Aachen,  Perlierf  ftd)  unD  macht  Der 
SRieDergefchlagenheif,  Der  ^nftchgefehrtheit,  Dem  Trub* 
ftnn  unD  deinen  $la§*  £>ie  Traufen  ftfcen  ffarr,  ffumrn, 
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murmeln  bor  fief)  I;in,  feuften  aus  tiefftcr  3>ruft,  Per; 
gic§en  Sfjrancn,  ringen  Oie  JpdnDe,  unO  nehmen  oon 
nichts /  maß  um  fie  herum  oorgeht,  2Roti$;  ftc  hören  auf 
feine  (Stimme,  felbfi  Oie  ihrer  beRen  greunOe  nicf)t ;  fo 
fe^r  fmO  fte  in  Ocm  brüten  über  Oen  ©egenftanD  threä 
JeiOenß  ocrloren»  £>icfcr  guffanO  Oauert  unbeftimmte 
geit;  Wochenlang,  auch  mof;l  über  Oen  Sftonat  hinauß» 
(EnOlicf)  fcf)eint  Oer  Krampf  gleichfant,  melier  Oaß  6c; 
mütf;  überfallen,  nachjulaffen ,  Oie  Traufen  febeinen  ft  cf) 
mieOer  $u  erholen;  unO  Oae  jmepte  (StaDium  bc* 
ginnt»  £>ie  ft  raufen  jeignt  mieOer  einige  (Empfänglich* 
feit  für  Oaß,  maß  au§er  ihnen  oorgeht;  gefragt  antmor* 
ten  ftc  mieOer,  micmof)l  fur$  unO  cinfplbig,  ftc  nehmen 
leichter,  alß  Porter,  Nahrung  $u  ftef),  ftc  gehen  febeitt* 
bar  ruhiger  umher,  nur  Oie  Machte  ftnO  noch  nicf)t  ruhig, 
t>ie  Oranten  merfen  ftef)  gro§tent^eilß  fcfjlafloä  auf  if;rem 
£agcr  f;tn  unO  f;cr»  3c£t  nnrö  eß  Deutlicher,  maß  an 
i^nen  nagt;  fte  flagen  laut  über  Oen  ©egenftanO  if>rcs 
Sßerlufteß,  il;re£  ftumntcrß ;  aber  Oicfer  ©egcnftanO  mirO 
au  cf)  balO  Oer  einzige  $unft,  tun  Oen  ftef)  ihre  ©eOanfen, 
ihre  Worto  bemegen»  —  UnO  hier  ift  eß  geit,  Oie  gemeint* 
liehe  falfche  Q3orfreüung ,  Oie  mau  ftef)  Pott  fijccr  30ce 
macht,  ,;u  berichtigen»  SRchmlicf)  eß  ifr  allcrOingß  eine 
fogenanntc  ft^c  30ee,  melche  folcbctt  ftvanfen  auf  Oer 
0eclc  laffet*  So  beobachtet  Oer^Serf»  täglich  eine  grau, 
melche  ftch  unaufhörlich  mit  Oem  Uualücf  il;rcß  EÜKanneß 
unO  ihrer  ftiitOer  bcfcf)dftiget,  Darüber  flagt,  feufjt  unD 
meint,  unO  ftch  t>cßl)alb  fclbl!  alß  Oie  unglücflicf)ftc  5)cr* 
forn  fühlt,  melcf;er  nicht  ju  helfen  fcp :  —  unD  EDiann  unO 
ftiitOer  beftnOcn  ftch  fehr  mohl,  bcfonOerß  fcitOcm  ftc  Pon 
Dem  Üualgeiff  befrept  ftnO,  Oer  ihnen  feine  ruhige 
0tunOe  ließ»  —  Eftun  iff  eß  allcrOingß  ctmaß  WiDerftm 
nigeß ,  ftef)  mit  Ocm  eingcbilOcten  Unglücf  eines  9lnOern 
hcrum;utragen ;  eß  fragt  ftch  aber,  liegt  Oer  gehler,  mic 
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man  gewöhnlich  meint,  wenn  t>oit  fiyen  3been  bic  9t  eDe 
if \r  im  SScrftanDe?  Mir  fagen:  nein!  UnD  bie§  ift  eben, 
unferer  Meinung  n ad),  Der  3mbnm,  Der  fo  bide  3abr; 
hunDertc  lang  0tatt  gefunDeit  bat,  mtD  noch  0tatt  ftn; 
Dct,  Daß  man  Den  ®ruttD  Der  falfcf>ett  SSorftefluntjen  bei) 
Melancholien  ,  Die  nur  Die§  fmD,  unD  nichtß  anDers,  im 
SBcrßanDe  fucht*  Der  SBerffanD  bat  hier  nichts  gefehlt, 
[;at  nid)t  ausgefchweift,  bat  fttf)  nicht  in  MeDitattonen 
unD  ©peculationen  oerfomn  (Eß  tjt  Daß  (Bemütb  *)'/ 
weldheß  ursprünglich  non  irgenD  einer  DeprimirenDen  2eU 
Denfchaft  ergriffen  ift,  unD,  Diefer  $u  golge,  weil  fte 
Die  berrfcbenDc  (EmpftnDung  iff ,  Den  SBerftanD  $ur  geft; 
haltuug  beftimmter  SSorfMungen  unD  begriffe  notbigd 
Sticht  Diefe  lektern  Demnach  futD  eß,  welche  Mefen  unD 
gorm  Der  Äranfbeit  bcjtlmmen;  Die  $ranfbett  ift  wegen 
Der  fixen  3&ec  feine  SBerftanDeßfranfbeit;  Der  vBerftanD 
ift  nur  im  Dienft  Deß  tränten  (Bcmüfb^;  unD  fo  iff  jene 
Definition  Der  Melancholie  gan$  falfch,  welche  will,  Daß 
Daß  Gefeit  Derfelben  in  Der  fixen  3^ec  beruhe*  Diefe 
ledere  fann  Da  fepn,  fann  aber  auch  fehlen,  wenigflenß 
nicht  geäußert  werDen,  unD  Die  Melancholie  bleibt  Doch, 
waß  fte  ifh  ®emütbsDepreffton,  3nßchberfunfcnbeit  Deß 
©emütbß,  Soßgeriffenbeit  Deffelben  non  Der  ganzen  Melt, 
ohne  an  etwas  ^efferent,  alß  Die  Mdt  ift,  $u  bangen: 
Denn  Dieß  wäre  Der  oollfommenftc  gufranD  /  Dahingegen 
Der  melancf)oiifche  Der  elenDeftc  ift*  Doch  wir  febren  $ur 
.SraufbdtßDarfMung  $urücL  (Es  wurDe  gefagt:  im 
iwepten  Zeiträume  wirD  Die  (Empfänglichkeit  für  Die  ein; 

*)  3ft  benn  btefer  2tußbruct  31t  prootnaiell,  ober  31t  rag  mtb 
abjtract,  ober  überhaupt  unnatürlich  unb  erlixnftett ,  ba(i 
mau  ihn  nicht  mehr  für  gleichbebeutenb  mit  bem  bübiiehen 
Sßorte;  i?  c r  3 ,  gelten  lajfenmag?  3llfo  Kummer  unb  @ram, 
,  tote  Sreube  unb  Hoffnung,  fte  foüen  nicht  mehr  ihren  0iß 
im  ®emüth  haben?  Mo  benn  fonft ? 
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wirfcnDen  Umgebungen  mieDer  rege*  Sieg  gilt  fo  weit, 
alß  Die  Sinne  micDer  aufmachen,  unD  Der  23erfknD  wie; 
Der  t&dtig  ift;  aber  Daß  ©ernüth  bleibt  gebunDen;  unD 
fo  bleibt  Der  3uf?anD  Der  Unfreiheit  im  ©runDe  Dcrfelbc, 
Denn  Daß  Seben  bewegt  ftd)  nur  um  Den  (£inen  ©egen; 
ftanD ,  welcher  Daß  ©emüth  gcfcffeit  halt,  fo  Dag  notfj; 
wenDig  Die  23orfte(Iung  Diefee  ©egenfranDcß  Dem  gxam 
fen  immerfort  alß  fi;e  3Dee  borfchWebt,  unD  er  immer; 
fort,  wie  Durch  ein  ©efe$  Der  Schwere,  auf  Denfelben 
$urücfge$ogcn  wirD*  UcD  fo  fann  ficf>  Daß  geben  Deß 
tfranfen  in  Diefcm  3uftanDe  3a£re  lang  £in$ief>en,  wenn 
nicht  eine  günftige  Dveooiurion  im  leiblichen  Srganißmuo, 
oDer  ein  anDercr  günfliger  3ufad,  oDer  Die  Macht  echter 
$unft  Die  geffeln  Deß  Oranten  bricht  unD  Daß  ©emüth 
frep  mad)t*  ©cfchielu  nichts  hicbon  t  fo  berfdlit  Der 
Äranfc  entwcDer,*  wenn  ihm  felbft  fein  3ufianD  $u  fcljr 
jur  gafi  WirD,  in  Narrheit,  welche  julcßt  in  Albernheit 
übergeht;  oDer  er  finit  Durch  Den  Srutf  in  feinem  3n; 
nertt  admihHg  in  Stumpfheit  unD  SMoDftnn;  oDer  er 
tt>irD  Durch  tbxpetlid)c  23ei*$ehrung  aufgeneben*  So 
verlauft  unD  enDiget  Die  reine  Melancholie* 

4*  Scmiotifchc,  Diagnoftifcf)e,  prognofii* 
f d>  e  Momente* 

a.  Semiotifche  Momente*  Sie  charafteriffifcheit 
Reichen  Der  Melancholie  laffen  fich  erft  erlenncn,  nach  Dem 
Die  ßcanl(jeit  ©eftalt  gewonnen  h at;  Dann  aber  treten 
fie  aud)  fcharf  unD  befrimmt  herbon  Saß  Angeftcht, 
QMicf  unD  Auge,  unD  Miene,  Haltung,  Stellung ,  $e; 
wegungen,  Alleß  berrdth  Die  Äranfjjcit  Deutlich*  Ser 
^litf  ift  erlofchen,  unD  gleichfam  in  (ich  fclbf?  berloren; 
er  haftet  an  nichts  Acugercm,  ja  er  bermeiDet  cß,  fremDe 
©egcnfidnDc  auftufaffen*  Saß  Auge  iff  in  feine  Jpbfjle 
jurüefgefunfen,  ftarr  bor  ftch  hin  gerichtet,  oDer  $u  $o; 
Den  gefenft*  Saß  ©eficht  iff  bleich,  oDer  grau,  Die 
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Jpauf  tocl tf  Oie  £Bangen  eingefunfett /  Oie  3ügc  bom 
Kummer  tief  gefurcht;  Oer  $opf  iß  borwdrfß  oOer  ^ur 
©eite  geneigt/  Oie  85ruß  eingejogen/  Oer  Zithern  fchtoer, 
r$s  unO  spulßfcplag  matt  unO  langfam.  Jpdufiigeg 

£änOeringen.  £)er  $ranfe  fleht/  wie  angemauert/  ftil \t 
oOer  gc^t  unruhig  unO  dngftüc^)  hin  unO  per.  (50er  2>erf. 
beobachtete  eine  folche  Melancholie  an  einer  grau/  wo 
Oie  Äranfe  mit  berfchloffenen  2lugen  —  fte  glaubte  Oe£ 
£ageßücht$  nicht  ttnirOig  äu.fepn  —  unau£gefe£t  mit 
flehten  Schritten  in  einem  engen  Greife  pin  unO  per 
ging»)  50er,$ranfe  fpricht  entweOer  gar  nicht/  oberer 
fpricht  ontei*  Seufzen  unO  £8ef)flagen  Oen  ©cgenflanD 
auß/  Oer  il )n  Orücft/  (heart  -  breaking  Oer  EngldnOet/) 
$.  2$.  Oa§  er  bon  ©oft  berworfen  fop.  £)eß  31acht£ 
wdljt  er  ftch  meijt  fcplafloß  auf  feinem  £ager  herum  /  unO 
Oer  ndchfle  Sag  ftnOct  ihn  wie  Oer  bori^e. 

b.  £)tagnofftfche  Momente.  £>er  (Eparafter  bon 
©eprefjton  /  Oen  Oie  Äranffjei^form  in  allen  ihren  Spei* 
len  an  ftch  fragt/  unterfcheiOet  fte  bon  allen  gormen  in 
Oer  OrOnung  Oer  (Exaltation ;  unO  Oie  Einfachheit  Oer 
Symptome  bon  aßen  complicirten  gormen. 

c.  ^rognoflifdje  Momente.  3e  langer  Oie  jvranf* 
heit  gcOauert/  je  tiefer  ftch  Oie  $or)!eHung  Oe$  Unglück 
Oem  ©emutp  cingegraben  fyat,  je  naher  Oie  $ranfr 
heit  Oer  ücarrheit/  Oer  Albernheit/  Oem  Bl&Oftnn  ißt 
Oejfo  weniger  iß  Hoffnung  $ur  ©enefung  borpanOen. 
SOagegen/  je  ruhiger  Oer  ^ranfe  allmdhlig  wirO/  je  mehr 
ftch  Appetit  unO  Schlaf  wieOer  ftnOen/  ja  eine  gewiffe 
3unapme  Oeß  jvbrper^  bemerflich  wirO:  Oe(?o  mehr  iß  31t 
hoffen,  ©ut  ift  fchon  nach  Oer  ^emerfung  Oer  211* 
ten/  wenn  ftch  unterOtuefte  ^lutflujfe  ober  Sßechfelftebet 
wieOer  einßeßen» 
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§.  222. 

3u)Ci;U'  gönn:  Meland;olic  mit  QMöDfüm  (Mdautliolia 

;mon\ 

1,  ©pccififdjer  (if; a r vi f tcr.  Ju  &*n  3e^Ctt 
Dev  Melancholie  gefeilt  fiel)  allgemeine  unD  bleibcnDe 
©tumpfheit,  weld)c  jeDod)  auf  Dem  ©runDe  Der  ©d)Wcr? 
ntuth  ,  Deß  tiefen  ©ittnenß  unD  Brütens  ruht* 

2,  Vorläufer.  23on  ^Ratur  furchtfame,  fcbüch? 
ternc,  fd)mad)C  ©celen,  Die  leicht  Durch  jeDen  Unfall  er? 
fchüttert,  nieDergeDrücft  werben,  feinen  Qalt  in  fid) 
felbft  haben,  geiziger  Sfwtigfeit  unD  Gilbung  erman? 
geln,  Durch  üble  Sßerhaltniffe  unD  UmftanDe  eingeengt 
ftnD,  fmfen  leicht  Durch  ploßlichcn  ftarfen,  bfeer  $mar 
nicht  heftig/  aber  anhaltenD  einwirfenDen  £)rucf  boit 
aufcen  in  einen  JufkttD  t>on  ©emüthslahmung ,  welcher 
zugleich  mit  £ahmung  Der  ©inne  (nicht  Der  ©inneß? 
organe)  unD  Dcß  2krftanDcß  ocrbunDen  iff.  Allgemeine 
Unruhe  unD  Aengfflichfeit,  £lwüncnt>ergie§en ,  Jittern 
unD  langen,  gan$(id)e  UnterDrücfung  Der  ©cifteßgegen? 
wart  fünDigen  Diefcn  JujfanD  an. 

3,  Verlauf  unD  Außgang.  9}ad)  Dem  angege? 
benen  £eiDen  fcheint  bep  außbredjenDer  Äranfheit  im  er? 
ften  ©taDium  Dennoch  eine  Art  boit  SHeaction  $u  er? 
folgen.  £)er  Sranfc  (fegt  mürrifch  Alleß  non  fidj,  maß 
ihm  naht/  ja  er  fchlagt  auch  wohl  auf  Die,  weldje  if;m 
bepfhhen  wollen;  wobep  fein  ©eftcht  non  fliegenber  ?io? 
tpe  überzogen  roirD  unD  Die  Augen  mit  ungewöhnlichem 
©latt$c  jlrahlen,  faft  alß  ftünDe  Der  Anfall  einer  Manie 
bebor.  Ober  Der  Traufe  Wirb  gefd>wal3ig,  lacht,  fingt, 
fpricht  ungereimte  £)ingc  Durch  einanDer,  alß  wollte  Die 
Ä'ranfheit  jur  55errücfthcit  außfchlagen.  Aber  balD  iff 
Die  aufgeregte  Dvei^barfcit  Der  ©d)wad)e  erfchopft ;  Der 
Traufe  fmft  nur  Defto  tiefer  in  (htmpfetf  brüten  $urücf, 


337 


gotmenfefjre* 

je  lebhafter  er  aufgeregt  mar,  fo  gebt  Oie  $ranfbeit  ttac^ 
obngefabr  acht  biß  Pieren  Sagen  jutn  $tpepten  0ta* 
Oium  über,  £>er  £auptdmrafter  fe^t  ftd)  feß:  Oer  $ranfe 
n>irO  immer  in  ftd)  ocrfunfctter/  dumpfer,  uttempftnO^ 
Heber,  Sfticbtß  tei$t  uttO  rührt  ihn  mef)r,  er  la§t  feine 
ivlage  boten  f  fonOcrn  ßarrt  gcOanfenloß  Per  ftd)  fyiti, 
ungeneigt  unO  totOertPißig  $tt  jeOertt  ©efebaft/  Oaß  ibm 
$ugemutbet  mirO,  €r  ftßt  am  Hebßen/  oOer  liegt;,  unO 
perbringt  fo  Oie  Sage  in  einer  5lrt  Pon  0  arrfuebt* 
^nOlicb  febrt  im  0  ri  1 1  e  n  0taOium  ,  nach  Ocm  bierten, 
fünften^  feebffen  tylonaic,  eine  3lrt  Pon  automatifebem 
$eben  in  ihn  jurücf;  er  gebt  mieOer  umher/  unO  lägt 
ftd)  $u  med)anifd}cn  Befcbaftigungen  bringen/  tl)ut  aber 
2Uicß  nur  fyalb,  unO  PerOirbt  mehr  alß  er  fcbajft,  lagt 
balO  Oie  JpanOe  ftnfen /  uttO  ft§t  finOifd)*  MbOftnntg 
Oa,  3u  Oiefem  3nßanOc  oerfcbleid}en  Oie  übrigen  Sage 
feines  £cbenß,  Oeffen  $raftqueße  erfebbpft  iß, 

4*  0cmiotifd)e/  Oi ag no ßifd) e,  prognoßi* 
fdbe  Momente,  5Bentt  Oaß  brüten  unO  por  ftcb  Jpin* 
ßarren,  Oer  immer  auf  einen  $unft  gerichtete  Blicf 
Oie  Melancholie  oerrath/  fo  Orücft  Oie  gan$e  geißlofe  ' 
spbbßognomie,  unO  Oaß  febmaebe,  finOifcbe  B3efen  De« 
bepgemifebten  €l;arafter  Oeß  BlbOftnnß  auß,  £)urch 
bepOerlep  Jüge  la§t  ftd)  Oiefe  §orm  Pon  aßen  anOertt 
unterfchetOen  /  uttO  eben  Oiefe  Bereinigung  Pon  (Be* 
müthß*  unO  BcrßanOeßOepreffton  giebt  überaß  ein  übleß 
sprognoßieon  her» 

.  t  K  '  i  <■:  ■  '■  '  ,  ;•  *  1 

§♦  223* 

dritte  Jorm:  Melancholie  mit  BStßenloßgf  eit;  (Melau* 

cholia  aßovhr\  ) 

i*  0pecififcher  £bara^e^  3Ü  &en  ßpw 
ptomen  Oer  Melancholie  gefeßf  ftd)  eine  gänzliche  $äf)t 
rnung  Oer  BSißenßfraft*  £>er  Traufe  iß  $tpar  feiner 
Sebvb.  b,  0eelen  =  0tpr,  3) 
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55erftant>cßfrdfte  mächtig  ^  fo  tveit  eS  bas  nieberges 
brucfte  Öemufjj  erlaubt,  aber  er  i(!  unfähig  einen  (£*im 
fcf)lu§  ju  faffen  unb  ausjufübten.  £>ie§  giebt  Den 
Traufen  bei)  febeittbarer  ^efittnung  eilten  ülnftrid)  oott 
0rftarrung  unD  Unbcmeglid)feit. 

2*  Verlauf»  SM e  Äranffjeit  bat  feine  2>orIdtu 
fet/  Denn  fte  bricht  p l o (3 1 1 ct> ,  nad)  13  auf  ein  cm> 
pfdnglicbee  ©emutf)  eitttrirfeuben  (rreigniffen ,  aus, 
meld)c  feine  straft  bes  innertt  $BiberffaitbeS  futbett, 
ba  bas  3nDtt)ibuum  im  baufe  feines  Gebens  nicht  Da; 
för  geforgt  butte.  9ftenfd;en,  treidle  gatt$  an  bas  21em 
ßerc  Dubingegcben  /  gan$  Darin  verloren  ftttb,  trerbm 
auef)  Durd)  gemaltfame  äußere  <£tntt>irfung,  Durch  irgenb 
ein  Unglucf,  ein  fd)recflid)eS  (ireigniß,  fo  aus  if>rer 
Raffung  gebracht,  baß  Öemütb  unD  5ßillc  erfrarren. 
SMeß  tff  ber  Anfang  tinb  jugleid)  ber  C£tjaraff er  Der 
$ranff)eif.  $ßas  uns  bie  @cf>riftf?cüer  unter  bent  9?a; 
ntett  Melancholiä  attonita  fchilbern,  macht  Das  erffe 
0fabiunt  Diefer  fvranfbeitSfornt  aus.  £>er  £ranfe  i ft 
mie  oorn  25li£  getroffen;  er  fann  bas  Ungeheure ,  tras 
fein  ©emutb  erfchüttcrte,  nicht  faffeit ;  er  fann  ftcf)  nicht 
re'geu  noch  rühren.  3«  biefem  Juffunbe  bleibt  er  meb* 
rere  tage  lang,  trenn  nicht  ein  frdftiges  .^Hilfsmittel 
erfunDeit  mirb ,  ib«  $u  fytbtn*  £ßie  bet)  jenem  jungen 
9ftann,  meiner  auf  bie  Nachricht,  feine  ©eliebte  trolle 
einen  2lttbern  beiratben,  in  Diefe  Melancholiam  aüoni- 
tarn  oerfiel,  aber  aus  feiner  (frffarrung  jurueffam,  als 
man  lf;n  oerfid)erte,  fte  fyabc  ftcf)  anbers  befonnen. 
5vommt  feine  foldje  Jpulfe,  fo  fontmt  ber  Traufe  $trar 
nad)  unb  nach  triebet  $ur  53efmnung,  er  treiß  traS 
ibm  gefd)eben :  fein  ©emütb  bleibt  aber  an  bas  Um 
glücf  gcfejfelf,  unb  fein  5ßide  außer  Sfanb  $u  fyaw 
beltt.  5ßaS  bas  tägliche  tbun  unb  treiben  ber  9)?em 
fchett  inS  Spiel  fe§tt  Neigungen,  $erffanbes$trecfe, 
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33ebutfniffe  /  nic^f^  tfl  im  (Stande  tp«  ju  bcmcgett/ 
ba§  er  tun-  eine  J^anb  aufpübe,  einen  ginger  rüpptb* 
Unb  fo  berlduft  ba$  $mepte  ©tabiurn  ,  in  meinem  Der 
Traufe  galjrc  jubrittgett  fanm  tbitb  er  fitimpf; 

unb  blobfinnig/  &ciijt  nicht  fepon  ba$  erfle  ©tabiitnt 
unmittelbar  in  btefen  3uf?uufr  überfpringt,  bott  rieh 
epem  mir  bep  Mittel,  SJbnolb/  Epiaruggi  tu  % 
gdllb  aufge^eiepnef  ftnben«. 

3,  ©emiotifepe,  iHugitOfHfcpe,  progno^* 
fiifcpe  Momente»  —  Sie  Rieben  beb  erfien  6taoium^ 
Der  Äbanfpeü/  memi  eb  in  feiner  bollen  ©tdrfe  er* 
fcpetnt  f  fütb  einzig»  Ser  Traufe  fi$t,  ober  fiept/  obeb 
liegt/  mie  i^n  gerabe  Die  Jfbanipeif  überfallt,  Uttbe* 
meglicp/  gleich  einer  £3ilbfaulc,  Dü  Slügett  fiart /  fee* 
lettlob/  auf  Eine  ©teile  gerichtet»  Ser  Jvranfe  port 
nicht  unb  ficht  nicht;  trab  man  mit  ipiti  bornimmt/ 
lagt  er  gefepepen;  in  ipm  felbfc  fepeint  alle  fraft  beb 
SKeaction  erlofcpen»  3m  $mepteu  ©tabtUm  treten  Die 
Reichen  beb  Melancholie,  aber  Mob  in  Der  gornt  bott 
©emütpoabjlumpfung ,  pblbot ,  Unb  finb  bon  Denen  beb 
$Ö3illenMdpmung  begleitet,  ungeachtet  ber  ifranfe  feit 
neb  ©inncs*  unb  QümegungDmerfjeüge  mieber  Meifleb 
ijü  Sie  geic^ert  beb  allgemeinen  ©tumpffiniib  be* 
fcpliegert  bie  ©eene»  3m  ^lün  ©tabiiim  unterfcpcibet 
fiel)  biefb  gorm  bitreh  i^re  epärafteriftifepert  Mebfmale/ 
im  jmepten  burep  fepeinbabe  53erfldnbigfetf/  bep  @e* 
fupü  unb  Spatlofigfeit /  bon  allen  attDcrn ;  bie  %eid)eti 
bc£  brüten  ©fabii  bat  fie  mit  ben  Slusgdngen  bieleb 
anbern  gormett  gemein»  5Bo  bie  bolle  rebenMpdttgfeÜ 
niept  im  erflen  ©tabium  miebeb  eintbitt/  ifl  bie  $ro* 
gnoftä  jlettf  übel* 
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§.  224* 

93  i e r  t e  Jofitt:  allgemeine  Melancholie;  (Melauchulia 

catholica.) 

©efetlt  ftd)  $ur  vorigen  Jorm  nod)  bleibenDc  Siw 
nes*  unD  SSerftanDeöldhmung,  fo  entfielt  Diefc  $orm, 
welche  feiten,  unD  feiten  Don  £)auer  ift.  6ie  cnDigt 
ftd)  bölD  mit  oblligem  93loDfinn  /  ober  apoplectifchem 
XoD* 

§♦  225* 

Ueber  Unterarten/  Abarten,  ©pietarten  bet*  Melancholie. 

Man  wirb  ftd)  wuttbern,  ba§  unter  Den  ©pmpto* 
men  Der  Melancholie  in  ihren  J;>auptformen,  nicht  Dte 
Neigung  $um  ©elbffmorD  mit  aufgeführt  iü,  Da  Doch 
bet)  meland)olifd)cn  ^erfonen  nichts  gewöhnlicher  iß, 
als  Diefer  Xricb  Der  ©elbftoernichtung*  946er  eben  weil 
er  Dic§  iff,  gehört  er  nicht  Der  ©emütfjßaffecmn  au, 
fottDern  Dem  wirfenDen,  han^e^nC)en  Vermögen/  Dem 
^Bitten*  5ö3o  Demnach  ftch  Diefer  £rieb  jtir  Melancholie 
gefeilt,  tritt  Die  $ranfhett  in  Daß  ©ebict  Der  Dritten 
OrDnung  über ^  wo  wir  ftc  auch,  unter  Der  ftubrif: 
Melancholia  taedium  vitae,  oDcr  Angli-ca,  WteDcrftn^ 
Den  werben»  Qlttß  Dcmfelben .  ©runbe  fantt  ftc  auch 
nicht  unter  Die  SXubrif,  Don  weld;er  je$t  Dte  DveDe, 
gebracht  werben,  jpie her  gehört  blo6: 

i*  £)aß  Heimweh  (Nostalgia  .  £at  gan$  Den 
dhnrafter  Der  reinen  Melancholie,  nur  Da§  ftc  Durch 
Den  beffimmten  ©egenffanD  moDificirt  iß. 

2»  £)ie  religiöfe  Melancholie,  (M.  reli- 
giosa.  Sauvag,  spec.  3.)  (and)  .super.slifiosa ,  aud) 
desperatio  aeternae  salutis;  Willis.)  ebenfalls 
Durch  ihren  ©egenffanD  beftimmt,  unD  unterfcheiDet 
ftd)  in  nichts  attDerem  Don  Der  reinen  Melancholie,  fo 
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lange  nid)t  Der  Stieb  jutn  SelbftmotD,  ot>cr  bet  Stiebe 
Slnoere  $u  morgen/  hin$ufommt;  mo  Dann  Oie  $ranf* 
heit  Oer  Dritten  ÖrDnung  anheim  fallt* 


3  m  e  p  t  e  $  @  egment  , 

formen  bec  $nm;ten  (Gattung:  Blbbfinn;  (anoia.) 

\ 

§♦  226* 

<£rjie  form :  reiner  Blöbftnni  (anoia  simplex.) 

Spccififcher  ^^ataftet*  £>ie  Sinne,  be* 
fonOere  Oie  höheren^  faflTen  nicht  auf,  ober  galten  nicht 
feft,  unO  Oer  Berftanb  fammelt  au£  Den  0npftnOun* 
gen  feine  begriffe*  9leincg  geitfigee  Begctiren,  get* 
jfige  Nullität*  £>abep  aber  ft'nO  Oie  tjjterifchen  ®e* 
fühle  unO  Stiebe,  mie  junger  unO  ®efchled)t3trieb, 
befto  lebenbiger,  unO  Oie  3nbioiDuen  ftnO  reizbar  $unt 
3orn,  Oer  in  Oie  Tollheit  hinüberfptelt*  (£$  iji  bieg 
Oer  dretini^mutf,  welcher,  fo  gut  als  angeboren,  wie 
aller  angeborner  BloDftnn  überhaupt,  Oer  Pon  mangels 
hafter,  nicht  $ur  Greife  gefommener,  üluebilDung  De£ 
Jr>irn$  entlieht,  unO  ftch  Durch  Oie  fehlerhafte  SdjaDel* 
bilOung  Perrath,  fein  0egen(?anO  unferer  Betrachtung 
fepn  fann,  aß  welche  ftch  blog  mit  Den  (Störungen 
,De£  Seelenleben^ ,  nicht  aber  mit  einem  nie  beginnen* 
Den  Seelenleben  befd)aftiget*  £)a£  3nOiPiOuum  mug 
Oie  BeDingungen  $ur  93?enfchheit :  Daä  Bewugtfepn  unO 
Oie  3Mglid)feit  Oer  greplj eit,  in  ftch  entwicfelt  h aben, 
wenn  eine  Storung  Oiefer  J^o^ettt  £eben£beOingungen 
möglich  fepn  folU 


I 
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\  §»  227» 

% 

form;  Q316bfinn  mit  3)?e(ancf?olte;  (anoia  me- 

lancholica. ) 

i*  (Speci  ftfcher  (E^araf(crt  (Schwache  DeS 
(Erfenntnifwermbgen?,  Unfabigfeit  23orfie(lungen  fe(I? 
Inhalten  unD  Urteile  ju  bilden;  Dabep  aber  (Empfim 
Dung  Diefes  3u>ranDe^  /  teuften  unö  Klagen  über  eit: 
trauriges  @c$icffalf  Dejfcn  Quelle  Der  Traufe  n i d; t 
fennt,  weil  er  ftch  felbft  htdjt  b« greift;  jugleid)  aber 
yafHofe /  Dod)  jroccflofe  ®efd)aftigfeit ,  |um  3 cid>en, 
Daß  menigftens  De?  gute  3i3iUe ,  tl;atig  $u  feptt,  por? 
hanpen  ifrt 

2*  Vorläufer,  Verlauf  unD  5Jusgang» 
5>ep  pon  !)uUur  befebranften  ©ciffcsfabigfeiten  unD  Durch 
3wang  oDer  eigenen  £rieb  bemirften  Qlnffrengungen  $u 
geitfiger  £f)cttigfeit ,  namentlich  Durch  Das  (55eDacf)tntg, 
erfolgt  $ulcßt  gänzliche  (Stumpfheit»  £)er  Traufe  ift 
Der  2lufmerffamfeit  nicht  mcf;r  f d t> i g ,  ocrgikt  im  nach? 
(fett  21ugenblicfe,  waS  er  oDcr  ?lnDerc  im  oorhergeben? 
Den  gcfprochw/  fann  ftch  in  Den  gemeinften  Gegriffen 
nicht  jurecf)t  ftnben,  unD  perliert  $ulc|f  alle  geiftige 
Stepfjeit*  5Jber  DaS  ©cfühl  Der  Unbefjaglid)fett  Diefes 
3mfanDes  unD  Der  allgemeinen  ©eringfcbal^ung  unD  %U', 
rueffegung  macht  ihn  traurig  unD  nieDergefcblagen;  er 
tpirD  |eutefcheu,  $ieht  ftch  in  Die  (Einfatnfeit  jurücf, 
tpo  er  ftch  mit  ftch  fclbfT  befchaftiget ,  unD  mirD  enDlid) 
gattj  jum  ^vinOc ,  Das  ohne  ©ruttD  balD  Iad)t,  balD 
Weint  unD  in  fittDifchen  (Spielen  fein  £cben  perbringt» 
föleichtpohl  erreichen  folcpc  3nDiPiDuen  ein  fwhcß  Filter» 
$a  in  Dorf  fab  in  Der  3^enan(falt  $u  28ur$burg  einen 
folchen  Unglu  cf  lieben,  welcher,  geiffesfd)mach  geboren, 
aber  aus  bornirter  5lnftchf  Der  (Eltern  $ur  ^hM’ologte 
befeimmt,  jcDoch  Durchaus  unfähig  |ur  Verwaltung  ei? 


343 


gormenlefjre* 

no£  geiftlid}en  5lmt3,  Durcf)  Die  53ormürfc  Der  Eltern 
imD  Die  eigene  $rdnfung  über  feine  Uttfdfjigfeit  in  me? 
(ancf)oüfd)en  53loDftnn  verfiel  unD  flc^  nod)  in  einem 
SUrer  Pon  78  3af)ren  im  3wenf)aufe  befand  /  in  toel? 
d)em  er  40  3afjre  $ugebrad)t  |jatte- 

3»  ©emiot  ifcbe,  Diagno(Hfd)e,  progno? 
jfifdje  3eid;en.  Sie  @ei|feOf$tPdd)e ,  Die  Einfältig? 
feit ^  Die  ©tumpfpeit,  ift  Deutlich  im  331icf /  in  Den 
0eftd)tÖ$ügen  unD  dienen,  in  Der  Haltung  unD  Den 
33emegungen,  toie  in  Den  DieDen  fold)er  franfen  auO? 
geDrücff,  Ser  53 M  iff  matt/  tlumpf,  unD  geifHotf, 
Die  ©eficbt^uge  fmp  fdjlaff,  Die  dienen  nidfefagenD, 
tinDifd)?  albern,  oft  meincrlid),  Die  Jpaltung  Pernacty? 
Idfftget,  Die  55etpegungen  $tvecflo$,  ungefd)itft,  Die 
SKcDc  tinDifd),  ofjne  (Bepalt,  oljne  ^ufammenfjang* 
3n  Den  elften  feiten  ftnD  Die  ©puren  Deo  Srubjtnn^ 
Der  ©cDmermutb,  in  Den  dienen,  in  Den  Klagen,  in 
Dem  ©euften  unD  Söeinen,  in  Dem  ganzen  perfd)u$? 
terten  SBefen  DeO  Uranien  nid)t  ^u  pedennen;  nur  mit 
Der  %cit  Perliert  ftdj  Diefe  53epmifd)ung  Der  ©puren 
non  $}Wand)oüe*  Surd)  Diefe  gumifcfyung  non  ®e? 
lanct)oüe  $um  53loDfinn  in  Dem  erflen  unD  $toepten  ©ta? 
Dium  Der  Äranf^eit,  elje  fte  ftd)  gan$  in  Die  silbern? 
|jeit  Perliert,  iff  Diefe  gorm  Deo  53lbDftnnO,  nue  Pon 
Den  übrigen,  fo  aud)  Pon  anDern  pfpd)ifd)en  $ranf? 
Ijeitöformen  leidet  $u  unte rfd)eiDen*  3}ur  ef)e  ftd)  Die 
■S’ranffjeit  gdn$lid)  auegcbilDet  fjat,  iff  ein  gutes  $ro? 
gnofficon  mbglid)*  Ser  SSerf.  felbjb  f)at  in  einem  dfjn* 
liefen  gälte,  bep  einem  t(jeil$  Pon  3ftatur  befd)ranffen, 
tljeilo  Durd)  Snanie  unD  unnu$e  0cifteoanfirengungen 
gefcbmdd)ten ,  jungen  ®enfd)en,  meiner  Pon  feinen  &f 
tern  ebenfalls  $ur  Sljeologie  beflimmt ,  unD  aus  9tti§? 
mutfj  über  Dao  SRic^tgelingeit  feiner  55eftrcbungen  fd)on 
in  tiefe  ©djtoermutfj  unD  PoHige  @cifteöfd)md$e  per* 
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fallen  mar,  DaDurd)  noch  #ülfe  gefchafft,  Da§  ec  Den 
Traufen  Der  fallen  fcebenßbeffimmung  entziehen,  unD 
in  eine  £age  bringen  ^alf ,  Oie  feinen  SÖcr^dltniffcn  an? 
gemeffen  mar*  £r  gena§  gan$lid)* 

§♦  228* 

dritte  Sinnt:  Q3l6bftnn  mit  2Billenlo|lgfeit ; 

(  auoia  ußov)*rj-') 

i*  ©pecififdjer  (Sfjarafter.  £)ie  Reichen  Oer 
0inneß  =  uno  s£erf?anDeßfchmad)c  mit  Denen  Der  Unfa? 
higfeit  $um  JpanDclu  bereinigt*  £>cr  jvranfe  i|l  au3 
Mangel  an  ^Billenßenergie  unbeweglich  unD  fpricht  nicht, 
Der  2D?unb  ifr  immer  geöffnet,  Die  klugen  freien  feelen? 
loß  l)erPor*  2BirD  Der  tfraitfe  nicht  mit  gemalt  $ur 
Arbeit  angeljalten ,  fo  bleibt  er  Den  ganzen  £ag,  in 
oblliger  Unthatigfeit ,  auf  (Witter  ©teile  liegen* 

2*  Vorläufer,  Verlauf  unD  5lu£gang* 
SBiemohl  Die  $ranfl)eit  eine  betfimmte,  Pon  allen  an? 
Dem  unterfd)ieDene ,  gorm  if?,  fo  ifl  fte  Dod)  meinen? 
tfjeilß  feine  primäre,  fonDern  in  Der  Siegel  nach  frü? 
heren  ©eelenflbrungen  anDerer  ülrt  entffanDen. 
ftnDet  ein  geringerer  0raD  Diefer  gorm  unter  Der  gan$ 
rohen,  fa|7  tl)ierifd)en  ^affe  Dcß  $3olfß  bep  oon  Sßa? 
ftir  unD  Durch  Mangel  an  ©rjiebung  oermahrlofeten 
^nDioiDuett  ©tau;  aber  in  pblliger  SlußbilDung  er? 
blieft  man  fte  nur  alß  caput  mortuum  früherer  0ce? 
lentfbruttgen ,  namentlich  unD  oorjügüd)  d)ronifd)er  £ob? 
fucht  /  befonDerß  menn  Dergleichen  3uft<*nDe  hart  unD 
(prannifch  behanDelt  murDen-  £)ie  3rrenhnufer  mim? 
mein  Don  dvranfett  Diefer  $Jrt*  £>i e  Vorläufer  fr n 0 
Demnach,  mie  gefagt,  d>ronifd>e ,  perioDifche  9)?anie, 
auch  hartndefiger  &8al)nftnn,  23errucftl;eit*  SJtan  er? 
fennt,  Da§  Dicfe  Sonnen  in  33lbDfinn  mit  SBitlenlofig? 
feit  übergehen  molleu,  menn  jene  jiranfen  ruhiger, 


i 
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\tiUex,  abgcfpannt  meinen  unD  bleiben»  ©rjt  ftnöet 
noch  einige  35cweglicbfcit  ©tatt/  unD  t>ie  früheren 
franfbnft  pfpebifeben  ä^tiglfiteti  geben  in  allgemeine 
^Bcrworrenbeit  über;  allntabüg  aber  oerwanDclt  ftcb 
Diefe  in  völligen  SMbDftnn  /  unD  Die  Q3eweglicbfeit  in 
reine  Untbatigfeit ;  wie  oben  angegeben  worDcn,  ©o 
fann  Der  Traufe  oiele  3abre  ohne  SBcranDerung  feinet 
ZuftanDcß  $ubringen/  big  auch  Die  Organe  Deg  begeta* 
rioen  £ebeng  Dottig  abgenutzt  finb/  unD  miftentfyeilü 
5lbjebrung  oDer  2lpoplejie  Die  ©eene  enDiget»  Oie 
Reichen  Der  Äranfbeit  fmD  unter  ihrem  fpeäfifcben  Sb<** 
rafter  hinlänglich  unterfcbeiDbar  angegeben/  unD  einer 
^rognoftg  beDarf  cg  nicl)t» 

§♦  229» 

hievte  gorm:  allgemeiner  SMÖbftnn;  (anoia  catholica.) 

1»  ©pccififcber  (E^araftcr^  Unfrepbeit  Deg 
ganzen  pfpebifeben  Mens  aug  $ebcn^fcf>n>ac^e ;  ©tumpf* 
beit  Der  ©inne  unD  Deg  ^BerfTanDeg/  SBerluft  Des  0c* 
Dacbfuijfeg  unD  Der  spjjantajte/  ober  fc^tt>act>c^ ,  finbt* 
fd)eg  ©piel  Derfelben/  Unempfanglicbfeit  für  3lttcg/ 
mag  aufg  /per,;  wirft/  Unfabigfeit  3 um  JpanDeln» 

2»  Vorläufer,  Verlauf/  Qluogang*  ©nt* 
weDer  Die  Äranfbeit  entfielt  plbglicb/  Dürcb  fyfÜQen 
©ebreef/  wie  in  Dem  bon  $inel  erzählten/  febon  ange* 
führten/  gatte/  wo  ein  SBruDer  bep  Dem  plbgücbett 
SoDe  Deg  anDern  ganjlicb  blbDfinnig  wurDe/  unD  eilt 
Dritter  bep  Dem  Qlnblicf  Der  Zerrüttung  Deg  %ti>ct)ten 
DaflTelbe  ©cbicffal  erlitt;  —  unD  \)\tx  giebt  eg  feine 
Vorläufer;  -  oDer  Dicfe  5vranfbeitöform  enthebt  nach 
erlittenen  boebft  cntfraftenDen  Äranfbeitett/  nach  über* 
triebenen  0S3üercurialfuren  /  alg  ettDlicbe  golge  Der  ©clbfl:* 
befieefung  u»  f.-  w»  —  Oann  feigen  ftcb  alg  Vorläufer  t 
©ebwaebe  Deo  0eDacbtni{[eg  unD  Der  Urtbeilßfraft/ 


3.46  /  ^roe^ter  'ybfcfynitt. 

Schwache  Der  Siuncetrerfjettge ,  litt fa^i^fott  Diele  $or* 
ffcllungen  J^intercinanDcr  ju  faffen,  Sd)tDitibel,  Ohm 
machten,  feistes  ^bantaflrcn/  3/nfdlIe  Don  (Epilepfte, 
partielle  Rahmungen,  —  oDer  Die  ^ranf^cit  iff  golge 
unD  Spmpfom  Der  91  l  1 1  r  f  cf)  tr  d  cf)  e  (Aiueuiia  senilis, 
aber  in  il;rem  l)6cf)fTeit  ®raDc)  —  Dann  iff  aUmdljltg 
wachfenDe  Stumpfheit  Der  Sinne  unD  Deß  23erffanDcß 
Vorläufer;  —  in$trifchen,  trenn  nicht  ungemein  fyofyeö 
5Jltcr  Das  Hebel  erzeugt/  trcichcß  man  Dann  nicht  fo* 
troljl  für  Ä'ranfpcit,  afß  uielmef;r  für  natürliche  golge 
Deß  cnDlichcn  Vcbeitß  anfebnt  muß:  fo  ift  Diefe  amen- 
tia  senilis  Denncd)  auch  alß  Dvefultat  eine ^  regcltriDrig 
geführten  bebenß  anjufebnn  3n  öllen  angegebenen 
gdilen  nimmt  aud),  in  Dem  0D?aße ,  tric  Die  Schwache 
wdcbff,  Der  allgemeine  ^IbDftnn  $u,  unD  cnDigt  nur 
mit  Dem  £oDe,  gemeiniglich  auß  Slfycbrung, 

3*  Somiotifche,  Diagnoffifchc,  progno* 
ffifchc  Momente*  —  Der  matte,  leere,  erfdjbpftc 
3Micf ,  Die  blaffe  @eftd)fßfarbe,  bie  fd)laffen  Juge,  Der 
SlußDrucf  gdttjlicher  er eeleulofigfeit ,  Welcher  über  Daß 
©eftd)t  verbreitet  iff,  Die  fdffaffc  Haltung  Deß  tfbrpcrß, 
Die  Untbdtigfeit,  Die  offenbare  ©cfubllofigfeit,  Qlücß 
bezeichnet  Den  auf  allen  Seiten  PollenDeten  2>lbDftnn, 
UnD  fo  iff  er  pon  Den  übrigen  5frten  unD  Don  anDern 
gormen  Deß  pfneffffeh *franfcn  3ufTan0e^  hinlänglich  $u 
Uttterfd)eiDem  Die  ^rognoftß  iff,  wo  Die  ^ranfheit 
auß  Schrecf  emffanD,  nur  Dann  gunfftg,  trenn  zeitige 
unD  fraftige  £ulfc  angctreitDet  trirD;  nad)  ^ranfbeitett 
unD  9lußfd)trcifungen  nur  bei)  urfprunglich  frdftiger 
ßouffitution,  gunfftger  9age,  unD  guter  £ulfe;  Daß 
Elfter  enDlid;  iff  felbff  eine  unheilbare  $rani«;cit* 
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—  / 

§*  230» 

Uebet  Unternien  tt.  f.  w.  be$  SMöbfinnS. 

3ttan  §at[  namentlich  §um  25ebufe  Der  gerichtlichen 
0DtcOt5in /  meiere  ©raDe  Deo  SßloDfttutd  angenommen, 
unD  um  Diefe  feinen  UnterfchieDe  bat  befonDero  *£>off* 
bauet*  in  feinem  SÖBerfc i  Die^fpcbologie  in  \ty 
rer  iHnwenpung  auf  Die  0iecht0pflege  u*  f*  w* 
(£aüe  1808O  gro§e0  23erDienff*  Allein  Dtefe  ©raDe 
eonflituiven  feine  befonDercu  gönnen,  Die  mau  als  Um 
terarten  anfeben  fpnnte;  eben  fo  wenig  fmb  £>umnt* 
beit,  $llbcxnf)?itr  Einfalt,  fo  lange  nicht  wabn 
baft  unfrepet*  JufianD  aiP  Die  conditio  sine  qua 
non  $u  Diefen  ®eiff ermangeln  bin$utritt,  für  Unterarten  u* 
f*  w*  DeP  SMoDftnnP  $u  rechnen*  UnD  fo  begnügen  wir 
unP  Denn  mit  Den  ftchern  53efHmmungen  unD  $enn$ei* 
eben  Der  #auptformen,  unD  lajfen  Dicfe  fKubrif  leer* 


£)  1 1 1 1  e  p  0  e  g  m  e  n  t* 

1  \r  * 

gormen  bei*  britten  ©attung:  SBiüenlofigfcit;  (aßovha) 

§♦  231* 

(Erjle  gorrn;  reine  SBillenloftgfeit  (Abqlia  simplex.). 

1*  0pecififcher  (Eb^aften  —  £><w  Äranfe  bat 
©efübl  unD  ^ewugtfepn;  0inn  unD  03crjfanD  finD 
weDer  übermütig  aufgeregt,  noch  iffumpf  unD  unter* 
Drücft,  aber  eine  bMlipc  Untbatigfeit,  Die  auP  Der  Un* 
fabigfeit  $u  Woüen  eittfpringt,  (aftet  auf  ibm*  J)er 
£Biüe  DeP  $ranfen  iff  gebunDen;  Der  Traufe  ift  in  55e* 
jiebung  auf  Den  ^Bitten  unfrep* 

2*  Vorläufer,  Verlauf  unD  Slu^gang*  — 
^uPfchfreifuncjen  unD  Die  golgen  Derfclben;  miDvi<U' 
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Daß  föemüth  nieDerDriufenDe  Schicffale,  erzeugen  eine 
me(and)o(ifcf)e  (Stimmung,  melcpe  jmar  nict)t  Die  $raft 
hat,  in  mähte ,  tiefe  Melancholie  über$ugehen,  aber 
Dod)  meiere  Wochen,  ja  Monate  lang  Dauert,  unD 
wenn  fte  fid>  nach  unD  nach  oerliert,  Den  eben  befchrie? 
benen  JullanD  jurucfldgt*  Der  Traufe  i(t  $u  feiner 
5lrt  Pon  $u  bringen;  wenn  eß  auf  iljn  an? 

fommt,  liegt  er  Den  ganjen  £ag  im  £>ette,  rührt  fich 
nicht,  fpricht  nicht,  obgleich  er  Pollfommen  bei)  fich 
ifh  5vcin  3ureDen,  feine  Bitten,  fein  Drohen  rührt 
unD  bemegt  ihn  $u  irgenD  einer  X^atigfcit :  er  fann 
nicht  wollen»  So  bringt  er  £age ,  Wochen,  Monate 
lang  $u,  -fich  felbft  unD  Den  Peinigen  $ur  £aff»  Qüc 
wurDe  fich  vielleicht  Daß  £cben  rauben,  wenn  er  (Ich 
Daju  entfchltegen  fonnre*  3ule£t  ffoefeu  auch  Die  53er? 
richtungen  Deß  Pegetabilifchen  Gebens;  (Eache^ie  mit  ih? 
ren  folgen  (feilt  fich  ein,  Der  $ranfe  $ef)rt  fich  atlmdh? 
lieh  ab,  unD  ffirbt,  nachDem  fich  in  Der  legten  Jeit 
eine  allgemeine  Stumpfheit  feiner  bemächtiget  hat* 
Selten  geht  Der  JnffanD  Der  5Biücnloftgfcit,  wenn  er 
einmal  Dem  Oranten  habituell  gemorDen  i(l,  unD  Die? 
fer  DaDurch  alle  feine  Sebcnßperhaltnijfe  jerjfort  hat, 
wieDer  in  Den  3uftanD  lebenDiger  X^dtigfeit  juruef; 
hbchlfenß  lernt  Der  ^ranfe  fich  toieDer  automatifch  be? 
fchdftigen:  er  will  jmar  nicht,  maß  Pon  ihm  Per? 
langt  mirD,  aber  er  miDerfieljt  auch  nicht:  er  lagt  fich 
biegen  mie  5$lei» 

3*  Semiotifche,  D  i  ag  no  ff  i  fche,  prognoffi* 
f ch  e  Momente»  —  Daß  ganje  2infeh en,  Die  Haltung, 
Die  Bewegungen  Deß  $ranfen  tragen  Daß  ©eprdge  fei? 
neß  3uftanDcß»  Sein  Blicf  ijf  lebloß,  fein  öeficht  ohne 
ülußDrucf,  auger  Dem  Der  Stumpfheit,  meil  alle  Um 
thdtigfeit  ffumpf  macht»  Seine  Haltung  i(f  nachldffig, 
fchlaff;  feine  Bewegungen  langfam,  $auDernD*  Dft 
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fc fyeint  ber  ßranfe  nid>t  $u  trif fen,  ob  er  gehen  obsr 
flehen  füll*  Sein  gattjetf  2Befen  tragt  baS  ®cprdge 
ber  Unentfchlojfenheit,  ober  rielmehr  ber  Unfafjigfeit 
ft  cf)  $u  entfetteten.  Uub  biefer  charafteriftifche  3113 
unCcrfd>etbct  biefe  gorm  t>on  Unfreiheit  Pott  jeher  an* 
bern,  bereit  Merfmalc  fyiex  fehlen:  benn  trenn  ber 
Traufe  trollte,  ober  motten  konnte/  trdre  er  ein  ge? 
futtber  Menfch*  Sin  gutes  ,  aber  feltcneS  3c^eu  iß 
eS,  trenn  größere  Munterfeit  unb  Menbigf’eit  in  25lic£ 
unb  Mienen  $urücffehrt,  eine  Slrt  Pott  Jpeiterfeit  fid) 
über  biefelben  verbreitet*  Sie  .franffkit  barf  aber  nicht 
$u  lange  gebauert  Ijaben,  trenn  bieS  gefdkhcn  fott;1  ge? 
fehlet  es  aber,  fo  iff  SKücffehr  $um  rotten  $eben  5« 
hoffen*  Sintretenbe  Stumpfheit  unb  (Eachepic  oerfüm 
bigt  ben  fchlimmften  ÜJusgang* 

§♦  232* 

Strebte  gorm :  SSSUlenlofigfeit  mit  Schwermut t). 

(  Abulia  melancholica  Jf 

©pecififc^er  S^arafter*  @ang  berilranf? 
heit*  Seichen*  —  Ser  herborffechenbe  3«g  Diefer 
gorm  bleibt  bie  2ßittenloftgfeit  mit  ihren  Spmptonten; 
aber  bie  Spuren  ber  Schtrermuth,  Skaurigfeit,  Scuf? 
$en,  sIBeinen,  ft'itb  ber  $ranff)eit  bepgemifcfyt.'  3n 
Menfchett,  bon  hartem,  rettbarem  0cmuth,  aber  ohne 
jpaltung,  erzeugt  ftef)  biefe  gorm,  trenn  bie  Sturme 
bes  Gebens  fte  niebertrerfett  unb  ihre  jfraft  lahmen* 
Sie  Spuren  ber  2Bittenloftgfeit  brechen  $uerff  helfbor; 
unb  es  if?  ^auptfadjUc^)  ber  Schmer^  über  ihre  Unfd? 
fjtgfeit  |um  Jpanbeln,  melier  fte  fchtpermüthig  macht* 
Ser  lettre  guffanb  gewinnt  immer  mehr  bie  Ober? 
hanb,  unb  ftür$t  fte  $ule£t  in  rblltge  Melancholie,  tro 
bie  23er$treiflung  nicht  feiten  bie  Stelle  beS  ?Ö3illen^ 
erfe^t  unb  bie  jvrattfen  $um  Selbf?morb  treibt*  ®e* 


35°  Szepter  'Jlbfdjnitt* 

fcf)kf)t  t)ic6  nie f)t,  fo  reiben  fie  ficf>  in  äUmafjliget  55er, 
|eljrung  auf.  —  £>ic  3fid)nt  Der  6d)mad)c  uttD 
Trauer  fmö  itt  5?  lief,  dienen  unD  ^erocgUngeit 
außgeDnutt.  £ic  gat^e  ©efratt  Deutet  auf  geitfige 
@rfd)6pfi|ng/  Die  gleichfalls /  mte  bep  Der  erflen  gorni, 
nicht  of;ne  früheres  SScrfcfjuIDen  0tatt  fmDet.  53oit 
Ocv  reinen  SBtUenloftgfcit  unterteilet  fid)  Dicfe  gornt 
eben  Dutcf)  Die  bepgentifcf)ten  Jügc  bon  0)Mand)olie; 
unD  ton  Der  reinen  Sföeläitdjolie  Durch  3)?aitgel  Deß  tic* 
fen  3 n fi ct) t> e r fu n f e ti fe p n 0 /  Da  Der  0cf)rtter5  aber  Die  Uw 
fafcigfeit  pm  JpanDcltt  Daß  ©emütb  immer  in  Stufte* 
gling  erhalt,  &öenn  nicht/  bonüglid)  ehe  Die  Äranfjjeif 
cin^etpurjelt  ifl,  fe&r  künftige  (EreigntflTe  einfretett  /  fo 
ift  fein  guteß  <ptognotficon  $u  freiten.  Vertieren  ft 
aber  allmal)lig  Die  6  puren  Deß  £rübfinnb,  heitert 
fiel)  Daß  ©eficbt  Deß  Äranfcn  mieDer  auf,  fo  iff  aud) 
neue  £ebenetufr  unö  Sebertsfraft  $u  fyoffen;  Daß  ©c* 
gentheil/  mb  Die  @cf)wernuttl)  immer  mef>r  übetfjanö 
nimmt*  £)ann  geratfjeit  Die  biranfen  in  Den  JufranD/ 
Den  Sluenbruggcr  Die  ffitte  5tfutf)  nennt,  unD  mo 
Die  tfrdnfert  (0*  Slueubrugger  über  Die  |Me  SäSutjj; 
£)e(Tau*  1783*  —  £)dtte  unD  bierte  5vranfcngefd)*y  mit 
Dent  Stußrnf:  //  ich  bin  berforen,  mir  ift  nicht  mefjb 
$u  helfen y "  fid)  Der  SSerjmeiftung  ergeben* 

/  j  V  li  i  J  '  l  \  •  •  >  J  A  V  *  •  .  49  ...  * 

§♦  ‘^33* 

Glitte  govm:  2Billentoftgfeit  mit  ®{6fcftntt. 

(  abulia  anoa)* 

2Benn  nicht  Stoß  Der  Söitfe,  fonDern  aud)  Die  ©et* 
ftcefraft  gelahmt  ift  /  fo  tritt  Diefer  ^utfanD  cmt 
mir  Darf  Der  ?M6bfmtt  nicht  Der  borroaltcnDe  $bed 
fepn  /  fonjt  gehört  Diefe  gönn  $ur  jwepten  ©atfung* 
£>i e  $ranft)eit  ift  eine  golge  Der  ©amenberfdjtren* 
Dung*  ®er  Äpanfe  fann  mcf)t  mehr  Denfcn/  unD  feine 
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©inne  fint>  an  Den  3wang  Der  äußern  ©egeußdnDe  ge# 
buuDcn,  Die  mcpr  oDer  weniger  Den  9vei^  $ur  $ianu* 
fiupration  aufregen,  weicher  ftch  Der  Traufe  willenlos  er# 
giebt*  §ur  alle  übrigen  ©egeußattDe  if l  er  t>oUig  gleich# 
gültig* 

§♦  234* 

Vierte  $ormt  Spillen lofigf ei t  mit  allgemeiner 
p  f  1;  4)  t  f  d)  e  r  Sepreffion;  ( abulia  cathol  ica ). 

£)as  reine  BilD  Diefer  $ornt  giebt  nur  Die  Doll# 
ßdnDige  fogenamtte  Meianchoüa  attonita,  wiefern  fte 
fclbftftdnbige  jTranf^eit  iß*  £>ie  Unfdljigfeit  $u  geißi# 
ger  Ncaction  iß  if) re  ©runblage* 


©iertes  Kapitel 

Stofagrap^te  Der  formen  Der  Dritten  OrDnung«, 


$♦  235* 

(EinleitenDe  Betrachtung. 

5Benn  Der  €D?enfc^  r  D*  fj*  feine  6eele,  eine  Heim 
$Belt  genannt  werDen  fann,  fo  mag  man  auch  wohl 
Die  ©eDanten,  ©mpfünDungen  unD  Triebe  Diefer  @eele 
Die  Bewohner  Diefer  fleinen  $3elt  nennen,  welche,  wie 
Die  Der  großen,  balD  al$  2£ofjlgeßalten/  balD  als  9>)?iß# 
geftaltert  erfcheirten.  £>ie  Beobachtung  §<tt,  wie  be# 
reitO  gefagt,  bep  weitem  noch  nicht  Da£  ©ebiet  Diefer 
geißtgen  $fti$$eßalte\\  gehörig  au^gemeflfen  ttnD  Die 
,  ^nDioiDuen  gefonDert*  £)ic  großen  ^Kaffen,  Die  $ti# 
fammengefe^ten,  oerwicMten  ©ruppen  Der  pfpehifeh# 
franffjaften  £*rfcheinungen  ftnD  cß,  welche  oor^üglich 
Die  5lufmerffamfeit  auf  ßch  gezogen  unD  Den  Griffel 
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t>er  3eichner  geführt  $abem  2ln  Diefc  begeben  mir 
uns  Denn  aud)  je£t,  inDem  tt>ir  eingeffebeu ,  Da§  fte 
aud)  Die  am  büufiiguen  DorfommenDett  ftnD,  aber  in; 
Dem  mir  aud)  jugleicf)  bemerfüd)  mad)en ,  Da§  fte  nichr 
gehörig  begriffen  unD  gemürDigt  merDen  fonttett,  trenn 
fid)  Das  s^l u g c  tüd)t  rorf;er  au  Den  einfachem  gormett 
geübt  jjat,  meldje  allerDittgs  aud)  für  fid),  unD  felbft; 
ftanDig,  nur  nicht  fo  bßufttf  unD  ungetrübt  Don 
Bermtfchung  erfcheinm,  aber  freplid)  am  oftertfett  als 
einzelne  3üge  grb§crtt  (*)cma^Den  einoerleibt  ftnD»  £*S 
giebt  ^3t>PPDlo9cn  ^  ttdd)c  &en  gatten  Organismus  aus 
einzelnen  bebenDigfeitcn  $ufammengefe£t  feptt  laffctt; 
auf  ähnliche  BSeife  fbnntc  man  fagen,  Dag  Die  com; 
plicirfcn  pfpcbifchcn  Äranfbcifefortucn  aus  einzelnen, 
einfachem  jufatmnengefcfct  ftnD ,  mcld)c,  nur  nicht  ge; 
rgDc  in  Demjenigen  0ubject,  mo  fte  ftd)  einem  gr6§ern@att< 
$cn  ttnfcrgeorDnet  fmDctt,  aud)  für  ftd)  ihre  eigene  (*>e; 
jfalt,  i'jjr  eignes  Beffchen  b^bett,  Bon  Dtefer  icfctern 
-5Jrt  ftnD  Die  bis  je#t  abgebauDelten  gormett.  0ie  rer; 
fd)minDcn  aber  in  ihrer  ^tiDioiDuaittat  /  unD  freien 
bloS  als  0pmptomem@ruppen  itt  Der  Ovci^e  pfpd)tfd)er  . 
Ä'ranffjcitformen  Da,  melcbe  Don  nun  au,  als  Der  Drtt; 
ten  OrDnung  angeborig,  auf$uüellen  ftnD»  OiefcS,  baß 
in  Den  Diclfacb  complicirten  gormett  Die  einfachem  tbre 
0ubffan$ialitcit  Derlieren ,  ifr  aud)  Der  ®runD,  marum 
manche  Beobachter  an  Der  Bielfaltigfeit  Dicfcr  gönnen 
überhaupt  $meifeltt,  unD  mobl  gar  in  Witter  ÖrttnD^ 
form  Das  BScfett  aller  bcfonDern  0eelenfHrungen  üben 
haupt  enthaften  glauben*  UnD  faf?  fbnnte  man  Derlei; 
tet  merDen,  ihrer  2lnftd)t  bep$utreten,  trenn  man  be; 
merft,  mie  nicht  feiten  in  einem  einzigen  galle  Der 
franfböftr  Juffanb  faft  alle  gormett  unD  Büancen  pfp; 
d)ifcher  Oeflej-e  Durchlauft»  0o  $♦  B*  fyat  Der  Bert* 
felbff  gefefjen,  mie  etn  befiimmter  galt  mit  Bertütft; 


353 


gormenfe^re* 

peit,  bie  halb  ffiahnmi§,  halb  2(bermi§  mar,  anftng, 
fleh  in  SSBahnftnn  t>er!or  /  $ttr  Solifjeit  flcigertc ,  t>on 
biefer  ftd)  mieber  ^u  bet*  früher  betretenen  ©tufe  herab* 
I-09  /  bann  biß  $ur  Melancholie,  tmb  enblich  biß  $um 
SSlobfmn  ptnabfaitf,  auö  tx>elci)cm  ftd)  nach  einigen 
Dagen,  imb  nach  fünfmechentlid)cr  hattet*  bet*  ganzen 
Äranfljeit,  ber  $ranfe  tt ad)  gdrijlicher  (Emfchopfung  $ur 
bleibenben  ©efinnung  erholte»  Der  flüchtige  ober  un* 
geübte  Beobachter  mürbe  hier  feinen  Jpalfungßpunff, 
feinen  ©runbton  pnben,  melier  bie  Äranfpeit  $u  eh 
nem  beharrlichen  €fjarafter  ffimrn fe,  unb  aÖe^Uebrige 
accefforifd)  machte:  allein  genauere,  gehaltene  Beobach* 
fung  erfannte  auß  ber  (£oncurren$  alter  Umjldnbe,  baf? 
bie  Äranf^eit  complicirfe  93errucft6eit  mar,  bie  in  ip* 
rem  erffen  ©tabium  burd)  2lufrei$ung  fpmpfomatifdj 
jum  SBapnfutn,  ja  §ur  Tollheit  geffc'igert  mürbe,  bann 
nad)  QÜrfchbpfung  ber  frdftc,  ebenfalls  fpmptomatifch 
$u  Melancholie  unb  Blobfinn  fanf;  mobep  aber,  fo* 
mopl  im  ©tabium  ber  (Exaltation,  alß  in  bem  ber  De* 
prefftoh,  immer  bie  ©runbfarbe  ber  $ranfpeit,  bie 
23crrücftheit,  burchfchimmerte,  unb  auch  nod)  $ule§t,  im 
©tabium  ber  ^econbalefccn^,  in  ft^en  3been  $u  be* 
merfen  mar,  Pon  betten  ftcf>  ber  Traufe  nicht  loßmin* 
ben  fonnte,  biß  mit  ber  phpfffchen  auch  hie  geiffige 
$raft  mieber  gemachfen  mar.  &ßare  ber  Äranfe  nicht 
anfangs  gemaltfam  unb  anhaltenb  aufgeregt  morben, 
fo  mar3  eß  ntcht  biß  ^ur  Manie  gefommen;  unb  patte 
er  nicht  in  biefer  Ueberfpannung  $u  lange  ^bringen 
muffen,  fo  hätten  fleh  fpdterpin  nicht  bie  unmefentli* 
chen  ©pmptome  oon  Melancholie  unb  Blbbflnn  —  pier 
bie  reine  golge  non  <£rfd)epfung  -  efngefMf.  Die 
Sraufpeit  mar  bemnach  getrübt,  geffort  in  ihrem  ©an? 
ge,  unb  erfepien  beßpalb  anberß,  alß  ihr  naturüdter 
©ang  mit  ftch  brachte;  mie  bieß  off  auch  bep  fomafi* 
£epvb.  i>,  ©eelen  =  ©mr,  3 
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feiert  Krankheiten  Der  gaE  if T,  Denen  nicht  feiten  Die 
jr>cilmetI;oDe  felbfl  einen  complicirten ,  oDet  bielmehr 
bermorrenen  £f;arakter  giebt*  3n&em  alfo  &ie  hier  am 
geführte  Krankheit  Die  betriebene  Tonleiter  Durchlief/ 
n>ar  ftc  nichts  weniger  als  formlos,  fonDern  blieb  ihrem 
©runDcharakter  nach  Verrücktheit,  nur  mit  fpraptoma# 
tifdjen  Buffen  uuD  Vepmifchungen.  £>ie§  ift  nun  Der 
gaE  febr  oft,  uuD  Die  Möglichkeit  Der  Variationen  gleich* 
fam  auf  einen  Zept  iff  fefjr  berfd)icDen  unD  febr  mannid)* 
faltige  £>al)cr  Demnach  Die  Dielen  Vernickelungen,  Die 
Darum,  meil  nicht  auf  Datf  obmaltenDe  ©runDthcma  unD 
(Schema  gefeint  mirD,  Manchem  ein  dfyaoe ,  unD  Deä* 
halb  nicht  $u  entrdtljfeln  feheinen;  mao  Demjenigen 
aber  nicht  ferner  faEen  mirD,  Der  ftch  mit  Den  einfachem 
gornten  bekannt  gemacht,  unD  noch  bejfer,  Der  fie  felbfl  bc* 
obach*tct  f;at.  £)er  Verfajfcr  ift  überzeugt ,  Dag  bep  Der 
unuberfehbaren  Mannigfaltigkeit  Der  gdlle,  Siebten, 
welche  Gelegenheit  haben,  öftere  pfpchifchc  Traufe  $u 
beobachten ,  balD  Diefer,  balD  jener  einfache  galt  borge* 
kommen  fcpn  mirD ,  fo  Dag,  menn  mir  aEc  (Stimmen 
fammcln  konnten,  mofjl  keine  gorm  fepn  Durfte,  Die 
nid)t  Durch  irgenD  einen  benimmt  beobachteten  gaE  be* 
thdtigt  mirD*  2lbcr  eben  meil  Die  Mannigfaltigkeit  Der 
(Eomplicationen  kaum  ju  berechnen  ift ,  können  mir  auch, 
bep  Der  folgenDen  5lu£einauDcrfegung,  nur  Die  fjaupf* 
fachlich! ten,  Die  am  hauftgftcn  beobachteten,  auffuhren, 
haben  aber  auch  nur  nothig,  Diefc  mit  allgemeinen  Bugen 
anjuDeuten,  Da  Diefelben  ftd)  fchon  in  Den  einfachen  gor* 
men  fd>arf  gezeichnet  borfiinDen,  unD  hier  nur  $ufam* 
mengefagt  merDen  Dürfen*  liebt* igens  Perliercn  ftch  Die 
meifren  complicirten  gönnen,  mic  fchon  früher  gefagt, 
in  nicht  zu  berechnende  inDioiDueEe  Veflimmungen* 
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©  r  ft  e  $  ©  e  g  m  e  w  u 

formen  Da*  elften  Gattung  dritter  Orbnung: 
g  e  m  i  f  dj  t  e  &  e  m  tU  p  $  ft  ö r  u  n  g  c  n ; 

(animi  *,)  morbi  complicati. ) 

§♦  236* 

€r|te  Jorm :  bei*  frtUe  SSapnfittn; 

(  ecstasis  nielancliolica. ) 

1*  ©pect ft fc^er  Sparafter*  ^erfcbmcfytmg 
t>cß  ^Bapnfnmö  mit  Oer  Melancholie/  fo  Dag  Der  erftcre 
fein  Ungcftum,  Die  festere  ipre  Mloftgfeit  mlicrt* 
Suff  unD  £rauer  meepfefn  ab/  unD  Die  ganje  jfranfpett 
bemegt  fiep  um  alternirenDe  (Exaltation  unD  SDeprefftot* 
in  Den  ©rennen  Der  ©efuple  unD  Der  ^pantafte* 

2*  Vorläufer*  Verlauf*  Aufgang*  $tt 
Der  3ugenD  bet)  ^erfonen  Don  zartem  ©emütp  unD  leben* 
Digcr/  aber  nicht  ungeftümer  tyfyantafie,  wenn  Die  lieb* 
ften  irDifcbenSBünfcbe  ipeeo  Jper^ens  gefepeitert  fmD/  fieUt 
fiep  3erftreuung,  £an g  $ur  ©cpmermutp,  $ur  ©infamfeit/ 
$u  tage^  unD  ndcptelangem/  ftiflem Klagen  unD  SBeincn  ein* 
©nDlicp  oermirrt  fiep  Die  ftnnenbe,  nur  auf  ipren  liebt 
Ung^gegenftanD  gerichtete  tyfyantafie,  Da3  Jpe r$  unterliegt 
feinem  tiefen  SBep,  unD  Die  $ranfpeit  briept  aup*  — 
£)ie  mirfltcpe  2BeIt  bcrfcpminDet/  Die  $Bett  Der  SBunfcpe 
gept  im  lieblicpcn  Sraurn  bor  Der  furametboften  ©ecle 
auf  unD  erleichtert  auf  Augenblicke  tprett  JuftanDV  biß 
Die  Saft  De£  ©cpmer^eb  Daö  ©emutp  micDer  anß  feiner 
peitern  Diegion  pcrafyiept*  $e$t  dnDcrt  fiep  Die  ©eene* 

*)  3)er  $Serf.  unterfebeibet  animus  unb  anima  wie  £beü  imb 
©anjeö:  animus  ift  tpm  baö  ©eimup,  b«g  rj  (SB egeb= 
tungäretm&gen),  anima  bte  ©eele  überhaupt,  bereu  eine 
©eite  ba£  ©ernütp  tft*  3Me  ganje  ©eele  umfaft  ©ernütb, 
©cift,  SEBÜIen:  auimiun ,  meutern,  voluntatem.  ©.  m*  Riffelt, 
de  voluntate  medici  u»  f,  tv. 
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£er  jvranfc  ift  mietet  ein  $ilD  Dee  iTummen  0cbmer$c$/ 
unDfmft  tt>icDcr  in  Den  ülbgrunD  Des  Unglucfß,  bis  wieber 
ein  0fra(jl  Der  ^ilDnerin  unD  Xrdfeerin  fßbantafie  Datf 
£>unfel  Deo  ©emiitf)ß  t>erfd>cucf)t /  wohltätiger  £Baf;n; 
fmn  Die  ©teile  Der  Ia|Ten Den  ©chWermuth  entnimmt»  ©o 
fpielt  Die  $ranf(jeit  mit  Dem  Traufen  abwechfelnD  ihr 
2u(t  ;  unb  Sranerfpicl/  biß  julefjt  Dennoch  Die  Melancho; 
lie  obfiegt  unD  jum  MeibenDen  JuflanDe  wirb/  welcher 
noch  glucflich  genug  cnDigt,  wenn  Daß  innere  Reiben  Den 
£  raufen  allmählig  auch  fbrperlicf)  aufreibt;  Denn  an 
jpeilung  Des  ilebclß/  wenn  Die  Jpulfe  nicht  balD  nach  Dem 
^iußbruchc  Der  Jtranf(jeU  erfcheint,  ifl  feiten  $u  Deitfcit, 

3.  0  c  m  i  0 1  i  f  ch  e  /  D  i  a  g  n  0  ft  i  f  d>  ef  p  r  0  g  n  0  ft  i  ; 
fche  Momente»  —  £>ie  ganje  l£rfcheittung  Dcß£ranfen 
ift  ein  treueß  Qnlb  Der  £ranff)oit.  Mir  3er flortem  35lii 
be£  brenneuDen  ülugcß,  unD  feb  niedlich  ;  fyeitexn,  unita; 
turlich  gefpattnten  öeftchtßjugen ,  niit  eingefallenen/  balD 
gluhenDeu/  balD  bleichen  aßan&cit/  in  abgemagerter/  ge; 
beugter  ©efialt/  mit  PcrmilDcetcm  ober  pj)anra(?ifch  ge; 
fehmüeftem  Jpaar,  mit  pcrnachldffigter ,  ober  ebenfalls 
pf;antaftifch  außgefchmucfter  ÄlciDuttg  fd> l e i d> t  Der  £ran; 
U  an  einfamett  Oxtcn,  am  liebflen  in  glue  unD  &BalD, 
ober  auf  einfamem  Skrgljangc  umher/  unD  laßt  feinen 
fhUcn  ©eufjern  unD  Klagen  frepen  £auf,  ober  flicht  in 
ffillcr  Xrdumcrei  £ran$c  auß  weifen  Blumen,  unD  fingt 
mit  herjjerfchneiDenDcr  0timmc  pevworrene  lieber,  £r 
nimmt  faum  Nahrung  $u  fiel)/  er  fcfylaftfafi  nicht/  unD  fjbrt 
nicht  auf  Den  £roft  Der  ©einen /  Die  er  nicht  mehr  fennr» 
3ulet3t  fift  er  fall  unD  in  fich  Pcrfunfeit,  nachDcm  Die 
^ilDer  Der  ^3f>antafie  perbleicht/  Perwifcbt  fuiD»  —  Die 
£runff)eit  unterfchciDet  fiel)  Pont  reinen  SSaßnftnn  Durch 
Den  Mangel  an  außfchweifenDer  icbenoaufregung/  unD 
Durch  Die  Trauer/  Die  über  Daß  gatt$e  SGcfen  Dcß  Ärait; 
fen  außgegoffen  ifr  unD  ron  Der  reinen  Melancholie  Durch 
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Daß  gnnfdjcnfpiel  t>ce  fanftfraumcnDcn  Saljnfhtmn  — 
Senn  Det‘  5v  raufe  ni d)t  bet)  feiten  frone  gttnfchenraume 
erhalt  r  Die  immer  mehr  umebmen,  iff  für  einen  gunjfi? 
gen  Qlußgang  wenig  $ü  hoffen* 

§♦  237* 

3  w  e  t)  t  e  $orm :  M  c  I  a  n  d)  0 1 i  e  mit  D?  a  r  e  f)  e  1 1. 

(  Mciancliolia  Moria.) 

1,  ©pecififcher  Qfyax  aftev*  —  £icfe, fünftere 
3nftch0crfd)loffenheif,  ^nftc^bcrfmifcn^ett ,  abwecbfclnD 
mit  außgefaffener  Eiiftigfeit  unD  ndrrifchem  befragen» 

2*  B  ö  r  l  d  u  f  e  r*  Merlau  f*  21  u  0  g  a  n  g*  Me n? 
fehen  non  lebhaftem  Semperament,  fte  Durd)  irgeuö 
ein  gro§eß  Unglucf  erfd)uttert  mcrDen,  Dem  fte  nid)t  ge* 
road)fen  ftnb,  gerätsen  in  Olufr'u'fjr  i()i4c$  ganzen  Hofens; 
itnD  lebhafte  Unruhe,  iBevmorrenheit  Der  2L>orfMungen, 
Unffetigfcit  in  allen  Bewegungen  f  t>erfef)rte3  ipanDeln, 
leitet  Die  $ranff)eit  ein»  —  0cl)e  balD  ntad)t  Die  M? 
baftigfeit,  Die  23ermorrenbett ,  Die  Unruhe  Der  Düjler? 
(ton  Melancholie  $)laf3  ,  wclefye  Die  Oranten  nicht  blo^ 
Sage  lang,  fonDern  Soeben,  ja  Monate  lang  feffel t, 
tnenn  fte  nicht  unterbrochen  mirD*  21m  (EnDe  macht  (ich 
Daß  tief  gcDrücfte  ©emuth  Durd)  2lufregung  unD  25ele? 
btmg  angenehmer  SSorffeUungen,  unD  gleichfam  Durd) 
(Erzwingung  eineö  jotualen  gufranDeä,  Euft;  eine  fiebere 
]f>afte  Euftigfeit  bemächtigt  fid)  Deß  jvranfen,  unD  er 
fpannt  jtd)  $u  eingebilDeter  ©lucffeligfeit  hinauf,  um  Der 
Folter  Der  0d)Wermuth  Zu  entgehen*  €r  wirD  ein  2ftaEr, 
unD  iff  nun  alß  jvbnig  unD  $aifer,  alß  Millionär,  a!0 
Der  fchonfte  Mettfeh  auf  Dem  (ErDboDen,  ja  alß  Sehern 
fcher  Deß  333eItaUt5  gläcflich,  fo  lange  Die  2lnfpannung 
Dauert;  meld)eß  abcrmalß  nid)t  SI06  Sage,  fonDern  So? 
chen  unD  Monatelang  0tatt  ftnDef*  £)ann  aber  finft  Die 
0eclc  in  ihre  Dunfle  Sicfe  juruef  unD  Der  erfte  gujlanD 
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lehrt  wieber,  bio  er  Durch  abermalige  (Spannung,  nach 
neu  gefammelten  5vraffen ,  oerbrdngt  wirb.  Jule^t  ftegt 
einer  Pott  bepDen  3 n a nben,  unb  Der  jiraitfe  bleibt  ent* 
Weber  ein  luftiger  3?arr,  bis,  nach  erfchopften  Ärdffen, 
Der  JuftanD  in  bleibenbe  5llbernf;eit  aueavtet ;  ober  bie 
Melancholie  tragt  beit  (Sieg  baoott,  unb  ber  Traufe  per* 
bringt  juleet  feine  Sage  in  buntpfer  Verworrenheit. 

3.  0  ent  i  o  1 1  fch  e,  Diagitoftifche,  progno# 
ff  i  f cf)  e  Momente*  —  £>ie  Reichen  ber  Starrheit,  wie 
Der  Melancholie  fmb  befannt,  unb  fte  erfcheinen  weeb* 
fcloweife  bep  biefett  oTraitlc it,  fo  baft  bie  &ranff)cit  nicht 
$u  oerfemteu,  unb  leicht  Poit  aitbent  formen  $u  unter# 
f.teiben  ift.  Vur  muS  Dah  Urtheil  nicht  oon  einem  mo* 
mettfanen  3u|TanDc  bee  Traufen  hergenommen,  fonbertt 
Die  Polle  (Entwickelung  ber  5\ranf f>eit  beachtet  werben. 
2Öeitn  Khon  bie  Melancholie  unb  bie  Varrheit,  jebc  für 
(ich/  fchwer  $u  befeitigenbe  Jufldnbc  ber  Unfreiheit  fmb  : 
fo  i ff  bie 6  noch  mehr  ber  galt/  Da,  wo  (ich  bepbc  Perbin# 
beit.  Dermelancholifche  Varr  wirb  fch werlich  geheilt,  wenn 
nicht  ju  Slnfattgc  beo  itebclö  irgenO  eine  glückliche  Svcoo* 
lufion  erfolgt. 

§*  238* 

dritte  Sorm:  ftillc  V3utl);  (nach  2fuen6rugger;) 

(^Melancholia  1’urcDs  ;  Munia  niclancliolica  bei*  37ofologcit.) 

1.  0 pecififcher  §haralter.  Vcrfcf)lofifene£, 
finftcreo  zurückgezogenes  Gefeit,  glucht  ber  ©cfcllfchaft; 
?ltigfr,  Verzweiflung  an  (ich  felbft  unb  an  möglicher 
jpülfe;  Vruten  über  (Selbftmorb,  unb,  bep  gchiuberter 
Ausführung  ber  fünftem  Shat,  Ausbruch  J>6cf)ffcc  V3uth, 
unb  heftigfte  Sollljcit. 

2.  Vorläufer.  Verlauf.  Ausgang  (nach 
A  u  en  brugger).  Siefc  £)emüthigung  bcö  (Sroljcö, 
Crnicbrigmtg  Deo  (Ehrgeizes,  0ehnfucht  nach  oevlornem, 
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iitterfe§lichcm  @tt te,  golter  ber  £iferfud)t,  fdjwercr  Ver* 
lu ft  bc£  Jpa6fud)tig^  (Bei^i^cn  ^  angftoolle  Vcflemmung 
untrofflicher  jfleinmüthigfcit,  oer$wetfelttbe  Vorffeßuw 
gen  über  beoorffehenbe  peinliche  2Jrmutjf,  ©chan* 
De,  Vorwürfe  ciueö  bofctt  ©ewiffeiW,  fittD  Momente  in 
einer  Seelenfftmmnng  ,  wie  Oie  betriebene.  $l6$liche 
gcrftr eutljeitr  Vertiefung,  Verworrenheit,  Unruhe  unD 
Slngft  mit  Scheu  oor  Dem  ^Inblicf,  oor  Oer  ©efettfdjaft 
Oer  53?enfd)en ,  fünDtgen  Oen  9lnfatt  am  —  UDie  5lngf! 
tmö  Schwermuth  ftcigt  oon  Sfunbc  $u  StunDe,  fein 
Stoff,  fein  Jufprud)  ftilft  ,  Oer  Äraitfe  iff  jfumpf  unb 
taub  gegen  alleb  €inwirfen,  CinrcOen,  ja  er  äußert 
entfd)ieöene  Abneigung  unb  gehaffigcn  S&iDcrmtllcn  ge; 
gen  alle  VSohlwoClenDe.  £)cr  Traufe  fcheint  Oie  Sprache 
Perloren  $u  haben,  ober  macht  fict)  hbchffcntf  mit  Ocn 
Porten  £uft:  „SRit  mir  ijf  e£  atiß,  mir  ift  nicht  mehr 
jit  helfen. u  ®igtrauifd),  innerlich  ergrimmt  blieft  Oer 
Traufe  auf  Oie  ihn  Veobachtenben ,  unb  fud)t  fic  mit 
oerfMter  Stufte  $u  tauf eben,  bip  er  Oen  ViuQcnblid  erfe; 
hen ,  Oer  feinem  Men  ein  £nbc  macht,  wenn  Oie  2luß; 
fiihrtmg  Oeo  VorfageO  nicht  gehinOert  wirb,  ©efchieht 
Dieg,  fo  ift  bbehfier  SBiOerfiattO,  Veffreben  mit  (Bemalt 
in  entfliehen,  Schimpfen,  Schmähen,  Sage  unb  Machte 
lang  fortgefefcteß  Sobeu  biß  $ur  tiefffett  5lbfpannung,  Oer 
Erfolg;  worauf  Oann  entweOer  Oer f raufe  $u  fich  fommt, 
ober  Das  Soben  Pon  neuem  beginnt.  £>a$  erfie  Stabium, 
wo  fich  gleichfam  Das  (Bewitter  jufammen  $ieht,  bauert 
Wochen,  ja  Monate  lang;  Da$  jwepte  unb  Oritte  aber, 
nach  5Juenbrugg  er'o  Vemerfung,  nie  langer  al£  neun 
Sage.  £>er  Sluogang  Oer  (litten  V3uth,  fagt  Oiefer 
Schriftjfeller,  iff  Pierfach:  entweOer  ermorbet  fich  Oer 
Traufe  innerhalb  jener  neun  Sage,  ober  er  wirb  wafj* 
renb  Oiefer  3 cif  beruhigt  unb  (jergeffellt,  ober  Oie  $ranf; 
heit  in  tmfchablichen,  traurigen  SBahnmig  über, 
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oDcr  in  un^cÜbare  Tummfjcit  unD  ©innloftgfeif  t  weh 
d)c  Der  genannte  s2lr$t  als  golge  oont  übermäßigen  Qe* 
braud)  Dcß  s3)co&nfaftö  in  (Einem  gälte  fclbd  ocranlaßt  $u 
haben  fid)  befd)u(Diget.  —  X)ie  auch  geteilte  $ranff;cit 
ift  Dvutf fdUcn  unterworfen,  —  Die  3 e ^ c n  ^cr  Äranfs 
fj eit,  unD  Die  UnterfdjicDe  Don  auDeru  formen  ergeben 
ftcf>  aue  Den  aufgeftellten  kontenten.  £)ie  93rognofte  iß 
nur  Dann  gunftig,  wenn  Der  Sranfc,  nach  überfranDe? 
nein  2lnfalle,  nicht  bloß  wieDer  Dollfommen  ruf)ig  wirD, 
unD  erneuerte Eebeneluff  jeigt,  fonDern  aud)  fid)Die  äußern 
2>erl)dltnifTe  Dcffelbcn  gunftig  anDcrn.  £Bo  Daß  letztere 
n icf) t  Der  galt  ift,  erfolgen  über  furj  oDer  lang  9£ucf* 
falle;  wie  ^uenbtugger  an  23epfpielcit  nad)gcwiefen 
hat  *)♦ 

§*  2.39* 

Alerte  gorm :  Sfcclanc&olic  mit  &eri*äcft$cit, 
finit  Ullb  X  0  l  l  ^  C  i  t ;  (Melancliolia  mixta 
catholica.  ) 

i,  ©pcciftfdjer  (Eßaraftet*  —  £)er  ©runD* 
läge  nact) :  Melancholie,  aber  mit  Den  butitcffen,  ocr* 
fd}icDenartigften  ©pmptomen  Permifd)t  unD  abwechfelnD* 
&alD  Momente  reiner  Q3errudtl;eit  in  bloßer  ^efchdfti* 
gung  mit  perfekten,  mannid)fad)  fiel)  freujenDen  25c* 
griffen;  balD  ein  JuftaitD  PoUfommencn  Traumlebens 
in  weldjem  alle  übrigen  ©pmptome  perfchwinDen;  balD 
£Buth  in  ihrer  fürchterlichen  ©eßalt;  Daun  wieDer  ftille 

*)  Ter  SSevfeffer  be£  £el)rbucb$  würbe  gern  -Beliebt  auf  eigene 
Äranfbeir^befep  eibungen  geleiftet  haben ,  trenn  er  red>t  riet 
ähnliche  3)ionogtöpbtett,  wie  Die  ron  ^uenbrugger  rergefunben 
batte  bie,  ben  mancher  großen  U .■oollfommenbeit ,  benm>d>  in 
Der  5>anptfacb’  einer  rollftänbigen  .ftrantbetttfauffafiung  ©nü= 
ge  leiget.  —  2lucp  (Unartig  qt  bat  biefe  $etra  bejUmmt 
gejeiepnet,  nur  niept  wonogruppifd;  aurgefuprt. 
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3nfid)berfunfenheit  ,  33ilD  Der  reinen  00t etanef) olic*  UrtD 
fo  abwed)felnD  in  t>evmifct)ten  Anfällen  uno  3mifd)cttäei* 
ton,  $u  Denen  ftd)  zuweilen,  uttD  befonDers,  je  lauter 
Die  $ranfi;cit  Dauert,  fd)cinbar  i^eftnnung  gefeilt. 

2.  Vorläufer.  Verlauf.  Ausgang.  %cit 
eben,  SRacb  einem  thctls  berfehrUt  unD  phantaRifd)en, 
t^cil^  bermorfenem  unD  berbredjerifchcm  £eben  einer  übri* 
genS  energifehen  Siatur  hat  ftd)  fc^on  langfl  tiefer  3Ai§* 
ntutb,  fchroRe,  fd)iefe  Anftd)t  Der  £>inge,  unD  wilDetf 
unbanDigcs  Begehren  nnD  Treiben  gebilDet.  Auf  plb§* 
liebe,  unerwartete,  übermächtige  Hemmung  eines  foIcf>ert 
Siebtens  unD  Trachtens ,  $fuinß  unD  Treibens  bricht  $u* 
le$t  eine  ©emüthsjlimmung  aus,  welche  fd)on  Die  3«gre* 
Dienten  aller  fünftigen  0pmptomc  enthalt:  in  einer 
theils  febarf  angefpaunten,  theils  überfpannten,  tljeilä 
tticDergcfchlagenen,  theils  aufgeregten  0'eelc.  £)er  la* 
RenDe  £>rucb,  unD  mit  ihm  Oie  SDMancbolie  behalt  Dem* 
nach  Das  Uebergewid)t,  unD  in  Diefe  Stimmung 'gehen 
alle  übrigen  ^3h^nomcne  $nrutf/  «nD  taud)cn  nur,  ab* 
wechfelnD,  mehr  oDer  weniger  fKVbor.  SRad)  langer, 
trüber,  brütenDer  ©timmuug  macht  Den  Anfang  eine 
wiDernatürliche  Aufgeregtheit  Des  ®eiRe$*  0d)arfe, 
tiefcingreifcnDe,  e£centrifd)e  Urtheile,  lebhafte  tyfy an* 
taftcbilDer,  befchaftigen  Den  Oranten  unaufbbrüd) ;  er 
i §t,  trinft,  fdRaft  nicht,  er  fpannt  ftd)  immer  mehr  an, 
bis  er  in  e^centrifchen  jpanDlungeu  ausbricht,  Die  bi$ 
$ur  $Buth  Reigen.  Jpat  Diefe  ausgetobt,  fo  nimmt  Die 
$DMand)olie  wieDer  ihr  Siecht  ein,  bi£  $ulc$t  allgemeine 
Abfpannung  cntweDer  ©enefung  oDer  eine  bleibenDe  33er* 
worrenheit  mit  ftd)  bringt,  oDer  Die  Jvranfljeit/  bep  nur 
feheinbarer  ©enefung ,  über  fur$  oDer  lang  —  gernei* 
niglid)  nach  ^ahresfriR  —  WieDer  auSbricht,  um  Dann 
gewöhnlich  tragifch  £u  enDigen.  0’o  hat  Der  3ßrrfafiTec 
felbR  erfahren,  wie  ein  bon  ihm  geheilter  ^ranfer  nach 
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3a^re6fti(l  an  fernem  £)rte  wieOer  in  Oen  twrjahrigen 
3u(?ant)  juruef  verfiel  unt)  mit  SelbffntotO  cnOigte*  — 
Melancholie ,  SBahnwifc,  Sßahnfmn,  Tollheit  cf)a* 
rafteritfifchetf  hat/  f™0et  man  cx  unfer  oorwaltenOer 
©emuthsfarung/  bereinigt,  unt)  t'icfe  Seichen  fmO 
nicht  jroepbeutig  unt)  faum  mit  Denen  Don  anOent  gon 
men  $u  oerwechfeln*  £)ic  Qomplication  fo  beOenflicher 
Symptome  giebt  fchon  an  fleh  Oie  übelfTc  <prognofio. 

§♦  240* 

Uebet*  bie  Unterarten ,  Abarten,  Spielarten  ber  Gattung 
gemilchter  Öemiitf)tffibtungen. 

£>ie  ScbriftfMer  alter  unO  neuer  Seit  haben  recht 
311t  terfchieOene  Jngc/  welche  in  Oicfe£  ©ebiet  gehören; 
aufgefaft/  unO  fchon  öftere  ift  bep  un£  oerfchicOener 
gormen  (£rwdljuung  gefcheheii/  welche  einen  gemifd)ten 
C£F)arafter  anö  mehreren  £>rbnungen  nicht  oerleugnen 
fonnfeu-  (Z$  fchein tt  fie  finOen  fdmmtlich  am  fd)idlid)', 
ftett  unter  Oer  9vubrtf  Oer  jeist  betrachteten  ©aftung  ihre 
Stelle;  unO  wir  haben  faff  nur  notbig/  ihre  tarnen 
hier  aufitt$cichnen  um  fte  oollftanDig  $u  charafterifiren* 
<£$  fmO  folgenOe  gorrnen/  welche/  in  ihrer  oollenOetflen 
9(uöbil0ung  gan$  fycfycx  ju  paffen  febeinen  (wiewohl  ge', 
ringcrc  ©raDc  unO  §omplicafioneu  fchon  anOern  Stellen 
einoerleibt  würben;): 

V  .  . 

1*  Melancliolia  ruetamorphosis,  unO  $Wat  mit 
'  Den  MoOificationen  Pott: 

a.  Lycanthropia, 

b.  Cynanlhropia, 

c.  Hippanthropia, 

d.  Boantliropia. 

Ueberall  Melancholie/  SSeftücf tfyeit f  Mahnftnn/ 
Sol lljeit/  graOweife/  mamtichfach  moDificirt* 
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2*  Daemonomania,  in  ifjrem  ^oc^fTcn  ®rabe,  nad) 
Den  6d)ilDerungen,  Die  mit*  oon  Den  fogenanntett 
S3  e f e  f f e n en  in  Den  heiligen  6d)riften  haben* 

3*  Melancliolia  errabunda  ober  silvestris  gehbrt 
ebenfalls  l)iel)ex ,  ja  tfl  oietteid)t  mit  Der  eben  genannte« 
93ioDification  ei nß  tmD  DafiTelbe*  Denn  Diejenigen  $ran* 
fen ,  meld)e  einmal  einfame,  müjleDrte,  Araber/  s2Bal* 
Der  tu  f*  m*  auffuc&ett,  ftnD  and),  nicht  blo$  t>erfd)ücb* 
terf,  fonDcrn  auch  milD  unD  toll* 

4*  Melancliolia  misanthropica  seu  antipathica. 
£ ief;er  gehört  Die  !)ctmüc^e  ober  offenbare  $9?orDlu|f 
ftmbtljaft  meland)olifd)cr  jvranfen,  meiere  nid>t  eher 
$iuhe  ftnDen  oermeinen  ,  ab?  bi£  fte  oon  irgend 
einem  SRenfcbctt/  am  liebflcn  oon  Den  naebffen  greunDett 
tmD  2>ermanbten,  gan$  ooqüglid)  $inbern  35lut  gefe^ett 
haben*  3a,  Diefc  Sucht/  Dicfe£  £ec^|en  nach  S3lut  unD 
2oD  5lnDcrer  gebt  fomeit,  Dag  fd>on  Der  3lnMicf  eine£ 

fremDen  £ebeno  SßiDermißen  erregt* 

\  ^ 

5+  Melancliolia  taeclium  vilae  ober  Anglica  ifl 
oon  Der  ffitfen  £Buth  in  fo  fern  oerfcbieDen,  Dag  mit  Der 
ruhigen  £>efonnenheit  Der  3erftbrung£trieb,  Der  ftc^cw 
ffc  $emei$  Der  Soweit,  fein  ££crf  treibt* 


3<>4  \  Smepter  'Hbfcfmitt. 

3  n>  c  p  t  c  $  ©  e  g  m  c  n  t. 

??oi*rncrr  frcr  gcmifcbtcn  Q>dfTe$ft6rimgen :  (morbi  menti* 
mi.vti.)  (©atfuitg:  93crnm 

§.  241 * 

(Et*  ff?  Sot*m  :  2Ubcrn5ftt;  (paranoia  Jinoa.) 

(Fatuilas,  53  0  g  C  l ;  Mofosis ,  J^Otfierij  amentia, 

0  a  11 1>  a  g  c  4. ) 

i*@pccififcf)crßjjatafter.  ©cmifd)  oon  5?arr* 
fjeit  unD  53IoDf?nn*  SDcr  Äranfe  »begeht  Darren  ftr  ei  d;c, 
aber  nicht  mit  Der  (Eonfcgucttj  eines  Darren ,  fonDern 
mit  Der  3ncöttfequc«j  eines  5?inuc$;  er  fyat  Derfet;rte 
griffe ,  halt  fie  aber  ttid)t  fett,  unD  fyait  überhaupt  feinen 
CBegcnfranD  feit/  auch  Die  fmnlichen  uict)t,  fonDcnt  fpnngt 
pon  einem  $um  anDern.  fHnel  bat  Die  Albernheit  (Ars 
lifel  XIX.)  fefjr  treffenD  gefchÜDcrt* 

2*  53  o  r  l  a  u  f  c  r.  Verlauf»  21  tt  &  g  a  tt  g*  3 c  i- 
'd)en*  Die  9lf beritl^cit  i(f  $roar  eine  befrimmte  gornv 
aber  feiten  eine  primäre*  55ep  Diepofttion  $um  5Ba()n; 
fn\n ,  jur  23cmicftheit ,  Wo  aber  nicht  geiftige  (Energie 
genug  Porf;auDeu  Den  Äraufheitecharafter  auejubilDen, 
erfcheint  fie  jumetlen  auf  heftige  (Bemüthsbcrocgungen, 
nach  übermäßigen  geifrigen  Antfrengiingcn*  SDiciff  bilDct 
fte  fich  als  Ucberbleibfel  Der  Narrheit ,  ober  Der  5)?dan* 
cf>oüe /  Die  ftef)  nicht  biö  jur  jvranfheit  erheben  fantt* 
0ic  ift  Dem  Alter  eigener,  als  Der  3ugcnD,  Den  Svaueii 
eigener  als  Den  Bannern*  0ie  beginnt,  »erlauft  unD 
enbet  mit  finbifchcn  0treid)Ctt,  unD  Dauert  3at;re 
lang  unD  lange  %al)xc  fort*  Der  53erfajfer  fa(;  im  3^ 
renhaufc  ju  2BalDf)eim  eine  gan$e  0chaar  alter  grauen, 
Die  in  Den  grepftunben  auf  frepem  $)Ia£e,  mie  5?inDer 
fpieften  unD  ftd)  neeften*  3*  2%  cß  Derfrod)  fich  Die  (Eine 
in  ein  DaftchenDcs  0d)ilDerhaue,  um  ftch,  rnie  ÄinDer 
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pflegen,  bor  ben  Zubern  $u  t^ecffccFerr.  ©ine  31nbere 
fam  unb  pod>tc  t»on  hinten  an  Oie  Styetwanb,  worauf 
bie  exflc  perauseiftc ,  um  jene  pafepen,  n>clct)c  nun 
im  greife  um  ba£  ©epauö  perutuÜef  unb  oon 
biefer  unter  l'acpen  uub  (Schreien  verfolgt  mürbe*  <£$ 
famen  mehrere  ba$tt:  fie  tanken,  fangen,  lachten, 
u*  f*  w*  wiejvinber,  waprenb  eine  Rubere  grabitatifd) 
mit  einer  fftanpe  auf  ber  Jpanb  umperfpa$ierte,  Die  fie 
für  ben  Äbntg  non  ©cpweben  auegab,  unb  über  ipren 
Q5eft(3  innig  entjütft  mar  ;  unb  mieber  eine  Rubere  fjc^ 
fcpwerfaüig  f>in  uub  per  bewegte,  ba  fie  eine  £aff  oon 
bunten  Wappen,  Die  fie  fc^ic ptweife  über  ipren  0£o<f  ge* 
napet  patte,  fo  ba§  berfelbe  mehrere  goü  bief  über  unb 
über  Daoon  frarrte,  faum  erfcpleppen  fonnte*  —  £)ie 
Sllbernpeit  fann  fiep  nur  in  Stumpfe  unb  25iobfinn  en* 
bigen*  ©ie  bepalt  bon  iprent  beginn  Mo  $u  ©nbe  bie* 
felbe  ^ppfiognomie:  bas  ©eficpt  ber  Äranfen  ifr  Hnbifcp* 
frbpiiep;  wenn  fie  aber  geregt  werben,  Feimen  fie  and), 
mic  Darren  unb  25!obfinnigc,  in  3°™/  ja  in  flüd)tige 
5GBut5  geratpen*  2ln  eine  günfage  *prognofi$  ijl  nie  511 
benfen* 

§♦  242* 

3 w e \) t e  §orm ;  SSerwirrtpeitimengem  @  t  n  n e* 

(paranoia  anomala.) 

1*  ©peetfifeper  Kparafter*  —  ©emifcp 
bon  £ßapnmi§  uub  $Iibfinn*  5UIgemcine  Verworren? 
pcit  ber  ©ebanfen  unb  SSorfieüungen  überpaupf» 
©cpnette  golge  ber  Verkeilungen  opne  innern  unb  äur 
fern  3ufammenl^aug r  abentpeuerlicpe  Kombinationen, 
bie  aber  im  ^Uigenblicb ,  wo  fie  gefepaffen  würben,  wie* 
ber  berflattern* 

2*  Vorläufer*  Verlauf.  Qi  Umgang*  3  e  i  ^ 
epen»  —  üBcnn  bie  Zufälle  ber  Äranfpcit  md)t  blctf 
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fpmptomafifche  Q5eDeufung  haken,  tric  Dies  oft  Pot  (Ein* 
tritt  Deo  QBahnftmtS,  Des  &l'ahnmi(>cS,  ja  DcrSQMand;olie 
unD  Der  Tollheit  (Btatt  fmDet,  fonDcrn  trenn  fte  ein 
felbffanDiges  2öefen  ausmachen:  fo  erfcheint  Dicfc  gorm 
gemachter  0eelenförung  niemals  primär,  fouDern  if 
jcDer$eit  ein  Uebcrbleibfel ,  oPcr  Pielmehr  eine  Umgefaß 
titug  rorhergegangener  anDerer  gönnen,  unD  namentlich 
t>er  eben  ermahnten;  unD  Diefe  ftnD  Demnach  als  Die 
Vorläufer  Der  2>crmirrtheit  im  engem  0ittne  anjufeljen» 
SDcr  Äranfc  fcheint  forperlid)  gefuttD,  ißt ,  trinft,  fchldft 
tric  ©efunDe,  geht  umher,  lagt  ftcf>  $u  mechanifd)en  ©e? 
fd)dften,  als  JbanDlangen,  £ol$tragen,  0dgen  u»  f.  n>» 
brauchen,  jeigt  aber  Doch  in  feinem  ganzen  CLßefen  Die 
innere  ©efbrtheif»  (Er  hat  ein  bleiches  verfallenes  9ht; 
fehen,  einen  (rümpfen,  ficren,  nicbtsfagenDen ,  geifrlo# 
fen  f&iid ,  unD  gleichmoljl  in  Den  ©eftchtsjügcn,  unge; 
achtet  Der  0d)laffheit  Der  jpaut  unD  Der  EDiuefeln,  ctmaS 
©cfpannteS,  (Ettnas,  Das  auf  inneres  23efchdftigrfcnn 
Deutet»  £)cr  Äranfe  hat  befdnDig  DaS  Ülnfehen  eines 
EDtenfchen,  Der  an  etmas  2lnDeres  Denft  als  er  geraDc  Per 
ftch  hat,  folglich  Das  eines  Xieffmnigen,  oDer  eines  Jen 
freuten»  (Er  Denft  aber  nichts,  als  glächfam  $crbrod)e* 
ne  ©cDanfm,  hat  nichts  als  ©cDanfentrummevn  in  feinem 
j\  opfe,  Die  Dann  auch  fvagmentarifd)  crfchcincn,  trenn  er  ftch 
an  23orubergehenDe  trenDet;  traS  er  fchr  gernthut,  Da  er 
es  liebt,  ftcb  auf  eine  öertt>orrene533eife  mitjutheilen ;  ohne 
im  ©eringfett  bettnruhigenD  oDer  ungefumju  mcrDen» 
£)ie  ^rrenhdufer  trimmein  oon  foId)en  Äranfen,  unD  Der 
55erfa(fer  hat  feit  mehrern  Sahnen  täglich  ©clcgcnljett, 
Deren  (Einige  $u  beobachten,  trcld)c  Den  @f)araftcr  Der 
^ranfheit  fehr  freu  DarfMctt»  »  £at  ftch  einmal  Dicfc 
gorrn  gebilDef ,  fo  erfcheint  fte,  tric  fte  hier  gefchilDert 
trorDctt,  ihren  ganzen  Verlauf  hinDurch ,  mcldter  3ah^c 
lang,  oft  eine  fcf;v  lange  Dveihe  Pon  3öhten  in  uituntcn 


Sormente^M*  367 

brocbener  Stetigfeit  fortOauert*  £ier  gieSt  c£  feine  i)cU 
len  3wifcf)enjei(en/  eben  fo  tvettig  alb  bei;  Der  5UbernI)eit ; 
unO  nur  tuxb  t>ov  ihrem  £o0e  erlangen  $umeifcn  foicbe 
Äranfe  ploglieb  Oab  £id;t  Oer  Vernunft  micDer ,  unO 
fcbeiOen  tnettfcblicb  aub  Oer  $£clt,  in  n>c(d;cr  fte  oießeiebt 
tie  Jpdlfte  ijjreb  Mene- nur  Automaten  mären*  ©emobn* 
lieb  oerfmfen  Oie  Uranien  julegf  in  $loOfinn  unO  Serben 
an  Sftarabmub,  tvenn  fte  nicf)t  apopleaifd)  I;ingerafft 
merOen;  welken  legtern  Slubgang  Oer  SSerfaffer  aud)  bet 
obad)tct  bat  *).  £>tefe  gorm  unterfcbeiOct  ftef)  oon  Oer 
SUbern^eit  mit  fd)arf  beftimmten  3 ügen,  inOem  auch 
nid;t  Oer  entferntere  5lnfirid>  eincb  ndrrifcf)  *  luftigen, 
finOifö^  ^  beweglichen  SBefenb  bep  ibr  Statt  fmOet*  £)ie 
Äranfen  geben  ftill  unO  ruhig  Oor  ftd;  fymf  unO  lieben 
eb  auch  r  ©tunOenlang  auf  einer  ©teile  $u  flehen,  unO  in 
Oab  weite  $laue  hittaub$uftartem 

§>  243. 

2) ritte  Jorm:  SSerrro t rrth et t  mit  2obfucf;t; 

(  paranoia  anomala  raaniaca.  ) 

©benfaßb  ein  Ueberblcibfel  etnebi  frühem  Uebelbr 
Oer  wahnwigigen  SoUljeif;  aber  Ood)  felbftftdnOige 
gornu  £)er  £öahnwi§  l)at  ftd)  in  Verwirrtheit,  oie 
Sollbeit  in  Sobfucbt  aufgelöst*  Unheilbare^  Uebel,  Oab 
mit  Vl&Oftmt  unO  Verehrung,  oOer  apoplectifcb  enoiget, 

§♦  244» 

Vierte  gorm :  allgemeine  83  e  r  w  0  v  r  e  n  b  e  i  t. 

(paranoia  anomala  catholica.) 

tiefer  3uffan0  g?m$t  ziemlich  nabe  au  Oen  $160* 
ftnn  unO  ifl  eine  häufige  Slubgangbform  aller  heftig  er* 
greifenOen  ©eelenftbrungetn  SBeil  er  aber  3abre  lang 

*)  3m  Heuten  ©efftnt  fanOcn  ftd;  bet)  ber  Seteben bjfnimg  lameU 
Unförmige,  faft  fiemarttge  t  $3etfn6cbmuigeiu 


368 


3wcnfcr  ?(bfrf)mtc. 


in  beftimmtcr  Getfalt  erfcbeint,  ifT  er  af<5  eigene  au$<\c: 
'btlöete  ebronifebe  ^ranfbeitsform  an$ufebem  X>ec  ifran# 
U  itf  nid)t  fitibifcf)  ^  InfTicj ,  tvie  Der  Alberne/  nicht  auto* **) 
matifcf)  t^atigf  tvte  Der  33envime,  nicht  unruhig/  wie 
t>er  v>er ro irrt  Sobfud)tige :  er  f)at  feine  begriffe/  feine 
3rt>t’cfe  f  feine  Begebungen  mehr;  unD  Doch  fcheint  er 
innerlich  befchaftigt  ju  fepit/  trete  Der  BloDfinnige  nicht 
i(f ;  er  vegetirt  tvie  in  einem  Dur, flat  Sraume» 


£)  r  i  1 1  c  0  Segment» 

Jormen  Der  gcmifd)ten  3Öillen$jt6ningfn; 

(  morbi  voluntatis  inixti  ) 

« 

Gattung :  @  d;  e  u  e ;  ^athymia. ;  '  ) 

§♦  245* 

CE  1  ff  e  Sorm  :  v  e  t  tt  e  S  cp  e  u  e  ( panphobia )  ;  ). 

(Eine  Mifchung  von  Melancholie ,  SMbDfmn,  unD 
f^eijbarfcit  Dee  Sieactionevermogcue  t  tvelcbe  Den  Sprm 
ptomen  Der  von  Den  altern  2lerjtcn  ($.  25.  Sentiert) 

*)  :?a$  ©egenthnl  ron  Grüne:  heftiger  Bvteb ,  porn,  Mutb; 
welche^  aber  bennoeb  »on  lebhaften  Bewegungen  begleitet  fern 
fann ,  bte  iebod)  ooti  Da  ^urept  maula^t  weilten,  löte  wir 
3.  15.  bet)  ben  <pfei ben  fchen ,  welche  au$  Sd)ette  eben  fo 
wohl  ftd)  bäumen,  unb  Sprunge  machen  unb  burdtqeben,  altf 
ftdtig,  nicht  tun  ber  Stelle  311  bringen  finb.  3ßie  bet)  ben 
(tbieren,  fo  entliehen  manche  lebhafte  Bewegungen  bet)  ben 
Menfchen  nid>t  au$  Bitttb ,  fonbern  aue  furcht.  3-  33  •  wenn 
3emanb  im  Sdjtetf  bic  js<wb  3um  Schlagen  erbebt. 

**)  leicht  bte  panophobia  bev  Itofologcn,  33.  (£ullen’$; 
fonbern  btefetf  felbftgefdmtYene  löort ,  cpoßo<;  x«r«  zo  nav, 
bem  man  feine  Ungriecbbctt  oerjet  en  möge,  fcheint  ben  d)a= 
rafteriftifdwn  Begriff  einer  Scheu  ror  iebem  fremben  ©egen- 
(taube  am  furjefUn  aui?3ubrucfen. 


gormenfeljre*  3$^ 

fogenamtten  Melancliolia  hypochondriaea  fefjr  nal)e 
fommt,  unD  DieUeicht  nur  Der  ^6cf)f?c  ®raD  berfcfbcn  tfi 
Eine  gurchf,. Die  Dor  Client,  ma£  f!cl>  lebhaft  untrer  regtunö 
bemegt,  erbittert /  eine  angffliche  beforgni§  not*  Den 
mannic^faltigftcn  UnglücfsfaHen,  Die  Da  fjerein 6 recken 
fonnten,  ein  Slrgmoh»,  ein  2D?i§trauen  in  jeDen  gften? 
f cf)en  /  Den  befTen  greunD  nicht  ausgenommen,  uttD  Dan 
um  auch  entfchieDenc  beutefcheue  ( iVlelancholi'a  misarf- 
thropica,  0auoageS):  Die§  2lfleS  giebt  Den  ®runD* 
charafter  Der  $ ranfljeit  [^er  f  in  meieren  nun  Die  6'i;m* 
ptome  Der  bepgenannten  gönnen  eintrefeiu  ■—  Ungc^ 
mäßigte  Eigenliebe,  einfeitige  berf?anDeSbilDung  bep 
natürlicher  befchranftheit,  fpdterljitt/  nach  manchen  feljb 
gcfchlagenen  überfpannten  Erwartungen  Don  SlnDerit  unD 
Dom  ©chicffal,  eine  franfljafte  EmpftnDlichfeit  unD  Slefy 
barfeit;  Da$u  Die  golgen  nieDerDrücfenDer  Arbeiten, 
ftßenDer,  ungeregelter  Lebensart,  große  Erfchütterungen 
Durch  unglückliche  Ereignifie:  unD  Die  «ftranffjeit  bilOet 
ftch  urfprünglich  aus  als  eigene  gorm*  ©er  Jfranfe  $ie[;t 
ftch  Dor  jeDer  fremDen  Berührung  ^urücf ,  famt  fid)  nid)t 
genug  Dermahren,  fchließt  ftch  ein/  riegelt  ftch  ein,  Den 
fchan^t  ftch,  Herrath  unD  Einbruch,  oDer  auch  ein gebiU 
Dete  Strafe  fürchtenD,  hinter  einem  boütoerf  Don  tBtfyt 
len  unD  Sifchen  in  feinem  Bimmer,  nährt  ftch  farglich 
unD  $el)rt  ftch  auf*  0o  Deretnigen  ftch  Die  Elemente  fei? 
ner  kvantyeit,  um  ihn  $u  Dernichfen*  beobachtete  gab 
leDiefer  Qlrt  ftnD  immer  unglücflich  abgelaufen,  unD  ei 
gehört  Diel  ©lücf  unD  jhtnf?  Da$u,  Den  Traufen  51t  ret? 
ten,  menn  eS  noch  3 eit  iff;  unD  3 eit  ifti  nicht  mehr, 
menn  Die  j?ranf^eit  eingetvur$elt  if?* 


Sehrb.  b.  Seelen 


310  3wi;ter  TCbfc^iütr* 

§.  246» 

3 tue nte  Jotm:  0d)ene  mir  Sftelandjolic; 

(Athymia  melaocLolica.) 

(  Melanchojia  errabunda  ,  03  C  1 1  in.  Mclancholia  m1\  e- 

stris,  ODtercatn 

(Eigentlich  nut*  ein  höherer  OkaD  Der  erfrern,  Der  aber 
feine  eigene  gorrn  annimmt,  itiDcm  Die  Eiranlbcit  Durd) 
Die  eigene  Neigung  in  ÖBilDniffeit ,  ©rabftattett , 

Dem  umherjuirren ,  unD  Die  Wohnungen  Der  93icnfd)cn 
unD  Die  $ienfd)en  felbft  ju  fliehen,  $ur  befonDern  (Er? 
fet) e i n u n g  wirb.  £)ic  eilten  höben  Diefc  Xranfbeir  ,  wel? 
d)e  aud)  fd)ott  bep  miß  mehrmals  erwähnt  worDnt,  am 
beflen  befd)ticben.  Sie  fommt  and)  j efcf  nid)t  gar 
$u  feiten  oor ,  unD  ge^btt  511  Den  liebeln ,  Die  meift  mit 
SclbfimorD  enDctn 

247* 

dritte  2trt:  0d)cue  mit  93em5cf tbei t. 

%  (Alhyinia  paranoica.  ) 

5lud)  bep  bloß  SSerrüdften,  Die  feine  Spur  Don  ®e? 
lancholie  oerrafhen ,  finDet  man  Die  Scheue  als  herbor? 
trctenDen  Jug  Jvranffjeitßcharafterß*  ja  jrrenhAu? 

fer  fiebt  man  nicht  feiten  Darren,  2Bahnwii3ige  unD 
3lberwil?c,  Deren  Hebel  Durd)  Diefeß  eigene  3*WeDien$ 
$ur  befonDern  Jorrn  wirD> 

§♦  24s. 

Vierte  2frt:  0d)eue  mit  03t  ela  nd)  0 1 1  e  unb  toll/ 

heit;  (Athymia  melancholico  -  maniaca.  ) 

£>icß  iff  Die  Äranffwit  Der  fogenannten  53efe(fenen 
im  !>bcbfleri  ©raDe,  wie  mir  ftc  in  Den  heiligen  Schriften 
mit  wenigen,  aber  fcharfen  Jagen  bezeichnet  ftnDen* 
£>ic  hbchfte  SSerwilDerung  unD  (Emmenfchung,  gleichwohl 
mit  Der  flacht  bor  Den  EOienfchcn  bergcfellfd)aftet. 


I 
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gormenlcbte,  ©.  371.  §.  249. 


S» 

©  D  »  e  l>  t  i  f  e  Sa6c(Ie 

ber  pftjdjifdMran^tiften  3«ftanbe 

nad)  ber  in  6er  Sormenleljre  mifgefiedten  met§obijcI)en  Sintieilung  wfelben  in  Dehnungen ,  ©aftungen,  tfrten  unb  Sßarietäten. 


1.  $i$f!evr  obt  ftfaffeiilegtiff  r 
©  c  c  I  e  n  ff  ir  u  n  g  (Vesania.) 

/■«««iv«.  -  bauernb  Unfr#it(  Umteenunff. 

(©pnonbmieen  bet  ©^üif^eirer.  Desipientia.  Insipientia.  I.iania,  insanitas,  deraentia.  giccro.  Mörbi  mentis,  gef,  ÜJiflfer. 
Vesaniae,  ©fllit>a<je$*  QulletU  Mvbi  men ales ,  Paranoiae,  $8ogeh) 

2.  Örbmtngibegtf, 

(Srabucllc  ISecfc^icDcn^cU  bc.  pfpj^ifcO # franf^aftcn  Snffdnbe: 

(Vesania  liyperstheifca ,(J  sllienica,  mixta.) 

]'  “ ~  3.  ©attungöbegriff.f 

.  .  ,  (nad)  bei-  generi  fd) eit  SScrfic&enbeit  ber  Siffcctionen): 

©cmutbbfforungeu  (M.  animi.)  ©eiffeefförungeit  M.  mentis.)  QBiöenöflorungcn  (M.  voluntaiis.) 

4.  Sitten  t  begriff. 

Oiacb  ber  fpecififcben  23cjf)ieben^eit  ber  Siffectiotten) 
einfache,  jufammengefcbte  ©ernutb  ©eiffeö*  SBittenöfStörungen. 

5.  33nrief«ten  s  ©egti. 

(mich  bcei><H'f?ed)enben,  bbenben  3ufafligfeifen), 


Srfle  Drbnung. 

üfei^e  ber  (Exaltationen  t  £bpet(?benien ). 

€rfle  ©attung. 

(©eittütbd  Störungen.) 

SB  a  f)  n  f  i  n  rt  (Ecstasis.) 

3U‘t  1,  Keiner  SBabnfinn  ( Ecstas.  simplex.) 

2.  SB.  mit  SSerrucftbeit  (E.  paranoa.) 

3-  SB,  mit  Jottbeit  (E.  maniaca. ) 

4*  mit  »ertücftbtit  unb  Sollbeit  (E.  catholica* 
©■  bic  Kote  jum  §.  204.) 

SSarietaten  bet  ©cbriftlfelier. 

1.  Eratomama  (@au»ag.)  furor  erolicus  Ojeiiin) 

melancholia  erolica  (jofmftort). 

2.  Daemonomania  ( ©auoag. ) 

3.  Melancholia  metamorphosis  { HöiCiö )  zoanthro- 

Viea  ( Sautag, )  lycanthropia.  cynanlhropia 

( 23  e  t  f  o 

4.  Metromania  ft.  ©mieten)  i.  e.  furor  poeticus. 

NB.  in  ben  ©renjen  beö  SBabnfmnö, 


Sroepte  Ebnung. 

SKeibe  bet  Sbepreffonen  ( 21|?benien.) 

€rjle  ©fang, 

C  ©emütbö  >  (törungen.) 

SDfelancfjoüe  (Melancholia). 

3lct  1.  reine  SDfeianciioiie  Misuplex. ) 

2.  50?.  mit  ©löbftmt  ( M.moa.  1 

3.  SO?,  mit  2Biflcniofigfeii(M.  «(Wtj.) 

4.  öligem,  50?elancbolie  (1  catholica.) 

SSatietdten. 

1.  Sab  Jjeimmeij  (Nosialgü, ) 

2.  Sie  religio  fe  50?eiaucf)o(ie  (M.  religiosa.  ©aut. 

superstitiosa;  despetaüo  aeternae  salutis.  SBiBiö.) 


(©ei/ffO  f  (Störungen. J 
25ertücftbeif  (paranoia) 

Sitt  1.  2Bajjtttbi£  (Ecnoia), 

Unterarten:  «)  SB.  mit  SBabnfinn  (E.  ecstatica.) 
ß)  SB.  mit  Soüfjeit  (  E.  maniaca.) 

7)  atlgem.  Sßabntoig  (E.  catholica.) 
Siet  2.  Slbewilj  (  paraphrosyne.  @.  bic  Kote  m  « 
Untetatten:  «  21.  mit  SBabnfinn  (P.  ecstatica.) 

ffi  ä.  mit  Soweit  (P.  maniaca.) 

Sitt  3.  Ofatrjjeit  ( Moria.) 

Unterarten:  «)  3?.  mit  Soweit  (M.  maniaca.) 

<»  01«  ^  SBabnfinn  (M.  ecstatica.) 

Sitt  4.  Sldgemeine  SJettucftbeit  (paranoia  catholica. 

dritte  ©attung. 

(SBiHenö  «  Störungen.) 

Sollbeit  (Mania). 

Sitt  1.  reine  Sottbeit  M.  simplex.) 

2.  2.  mit  SBabnftmt  (M.  ecstatica.) 

3.  Z.  mit  SBabnmifj  ( M.  ecnoa.) 

4*  öligem.  Solibeit  tM.  catholica.) 

SSottetaten. 

1.  M.  Continua  acuta. 

2.  M.  Continua  chronica. 

3.  M.  periodica. 

4.  Metromania  (fmor  uterinus). 

5.  Satyriasis. 

6.  Melancholia  saltans  (©OUOag.), 


-  3n>ct)te  ©Atting. 

C  Qeifleg  f  <Stbturigett. ) 

1 6  Ö  fi  n  n  (anoia.) 

Slff  I*  tücittCV  SSIoöftntt  ( A  si/nplex. ) 

2.  SMöbf.  mit  SOfelantbolJt  A.  melancholica.) 

3.  SSlöbf.  mit  SBiüenio/fgfelt  (A.  ußovhn.). 

4*  öligem.  Sßlöbfinn  f  A.  catholica.) 


®titfe  ©affuig. 

^5  üien  i  0  fig  feiflabulia. ) 

Sitt  i,  Svetnc  SBtüenloffgfeit  (A  simpiex  ) 

f  mi[  ©^etmutb  (i*  melancholica.) 

3*  2B«  mit  ^3(o0f?itn  ( A.  aioa. ) 

4.  SS.  mit  oUgem,  pfgcb.  ?e|)teffton  (A.catholh 


©ritte  Drbnung. 

Sfeibe  bet  59!ifcbungen  bon  (Exaltation  unb  ©cbmdcbe 
( Rippet  t  Siffbenien.) 

Srfie  ©attung. 

6eitiifcbfe  ©cmüfböffötungen. 

(animi  bjorbi  complichti,  ©.  b.  3?ofe  junt  §.  236.) 

Sitt  I.  Soffitte  SBabnfinn  (Ecstasis  melancholica.) 

2.  50?fflncf)olie  mit  3?atrbeit  (Melancholia  moria.) 

3.  Sbiffiüe  SButb  (Sluenbrugget)  (Melancholia  fu- 

:ms.  Mania  melancholica  bet  Dfofologen.) 

4.  sOiioncbolie  mifSSettucftbeif,  SBabnfinn  u.Joübeif, 

(Melancholia  mixta  catholica.) 

SSatiefatt  bet  ©cbriftfietter. 

I.  jelancholia  metamorphosis  (auf  bem  ^Öbepunft 
bet  iottbeit. ) 

®?it  ben  5D?obificationen  bon: 
a  Lycanthropia. 

b.  Cynanthropia. 

c.  Hippanthropia. 

d.  Boanthropia. 

2,  Daemonomania  (auf  bem $’of)epuntt  bet  Soflbeif.) 

3,  Melancholia  errabunda.  s.  silvestris.  (?) 

4  MelauchoLa  misanthropica,  s.  antipathica.  (?) 

5  Melancholia  laedium  vitae ,  s.  Anglica. 

'Sroepte  ©ottung. 

©etlfcbfe  ©tiffeöff  ötungen.  (morbi  mentis  m'ixti.) 
Sitt  iSilbembtit  (paranoia  anoa)  (Fatuitas,  33  0  g  e  l  * 
Morosis,  «Sorfieri;  Amentia,  ©aubag.) 
sSetmirttbeit  im  engem  ©intte  (paranoia  anomaia.) 

3.»ertuirtf beit  mitJobfucbf  (paran.  anom.  maniaca.^ 

4*  Ugenieiiie  S3ctn?otrenbeif  (paran.  anom.  catliolica.) 


©ritte  ©attung. 

©emifcbt  2Biiienbffötungen  (morbr  voluntatis 
mixti.)  ©otungöbegriff:  ©cbeue  —  Athymia  —  @,  pje 
3?ofc*)ju  §.245. 

Sirf  1.  Dteirt  gcbeuc  (panphobia.  @.  bie  9?ofe  **)  ju 
§.  1|'-  >  Melancholia  hypochondriaca  (  ©  c  n ; 
nei(,)  — 

2.  ©cbeteflif  SKetancbolie  (Athymia  melancholica) 

(M,  errabunda,  Rellin.  M.  silvestris ,  9)?et« 
cati.) 

3.  ©ebene  mit  SSettÜlftbeif  (Athymia  paranoica.) 

4.  ©cbeue  mit  9)?elancbolie  unb  Sodbeif  ( Athymia 

melaiicholico  -  maniaca. ) 


gormertleljre.  371 

§♦  249» 

©cflufanmcrtung  $ut*  gormenlef)rc. 

£>af?  in  Den  Icgtern  Segmenten  11111’  mentge'  gormen 
ausführlicher  be^anbelt  ^  Don  Den  übrigen  faft  nur  Die 
jpauptefarattere  aufgefMt  morDen  ftnD  /  Bat  feinen 
©runD  oor$üglicl)  Darin,  Da§  im  Verlauf  Der  gönnen* 
cntmicflung  Dem  aufmertfamen  £efer  Daip  ©efcbdft,  Die 
Jugc  Der  trantfjaften  3u^nDe  auftufaffen  unD  $ufam* 
nten$u)Men,  immer  geläufiger  merDen  mu£,  fo  Da§> 
mie  in  einer  mufitalifct)en  Partitur,  Die  Angabe  nur  me* 
niger  ©runDbefümmungen  einen  UeberbUcb  über  Den  Be* 
fianD  Deb  ©an$en  geben  mufL  tieberfjaupt  fett  Die  21  uf* 
(Teilung  Der  gormenleljre,  mie  Der  ganzen  ^^eorie  fein 
toDteb  ©efcfdft  fepn,  eb  foll  an  Der  ©ntmicfeluug  Der 
gönnen  Der  Blict  geübt,  unD  in  Dem  0}Ta§e,  mie  Dieb  ge* 
fdje^en  i(T,  Die  Uebung  abgetür^t  merDen*  £)arum  tonn* 
te  Denn  Die  Sarfteflung  Der  complicirteflen  gormen  am 
einfachen  ferm,  meil  mir  in  ifjnen  überall  Die  Elemente 
Der  einfachen  mieDcr  finDen,  auf  melcbe  nur  fjingeDeutet 
merDett  Darf*  UnD  fo  bleibt  unb  Denn  je fet  |um  S^lnfFe 
Der  gormenlebre  niebfb  übrig,  alb  Die  ©efammtljeit  Der 
gormen  in  einer  allgemeinen  tleberficft,  in  einem  tabcU 
larifeben  Schema,  Darjuftellen ,  fo  Da§  mit  einem  lieben 
blich  Dab  gan^e  3veici)  Der  pfpcbifd)  ^  franf^aften  SutfanDe 
überfeinen  merDen  tarnt*  2öir  haben  überall,  mo  eb  ge* 
fefehen  tonnte,  Die  Benennungen  Der  Slofologen  bepge* 
fügt,  o^ne  aber  auf  ihre  2lnftcf)tett  unD  ©intljeilungen 
SRücfftcbt  nehmen  $u  tonnen;  mab  ein  eben  fo  oermicfel* 
teb  alb  unnügeb  ©efebaft  gemorDen  mare* 
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I 


dritter  #  b  f  d)  n  i  t  t« 

p 

4  *  ' 

SBefcnfcfyre. 


€rflcö  Kapitel. 

23on  Dem  -ffiefen  Der  0eelcnfcörungen  Ü6a^aupt. 

§♦  250» 

^Öer  große  (Stein  Der  Qlnftoßer,  ob  Die  gönnen  Der 
pfpehifeh*  Iranfhaftcn  3utf<*nDe  auch  tnirflicb  im  Seelen* 
tpefen  ihren  ©runD  unD  0i(3  ha&en/  oDer  ob  fte  in  Dem 
Körper  murmeln,  unD  namentlich  in  einem  überreizten, 
Zerrütteten,  permelften/  Deßorganifirten  ©ehirn,  oDer 
tpenn  nicht  überall  in  Diefem  felbfl  /  in  Der  23erDerbniß 
anDerer  £>rgane,  tpic:  Des  jperzenß  unD  Der  großen  ©es 
faßc;  oDer  Der  jpaupteingeroeiDe  Des  Unterleiber,  tpic 
£eber,  ®ilz,~  Uterus  u*  f,  m.  oDer  enDltcf),  ob  Seele 
unD  £eib  gleichen  ÜJntbeil  an  jenen  Juffanbcn  haben: 
Diefe  nichtige  gragc  hört  auf  es  z11  frp n,  tpenn  man,  wie 
fchon  früher  (§§*  6,  150,  151*  152O  Don  uns  gefächert, 
Das  menfchliche  5Q3efen  oon  einem  anDern  StanDpunfte 
aus  betrachtet,  als  Don  Dem  fünffachen,  abfTracten ,  unD/ 
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mir  rnigen  mo$l  $fajuffigett  t  veralteten /  mo  ftcfj  bie  Q5c* 
griffe  um  Materialität  unb  ^mmaterialitat  breiten* 
Jmar  nocf)  fagt  matt  einem  großen  Steile  ber  geitgenofr 
fen  unglaubliche  Singe ,  menn  man  eß  tragt/  an  ber 
Materialität  ber  Singe  311  $meifeln:  unb  faft  üftiemanb 
tf?  von  feiner  eigenen  <Ej:iften$  mefjr  überzeugt/  alß  ba* 
bon ,  baß  biefe  €j*tßen$  $um  großen ,  mo  nicht  $unt  groß* 
ten  SjjeM  burch  frofftgeß/  b*  burchauß  unlcbenbi* 
geß  Safepn  bebingt  i fl:  allein  Die  fommenbe  Jeit  mirb 
auch  hier  Älarßeit  bringen/  unb  man  mirb  ficf)  über  ben 
©rab  bon  ©eift*  unb  ©cfühttoftgfcit munbcrtt/  melier  bajtt 
gehörte/  ben  begriff  ber  Materie  auf^ujMctt,  in  mic* 
fern  butcf>  benfelben  efmaß  meßr,  ober  vielmehr  etmaß 
anberß  6e|eicf>net  mirb/  alß  baß  97ict)tß;  in  meinem 
0innc  mir  nichtß  gegen  benfelben  fabelt/  unb  |jer$ücf) 
gern  gugeffe^en/  baß  bic  53 a ft ^  ber  2$elt  Die  Materie/ 
unb  baß  bie  ££elf  auß  Materie  gefchajfen  iß*  Socl)  mir 
bcrmeilen  unß  fjicrbep  nie! )t  meiter*  2öir  haben  einen 
$unft  gefunbcn/  mo  man  ben  eben  genannten  begriff 
unb  fein  ©egentßeil  entbehren  fann,  ben  tymxHr  mo 
5llleß/  maß  ba  iß  unb  alß  fepenb  erfchetnt/  auf  Ära  ff/ 
miefern  fte  nichtß  alß  £f; d tigf eit  iß/  jurücfgefü^rt 
mirb*  Sie  Äraff  möge  erfcheinen  mie  fte  tvo(lef  fo  ift 
fte  immer  alß  Sfjafigeß  ftd>  felbß  gleich  unb  menn  eine 
unteilbare  (inbibibnclle)  Äraft  äußerlich  alß  2eit>f  im 
nerlicf)  alß  ©eiß  erfcf>einf  /  fo  berßefjt  eß  ficf)  bon  felbß/ 
baß  biefe  bepben  entgegengefegten  3iicl)fungen  berfelbcn 
Äraft  nicht  berhtnbcrtt/  baß  bie  Äraft  inbibtbuell/  mahb 
jjaft  unheilbar  bleibe*  0ef|f  man  nun  ßaft  beß  53cgriffe 
Äraft/  ben  begriff  £eben  (unb  mo  ift  ein  2ebctt,  baß 
ntchf  lljdtigfeit/  nicht  Äraff  mdre?):  fo  ift  tlar /  baß 
leiblicbeß  unb  getßigeß  £eben  nict>t  ’an  berfchiebenartige 
fogenannte  0ubßan$en  (maferieücß  unb  immaterielles 
®efen)  wxtfytilt  fepn  fann/  unb  baß  cß  folglich  auch 
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feinet*  ^rücfe  Don  einem  $itm  andern  beDarf,  (Die  große 
3irfeh  QuaDratur  Dev  9ftetapbt)fifer,)fonDern  Daß  £icrüfj* 
rungen  Der  einen  0eitr  Deß  Eebenß  notljmcnDig  auf  Die 
anDere  (reffen  muffen,  Daß  eß  Demnach  im  SDicnfdjenlebcn 
eben  fo  menig  etmaß  rein  Eeiblicheß,  alß  ermaß Jrcin  ®ei; 
ftigeßgiebt,  unD  Daß/  a u cf)  menn  Die  fogenannten  0ce* 
lenfranfbeiton  nid)tß,  alß  leibliche  ?lffectiotien  mareit/ 
fic  Docß  eben  Darum  and)  geitfige  fepn  mußten:  Denn  Daß 
JnDioiDuum  ift  eben  ^nDintDuum,  D.  !)♦  untljeilbar* 
//  0o  mare  alfo  Der  Eeib  ©ciff/  unD  Der  ©eiff  Eeib?y/ 
SDiefee  nicht:  fle  bleiben  immer  d  er  f  d)  icD  cne  (Er* 
f cf)  e i n u n g e n  einer  u  n D  Derfclben  b i l D e n  D e u 
Ära  ft/  aber  fle  fielen  in  Der  innigffen  ©emeinfehaft* 
£)ieß  mirD  nun  $mar  Don  ^TfiemanDen  abgeleugnct ,  aber 
man  iff  Denn  Dod)  geneigter/  Daß  £öefen  Der  0celenffo; 
rungenaufDer  leiblichen  0eite,  alß  auf  Der- [griffigen/ 
begrünDet  $u  mifien*  hierüber  f;abat  mir  aber  auch 
fd)on  früher  (§.  151*)  Dargetßan,  Daß  Der  Eeib  nid)tß 
an  unD  für  ftcf>  iff/  für  ftd)  allein  feine  ^eDeutung  (jat/ 
fonDcrn  fte  bloß  in  £>e$iehung  auf  Die  0ecle  oDer  Den 
©eift  im  meiteffen  0inne,  erhalt/  Deren  träger  unD  (Er; 
Raiter  unD  SBerfyeug  Der  E'eib  in  Diefem  Eeben  iff*  £)aß 
menfcblid)e  tVmußtfenn,  in  Dem  allein  metifd>licf>  gelebt 
mirD/  giebt  Die  Dcutlichffe  ÄunDc  f;icoon;  unD  mer  mag 
Dem  J23emußtfcnu  miDerfprcd)en?  Dfur  im  ^emußtfcpn/ 
nur  für  Daß  3?emußffenn  mirD  menfchlid)  gelebt;  unD 
Die  ©efe£e  Deß  ^»emußtfepnß  follten  nicht  Daß 
Sftenfchenlebett  regieren?  5>aß  ^fenfchenleben  folltc  nicht 
gan$  eigentlich  ein  0eelen leben  fepn,  auch  iDa,  mo 
Die  Qlffection  Dom  Eeibe  außgeht  ?  Uttfere  gefammte  (Eie; 
mentarlef;re  f jat  fid)  aber  mit  nichfß  anDcrem  befchaftiget/ 
alß  mit  Dem  ^emeifc/  Daß  Der  ©runD  unD  Daß  $Befen 
Der  0eelen?brungen  in  Der  0eclc  felbff  $u  fuchen  ifl; 
«HD  fo  bauen  mir  Der  Der  JpanD  auf  Daß/  maß  mir  Dort 
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era'icfett  ju  ^a6en  ökuSen,  uiit>  fragen  nicht  ntc^tr  r  ob 
Die  0eeletiffbrungen  forperliche  Slffcctioncn  ftnD,  (Denn 
Daß  fte  oljne  Diefe  nid)t  Statt  ftttDcn  fettnen,  ijf  maß 
au  cf)  mir  fcf!  behaupten,  aber  mir  leugnen  eben  fo  fefl> 
Daß  fte  in  Denfefben  ihren  ©runD  ßaben;):  fonDern  mir 
forfefjen  mm  noch  bloß  it ad)  Der  eigentlichen  9?a* 
tur  Diefer  franfbaften 0eelem£lmttgfeiten,  oDer  vielmehr 
2eiDen,  uuD  Diefe  gorfchung  iff  jegt  unfer  nacf)fler  ©e* 
genflanD, 

§♦  251. 

Die  grage  Demnach :  m  a  ß  liegt  Den  betriebenen 
gönnen  Der  0eelcnfibvungen  famt  unD  fonDcrß,  alß  3h* 
nereß  $itm  ©runDe?  Denn  Dao  %ttnmr  maß.  einem 
Beugern  $um  ©runDe  liegt,  iff  fein  B3cfem  £>ic  fammt* 
liehen  gormen  Der  pfj)d)ifcl)^f'ranfl;aften  3uf^nDe  h^ben 
Daß  ©emeinfame,  Daß  fte  unß  Daß  (EmpftnDcn,  CDen^ett 
unD  JpanDeln  Deß  0D?enfd)cn,  außerhalb  Deß  Äretfeß  Der 
Vernunft  unD  Der  grepfjeit,  unD  $mar  auf  Die  £)auer> 
erfcheinen  laffem  Qius  Der  (Elementarlehre  ergeben  ftd) 
auch  Die  BcDingttngen  Diefer  DauernDen  Unfreiheit  oDer 
Bernunftloftgfeit;  fte  fmD:  auf  Der  einen  0eite  Dte0ce* 
lenfümmung,  oDer  Der  £  a  n  g  $um  unfreien  3ufianDe,  auf 
Der  anDern,  Der  ^mingenDe  oDer  fcffelnDe  9v  e  i  g ;  unD 
jmar  bepDe:  £ang  unD  0vei$  nicht  abgefonDert  unD  ge* 
trennt  für  ftch  allein  mirfenD,  fonDern  in  BcrbinDuttg/ 
ja  in  innigjter  Bereinigung  unD  Bermtfchung;  melcf)cß 
Berhalfniß  mit  Dem  ©efchaft  Der  Beugung  verglichen 
murDe.  5IUe0eelenfrbrungen  ftnD  Demnach  alß  ^roDucfe 
folcher  Begattung  von  Jpang  mtD  Üici$  an$ufehem  Büm 
muß  aber  Daß  SßroDuct  ttothmenDig  Dem  Sßefen  Der 
gactoren  entfprcchen,  Diefeß  aber  iff  rein  pfpehifcher  2üf/ 
im  ftrengfien  0inne  Des  QBorteß,  D.  f).  moralifcher  2lrt. 
Sföoralifcf)  iff  aber  alles  maß  ftd)  auf  Daß  ©ute  unD  Bbfe 
(Jpeilige  unD  Utth  eilige)  begeht.  BepDe  aber/  jener 
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£ang  uttb  jener  fteij  brüefen  feine  Ziehung  auf  bas 
©ute  auß,  weil  foult  bei)  ihren  <ptoDucfen  unmöglich  oon 
©eelenft  6  r  u  n  g  Die  DieDc  fepn  fottnfe,  fonDern  in  ihnen 
bloß  ©eelenf  6  r  D  c  t  u  n  g  unD  ©eD eiben  evfdjcincn 
mü§te.  £)ie  gönnen  Der  ©eelenfrorungeit  bemeifen  unß 
aber  geraDe  Daß  ©egentheil,  fic  feigen  unß  Daß  9lbwei* 
eben/  Den  SKucfgang,  ja  Den  gänzlichen  ©tillffanD  Des 
©eelenlebenß  in  Beziehung  auf  feine  (Entwicfelung* 
golgltcf)  mu§  fomohl  jener  £ang  alß  jener  Dieij,  unD  eß 
muffen  Die  <J)roDuctc  Dcrfelben,  alß  fd)lcd)tl)in  £>bfcß 
atterfannt  werDen*  hierauf  nehmen  nun  Die  gewbhnli* 
eben  3Jnftcf)ten  non  Den  franfhaft  *,  pft)d)ifcf)cn  JuffänDcn 
gar  feine  SXücf  ficht  ♦  ©ß  folgt  aber  auß  Dem  ©efagten, 
unD  hoffentlich  auch  ©rmiefenen,  Da@  Die  ©cele  bloß 
moral  ifch  erfranfen  fonne;  unD  fo  fcharf  auch  eine 
fubtile  SPfpchologic  jene  3uf?anDe  non  Den  gewöhnlich  fo# 
genannten  moralifchen  Äranfl;eiten  Der  ©eele,  Den 
Gaffern ^  Der  ©uitDe  überhaupt,  abfonDern  mag,  fo  folgt 
Doch  auß  unferer  Qinficht,  Da§  fic  geraDe  Die  veiffle  grucht 
Deo  moralifchen  ©rfranfenß  ftnD.  UnD  fo  wäre  Denn 
Daß  wahre’  &ßefen  Der  ©eelenftorungen  überhaupt  fuemit 
ausgefprochen  :  eß  i|f  Daß  ofe  überhaupt*  ©s  fommt 
nun  bloß  noch  Darauf  an,  Die  37atur  Deß  2>bfen  noch  ge* 
nauer  $u  befummelt* 


§♦  252* 

Daß  336fe  ifc  Daß  ©egentheil  Deß  (Muten*  Daß 
©ute,  Daß  jpciligc,  iff  Daß,  maß  allem  Geliehen  unD 
©epn,  aller  ©ntwicfelung  $ur  SBoüenDung,  $ur  s23oll* 
fommenheit  zum  ©runDe  liegt,  demnach  iff  Daß  536fc 
Daßjcnige,  maß  allem  Dicfcm  wiDerftrebt,  folglich  Daß 
Prinzip  Der  abfolutett  Jerftorung*  Sftun  haben 
Die  heiligen  ©c&riften,  an  welche  wir  in  reiner  jper* 
jcue=  2lnerfennung  unfern  ©laubett  fnüpfen,  jur  Sofung 
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aller  0iatl)fel  Oer  $3clt*  UnooUkommettheit/  einen  tarnen 
für  jeneß  gerfforungßprincip  /  wcld)cr  Die  innerfie  2Ra* 
tur  Deffelben  auf  Oaß  fd)drfjte  bezeichnet ;  fte  nennen 
eß:  Den  6 6 fett  ©ei  ft*  UnD  hier  trifft  nun ,  wunOer* 
barer  $öeife/  ober  oielmehr  pcbfl  naturlid)/  uttfere 
Theorie  Des  Seelenlebcnß  mit  Oen  Slußfpruchen  heiliger 
Offenbarung  zufammett*  Oaß  eigentliche  £öefen  Oeß 
$?enfd)en  iß  Seelenwefett/  ift  geißigeß  liefen ,  nicht 
im  ©egcnfa§  gegen  Den  Weib/  alß  materielles  93rtn$tp, 
folglich  nicht  alß  immaterielle^  Prinzip  f  fonOern  gar 
nicht  in  Oiefer  Beziehung/  alß  welche  eine  erlunffelte 
ift  /  vielmehr  itt  weit  höherer  f  in  Diefer  ncljmlich/  wo 
Oie  ganze/  auch  Oie  fogenannfe  körperliche  SSelt,  nidjtß 
alß  ©eifteßerfchetnung  f  ©eißeßoffenbarmtg  iß*  $£ie 
im  Traume  alle  äußerlichen  ©cgenßdttOe/  alle  formen, 
welche  fyn  nufere  €mpflnOung  beßimmett/  Oennoch  nur 
Oaß  $roOuct  geiziger  £f)ättgkeit  ftnO/  Oer  tmfrigen, 
nur  Oaß  Oiefe  ihren  ^roOucten  feine  SelbßßdnOigkeit 
unO  Oauer  oerleihen  oermag  x  fo  fmO  alle  im  2ß3a* 
chen  uns  umgebenOen  ©egenßdnOe  Wirkungen  geißiger; 
fchopferifcher  Sh^tig^it:  Derjenigen ,  itt  welcher  wir 
5llle  //  leben ,  weben /  unO  ft'nOt"  Oer  ©ottheif*  UnO 
in  Diefer  Jp in  ficht  ift  2llleß/  waß  Oa  ift/  geiziger  $rt/ 
and)  Oaß  2111  Oer  fogenannten  körperlichen  §ormen/ 
oon  Oen  Sternen  Oeß  Jpimmelß  an  bis  zum  kleittßen 
©eßein  Oer  SrOe*  2lllcß  iß  Ourch  ©efeg  unO  gornt 
gefehlte  fvraft/  alle  jvraft  aber  ein  Gierguß  Oer  ©otf* 
heit/  ein  Seim  unenOlicher  Gctttwicfelung*  Solche 
$raft  ftnO  Oenn  auch  6eelenwefen;  wir  fittO 

eß  auch  alß  leibliche  ^löefen  /  aber  unß  nur  nicht  in 
unferer  Weiblichkeit  oOer  2leußerlid)keit  Oerfelben  bewußt, 
fonOcrn  bloß  itt  unferer  Innerlichkeit  /  in  unferer  gei* 
fügen  2lnfd)attung  /  welche  eben  Oaß  felbßbewußte  Septt 
felbß  iß*  UnO  hier  offenbart  es  ftd)  auch/  //Welches 
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©cijlcß  Äinber "  mir  firtD  /  je  itadjDent  eß  in  ttn ö 
Sicf)t  ifr,  oDer  gintfernijn  (Eß  gibt  einen  ©cift  Der 
ginftcriüß,  unD  Dieß  ift  eben  Der  bofe  (Seifig  Dem 
alles  $bfc  an^cf)6rr  /  aud)  Das  ÖBefen  Der  Scclenftb; 
runden.  (Er  bezeugt  fid)  unD  feine  (E;.itfen$  Durd)  feine 
^r>at ,  wie  Der  gute  (Seif?,  Der  ©ei|t  Des  Eid)tß,  fiel) 
Durd)  Die  {einige.  5Sir  fmD  nie  unabhängig,  mir  Die; 
neu  liefe!  einem  £crrn,  cntmeDcr  Dem  Der  Schöpfung, 
oDer  Dem  Der  JerfTcrimg.  (Ein  mutiger  @<$riff|tcfler 
fagt  /  cß  fbtme  Dem  Teufel  fein  größerer  ©efallc  ge; 
fd)cf;eii/  alß  tvettit  man  nid)f  an  tf;n  glaube,  if;n  für 
(E*tmaß  nicf)t  cpiflirenDee  anfelje;  unD  er  hat  fel)r  Äccf)t. 
£)eßf)alb  mirD  and)  Diefe  unfere  Behauptung  Don  Deut 
5Bcfen  Der  SeeJcnftbrimgcn,  Da R  fic  Das  ££crf  unD 
5öefcn  Deß  bofen  ©eifteß  fmD ,  fcfjmcr  (Eingang  fmDeit, 
meÜ  man  Das  gute  5»  fid)  \)at ,  of)nc  Den 

bofen  ©eiff  auefemmen,  alles!  Bbfe  aud)  ofme  ihn  Der; 
richten  $u  foulten.  03ian  traut  fid)  aber  hier,  geraDe 
mie  im  ©Uten ,  ju  Diel  $u*  2>cr  EOtenfd)  ift  eben -fo 
zeitig  Durd)  fid)  fclbfl  DerDerbt,  mie  er  Durd)  ft  cf)  gut 
tfh  3Ö3ir  fmD  überhaupt  nichts  an  unD  für  uns  fclbjr, 
mir  haben  bloß  ein  geliehenes  £)afepn.  £Bir  fntD  eben 
fo  bloß  fd)einbar  felbflflanDig ,  mie  Die  glammc  Deß 
Vj cf)te,  mcld)c  IcDiglid)  Durd)  Daß  Jufammentreten  Deß 
Sauccjloffß  unD  Deß  Sticffloffß  erzeugt  unD  erhalten 
mirD.  Unfer  3d)  nährt  fid)  unaufhörlich  Dott  fremDer 
TRahrung.  (Eß  fommt  aber  Diel  Darauf  an,  auß  rocl; 
d)cr  Quelle?  8iMr  Durften  nach  Dem  Bbfcn  Don  3u; 
gcitD  auf,  unD  eß  mirD  ung  aud)  gctpdfjrt,  biß  mir 
uberfdttiget  fmD.  SRictnanD  f;at  Daß  ©ute  lieb,  2111c 
lieben  Daß  Bofe ;  unD  Die  güüc  Deß  Bofen  ifr  Daß 
geftbrte  Seelenleben.  2lbcr  Diefe  2infid)t  ift  Dcrbanitt 
auß  Dem  Greife  Der  mirf'enDen,  genie§cnDen  unD  lei; 
DenDen  ®enfd)en;  mau  ift  im  SBeltlebcn  ju  fur$ficf)tig 
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um  junac^fl  etmaß  attbcrß,  als  fic^  fefbd  unt>  Die  ©eit 
j$u  fehcn;  man  fteln  mcber  (55ott r  ttod)  Den  Seitfcf» 
£te$u  ifr  man  311  befebaftigt/  ober  $u  oerddnbig,  ober 
$u  doft»  Uitb  fo  ftnb  3?tclc  Deß  Teufels  ohne  cs  31t 
toiflfert  ober  einjugefteben ;  Dod)  fo  lange  nod;  ©illfür 
borf)anbcn  idf  nur  $um  Sfjetf;  Öanl  ober/  mentt  (See? 
lendorungen  außgebrodmn  ftttb*  93t  an  fage,  maß  man 
mode,  aber  ebne  gänzlichen  31b fall  t>on  ©oft  gibt  cß 
leine  ©celendorung*  ©0  ©oft  ifr,  iff  Straff, 

£iebe  unb  Mett;  mo  ©afait  id/  Ohnmacht,  SDuufel/ 
ipa§r  unb  überall  Jcrdbrung.  ©in  bbfer  ©cid  alfo 
mol)nt  in  ben  ©eelengedorten;  fte  ftnb  bie  mahrhaft 
3$efcflfenen*  ©ß  i|l  fd)on  gefagt/  baß  birfe  2lnftd)t  ab? 
furb  erfdjeinen  mirb ;  fte  id  aber  nicht  abfttrber  alß 
Die/  melche  bie  aufrichtig  in  0imt  unb  ©anbei  nach 
ber  ©af;rbcit  ©trebenben,  Äinbcr  ©ofteß  nennt*  Äurj, 
mir  fe£cn  Daß  ©efen  ber  ©eclcndorungen  in  bie  ©c? 
meinfd)aff  ber  menfchlichen  ©eele  mit  bem  bbfen  $rin? 
cip /  ob  inbiPibucll  geidig  ober  nicht/  bleibe  hier  an 
feinen  Ort  geftellt;  —  unb  nicht  bloß  in  bie  ©emetu? 
fchaft  mit  bemfelben  f  beim  biefe  lann  überhaupt 
9Riemanb  ableugnen  /  fonbern  in  bie  bellige  ©ebun? 
ben  heit  oen  bemfelben*  Uttb  bieß  id  bie  oolldan? 
bige  ©rlldrung  ber  Unfreiheit  ober  Unöernuitff,  in  mel? 
eher  alle  ©eelengeftbrte  befangen  ftnb*  —  ©tr  ftnb 
Darum  fo  meitlduftig  über  baß  ©efeu  ber  ©eclendo? 
ruttgen  überhaupt  gemefett/  meil  unß  Daran  gelegen 
mar^  einen  recht  fcharfen  ©egenfafs  gegen  bie  gembbn? 
liehen  amtlichen  3Jnftd)ten,  meld)e  3*  53*  eben  jcöt  in 
einem  fo  eben  erfchicnenen  ©erfe  unter  ber  9vubrif: 
de  Maniis*  fo  Porjuglicf)  begünstiget  mer ben/  auftu? 
frellen*  ©ß  mirb  %eit,  baß  Men  nicht  mehr  mit  Dem 
-Slugc  beß  Sobcß/  ber  ©eidloftgleit/  ber  3fmmoralitat 
ju  betrachten»  Oie  gänzliche  Trennung  oon  Mb  unb 
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6ccle  hat  unenDlid)  t>icl  3cfd>aöct ;  Denn  jener  if?  $um 
allgemeinen  2lugenmcrf  Des  Gebens  gemorDen,  Da  man 
ihn  fid)tlich  Dor  ficf)  f)at,  Diefe  aber,  al$  etmas  uw 
ftchtbares,  fyat  man  problematifd)  bet)  6rite  geffcüt* 
3u  Qrhten  Des  beibeS  mirD  gearbeitet  unD  fpcculirt, 
unD  ©elD  PevDicnf;  unD  trenn  man  Pom  £eben  fpricht, 
meint  man  Das  Des  Üeibes,  Deffen  Wienerin  Die  0eele, 
D,  fy.  Der  calculirenDe  33erf?anD  iff*  UnD  fo  if?  für  Die 
alfo  £)enfcnDen  fein  (Sinn  in  Der  2lnficht,  rodele  Dag; 
0Dvcnfd)cnleben  aus  Dem  Qeftchtspunfte  DeS  ©uten  unD 
$£bfen  betrachtet ;  unD  unfere  t)arf?ellung  Don  Dem 
SBefen  Der  6eelenftbrungen,  als  im  (Seift  Des  3?6fen 
begrunDet ,  trirD  Don  Dergleichen  £curtfjeilcrn  nicht 
oeriranDeu ,  unD  belächelt,  bleibt  aber  Darum  Dennoch 
mäht  unD  trirD  auch  $u  ihrer  %cit  Dafür  anerfannt 
merDetu 

§♦  253* 

2BaS  ift  nun  mit  uuferer  Qürfldrung  De£  25efenS 
fccr  (Seelenffbrungen  aus  Dem  ^3rincip  Des  SSofcrt  get 
monnen?  £aben  mir  nun  eine  genauere  ©inftchf  in 
Das  3nnerc  jener  (Storungen  erhalten?  Ratten  mir 
menigftenS  Das  befagte  <princip  noch  genauer  fentten 
gelernt!  (Es  ift  aber  genau  genug  Durch  Den  begriff 
Jcrftbrung  charafterifirn  Jmar  $ur  eigentlichen  Pol* 
len  3erf?brung  Don  irgettD  etmas,  Das  Der  göttliche 
(Seif?  fchuf,  Dürfte  mohl  Das  SSbfe ,  bet)  aller  Neigung 
Daju,  nicht  gelangen;  aber  Die  eingcleitete  (Entmicfe* 
lung  $um  03oUfommcncn  ff  6  r  e  n ,  D*  h*  hcmmen  un& 
aufhalten,  Dies  mochte  ihm  eher  gelingen,  mic  mir 
Denn  folchc  Hemmungen  in  einzelner  unD  aUgemeb 
ner  Erfahrung  ^auftg  gemahr  merDetu  SRir  hat(ett 
fonach  Den  tarnen  (Seelen  ftbrun  gen  rcd)t  glücflidj 
gemdhlt  unD  mit  thnt  Das  innere  5Q3efen  jener  3uf?dnDe 
recht  eigentlich  bezeichnet,  miefern  in  ihm  Der  tyaxaU 
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(er  Deg  mirfenbett  JJrindpg  auggeDrücft  ifl*  £)ag  auf* 
gefMte  ^rincip  Deg  Vbfen,  Da  eg  Durch  Die  0}?ad)t 
Deg  ©uten  nicht  $u  feinem  enblichen  Jmecfe:  Der  9luf* 
lofung,  Der  Vernichtung,  Der  gerfforung  fommen 
tann,  Perfucht  menigffeng  feinen  5öeg  $ur  Jpalftc,  unD 
bleibt  bep  Der  0forung,  bep  Der  Hemmung  flehen;  cg 
erfcheinet  alfo  alg  hemmenDeg,  reta r D irenDeg 
^rincip,  ein  $rincip,  toelcheg  OTcg  nach  £ohe 
ftrebenDe  in  Die  £iefe,  in  welcher  eg  ficb  felbfl  befmDef, 
hinab  $u  Riehen  bemüht  ijl,  folglich  alg  ein  $rincip 
Deg  galleg,  Der  0d)merc,  unD  Da  Die  0chmere  Deg 
^icptg  ©egentbeil  iff,  alg  Dag  Der  ginflernig,  melcheg 
mieDcrum  alg  ©egentljeil  Deg  ©eiffeg  Dag  Der  Vtate* 
rie  genannt  merDen  fann»  UnD  fo  geigte  (ich  Denn 
Dag,  mag  mir  oorher  bbfen  ©cif!  genannt  h atten, 
mm  fogar  alg  phpftfeheg,  oDer  Pielmefjr  (s.v.v,)  materiell 
(eg  sprincip,  unD  miefern  Diefeg  in  Den  0ee(enflbrungen 
maltet,  fal;en  mir  in  Dem  V3efen  Diefer  Die  Neigung 
Der  0ec(e  ^u  93?aterie  $u  mcrDen,  in  Dem  0inne  mie 
mir  Diefcn  Vegrijf  (§♦  156,)  aufgenommen  hebern  2luf 
Diefe  V3eife  maren  mir  Pon  anDern  ©rflarern  nicht 
(ehr  entfernt,  melche  Dag,  mag  mir  0eelenflorungen 
nennen,  für  materielle  ©rfcheinungen  auggeben, 
nur  mit  Dem  UnterfchieDe ,  ba§  mir  Da  enDigen,  mo 
Diefe  beginnen,  unD  Dag  mir  überhaupt  Diefem  $ug* 
Drucfe  einen  tiefem  0inn  unterlegen»  3ene  nehmlich, 
pon  einem  anDern  begriffe  Der  9Raterie,  alg  mir,  ge* 
leitet,  fagen:  Der  ©runD  unD  0i§  Der  0eelenflorungen 
tfi  in  Den  Organen;  mir  hingegen  fprechen:  Die  £>r* 
gane  merDen  Durch  Den  ©intritt  Der  0eelenflormtgen 
nothmenDig,  unD  jmar  miDernatürlich/  affkirt,  frank 
haft  geflimmt  unD  häufig  fogar  Durch  Diefe  frattfhafte  , 
0timmung  umgeanDert,  aber  alleg  Dieg  blog  DaDurcf)/ 
Dag  Die  0eele  (Dag  Seben  auf  feiner  iDceUen  @ei U) 
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SnrttT  2lbfd)mit. 

aufgelmrt  fyat  Dem  ©efeij  Des  ©eiftes  511  gehorchen, 
unD  DaDurcf)  Dem  ©efeB  Der  0c hmere,  Deß  galles,  Dev 
Materie  anbeimgefalien  if?.  £>ie  0eclc  mirD  Demnach 
in  Den  formen  if;rcr  6t6wngen  in  fo  fern  matc* 
rielle  ©  r  fd)  ei n  un  g,  alß  fte,  Des  £id)tß ,  D.  f>  Der 
Vernunft  unD  greinte  beraubt,  geraDe  nach  folcfjen 
©efeßen  mirfenD,  oDer  oielme[;r  leiDenD,  erfcheint,  mie 
fte  in  Der  5i3elt  Der  0d)mere  einheimifd)  fiuD.  55ir 
rufen  ^ier  Das  früher  ( §♦  1 8 3 . )  hierüber  geftgefMlte 
$urucf,  unD  bemerfen  blos  noch ,  Da§  nur  auf  Diefc 
Sßeifc  Daß  3 nuere,  Das  SBcfen  Der  0eelenfrbrimgeu 
überhaupt  befiimmbar  mar,  Da§  mir  Das  ©efefj  Der; 
felben  auftufünDen  fuhren:  Denn  in  Dem  ein  jcDcs  0et)n 

be£errfct)enDen  ©efe£  liegt  fein  5Befcit.  £>as  ©efo$ 
aber  \\t  jcDerjeit  nur  QJueDrutf  unD  Gerfchetnung  Des 
©eifteß;  unD  mic  in  unfern*  0eelc  Der  gute  ©cif? 
Durch  Das  ©efe($  Des  £id)tß  (Der  Vernunft  unD  grep; 
beit)  erfcheint,  fo  Der  bofe  Durch  Daß  Der  0d)mere* 
UnD  fomit  genug  über  Das  Sticfcn  Der  0eefcnfUmingcn 
im  SIttgemeincn» 

Swcpteß  Kapitel. 

23 0 n  Dem  55 e f e n  Der  ©  e  m  ü  t  h  ß  |t  ö  r  n  n  g  e  tu 

§♦  254* 

$8etrad)fen  mir  Die  Jpauptformen  Der  ©emüthßftb; 
rungen:  Den  55ahnftnn  unD  Die  Melancholie,  fo  fmDeit 
mir,  Daf?  fie  fud)  Durch  gan$  entgegcngefe(3fe  (£f;araftere 
auejcichncn,  inDem  Das  ©emuth  in  Der  Melancholie  Die 
5Belt  Perloren  hat,  unD  $um  f) ohlen,  leeren,  an  ftd)  fclbfJ 
nagenDen  3$  gemorDen  iff,  im  55ahnftnn  hingegen,  auß 
ftch  felbft  gleichfam  herausgerijTcu  unD  ftch  felbft  cnt$o; 


Sßefenleljre.  5^3 

^en  /  in  Die  SraumgebilDc  unD  Suftgeftaffen  Der  <pf)anta* 
fte  pcrfiattert*  &Bir  ftnben  fjicr  Die  SOierl'malc  $iocper 
ent^e^engefegtcn  pl)pfifd)en  ^rincipieu:  Der  Zentripetal 
oDer  Zontractiofraft :  D*  fu  Dem  Streben  fiel)  in  Dab  93?itti* 
tttum  cine^  93iittelpunfteb  $u  oerlteren  unD  fo  allmdl)* 
lief)  tn  9Rid)tb  $u  Perfd)tPinben ;  unD  Der  Zentrifugal* 
oDer  Zppanftolraft :  D*  b*  Dem  Streben  fid)  in  unenDIid)e 
Sßeite  aub$ubrciten,  unD  fo  ebenfallb  in  97id)tb  yt  Per* 
febminDen,  2Bir  finDen  Die  forderlichen  Üveprdfentanteit 
Diefer  bepDen  Grafte  in  Dem  0auerfto(f  unD  Dem  SBaf* 
ferftoff f  wiefern  jener  an  Die  Metalle,  Diefer  an  Die 
narcotifcfyen  $Pflan$enprincipien  gcbunDen  iff ;  bepDe 
Verhalten  fid)  alb  Znfte,  nur  Pott  entgegengefe^ter  21  r tf 
inDcm  Dab  SWetaßgift  nach  Der  93?ittc  §crftbrenD,  Dab 
^fknjengift  nad)  Der  ^3cripl)evie  $u  jcr|lbrenD  wirft* 
flöir  bringen  Dieb  f)ier  blob  bepfpielb*  unD  gleid)ni§; 
tpeife  bep,  um  DaDurd)  Den  begriff  Der  ©cmutj)b*  2if* 
fection  bep  Der  9)Mand)olie  unD  Dem  SlBafjufittn  Defto 
anfd)aulid)er  $u  machen*  ^erfaßt  Dab  (Bemutb,  (wel* 
d)eb  in  feiner  Pollen  ©efunDfjcit  unD  Unoerle^tljeit,  in 
feiner  reinen  £ebcnDigfeit  ,  Dem  reinen  9Baffertropfen 
gleicht/  in  welchem  fid)  Der  Fimmel  fpiegelt,)  Durch 
jvranfljeitßmomentc  foliieitirt /  in  feine  Ziemente,  wie 
Das  ’lBaffer  im  electrifcfyen  sproceffc  in  Die  feinigen: 
fo  treten  Die  genannten  5vranfl;eitoerfchcinungen  Por, 
je  uaebbem  Dab  eine  oDer  anDere  Zlement  ftpirt  i|T» 
UnD  Diefe  parallele  $mifd)cn  ©emütl)  unD  pfj pftfd)en 
Äraf ten,  wiewofjl  fie  nur  Den  gmeef  Der  23eranfd)au* 
lid)ung  hat,  mbd)te  mot)l  uod)  eine  tiefere  SBcDeutimg 
yilafifen,  nefjmlid)  Die,  welche  fdjon  langff  Pott  Den 
Slaturphilofophen  als  2Rorm  angenommen  morDen  i(f; 
Dab  5BieDererfd)einen  Der  pfjpfi'fcben  Grafte  unD  @efet$c, 
im  Reiche  Der  $|3fpd)e+  %Bir  fd)ranfen  aber  Die  ©ültigr 
feit  Diefer  ©eDetmmg  blob  auf  Die  Salle  ein;  wo  Die 
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0ccle  attß  Dem  ©ebiete  Der  grep^eif  beraub ,  unD  in 
Daß  Der  üfatur  *  SfothmenDigfeit  tritt,  £)a§  Dies  nun 
bet)  Den  (Bcmutl)ßfterungcn  Der  einen  mie  Der  anDern 
3!rt  Der  galt  fei),  unD  Da§  DaDurcf)  Daß  5Ö3efcn  Derfel* 
ben  6effimmt  rocrOc ,  iff  jeßt  eben  $u  jeigetu 

§♦  255»  f 

533ir  betrachten  junachff  Die  SDMancbofic  in  Diefer 
Hinftcht,  ^ur  Durch  Die  Vernunft  erhalt  ft  cf)  Der 
SDfenfct)  in  Dem  (Bcbiete  Der  grepljeit»  5i3er  ftd>  feinen 
3Ui 3 e n b I i cf  Don  Der  Vernunft  loßreigt,  manDelt  immer 
in  Diefcm  (Bebier,  unD  Daß  Himmelreich  iff  fein,  Mein 
Derlocft  Don  ihrem  <pfaDe,  unD  ihrer  oergeflfenD,  mirD 
Der  3)?enfd)  eine  teilte  Der  jmingenDen  (Bemalten, 
melct)e  auf  fein  Jjer$  einDringen,  (Er  mirD  nun  ohne 
5£iDerffattD  magnetifch  angejogen  oDer  abgeffofmt,  unD 
unterliegt  Den  0efe($en  Diefer  2in$iefjungß  *  unD  $lb* 
ffo§ungefrafte,  anfänglich  mit  graDmeifem  $3iDerffanDe, 
Deffen  Äraft  ftef)  aber  je  langer  je  mehr  verliert,  biß 
fte  $ule£t  gan$  erfcf)6pft  iff,  2>on  Diefcm  Moment  an 
gleicht  Daß  Jpcr$  Deß  5}fenf$en  einem  faüenDen  Körper : 
er  mirD  blinD  gegen  Den  Sftittelpunft  feiner  $>effrebun* 
gen  h>^n9e$D3en  unD  lebt  nur  in  Der  ftraft  Diefeß  03cit^ 
telpunfteß,  0icf)  loß$ureiflen  unD  micDer  fclbffffdnDig 
$u  merDen,  iff  feine  ^bglichfeit  mehr:  Daß  Jper$  unD 
fein  (BegenffattD  ftnD  oerfchmol$en,  2öeil  aber  in  Die* 
fern  SuffanDe  Daß  Jper$  nicht  mehr  Deß  ^enfehen  iff, 
fonDern  Deß  (BegettffanDeß,  fo  faßt  Den  Sttenfchen  eine 
unettDliche  Djtalf  Denn  er  iff  in  einen  unenDlichett  533b 
Derfpruch  Derfeßt,  in  Diefen:  Daß  er  t>on  ftch  felbff 
gefchieDen  iff,  unD  Doch  nicht  Don  ftch  fch^iDcrt  fann, 
£>ieß  iff  malme  Jpoflenquah  Denn  Daß  $3efen  Der  Holle 
iff  Die  ülnfchauung  unD  Daß  (Befühl  Deffen,  maß  in 
ftch  £inß  iff,  alß  eineß  getrennten,  3n  tiefem  0elbfb 
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© e f u h 1  Deg  3licht*fich*fMfl*2(ngehorcng  ifl 
Daß  ©ernuth  bei)  Der  Melancholie  t>ev(otcn  ;  uttD  Dieg 
ifl  Daß  liefen  Der  Melancholie  ,  weicheg  allen  Qlrfchei* 
nungeweifen  Derfelben  $um  ©runbe  liegt. 

§.  256» 

2Bag  Dag  Mcfcti  Deg  ££ahnfi'mtg,  alg  Derjenigen 
gorm  non  ©emütbgflorung  ,  welche  Der  Melancholie 
entgegengefegt  ig,  benifft /  fo  fonnte  cg  fcheinen,  alg 
wäre  fyiet  an  eine  Unterwerfung  Deg  ©emüfhe  unter 
Dag  ©efeg  Der  (Schwere  nicht  $u  Dcnfen,  Da  Der  gu* 
flanb  Deg  2£ahnfinng  Durch  ein  2lugec*  fleh  *  fet)n  6egrun^ 
bet  wirb.  Allein  Diefeg  5lugerflchfet)tt,  hangt  eben  fo, 
wie  Dag  3nfichfcerfunfenfeon  Den  Der  Melancholie,  oon 
einem  guge,  Don  einer  attractioeu  ©ewalt  beg  ©egen* 
ffanbeg  ab ,  welcher  Dag  J?er$  gefeffelt  halt.  £>ag  J£>erj 
ifl  unwiDergehlich  beg  ©egenflanDeg,  wie  bei)  Der  Me* 
lancholie,  nur  ifl  Dag  2>erl)dltnig  Deg  gugeg  oerfchie* 
Den.  25ep  Der  Melancholie  haftet  Der  ©egenfranb  am 
Jpcr^en,  laflet  gleichfam  auf  ihm,  unb  Drücft  ee  in 
immer  tiefere  £icfc  nieDer;  Daher  auch  Melancholie  ein 
SuffanD  oon  £>epreffton  ifl.  2>epm  S33a6nfi'nn  hin* 
gegen  haftet  Dag  $er$  am  ©cgcnflanbe,  cg  lebt  nur 
in  ihm,  eg  ifl  in  ihm  Oerloren;  Dag  Men  ifl  ein 
£raum  oon  Diefem  ©egenganbe  geworben;  Dag  ©e* 
muth  ifl  Durch  Die  ^3^antafie  aug  fiel)  felbfl  {waugge* 
riffelt.  £>ag  ©emuth  folgt  alfo  auch  f jier  einem  guge: 
inDem  cg  feine  eigene  ’Äraft  Der  ©elbflflanDigfcit  mehr 
hat,  wirb  eg  fortgerijfen.  Menn  aber  eine  gfraft, 
Durch  Die  anDcrc  uberwunDcu,  nach  ihr  JMnge$ogeit 
wirb,  gehorcht  fic  Dem  ©efe$c  Der  6’chwere.  gwar  ifl 
Dag  ©emuth  bepm  ^Bahnfimt  lebenotg  unD  heftig  er* 
regt,  unD  entjüuDet  Durch  feine  Bewegung  Die  tyfyawt 
tafle:  eg  ifl  im  gitganb  Oer  (Exaltation,  Der  ©cjlaf?. 
Seljrb.  b.  (Seelen;  (Ster.  $3  b 


dritter  7(bfd)nitC, 


9lber  c6  in  fein  frener  ^luffc^mung  Der  tyhatttafie,  Der 
hier  Statt  fiiiDet ,  fonDern  Die  ^3f;anrafte  ig  gebun* 
Den,  fie  fetsafft  gezwungen,  nicht  maß  ge  mag,  fon* 
Dem  trae  ge  mug.  UuD  in  Dem  Hüffen  liegt  eben 
Dae  ©erricht  Der  geizigen  Schwere.  XlnD  fo  i g 
Denn  Das  £ßefen  Des  2BahngnnS  im  ©runDc  glcichbe* 
DeutenD  mit  Dem  Der  Melancholie  ein  23ergnfen,  ein 
fallen  in  Das  ?ieich  Der  Schwere;  nur  Dag  in  ben? 
Den  ©emütfjsftbrungen  Die  Dichtung  Des  gallco  oer* 
fd)ieDen  ig.  UnD  baDurd)Jrttt  ein  beDeutenDer  Untere 
fd)ieD  bepber  tfranffjeiren  ein,  in  ^ejiehung  auf  DaO 
©efu^:  inDcm  nehmlid)  Daß  ©emutf)  bep  Der  Melaiu 
d)olie  Durct)  Den  3uftattD  Der  £)epreffion  in  gef)  fclbg 
jurüefgetrieben  wirD,  tuf)lt  eO  nichts,  als  fich  unD  fei* 
nen  Schmeq,  in  immer  (MgenDcr  0n$wcpung;  im 
5Bahnfmn  aber  ig  Dicfe  ?leflejion  beß  ©emütfjä  auf 
ftch  felbg,  aufgehoben,  n>eil  eß  überhaupt  auger  gd) 
ig;  unD  Darum  begleitet  Den  SBafjngnn,  unD  fein  Un* 
glücf,  Daß  ®iud  Der  Selbgoergcflenfjeit. 


drittes  Kapitel. 

23 on  Dem  $H3efen  Der  ©eigeßjSt&rungeu. 

§.  257* 

2Benn  mir  recht  aufrid)tig  fenn  wollen,  fo  ntüffeu 
mit  gegeben,  Dag  eigentlich  aud)  Die  ©eigesgorungen, 
trenn  fd)on  nicht  ihren  Si($,  Dod)  ihren  ttrfprung  im 
©emütbe  ha^elu  SliemanD  wirb  rerrüeft,  wenn  nicht 
ein  urfprüngliches  unD  gvogeß  ^ntereffe  feinen  ©eig 
an  begimmte  ©egenganDe  heftet.  Mein,  Weil  Denn 
Doch  eß  Die  geigige  Shatigrcit  ig,  nicht  baß  ©c* 
fühl,  welche  Pon  nun  au  in  ^Infprud)  genommen  wirb, 
unD  weil,  ohne  alle  fernere  (£inntifchung  Deo  ©efühlßr 
Die  Scene  Der  23errücftheit  auofchlieglich  in  Dem  ©e* 
bict  Deo  ©eigeß  im  engem  Sinne,  b.  h*  Oes  bergan; 
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Sßefmleljre* 

Deß  fpielt,  fo  mie  bep  Dem  ^loDftntt  cß  Die  g  ei  füge 
Depreffion  if \,  welche  Den  Jpauptcbarafter  Deß  3uf!am 
Deß  außmaebt:  fo  mirD  billig  Daß  2Befen  Der  ©eiffeß* 
ft&rungen  and)  bloß  im  ©ebiet  Deo  ©eifieß  aufgefuebt- 

§♦  258» 

SÖefen  Der  Q$eif!eß/0törungen  im  Allgemeinen, 

Unfr epbett/  %voan$f  if?  Die  allgemeine  £ofung  aller 
0eelenfiorungen;  unD  meil  aller  3^ng  ein  unoermciD* 
liebes  Untergeben  Grineß  5Befenß  in  Dem  anDent  if!:  fo 
treten  h'm  Die  23e$ie(mngen,  melcbc  n>ic  fo  eben  Perlaf* 
fen  haben  f  Pon  neuem  auf/  nur  in  anDerer  ©eflalt 
unD  l£rfcbeinung»  Denn  anDerß  if!  Die  (£tfcbeiuung 
Deß  ©emutbß  im  Beben/  anDerß  Die  Deß  ©eif!eß»  Alfo: 
Der  unfrepe  Qteifi/  im  3utfan&c  Der  (Exaltation  /  tpie 
in  Dem  Der  Depreffton/  unterliegt  Dem  3mange*  £)ie§ 
gefebiebb  geraDe  tpie  bep  Den  ©emutbß$uf!dnDen/  Dann/ 
menn  Der  ©ei fT,  D»  hieti  Der  SBerffanD/  Pon  Der 
Vernunft  meiebt»  60  lange  Die  Vernunft  Den  ^crffanD 
leitet/  if!  er  mobl  beraten;  unD  maß  todre  mehr  ju 
tounfeben /  alß  Dag  Dieß  überall  gefcbdbe!  ©ß  if!  aber 
mit  Dem  $erf!anD  mic  mit  Dem  ©emütjjc:  er  reigt  ficb/ 
perlocft/  Perfu^rt  Durch  dugere  SBeranlaffungcn  /  alb 
maglicb  Pon  Der  Vernunft  loß»  3$  gefcbef;en/ 
unD  Der  53erganD  if!  Die  PormaltenDe  Sljdtigfeit  im 
3nDiPiDutim:  fo  fangt  er  an  miDernaturlicb  /  Daß 
beigt  auch  zugleich :  miDcrPernunftig/  tl;dtig  $u  werDeu» 
UnD  bic^  liegt  Der  Urfprung  aller  (^bimaren  unD  ftpen 
3Deen:  Denn  Der  23erjianD  mirD  mm  Pon  feinen  ©egen; 
fidnDen  fortgejogen  unD  beftimmt/  unD  fann  ftcb  nicht 
in  echter  grepbeit  bewegen»  <Eß  tntiiel)en  nun  2>erfcbie* 
bungen  unD  SSerDrebungen/  unD  $3erfebrungen  Der  23e* 
griffe/  wie  fte  unß  Die  mannicbfaltigen  formen  Der 
^öerrucltbeit  Darbieten»  £>oct)  gefehlt  Dieß  nicht  ebet/  alß 

%b  2 
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biß  Der  93crfTattD  nach  unD  ttacf>  immer  mehr  Dem  äußern 
Jmangc,  ff  eh  mit  befttmmten  SÖorflell  ungen  $u  bcfcf>df? 
tigen,  unterliegt»  UnD  Diefeö  Ci3 e $ ro  uttgenmerDen, 
$utn  SSorfietlen  unD  Urtfjeilcn,  nach  einem  einfcitigen, 
folglich  allezeit  unrichtigen  Juge,  melier  Gelegenheit 
$u  23erfchrtf>citen  aller  Qlrt  in  Den  SBorfMungen  unD 
Urteilen  giebt,  ijl  cß  eben,  maß  Daß  $Befen  Der  23er? 
rücftheit  im  Allgemeinen  außmacht ;  Dahingegen  Die 
Unfähig  Nit  überhaupt  $u  Deutlichen  23orfrellun? 
gen  unD  gegriffen  Den  Geift  auf  einer  anbern  ©eite 
in  Daß  fteid)  Der  ©chrnere  hinabführt,  nchmlid)  auf  Der 
Der  Deprcffton»  Der  23errücftc  mirD  magnetifd),  unD 
Darum  mit  Gratulation)  non  feinen  GegenfranDen  an? 
gezogen;  Der  2MoDftttnige  fallt,  unD  fallt  immer  tie? 
fer,  meil  er  f\d)  nid )t  mehr  $ur  Klarheit  Der  Söorffeb 
lung  erheben  fann» 

§♦  259* 

Siefen  beß  2Bahnn)t'6e^* 

2ß3eltlicbenbc  Gcmutf)er,  Die  aber  nicht  im  ©inne, 
fonDern  im  2>erj?anbe  leben,  merDen,  nachDem  fte  Die 
grepheit  Der  Vernunft  Perforen,  an  begriffe  Pon  irDi? 
fd)en  Dingen  unD  ihren  5Qerf>dlf tüffen  gefeffelt»  Da 
nun  Diefe  begriffe  fich  bloß  nad)  Dem  3ntcreffe,  unD 
folglich  nach  Dem  einfeitigen,  Dem  23orurtheil,  Der  (£in? 
bilbung,  moDcln:  fo  folgt,  Daß  fte  nothmenbig  Per? 
fefjrt  fepn  muffen;  unD  Diefcß  GebunDcnfepn  an  Per? 
fehrte  SiMtbegriffc  macht  Daß  Söcfcn  Dcß  ^öahnmifceß 
auß»  Der  SBafjumigige  mahnt  Die  2Bclt  nach  feinen 
gegriffen  $u  moDeln,  meil  bteß  feinem  3ntereffe  ange? 
meffen  ift;  feine  begriffe  aber  miDerfprechen  Der  Orb? 
nung  Der  Dinge,  miemohl  fte  mit  feinem  gntereffe 
ganj  übereintftmmen;  unD  bieß  ifteß,  maß  Den  fubttl? 
fien  23erftanD  fcheitern  macht* 
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§♦  2Ö0» 

25  c  f  e  n  b  e  i  21 6  e  t’  n)  i  £  c  $. 

(ÜHn  fangen  an  übernatürlichen  ®egenflanben,  unb, 
bermoge  Der  heftigen  23egicrbe  fic  ju  begreifen,  ein 
Mißgriff,  eine  falfche,  bcrfcfjtte  2lnmenbung  unb  21ns 
firengnng  bco  SßertfanbeS,  ein  (Eittfchrdnfcn  beb  Unbe* 
fchrdnffen  in  cnDlict)e  ©chranfen,  (moburch  fchon  jebe 
falfche  ^bilofopßie  $um  fmlb™  2lbern>iß  mirb; )  unb 
ein  Jjbaftcn  an  Diefen  fclbflgefct>affcnen  ©chranfcn :  bie£ 
tff  es  maS  bas  innere  2£efen  beS  2lbertt>i$eß  ausmacht* 
Der  2lberttM$  lebt  auf  eine  2£eife  im  UeberfinnÜchen, 
bic  fid)  notbmenbig  mit  SSermirrung  befiraft*  2Rur  mit 
bent  ©emüth  foll  bev  9}?enfch  auf  bas  (Ewige  gerichtet 
fepn:  er  foll  bas  (Ewige  lieben;  aber  wenn  er  bieß 
nicht  thun,  unb  eS  hoch  begreifen  will,  fo  ftnft  er 
in  Den  2lbgrunb  ber  S ranfheitsfornt ,  bereit  2Befen  noth* 
wenbig  bie  Ohnmacht  bes  mcnfdbüchen  2>erf?anbeS  auf 
bas  beutlichtfe  bezeichnen  muß,  ba  fich  hier  ber  £3erffanb 
in  einem  Gebiete  oerwirrt,  für  welches  fein  befchrdnf* 
teS,  trbifcheS,  nur  ben  ©innen  forberlicbeb  25efen  nicht 
gefchaffen  iff«.  DiefeS  Sßerfunfenfepn  bes  2>erfians 
bes  in  ben  2lbgrunb  ber  Dinge,  beutet  Oon  felbft  an, 
baß  er  ^iemit  bem  ®efe$  ber  ©chtbere  anheim  gefall 
len  ifc> 

§♦  261* 

25efen  ber  Narrheit 

2luS  (Eitelfeit  iff  ber  2Renfd)  gemachte  2(uf  baS 
(Eitle  iff  fein  £er$,  fein  ©inn  unb  fein  2>erffanb  geriet)* 
tet t  auch  bann,  wenn  er  eS  wagt  baS  Unwanbelbare  in 
feinen  $reis  $u  Riehen:  benn  er  betrachtet  es  nach  bem 
Sttaßffabe  feiner  (Eitelfeit*  Diefe  aber  offenbart  am 
frdftigffen  ihr  $3efen  in  ber  Narrheit*  Der  ^arr 
itt  ber  (Eitle  x«t  «Jo/t?*,  welcher  aber  in  feiner  Titels 
feit,  bie  fein  eigenes  3n0it>i0uum/  als  ndchffcS  2Befen 
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$um  ©egendanDe  tyat,  Der  grei?^eit  oerludig/  unD  Ocm 
©efe§  Der  0cf)n>rre  gel>ord)enD,  untergegangen  ift» 
0cDon  Der  gemobnlid)  eitle  Sftenfcf)  fann  ficf)  Don 
feinem  Spanne  nicht  bemachen  ;  tric  Diel  weniger  Der; 
jenige,  welcher  aller  0elbd()errfcbaft  Derlufüg/  Don  Dem 
0truDel  Der  (Eitelfeit  Dcrfd)lungen  id.  UnD  Die§  id 
Der  3?arr*  £)aß  2Befen  Deß  Darren  id  ein  Jpaften  unD 
fangen  an  il;m  felbft,  alß  einer  bor$üglicheitf  außge; 
zeichneten  $3erfon.  (Ed  giebt  fein  größeres  Unglücf,  alß 
ein  2Rarr  $u  fepn;  »eil  man  Don  feiner  eigenen  93er* 
fon  nicf)t  jcheiDen  fann*  ?luch  Daß  QBcfen  Der  3iarr< 
fycit  übrigcitß  baf  feinen  Urfprung  im  ©emütfje:  eine 
übermäßige  6elbftliebe  unD  6elbdfcf)d($ung  ijf  i£r  erfror 
förunD. 

§♦  262. 

Sffiefen  be$  SÖlöbffnnß. 

5öenn  irgenD  »0  Die  fomatifche  Q3eDmgung  Deß  geh 
ffigen^ebenß  auegefprccheit  ift,  fo  ift  eß  Da,  wo  ein  Depo* 
ten$irtee  jpirn  *  unD  ^erpenfpflem,  Deffen  ©ruttD  unD 
£Befcn  man  in  feinen  (Erlernungen  nachweifen  faitn, 
Daß  geidige  Eicht  nicht  mcl )x  $u  entjünDen,  Den  £id)tfreiß 
Dee  $cwu§tfepnß  mit  feinen  «Strahlen/  Den  33ordclIum 
gen  /  nicht  mehr  $u  erhalten  ßerrnag.  £Bie  Die  Eampe, 
in  welcher  Daß  £>cl  aufgeje^rt  id/  DcrÜfchf:  fo  Daß  $3e* 
mtißtfepn  mit  feinem  3nl)alte  im  Eeben*  crfchopften  ©e* 
Dirn;  unD  Die§  id  Derjall  bepm  25lbDftnn.  £)aß  $ßefen 
Deß  QMoDfmnß  id  Demnach:  0)?angel  Deß  griffigen  Eebens* 
pvincipß/  Deffen  JperD  eben  Daß  Gehirn  id.  /,  £ßaß 
lefe  ich  hier!"  —  wirD  Der  Äritifer  fagen  —  „2luf 
einmal  fchldgt  ftef)  ja  Der  SBerfaffer  $u  Den  Declarirteden 
9)?aterialiden ! /;  0o  fcheint  eß  auf  Den  erden  5lnblicf. 
SBer  aber  Die  früher  aufgedeüten  ülnfichten  Deß  2>erfaf* 
ferß  c§§.  6.  35*  151.  152.  164.;  bei)  fiel)  $urücf$urufcn 
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geneigt  iilf  n>tt*b  fmDett,  Da§  Oie  eben  gegebene  5lnficht 
Dem  rationalen  StanDpunfte  nicht  blob  nicht  frernD, 
Dem  fonDern  fogar  nothmenDig  if?^  £)enn  mir  haben 
nicht  blo£  $ugegeben,  fonDern  fogar  pofhilirt,  Da§  Der 
feib  mit  feiner  ©efammteinrichtung  Der  Frager  Der  Seele 
ift  /  inDem  mir  in  ihm  Diejenige  Dichtung  Der  bilDeuDett 
Äraft  Deo  £ebeno  erfennen  ,  melctje  Dao  lebenDige  Sitten* 
fcbengebilD  in  Den  StanD  fegt/  ein  geiftigeo  Mett  $u 
beginnen  unD  $u  eutmicfeln*  Uebrigeno  Dürfen  mir  nicht 
mahnen/  Da§,  meil  ebne  Die  Einrichtung  oDer  MenDig* 
feit  Deo  ©efjirno  fein  geijfigcr  £ag  in  unO  erfcbetnt,  ooer 
bep  erfchopftem  ,  berlegtem  ©efjirn  Diefer  Sag  berfchmitt* 
Dct/  Darum  Derfelbe  Durch  Die  fomatifche  5>eDingung  ab 
lein  $u  StanDe  fornme.  So  meuig  Die  Zungen  ohne  £e* 
benoluft  athmen  fonnen,  fo  menig  fann  ficf)  tu  Dem  ©e* 
birn /  ohne  Den  geizigen  51  etper^  (sit  venia  verbog, 
melier  Dao  ©efeg  aüeö  Sepno  in  ftch* tragt/  b*  l).  ohne 
Den  ©eiff,  Die  Vernunft/  ein  geifiigeO,  bernüuftigeä 
Men  entmicfelm  5Bie  Men  nur  bom  Men,  fo  fann 
©eilt  nur  bom  ©eiff  geboren  mevDcm  £>te  göttliche  53er* 
nunft  fo  nute  unfer  ©eljirn  nach  einem  bon  ihr  geDachfen, 
oDer  bielmehr  genaueren,  Schema  bilDcn/  aber  Den  „l e* 
benDtgen  ODem,"  Den  ©eift,  muff  fte /  menn  im  Sttem 
fchen  etmao  mahrhaft  geijfigeo  fepn  foll /  Dennoch  unauj$* 
gefegt  felbff  juführett*  £Bir  erzeugen  Die  Vernunft  nicht 
in  uno,  fte  ift  nicht  Dab  33roDuct  unferer  Organifation, 
fo  menig/  alo  Die'buft  eo  iff,  Die  mir  einathmen;  mir 
merDen  nur  empfänglich  für  Die  Vernunft;  für  Den  ©eijc 
geboren,  melcher  uno  geitftg,  mie  Die  5ltmofphare  raum* 
lieh,  umfliegt,  unD  immerDar  Eingang  in  uns  fucht* 
SBenn  mir  aber  Diefem  ©eiff  Der  Vernunft,  Diefem  , 
ligen  ©eiff/y  miDerjfreben,  fo  verlieren  mir  ^ulegf  Die 
Empfanglichfeit  Dafür,  unD  inDem  mir  leiblich  fortleben, 
ftno  mir  Dennoch  geizig  tbD U  UnD  Diefer  guftano  tjc 
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tm  ®l&Dftnn  unD  Den  ihm  DerwanDten  3ufrdnDen  roll* 
ßduDtg  außgefprochem  Saß  5Li3rfen  Deß  ©loöfmne  bc* 
f \rf)t  in  Der  organifd)  nody  nicht  entwickelten ,  oöer  orcra^ 
nif d)  erlogenen  mpfAngllc^fcir  für  pm(%ift,  für  Die 
Vernunft.  UnD  fo  fommt  eß,  Dag  Der  SMoDfmn  ein  rein 
organifcher  JuffanD  ju  fcpn  fd>eint  inDern  er  n>a^r^afr  ein 
negatio*  griffiger  tft,  ein  „©eiffeemangel,"  aue  SRan* 
gd  an  (Empfänglichfeit  für  Denöeifr, 


95  i  e  v  t  e  6  Kapitel. 

23 on  Dem  SCefen  Der  Jlenö  jtärnngen. 

§♦  263* 

0owofjl  Die  (Elementarlehre,  alß  Die  2luffMung  Der 
einfachem  unD  Derwitfeltern  gönnen  Der  2BiUenßft6ruw 
gen  weifen  unß  auf  Die  0pur  jur  (Enthüllung  Deß  2Bc* 
fenß  Der  Sßillenßffbrungen*  5Bir  haben  an  einem  an* 
Dem  £)rtc  (Diss.  de  voluntntc  meiSici  de.)  unfeie  3in, 
ftd)t  t>ott  Dem  SGBefen  Deß  SSillettß  ausführlich  aus  c iitani 
Dergefe^t,  unD  bringen  hier  nur  Daß  DfothwenDigfte  511c 
(jürflärung  unfereß  ©egeuflanDcß  bet).  ~pir  wurzeln  oben 
fo  Durch  unfern  ^Bitten,  wie  Durd)  unfere  Vernunft  in 
Dem  ewigen  9ß3cfeu  ein»  Ser  ~Bille  in  ein  Socumcnt 
unfereß  göttlichen  Urfprungß.  3lber  eß  fommt  Darauf 
an,  wie  wir  ifm  brauchen,  um  Durch  ihn  £cil  oDer  Un* 
heil  ^u  erzeugen»  0o  (äuge  fid)  Der  £öide  wcDer  511m 
©utcu  troch  *um  $6feu  cntfd)icDen  h at,  ifl  er  bloß  Daß 
Vermögen  $ur  0dbftbeffimmung,  Das  feeoe  ^Öccmbgeu 
juh«nDdn:  2£illführ*  SMC  geheiligte  SBiHfäh*/  D. 
h*  Die  Einfuhr,  welche  fid)  auf  Die  0eite  Der  Vernunft 
wenDet ,  wirD  juut  guten,  reinen,  oDcr  heiligen  slbiüctu 
Siefer  2Bille  iff  Die  wirfeuDe  prafti|d)c  Vernunft, 
Die  Vernunft  alß  iirafu  Siefer  2BiHe  ift  nie  ebne  geoeih* 
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lieben,  ^eilfamett  (Erfolg*  je  mabrbaft  ©utet>  Itt 

Da*  5öelf  getoirft  morben,  iß,  n>ic  Die  ££elt  fclbß,  au£ 
Dicfcm  SBißett,  als  febaffenber,  majjrbaft  göttlicher 
Äraft,  ausgegangetn  tiefer  2Biße  iff  Da0  toa^re  (£d)b* 
pferelement;  aber  er  iß  c£  nur  ,  berfcbmol^en  mit/  unD 
burcbDruttgenbon  Der  Vernunft;  p&cr  tuclmejjv  nur  Der 
vernünftige  2Biße  ift  echter  r  uttverfdlfchtcr  £öiße*  £)a£ 
Vermögen  nun  im  ®enfcben,  Durd)  welches  Der  €0?enfcf> 
ft  cf)  $um  ^anDefn  beßimmt  unD  welches  DaDurcf)  $um 
göißen  wirb,  Die  $3ißfüljr,  gel>t  inS  UnenDIic^e/  D,  !)♦ 
fte  iß  fr  et),  fie  würDe  fonft  feine  Sragerin  DeS  5Bißen$ 
fet)n  fonnen,  melier  unbefcbrdnfter  ^atur  ift*  3lber 
eben  weil  fte  fret)  ift,  bcDarf  fte  Der  $xfcbranfung ,  um 
ftef)  nicht imUnenblichen  $u  verlieren/  D*  f  ftcfj  felbft^u  $er* 
ßoren,  aber  einer  53efchrdnfung ,  Durch  rveiche  i{jr  Den* 
nod)  Die  gret)f;ei t  nicht  verloren  $cl)L  UnD  Diefe 
S3efchrdnfung  giebt  ihr  Die  Vernunft,  DaS  Q3rincip  Der 
greoljcif,  unD  febafff  fte  Damit  $um  reinen  Bitten  um, 
faßt  fte  als  wahrhaft  freien  Giften  gleicbfam  wieDer  ge* 
boren  werben*  ©ine  ^ermanDfung,  Die  unter  Die  fei* 
tenften  ©rfebeinungen  im  Üieidje  Der  $?enfd)beit  geljbrn 
2Bo  aber  Die  Söißfufjr  ftd)  Der  Vernunft  nicht  fugt,  fon* 
Dern  ^ugellofen  Srieben  folgt ,  artet  fte  fritiert  felbß  |urtt 
$ügeüofen  Triebe,  $unt  wilben  gr epljeitS*  D-  b*  $um  Jer* 
ßbrungSttiebe,  aus5,  unD  wenn  fte  alo  folcfja*  im  9)ten* 
fd)en  erfebeint,  ift  eben  Die  wahre  greif )cit  unter* 
gegangen,  unD  ^undebft  tritt  Die  Soßfjeif  in  ihrer  febeußi 
liehen  ©eßalt  herber, 

§♦  2  64. 

s3£an  l)at  berfuebt ,  wie  Die  übrigen  Seelenßcrun* 
gen,  fo  auch  Die £oßbeit,fbrperlid)  $u  erfldren,  unD  balD 
bon  febarfer  ©aße,  balD  non  SBurmern,  balD  bonpunDert 
attDern  2£ci$en  ab$ttleifetn  SBettn  aud)  Diefe  ©rflaruugS* 
Weifen  crß  einer  neuen  (Erklärung  beDürfen,  unD  es  befer 
£cf/rD*  &♦  Seelen: £tor*  ©  t 
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ift,  junichft  Ueberreijung  bee  (Bcfaft*  und  9?ert>enft)ftem$ 
als  forderliche  Bedingungen  $ur  Dollljeit  anjunebmen, 
fo  ift  Dorf)  Damit  das  Dvdtfjfel  Dicfcr  <£rfrf)etnung  mrf)t 
gelofet,  fonDern  es  bedarf  eines  nefern  ©rundes,  um 
Die  Spa  nD  lu  ngen  dcS  Dollen  juerfldren:  Denn  cs  ift 
ein  Unterfd)ieD  $roifrf)crt  Bewegung  und  Handlung*  cES 
giebt  eine  Sttenge  WiUenlofer  Bewegungen  ,  aber  feine 
einige  willenlofe  Handlung:  denn  der  Begriff  Des  Spam 
deine  iff  nicht  ohne  den  des  BBoUens  Denfbar.  Biber  es 
giebt  ein  gezwungenes,  unfreies  SÖMcn,  d.  h-  ein  fob 
ches,  wo  fich  der  BBifle  durch  einen  blinden,  Übermacht 
tigen  Bvcij  $um  Rändeln  benimmt»  tiefer  gaß  tritt 
dann  ein ,  wenn  ftrf)  der  Bötßc  Don  der  Vernunft  IcSgc; 
fagt  hat,  und  weder  durch  das  ©efuljl  noch  durch  den 
BerftanO  beffimmt  wird.  Denn  den  Bßiücn  beffimmt/ 
wenn  ihn  die  Vernunft  nicht  beftimmt,  nach  $?a§gabc 
Der  UmftanDe,  bald  das  ©efuljl  ( £uft  und  ©chmerj), 
bald  der  BcrftanO  (Bortheil),  bald  endlich  der  blinde 
Dricb.  Der  blinde  Dricb  fennt  nie  0chranfen;  und  fo 
gefchief;t  cS,  da§  der  durch  if)n  beftimmte  B3iÜc  feine 
©chranfe  erfennt  und  gegen  jede  6chranfe  arbeitet,  d. 

jerftorend  wirft.  Und  dic§  ift  der  tiefere  ©rund,  der 
die  Handlungen  deS  Sollen  beftimmt.  Sillerdings  ift  fo 
die  Unfreiheit  des  B)?enfchcn ,  und  find  ihre  folgen  fors 
verlieh  bedingt:  deun  der  blinde  Dricb  fclbff  ift  die  golge 
der  aufgeregten  forderlichen  Drgane;  wie  $*  B.  der 
Btenfrf)  in  der  Drunfcnheit  nicht  feiten  Handlungen  eines 
Dollen  begeht.  SUicin  diefe  SJufregung  der  forderlichen 
Drganc  ift  wiederum  dfpchtfcheS  B3erf,  fchnell  oder  alb 
mdljlig  gefchaffcit  und  vollendet  durch  Hafter,  Eeidenfdjaf* 
ten,  Sijfccte  u.  f.  w.;  und  das  Product  der  dfprfufrfwn 
Söirffamfcit :  Uebermaft  forderlicher  (Erregung,  wirft 
abermals  dfmhifd)  durch  Slufrcijung  des  BMenS.  Und 
fo  ift  und  bleibt  die  Doßheit  nur  pfnchifrf)  erflarbar. 
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3Befenle(jre* 

SDaSSBefett  t>cr  Tollheit  ifr  alfo  Die  blinde  ^erfT6rcnt>e  £(ja# 
ttgkeit  t>c0  UBilTcn^  /  unö  nichts  anDereS  unD  meitereS* 

§♦  265.  ,  - 

ES  bleibt  nun  noch  t >aS  £Befett  Der  SBitfenloftgkeif/ 
alS  DeS  ©egentheilS  Der  Sollljeit/  $u  entziffern  übrig* 
2Bie  t>ic  Tollheit/  fo  brauch  DieSBillenloftgkeit  tyw  enu 
fprechenDe  organifche  Q3eDingung*  ©er  SDkenfch/  menn 
er  es  nicht  fchon  Durch  ©eburt  unD  urfprüngliche  organi# 
fd)c  UnooßenDetheit  ifk/  n>irD  .nicht  millenlcS/  außer 
Durch  heftige  Erfchütterungen  oDer  allmähliche  Untergrab 
bungen  feiner  fomatifchen  unD  pfpehifchen  LebenDigkeit* 
( £5  begeht  aber  Die  sIBilienlcftgkeit/  nach  früherer  Erbr# 
ferung/  in  Der  Unfähigkeit  $ur  ©elbfkbefkimmung*  ©e# 
hen  mir  auf  Die  Quellen  Diefcr  Unfähigkeit  zurück/  fo 
finDen  mir  frepltch  r  baß  $unachff  pljpftfcheS  Unoermogett 
Die  5vraft  zum  £Bo(len  gelahmt  hat;  allein  hiebei)  Dürfen 
mir  nicht  fielen  bleiben/  Denn  DiefeS  phpftfefte  Uno  er# 
mögen  rührt  Doch  nur  Pon  falfcher  Lebensführung  her* 
Mangel  an  SÖMenSübuttg  Demnach/  eines  SheilS/  unb 
anDern  ©heil^  DieSIngembhnung/  Den  SBillen  Durch  freut# 
De  2Cei$c  beftimmen  $u  laffctt/  melcl)e  nach  unD  nach  auf# 
hören  mirtfam  $u  feptt  /  menn  Die  Empfänglichkeit  für 
fte  erfchbpft  i(h  Dieß  tfkeS/  maS  man  als  DaS  $Bcfen 
Der  SBiflenloftgkcit  fefkfefcen  muß:  Demnach  Durchaus 
nichts  anDerS/  als  erfchopfte  5v traft  DeS  ©elbfkbefkim# 
mmtgSPermogenS/  Durch  organifche  ©chmache  beDittgt/ 
mie  Diefe  erf?  Durch  &BitfenS«£ragheit  unD  ©klarem  her# 
Porgebrac(;t  mürbe* 

§»  2 66» 

©chlufbemerfung. 

©aS  fXBcfcrt  Der  gemifchten  ©tormtgen  DeS  ©ee# 
lenlebenS  ift  ohne  ©chmierigkeit  auS  Dem  Der  einfa# 
ehern  $u  erkennen/  fo  balD  nur  DiefeS  in  DaS  rechte 
Licht  gefMt  ifk»  ©ie  hier  aufgefMte  ^Befenlebre  i|T 
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freplid)  nur  eilt  fd)madjer  Anfang  ju  Diefer  5lufflarung; 
injtx>itd>en  hoffen  mir  Doch  Den  $unft  bezeichnet  $ti  I;q* 
ben  t  um  welchen  fid>  Diefc  gorfchung  ale  um  ihren 
CDiittelpunft  bemegt»  2Bir  haben  t>om  Anfänge  herein 
Diefc-ß  unfer  bemühen  für  ffijjenhaft  außqegeben/  unD 
Miß  befd)ieDen/  Der  3e*t  Die  (Ehre  $u  lajjen.  3ic  cß 
Dem  £>erfafi*er  gelungen,  Den  SSlicf  Deß  ^eobad)terß 
auf  Daß  (Eine/  maß  (Mcr  ^orb  i tt,  auf  Die  pft)d)ifd)e 
23erDerbni§  ju  heften ,  unD  alles  Ucbrige  als  Die  goU 
gen  Derfelben  $u  betrachten:  fo  fyat  er  oor  Der  £anD 
nach  feinen  Graften  genug  gcvhan»  (Eß  mirD  ftd)  nun 
ergeben/  Da§  Die  feffgehnltenen  Momente  Der  5ßcfen* 
lehre  junachft  Die  JpeDriffif/  foDann  aber/  in  natürli* 
eher  golge/  Die  übrigen  £h°de  Der  Xechnif  leiten» 
21ud)  mo  mir  in  pfpchifchen  gatten  forperüd)  ju  Pen 
fahren  meinen/  mirfen  mir  Dennoch  pfpd)ifch;  mir  ftd) 
thcilß  auä  Dem  ergiebt/  maß  fd)on  hierüber  (§.  154  — 
i58» 1  mitgetheilt  morDen/  theüß  beftimmter  unD  auß* 
führlicher  ein  ©egentfanD  Der  Jpeilmittellehre  fepn  mirD. 
0o  Ptel  iff  mcnigtfcnß  Dem  SSerfafier  f lar  /  Da@/  menn 
er  auch  auf  feinem  £13ege  nur  fümmerlid)  norgefebrit* 
ten  ttf/  Diefer  SBeg  Dennoch  jum  Jieie  führen  mu§, 
Wenn  überhaupt  hier  ein  JicI  $u  erreichen  iff» 


'  » 

4h 

s 


2  e  1)  v  b  ,  u  d) 


Der 


ober  b  e  r 

0  e  e  l  e  tt  ff  o  r  u  it  g  e  it 

tutb  tfjret 

23  e  fj  a  n  i>  I  it  tt  9. 


Söm  rationalen  ©tanbpunft  au$  entworfen 

vou 

;  ;  V  '  '  '  r  '  ^  (  '  • 

D.  %  (L  %.  Jp  e  i  n  v  o  t  [>, 

$rofeffor  ber  pfod>tfcf?en  ^ettfimbe,  tt n b  3(i\U  am  SBaifen  =  guc&tr 
unb  ^crforgungbraufe  31t  0t.  ©eovgen,  tu  £etp3tg. 
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dritte  btf^etlung. 

£  e  d)  n  i  t 

(Einleitung*  Ue6ee  bie  £ed)ttif 
unb  t^re  SSerOdltrufTe  überhaupt.  §.  267-272.  0.  3-11* 
(Erffer  WbfcfynitU  «ßroviftif. 

^ap.  1.  Organon  ber  .fpeimftif.  §.  273-281.  —  12-18* 
(®rfter  Unterabfc&nttt.  3  n  b  t  v  e  c  t /  p  f  t;  d)  t  fd)  e  93t  e  1 5  0  b  e.) 
$ap.  2.  (£r|te$  Moment:  nega; 

tioe  ^e^anMung.  1  §.282-287.  —  19-25. 

^ap.  3.  Swepteo  Moment:  gro* 
bneÄe  Q5e$anb(ung.  §.  288-296*  —  25-31* 

Äap.  4.  drittes  Moment:  fotv 

melle  33el)<mblung.  §.197-302.—  32-38. 

■Äap.  5.  SQierteä  Moment :  inbi/ 
vibuelle  Q3ef)anblung.  §.  303  -399.  —  38-47. 

^ap.  6.  §imfte$  Moment:  fo* 

matifd>e  Jpulfö6et>anblung.  §.  310-318.  —  47-56. 

■^ap.  7.  0ed)fte6  Moment: 

palliativ  t  ©efyanblnng.  §.  319-324.  ©.  57  -t>3* 

( Szepter  Uttf  erabfdjntot :  3  b  e  e  n  $  u  einet*  b  1 1*  e  c  t  *  p  f \)t 
•d)  ifcp  en  ^etl)  0  be. 

^ap.  8.  ©avfieflung  tiefer 

Stren.  §.325-332.0.63-80* 


iv  Inhalts  ^fn^eige. 

3  tt>  t  X)  t  c  r  51 6  f  d)  n  i  1 1 U  J?  e  i  I  m  i  t 1  e  1 1  c  f)  v  c. 

&ap.  *.  Organon  öer  £cilmit; 

telle^re.  §.  33  3  -  341*  ~  81-91* 

$ap.  2.  (*rftc  klaffe:  Niftel 

Pei*  grobuellen  Q3cf^anM mi^.  §.  342-345.  —  91-135. 
£.ip.  3.  3^rDte  klaffe;  Mittel 

ber  formellen  93ei)anblung.  §.346-349.  —  235-143. 
#ip.  4.  Glitte  ^lafte:  Hirtel 

ber  inbtvisurüen  5}ft)nnbl.  §.  350-355,  —  143-151. 
Äop.  5  Vierte  .Klaffe :  Mittel 
Oer  fomanfdjen  «£>tN(e6el)anb/ 

1  u  n  i) .  §.356-361. —  151-160. 

2lnl)ang.  QOattiatii? /Mittel.  §.  36:.  0.  160-163. 

K 

©  r  i  1 1  e  r  51  6  f  cf)  n  i  1 t.  £  u  r  1  e  t)  r  e. 

Kap.  1.  Organon  brr  £urlcf>re.  §.  363-370.  —  164-180. 
Kap.  2.  ©e^onOlung  Oer  ftotv 
men  ber  elften  Orbnung. 

(  Imitationen  ,  ^pperft^e; 
nien. ) 

Q:  t  jte  ö  0  c  q  m  e  n  t :  QVljanb,' 
lunq  ber  formen  ber  (25a t/ 

tung:  5Bal)njtnn.  §•  371-373* —  180-191. 

Smeptcö  0egment:  33e; 
f)anMung  ber  formen  ber 

ÖJottnng  :  SQcrrrtcfrljcit.  §.  374-377.  —  191-202. 
©  r  1 1 1  e  ö  Segment :  $3e> 
fynnblung  ber  formen  ber 

(Battung:  Xottfyeit.  §.  378-382.  0.  202 -2  «3. 

Kap.  3.  $5f^anblung  ber  ??ov; 
men  ber  jmetjten  Orbnung. 

(  ©epreffionen  ,  2(ftl)emen.)  « 

€  r  jt  t  $  0  e  g  tn  e  n  t :  Q3ef)anb,' 
lung  ber  formen  ber  (Bat/ 

tunq  :  Melancholie.  §  383-387.  —  2 1 3  -  2 2 5* 

3  m  c  p  t  e  e  Segment:  33e; 
ftanblung  ber  formen  ber 

(Gattung:  &l6bftnn  §*388-392. —  226-230. 

©ritte*  0  e  g  m  e  n  t :  53e; 

fyanblnng  ber  formen  ber 

Gattung:  SBiUenloftgfeit.  §.  393-396.  —  231-234. 


V 

£np.  4.  ’&eftönbfong  bet*  Soi; 
men  bet*  biitten  Otbnung. 

C  iOiifdjtingen/  4?*;  per  ?l|H)e; 
nietu ) 

E  v  ft  e  ö  0  c  g  m  e  n  t :  S3ebrtnb; 
iung  bet*  Sonnen  ber  ge  mild); 

'  ten  EJemuttjeirörungen.  §.  397-402.  0,  235-240, 

3  tu  e  1;  t  e  0  0e  (jment:  ^>e/ 
tyaobhitig  bei  Sonnen  bet*  ge? 

mifdjten  E5ei|te0jt5t*ungen.  §.  403-404.  —  241-243, 

0  v  i  1 1  e  t-  0  eg  m  *  n  t :  $>e; 

fyanMung  ber  formen  bet*  ge/ 
mieten  SBMenjtörungen,  §.  405.  0.  243-244. 


f8 1  e  1 1  e  6 t  f)  e  t  (  u  n  §t 
0  nt  0 1 I)  e  t  i  U 

€ t* f! e r  f&hf$nitU  0 t a a t $ m i f f e n f d) a f t f t d) e v 

$  f)  eii, 

Einleitung.  §.406-420.  0.249^260. 

Et’jfer  Unteiabfdjmtt :  ft;  d)  i  f  d)  t  g  e  r  i  d;  t 1  i  d?  e  9?  0  m  0  f 

tfyeti  t 

^m>.  1.  Efyaraftet’iflif  bet*  um 

fiepen  Suftdnbe.  §.  422-452.  0.  262-279. 

3vap  2.  &usmitteIung6/^unfL  §,453-483« —  280-301. 

&ap.  3.  erhöbe  für  tojtel; 

Jung  beö  @umd)ten£.  §.  484-494.  —  301  -  309. 
3treptei  ltnterabfd) nitt :  f  p  d)  i  f  d)  /  police p  I  i  d)  e  92  0 ; 

qtotfjetff. 

^ap.  1.  23on  bet*  Organifuion 
bet*  Stien^dufet*. 

E  i*  ft  e  5  0  e  g  m  e  n  t :  23on  bei 
Eini*id)tnng  bes  3n*ent)(uifc$ 

überhaupt.  §.  497“5°9t  ~  310-317, 

Smeptes  0  eg  ment:  £>oti 
bem  3n*en^aufe  alö  4?ciiam 

ftalt*  ,  §.  510-515.  —  3(7-322. 


v*  4  ^n^altöf^njcige. 

$r  ittet  0  eg  ment:  33on 
bcm  Srrenfyaufe  öle  23ec|or; 

gungeanitait.  §!  516-521.  —  322-326. 

Äap.  2.  93onben  (5»gfrnQ3fbin/ 
gungen  jur  Aufnahme  0ce; 

Icngeftömr  in  bats3mnf)au$. 

<3E  r  |'r  c  6  0  eg  ment:  geliebt; 

liebes  5Kegulatiu.  §.  525-529.  —  326-329. 

3roei;tee0egment:  ärjt; 
liebes  Regulativ).  §.  530-536.—  329-333. 

3  tt>  c  p  t  er  51  b  f  d)  n  t  f  f.  €t$ifc&er  Sf)ei  I,  ober 

f  0  p  f)  p  I  ö  f  t  i  f . 

(Einfettung.  23oti  bem 
© 1  0  u  ben,  als  bcm  '])  e  i  n; 

cip  ber^rop^olaftif.  §.  537-548.  —  334-351. 
-Rap.  1.  $Bie  ber  SÖfenfö  $um 
(Glauben  gelange.  §.  549-553.  —  352-362. 

^ap.  2.  23on  ben  ^ebingungett 
bee  Gebens  im  ©hüben.  §.  554-558.  —  363-369. 
^ap.  3.  33on  bem  3Bc|en  unb 
ben  ^Bildungen  bes  Gebens 

im  ©hu6en.  §.  559-365.  —  370-376. 

Äap.  4-  93on  ben  Q3efctngungen 
gut*  aügemcinen  unb  tnitffa; 
men  23etbieitung  bes  9)nn; 

cip6  bei*  fPi,opf)plafttf.  §.  566-569.  —  377-  385. 
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(Einleitung. 


lieber  Die  ^edjnif  uttb  i^re  Söct^dltniff^ 

u  b  e  r  f)  a  u  p  t. 

§♦  267. 

i(i  fcfyon  an  feinem  £>rte  (§§♦  72,  73*  74*  uttDi 
8i.  82*  83* )  bemerft  too rDen,  toa$  e$  mit  Der  drjtli* 
d)eit  ’Äunft  für  eine  Q3ctt>anDni§  l)abc,  tpiefern  fte  mit 
Der  5v  u  n  fi  überhaupt  ubereinfftmme  ober  Pott  ifjr 
oerfd)ieDen  (et)  f  mcld)e  SSerfjdltniffe  $mifd)ett  ifjr  uni) 
Der  Zfywxk  obmalten,  unD  enDIid),  meld)e$  \f)xc  DauU 
len  unD  if)re  SSerfafjrung^meifen  fepen,  5Bir  faffen  f}iex 
fummarifd)  unD  in  (Einem  Ueberblicf  ^famnten,  ma£ 
Dort  einzeln  unD  $erffreut  angeDeutet  morDen,  unD  ftu 
gen  Daß  für  unfern  irrigen  gmeef  ©efjbvige  bin^u. 

§♦  2 68. 

^Re^mlicb  Der  2Jrjt  überhaupt  /  unD  fo  auef)  Der 
pfpd)ifd)e,  iff  nid)t  Zünftler  im  gemofmüdien  (Sinne 
Deß  5S3ort04.  derjenige,  meieren  mir  jvünffler  ttemt en, 
mie  etma  Der  9)?af)Ier,  Der  25ÜDbauer,  Der  ®u fiter/ 
|jerrfcf)t  mit  grepfjeit  über  einen  gan$  pafftoett  (Stoff) 
unD  Drücft  Diefem  Daß  (Gepräge  feinet  fd)affcnDen  @ev 
fteß,  feine  3Deen/  ein.  Dicfeß  tfjut  Der  pfpd)ifd)e,  mir 
Der  fomatifcfye  2lr$t  ,  nid)t,  Der  03egenftanD,  Den  er 
be^anDelt,  iff  fein  to Dter  /  fein  paffioer  (Stoff/  er  iff 
feibff  Nebelt  in  eigener  fraft  unD  ©efeglicbfcit,  meld3£ 

51  2 

,  v  '  * 


4  Qtinleitung* 

Der  2lr $t  anevfennen,  achten,  fronen,  n ad)  i^rcr  SSeiTr 
bc^auOefn  tnu§.  SoDann  fmD  eß  nid;t  frei)  erfunDene, 
poetifd)e  jDeen ,  weld)e  Der  2lr$t  feinem  ©egenffanDe 
mittheilt,  fonDern  cß  ift  eine  (Einwirfung ,  angeme|fen 
Der  SRatur  unD  Den  ^eDiirfniffen  Deß  ©cgenfranDeß, 
D.  !)♦  &ee  Cüfratrffcn  Eebene.  £)aß  Eebett,  welcheß  fid) 
nid)t  mehr  felbft  fd)ä§en  unD  frühen  fann,  beDavf  Der 
£ulfc  oon  äugen;  unD  tiefe  feil  Der  2irjt  geben,  aber 
nicht  attDerß,  ale  eß  Die  Stimme,  D.  ()♦  haß  b'efeip 
Der  Sftatur  Deß  Gebens  oorfd)reibt*  £)er  2Ir$f  iff  alfo 
nicht  fyc  xx,  fonDern  Wiener,  $war  nicht  Dee  fram 
feit  JnDioiDuumß,  aber  Dod)  Deß  franfen  bebenß.  £>em 
franfen  3nDiöiDuum  ift  er  Reifer.  UnD  fo  iff  Ijofs 
fentlid)  Der  Untetfd)ieD  jroifchen  Dem  2lr$t  unD  Dem 
Äünffler  abermals  Deutlich  außgefprochen  ,  unD  Pott 
neuem  (rinfpruef)  gegen  Den  tf;6rid;ten  tarnen  Jpeib 
funftler  getfjan,  als  meiner  einen  Doppelten  3rrt^um 
ttuD  eine  Doppelte  2lrrogan$  enthalt:  Denn  and)  f)eu 
len  rf>ut  Der  21  r $t  nicht,  fo  wenig  alß  er  Äünffler  im 
gewöhnlichen  Sinne  iff :  Denn  fyeilte  Der  2lrjt  auch  Durch 
Eitlen  unD  ^licf  unD  Berührung,  fo  het^e  Dennoch 
tüd)t  er,  fonDern  Die  in  il;n  gelegte  ßraft,  er  felbfr 
aber  wäre  bloß  Daß  2Q3erf;eug  Dicfer  $raft,  Der  £rcb 
ger  Derfelben ,  wie  Der  21r$nepffoff  Der  £rager  Der 
2iv$net)fraft  ifr* 

§♦  269 ♦ 

2Jbcr  Der  2lr$t  wirft  nid;t  blinD;  wenigfrenß  fotl 
er  Daß  nicht*  (Er  wirft  mit  ülufmerffamfeit ,  Ueberle? 
gung,  (Erfenntnig;  unD  Die  «Summe  feiner  (Erfcnttfnig 
hei§t  £he°rie*  2Iber  uid)t  unmittelbar  leitet  Die  Sfyeot 
rie  fein  S&irfen,  fonDern  fte  fährt  ihn  nur  auf  Die 
Spur  Der  Mittel  unD  £ßege  unD  Regeln,  welche  fei; 
nern  dürfen  junt  C^runDe  Itegen  muffen  ;  unD  Die 
Summe,  Der  25cft§  unD  Die  ©«fchtctfichfeif  jur  2(w 


(Einleitung*  5 

menDmtg  jener  Riffel/  5Bege,  unD  Regeln,  fycißt 
£ed>nif.  £>ir  £ed)nif  gebt  alfo  au£  Der  £bcotie  her* 
t>or ,  n>ic  Der  Stamm  mit  feinen  grumten  auß  Der 
2Bur$el  l)cwox$efyt  f  aber  ftc  iff  eben  Darum  ein  ©ebtlD 
für  ftef)  ,  Da6  fiel)  eigene  gehalten  muß*  £)ic$'ift  Da£ 
•Ber^a(fni§  Der  XlKorie  unD  £ed)n if  $u  einanDer. 
Aber  nun  entfielt  Die  grage:  wie  ftd)  Die  Xedjnif 
auß  Der  $!)eorie  heroorbilDe?  UnD  hierauf  ift  fchon 
im  Allgemeinen  geantwortet.  £)ie  (Erfenntni§  Der 
franfljaften  23eÜimmungen  Des  Seelenlebens,  tbreS  AuS* 
DrucfS  in  beftimmten  gormen,  unD  ihrer  Abhängigkeit 
Don  beftimmten  (Elementen,  führt  Den  Ar$t  auf  Den 
3Beg,  Den’ $ranfbeitß<  (Elementen  (Elemente  Der  Teilung 
entgegen  $u  jMen ,  Durch  Diefe  DaS  Seelenleben  untern 
ftimmen,  unD  fo  Die  krankhaften  (Erfcl)einungen  felbft 
(Die  jvrunkbeitßformen)  Jit  oertilgen,  wenn  anDerß  Die 
gegebenen  23eDingungcn  es  erlauben,  D.  b*  wenn  Die 
krankhaften  JuffanDe  noch  brüungefabig,  unD  Die  €0vit^ 
tel  Der  Teilung  jenen  3uffanDen  gewachfen  ftnD. 

V 

§♦  270. 

£>en  ©raD  Der  HeiluttgSfdbigfeit  giebt  Die  aus  Dem 
wohl  beobachteten  ÄranfbeitS$u(tanDe  gezogene  ^rognofiS 
‘an,  Die  Heilmittel  werDen  aufgefunDen,  inDem  Die 
©egenfafce  Der  ÄranfheitS*  (Elemente  aufgefucht  WerDen, 
unD  Die  Art  unD  SOBeife  fte  an^uwenDett,  ergiebt  fidj 
auS  Der  ganzen  3nDioiDualitdt  Der  krankhaften  3U* 
jkanDe.  Allee  DieS  giebt  Der  Technik  oerfd;ieDene  gunc* 
tionen,  welche  ebenfalls  fchon  angeDeutet  ftnD*  AIS 
Heorijkik  lehrt  fte  im  Allgemeinen  Die  ©egenfd^e 
gegen  Die  $rankbeitßbefkimmungen  aufflnDen,  unD  ift 
nichts  anDerß  ale  Die  fogenannte  allgemeine  Therapie, 
Wiefern  Diefe  fein  müfngeS,  leereß,  auS  Der  Euft  ge/, 
griffeneS  Spiel  ift,  fonDern  ftd)  felbft  unD  ihr  ©efc^aft 
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Einleitung, 

recht  Perffeljt,  Slltf  eilnti  ttelleptrc  famntclt  Die 
£ccf)iijf  Dett  0d)aB  Pon  erfa^ruuvjebca'a^rten  pojitiuen 
unD  ncgaripen  (Einflujfen  PcrfcbieDcner  Wirten  unö  (BraDe/ 
vom  Neid)e  Da*  fogenannten  tobten  0toffc  an  ,  biö 

5Birffamfcit  Deß  leben oigffcn  Jcbenß  fclbt?  ,  unö 
orönef  fte  nach  Den  aufgefuuDenen  £cilbe$ichungen  Der 
JpePriffif,  31  Iß  £ur;$c$re  enblid)  fchreibt  Die  $cd); 
mf  Die  PoßflanDige  5$efjanDlung  Der  generifch  unD  fpc* 
ctfifcf)  Don  cinanDer  Pcrfchi.cDcnen  jjranf^eitßformcn 
Por,  unD  erfüllt  fo  ihre  letzte  Aufgabe.  60  mann  ich? 
faltig  Daß  @efd)dft  Der  Sechutf  ift,  fo  einfach  ift  ihre 
Entmicfclung  ,  unD  Diefc  Einfachheit  Perbürgt  ihre 
Naturgemäßheit ,  ja  NaturnothtpenDigfeit,  Noch  iff 
Dicfeo  (Bcbiet  Der  pfpd) ifcf>en  0}?eDicin  nicht  orgauifirt, 
fo  groß  auch  Die  Menge  Der  PorjjanDenen  Materialien 
fepn  mag;  unD  uns  bleibt  Der  35erfuch  unbenommen; 
Durch  ©rünbung  einer  pfpchifd)?  ärztlichen  Sechnif  ein 
El;aoß  ju  gehalten* 

§,  271. 

3ubor  aber  noch  einen  551icf  auf  Die  Dermalige 
Jage  Der  pfpd)ifd)  t  ärmlichen  $unft.  -  3nbcm  man 
Die  pfpchtfcl)  #  franfhaften  gnflanDe  nicht  in  ihrer  £icfe 
auffafit,  fonDern  in  Der  SSerftimmung  Des  organifchen 
0aitenfpiclß  ,  in  Den  forperlichen  51  fjfectionen  ,  Den 
(BrunD  jener  JufrduDe  finDet,  ift  man  auch  allgemein 
Darauf  bebaut  Durch  Umftimmung  Der  forperlichen  Or* 
gälte  Den  normalen  pft)d)ifd)cn  ton  tPieDer  jjerjuftelleii, 
UnD;  fonberbar  genug!  Dice  fcheint  nicht  feiten  $u 
gelingen  ;  cß  gelingt  aber  bet)  roeitom  tri cb t  immer, 
3njmifchen  fann  man  fagett  :  Diefc  3lnftd)t  unD  Me? 
tboDe  ift  jeBt  allgemein,  mcil  man  ftd)  immer  mehr 
überzeugt,  Daß,  menn  Pott  Äranfhcitß^uftcinbcn  Die 
:\cbe  ift,  Die§  bloß  Dem  Körper  gelten  famt,  Animus 
non  aegi’otat,  ift  Daß  Motto  Deß  tagee,  £ß  ift  fc^r 
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Einfettung. 

frequent  Oen  knoten  auf  t>iefe  £Beife  $u  Ourd)frauen* 
Die  EngldnOer  gefreit  ooran,  Oie  Oeutfcfren  folgen  tfrnen 
naefr*  Oocfr  Perratfren  jene  /  frep  ifrrem  fogenannten 
management  oOer  aud)  government,  Wie  Oie  gran^ 
fen  bet)  ifrrem  fogenannten  traitement  moral  t>a§  Oemt 
Oocfr  aud)  Etwa£  auf  pfpefrifefre  0vütf ftct)ten  gegeben 
werOen  muffe;  unO  bep  uns  1fr at  F  eil  fogar  eine  .für* 
metfroOe  auf  pfpefrifefrem  SBegc  porgefcfrlagen,  Wenn 
auefr  niefrt  autfgefüfrrt*  Sparen  nun  Oie  non  un$  foge; 
nannten  pfpcfrifcfr  *  Iranlfraften  JuffanOe  rein  lorperlicfrer 
$rt,  fo  frdtte  man  Oergleicfrett  pfpcfrifd)c  Dvucf fickten 
unO  SSorfcfrldge  gav  niefrt  netfrig,  außer  wie  fern  aud) 
frep  lorpcrlicfren  franffreiten  ein  pfpcfrifcfreä  Regime 
oorgefefrrieben  wirO*  2lucfr  bep  ffeberfraften  j?ranffreü 
ten  i*  3%  bringt  Oer  2lr$t  balO  auf  Fufrc,  balO  auf 
Erweiterung  0c$  ©emüffrtf,  balO  Oarauf,  Oaß  jeOc  ffo* 
renOe  Aufregung  Oeffelben  PermieOen  werOe*  SMeg  iff 
eine  gute  ^epfrülfe,  aber  Ood)  niefrt  Oie  #aupffacfre  Oer 
Äur,  welcfre  nur  auf  Oie  2Bie0erfret(Muttg  Oer  orga* 
nifefren  Formalität  gerietet  fepn  lantu  £)iefe£  müßte 
nun  auefr  Oaö  3iei  6ep  Oen  pfpefrifefren  Äranlfretten 
fepn*  <£$  tff  Oemnacfr  inconfequent  Pott  einer  foges 
nannten  moralifefren  35efra  «Ölung  ju  fpreefren,  Oa 
wo  Oer  ©runO  Oe£  liebele  in  einem  eerflimmten  ©efaß* 
oOer  Ferren*  0pfl:em,  oOer  in  bepOen,  oOer  in  Oer 
gefrlerfraftigleit  freffimmter  Organe  liegt,  wie  Oe3  Jpirntf, 
oöer  Oer  Mer,  oOer  Oes  Uterus  u*  ff  w*  3a  e£  iff 
um  fo  mefrr  inconfequent,  je  weniger  Oie  pfpefrifefrett 
Uranien  einer  eigentlich  moraltfcfren,  ja  überfraupt  nur 
einer  alltdglicfrcn  Oitect*pfpcfrifcfren  Einwirkung  fdfrig  ftnO. 
Sftan  Perfucfre  c£  Oocfr,  auf  Oas  @emütfr,  auf  Oen  2>erfranD 
eine^  SBafrnjtnnigen ,  eines  ®elancfrolifcfren,  eines  23er* 
rückten,  eines  Soden,  eines  QMoOftnnigen  Ourcfr  2Borte 
Oer  2$ermafrnung,  0e£  Stoffel,  Oer  3urecfriweifung, 
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ber  Ueberjcugutig ,  ber  (Ermunterung  u.  f.  tt\  dnju? 
mirfeit  /  unD  man  mtrb  ffjjcn  mic  meit  man  fommt. 
2U>er  man  perffefjt  bieß  auch  anberö:  man  oerfteht  uw 
(er  moralifcher  55e^anDlung:  Rumäne  35c(;anD!ung,  alfo 
Daö  SOioralifd)e  bloß  fubjectib  genommen;  unb  Dieg  ift 
fehr  lobenömorthr  unö  ein  $cmciö,  baß  mir  auf  einem 
guten  £Gcge  futb.  Eftur  mollen  mir  unö  f;üten  biefe 
Moralität  ober  Humanität  nicf)t  $u  meit  auöjubehncn, 
ober  vielmehr,  if;r  feine  fa f fcf>e  Sichtung  ju  geben; 
mas  nid)t  feiten  gefehlt.  Denn,  ma3  (Einige  nicht 
bloö  oorfcf)lagen  unb  lebhaft  anempfcljlcn,  fonbern  aud) 
burd)  bic  $hat  auöjufäfjrcn  bemüht  fmb:  bem  pfpd)ifcf)* 
franfen  JnöibiOuum  bic  grbftmoglichfte  grephfif  $u  laf; 
fen,  ilt  lmd)!tcnö  ju  billigen,  mo  man  alle  Jpojfnung 
ju  ihrer  £öieberf)ccfteUung  aufgegeben  l;at  unb  ihnen 
bcöl;alb  ihren  geringen  ^ebenßgenug  nicht  bertummern 
will,  menn  er  ftd)  aud)  nur  in  finbifch  *  fpiclenbcr, 
blinber  &3illfur  äußert;  mo  aber  nod)  auf  Jpeifung  ge; 
rechnet  mirb ,  ba  ift  cö  unpafTenb  bie  Traufen  ft d) 
felbit  unb  ihrem  eigenen  miberftnnigen  Xreiben  $u  über* 
laffetu  ^efchrdnfung  ift  eö,  melchc  hier  Stoth 
tf>u(  unb  nichtö  Weniger  alö  ©raufamfeit  ober  %nl)U', 
manitdt  ift ,  fonbern  eine  nothmenbige  Maßregel  $ur 
gurucfbilbung  foldjer  ^uOi^tbucrt  jur  iftornt  ber  33er* 
nunft.  ^efchrdnfung  fuhrt  ben  rohen,  ungebilbeten 
93?eufd)cn  jur  (Eultur,  $u  Äunft  unb  9ßif]*enfchaft  unb 
aller  jugenb;  2>efd)ranfung  ift  eö  auch,  burch  melchc 
ber  aue  gorm  unb  Orbnung  getretene  EDtenfd)  $u  Deiv 
felbcn,  D.  h*  $ur  Vernunft  juruefgerubrt  mich*  ©crabe 
diejenigen  Heben  am  metften  bic  grepheit,  benen  fte 
am  menigften  frommt,  namentlich  maniaci;  unb  fo 
lange  man  fte  fiel)  fclbft  unb  ihrer  ocrfchrtcn  £batig* 
fcfr  überlaßt,  mdre  eö  aud)  im  2lutenrietb’fd)cn  3*W' 
mer,  ift  an  feine  2£icber{jer(tettung  ihrer  ©cfunbl)eit 


9 


(Einleitung, 

ju  beulen:  ffc  werben  baburcl)  immer  mehr  in  ihrem 
fallen  Treiben  bewarft  unb  tu  Demfeloen  befejtigef, 
ftc  galten  für  iRccfyt  waß  fte  tlj ui\ ,  unb  wollen  von 
feiner  Siegel  wtfifeu ;  ihr  verlebter  Jpang  mad)fl: 
mir  feiner  baueruben  25efriebigung»  $ur fo  lancjc 
fold)e  unb  ähnliche  Traufe  einen  ^Billett  fyaben,  iß 
auch  nid)tß  mir  ihnen  au^$«ricf)fcn^  (gleichwohl  Ijat 
Der  2>erfaßer  große  5lnf?alten  gefehen,  in  melden  biefe 
0d)onung  bei?  £Billenß  unb  ber  grepfwit  ber  Traufen 
$ttr  SDfapme  geworben  iß»  Dieß  wiberfprid)t  aller 
wahren  Jechnif,  unb  iß,  ba  wo  eß  gilt/  ein  23eweiß 
ihrer  UnvoUfommenheit»  alfo  hi?  3nconfequen^ 

theilß  baß  falfc^e  pfpehtfehe  Verfahren  iß  eß,  waß  wir 
jucrß  au  ber  hcut  $u  Jage  allgemein  verbreiteren  unb 
geltenben  ülnftcht  ber  pfpchifd)  *  franfpaften  Jußanbe 
tabein»  3lbcr  and)  baß  $Bcfen  biefer  ÜJnftd)t  felbß, 
wiefern  fte  Die  pfpd)ifd)* franffjaften  gußanbe  bloß  alß 
forperlid)e  2ijfectioneu  betrachtet  unb  bef)anbelt,  erfahrt 
unfern  Jabel*  &Bir  wollen  hiemit  nicht  etwa  Die  lor* 
perlid)'/organifd)e  ober  auch  bloß  mcdjanifche  Einwir* 
fung  in  Sinfpruch  nehmen;  wir  erlernten  ihren  SBertf) 
unb  i^e  ^oti)menbigfetf,  wenigßcnß  auf  einer  gewiß; 
fett  Stufe  Oer  $unß:  aber  eß  iß  etwaß  Slnbereß,  fo# 
matifcb  entwirren,  unb  ermaß  5lnbereß,  bie  pfpchifd)'/ 
franf^aften  3u|tanbe  für  bloße  fomatifdje  3ljfectionen 
halten»  Daß  fte  bieß  nid)t  ftnb,  fyaben  wir  fwffent* 
lid)  in  bet  Sntwicfelung  unferer  Xfyeme  bargctljan, 
unb  mit  if;r  beit  fd)on  angeführten  (folgen  Sag:  ani- 
niu.s  non  aegrotat .  $ur  ©nuge  wtberlcgt*  Eß  iß  eben# 
falle  auß  jenen  Erörterungen  (Element»  2»  oTap*  i») 
fiar f  baß  alle  fomatifd)e  Einwirfung  auch  pfpd)ifd)e 
ift,  wenn  auch  nur  inbirect# pfpd)tfd)e,  unb  baß  Dem# 
nad)  bie  $emeife  ber  Jpeilung  Durch  fomatifd)e  25ehanb* 
hing  leine  &eweife  für  bie  fomatifche  Sßatur  jener 
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Äranfyeifen  fclbff  finb.  &  ift  a6cr  nicht  gleichgültig, 
tt)cld)c  2Jnfid)t  man  l;iev  feftjjalte:  beim  offenbar  ift 
Diejenige,  mcldjc  in  ben  p fp 4} ifd)*fran fünften  3uftdn* 
ben  bloß  fomatifche  SJffectionen  ernennt,  bic  obcrflach* 
liiere  unb  befchranftere,  meid) c  auch  für  ihr  SEirfen 
nur  einen  befchranften  Spielraum  fyat,  trenn  fie  an* 
bere  confequent  ift.  SK  an  fleht  Dice  an  bem  Spctttbot 
ttemuß  ber  Eliten  /  Der  r  bep  Dem  Perfchiebenen  (£f)araf* 
tcr  ber  Äranfheitßformen  ,  unmöglich  auf  alle  gdlle 
paffen  tonnte,  fo  tute  auch  an  ber  3lrf  unb  tfunft  t>ie^ 
ler  feuern  ,  biefe  gönnen  Durch  (Epecifüfa  $u  belpan^ 
bellt/  mie  Campet  ©ratiola,  £red)tucinftein  u.  f.  tu. 
fepn  feilen,  tuo  (Sin  2lr$t  glücfltche  (Erfolge  ficht,  ber 
5lnbere  nicht.  £)icß  gilt  fogar  Pon  ber  in  ilprer  2lrt 
poüft&nbigften  unb  confequenteften  €Di erhöbe ,  tuelchc  in 
6anbtmann’ß  0d)rift  ( §♦  147»)  Porgetragen  ift, 
unb  bie,  obfehott  fie  ben  Hainen  ber  inbircct#  pfpchi* 
fcfjen  angenommen  fj at ,  Dennoch  genau  befrachtet,  non 
berfelben,  Pon  une  gerügten,  2Jnfld)t  außgefjt,  iubern 
fie  jtuar  nicht,  tuic  jebe  anberc  fomatifd)e  SKcthobe, 
bic  0eelc  auß  Dem  Cpiele  laßt ,  fonbern  gcrabe  biefe 
felbfl  $um  ©egenftanbe  ihrer  ^elpanblung  macht,  aber 
unter  biefer  0cele  nichtß  anberß  oerftet)t,  alß  eine  2ir t 
bon  electrifcher  Spannung  beß  Zentral  *  .-Organs ,  (nach 
einer  frühem  2Jnfid)t  Steile),  tucld)e  in  ben  pfpchtfd)* 
franfhaften  Juftanben  auß  ihrer  SRorm  gef  men  ift ,  fo 
Daß  bic  ganje  geiftige  Sltmofphdre,  fo  $u  fagen,  tucldje 
fid)  biß  in  bic  lebten  peripherifd)en  (Enben  beß  f ent 
ftbcltt  (Spftemß  Perbreiten  follte,  einfeitig  bloß  baß 
Central# Organ  erfüllt,  unb  fn^  Die  üuelle  ber  pfp# 
d)ifd)', abnormen  (Erfcheinungen  ift,  tuelche  nicht  anberß 
alß  btirch  peripl)crifche  ©egenreije  abgeleitet  iverben  rann, 
fo  baß  auf  biefe  Sß3cife  biefe  fogenannte  0ecle  burch 
jene  inOirecOpfpchifd)  genannten  5Xei;e  rein  pfjpftfch t 
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gfeichfam  n adj  Den  ©efe$en  Deb  £ebefb  bcbattbeft  mirD* 
SLßir  meinen  D ieb  nicht  im  groben  Sinne:  Denn  Die 
@cfe§e  Des  Jpebels  ruhen  in  Denen  Der  9ftechantf,  Dicfe 
aber  in  Denen  Der  Vernunft;  unD  fo  toirD  nadj 
ganDtmann  Die  tränte  Seele,  mcnn  gleich  Phbfifd)/ 
Dcnnod)  rational  6eI>anDclt :  Denn  mab  mare  eine  irra* 
tionalc  ty bpfif?  3eö0Cb  $äben  wir  (§*  147O  Die 
Cinfeitigfeit  Diefer  ^ftetfjoDe,  nid)t  megen  ihrer  reim 
materiatiffifd)cn  25afib,  fonDern  aub  Dem  ©runbe  ge* 
rügt,  well  man  fo  Den  Sftenfchen ,  auch  im  pft)d)ifch* 
franfbaften  ^ujTanDe ,  bermoge  Der  uncnDlichen  $raft 
Des  S^iDerffanDeb,  Die  er  befifst,  unD  Die  er  $mar  nicht 
immer  geigt ^  aber  am  meinen  geraDe  Dann,  mann  er 
$u  etmae  gelungen  merDen  füll,  balD  blob  auf  Dab 
Ungvmiffe  1)\n,  balD  mit  Dem  grbpten  3?ad)tbeil  nach 
Dem  ©efe($  Deb  £ebclb  bebanDelt* 

§♦  272*. 

So  ift  Demnach  eine  mo^lgeorDnete  unD  ihren  ©e* 
genftanD  umfaffenDe  Sechnif  in  Dem  ©ebict  Der  Sfo* 
rungen  Deb  Seelenleben^  aub  Den  bor  uns  liegenDett 
33ietf)oDen  nicht  $u  fcfeopfen  /  unD  unfer  fd)on  angefün* 
bigteb  ©efchaft  finDet  nid)t  gan$  Die  gemünfchte  Untere 
ffu^ung*  £>och  merDen  mir  Danfbar  benufcen,  mab 
(Erfahrung  unD  ©enie  auch  fyux  alb  tauglichen  Stoff 
aufgefpeid)ert  haben,  unD  Die  ©abe  Deb  treffenDen  dr$t* 
liehen  SMicfb,  mie  Dab  ©lud  Deb  3ufaöi? r  mirD  unb 
nicht  feiten  auf  unferm  $Begc  überrafchen*  $3ir  be* 
fd)eiDen  uni  übrigenb  in  Der  Sechnif,  mie  fchon  in  Der 
Sheorie,  unD  namentlich  bet)  Der  3Befenlehre  gefächen, 
Da§  mir  blos  Den  5Beg  bahnen,  blob  Die  Qlubftcht  $u 
ed)ter  £cd)nif  offnen  mellen  unD  tonnen,  Da  hier  2>ielcb 
Der  3cit  /  SSieleb  l)bt)cxex  Äraft  unD  SSottenbung  Deb  ©ei* 
flcb  unD  Deb  Söillenb,  alb  unb  §u  ©ebofe  ffe^t/  überlaf* 
fett  merDen  unD  gufbefjalten  bleiben  mu,p* 
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c  »rr  *  fl  t  f. 

(Erfieß  Kapitel. 

I  I  #  ;  U 

Organon  bei  ^eorifcif. 

§.  273» 

3mt)  £>inge  ftnD  eß,  Oie  Den  echten  2Jrjt  bezeichnen, 
jrnet)  (Elemente  gleichfam  Deß  amtlichen  Qi3efenß,  Die 
nie  getrennt  fepn  Dürfen,  mieroohl  fte  entgegengefegter 
3lrt  ftnO ;  t^corctifd) ,  Der  richtige  25  lief;  practifcf), 
Der  richtige  Tact;  bepDc  als  Bürgen  Dcß  amtlichen 
Talente,  Daß  eben  fo  menig  erworben  werDen,  alß 
ohne  25ilDung  geDeihen  fann.  £)en  2$Jitf  übt  unD  bil* 
Det  Die  Xl;eorie,  Den  Tact  Die  Technik  &Qcnn  in  Der 
^l;eorie  nickte  frei;  erfunDen  werben  fann,  fonDern 
5Uleß,  wie  ee  nach  notgwenDigen  Sftaturgefegen  gege* 
ben  ift ,  auch  gefeglid)  erfchaut  unD  begriffen  wer Den 
muß:  fo  hat  hingegen  in  Der  Tccgnif  Die  ungebunDene 
Kombination  unD  Die  2$enugung  Dee  JufaÜß  ipr  frepcß 
0piel,  unD  Der  (ErfiuDungßgeifi,  welcher  Der  Theorie 
DcrDerblicf)  ift,  i|i  Der  6chuggeif?  Der  Ted)nif* 

§♦  274» 

(ErfunDen  werben  aber  fort  in  Der  Technik  Daß, 
maß  Dem  jeDeßmaligeit  $ranfheitß$uflanOe,  alß  beffimntt 
gegebenem,  entgegen  fleht:  Daß  Heilmittel,  unD 
feine  21  nwen&uitg;  unD  jroar  Da$  Heilmittel  nicht 
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bloß  alß  ein  eingelnetf  Ding,  fonbern  M  ein  ©angeß 
non  einzelnen/  Den  jh4anft)eit^ Momenten  entgegengefo^ 
ten,  Momenten;  Die  51  n men  Dung  aber  nicht  bloß  alß 
ein  ©inmirfen  Durch  jene  Momente,  fouDern  überhaupt 
atß  ein  gmeefmafigeß  Verhallen,  eß  erfcheine  nun  alß 
thatigeß,  ober  alß  ruhcuDrß:  Denn  Daß  erfranftc  £ebcn 
bedangt  nicht  feiten  eben  fomc>hl  Schonung  alß  ©rre* 
gung*  $3ie  aber  nun  Die  rechte  3$chanDlung  aufgu* 
ftnDen  fet> /  Dieß  ift  Die  5lufgabe  Der  Jpcorifiif* 

§♦  275, 

3’n  Der  5luffinDung  Der  paffcnDcn  ^cfjanDlung 
geigt  ftch  Der  echte  Sact,  Daß  ©enie  Deß  5lrgteß\  5U* 
lein  auch  Daß  ©enie  berfaf;rt  nach  Siegeln  ,  obfehott 
bemußtloß;  unD  mo  Siegeln  gum  ©runDe  liegen ,  müf 
fen  fte  auch  entDecft  mevDcn  fbnnen*  0ie  ruhen  auf 
Den  5>erha(tni(Ten  Der  Dinge,  Der  SRaturen,  Der  gefeit 
überhaupt,  mcld)e  Durch  ^eobachiung  mahrgenommen, 
Durch  Den  53crftauD  begriffen  merDen*  5Jlleß  in  Der  Sfatur 
ift  auf  €Dcag  unD  DrDnung  gefeilt,  melche  bepDe  nur  Der 
Sftenfd)  tn  feinem  $Bahne  nerrueft*  5llleß  ruht  auf 
©leichung  entgegengefe^ter  ^crhaltniffe,  ©leichgemicht 
in  Der  phpfifd)en  t  ©ered)tigfeit  in  Der  moralifchen 
3ß3elt  genannt,  unD  nur  Der  93?enfd)  fann  Die  ©efefje 
Diefer  ©leichung  ftbren ,  unD  geht  DaDurch  feiner  eige* 
nen  3erfforung  entgegen*  Der  5lußDrwf  Deo  Durch 
Oiefee  beginnen  mannigfaltig  gehörten  ©lcid)gemid)tß 
Deß  innern  Menß  fyt'xfyt  0eelenfbrung ,  unD  Die  allgc* 
meine  5Jufgabe  Der  jiunft  beruht  auf  Der  SöjieDcrfjerftel* 
lung  Deß  gefbrten  ©leichgemichtß ,  auf  Der  5lußglei* 
chung  Der  Sttißberhaltniffe* 

§♦  276* 

Ucberall  finD  eß  nur  Die  ©ptreme,  mefche  5ßerDet*^ 
ben  bringen;  unD  überall  liegt  Die  Wahrheit  in  Der 


14  (Erflctr  2{bfd)mtf, 

stifte*  Die  rechte  Menemitte  Deß  *Nenfchen  Jcißf 
Vernunft;  nur  in  ihr  DurcbDringett  fid>  Die  (Elemente 
Des  menfch  liehen  Gebens  in  Klarheit*  3?ur  Durch  Die 
Klarheit  Deß  3Sett>u§tfepnß  verbürgt  ft  cf)  Der  menfcf)Iid)* 
gcfunDe  JuftanD;  aber  in  Der  0eelenftbrung  aller  Qf rt 
ift  Diefe  Klarheit  obllig  aufgehoben;  fte  rrieDer  Ijcrju* 
(feilen  i|f  Die  Aufgabe*  Die  Klarheit  Deß  ^cn'u&tfrpnß 
hangt  ab  non  pfpd)ifcf)en  uttD  leiblichen  ^eDingungen* 
Auß  Der  S5erle$uug  Diefcr  53eDingungen  entliehen  Die 
pfpd)ifd)en  dtranffjeitS  Elemente*  Diefe  mu§  Der  Jpel; 
fer  juertf  ine  Auge  faffen :  auf  Der  (sefcung  ihres  ©c* 
gentbeilß,  uttD  fomif  auf  Der  Ausgleichung  Deo  Um 
gleichen  r u(jt  Die  &aftß  Der  SIBieDerberffcllung* 

§♦  277 * 

Aber  Diefe  Ausgleichung  fantt  nicht  iinmittelbap 
auf  Die  (Elemente  Der  (Störungen  gerichtet  fepn  /  fom 
Dem  nur  auf  ihre  ^roDucte,  meldte  in  Den  ©effaften 
Der  franH;aften  3uftdnDe  Dem  Ar$te  t>or  Augen  liegen* 
Dtcfe  ftnD  Die  ju  DeutenDen  ipicroglppbcn  r  Daß  3au* 
bermerf  gleichfam  Der  Elemente ,  mit  Deffen  Auflbfung 
auch  Die  3)?ad)t  unD  Daß  Qjöefen  jener  jerjfort  mirD, 
Die  Arten  unD  ©raDe  Der  5\ranfbettßformen  Demnach 
ftnD  cß,  Daß  ©egentodrtig  *  ©egebene  iff  cß,  tooDurch 
Daß  Verfahren  Der  Jpcortftif  beftimmt  mirD.  Die 
Jpeoriftif  mu§  Die  ndchffen  (EttDen  Der  franfhaften  (Er* 
feheinungen  auffaffen  t  um  Den  oertvorrenen  Knäuel 

allmählich  aufjulofen* 

*  «  /  • 

§.  278. 

DaS  erffe  ©efchdft,  melchcß  Der  Jpebriftif  obliegt,  if? : 
außjumitteln  ,  mie  weit  überhaupt  Der  beftimmte  franf* 
hafte  3l^anD  fretitDet  ^cphülfe  beDarf  oDer  nid)t:  Denn 
er  ift  nicht  feiten  gcraDe  Der  entfcheiDcnDe  Schritt,  welchen 
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DL e  hettrnDe  5vraf(  Dcß  Me.nß  tfjut,  um  Die  auß  ihren 
Schranfen  gemiedene  3nt)it)iDua[itaf  mieDcr  in  Dicfeb 
beit  $urucfyuführcm  3«  folgern  gälte  l jat  Die  Jg>ct)ri(?if 
bloö  Die  Momente  auß$uftnDett/  in  melden  Dem  Siebte 
ruhiges  3ufchauen  geboten  iff/  D*  h*  Die  begeht  Der 
crmartcnDen  $?ctf)oDe  aufjuffcllem  —  SBicfcrn  aber 
gehanDelt  merDcn  muß/  ift  Daß  2ftdcf)ffe/  maß  \\)t  nun 
entgegen  fommt/  Die  Srfcfminung  entmeDer  Don  Qrpal* 
tatiou/  oDcr  Don  £)cprefftort/  oDer  Don  Dem  mcchfdnDcn 
25epfammenfepn  bepDer*  £)ic  JpeUDifTif  hat  ft  cf)  alfo 
na  cf)  Mitteln  um^ufe^en/  Diefen  JufldnDen  in  begegnen; 
unD  Dieß  ift  ihr  ^mepteß  ©efcf)dft*  SoDann  fmD  cß 
Die  QlcufJcrungcn  cincß  franffjaft  geffimmten  ©emütf)ß/ 
oDet*  <53ctfte0  r  oDer  Siflenß/  m  eiche  fte  Duvet)  $lufftm 
Dung  fpecififcher  $fetf)oDctt/  Die  ft  cf)  auf  Diefe  JuffdnDc 
beziehen/  $u  befeitigtn  fiat;  unD  Dicß  iff  ihr  Dritteß 
©efehaff*  gerner  fehlt  eß  au  cf)  nicht  an  Deutfichen 
Spuren  franfhafter  fomatifcf)  *  organifcher  Stimmum 
gen,  afß  Korrelaten  Der  pfpchifcf) en,  unD  gleichfam  afß 
äußerer  Seiten  Derfcfben,  afß  Der  duj?ercn  ^Bcchfefgfte* 
Der  Deß  franf^aften  ©efammt$uffanDeß;  unD  Diefe  Durch 
beffimmte  $?ethoben  befeitigen /  iff  Daß  Dierte  ©e* 
fd)aft  Der  Jpevriftif*  Leiter  ift  auf  ©efcf}lecf)t/  3Uterf 
Konffitution  ,  Temperament  f  inDiDiDuede  £age  Der 
ßfranfen  0£ucfftcf)t  $u  nehmen/  unD  Die  5fttfffcffung  Der 
hier  iu  beobachtenDen  55erfahrungßmeife  macht  Daß 
fünfte  ©efchaft  Der  ^evriffif  auß*  KnDltch  /  Da  eß 
Denn  Doch  pfpchifcf)  *franff)afte  SnffdnDe  giebt  /  unD  ihrer 
eine  nicht  geringe  3ahW  gegen  Deren  SIBefen  unD  23e* 
ffehen  Die  deutliche  ßvunff/  menigffenß  auf  Der  Stufe/ 
biß  in  mefcher  fte  ftch  Dermalen  erhoben  l)at,  nicf)tß 
vermag:  fo  bleibt  .Der  £et>riffif  noch  ein  feef )ßteß 
©efchdft/  nebmlich  Die  tnbglichffe  Sfegulirung  Diefer 
guffdnDe  nach  einer  gemijTen  ©efehlich Ult  mitten  in 


Srfttr  ?(bfd)nitt. 
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Der  Anomalie,  $ur  <£r(eicbtertin^  Des  0d)icffafä  Der 
Traufen  unD  Der  BefdmerDen  Derer ,  Denen  fie  anper* 
trauet  ftnD  :  es  itf  Dieg  Die  fonft  fogenannte  palliatiue 
9J?ct()oöe*  (Ee  iff  flar,  Dag  eg  fyiet  eigentlich  fein  (£r^ 
ffee  unD  ?e^tee  giebt,  fonDern  Dag  Der  Olrjt  tfete  Den 
Q>licf  n ad)  allen  Seiten  f)tn  gerichtet  galten  mug. 

§.  279* 

Qlber  (Ein  33eff reben  mug  Die  Jpebrtftif,  neben  adert 
tiefen  Bemühungen  unD  abgrfonDert  Pon  ihnen,  gleich 
fam  bergoplen  unD  im  0tiQen,  f;egen  unD  pflegen: 
tubmlicf)  Daran  arbeiten,  tpie  Die  auß  ihren  ^nqeln  ge* 
hobeue  0eelc,  nicht  Durch  eine  (Eoncurrenj  pon  SDiagre* 
ejcln  /  Durd)  eine  Bereinigung  mannid)faltiger  Sftetbo* 
Den  tbic  in  einen  Brennpuuft,  überhaupt  nicht  Durch 
inDircct*  pfpd)ifd)eß  Verfahren,  fonDern  Durch  ein  tüfy 
nee,  unmittelbares  (Eingreifen  in  ihre  Berle^ung,  folg* 
lief)  auf  Direct  *pfpchifd)em  B3ege  —  nur  nicht  im  3veir* 
fehen  0innc  —  tPieDer  $ur  Eftorm  geführt  tnerDen  fenne* 
£)ie  £ebrifiif  ntug  cinc  Sraft  aufgeden  oDer  menigdenß 
poffuliren,  Die  Dieg  Permag,  unD  Die  B3ege  aufftnDen, 
nue  man  $u  Dicfer  Sraft  gelange,  fo  tpie  Die  Regeln, 
ftd)  il;rer  $u  bcDieuen*  gelange  ihr  Diefce  Bemühen, 
fo  tbürDen  alle  übrige  ED?etboDen  nur  aie  ^Rothbehelfe, 
oDer  f;bd)dene  ale  Bep*  unD  Unferflügungemittel  an$u* 
fehen  fcpn,  melche  nur  für  folchc  ülerjte  Die  Jpauptmo* 
mente  bleiben  tbürDen,  Die  (ich  jur  bbchffcn  0 rufe  Der 
Sunft  nicht  ju  erheben  Permbdjten,  Die  JpcorifTif  tbirD 
auf  Diefen  5)unct  getrieben  ,  tbeil  ihr  fo  Diele  gälte 
begegnen,  für  welche  |le  bergebenß  alle  ihre  Quellen 
eröffnet,  unD  $u  welchen  fte  Durd)  ihre  gewöhnlichen 
Stifte  feinen  Jugang  fünDet ,  weil  Die  (Gewalt  Der 
Sraufheit  übcrtbicgenD  ifh  0ie  hnt  QDc uge  genug  ihr 
fehleres  B3erf  an  Der  3eit  reifen  $u  laffen,  Da  DRiemanö 


eftvaä  mcjr  ton  tjrer  $un|t  erfrartet,  alß  frag  fte  biß 
j egt  geleitet  Jat ,  unD  Die  Bcmügung ,  Die  fte  anfrew 
D et,  Daß  geJlenDc  ju  ergangen f  ijren  übrigen  Bcmü* 
Jungen  feinen  Eintrag  tljut»  9lber  Die  Hefe  in  Der 
ihmff  ifr  gro§/  alß  Dag  man  niejt  3Ulcß  berfuejett 
fo Ute  um  fte  augjufüttetn  £)ie  fietniftif  fragt  nicjtg, 
frenn  fte  Den  Berfud)  maejt, 

§♦  280 ♦ 

UnD  fo  frürDe  Denn  alfo  Docf)/  frenn  and)  Slnfangg 
t>ieHeid)t  nur  problcmatifd)  f  bott  einer  Direct  (pfi)d)u 
feben  ^etboDc  Die  Siebe  fepn  f  alß  einer  BeJanDlungg; 
art  Der  pfpcjifdj*  franfjafeen  Jttü^ttD cf  freiere  Der  23er* 
einigung  Der  inöirect;  pfpcjifcjen  B3egc  $ur  0eite  ginge/ 
ojue  fte  auf  irgenD  eine  £Bcife  $u  jtorett/  unD  Die; 
frenn  fte  51t  ijrer  Steife  gelangt  frare ,  alle  übrigen 
enfbejrficj  machen  frürbe*  SGBir  fpalten  bemnad)  Die 
alß  Die  jvunü  Der  ^ctJoDen,  in  sfrep  Jfreige, 
frobon  Die  gruejt  Deß  einen  Die  inDirect  f  pfpcjtfdje 
COietJoDe  y.ax 0  s^oyrjv >  Die  Deß  anDern  Die  Direct*  pfp? 
cjtfcjc  (jetgen  mag/  unD  Die  frir  mm/bepDe  in  Der 
£>arfteftung  auf  einanDer  folgen  laffen/  fo  Dag  frir  Den 
kanten  Der  SDMpoDen  bloß  für  Die  $frep  einanDer  ge* 
genüberfleJenDen  Jpaupt*  Berfajrunggartcn  bepbeljalten/ 
unD  alle  unter  Der  inDircct* pfpcjifcjen  $?etljoDe  entfjal* 
tenen  ©lieber/  Denen  aud)  frir  biß  jegt  Den  tarnen 
^OktJoDen  gegeben  gaben/  fortan  bloß  mit  Dem  Der  $0?o* 
mente  Diefer  Sftetgobe  begegnen/  Deren  notgbürftige 
Benennungen  ftd)  fünftig  bielletcgt  DttrcJ  beflere  erfegen 
fafYcn  /  unD  rno  Denn  folgenDe  jOrbnung  entfiegt» 

<£  r  fl  e  r  Unter  *  $  6  f  <$  n  i  f  f  ♦ 

Stibfrect  /  pfydjtfdje  Vergebe. 

ifteß  Moment:  negative  Begaubluitg* 

2 Ui  Moment:  graDuetie  Beganbfung«. 

Segrb.  b,  Seelen  ;Stbr,  H.  S 
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Elfter  2ü>fdjnitt. 

3te$  Moment:  formelle  ^eljanbfung. 

4teß  Moment:  tnDiPiDueöe  ^ehanDlung* 

5tcö  Moment:  fomatifche  JpülfßbehanDlung. 

6teß  SRoment :  palliatiPc  $»cfjanDlung. 

3 m e X) t e r  Untcr*2Ibfchnitt# 

(Ejrpojitiou  Dev  Diicet;  prt)dM|d)cit  'COietfyoDe  im  0lnne 

Des  23cifa|Tv'VS>. 

§♦  28  r* 

2ßoch  i|T  $u  erinnern ,  unt>  tß  ergiebt  ficf)  au£  Dm 
einzeln  angeführten  93iontenten  /  Daß  mir  einen  oiel  mei* 
teren  begriff  Der  inDirect  ^  pft;cf>ifd>err  93ietf;oDe  auftfel* 
Icn r  alß  Derjenige  irt/  melchen  ©anDtmann  §♦  147O 
angenommen  hat.  ©tr  rechtfertigen  uns  hierüber  rtief) t 
meiter/  inDem  Der  £cf er /  meun  er  Dem  ©angc  unferer 
«Darftellung  gefolgt  tff,  fehr  mol;!  mein.  Daß  mir  feff 
überzeugt  ftnD:  mie  auch  immer  auf  pfpchifd)  t  franfe 
3nDtt>iDuen  eingemirft  merDc,  Der  (Erfolg  muffe  ffettf 
ein  pfpchifchcr  fepn.  Demnach/  meil  auf  Den  gembhnli* 
d)cn  ©egen,  menn  auch  noch  fo  mannigfaltig/  Doch 
nur  inDirect  auf  Die  tfranfen  eingemirft  merDen  famt/ 
ein  inDirect ^pfpchifcher:  Denn  Der  mahrhaft  pfpd)ifd)* 
Sranfe  laßt  Die  Vernunft  nicht  unmittelbar  au  fic h 
fommett/  miefern  fie  bloß  alß  begriff  in  ©orten  er* 
fcheint/  unD  nicht  alß  jvraft  in  Der  2f)at;  unD  nur 
Durch  Vernunft  iff  Direct*  pfpchifd)  auf  Den  ©enfehen 
einjumirfen*  ©ir  geben  alfo  allen  im  Porigen  J)ara* 
graph  genannten  Momenten  nur  inDirect  *  pfr,chifd)e 
Äraft/  aber  Diefe  oinDiciren  mir  ihnen  auch  f  obfehon 
fie  Den  Pon  ©anDtmanit  untfehriebenen  $reiß  /  Der 
nur  Die  mannichfaltigcn  6cgenrei$e  umfaßt/  um 
ein  ©roßcß  ermeitern. 


i  cj 

©rfker  Unter  *  2kbfdjnitf« 

3  n  b  i  v  c  c  t  i  p  f  i;  d)  i  f  cf)  e  e  t  fj  o  i>  e. 

Bwepteß  ^apiteL 
(Etfte^  Moment:  negatipe  ^c^anMung. 

§*  282« 

5£o  Die  2ßafu r  fjeüfam', tfjdfig  ifif  muff  Der  9Jr$t 
ruhen«  £*ß  fragt  ftd)  aber/  ob  aud)  bei;  Den  6eeken* 
florungen  eine  folc^c  fjeilfame  ^aturt^atigfeit  0tatt 
fünDe?  überhaupt:  ob  Die  untergegangene  grepljeit  De$ 
&>emu§tfepnß  Durd)  Die  6efeglid)keit  Der  bemufitfepnko* 
fen  Statur  micDer  aufgerid)tet  merDcit  könne?  —  gaf* 
fen  mir  Die  fdmmtlidjen  pfpcf)ifd)  *  krankhaften  JuftdnDc 
fd)arf  in$  2luge/  fo  fmDen  mir/  Da§  in  ihnen  Daß  pfp* 
d)ifcbe  SBefcn  gang  an  Daß  fomatifd)c  gcbimDert/  ftdj 
gkekhfam  in  ibm  verlieren  /  gattjlic^  Pon  ihm  ab$u* 
fangen  unD  befrimmt  in  merDeu  fdieint;  meßhalb  eß 
Den  Siebten  nidit  $u  oerDenken  iff ,  metm  fic  Diefe  3u* 
frdnoe  für  körperliche  Hebel  halten«  (Srretfjißmuß  oDer 
Torpor  Dcß  ^irttü  unD  ®efdfkMenß/  krank  baffe  (Span* 
ming  oDer  $bfpannu:tg  Der  in  Daß  plaftifd)e  ©efd)dff 
eingreifenDen  Organe:  Der  Met*/  Der  $ö?il$/  Deo  Ute* 
ruß  tu  f«  m«/  SSerfkimmung  Dcß  gefammten  ©anglien* 
fpflemß  /  ade  Diefe  25cfd)affettfjeiten/  einzeln  oDer  Per* 
einigt/  beljarrenD  oDer  abmecfyfclnD/  fmD  gleid)fam  Die 
Frager  Der  pfpd)tfd)*  fr  an  fünften  JuffdnDe;  unD  mie* 
fern  Umftimmung  eineß  jeDen  krankhaften  ü)rganß  ^um 
normalen  3i*ftanDc  Durch  Die  ?ftatui*/  D«  lj*  Durch  orga* 
nifd)c  MenDigkeit  unD  @efeg(id;feit  herPorgebracftt  mer* 
Den  kann/  unD  auch/  öfter  oDer  feltener/  herPorgebracfk 
mirD:  ift  Der  begriff  einer  ^aturfjeiiung  auch  in  Die* 
fern  Greife  krankhafter  €rfchetnungen  Denkbar«  (Eß 
fragt  ft d)  nur/  mir  meit  ihn  Die  Erfahrung  betätiget; 

23  2 


so  Ürfter  'Äbfchnitf. 

unD  c8  ift  aud)  oorf;er  überhaupt  ttod)  genauer  $u  be; 
ftimmen/  maß  man  unter  !ftaturbülfe  oDer  ^ftaturbei; 
Jung  ßerftebf. 

§♦  2ß3* 

60  mettig  t)er  gefunDe  Wenfcf)  /  überhaupt  baß 
gcfuuOe  Sieben  /  ebne  äupere  (Einfliifye  bcf?e 5>t ,  eben  fo 
tvenig  Daß  franfe  Sieben f  Der  franfe  Sftenfd).  SIBenn 
mir  jeben/  Dap  ein  6cheiutoDter  im  oerfchloftencn  0argc 
auß  Der  21fpbt)£ie  ermacht/  DaDurd)/  Dap  hit't;  unD  Sitd)t* 
JHeij  oerbinDert  merDett  auf  ihn  ein^umivfen  unD  Durch 
il;re  DrucfettDe  ©emalt/  Die  Der  gänzlichen  9uil;e  bcDurf* 
tige  faft  oerniebtete  Siebenßfraft  PollenDß  aufzurcibent 
fo  fetjeint  cß  aUerDingß/  alß  beDürfte  es  feiner  (£inftuffe 
pon  aupett/  um  Daß  Sieben/  menigftenß  eine  3eitlang/ 
$u  erhalten/  ja  micDer  juruct  ju  rufen.  2Jber  ift  eß 
fein  Cüinftup  Pon  aupen  ju  nennen/  Dap  Der  Traufe  in 
Den  0arg  gelegt  murDe?  Dap  Dicfcr  £arg  Siuft  unD 
£id)t  ab^ielt  t  fo ,  Dap  Daß  gefeftcltc  Sieben  f  oon 
Den  23anDett  Deß  aupern  SXeizeß  befrept  /  feine 
Energie  mieDcr  fammeln  fottntc?  Der  Siuft  unD  Dem 
SUd)t  außgefe£t  mare  Der  cscbeintcDtc  mirflid)  ge; 
ftorben  ,  weil  feine  fd}mad)e  straft  bepbe  SKeize  nicht 
mebe  erfragen  fonnte ;  aber  Daß  D.uantum  Pon  bet); 
Pen/  melcbeß  im  6arge  bcftnDlid)  mar,  mar  feinem 
3uftanDe  angemeflfen;  unD  Diep  mar  Der  aupere  (Einftup/ 
melcben  Die  ^atur  beDurftef  um  $u  helfen.  UnD  fo  in 
jeDem  Jade:  Deß  aupern  (£inffuffe^  beDarf  cß  immer/ 
aud)  mo  Die  Sftatur  fyxift,  unD  an  abfolute  ^Raturbulfe 
ift  nicht  zu  Denfen;  fte  ift  allezeit  nur  relatiP.  Diep 
ift  pon  groper  3>eDeutung  für  Die  pfpd)ifd)  #  franfbaftett 
3uftanDe:  ohne  guttftige  (Einflüße  fann  auch  Die  Eftatur 
fte  nicht  fycilen:  Diefe  jfefjen  aber  immer  unter  Dem 
3ufall/  mie  mir  Diep  nennen;  unD  Dicfcr  ift  in  folgen 
Jaden  feiten  günftig.  Jpierauß  folgt/  Dap  Daß/  maß 
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matt  „Pon  fclbf?  Keffer  merben"  nennt/  eine  febr 
preedte  0ad)e  ifrt 

§♦  284* 

£>ie  Erfahrung  6cf?attgt  Daß  ©efagte.  <£ß  ifT  nid)t 
möglich,  pfeifet)  t  frantc  3nDiPiDuen,  auch  menn  Deß 
Slqteß  fünf?  Durchaus  nicht  £anb  an  f te  legt/  aller 
©unf?  Der  {jelfenDcn  3ftatur  unD  D eß  3ufa^  felbf?  um 
geachtet/  Por  nachteiligen  Qeinflujfen  $u  bemabren;  fte 
laffen  ftd)  nicf)t  berechnen*  UnD  menn  franfe,  Die  bloß  fo? 
matifd)  leiben/  nicht  feiten  Don  einem  beilfamen^nftincte 
glücflid)  geführt  merben,  fo  ftnD  pfpchifd)?f  ranfe  ftd)  Deffen 
menigflenß  nicht  bernugt,  unD  geben,  tpenn  er  ermaßt/ 
eben  fo  oft  Dem  SkrDerben  entgegen  alß  Dem  £eiL 
60  finD  folche  franfe  öftere  geneigt  ftd)  inß  Gaffer 
finden;  unD  eß  if?  nicht  leugnen/  Pag  Daß 
6tur$baD  manche  gerettet  f>at ;  aber  me  Söiele  geben 
unter/  toenn  nicht  eine  ^elfenDe  JpanD  fte  mieber  $urucf? 
äiefjf.  93?and)e  ftnD  Durch  eine  23ermunDung  gerettet 
morDett,  menn  tfjr  ^nflinct  Cmtleerung  Der  £>lutgefd§e 
verlangte;  aber  fte  murDen  eß  nid)t  ebne  35et)bulfe* 
Manche  mürben  Durd)  Die  Möge  9?aturfraft,  melche 
oartcofe  ©efdge  an  Den  Sagen,  am  Elfter  offnere,  ge? 
heil t,  Slnbete  Durd)  rubrartigen  £>urd)fall,  anbere  Durch 
%BajTergefcbmiilfie,  Durd)  Slbfceffc/  Durd)  Sieber,  ettblich 
SlnDtre  felbf?  Durd)  Die  JDefttgfeit  Der  Unfälle  Don  93?a? 
nie,  3n$mifd)en  geboren  alle  Diefe  S dlle  unter  Die  fei? 
tenflen,  Die  franfbeiten  felbf?  aber  ftnD  bduftg.  28aß 
haben  mir  Demnach  Pon  Der  negativen,  bloß  rubenben, 
paffioen ,  bloß  ermartenDen  5)?etbobe  $u  ermarten  ? 
fann  man  fte  $ur  allgemeinen  93iapime,  |ur  0Dia^ime 
faf?  für  jeDen  S^H  machen,  mic  Mittel  mtd? 

28:5, 

£)ie  Slntmort  Deß  untüchtigen  ^orfdjer^ /  Dem  £>ar? 
gelegten  $u  Solge,  lautet:  SRein!  UnD  fo  mare  Der  ne? 


i 
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gatioen  tD?ef^oi^e  fogleich  baß  Urteil  gefprochen,  trenn 
ftd)  if>c  nicf>t  eine  ^cDeutung  unterlegen  liege ,  welche 
allerDingß  f)oljc  Beachtung  revDient :  nefjmlid)  Die  Di  tief* 
ftd)t  auf  Die  eigene  ^ebenDigfeit  Der  Äranfen  eben  nicht 
l  u  oergeffen.  eß  an  Dem ,  wie  man  nicht  laug* 
uen  fann ,  Daf  ftd)  Die  pfpd)ifch  Traufen  JufrattDe  in 
organifche  gcblerbaftigfeit  Derberen,  wenn  fte  auch  blöd 
Dpnamifdjer  xMrt  ift,  wirD  DaDurd)  Das  0d)itffal  Der 
5)fpd)e  gleichfam  Dem  fomatifd;en  Organismus  itberge* 
ben,  unD  fonnen  wir  in  Diefern  Organißmuß  Daß  0tre* 
ben  nid)t  oerfennen,  feine  ilngleid)beiten  auejugleichen: 
fo  mu§  er  felbff  alß  Daß  Mittel  angefefpen  werben, 
Durch  weld)eß  Der  franfbaft  erregten  9)fptf)e  5Xu()e,  Der 
franfbaft  Deprimirten  neue  0pannung  nutgetbeilt  wirb; 
er  mu§  folglich  in  fo  fern  Don  wiUftif;rlicher  arjtli* 
eher  (i'inwirfung  frep  bleiben,  alß  er  felbft  beffrebt  i ff, 
feine  eigene  0ad)e  auß$umad)cn,  unD  fo  weit  wir  Diefeß 
Streben  bemerfetu  Oie  negatiDc  €0iCtf)oDe  gilt  alfo 
beDingter  &ßeife,  unD  if;r  wobloertfanDeneß  Gefeit 
begeht  Darin,  Drift  man  nicht  nach  eigenem  belieben, 
nicht  übereilt,  nid)t  fturmifd)  Derfal;re,  fonDeru  Der 
Jeit  ifpre  3c‘t  lafte.  £)tcfce  Verfahren  begunjfiget  Die 
bloß  erwartcnDe  €D?etl)oDc  nicht,  Denn: 

nusticus  exspectat  dum  defluat  amnis ; 

aber  eß  fet^t  Dem  felbfttf)atigcn  SBirfen  Deß  Qlrjteß 
0chranfen,  wiefern  er  Durch  Daffelbe  Gefahr  lauft,  Die 
0efe#lid)fcit  Der  franfen  ^ftatur  $tt  Dcrle^etn  3lt  jeDer 
ran f beit ,  wiefern  fte  nur  einiger  9Q?aftett  Den  C£f>arafter 
orgauifchcr  &ßieffamfeit  an  ftd)  tragt,  gefcb) ief)t  Doch 
wenigtfettß  (Etwas  um  Die  entffanbenen  Ungleichheiten 
«ußjugleichen ;  uttD  Dicfes  bemühen  Der  Dftatur  tnuft  . 
Der  Ülr$t  mit  in  Rechnung  bringen;  er  tl)ut  eß  aber 
Durch  weife  SlnwenDung  Der  negatiDcn  SKetboDe, 


Jpemdfitf* 


33 


§♦  286. 

(£$  ifr  nun  blotf  noch  übrig  ,  die  ©cfe£c  liefet* 
9)?etbode  auf$uffeßen.  (SrfUid)  \)at  fie  ftd),  rucfftd)tm 
lid)  Dei*  franfeu  ^3 f  1; d) e ^  aUcö  eingreifenden  Strebend 
in  diefelbe  $u  enthalten,  meil  diefe,  menn  der  2Ir$t 
nicht  die  Ära  ft  deß  SSißenä  befiel,  don  melier  fpater 
die  ?vede  fepn  mird,  auf  directem  0Bege  unzugänglich 
iß.  groeptens  bat  fie  den  fomattfeben  £)rganißmuß/ 
und  namentlich  daß  J£>irn*  und  ©anglien*  Spftem,  fo 
tx>ie  das  arteriellem  und  denofe  @efa§m @t;ftem  mit  il>ren 
Scntralpunften ,  dem  J£>cr$en,  und  der  Mer  mit  der 
9DUI$,  endlich  daß  Sepualm  Spftem,  alß  Z  rag  er  der 
pfi}d)ifd)m  franfbaften  guftanDe /  zu  achten  nicht  bloß, 
fondern  aud)  in  fo  meit  ju  febonen,  alß  durd)  daß 
(Srgriffenfcpn  deß  organifebeu  Gebens  aller  dtefer  spuncte 
mbglid)crmeife  eine  £  9  f  i  ß  oder  (Erifiß  der  pfp* 
ebifd)  m  txanH)a\tcn  3‘aftande  dorbereitet  mird,  und  folg* 
lieb  diefe  gujiande  felbf!  mit  ihrer  fomatifeben  33aftß 
al^  critifd)e  (Erfcheinungen  für  die  nsefprüng lieben  Secm 
ienleiden  zu  betrachten  find/  indem  mir  oft  bemerfett, 
da§  nad)  der  ©enefung  pfr;d)ifd)  m  franfer  3ndididuett 
die  primitiden  Scclcnaffectionen,  ($♦  don  unglücHtm 
cber  Mbe,  gekauftem  (Ehrgeiz,  feblgcfd)lagenen  Specum 
laftonen,  u.  f.  m.)  als  die  jQueßen  der  organischen 
Störungen/  durch  den  ülblauf  der  (extern  gleid)fallß 
derfebmunden  find.  Sd'rittenß  5>at  Die  negatide  03?em 
tbode  ihr  giel  nicht  $u  furz  zu  fteefen  /  und  fiel)  nid)t 
bloß  auf  acute  guftdnDe ,  fondern  aud)  auf  ebronifebe 
Zu  beziehen,  befonderß  menn  diefe  den  periodifd)en  £ba* 
raftcr  an  fid)  tragen :  denn  die  Erfahrung  bat  gelehrt/ 
da§  Storungen  dtefer  Slrt  auch  nad)  3'a^t'elanget: 
£)aucr  durch  daß  fyeilfante  35effreben  der  üftatur  gebom 
ben  morden  find.  05  i  e  r  t  e  n  ß  f;at  aber  aud)  diefe  032cm 
tb&Oe  ftcb  Zu  buten,  dag  fie  ftd)  nicht  alß  außfd)lieglid) 
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unD  unter  allen  UmftdnDen  gültig  auft>rin^e  f  fonbern 
oielmefqr  ftd)  $tt  bcfd>ciDcn ,  Da§  tf)r  nur  fo  lange  unD 
in  fo  weit  ein  <pia(3  im  arjtlict)en  Verfahren  eingeraumt 
n>erDe  /  alß  Der  ülrjt  mit  0id)erl)eit  nod)  feine  pofitioe 
(Einmirfungßuwife  entDecft  f;at ,  unD  alß  tvabre  £eilbe* 
ffrebungen  Des  erfranften  £ebenß  in  Deutlichen  3?id)en 
rtnD  0purett  bemerfbar  ftttD:  Demnach  Dag  fte  ft  cf)  ttid)t 
aufDrtngc,  too  e£  offenbar  ift,  Dag  auf  beflimmtem  po* 
fttioen  £öege  Die  ©ettefung  ef>cr  werbe  f;erbengefuf;rt 
werben.  gunftenß,  aud)  wo  Die  negative  5D?etl)oDe 
unbebingt  gilt  ,  wenn  ftc  je  unbeDingt  gelten  farm/ 
Darf  fte  ftd)  Dod)  nid)t  biß  Daf>iu  erffreefen,  Da§  Den 
Oranten  oerilattet  werbe  ttad)  if;rer  ungebunDenen  SLßilU 
für  $u  fdjalfen  unD  jtt  leben,  fonDern  fte  muffen  ftd) 
WenigfJenß  einer  med)anifd)en  ©efe£lid)feit  unD  OrD* 
nung  unterwerfen,  unD  jene  3ttetl)oDe  Darf  Den 
notigen  5ltif?alfen  nid)t  in  Den  2£cg  treten, 

0 

§♦  287»  • 

£)er  0)arafter,  Der  ©eift  Der  negativen  *Dietf)obe 
iff  allerbings  Der  Deo  %auücxn*,  Des  ruhigen  (Er* 
Wartenß,  Deß  9?id) t* Jp a tt D ein ß,  aber  Darum  nid)t 
etwa  Des  S}id)t*$eobad)tene,  Des  i  d>  t  ^  2J  u  f* 
merfenß,  alß  woju  Der  5Jr$t  leicht  oerleitet  wirb, 
wenn  er  Die  jvranfen  nid)t  pofttio  bejjanDeln  fantt. 
£)er  5lr$t  mu§,  wie  Der  ©eneral,  jur  rechten  $nt  ein 
Fabius  Cunctaior  fepn,  aber  nur  um  Den  gcinD  $ur 
rechten  ^e\t  Deflo  fixerer  treffen  $u  fbnnen;  maß  nid)t 
3cDermannJß  6ad)e  iff.  £)iefe  $?etl)oDe,  nid)t  oDer 
falfd)  oerflanDeti ,  iff  Dafjer  SDencn  fejw  willfommen, 
Die  feinen  anbern  SKatf)  wiffen  unD  fuebett ,  Der  EDittf)e 
(eid)t  uberDrufftg  werben,  unö  eß  ftd)  gern  bequem 
machen,  £>af)er  fte  oberflad;ltd)en  5Jer$ten  fo  leicht  ein* 
gebt*  UnD  in  Der  Jl)at,  Da  Diefe  2lrt  nid)t  fo  leicht 
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attßfrerbett  m 1 1 1> /  tfT  cß  immet*  noch  gut/  fte  fkh 
nur  Diefcr  0DxCf ^oDe  befleißen  unD  ftc^  nicl)t  einem 
b  litt  Den  j)  an  Dein  ergeben:  Denn  mo  t>ec  $lr$t  nicht 
Reifen  tann,  foß  er  »cnigßenß  nicht  fd)aben;  n>ae'  tvo^l 
Der  größte  Bortbeil  Der  negativen  SNetbobe  if l 

©ciffcß  Kapitel, 

3 w e t) t e ß  Moment;  9 r a D u e II c  B  e  b  a  n  b  l  u  n  g, 

§.  23 3t 

SBettn  baß  negative  Moment  bet)  jebem  auch  noch 
fo  pofttiben  ©erfahren  alß  Der  erjfe  ©chritt  Der  Be* 
banblung  angefebett  »erben  muß/  t[)ril$  miefern  Da* 
Durch  Die  Sftatur  gefragt  mir b/  maß  fte  mobl  felbß  imb 
für  ftd)  Beßen  Der  Äranfpeit  $u  tbun  £Billcnß  fep/ 
tbcilß  miefern  Der  9Ir$t  nicht  e^er  banDeltt  Darf,  alß 
biß  er  feftett  ©runD  unD  Boben  Durch  Beobachtung  unD 
Erfotfchung  aller  Umßdnbe  gefunDett  fyatt  fo  iß  nun/ 
fein  Eingriffen  möge  hefteten  tporin  eß  molle,  Der 
$mep(C/  mt  renn  ei  bliche  (Schrift/  aber  nicht  bloß  für  Den 
Anfang/  fonDertt  Durch  Den  ganzen  franfbeitßPerlauf: 
Die  (Stimmung  Deß  frattfen  £ebenß  $ur  rechten  Sempe* 
ratur  ju  bringen,  SöeDer  Die  grenjcnlofe  Aufregung/ 
noch  Die  gänzlich  rcgtmgßlofe  iDeprefßon  fonneti  jum 
gicle  fuhren/  unD  eben  fo  menig  bermag  eß  Der  SBech* 
fei  Pott  bepDett,  31  He  Diefe  SnßdttDe  gehen  auf  ©er* 
nichtuug  Deß  frattfen  3nbiPiDuumß  auß*  SDaber  muß 
für  jebett  £agr  für  jeDe  (StunDc/  tpo  möglich/  geforgt 
merDen/  Daß  Die  übermäßige  Aufregung  Deu  $  raufen 
nicht  aufreibe  t  Die  übermäßige  £)eprefßon  nicht  Die 
.Straft  Deß  $ebenß  für  immer  lahme  /  unD  Der  DaucrnDe 
B3ed)fel  Pon  3lnfpannung  unD  SJbfpamtung  franfbafter 
-2lrt  nicht  enblich  Denfelben  Erfolg  h^Dorbringet  3Ule 
Diefe  Sufanbe  finb  feine  Seichen  unD  Bemeife  Der  bW* 
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©rfrer  2(bfd)nitf* 

reid)  ;  tätigen  -ftafur,  fonDertt  bloß  Der  feibenD;  ergrif; 
f  enett,  welche,  für  ft  cf)  junt  SBtDerflanD ,  jitr  0elbtf; 
hülfe  uttPermbgenD ,  Don  au§ett  f)er  Der  2>cfd;rdntung 
Der  5iranfl)eifßgewalt  ,  Der  Uuterf?ü£ung  Der  in  ft<$ 
felbfl  DarnieDerliegenDcn  tfraft  DcDarf. 

§♦  2S9- 

Maß  nun  $undd)|t  Den  3u(fanD  Der  Aufregung 
felbtt  betrifft,  fo  folgt  Diefer  einer  gewijfen  6tufenlei# 
ter  Der  QJjfectionen,  fo  Da§  er  in  Der  Manie,  unD  Den 
mit  ihr  oermebten  .ftranfheitßjuffdnDcn  auf  Der  F)bd)fren 
0ptoffe  fM;t ,  auf  Der  nad)|?en  bepitt  Mahnftnn  unD 
Den  JuffanDen,  in  welche  Diefer  ftd)  einmifd)f,  auf  Der 
Dritten  bep  Der  SSerrutftjjeit  in  ihren  Dcrfd)ieDeren  31  r* 
fein  SSon  hieran  aber  unD  tiefer  hinunter,  nimmt  Die 
Slufreguttg  nicht  bloß  ab,  fonDcrn  ft'e  ftnDcr  Didmcf;r, 
ohne  Somplication  unD  Da$wifd)en  cintretcuDe  Um; 
jtdnDe  ,  gar  nid)t  mehr  0tatt :  Denn  Melancholie, 
SMoDftmt  unD  Miflenlofigfeit  enthalten  in  ihrem  Me; 
fett  geraDe  Daß  ©egentfjeil  Der  Aufregung;  Die  £epref; 
ft ott»  (Tß  faitn  alfo ,  in  2$e$icl)ung  auf  Die  graDu; 
eile  ^crfchieDenbeit  Der  pfpd)ifd) ; franfljaftcn  3u(lanDe 
bloß  auf  Den  erften  Drep  0tufen  Don  Gegenmitteln  Der 
Slufrcgung  Die  iDvcDc  fepm 

§♦  290* 

£>cr  allgemein^  SfußDrurf  für  Dtefe  Gegenmittel 
ift :  55cfd)rdnfung  oDer  £>epreffion;  waß  feiner  weitern 
S5emeißführung  beDarf ,  Denn  fie  liegt  in  Der  6ad)c 
fclbjL  5lber  Die  Qfrten  unD  GraDe  Der  £>eprefftott  ftnD 
mohl  $u  erwägen:  Denn  eß  Derüeljt  ftd)  Don  felbfl,  Da§ 
fte  anDetß  in  Der  Manie,  anDcrß  im  Mahnftnn,  anDerß 
in  Der  mannid)faltigcn  23errücft{>eit  befchaffen  feptt  müf; 
fett,  ittöetn  Der  Mille,  Die  ^hantafte  unD  Die  £>ettf; 
fraft  Drep  befottDere  gormen  unD  Energien  .Deß  fd)af; 
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fettben  Vermögens  Da*  ^3ft>d;c  fint>  /  n>clc%e  jct>c  nacfj 
ihrer  £Beife  bcf;anDßlt  fepn  wollen*  UnD  5 n? a t*  äußert 
ftct)  Det*  göifle,  als  I)auDduDc6  Vermögen  bet)  Der 
nie,  im  ^erßbrungstriebe:  Dicfcrn  finD  folglich  tu  Det* 
©Pbdre  ©ebranfen  $u  fegen,  auf  welche  et*  fid>  bc$icht, 
negmltd)  in  Det*  reellen,  räumlichen*  £)er  ££iße  muß 
Die  ©egenßdnDe,  auf  welche  et*  gerichtet  iß,  nicht  be* 
rühren  fbnnen  :  er  muß  auf  feinem  $ßege  gehemmt 
werben:  Die  wi&ernaturlicbe,  uberfpannte  Äraft  muß 
auf  ftcb  felbft  $urucfge»orfcn,  in  ftcb  felbß  juruefge* 
Drangt,  unD  fo  jum  ©tillßanD  gebracht  werben*  <£S 
Darf  DieS  auch  nicht  einmal,  oDer  $üwcilen,  ober  mit 
halber  3ntenfton,  fonDertt  es  muß  fo  oft  gelegen, 
unD  in  Dem  Waßc  unD  mit  Dem  ©rabe  oon  3iepercuf* 
fton,  ah  es  Die  ftanfgaffe  Sffiillenedußerung  erheifebt* 
DaDurcb  wirb  Die  übermäßige  Aufregung  gleicbfam 
meebanifeb  abgeleitet,  unD  Die  epeentrifebe  Tgatfraft 
Durch  allmähliche  ©emognung  wicber  in  ihre  ©egran* 
fett  jurtuf  geführt*  ©cm alt  heißt  Das  allgemeine  >$e* 
fcgrdttfungsmiUel :  Don  Der  fanften  ©emalt  Der  £iebe 
an,  bis  $u  äußerer,  meebanifeb  räumlicher*  &ie  Eng* 
IdnDer  fmD  hier*  Weißer*  ScDoch  Die  DerfchieDenen  bet 
ßimntten  Mittel  unD  SBege  $ie$u  hat  Die  J)cilmitteU 
lehre  unter  Dem  Titel  Der  befegrättfenben  Wittel 
auftußellett* 

§♦  291* 

^InDer^  iß  Die  Slrt,  Die  Aufregung  Der  $|antafte 
ju  befdnftigen,  wie  fte  int  SBagtifum  ©tau  ftnbef* 
5iuS  Dem  Traumleben,  ah  welches  Das  DeS  SBahnßnnS 
iß,  fann  nur  DaS  waegenbe  £eben  ^uruef führen*  £eb* 
hafte  ©inneneinDrutfe,  ober  auch  Erregungen  Des  ©e* 
meingefugls  ftnD  eS,  welche  Den  Derirrfen,  mit  buntem 
23ilberfpiel  befcbdftigten  ©eiß,  wiefern  er  bilDenbe 
^raft  iß,  unD  in  öienßen  DeS  (raufen  ©cmütgs  ßejj t, 
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melcgee  ign  in  Bcmegung  fegt  unD  tf>m  3icl  unD  ?iicg< 
tung  Porfegreibt/  menigßcno  momentan  $u  ft  cg  juruef* 
prüfen  vermögen ,  unD  umlege  gefegmaßig/  pevioDifcg/ 
in  großtmoglicgßer  51bmccgfelung  mioDergolt  mcrDcn 
muffen.  3brc  beftimmte  SJnjeige  f;at  Die  Heilmitteln 
legte  unter  Der  -Xubrif  Der  ab  leiten  Den  Drittel  311 
geben.  £)cr  crfmDcrifcgc  ?i.eil  gat  um  Diefen  3meig 
Der  Jpcilmittellegre  befonDereß  BcrDienß. 

§.  292* 

SlnDcrß  if }  mieDcrum  Die  2lrt  unD  ÜBeife  Die  3luft 
regung  in  Der  Berrücftgcit  unD  igren  Wirten:  Dem 
&ßagnmtg/  Dem  2ibcrmig  unD  Der  ^Aarrgcif/  ju  be* 
fegmiegtigen.  £)iefc  BegattDlung  ertorDert  Die  größte 
$unß/  man  mochte  fagcnr  Den  größten  BerflattD:  Denn 
Die  meifien  Äranfen  in  Diefern  ©ebict  beftgen  Scharfe 
Deo  (Seifte*  genug  ,  um  Die  fic  untgebenDen  ^nDibi* 
fcutn,  memt  ftc  ignen  au  ©eift  niegt  befonDcrß  überleg 
gen  ftnD ,  $u  überfegen ,  ja  $u  Duregfcgauett ;  unD  cg 
tf!  auffallenD/  mclcge  £)rafelftimmc  gleicgfam  ntegt  fei* 
ten  auß  ignen  fpriegt,  um  Die  fegarffinnigften/  trcffenD^ 
flen  llrtgeile  über  Diejenigen  ju  fallen/  Die  cg  untere 
negmeit,  fte  $u  meinem.  £>er  BerflanD  iff  aueg  Da, 
mo  fteg  feine  £gatigfcit  in  oerfegrten  Besiegungen 
äußert/  nur  Dureg  Den  BcrftanD  $u  fcglagcn.  2Baß  Die 
granjofen  Esprit  nennen,  mirft  gier  am  eigenften, 
am  fraftigßen  ;  unD  Daß  Talent  Diefer  Nation  mar 
Dem  Slqte  Porjüglicg  ju  münfegen,  Der  cß  Por$üglicg 
mit  Bcrrüd'tcn  ju  tgun  gat/  um  Die  übermäßige  2iuf* 
regung  Deo  Begrijfßfpielß  Durcg  paffenDe  ©egenfage, 
Durcg  äöiDerfprücge/  melcge  Die  Dcß  £ranfen  aufgeben/ 
: u  mäßigen,  -fliegt  Der  SßiDerfprucg  an  unD  für  fteg, 
ja  aueg  niegt  Die  vernünftige  ©tnrcDe  ift  eß  maß  gier 
DeprimirenD  mirft:  nur  erbittcrnD/  nur  ergigenD  ift 
Diefcß  Bemügen:  aber  ©ine  Berfcgrtgeit  im  flrcngcn 
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(Scgenfag  gefeit  Die  artDere  i;at  Die  bcfchmiddigenDe 
Sraft.  (Es  gibt  aber  IeiDcr  feine  ©rammatif  für  Die 
Bonmots,  mic  mir  Deren  als  Heilmittel  Der  ^arrbeit 
in  tyi ne  TS  SBerfe  ftnbcn:  fte  fmD  grud)tc  DeS  mi§i* 
gen  Augcnbltcfs;  unD  fo  bleibt  l;icr  in  Der  pfpchifd)cn 
Hcilmittellehre  eine  Eücfe* 

$♦  293» 

gaj?  fernerer  aber  noch,  alt’  Die  £)epreffioit  Der 
franfhaften  Aufgeregtheit  in  Der  ®anic,  im  äBahufüut 
unD  in  Der  33'errücftheit ,  i(f  Die  Aufregung  Deg 
Deprimirteü  Semiitfis  in  Der  €Dtelancc;o(ie ,  DeS  Deprimm 
ten  (BeijW  im  üBloDftmt/  unD  DcS  Deprimirten  2Bißen3 
in  Der  SBillcnlofigfeit*  3n$mifchett  lehrt  Doch  Die 
(Erfahrung  auch  l)icx f  Dag  crnjllidm  Bemühungen 
nicht  immer  frud)£los  fmD*  £BaS  aber  erhebt  Den  93 let 
land)ölifd)en ,  mettn  eS  nicht  in  nuferer  ©emalt  ftd)t 
feinen  Summer  $u  'heben ,  feine  §ur cl)t  ju  tilgen?  maS 
ergebt  Den  BlbDftnnigen,  menn  mir  ihm  feinen  neuen 
0ei(l^  Den  5Bülenlofen,  memt  mir  ihm  feinen  neuen 
Villen  ciithauchen  fbnnen  ?  QBenn  mir  nid)t  mit  über* 
mettfd)Hd)cr  Sraft  auSgcrüffet  ffnD/  fo  ifi  freilich  an 
Directe  (Einmirfung  unD  Heilung  nicb)t  ut  Denfen;  Don 
Dtcfer  iff  aber  auch  f)W  nicht  Die  3£cDc»  6ehen  mit* 
uns  alfo  nach  einer  inDirect  *  pfpd)ifd)en  BehanDlung 
um  f  meld)e  fid)  auf  Die  graDuelle  Befchaffenbeit 
Diefer  EeiOen  begeht» 

§*  294» 

2Bir  fbnnen  Anbern  eher  (Schmerzt  erregen  als 
greuDe;  aber  auch  Der  6d)mer$  gibt  (Erregung:  unD 
Diefe  itf  es,  melche  mir,  inDirect*  pfpchifd)  einmirfenD/ 
Den  9Acland)olifd)en  angcDeihen  laflen  fbnueiu 
5Der  $celand)olifche  iß  blo^  Durch  forperliche  (Empfin 
Dungen  auS  feiner  ^nfichoerfunfenhett  $u  meefen,  oon 
,Der  Monotonie  Der  BoriMungen,  Die  unaufhörlich  an 
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ihm  nagen,  loßjureißcn*  Die  (Einfamfeit,  Die  Untf;dtigj 
feit,  Daß  t>erfd)l offene  Sintmer,  futb  öift  für  if>n :  maß 
nur  Den  03Dcnfcf)cn  fbrperlicf)  aufeejen  unD  in  ^cit'egung 
feiert  fann,  merDe  an  if;m  nerfucht*  Die  Heilmittel* 
(epre  hat  unter  Der  9uibrif  Der  ab  leiten  Den,  Der 
aufregenden,  ja  Der  0cf)m  erj  erregenden  Mittel, 
3lflcß,  maß  Dem  33veland)olifd)cn  in  Diefer  Hinficht 
frommt,  anjugeben. 

§♦  295» 

Der  5Mb  D  finnige  bcDarf  nid)t  fo  mofjl  Der  (En 
regung,  alß  Der  Belebung*  konnten  mir  neueß 
531ut  in  feine  9iDcrn  gießen- —  unD  beplduftg:  marum 
follte  f)ier  Die  £ranßfufion  nid)t  ihre  grelle  finden? 
Hier,  gcraDc  mic  bep  Dem  2Stllenlo  fen ;  ftnD  ftc 
Dod)  bepDc  reine  Qlntipobcn  Der  £olihcip,  Die  man  boit 
Der  Dranßfufion  befürchtet,  unD  biß  $u  meld)er  eß  folg* 
lief)  bep  Diefer  tiefen  £ebcnßgefunfcnl;cit  nid)t  fommnt 
mürbe;  —  bcrmbchten  mir  alfo  ihn,  mic  and;  Den 
SßiÜenlofen,  Durch  neueß  55luf  ju  beloben,  fo  mürben 
aud)  Die  außgcttocfnctcn  jpirtt?  unD  ffjeroenfafcrn  neue 
Sftafmung  in  fid)  fangen  unD  cß  mürbe  eine  neue  (Eiiu 
pfdnglid)feit  für  Daß  geiffige  M3rincip,  Die  Vernunft, 
unD  Den,  Pott  ihr  mit  grepfjeit  belobten,  Villen,  ent; 
glimmen*  3n$mifd)en  ift  fym  Der  Drt  nicht  Diefc3Dee 
beßimmtcr  außjuführen,  fo  mic  überhaupt  nicht,  Die 
befo n Der n^Belebungß mittel  anjugeben,  meldje 
unß  Die  £eilmittellehrc  unter  Diefer  EKtibrif  liefern  muß* 
©emiß  ifc  eß  aber,  Daß  an  gcijtige  Belebung  nicht  eher 
gcDad)t  merDen  fann,  alß  biß  Der  fomatifdjc  £>rgauiß* 
muß  neue  (Empfanglicbfeit  für  Eebcnßrcije  aller  51rt, 
titiD  Da$u  neue  fi'r a ft  gemonnett  hat;  melcheß  bepDcß 
auch  Dem  ^Billenlofeit  pgetheilt  merDen  muß,  mo  mir 
aber  bep  Dem  lottern  auch  auf  Die  gehörige  Aufregung, 


*£mißif*  3 1 

toemt  fd;on  burd;  f  cf)  merken*  egen  be  Mittel,  9iiuf* 
ftcfyt  $u  nehmen  fjabeit* 

§*  296* 

Unb  bt eß  iff  bic  entgegengefegfe  25eljanbluttg  bei* 
cntctc^engcfoston  pfpd)ifd)  *  franfen  3uf?flnbe,  toie  fern 
ifjre  2lffectionen  grabucll,  burd;  (Exaltation  ober 
Seprefßon,  be$eid)net  ftnb*  216er  biefe  Jußdnbe  fmb 
£ier  bloß  rein  unb  einfad;  (nad;  ber  erfreu  unb 
ten  Srbnung)  genommen;  unb  cß  oerßeßt  fid),  baß 
beu  gemifd;ten  (ber  Dritten  Srbnung)  and)  eine  ge* 
mtfd)te  grabueße  33ejjanbfung  $ufommen  muffe,  fo  baß 
halb  Aufregung  halb  Sepreffion,  im  richtigen 
®aßc  abgemejfcn,  an  ber  Sageßorbnung  ifr>  lieben 
f)aupt  iß  baß  rid;tigc  €09  a  §  fclbß,  bep  aller  grabtt* 
eilen  23el;anbluug ,  baß  6efe$,  tveld;eß  bei*  Slqt  feinen 
2lugenbltcf  auß  ben  2lugett  (affen  Darf,  unb  melcbeß 
feinen  ed)tcn  ted;nifd;en  Sact  gar  fepr  erprobt*  3U 
Diel  erregen,  and)  ba  mo  eß  tiotl>ig  iß,  fd;abef/ 
$u  oiel  beprimireit,  aud;  n>o  Seprcffton  erforbert 
toirb,  beßgleicben;  unb  unter  biefem  Piel  iß  aud) 
Die  3b au  er  einbegriffen*  9?idjt  minber  iß  baß  $u 
toenig,  fomcbl  ber  (Energie  alß  Der  Sauer  nad), 
me  überhaupt  jebe  ßalbe  OÄagvegel,  in  jebem  galle 
fefjlerl)aft ;  eß  iß  nid;t  feiten  eine  golge  ar^tlte^er 
§urd)tfamfeit  unb  Itnßc&er&cit,  mie  ber  entgegengefegte 
geiler  golge  oon  ar$fli<$em  Uebermutl)  unb  blinbem 
©elbß Vertrauen  iß,  meldjeß  legtere  nid;t  feiten  bem 
fcfyonßcn  Salente  ben  größten  Sftac&tfjeif  bringt  unb 
ben  l;errlid;ßen  jvuußlerrulpm  beßeeft  unb  fcfymdlerf* 


1 


32 


Elfter  ^bfdjuitt. 

93  i  e  r  t  e  6  Kapitel. 

33  t*  i  1 1  c  e  Moment:  f  c  v  m  e  1 1  e  93  c  \)  a  n  b  I u  n  9. 

§*  297* 

2inberß  ftttb  @cmu(^e^3vranfe  $u  behanDeln/  mie* 
fern  eben  Daß  ©emtith/  anDere  ©elftes*  $ranfe/  mir* 
fern  eben  Der  (53  e  i  ft  ^  anDerß  Boillcnß  Traufe,  miefern 
eben  Der  9'Jille  bep  ihnen  erfranft  ifr:  ihre  Äranfljei* 
ten  fl n ö  fpecififd)  oerfchieben»  UnO  fo  finDet  mie* 
De  rum  bep  Den  ©emutfjßfranfheiten ,  jmifchcn  &Bahnftmt 
unD  Melancholie/  bep  Den  ©eiffeefranfbeiten /  5 tt> i f cf) c n 
Bert'ucftheit  unD  BleDfinn  /  bep  Den  SÜMensfranfhei* 
ten/  $mifd)en  SolIlKit  unD  933ilIenlofigfeit  eine  fpecifi^ 
fd;e  BerfchieDenheit  (Statt;  fo  mie  Denn  euDlid)  auch 
Die  ^vcif;e  Der  gemachten  Storungen  Durd)  if>re  dom* 
plicationen  ftd)  mefentlid)  Don  Dem  einfachen  abfonDert* 
©ß  fragt  ftcf> ;  la§t  fid)  gegen  Die  beftimmten  gönnen/ 
alß  foIcf>e /  etmaß  thun?  gibt  cä  Demnach  eine  befer;* 
Dere  formelle  BehauDlung? 

§♦  298* 

2iuf  Directem  9ßegc  haben  mir  fie  (§.  281O  fchou 
abgeleugnet  ,  miefern  fie  ncf;m(id;  im  unmittelbaren 
(Einmtrfen  Durd)  9iaifonuement ,  Durd)  Daß  maß  man 
93ernunftgrünbe  nennt/  Durd)  &3orte  Deß  £rofte£,  Detf 
Jufpruchß/  Der  Beruhigung/  oDer  aud)  Durch  £abel 
unD  Bcrmeifc  u.  f*  m*  gefchehen  foü.  Ja  c*  gehört 
hicjjcr  auch  Der  ganje  DveiPfchc  Apparat  Don  pfpchi* 
fchen  Qüinmirfuugcn  auf  Die  Sinne ,  auf  Die  tyfyantafie, 
Den  BerftanD/  Daß  ©efuhlbermogcu  u.  f .  m.  /  auß  Dem 
einfachen  ©runDe/  meil  Die  3vranfen  nicht  Dafür  cm* 
pfanglid)  fitiD*  5lber  finD  ftc  auch  immer  für  fo!d)e 
©inmirfungen  unempfanglid) ?  Sehen  mir  nicht/  Da§ 
manche  Diefer  Äranfen  Durch  3urc^cn  ober  Durch 
Strenge  fid)  $u  Dem  bemegen  laffeit/  maß  fie  thun 
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ober  Idflfen  fodett ?  6el)en  mir  nie Da§  manche  ©egen* 
ffdtiOc ,  manche  <j3ccfonen  einen  lebhaften  unD  oft  heilfa* 
men  €inDrutf  auf  iljr  ©emüth ,  ißre  ^hantaftc  machen? 
t )a§  ficb  folcfye  jvranfe  füv  manche  Q5efchdftigungen/  menn 
ffc  auch  nur  ntcchanifcher  5Irt  ftnD/  qualif^irett/  uno 
nict)t  feiten  mit  58ortheiI  ihres  33cfmDcn0  ?  SJdecDingS, 
aber  nur  bep  folgen  gttbioiDuen/  bet)  Denen  ftef)  entmeber 
Die  ^ranl^eit/  $♦  £$♦  Der  2Baf)ttftnn/  Die  S9?eland)oIie  r  Die 
So üfyeit,  nod)  nicht  boddanDig  auogebilbct  hat/  oDer 
Die  fd)ott  auf  Dem  ^ege  Der  ©enefung  ftnD/  oDer  Die  in 
einem  chronifd)  *  franff;aften  JufTanDe  [jette  gmifdjen* 
raunte  genicjktu  $£tr  nehmen  Daher  unfere  Behauptung 
nicht  ^uvücf/  aber  mir  fd)rdttfen  fte  nun  auch  beffimmt 
auf  Die  gade  ein  ^  mo  Die  jvranfheitSformen  /  mie  mir 
fte  ( @t  i*  S()»  gormenlehre)  gcfchilDert  habe;,  ,  in  ihrer 
boden  (Sntmicfclung  borhanben  ftnb;  unD  fyee  gilt 
Dann,  mao  Don  einer  gilt,  Don  aden/  unD  5M6bfti% 
mie  Beerucftheit/  $Mand)oIie  mie  .^ahnftnn,  SoIIheit 
mie  QBidenloftgfeit  tu  f+  m*  faden  ade  unter  Diefelbe  $a* 
tegorie/  D*  h*  fm  ftnD  nicht  Direct  pfpchifd)  (auf  Die  ge* 
mohnliche  2Beife  nehntlich;  $u  behanDehu 

§♦  299. 

2)a  aber/  mo  (ich  Die  gormen  noch  nicht  bodig  aus* 
gebUbet  haben/  oDer  fehon  mieDer  auf  Dem  &8ege  ftnD/ 
in  Die  ©enefung  ube r$ugef)en/ ober  mo  fte  in  perioDifchem 
SppuS  frepe  3mifchen$eiten  haben/  fmDet  aderDingS 
geflanDener  ^0?a§en/  Die  fo  rmeile  BehanDlung/  D»  h* 
Die  unmittelbare  (Einmirfung  auf  Die  befonberS  impücirfen 
pfpd)ifd)en  Energien  (Statt?  unD  Dao  ©emuth/  mie  Der  ©eifi 
unD  Der  $£ide  Der  Traufen  (affen  ftd)  tnannichfaltig/  nach 
Bebürfni§  Der  UmfldnDe/  beftintmetu  UnD  hier  $eigt  ftch 
ein  Doppelter  2Beg ;  nehmlich  entmeDer  unmittelbar  unD 
in  geraDer  Dichtung  auf  Die  afficirten  Energien  ein|tt* 
SW/vK  b,  Seelen  II,  (| 
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wirfert/  $♦  Daß  traurige  ©emüth  t>tircf>  Shell* 
nähme/  Durch  53cranlaffungen  $ ur  gteuDe /  Duvet)  3)?uft£ 
u»  f.  f.  umjuftimmen ;  Dem  tro&igen,  frarreu  Eitlen  De* 
terminiete  <£ntfd)io ffen^cit  unD  überlegene  geftigleit  cm* 
gen  ju  (feilen  u.  D.  gl.  oDer:  mittelfl  Der  einen  (Energie 
auf  Die  anDere  einjuwirfen  5.  3>,  Durch  Daß  ©ernüth 
auf  Den  Villen;  Durch  Die  (pfjantafic  auf  Daß  0emuth/ 
Durch  Den  >.Berf?anD  auf  Die  ^3^>cintafi^  u.  f.  f.  Sie  ein* 
jelnen  Jade/  Die  beftimmten,  inDibiDueüen  03erl;d!tni(fe 
muffen  geigen ,  auf  welchem  Don  ber)Den  Wegen,  oDer  ob 
auf  bepDen  $11  wirfeit  fei);  unD  mir  (teilen  hier  Die 
Dingungen  511  Diefer  Doppelten  Wirfungßweife  nur  im 
Allgemeinen  auf. 


$♦  3oö, 

Sie  unerläßliche  33eDingung  jur  unmittelbaren  (Ein* 
Wirfung  auf  Dae  föemürf;  /  oDer  Den  ®eiff,  oDer  Den 
Willen,  ift  Die  (Empfangfichfeit  Diefer  (Energien  für  titt; 
mittelbare  (Einwirfung  überhaupt»  (Ei?  giebt  eine  ge* 
mi|K  SelbftfidnDigfeit  aller  Diefer  (Energien,  auch  im 
franfhaften  3uftunDe  Der  3nDioiDuen,  welche  Der  außer« 
unmittelbaren  Berührung  Durchaus!  nicht  \veid)t ,  fon* 
Dem  (ich  DaDurd)  nur  ju  einer  Art  oon  Starrheit  befefri* 
get*  Manches  öemüth  wiDerfrrcbt  Darum  Dem  Jrofle/ 
Der  Aufheiterung,  weil  man  eß  eben  trbften,  aufheitern  will, 
Rancher  23erfTanD  ffemmt  ftcf>  Darum  gegen  Daß  ^egrei* 
fen  oon  Wahrheiten/  Die  ihm  ein  anDerer  öeriranD  bor* 
halt/  eben  weil  er  begreifen  foll,  maß  er  felbft  nicht 
gebilDet  hat*  (EnDlich  iff  eß  mit  Dem  Willen  nicht  an* 
Dcrß;  unD  Die  meinen  SDicnfchen  fmD  überhaupt  geneigt, 
geraDe  Darum  nicht  $u  wollen,  weil  fic  folleit,  (Eß  itf 
Demnach/  waß  Die  unmittelbare  (Einwirfung  auf  be* 
(limmte  (Energien  betrifft,  große  23efjutfamfeit  nbtfjig> 
Damit  nicht  Durch  ein  oergeblich  berfuchteß  (Eingreifen 


I 


Jpemftif* 


auffalfdjem  uud)  Da$  5Btrfett  auf  beftt  ricftftgeit 
erfd)tt>ert  merDc,  inöeiti  Der  2lr$t  Dutd)  feine  gcldgriffe 
belieft,  Dag  fid)  Der  Traufe  n>ioern>i(Iig ,  migtrautfc^/ 
feinen  Vernutungen  miDerfetst  $Jur  ein  ft>etd)e3  ©c* 
ntütf)  r  ein  empfänglicher  @inn>  ein  biegfamer  Sßille 
tonnen  unmittelbar  gefagt  UnD  bei)anDclt  merDen*  ©ie 
Mittel  f)ter $u  Ijat  Die  Jpeümittclleljrc  än$ugeben* 

J  1  •  4  V  S  \  *  * 

§♦  3°i+ 

©er  natürlidjffe  2£eg  i(t  jeDeqeit/  ^undebft  auf  btW 
jenige  Energie  $ü  nnrfen  /  meld)e  am  empfdttglid)f?en  ifh 
53tand)e  3nDioiDtie«  fntD  unempfdngüd)  für  ©emüt&ä* 
Paarungen/  unD  man  tferfefjlt  feinen  Jmecf /  Wenn  man 
auf  Dtefern  V3ege  il;re  Neigungen  begtmmen,  ifjrett 
len  in  feine  ©ewalt  bringen  tt>ill :  aber  ifjr  VerftanD  ift 
Der  Ueberjeugung  offen  t  er  ift  Der  jariefte  ^^etl  ifjreS 
SBefeno,  Durd)  iljn  finö  fie  beftimmbar;  unD  Der  3lr$fy 
menn  er  ifjren  VerftanD  $ü  gemimten  n>eig /  tat  fomtf 
il;re  Neigung  /  if;re  Stad)giebtgfeit  UnD  golgfamfeit  ge? 
monnen*  Vep  SlnDern  mieber  fruchtet  feine  ©emonftra* 
tion  etmaä/  unD  memt  fie  nach  bet  jtrengften  matljema? 
tifc^en  Sftetfjobe  m^cxid)Ut  mdre  *>  @ie  finb  nicfyt  ge* 

*)  ©te3  tft  wohl  ber  ©vunb ,  warum  in  ber  Siegel ,  ttnb  int 
häuslichen  Skhfammenfepn ,  Durch  fogenannte  SSetitiUrffä 
gtüttbe  nicht  auf  grauen  5«  nurfen  tft.  ©er  ©etfiahb 
ber  grauen  tft  nicht  fitr  männliche  ©cmoitftration  empfang: 
lieh /  5.  h.  bttreh  tte'fefbe  nicht  beftimmbar:  ber  Sinh/  baS 
©eftihl,  bie  ^plmntafte  befttrUmt  ihn;  tmb  burd)  ihn/  ober 
auch  ohne  ihn,  ben  SBtllen.  @tnett  von  btefeit  2lbvocafeiv 
nachbem  bie  grauen  hoher  ober  mebrtger  gehen  /  muh  ber: 
ientge  auf  feinet  Seite  hüben,  welcher  fte  len  fett  will,  ©et 
Weibliche  Stattftmt,  ober  baS,  waS  man  SBetberfopf  nennt/ 
tmb  wovon  jebeS  weibliche  Snbivibunm  feinen  Slnfheil  be* 
fint /  ift  bbchft  wahrfcheinlteh  eine  golge  Davon,  bajj  unfet 

6  % 
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fid)  berftdnDig^gefefclicf)  $u  beftinimen;  nur  tra$ 
auf  i$r  (5efu$l  /  if;reit  Sinn,  Ü)re  $batttafte  cinroirft, 
nermag  etroaß  über  fic:  fyiev  finD  Die  mnd)l?en  <3 teilen 
if)rcs  ^Bcfenß:  unD  mie  man  fte,  in  Diefen  £>e$irfcn  if)* 
reß  ^Dafepnß/  $u  ftimmen  DerfW)t/  fo  banDelit  fte.  (£ttD* 
lid)  giebt  cß  wieDcr  SinDere/  meid)**,  ßumpf  an  ©efuf)l  unD 
©eit?/  Dennod)  unmittelbar  am  Villen  berubrbar  unD  lenf; 
bar  fi nb  ;  Die  fd)led)tcfic  3lrt,  Die  nieDrigfle/  Die  gemeinire/ 
wenn  man  ntcf)t  lieber  fagen  will:  Die  geDrucfteffe ,  Die 
beDauernßWurDigfte/  weil  fie,  unfelbßftdnDig  wie  fic  finD/ 
Der  Jabigfeit  ermangeln  /  fid)  $ur  2i3urDe  Deä  9)?enfd)en 
$u  ergeben;  unD  Der  ff lat>ifct>e  &Sille  iß  nicf)t  bloß  im 
3rrenbaufe  $u  £aufe.  ©leidjwobl  iß  eß  gut,  D aß  Dcr^ 
gleichen  3nDiPiDuen  Dod)  nod)  eine  0eite  buben/  an  Der 
fte  $u  fajfen  ftnD :  tmDurd)  futD  fic  wenigßenß  $u  mcd)a* 
nifc^er  ^orm  jurucfyufubren.  Tuir  bei)  Denen  ift  itid)t£ 
außjurid)tcn,  bep  melden  aud)  Diefe  leiste  Pforte  $um 
pfpd)ifct)en  (Sinwirfen  t>erfd)loffcu  iß. 

§♦  302, 

£)aß  le^tc  3icl  Der  dr$tlid)en  <£inwirfung  bep  ©emutfjß* 
franfen  muß  immer  Daß  ©emutbr  bep  ©cißcefranfen  Der 
©eiff/  bep  SÖMertßfranfen  Der  ^3itle  fepit/  wiefern  for* 
melle  <£intt>icfung  auf  Die  pfpd)ifd),'franfbaftcn  3utfanDc 
alß  beftimmtc  $ranfbeitßformcn  bejwccft  wirD  unD  bes 
jwecft  werDen  fann.  llmfli  m m  u  n g  1)ci$t  hier  Die  groi 
ße  Aufgabe  für  Daß  ©emutb;  ^Berichtigung,  für 
Den  2>erßanD;  unD  Dichtung/  für  Den  Seiden.  3m 
$Ü3abnftnn  fott  Da£  ©emutb/  t>on  welchem  Die  ?Jl)anfafic 
ent$ßnDct  wurDc  /  $ur  S^ube  geßimmt/  in  Der  9)?elan* 

©efcplecpt,  um  feine  mmeinten  Oiedße  31»  behaupten ,  un* 
mittelbar  entiueber  bcti  a>er[tönl>  pber  ben  Villen  Per  grauen 
in  3i»,fpnid)  nimmt. 
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d)ol\e ,  »o  alle  ^antaf!e>  utiD  überhaupt  alle  regfame 
straft  ertoDtet  ifir  fott  Dae  ©emütl;  in  frifct)e^  Meng* 
fpiel  Perfekt  »crDcn*  Bep  Der  Berrücftfjeit  gilt  eP : 
Dem  $Babn»M$igen  Die  Perfekten  begriffe  Don  Den  »eltli* 
chen  Dingen  unD  ihren  Berhdltnififen  in  richtige,  natürliche 
2lnftct)ten  umjumanDeln ;  Dem  Qlbermigigen,  Den  fiel)  fclbfl 
überfliegenDen  SSerffanD  in  feine  natürliche  6pf>dre 
Zurücfzubringen;  unD  Dem  Darren  enDlich;  f<inc  Darr* 
heit  flar  zu  machen*  £inficf)t  l) ei§t  Da£ 
für  alle  BerblenDung,  für  allen  Srug  unD  gmljunt 
auch  im  fogenannten  gefunDen  3ufTanDe*  31m  BloDfinn 
eben  fo  »te  an  Der  5öillenlofigfeit/  fyaftet  fein  pfpchi* 
fcheä  Cinmirfen/  »eil  Die  fraft  fehlt/  auf  »eiche  ge»irft 
»erDen  foll*3lberan  DcrSoKheif  famtftch  DerSÜieifter  Der* 
fuchen;  unD  Dem  Den@chranfen  entflohenen  Villen  Jnum 
unD  ©ebif?  Don  neuem  anjulegen/  ihn  Dem  ©  efe£  Don 
neuem  unferthan  zu  machen/  Die§  iff  Daö  ©efchaft  De£ 
$D?eiffer&  SBer  Da  »ciff,  »ie  man  fleh  felbff  beherrscht/ 
n>irD  auch  Die  3lnDern  auf  Den  2Beg  Der  @elbübeherr* 
fchuttg  bringen  fbnnen*  Die  Jpeilmitfellehre  hat  Die  be* 
»egenDen  Grafte  (Jpebel)  unD  ihre  ©efege  anzugeben/' 
fo  für  Die  leiste  Aufgabe  Der  &Billen$*  (Einrichtung  /  al$ 
für  Die  Berichtigung  De£  BerffanDeä  unD  für  Die  Um* 
ffimmung  De$  ©emüth^  2Bir  hatten  hier  Mo3  Da$  £8e* 
fen /  Die  Dichtungen/  Die  BeDingungen  Der  formellen 
BehanDlung  zu  bezeichnen/  »iefern  Diefelbe  nicht  z»ar 
Da£  er ftef  ndchffe/  hauptfdchlichffe/  hülfreichfle  Moment 
Der  ^ur  au^macht  /  aber  Doch  ein  »efentliche^/  ein  nicht 
Zu  unterlaflfenDetf  UnD  ©efammtbehanDlung  frdftig 
unterffugenDes*  5Bo  e$  angemenDet  »erDen  fann  —  unD 
»ir  haben  Die  gälte  unD  BeDingungen  genau  bezeichnet  — 
»irD  Derjenige/  »eichet*  Da$  ©efchaft  mit  ©eiff  unD  ©e* 
fchic f,  mit  (Eifer  unD  3lu£Dauer  unternimmt' unD  Der* 
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folgt,  faum  je  ohne  irgenD  einen  günfrigen  (Erfo(g  Daron 

gehen»  _ __ 

5  u  n  f  t  e  6  Kapitel. 

£3ierte$  Moment;  inbiuiöuelle  55e^nnMungf 

§.  303t 

3trar  fott,  genau  genommen/  Die  ganje  ^chanb'. 
Jung'  Der  ivranfen  inDituDuell  fepn  in  $e$ief)ung  auf 
Die  Ära  n  1 h  eit:  cß  giebt  aber  auch  eine  ^ehanDlung 
rüiffid)t(ict)  Des  jnDioiDuumß ;  unD  Diefe  *hei§t  uuß  im 
tefonDern  0inne  Die  in  Dip  iDuelle»  Jpicr  fommt  in 
betracht ?  Daß  ©  e  f ct>  l cd)  tr  Daß  511 t c x,  Die  (£o  n  f?i  t  w 
t i o n /  Daß  Sem p er a m en t,  überhaupt  Die  <J)erfdm 
l  ich  feit/  D»  fj.  Der  (Elmrafter/  Die  ©eifteßbilDung  /  Die 
Neigungen,  ©emohnfjeiten /  cnDlicl)  Die  in  Din  iDu  eile 
5a ge  Deß  Traufen /  D»  \).  fein  bürgerliches/  nationale*?/ 
häusliches  SSerfjalrniß»  5ille  Diefe  95cr^altniffc  muffen  naef) 
eiuauDer  in  betracht  gezogen  merDen» 

§♦  3o**> 

2öaß  $uer(?  Daß  ©  efd)  le  cf)  t  betrifft/  f°  tft aücrDingt5 
Die  allgemeine  Kegel;  Daß  jroepte  ©efchlecht/  als  Daß 
härtere/  reizbarere/  mit  größerer  3arthcit  unD  Kücfficht 
auf  Diefe  Keijbarjcit  $tt  behanDcln,  Die  männlichen  3n* 
DioiDueu  hingegen  /  vermöge  ihrer  geringem  Empfang'/ 
Üchfcit/  mit  me(;r  energifchem  Eingreifen»  Allein  Diefe 
Kegel  leiDet  PerfchieDentliche  Slußnahmen»  (Srftlich  giebt 
eß  genug  weibliche  3nDit>iDuen  /  Denen  jene  3artf>eit  unD 
Keijbarfeit  forpcrlicf)  unD  geiftig  mangelt/  unD  Dagegen/ 
mit  mannafjnlicher  forperlicher  (Eonftitution/  eincmannliche 
gefttgfeir  oDer  0tarrfinnigfeit  eigen  i|t;  umgefehrt  aber 
mieDerum  männliche  JinDi&iDucn/  Die  fo  leicht  berühr 
bar  unD  reisbar  ftnD/  *vie  grauen»  £ß  berfteh t  fleh/ 
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bag  fytt  t>ie  5irt*ber  ^ehanblung  ebenfalls  umgekehrt 
werben  mug;  wiewohl  cß  fernerer  ifi,  fiarrftnnige  $13ei* 
ber  ^tt  beugen,  alß  Scanner.  %weyten$,  auch  wo  jene  gart* 
beit0tatt  ftuDet/  ifi  eß  Docb>  oft  nid)t  gut  fie  zu  fc^ottcn  unb 
gleicbfam  zu  pflegen,  fobalb  fte  nehmlicb  übermdgig  ffarf,  b* 
f).  traumhafter  5lrt  ifi,  unb  PieCCeic i)t  felbfi  einen  $peil  bet 
ivranf^eit  außmaebt:  benn  baburebwirb  ba^Uebcl  immer 
arger,  nnb  je  mehr  ber  Sftcnfcb  oern>eid>licf)t  wirb,  beffo 
n>eic^>üc^er  wirb  er*  &  ifi  im  ©egentheil  in  folgert 
gatten  heilfam,  ernfi  nnb  firenge  zu  fepn  unb  ftcb  nicht 
bureb  bie  febeinbare  Schwache  blenben  nnb  fcbrecten  zu 
taffen :  in  jebem  Verweichlichten  liegt  mehr  fraft,  alß 
oft  jvranfer  nnb  $rzt  glaubt.  j£>ie$u  fommt,  ba§  in 
pfpcbifcb  ^franfbaften  Sufidnben  baß  Naturell  ber  3nbi* 
tubuen  oft  ganz  umgednbert  wirb,  fo  bag  bon  Siatur 
fanfte  ^erfpnen  beß  weiblichen  ©efcblecbtß  ungebebrbig 
unbwilb,  unb  umgefehrt,  rnergifebe,  lebhafte  Banner 
fleinmutbig  unb  febüebtern  werben*  €£  gilt  bemnacb 
bie  Siegel  ber  ©efcblecbtß;  Vehanblung  nicht  abfolut,  unb 
mug  in  jebem  gatte  benUmfidttben  angepagf  werben;  aber 
überaö,  bep  welkem  ©efcplecbte  eß  fep,  ifi  VJiber; 
fpenfeigfeit  gegen  bernunftige  SDiagregeln  unb  fcbdblicher 
Eigenwille  nicht  zu  bplben*  Vepbee  ftnbet  häufig  Statt, 
toenn  bon  amtlicher  Vehanblung  bureb  Sttebicamente, 
bureb  $efcbdftigung  bie  Siebe  ifi*  Se^iehung  auf 
biefe  bepben  Momente  namentlich  ifi  febr  auf  baß  ©e; 
fcflecbt  Siucfftcbt  zu  nehmen,  inbem,  waß  bie  arzneiliche 
Vehanblung  betrifft,  baß  weiblich e  ©efcblecbt  wegen  ber 
monatlichen  ^eriobe,  ber  Scbwangerfcbaft  u*  f*  w*  be; 
fonbereSiucfficbt  berlangt ;  unb  waß  bicVefcbdftigungeu 
anbelangt,  biefern  ©efcblecbte  nicht  eine  jebe  angeeignet 
ifi;  wiej*V*  militdrifcbeUebungen ,  bie  wohl  für  $?dn; 
ner  paffenb,  aber  ganz  gegen  bie  Einrichtung  beß  weibii; 
$cn  V3efenß  finb* 
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§♦  305. 

5lnfaitgenb  baß  311  ter,  fo  i|t  ba^  ju^crrbftc^e ^  ba£ 
tnittlere  r  unb  baß  f)°f>e  ÜJlter  mof)l  ju  beachten»  0ie 
unterfd)ei&en  fid)  f)auprfäd)lid)  burd)  if;re  (Einmirfungtf* 
fd^igf cit  /-  fo  ba§  baß  erftere  bie  mcifle  Qümpfanglicbfcit, 
roenigcr  baß  $mct)te,  am  mcnigftnt  baß  I e£te  befugt; 
rorßtiH'gen  benn  aud)  bie  Jpoffnung  bcß  är$tlid)en  Cürfolgtf 
fid>  nacf)  93?a£gabe  biefer  (rmpfdnglid)feit  bejüntmen 
1111D  folglid)  aud)  bet*  ©rab  ber  dr$tlid)en  Bemühungen* 
9Jiel)rere  englifd)e  unb  fran$ofifd)e  2Ier$te,  namentlid)  oor 
futjcm  (Eßquirolj  ^aben  ©enefungßtabeüen  in  Be* 
jiebung  auf  baß  Silter  aufgeffellt,  atiß  benen  fid)  evgicbt^ 
ba§  im  53er^dltuiß  bcß  $unef;mcnben  $Ilterß  bie 
mtng  $ur  SB3ieberljerfiellung  abnimmt;  maß  allerbingtf 
mit  bcm  Berhaltni§  ber  £ebetißfraft  felbft  in  bett  per* 
fd)icbenen  Eltern  $ufammcnf)dngt*  0d)on  bic  9)iad)t 
ber  6emo^nf;cit  t^ut  ^ier  fef)t4  Piel,  beren  jpcrrfcfyaft 
mit  bcn  3al;ren  ffeigt,  biß  fi e  $ule£t  nicf)t  mefjr  $u  be* 
gingen  ift.  Der  2Ir$t  hat  bicß  moljl  $u  berüdfidjtigen, 
wenn  er  nid)t  oft  Pergcbiid)e  9KuF)c  haben  tpiü. 

§.  306* 

Die  (Eonffitution  ift  Por$ügIid)  bet)  bem  0ebrauc^ 
pon  fiarf  eingreifenben  ^ftebicamenten,  fo  toie  aud)  bcr> 
bcn  Befestigungen  unb  Slntfrengungen ,  bie  man  bcn 
Oranten  jumuthet,  fcl>r  in  5infd)Iag  $u  bringen;  unb 
$tt>ar  nid)t  minber  bei)  weiblichen,  alß  bep  männlichen 
3nbiPibuen.  Denn  obfd)on  bie  meiffen  pfpcf)ifcf)^  franfen 
^nbiPibuen  ferner  erregbar  ftnb  unb  ohne  ©efafjr  ffarfe 
^vetje  Pertragen  fbnncn,  fo  leibet  bieß  bod)  feine  $Juß* 
nahmen;  ja  fogar  3nbiPtbuen  mit  fd)einbar  härterer 
Sonftitution  unterliegen  nid)t  feiten  einem  fortgefe^t  traf* 
tig  einmirfenben  Verfahren*  60  bringen  B.6peid)d* 
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fTugfurett  r  auch  m  fte  ange^eigt  ftnO,  Oem  ©djeine  nadj 
feil  conftitutionirte  Traufe  oft  fcf)v  getunter,  unO  Oepri; 
miren  namenfltd)  Oie  intellectuellen  gdhtgfeiten  beOeu* 
tenO,  mdhrenO  fte  bep  anOern  nicht  nur  nicht  fchaOen, 
fonDern  Oen  oortbeilhafteften  (Erfolg  haben»  £)erfelbe 
galt  if l  e$  mit  Oen  falten  ftopfbegiegun gen,  mdhrenO 
Oie  Äranfen  im  marmen  25a0e  figen»  liefen  frdftigert 
Üvei^  ertragen  manche  $ranfe  mit  fdjeinbar  fefter  gonfli^ 
tution  nid)t,  inOeg  er  anOern  ein  Fettungsmittel  mirO» 
Jtoch  auffaßenOer  iff  Oieä,  mo  mehrere  frdfttge  Sßerfalj* 
ruugsarten  oereinigt  toerOen,  mie  Oie  ebengenannte 
©peid)elfUt§fur  Ourd)  (Ealomel,  unO  Oie  falten  Äopfbegie* 
gangen  im  marmen  25a0e»  £)er  23erfafier  hat  hi^  einen 
galt  beobachtet/  mo  Oiefeg  Verfahren/  jartnacfig 
oerfolgt,  tbotlich  ablief»  ©0  ift  auch  Oie  £opifd)e 
©chmingmafchine  ein  Mittel,  meld)eg  groge  33el)utfatw 
feit  erforOert ,  unO  her)  meinem  auf  Oie  (Eonjfitution  Oer 
Äranfen  alte  Fücfficht  $u  nehmen  i(f»  Ficht  immer  i ft 
es  Oer  ^arte  33au,  welcher  Oie  fchwache,  Oer  fege  Q5au, 
welcher  Oie  frdftige  gonfritution  an^eigt»  £)er  SSerfafifee 
hat  ^artgebaute  weibliche  gnOibiOuen  fehr  heftige  Angriffe, 
Oer  Äranf heit,  wie  Oer  funff,  aushalten,  unO  feggebaute 
Banner  Oenfelben  unterliegen  fe^en»  dennoch  haben 
mir  fein  näheres  Kriterium  Oer  Songitution,  af$  eben 
Oie  3artheit  unO  gejtigfeit»  (£$  ig  Oemnach  genaue 
SJufmerfamfeit  auf  0a£: 

quid  valeant  hurneri,  quid  ferre  recusent, 

|u  weuOem 

§♦  307* 

£)a$  Sem  per  am  ent  iff  in  Ooppefter  $inftd>f  $n 
beachten:  ergficf)  rucfftchtlkh  Oer  (Einmirfung  Ourch 
93?e0icdmente,  $mepten£  Oer  pfpchifd)en  ^ehanOlung 
überhaupt*  •  Jebljafte  Semperamente,  wie  0a$  fangui« 
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nifcbe  unb  Da£  cf)oferifd)e ,  pertragen  Weniger  ffarf  reb 
jenDe  unb  erregenDe  (E-inmirfungett  ,  als  Das  phlegmatb 
fcf.c  unD  Das  metancholifche;  jene  fmD  mehr  $u  Xranfhei* 
ten  mit  rnt$utiblichem  (Ebarafter,  Diefe  mehr  511  fold^en,  web 
c be  Den  Eharafter  &er  £ahmuttg  an  ficf)  tragen  ,  geneigt; 
Daher  fagen  jenen  mefjr  Die  negativen,  DeprimirenDett 
(Eintrirfungen  $u,  Diefen  mehr  Die  pofttiPen,  erregen* 
Den.  3n  Iftudftcht  auf  Das  pfpd)ifc()e  ©erfahren  aber  ifqu 
bemerfen,  Daß  Die  fanfteffejartefle  2>e han&Il,n3  in  Der  ftegel 
Den  erfteren,  als  Den  beweglichen  ,  am  leichtffen  auf$ure* 
genDen  Temperamenten  $uTheil  werben  muffe,  ein  mehr 
eittgreifettDes ,  energifches  genehmen  hingegen  Den  Tern; 
peramenfen  Der  enfgegengefefcten  2lrt.  9?ocf)  gan$  bor 
furjem  beobachtete  Der  SSerfaffer  bep  einem  geifiPotlett 
tarnte  Pott  cholerifchent  Temperament,  welcher  noef)  itt 
feinem  f)oj)cn  2üter  Daslinglücf  hatte,  wahnwitzig  juwer* 
Den,  Daß  Der  gan$e£ranfhettsproee§  eine  aufge$wungette, 
falfd)e  Sttchtutig  nahm,  weil  man,  gleich  Pom  Anfänge 
herein ,  fein  Temperament  bei)  Der  pfpchifchen  2>ehattD* 
luttg,  ober  Ptelmehr  überhaupt  bep  Dem  Benehmen  gegen 
Den  .firanfett,  nicht  in  21nfd)lag  gebracht,  fonDertt  ihn 
auf  Das  mannigfaltigffe  gereift  unD  aufgeregt  hatte,  fo, 
Da§bep  Dem  ohnehin  äu§erfnebhaften9)uinnecinc3ornmü? 
thigfeit  angefacht  tpurDe,  welche  Der  ^ranfheit  .einen  2im 
ffrich  Pott  Sftanie  erteilte,  Die  nun  wieDer  Durch 
ßdjlafloftgfcit,  2fiibcrftattD  gegen  alle  Nahrung,  Die  er 
$u  nehmen  gezwungen  werben  fodtc,  u.  f.  w.  Die  jlrafte 
mehr,  al$  Dielleicht  fontfgcfchehett  wäre,  erfchbpfte.  £>em* 
nach  if^  Die  gettauefte  Siücfftchf  auf  Das  Temperament  Der 
$ranfen  eine  Der  erjfcn  pflichten  Des  21  r $teS. 

3o8, 

Ueberhaupt  if!  Die  EKucfftcht  auf  Die  ganje  ^3  c  r  f 0 
Jichfr if  ber  Ätattfcn,  d*  l),  auf  ihren  Sharafter,  ihre 
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©eiffe^bilDung  ,  ffjre  Steigungen  unD  ©emohnhetten,  ein 
©efchdft,  meld)e£,  wen«  etf  mohl  beforgt  mirD,  eben  fo 
f ehr  Dem  £alent  unD  ©efchieb  De$  2lr$te£  $ur  ©hrc  ge* 
reicht,  al£  es  Dem  ^uftanDe  Dct*  jvranfen forDerlicb iff,  mel* 
d)eP  aber,menn  c$  t>ernacb)(afftcjt  mirD,  nicht  $u  überfehcnDcn 
StachtheU  bringt  2JnDer$  ift  Der  fanfte,  biegfame,  gut 
artige  (S^arafter  $u  behanDeln,  anDertf  Der  rauhe,  ftor* 
vifere /  boshafte;  Denn  inDern  jener  Der  haften  93?ilDe 
unD  greunDlichfeit  beDarf,  mug  Dem  legtern  mit  Dem 
ttachDrücblichften  (Ernft,  Der  cntfc^eiDenfben  f  confequen* 
tefeen  (Strenge  imponirt  merbem  ©ütc  unD  Siebe  macht 
Den  0cb!immen  fd)limmer;  rauhe/  barfcfye  2lrt  Den 
0anften  fd)üchtern,  aufgeregt,  ja  miDerfpanftig*  21m 
Der3  ift  ein  gebilbete^,  geiftoolle^  Jn^^iDuum  $u  began* 
Dein,  anDerp  baß  ungebilDete,  geiftlofe:  jenem  Darf  Die 
geiftige  2Jnerfennung  unD  3ufprad)c,  fo  mie  Die  ©elegenljeit 
Den  ©eift  ju  befestigen  nid)t  fehlen  ,  fobalD  eß  nur  Der 
0tanD  Der  Trautheit  erlaubt:  baß  rohe,  geiftlofe  3ttDt 
Pibuum  mug  auf  ^meefmdgige  £Beifc  med)anifd)  began* 
Delt  mcrDen,  Da  eß  für  feinere  geiftige  (Einmirfung  nid)t 
empfänglich  ift.  Neigungen  unD  ©emohnheiten,  menn  fte 
nicht  geraDeju  Der  $ ranfljeit  2$orfd)ub  thun  unD  überhaupt 
perDerblich  ftnD,  müfTen  mohl  beachtet  unD  benufst  merDen: 
Daß  erfte,  meil  auß  ihnen  mancher  2luffchlug  über  Daß  0£efen 
Der  Äranfheit  unD  Deß  Äranten  beroorgeht,  Daß  $mepte, 
meil  ftd)  an  Diefe  (Eigenheit  Der  dvranfen  manche  heilfame 
SSirfung  fnüpfen  lagt,  inDern  Daß  Seben  beß  93tenfchen 
pottifeinen  Steigungen  unD  ©emohngeiten  getragen  mirD, 
unD  Der  dvranfe  Durch  ihre  35efrieDigung  oDer  Stich tbc* 
frieDigung  jur  rechten  3eit  unD  auf  Die  rechte*  2lrt,  mehr 
alß  faft  Durch  alleß  anDere  Verfahren,  Dem  2lrgte  untere 
than  unD  $u  eigen  tpirD,  fo,  Dag  mir  hier  Daß  mähre 
©teuerruDer  $ur  Senfung  aller  Äranfen  in  Die  #attD  be* 
fpmmen,  miefern  fte  überhaupt  noch  Steigungen  unD 
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©emohnheiten  äußern.  2ille  pfpc^ifcfjc  $Jerjte  frimmen 
Dana  uberein ,  Daß  jene  VefrieDigung  Das  befte  (Er* 
mutiteruugß*  unD  ^lufregungß'/Vitttel  /  Die  9iid)tbcfrie* 
Digungl  aber  cinee  Der  beflen  VanDigungß*9)iittel  iß,  mel* 
d)c  unß  ju  Gebote  ftehen  mögen*  0o  ift  e$  $.  V.  mit 
Der  Öemoljnbeit  oeö  Sabatfßfchnupfenß.  Cf* i n c  $ur  rech* 
ten  3ilt  Dargereicbtc  ^Jrife  tf )ut  oft  halbe  &BunDer.  £)aß 
0fuDium  Der  Neigungen  unD  ©emohnheitcn  Der  jtran* 
fen ,  ift  eine  Der  erffeu  für  Den  2lr$t;  unD  Der  /  meiner 
feine  Traufen  in  Diefem  fünfte  nicht  femtt ,  fennt 
fte  gar  nicht/  unD  beruht  nicht  fie  ju  bchanDeln. 

§♦  309* 

(Sehr  bicl  fommt  cnDlich  auf  Die  genaue  Äennfniß 
DerinDibiDuellcn  £age  Der  Äranfen  an :  fie  erllart 
oft  einzig  unD  allein  Die  ganje  jvranfl;eit/  oDcr  menig* 
fleuß  hbd)ft  mefentliche  VeDingungen  Dcrfelben,  uttD  jeigt 
Daher  auch  Deutlich/  maß  Den  Äranfen  nachtheilig  oDcr 
forDerlich  fep.  3C  mehr  mir  Don  Der  inDibiDuellen  Eagc 
Der  Oranten  in  (Erfahrung  bringen  fonnen/  Defio  mehr 
Fingerzeige  jur  .ftur  erhalten  mir;  jemehr  unß  Dabon 
frcmD  bleibt/  Defto  fchmerer  ift  unfer  Qefchaft»  (Ein 
3lmt  gern  oDer  miDer  feinen  Sßillen/  gut  oDcr  fehlest/ 
glucflich  oDer  unglücklich  bermaltet  $u  ha^cn ,  ein  mit 
0ehnfucht  berfolgteß  2Jmt  oDer  ©efchaft  nicht  erhalten/ 
nicht  bollbracht  $u  haben/  überhaupt  nach  beftimmten 
Anlagen/  Neigungen/  außgcbrlDet  /  befchaftiget  $u  fepn 
oDer  nicht/  melchen  großen  UntcrfchieD  macht  Dies  auß  ! 
Unfälle/  Kränkungen/  bereitere  Hoffnungen  in  Remtern 
unD  @efd)äfteti/  maß  bermbgen  fte  nicht!  gerner/  ob 
3emanD: 

integer  vitae  scelerisque  purus, 
oDer  ob  ihm  fernere  Vergehen/  Verbrechen  auf  Der  (Seele 
lajten/  ma$  für  ein  UntcrfchieD!  Ob  jcmanD  allgemeine 
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Achtung  ot>et4  Verachtung  erfahrt,  mie  toentg  gletchbe* 
DcutenD  !  Suq,  Daß  bürgerliche  Verhältnis  hat  Den  bet 
DeutenDjfcn  (Einffug  auf  Die  pfpchifd)en  Snffdnbe,  unD  iff 
Daher  Der  genaueren  (Erforfd)ung  mertlj*  (SoDamt  macht 
feinen  geringen  £l)eÜ  Der  tnbioiDucllen  Sage  Daß  na* 
tionale  Verhältnis  auß,  Der  grembe,  tnelcber  in  Der 
g  rem  De  crfranf'tr  foie  fel>r  tjf  er  Don  Dem  erfranften 
Jpeimifchen  Perfcbieben!  Die  @efjnfucf)t  nad)  Dem  gef 
liebten  VaterlanDe,  nad)  Den  Sieben  im  fernen  f)etmü 
fcheit  Ott,  nad)  Der  freunblichcn ,  gewohnten  Umgebung/ 
maß  fann  fie  mirfen !  3£rc  gruebt  iff  fogar  eine  eigene 
Äranfheitsform :  Die  Sftoffalgie*  UnD  nun,  wo  cß  auch 
fep  /  in  Der  g  rem  De  oDcr  in  Der  J£>cimath/  wo  ein  pfpcbü 
fcher  $ranfhettßfall  eintritt:  wie  fejjr  wirb  Derfelbe  Durch 
Den  Sfatioualunterfcbieb  mobifteirt!  Der  Araber  unD 
Der  3ßlanDer^  fie  fennen  Deppe  toll  werben;  aber 
jener  wirb  eß  uor  ©lut  Der  Siebe,  Diefer  oor  berühren* 
Dem  gngrimra;  jener  rafet  in  Siebent/  Diefer  in  MorD* 
3a  Die  ©rennen  /  Die  UnterfcbieDe  beDürfen  feiner  fo  fer* 
neu  ©egenfäge:  Der  Europäer/  me  Perfcbieben  pfpcbifcb* 
franf  macht  ihn  Daß  Jemperament  feineß  SanDeß:  jvlü 
ma  unD  hobelt!  3Bie  PerfchieDen  Per^aft  fid)  Daß  norD* 
liebe  unD  fuDlicbe  Europa!  jpollanb ,  QrnglanD/  Deutfcf)* 
lanD,  Die  @d)Wei$ ,  wie  hegen  unD  pflegen  Diefc  SanD* 
ftricbe  Die  Melancholie  Poqugßweife;  Dahingegen  in 
Spanien/  Italien/  granfreich  Die  lebhafteren  pfpebifeben 
Slffectionen  oormaltcm  2lber,  wie  gefagt  /  $u  jpaufe 
ober  in  Der  grernDe,  wo  ein  Italiener  /  ein  gran$oß,  ein 
Deutfcber  u.  f*  w*  pfpd)ifd)  erfranft,  iff  allezeit  auf  Daß 
nationale  Verhältnis  $u  ad)ten,  fo  wohl  in  Slbficht  auf 
Die  VehanDlung  mit  MeDicamenten,  alß  auf  Die  pfpd)ü 
febe*  Tebonin  fomatifeben  Sranfhüten,  wie  Perjd)tes 
Den  iff  Die  SanDegmebisin,  uno  mus  cß  feptn  2£ir 
Deutfche  lächeln  über  Die  ^tifanen  Der  granjofen/  unD 


46 


£c|Ter  'Mbfcfyuitt. 

überhaupt  über  bie  leiste  fublic^e  Q5efjanblung;  aber: 
lauDlid),  fittlicf).  UnO  fo  mu§  auef)  jeber  §remDe  pj \ty, 
d)ifd)  ^  erfranfte  Poit  Dem  frentDen  2lr$te  be^anbclt  wer* 
Den:  immer  nad)  Der  TRationalcicjcn^eit*  £)iefenid)t  ju  er; 
fennen,  nid)t  ju  achten  /  ift  allezeit  nad) t^>ei(i0«.  —  UnD 
fo  ift  Denn  aud)  $ulcgt  —  aber  nur  Der  9uifje/  nicht  Der 
Beachtung  nad)  —  Das  Imußliche  53erf)dltnif?  in  (rr um; 
gung  jie^cn;  ja  faft  mochte  man  fagen,  Diefee  fei)  $u 
allererft  $u  beDenfen,  meil  e£  Daß  nachfte  ift;  Denn  ipo 
ift  Der  93cenfcf)  in  näheren  2>erl)dltnijTen  /  als  in  Den 
haußlid)en,  aud)  menu  er  ein  BtomaDenleben  führte. 
2mnter  l jat  Die  nachfte  Umgebung  aud)  Den  udehften  Gin* 
flu§*  UnD  welchen  mannigfaltigen  (Einfluß !  Gß 
braucht  feinem  Slr^tc  gefagt  $u  mcrDcn,  jcDcr 
wei§  eß,  waß  Der  PielumfafTcnDe  Dtame:  gamilienocr* 
^)dltni^/  fagen  witU  UnD  nicht  bloß  Diefeß:  aud)  baß 
cconomifd)c  33erf)dltniS,  maß  nicht  wenig  fagen  tt>iü/ 
gehört  $ur  l;außlid)cn  £age*  Gß  ift  oon  Dem  entfd)ic* 
Denftcn  Ginfluf?,  nicht  bloß  auf  momentane  Simmuug, 
fonDern  auf  Daß  gan$c  £ebcn,  wenigftenß  auf  lange  ^eit* 
raume  beffelbcn  /  ob  man  geliebte  unD  liebenbe,  ober 
gesagte  unD  haffenDe  93ermanDte  l;at,  ob  fte  unß  Unter? 
ftü^ung  geben  oDer  entwichen ,  oDcr  Piellei d)t  felbft  Der 
Unterftüfjung  im  hbchften  ©raDe  beDürftig  fmb*  Gß  ift 
hbcbft  beDcutenD,  ob  Die,  welche  uns  $undd)ft  umgeben, 
ein  wol)lgeorDneteß,  faubereß,  reinlid)eß,  eDleß,  red)t* 
lidjeß ,  geiftoollcß,  futlicbeö  £afet)n  führen,  oDer  ob 
oon  Diefcm  willen  Daß  0egentl;eil  Statt  finDet*  £)er 
93?enfd)  fühlt  unD  fchaut  ftd)  nun  einmal  Durch  Die  9l3elt* 
UnDtmmerDaß  9BiDrige  ju  empfmDcn  unD  ju  fehen,mad)t 
bbfeß^lut;  unD  im  2Mute  Wohnt  Daß^eben;  wenigftenß  nad) 
Den  Eilten.  —  Juleßt  ift  eine  geDrütfte  ocouomifdjc  £a* 
ge,  befonberß  für  fchmad)e,  fürd)tenDc,  $agenDe  Seelen, 
eine  ßpollenmartcr,  unD  mehr  alß  oiclcß  5lnDcve  im 
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6tanDer  pfi)cf)ifc^e  (Storungen  fyexbet) jufujren  uitD  $u 
untcr^altciu  (Schon  Die  guxrc^t  Dee  €Dv6gUc^feit  A  fcbon 
Die  (EiubilDung  t^ut  hier  oieb  5Lßer  hat  ntcf)t  folche 
haltungolofe  ^nDioiDuen  beobachtet ?  2ftict)t0  oon  Der* 
^Ieid>crr  23crhaltni|jen  Darf  Dem  pfpchifchen  3lr$tc  cti tge* 
f)en,  unbcDeutcuD^  unbeachtet  bleiben*  (ErmirD/  memt 
er  nicht  helfen  lattn,  Durch  Silier  Dieg  meniöffett^  erfah* 
xcnf  marurn  er  eb  nicht  famn 


(Sechstes  ^apifet 
fünftel  Moment  :  fomatifche  OJ^If^behanblmtg* 

§♦  3io. 

££ir  geben  btefer  SBehanbluttg/  miemohi  auch  ihre  leg* 
te  2£irfung  pfpehifeh  ijf/Den  tarnen  Oer  fomatifchen  bar* 
um  f  meil  Durch  fie  unmittelbar  auf  Den  leiblichen  Ott 
ganiemuä  cingemirft  mirD;  uuo  JrmlftfbehanOlung  n,ett* 
nett  mir  fie  Darum/  meil  Diefe  gatt^e  (Einmirfung  nur 
ein  (Blieb  in  Der  ^eihe  Der  übrigen  jvur  *  Momente  i|?, 
unD  jmar  nicht  Da0  mefentliehfie  ,  fonDern  nur  ein  Un* 
terffügung^ kontent  Der  übrigen:  Denn  Die  Elemente 
aller  SeelenfTerungen :  0ici£  unD  @eelenftimmungr  menn 
fie  auch  $um  £h eil  Durch  fomatifche  25eDingungen  Imr* 
Bepgefuhrt  merben,  finb  Doch  ihrem  £Befen  nach  rein 
pfpchifcher f  D*  lj*  moralifcbcMirt  r  unD  fottnen  nur  mit* 
telbarer  ÜBeife  Durch  fomatifche  ^»ehanDlung  befeitigt 
merDen*  £>urch  Diefe  SSemerfurtg  foll  aber  Der  £Btcbtig* 
feit  Diefer  55chanDlung  lein  (Eintrag  gefeiten:  Denn 
Diefe  ijl  bereit^  bon  un£  (§♦  278)  anerkannt  tvorDenj 
eö  mar  nur  um  ihre  richtige  ^urDigung  $ti  thun* 
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§*  3  ii* 

SDa  Daß  9Jiebium  aller  natürlichen  Einwirfung  Pott  R?cttn 
fd;en  auf^9?enfcf)en  immer  etwas  Räumliches,  D.f),  beiblid  rß 
ober  korperlicheß  itt,  fep  cs  auch  nur  Die  mft  ober  Daß 
$icbt,  unb  ba  wir  auf  baß  pfpd)ifd)e  9Sefrn  ber  9Jnbern 
nur  burch  i^ren  leiblichen  Drganißmuß  einwirfen  ton* 
nen:  fo  folgt,  ba§  wir  auch  511  geiziger  93iitthcilung, 
ber  lorperlichen  Qigentien  unb  ber  leiblichen  Slffatiott 
bebürfen*  5Bir  haben  baher,  auch  um  Die  ^ebingungen 
ber  grabu  eilen,  formellen  unb  in  bi  ui  bu  eilen 
SBefjanblung  $u  erfüllen,  immer  ber  fomatifchen  Hülfen 
mittel  oon  Rothen  ,  bie  fo  mannigfaltig  fmb,  ais  bie 
iEinfiuffe  überhaupt,  Denen  ber  SRenfch  Durch  feine  nad)n 
fien  oDer  entfernten  Umgebungen  unterworfen  i ft.  £aß 
gan$e  ©ebiet  ber  Ratur  unb  kuttfl  gehört  fyiefyev  r  fo? 
weit  Der  9ftenfd)  berfelbcn  mächtig  ift.  luft  unb  £id)t 
unb  5£affer,  ©arten  unb  gelb ,  (Speifen  unb  ©ettanfe, 
ber  amtliche  unb  chirurgifche  Heilmitteln  Apparat;  fern 
ner:  Entbehrungen  unb  ©cnüffe,  Strafen  unb  33eloh^ 
nungen,  Arbeiten  unb  Erholungen,  Jerfrreuung  unb 
(Sammlung  in  mannichfaltiger  9lrt,  auf  mancherlei)  0tun 
fen  ber  Eultur;  5JUes  bic§  gehört  in  Den  kreis  t>on  Einn 
fluffen,  bie  nicht  ohne  fomatifche  ®ebien  unb  fomatifcf)e 
IHffcction  6tatt  ftnben  formen* 

§*  312* 

SlberhietPon  ift  nicht. bie  Rebe,  wenn  wir  Pon  fo? 
matifcher  Hülfßbehanblung  fprechen.  £)iefc  faßt 
bloß  bie  35efeitigung  fomatifcher  ^inDcrniffc  in  ftd).  £)ic 
gehlerhaftigfeit  ber  organifchen  gunctionen  unb  ber  or* 
ganifchen  23efchaffenheiten  felbft  ift  baß  Jiel  Diefer  25en 
hanblung*  £)ie  gunction  ber  föerbauung  unb  Des  5ith? 
meuß,  DeßHaut*  unb  beß  ©efchlechtßfpflemß,  Des  ©en 
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fäßf  mtO  bcö  ^ftcrbenfpffemg,  miefern  biefelSeit  f cfylcv 
baft  (tnO  unD  oon  Seblerbaftigfeit  Der  refpecttt>en  Organe 
abbdngen,  fmO  Der  ©egenjtanO  Diefer  2kban0luug*  £)ie; 
fclbe  i»t  alfo  im  gcmorSnlic^en  0inue  dr$tlid)  uhD  folgt 
Oen  3n0icationen  Oer  fomattfefjen  SDieöicin  ,  Oie  bet) 
pfpcbifd)  Traufen  jeOod)  fcltencr  poflutirt  merben,  alß 
bet)  gewobnlid)en  Traufen.  (£ß  fmO  me^r  einzelne  %ik 
fade  alß  ir>irflicf)e ,  oor$üglid)  acute  Äranfbcifen,  Die 
hier  in  Q>ctrad)t  fommen,  0d)laflöfigfeit,  (EonfTipation, 
Srocfcnbeit  Oer  fyaut  f  Qongefttonen,  lEonoulftoncn  uuO 
Jdbmungen  fmO  Oie  bet)  pft)d>i(d)en  Oranten ,  wenig? 
ftene  bet)  Den  cfjronifcf)en,  am  meiflen  Porfommenoen 
3 u f d Ü e r  Oeren  33efeitignng  Oie  größte  $!üfmerijamteit 
Oeß  2lqteß  in  2!nfprucö  nimmt,  &Bir  werfen,  in  &ef 
jie^ung  auf  Oie  Jpeorijtif,  einen  %5licf  auf  Oiefelben* 

§♦  3i3. 

9luf  Oie  0cf)la fl ofigf eit  in  pfpd)ifd)*  trantbaf* 
ten  ^uffdnDen  f)abcn  fd)on  Oie  eilten  viele  0iütff id)t 
genommen,  wie  naß  $*  Q5*  Oie  0iegeltt  bemeifen ,  Oie 
uuß  Qelfuß  bieruber  aufjMt*  UuO  in  Oer  £bat  Wirb 
Ourd)  Oie  0d>{aflofigfeit  Oie  franfßafte  Erregung  ro e^ 
fentlicb  unterhalten*  Sllleiu  eß  if?  nid)t  genug,  ihren 
terfd)ieOenen  Quellen  nad)$ufpüren  ~  maß  allerDingß 
nötf)i'g  iff  /  wenn  fte  grünolid)  befeitiget  werben  fod:  — 
mau  bat  aud)  auf  ihre  Bbtrtungcu  unO  folgen  $u  febetv 
liefern  biefeiben  nicht  bloß  nacbtheilig,  fonOern  auch 
beilfam  fepn  tonnen ;  unO  auch  bw^ad)  bat  man  fein 
Verfahren  $u  beftimmen*  (Gewöhnlich  fmb  Oie  Quellen 
Oer  0d)lafloftgfeit  pfpcbifd)* fomatifd),  Dod)  tarnt  auch 
jeOe  bebenßfpbdre  für  ftd)  allein  Oen  oollftdnoigen  ®nmD 
Oerfelben  enthalten*  sIBir  jcMafen  fd)on  in  gefunoen 
£agen  nid)t,  wenn  ein  (Gegenfianb  unter  ^ntereffe  lebt 

baft  befd)dftigt;  eben  fo  flieht  tmo  Oer  0d)laf,  wenn 

2epr&.  b,.  Seelen  =  @tör,  li. 
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ein  2?lut;  ein  Serben ?  ein  £auf;  ein  Unterleibs;  ftei$ 
uns  in  beftänDiger  Aufregung  erhalt;  meutt  bepDerlet) 
Ciifluk  jufammentetfft:  Dcfro  fdjiimmcr.  Oerfdbc  galf 
(ritt  bet)  Den  pfpchifd);  franfj>aften  Juffdnöen  ein:  Da(>er 
Die  fogenannteit  fd)lafmad)enDen  Mittel,  Die  narcotica, 
feiten  au  ihrem  Orte  ftnD;  Daher  aud) ,  aus  ODiattgel 
an  grünDlicher  Unterfud)ung  Der  Quellen/  Die  Sc^lafloi 
figtcir  p(i)d)ifd);  fraufer  j^hiniDucn  feiten  bedungen 
rnirD*  &ßteirobl  man  fte  and)  Dann  nid) t  immer 
ju  befeitigen  Permag  ,  n>enn  man  Den  pfpehifchen, 
mic  Den  fomatifchen  SXcijcn  in  einem  aufgeregten  (5ct 
fa§;  unD  9}eroenfpffem/  im  Oarntfanal/  in  Der  fyaut, 
in  Den  0efd)led)tßorganen  u*  f.  f*  auf  Der  0p ue  i|u 
2lber  trei§  man  aud)  immer/  matf  man  Pott  ftd)  uttD 
Pon  Der  Sftatur  Perlangt/  tpcntt  man  Die  0d)lafloftg; 
feit  entfernen  mill?  €o  iff  tvaf;r:  auf  Die  bange  f;iti 
erfdjopft  fte ;  reibt  Die  Grafte/  Die  Organe  felbft  auf/ 
Perfd)limmert  Den  ganzen  JuffanD  Deo  Traufen ,  unD 
(reibt  ihn  auf  Die  legte  £bljc :  aber  mer  meift  Demi/ 
ob  Durch  Diefe  33erfd)limmerung  unD  hotf)#e  (Spannung 
Deo  frattfcit  3u(tanDeo  ttid)t  Die  Ülbfpannung  eingeleitet 
unD  Die  Dvucffehr  jutn  SflormaljuffanDc  gcforDcrt  tpirD  ? 
£>ie  Erfahrung  ftcnigjiettä  jeigt  un$  oft/  Da|}  Die  \)c\t 
tigffe  SDvanie/  Da§  Die  il;r  df;nlid;cn  gnfHutOe/  Durd) 
0d)laflofigfci(  Pott  ihrem  Gulminationo  ;  fünfte  511c 
5ibfpannuttg/  $ur  Dvuf>c /  $unt  0d)laf  felbft  gebrad)t  mer; 
Den :  Den  jftanfen  mit  ©ernalt  abfpattnen  bio  $unt 
@d)Iummer/  tvurDe  nod)  nachtbciliger  femt  alo  eo  Da£ 
fortDaueruDe  Aachen  ift*  Oemttad)/  in  fallen/  mo 
man  nid)t  offenbar  einfieht/  Da§  Ou’ije/  ivelchc  entfernt 
merDen  fomtett/  Den  6d)laf  Perfcheud)en  /  ift  es  bener, 
in  Der  erffett  %c\t  toenigffeuö/  Daß  Uebel  nicht  $u  ach; 
tett/  jcDod)  feine  5Ü3irfungett  genau  ju  beobad)tcn.  SLBetttt 
man  aber  Reifen  tvill,  mu§  man  Har  fehett/  tpo  Der 
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Jpcpriftif* 

$et$  ftd)  beftrtbet»  Q5alb  bcru^i^f  bie  £)armaußleerttttg/ 
halb  ein  5lbcrla§/  halb  ein  33eftcafomtm,  balo  ein 
©laß  altet*  5f£ctn,  feiten  baß  -Opium  unb  ähnliche  SDttt* 
tcl*  Die  ©iagttofiif  beß  fomafifchett  lehrt  Oie 
gaße  unferfc&eibfcm 

§>  3 14* 

$cibeßPerfiopfung  taugt  nie;  gleidjmohl  ifl 
fte  befonberß  nt  Anfänge  pfpehtfeh*  fratifhafter  3ufidnbe 
häufig*  Q?epDe ß,  Oie  (fgaltation,  n>ie  bieSbepreffton  ift  im 
©tanbe  fte  Ijcvben^fu^rcn  tinb$u  unterhalten*  ©iemirft 
aber  auf  ben  hänfen  3ußat1&  $urücf>  unb  Perfd)Unu 
mert  ihn*  £>al)er  ifi  eß  Siegel  ber  5ler$te,  Oie  foldje 
gufidnbe  beh anbeltt/  gletd)  Pom  Anfänge  herein  /  unb 
auch  im  Verlauf  ber  frauf'hcit  /  halb  brafiifdje,  halb 
gelinOe  $J3urgicrmittel  geben*  ©intge  Siebte  ftnb  für 
jene/  anbere  für  biefe  eingenommen*  5Uletn:  smmi 
caique.  5ßid)t  jeOer  Traufe,  unb  nicht  3cber  §u  aller 
Jeit  Perfrdgt  biefelbe  23el)anblung*  Jpicr  gilt  eß:  ben 
©rab  ber  tnbiPibttellen  ©rregbarfeit  genau  $u  feinten* 
3njmifd)ett  mirb  eß  nichts  f chabett/  rnenn  man  ju  51  w, 
fang  leichte  Niftel  Perfucht/  mte  Mittel  ßorfchlagt* 
5HIeß  $ü  feiner  3eif>  Bisogna  adattarsi,  fagt  ber  tjta* 
Heuer;  unb  jeber  5lr$t  fol (te  ficf),  in  Ziehung  auf  Oie 
^ebanbltmg  ber  iSranfbeiieit,  biefeß  Giotto  täglich  Per* 
fagen*  Uebrtgenß  bemerfen  mir  rücffichtlich  ber  53er* 
jfopfung  noch/  erfKicf) :  baff  fte  nicht  immer  ^undchfi 
burd)  Spurgirmiftel  gehoben  mirb/  fonbertt  nicht  felte.n 
erfi  nach  SHDerlaffett/  nach  labern;  maß  Die  Unifidnbg 
lehren  muffen;  jmeitene :  ba§  eß  nicht  genug  ifi/  cm 
mal  unb  bfterß  ju  purgiren,  um  Oie  ©erffopfuttg  511 
{jeben:  Oie  fchHmmfien  ©erfiopfungen  /  Oie  bem  tyvactii 
fer  nicht  feiten  Porfommen/  ftnb  bie,  melche  burch  53iir* 
ganzen  erzeugt  ftnb*  ©erfiopfung  fyebm,  heißt:  beti 

Sb  2 
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ß:  r  ft  er  'Kbfc^nttt. 

£on  Deß  £>armfanald  tvieber  hecftcUen.  t>ie  fomatifcfje 
X^erapie  fagt  uns  Daß:  &£ic? 

§♦  3i5* 

ucf)  Dad  Jpaut^Organ  rnurDe  fchott  bei)  Den 
eilten,  unD  bet;  ihnen  meit  mef;r  alß  ben  miß,  mie 
überhaupt,  fo  in  pfpehifeh* franfhaften  3uffdnDen,  forg; 
faltig  beachtet  unD  gepflegt,  3hre  $üDer,  ihre  grictio^ 
nen  gehörten  $ur  SageeorDnutig ,  unD  fo  erhielten 
fid)  ©efunbe  unD  Äranfc  ein  frifcf;e$  ,  thatiged 
Jpaut*  Organ,  tiefes  fcheint  bep  Den  mciiren  6ee* 
Iengeftbrten  ,  oorjuglid)  bei;  Melanchulicis  unD  Ma- 
niacis  mic  abgeftorbett  511  feptt,  unD  eher  einem  troeb 
nen  £eDer,  einem  Pergament,  alß  einem  IcbenDigen 
SlbfonDcrungß*  £öerf$euge  ju  gleichen,  £Beld;cn  Hinflug 
Dicg  auf  Die  2?efchaffenheit  &<•«  Oiefdgfpgcme  unD  fei* 
neß  3nf>altß  b^ben  muffe,  bebarf  feiner  Erinnerung. 
S33ir  l;aben  Daf;cr  Daß  £auforgan  als  Daejenige  anju* 
fefjen ,  melcheß  in  Diefeit  franff;afteit  gufidnDen  eine 
Der  erffett  SKucffichten  Perlangt,  unD  Durch  melcheß  auf 
mehr  alß  Eine  Steife  oft  entfcheiDenD  geroirft  tperDen 
fann.  Ed  für  ?ieijc  empfänglich  ju  machen,  unD  Durch 
Daffelbc  teijenD  mieDcr  auf  gnDere  Organe  einjuwirfeit, 
ift  eineß  Der  erfreu  dr$tlict;en  Ekfcpafre  bep  6eeleuft6? 
rungen,  3n$tt?if3>en  ^on  ^en  OCei^cn ,  welche  auf  Die 
£aut  angebracht  werDett  um  inDirect*  pfpcpifcf)  einju* 
wirten,  ift  hier  nicht  Die  Diebe,  £icr  gilt  eß  bloß  Die 
Belebung  Deß  Organß,  £)ie  Elften  ftnD  l)iex  unfere 
Lehrer  unD  dufter,  25dber  alfo,  unD  Reibungen;  unD 
warum  nicht  auch  93? a  f  f  i  t*  e u  ?  Pon  Dem  noch 
heut  $u  Jage  im  Orient  fo  fpeilfamer  gebrauch  gemacht 
Wirb,  5lber  auch  W*  fmD,  maß  Die  Q3aDer  betrifft, 
Die  Qlerjte  nicht  gleicher  Meinung,  Mittel  $♦  5$.  halt 
wenig  oDer  nichts  Pom  falten  33abe,  2Jucp  hier  2l(lcß 
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JpetmfHf* 

♦  u  feinet*  3eif/  alt  feinem  Orte!  Oaß  lauwarme  23  aö 
iji  ein  ^erv(ic^c0  23eruf)igungßmittel/  unD  Daß  heiße 
unD  Daß  falte  23aD  wirfen  tn  entgegengefe^ten  gatten 
megcnD  unö  bclebenD.  Einern  außgetrocfnetctt/  faft 
erworbenen  Keeper  Dient  Daß  falte  23aD  nicht/  unD 
einem  folgen ,  in  meinem  Daß  2Mut  ftcDct/  niept  baß 
heiße.  2Baß  nußen  nicht  fepon  Die  gurrie#fchen  2>e# 
gießungen  bep  innerer  J?it3c?  Von  melier  innent 
jpi($e  befrepen  niept  fd)on  Die  0 cp m uef c r |d)en  Um# 
fcpldge  Daß  franfe  Jpaupt?  Oemnacp  falte  23döer  Den 
maniacis,  peiße  Den  melancholicis !  Ucberhaupft  je 
gewaltiger  Die  (Erregung ,  Die  0pannung  Deß  ©efaß# 
fpffcmß,  Defto  faltet*  Daß  23aD :  je  tiefer  Die  Oeprefffo«/ 
Detto  beiger ;  wo  möglich  Daß  einer  natürlich^ f;ei§en 
Mineralquelle ,  wo  cß  Daß  ©lücf  Witt/  Daß  Die  Ära«# 

len  folgen  Orten  nahe  ftnD. 

'§♦  3i 6. 

TRur  bep  Deutlichen  (SongcfHonett  nach  Srujt 
unö  Äopf  muffen  anDere  Maßregeln  ergriffen/  f'ann 
weDer  Daß  he*£c  nocp  ^alte  ««witt^ar 
jundebft /  unö  ohne  Vorbereitungen  /  angewenDet  wer# 
Den.  Ueberpaupt  verlangen  Die  (Eongefiionen  /  wie  be# 
rcitß  gefagt/  eine  eigene  25epanölung«.  @ie  finD  im# 
mer  pafjwe  0pmpfome/  fte  Dürfen  nie  geDulDct  werDen. 
Oaß  nachffe/  waß  Der  2lr$t  $u  tpan  l)nt ,  ifr:  thm* 
Quelle  nacp$ugehen.  Jpduftg  wirD  Diefe  im  llntcrleibe 
liegen;  unD  Diefer  gatt  ifr  forgfdftig  außjumifteln  unD 
ju  befeitigen.  5lber  and)  Daß  allgemein  überfpannte 
©efdßfpffem  felbft  führt  fte  (jerbep;  $ugleid)  and),  ober 
für  fiel)  allein/  Der  bcfottDcre  0tei$  Deß  (Eerebralfpftemß* 
Oer  wahren  Plethora  if!  nur  Durch  23futaußleerungen 
bepsufomme«/  Der  falfc^en  nur  Durch  ableitenDe  Mittel/ 
wie  «fte  Die  fomatifche  Therapie  oorfepreibt.  Stuf  gleiche 
Vkife  iff  Der  (Ecrebrat  #  3((fecfion  $u  begegnent  Oie 
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6r)ler  'Mbfcfyuitt* 

gdüe  muffen  genau  unterfd)ieDen  merbett,  roeil  jcbcc 
geblgriff  beDeuteuD  fdjaDet.  £)aßer  Die  iJIDerldffe  iit 
Der  EDianie  fo  l)äufig  rtuDercatbeu  roctDen:  fepr  mit 
Unrcdjt ,  wenn  Dicu  allgemeine  03 o i* fd> r i f t  fet;n  fotf. 
$Iud)  <}Hnel  ifl  ein  fold)er  3JDerlaß* 33erdct;tcr/  Da  \)\m 
gegen  '3inDcrc  Das  malere  .peil  Der  Eüüanic  im  überlaß 
fließen.  £)ie  (Eiufeirigfcit  liegt  am  £age,  (Es  gibt 
eben  fon'of;l  eine  aupcnifc^e  ,  als  eine  l)i)perßl)cnifd)e 
€0t a n i e ,  tine  cs  eine  rnaljte  unD  eine  falfct)e  $le; 
tbora  gibt,  £)er  2>crfaffcr  bat  einen  gan$  erfc^epf* 
ten  Onaniffen  beobachtet  /  meldet  perioDifd)  Die  f;ef* 
tigilen  Unfälle  pou  SÄanie  erhielt ,  mit  allen 
Der  fKfttgften  (Eongcftionen  nad)  Dem  klopfe,  £)ie  2lu* 
gen  waren  wie  mit  $>lut  unterlaufen  unD  funkelten 
fchrccf lieh /  Das  @cftd)t  gluf)tc,  Die  JpaleaDern  pulfirten«. 
(Er  mar  faum  $u  überwältigen.  (Er  ffarb  an  Dem  l/ofy, 
ften  ÖraDe  Der  (Erfd)bpfung.  5Bcr  barte  f;icr  jur  $lDet* 
laffen  wollen  ?  —  3Jud)  fmD  befanntlid)  nid)t  Die  ffan 
fett  Körper ,  Die  ihren  plaffifd)en  0toff  $u  3)iuefelmaffe 
Perarbeiten,  unD  noch  weniger  Die  fd)wammigcn,  meld)c 
if>n  in  Die  gcttjcllcn  abfegen ,  Diejenigen,  welche  großen 
SMutü erfuff  ertragen  fbnnen,  aud)  wenn  fte  ftd)  in  Der 
SÜJanic  r.od)  fo  unbdnDig  gebcljrDcn:  aber  Die  fjögern, 
mit  fogcnatinfcr  ftraffer  Safer,  fmD  es,  Denen  ein  rci* 
d)er  23orrarb  plajtifd)en  0toffs  in  Den  angefüütcn  03e* 
faßen  (trogt,  unD  jum  $ranfj)eitsrci$e  wirD,  welcher, 
nad)  Maßgabe  Der  Umftdnbe,  entjunDlidje  Ärantyeitm 
aller  2lrt  erzeugt,  unD  aud)  in  Der  ®anie  eine  große 
Siollc  fpiclt.  £icr,  aus  Der  5JDer  gclaffcu,  fpringt 
Das  2Mut,  als  jauchzte  e£  über  feine  £efrcpung  auä 
Dem  Äerfer,  in  welchem  es  gegen  ftd)  felbff  tobte,  in 
großen  35ogcn,  fd)nell  unD  ftcDcnDl;ciß,  l;ert>or,  unD 
faum  in  Das  ©efaß  aufgefangen,  jeigt  cs  in  Der  Dielen, 
gelben  ober  grünen  $ru|fe  fein  franfßaftes  itebermaß 
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Don  ^laflicitdt»  Unb  hier  follte  Die  SlDcrlag  nicf)t  m 
Dicirt  fcpn?  £ ier  fann  nur  €rleid)terung  /  nur  3üif)e, 
nicht  ©d)tt>dd)e,  nid)t  23l6bftmt  erfolgen/  aud)  wenn 
i>ie  3iDerla§  $u  mebtercnmalett,  tu  flarfeit  Datantitaten, 
Dorgenommen  mirD,  fo  lange  nod)  Der  innere  ©turnt 
ftef)  nicht  gelegt  bat»  £icr  tpirD  mit  Dem  25lute  blob 
eine  Hfl  fjinmeggenommen/  Die  Den  .Organismus  Drücfte, 
Daß  ©emetngefüfjl,  Den  ganzen  $?enfd)en  angfligte,  unD 
$ur  25er$mciflung  trieb»  —  25er)  Diefer  ©elegcnfjeit 

tonnen  Die  ©cgner  Der  pfpd)ifdjen  ÜRatur  Der  ©eelen* 
ftbrungen  triumpfurenb  ttnfere  eigenen  2Baffen  gegen 
unb  fcfyxen ,  unD  unb  aub  Diefer  Äranfbaftigfeit  Deb 
©cfdgfpffemb  unD  feirteb  3n^alfb  Die  forderliche  Sftatur 
Der  Quinte  recht  augenfällig  Dart^um  935 ir  erinnern 
fte  aber  blob  Daran/  Dag  Diefe  Äranf^aftigfeit  erf?  Dab 
£*qcugnig,  unD  Die  enDlid)c  golge,  unD  Der  ©tempef 
eineb  gatt§  Perfekten  £ebenb  iflf  meld)eb  ftd)  fo  lange 
tpibernatürlich/  pfpchifd)  unD  fomatifch/  Durd)  £eiben* 
fchaftett,  Durd)  flarfe  ©etrdnfe,  überhaupt  Durd)  lupu^ 
riefe  Lebensart  angefpannt,  überfüllt  unD  geregt  f)atr 
fo  gan$  aub  €0ca§  unD  OrDnung  jjeraubgefatlen  /  /  fo 
gan$  Deb  3*eleß  &er  Vernunft  pergeffenb,  Dali  nun  Dab 
Robert  im  Organibmub  blob  Der  dugere  2lbDrucf  Deb 
ittnern  JufTanDeb  iff,  melier  Pon  jenem  nicht  erft  her* 
porgebrad)t  mir Dr  fonDern  Diefen  felbfl  !)ert>orgcbrac^t 
bat»  £Boraub  fid)  abcrmalb  ergibt/  Dag  Die  5lnftd)t  Der 
Partie  Oie  Denn  überhaupt  jeDer  ©eelenfrbrung )  alb 
eineß  rein  unD  urfprünglicf)  forderlichen  3nffanDcb  Durchs 
aub  einfeitig  iff» 

§»  3i7*  • 

25efanntlidj  mechfeln  ©eelenftorungen,  porsüglid) 
perioDifcbe  Partie  /  nicht  feiten  mit  ©pilepfte;  unD  man 
fann  Diefe  getPifiTermageu  alb  eine  (Eriftb  jener  anfeben» 
Allein  es  iff  übel,  Dag  Die  Srifib  felbfl  mieDer  $ttr 


56 


Grffcr  3(bfd)mtf. 

perioDifchen  Äranfheitßform  trirD  ^  ober  biclntchr  ftd) 
in  pcrioDifcf>cn  Slnfagcn  roicDcr^oIt  unD  niemale  bolb 
fornmen  entfetjeiDet*  Uebcrf)aupt,  menn  eß  einmal  biß 
$u  folcfcen  Reifen  fomntf,  liegt  eß  jietnlid)  flar  bor 
klugen,  unD  Die  (Erfahrung  beiratiijct  eß ,  Daß,  aüec 
(Einmirfung  Der  jluntt  ungeachtet,  Der  JufranD  Deß 
3uDibiDuumß  meifr  für  immer  franfljaft  bleibt.  (Eben 
fo  ifl  es  mit  Den  bafjmungen  befetjaffen ,  Die  ft  cf)  $u* 
teilen  fratt  Der  (Epitepfle  eiufMen.  3njn>ifd)cn  iü  Die 
.ftranfheitßform  Durch  folgen  $£ed)fcl  gleid)fam  $u  einer 
einfachem  Qlufgabe  gemacht,  unD  Der  Qlr$t  muß  menig* 
ftenß  Die  S&efeitigung  Der  9Dietafd)ematiemcn  nad)  Den 
Siegeln  feiner  jvunft  ucrfucfyen ,  mie  ftc  il;m  Die  foma* 
tifche  Jj)crapie  an  Die  JpanD  gibt. 

§♦  3i8* 

0o  biel  über  einige  Jpauptjufafle,  meld)c  eine  be* 
fonDere  fomatifcf)c  JpulfßbehanDlung  nbtfjig  machen. 
2ftid)t,  alß  ob  eß  Deren  nicht  mehrere  geben  fonnc,  fyai 
bett  mir  nur  Die  ermafjnfen  in  betracht  gezogen:  fon* 
Dem  unfere  5Jbftd)t  mar:  $u  geigen,  mie  Der  pfi)cf)ifcf)c 
Slrjt  /  bon  fo  boljem  0tauDpunft  aud)  er  außgefjen, 
mie  genau  er  and)  Die  0eclcuft6rungen  pfpchifcf)  mür* 
Digen  mag,  ftdj  Denn  Dod)  nicht  entbrechen  fann  alß 
~3lr$t  auch  D es  leiblichen  Organißmuß  jtt  ^anbefn ;  unD 
immer  mirD  Daß  jtapitel  Der  fomatifchen  Jpüffebe^anD^ 
lung  ein  Jpauptmomenf  in  Der  $)3fpchiatrie  bleiben, 
menn  fcf>on  Diefc  ^ehanDluug  nicht  für  alle  galle  er* 
forDert  mirD*  Manche  0ecleugcft6rte,  befottDerß  menn 
ftch  i(jre  3utfanDe  in  Die  bange  gieren ,  ftnD,  maß  Daß 
begetatibe  beben  betrifft/  nicht  bloß  fd)cinbar,  fottDern 
mirflich  bep  guter  ©efunDljeit,  ja  Die  ©efdjaftc  Deß 
begetabilifchen  Organismus  fcheinen  um  fo  ungefrorter, 
ja  bollfommener  bon  0tatten  $u  gehen,  jemehr  Daß 
pfpehifche  beben  in  DiuheffanD  Perfekt  ift. 
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Siebentes  Kapitel, 

0ecg|te$  ÜJJoment:  ^alliatiß/ Vcgcmblung. 

§*  319» 

53 Sie  Die  negatioe  Vcganbluttg  gemognlicg  DaS  erfTe 
Moment  fepn  muß,  fo  Die  fogenannte  palliative 
Daß  legte,  Sßenn  man  negmlicg  Daß  533ort  palliativ 
im  ffrencjften  ©inne  nimmt,  fo  i|t  freplicg  palliativ 
furiren  fcglimmer  alß  gar  liiert  furiren :  Denn  ein  Uebel 
berDecfen,  bemänteln,  Daß  eß  nicht  $um  Vorfcgein 
femnte,  mic  Dieß  $♦  V*  nicht  feiten  bep  fppgilitifcgeit 
liebeln  gefegiegf,  geißt:  übel  arger  machen,  3um  ©lüd 
laffen  ficg  Die  ©eelenflbrungen  nicf)t  eben  bemänteln, 
außer  toenn  man  Die  Uranien  Dem  SJnblicf  Der  Q3eobacf)^ 
ter  entjiegt,  £)cm:m  ifi  eß  bejfer  Daß  5Bort  im  n>eh 
teren  ©inne  $u  nehmen,  unD  unter  <]3aUiatU>*  VeganD* 
lung  Die  Vernutungen  $ur  Erleichterung  Der  Hebel  $it 
verfielen  /  Die  nicht  $u  geilen  ftnD  oDer  fegeinen,  £)iefe 
VeganDlung  muß  Demnach  Daß  gbcgfte  E>efe§  in  Den 
bloßen  VerroagrungS  *  oDer  Vcrforgungß  *  5lnflalten 
fepn,  meldje  leine  Slnfprücge  auf  Teilung  machen,  fo 
toie  fie  in  Den  Jpeilaufcalten  eine  unerläßliche  Vebin* 
gung  Deß  VcnegntenS  im  E/anjen  gegen  Die  Uantcn 
3nDioiDucn  if?* 

§♦  320* 

Sluf  mancgerlep  SBeife  fann  DaS  ©cgicffal  niegt 
bloß  Derer,  bep  melcgen  man  noch  Teilung  gofft,  fon* 
Dern  auch  Der  für  ungeilbar  angefegenen  ©eelengeftor* 
ten  erleichtert  mcrDen:  er  fl  lieg  in  Slbficgt  auf  Die  Ve* 
ganDlung  t>on  5lnDern  rucfftcgtlicg  igrer  3nbioiDuaIitat, 
b,  g,  igrer  Eigengeiten  unD  Neigungen,  igreß  Scmpe* 
ramentS,  igreß  Egarafterß,  igrer  ©eifteßbilDung  u.  f,  m* 
jmeptenß  in  2lnfegung  Der  fbrperlicgen  beiDen  oDer 
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unangenehmen  CünipftnDungeu  überhaupt  Die  mit  ihrem 
Hebel  PerbunDen  ftnD  oDer  jufallig  ^in^ufommen ;  Drif? 
fenß  in  Jpinfic^t  auf  fein  ferpcrlicbeß  unD  pfpchifcbeß 
5Bcf)lbefmDcn ,  anlangenD  tfofe  unD  pflege,  Gleitung, 
£ßoljnui.g,  Umgebungen  überhaupt/  f leine  Jerffreuuw 
gen,  Vergnügungen,  feinen  Graften  angemeffene  23c? 
fd;aftigungen  unD  Arbeiten* 

§♦  321» 

5£a6  juerft  Die  VchanDlung  Der  Äranfcn  nacf> 
ibrer  gnDioiDualitat  betrifft:  fo  fommt  es  Darauf  an, 
cb  fiel)  Diefclben  im  0d)ooß  if;rer  gamilie  befmDen, 
oDer  in  einer  Jpe il?  oDer  in  einer  VertDahrungeanftaif. 
(Eö  ift  fct)on  überhaupt  Don  Den  SMerjtcn  anerkannt 
tporDcn,  Daß  eß  nie  gut  für  0celengeftbrte  tff,  in  ihrer 
gamilie  $u  leben,  and)  wenn  fic  auf  laß  frcunDlichfte 
unD  hülfreichfte  behanDelf  toerDcn»  Oieftranfcn  erlernten 
bieg  nicht,  unD  ^aflfen  jefct  Die  gcraDe  am  meiden,  Die 
fic  fonjl  am  meiften  liebten;  Daher  Denn  auch  Diefe, 
bep  allem  guten  SBillen ,  julefcf  ungeDulDig,  oDer  gleich? 
gültig  unD  lafft'g  werben,  um  fo  mehr,  Da  fiel)  Die 
Scclenftorungcn  aller  3lrt  in  Der  Siegel  gern  in  Die 
£ange  pichen»  2lbcr  fepr  h^u^5  ftnD  0eelengeff6rte 
gleich  Don  Anfänge  herein  ein  9Jnftoß  in  Der  gamilie: 
Denn  jeDeß  ipaußmefen  ift  für  Ipcrfonett  eingerichtet,  — 
oDer  foll  eß  menigfeuß  fcpn  —  Die  ©efef?  unD  OrDnung 
feunen  unD  ehren:  Die  0eelenge(?brten  aber  fro§en  alles 
®cfe£  unD  alle  OrDnung  um»  <£$  ift  Daf;er  nicht  $u 
ternnmDcrn,  rnenn  ihnen  3lllcß  feinDfelig  unD  tpiber? 
tpartig  entgegenffeht*  X)aju  fommt,  and)  bep  Dem  be? 
ffen  Streben,  Die  Unfcnntniß  Der  VchanDlting  bep  Den 
VermanDtciw  greunben,  ©ienffbofew;  fo  Daß  abmed)? 
fclnD  balD  mit  ju  Pieler  ffiachftd)f,  balD  mit  $u  großer 
Strenge,  unD  immer  tumultuarifrf),  guß  gutgemeintem 
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^eortflif* 

(Eifer,  Die  Traufen  $ur  Aufregung,  |um  Ungejftim  auf/ 
rci$enD,  oerfahren  toirb.  5Q3o  man  nun  aber  oollcnDß  - 
unD  es  fehlt  ni cf)t  an  Vepfpielen  —  Darauf  ausgeljt, 
Die  llnglücflichcn  Durch  Vernachldfftgung,  Durch  $rdit* 
fangen  aller  Qlrt,  Durch  gchdfftgeß,  überhaupt  Durch 
$metfn>iDrigeö  betragen  balO  auf  Die  (Seite  $u  fdjaf 
fen:  Da  liegt  ihr  ElettD  am  £age,  unD  es  iff  ntcf)t  51t 
oernwnDern ,  mentt  folche  Traufe  ^ule^t  Dermalen  oer* 
nnlDern  ,  Daß  man  jte  in  ihrer  3ammergeßalt  nicht 
mehr  erfennt,  £)aljer  man  in  Den  3rrettfjaufern,  in 
toelche  fte  uileht  Doch  gebracht  locrDcn  ,  fo  Diele  oen 
fchobene,  ausgeartete  jvranfljeitsformen ,  oDer  Dielmehr 
nur  Die  Krümmern  Derfdben  fmDet*  ©er  Verfaflfer  l)at 
lange  %cit  rin  bi£  $ur  <Z\)iex1)cit  hrrabgefunfene^  Mob* 
finniges  junges  SftaDchen  behanDelt,  Die  aus  £iebe  mapn* 
fmnig,  Durch  faxte  VeljanDluttg  toll  gemacht,  $uic£t, 
nach  obüiger  $r<tft*  Erfcbbpfung ,  in  Den  befagten  gtt* 
franD  oerftel,  aus  meinem  fte  nur  nach  jahrelanger 
93?ül)e  in  Der  Verpflegung^*  SJnftalt  hrrausgcrijfen  unD 
$u  einiger  Jpumanitdt  jurücfgebilDet  nutrDc,  —  2Iber 
auch  in  Den  jrrenhdufern  felbff,  ane  fte  früher  be* 
fchaffen  mären  unD  es  hirr  unD  Da  noch  fmD,  merDen 
Die  Seclcngcftbeten  nicht  feiten  gegen  ihre  jnDiniDua^ 
litdt  behanDelt,  menn  Diefe  Entfalten  in  ihrer  ganzen 
Einrichtung,  unD  namentlich  in  betreff  Der  £>isciplin, 
an  mefentlichen  hangeln  leiDen,  £aljcr  fi'nD  Slnftafc 
ten,  mie  Die  jjeilanffalt  $u  Sonnen  ff  ein,  unD  Die 
Verforgungsanßalt  SValDheim,  mo  folchen  93? an* 
geht  auf  Die  größtmögliche  SBeife  abgcholfen  ift,  nicht 
genug  $u  loben,  Schon  Mittel  l jat  auf  Das  B?otff 
menDiglte,  eben  fo  fraftig  al$  human  <  htngeDeutet, 
SKeil  h at  ftch  Durch  erfchopfenöe  SluffieKung  Der  Streit 
$ur  beffen  Organifatiott  folcher  üluffalten  unffecbüdjc^ 
VcrDicnft  erworben,  unD  was  bon  Diefeu  jDceu  uad) 
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(Jrfter  2tbfd)nitt. 

$eit  unD  UmtfanDen  realiftrbar  war,  fütiDe«  wir  in  Den 
genannten  2lnf?a(ten  realifirt.  (Eine  weife  unD  kräftige 
I)6cf)frc  3nfpection,  eine  $mccfmd§ige,  liberale  (Einrich* 
tuttg,  ein  wof;lgemal)ltc6  ^erfonale,  macht  Dag  Die 
erftc  unD  leBte  Pflicht:  Die  S^crücf fic^ti^un^  Der  3nDU 
PiDualttat  feclengeftbrter  3nDiPibuen,  oolltfanDig  ec* 
füllt  wirD;  unD  wir  tonnen  Den  Wunfck)  nicht  bergen, 
Da§  eß  überall  fo  fepn  möge,  wie  wir  cß  in  Diefen 
0Ru|ter*  2ln(?a(fcn  jünDen, 

§.  322* 

5Baß  jweptenß  Die  crleidjfernDe  2>ehanDlung  6ee* 
lengeftorter  betrifft,  wiefern  fte  körperlich  unD  geiflig  i'ei* 
DenDe  ftnD,  fo  ift  Durch  aufmeeffame  unD  wohlgeorDnete 
Sorgfalt  unD  pflege  in  amtlicher  unD  chirurgifcher 
flct>t  SBieleß  ju  bewirten*  0cf)on  gefunDe,  jwecfma&ige 
5loft,  ein  gefunDeß  £ocal,  0orge  für  Dieiulichfeit,  tf;utl;ier 
Piel,  um  PorhanDene  Krankheiten  $u  erleichtern,  möglichen 
porjubeugen.  0eelengeft6rte  leiDen  nicht  feiten  an  cljro* 
nifchctt  körperlichen  liebeln  Pon  mancherlei  2Jrt  :  an 
©efchwüren,  Brüchen,  03erDauungß<$efchwcrDcn  u*Dgl*, 
welche  Durch  SSernachlafftgung  ihren  beDeutenD 

perfcf)limmern*  Sind)  ftnD  fte  nicht  Por  acuten  Krank* 
heiten,  $*  £*  3nteflinaU  /  rheomatifchen  gicbern  goft* 
chert,  wenn  fte  auch  für  epiDemifche  Krankheiten  weni* 
ger  empfänglich  ftnD*  £>er  33erfaffcr  hat  unter  Den 
ihm  anrertrauten  3nDiPiDuen  einige  chronifcher  21  rf, 
welche  zuweilen  Wochenlang  unD  langer  Daß  £ette  hu* 
ten  muffen,  unD  fomatifch* «rötlicher  pflege  unD  £>e* 
hanDlung  beDürfen*  £a  fte  wenig  klagen,  unD  tbrper* 
lieh  afficirt,  ftch  (litt  in  ih^n  Winkel  legen,  fo  konn¬ 
ten  fte,  bep  0Xangel  an  Slufmerffamfeit  unD  pflege, 
leicht  auß  Der  %a\)l  Der  EebenDigen  PerfchwinDen,  ohne 
Dag  cß  offenbar  würDe,  warum?  waß  Doch  Der  SRenfty 
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liebfeit  tu  Dicfen  ^erber<5ctt  Deß  Elenbß  feine  Ehre  Sritt^ett 
ttutrDe.  £)cr  rauben  Q3chanDlung  Durch  ©d)lage  unb 
©togc/  Durch  rücf geflmadmtt/  ja  2lnfd)lie(kn 
an  Setten  in  Dumpfen/  feuchten  ;Orten,  mo  Daß  £agev 
fault  unD  Daß  Untiefer  fein  Gleich  l)at,  gar  nicht  $u 
geDenfen;  alß  über  meld)e  93tiggriffe  unD  25arbaret)en 
Dor  fur$em  Der  maefere  D.  Rainer  $u  $öalbheim  in 
einer  §lugfd)rift  ein  fraftigeß  SB-ort  gefprod)en  bat, 

§*  323* 

£Baß  Drittenß  Die  ©orge  für  Daß  eigentliche 
SBoblbefinDett  Der  ©eelengefibrten  betrijff,  fo  ift  eß 
unglaublich  /  nie  Diel  hier  geleiftet  mcrDen  famtr  nenn 
Die  ©ad)c  mit  Ernff  unD  £iebe  betrieben  mirb*  ipier 
ftd)tr  maß  fo  eben  in  anberer  Jpinftcbt  ermähnt  mor* 
Den,  gefunDe  S'off/  gefunDe  Wohnung/  ©orge  für  Die 
SKetnlidjfeit  Der  Äranfen  oben  an,  mo$u  auch  noch  eine 
$mecfmafnge,  bequemere  ^»efleiDung  fornrnt/  Die  nach 
Dem  25eDürfni§  ,  nad)  Der  ©emohnlmtl  Der  Uranien, 
nach  Der  3afjreß$eit  eingerichtet  fepn  mufL  £)er  ©einig 
Der  freien  £uft/  h eiterer  ©pagiergange  im  ©rünen/- 
Heiner  Erholungen  unD  Ergbglidjfeiten/  ferner  Die 
©orge  für  angemejfene  2$efd)aftigungcn  unD  Arbeiten 
bet)  folchen/  m eiche  Derfelben  fähig  ftnD/  im  ©arten 
unD  gclo  /  mie  im  3immer  unD  Jrmfraume  unD  in  SerH 
flatten  mancherlei  2Jrt/  mie  53ieleß  fann  Durch  2llleß 
Diefeß  $um  SBof^befÜnDen  Der  Sranfen  bepgetragen  rner; 
Den!  0veil  bat  namentlich  über  alle  Diefe  fünfte  treffe 
lid)e  SSorfchlage  gethan/  welche  mertf)  finö  beherzigt  ju 
merben,  unD  welche,  nach  Den  UmfcanDen  perfchiebent* 
lieh  moDificirt/  auch  % ie  unD  Da  fdjott  in  5lnmenDung 
gebracht  morDen  fmD, 

§>  324. 

Eß  iff  Pflicht  $11  bemer fett /  Dag  auch  tn  Dtefer 
Jpinftcht  Die  fad)|ifd)en  J&eil*  unD  ^erpflegungß*  2lnfial* 
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(Jrjter  ’Mbfcfyniff. 

fett  fref)  t>ot*  tiefen  attDent  befonDertf  au?$eicf)nrn»  ©et? 
23erfafi>r  bat  Deren  auf  Reifen  mehrere  gefcf>cn,  Die 
mit  Diefett  itt  feine  Q3ergleid)iutg  $u  ftcllen  finb.  Die 
fd)6ne  tuiD  gcfuttDe  £age  ton  0onnenftein  ift  ctnjig 
in  ihrer  2lrt.  Die  ©ebduDe,  bis  auf  Die  geringen 
(Einjelnfjeiten,  ftnD  jmecfmdßig,  frctinDlid)  /  heiter  ein? 
gerichtet»  Die  gattje  Umgebung  ift  erfreulid)»  gur 
©artend  unD  gelDbau,  für  2>efd)dfttgungen  unD  (Er^o^ 
hingen  in  ^romern  unD  0alen  ,  wie  im  freien ,  ift 
auf  Daß  eDclfte  unD  umfichtigfte  geforgt  Die  frattfett 
Bewohner  Der  5Jnftalt  fcheinett  mit  Den  gefunDen  (Eine 
gamilie  au$$umacbett,  unD  merDen  auch  als  gamiliem 
giicDer,  wenn  auch  nur  aftf  unmunDigc  oDcr  franfe, 
behanDelt»  3eDe  0pur  ton  3nhumanifdt/  ton  0org; 
loftgfeit  ober  Stachlaffigfcit  i|t  terbannt»  Die  3$eam* 
fett,  hbh erc  unD  nieDere,  fetttten  iljre  Pflichten ,  ihre 
OcDnung ,  ihre  ©renjen»  DaS  ©an$e  ift  ein  großer 
Organismus  $ur  Erhaltung  ,  $um  Jpeil  Der  franfett 
3nDitiDuen»  ^Rich't  mittDer  terDient  Die  SÖerforgungc? 
Slnftalt  in  5BafDheim  Der  rübmlid)j?cn  Ermahnung* 
5£ep  Der  großen  Stenge  Der  in  Dicfer  tteitlauftigcn 
Slnftaft  auf&cwafjrten  ct>ronifd>en  0celengeftorten  aller 
€lr(  herrfcht  Dennod)  Die  größte  DrDitung  unD  9iu \)t, 
0orgfaft  unD  pflege ,  in  bconomifcher,  wie  in  drjtli* 
eher  jpinftcht»  2lud)  j)ict  ift  Dafür  geforgt,  Daß  Die 
Traufen  auf  geifern  0pahiergangen  in  freundlichen 
©artenpfdtsen  Der  gefunDen  frepen  E n ft  genießen ,  unD 
ftd)  ntannichfaltig  ergeben  ttnD  bcfd)dftigen  fonneit  of;nc 
$u  ftbrett  unD  gefrort  $u  rocrDciu  ^cfonDers  $u  (oben 
ift  Die  pünftlid)c  DagesorDmntg  ,  welcher  alle  3»Diti^ 
Duett,  mit  Ausnahme  Der  0chwdd))ten  oDcr  ©efunfen* 
ften,  jWat  ntechattifd)  unD  aus  ©ewofjnljeit,  a^cr  Doch 
willig  mtD  of;ne  SÖtutrc»  gehorchen  *.  Deittt  geraDe  Die 
ittechanifche  ©ettbbnung  ift  Das  ßcrvlichfte  Gleicht« 
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rungbrnittel  beb  traurigen  3u|?anDeb  chronifcher  ©ec* 
lengeftortcr*  —  Siebte,  unb  überhaupt  Beobachter/ 
melche  bepDe  Anhalten  gefehlt  fyaben ,  merDen  fmDen/ 
Öa§  bep  Dicfer  rühmlichen  Ermahnung  nicht  etnoa  eine 
blinD  >#atriotifd)e  Vorliebe  obwaltet  r  fotiDettt  Da§  fyhx 
bloß  einer  meifett  uuO  milDat  Borforge  ihr  0led)t 
miberraljrt;  unö  wenn  Diefeb  $el)t buch/  früh  ober  fp.ätf 
als  unbrauchbar  bep  (Seite  gelegt  mirD/  mirD  menig* 
fteno  Die  J^inmeifung  auf  Diefe  löblichen  Anftalteu  alb 
etmas  Der  Beachtung  angefehen  merDen/  imD 

man  tt>ivö  Die  Jeit  loben  /  wo  neben  fo  Piclen  Bernd* 
fen  Don  Sßer Ufyxtfyeit  Deo  menfchlichen  ©trebenb/  auch 
unberkennbare  ©puren  einer  richtig  unö  fchon  geleitet 
fen  Xhatigfeit  z»  bemerken  waxenf  Die  fchon  j?§t  ev 
freuliche  grüßte  txagen* 

Kd)Ce$  Kapitel* 

(Jmepte  Unter  i  Abteilung*) 

3b een  ju  einer  Direct  /  pfpchi  fchen  93?ethobe* 

§♦  325* 

Alle  bisher  befchriebenen  Momente  Der  inDirect* 
pfpd)ifchen  ®eth&De  bereinigt/  la (fen  unb  Dennoch  33ie* 
leb  ju  münfeheu  übrig:  Denn  nicht  nur  fpoften  Die 
meinen  chronifchen  ©eelenjtorungen  Der  ärztlichen  £ülfe/ 
fonöern  auch  Diele  mit  acutem  Anfänge,  menn  fte  Der 
Ar$t  auch  Pom  Anfänge  fyexe'm  zu  behanbeln  erhalt/ 
gelpcn  Dennoch  unaufhaltsam  in  chronifche  über*  31m 
erften  merDen  folcbe  gaße  geheilt/  melche  ihrer  3}atur 
nnD  ihrem  Jpaupfcharaktcr  naa;  eigentlich  körperliche 
Affectionen  ftnö  /  unD  pfpd)tfd)c  Abnormitäten  nur 
fpmptomattfd)  $ur  Begleitung  h aben;  wie  mir  $♦  B* 
in  giebern  mit  Delirien  bemerken/  mo  Die  (extern  Per* 
fchminDeu/  nad)Dem  ftch  Der  ©türm  im  leiblichen  Ov* 
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(£rfter  XbfAnirr. 


gauiemuß  gelegt  fyat.  Sffiie  \)\tx  Daß  gieber ,  alß  fo* 
matifcbe  9Jfffctionr  Daß  Jpaupfmoment  ifl/  fo  gibt  eß 
aud)  ficbcrlofc  iDiopatl)ifch<fomatiid)e  'Ilffectioncn/  welche 
ebenfallß  Daß  pfod)ifd)e  fceben  fnmptomatifd)  ergreifen 
unD  ftcren  ;  Dergleichen  alle  lebhafte  ^eijungen  Deß 
©anglienfpftemß  finD/  $♦  35.  Pon  SBurmreq.  So  hat 
Der  SSerfaffer  ein  Delirium,  toclcbee  ganj  in  Der  (Be* 
jealt  Der  Sttanie  erfd)ien,  Durd)  ein  einjigeß  Drafhfcfceß 
spurgirmittel  ocrfchmiuDen  gefeljn  ,  ttiDein  eß  nicf)tß 
als  ein  0C e P r>*  Deß  Durd)  Söurmer  gereiften  (Banglien* 
fpftentß  mar*  51bcr  Die  eigentlichen  Seelenftorungen, 
Die  Erjeugniffe  eineß  f'ranFfjaft  geführten  Seelenlebens, 
menn  gleid)  aud)  bep  ihnen  Der  fomatifd>e  Organ ißmuß 
ergriffen  iff,  finD  nid)t  Pon  Diefer  2lrt:  Daß  Hebel 
murjelt  tiefer  unD  6cDarf  eineß  tiefem  Eingreifend/ 
meld)cs  bep  Der  tnDirect  =  pfpd)ifd)cn  $MhoDe  freplicf) 
$unad)ft  gegen  Den  fomatifd)en  Otganißinuß  gerichtet 
ifl/  aber  menn  eß  moglid)  rnare ,  auf  Daß  entfdjei* 
DenDfte,  fd)nellf \c ,  unD  fid)crffe  Durd)  eine  Direct *pfp* 
chifchc  $?etfjoDc  gegen  Die  franfe  Seele  felbfr  gerid)fet 
ttmrDe.  Eine  fold>e  9fretf)oDe  ju  evfinDcn,  marc  Daß 
93Mftermerf  Der  Jpeoritfif.  £>er  S3evfaffer  hat  eß  ge* 
magt,  in  feiner  bereite  ermahnten  X)iffertation :  de 
voluntate  medici  medicameiito  in.saniae  eine  Dem  '3Jn* 
fdjeinc  nach  paraDojre  Jpppothefe  nieDequlegcn, 

Die  aber  nur  Darum  alß  fold)e  erfd)eint/  meil  fit  eine 
$raft  im  Sttenfcben  poftulirt,  melcf>c ,  meil  fic  if;m  im 
£aufc  Deß  gemohulicheu ,  täglichen  hebend  abgeht/  man 
ihm  überhaupt  Der  ^ibglicPfeit  nach  abjufprechen  ge* 
neigt  iff*  Eß  tft  fym  Der  Ort,  Daß  2Befentlid)e  Diefer 
£ppothefe  mitjutheilen  unD  fte  Der  Prüfung,  aber  nicht 
bloß  Der  tl;eoretifch  *  fritifirenDen,  fonDern  aud)  unD 
hauptfachlid)  Der  practifd)  *  epperimentirenPen,  mitjutljci* 
len:  Denn  nur  Daß  Experiment  fann  hier  entfcbeiPen. 
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v  §♦  3.26* 

%8'vc  muffen  um?  Dorffellen/  Dag  mir  Dttenfctjett/ 
mie  mir  Dermalen  befcbaffen  fmD/  mit  aller  unferer 
$unff  unD  2Biffenfchaft  ausgeartete  unt)  Perfrüppelte 
&Befen  ftnD*  Unfer  ^6cf)f?c^  fünfUerifcheä  uuD  miffem 
fcf)aftlid)c^  Vermögen  itf  gegen  Die  gülle  Don 

lebenDiger  $raff/  (Einftcht  unD  Sößirffamfeit/  Deren  mir 
t^eil^aftig  merDen  murDen,  menn  mir  Die  gejfeln  um 
fers  funDigen  5Befen£  unD  Eebem*  braten  unD  tn  Dem 
(Element  Der  „herrlichen  grepbeit  Der,  j?inDer  ©0 tteö" 
atmeten»  —  (£$  ift  nicht  moDifcbe  grbmmefep/  nicht 
Inechtifcher  ^ietismub/  nicht  franfbafter  CDtpfTiciemu^/ 
nicht  pbatttaf?ifche  ©cbmdrmerep/  nicht  blinDer  2lber* 
glaube/  mab  $ux  auegefproeben  mirD/  fonDern  Das 
Stcfultaf  ruhiger/  befonnetter/  flarer  Sluftchf  De$  menfefj* 
liehen  2$efcns,  miefern  utib  Daffclbe  in  feiner  Dreinbeit  • 
unD  £auterfeit  als  3Deal  oor  Gingen  gebt*  S9?an  mirD 
hier/  menn  man  recht  nachftchtig  Perfdbrt,  fogleich 
erinnern:  mit  Dem  2£ort  3ö?al  fep  auch  Oer  ®tab 
über  unfer  Unterfangen  gebrochen  f  meil  mir  Damit 
ctmal  nicht  realiftrbareb  beurfunDen»  fXöir  leugnen  Dief?» 
t)ie  Dveinbeit  unD  Eauterfeit  Des  menfchlichen  SBefenS 
unD  maS  mit  ihr  in  SSerbinDung  fleht  unD  aus  ihr 
folgt/  if?  feinesmegeS  etmaS  Unerreichbares,  iff  aber 
nur  auf  Dem  religibfen  ©tauDpunf'te  erreichbar  2Bi* 
Tennen  aber  feinen  anDern  mabrbaft  religibfen  ©tanD* 
punft  als  Den  DeS  erlofenDen  ©laubeno,  melchen 
(EbrifTuS  in  Die  ££elt  gebracht/  unD  Die  2JpofM  perbrei* 
tet  b^ben»  —  £>a  eS  meDer  DiefeS  Orts  noch  unfereS 
$JmteS  ift  $u  polemiftren  oDer  $u  Dogmatiftren,  fo  müf* 
fen  mir  unS  alles  3lcbfef$ucfen ,  Äopffchütteln  u»  Dergt 
gefallen  Taffen  /  auch  mobl  Dieg,  Dag  man  hier  Die  2ct 
fung  DiefeS  25uchS  beenDiget  88ir  rufen  nur  mH 
©otbe:  '  > 

£eprb»  &♦  ©eelen;©tpr,  n.  © 
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„£inc$  febieft  ftd)  nicht  für  ?Ule. 

Sch?  wie  cr'ö  treibe ; 

fei)?  3cöcr,  wo  er  bleibe; 
unö ,  wer  ftefyt,  baß  er  nicht  falle. " 

$23aß  Den  23crfaffet*  betrifft/  fo  betenn t  er  tor  alter 
©eit/  Daß  er  nur  Duvet)  Daß  Streben  nach  jenem  erlös 
fenDen  ©laubeir fiefyt,  welcher  //ton  Der  ©ewalt  Deo  Sa* 
tanß  $u  (Bott  fu()rt/y/  unD  Daß  er  unter  Diejenigen  ge* 
f)bxt ,  Die  nicht  anDerß  ?vul;c  ftuDeu  für  il)re  Seelen/  alö 
unter  Diefer  $egiDe.  tiefer  ©laube  iff  unD  \)  a  t  eine 
©otteßfraft:  er  iff  Die  j\raft  Deß  felfenfeffen  23emauenß 
auf  Die  ewige  €0iacf)t ,  5i3cie5)cit  unD  Iffebe,  in  Der 
n>iv  //leben  /  weben  unD  fiuD ; "  unD  er  l)  a  t  Die  5vraft, 
unß  über  uns  felbff  unD  uitfer  felbff ifct>eß  5Befeu/  über  eine 
abgefatfene  %elt  unD  Daß  2ieich  Der  ginfferniß  mit 
feinen  nächtlichen  Schrecfen  $u  erheben/  unß  zu  befrepen 
ton  Den  Äctten  unD  23anDen  Dce  £oDeß,  D.  I).  Deo  23er* 
gemgnehen,  an  welche  jcDer  9]id)tglaubenDe  gcfchmieDet 
iffz  unD  unß  einpfuljren  in  Daß  Dieich  Deß  bid)teß  unD 
Der  Lffcbe  unD  Der  Äraft.  $LUr  fmD  ohnmächtig  o[;ne  Den 
©laubeii/  im  bloßen  Selbtertrauen/  im  bloßen  Diuhcn 
auf  unD  in  unß  felbff/  auf  unferm  Vermögen/  unferer 
©inffcht,  unferer  £iebe,  D»  f>  unferm  felbffifchen  Xtiebc: 
Denn  unfere  Äraft  iff  eine  zerbrechliche  Stü^C/  unfere 
©inficht  eine  unwiffenDe  gührerin  unD  unfere  Siebe  ein 
rafflofcß/  nie  befricDigenDeß /  Der  23erganglicf)fcit  an* 
hcimfaüenDeß  Streben»  5lbcr  wir  finD  ffatf  in  unD  mit 
Dem  ©laubett/  D»  h*  ^cm  reinen,  feffen  fangen  am  ewi* 
gen ,  heiligen  Scpn  oDer  Der  lebenDigen  533a5>rf)eit ,  unD 
Der  Ungetrenntheit  ton  Diefer  t  Dem  €inßfepn  mit 
Diefer  2ßahv*heit:  Denn  Daß  iff  Der  ©Laube»  £>er  ©lau* 
bc  iff  Die  gänzliche  Jpingabe  unfereß  %ßcfenß  an  Dicfcö 
ewige,  heilige  Ößcfeit/  welcheß  ftd)  in  (Efjnffuß,  Dem 
Sbort/  Dem  Abglanz,  Der  D.ueüe  unD  gülle  Deß  ewigen 
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ubcrfcbmenglich  Har  unb  herrlich  offenbart  bat* 
Siefer  ©faube  iß  für  um^  ein  erlofenbcr/  ein  un£  feep 
ntachenber  unb  reinigenber  oon  aßen  gieefen  unb  0c f)laU 
fen  unferer  enblkhen  2Ratut\  (Eingetaucht  in  oiefen 
©lauben,  erfaßt  unb  Durchbrungen  oon  ifjm  f  fmb  mir 
gelautert  unb  geheiligt/  oon  einem  neuen ,  hohem  %v, 
ben  unb  feiner  fraft  befeelt  unb  in  Daß  9^eicf>  Deß  hd)tO 
unb  ber  Siebe  eingegangem  gn  biefem  (glauben  lebten 
unb  mirften  bic  2lpoßelr  Dieß  mar  ber  0tanb;  unb  Jp’afc 
tungepunft  ihres  Sebf nß,  unb  barum  geben  (ief  erfaßt 
pcn.bcm  ©etß  unb  ber  $vraff  Deß  0btt(id)en  *  in  ihrer 
(Einfalt  unb  3ßiebrigfeit  fo  boct)  ergaben  über  alle  ankere 
9ft?enfchett  Da*  23er  biefen  Glauben  errungen  hat  —  unb 
mir  follen  unbf'bnnen  il;n  $ße  erringen/  unb  nur 
bie  milbige  Beherbergung  Des  Bbfen  in  unß 
hinbert  uns  baran  mer  ihn  errungen  bat/  ilel)t  nicht 
blo$  feß  über  aßem  23ecbfel  unb  23anbel  Des’  gebend 
fonbern  er  Permag  auch  &nrch  liefen  0lattben  unb  feine 
Äraft  $u  mirfen,  maß  fonß  BHemanb  Permag:  Jjeilung 
ber  mannigfaltigßen  Gebrechen  burch  ben  biogen  23  ih 
len/  Durch  Die  bloße  Berührung:  Denn  maß  Pon 
Dem  Jpeiltgen  berührt  mirb/  mirb  felbß  heHtg/  D*  f).  ge* 
funb*  Sieß  permoebten  Die  Slpoßel  in  Äraft  Des  fycilv 
gen  ©ciße£/  Der  in  ihnen  mar;  unD  Diefer  ©eiß  iß  Der 
be£  ©laubenß  unD  Der  Siebe :  -Denn  Die  Siebe  iß  De£ 
©laubenß  Men*  0ß  iß  nicht  abjufefjen/  warum  bet> 
3eDem  Pon  unß  unter  gleichen  Bebingüngen  nicht  auch 
ba$  gleiche  erfolgen  foße;  unb  fo  ßeßen  mir  mit  f  ßer 
Juoerficht  Den  0a§  auf:  Daß  3eDer  fraftig  fep  nach  Dem 
CD?aße  feines  ©laubenß*  2lber  mo  iß  Diefer  ©laube? 
23er  hat  ihn?  23er  Wirft  Durch  ihn?  Ser  Berfafier  hat 
freplich  noch  Sßiemanbett  gefehm,  Der  Da  mahrhaft 
glaubte,  in  Dem  0inne  oon  @hrißu$  unD  Den  2lpo* 
fleht ;  er  felbß  fühlt  unb  weiß  fleh  fern  Pon  Diefern  3ielc; 
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unD  me r  nicht  am  3irl?  i ff,  f>at  Den  9)reiS  rricf)f  errun* 
gen,  melier  eben  Dicfes  göttliche  Vermögen  iff,  aßir  ftttö 
Derfunfen  in  Das  fiebrige  uitb  in  Die  Ohnmacht  einer  bo* 
fen  3 fit,  öus  melcher  uns  Der  gute  ©eilt  recht  balD  erlb* 
fen  möge,  selber  mir  höben  in  Der  Shat  nichts  meiter  ju 
thun,  als  Das  £ofe,  Das  in  uns  mof;ut,  unD  Dem  mir 
Willig  butoig™  unD  gehorchen,  eben  fo  millig  ju  be* 
fdmpfen  Durch  Die  $raft  Die  uns  gegeben  mirD,  wenn 
mir  fte  aufrichtig  unD  ernlilich  fueben:  Durch  Die  $raft 
Des  Glaubens,  Da§  Das  2>bfe  fchoti  ubermunDen  fei)  unD 
feinen  £fKÜ  ön  uns  höbe,  fobalo  mir  uns  nur  nicht 
felbff  in  feine  ©emalt  geben,  £)iefes  Einmaligen,  Diefe 
Abneigung  t>om  2mfen  unD  Hinneigung  $um  Chiton, 
Diefe  Hebe  $u  (55  o  1 1  Verlangte  Der  HeilönD  felbff  M 
2>eDingung  $ur  Sheilhaftigfeit  alles  göttlichen,  unD  er 
(feilte  hiemit  Die  Sftenfchen  auf  eine  hohe  0tufe,  inDem 
er  felbff  nichts  ol;nc  ihre  frepe  Einwilligung  hon 
ihnen  »erlangte,  inDem  er  ftc  $  u  nichts  $mang,  £>ie* 
fes  iff  etfalfo,  mas  mir  ju  tl;un,  $u  geben  höben:  un$ 
abjumenDen  »om  $bfen  unD  Das  ©ute  ju  lieben,  JcDer 
Moment,  mo  mir  uns  Dem  £ofen »erfagen,  bringt  un$ 
einen  6cf)ritt  naher  in  Das  Dvetch  Der  Sauterfeif,  Der 
Her^ensrcinheit,  Des  ©laubens,  in  Das  Dveicf)  Der  £im* 
mel,  in  melchem  Ghriftus  emig  lebt  unD  auch  mir  emtg 
leben  follen,  £>al;er,  menn  mir  nicht  fo  oft  untreu  mur* 
Den  unD  uns  Dem  vbofen  in  unbewachten,  unbemahrten 
Slugenblicfen ,  unD  Durch  eine  übermächtige  ©emohnheit 
mechanifd)  gezogen,  mieDer  jumenDeten,  mir  ungleich 
öfter,  reicher,  frdftiger,  als  es  je$t  in  lichten,  t>or* 
uberfchminDenDen  Qlugenblicfen  gefehlt,  Die  mie  ein 
55li$  unfer  Dunfies  £eben  erhellen,  Die  Reinheit,  tflar* 
heit,  €eligfeit  Des  Reiches  Der  Himmel  erfahren  miuv 
Den,  gegen  melche  alle  £uff  Des  ErDenlebens  nur  eitler, 
thorichter  2anD  iff,  £>cr  Höf?  DesiSbfen  iff  Das  Element 
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Der  £iebe  $unt  (5>uteit  ^  bicfc  aber  ifl  baß  Element  Del 
0laubem5,  Der  01aube  aber  ifi  bk  ^cDingung ,  fcurdj 
mcld)c  mir  Del  göttlichen  ®cfenl  t^il^aftig  merben/  iit 
t>cffen  0etff  uttD  jfraft  auch  Oie  $raft  Oer  Teilung  Durch 
Villen  t  23licf  unD  Berührung  berborgen  liegt* 

<  §♦  327* 

5£tr  micDerfjolcn  cß:  nur  Dem  irreligibfen  0inne 
fann  aOeß  hier  0cfagte  all  gäbe!  erfd)eineit/  unD  nur 
Dem  leDiglid)  auf  baß  <EnDltd)c  gesellten  unD  in  tljm 
befangenen  0infte  all  Unntogltd)fein  „£)cr  natürliche 
SRenfd)  bernimmt  nid)tl  bom  ©elfte  ©ofte^ , y/  ift  fc^oit 
ein  alteß  SBott ,  gilt  aber  bil  auf  Dtefen  £ag*  Ülber  el 
heißt  auch :  //  Saflfet  uni  arbeiten  unD  nicht  muDe  men 
Den;''  unD:  f,  jaget  nach  Der  Heiligung,  ob  nc  meiere, 
fann  niemattD  Den  jpemt  fe^en 7/  —  5Bir  mögen  el 
tute  hintt>e<)fp6tteln  ^  hiütvegDetnonfTriren  f  fjinmegarbei* 
ten,  binmeggeniegett/  mie  mir  immer  mollcn :  Dal  eben 
©efagte  bleibt  aber  immer  Dal  giel  Del  £ebenl/  mit  Dem 
mir  fo  oertraut  fepn  feilten/  Dag  mir  el  in  jebern  Menl* 
berfjaltnig  erbüeftett/  unD  alb  55ebingung  attel  gebeilj* 
lieben  £buus  anfafjett/  fo/  Dag  eß  nicht  SBunDer  nejj* 
men  Dürfte ^  menn  mir  auch  baß  ärztliche  Sfjutt/  unD 
namentlich  baß  0efd)dft  0eelenflorungen  $u  heilen  f  Dan 
auf  grünDen*  £)ie  0cele  ifl  Der  0eele  nadjfie  bermanDte 
Äraft*  $ann  eine  unreine  0eele  Die  reine  berDerbefy 
fo  mu§  auch  eine  gefunDe,  göttlich  ^  bekräftigte  0eele  Die 
franfe  gefunD  machen  finiten*  £>al  50?eDium  attel 
fIBirfenß  unD  0d)afirenl  aber/  ja  Die  geizig  min 
fenbe  unD  fcbaffenDe  Urfraft  felbjt  ift  Der  2£ille*  £)ie* 
fer  mug  aber  er(l  all  ^vraft  bor^anDen  f a)nf  efje  er  all 
Äraft  mrnfen  fann*  UnD  fo  fet)  Denn  gebet/  Dem  £ebenl* 
birtuofitat  am  fperjen  liegt/  beftrebt  feinen  Villen 
frdftigen/  $u  lautern/  $u  heiligen/  unD  etmirb/  er  muf 
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in  Den  Bcfttj  einer  Äraft  foromen,  Die  Daß  verrichten 
fann,  Was  man  fonß  fButtDer  nannte,  unD  Die  eben  in 
Dem  Durd)  Den  ©lauben  belebten  Eitlen  beßcf)t.  Der 
glaube  iß  aber  nicht  3(c&ermann’ß  6ad)e,  wie  ein  heilim 
ger  SDiunD  fprict)t :  unD  fo  ift  eß  Denn  aud)  nicht  ju 
verwunDern,  Daß  Der  £eil  unD  £cben  mitt^cilcnDe 
SßiUe  immer  nur  Das  (Eigentbunt  feltener  0)icm 
fdjen  fenn  wirD.  311  Dermunocrn  ift  ce  aber,  Daß  ein 
wilDcr  Jrocig  Des  ©laubeuß,  D.  h*  Der  natürliche  ©laubc 
oDer  Daß  vsclbftvemaucn,  unD  Der  DaDurd)  belebte  £i3illc, 
(  Daß  croyez  et  veuülez  Deß  ©rafen  u  X)  f  e  g  u  r  )  in 
Der  ©ejtalt  Deß  fogenannten  nt  a  g  n  e  t  i  f  d)  e  n  21  g  e  n  s , 
fct)on  fo  viel  oermag,  wie  mir  au  allen  Den  Durch  richm 
tige  Beobachtung  Verbürgten  Äuren  bemerfen  fonnen* 
(fß  iß  je$t  faft  allgemein  anerfannt,  Daß,  wo  wahrhaft 
joosmaguetifch  gewußt  wirD,  Der  £Bille  Deß  9Q?agnet'im 
ftrenDen  eine  conditio  fme  (jua  non  iß:  Darum  muß 
man  fchon  hieraus  fchlicßen,  Daß  im  Villen,  alb  abfom 
lute  Äraft,  eine  Jeuguttgß  ^  oDer  §ortpflan$ungbm  oDer 
Ätaftleitungßmgdhigfcit  VorJ^anDcn  fet;,  Die  feinem  SHSefcn 
dgenthumlich ,  ja  fein  gefeit  felbjt  iß,  welches  in  voller 
Feinheit  als  @d)bpferfraft  e r fch eint,  im  SOJcnfchen  aber 
mannichfaltig  ttad)  2lrt  unD  @raD  gebuuDen  ift  unD  ftd) 
nur  in  einigen  Naturen,  Den  lebcnDigßen,  unverletztem 
ßcn,  alß  frepe  Äraft,  alb  wahre  Äraft  unD  SBirffamfeit 
erzeigt,  welche  anfangs  Der  3ufaß  entDecft,  Die  aber 
nachher  auch,  bei)  hinlänglichem  (Selbßvertrauen ,  Durch 
2lbftd)t  hervorgerufen  roerDen  fattn;  wiewohl  Diefe  erm 
worbene  Ära  ft  nie  fo  viclvcrmbgcnD  iß,  alb  Die  er  m 
haltenc,  weld;e  letztere  ju  Den  Talenten  gehört,  oDer 
vielmehr  $u  Den  3nflincten,  inDem  Dergleichen  hetlfiaftm 
begabte  5)icnfchen  in  Jpinftcht  auf  auDcre  gdhigfeiten  leim 
nc  Borjugc  haben ,  fonDccn  weiß  tief  unter  anDern  atu; 
Derbbegabten  fftfjflt*  Daher  Die  Jpcilungegabe  mancher 
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©erutgett  im  Sott/  Die  fvcnftc^  Durd)  TOtgbrauc^  ge* 
fd)iodcf)tunD  er  fd)  6p  ft  lt  er  Den  tarnt,  uno  mcitf  erg,  nad)* 
Dem  fte  abgeblöpt  j)at,  ein  ©egenganD  obrigfeitlid)cr 
Unterfucfyung  rnirD,  too  c$  Denn  fr«  plid)  fogleid)  tlar  $u  Sage 
gefbrDert  toirD,  Dag  Diefc  £cufe  nid)tß  Vermögen,  unD 
folglid)  Betrüger  entmeDer  ooer  betrogene  fttiD ,  Die  ftd> 
mit  einer  eingebÜDeten  ivraft  felbg  tdnfdjem  €6  iff  aber 
mit  Diefer  5vraft ,  wie  mit  Dem  ©eloe:  mer  Die  Äunfl 
nid)t  PerjMjt,  DicfeP  fefr^abatten  ^  ig  audj  ba(D  Dar* 
um  gebracht»  Sgctn:  vox  populi,  vox  Dei*  5Bo 
ttcle  SaufenDe  $u  einer  Durd)  3nfall  funD  gcirorDenett 
#eittraft  1 fj in  *  unD  angelegen  werDen,  Da  liegt  and) 
eine  3öiefid)feit  $um  ©runDe:  Denn  Sille  $ufammcn  ftnD 
fte  Doc()  nid)t  Einfältige,  (Schwärmer  ©Der  Slbcrgldubi* 
fd)e,  ©Der  Betrüger ,  wenn  and)  Diefer  SxtDel  (tinxelne 
trifft.  Slber  DaP  traftbegabte  3nDiPiDuum  reibt  fid)  auf, 
nid)t  Durd)  Slngrengung  bep  Sleugerung  feiner  $raft, 
Penn  geraDe  Die§  mad)t  il;m  nid)t  Die  geringge  03?üf)e,  Da 
Diefe  ifraft  eine  ©abe  ig  unD  fein  0}?a  d)Werf,  fon* 
Dern  Der  Jbeilquelle  $u  Dergleichen,  Die  feines  Slngoge^ 
beDarf,  um  ju  fpruDeln;  aber  Der  $9?cnfd)  reibt  fid) 
auf,  Der  Sr  dg  er  jener  ivraft,  wenn  er  $Bod)en*  unD 
93?onatc  lang,  tdglid),  Pom  borgen  biD  $um  SlbenD, 
ton  Oranten  aller  Slrt  umlagert  if f,  Denen  Sillen  er  ftc§ 
pulfreid)  erdigen  folL  UnD  fo  gefd)ief)t  es  il)m,  ttie 
Dem  guten  Magneten,  Dem  man  me^r  |u  tragen  gibt, 
al6  er  $u  patten  permag:  er  lagt  Die  £ag  fallen,  unD, 
immer  uberangeftrengt ,  Perliert  er  Die  ivraft*  Jpiequ 
muffen  mir  nun  aud)  Den  Eingug  aßmatjlidj  entgeljcnDer 
gemutl;lid)cr  SerdnDerungen  in  jenen  3nktDiDuen  red;? 
neu.  £)ie  immer  mefjr  jugromenDe  9)?eng<e,  Der  immer 
grogere  Sftuf,  Die  ^eitunDeruug,  Die  Sichtung,  Die  Efnv 
erbietung  ,  welche  fafr  $ur  Slnbeftmg  mtrD,  Die  $aljllof«m 
•Scweife  Der  iDanfbarfeit  in  flingcnDcr  ®un^c,  Dieg  ab 
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leß  beraubt ,  berau fcf)t ^  befticbt  ^  berücft  tuib  berDirbt 
folcbc  €Otenfcf)en ,  trübt  bie  Quelle,  uitD  macht  ftc  $ulr£t 
berftechcn*  Tuber  fommt  eß  ,  ba§  eß  gewöhnlich  mit 
folgen  bekräftigen  3'nDibibucn  fct)icf  ablauft /  ba§  fie 
$ul e$t,  $u  ihrer  eigenen  Verwunberuttg,  nichts  mebr 
bermogen,  unD  nun  erfi,  gebrangt  unD  getrieben  ihren 
Üiuf  unD  iljrc  (Einnahme  fei?  $u  galten ,  $u  Betrügereien 
tbre  3UPUC^(  nehmen*  Diefe  werben  bann  and)  ge* 
wbfjnlid)  entbech,  unb  fo  i|t  Den  Doppelt  Veflagenßwer* 
tben  ber  ©tab  gebrochen* 


§♦  328* 

2lbficf)tücb  haben  wir  bei)  ber  £eilfraft  beß  2Biflen$ 
bcrwcilt,  wiefern  fie  eine  ©abe  ift:  Denn  ber  V3iüc  in 
(Einigen  beftgt  biefc  $raft,  in  2lnbern  bcfigt  er  fie  nicht; 
wie  manches  ©etfein  eblc  30?etatt  *  SIbern  in  fid)  tragt, 
anbereß  hingegen  taub  ift*  ©ie  iff  aber  auch,  wie  gleich 
anfangs  gefagt  würbe,  gleichfam  eine  erworbene  ©e* 
fcfticflicfyfctt,  welche  aus  ber  ilebung  beß  ©elbflbertrauenß 
heroorgeht,  oljngefabr  fo,  wie  bic  jiunf?  beß  ©cbwirn* 
mens*  ^liemanb  fann  fchwimmen,  wenn  er  jum  erften 
€0?al  in  Die  ^iefe  beß  SBajferß  geht;  bie  eß  aber  gelernt 
haben,  biefe  wiffen,  ba§  fte  es  in  bem  SÜiaße  lernten, 
wie  fie  ber  gurcht  untequftnfen  nicht  gcbachten:  Daß 
©egetuheil  Oer  gurd)t  aber  unb  beß  3^eifelß  ift  bic  Ju* 
berftcht,  baß  Vertrauen,  ber  ©laubc.  3C  tiefer  nun 
biefer  ©laube  begrünbet  ift ,  Defto  mehr  la§t  fich  Darauf 
bauen*  ©er  ©laube  an  unfer  ©clbftbermögen  fte ht  fo 
feft  wie  Diefcß ,  D*  b*  er  ift  Oer  Abnahme  unb  ber  ganjli* 
chen  Vernichtung  unterworfen*  Siber  jener  ©laube,  bon 
beffen  ©chilbcrung  wir  außgegangen  ftnb  unb  Den  bie 
heil*  ©chriften  eine  ©otteßfraft  nennen,  ift  Dem  ©d)icf* 
fale  allcß  (Enblichen  unb  Vergänglichen  nicht  unterwor; 
fen*  V3er  auß  biefer  üuelle  fchopft,  fdjepft  nie  aus: 
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aber  ^temanbem  ifl  biefeb  reich*  unb  feligmachenbe  ®e* 
fcfydft  bergonnt,  alb  bern,  bej  bie  oben  angegebenen  Q$e* 
Dingungen  erfüllt;  mefcheb  fein  Ieicf)teß  ©efd)dft  ifl; 
benn  mer  entfagt  gern  feinem  geh,  feinem  felbftifchen 
&Befen?  unb  um  einen  anbern  JJreib  fittb  jene  ©üter, 
jene  Grafte  nicht  $u  haben* 

„Unt>  fefcet  tf)e  nicht  bab  Beben  rin: 
nie  wirb  eud)  öa£  Beben  gewonnen  fa;n. " 

§♦  329* 

Blud)  mir  alfo  poftuüren,  wie  sßupfegur,  ben 
gläubigen  SBilien,  nur  in  fybfycvez  ^3ofenj,  alb  bet 
fran$ofifd)e  $?agnettfeur,  alb  Jpeilfraft,  unb  $mar,  um 
bircct  auf  bie  ©eefenfibrungen  ein$uwirfetu  £0  wirb 
einem  jebent  beßhalb  fo  fermer  ,  biefe  (Einmirfung  unb 
ihren  glücklichen  (Erfolgg  alb  etmab  mbglicbeb  an$ufchen, 
weil  mir  unb  erblich,  mie  mir  einmal  im  Beben  niebrig  ge* 
nug  gefMt  fwb,  bie  $raft  eines  gläubigen  2öillenb 
n id)t  benfen  fbnnen:  er  ift  für  unb  nichts,  biefer  BBille; 
er  ijt  für  unb  nichtba,  meil  er  nicht  in  uns  i(!:  bemt 
nur,  mab  mir  erfahren  unb  erleben,  ijl  für  unb  ba, 
unb  mir  kennen  nur  unfern  eigenen  unb  felbftifchen  2Bil* 
len  aub  (Erfahrung;  unb  gleichwohl  konnten  mir  fd)on 
an  biefem  lernen,  baß  eine  tiefe  Energie  in  ihm  fd)lum* 
mert*  2Ber  etmab,  ton  nid)tb  anfangenb,  bor  fid)  ge* 
bracht  hat  in  aller  Blrt:  ber  fleißige  Banbmann,  ber 
Jrmnbmerfer,  ber  tätige  Kaufmann,  ber  jvünjHer,  ber 
mi(fertfd)aftlid)e  Sftenfd),  ber  JpelD  unb  ©taatbmann: 
mürbe  ein  jeber  biefer  berfd)iebnen  3$eftger  ton  mancher* 
lep  ©ütern  beb  Bebenb :  ton  Biefer  unb  gelb ,  ton  ©e> 
fd)icf'lid)feit,  bon  ©elb  unb  ©ut,  ton  $uu(f  unb  BBif* 
fenfd)aft,  bon  BSolferljerrfcbaft  in  $rieg  unb  grieben, 
mürbe  ein  jeber  nur  bab  ©eringtfe  hefigen,  men n  er 
nicht  Jpanb  angelegt  Ijdtfe,  nicht  ftdftig  y  nicht  anhal* 
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baltenD,  nicht  ausbauernD  gearbeitet  l;atfe?  unD  umlebe 
^ra»t  ira  SDienfchen  beforgt  Denn  Dies  alles,  als  Der 
SBiÜe?  Sftan  fchneiDe  tl)n  gleicbfam  ab  Don  Dem  9J?em 
feben ,  unD  fein  lieben  (reift,  Denn  Der  D.uell  Der  $l;dtig; 
feit  itf  ans  Dem  DvdDermerf  beransgejogen.  2Jber  tr»ic 
brauchen  unfern  SBiUcn  inßinctmdßig,  ebne  ihn  51t  fern 
nen,  unD  oft  gebrauchen  u>ir  tf>n  nicht  einmal,  meil  an; 
geborne  oDcr  angemobnte  Trägheit  es  nicht  Da$u  fom; 
men  laßt»  5i3ic  füllte  man  fich  Da  Die  3D?acf)t  eines  gldu; 
bigen  £BiQcns  Dcnfen  fonnen?  —  S^epfens:  fbttneu 
mir  amt  Das!  £Bic?  Der  Heilung  bon  0cclen(fbrungcn 
Durch  Den  Villen  nicht  begreifen*  begreifen  mir  Denn 
aber  irgenD  einp  Teilung?  ^Bir  legen  $a^ar  Dem  Gattin 
projeflfe  uns  berfianDlichc  begriffe  unter,  aber  Darum 
rcDcn  mir  umDer,  nod)  ber(M;cn  a>ir  Die  Sprache  Der 
^atur»  £i$ir  ft n D  aber  genbtbigt,  menn  mir  auf  (Ein; 
mirfungen  Scuefmirfungen  folgen  fef;en ,  auf  ein  3u fam^ 
fammentteffen  bon  Graften,  unD  auf  ein«  2m|rimmung 
Der  fcbmachern  Durch  Die  mächtigere  $u  fchlie§en.  ^un  bei 
merfen  mir  fcl)on  in  Den  gemM;nlicbenfebeusberbdltniffen 
(Einflüße  bon  3«DibiDuen  auf  3nDibiDuen,  Der  einen 
^erfbnüchfeit  auf  Die  anDere :  Der  £Micf,  DaS  &Bort  ei; 
nes  fraftigen,  impontrenDen  liebcnD, 

oDer  gcbietenD,  oDer  DrobeitD,  auf  ein  anDeres,  minDer 
fraftiges,  gerichtet,  befrimmt  Daffelbc  augenblicklich  jur 
Hinneigung,  jum  ©eborfam,  jurgurcht;  unD  mir  müf* 
fen  Den  (Einfluß  bon  (Seele  auf  6eele,  bon  ^Billett  auf 
SBiUeit  fchon  in  Den  alltäglichen  ^cbensberbdltnifTen  eint 
gegeben:  marum  nun  nicht  Den  (Einfluß  einer  gefunDen, 
fraftigen  ^erfbnlichfeit,  Deren  geiflige  EebenDigfeit  Durch 
Den  3lnbauch  DeS  göttlichen  2BefenS  aufs  bbchftc  ge; 
jteigertiff,  auf  ein  pfpcbifd);franfe6  3nDibiDuum  nid)t 
annebntett?  (Es  fdme  nur  Darauf  an,  Daß  uns  Die  (Er; 
fabrun*  Dergleichen  Xh)atfact)en  aufßelltc,  mo  in  6ee; 
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lengeftbrten  t>urd)  folcl)e^  ©inmirfen  günfftge  BeranDe* 
rungen  offenbar  hergebracht  mdren,  Denen  ähnlich, 
Die  Durd)  magnetiftrenDe  Berührungen  in  forderlichen 
Jufallcn  erfolgen:  unD  mir  mürben  unß  nicht  meigent 
Dürfen ,  Daß  geizige  2lgenß  unD  feinen  ©inffuh  Durd)  gei* 
feige  Berührung,  alfo  Die  D  irect  *  p  f t> cf)  ifdje  ©inmir* 
fang  an|uerfenncn*  2Run  giebt  eß  leiber  in  unfern  Sagen 
feine  fold)en  £hafföd)cn,  mir  höben  aber  aud)  Den  ©runb 
Ijierbon  angegeben :  er  beruht  in  Der  ©ebunDeuhdbunferer 
BMenßfraft,  Die  nur  Durd)  Den  hebern  ®lauben  Der 
reinen  Seele  geloff  merDen  fann*  £)ie  ©egner  unferer 
Jjppot^jefc  merDen  alfo  fo  lange  im  Bortheil  bleiben,  biß 
eß  irgenD  einem  3n&it>iDuum  gelingt,  ftch  $u  oiefer  Jpbhe 
Deß  reinen  £)afepnß  empor^ufd)mingen ,  oor  meld)er  Dem 
B3eltftnn  fd)minDclt  unD  fchauDert,  nad)  meld)er  aber  $u  ffre* 
ben,  ja  meld)e  $tt  erreichen,  fd)on  Durch  Daß  einfache 
£öort:  ,, jaget  nach  Der  Heiligung"  einem  3e&en  ge* 
boten  ift,  Dem  Daß  ©bttli<he  fein  Spott  unD  feine  ga* 
bei  iff* 

33o. 

derjenige,  melier  ftch  einmal  Den  gläubigen  B3ü* 
len  $u  eigen  gemacht  höben  mirD ,  fteht  Dann  auch  auf  ei* 
ner  folgen  Stufe,  mo  er  feiner  meitern  Borfchriften  be* 
Darf,  mie  er  Diefen  B3illen  anjumenDen  höt^Denn  eß 
iff  f  lar  in  feinem  3nncrn,  unD  er  überftebt  Die  Ber* 
haltniffe  Deß  befchrdnften,  fümmerlichen,  irDifchen  £)a* 
fepnß  mit  frepem  Blief  Deß  ©cifleß;  fein  gan^eß  B3efen 
ift  in  Den  reinen  bebenßatljer  eingefaucht ,  bor  melchem 
Die  Schranfen  Deß  tiefftnnlichen  SDafepnß  fd)minDen :  er 
ift  im  gefunDen,  machenDen  unD  bemühten  3u^anDe 
^ellfeher,  mie  eß  Die  fogenannten  clairvoyants  im 
franfen  unD  fchlafenDett  inffinftmdhig  ftnD ;  fur$:  er  be* 
Darf  feiner  Reifung;  unD  Denen,  meldyc  Diefen  StanD* 
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punft  erreicht  haben,  ifl  feine  SSeifung  nü(3e*  Der  53er* 
faffer  Ijat$war  in  Der  öfters  angeführten  DijTcrtation  eint* 
ge  Regeln  für  Die  23eljanDlung  0eclengcßbrtcr  Durch  Den 
Lilien  ,  angegeben;  aber  Da  Der  5i3ille,  wenn  er  ur* 
früftig  wirfen  foll,  ganj  frei)  t>on  ®flat>enfetten  fepn 
mu§,  Diefes  aber  nur  im  reinen  ©iaubensjuffauDe  witD, 
in  welchem  auch  bie  B'iebel  por  Dem  geizigen  2Jugc 
fdjwinDcn:  fo  halten  wir  hier  eine  5BicDcrfjolung  jener 
(Eppofttion  für  uuwbthig,  inDem  Die  £auptfad)c  immer 
Die  #erbepfcbajfung  Des  21g  e  n  $  bleibt,  welches,  wenn 
es  einmal  oorhanDen  ifl,  fich  Durch  fid;  felbft  $u  helfen 
Weip. 


§♦  33i» 

Da§  DicfcS  21  itns,  wenn  cS  für  eine  ©attung  bon 
0eelenfi6rungen  hülfreich  erfcheinen  foüte,  cS  auch  für 
Die  übrigen,  auch  noch  fo  entgegengefetjten  fcpn  würDe, 
ift  feine  grage :  Denn  Der  Don  (Glauben  unD  £icbc  (Dem 
(Element  Des  Glaubens)  befreite  &3ifle  mu§  eben  fo  got 
in  gülleu  boit  (Exaltation  befanftigen,  als  in  Denen 
bon  Dcpreffion  aufrichten  fonnetu  Das  gan$e  (Sc* 
biet  Der  0eelenftoruugen  mu§  alfo  Diefem  2lgenS  offen 
flehen*  2lber  ob  ein  ,  Der  fich  jum  ©lauben  er* 
hoben  hat,  Darum  auch  Die  jvraft  Des  heilenDen  2i3iflen$ 
in  fich  erfahren  wcrDe,  unD  ob  cs  ihm  bergönnt  feipn  mb* 
ge,  Diefelbe  Wißlüfjrlich  wie  jene  oerliehenc  tfraft  $*  55* 
DeS  ©eDachtnijfes  oDer  bc$  ^QcrftanDes  $u  gebrauchen, 
ifl  eine  grage,  welche,  wenn  fte  nicht  bcfricDigenD  be* 
antwortet  werDen  fatin,  unfern  Söorfchlag  nicht  bloß  als 
parabop,  fonDern  fogar  als  chimarifcf)  Dartfcüt*  Der 
reine  Qi3iÜe,  fann  man  fagen,  „geht  in  ©ottes  2ßillen 
auf,  iDentificirt  ftch  mit  ©ottes  SQMen;  ijl  es  nun 
nicht  ©ottes  5ßi(lc,  Da§  0cclcn|l6rungcn  Durch  Die 
ßraft  Des  gläubigen  QBillenS/  D*  h*  &urch  ©ottesfraft 
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geheilt  merDen,  mab  fann  Der  SD?enfch  Dann  thun?77 
Ober  man  fartn  auch  fagen:  „jener  ^eilcnDc  2Btlle  if? 
eine  ©abe  ©o tteb,  Die  ©ott  nach  feiner  &Beioheit  erthei It, 
jeDem  mem  a*  mifl,  nicht  ^etiem  von  fie  miß*77  2lber 
Die  $öal)rfjetf/  Die  JeDer  fiuDer,  Der  fio  aufrichtig  fud)t, 
lagt  unb  nie  in  Ungemi&heit*  (£0  ifi  ein  SOBiDerfpruch, 
$u  meinen/  Der  teufet) ,  Don  Der  ©flaberep  Der  ©ünDe 
befrept  unD  Dorn  £ebcn  Deb.  ©laubenb  DurchDrungen,  Dom 
göttlichen  ©eiße  befreit,  bleibe  ein  fo  ohnmächtiges ,  ge* 
brechlicheß  Söefen,  alb  er  in  feinem  natürlichen  D,  h* 
Derborbenen,  abgefallenen  war;  nein,  er  iff 

nun  ein  $Bcrf$cug  0  ottes ,  ©oft  mirft  Durch  ihn,  ©oft 
ojfanbartJftch  in  ihm;  unD  mie  fann  er  Die§  anDerb  alb 
Durch  Die  Xh nt  in  ©eifi  unD  i^raft ?  ©o  offenbarte  fleh 
©ott  in  Den  $lpoffeln,  tveil  fie  glaubten,  unD  fo  mirD 
er  freh  in  3ebcm  Don  neuem  offenbaren,  Der  Da  glaubt, 
Denn  eb  ijt  Dem  ©lauben  betheißen:  „fo  ihr  ©lauben 
habt  alb  ein  ©enfforn 11  u.  f*  m* ;  oDer  mir  muffen  ©ot* 
teb  5Serhäiungen  für  nichts  jmlten,  an  ©otteb  28ahr* 
haftigfeit,  D»  h*  alt  ©°U  felbfl  ^meifelrt^  s*H3irD  Der 
$?enfch  einmal  Durch  Den  ©lauben  „eine neue  Kreatur,'7 
fo  mirD  er  auch  eine  frdftige,  in  ©ott  frdfttge  ^ftaturt 
Denn  Dorher  mar  er  ohnmächtig*  Raffet  uns  alfo  glau* 
b  en,  fo  merDen  mir  fyel  fern  Ob  in  allen  fallen  ?  ob 
überall  gleich  mirffam?  Dieß  mirD  Don  Dem  20?aße  unfe* 
reb  ©laubenb,  unferer  SSollenDung  abhdngcn:  Denn  mir 
fbnnen  feine  höhere  SSoHenDung  erlangen,  alb  Daß  mir 
Don  Der  ©flaDeret)  Deb  25ofen  befreit  merDen,  unD  mir 
treten  nur  fo  meit  in  Dab  ©ebiet  Deb  ©laubenb  ein,  alb 
miraub  Dem  ©ebiefe  Der  ©ünDe,  Der  Ungbttlichfeit,  l)cx', 
aubtrefen*  Oer  gotfgeheiligte  Sftenfch  fmt  freplich  eine 
gan$  anbere  0vichtfchnur  feineb  Jebenb,  alb  Der  ungott* 
liehe,  aber  fein  spfab  if!  allezeit  Der  Deb  S&ofjlthunb,  Der 
Hebe,  UnD  menn  nun  Die  aub  Der  Vernunft  ©efallenen 
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Die  Un^fiuf licbftcn  ftnb,  toelcbe  größere  2öohltf)at  fann 
ihnen  erzeigt  tperDen,  als  Die  SBieDergabc  Deo  £6cf)f?en 
©utee?  UnD  mer  anDers  oermag  Dicfes  toicDcr  511  ge* 
beu  ,  als  Der  es  befi$t?  UnD  im  Bef©  Dtefcs  ©Utes  ftnö 
nur,  Die  Den  ©laubcu  f;aben:  Denn  fie  haben,  tvie  Der 
Apofkl  f agf,  ^rijtum  angejogen;  unD  in  ihm  mojjnt 
Die  gan$c  gülle  Der  ©ottheit  lebenDig.  liefen  fommt 
es  alfo  ganj  eigentlich  $u,  toie:  Dem  Verirrten  über* 
haupt  Den  V3cg  Der  Wahrheit  $u  geigen  ,  fo :  Die  Dem 
©cifre  Des  Bbfen  anheim  gefallenen  Poti  Demfelben  $u  be* 
feepen,  in  melier  ©cfralt  and)  er  fie  beftgeti  möge* 

§*  332, 

S}icx  i(t  nun,  Die  fd)toarmcrifd)e,  Xljeorie  n i d; t  fo* 
toobl,  als  Dielmcljr  praftifd)c  bpppothefe,  in  nuce,  (Sie 
roirD  Dem  £efer  ^3reis  gegeben,  unD  mit  iljr  Daß  Urtl;cil 
über  Den,  Der  fie  toagte*  £>enit  ein  Vkgniß  ifl  c6,  ju 
einer  3e*l/  ^er  finfferffe,  fflat>ifcf)ffc  EOiptficismus 
Die  §rud)te  Des  frepen  (Strebens  Dreper  3al)r^unDerte  $u 
oerfd)Iingen  Droht,  roas  ihm  aber  f)öd)ffens  nur  auf  für; 
je  Jeit  febeinbar  unD  nur  jum  Bel;uf  feiner  enDlidjett 
23ernid)tung  gelingen  fann,  $u  einer  folgen  Jeit,  in  ei', 
ner  SBiffenfdjaft,  toie  Die  jpeilfunDe,  Die  ftcf>  pon  jeher 
Der  größten  Srcpheit  Des  3orfcl)cns  gefreut  bat,  Anfid)* 
ten  aufjuftellen,  rocld)e  jenem  Umoefen  Der  Jeit  Vor* 
fd)ub  311  leifTen ,  unD  Diefem  gorfdjen  gcraDcju  ein 
(Enbe  $u  machen  fct>einern  Alle  Bemühungen  Der 
Aev$fc  fo  PielerSaljrhunDerte :  Die  ©efege  Des  gefunDen, 
Des  franfen  Gebens,  Der  £>cilfrafte  unD  Der  Teilung  felbft 
ins  $lare  511  bringen,  (fann  man  fagen,)  toerDen  auf 
Diefe  V3eifc  oernichtet  3 jf  Das  recht?  3 ft  Das  oerant* 
morrlict)?  überhaupt  ifl  es  pernünftig?  Auf  Diefe  Art 
toirD  Die  alte  Barbarei)  nncDcr  fKfbengcführf ,  unD  Dem 
Aberglauben  mit  allem  feinem  Unfuge  oon  neuem  Xbor 
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uttt>  £gür  geöffnet,  ©o  miß  bet  SBerfafier  HcBer  felBfc 
fprecf)cri/  e^>c  ein  &ecenfent  eb  an  feiner  Stelle  tgut,  Slbet 
man  erlaube  igm  aud)  ein  93$-ort  Der  E^cc^tfertigung*  9Bir 
n>oUen  nicgt  unterfliegen  /  mie  meit  Die  5D?eDizin  zu  ihren 
Q3eftreBu nejen  geführt  t )at,  ober  führen  fatm ;  Diefe  mo? 
gen  an  igreu  Ort  gefMt  bleiben,  3$  f*e  aber  Die  -SBif? 
fenfegaft/  Die  fieg  Der  größten  grepgeit  rühmt:  rum f  fo 
muß  es  aud)  oergonnt  ferm  ?  SSorfcglage/  unD  Hangen  fte 
auch  nod)  fo  fonberbat/  wenn  fte  nur  Den  geringeren 
(Schein  pott  ©runD  für  ft  cg  gaben /  jur  Prüfung  Porzu? 
legen,  Sbieß,  unD  meiter  nicgtP/  gat  Der  SBerfaffer  ge.? 
tgan:  er  gat  ein  neueP  2lgenP  gegen  Die  maegtigften  Ue? 
bei  empfohlen/  unD  Die  23ebingungen  angegeben/  (ich 
in  35eftg  Dejfelben  $u  fegen,  £)iefe  ftnD  freplicg  fdjrnie? 
rig  genug/  unD  fo  befcgajfen/  Daß  fte  Den/  Der  fte  erfüllen 
miß /  übergaitpfZ11  einem  neuen  3)? en fegen  umfegaffen,  ülber 
Dieß  ift  fein  ©runD  /  Den  gemachten  93orfcglag  zu  Per? 
rnerfen:  Denn  an  unferm  alten  93?enfcgen/  Den  mir  frep? 
lid)  über  aßeo  lieb  haben ,  i|7  fo  fouDerlicg  Piel  eben 

nicht/  unD  an  ihm  geht  nicht  Piel  Perloren,  (EP  fragt 
ftd)  nur:  ift  Das  ^orgefcglagene  möglich  unD  zuträglich? 
3utraglicl)  in  gemijfem  ©inne  nicht/  Denn  unfere  alte 
iubioibueße  Sßerfaffung  gegt  Dabep  oerloren;  Doch/  mie 
gefagt ,  Dabep  Perlieren  mir  nicgtP :  aber  Die  93?  o  g  l  i  cg? 
feit!  9?un  in  Beziehung  auf  Diefe  fann  bloo  DaP  (Er? 
per  im  ent  entfcgeiDen,  OiefeP  (Experiment  aber/ 
melcge  Aufgabe  entgalt  eo  ?  Die  Aufgabe:  //  maege  Did) 
frep!"  9öagte  grepgeit  ift  aber  ogne  (Erfenntniß  Der 
^ahrgeit  niegt  möglich,  unD  Diefe  nicht  ogne  (Entfagung 
Der  ©ünDe,  DeP25ofcn,  DeP  Uugbttlicgen,  3e§t  fragen 
mir  ernßlicg  unD  fcglüßlicg:  liegt  gier  in  ein  33erftnfte? 
rungP  ?  ^rincip?  etmao  $?pf?ifcgeP ,  ©egmarmerifegep, 
©cifttobtenDcP ,  ober  ®eifffejfelnDeP,  menn  mir  einen 
SSorfcglag  tgun/  mie  er  urfprüuglicg  unD  rein  auP  gbtt? 


8o 


(Jrficr  2(&fcf)nitt. 

liefern  Sftunbe  gefommrn  itf,  mo  er  laufet:  „<£o  i(jr 
bleibet  in  meiner  £e£re  (fo  if)r  ®ott  lieb  l)abf  unD  nid)f 
t)ie  5i3eft )  merDet  if)r  Die  5ßa^rf>eit  erfennm,  unD  Die 
$Ö3aIjrf;eit  tnirD  euef)  frep  machen. u  $Jian  fann  fagen : 
//lfef;r  fd)6n,  fefjr  fromm !  aber  maögeljt  Dicfi  Der  $?eDi$in 
an?"  $Btr  atumorten:  gar  Diel,  Denn:  ,,  Die  öottfclig* 
feit  ift  ju  allen  Gingen  uü£e;  "  meld)e0  3i3or t  mir  bitten 
nid)f  für  einen  galten  5Beiber;0prucf)"  anjuneljmen,  fon* 
Dem  für  ein  5Q3orf,  Doller  föe^alf  unD  Q3e$iel)ung  für  Da$ 
ganje  £eben  in  feinem  ganjen  Umfange,  folglich  aud)  für 
DaßStücfmerf ,  mao  man^BiflTen  unD  Ä&nnen,  oDer  3Bif* 
fcnfdjaft  unD  $unft  nennt.  5lber  genug!  0o  mar  ee, 
fo  mirD  e6  fepn :  e0  mirD  immer  £>inge  geben,  Die  „Den 
3üDen  ein  2Jergerni§  unD  Den  öriedjeit  eine  X^or^eit" 
fmD*  Uebrigen^: 

- Si  quid  nosti  reclius  ist is, 

Qandidus  iinperti;  sinon:  his  utere  mecum. 
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Sroepter  TCbfdjnitt. 

£eitmittetleijre. 

Srftes  5?aptte(, 

0 v 9 a n o n  b e v  HeUmitteUepre, 

% 

§.  333. 

fy?att  mürbe  t>icßcicf)t  fceffer  fputt  t  ben  tarnen  ber 
Heil*  $1 i 1 1 e  I  mit  Dem  Da*  fyeil  *  aft e  in  t>ertau* 
fcpen  f  wenn  ntept  DaDurcp  eine  falfcpe  Q3c$iepun<3  in  Den 
gegriffen  entftünDc:  Denn  niept  alle  Heilmittel  ftnb  S^cxU 
f  r  a f t  e /  $♦  Der  ^wansfhtpl,  unD  Die  j)ei(frdfte  wer* 
Den  nur  fo  weit  $u  Heilmitteln,  als  f:e  tu  Den  2k* 
rcid)  DeS  SXt^teö  fomtnen,  b*  p.  als  fiep  Diefer  berfefben 
ju  feinen  J^ecfen  bebient*  £)ie  £epre  Don  Den  Jpeit* 
graften  würbe  unerfepbpffiep  fepn:  Denn  was  in  Der 
Sftatur  fattn  niept  in  irgenD  einem  gatte  als  ^eilfraft  er* 
fepetnen?  £>ie  £epre  Don  Den  Heilmitteln  aber  pat 
$iemücp  eng*  unD  fcparfge$ogene  ©renjen:  Denn  fte 
reiept  niept  weiter,  als  wir  HeiU^vo £  ausfmbig  ma* 
epen  unD  überfepen  fbnncm  UebrigenS  oerfiept  es  fiep 
Don  felbff  /-  Da§  wir  pier  bfo§  Don  einer  ^eitmitteffe&rfe 
in  2$e$iepung  auf  Die  0ee(en|torungen  fpreepen» 

Set)vb,  b.  6eeiett  =  6tbr,  U.  § 


Sweqtei*  3lb|‘d;nitf. 


S3 

§*  334‘ 

^LBcnn  Die  £eil<$iittel  nad)  Den  JJ>eil*3  werfen 
t>erfd>ieOen  fmD,  fo  muffen  fic  auch  nach  Dicfen  ge; 
orDnet  tt>erDen*  2i3ir  laffett  Den  SlueDrucf  .^>eU?3 ^ ecf 
gelten,  meil  fonft  Der  Der  ipeil ;  2D?i 1 1 e l  feinen  Sinn 
f)attc;  miemobl,  genau  genommen,  Der  2lr$r  nid)t  Den 
3mccf  haben  fann  $u  l)  eilen,  fonDern  nur  fo  einju; 
wirfen,  oDer  einmirfenDe  jfrdfte  f)  exbet)  $ufu£r  en> 
Da§  Die  Teilung  oDer  ®enefung,  welche  Die  Sache  De$ 
erfranften  unD  Dennoch  felbfftf;atigen  fcebcnß  ift,  gefor; 
Dert  merDe*  5LBir  haben  Die  SBerfabrungsmeifen  De$ 
Arjtetf  9ftetboDcn  genannt,  unD  Deren  jmep:  Die  inDi? 
rec t;  unD  Die  Direct;  pfpd)ifche  aufgefMt.  Die  Direct? 
pfpd)ifd)e,  (oon  meiner  mir  nur  Die  3Dec  auffiettett 
fonnten,  meil  nur  eine  befonDcrc  Sclbffcultur  Deo  Ar$; 
teß ,  Die  grud)t  einetf  fühlten  unD  glücflid)en  (Ejperi; 
mentß,  oDer  oielmehr  eines  ©anjen  Don  (Experimenten/ 
fie  realiftren  fann , )  bat  if;r  Mittel  fd)on  in  ftd>  felbff, 
oDer  iff  if>r  Mittel  felbff:  Der  auf  bcfonDcre  Art/  Die  mir 
fo  eben  befebrieben  haben,  gualifteirte  %lMe;  Demnach 
fann  Don  iljt  nun  meifer  nicht  Die  2£eDe  feptn  Die 
inDirect  ;pfpd)ifche  3Qcctf>oDe  ift  in  fed)ß  Derfd)ieDene  $D?o* 
mente  abgetf;cilt  morDen,  mcld)c  Die  Summe  Der  ibeik 
$mecfe,  unD  folglich  aud)  Die  Abteilungen  Der  Keilnut? 
tcl  beftimmen  mürDen,  meuu  nid)t  $mcp  Daoon  abgingen/ 
als  jum  (Einmirfen  auf  Die  Teilung  nichtgehörig:  Dag 
n  e  g  a  t  i  D  e  nebmlid),  unD  Daß  p  a  ü  i  a  t  i  D  e :  jenes,  meil eg 
fein  (E  i  n  m  i  r  f  e  n  iff ,  fonDern  Die  gänzliche  (Enthaltung 
Don  Demfelben,  Die  eß,  meil  eß  nicht  auf  jpcilung  ein; 
mirft,  fonDern  nur  auf  (Erleichterung  Der  franf; 
haften  3uffanDe*  3n$mifcf)en,  Da  man  Doch  auch  f)ie$u 
nicht  ohne  Mittel  gelangen  fann:  fo  ftnD  auch  Diefe 
unter  Dem  tarnen  <palliatiD; Mittel,  in  einem  Anhänge/ 
nach  Den  Jpauptrubrifeit  bepjubringen,  melche  lefctern 
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Hetlmiffellehre. 


nun  nach  bcn  t >ictr  übrigen  Momenten:  Der  grabuel* 
Icn,  Der  formellen/  Der  in  Di  Di  Duellen/  unD  Der 
fomatifchett  Jg>ülf^be^anOlung  $u  befiimmen 
finD. 

§.  33.)^ 


Vorher  aber  ift  Der  begriff  unD  Die  35efchaffenhett 
Deß  Heilmitteln  überhaupt  feffyuffellen.  5Benn  ein 
Mittel/  ein  2lgenß/  ndl;eroDet entfernter/  eingreifenD  oDer 
ntilD/  wo  nicht  auf  Die  datier/  Doch  menigftenß  mit  cU 
nigem  bemcrflichen  (Eingreifen/  mit  einiger  Umjfim* 
mung/  Dae  äöerl  Der  Heilung,  Der  guruebfuprung  $um 
gcfunDen  lieben  forDernD ,  auf  Dan  erfranfte  Ecben  ein* 
wirft:  fo  ift  eß  ein  Heilmittel;  fonjt  nicht.  £>iejeni* 
gen  Sigentien  Demnach/  welche  ftch  in  beftimmten  galten 
unD  für  Diefclbett/  Durch  Die  (Erfahrung/  in  Der  angege* 
Denen  Üualitdt  bewahrt  haben/  füllen  Den  tarnen  Der 
Heilmittel  mit  $ed)t;  Diejenigen  hingegen/  oon  Denen 
Dieg  nic^t  atiß  Der  (Erfahrung  erwtefen  werDen  fann/ 


ftnD,  bin  |ttr  ^effdttgung/  nur  problematifcf)  ain  SjeiU 
mittel  an$ufe$en*  €ß  ift  aber  fct)on  früher  ( §♦  333. )  ein 
Unterfd)tcD  unter  Den  Heilmitteln  gemacht  mvbm,  Den 
mir  l;ier  wieDer  aufnehmen.  3m  allgemeinen  6  in  ne 
ttehmlich  i (l  Heilmittel  Meß/  maß  Dem  fyilf3n>et* 
fe  Dient/  eß  möge  eine  Die  Heilung  foDernDe  fraft  in  fic§ 
tragen/  oDer  nicht:  $.  33.  Daß  getfmachen  Deß  franfen/ 
Die  5lbföuDcrung  oon  2lnDern  an  einem  einfamen/  Dunfs 


UnOvte;  im  ffrengften  @inne  aber  ift  Heilmittel:  ein 
pofttiPeß  Slgenß/  eine  Heilkraft:  j*  33*  Daß  falte  Gaffer, 
ableitenDe,  tfatfenDe  SRittel  u.  f.  ttu  UnD  hier  gilt  eß 
gleich/  auß  welchem  fogenannten  Naturreiche/  Daß  Gleich 
Der  (Elemente  mit  inbegriffen  /  ferner/  ob  Durch  funftlich* 
Vorrichtung  oDer  ohne  Diejelbe/  enDltch  ob  Durch  orga^ 


|  2 
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3met)ter  2(bfd)nitf* 

nifdjen  oDer  pfpd)ifcf)cn  Einfluß  gemirft  merDe :  memt 
nur  ein  mobltbdtiger  Einfluß  ,  eine  ^cilfamc  Urnfttm# 
nutng  6tatt  fuiDct*  golglid)  alle  elementarifd)en ,  me# 
cf)anifcf)cn ,  d)cmtfd)en,  Dpnamifdjen ,  orgattifd)  unD 
pfpd)ifd)  ehtmirfenDeti  Agentien ,  fobalD  fic  nur  Der  an# 
gegebenen  gorDcrung  entfpred)en ,  finD  Heilmittel  im 
tfrengfien  0imte*  5Q3ir  bcfd)dftigen  unß  aber  nict)t  bloö 
mit  Diefen,  fottDern  audj  mit  Denen  Der  erfren  Art,  folg# 
lict)  mit  Den  Heilmitteln  überhaupt  in  iljrem  ganzen  Um# 
fange*  E33aß  nur  immer  erfahren,  oDer  erDad)tr  oDer 
erfunDen  morDett  i ff  oDer  merDen  mag  um  Den  JutfanD 
Der  ©encfuitg  fjerbepjufufjren,  unD  maß  gültige  ^emeife 
.feiner  3mecfmd§igfeit  an  ftd)  fragt  —  Daß  einzige  Mittel 
Der  Direct  #pfpd)ifd)eu  93iCtf;oDe  ausgenommen ,  meld)e$ 
mir  auö  Diefer  9ici^c  l)craußgel)oben  unD  für  fid)  betrag# 
tet  Haben  -  ,  gehört  oor  unfer  gorum*  UnD  fo  betrad)# 
ten  mir  Denn  nun  Die  fdmmtltcben  HcÜmittel  nad)  iHrcr 
ocrfd)ieDeuen  Q3e$ief)ung  auf  Die  oerfd)icDcnen  non  uit$ 
(am  0d)lu§  Deß  §♦  33^0  äufgefMten  Qeilifterfc. 

i 

§.  336* 

9öaß  juerfl  Die  Heilmittel  Der  gra  Du  eilen  $e# 
l;anDlung  anlangt,  fo  finD  ftc  fd)on  in  Der  n^riftif  §§* 
289 — 295J,  rucfftcbtlid)  Der  (Exaltation  unD  £>epreffton, 
int  Allgemeinen  unter  Dem  kanten  Der  b  c  fcf) r  d n  f  e  ns 
Den  unD  a  b  1  e  i  t  e  tt  D  c  n ,  DeraufregenDen  unD  b  e  # 
1  c  b  e  n  D  e  n  poftulirt  morDen.  liefern  nun  in  jeDer  Pott 
Diefett  Pier  Exubrifen  Die  einzelnen  J^eilmittel  attß  Per# 
fcf) ieD  nett  Quellen  gcfd)bpft  merDen ,  faßt  eine  jcDc 
Diefer  Qtubvifcn  oDer  Gattungen  Perfd}ieDene  Wirten 
Der  Mittel  unter  fid> ,  meld)e  nach  Dem  (Bebief  benannt 
merDen  mögen,  auS  meld)em  fte  genommen  ftnD*  UnD 
hier  £abcn  mir  Da$  e  1  e  m  c  u t  a  r  i  f  d)  e ,  Daß  p  fj  a  r  nt  a  # 
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jpeilmitfelleljte» 

c e u t i f cf) e /  Daß  cbiturg ifcbe  *),  Daß  Dtdtctifd)c, 
unD  baß  p  f p  cf)  i  f d)  e  ju  unterfcbeiDen»  3n  baß  e l  e ^ 
mentarifd)e  (pbhftfalifcbe)  ©cbtet  gehört  bann  Die 
$lnmenDung  Der  fogenannten  Elemente:  Der  föaitc,  Der 
£Bdrme,  Der  ginfferniß/  beß  £id)tß ,  Der  (gicctricitat, 
beß  ©aloanißmuß,  beß  Mineral  *  9ftagnetißmußr  beß 
SftatTerb*  3«  Daßp^arntaceufifc^e:  maß  nur  im* 
mer  unter  Dem  Hainen  ^ftebicament  in  Den  üffteinen 
bereitet  mtrb/  unD  unter  Den  angegebenen  ^efüm’mun* 
gen  mirffam  fepn  fann;  Die  auoleerenben  f  ffarfenDen; 
DeprimirenDen  /  berubigenbett/  umanDernDen/  innerlich 
ableitenDen  Mittel*  3n  baß  d)irurgifd)e  ©ebiet  ge* 
boren  er  (Hieb  Die  93tittcl,  mcldm  gemeinhin  baju  ge* 
rechnet  merDen:  Die  äußerlich  reijenben  ober  ableitenDen: 
Die  rotbmacbenben  f  btafen jie^enDcn  /  5lußfd>lag  erregen* 
Dem  ©efchmüre  berborbeingenben  unD  unterbaltenben/  Die^ 
$fut  unD  anbere  geud)tigfeiten  Du rd)  äußere  21nmen* 
Dung  ent^iebenDcn  93?ittel;  ^meptenß:  Der  mechani* 
fd)e  Apparat  um  Die  .franfen  entmeDcr  feff  $u  galten  ober 
in  Bewegung  $u  fegen»  3n  Daß  Didtetifd)e  ©ebiet 
geboren:  junger  unD  £>urtf/  6peifen  unD  ©etrdnfe, 
£Bad)en  unD  0d)laf,  23emegung  unD  9vube,  ©nDücb  in 
Daß  pfpebifebe  ©ebiet  mx  i^oyjjv  gehört  Meß,  maß 
mit  Der  2ibfid)t:  pfpd)ifd) ,  menn  gleich  inbirect,  einju* 
toirfen  t  pofttiP  ober  negatiD  D»  b*  Ü*henb  ober  ent^ie* 
benD  f  $ur  ©rregung  ober  Slbfpannung  Der  franfen  ^Jfp* 
ehe  geliebt,  fep  eß  nun.  Daß  geraDeju  ober  Durd)  Um* 

*)  2Btr  haben,  tvaß  früherbtn  unter  bem  tarnen  ber  meepas 
nifepen  £ülfßmittel  ertvabnt  tvuvbe,  hier  bem  ebtrurgifefcen 
Apparat  bepgefellt  nehmen  aber  babep  freplicp  baß  »Bort 
Chirurgie  in  fdnem  weiteren  (Sinne,  ober  vielmehr  im  ur= 
fprünglicpen  @inne  beß  2Bortß:  Chirurgie  (von  /hq  unb 
BQ'/ov )  .*  folglich  alß  £>anbleiftung,  £anbanlegung  au  befttnmt: 
ten  £>etlatvecfen. 


f 
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gnm;tcr  2lbfd)nittt 

mcgc  gemirft  trirö.  Diefe  fammflichett  tjirfen  /  nach 
€Otaßcjabc  0er  UmtfanDe  unter  Oie  (Gattungen  geordnet/ 
meiere  ft  cf)  auf  Die  g  ra  D  u  el  Ic  2?el)anDlung  begehen/ 
machen  Die  Heilmittel  Der  erften  Ä'laffe  aus. 

§♦  337* 

2öa$  pv  enterte  Die  Heilmittel  Der  formellen 
fjanDlung,  oDcr  Die  Heilmittel  Der  $  meutert 
klaffe  betrifft/  fo  enthalt  fte,  tn  befonDerer  £>erücf* 
ftchtigung  Des  ©emütjjO/  ©ei  fte 6  unD  5i3tllen$/ 
0  r c r>  © at tu ngen  bon  Mitteln/  welche  gegen  Diefc 
einzelnen/  eigentümlich  unb  bormaltcnb  in  Den  ©es 
mutl;*  *  ©ciftee*  unD  &8illen$ftbtungeu  leiDenben  (Erters 
gien  gerichtet  ftnb.  Die  er  fte  ©attu  ng  enfj)&(f  bem* 
nach  Die  Mittel  gegen  Die  ©cmuthßftorungett, 
oDcr  Die  ( na  cf)  §.  302* )  Umftimmung^  mitte  l.  Da 
aber  Die  reinen  ©emüt^ftbrungen  felbft  t>on  entgegenge* 
fester  21rt  ftnb  /  (SBabnftntt  unD  Melancholie) :  fo  $er* 
fallt  auef)  Diefc  ©attung  in  $  w  et)  entgegengcfefjfe 
Wirten:  tn  Die  53eru big  uttge*  unD  in  Die  ©  r  m  u  n  * 
teru  n  ge  t  Mittel»  —  SoDatrn  Die  $  m  ep  t c  ©  a ts 
tu  ng  entljalt  Die  Mittel  gegen  Die  ©eiftesftb* 
rungen/  oDer  Die  (nach  §♦  302.)  Berichtigung^* 
Mittel»  UnD  Da  Der  HauPrc()arafter  Der  SJerrütftjjeif 
Die  ©ebunDenhcit  ift  ( fac  3Deen)/  Der  entgegengefegte 
aber  De£  BloDftnntf  Die  ©elbftheit,  (glcichfam  Die  %w 
floftenheit  in  Seicht  *  Üinfchauung  unD  Sßicht*  Begriff  ) : 
fo  ift  nichts  natürlicher  als  für  Dicfe  cntgcgcngcfegten  2lr* 
ten  bon  ^tbrungen  entgegengefegte  2lrten  ton  fycilmiu 
fein  ju  fuchett  Darum  verfallt  Diefe  jrnepte  ©attung 

*)  3^  5.  302.  iffc  tue  ©teile:  „am  Blbbftnn,  eben  fo  wie  an 
Der  2ßittenloftgfeit  f>aftct  fein  yfocbiftbetf  Mittel  "  u.  f.  tv. 
fll$  baS  Oiefultat  früherer  Slnficbt  geben  geblieben,  ©tc 
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ebenfalls  in  $wep  31  r  feit:  in  Die  £5f  int  gemietet 
(für  Die  $errücf  tl;eit)  unD  in  Die  53  in  Dung  0  mit* 
tei  (für  Den  OMoDfinn )♦  (EnDlid)  Die  Dritte  ©at* 
tun. 9  enthalt  Die  Mittel  gegen  Die  5BUlcnß* 
jtbrungen,  oDer  Die  (nadj  §*  302,)  ?Ud)tungß* 
Mittel.  £)iefe  ^erfaßen  Durd)  Die  $met)  enfgegengefe^ 
ten  2lffectionen  in  Diefem  (Gebiet  ( Toßljcit  unD  $Bil* 
lenloftgfeit)  gleichfalls  in  $wci)  Wirten,  Die  Don  Der 
entgegengefegten  Sftatur  jener  Slffectionen  poffuürt  Wor* 
Den:  in  Die  $3dnDigungß*  unD  in  Die  (£ r m u tl)  ’v 
gu  ngß* Mittel*  ütim  aber  iff  nod)  5«  erwägen,  ba§  matt 
auf  jene  Drei)  pfpd)ifd)en  ^aupt^nergien  nicht  allezeit 
unmittelbar  ober  $tmdd)fl  wirfen  f amt/  fonDern  Da§ 
(nach  299 ♦  )/  wo  jener  iBcg  nicht  ein§ufd)lagen  iff, 
auf  Umwegen,  Durd)  oermittelnbe  (Etnfiüffe  anDerer 
Energien ,  gewirft  Werben  mufL  UnD  (Heraus  eittjte* 
jjen  Unterarten,  wie  Der  ^eru^igunge  ?  unb  (Er* 
munterungß  *  fo  Der  Eofungß  *  unD  53inDutigß  t  unD 
Der  55dnDigungß*  unD  (Ermutfjigungß  *  SKitfel,  welche,  ifj* 
ver@peeiafitdtwegen,5Hcrnod)ttic$tan  i£rem  ?3la($e  ftnD. 

§♦  338* 

drittens,  in  betreff  Der  Heilmittel  Der  inbt* 
Pibu eilen  5$ej>anblung /  ober  Der  Heilmittel  Der 
Dritten  $ laffe,  fo  enthalt  Diefe  Äiajfe  (na$  §♦  303 0 
alle  Diejenigen  Heilmittel,  mcldje  in  55e$ug:  erjllid) 
auf  baß  0efd)led)t,  $weptenß  auf  Daß  211  te r, 
Drittenß  auf  Die  (Eonftitution,  oiertenß  auf 
Daß  Temperament,  fünftens  auf  Die  $erfon* 
lid)feit,  fecfyßtenß  auf  Die  inbioibulle  £age 
Deß  Traufen  an^umenDen  ftnD,  ober  angewenbet  wer* 

ntufc  fpätem,  unb  mx  glauben,  tintigem  Ue&erjewgung 

weiten. 
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Szepter  2f6fdjnitt* 

Dctt  fomten.  0ie  enijjdft  Demnach  fcdh^  (Haftungen 
t?ou  Heilmitteln,  meld)c  ifyxe  kanten  oon  ijjren 
lationen  $u  erhalten  fjaben,  £>a  fid)  aber  jeDc  Diefer 
©attunger,  mie  Die  Der  borf;ergel)enDen  «ftiafiTe,  (naef) 
Den  §§♦  304  —  309,)  in  ©egetjfage  fd)eiDet,  welche  je* 
Dod)  t ammtücf)  einen  gemcinfc^aftlicfjen  CE^araftev :  Den 
Der  3  ftctjjeit  oDer  Der  Derbheit  an  ftd)  tragen: 
fo  tpaltet  ftef)  jeDe  (Haftung  Don  Jf)cilmittcln  in  entgeh 
genge|c(5tc  2trfcn,  Deren  eine  Die  fet)  n>  a  d)',  e  rr  eg  e  n* 
Den,  Die  aitDerc  Die  fr  a  rf*  er  regen  Den  Mittel 
enthalt,  ltttD  Deren  fpecielle  QiueeinanDerfeftung  in  Dem 

lf)ie()er  gehörigen  Kapitel  Der  JpeihnittcUejjrc  ju  fm* 
Den  i(t. 


5.  339- 

v  2>iertcn$,  anlangenD  Die  Jpcilmitfel  Der  foma* 
tilgen  H  u  i  f$  f  33  e  f;  a  n  D  l u  n  g ,  oDcr  Die  Jr>  ei  l  * 
mittel  Der  rierten  klaffe,  fo  ift  in  2>e$ic(jung 
aur'  Dicfclben,  (§§♦  312-314,)  auf  Die  fomatifdje  $f;e* 
t'apte,  unD  folglich  aud)  auf  Die  fomatifcfye  Heilmittel 
Ic()re  Dermiefett  tvorDeiu  2Ba$  ne^mlid)  Dicfe,  $e£u f$ 
Der  gehörten  gunctioncn :  Der  23crDauung  unD  De£ 
2lt5mens,  Deo  Hallt  *  unD  @efd)led)te  *  0p (fern 8 ,  be£ 
©efa|7  ^  unD  De#  Kerpen  *  (Spffems,  an  Mitteln 
aufjuroeifen  jjaf,  rnirD  fjicr  in  $lnfprud)  genommen, 
unD  Die  pfpd)ifd)e  fyeilmittdlQfyve  fjat  fjier  nur  gan$ 
furj  auf  Die  §ad)er  urtD  9vubrifen  unD  auf  Die  einjek 
neu  Mittel  ^injuDeuten,  über  meld)c  man  ftd)  bet)  Der 
fomatifacn  2<iatfj$  erholen  fann,  £6ir  f;aben  (§.  012,) 
nur  einige  Hauptfdtte  atiogeljoben,  in  Denen  Die  fo; 
matifebe  Hülfe  uor^üg(id)  notfjig  ifi :  Die  0d)laffofig; 
feit,  Die  53erf?opfung ,  Die  Srocfcrtfjeif  Der  S}autf  Die 
Gongeftionen,  Die  Sontvulfionen  unD  iajjmungen;  aber 
fuglicf)  f;dtten  mir  aud)  Die  befonDere  3uubftd)t  auf  Die 
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Unterleibs  ?(£ingemeiDe:  Die  ^cber,  Die  $Hl$,  Die  2kudj? 
fpeichelDrüfe,  Die  ©efd)led)tS?£>tgane,  unD,  moDon  Die 
gunction  aller  Diefct*  £heile  abl;dngt :  auf  Dae  ©an? 
glienfpftem ,  fo  mic  überhaupt  auf  DaS  2fteroen? 
fpfrcm  unD  feine  jegt  fo  häufige  SDcpotcnjirung,  be? 
ntcrflid)  machen  fonnen*  3lt  allen  Diefen  Q5e$iefjun? 
gen  ftnDet  Die  fomatifcbe  Jpüffebe^anDlung  ihren  $)3la$ 
unD  Die  Mittel  Da|u  fmD  unter  Diefer  Sftubrif  hier  me? 
nigffenS  an$uDcutein 

§♦  340* 

5£aS  enDlid)  Die  <palliatiD?$ehanDlung  angelt, 
fo  ift  fd)on  bcmerft  tDorDen,Da§  Der  Mittel  hiejit1  nur  in 
einem  2lnhange  (Ermahnung  gefcfyehen  fann*  Hier  ifi 
aber  aud)  jugleid)  Der  Oxt  Don  Der  £)idt  Der  Traufen 
nod)  befonDerS  ju  reDen,  inDcm  Diefe  einen  Jpaupt? 
tf)C\i  jener  ^ehanDlttng  auemad)t;  unD  eo  iff  eine 
Ueberfid)t  Der  nbt^igften  unD  äutraglichften  Didtetifd;en 
Mittel  $u  geben*  <£S  geboren  aber  in  Die  klaffe  Der? 
felben  bekanntlich  nicht  bloö  ©peifen  unD  Getränke 
( melcbc  hier  nach  ihren  befonDern  (Wartungen  unD  21t? 
ten  oerfolgt  merben  müjTen,)  fonDern  auch  25eme? 
gung  unD  Diuhe,  £5efd)dftigung  unD  Erholung ,  in 
ihrer  mannicbfaltigen  £>erfd)ieDcnfjeif*  93tit  Der  2luf? 
jMuug  Diefer  fd)lie£t  ftd)  Die  fyeiUmttclityxe. 

§♦  34i* 

?fiod)  iß  $um  ©djltiffe  Diefet  £>rganonS  Die  2>eob? 
achtucg  ooti  ?0Da§  unD  %ul  in  2InmenDung  aller  2lr? 
ten  unD  GraDe  Don  Heilmitteln  an$uempfehlen*  £)ar? 
in  bethdtiget  unD  betätiget  fid)  Der  meife  2lr$f,  Daß 
er  überall  nicht  0D?a§  unD  3*el  ÖU^  &en  Singen  Der? 
Herr*  ©0  iß  fchon  bet)  Gelegenheit  Der  graDueüen  Q3e? 
hanDluug  hinüber  (§♦  296*)  ein  ^Bort  gefagt  mor? 
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Dem  UeScraü  i(t  Da$  $u  55  i e I  unD  Da$  $u  23  ent  g 
in  2lb(Icf)t  auf  Die  (Energie  fowohl  als  auf  Die 
£)auer  Der  2lnwcnDung  $u  DcrmeiDett.  Die  81er $te, 
fct)on  Die  fomatifd)cn,  fallen  l)irr  leicht  in  (Extreme,  um 
fo  mehr,  je  mehr  ftc  aus  gunßtgen  gallett  0d)lüfTe 
auf  alle  übrige  pichen.  Es  giebt  befanntlid)  21er$te, 
Die  ficf)  Durch  ihre  energifche  BehanDlung  auejeich* 
nen  unD  in  Dielen  gallcn  Durch  ^eroifcf>e  Niftel 
ihr  ©lücf  machen;  anDere  wieDer,  welche  Durch  33 a 
hutfamfeit  unD  Durch  Die  milDefien  Mittel  in  atu 
Dern  fallen  Daffelbe  bemirfett  ,  unD  Darum  auf  il;rc 
(D^ethoDe,  als  Die  ftcherftc  bauen»  SERan  fann  aber 
mit  großer  2Bal;rfcheinlid)feit  annehmen ,  Daß  in  gab 
len,  welche  überhaupt  ein  ©egenfiattD  Der  Heilung 
ftttD ,  unD  wo  Die  energifchen  2lcr$tc  mit  ihrer 
,£unff  feheifern,  Die  mÜDcn  meift  C^lücf  gehabt  haben  wuw 
Den,  unD  untgcfchrt,  Daß  Da,  wo  Dicfe  nichts  auojiu 
richten  Dermbgett ,  ihre  ©egtter  Den  0ieg  Daoott  tra* 
gen  würDcn»  Demnach  geht  es  Pott  felbfl  heruor,  Daß 
ein  3lr$t,  welcher  $ur  rechten  3 eit  unD  am  rechten 
Drte,  eine  jeDe  Der  bepDen  enfgegcngcfcljtcn  03MhoDen 
in  feiner  ©ewalt  ha(/  nothwenDig  mit  Doppeltem 
©lücf  auch  in  Der  33el)anDIung  pfpct)ifd)  *  franfhafter 
3u(UnDe  oerfahren  muß»  Die  21ttwenDung  aber  DiefeS 
©ruttDfaljcs  auf  Den  ©ebraud)  Der  Heilmittel  iji  frep* 
lieh  eine  $un|t,  Welche  nur  Durch  große  2lufmcrffam* 
feit,  Durch  genaue  unD  anhalfenDe  Beobachtung,  unD 
Durch  eine  DCei^c  oon  wohl  benu^fen  Erfahrungen  eingc* 
leitet  unD  begrunDet  werDcn  fann»  Uebcrhaupt  giebt  eS 
feinen  bcfTertt  £ehrmei(fer  für  Die  BchanDlung  DeS 
franfen,  wie  Deo  gefunDen  EebenS,  als  Das  £eben 
felbjt;  unD  fo  belehren  unS  Denn  auch,  fo  weit  wir 
Der  äußern  ERachweifung  unD  BeßAtigung  beDürfen, 
—  unD  mir  beDürfen  Deren  in  jeDern  Slugenblicf  De$ 
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ärztlichen  J^anbel^  —  /  in  Olbficht  auf  bie  Sluemafjl 
unb  bie  $lumenbung  bet  Heilmittel  in  5lrt,  ©tab  unb 
datier  ,  bet)  bet  pft>ci)ifd;en  mie  bet)  bet  fomatifchcit 
€D?cöijtn  ^  bie  iuvantia  unb  noceniia  am  befien«. 
0d)lü§lich  bie  Qkmerfung:  ba§  eP  nid)t  aujfallen  batfr 
tvemt  untet  ben  berfchiebenen  SXubrifen  in  bcrfchiebe? 
neu  Älaffen  ein  unb  baffclbe  Heilmittel  borfommt/  in* 
bem  baffclbc  Mittel  bctfdjicbenen  gmeefen  enffptecfyen, 
in  t>erfd)iebenen  Beziehungen  mirfen  fann.  (£P  ergiebf 
ficH  fjtetauP  bet  33otdjcil  unfetet  Güntheilung  nach  beit 
Heiljmecten/  rneil  bie  £Birfung  allet  Heilmittel  rcla* 
fib/  unb  halb  bent  ©tab/  halb  bet  2Jrt  nad)  ocrfd)ie* 
ben  i (1/  fo  ba§  man/  ofjne  ihnen  ©crnalt  anjufbuit/ 
mie  eP  fonft  gefchafj/  fie  nicht  jieteotppifch  fe^en  fann; 
Zugleich  aber  etfe^eint  burd)  biefe  (Einrichtung  bie  ge* 
fammte  Hdlmittellebte  nid)t  alp  abfolufc/  für  fich  btt 
fiefje nbe  SMPciplin/  map  fie  nicht  ifi,  wofür  fie  abet 
foul!/  nicht  ohne  entlief jenbe  Verwirrung/  angefefjett 
würbe:  fonbetn  alP  notfjwenbigep  ©lieb  in  bet  ge*  „ 
fchloflfenen  Sette  bet  £echnift 


ßtveyte$  Kapitel* 

'  €ejie  klaffe:  ‘Stittcl  bet  gtabuellen  Behanblung.  . 

A)  X)ie  übermäßige  (Erregung  fjerabfiimmenbe* 

§♦  342* 

(Er(te  ©attung:  befchvänfenbe  Mittel. 

£>ie  Befchränfung  bet  Äranfen  wirb  bemitft/ 
unb  babutch  bie  übermäßige  (Erregung  f>  b  gefeint  nt  tf 
entweber:  inbem  ihnen  9vei$e  endogen  werben/  welche 
bie  Aufregung  herporbrad^fen  /  unterhielten/  PetfUvf* 
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ten,  erneueten,  ober  inDeni  Die  aufgeregte  ^batiqf eit 
felbft  tnannicbfaltig  gehemmt  unD  in  engere  ^irlunge; 
fpf)dr«tt  jufammengeDrangt  mirD.  £>cpDe  3toecfe  anr// 
Den  ucrfct)ieDentlict)  erreicht  Purd)  Die  Perfd)ieDcnen  uw 
rer  Diefe  Qattuug  $u  fubfumircnDeu  Arten  Der  dp  eil; 
mittel, 

(rrite  Art:  elementar ifd) ;  oDer  pf;t)ficalifcb  ;  btf 
fcbrdnfenDe  Mittel, 

i.  Die  £dlte,  Da  t^eilß  Die  atmofp^arifefje 
$)\§t  um  Die  Traufen  l;er  /  fep  ce  Die  Des  Sommere 
oDer  im  hinter  Die  Deo  gefjeitjten  Jimmere,  tf;cils  Die 
mannigfaltig  bcDingtc  organifd)c  dpifce  Der  dvranfen 
felbft  Der  Aufregung  Dcrfelben  beDeutenDen  23orfd)ub 
tl;ut,  fo  folgt:  Daß  ftd)  l;ier  Die  tfdltc  fe^r  f)eilfam 
beroeifen  merDe,  2£o  möglich  alfo  einen  füllen  ,  oDer 
falten,  £uftDurd)tfricbenen  Aufenthalt  für  Aufgeregte; 
foDann:  2Bdrmeentsief)ung  Durch  Dae  herrliche  23cbifel 
Der  $dlte,  mic  Der  Marine:  Das  Gaffer,  Alfo  falteo 
25aD ,  falte  & opfbegie§ungen  ,  falte  Umfrage,  namens 
lieb  Die  fünftlid)en  Scf>mucf  er  fd)en,  £ojr  rdtl)  Die 
Anlegung  einer  jvappe  Pon  £ebm;  fo  auch  Das  23er; 
Dunffcn  Pon  Aetl;er  auf  Die  abgefeborne  Scheitel,  Schon 
Dae  ^aarabfcbneiDen  felbft  fühlt,  Jparfc  ließ  einem 
mal;nftnnigen  $cdDd)en  Das  dpaar  abfcbneiDen,  fanD 
fte  nach  Pier  StunDen  ruhiger,  nad)  acht  Sagen  mar 
fic  Pbllig  hcrge^eüt  (&och  nicht  Pom  bloßen 

jpaarabfd)neiDen?  )♦  dpufel,  Journ,  $D,  XXV.  St, 
2,  S,  69*  (Erlaubt  ee  Die  3af)ree$eit,  fo  itf  eine 
9>ftüße  Pon  (Eiß  auf  Den  abgefebotnen  jvopf  Dae  2>cße, 
Sollte  nicht,  mentt  eß  Die  UmtfduDe  pergonnen,  üueef; 
ftlber  in  einer  23lafe  auf  Den  £opf  gebunDcn,  Die 
Stelle  Dee  (Eifcß  einigerma§cn  erfe^eu?  Den  @raD, 
Die  Dauer  Der  allgemein  oDer  örtlich  angemanDten 
j?dlte  muffen  Die  UntftdnDc  beflimmen,  ^umeilen  rci; 
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d)en  einige  5D}imtfen  $um  falten  35aben  f}'mf  andere 
SDtal  ftnD  ganje  6tunben  nicf)t  ju  Pieb 

2*  Die  Du  ttf  elf)  cif*  (Set) on  (Ec  l  fuß  bemerft, 
ba§  manche  Aufgeregte  Daß  Etd)t  nicht  vertragen  fonnen* 
503 0  man  bieg  beobachtet,  ift  ber  Aufenthalt  im  Dunfein, 
ja  an  einem  gdnjlicb  oerfmfferten  Orte  ungemein  fjeilfann 
Der  SßerfaflTer  bat  eine  5Bahnftnnige,  nach  mand)cnt  an* 
bern  oergeblicf)  angemenbeten  9)?ittel,  t>urdf>  ben,  einige 
£age  fortgefef$ten  Aufenthalt  an  einem  gan§  bunflen  De* 
te,  $u  ftef?  juruef festen,  unb  auf  bie  Dauer  genefen  fe* 
hau  Dod)  mu§Jfjie$u  and)  bee  Hinflug  beß  golgeubcn, 
welchem  fte  ^gleich  auegefegt  mar,  unb  bie  (Sinfarn* 
feit  Cf.  pftchifche  Mittel),  gerechnet  merben* 

3*  Die  (Stille  eiltet  abgelegenen  Drtß*  Daß  ©e* 
raufet)  bee  £agcß,  bie  9iebe  Der  Sttenfchen,  Alleß,  maß 
bie£uft  erfebüttert,  regt  bie  Ävanfen  auf,  ober  Per* 
ftdrft,  unterhalt  Die  Aufregung»  Die  0tille  i}1  bemnad), 
miemohl  nur  ein  negatioeß,  bennod)  ein  mdchtigeß  3ftit* 
tel,  menn  aud)  nicht  gerabeju,  bie  jvranfen  mleber  $u 
fid)  fclbff  ju  bringen,  bod)  memgftenß  iljfe  Aufregung 
^u  Perminbern*  0ie  ift  nur  an  abgelegenen  Drten  unb 
$mifd)en  ftarfen  dauern  $u  erhalten» 

3m et )te  Art:  pharmaceutifd)  *  befchrdnfenbe  b* 
fj,  bi c  (Erregung  unmittelbar,  opne  Ableitung,  her* 
abftimmenbe  SiitteL  —  Jpier  fommt  e^auf  ben  erregen* 
ben  9vet$  an,  miefern  berfelbe  burdj  pharmaceutifche 
Mittel,  ohne  Ableitung  ,  $u  entfernen  ifh  (Er  beruht 
entmeber  in  ber  übermdgigen  (Empfdnglid)fett  ober  $ei$* 
barfeit,  b*  h*  0d)trdche  bee  EfterPenfpffemß  unb  fann 
hier  ( nad)jt  ben  b  i  d  t  e  t  i  f  ch  e  n  Nifteln ) ,  nur  burcf)  fo* 
genannte  neruina  iiarcotica  unb  roborantia  befeitigt 
merben;  ober  in  Drgaßmuß  beß  ©efdgfpffemß,  mo  bann 
bie  beprimirenben  unb  beruhigenben  ®ittel  angejeigt 
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fittD ;  oDer  bepDerlep  Q5cDingitngen  fin 0  bepfamnten,  uuD 
erfocDern  pereinigtes  Verfahren. 

Q: r ff e c  gall:  Sfteröcnreijbarfeit. 

A.  nervina.  0ie  je$en  Die  Dveijbarfeit  uuD  folglich 
tic  Aufregung  DaDurd)  (;er ab,  Da§  fie  Die  Herren* 
(Energie  (feigem;  jcDod)  Deprimiren  fic,  im  UcbetmaS 
gereicht/  bepDe  gactoren  Da*  ülcmntbatigfcit  jufammen. 

i.  tfampher.  —  91  cU  ( gieberlebre.  Q3D*  4»  0. 
461,)  empfiehlt  Den  Äampper  in  fleinen  Reiben  bep 
Mangel  an  Energie  ( als  (SrunD  übcrma§igec  5lufre> 
gung;)  unD  in  Der  tßpmppomanie*  3n  großen  Cbabett 
fepeint  ec  Die  9veijbarfeit  Des  ftcbirnß  Dicect  ju  Dermin* 
*>tm  $}fangicbt  täglich  oier?9?al  fünf  ©ran  unD  ffeigt  biß 
ju  einem  0frupel.  OSorjugiicb  empfiehlt  man  glcichiei* 
tig  Dielen,  mit  SGBaflcr  ocrDunnten  Defliüirtcn  (Efftg. 
nige  haben  ipn  bi*  $ur  Drachme  gegeben.  Dod)  entjfe* 
f;cn  Dann  leicht  üble  3ufalle.  ( »  a  r  g  c  t  e  r.  0.  62.  0  it 
nionß  in  Kichter’0  d)irurg.  3Mbl.  9^D.  \  U«  0*77^) 
sparacclfu*,  (Ettmüllcr,  0cnncrt,  £>oläu$, 
di3 e r 1 5> 0 f ,  gbrDenß,  £rieft>alD,  Q3bnnecfen, 
xi,  93a  u  li£  fp,  5Ö i 1 1 e m f e /  ©cponpepDer, 
ti,  haben  Den  tfampher  mit  gutem  (Erfolg  angeroenDct. 
(Murray.  App.  T.  IV.  p.  4gy  5o;>.)  tytxfctt 
manDte  ihn  bep  Den  meiffen  feiner  Oranten  an.  $in* 
near  (phil.  Transact.  Vol.  XXXV.  p.  fr*;,  9*  arge* 
tcr  p.  1 14.)  heilte  oerfd)icbcne  SBahnfinnige  mit  Dem* 
felben.  —  23or$üglid)  menDete  £od)er  Obs.  pract.  p. 
57  —  74. )  Den  Äampher  mit  (Effig  an.  —  51  u  e  n  b  r u  p 
ger  h^lt  Den  Äampher  für  ein  oor$üglid)c6  Mittel  in 
perfchicDenen  5lrten  Dcß  SBahnftnn*.  SBergl.  SKeil* 
gicberl.  Q5D»  4»  0*  463  —465.  (Auenbrugger; 
experirnentuni  nafeens  de  remedio  specifico  sub  signo 
specifico  in  niania  virorum.  Vien.  1776.)  —  Dob* 
fon  (0amml.  f.  pr.  5ler$te.  ®D*  XIII.  0.  647O  9a& 
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dnem  ÜTafcnben  binnen  24  0tunben  brep  Drachmen 
.tfampber,  jcbeenml  $u  einem  0frupel  unb  am  folgenden 
Dage  binnen  12  0tunben  biefelbc  D,uantitdt ;  tvovauf  er  ge* 
feilt  tpar*  —  0d)neiber(j?orn'£  2lrchio  33b*  Vi. 
0t*  1*  6*  50*)  feilte  eine  0ö?anie  mit  j?ampf)er  uni) 
SDioljnfaft*  —  J£>ufelanb  (3ourn*  33b.  23*  0t*  i* 
0*  i7S» )  feilte  ein  mahnfinnigee  93?dbchen  mittels  ber 
(Einfüllung  einer  SDeifchung  Pon  Pier  ®ran  35rechtoeutf 
f?cin  /  eben  fo  Piel  ^ampher,  $tpep  Drachmen  0d)(eim 
Pott  arabifc&em  ®ummi  in  eine  geöffnete  35lutabetr  roeU 
che£  Verfahren  am  Dritten  £agc  in  einer  um  Pie  Jpalfte 
PerfTdrftep  @abe  micDerljoIt  mürbe*  —  So  je  (pract* 
25em*  0*  148O  fanb  Die  EBirfung  beö  $ampf)er£  unge* 
roi§.  SSergl*  Auenbr.  1.  c.  p.  16,  mo  noch  mehrere 
0d)riftfieüer  nadjgemiefen  ftnb*  —  SGBiUemfe  in 
£arlem.  3lbhanbl*  35b*  XIV.  0*-  3*  —  0amml*  f.  pr* 
Siebte:  33b*  1*  0t*  HL  0*  46  ff*  250*  JII.  @#  347, 
0 d) 6n b ep b  er  Coli.  Soc.  Havn.  T.  11*  p.  176.  fycvi 
in  0elle’£  n*  35eptr*  35b*  I-  0.  126* 

2*  9Eftofchu£*  —  0i  eil  (gleberl*  35b*  4*  0* 
459*)  empfiehlt  ben  03?ofchu£  in  ©eifie^errütfungen  Pon 
$urücfgetretenen  Jjautaußfd)ldgen  unb  bep  gleichzeitigen 
Ärampfen*  —  £od)er  (obs.  pract.  circa  luem  vener. 
dpilepsiam  et  maniam.  Vien.  1762,  p.  62.)  gab  tag* 
lieh  gr.  XV  —  XX. ,  beruhigte  baburch  einige  38ü* 
tbenbe,  unb  (Teilte  einen  gänzlich  fex<  —  €0t  c b  i  c  u  ^  unb 
SDTorgenbeffer  (Nicolai  iRecepte  unb  jfrtrarten* 
33b*  1*  DfL  2*  0*  2380  9<*ben  ihn  in  ber  0D?anie  $u 
ad)t  ®ran  alle  acht  0tunben  mit  glttcfüchem  (Erfolg*  — 
53  arg  et  er  e^blj*  über  ben  £Baf)nfjnn.  Ueberf*  0*  64.) 
gab  ihn  täglich  $u  fed)$  Drachmen  bt£  $ur  Un^e  mit 
arab*  ®ummi  $u  Rillen  gemacht*  —  So 7  ($Jract* 
fernere  Ueberf.  0.  154*)  falj  nie  ibulfe  Pon  93?ofd)u0* 
—  perfect  (Annalen*  gter  gall*)  menbete  ihn  in 
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93erbinbung  mit  anDent  Mitteln  mit  (Erfolg  an.  — 
X^ileniuß  (meD.  u.  cf)ir.  Sßemerf.  0.  234.)  menDete 
neben  anDent  Mitteln ,  Den  0DZofd)uö  in  großen  ©abeit 
mit  SRugcn  an, 

3,  £)ie  Eft aph  tben,  ba£  £ a l  l c  r  ’fch  c  (Sauer, 
Castoreum,  Asa  loetida,  \  aleriana ,  unD  dl)n( ict)e 
Mittel  DerDietten  hier  ebenfalls  ihren  splag. 

B.  narcotica,  0te  Dcprimiren  Die  9MDen  *  9iei$? 
barfeit  unD  folglich  Die  Durch  fic  beDingte  Aufregung 
Durch  temporäre  Aufhebung  ( Sahmung )  Der  Heroen; 
Energie,  unter  Der  33eDingung,  Daß  fie  in  beDeutcnDen 
©abett  gereicht  merDen ;  in  geringen  beroirfen  fie  entgeh 
gengefegte  (Erfcheinungett. 

i.  Atropa  Belladonna*  —  (X)  b  e  r  t  c  u  f  f  er  — 
Jpufel.  3ourn,  35D.  IX.  0t.  3*  p-  100  —  faf;  Don  Der 
23elIaDonna  bep  DerfchieDcnen  pfpchifchcn  Äranfheiten  fei? 
nenEftugett.)  £ u  fei a n  D  hingegen  rühmt  bep  93Man? 
cholte  unD  ?ÜTanie  foIgenDe  gormel:  11.  Exir.  Belladon- 
nae^p.  Extr.  Gratiolae  5jj.  solue  in  Aqu.  Laurocerasi  ■  j. 

D.  S.  £>renmal  täglich  3o  unD  mehr  tropfen,  —  3veil 
(gieberl.  25D-  4.  0*  453.)  empfiehlt  Die  Blatter  Der  Soll? 
firfche.  —  (EDers  (SDiurrcrp  App.  Vol.  I.  p.  45o*) 
tpenDete  fie  mit  gutem  (Erfolg  an,  ju  g r.  V.  mit  eben  fo 
Diel  Rhabarber;  Da$roifd)en  Abführungen  aus  Mittel? 
fallen.  (£>a$u:  0chmucfer’ß  Denn.  0chr.  ü&D*  I*  0, 
i73* )  —  ©re Ding  (meD.  0chr,  35D.  I*  0.  114  — ■ 
i6d,)  erleichterte  Damit  Diele  gallfüchtige,  Die  zugleich 
rafenD  maren,  feilte  aber  feinen.  —  9ftünch  (ob 's. 
pract.  circa  usum  Belladonnae.  p.  17.  21.  ü£eobacf)fitn? 
gen.  Sh*  2 ♦  (£♦  105*)  unD  anDere  (Ludwig,  dis s. 
de  Belladonna.  Jen.  1709.  —  Buchhave  in  act. 
Soc.  Hafn.  Vol.  11.  p.  176.  —  0amml.  f,  pr.  Aerjte 
$D.  XIV.  0.  617.  —  ferner  in  Jpufel,  3.  $£D.  17. 
0t.  2.  0.  127)  erzählen  glückliche  gal le.  —  teilet 


J£>ciimittef(e{jre. 

«tue  (meb.  unb  <^ir.  SBcmcrf.  @.  237.)  mci£  t>o»  bet 
SBeUabomta,  felbff  lange  gebraust,  nic^tsS  jurüjmcn.  2lucf> 
§<D'  i|l  »on  bicfern  29?iftel,  mie  Don  allen  narcoticis, 
fein  fonberficjer  grcuitb,  —  Sie  Seltabonna  i(f  üben 
3cn$  dnS  »01t  Den  2!fcttcfn ,  bei)  reellen  augcrorbentlicf) 
»tel  auf  bie  jQualifat  beo  tprdparatS  anfommt, 

2.  Datura  Strammonium.  —  (sxcil’S  gieberl. 
®b.  4.  p.  456.)  311$  <£etract,  gr,  j.  tdglicj  4  big  6 
mat,  uitb  attmdjjlig  gefeeigert,  fogar  bis?  511»  (jalbett 
Stacbme  in  24  ©tunbeit.'  ©törf  {feilte  bamit  $mep, 
tmb  9icc$  ebenfalls  jmep  3ä3ajnfttinige.  (Murray 
App.  Med.  Vol.  I.  p.  459.)  —  ©re  tu  n  3  ffejlte  bi« 
metffen  öerfucfje  bamit  an,  €$  mirfte  betdubenb  «nb 
»ernte!)  tte  alle  Sibfonberungen.  de  feilte  mehrere  gaffe 
fucjtige  bamit,  aber  feinen  cinjigen  aScmicften,  (@reb« 
lammtf.  meb,  ©cjr.  1790,  iter  ®b.  p.  37  — 103,)  — 
Slflione  gab  baSOytract  be$  ©fectjapr'efs  mit  .fiampffee 
tn  bet  Sobfucjt  mit  !Ru$en.  (Flora  Pedemont.  T.  I, 
p.  jo3.)  —  ©ranbibier  [feilte  bamit  eine  Sobfucjt, 
bie  bret>»ietfel3alfr  ait  unb  alten  anbern  mirffamen  Mitteln 
*ticf)t  gemieden  mar.  ((«bncj’es  älrjn,  3?.  «,  p.  282,)  — 
©cjmal$  (<f)ir.  unb  meb,  SSorfdUe  ©.  J78.)  Jeilte  bat 
mit  eine  mit  SDfelancJolle  abmecJfelnbeSDfanic.  —  Sgart 
ton  (american.  Slnnalen.  33b.  II.)  empfiehlt  bas  ®it> 
tel  gegen  ( fieberlofen )  SSBaJnftnn.  —  Jp  n  f e  1  a  n  b 
( journ,  15,  I-V.  ©f.  3.  ©♦  189*1  fall  »on  bet  Tinct. 
Straramonii  groge  OBirfungen  beprn  SBaJnfinn, 

3,  Hyosciamus  niger.  —  (  31  c i  V  Ö  giebetl.  535b.  4. 
©•  457*)  ba$  €pfract  jn.gr.  j.  taglicj  4  mal,  allmalflicl) 
bi»9j  — jj.  in  24  ©tuttben  gejfeigcrt.  —  ©rebing 
( fdmmtl.  meb,  @cf)t,  55b.  1.  @,  1  —  36»)  fajfe  bct>  eint# 
gen  dfranfen  ©rleicjterung  ,  aber  feiner  mürbe  »bflig  ge# 
Jeilt,  «nb  »ielen  fejabefe  e$.  —  ©tbrf  (Murray 
App.  Vol.  I.  p.  45o. )  tmb  gotffctgil  1  (Mein.  of 

Sebrb,  b.  €ef(e»;£ter.  11.  .  0 
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the  medical  Soc.  of  Lond.  Vol.  I.  p.  3io.)  haben  eß 
mit  TRur^en  angeroenDet»  ( 0.  fljargeter  2lbf).  über 
Den  ^Baf;nflntt*  Ueberf.  6*66.)  —  Oop  ( pracr*  83c* 
merf»  über  öeirteßzcrrüttung.  Ueberf»  0.  i5i»)  cm, 
pfir^lt  Daß  23ilfenfraut  alß  ein  beruhigcnDeß  Mittel, 
Daß  aber  faum  eine  raDicalc  Teilung  bewirfte»  (  3?cn* 
läufig:  alle  Diefe  f  wie  Die  folgcnben  Mittel  r  Die  tvir 
blo§  alß  beffimmten  3nDicationcn  entfpred)cnb  empfef)* 
lcnr  feften  mir  fafT  Don  Den  meiften  Slerjtcn  in  Der  51b? 
fid^t /  um  Damit  $aDical*$uren  zu  bemirfen,  angemett* 
Det»  0:6  ift  intereffant  ^  Diefe  23e|rrebungen  $u  Derfob 
gen,  aber  aud)  zugleich  auf  ihre  (Einfeitigfeit  $u  merfeip 
auß  welcher  ftct>  Daß  oft  ungunfrige  5>\efuitat  erflaren 
la§t»  Qßir  merDen  Diefe  0eite  Der  ärztlichen  23c* 
banDlung  nod)  öfter  inß  2lugc  faiTen  nuificii ;♦  —  Zfyit 
leniuß  CmeD»  unD  ct)ir*  &emerf»  0.  237* )  fabe  ^uöen 
Don  Dem  extv.  Hyosciami;  eß  beruhigte  noch  mel;r  alß 
Da«  Opium» 

liyosciamus  albus  wirft  gelinDer» 

4.  Opium.  —  23on  perfect  (banalen  einer  2lit* 
flalt  für  ^ßabnftnnige.  Ueberf.  Don  Jpetne.  Jpannober 
1804)  mit  ?ftu£cn  angewenDet  (erfler  galt;  in  einer 
fd)wad)en  ßamphertinctur  mit  0alpeter.  Gleichzeitig 
ein  /paarfeil  jmifchen  Die  0chulterblatter,  gu§baDer  unD 
alle  $a>ep  biß  Drep  £age  kali  tartaricum«  —  3£eil 
(gieberl»  4ter  23D»  0»  460»)  empfiehlt  Daß  Opium  bep 
Der  afthenifchen  2>errücftheit  mit  (Erethismus  ohne  ma? 
tericlleUrfache,  2lud)  nach  9t eil  DerminDert  c$  DieiKcij* 
barfeit  unD  beruhiget  Die  heftigen  Jpirnmirfungen,  ( (Er 
empfiehlt  co  ferner  als  ein  Mittel,  um  ein  attgenehmeß 
lebenegefuhl  zu  erregen,  bep  folgen  SSerröcften,  in  De* 
ren  Stßahn  fichXrubftnn  einmifd)f.  (9thapfoDien@,  132,) 
(Belle  gab  Daß  Opium  nach  hinlänglichen  Wuzlecxunt 
gen  bep  fortDauernDer  (Epcitation  Deß  Gehirnl»  Ohia* 
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ruggtf)dlt  t >en  ^DJo^nfaft  für  ba£  mivffantfle  Mittel  itt 

Der  03idand)ofie*  $  o  u  n  g  (3  a  l)  n 5  ß  mat.  medic.  2tef 
£&♦  6.  728+)  {jeilte  mit  bier  ©ran  5Ro£nfaft  eine  ?ia* 
fcrer;  bon  3orn  entflanDcn /  im  ctflen  Unfälle*  gen 
riar  fafj  ebenfalls  in  mehreren  gatten  3ßugen  Don  .fei* 
nem  ©c6rauc^+  —  $3cnöelÜaDt  (0ammL  meb*  u+ 
d)ir.  2luffage  i8ö7+ )  cr$dl)lt  mehrere  gatte  Don  pIo(3li<? 
cf)er  J>eiluttg  Der  SOianie  n ad)  einem  burd)  frarfe  ©abeu 
SRo&nfaft  errungenen  @d)(aTe+  —  (E07  (pracf+  5&e* 

merf*  lleberf  0*  150* )  fa(j  nid)t  einmal  bcrübergdxn* 
ben/  gefd)tt>cige  Denn  DauernDen  SÖortjjeil  Dom  £)pumu 
hierüber  äußert  ÜDier  in  feiner  ileberfejning  Don  £0 j> 
feine  SSermunberung/  unö  ersdfjl t  einen  gaE,  m  $SRo{jn? 
faft  Diel  Icifiete*  (©otting*  3(n^  1809.  0*  10 6.)  £)od) 
empfiehlt  €op  Dem  Traufen  am  Ülbenbe  Der  ?Hnmcnbung 
eines  33vcct)niittel^  eine©abe  Öpium  JU .reichen/  meilman 
alsDann  mit  einer  geringen  SKettge  Der  ©rbreeben  erre* 
genDen  Slr^nepen  außfommt*  -  $ußerbem  bergb  Dan 
6  m ,i e t  e n f  Comment*  Vol.  XII.  p.  .617+  —  gri* 
borg*  Comraeni.  Soc.  med.  Hayn.  T.  II,  p.  176+  — 

0ammL  f*  pr+  3ier$te  IBb*.  III.  e+  340  ff*. 

C.  Roborantia,  —  ©leid)fam  biireb  rttagnetifcfef 
Slnpefmng  frd^len  unb  fldrfen  fte  Die  Energie  be$  Sfter* 
DentDefen^/  unD  min  Dem  folglich  Die  übermäßige  Mitft 
regung  /  Die  in  Der  3iei^barfeit  aus  0d)h>dd)e  ihren 
©runb  i)aU  Mc  Die  mannigfaltigen  Wirten  unD  ©raDc‘ 
Diefer  Mittel/  tDie  fie  uns  Die  fomatifd)e  £eUmiftelleljl*e‘ 
auftaplt/  fmben  jjier  6tatt;  unD  mir  ermähnen  huf 
flatt  aEer  Die  einzige,  fo  oft  fpecififcb  mirfenDe  Jvraff  Def 
(£|inarinDef  —  0ie  mirb  bon  9v e i l  empfofK 
Un  bepm  2Mobfinn  mit  aEgemeinef  Cntfrdftung  oDef 
mit  intermittirenDem  £npu£  ( gieberb  25D.  4*  @*  467*)! 
aber  manfann,  Da  Der  angegebene  gaE  auf  ©nfner> 
Dung  unD  DaDurd)  entftanbene  übermäßige  $$Hif 
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bar  feit  ^inbeutcf,  welche  übermäßige  51  tt  f  r  r ; 
gu  ng,  bis  ju  Den  fjeftig{mt  $1  n  fallen  Der  SBa.- 
nie,  jur  golge  I )at,  fcfjr  paffenö  Diefe  23orfchrift  am 
Das  gan$e  f;ier  ju  befeitigenDe  Gebiet  ausDebueu.  gcr> 
riar  ( 2>emerfungen  aber  $ßal;ufinn  u.  f.  m.  llebcrf. 
0.  93* )  feilte  Durch  (Ef)lna  mit  9)?ohnfaft  unD  aroma* 
tifefjen  Mitteln  eine  ftnnlofe  grau  binnen  einem  9)ionarc. 

3 e j? t e r  gall:  Orgasmus  Des  Ge  faß  ft)* 
fiernS* 

933ir  fonnen^icr  Die  Specifica  nicht  Idugnen;  (man 
um  Denn  überhaupt  fie  Idugnen?!  Da  Doch  5Jlles  in 
Der  213elt  feinen  Gegenfag  ^aben  muß;)  mir  befümmern 
uns  aber  nicht  um  Das  213  ic?  Des  2ßirfenS,  fonDcrn 
nur  um  Die  Dtefultate.  $ier  Die  Mittel  mit  Der  auf* 
fallcnDflcn  2Birfung: 

Digitalis  purpurea.  —  Pulv.  fol.  Digital,  pur- 
pur.  (man  oergeflfe  nicht  htn$u$ufe(3en *  in  umbra  sic- 
cat. )  1  —  4  Gran,  oDer:  Tinct.  digital,  purpur.  gft- 
XXX—  LX.  —  3*^  fa$(  9t*  il  ( Sieberl.  25D.  IV, 
0.  459  )/  ijjw  $ßirfungen  miDer  Die  23errücftheit  mdren 
bis  je§t  noch  nicht  hinlänglich  betätigt:  Dagegen  itf  aber 
£oj:  <  2$emerf.  über  GeifieSjerrütt.  Ueberf.  0.  131  ff») 
ihr  großer  £obreDner.  „0ie  oerDient  nach  Den  ^rcch* 
mittein  Den  ertfen  $p(a§.  0ie  bringt  meifienS  Speit 
Jung,  menn  befchleunigter  2$lu  tum  lauf  Die 
$ranfheit  begleitet.  0ie  mirft  tfjeilS  Durch  iperab* 
ffimmung  Der  (Eirculation,  theils  Durch  ihre^fclerregenDe 
Sraft.  2ttan  fangt  mit  menigen  tropfen  Der  Sittcfur, 
oDer  einem  halben  Grane  Des  Aulners  an,  unD  ffeigt  oft 
bis  ju  ocrmunDernsmürDigen  Gaben.  —  9ttan  follte 
(einen  $all  für  unheilbar  halten,  fo  lange  man  in  Demfelben 
feinen  2>erfuch  mit  Der  Digitalis  gemacht,  unD  Die  2Jw 
menDung  Derfelben  fo  lange  fortgefe^t  h<*t ,  bis  ftch  if)te 
SBirfungen  auf  eine  oDer  Die  anDere  5lrt  gezeigt  h aben»y/ 
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£>ie  gan$e  93?acht  be£  rotten  gingetlfjufä  fal>  (So je  an  et* 
nem  jvranfen/  befien  ©eclcn^ufianb  bep  bcm  ©ebraucf) 
ber  Digitalis  (ich  nach  ber  Befchaffenfjeit  feinet  Blutum* 
lauft  m  richten  fchien:  bep  90  ©chldgen  feinet  $ulfe$ 
mar  er  beftanbig  rafenb;  bet)  70  t>6ßtg  vernünftig  f  bep 
50  melanchofifch/  unb  bet)  40  Ijafb  tobt  Tmrcfj  eine 
folche  @abe  born  gingerbut/  bie  feinen  ?)ul£  immer  ge* 
nau  bep  70  ©erlagen  erhielt /  mürbe  ber  jvranfe  gänzlich 
mieber  bcxQeftettU 

2 *  Aqua  Laurocerasi.  —  gaff  auf  dfjnlicfye  5£ei* 
f t,  mic  5 oje  Durc^  bie  digitalis  ben  $ulg  unb  mit  ifjm 
bte  p  f p  ch  i  f ch  e  Temperatur  um^ufiimmen  bermoc i)tef 
fyat  un$  T^ileniuo  (meb*  unb  d)ir*  Bemerk  granff* 
1789»  2ltt:  9Ranie,  93?ekncholie*  ©*  194  ff)  gdile 
mitgetheilt/  in  melden  burch  bai  firfehlorberibaffee 
eine  boilige  Bl  ut  *  Ummanbluttg  unb  mit  ifjr  eben* 
fall$  eine  bollige  Umffimmung  ber  pfpehifchen 
Temperatur  erfolgte*  j)6chft  merfmurbigl  $Bo  et 
bet)  Jpppochonbrie/  Melancholie  unb  50tante  itt  bem  aug 
ber  Stber  gelafifenen  biefen;  $dhen,  fepmarjen  Blute 
fchmar$gaüigten  Stoffe  aft  bie  Üuette  jener  Ucbel/  bor* 
fanbf  geigte  ftef),  nach  mehrtägiger  Slnmenbttng  bei 
ivirfehforbertoajfcrä  unb  nach  abermaliger  $berla§  bai 
Blut/  fchbn  gerbtet/  in  bollig  natürlicher  Befchaffen* 
heit/  unb  bie jvranfbeit  mar  gehoben*  ThtlenMtg  ifi 
fo  ben  »ettejfen  Beobachtungen  über  bie  BluDUmmanb* 
lung  burch  bai  Äirfchlorberwaffer  borangegangem  €r 
berbanb  (©♦  237 ♦)  bai  $irfchlorbermaffer  mit  Tart. 
solub.  unb  Tart.  emet.  unb  gab  ei  $u  30  —  80  Tröpfelt 
täglich  brep  *  bii  biermal*  —  SSergb  ©amrnl*  f*  pract* 
Siebte*  Bb*  I.  ©t*  2*  ©*  iai*  Bb*  XX.  ©♦  288  — 

295*  —  Spandow  duCallice  Diss.  de  laurocerasi 
viribus  venenatis  ac  medicatis.  Groniag.  1797,  — 
T>ao  alte:  in  sanguine  viia^  berbient  hoch  immer  noch 
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fiügebalfen  $u  Werben*  Ueberhauot  fiabrn  unfere  ^or* 
ganger  bie  ^Mutumwanbelnben  teuren  baffer  fTuDirf^ 
afö  wir  $u  tfjuti  beut  $u  Jage  für  nbtf;ig  achten;  unD 
namentlich  feilten  bie  fogenannten  blutreinigcnben  ?Üiitf 
tel  nicht  ff'  jVl)r  in  23erge|fenheit  geratben. 

3.  Anngallis  5i<irft  t> i r Ü c i d; t  auf  ähnliche  9lrt 
Wie  ba^  Vorige»  53ruch  ( Uiss.  de  Anngallide.  Ar- 
genior.  1768,  p,  17.)  rühmt  Die  5(uagoflie  in  berjeni* 
gen  QIrt  Oer  iDMattcbolie  unO  ?Ü; anie /-  welche  in  §o(ge 
einer  atrabilanfchen  (Eonffitution  oorfommt;  (alfo  gauj 
wie  JbUcniuo  bao  jcirfchlorbeerwaffer;  )  unb  $war : 
bas  5v raut  in  0ubffan$/  ober  ben  ausgepreßten  £aff-, 
ober  als  Decoct/  ober  als  Sonferbe,  ober  alb 
^A’tract»  €»  führt  auch  anberc  5ler$fe  an/  bic  fie  mit 
Nprthctl  anwenbeton* 

4.  lieber  geboren  benn  auef)  wobt  $um  Jbci^  liefern 
fte  nicht  ohne  v£inwirfung  auf  bas  $Mut  finb/  abgefeben 
ton  ihrer  ausleerenben  ober  gegenrei$enben  9Ü3trfungi 
bas  Galontel,  bas  Nitrum/  ber  Jpelleborub ,  bie  Sllc^ 
u*  a*  Namentlich  pon  ber  ledern  glaubt  ber  N'erfaflTer  Die 
beprimirenben  $3irfungen  bemerkt  $u  haben.  2A>of>er 
auch  fonff  bie  cntpmbungswibrige  Äraft  bes  Jalomel? 
Uebrigens  Pon  biefen  Mitteln  au  ihrem  Orte. 

3m  Drifte trgalle/  wo  übermäßige  NcrPen;(£r; 
regbarfeit  mit  Orgasmus  bes  (Hefaßfoftcms  ben  nachfren 
(Brunb  ber  abnormen  Aufregung  enthalten/  wirb  man 
Pon  ber  Doppelreihe  ber  fyiet  genannten  Mittel  abftehett 
muffen.  Jpier  würben  bie  SÜcineralfauren/  unb  noch  beffer 
würbe  bas  glücHid)  erfunbene  £aUcrfcbe  ®auer  $u 
empfehlen  fepn. 

Drifte  $Irft  chirurgifche  Mittel,  —  £ier  itf 
Mos  bie  jwepte  Nubvif  ber  ebirurgifeben  Niftel  ju  Per; 
f?eben:  ber  mechanische  Apparat/  um  bic^ranfen,  nach 
Maßgabe  ber  Umtfanbe*  cufwcbcr  feft  ;u  halten  ober  iu 
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$etvegung  ju  fegen;  bet;De3  $unt  25ebuf  ißrer  ^efebratt? 
fung;  obngefabr  fo,  n>ie  man  gebrodene  ®liebmagen 
Durch  mecbanlfcbe  53orrid)tuug  itt  Der  richtigen  £age  er? 
halt/  ober  $errenfte  Durch  meebanifebe  ©egenbetre? 
gütigen  einrid;fet+  E£  giebt  rerfebiebene  9lrtett  Diefer 
Vorrichtungen  /  naebbem  eo  ttbfbig  ij?;  Oie  Äranfett  mehr 
ober  weniger  $u  befd)ranfen. 

!♦  Die  enge  V3 e ff e ^  (strait  waist  -  coat. )  £5e$ 
fanntücb  eine  Erftnbung  ber  Englanbcr*  (Eine  rortt 
rerfebioffene,  binten  offene  unb  §\tx  mit  Zaubern  $um 
3ubinbett  Oerfebene  3gde  oon  berbetn  $n\§tf  mit  5lcr? 
mein/  bie  fo  lang  ftnb/  Dag  fte;  trenn  bie  2lrme  be$ 
Oranten,  ber  Damit’ belleibet  i|T/  freu^trei^  über  bie 
23ruft  gelegt  ftnb/  bequem  bis  hinten  über  ben  0iücfett 
bintreg  unb  ron  ba  trieber  nach  rorn  geführt  unb  fyiev 
mit  ben  an  ihren  rerfcbloffencnEnben  beftnblicbenbreitett 
Zaubern  jugebunben  trerben  fbnnem  $?an  tann  auch 
bent  Uranien  ähnliche  lange  5$einffeiber  anlegen  laffen^ 
trelcbe  bie  gorrn  eine£  @acf£  mit  einer  0cbeibetranb  ba? 
ben  /  unb  troburd)  ber  Traufe  eben  fo  rerbtnbert  irirb, 
meit  auöjufcbreiten  unb  entfliegen  ^  mte  er  burd)  bie 
enge  $3efte  abgebalten  wirb/  ftd)  ober  anbere  mit  bett 
Jpanbcn  $u  rerlegem  Unflreitig  eine  ber  befien  Erftn? 
bungen/  um  bie  Äranfen/  $mar  nicht  $u  banDigen,  aber 
bod)  befebranfen^  ebne  fte  auf  irgenb  eine  5*3eife  $u 
rerlegcn*  Dieg  tfi  nicht  fo  ber  gall  mit  Dem  folgenben 
2$cfd)ränfuttg0mittel> 

2*  Der  6ad>  Ein  gewöhnlicher  0acf  ron  gewöhn* 
Ucbem  Jeuge/  ^on  ber  £ange  unb  bem  Umfang  Deo  Dafür 
beftimmten  ^nbiribuum^/  an  feiner  Defnong  mit  Q3an? 
bern  rerfeben  f  jurn  Dbeil  $an$  tnit  5Ö3acbeleintranb 
überbeeft ,  um  bae  Einbringen  Deo  Siebte  $tt  rerbinbern* 
Die  Erfahrung  bat  gelehrt/  Dag  fym  Erf?idung£gefabr 
obmaltet  unb  bie  Äranfen  Darin  bi£  $u  Eonrulftonen 
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gemartert  Werben  fbnnen.  Oie  genauere  Vcfchreibung 
Des  Apparate ,  ft  in  ©an  Dt  wann  $  mejjrgenannter 
Schrift, 

3*  Dev  3tt>an<jriemcu*  (Ein  breiter ,  woblge# 
füttertet  ©urt  Don  fiarfem  JeDerum  Den  £cib ,  mit  Obren 
an  Den  ©eiten,  Durd)  welche  VanDer  gezogen  wcrDcn 
fonneu,  um  Die  Traufen  am  SSett  oDer  fonft  $u  befef Iti 
gern  ©fcichfalls  ftnD  an  bepDcn  ©eiten  offene,  meid) 
gefütterte,  breite  dienten  mit  ©chnallcn,  um  Die  JpanDe 
$u  befetfigen.  2iuf  ähnliche  2Jrt  merDcn  Die  gü§e  in  ei# 
nen  Ooppelgurt  mit  einer  ©chciDewanD  gefcfjnatlt*  2Juch 
an  Diefcmöurt  ftnD  Obren,  um  aud)  Den  untern  £bcil  DeS 
Körpers  an  Das  Vett  ober  fonft  $ubefeffigem  Oa$  Vcttge# 
\ leüt  worauf  folche  Äraufe  liegen,  mu§  in  DcrhTOtteausgc# 
fd)nttten  fenn  um  Die  CO'cremente  in  Das  unten  befmDlid>e 
0efa§  $u  Kiffen ,  Das  £ager  Der  Traufen  felbff  aber: 
eine  mol;l  ausgiftopfte  leDerne  3ttatra(3e  mit  gleichem 
Sopffiffetn  gum  3»0ecfen  eine  wollene  Oetfc*  —  Da 
alle  Ärante,  Die  mau  in  Diefem  ©raDe  befd;ranfen  muß, 
in  horizontaler  £agc  weit  unruhiger  ftnD,  als  in  aufrech# 
ter,  fo  itf  Dicfc  Vorrichtung  bet)  weitem  nicht  fo  tauglich, 
M  Die  folgenDev 

4*  Oer  3mangffuh^  <$in  breiterer  oDer  fchma# 
lerer,  ^fcf>ercr  oDer  nicDriger,  bequemer,  gut  auf  3vüf# 
fett ,  ©eitert  unb  ©i£  gepolterter,  mit  XeDcr  überzogener 
Sejjnjhthl  mit  breiten  Qlrmcn  unD  Warfen  ^ügen ,  Die 
Durch  ©chrauben  au  Den  VoDen  befeftigt  wetDen  fonncn* 
^sm  ®i$  eine  Oeffnung  für  Das  ©efa§  DcS  Traufen,  2iu$ 
Dem  ?vüd'eu  geljt  ein  £als#  ein  Vruft#  unD  ein  fceib# 
Bvicraen  berr.or ;  aus  Den  ©eiten:  5lrm#  unD  JpauDriw 
men;  nach  oorn  unD  unten:  ©chenfcl#  unD  §u§ricmen, 
alle  weich  gefüttert  unD  mit  ©chnallen  bcrfcben,  welche 
aber  Dcrgeftalt  angebracht  fepn  müffen,  Daß  fte  nicht 
Drücfen  fbmmu  Unten  am  ©tu[)l,  6  —  8  3° H  ubre 
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Dem  BoDett/  ein  gußgeffett/  um  Da£  #dttgctt  Der  $ii§e 
Oer  jvranfen  $u  oermeiDen*  t er  fonnen  ebenfalls  0üe# 

men  angebracht  fepn/  um  Die guge  fcjc$ufjalten*  €0  gehört 
j\  unfi  Da$u,  Oie  gefammte  B  efefitgung  Oer  Traufen  $mccfrad# 
ßig  ju  oeranfralten ,  fo  Daß  fte  nicf)t  Dabon  leiDctt  Dürfen, 
aber  Doch  aucl;  nicht  au£  ihrer  Befchranfung  entfdjlüpfcn 
fonnen*  Die  Äraft  unO  @ewanDthett  folget  $ranfen 
ifi  bcfanntlich  fo  groß/  Daß  Oie  genauere,  berechnenDfic 
(Sorgfalt  notbig  i ft,  um  fte  fefi  ju  halten  /  ohne  ihnen 
jcOoct)  $u  fchaDen.  Daher  Da£  Piek;  Durchaus  mol )l  ge* 
futterte  Düeutentperf*  Der  Verfafferhaf  auo  oielfdltiger 
Beobachtung  gefeljen,  Daß  Oiefe  Vorrichtung  Oen  $ran# 
fen  nicht»  weniger  al$  fcbdoüd)  ifi ♦  ©ie  fonnen  wo* 
chenlang  unO  langer  auf  oiefem  ©tuhle  ohne  Om 
minOeflen  forderlichen  2ftad)theil  fttjen*  Jmar  ifi/  bep 
nicht  gut  eingerichtetem  0vicmeumerf/  nach  einigen 
Sagen  Oe^gefiftgen^  eine  oDer  OieanOereJ^attO  bDetjtatbä 
gcmorOm,  Das  DeOem  h<*t  fich  aber  binnen  24  ©tunOen 
Oerloren  /  nachOem  Oie  jvranfen  Oen  ©tuhl  Oerlaffen  h<*t* 
ten ;  gewöhnlich  fwD  fte  auch  nach  einigen  Sagen  nachgiebig 
genug/  um  ohne  3iachthei(  lodgelafj'en  ^u  werDen.  Der 
Verfajfer  hat  Ourch  Oen  Jwattgfiuhl/  am  Ounflen/  ein# 
famett  Dm,  fd)on  manche^/  fonft  nicht  $u  bdnOigenOe/ 
männliche. unO  weibliche3nDibiDuum/  milO  mtO  nachgiebig 
werDeu/  ja  mieDer  $ur  Befütnung  fomrnen  fehetn  <£r  ifi 
Deshalb  nicht  auf  Oer  ©eite  Derer/  welche  Oiefe  €*inrid)# 
tungvuttD  Diefeä  Verfahren  fyatt  unO  graufam  fchelten* 
Tonnen  einmal  befiimmte  Traufe  nicht  ohne  Befdjrdtt* 
fung  /  unO  nicht  ohne  Oiefcn  @raD  bon  Befchrdnfung 
geheilt  merOen/  fo  lieht  Oer  Verfaffer  Oiefe  2Jrt  oon  Be# 
fd)rdnfungemittel  allen  anDcnt  oor;  unO  empfiehlt  e£ 
öffentlich  als  Das  befte  unter  Oen  ihm  befanntem  Denn 
Oer  bloße  Jmangriemen/  bep  Ocm  Oie  Äranfen  (rep  um# 
hergehen  fonnen/  enthalt  eine  halbe  Vfaßtegel;  unO  Oie 
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3tVÄtigrtemen,  mit  Denen  Der  Traufe  an  Daß  Veft  ge* 
fchnaHt  iß,  fyinOevn  ertflid)  Die  'ftachtheilc  Der  borgen* 
taten  tage  nicht  ^  foDann,  weil  fie  Slrme  unD  ^ü§e  nur 
an  einem  fünfte  fcftbalten,  erlauben  fie  Den  ^licDma; 
fien  eine  hinlängliche  Anregung ,  um  an  Der  gefehlten 
0teÜe  $u  reiben  unD  ju  febeuern,  unD  fo  Die  Reffet  ab$u* 
greifen;  maß ,  wenn  eß  nid)t  gelingen  foü,  bloß  DaDurd) 
t>erl)inDcrt  rocrDen  fann,  Da&  red)t  feff  jugefdjnalU  mirD. 
0o  entließt  fef)r  balD  ftarfcß  OeDem;  $dlte  Der  ÖlicD* 
ma§en;  Durch  Daß0d)cuern  aber  ein  ^IßunDmcrDcn  Dcrfel* 
ben,  (EntjünDung ,  branDigeß  Öcfcbmür,  £)er  33erfaffer 
hat  aber  aud)  bemerft,  Da§  fogar  Diefeß  amtliche  23er* 
fcbcnf)cilfamc  folgen  batte,  inDem  6cf)mer$  unD  VerbanD 
Die  Äranfcn  aufmerffam  machte;  nnemobl  eß  Darum nicht 
empfohlen  m  er  Den  Darf,  —  ferner:  fofebr  Die  enge 
■Iß e fte  gerühmt  mirD,  fo  paßt  fie  Dod)  erfllid)  nicht  für 
Die  milDern  jvranfen,  Die  fid)  balD  bon  if>r  $n  befrepen 
miffen;  unD  gmepfenß  erfüllt  fie  Den  3^^  wahrer  5>c* 
fd)rdufung  nicht ,  Da  fid)  Die  ftranfen  Durch  Diefelbe  auf 
feine  2ßeifc  belaftiget  füllen ,  bcfonDerß  menn  eß  ihnen 
perffatfet  ifr,  frep  b^umsugeben  ,  mo  Dann  Diefe  Qlrt  Der 
&efd)rdnfiMg  unter  Die  halben  Maßregeln  fallt,  2£aß 
Den  0acb  betrifft,  fo  erfüllt  er  jrnar  Den  3^#  Der  25e* 
fchrdnfung  Pollfommen ,  uitD  $tt>ar  auf  eine  b&d)ft  pein* 
lid)e  2ßeife;  aber  er  ift  in  fefern  jmccfmiDrtg ,  alß,  nicht 
Die  Vefd)nvrDe,  nid)t  Die  21ngft,  mcld)e  Die  ÜVanfcn 
Dabep  erDulDen:  (Denn  bepDe  fmD  Heilmittel,  unD  auch 
d)irurgifd)e  Operationen  fmD  fd)mer^aft ,  werDen  aber 
Dce^alb  Doch,  wo  fie  nbtl;ig  fmD,  md)t  unterlaßen :) 
fonDern  Die  (frflicfungßgcfabc  unD  Die  öefal>r  cpi!eptifd)e 
3lnfdlle  oDer  'Upoplcjüc  ju  erregen,  gegen  Diefeß  Mittel 
fpriebt,  £)ic  Untere,  fo  rote  Die  Befahr ,  tbDlid)e  2Mut* 
ftürge  $u  erregen  ,  macht  auch  Daß  nun  folgenDe  Mittel, 
fo  feh'r  es  immer  Don  ßoj*  angerühmt,  unD  in  einer  gro* 
Deutschen  2ln(Ialt,  Dura)  neue  Vorrichtungen  Der* 
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ooEfommnet,  b,  fj*  gefährlicher  gemacht,  angerenbet 
rir -b f  Perbdchtig;  unb  66d)(?c!t^  nur  für  Me  befpcrate* 
ffen  gdllc  [  wie  $♦  V*  im  19(011  oott  S07  (1.  c.0*  171. 
Ueberf* )  angefuhrten$afle]  anrenbbar*  SRefmtlich  cäiff: 

5*  'Die  Sojrifche  ©cf)  au  fei  ober  ©chring* 
mafd)tn;,  bereu  erffc  3bee  (f*  Soj4  Vemcrf*  über  ©et* 
fie^cvvütu  Ueberf*  ©♦  159*)  eigentlich  bem  berühmten 
SDariu in  angehort,  Entrebcv:  ein  gewöhnlicher  ©ef* 
fei,  an  helfen  teilte  ©triefe  angebunben;  in  bie  Jp&he 
geführt/  oben  in  einen  knoten  ^ufammengcfchürjt  ttnb 
foan  einen  Jpafen  in  ber  ©c-cfe  befeffiget  ftnb;  fd>mebtf 
bon  biefen  ©triefen  gehalten/  in  ber  Üuft;  unb  wirb 
nun  Durch  Umbrehcn  in  freißformige  Veregung  oerfegt; 
ober:  nach  £>arrinJg  Angabe/  ein  gtvt fe^en  £>ecfe 
unb  gugboben  burch  eiferne  Rapfen  eingefurbelterVaunt; 
ber  ungehindert  ber  fchncllffen  Umbrehung  fähig  iff;  mit 
einem  horizontalen  3Irme/  burch  beffen  Drehung  bie 
€9?afchi«e  in  Veregung  gefegt  rirb;  unb  an  bem  (ich 
ein  fleineß  Vett  bequem  aufhangen  lagt;  ober  and):  ein 
an  folchen  Vaum  befegigter  ©ejfel;  auf  welchem  ber 
Äranfe  angefchnattt;  unb  nun  burch  einen  um  ben  Vattm 
geriefelten  ©trief  nach  $Irt  ber  Vaumfrdufel  in  Vere* 
gung  gefegt  rirb*  (©*  üc  e  i  f  Vepfvdgc  I*  617,)  D* 
jp  orn  hat  bie  @chtt>ingmafchine$uerft  tn£)cutfchfanb  ein* 
geführt  unb  wesentlich  oerbejfert;  roruber  mir  eine  Ve* 
fchreibung  oon  ihm  $ u  errarten  haben;  auf  reiche  rir 
hiemit  oerreifen* 

6*  £>ie  Sfutenricth’fche  3ftaffe*  (©♦  5Iufenr* 
Verf,  u  b*  pr*  Sjeilf*  Vb*  1»  £cft  1.  ©*  223»)  Eine  maßa 
fendhnliche  Vorrichtung/  burch  reiche  bem  tobenbm 
Staufen  baß  ©chrepen  unb  Druden  eimgermagen  er* 
fchrert ;  aber  nichts  reuiger  alß  unmöglich  gemacht 
rirb>  ©ie  bebarf  groger  Vetbefferung;  ober  vielmehr 
ti  bebarf  einer  anbern  Einrichtung;  oermbge  relctjep 
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V 

Der  Traufe  t>erlf>inDert  ^virD /  •  Don  MtrnD  ju  offnen  ?  in; 
Dem  Das  Qlthembolctt  Durch  Die  Vafettlöcher  frcp  gelaffen 
iff.  Geben  fo  wenig  als  öurcf)  bie  €0?affe ^  mirD  Datf 
6chrcpen  unD  VrüUen  gänzlich  perhinDert  burc^ 

7.  DieVirnc.  (Ein  jjartca  Jpolj  in  Der  ©eftalt 
unD  0rb§e  einer  mittler»  Vinte  gcDrcchfelt/  mit  einem 
D.uerftid/  morgn  Q>anDer /  Die  man  n ad)  Den  Warfen  Des 
Traufen  fuhren  fantu  jnDent  Die  MutiDhbhle  Des  $ran; 

'  fen  ziemlich  t>on  Dicfem  ^nffrument  ausgefüUt  mirD/ 
kann  er  freplid)  feine  articufirten  £6ne  non  ft  cf)  geben/ 
aber  ein  Dumpfes  brüllen  bleibt  i(jm  Dennod)  unser; 
wehrt/  welches  nun  um  fo  nad)theiligcr  iff ,  Da  ftct>  Der 
Sranfe  Dabcp  mefjr  angrengt;  es  mügte  Denn  fep»/  Dag 
er/  Diefer  9lngrengung  eben  ubcrDrufftg,  Pcranfagt  wür; 
De,  ftill  zu  fco«;  ttas  auch  eigentlich  wohl  Der  £aupt; 
jmeef  Diefer  Vorrichtung  ift,  Die  man  Darum  nicht  grau; 
fam  fchelten  Darf,  iuDem  fte  eine  Der  f)cilfamflen  Ve; 
fchranfungen  bejmeeft.  Denn  wie  ungezogene/  oDer 
fcielmcfjr  Perjogene  ÄinDer/ i(jvcr  VosfKit  Durch  0cf)repen 
!uft  machen  unD  ftch  Darin  gefallen  unD  gütlich  thun: 
fo  laffett/  ganz  auf  ähnliche  ^3eife/  ungebehrDige  ftran; 
te,  wenn  fte  cS  nicht  auf  anDere  5lrt  Permbge»/  if;rc 
SBiDerfpenftigfeit  unD  SButjj  Dur d)  «Schimpfen  unD  ®e; 
fchrep/  ja  Öebrütt  auö /  um  fo  mehr/  je  mehr  es  ihnen 
verboten  wtrD.  6te  Pcrlicren  Daher/  wenn  ihnen  Die 
Möglichkeit  Iwzn  benommen  tvirD/  Die  einzige  V3affe/ 
Deren  fte  ftch  /  fejfgehalten  /  ane  fte  ftnD/  beDienen  fbn; 
ne»/  unD  fo  muffen  fte  ettDlid)  ihre  obüige  Ohnmacht 
fühlen ‘lernen,  jnzn>ifd>cn  iff  ein  tauglicher  MunD; 
fperrer.  Der  Die  Mangel  Der  Maffe  unD  Virtte 
nicht  hat/  noch  zu  erftnDem 

8«  Das  ©eljaufe*  Dem  ©ehaitfe  einer  grogen 
Uhr  ähnlich/  wie  fte  noch  auf  Den  Vorfalen  oDer  in  Den 
gimmern  alter  Samilien  gehen*  (ts  h at  Mannshohe 
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unD  an  Der  (Stelle  Deö  UhrwerfS  einen  leeren  Saunt/  mefr 
d)ctt  Der  $opf  Deö  ^ineingeftctlten  $ranfen  ausfüllt/ 
Dcffctt  ©eftyt  nun  mtc  ein  3ifferblatt  f>erau6fcf)aut;  n>a^ 
natürlich  einen  lächerlichen  Au  b  lief  giebt ,  meiner  Denn 
auch  Der  %wcd  Der  Vorrichtung  ift*  £)emt  0eelen; 
gefiörtC/  welche  übrigens  ruhige  unD  Des  ©efühls  für 
(Ehre  unD  6chattDe  fähig  finD ,  merDen  für  Verfiele  ge; 
gen  Die  ihnen  aufgelegten  ©efege  auf  Diefe  VSetfe  befiraft* 
03? au  mu§  aber  feine  Eeute  fcmten7  weil  man  Die  Uranien 
Durch  Diefe  Art  Der  Vefchranfung/  Die  zugleich  unD 
hauptfachlich  Vefcgamung  tft/  eben  fo  leicht  erbittern  al$ 
bejfern  famu  —  3egt  ermahnen  mir  noch/  ohne  e$ 
meifer  $u  befchreiben : 

9.  £)a$  Autenrietfj'fchc  3intmer/  melchei  cU 
gentlicö  mit  mehr  Secgt  Den  Samen  Des  grölen  $a; 
figö  fyattt,  meil  eb  nach  91  rt  eineö  folchen  geDacht  if?* 
&  hat  Den3^rcf/  tobenDen  Uranien  Die  93?oglichfeit 
Der  glucht  unD  eigener  oDer  fremoer  Verlegung  $u  benef)s 
men/  inDern  ihnen  Doch  hinlänglich  frenc  Vemegung  au 
einem  gefunDcn  Aufenthalte  bleibt  (Eine  ausführliche 
Vefchreibung  hirroon  ftnDet  fleh  Don  Autenricth  felbji 
in  Dcffen  Journale/  (Autenrietho  Verfuche  für  praef* 
S}cilt+  I.  i ♦  (St  212;  unD  oon  Rainer  mit  einigen  Ab; 
attDerungen  in  Der  fchon  ermahnten  glugfehrift  V3ir 
halten  Diefe  (Einrichtung  auf  feine  SVeife  für  $mecfma|ig 
uttD  empfehlungsmcrth/  aus  folgenDcn  ©vünDetu  (Er fl; 
lieh  ifl  bet)  Diefer  Vorrichtung  Die  3Dee  eines  Jpeiljmecftf 
gänzlich  bet)  ©eite  gefegt:  Denn  menn  Der  Solle  unD 
Sobfüchttge  nach  milDer  V3illführ  in  Dem  ihm  gegönnten 
Saume  hin  uttD  fyev  toben ,  oDer  menigftenö  ftch  gan£ 
nach  Velieben  bemegen  famt/  fo  bleibt  er  fein  eigner 
Jperr/  behalt  feinen  V3Ulen,  unD  geraDe  Diefer  VStlle 
taugt  nichts,  fonDern  foll  befchranft  merDen,  meil  feg 
geraDe  in  ihn  Die  gan$e  9Q?acht,  DaS  ganje  Sßefeu  Der 
$ranffjeit  cottcentrirt*  £>as  Autenriethfch?  S^imer  Per; 
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hinbert  alfo  allen  amtlichen  kittgug  auf  Dcit  Giranten. 
Jweptenß:  wenn  eß  bloß  auf  Die  (teuere  Verwahrung  Deo 
/tranfen  abgefef)cn  ifi r  wiefern  DerbinDert  werben  füll. 
Dag  er  ftef)  auf  feine  Sßeife  oerlelse:  fo  fann  et*  fiel)  ja  an 
Den  fernen  Stangen  ober  ^3foftcn  fcince  Käfige  Den 
Äopf  eben  fo  gut  einrennen/  alß  an  einer  ffeinernen 
Sanier;  Denn  gerabe  juitt  $opfeinrennctt  fi n b  folcbe 
$ranfe  nicht  übel  geneigt*  (Enblicf):  ba  es  in  /peil',  unb 
Verwahrung^  *■  21  nftalten  /  wo  feiten  unter  hun&crtf 
rtid>r  feiten  gegen  DrepljunDcrt  Seclengeftbrte  aller  Art 
befmblid)  finb,  faff  immer  einige  kompetenten  Deo  Air 
tcnrietl)jcl)en  Jtmmerß  giebt/  ja/  Da  eß  treffen  fanm 
Dag  an  einem  £age  fict>  mehrere  für  biefen  Aufenthalt 
gualificlren,  foll  man,  inbem  man  für  Alle  gleiche  Sor; 
ge  unb  Beforgnig  $u  hegen  hat/  fte  fammtlict)  Dem  einen 
Jimtner  anoertrauen?  Unb  will  man  bieg  nicht/  wie 
Wan  eß  Denn  nicht  wollen  wirb/  wie  Diele  Autenrieth’fdK 
Zimmer  wirb  mau  in  einer  folgen  Anllalt/  nicht  ohne 
ilnfogen /  erbauen  muffen!  Demnach  nehmen  wir  unferc 
obige  Behauptung  wieber  auf:  Der  3^angftuhl  fcp  Der 
rechte  Drt  für  folche  Traufe*  Zpier  toben  fte  ftch  in  für* 
jer  3dt  auß/  ober  Dielmehr/  inbem  ihnen  if;r  (jeftigeö 
fö.efticuliren /  (Betragen/  Stampfen/  u*  f*  w*/  unb  wo 
möglich  auch  ihr  Schrepctt  unb  Schimpfen/  benommen 
iff :  fommen  fte  um  fo  eher  wieber  $u  ftch;  unb  ein  halb 
DufcenD  folcher  3^angftuhle  fofiet  nicht  fo  Diel/  alß  ein 
einjigee  A-utenrief f)fct;c6  gimmer*  Der  Verfaffer  hat 
wohl  öftere  groge  Vorteile,  aber  noch  nicht  Den  gering', 
flcn  31ad)tf)eil  Dem  Dem  (Gebrauch  Deß  ^wangtfuhlß  gefe* 
hetu  B3ettn  ja  auch  biefeß  Mittel  nicht  ^ i l f ( /  unb  im 
eigentlichen  Sinne  alle  Stränge  rcigen  feilten  /  fo  bleibt 
immer  mod)  Die  S  ch  w  i  n  9  nt  a  f ch  i  n  c* 

10.  Daß  €  in  fehlt  ü  r  cm  Si3it  erwähnen  biefeß 
einfache  ®tttel  julcgt;  alß  befonberß  für  fcelengcftbrte 
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ftjeiblicje  3nbibibuett  paffenb;  bie  iitc^f  fomofjf  burc^ 
£Bübfjcit  t  als  bicfmefjr  burcf)  franfcti  0igenn>iffen  tmb 
££ibcrfpdningfeit,  fo  tt'ie  burcf}  t>cr f'cjrtes  Sfjutt  tmb 
Treiben  53cfcfn*dnfung  nbtfjig  machen  ,  unb  benen  bie 
Möge  Qlnlegttng  Der  engen  Böcftc  ein  0cjer£  unb  0pott 
ift*  0ie  merben  —  am  be(len,  mit  bei*  engen  2Befte 
angetan  —  in  ijr  33ctt  gefegt  unb  über  Der  $)ccf'e  tber* 
ben  0d)nurfeinen  gezogen ,  gerabe  fo,  wie  man  bie 
liegen  bet*  .ftinber  überfcfjnürt  ^  ober  wie  grauen  ba$ 
lieber  fcjnütm  0o  bient  ein  unb  ba(|e(be  Mittel  M 
Q5efcf)tdnftmg  unb  alß  0trafe;  inbem  cß  ben  Ärdnfe# 
f)bd;fi  laffig  ift;  wie  jfinber  bejanbeft  $u  werben,  0ie 
pflegen  nad)  einigen  0tunben  fefjr  um  grepfjeit  $u  bit* 
tett  i  unb  bei*  QSerfaffer  fjat  Piel  Bhtfjen  bon  biefer  iBor* 
vicjtung  gefefjetn 

hievte  21  r  t :  bidtetifcje  Niftel  ber  üfcefdjranfüng* 

i*  junger  unb  £>urf?*  T  fyu  feIan&£3ounn 
bei*  pt\  3U*$nf*  53b,  i,  0t*  2>  0,  290, )  perfpricjt  ftcj 
non  ber  Jjungerfur  ber>  ©cmütjsfranfbeiten  fein*  t>ief/ 
um  ein  ©ernuti)/  baä  fi  cf)  in  fefbj!gefcf)ajfncn  Reifen  Per* 
irrt  bat;  wieber  auf  bie  ©rbe  Jerab$u$ieJen*  —  &er 
teufet)  fujft  feine  53efcf)rdnfung  nur  in  feinen  55e* 
burfniffen:  Der  junger  iff  alfo  fein  geringes  8$efcjrdtw 
iung^miftei ;  unbeben  fo  /  unb  eigentlich  noch  in  frdrs 
ferern  ©rabe  ber  £>urf?.  BRur  wirb  man  $ranfe,  bie 
ftcfrju  Xobe  Jüngern  wollen,  burcf)  junger  nicht  ba 
zwingen,  bedang  einen  feieren  burej  bie  0cf)Wing* 
mafejine,  —  Wülfer  (£ufel.  3*  330*  0t  1*.  0, 
171O  erjdjit  $wep  gdlle,  welche  ben  aitgenfcjeiniicjett 
Bftugen  ber  Jpungerfur  bartfjmn  dritte  @innfoftgfeit  mit 
häufigen  epileptifcjeu  Blnfallen,  gegen  welche  binnen  bretj 
3ajren  bie  jmerfmdgigifen  Mittel  oljue  Erfolg  ange* 
wenbet  worben  waren,  würbe  binnen  Pier  Soeben  burej 
biefe  Bftetjobe  gehoben*  Patient  erhielt  unb 


ii2  Szepter  2ft>fd)nitf* 

ülbenDß  febeemaf  zwei)  Unzen  mageret  gleifcb  unD  eben 
fooielBroD;  gleichseitig  täglich  Dreo  <ßfunD  0aflfapa* 
rtllenDecoct,  unD  früh  unD  SlbenDo  fünf  ©ran  oon  Dem 
gepuloerten  traute  Der  BellaDomta  mit  eben  fc  Diel 
SKlmbarberpulocr*  2llß  Der  Traufe  fpdtet*  ftch  roicDerum 
feiner  gewohnten  Unmaßigfeit  überließ,  verfiel  er  aufe 
tfteue  in  Die  frühere  5vranff)cit  ,  Die  aber  jcDeßmal  remin 
tirte,  fobalDer  mäßig  im  €*(Ten  War,  —  tiefer  gaüfMt 
unß  aber  wcDer  eine  eigentliche  £ungerfur,  noch  üben 
haupt  eine  reine  Beobachtung  auf,  2Bar  Die  ftrenge  .Diät 
nicht  bloß  ein  03?eDium  für  Daß  beflere  Sffiirfett  Der  angernen* 
Deten  pharmaceutifchen  Heilmittel?  —  Die  ztrepte  ^c; 
obachtung  i fl  reiner,  (Schwermut!)  unD  OBahnfinn  bei) 
einem  i8jdf)rigeu  Bauerburfchen  murDe  Pergeblich  mit 
Helleborus  nnD  Gratiola  betdmpft/  enDlich  aber  Durch 
Die  fechß  Wochen  fortgefe^te  Hungerfur  gänzlich  gehoben, 
Der  Traufe  erhielt  Mittage  unD  5JbenDß  jeDcemal  zwen 
Unzen  magereß  gleifch  unD  eben  fo  Diel  BroD/  unD  alß 
gewbhnlicheß  ©etranf  eine  flarfe  2lbfochung  Der  rad, 
Bardanae.  —  0d)on  (£  c  l  f  u  6  führt  Den  Hunger,  wenn 
auch  nicht  alß  raDifaleß  Heilmittel/  Doch  alß  nü^lt^ 
cheß  Borbereitungemittel  für  manche  gälte,  für  anDere 
tokber  alß  ein  Strafmittel  auf,  unD  (Teilt  ihn  in  lefcte* 
rer  H  wßÜU  Dem  geflbinDen  unD  Den  Schlagen  an  Die  Seite, 
Sluch  Der  23erfa(Ter  pflegt  nicht  ohne  2ftu$e n  Den  Unge* 
horfam,  Die  Ungezogenheiten  Seelengeflbrter,  Durch  Pen 
hdltnißmdßigeß  gaflen  ju  beflrafen, 

2,  Der  Schlaf,  —  ©r  ifl  freplich  Daß  milDefle, 
fanftefle  Befchranfungemittel;  unD  Die  eilten  müffen  in 
pfpehifeh '  franfhaften  3uÜänDen  große  S&irfungen  Pont 
(Schlafe  gcfchcn  hüben/  weil  fte  ihn  fo  angelegentlich 
empfehlen/  unD  fo  reich  an  Mitteln  ftnD,  ihn  auf  un* 
fchaDliche  B3eife  herbepzuloefen,  Omnibus  sic  aüectis 
(fögt  Sei  fuß  III,  iÖ.)  somnu*  et  dillicilis^  et 
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praeeipue  hecessarius  est:  sub  hoc  enim  plerique  sane - 

saunt.  gaft  feilte  man  meinen  r  er  be$eid)ncfe  einen  £raD 
Deß  magnetifchen  @d)lafß/  inOem  er  Die  9J?crl;oDe  Deß 
3lßclepiaDeß  fchifDerf;  meiner  alle  eigentlich  narcotb 
fd)cn  Mittel  permirft:  tpeil  fie  auß  (Bcfylaf  oft.  .Jeihaigus 
machen  f  unD  Dafür  anratfj/  Dem  Äranfen  am  er(tcn<&age 
0pei \cf  Sratif*  unD  6cldaf  $u  entließen;  $um  SJbenD 
SBaffer  als  ©efrdnf  51t  reichen  /  unD  Dann  tyn  iejd)t 

§U  reiben:  ita  .  ut  ne  munum  qibidem,  qui  frioaret, 
vehementer  imprimeret .  gür  Den  udc()ffeil  £ag  ftHÜ  er 

Daffclbe  Verfahren;  DäDurd)/  fagt  et*/  loden  mir  Den 
0d)laf  Ijerbep /  unD  jtuar  i  einen  folgen  ftarfen 
0d)laf/  Dag  Daß  all^uffarfe  Reiben  fogar 
©  efafjr  Deß  lethargus  Dro^t*  —  Lethargus  Durch 
SHeiben?  0ie  nannten  eß  lethargus,  memt  Der  6d)la* 
fcnDe  nicht  ermedt  merDen  konnte*  @te!)t  l) icr  nicht  Der 
magnetifche  (Schlaf  oor  unß  ?  Den  fie  nur  nicht  kannten/ 
unD  folglich  alß  einen  nicht  natürlichen  fürchteten*  — 
(Eelfüß  meint  aber  Doch/  menn  Daß  Sieiben  nicht  fjefr 
f tr  muffe  man  pt  Den  tiarcotifchcn  Mitteln  fd)m* 

ten  i  Prodest  ad  id  ,  atque  etiam  ad  meniem  ipsam  com - 
ponendam ,  crocinum  unguentum  cum  irino  in  caput 
datum.  Si  ilihilominus  vigilant,  quid  am  so  um  um  mo- 
liuntur ,  potui  daudo  aquam,  in  qua  papauer  aut  hyo- 
scyamus  decocta  sit:  a Lii  mandragorae  mala  puluiuo 
subiieiunt:  alii  vel  amomum  vel  sycamini  ( Gvy.oao(jovj 
lacrimam  fronti  inducunt.  Plurimi,  deeoctis  papaue- 
ris  corticibus,  ex  ea  aqua  subinde  spongia  ps  et  caput 
fovent.  £)aß  leiste  Mittel ,  meniger  beDcnflid)  als  Die 
erftett/  tonnte  man  ja»  rnobl  hcu^utaöc  aud)  oerfuchen/ 
Doch  nicht  ohne  oorhergeljenDcß  forgfdltige.ß  Slbmdgen  Der 
(£onfrainDicattonen*  £  e  l  fu  ß  fügt  noch  einige  33eni* 
Ralfen  h^U/  Die  oielleicht  Daß  33 efte  non  3Ulem  fmD: 
Daß  (Bcrdufd)  eines  nahen  $Safferfafleß;  körperliche  33  e; 
Sebrb.  t>.  Seelen  Ji;  j) 
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wegung;  Dag  Schaufeln  in  einem  £angebett; 
(faft  rüf)rt  Selfue  an  Die  Cd)mingmafd)ine ; )  — 
Scbrbpffbpfe  an  Dag  abgefcfwrne  Hinterhaupt,  933tr 
fügen  ^inp  t  man  entferne/  wenn  man  ee  vermag/ 
maß  Den  Sd)(af  binDert/  fo  wirD  Der  Äranfe  fd)lafen/ 
wenn  eg  %e\t  i (?♦ 

fünfte  21  rt:  pfpd)ifcf)e  SSefcbranfungemittel  Der 
Aufregung» 

(Es  ifT  mit  ihnen  titelt  auf  pfyd)ifcbe  (Einmirfung/ 
aUfolc^e/  abgefebett/  fonDern  auf  ^efcpr&nfung  Der 
aufgeregten  Sranfen  Durcf)  pfpd)ifcbe  (Einwirfung 
aller  21rt*  2£aß  Keil  Die  negative  pfycfyifd) tf 
oDer  Die  Keijentjiefjen  De  SKetljoDe  nennt/  Durcf) 
Welche  er  /  mittels  Der  (Einwirfung  auf  Dae  ©emeinge* 
füyi  /  Die  (Sinne  unD  Dag  ®ef)irn/  ofjne  ftef)  Dieß  felbff 
Deutlich  ju  fagen/  öepreffton  oDer  ^efebranfung  Der 
Aufregung  beabficbtigt:  Diefe  gilt  fjter  in  einem  nod)  grb; 
(lern  Umfange  oon  Mitteln/  alg  Keil  Darunter  befaßt 
bat*  $Bir  begegnen  ^ter /  wie  Dieß  fpater^tn  bfter  ge', 
fd)eben  wirD/  manchen  fd)on  genannten  Mitteln/  nur  in 
neuer  2$e$iefmng* 

i*  Q3efd)ranfungen  Der  Aufregung/  Durd)  Dag  foge; 
nannte  (BemeingefübL  £>iefe  Kubrif  lügt  fid)  jum 
grbgtert  füglich  unter  Die  Kategorie  Der  fühl* 

baren  Strafen  fubfumiren/  Die  fpiter^in  unter  Der  Ku* 
brif  Der  SanDigunggmittel  in  anDerer  ^ejiebung  wieDer 
Dorfommen.  SieftnDt  junger  unD  sSurff;  —  Die 
£alte/  als  t  Daß  Untertaucben  in  falteg  5Baf* 
f e r /  falte  £opfb eg ießungeti/  bei;  folgen/  Die 
für  Diefe  2lffectiou  empftnDlid)  ftnD/  fie  freuen/  aber 
Dod)  vertragen  fbnnen;  —  DteScblafentjiebung 
bei)  fold)Ctt/  Die  nad)  Dem  Schlafe  nur  noch  aufgeregter 
werDen/  aber  Durd)  abgenbtl;igteß  5Bad)ert  ermüDen  unD 
nachgiebig  werDen;  ein  Mittel/  weld)fg  graufam  fd)eint< 
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aber  Doch  reoljlthätig  mirft:  Die  Äranftn  rocvDen  bon 
geil  ju  3eit,  wenn  fte  ftef)  Dem  6tt)Iafc  überlaßen  rooh 
len,  gemeeft;  —  Die  ©fei  für,  nict/t  alb  ableitcnöeö 
Mittel,  fonDern  alb  unmittelbar  bcprimirenDes,  inDem 
nichts  fo  fc^r  DaSUebermag  Der  Aufregung  nieDerfcglagt, 
als  brftänbige  Uebelfcit:  ^ier  ficht  Die  Qiuflöfung  Des 
©rechmetnfielnS  im  ©etränf,  oben  an,  inDem  Der 
Trante  Das  SDicbicament  nimmt,  offne  es  ju  mijfcn,  unD 
fo  Durch  SBiDerftanD  nicht  oon  neuem  aufgeregt  mirb; 
Die  @aben  ftnD  nach  Der  €mpfähglid)feit  DeS  franfen 
äbjumeffen.  —  Sltif  a^nücfje ?Ö3eife ,  nur  meit  heftiger, 
auf  Das  ©emeingcfüf)l  ,  mirft  Die  öfters  ermahnte  unb 
noch  ju  ermüfjnenbe  Schaufel  Ober  ©djmingma« 
fdjine.  ©üblich  gehören  ^ie^er /  für  (Solche/  Die  ju 
berfelben  fähig  ftnD/  förp er  liehe  arbeiten,  miefern 
fie  Die  jftäfte  in  Slnfpruct)  nehmen,  folglich  Die  Slufrc: 
gung  erfchöpfen,  als:  £0(5  fpalten  unD  fügen,  Saßen 
tragen ,  Das  Stehen  oon  S5J?afd)i»en ,  {.  ©.  DaS  äßäfch? 
rollen/  Das  SBafferpumpen  u.  f.  m. /  unb  nicht  minDer, 
fo  übel  Dies  oon  Sßanct/em  ausgelegt  rnerben  mag:  für« 
perlicfje  3uct)Hguttgett/  alS:  ©ntfenßeeiche,  3iu« 
thenßreiche  auf  Den  jjihtern;  nur  berffehf  eS  (ich  bon 
felbß/  Dag  Dicfelben,  in  ©egenroart  unb  nach  SerorD: 
huttg  Des  SlrjteS,  gleich  beDcnflicf/en  unb  moj/I  abäuroä/ 
genDeti  3ltjnepmitteln,  jugetheilf  merbc-n  muffen.  Ser 
ffietfaffer  fiat  bon  btefen  ^eDicamcnten,  alS  oft  Den 
einjigen/  rnelchc  pfpehtfehen  ©inbrucJ  auf  maltche  3nDi> 
»ibuen  machen  /  Die  befteit  ©rfolge  gefchen.  ©0  gab  er 
5,  ©.  einß  einet  mahnßnnigen  grauensperfon/  melcbe 
unaufhörlich  Ülnbete  unD  ihn  fclbfi  mit  SchihipfreDcrt 
überhäufte  unD  Durch  angenommene  guperiorität  impot 
niren  motlfe,  einen,  früher  gegen  tiefe  Ungejogenheit  an/ 
gefünDigten,  Derben  ©acfenflreich ,  unb  brachte  fte  bat 
Durch  nicht  blos  in  Die  ©rettjcn  DeS  ülnfianDes  juruef, 
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fonDern  erlieft  t>otx  tiefem  Qlugenblicf  an  ein  Heberte* 
micht  über  Die  jvranfe,  unD  einen  (Einfluß  auf  ft e,  Dag 
fte  fid)  ton  nun  an  mit  Der  größten  greunDlichfeit  allen 
23erorDnungcn  fügte,  unD  auch,  nadjDem  fte  genefett 
tt>ar,  ttiemohl  fte  feinen  Der  Vorgänge  in  ihrer  tfranfheit 
tergefifen  jjatte,  Doch  niemals  Den  Unmillen  zeigte,  mel* 
d)en  oft  Dergleichen  genefette  franfe  untertilgbar  gegen 
Den  2Ir jt  fühlen»  Mittel  erzählt  einen  ähnlichen  gaff 
ton  einem  jungen  SWenfc&en,  Der  fid),  im  £ßafjn,  fcf)tx>e^ 
t)ifd)er  sprinj  ju  fepn,  ungemein  Diel  Ijcrauenabm,  unD 
aud)  Durd)  eine,  ton  feiner  Sluffefjerin,  aber  unterntuthef, 
erhaltene  Orfeige  jur  (Erfenntniß  fam»  Sehnliche  (Erfahrung 
gen  h Der  33erfaffer  einigemale  mit  ffreng  aber  torftd): 
tig  jugetheilten  ^utfjcnfTreichen  auf  Den  jpintern  gemacht» 

2»  2>efd)ranfung  Der  Aufregung  Durch  Die  6  in  ne, 
oDer  tielmejjr  mittelft  (Entziehung  Der  (Sinnenreize»  Jpiet 
rufen  mir  Die  früher  empfohlne  Dunfclheit,  Die 
©  title  einfamer  Orte,  unD  Den  6  d)  la f  jurürf,  mie; 
fern  Derfclbe  ohne  ERacbfljeil  Deo  tfranfen  zu  bemirfen  ift, 
unD  fomoljl  Die  gegenwärtige  Aufregung  befd)mid)tiget, 
al*  aud),  Durch  Die  aufgefrifchte  (Energie ,  Den  jpang 
jur  Aufregung  nach  Dem  (Ermaßen  milDert»  (Ein  fob 
eher  ©chlaf'ift,  nach  Sojr,  Der  Durch  Die  ©chmingma* 
fchine  bewirfte» 

3»  ^efchranfung  Der  Aufregung  Durch  DenSeifl; 
Cmo  fid)  nehmlich  Diefe  9lrt  ton  (Einmirfung  anmenDen 
laßt;)  -  nach  SXeir’ö  Statfje,  melcher  zum  £JcU fchott 
Dem  ?3inel  angejjort:  Durch  Ecfen,  SBicDercrzahlen  De* 
©elefenen,  2lbfd)reiben,  SluemenDiglernen,  bloße*  3äfj* 
len,  mechanifche  füttfilerifche  Arbeiten;  33efiellungen 
au*rid)ten  u.  f»  m» 

4»  25efchränfung  Der  Aufregung  Durch  Da*  @e* 
mütht  (Entfernung  ton,  bcfonDer*  aufregenDer,  0e* 
feüjchaft,  überhaupt  ton  allen  Da*  ©ernüth  leiDettfchaft* 
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li#  aufregenDm  ©cgenftanDen ;  tvee^afS  bie  (Entfernung 
oon  Jpaufe  unD  Den  fjdußli#en  Verljaltniflfen  fjier  fo  Don 
gugUd)  ijt*  31  ber  and)  Die  ©emutljß*  Venijjigurtg, 
eben  Dur#  fjeite xe,  angencfjmc  ©cfellf#aft  f  Dur#  Vhifif 
u-  Dgl*  gehört  \)\c\)cx.  3iu#  geboren  fjteljer  Die  3lmbt* 
ti'onßftrafen :  Unterfagung  Der  gewohnten  3erftreuungen,r 
Vergnügungen/  cf#  äftigu  tigern,  Vcfcfydmung,  Dur# 
irgenD  eine  äußere  tlnDeutung,  $♦  V*  Dur#  Vermcifung 
in  Daß  ©epuö,  oor  Den  tlugen  SUiDcrcr;  mobep  ftep* 
(i#  Diel  Vorfi#t  notj)ig* 

5*  Vef#ranftmg  Der  Aufregung  Dur#  Van  DU 
gung  Deß  VSillenß:  nc#mü#  fjicr  fattn  atteß  Dort 
1  —  4  Slngefüprte  alß  Vef#rdnfungß  ?  unD  VdnDtgungß* 
Mittel  Deß  SÜ3i(lenß  angefefjen  unD  gefjanDljabt  merDcn, 
Dom  perfonli#en  Smponiren,  Verwerfen  unD  £)rofjen 
an/  biß  auf  Daß  VinDeit,  Die  @#aufel,  Daß  ©ef)duß, 
forpcrli#e  Arbeit,  fbrperfi#e  3u#tigung,  jpungern, 
(Einfpcrren  u*  f*  n>*  3e  rei#cr  Die  materia  medi  ca 
psycbica  an  Mitteln  $ur  Vef#ränf.ung  Deß  V3tttenß  ift 
unD  wirD,  fottfattf#  unD  pfp#tf#,  ttegatiD  unD  pofitiö, 
auf  geraDem  V3ege  oDer  auf  Umwegen,  Defto  nteljr  iff 
Der  §unfi  Deß  tlqteß  geholfen.  Deren  «  unD  0/ Die  Unten 
orDuung  Deß  hänfen  VMmß  unter  Dm  gefuuDen  tjr* 

§*  343* 

gmepte  ©at  tu  ng:  ableitenbe  VitfteL 

Diefe  ©atfung  ma#t  Den  tipparat  Der  0anbfmanw 
^orn’f#en  3Se#oDe  auß/  obf#on  ein  £(jäl  biefeß  tip? 
paratß/  aber  in  anDerer  Ve$ieljung  ,  unter  Der  erjten 
©attuug  Pon  miß  aufgefMt  worDen  iff.  (Eß  ftnb  Die 
Mittel  Der  in  Der  6anDtmannf#cn  0#rift  inDireenpfp* 
#if#,  oDer  gegenre^enD,.  oDer  au#  f#mergerregenD  ge* 
nannten  9ftc#oDef  Deren  @ti#punft  //Daß  ©efeg  Deß 
peripl;erif#en  ttntagouißmuß  gegen  Die  Zentral  ;Vef?re; 


Bunc^rn  /'  iff*  2fn&fm  5*et  4SftaU  Durd)  SMcitung  Oa$ 
Ueberntag  Oer  ülufregung  befdjcdnff  tnirD,  bezeichnen 
n>ir  Oie  Summe  Diefec  Mittel  mi(  Dem  SRamen  Oer 
ableitenDen.  2Bte  fc^on  gefagt,  fommt  ein  Xf)eil  Oer 
früher  genannten  f)icr  in  neuer  Beziehung  ^um  93or* 
fcf)ein. 

Q: r q  2lrf;  clementatifche  Mittel,  9Bir  nennen 
hier  nur  Oie  $dlte,  unD  jmat  roic  fie  bauptfachlid) 
tn  öem  2ßef;ife(  0 c$  paffere  roirffam  ift.  J)ic  falten 
5>gDcv,  tfytile  allgemein,  tbcils  partiell,  befdnftigen 
Steigung  uuO  53utf>  unO  fuhren  Schlaf  herbei),  inOem 
fie  als  petipberifebef  ^eij  gegen  Ocn  (Eenfralrcij  tpir* 
fen,  Doppelt;  Durch  SSerntiitOerung  Oer  tpiDernatürlich 
erhöhten  Sbdtigfeit  bc£  J^erjeno  unO  Oec  ©cfdge,  unO 
Durch  Erregung  pon  §urd)t.  <Sd)ou  Oas  2£afd)en  Detf 
&opf$  mit  falterp  2§aflep,  Dao  ^inguUen  Deffelben  in 
naffe  Jüd)er,  befonOer^  nach  abgcfd)orncm  Jpauprhaar, 
iff  opn  tpoblfbdtig * ableitenDer  SBirfung,  tpic  man  an 
Oec  Jpifce  bemerfett  fattn,  mcld)e  ftd)  faff  augeitbllcflid) 
in  Oie  fdltetfep  Umfrage  zieht*,  Uebrigepe  ift  Da* 
plötzliche  (Eintaudjen  aufgeregter  $canfen  in  faltee  $Baf* 
fer  unD  Da6  $egenfd)auerbaD  (6pri(s*  ober  (Strom* 
baO,  falte  $egie§ung  pon  Oer  £6he)  aßen  anOern 
233eifeu  Poczuzichem 

3mcJ)fe  ?lrt:  pharmaceutifche  Mittel,  £ier  ffc* 
bett  Oie  auOle^renDen  Mittel  oben  an,  unD  $mar: 

i.  £>te  Brechmittel,  (Es  iff  über  il>ccn  pftug'cn 
fa(f  bep  allen  Merzten  nur  eine  Stimme.  !5?acf>  §  oy 
(pract.  ^emerf^  Ueberf,  ©♦  utf.)  PerOienen  ^red)* 
Mittel  bot  allen  anOent  Den  Sarjug:  unO  haben  ftd) 
faft  in  jeber  Qlrt  unD  bep  jeDem  ©rgbe,  ja  in  jeOem 
3eifcaume  Der  ®ciftc^frartfßeUcn  /  namentlich  aber  in 
Oer  Melancholie,  ctlo  fcf)r  mtrffanr'e  ‘Jlqncnen  beipabtt, 
nid; t  allein  inOem  fte  Den  Magen  unD  £>armcaual  oon 


jähen  /  al*  einer  fo  häufigen  materiellen 

Urfact>e  Diefer  Äranfheiten,  ^efrcpcn,  fonoern  auc b  Durch 
ihre  allgemeine/  Den  gatten  Körper  erjcbüttewOe  $raft; 
(Die  Setzung  Der  $?agcn  5  Heroen Geflechte  riict>t  $u 
bergeffett. )  $3o  jeDe  beftimmte  ^nDication  fehlt/  tpir& 
man  feiten  irren/  menu  man  ein  Brechmittel  auwem 
bet/t»elcbe*  allein  oft  Die  Teilung  betbirft,  Bep  BoUblü* 
tigfeit  ijt  ein  $lDerla§  bprfjerjufchicfen;  bep  Denen/  Die 
ferner  brechen/  reicht  man  mit  Bortheü  Den  $benD 
porter  eine  @abe  Opium*  (iegen  *  feigen  ftnD: 
apopleetifche  Anlage/  (auch  menn  fte  galirtfeb  bcDingf 
ijt?)  SntjuuDungen  eDler  €iugemetDe  (auch  galligte* 
rofenartige? )/  Beuch;  (Der  festere  tttu§  adcrDing*  be* 
rucffichtiget  merDen#  ijt  aber  (eine  abfolute  ®egeuanjeb 
ge,  iuDcm  man  ja  fein  BorDringen  beraten  (ann; 
nurmufi  e*  freilich  fein  eingeffemmter  fepn*)  —  ^>ie  3u# 
Bereitungen  De*  @pie*g(an}e*  berDienen  bor  anDern 
Mitteln  Den  Borjug ,  namentlich  Der  @pie*gjanj* 
meinjtein,  nachdem  Der  @pie*g(an$tbein,  un& 
bet)  atl)letifchen  Naturen  Da*  ©pteegUnjgla*«.. 
Oie  3pecacuanM  ijt  5«  gelinD  tpirfettD/  erregt  oft 
nur  <£fel,  fein  Erbrechen*  —  Oie  J^afelmurj  leb 
jtete  Dem  englifchen  5lr$te  nichts*  —  Oie  sjubereitum? 
gen  aus  <5 e n f #  au*  Der  ®eerjtbiebe(  unD  ahm 
liehen/  finD  $u  milD/  al*  Dag  fte  angetpenDet  merDen 
fennten*  —  $at  matt  am  3JbenD  borher  eine  (gäbe 
Opium  nehmen  (affen*  fo  i(t  ein*  geringe  Quantität 
&e*  BrechenerregenDcn  6toff*  hiureichenD*  —  3ff  Dem 
Äranfen  innerlich  nicht*  bepjubeingen,  fp  mag  eine 
ffarfe  ^lufl&fung  De*  ©pie*glanin>einftein*  in  Die 
gengegenD  eingerieben*  ober  ein  (Eataplapma  oon  £ay, 
bacfpblaftern  Dahin  gelegt  morben*  —  Oer  fchme* 
felfaure  Jiuf  iff  ebenfall*  mit  9tu§en  angewenDet 
tvorDem 


Sinter  2lbfdjniK. 
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f’ieil  (gi cberl.  BD.  4.  0*  474-)  warnt  bot  aller 
rop*  empirifepen  2lnmeuDung  Der  Brechmittel ,  in  mel; 
et) e  Doch  Jemanö  fallen  fonntc,  ti>clct)cr  Der  (Eo^i; 
fepen  Ci n p reifuni)  unbeDingt  Ojeper  giebf.  Ueberpaupt 
mu§  man  auch  hier  mopl  auf  (Elinta,  £on|?i{ution  unD 
^cbenemeifc  Diücifid;t  nehmen.  £>cnnod)  fape  jpaelam 
(Bcob.  über  Den  B3apnftnn.  0.  92.)  nad)  OinmenDung 
boit  Brechmitteln  mcprmalß  paralntifcpc  3 u f a Ü — 
0id)ercc  fcpcint  aüccDingß  Die  befannte  unD  fd)on  er; 
mahnte  (Efelfur  $u  feptt,  mclcpe  aud)  empfiehlt, 
gerriar  (Bemerk  0*  90.)  perorpnete  einer  mütpen; 
Den  grau  adu  £age  lang  Die  (Efelfur,  Dann  gab  er 
03t olfen  mit  BitterfaljcrDe,  unD  OlbenDß  ein  Opiat. 
£)abet>  purqirte  er  fte  gelegentlich  mit  31ic§nutr$.  6ie 
nuirDe  gepeilt.  Füller  (£ufel.  3'ourtu  BD.  XX.  0t. 
2.  0.  122)  peilte  Den  2Bapnfitm  einer  aufterfi  jart 
organifirten  grau  Durd)  Den  Bred)mein(lcin  nach  fol; 
genDer  gormel:  R.  Tort,  cinttic.  gr.  XXIV.  solv.  in 
aqu.  fonr.  calid.  5IV.  (Erft  itacpDem  Diefe  üiuflofung 
binnen  mehreren  Fagott  Dreimal  berprauept  tvorpen 
mar,  erfolgte  ein  (Erbrechen  bon  fd)marj(icpgriinen,  ja; 
pen  g  üfftgfeitcn ,  morauf  fte  rupiger  mürbe.  3Racp 
einigen  Sagen  murDe  fortgefapren ,  unD  fo  gcna§  Die 
Sranfe  unter  5lußleerung  einer  9)?engc  Unreinheiten 
Durch  Den  0tuplgangr  bollfommen. 

jpier  Darf  and)  Die  mei§c  -ftiefjmurj  nicht 
übergangen  merDeit ,  Deren  fiep  fepott  Die  eilten  jtun 
Brechen  bebientcit,  unD  Die  j.  B.  Peifuß  (IH.  ) 
im  SÖopnfJnn  ’  ( Si  imagines  fallunt)  unp  jmar  im 
5Bapnftnn  mit  Eufiigfcit  anempfieplt;  (Denn  in  Dem 
mit  Sraurigfeit  berbunDenen  jtept  er  pie  fd)tbarje 
^iefmntrj  unD  ipre  purgirenbe  Sraft  bor.)  Ucbrigetiß 
möge  Der  lUd  liorus  Brechen  unD  ^urgiren  erregen 
pDcr  niept:  auanal  ift  er  alb  0  bleiben  Des,  gegeu; 
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reis.cnDcg,  baß  ©anglienft)ff  em  im  t )cn 
©  r  a  D  c  a  f  f  i  c  i  r  e  n  D  e ß  (Die  ütlüen  miffen  oott  Den  oft  le* 
benegefaf)vüd)en  ©cblunDframpfen  ingolge  Deo  Hellebo- 
rus  t?iel  ju  cr$al)len)  Mittel  bon  großer  55eDeütung, 
£>od>  Da  Dev  Heileboms  albus  einmal  a(£  55rcd)mit* 
tcl  aufgefüfmt  ift,  geboren  folgenDe  2ftott$en  ^ie^er^ 

01  ab  ent  ad)  er  (£ufeb  3*  3$b.  IV-  ©f*  4*  ©*  82  f.) 
gab  einer  SÖ3bd)nenn,  meldje  14  Sage  nad)  Der 
Derfunft  in  Svafcret)  berfattm  mar,  aller  3  Zage  $mct) 
£tucntd)cn  3alappenpul&er,  vorauf  beDeutenDe  ©oa; 
cuationcn  aaejjafter  ©peremente  erfolgten*  Viermal 
mürbe  obige  ©abe  mieDerljolt,  moDurd)  Die  grau  $mat? 
ruhig  mürbe/  aber  menig  bernunftigeö  reDefe.  jpter* 
auf  manDtc  er  Den  Hellcborus  albus  in  $))uloer  tag* 
lid)  $u  Drei)  ©ran  an,  moburd)  fte  bottig  fyevgefittlt 
murDCt  —  ©reDing  (fdmmtb  meD*  ©ehr*  i*  55b* 
0*  J79  ff.)  heilte  Don  ^8  Ä'ranfen  5  ganjltd)  Durch 
Den  Hellt; bjprus  albus,  erleichterte  anbere  merflid),  faf) 
aber  aud)  bet)  an  Dem  gar  feinen  0ht§eti  Daoou*  (£8ar* 
rum  fett  aber  aud)  ein  Mittel*  in  allen  gatten  helfen  ?) 

§ j u d)  SBeubt  (Agassis  ctiss.  de  therapia  mauiae. 
Erlang.  178b.)  Jb  a fj.n fwantt  C JpufeE  ^ourn*  55D*. 
2.  ©♦.  556  ff.)  unD  ülueubrugger  (1.  c.  p.  8.) 
fanDen  i b«  oon  großem  $ugcn*  —  Jppchlid)  atrjuer* 
{ernten  ifi  tpaß  Sore  9  (T.  II.  p.  288  —  520*)  über 
Den  .getteboriemu^  ^CC;  d^f^ntmclt  l)ab  93  er* 

fect  (SHnnalen  gtex  galb)  halt  nichts  Dom  /petteb o* 
rio  nute. 

2.  ^ttrgirmiffel, £>igc|tibe  unD  j?ft)ffire.  —  $ter 
junaebfi  Die  fc^mar^c  iftießmu r$.  £>te  ganje  tyfyt 
d)iatrie  Der  eilten  befanntlid)  grünbet  ftd)  Darauf;  fte 
Ratten  aber  auch  nichts  metter,  um  feaftig  auf  Den 
£)armcanai  einptmirfen;  mir  ftnD  reicher,  unD  haben 
nufere  Sfiittei  mehr  in  nuferer  ©emalt,  al$  Die  glt;en 


ja*  .  Sweater  'Hbfcfyiitt. 

«Merkte  Da$  iljrige,  tt>elcf)e$  bei)  einigen  nidjf  in  Dem 
heften  SrcDit  ftanD,  Daher  aud)  fefjon  in  jenen  3c^e|t 
per  lapis  Armenius  tfatt  Des  Hcllchunvs  borgefd)la* 
gen  murDe.  -  23on  ähnlicher  ^irfung  ift  Die  Gra- 
tiola,  --  Eentin  (£ufel.  3ourn*  ^D.  i-  6t.  i«  6* 
71. )  heilte  in  Drei)  JdUcn  Don  3Ba(jnftnn  unD  t^afe* 
pep  Durch  Die  Gi  atioU.  <£rft  lie§  ec  mit  3-5  ©ran 
jpeißem  Vitriol  brechen/  unD  gab  Dann  D a$  gepulbcc* 
(e  $raut  Der  Gratiola  Morgen*  $ur  falben  Quente 
unD  QlbenDß  $u  10  ©ran,  tvoDupd)  eine  Menge  Sdmpf* 
(eher  3nfarctu$  auogeleert  rourDen.  9iad>  unD  nach 
Verringerte  cv  Die  ©abeu.  —  Ueber  Diefeß  Mittel  f. 
ferner ;  DveUe  §ieberl*  £>D.  4.  6*  481.  —  0torf/ 
mcD.  pccict.  Untere.  35D.  0.  36.  —  Somwer  dis«, 
de  vii  lute  et  vi  med.  Gratiulae.  Regiocn.  1796.  — » 
K  pstr&e  wski,  de  Gratiola.  Vien.  1 7 7.5,  —  (£* 

tpurDen  in  5Bien  Drei)  53errucf te  DaDurd)  geteilt,  — 
53ud)f)ols  (Jpufel.  3°urnt  2.  6.  142.)  tPenDete 
fte  bemn  5Ba|jnfinti  aud)  in  tflpftircn  an.  —  23icle 
§.  $.  $iuel,  jie^en  Die  gelinDern  Mittel  hör.  £)a* 
Mufcelfchc  Mittel  gegen  Melancholie  unD  SSJa^nfinn 
ift  berühmt.  3D v  u  ^  e  I  berorDncte;  Tart.  tartaris.  Mell, 
defpum.  aa.  $.  •  Aqu.  connm.  ^Vjjj.  unD  lief?  im  $n$ 
fang  alle  $n?et)  0tu ttDen,  enDlich  nur  Dreimal  im  £ag 
früh/  Mittags  unD  SlbenDe,  einen  (E§l6f]fel  boll  itef)* 
inen.  (Er  gab  immer  nad)  acht  Xagen  ein  gclinDe* 
^urgirmittel,  unD  furirte  Damit  Melancholie  unD 
5ßal)nftnnt  (0,  $Beifartß  philof.  $lr$t.  0t.  IY.  @. 
203*  —  §0;  (25emerf,  Ueberf.  0.  137  )  Urbt  auch 

Die  fähigen  Mittel  unD  $ieht  allen  Daß  meinßein* 
faure  £ali  bor;  tpirD  ein  fräftigereß  Mittel  erfor* 
Dftt*  fo  n?al>lt  er  Daß  Salome!  \  unD  btt)  Obftructionen 
Der  ©ibdrmuttcrgcfd§c  oDer  unterDrudteu  £>dmorrhoi* 
Dcnf  Die  9(1  ne»  ©egenan$cigcn  fuiD  ihm;  allgemeine 
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6d)Wacf)e,  3adlkft  D e e  $orperP/  et^oßet^  fÄeijbarfdf 
pro  Savmcanalß,  Abmagerung*  —  perfect  treuDete 
^auficj  DaP  toein dein fauce  ÄaU  unp  Pap  SXici* 
n u 6 6 1  am  £ufelanp  Cgoum*  D?c  W*  Afc 
95Dt  xiv.  <Su  1»  6*  i85»)  erprobte  oft  DU  SJBirffamfeit 
alfaliföer  unD  darf  abfuhrenDer  $ttiperaftpafter,  in it 
befouDere  Dcp  $ar(pbaDe6,  bet)  Der  mit  UntfjdtigfeU 
im  Unterleibe  perbnnpenen  Sttelanchofte«  —  Riebet  ge# 
hören  Denn  enpüd)  noch  Die  Apthe.lmintica«,  -  5b tf 
leniuö  (mcp.  unD  epir,  23emerf*  ©♦  23 70  beifte  ein# 
®anie  Durch  Abtreibung  Der  Türmer  unD  Pep  $§umt* 
fct)ieim$*  -  ^3erfeett  gaff  53*.  —  Auch  tperDen 
Pon  5biieniu$  Dir  $dmpffcfeen  na* 

mcntlicb  gegen  ®d«nd)öfie  im  tpordicben  <?innc,  au{* 
nepmeuD  gerühmt*  Ser  ^erfaflfer  $at  mit  Piefer  ©e* 
Du!o  unD  AußDauer  Denn  poch  feine  SJBirfung  ppit 
piefen  festem  gefthem 

3,  €>egcnreijenDe  Niftel  im  engem,  ®tnne*  #icr 
mu§  junaebff  Der  ^reebmeindetn^  in  refracta  dosi, 
alß  ©felerrcgcnD ,  pgp  3Ragentterbmgrfle#t  affteirenp 
mieOer  ermahnt  merpen*  ©opann  DaP  CEafomef  aftf 
auf  DaP  Scufengefcblccbt*  poquglich  unD  $undcbff  auf 
Die  ©peicbelDrttfen,!  einmiefenP  unD  fp  einen  lebhaften 
©egenm$  gegen  Den  (£ercbralrei|  erregend*  Ser  58er* 
fafrer  bat  in  mehreren  pfpcbifdjen  Affectionen  ppn  beft 
tiger  Aufreguug  Durch  Den  Begenreij  DeP  galomeli 
auf  Die  ©peicbelprufen  entfcheiDenpe  28irfnng  gefeben* 
3mep  foieher  gdUe  §at  er  in  Dem  jmepten  $eft  t>ci 
erjlen  &a.nPeP  Der  Jeitfchnfe  für  pfpehtfepe 
Aer^te,.  beraupgegt  Pon  affe*  mitgethdlf*  —  &3tr 
fuhren  bft$u  nur  noct)  an:  perfect  ( *  galt) 
wo  C£aiotuel  f  biP  $ur  ©aliPadon  gegeben A  Dauernde 
Reifung  bennrf  te*  ©pater  lieg  perfect  ein  gpnta# 
neU /  geHuDe  Abfubiungcn  pon  Kali  tartarkum,  unD 
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Die  9£inbe  folgen.  —  5lucb  6 or,  fontf  f eiu  großer 
greunD  Dcß  D.uccfftlbere  ,  rdtf)  Daß  (Salomcl  in  Diefec 
SVjicfumg  an,  Dod)  and)  mit  ?\uifftd)t  auf  Den  ©arm* 
canaL  -  $&ie  mirffant  \)icx  (Bcgenreij  in  Den  0pci* 
chclDrufen  tfr,  fiejjt  man  fd)on  Darauß,  Daß  Duvd>  frei)* 
millig  entftanDencn  ftarfett  0peid)elfiuß  (f.  23  i  c  a  t  in 
Den  0amml.  aueerl*  5Jbfj*  für  pr*  5ler$te*  2>D.  Xill. 
0*  337«)  ein  an  Den  untern  ©lieDmaßcn  gelahmter 
unD  am  33erfranDe  leiDcnDer  SDvann  an  Körper  unD 
©eift  oollfommen  mieDcr  jjcrgcftdlt  murDe*  (0*  aud) 
{perfect*  2t er  galt*)  —  (rin  Gkgcnrcijmittcl  pon 
großer  QxDcutung  iß  Denn  auch  Der  junger,  t pel* 
cf)er,  inbemer  Den  Traufen  feine  3ibf)dngigfeit  uid)t  menig 
fühlen  laßt/  zugleich  Durch  Den  0tei$  Der  Sftagennerocn 
cm  trefflid)cö  5Jbleitungßmittel  Deß  Jpirnreijce  mirD« 
£)od)  fann  eß  aud)  gdlie  geben ,  mo  eß  Dem  (extern 
Den  hbchften  33orfd)ub  leifiet*  £)er  ^erfaffer  fannte 
einen  Maniacus,  Der  jeDcr^cit  nach  an^altenDem  Jpun* 
ger  —  er  lebte  in  Der  bitterfeeu  5Jrmuth  —  einen  51  it* 
fall  t>on  SK-anie  befam,  meid; ent  ein  3uftanD  Pon  &£af)n* 
ftnn  poraußging,  in  Dem  fich  Der  «ftranfe  fcl;r  mohl 
DefanD ,  unD  Den  er  ftd)  nicht  feiten,  eben  meil  ihm 
fo  am  mobilen  mar ,  Durch  abftchtltcheß  Jpungern  fya'< 
bcpjurufen  fuc&te.  —  JeDod)  mir  haben  hier  ein  Dia* 
tetifdjeß  Mittel  antipicirt,  unD  lenfen  foglcich  mieDer 
ein,  tnDem  mirDieSveihe  Der  pharmaceuttfd)*ableitenDen 
Mittel  mit  Den  oarcoticis  fließen*  2)icfc,  eitteß  mehr 
ober  meniger  fpeciftfch  als  Daß  anDerc,  mirfen  fdmmt* 
lieh  auf  Daß  ©anglicn  *  0o|?cm  unD  geben  Daher  ein 
ftatfee  Qcgengemidjt  gegen  Den  Jpirnreij  ab*  (Einer 
Der  auffaUcnbtfen  53erfucf)e  hierüber  ifi  Der  bekannte 
Doß  Pan  ^elmont  mit  Dem  Aconitum  uapellus. 
31  uf  ähnliche  Steife  alß  Diefeß  mirl't  aber  auch  Die 
Bcliadoxma*  Der  llyoacyamui,  Datura  Strammonium* 
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Ja  haß  Opium  felbj?»  ©ie  $racti£er  pflegen  ftdj  über 
Die  ^Bildung  Diefer  Mittel  tu  Der  0)?anio  ober  über* 
Ijaupt  bep  heftiger  Aufregung  Deß  5Ju£Drucfß  35 er  tu 
^  i  g  u  n  5  ju  bedienen*  0o  fagt  z*  05.  ©hileniutf 
( meD.  unD  d)ir.  SBcmerf*  0.  237» )  :  er  ^abe  SRugen 
Don  Dem  ex  Le.  hyoscyami  gefehen;  cß  berufner  noch 
mehr  alß  Daß  Opium.  —  00  beruhigte  £  o  d)  c  r 

mit  15  biß  20  ©ran  Sföo  fehlt  ß  täglich  einige  ^Kuitben* 
De;  welcheß  nicht  änDcrß  alß  eben  Durch  (ginwirfung 
auf  Daß  ©angltcnfpflcm  Denkbar  ifl,  wtewofl  Der  03?o* 
fd;uß  eben  nid)t  unter  Die  narcolica  gezahlt  wirD; 
gleichwohl  fyat  er  etwaß  narcotifcheß  *-)♦  üJiit  fla*' 
ren  ^Sorten  fagt  0elle,  er  gebe  Daß  Opium  nach 
hinlänglichen  iHußleerungen  ben  fort  Dauern  Der 
0p  c  i  t  a  t  i  0  n  D  e  ß  ©  e  1)  i  r  n  ß»  —  tBoher  Die  p  1 6 
Hebe  Teilung  Der  QÄanie- nach  Durch  ffarfe  ©aben 
Sföohnfaft  erzwungenem  0d)lafe?  (f.  £öen  Del  ft  a  Dt/ 
meD.  unD.  cf)ir*  21uff.  1807,)  Sfot&»cn&ig  Durch  ’llußi 
gleich uug:  Die  fybfyfte  ©peitafion  Deß  ©anglienfp* 
(rem 6  muß  Der  Deß  jpirnfpflemß  Die  SBagc  haltert,  unD 
fo  Schlaf  ~o  entliehen,  unD  mit  ihm  SnDijfcrenz,  D. 
b.  Aufhebung  Deß  $rantheitßZuflanDeßi  $ier  fd)eint 
Der  0chliiffel  zu  &er  Äomoiopathie  Spanne* 
rnantOß  zu  Hegen,  welche  Denn  Doch  wohl  unter  Die 
nicht  Zu  DerachtenDcn  QcntDecfungen  gehört» 

©ritte  2lrt;  äußerlich*  (chirurgifch  unD  me* 
chanifch)  ableit enDe  Mittel» 

I»  efticßmittel.  9luß  Flor.  SerpilL,  imaioraii.  ar- 
nie.  G.  Gnaiacutn  uttD  Euphorbium.  0ie  WetDett 

*)  5öeil  Der  Sfftofc&ttß  baß  Eigene  hat,  ba§  et  nicht  ynerfl  aufs 
regt  tute  bte  übrigen  lyrootica,  tft  n  refmnthltch  ihnen  nicht 
nahe  geftell t  worben.  Der  SSerfaffer  hat  aber  psn  mäßigen 
©aben  DT? ofepu^  foporofen  ttnb  apoplectifcben  ^uftanb  entfre* 
hen  ßefeben. 


i  aß  grceoter  ‘Xbfdmitt. 

um  fo  leichter  genommen  Werben,  ba  biclc  biefer 
Sranfert  gern  fd>nupfen. 

1»  5iei$mift#l  Oft  Jjaut  unb  beP  ©emelngefüblP, 
(tatfe?  Ütriben  unb  ©ürffen ,  Jvigel,  guefen  unb  gtef« 
fen  outet)  3nfecten,  ©anjeit,  3lmeifen,  Staupen  u.  f. 
tu.  erregt;  baP  ^eitfeben  mit  ©rcnnneffeln;  Kutbenfftei« 
tfje*  «Blafehpffaiier,  ©enfteige,  Fontanelle,  £aar« 
feile ,  aber  nur  att  entfernten  Steilen ,  benn  am  Äopfe 
felbft  erregen  fte  nur  nod>  mehr.  ( Di  e  i  l  u.  31.'  ©ca« 
rificationen  be«  Kopfes,  ©cbrbpffbpfe  •  ratfcen  fd)on  bie 
SUtenan;)  ber  Srepan,  nicht  blo«  nach  £opfperlc$Ungen. 
( Jg>ufet»  3ottrtu  ©b»  S.  0  t.  0.  695.)  perfect 

( sjinf)-  ©•  iJ  unb  ii. )  fafje  nur  jWep  galle,  tpo  auf 
ben  ffopf  gelegte  SßeflCatotiert  fich  ftcilfam  erwiefen. 
gjud)  «pargetet  (©.  55.)  flagt  übet  ihre  nad)tf>ew 
liaen  2Birftingen,  3lud)  $0;  (0.  148.)  fab  feinen 
«Ruhen.  ©anj  anberP  bü'S^'n  urtbeilt  SbUrugi 
gn  oielen  Orten,  unb  es  ftnben  ftd)  in  feiner  Senturie 
pon  ©eobadjtungert  biele  Sitte,  roo,  feiner  Sluofage 
naef),  bie  Teilung  faft  auofdjlieglicb  ber  ©irfung  ber 
SPlafenpflaffer  jUjüfchreiben  War.  —  £07  t  0.  i>7*) 

.tübmt  fünfJlicbe  ©efebmüre,  Fontanelle  unb  Jpaarfeile. 
perfect  CgaÜ  6t.)  beegleicfjen ;  fpatgeter  (0.  54) 
fab  auch  ©ortbeil  baoon.  —  gerner  ©107a,  glühen« 
benbeo  (Eifen,  brennenbeP  ©iegellatf.  —  ©orjüglicb 
tuirb  bie  (Einimpfung  Pon  jjautauofebiigett,  Itament« 
lid)  ber  j\tb$e  empfohlen.  —  ®fu§el  (meb.  unb 
Cf)ir.  SBabtn.  ©amml.  2.  0.  60.)  feilte  bierbureb  ei« 
hen  tfrattfen,  ber  auf  ge-  XX  V.  ©recbWeinflein  nur 
einmal  brach,  unb  auf  welchen  bao  Xropfbab  unb 
Üntertauchen  inP  ©affet  nur  wenig  itinbrucf  machte. 
Üicub  (dispeilsat.  univers.  Ai'geui.  1786-  1’.  II.  p. 
35a.)  fab,  bab  Jobfüd)tige  burch  (Einimpfung  ber 
Spotfen;  Sb iarugi,i  ba£  ©ieiancholifche  bucch  gtie« 
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fei,  unb  ®ahrtftnntge  burch  glec^tett  unb  $ra$e  ge* 
heilt  mürbem  X^Ucniuß  ^  nteb.  unb  d)it*  25emerf, 
236* )  feilte  einen  SSerrucften  burd)  (Einimpfung 
ber  $rdße.  -  £)er  SScrfaffcr  f ah,  ba§  ein  Sahtfaug 
blobfmnigeO  Mdbchcn,  in  bem  Ma§e,  mie  ein  nee* 
fcfyttniuoeucr  $rd§auefd)lag  miebcr  erfchien,  miebct 
atiftrtg  munter,  tf>ciInef;menD  itnb  tfjdtig  §u  merbert,  — 
$lud)  Der  Duvd)  DaO  (Eiureiben  bet  3Iutenrtethfchett 
0albe  entflehenbe  21u^fd>Ia^  gefrort  fyxefycx*  —  ©a$ 

0tur$ert  in  falteO  Raffet  marb  non  Neil  (SlphoriPm* 
0*  192*  —  §iebeti*  25b.  IV*  0.  483*)  £&iütO/ 
^oet^abe  (Aphorism*  (5*.U25),  P,  Jpelmont 
(demens  idea  p.  228*)  empfohlen  Uno  mit  grc§cttt 
^ott^eil  angcmenbet*  —  San0micfen  (com.  T, 
III.  p.  524.)  fuhrt  ebenfalls  ^epfpiele  bet  Jpcilung 
butet)  Untertauchen  in  faltet  Raffet  an,  —  jpicr  ijt 
nun  and)  bet  £>rt  Deo  SMutlaffenö  $U  gebertfett«.  £>en 
Oilten  unb  ihren  Nachfolgern,  mit  menigeit  5lusnah* 
men,  festen  es  in  bet  ^ante  unb  Melancholie  *eiit 
unentbehrliche^  Mittel.  3n  bet  neuern  $eit  t)at  ei 
eben  fo  Picle  ©ehrtet*  als  gremtbe  gefünben*  @emi§  i(l 
e$,  öaficS,  mie  5Ules,  jur  Unzeit  eben  fo  fefjtf  fchaben,al£ 
$ur  rechten  Seit  helfen  faitn.  Ülbet  Die  fraget  mentt 
ei  an  bet  'Seit  fep  23lut  ju  (affen,  ift  nicht  fo  leicht 
fceantmortet*  Man  mu@,  fa^t  $♦  2$.  £0  p,  nur  bet) 
$0  ngeffionen  unb  mähret  2$  0  ll  blutig  feit  $ur 
3Iber  (affen*  Slbet  bepbe  begriffe  bebütfett  mieber  ei* 
net  genauem  2>efftmmung;  ober  Pielmeht,  ba  fte  ei* 
gentlich  nichts  fagen,  inbem  fte  nicht  in  bie  £iefe  bet 
organifchen  Söer^dltnijfe  entgehen ,  fonbetn  veiti  rttecha* 
Itifch  ftnot  fte  muffen  mit  aUDertt  Pettanfcht  tPerbetf/ 
melche  DaS  SBefert  jener  Sn^ttbe  beffet  außbtücfcn* 
£>em  2$erfaffet  fd>eint  es  am  ftchetliat,  nur  ba  2Mut 
ju  (affen,  tPo  Deutliche  Seichen  £et  ibiopathtf^en 
Ueberfpamtung  'Des  ^lutgefdlfpjlemS  Pothanben  finb. 
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unD  fidj  nicht  Durch  Die  ^ot^e  De3  SIngefichtß  berfuh* 
ten  $u  (affen,  tx>cld;c  oft  bon  nerbbfem,  oft  bon  ga* 
ffrifchem  JuffanDe  abhängig  ift*  E)emiß  iß  es,  Daß 
Das  QMtitlaffen  oft  großen  3Rugen  gebracht  l;at,  fo* 
toofjl  Das  Durc^  eigentliche  23endfectiou  ,  a(ß  Durch 
&lutigel.(0.  perfect,  51 11  tone,  Ef;ia  rüg  i  u.2J.)  £)ie 
nähern  Regeln  f)<xt  Die  fomatifche  Shccapie  jub  effimmen. 
—  $Bir  fließen  Diefe  Diubrif  mit  Den  äußerlichen 
Mitteln,  welche  bon  0anDtrttann  (de  rjuibusd.  r6- 
med.  etc.  p.  86.  99.  100  ff.)  alß  borjuglichc  3lbleU 
tungemittel  empfohlen  merDcn.  Erßlicl):  Daß  Einrci* 
ben  einer  kräftigen  25rechmcinßcin  *  0aibc,  in  Dem 
Umfange  eines  £halers,  auf  Den  abgcfchornen  Äopf* 
0  an  Dt  mann  fah  Dabon  meißentheilß  Die  S&iDerfpdn* 
ffiacn  gehorfamer,  Die  Unruhigen  unD  £armcnDen  ru* 
higer  toerDen,  unD  iß  nicht  Der  Meinung  bon  Eoj: 
unD  ?veU,  Daß  ein  folcl)er  0£ci$  auf  Dem  tfopfe  felbß 
Daß  Hebel  fct)limmec  mache.  —  ferner  lobt  er ,  mit 
Ghiarugi  Daß  Qlufhangen  in  Der  0cf)mcbe  an 
0tri<fcn.  EnDlidj  unD  hauptfachlich  iß  Der  Ekgcn* 
ffanD  feiner  Empfehlung  Die  Eojifchc  6d;  au  fei 
(Swinging),  melcher  Jj>  orn  Den  tarnen  £>refcf)ma* 
fd)ine  giebf,  Der  fte  auch  1807  juerff  in  £)eutfchlanö 
eingefaßt  unD  wefentltcf)  berbeffert  fyat .  0anDt* 
mann  betreibt  Die  festere  (0.  102.)  genau.  0cb 
fen,  fagt  er,  fennt  Diefes  Mittel  eine  EontrainDica* 
tion.  2ftur  muß  man  eß  bei;  folgen,  Die  $u  Eonge* 
ffionen  geneigt  ftnD,  behutfamer  anmenDcn;  unD  über; 
haupt  muß  ftch  Die  gahl  unD  Die  @efcl)n>iuDigfcit  Der 
0chmingungen  nach  &cr  organifchen  3nDibiDualitdf 
richten.  Er  befchreibt  (0.  104  ff.)  Die  0pmptome 
unD  golgen:  0cf)WinDel,  gurcht,  klaffe,  2Jngftr  Efcl, 
Erbrechen,  5iußleerungcn  Durch  Den  0tu!)l.  (£)urd)  Die 
ftarfc  ©emuthßerfchuttevung :  ^auDigung,  auch  Der 
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Ungetüm  (len);  Dann  CO?attigfelt  r  0d)ldfrigfctt,  mtD 
feftcr,  fanftcxr /  oft  PielftunDiger  0d)laf.  2ftad)  Dem 
<£rtt>ad)en  ( fagt  £o;r)  oft  fjiüctUfyx  Da*  SSernunff* 
2Jucf)  merDen  Die  Traufen  nun  für  Die  ÜlntoeuDung  anDe* 
rer  Mittel  empfdnglid). 

SSierte  21  rt:  pfpd)ifch*abIettenDe SKiftef;  —  jpie* 
her  gehört  Die  (Einmirfung  Durch  gurd)t  unD  0chrecf, 
aber  auch  Durch  Die  ^aubcrf'raft  Der  2Diufif ,  Durd)  Den 
$lnbütf  geliebter  ©cgeufidnDe  ,  Duvd)  Den  Sfufenthaft  tnt 
§r epeit,  in  angenehmer  Umgebung,  je  nad)  Der  (£nt* 
pfdnglid)feit  Der  Traufen;  überhaupt,  nad)  Maßgabe 
Der  UmffdnDe,  Durch  Streuung,  Durch  Arbeitern 


ß.  Sie  gefundene  Erregung  fyebenbe 
Mittel 

§♦  344' 

Srit  te  0aftung  :  aufregenDe  $?ifte[*  0ie  geh 
ten,  nach  2lrt  unD  0raD  PerfchieDen,  für  jeDe  Gattung 
Pon  Sepreffion* 

0rffe21rt:  e(ementartfd)e  3vei$e*  —  Ser  öiet£  Der 
Juft,  Deo  2id)t£,  Der  2Bdrme,  (laue  oDer  txwrme  »oaöer; 
0onnemt>drme; )  Der  $a(te*  Sie  (entere,  mie  fit  oepri* 
mirt,  fo  famt  (te,  nach  Den  UmffdnDen,  auch  aufregen, 
ja  (te  if?  ein  fehr  beDeutenDc0  2hifregungemmeI:  namens 
lid)  Dag  falte  $3afd)cn,  Das  falte  23aD ,  Die  falte  Q)egte* 
fung*  Jg>ier  pnDen  auch  (Sdectricitdt  unD  0aloaniemug, 
fo  mic  Der  Mineral*  unD  Der  animafifche  SKagneriömüS 
ihren  $la§.  2öao  Die  Qdcctriritdt  betrifft,  fo  iff,  nad) 
^ertholon  De  0t*  £a$are  ^nroenD*  u*  DSirffamf* 
Der  (rfecfrtcitdt*  $3D,  2*  0*  39»)  in  Der  93?anie  Die  ne* 
gatiPe,  hingegen  in  affhenifchen  2lffectionen  pfpehifcher 
2lrt,  Den  SBIbDftnn  mit  eingerechnet,  Die  pofftipe  an.jw# 
tfefivb.  &.  (Beelen  -  II.  ^ 
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ireuDen.  Jperr  Bertholon  irrt  aber  fehr  ,  trenn 
ec  Durch  Die  negative  Electricitdt  etroa  Den  Traufen 
SXctje  $u  entziehen  glaubt:  flc  rei$t  eben  fo  gewaltig/  als 
Die  pofltiDC,  Deren  Gegenfafc,  nicht  aber  Deren  ^>rit>a# 
ticn  fte  ifl,  0ein  ^Borfcblag  grünDet  |'td)  Demnach  blotf 
auf  einen  fallen  begriff»  Eo^  faf>  oon  Der  Electricitdt 
nie  DauernDen  Bortheil,  ausgenommen,  tpo  £)bflructio* 
nett  in  Der  Gebärmutter  PorhanDen  maren.  perfect 
( gaß  io 6.  io7*  io8* )  feilte  Drep  Trante  rbßig  Durch 
Die  Electricitdt;  fcep  Der  großem  2Jn$afjl  brachte  fie  aber 
blo$  rorübcrgeheube  Erleid)terungi  Bird)  (perfect 
€♦  404,)  bcmerffleßigte  Die  Genefuttg  $meper  Sttelancho* 
lifchen  aßein  Durch  Die  Electricitdt.  2luch  2ßof)lrab 
(  diss.  de  usu  electric.  medic.  Lips.  1^96.)  führt  einige 
gdße  gludlidjer  BehanDlung  an,  namentlich  eine 
lanchoiie  mit  Bcrrücftfjeit.  £)er  Berfaflcr  tx>ar  felbfl 
$um  Xfyeil  Jeuge  Der  Bemühungen  Diefeä  tfjatigen  9Dian* 
neö/  fann  ftd)  aber  nicht  erinnern,  auffaßenDe  S33ir^ 
fungen  bemerft  $u  fyaben.  —  £>en  Galoaniemuä 
empfiehlt  0ieil  problematifch  im  BlbDflnn.  —  £)en 
Mineral  ^  SOiagn et  fyat  Der  Berfajfer  in  Porfchrifts 
gemäß  Perfertigten  glatten  raannichfaltig  angemenDet, 
fann  aber  nicht  in  Die  großen  £obpreifungen  QJnDerer 
mit  einflimmeny  fonDerti  fanD  ihn  untrirffam.  Bom 
animalifchen  Biagnetismuö  erjagen  feine 
greunDe,  $♦  B.  3£olfart,  0iühmÜc^e^ ,  auch  in 
Begehung  auf  6eelenflbcungen.  a  f f e  hat  bis  je£t 
feine  B3irfungen  Daoon  gefefjen;  Der  Berfaffer  ifl  gegen 
feine  eigenen  Erfahrungen  noch  mißtrauifch:  er  meint,  in 
einigen  gdßen  nicht  ohne  Einfluß  gemefen  $u  feptt.  Bor 
aßen  Gingen  forge  man  für  Die  Ära  ft:  Denn  trenn  Diefe 
Der  £a  ft  nicht  getrachfen  ifl,  fonnen  feine  2Birfungen 
erfolgen. 
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^ttepte  5trt:  pharmaceutifche  Üiei|e^  —  jpte^cr 
gehören  Die  ^ap()tl;cn  ,  Der  $[;oßpf)or/  Die  atfjerifchen 
£>ele,  Der  0enf,  Die  Vanille,  Heiterer  f  c  epidendron 
Vanilla  )  empfiehlt  Dveil  (gieberl,  Q3D,  IV,  0,  46g*) 
bei)  ®ei(?es$errüttungen  mit  Dem  Elb^ter  &er  Mljmung, 
Dvajuo  empfiehlt  fte  ab  ein  fperiftfcf)e£  Mittel  miDer 
SDiclanchoüe  uuD  $hrcneHc*  ^Jargeter  (QlbljanDl.  über 
5l3aljnf*  0*  iio,,  erjagt  Pier  gatte  Don  3JMancf)olief 
Oie  Durch  Kanüle  gel^eiU  murDcn*  —  fyie her  gehören 
auch  noch:  SRuefamuiuß,  Pfeffer ^  Ealgant,  $>iber# 
geil,  chinefifcher  tfyee,  ^etonica,  0albet),  tyfeffemunjt 
unD  SQJeiijfenfraut,  £aDenDel,  Rosmarin  unD  ähnliche,  — 
Eop  (0,  156,)  empfiehlt  Den  innern  Gebrauch  Der  Ean* 
tfjariDen  btt)  allgemeiner  UnempfmDlichfeit  gegen  Die 
(ÜHnttnrfung  aitDerer  $lr$ttet)  mittel, 

Dritte  $lrt;  dugere  unD  chirurgifcfje  Ülci&c. — 
i;  Die  Errhina;  ab:  (  Dv  e  i  I  gieberl,  IV.  481,) 
bat  i  5)?aienblumen  \  Majoran/  SDMifie,  meige  Sftitfit 
bu rj,  0uber  Don  ®,  (*;uaiaf,  Don  Euphorbium;  Da$ 
®a£  Der  überfauren  Äochfaljfdurc  ( Spargeter,  0,  67, )' 
—  2,  3tei$ung  Der  jpaut  Durch  25lafcnpflaftcr,  gonta* 
nette,  Jpaarfeile;  Reiben  Der  Jpaut  mit  Der  JpanD,  mit 
glanett,  mit  Der  gleifchburftej  Stfeffelpeitfchen ,  Ruthen* 
ftreiche,  0cariftcationen,  —  £bffler  (Jpufel,  3*  S3D* 
III,  0t,  4,  0,  695. )  lieg  her)  einem  chronischen  aöajjw 
ftnn  Einfchnitte  in  Die  dugern  ^eDedungen  Deg  iiopfeä 
machen,  erhielt  fte  lange  Jett  in  Eiterung,  unD  fMte 
DaDurcf)  Den  Traufen  Dottfommert  roicDer  her,  —  Xfyit 
leniu$  (meD.  ><nD  cf)ir,  kentert,  0,  236, )  lieg  neben 
anDern  Mitteln  auf  Dem  Wirbel  Deo  $opfe$  Hart  fchrb* 
pfen,  unD  nach  12  0tunDen  auf  Die  getropfte  0tette 
ein  mit  EanthartDenpuloer  betfreuteä  2>lafenpgatfer  le# 
gen,  Die  Eiterung  mürbe  unterhalten,  unD  Der  $ranfe 
genag.  —  perfect  er$dj)lt  (galt  60),  Dag  ein  2Bib 
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thettber  im  9Jaro;cp$mu$  ficf>  Durcf)  einen  heftigen  0tof? 
einen  3lbfce§  am  5Topfe  $u$og,  Dev  beDeutenD  eiterte  unD 
Den  Äranfen  l;eriTeÜte,  —  3lud)  Die  Einimpfung  Der 
£rage  u ttD  anDerer  Jpautauefchlage  gef;6rt  bieder, 

hievte  3lrt :  Diatetifd^c  ?^ct$e :  £i$ein  ,  Kaffee,  Gho^ 
colaDe/  mal$reicf)e  Biere/  gleifctyfofh  gerner:  mehr 
3£ad)en  ale  0d)laf :  mehr  Bewegung  als  5iuhe:  Denn 
Dae  leben ,  meint  ce  einmal  Den  ^tacf)cl  Der  Xf^tigfeit 
verloren  h^t/  faßt  Der  £rdgl;eit/  unD  mit  Diefer  Der 
3lbftumpfung  anheim/  unD  finft  immer  tiefer  in  Den  31b? 
grunD  Der  Bcffimmungelofigfeitj  welche  Der  SoD  Detf 
£cbene  ifi*  SRur  Die  &Begnaf;me  Der  IafTcttDen  ®cmicbte 
Dee  Jpangee  junt  0cf)laf  unD  $um  3ftid)tetbun  fann  ba£ 
leben  micDer  werfen» 

fünfte  3lrt:  pfpd)ifd)e  9tei$e  ober  Erregungemittel. 
^ieil  tyat  Deren  eine  $0?engc  t>orgcfd)lagen/  Die  nur  nicht 
immer  practifabel  fiuD*  0»  5if;apfobien»  0. 
168  ff»  —  &Bir  beben  auö  r  unD  fugen  ^injn :  1. 
0innenrei$e:  für  DaP  51  u g e ,  Da£  Of)r /  wiefern 
Die  Äranfen  Dafür  empfänglich  finDy  als :  Blumen,  3ia? 
turalieit /  buntem  0pieljeug,  (Dae  Ä'alciDofcop;)  Der 
0  cf)  all  überhaupt :  ©efüngel/  hrrabtrPpfelnDee  5ßaffer ; 
por  allen:  3D?uftf*  (2ßae  $eil  für  Dae  ©etaff  oor? 
fcblagt  /  ttf  gar  ju  abenteuerlich-)  2 ♦  gut4  Den  @eitf: 
Befcbaftignng  jeDee  ivranfeit  in  feiner  3lrt:  tnechanifche/ 
funjllerifche  Qlrbeiten;  ©efpraef)/  Spiele  f  befonDere  im 
grepen,  ale:  dvegelfpiel  u.  Dgl.  3»  für  Dae  ©emütb* 
gefellfchaftliche  Unterhaltung';  abermale:  SDiufif;  Be? 
lohnungett  unD  Strafen  Der  für  Ehrgefühl  Empfdngli? 
eben;  Aufregung  Dee  3ntereflc  für  Dae  Jpe r$.  4  gür 

Den  SBillen:  3man3  $ur  Jh^^gfeit/  $ur  OrDnung; 
abermale:  Belohnungen  unD  0trafen:  Strenge, 

SBUDf. 
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§♦  345* 

Vierte  Haftung:  bclebenDe  Mittel,  mo  t>te 
Äraft  Des  £ebenS/  unD  namentlich  DeS  pfpchifchen  MenS 
gefüllten  iff*  liefern  fcf)cn  Die  Aufregung  Das  ge* 
funfene  geben  heb tf  DaS  fehmaehe  Durch  neue  Uebung 
ffdrft/  ge^bren  alle  Wirten  Don  Mitteln  Der  Dritten  ®at* 
tung  hiejjer;  ein  theii  Don  ihnen  gehört  aber  auch 
Darum  fyicfyct,  meil  er  wirf  lieh  belebenDeS  ^rincip  in  fich 
tragt/  maS  fyiet  Don  Dothen  ift;  alS:  1*  unter  Den  eie* 
mentarifchen  Neiden:  Die  guft/  nicht  bloS  miefern 
fie  tci^t  f  fonDern  miefern  reine  r  fauerflofffchmangere 
guft  ein  mähret  pabulum  vitae  ift*  2)aS  Sonnenlicht 
iff /  als  £icht/  bloS  aufregend  Durch  feine  arme  aber 
mahrhaft  belebenD/  mie  überhaupt  Die  tarnte;  in  taU 
Xe n  /  abgeftorbenen  Naturen*  £)ie  ^vdlte  if!  bloS  negatiD 
belebenD/  inDem  fie  entmeber  aufregt/  oDer  übermdgige^ 
ld(!ige  Södrme  oDer  Jpige  entzieht.  Bon  Dem  (£injh*6* 
men  Der  Qelectricit dt  auf  Dem  3folirf?uhle  hat  menig* 
ftenS  Der  Berfafler  auS  eigenen  Beobachtungen  feine 
mahrhaft  belebenDen  2Birfungen  abnehmen  fbnnen ;  mie* 
mohl  er  überzeugt  ifl;  Dag  Die  in  Der  atmofphdrifchen  £uft 
gebunDene  €lectricitdt  echt  belebenDeS  $rincip  if?>  SnD* 
lieh  Der  gebenS  *  SNagnetiSmuS/  menn  er  halt/ 
maS  er  Derfpricht/  fünDigt  fleh  fchon  Durch  fein  $ra* 
Dicat  als  belebenDeS  $rincip  an*  2*  Unter  Den 
pharmaceutifchen  Netzen  fmb  Die  Nap  h tfyen  als 
belebenD  auSjuheben*  3*  Unter  Den  Didtetifchen  Ület^cn 
finD  Die  angegebenen  Nahrungsmittel  fdmmtlich  als  be* 
lebenDe5  Stoffe  an^ufehett*  4*  Unter  Den  pfpchifchen  Nei* 
jett  ftnb  bloS  Die  als  auf  DaS  ©emütfj  einmirfenD  auf* 
geteilten  oonbelebenber  jvraft/  miefern  fie  angenehme 
(BemüthSajfecten  erregen* 

3«  Diefen  allen  aber  fommen  noch  als  befonDerS  be* 
lebenDe  Mittel:  i*  auS  Der  Didtetifchen  Neihc: 
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gefunDetfoft  Ü6rrf)aurf ,  D.  h*  wahrhaft  nafjrenDf, 
fofern  Der  £>rganigmuß  für  fie  empfandet)  ift:  Die  $raft 
Dcß  vAroDeß,  unD  überhaupt  Der  SOicblfpcifen  unD  Der 
mef)lid)ten  grüd}te;  SOiild),  befonDerß  fo  lange  uoct)  Die 
tf)ierifct)e  5i>arme  in  ihr  ift,  ale  welche  eine  eigene  jiraft 
Der  Vitalität  beftgt •  (Ep  er,  Dorzüglich  Daß  Oirlbe  Dom 
(Ep;  gruben,  Don  @d)necfen  ,  jvtebfen,  6chilDfrotcn, 
ton  ja()men  ©cflugel,  unD  überhaupt  ton  glcifch;  Daß 
gleifd)  felbf? ,  mehr  Daß  gebratene,  alß  Daß  gefod)* 
tc*  2*  3luß  Der  pharmaceutifd)en  Dveif)c :  Die  cif 
gcntücf)  Harfe u Den  Mittel,  namentlich  (£ f>  i n a ,  Dann : 
Die  SBurjel  ©infeng  Der  (I^incfcn ;  ferner:  Daß  (Ei* 
fett*  3*  3 H  fcl)oit  frufjer^in ,  ( §*  295« )  frcplich  bloß 
bppotbetifd) ,  $ur  Efteubelebung  53  16  D  finniger, 
(  aud)  wol;l  3)?dand)olifd)er  mit  fogenannter  ^eneangie) 
Der  Xranß  fufi  0  n  Des  5Mutcß  junger,  gefunDer,  frdf^ 
tiger  ^f>iere  grDacbt  worDen ,  alß  Der  (Erfahrung  nach, 
eine  fo  h*>hc  53italitat  er^eugenD,  Da§  Diefelbe  fogar  biß 
$ur  EDianie  gefteigert  worDen  ift*  CEÖo  alle  Eebenßfraft 
in  Dem  Traufen  abgeftorben,  ift  wohl  ein  fo  f)of)ce  9)?a£ 

1  <  •  •  >  *. 

ton  (Erregung  nicht  $u  furchten,  aber  wol)l  neue  0chwam 
gcrung  Dcß  jpirnß  unD  Der  Werten  mit  Dem  frifchen 
^rincip  Dcß  Eebenß  Durd)  Daß  neu,  einftrbmenDc  33Iut  $u 
l;offcn;  tt.enigftcnß  ttirD  Der  53erfud),  Da,  Wo  alles  Den 
loren  feheint,  feine  53crantmortlichfcit  ^erbcpfü^rcrt* 

4*  EfteubelebenD,  unter  Den  p  fp  d) i fet) en  ?iei^ 
mittein  wirft  Die  ©unft  Dcß  ©lucfß,  alß:  gerettetes  EScn 
mögen,  plo^lid)  ^ ugefaH.cn er  9ieichthum,  ein  crhalteneß 
5lmt,  ju  Dem  Die  Hoffnung  aufgegeben  mar;  Die  ccft 
terfagfe,  nun  gcfd)enftc  jpanD  Der  ©cliebfcn*  £)cn  liet 

t  *  f  ,  V  '  * 

befranfen,  biß  zur  gänzlichen  $Billcnlofigfeit  h^rabge; 
funtenen  0ohn  Dcß  $6nigß  5lntiod)uß  heilt  Die  0trato? 
nife.  3cner  junge  Kaufmann  wirD  Durch  Die  55crfid)e* 
ruug,  feine  ©eliebte,  Die  für  ihn  terloren  fd)ien,  wolle 
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iljm  att^e^orett  ,  au£  bet  Melancholia  attonita  gerettet; 
unb  jene  burch  Die  Slbwefenljeit  ihre$  ©atten  melancho# 
lifch  geworbene  ©affin  wirb  burch  Die  Svtkffefjr  befielben 
geteilt*  Sie  gceube  ifi  be$  ®enfd)en  £eben$  *  Element, 


Driftet  Jfapifet 

Snwpte  Pfaffe :  SDiittd  ber  formellen  Q3ehanblung., 

$♦,  34^, 

E x  ft  e  Gattung:  Mittel  gegen  Me  ®emtf t^flbruttgen ; 
ober :  U  m  ff  i  m  m  u  n  g  $  m  i  1 1  e  I. 

*  1  * 

Siefe  verfallen  ,  inbem  Die  ©emuth^fibrungen  cn* 
gegengefegter  Slrt  ftnb  ,  auch  $n  $wep  einanber  entgegen# 
gefegte  Sitten,  ( nach  §♦  302*. )  nehmlicht,  in  33 er u ^ t ^ 
gungg*$?itfel,  unb  in  Ermunterung^^itte U 

Er fie  Slrt:  Skrujtfgungtf  *  ©iittel, 

E£  ifi  ber  &Bahnfinn  in  feinen  oerfchiebenen  ©efiaf# 
ten,  in  welchen  ba£  unfrep  *  e^aftirte  ©emüth  erfcheint; 
unb  folglich  Die  Ijieburd)  aufgeregte  $  h  anta  ft  e,  welche  $1* 
beruhigen  ifi,  Siefe#  ©efchdff  ifi  aber  leichter  mittel# 
bar,  inbireef * pfpcfjifä) $u  boKbringen,  al£  unmtffel* 
bar,  leichter  negafib,  al£  poftfib,  2fn$mifd^cn  ifi  bieleg* 
tere  Slrf,  wenigfien^  in  manchen  gdllen,  nicht  unrnog* 
lieh,  5CBir  erlauben  unß  fyiet  Den  begriff  unmittelbarer 
Einwirkung,  wiefern  burch  Die  @inne  ^undchfi 
auf  bie  ^p^anfafte  gewirft  werben  kann,  Unb  f)iex  ßnö 
beim  bie  SNiffel*  unter  ber  ;  SR  u  b  r  i  k : 

A.  1.  Sie  ©egen wart  ber  ©egenfidnbe 
felbfi,  beten  Entbehrung  ober  SSerluff  batf  ©emütlj  biä 
jum  £Bahnfmn  enfjünbet  haben,  —  Sie  beiamtte  0tim* 
me ,  Die  nahenbe  ©efialt  per  ©eliebten  fhut  2öunber,  — 
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Die  tbieDer  Ijer&cpgefdjaffte  Sfjatulle  mit  ihrem  3nhalt 
tl>ii  t  £BunDer. 

2.  Die  Mufti.  0ic  ift  rin  mafjrljafteß  3ai,ker* 
mittel  für  ein  Mufti  gewohnteß  .0 f> r *  Duitürlid)  muß 
fie  n ad)  Der  3nbit>ibualit4t  Dcß  tranken  3nDibiDuumß 
eingerichtet  fepn.  0o  befanftigte  fd)oit  DabiD  unD  0auL 
0d)on  Drphcuß  führte  Die  (EurnDike  Durch  Die  Jaubcn 
macht  feiner  leper  auß  Dem  Orcuc  Der  Melancholie,  Die 
neuern  Jetten  unD  0d)rifffkeüt,r  haben  manche  bemeifenDe 
Bepfpielc  non  Der  SSirkung  oft  J)üchft  einfacher  3tt|tru: 
mente ,  biß  auf  Die  Drommcl* 

3.  ©cgenftanDe  Der  Verehrung  Dcß  ßUaubenß,  Die 

9?a^e  heiliger  Drtc,  ^eiliger  ®cgcn|tanDe/  Die  Bolljie? 
hung  heiliger  gebrauche  mit  allem  <pomp  unD  (Blanj  Dcß 
(Eultuß  bet;  ©emüthern/  Denen  Die  religiofe  5leu§erlichfeit 
©laubenßgegenftanD  ift.  Daher  in  alter/  mittler  unD 
neuer  Jat  Die  munberbaten  Beruhigungen  nicht  nur/ 
fouDcrn  fogar  ©cnefungen  in  Xempeltt/  bor  Den  BilDcrn 
Der  ^eiligen  u.  f.  m,  ? 

4.  (JegenftanDe  Der  §urcf;t/  beß  0chrecfß  unD  Die 
hieDurch  bewirkten  Effecten, 

B.  Die  inDirectJ  bcruhigenDen  Mittel, 

1,  Die  (Stille /  (Einfamfeit/  Dunkelheit*  —  Die 
ÄaltC/  namentlich  beß  ^Baffere,  Daß  0tür$baD;  kalte 
5vopfbegießtmgen  /  falte  Umfchlage  auf  Den  abgefchorucn 
Äopf/  Daß  BerDampfen  bon  ^Raphthen  auf  Demfelben,  — 
Der  Scbensmagnetiemuß :  calmirenDe  Metfjobc. 

2,  Breche  unD  ^urgirmittel;  Die  (Efelkur;  Daß  (Ea* 
lomcl.  Daß  ^Ritrum;  Sampler  mit  (Efftg  unD  SRitrum, 
Mitteralfauren ;  Die  digitalis;  Daß  fiirfchlorbermaffer ; 
überhaupt  narcotica,  wo  keine  (EontrainDicationen. 

3,  2leußerlich  c  ableifenDe  Mittel/  namentlich  Bla* 
fenpftafter*  —  Bluttgcl/  SJDerlaß/  wo  cß  Die  UwftanDe 
erlauben. 


137 


Jpeilmitfelleljre* 

4*  Oie  U\(f)teiitr  fühlenDfte  Oidt  :  hauftSfß  $Bafim 
trittfett/  fcieleß,  faftigeß/  fduerlicheß,  wdfiferigeß  öbfh 
ErDbecren,  Himbeeren  /  3ohannißbeeren/  Weintrauben 
u.  f.  «>♦/  Die  leichteren,  nicht  bldhenDen  0emüfe,  in 
Dunnet  ^ru^e ,  ohne  gleifch,  leichte  gifchc,  nur  meigeß 
25roD  ,  unD  überhaupt  fargeSKahljeifen/  ja  Die  junger* 
für  /  Der  ©chlaf  unD  maß  ihn  ungezwungen  fytxbeQf&fyxU 
3 mepte  21  rt:  Ermunterungßmitfelt 
2Rur  Der  SDMancholifche  beDarf  Der  Ermunterung  afr 
ler  Art,  aller  0raDe,  $u  aller  %eit.  ©ie  ftnD: 

i*  £id)t  unD  £uft,  0erdufch,  warme  2>dDer ;  Dabep 
Die  Mouche,  electrifc^e ,  gafoanifche  Erfchutferungen, 
Die  ejrcitirenOe  ®ethoDe  Deß  £ebenßmagnefißmußt 

2*  Auch  hi txf  zu  Anfänge  menigjlenß,.  unD  nach 
Dem  Siathe  Der  Alfen ,  auch  in  Der  $o!ge  in  gwifchen* 
jetten t  $rech*  Abführmittel:  jpelieborißmuß;  Daß 
Sötugelfchc  SKittel;  habet)  sptifanen  Don  saponaceis; 
Oecoct  Der  0raßwurjel  unD  Deß  Sewen$ahnß,  Jpotüg,- 
®errenwaffer  mit  ©auerhonig,  Die  auflbfenDen  unD  abs 
fuljrenDen,  Dann  aber  Die  fohlenfauren,  Die  eifenljalfi* 
gen  SOUneralmdfier;  Daß  Eifen  überhaupt.  Die  Ehina, 
Die  ©albep,  Der  ©afran  (welcher,  in  Uebermag  genom* 
men,  biß  jum  £oDe  lachen  machen  fott;  Weifar Dt. 
Phil«  Ar$t  IV.  ©.  220. )  kleine  0aben  Opium/  23a* 
nille /  Kaffee/  farDamom,  Aniß,*  genchel,  3immt, 
Ealmuß,  Die  9}aphtfKnt  Auch  ®ofchuß  wirD  em* 
pfohlent 

3.  Aeugerlich  reijenDe  unD  ableifenDe,  rotfjmachen* 
De  unD  blafenjiehenDe  Mittel:  Daß  Reiben  Deß  i\brperß 
mit  Der  £anD ,  glaneß  u*  ft  »♦;  Daß  Sßafftren,  Wo  eß 
tbnnlich/  Daß  Einreiben  Der  ^rechweinfieinfalbe  auf  Die 
abgefchorne  ©chei fei;  oDer  ©cartftcafionen,  oDer 
©chrbpflopfe  ebenDafelbfl,  unD  Unterhaltung  Deß  Dteijeß 
Durch  EanthariDenpuber,  berhdltnigmdgige  ^etvegum 
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gen  Der  0cbtringmafd)ine;  bcn  unterbrilcffcr  £dmorrboi* 
Dalanlage,  33lutigel  am  Elfter,  nad>  unterbrächen  £aut? 
außfctylägcn  ,  eingetrocfneten  ©efd)ttmren :  Daß  ^urucf 
rufen  Dcrfelben  f  oDer  analoge  Jpaut rei^e /  f unfHicf)e  ©e 
fcbrourc  tu  Dgl. 

4,  93?ilDe  unD  Docf)  fraftige  3>i dt:  SBeinmolfen; 
marme  (Eftlttincnmtlcf),  ober  3twnmild),  marm  Dom 
Spiere,  leid)teß,  reijenDetf  Sbier,  guter,  alter  2Bein : 
namentlich  Dom^v^etn,  leichte,  gebratene  §letfd)fpeifcn. 
—  eBiele  ^emegung  in  freper  Suft,  Arbeiten,  0piele, 
Reifen,  ^emu^ung  um  g<*funDcn  0cf)laf,  alß  Die  bewert 
€rmunferungßmittefr 

5»  51 ließ,  maß  p f t> cf) i f cf)  aufregt :  lebenDige,  mun* 
tcre  ©efcüfcf)aft,  ?0?ufif,  0pa$iergänge ,  abermalß  2t« 
beiten  unD  0piele;  Die  Erregung  lebhafter  Effecten  unD 
$eibenfd)aften ;  Die  ejcitirenDen  (Einmirfungen  Der 
gur d)t,  Deß  0d>r ecN,  unD,  tno  mbglid),  Der  greuDe, 

^  '  •  /  /  r 

34 7* 

Smepte  Gattung;  Mittel  gegen  bie  ©nftr0|1öt’ungen, 

ober:  (nad)  §.  302)  53er  teptigungö  mittel. 

<Eß  ift  bereite  (§»  3370  gefagt ,  Daß  Diefc  ©attung 
in  jtpep  Wirten  verfallt,  mobon  Die  erff  c  Die  i-bfung  8t 
mittel  ( gegen  Die  ©ebunDenljeit  Der  SSerriicftljeit  ,  Die 
$n>et)te  Die  ®  in  Düngemittel  (gegen  Die  3crP°fTc^^ 
beit  im  25I&Dftnn)  enthalt»  0ie  ftnD: 

(E r  ft e  51  rt:  Eofungßmittel. 

Ueberbaupt  DieableitenDen  Mittel  a der  5lrt; 
(f.  D»  5Jrt :  ableitenDe  Mittel.  §♦  3^3 j  insbefonDereaber :  Die 
JJmngerlur,  Die  (Efelfur,  Die  Doud;e,  Die0d)tt>ingmafd)ine, 
jorperlid) anffrengenDe  Arbeiten,  alß:  ©artenarbeiten, 
Sägen,  £oI$fpalten;  %exftrcuun$tt\ ,  alß:  53erfenDum 
gen  in  Aufträgen,  SRotenabfcfyceiben ,  überhaupt  5Jb* 
fetyreiben ,  (Eorrccturen  lefen,  roer  es  uerftebt  unD  mag; 
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£)urch$cthlen,  ©ortiren  Pon  Sftünjen;  ba$  £)rbnen  $er* 
fd?ntttencr  £anbiarfen  ,  ba$  $u$$le*©picl  u*  bgL,  $öer$ 
gnügungen,  ^Ütuftf /  £ectüre,  ableitenbes  ©efpracf), 
fchlagenbe*  Pdfonnement  burch  35onmot$,  burch  I)e* 

buction  ad  absurdum,.  (^pineL)  ©piek/  welche  bcn 
©cif!  befcbdftiaen :  $artenfpiele,  ©c hach,  Soccatiöe, 
^efchdftigung  mit  £icblingßgegenfidnben  :  €D?a^(ctt/  %eid)t 
neu,  Sanbcharten,  $up  fernen,  Naturalien/  alä  ©teinen, 
SJfkn^en,  ^nfecfen  u.  f*  w*  £)er  Crftnbungögciff  f)at  $iet 
fr epes  (Spiel ,  roopon  Peil  manche  j)robe  abgelegt  hat* 

3 mepte  2Jrf:  25inbuttgemitteL 
££a*  nur  immer  Die  körperliche  unb  geijlige  ©chlaff* 
h«it  in  gejligkeit,  bie  Peijloftgkeit  in  (Erregbarkeit  unb, 
(Empfänglichkeit ,  bie  Untljatigfeit  in  S^dtigfeit  Perman* 
beln  unb  poten$tren  kann,  gehört  hiefjer* 

£)em  $u  golge:  aufier  guter  $oft,  2$dbern,  aro* 
maftfehen,  cifcnhaltigen  9)?itteralmaflfern,  S^ina,  bert 
fogenannten  nervinis,  unterhaltenen  Jpautreiäett, 
Wo  e0  nefhig:  gefunbe  Euft  unb.  ®egenb,  5iuff 
enthalt,  Bewegung  im  grepen,  überhaupt  ©ewphnung 
§u,  wenn  auch  gleich  nur  mechanifcher,  ^h^tigfeit,  £)rb* 
nung,  Peinlichkeit;  babep  aber  unb  hauptfdchlich :  <£p 
citation  unb  Uebung  ber  geizigen  Energien:  beß  2>ers 
faubeß  unb  beä  Gillette  burch  eine  in  0rab  unb  5lrt  ab* 
tpcchfelnoe  Peihenfolge  Pon  Hebungen,  Pon  ©d)ule,  Pon 
£>ißciplin :  Orbnenjerjtreutcr,  oerroorrener  ©egenfldn* 
bc,  $♦  baö  Siußfuchen  untercinanber  gefchütteter  ge* 
troefneter  ^aumfrüchte,  £ülfenfrücf)te,  ©elbfortett 
u*  bgL;  ferner:  Reffen,  Pennen,  £efen, 

©chreiben,  53?emortren  unb  ^erfagen  be£  2lu£wen* 
biggelcrnten ,  @atechiftr<n ;  lubungen  betf  0eif!e£ 
and)  im  (Spiele ;  kur$:  (Erziehung,  gleich  ber  beä 
.ffinbcß,  wo  rücf fid)tlict>  ber  Uebungen  ba£  (Befried)! 
beachtet  wirb*  £>ie  Belohnungen  unb  ©trafen  nach  ber 


i4o  grcepter  Äbfcfynitt. 

(Empfänglichkeit,  Dctt  Neigungen  Der  3nDiuiDue»i  nicht 
511  Dergeflen* 

348* 

Glitte  (Gattung:  Mittel  tiefen  bic  :3BilIcn$ft&tungen, 
ober:  (nach  §.  302.)  SHicptun  g$  m  ittel. 

2Jud)  Diefe  finö  C nad)  §♦  337»)  Pon  Doppelter  21rt: 
3$  4  tt  0  i  9  ii  n  g  ß  nt  i  1 1  c  l  ( gegen  Die  Tollheit ) ,  unD  (Er* 
m  u  t  hig  u  ngemittel  (gegen  Die  33ilIenloftgfcit  unD 
0d)eue  1* 

(Erftcülrt:  3?dnDigtmg£mittcH 

£teher  geboren  Die  unter  Der  Rubrik:  35efd)r  an* 
funge  mittels  angegebenen  33crfahrungstpcifett 
alfo:  (Entbehrungen  aller  21rt,  geringe  .fioft,  anffrengen* 
De,  crfcfecpfenDe  21rbeitctt,  Züchtigungen,  Die  perfcf)ie* 
betten  Qlrten  unD  (?3raDe  Dcä  gcftljaltentf,  moralifd)e 
0(tafett,  unD,  wo  aHee  Uebrige  nid)te  fruchtet:  Die 
©  r  c  l)  nt  a  f  d)  i  n  c* 

Jwcpte  21  rt:  (ErmuthigungemifteL 

33elcbcnDc,  jidrfenDc  21r$nepntittel ,  gutc^ofT,  war* 
me  35aDer,  2Urfenthalt  in  frener  Euft,  in  angenehmer  (Be* 
gcnD,  frcunDUche,  ntilDc,  humane  33ehattDIung ,  Qlufrc* 
gung  Der  Neigungen ,  Der  Xh'dtigtcit,  Durd)  0piele,  an* 
locfenDe,  au^iehcttDe  6cgen(idnDe;  9D?uftf,  0d)aufpiel, 
Reifen,  überhaupt:  Heine  aber  juttehmenDe  jvraft* 
Hebungen  jur  (Erwecfuttg  Dcg  0elb(U>ertraucne  unD 
Der  0clbftbefHmmung$fdfjigfeit. 

§♦  349* 

Unterarten  ber  Mittel  formeller  ^öehanblung. 

©a,  nad)  §§*  299  unD  337*/  nicht  allezeit  auf  Die 
brep  pfpd)tfd)cn  jpaupt  *  Energien  unmittelbar  unD  $11* 
ndd)ff  gewirft  werDen  fann,  ntti§  man  fcf;en,  Da§  man 
auf  Umwegen,  Durch  Per  mit  teilt  De  0  in  flu  ff  e 
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anDcrer(£ttcrgten  ttnrfe.  UttDfjierauö  entfielen  Die 
Unterarten/  rote  Der  2?eru{jigitttgg  *  unD  (Er* 
munter  u  n  g  0*  fo  Der  E  5  f  u  n  g  0*  unD  $  i  n  D  u  n  g  &  unD 
Der  ^attDigungo  *  unD  (Ermut fjigu  n  gemittet, 
fdmmtlid)  aus  Der  pfpcf)ifcf)en  Sphäre  f)ergenommetn 

1.  SBcrmittelnDe  35eruf)igung0*  Seifen»  -  (£0  tPirD 
Durd)  Den  @  ei  ff  unD  Den  SBi  üen  De£  Traufen  auf  Daä 
epaltirtc  ©emütf)  unD  Die  DaDurd)  erregte  $|3l)antafte  ge* 
fturff,  £ic[;er  paffen  Die  Don  9icil  (9tfjapfoDiem  0» 
168  ff.)  getanen  $Borfd)ldge>  mo  Die  JJjjantafle  Durd) 
S3or|leUungen  gefangen  genommen  tuirD/  tfer 
Apparat  Pott  glüfjenDem  (Eifert ,  woDurd)  ee  aud)  Dem 
33erfaffer  Diefcß  £efjrbud)S  einmal  gelang/  eine/  menn 
aud)  oorübergeljenDe/  Pollige  ^efmming  jjerbepjufujjren* 
—  2ftad)geaf)mter  s£li$  unD  Bonner,  (Ein  gan$  ftnfferetf, 
toDtenfMeg  (Betnolbe/  oDer  aud)  ein  übertdubenbeo  $e* 
rdufd)  an  einem  fingern  £>rte/  mie  etma  in  Den  Siefen 
einer  SBaffcrfunfft  0d)ldge  Pon  0d)tDarmern/ 
lenfd)ü|fe  u.  f.  tv.  5£tr  fügen  Den  Otatlj  Jjjin&u':  Den 
5vcßttfeit  im  ginftern  ©d)lage  au£  electrifcben ,  galoani* 
fd)cn  Batterien  $u  geben.  Sann  Da£  9leilfd)eSl)ea* 
ter;  n?o  totr  if)n  felbtf  nacbjuiefen  bitten.  €Dtan  mtt§ 
SUleo  Perfucben.  Surd)  ^orfiellungen  mirb  Der  &£ille 
geleitet/  unD  Diefer  mirf t  auf  Da£  C^emütlj.  (Ein  xul)v 
ge£  ÄinD  mu§  man  freplid)  nid)t  erfebreden  f  aber  ein 
ungebebrDigeO/Das  ftd)  ettpat^in  Den^opf  gefegt  f)at,  tpirD 
Durd)  fcf>rccf^afte  (EinDrücfe  beruhiget. 

2.  ^ermittelnDe  (Ermunterung^*  SBeifen. 

(E0  tPtrD  Durd)  Den  ©eift  unD  Den  ^Billett  Deä  $ran*; 
fen  auf  Dao  Deprimtvtc  ©cmüll)  gemirft.  -  2ßor|lcl* 
luttgen/  Die  ein  cpaltirtec  Benuttf)  ttieDerDrücfen /  er* 
meden  Dab  Deprtmirte.  $?an  fann  Demnach,  aus  ent* 
gegengefe^tem  (8runDe  unD  ju  entgegcngefe$tem  3mede 
Diefelben  Mittel,  Pon  Denen  fo  eben  Die  9vebe  mar/  al$ 
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Ermunterungßmiftd  oerfuchen,  $D?an  fann  aber  auch 
Dur d)  fitere  WegcnftänDe,  ^i(Der/  Umgebungen/  $8ori 
ftdlungen  Den  Weift,  Durd)  Diefen  Den  Villen,  Durd)  Die* 
fett  Daß  Wetnutb  ermeefen  unD  ermuntern,  So,  fagt 
man/  furirten  Die  alten  5legpptier  9)?dand)oücn  Durd) 
SÜleß/  tnaß  Qluge  unD  ^J;antufte  reijen  fann. 

3,  23ermittdnDe  £ofungß  *  ^Beifcn.  —  rnirD 
Durd)  Daß  Wcmuth  unD  Den  Villen  Des  Traufen  auf  feil 

t  , 

nen  falfd)  gerichteten  Weift  genwft.  9ftan  fud)e  Die  (Ent* 
ptdnglid)fcit  Deß  Wcmuthß  rege  $u  machen  Durch  Wegen* 
fran De ,  Durch  CEinDrücf e ,  Die  Dem  J£>er$en  Deß  Giranten 
theuer  ftttD/  unD  er  mirD  Der  ^eftnnung  naher  fommon/ 
inDem  feine  Neigung,  fein  5S3iUc  PormaltenD  auf  etti 
naturlicheß/  D.  h*  Jahves  23erhdltni§  gerichtet 
unrD;. 

4,  2>ermittdnDe  5>inDungß  *  SOBeifen.  Sluch  fyicx 
mu§  Die  (Empftnbung /  Die  Neigung/  Daß  Streben  Deß 
Äranfen  rege  gemacht/  unD  DaDurch  Der  DarnieDcrüe* 
genDe  Weift  aufgeregt  roerDen.  COtan  jeige  einem  WlbD) 
finnigen  eine  33irne /  einen  Gipfel/  ein  Stucf  buchen  u, 
Dgf.  unD  nötige  ihn  fo  ftcf>  aufeurtchfen  /  h^Msufom* 
men/  Die  JpanD  $u  reichen/  ein  bittenDcß  &8ort  511  fagen 
iu  f.  tt>.  £>er  23erfaffer  h<*t  folche  fortgefegte/  gefteigerte 
Bemühung  belohnt  gefehen. 

5»  23ermittelnDe  £>dnDigungß*  Sßeifeit*  Eß  mirD 
Durch  Weift  unD  Wemutfj  auf  Den  Eitlen  gemirft.  —  £>ctt 
Wh^gcij  treffenDe  23ehanDluttg/  £>efd)dmung/  Jperab* 
fe^uttg;  foDann:  ^mponiren  Durch  amtliche  Wcgenttmrt/ 
Durch  angeDroljte  Strafen/  befonDerß  menn  Der  Traufe 
fd)on  Erfahrungen  Dat>on  gemacht  fyat,  ferner/  geraDe 
umgekehrt:  Durd)  liebreichcß/  fanfteß  EinreDett/  9)tuftf* 

6.  SBermittelnDe  Ermuthigungß*  3Beifen :  ebenfatlß 
Durch  Eimvirfen  auf  Den33erftanD  unD  Daß  Wemuth: 
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Jpeilmitfellel)re* 

meife  Don  ®ute  unD  2Bol)lmollen/  erbetfernbe  ®eiffeß* 
befchdftigungen,  Spiele,  gefellfchdftiicheP  3?epfammett* 
fepn  im  frofjen  Greife; 


93  i  e  r  t  e  $  Kapitel 
^Dritte  dvlaffe* 

Mittel  bet  inbivibueliett  c  b  a  n  6  j  u  n  g 
(nach  §§;  .303  unb  338;) 

$♦  35o* 

Orr  (re  (Battung:  SSerfabrimgCmeifen  in  2$e$tebung  auf 

baä  Ö5  e  fd)  l  ecf)  t. 

(E3  if?  fc^on  langfl  unD  ijduftg  bemerft  morben,  Dag 
Da£  männliche  (Befehlest/  alß  Elemente  Der  0eelen* 

v  T 

fiorungen,  Denen  e£  am  meinen  unterworfen  ift,  @tol$, 
(Ehrgeiz  ^ a 6 f ü cf) t  unD  2lußfch  meifüngctt  aller 
IHcf  (im  0piel,  in  Der  ©efchlecbtslutf,  im  trunf  tu 
Dgl*)  an$üerfennen  fat,  Dahingegen  Die  (Elemente  Der 
0eelengbrungen  bep  grauen  meiff  auf  Ziehe,  (Eifer* 
f  u  cf)  f  unD  (Eitelfeit  $uruef$ufubrett  finb*  £)ie  @e* 
fcplecht^  *  Elemente  Der  0eelentforungen  finD  alfo 
charafteriffifch>  unD  mujfen  nach  ihrem  £  p  u  r  a  1 1  e  r 
bepanDelt  werDem  2lber  alles  fommt  hier,  me  überall 
bep  inDiriDueller  25e$ief)ung,  auf  Die  (Empfdnglichfeit  Der 
SnDtriDuen  an:  unD fo verfallt  Die®attung  Der  fjieran$u* 
trenDenDen  Sföittel/  nach  $ia§gabe  Der  Mattheit  oDer 
Derbheit  Der  ^nDiriDuen,  in  Die  $n>ep  Wirten  Der 
f  d)  tt>  a  d)  *  erreg  e  n  D  e  n  unD  ffarf*erregenDetu 

(Er|Ie  21  rt:  fc^tt>acf> ^ erregenDe 
A-  $ep  Dem  männlichen  ©efcblecht» 


1 4  4  3W(,hter  2(6fd)nitf. 

üluf  bicfc  Mittel  machen  Die  (Stofj  en,  Die  (Ehr* 
geizigen,  alß  Die  §artoerIe$(ichen  unter  Den 
Scannern  Qlnfprud).  0ic  motten  mit  3lnf?anD  behanbelt 
fepn.  Sie  mögen  Den  V3iDerfprud)  nicht;  Demnach,  Da 
man  ihnen  nicht  unbcDingt  nachgeben  Darf:  Vefjut* 
famfeit,  Slbmdgen  Deß  ganzen  betragene;  meef;alb 
man  aud)  33erfonen  nicht  $u  ihnen  ine  ©efprdch  laffen 
Darf/  me(ct)e  leicht  Durd)  Verlegung  Der  3uDit>iDualität 
mirfen.  55  eiet  big  ungen  machen,  fte  müt&enD.  31  net« 
fennung  ihres  Vkfenß,  aber  nicht  JpulDigung  ihrer 
^f;or^eiten/  ifteß,  maß  fte  beDürfen.  Daß  beftc  Mittel 
aber  g egen  Den  Stol$,  ift  Der  g  r  6  fter  e  S  t  o  ( $ ;  Die* 

fer  erregt  nicht,  empört  ni ä)t,  fonDern  fchldgt  nieDer* 

♦  # 

B.  bep  Dem  meiblichen  (Befehlest, 

Diefeß  f)ei§t  xaz  &xl\v  *  n  tmß  jarte,  leichfoerfeg* 
lid)c  ©efd)led)t;  n  unD  menn  nid) t  Die  Nachgiebige 
feit,  Die  ihm  gesollt  mirD,  Dafifelbe  franf  machte,  mdre 
Nachgiebigfeit  ein  gutes  Jpeilmiftel.  So  mu§  man  fich 
aber  bep  Den  Neijbarfren  nur  an  Der  £  f)  e  i  1  nähme  bee 
gnugen.  Neijbar  ftnD  aber  Die  Bitten,  Die  (Eiferfud)ti; 
gen  im  h^chtfen  ©raDe,  (Eß  giebt  injmifchen  ein  fouoee 
raineß  Mittel  gegen  Diefe  Neijbarfeit:  Verachtung. 
Diefe  reijt  unD  erregt  nicht:  fte  fchldgt  nteoer.  Doch 
Der  Zfycilnafyme  beburfen  oor  Sitten  Die  aus  Eiebe 
mahnftnnig  ©emorDenen  ( le  pazze  per  amore.) 

3mepte  31  rt:  (TarferregenDe  Spittel,  bep  Dem 
meiblichen  ©efchlecht  mie  bep  Dem  männlichen: 

(Entbchrung,3lrbeit,  3  a  n  3  >  (Strafen-* 
5Ber  nicht  anDerß  $u  erregen  uuD  überhaupt  $u  brhanDelit 
if!,  mu§  auf  Dtefe  3S3eife  in  Die  Vaf)n  $uräcfgcbrad)t 
merDen.  3eood)  aud)  bep  Diefen  Mitteln  fyeiüt  es:  ,,(Ei< 
neß  fehteff  ftch  nicht  fnr  Sitte,  " 
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§.  35». 

3wci;tc  ©attung:  58evfahrungb;3Betfen  itt  SSejitgung 

auf  bao  alt cv. 

ätlcrbingb/  wiefern  in  jungen  Jahren  bie  ffrreg« 
Wirfeit  grober  ifi,  im  oorrücfenöen  unb  überhanöneg« 
menben  älter  geringer  wirb;  follte  bteb  ein  9)ia§ftab  für 
bie  fdjroacfjer  ober  (tiefet  erregenbc  SBehanbluitg  fepn, 
Slber  eb.concurrircn  hier  fo  biete  Umffanbe/  Ca§  ftch  an 
allgemein  gcltenbe  Sjorfcheiften  triebt  benfen  logt*  ©tücf» 
lldjerweife  ift  bab  jartefie  Sitter  eben  fo  Wenig ,  alb  bab 
h&chffe  ©reifenalter  einer  befonbern  Sefjanblung  unter« 
worfen;  unb  jwar  jencb  nicht,  weil  hier  (Beelenffbrun* 
gen/  in  ber  Siegel/  nicht  oorfcmmen;  (beim  ber  oon 
Sorrg  erwähnte  galt  eineb  bon  ©eburt  an  tollen  jfua« 
bcn  /  ifi  ein  ganj  auhemöcntltcher  galt;  unb  bie  Cent« 
wicfelungbfranfjjeiten  bor  ber  Pubertät ,  welche  mejjt  ait 
bie  fomnambülen  gufldn&e  granjen,  fommen  hier  nicht 
in  «Betrachtung;)  unb  bab  letztere  nicht/  weil  hier  an 
therapeutifche  Sehanblung  nicht  mehr  $u  benfen 
ift.  Darum  muffen  jwar  bie  fchwach  unb  ffarf 
erregenben  «Kittel  in  3£ücf  ficht  auf  bab  91 1  f  e  r  nach  ihren 
mannigfaltigen  Kubrtfen  nicht  ganj  aub  bcn  äugen  ge» 
fegt  werben/  aber  biefc  SXücfficht  muh  fich  ben  «Kobi« 
ficationett  einer  SOienge  anberer  Umliattoe  unterwerfen, 
©och  wollen  wir/  alb  fpecififche  Sßerfchiebcnheit  ber  Sie» 
benbaltet  unö  ihrer  €mpfünglichfeit,  nicht  nnerwogctt 
taffen  t 

frffe  Slrf:  fcf>wacfje  €reegungbmitfct. 

A.  für  bab  jugendliche  älter;  Sllleb/  wab  ftch  auf 
bürgerliche  SSerha  ltniffe  bejaht;  beim  an  biefe 
|:i|f  öiefcb  Hilter  n  o  ch  w  e  n  i  g  gebuitben. 

B.  gür  bab  höhere  älter:  äff eb/  wab  ftch  auf  ©e» 
genffanöe  ber  ihhanfafte  unb  ber  lebendigen  bfraftauhe« 

SeDrb.  b.  Seelen: Stör.  U. 
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vuug  bejicht:  benn  an  Diefc  iff  bas  t)bt>evt  Sllter  wenig 
ni  c  I;  r  gebunben. 

3 n> c p t c  Slrt:  tfarfe  (Erregungsmiffcl 

A  für  Das  jugcnDlicf)e  Slltcr;  Silles,  was  bie 
fP^antafie  unb  Den  finnlichen  (S  e  n  u  §  in  2ln; 
fprud)  nimmt;  als:  Siebe,  überhaupt:  romantifches  £« 
ben,  Slusfichten  in  Die  gerne;  bedungen  Des  lEhrgcijcö, 
grep^jeit ,  ^unfft,  SJaturgentiß  u.  f.  m. 

B.  gür  Das  höhere  Sllter:  Silles,  was  Die  0  icher: 
ffellung  Des  Mens:  bas  6epn  unb  Haben  angeht; 
als:  S3erm6gen ,  Slmt,  gamilie,  (Ehrenbejcugungcn, 
öffentliche  Sluerfennung  u.  Dgl. 


§•  352. 

35 ritte  ©attung:  SSerfahrung« / SBeifen  in  Q5e}ief)ung 

auf  Oie  donftitu  t i o rt. 

es  siebt  Sonffitutionen,  beneit  man  jebe,  auch  bie 
rauheffc  p fpcf>i | che  unb  fomatifche  95ehanblung  bieten 
fann,  anbere  micDet,  Die  »on  Derleifeffen  25erüljtung 
hingeworfen  werben.  SDjan  hat  bemnach  in  SBcjiehung 
auf  Die  Heilmittel  aller  klaffen  Die  tionßitutionen  mol)! 
ju  (luDiren,  unb  jwar  nicht  blos  nach  bem  äußern  Slnfc* 
f)cn  »oit  (larfem  ober  jartem  Körperbau,  Denn  hier  bc< 
trügt  nicht  feiten  Der  Schein,  fonbern  nach  ber  Slrt,  wie 
bie  Slffectionen  »ertragen  werben.  Sic  jarte  unb  bie 
energifche  SbehattDlung,  bie  fehmaef):  unb  Die  darf  <  erregen: 
ben  Mittel  beftimmen  folglich  auch  bie  Sitten  in  Diefer 
©attung,  nach  Maßgabe  wahrhaft  jarter  ober  (larfer 
ßonfiitution. 

Srite  Slrt:  fehiuaef)  f  erregenbe  conffitutionelle 
SHittcl.  Unter  ben  el e  m  en  t a  r  i fch  cn :  mäßige 
SBärme,  mäßiges  Sicht ,  bie  [cicf)te|?en  joomagnetifchen 
Berührungen.  —  Unter  Den  pharniaceutifchen: 

bie  gelinbefien  ansleerenben  Mittel,  als:  Sftittclfalje, 
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^pecacuanfja;  feine  {old) c  fravfenDen ,  inelche  Diel  S&tx', 
t>auunö6f'raft fo t*Dern/  de:  (S^ina/  Sifen,  menigfienö  niefjt 
in  Subjtan$ ;  fonDertt  leichte  Slufgüffe  Der  9tinDe,  fc^ix>ac^e 
Sifcntincturen ;  unter  Den  beruhigenDen,  roenig  oDer 
feine  uarcofifcgen  Mittel,  fonDern  feiere  au£  Dem  anti* 
phlogifiifcben  Apparat :  Heine  ®aben  Dottmtrum^  Die 
2D?ineralfauren,  Da£  Jpallerfcge  Sauer;  überhaupt 
nervi  na  itt  fleinen  (Baben;  unter  Den  ableitenDen/ 
Da£  (Ealomel,  behutfanu  Unter  Den  d)i  rur giften 
nur  fo Idje,  welche  Die  Jpaut  leicht  reifen:  leic^te^  0iet* 
ben/  3?eiTelfrreid)en,f  Senfteige;  feine  £5lutau0leerum 
gen ;  feine  SchtDingmafcgine;  —  unter  Den  Didteti* 
(eben:  £)ehutfamfeit  in  Der  (Enthebung  Don  Speifen; 
mdfige/  jtpar  nahrenDe,  Docf>  nicht  £u  frdftige,  nicht 
fch'mer  PerDauliche  Nahrung;  wenig  SErnt,  unD  feinen 
ffarfen,  oDer  2£ein  mit  &Bafifer  gemifcht;  aber  frdftige 
S3rupen/  leichte  gleifcgfpeifen ,  $arte  (Bemitfe;  —  $u* 
legt;  feine  garten ,  angreifcnDen,  fbrperlichen  Arbeiten/ 
nur  leichte  Bewegung,  nicht  $u  lange  anfjaltenDe,  beffep 
öftere t  nach  »gmifc^cn^eiten  Der  9vuhe;  erneuerte;  — 
unter  Den  p  ft)  cgi  fch  ent  in  allen  Stucfen  milDe  Sin* 
wirfmtg* 

3  w  e  p  f  e  51  r  1 1  jfarHerregenDe  confHtutionelle  $?it* 
teU  tyxe r  ijf  unter  Den  elem  entarifch  en  Die  $dltef 
gier  ftnD  Die  electrifcgen,  Die  galDanifcgen  (Erfcgutterun* 
gen  an  ihrem  ?3lage*  Unter  Den  p  h  ar  m  a  c  e  w  t  i  f cg  e  n  t 
Die  Drajfifchen  $5recg;  unD  spurgirmittcl:  Helleborus, 
Gratiola ;  feiten  ftnD  f)\ex  ftdrfenDe  93iittel  nothig;  nar- 
cotica,  DasOtalomel,  wo  fie  angejeigt  ftnD/  werben  in 
großen  (Baben  oertragen*  Unter  Den  cgirurgtfegen: 
Die  heftig  rei^enben:  3)?opa,  glühenbep  (Eifen r  Scari 
ftcafionen  /  Die  Scgwingmafcgine/  nach Drücf liehe  3^11 
gungmit  Dem  fogenanntenDcgfen^iemer*  Unter  Den  Dia 
tetifegent  Die  J?ungetfur/  wo  fie  nothig ;  bet)  notgi* 
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ger  Ernährung  aber,  ftarfe,  cjrobe  0peifcn  unter  andrem 
genDcr,  anhaltenDer  fbrperlicher  Arbeit»  Mäßiger  ober 
abgebrochener  0d)laf.  —  Unter  Den  pfpchifchcn: 
C£*rnff  u uD  0tretigc,  fobalD  fte  ange^eigt  fmD, 


§♦  353* 

23  i  e  1 1  c  (Gattung:  Mittel  in  Begehung  auf  ba$  Tem/ 

p  e  v  a  m  c  n  t. 

9lud)  Die  Temperamente  tf;eilen  fid)  in  fold)e,  YocU 
d)c  nur  gelirttberregenöe,  unD  in  folche,  tt>cld)e  ffarberw 
genDe  Mittel  vertragen*  Ju  Den  erffen  gehört  Das  fan* 
guinifehe  unD  d)olerifct)c ;  jtt  Den  le^tern  Das  phleg* 
matifche  unD  me(and)oIifct)e,  Dat;c r  auch  (ucr  Doppelte 
Wirten  bon  Mitteln. 

Qrrtfe  2irt:  £)cm  fanguinifchen  unD  cholerlfchen 
Temperament  fagen  deuten  tarifcf)  mehr  Die  £dlte 
unD  Die  JDunfelheit  unD  Die  calmirenDe  joomagnetifche 
BchatiDluitg  $u;  p  f;a r  nt  a  c  e u  t  i  fd)  Die  Deptimirem 
Den  unD  beruhtgettDen  unD  a6IcitenDen  aus  Der  0aU 
futtg  Der  anfipfjlogiflifchen :  digitalis,  nitrum,  Oftitte* 
ralfaurett,  dalomel ;  d)trurgifd):  Blutlaflfen  unD 
Blutigcl,  0d)rbpff-bpfe,  leicht  rothmachettDc  oDer  Bla* 
fcnjichenDe  Mittel;  Didtctifd):  leichte,  mdfiige,  fufj* 
IcnDe  Jtofd  leichte  Bewegung,  reichlicher  0d)(af;  pfp* 
chifch:  ftrenge,  ernfte  BehattDlung ;  überhaupt  muff 
Die  Öcfammtheit  Der  Mittel  in  Beziehung  auf  Das 
Temperament  \)'\?x  Den  (Eharafter  Der  B  efchrdit  f  u  ng, 
Mäßigung/  Beruhigung  tragen* 

3mepte  3irt:  Dem  phlegmatifd)en  unD  melattcho* 
lifchen  Temperamente  fagen  dement arifch  5Bar me/ 
Sicht,  (dectricitdt ,  (Baloanismus ,  $oomagnetifd)e  TTei? 
jung  $tt;  pharmaceutifcht  Die  Kohorte  Der  ftarf 
incitirenDen  Mittel*  Helleboru$,  Die  liarcolica  in 
gro§cn  0abeit;  u*  Dg !♦;  chirurgifch:  Die 
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ffdrfffen  3£ei$miftel:  Die  fogcnannten  cauteria  actualia 
unD  potentiaiia,  Die  ©chmingmafchine ;  Dtdtetifdt): 
f?arfe  ©peifen  unD  ©etrdnfc/  ’ißein/  ntdpiger  ©d)laf, 
ffarfe  anhaltenDe  f6rperlid>e  Bewegung;  p  f p  cf)  i  f : 
Die  gan$e  ©umrne  Der  au  fmunte  nt  Den  Mittel* 
Ueberhaupt  mu§  Der  Tharafter  Der  Mittel  in  Beziehung 
auf  Diefe  Temperamente  Der  Dei*  Aufregung  fepn» 

§*  354* 

günfte  ©attungi  Mittel  in  Begehung  auf 
Die  sperfonlichfeit» 

£Bir  unterbleiben  Die  ^3erfbnlid)feit  fotoobl  pon 
Der  Tonflitution  unD  Dem  Temperament/  alo  oon  Dem 
Alter  unD  ©efcf)Iecf>te ;  wiewohl  alle  Diefe  Beziehungen 
auf  Die  $)erf6ttUd)feit  €*infiu§  haben»  Sie  ^Petfpp  Deö 
€ODenfcf)en  ijl  aber  fein  innerlidjtfeö/  eigen(?e£  BSefen/ 
was  ibm  Durd)  ftcf>  felbft/  unD  feine  innere  Thdtigfeit 
oDcr  Betriebfamfeit  entweDer/  oDer  Unthdtigfeit  unD 
Trägheit  zu  Tl)eil  geworben  i(T,  folglich  nad)  §*  308*) 
fein  Tharafter/  feine  ©eiftesbilDung/ Die  ©umme  feiner 
Neigungen  unD  ©ewo hnheiten»  jpteruber  iff/  was  Die 
BehanDluttg  im  Allgemeinen  betrifft/  fd)on  in  Dem 
eben  angeführten  §.  Da$  ^Rbthige  gefagt  worDen»  Sie 
hietjer  gehörigen  Mittel  insbefonDere  aber  anlangenD/ 
fo  (affen  fte  ftd)  ebenfalls  unter  Die  $ubrif  Der 
fchwach*  unD  Der  ftarf  *erregenDen  bringen-  demnach  % 

<£ r c  Art:  fanft  *  aufregenDe  Mittel  in  Be$ie* 
hung  auf  Die  sperfcnlichfeit,  —  1»  grennDlicheä  ©e? 

fprad)/  freunDlid)e^  3ureDeu,  überhaupt  milDe/  lieber 
Polle  Begegnung/  (Erwcifting  Pon  ©efdiligfeiten/  an^ 
genehme  Ueberrafd)ungen /  Belohnungen/  Achtungobe* 
Beugungen*  ©ie  gebühren  Dem  fanften/  biegfamen  gut* 
artigen  Tharafter»  2»  ©einige  Unterhaltung :  leichte/ 
erheiternDe  ^cctüre /  ©pielc/  wobei)  Der  ©cifl  Nahrung 
fmDet/  ®ufif/  theatrafifche  Unterhaltung/  Reifen  in 
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C3c<3cnben ,  Die  Durd)  ^atur  unD  unfl  merfmurbig 
ftnb.  £>ie§  Dem  ®ebilDeten,  Dem  (B  ei  (T  vollen.  3*  5lber* 
mate,  nur  in  $e$ieljung  auf  Neigungen  unD  ©eroo&m 
feiten:  (Befellfd)aft ,  $unfb  unD  5ftaturgenu£,  0piele, 
leichte,  mannigfaltige  53efcf)dftigung ,  6pa/,iergangc 
u ♦  Dergl. 

/ 

3  e p  t e  51  rt:  frarf  ;  aufregenDc  Mittel,  1.  (Ernft 
unD  Strenge ,  $efd)ranfung ,  Strafen  aller  5lrt.  I)ie§ 
Dem  raufjen,  ft6rrifd)cn,  boofjaften  (E5>araftcr*  2 .  3ln* 
gervoljnung  an  mcd)anifd)e  OrDnung  im  5lufflel)en, 
Peinigen,  SlnfleiDen,  0peifen;  anftrengcnDe,  an^al; 
eenDe  loiperlid)e,  mcd)anifd)c  Arbeiten.  £)ic§  Dem 
fragen,  UnorDent(id)cn,  53crival)rlo|?en ,  (BcifTlofeit. 
3*  Abermals  0trenge,  Drohungen,  53efd)ranfungen, 
0trafen  Den  verDcrblid)en  Neigungen  unD  ©cmofjnfjei', 
ten :  Der  Neigung  unD  ©emoljnfjeit  jti  fd)impfen,  $u 
fragen ,  fid)  ju  verunreinigen,  ju  rviDerfe^en  gegen 
51  Ueo,  n?a0  billigertveife  geforDert  tvirD  u.  Dgl. 

§♦  355» 

0cd)fte  (Battung:  EDiittcl  in  ^ejicfjung  auf  bie  in  bi; 

vibuelle  Sage. 

(E0  Verfielt  fid),  Da§  inbiviDuclle  Eagc  unD  Jfnbi* 
ViDualitdt  gan$  verfd)ieDenc  begriffe  finD.  £)ie  iitDU 
viDucllc  E'agc  umfagt  ( nad)  §.  309.)  Die  ganzen  au; 
gern  25er5>d(tniffc  Dc£  Uranien,  in  33ejieljung  auf 
5lmf  unD  ©efd)dft,  ©lücf  unD  Unglücf,  Sichtung  oDcr 
5Rid)tad)tung,  Unter(rü($ung  oDcr  jpulflofigfeit,  23afer* 
lanD  oDer  grcmDe,  guntfigeo  oDer  ungunftigeö  gami; 
liett;  unD  oconomifd)e0  SQerbaltnig.  5lud)  £ier  Taffen 
fid)  in  allen  Diefen  verfcf)iebenen  £e$ief)ungen  Die  an* 
$utvenDcnDen  Mittel  unter  Die  ftubrif  Der  fanft*  oDer 
tfarf  *crregeuDen  bringen,  golglid): 
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<2:  t*  fT  e  2(rt:  fanftf  ecrcgenOe  €Dti(tet  1  Hoffnung/ 
in  Jr>inftd)t  auf  fel)lgefd)lagene  2$emüf)Uttgctt  11m  2imf 
’imO  ®cfd)dffc;  £coff,  5ltiffldrung,  (£cf)ebung 
in  0vncfftc()t  auf  Unglucf  unO  B?ic^tact)tun^ ;  au ff)  ei* 
t  ent  De  Ql ue  fityten  in  £5e$ug  auf  Uutceftu^ung, 
Btuddefje  in£  33atctlant> ;  3ufptad)e^  Olueglei# 
d)u  ng,  tucffid)tftd)  Oer  gamilien;  SSeejjdftniffe;  Dv  a  1 5 
unO  £f)at  in  betreff  mißlicher ,  konomifdjer* 

%tvet)te  Qlvt:  ftaiii  eceegenOe  Mittel:  e r n  fl c / 
ffeenge  Sftafjnung  unO  Slufregting/  bet)  obroal* 
tenOec  23ecnad)fdfftguttg-  Oec  ©cfd)afte  unO  amtlicher 
^)flid)fcn  (bei)  augefHmOen  ©eefentfkungen ;;  ©nt* 
b  e  f)  e  u  n  g  e  n ,  ©  d)  m  e  c  $  e  n  ,  3)iüf)feUgfeiten  bei) 
nad)tt)eiligec  (Einmietung  güitfiigec  ©UkfßßecdnOecugen; 
n>eil  einmal  Oec  SRenfd)  Oa3  ©lucf  fd)merec  ertragt 
aiß  Oaß  Ungfücf;  ei  nO  ein  gen  Oe  2fufeegung  Oe£ 
<Ef)egefüf)fß  bet),  befonDecß  unoecOientec,  2ftid)f* 
ad)fung;  Aufregung  Oe£  03? u 1 1^  e ^ ,  Oec  $raft 
0  e  ß  SÜßiOecftanOetf,  Oec  m  d  n  n  U  d)  e n  €  tt  e  r  g  i  e 
Ourd)  ftacfetf  ©inteOen,  Oucd)  23  efd)dmu  mg, 
Oucd)  3  eid)en  Oec2ftid)tad)tung  bet)  geigf)ei*  unD 
Untbatigfeit  in  f)dußlid)en  ^ec^dliniflTen*  —  Uebecad, 
me  fd)on  bemeeft ,  gelten  Oiefe  9)?a§eegefn  bei)  ange* 
beuOen  mefyx,  aU  bet)  eingemuqeften  ©eelen^bcungen* 


5«tifteS  ÄapiteL 
§B i e c t e  $  faffe* 

Mittel  bec  fomattfdjen  ^filfebe^anbfurtg* 

§♦  356* 

5Btc  haben  Un^  über  Oie  23eOeutung  ttnO  Oeti 
3 metf  Oec  fomatifc^en  Jpülfßbe^anOlung  fd)on  oben  im 
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»Allgemeinen  (§§♦  310»  311*  3*2,)  ^inldngücf)  erfldrt, 
auch  tnsbefonDere  Die  PetfchieDeneu  Diubrifen  benannt/ 
Die  jjicr  $ur  Sprache  fommen  (§§♦  313  — 3i8*)  unD 
welche  auf  Die  ?u’guliruug  Der  Jpauptfunctionen  Des 
leiblichen  Organismus  Ziehung  h^tto  liefern  Die? 
fclben  in  pfpchifcf)  *  franfhaften  3^fJanDcn  mehr  oDer 
Weniger  geftort  ftnD,  CIBir  folgen  l;ier  Der  oben  attge* 
gebeneu  OrDnung,  unD  beftimmen  \\)x  $u  golge  Die 
©attungen  Diefer  Stoffe, 

§♦  357* 

dürfte  ©attung:  Mittel  gegen  Die  Schlaflos 
ftgfeit. 

Sie  verfallen,  nach  Den  ocrfchieDenen  Quellen,  auS 
Denen  Diefer  franf^afte  puffanD  entfpringt,  in  Perfchie? 
Dene  Arten, 

(Erfte  Art:  Den  2Mutrei$  berubigcnDe  Mittel, 
33ep  allgemeinem  Surgor  Deo  ©efdßfpftems ,  (jpperfthe* 
nifcher  Spannung  unD  wahrer  ^letljora;  ADerldjfe, 
fübleuDe  ©etrdnfe,  9?itrum,  Qlkinftcinrabm,  über? 
haupt  9b3einftcinfaure,  Sauerhcmig,  Obftfdureu  pou 
Himbeeren,  Johannisbeeren  mit  3»tnifchung  perDünw 
fer  $cineralfduren,  leiste  ©emufe,  fühlenDee  Obft, 
als  (ErDbeeren*  Melonen,  Ueberbaupt  Der  Aufenthalt 
au  fühlen  Orten,  $3afchen  Des  Sorpers  mit  faltem 
£Ba|fer,  faltes  2toD;  (Entfernung  aller  ©emüthsaufre* 
guttg,  —  Q3ep  Neigung  jtt  £dmorrhoiben  unD  An? 
fchwellung  Der  JpdmorrhoiDalgefdße  mit  allen  Den  fie 
begleitenDcn  Symptomen,  ftatt  Der  ADctlaß  SMutigel 
an  Den  After,  oDer  auch  eine  mäßige  ADcrlaß  am  gu* 
f?e;  £inDcrung  Der  Spannung  Durch  fchleimige,  erweb 
chenDe,  füfjlenDe  SIpftierc;  (Erhaltung  Der  Eeibesejf; 
nung  Durch  fduerüche,  gelinD  reijenDe  Mittel,  als; 
XamariuDen,  Ciemgr  tart-,  tart,  tartaris.  u,  Dgl, 
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3 n> e t )tt  Art:  Den  0fterPenre4  berubigenDe  Sftit* 
tel.  —  &Biefern  Diefcr  ?tei$  in  Dem  Serben fpßern 
felbß,  in  einem  (£retbi£mu£  Dcff eiben  ^  in  toiDernatur* 
lieber  &ei$barfeit,  folglich  in  einet  £>cpoten$irung 
Deffelben  begrunDet  iß;  Dient  5Ule£,  tpa£  Diefen  3U* 
ßanD  fyeben  fann:  leichte,  aber  frdftige  SRabntng,  gute 
^uüijen,  leichte  gleifcbfpeife,  alter  5Bein  in  kleinen, 
aber  öfteren  (Baben,  unD  $mar  Pon  Den  mei§en  ©at* 
tungett,  mci@cr  Svbeinmcin,  gran^tnem,  Ungarmein, 
alb  melche  unmittelbar  mehr  auf  Dab  0ßerPeufpßem 
mirfen,  Da  hingegen  Die  ndcbße  $öirfung  Der  rotten 
SBeine  meljr  auf  Dab  ©efagfpßem  gerichtet  iß ;  —  lau* 
marrne  23dDer,  A3afd)en  Deb  .fvbrperb,  befonDerb  Deb 
«S'opfeb  ,  mit  2Bcin,  unD  anDern  aromatifd)en,  fpiri* 
tubfen  Mitteln,  menn  fie  Pertragen  merDen;  ©eraufch* 
loßgfeit ,  oDer  um  Die  Page  Kerpen  *  <£mpfdnglid)feit 
^tt  fairen:  0Oiufif,  menn  fie  pertragen  mirD,  oDer  mo* 
notoneb  ©erdufd),  alb  b^ubfaßenDe  ^Baßcrttopfen  u* 
t)gL  £)unfcll)eit ;  überhaupt:  9iube.  Unter  Den  00 0e* 
Dicamcnten ,  Die  nicht  erl)i|enDen  nervi  na.  muß 

hier  Die  30ioft)nfraftc  Der  Traufen  beachtet  merDem 

dritte  51  rt:  Den  jpautrei$  berubigenDe  Mittel*  — 
£>ie  Srodenbeit  unD  Die  Darauf  cutfiehenDe  jpige,  Dab 
guefen  unD  greifen  in  Der  ipaut  Pon  fichtbaren  Aub* 
fchldgen  oDer  inneru,  ettpa  ©efdg*  oDer  £)arnu  9iei$en, 
iß  gunachß  oDer  unmittelbar  nur  Durch  laue  23aDer, 
fuhlcnDeo  ©etranf,  2>ermeiDung  fcharfer  ^abrungb* 
mittel  unD  ©emür$e,  befonDerb  aber  Durch  ^ucfßd)t 
auf  Den  £)armcanal  $u  befeittgen:  Slpßiere,  fühlenDe 
Abführmittel,  liefern  Dab  ©efdßfpßem  berucfßd)tiget 
toerDen  muß,  Dient  hier  Das  ^dnopfem  £)ft,  befon* 
Derb  menn  Der  3ußan&  Deb  £>armcanalb  befeitiget  iß/ 
fann  Der  ©ebrauch  Pon  gclinDen  diaphoreticis:  (Effig, 
SftinDetetb  ©eiß/  SRittum,  Sampler  tu  Dgl*  nugetu 
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Vierte  51  r  f :  Den  £>armrei$  berubiqenbe  Mittel, 
£)iefe  ftnD  nur  in  mehr  oDer  roeniger  gelinDen  oDer 
Draftifd)en  <purgan$en,  in  Älprtieren,  unD  in  forgfdlti; 
gor  9Jufmerffamfeit  auf  Die  £)idt  $u  fmDen. 

fünfte  9irt:  Den  ?iet$  örtlicher  9ljfectionen  be; 
tuhigenDe  Mittel*  —  £>icfe  Olffectionen  fennnt  ()ed)f! 
mannigfaltig  fepn  unD  nehmen  Daher  Den  ganjen  9lp; 
parat  Der  fomatifchen  Jpeilmiftellehre  in  9infprud),  unD 
$mar  Den  djirurgifchen  eben  fo,  mie  Den  eigentlich 
ärztlichen*  liefern  Schmerzen  in  SBunDen,  überhaupt 
in  bedeuten  Xfyeilcur  in  ©efchroüren  ,  an  Pont  Sluflie; 
gen  munDcn  0tellen  —  tbic  Die§  nicht  feiten  bei)  betti 
Idgrigen  Traufen,  befonberß  bep  fold)en,  Die  über  il y, 
ren  eigenen  JuffanD  nid)t  fprcchcn,  ein  leicht  überfehe; 
ucr  gall  iff  —  Den  0d)laf  berfcbeuchen ,  mug  Dieg 
Die  Chirurgie  Durd)  forgfaltigen  23erbanD,  Cißafchen, 
peinigen,  füblenDc,  beruljigenbe,  fd>mcr$fritlcnDc  au* 
gere  Mittel  $u  befeitigen  fuchen*  Snnerlid)  ;  örtliche 
0chmerjen:  rhebmatifcher,  gid)tifcber,  fpphilitifcher,  ent; 
$ünblid)er,  gaf?rifd>er  9Jrt  u.  f.  n>*  muffen,  fo  meitee  tbun; 
Iid),  nach  UmftanDen  Durd)  ©egenreije,  ableitenDe,  narcoti; 
fd)e,  aniipl)logifiifd)e,  aueleerenDe  Mittel  u*  f*  tb*  fo  gut 
als  mbglid)  bcfd)tbid)tiget  tbcrDen ;  tbobcp  Die  0orge  für 
paflfenDe  £)iat  unD  (Entfernung  aller  ©cmütfjßreije 
nicht  Die  lefcte  fepn  Darf* 

0  e cf)  ff e  9lrt:  0d)lafloftgfeit  au£  Mangel  an 
35etbegung  unD  ivraftconfumtion,  fann  nur  Durch  ber; 
Ijalttiigmagige  fbrpediche  tyatttfeit,  borjüglid)  in 
freper  2uft,  gehoben  merDen* 

0t e beute  91  rt:  0chlaflofigfeit,  Die  Durch  unru; 
htge  ©emüth^bemegungen  unterhalten  tbirD,  mu§  Durch 
fehmeqerregenbe,  Die  Slufmerffamfeit  ft^irenDe  Niftel, 
ober  Durd)  Die  linDernDe  unD  belebenDe  jvraft  Der  $D?u* 
ftf,  oDer  Durch  2$er|fopfung  Der  Quellen  jener  Unruh*/ 
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fnelche  freplicfj  nur  in  feltenctt  galten  möglich  if? ,  oDer 
cnDlicf)  Durch  narcotica  bcfeitiget  werben» 

§♦  358* 

3 wepte  ©attung:  Niftel  gegen  Die  £eibeSom 
ftopfung» 

©chon  oben  (§♦  814 J  if l  in  $$e$te£ung  auf  Diefett 
wichtigen  $unlt  Einiges  ju  bevücfftct) tigcnDc  bepge* 
bracht  worben»  0 ftan  hebt  Die  03erf?opfung  grunblichr 
wenn  man  Den  £on  DcS  ©arntcanalä  wieDerher* 
fMt»  £)iefer  wirb  auf  mamtichfaltige  Söeife  Per* 
ftimmt,  als  ttehmlich  Por$ugIid) :  Durch  Die  Stenge  oor* 
ratl)igerf  troefener/  harter  ^cremente;  Durch  Torpor 
DeS  ganzen  £>armcanalS ;  Durch  r^et>matifche ,  ent^ünD* 
liebe  ^ffection  beleihen;  Durch  Den  traumhaften  3nf?anD 
anDerer  Zfyeile,  Die  mit  Dem  £>arntcanal  in  befonberS 
nahem  (EonfenfuS  flehen*  £>iefe  $8erfchieben&eit  Der 
§8er(timmung  i(!  auch  Der  QEintheilungSgrunb  Der  Per* 
fchieDenartigen  ^eilmitteL  demnach: 

€rf!e  $lrt:  Mittel  gegen  eine  groge,  troefne, 
harte  (E^crementen^03?a(fe+  Jpie r  ift  nichts  nachtheili* 
ger  /  alß  Daß  $urgiren,  fet>  eß  mit  gelinben  oDer  auch 
mit  Draflifchen  rei^enDen  Mitteln:  Denn  Durch  Die  of)* 
nehin  Permehrte  0veij6arfeit  beS  £)armcattalß  wirb 
nur  Der  3uflu$  wafferigter  geud)tigfeiten  herbepgelccft 
unb  auSgeleert,  Daburd)  ungemeine  ©chwache,  unb  Durch 
Den  9ve4  namentlich  Der  Draftifchen  Mittel  wohl  gar 
ent^unDlicher  3uf?an&  ^erbep^efü^rt/  Die  Drücfenbe  har* 
te  0ftaffe  Der  €jccremente  Weber  aufgclof?  noch  fortge* 
fchafft*  2ftur  fchleimige/  ofjlige  Mittel,  allenfalls  mit 
füfjlcnben  $Ü?ittelfal$en  oerfegt,  hauptfachlich  aber  $lp* 
feiere  fchleimiger  2lrt,  oft  unD  in  kleinen  ©aben  bep* 
gebracht,  ftnD  f>m  Pon  SRugen»  üfticht  feiten 
finD  &aber  uno  ^Derlaflfe  nebenher  an^umenDem  So« 
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t>cr  Didt  bcrffefjt  eg  ficf)  t>on  fei b(f,  Daft  fic  mäßig, 
leicht,  fuhlenD,  ermeid)enD  fepn  mu|Te.  gleißiges  Sein* 
fett  öott  frifd)em  2>runnenmaf|er  iff  ^iec  nothig  unö 
heilfam. 

Jrcepte  9lrt:  Mittel  gegen  t>en  Torpor  Deg 
Darmcanals.  ^^eilß  allgemeine  Den  Organismus  ftar? 
feuDe,  belebenDe,  aufregenDe  Mittel:  fiarfeitDe  Q5aDer, 
fraftige,  aber  leicht  PerDaulictje  tfoft ,  Söermei? 
Dung  Der  reijlofen,  faltenDen /  fo  mie  Der  groben, v 
blaljcnben  Nahrungsmittel:  ££ein,  mäßige  95emcgung; 
(Bemüth$  Erheiterung :  tl;eilg  befonDerc  amtliche  (r in^ 
ttürfung  auf  Den  Darmcanal  Durch  bittere/  aromatifchc 
aDffcingirenDe  Mittel/  nach  Maßgabe  feiner  (Erregbare 
feit:  als  China,  Gcifcn,  cifenhaltige  9ftineraltt>affer, 
äußerlich  grictionen,  aromatifche  ffdrfenDe  Catapias? 
mata  oDcr  53flafter  /  mie  Das  empl.  aromaticum,  de 
cumino  unD  ähnliche,  auch  &ie  örtliche  9lntt>cnDung 
Des  Jöomagnetismus,  machen  Den  Apparat  aus,  Der 
hier  nothwenDig  ift. 

2) ritte  31  rt:  Mittel  gegen  Die  5}er(?opfung  aug 
rhcbmatifd)er  oDer  ent$unDlicf)er  Spannung  Des  Darm? 
canalg,  3m  erffen  gall:  laumarme  $3aDer;  rotl)ma? 
chenDe,  blafenjiehenDe  Mittel  auf  Die  £aut,  feiet) te^ 
Diaphoretifches  Verhalten;  gomentationen  auf  Den  Un? 
terleib;  Slpfticre  aus  einbuüenDen ,  ermeid)enDen  ®ub? 
(fanden;  bet)  fthenifchem  Charaf'ter:  9lDerlaß.  3m  $n>ep? 
ten  galt:  unbebingteS,  ffarfcs,  im  Notfjfalf  mieDer? 
holtes  9JDerlaffen;  blutige!,  gomentationen,  ertpeichenDe 
ftlptfiere,  fuhlenD  Schleimige  ©etrdnfe;  feine  Ncijung 
DeS  Darmcanals  Durch  SDicDicamente ;  bor  allen  Din? 
gen :  25efeitigung  Der  Urfgchen  Der  CntjünDung  33, 
eines  eiugeflemmten  Bruchs,  eineg  genoffenen  @ifte$. 

Vierte  3lrt:  Mittel  gegen  Die  93erffopfung  pom 
franfpaften  puilanDc  confcnfttcller  Zfyciie.  J? ier  ftnD 
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nach  93otfc^rift  t>er  fomatifcben  Xfyexapitr  6alt>  ©toh 
furtgen  im  $fortaOerfpj?em ,  ba(D  franfhafter  3uf?anD 
Der  ^ebev  <  Der  0Kil$,  Der  Q3aucf) fpeict)elDrufe  ,  Der  0ftie* 
ren,  Der  Jparnblafe,  Oep  Uteruä  bet)  grauen,  Der  jparm 
rohre  unD  MorfTeberOrüfe  bet)  00?annern,  $u  befeitigen. 
Mlutigel,  (Ealomel,  £amarinOen  unD  0}?ittelfal$e,  Ouccft 
ftlbereinreibungen ,  Sicura  unD  3lconit,  Opium,  ertoet* 
c^enDe  (Einfprigungen  u,  Dgl*  fmD  nach  MerfchieOen* 
heit  Oer  gaUe  notl;ig* 

§♦  359* 

dritte  ©attung:  03dttel  $ur  Belebung  Des 
jjjautorganS* 

Wir  fugen  $u  Dem,  §♦  315*  angegebenen  ©erfajj* 
ren  nur  noch,  auger  Der  (Empfehlung  DeS  ©eebaOeS 
als  eines  mächtigen,  Das  £autorgan  erregenDen  unD 
belebenDen  Mittele,  Die  ^InmenDung  Didtetifcber  unD 
pharmaceutifcber  0}?ifteU  Oa  Oie  Jpaupturfacbe  Oec 
pergamenfartigen  £rocfenbeit,  Oer  SKeij*  unD  Mlofig* 
feit  Oer  £aut  ein  torpiOeS  Mlutgefdgfpßetn  iff,  abhdn* 
gtg  Don  einer  (Schlaffheit  ober  (Erlahmung  Oer  foges 
nannten  DieprODuctionSorgane:  fo  merDen  ade  Mittel, 
n>elcf>e  Oiefe  Organe  unD  jettet  ©pffem  frdfttg  teilen 
unD  frifcf)  beleben  mögen,  l)\et  an  Ort  unD  ©teile 
feptu  Oemnacb:  leichte,  aber  frdftig  erregenOe  unD 
ndbrenbe  ©peifen  unO  ©etrdnfe:  junget,  gut  juberei# 
teteS  ©emüfe,  faftreicbeS  Obi?,  als:  Äirfchen/  (ErD$ 
beeren/  Himbeeren,  3obanniSbeeren,  unO  Dor  allen: 
Weintrauben, Rolfen ;  Dann:  Muttermilch,  Oer  auSgepce§fe 
©aft  junger  trauter,  reichliches  Waffertrinfen,  meni* 
ge,  nur  leichte  gleifchfpeifen*  —  Unter  Den  0tteDica* 
menten:  Oie  feifenarfigen  (Ejrtracte,  Oie  Wittelfafje, 
Die  03?itteralfduren ,  Oie  bitferu  (E^tracte;  Dann  um 
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unmittelbar  auf  Die  Jpaut  $u  roirfen  ^  ERifvum,  Garn; 
pljer,  Elntimonialpraparate. 

§.  360* 

Vierte  Gattung:  Mittel  $ur  23cfcitigung  Der 
fogenannten  Gongeffionen. 

%Bir  bemalten  Den  EJusDruct  unD  Den  begriff  bei}/ 
unD  erinnern  nur  an  Das  ($§♦  unD  316«)  Gefagte. 
Die  Mittel  Dicfer  Gattung  ftnD  oerfd)ieDen  /  nach  Der 
DerfcfyieDcnartigen  Quelle  Derfelbcn;  Daher  auch  Der* 
fct)ieDene  Sorten* 

(£rüe  Elrt:  Mittel  gegen  Die  aus  Den (EingeweiDen 
Des  Unterleibes  entfpringenDen  Clongefrtonen* 

jpicr  ftnD  erfHid)  Einpfropfungen  Des  93iagens  unD 
Darmcanals  mit  mancherlep  Unrcinigfeit  Durch  auflo* 
fenDc  35red)  *  unD  ^purgirmitfel  /  Die  anthelmintica 
mit  eingefdjloffcn/  ju  entfernen;  $meptens  l'eberoer; 
fiopfuttgett  unD  ©totf'ungen  im  $PfortaDerfpftem  Durd) 
sOvittelfalje/  feifenartige  Mittel/  auflofenDe  /pa r$e,  auf* 
IbfenDc  EJRineralmaffer/  unD  Porjüglid)  Durd)  beharrliche 
SlnmcnDung  Äampffc^er  itipftiere  $u  befeitigen ;  Drittens, 
3nfarcten,  Die  Das»  3)Hl$fp(iem,  angcf)cn ,  unD  fonjl 
Gelegenheit  $um  2Mutbrecf)cn,  jum  morbus  niger  Hip- 
pocratis,  geben.  Durch  fauerlid)  *  abfüfjrcnDe  Mittel,  Santa* 
rinDen,  ^Bcinffeinrahm,  fa|t  fpecififd),  ju  befampfen. 

^mepte  Elrt:  Mittel  gegen  Die  aus  Dem  2Mut* 
gefaßfpftem  entfpringenDen  (Eongeftionen.  —  EJDerlajfe 
an  Elrm  unD  gu§;  blutige!,  ©carifuationen  an  ocr* 
fchieDcnen  ©teilen  Des  Kopfes ,  fühlenDe ,  oerDünncitDe 
Getränte ,  SRitrum,  Digitalis;  überhaupt:  Der  gan$e 
antiphlogifttfche  Apparat» 

Dritte  Elrt:  Mittel  gegen  Die  (Eongcftioncn  atitf 
übermäßiger  (Erregbarfeit  Des  ERcrDenfpftems*  —  £icr 
fm D,  Die  Quelle  Der  Dvcije  mag  im  (Eerebral*  ober  im 
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@anglienfpftem  liefen /  Dort  al£  mittelSar ,  Ijier  al£ 
unmittelbar  Deprtmirenbe  unD  außgleicbenbe  Mittel 
Die  narcotica,  alß  :  .Belladonna  ,  Hyoscyarm:« ,  Opi¬ 
um,  Aqua  Laurocerasi  unD  al)nüct)e  an  if)rem  ^)la§e; 
Dabep  Die  Jpaut  rei^enDe  Mittel f  al£;  Vlafenpfiafrer/ 
6cnfteige,  in  Den  Fladen,  an  Die  untern  €ytremitd* 
ten;  reijenDe  gu§bdoer  mit  falten  Umfragen  auf  Den 
Äopf» 

§♦  361«. 

fünfte  (Haftung:  SKittel  $ur  Vefeitigung  Der 
Sonbulftonen  unD  Hdfjmungen* 

VepDerlep  Affecfionett/  miemold  entgegengefegter 
Art/  entfpringen  in  Der  Siegel  auß  Denfdben,  miemo(jl 
i>ctfcf)ieDenartigen  Quellen»  Sajjer  aucl)  perfcf)iebene 
Arten  Der  Mittel» 

(Er  ff  e  Art:  SRittel  gegen  Die  auß  Dem  Unterleibe 
entfpringenDen  Son&ulfioncn  unD  Edfjmungen»  -  (Er  ff* 
lief)  unD  im  Allgemeinen  Der  gan$c  außleerenDe  Appa* 
rat;  jmeptenß  unD  inßbefonDere:  Die  anthelmin  tica; 
Drittem?/  Die  Mittel  gegen  Die  Perfct)ieDenen  Arten  Der 
Vergiftungen;  Piertenß/  Die  lithontriptica ;  fünften 61/ 
Die  antihysterica ,  miefern  fjter  materielle  Svet^e/ 
<gcf)leimfcf)drfe,  örtliche  VlutRocfungen  $um  ©runDe 
liegen» 

gmepte  Art:  Mittel  gegen  €onPulfionen  unD 
fdljmungen  au$  Dem  ®efd§fpRem»  -  Vep  Orga^ 
muß :  ADerla§/  SRttrunt/  £)igitali£;  bep  £orpor:  nar- 

cotica. 

dritte  Art  9D?ittelgcg  cn  Die  (EonDulftottett  unD 
£df)mungen  iDiopatljifcf)  aus  Dem  SRerbenfpRem:  &d* 
Der/  nact)  UmRdnDen/  marrne  oDer  falte;  Die  £)oucf)e/ 
Daß  @cf)recfbaD;  bep  erethismus:  narcotica,  bep  £or; 
por:  nervina.  £>a|U/  nac§  Dm  UmffdnDen/  gelinD 
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ober  frafticj  teijenbe ober  na^renbe  £üaf ;  QAectricitat,  ®ak 
»aniemue,  üebeußmagnetißmuc.  $i$enn  5Ö  ol fa  r  tß  Staus 
nen  errcgeuDe  ^ßer t'ud)e  buc^ftdblicb  tvafjr  fwD  (3af>*b.  für 
Öen  Sebettßmagm  5>D.  J.  St.  i.S.  141  ff.)  fo  itf  im 
leßtern  gegen  Diefcß  Uebel  Daß  größte  .peil  gefunDen. 

£>aß  fpccielle  93erfafjrcn  gegen  einzelne  organifepe 
Abnormitäten  verlange  man  von  Der  fomatifd;en 
Sperapie. 


H  n  £  a  n  3* 

§♦  362.  • 

,  .  $alliatit>/3Rittef#  v 

2Baß  vernünftiger  5Q3cife  unter  ^paffiatit)  Mitteln 
ju  verfielen,  unD  welche  Biegungen  in  Diefer  #inftd)t 
aufjufaffen  finD  ,  gaben  mir  unß  bemüht  (§§♦  319  — 
323.)  genau  aus  einanDer  $u  fegen,  unD  fo  moljl 
rücfftcgtlid)  Der  £>efjanDluitg  Der  tfranfen  nad)  ifjrer 
3n  D  i  v  i  D  u  a  l  i  t  ä  t,  ale  and)  nad)  ifjren  Reiben, 
unD  in  betreff  Der  Sorge  für  igr  SBoglbefinDen, 
ifl  in  Den  angegebenen  §§♦  Daß  ^RotgmenDige  mitges 
tljeilt  tvorDen.  Aber  aud)  Die  £>iat  im  meitefleit  Sins 
ne  fann  unD  mu§  alß  ein  £geil  Der  palliativen  23es 
fjanDlung  attgefe^ett  werben;  unD  fo  fep  Denn  gier 
noeg,  alß  Höfling  Der  im  §.  340.  attfgefMten  Aufgabe, 
Daß  gieger  gehörige  bepgebraegt*  Giß  verfallt  aber  Diefe 
Hubrif  angegebener  Mafien  in  Drep  befonDere  Arten 
Der  ^eganblung. 

Grrffe  Art:  palliativ-' 0eganDlung  in  Abficpt  auf 
Speifen  unD  ©etranfe* 

£>ie  Abfid)t  ifh  Die  Traufen  burdj  Die  SRagruttgß* 
mittel  bep  mbglicgfier  GkfunDgeit  $u  erhalten,  unD  fit 
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gu  bewahren/  .Dag  fte  nict>t  ticfev  in  i^rc  juftdnDe  per? 
fmfetn  ©ie  (affen  fu()  in  Dicfcr  Jpinftdjt  in  i>cr fc^ic^ 
Dcnc  ©rabe  unD  Ätaffen  c'mtycikn ,  W o  Die  erfre  klaffe 
Diejenige  Hl  f  t peld)C/  um  gu  fubftfiren  r  Der  frafti^ftcit 
5ftahrungßmittcl  bebarf»  23roD/  fd)Waqe 0,  frdftigcß, 
tpohlaußgebacfeneß;  gletfd)/  frifebeß  unD  gepofeltcß/  ge? 
rduchcrfeß;  ©emüfe/  toeldjcß  Diel  5Rahrungßftoff  enthalt, 
alß:  /pulfcn  fruchte:  ©rbfett/  £  in  fett ;  ;unt  ©etranf  gut 
gegönnt tit  EERalgreidjeß  33ter/  tbcnigfeenß  ju  einet 
Jr)attptmah4eit  beß  Sagcß/  i(l  hier  notf;ig»  03?an  erfettnf 
Dicfcß  53eDürftüg  an  Der  (Eonffttution  Der  Staufen ,  anAfy 
reu  govDetungen/  ihrer  Arbeit*  —  Die  gtoepte  klaffe 
enthalt  Die  (EanDiDatcn  ftir  Die  mittlere  Äofh  ©ie  ft n ö 
feine  ©cfymdct)Iinge,  aber  fte  ftnD  gartere/  feinere  $e* 
hanblung  gewohnt*  $0?efjr  wetgeß  35rob  als  febwargeß; 
gartcrc  ©entufe,  zarteres  gleifd)/  ein  guteg  ©lag  alten  5Bei? 
ncS/beß  Borgens  Kaffee,  Deß  5lbenDß  ©tippen»  ED?an  erfennt 
ihr  -35eDurfnig  an  ihrer  Sonffitutiott/  an  ihren  ©itten/  ihrer 
SnlDung/  ihren  ©ewohnlKtten»  —  Die  Dritte  Jv taffe 
Perlangt  Die  fd)Wad)fte/  gelinDeffe/  Die  eigentliche  SX'm 
Dctfoff  ©ie  Pertragen  nichts  /  Diefe  $  raufen,  weil  fie 
nid)tß  Permogett/  unD  fo  gebütjren  ihnen  nur  Die  gelin? 
Dellen  ©vei^e ^  Der  ©pcifen  fowofjl  alß  Der  ©etrdnfc/  in 
geringer  Jduantitat /  aber  öftere ;  Doch  Darf/  wgß  fie 
geniegen/  nid)t  ohne  ndl)renDe/  belcbenDe  Äraft  fepn: 
Truhen ,  ©uppett/  garteß  gleifd)/  jarteß  ©emüfe/  leid)? 
(er  2Beitt/  (EljocolaDe  *)♦ 

gt pepte  51  rt:  53alliatiPbehanDluug  in  5tbftchf  auf 
Bewegung  unD  DUth^ 

*)  @ß  vergebt  ftcb,  bah  überall,  m  wir  &orfcbrtffcn  btefer 
Slrt  anfgeftellt  haben,  nur  baß  55ebtirfntf  ber  ^ u a n - 
fen,  nicht  aber  bie  97t og  lieh  fett  eß  gu  beliebigen, 
berücffichttget  txurb.  §ur  bie  letztere  mag  ber  ©taat  fergen» 
£ebrb*  b.  ©eelen;©t6r,  JT.  £ 
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jpier  gie6t  eß  ebenfalls  Drei)  jtlajfcn,  £)ie  rrrte  ent? 
5>alt  Diejenigen  JnDinDuen,  treidln  Daß  l)cd)Ke  SD?a§ 
von  körperlicher  33ctrcgung  unD  Sintfrengung  nicht  $u 
Diel  ifi,  ja  ,  rt> c I d> c  ficf>  nur  DaDurd;  in  leiölidjem  Qvfut; 
Den  erhalten,  (Eß  fmD  atf;letifche  (£otif?Uutioticn  ^  trel? 
cl)e  einen  93ii§braud)  Don  ihren  Graften  machen  trürDen/ 
trenn  Diefe  nicht  Durch  anhaltenDe  flrenge  forperlidje  s?>e? 
fdiaftigung  gleidjfam  eine  Ableitung  erhielten.  —  3n 
Der  jtrepfen  klaffe  ftitD  Diejenigen  befiublid),  welche  jtrar 
Der  ^envguitg  beDürfen,  aber  für  treid)c  Die  2Jnfiren? 
gung  nid)t  förDcrlid)  i fr ;  treßhalb  ihnen  Daß  (rpattcren? 
gehen  u.  Dgl,  am  beften  bekommt*  —  £>ie  Dritte 5v laffe  fa§t 
Die  ^etregungß?  Unfähigen  ittfid),  Denen  man  füu|lltd;e 
^Bewegung,  Durch  fahren,  Reiten,  <3c§iffert ,  Schaufeln, 
fragen  in  Sragfeflfelnu,  Dgl,  jufommen  laflTnt  ntug,  Damit 
nur  Dem  ©efcij  forperüc^er  Erregung  einiger  ^Dtapcu 
Mutige  gefd)ehe,  0old)e  Traufe  trürDen  fid)  nicht  Don 
Der  0tellc  rühren/  trenn  man  nicht  Dergleichen  Mittel 
ergriffe,  s2Benn  Der  erften  .ftlatyc  Die  gcringfre  Rufycr 
aud)  Den  0d)laf  mit  einDerfianDcii/  f)inreic^cnD  ifh  fo 
ift  für  Dtefe  lebten  Die  anhaltenbftc  SÄuhe  ttod)  nicht  er? 
quidHid)  genug,  (Eß  fehlt  ihnen  an  (Empfänglichkeit  für 
Die  balfantifche  jvraft  Des  Slueruhenß  unD  Deß  0d)lafß, 

dritte  3irt:  SßalliafibbehanDlung  in  9lbficht  auf 
Die  $rt  Der  ^efchafttgung  unD  (Erholung. 

(Eß  gilt  bekanntlich  nicht  gleich/  wie  man  befchaffi* 
get  triro  unD  tric  man  ftd)  erholt,  3lud)  hier  gilt  aber? 
malß  Daß:  ,/  (Eiueß  fcf>icf f  fid)  nid)f  für  91llc. li  9lnDerö 
ift /  auch  im  kranken  ^uftanDC/  unD  ohne  Hoffnung  Der 
SßicDerherfieÜung  /  Der  EanDmann,  Der  Sagearbeiter/ 
Der  JjanDtrerfer  511  befchaftigeit/  $u  erquid cn  /  auDerß 
Der  ftünftler/  ©elehrtC/  Der  Cvet>ilDcre  überhaupt,  Gleich* 
tro()l  kommt  auf  Die  rechte  Q5cfd;aftigung  unD  (Erholung 
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fefjr  %>iel<!$  am  Darum  bcfc^afticjc /  ocrcjnüjje  man  Je? 
Den ,  mic  et*  gelernt  1 fiat,  wie  er  co  gewohnt  tji,  mie 
er  06  getrt  mag,  nur  n  t  cf)  t  auf  eine  SÖBcife  /  Die  ifjitt  oDer 
anDern  tiad)tf;ei(ig  fcpn  fonntc*  Spiet  gcf)t  Die  Palliativ? 
^eljanOlung  in  Die  Der  3nDioiDuaUtaf  u6ct/  Don  meiner 
am  gepiv tgen  Otte  (jcfprocfyen  ivovDcn  ifh 


\ 


\ 


1 


^Dritter  2(  b  f  dj  n  i  t  f. 

Q  «  x  l  c  \)  x  c. 

I 
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Organon  b  c  r  £  u  r  l  e  b  r  e. 

$.  363- 

£>ie  (£urlcl)re  I;at  Die  25ebanDlung$tt>eife  brr  be* 
(timmfen  pfpcf)ifd)en  Äranf(jcitefalle  Darjulegen ,  rt>ie  fic 
unter  Den  in  Der  gormenleljre  aufgcfMten  gormen  er* 
f^einen.  Die  befonDern  gormen  tonnen  aber  nicf)t  am 
berß  be^anDclt  merDen ,  als  na  cf)  Den  allgemeinen  Siegeln 
Der  £et>rifiif  /  Doch  fo,  Daj?  aus  jeDem  befonDern  galle 
er(i  Oect,DriKb*/  tt>cld;e  jener  Regeln,  unD  in  meiner 
25ejiefjung  Diefelben  anjuroenben  ftnb,  €D?it  jeDem  fycüxti 
(lifc^en  Moment  ftr.D  foDann  $tigleid)  Die  ^ic5)cr  eje^origen 
Mittel  Der  35ebanDlung  gegeben  t  inDem  Die  Heilmittel* 
lef)re  (Ireng  an  Die  JpcbrifUf  gebunDen  ifh  Die  grage 
itT  nur /  wie  in  jeDem  unter  befiimmter  ^'ranffjeitßform 
flebenDen  galle  Die  ju  it)m  gehörigen  Momente  Der  Henri* 
fiif  erfannt  unD  aufgefunDeit  werben*  £)aß  Allgemeine 
Dicfee  Verfahrene,  gleicf)fam  Der  Arcbetppuß  beffelben, 
bat  ein  Organon  Der  (Surlefjrc  auftufieden« 

§♦  364. 

Da$  nacf)ftc,  maß  bet)  jeDem  gaCfc  in  gragc  fommt, 
ifii  fann  unD  foll  Der  norliegetrDe  galt  einer  befon* 
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Dem  SehanDlung  unfertoorfen  werDen?  £>ieg  (jingt 
Don  Der  Doppelten  23cDingung  ab:  ob  überhaupt  Der 
galt  noch  fjctlun^efdljuj  fep ,  unD  ob  Dem  2lr$te  Die 
für  Denfelben  erforDerlichen  Hülfßmittel  $u  ©ebote  f?e* 
hen;  Denn  eß  iff  eben  fo  überflüfftg,  Da  noch  totrfen  $u 
motten,  wo  Die  wirffamRe  Äraft  feinen  (Eingang  mehr 
fmDet,  alß  mit  unoerhdltnigmdgig  geringer  Äraft 
gegen  eine  überwiegenDe  Eaff  anjufampfen*  ©leichwohl 
fehen  wir,  Dag  Diefe  23cDingungen  nicht  bloß  Pott  Den 
$raftifern  nicht  genug  beachtet  werDen,  fonDern  auch 
oon  Denen,  welche  Durch  £heorte  &er  ^pra^tö  ihre  SSahtt 
poqujeichttcn  unternehmen.  £>enn  tpie  oft  lefett  mir  Pott 
gatten,  Die  aller  ^efjattDlung  hartndefig  wiDerRanDen 
tmD  ftch  alß  unheilbar  bemiefen?  UnD  ftnDen  mir  nicht 
in  Den  bejtett  unferer  neuem  (EompcnDicn  über  Die  chronic 
fd)ett  Ülffcctionen  Dcß  fomatifchen  Organiemuß,  $u  Denen 
Denn  auch  Die  ©eclenftbrungen  gefchlag.cn  merDen,  Die 
^cfjanDlungßweife  unD  Die  Mittel  für  alle  ttnD  jeDe  Der 
(extern?  (Eß  \fl  angenehmen  lefen,  mit  welchem  dvunfi* 
Pertrauen  für  jeDcn  PorfommcnDen  galt  unD  jeDett  Mo* 
ment  Derfelbett  Die  paffenDen  Mittel  angejeigt  ftnD.  3* 
$£♦  „Um  Die  Melancholie  $u  heilen,  fucl)en  mir  jttertt 
ihre  crregettDen  Urfachen  $u  entfernen  unD  unfchaDlich  $u 
machen.  fte  Demnach  golge  Der  (Einmirfung  heftig 
ger  £ciDenfchafren ,  fo  fuchen  mir  Dicfc  $u  jugeln  uttD  in 
ihre  0chranfett  $u  Permeifen, 11  u.  f.  m.  gnjmifchen  iff 
Die  Nichtberücfftchtigung  Der  erften  23eDingung,  nchm* 
lieh :  ob  überhaupt  Der  oorlicgenDe  §all  hetluttgofdhig 
fep,  weniger  $u  taDeln  alß  Die  Nichtbeachtung  Der  leg# 
tertt :  ob  Die  ivraft  Der  £aff  gemachfett  fep ;  wiewohl  ftch 
gegen  unfere  ^emerfung  einmcnDen  lagt,  Dag  weDer  Die 
Unheilbarfeit  mancher  gatte,  noch  hie  Unjulättglichfcit 
mancher  Heilmittel,  fo  betfimmt  Dargethan  fep,  Dag 
man  nicht,  auch  auf  Daß  Ungcwijfe  hin,  überall  einwir* 
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fe,t  unD  überall  Mittel  Der  (Einmirfung  berfuchcn  muffe. 
Diefe  3lnftcf)f  Der  OkgenftdnDe  fein  aber  borauß,  Daß 
man  ft  cf)  in  einer  (Empirie  mol jlgefaüe,  mclchc  ficf>  nie 
ju  ^vefulratcn  für  Die  ftegulirung  ihres  Verfahrene  fant* 
mein  mag*  Da  mir  Dlefer  2lnftd)t  nicht  bepftimmen  fow 
nenr  fo  berfuchcn  mir  Die  £6fung  Der  oben  genannten 
erfren  Aufgabe  Des  Organons  Der  (Eurlebrc. 

§*  3 6j. 

Jubor  ober  i(t  $u  erinnern,  Daß  l;ier  bloß  bon  Der 
bep  une  pfnd)ifd)  ;  inDirect  genannten  93tetl;oDe 
Die  9ieDc  i|t:  Denn  Die  ex  hypotho.si  Durch  Den  glatte 
b  i  g  e  n  V3  i  1 1  e  tt  Direct  m  i  r  f  e  n  D  c  5v  u  n  ft  o  0  e  r 
Oiabe  fennt  meDcr  Die  gembl;nlid;en  ©rennen  Der  Heil* 
barfeit  pfpcf)ifd)  *  franff;after  3ußattDe,  noch  Die  engbe* 
fd)rdnfte  jvraft  Der  gemol)nlicf)en  Heilmittel*  Von  Dem 
Icßfcnt  Verfahren  abgefe^en,  lehrt  Die  (Erfahrung  unD 
forgfdlfige  Beobachtung :  Daß  man  crßlicf)  gegen  angc* 
b o r n c,  -$mcnten£  gegen  gan$  veraltete  pfpcbifd)* 
franfbaftc' 3u(tdnDe,  Drittens  gegen  Die  bon  fyndibc', 
j  a  l)  r  t  e  tt  ’^nDibiDuen  feine  Hcilfünfte  berfudjen  muffe. 
Dieß  mirD  man  ldd)clnD,  alß  (Etmas  ft  cf)  bon  felbft  ben 
ffebenbes,  jugeben;  aber  nicht  fo  leicht  Daß,  maß  mir 
hieraus  folgern,  nef;mlid):  alle  gdüe,  Die  in  ihrer  (En 
fcf)eittung  Die  $orm  Der  angegebenen  an  ftcb  fragen,  ohne 
Doch  unter  Die  angegebenen  9vubrifen  $u  geboren,  ftnD 
auf  gleiche  V3eifc  $tt  bebanDeln:  D*  b*  uttbebanDelt  $u 
laffen*  3£ir  rechnen  aber  auf  Die  V3afjrbcit  Der  ^f;p* 
ftognomif,  Die  patbolcgifcb  mie  pbpftologifd),  aus  ben 
manDtem  9Jeußern  auf  bcrmanDfeSjuncrcs  fchließctt  laßt* 
Demnach,  mo  mir  ^ranfbeitßformen  mabrnebmen,  Die  Den 
attgebornen,  Den  berjdbrten ,  unD  Denen  bon  ljod)brjabn 
ten  ^nDibiDuen  ähnlich  ftnD,  fcbließen  mir  auf  ihre  Utu 
beilbarfeit,  unD  geben  Den  Dvatb,  fie  unberührt  ju  laffen. 
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Unb  bieg  mar  baß  (Erge»  aber :  moran  erfen^ 

nen  mir  ,  ob  Die  uns  $u  ©ebote  gegenben  Jbulfßmittef 
außreiegenb  finb/  ober  nicht?  2lucg  hier  ig  bie  (Erfag* 
rnng/  Die  genaue  Beobachtung/  eine  fiebere  Eegrcriu  unb 
§ugredn*  3m  Allgemeinen  miffen  mit*/  maß  einzelne 
ancmpfoglnc  93?itfel  betrifft/  Dag  biefe  bei)  manchen  Aer$* 
ten  unb  in  manchen  galten  gleicgfam  Munbcr  tgim  /  unb 
anbern  Siebten  unb  in  anbern  fallen  mieberum  nichts 
teigem  Segen  Dteg  mug  unß/  menn  nicht  migtrauifch 
gegen  Die  Jpeilfräfte/,  Doch  mcnigftcnß  behutfam  in  bent 
Vertrauen  auf  fte  machen  ;  namentlich  trifft  bieg  bie  fo* 
genannten  specifica  gegen  Melancholie  unb  Manie/  alß: 
(Eampgct*/  Mofcgtiß/  £)pium/  Helleborus,  Belladonna, 
Digitalis ,  $irfcglorbermaffer  u.  a.  Solche  einzelne  Mit* 
t et  unb  Berfagrungßmeifen  beliebigen  immer  nur  eine 
beftimmte  3n0ication.  B3c  biefe  nicht  borganben  ig/ 
ober  mo ,  mie  in  Den  meigen  ftattm  f  fteg  mehrere  3^ 
cationeit  bereinigen/  Da  ig  eß  nicht  $u  bermmtbertt/  menn 
mir  feine  gängigen  (Erfolge  fegen*  Sbie  bon  unß  aufge* 
gellte  Jpebrigif/  unb  bie  auf  ig r  rugenbe  Jpeilmitfellegre 
fugren  beu  bollgdnbigen  Bern eiß/  bag  im  Surcgfcgnitt/ 
ja  in  ber  Üvegel  bie  Behauptung  gilt:  jebeß  folcgeß  (Ein* 
jet  *  Verfahren  fet>  unjureicgmb/  unb  eß  fep  beffer/  Da/ 
mo  unß  bie  Mittel  für  bie  ©efamrnt  *  3n»3tcationcn 
nicht  $u  ©ebote  gegen/  unß  ber  frueg ttofen  Berfucge  mit 
einzelnen  jjeifvdften  $u  entgalten  f  meil  jebet*  miglunge* 
ne  Angriff  auf  Den  geinb  feine  Macht  bergdrft.  £>ager 
tg  eine  forgfaltige  (Erforschung  unb  Aufgcllung  ber  in 
jebem  gatle  $u  befeitigenben  Momente  baß  bc\le,  ja  baß 
‘einzige  Mittel/  um  $u  erfahren/  ob  mir  Dem  gälte  ge* 
maegfenfmb/  ober  nicht:  Denn  menn  mir  genau  miffen 
maß  bedangt  mirb/  ig  eß  eß  nicht  fegmer  511  begimmett/ 
ob  baß/  maß  berlangt  mirb/  in  unferer  ©emalt  tg  ober 
nicht»  B3ir.mijfcn  aber  niegt  einmal  maß  bedangt  mirb/ 
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wenn  wir  Den  t?orIic>icnDen  gall  nicht  Durd)fcf)auen, 
wenn  wir  feine  flare(£rfenntniß  De«  gegebenen  ivtanfheito* 
$ußanDeä  ^aben*  Unb  fo  ergicbf  ßcl)  hierauß  &ie  erße 
Siegel  rücfft entlief)  Der  jwepten  3>eDingung,  ( §♦  364.) 
ton  welcher  wir  je$t  fprecfjen:  Da  nicht  ju  $  an  De  ln, 
wo  man  nicht  erfennt.  ülber  aud),  wo  unö 
Da$  &ßefen  Deo  galleß  nicht  fremD  iß,  giebt  e0 
noch  ;wep  anDere,  für  alle  gdDe  gcltenDe  Regeln,  welche 
Die  befonDere  23ehanblung  oerbieten.  3^c0ef^9  neljnu 
lieh  wirD  in  jeDcnt  gallc  oerfangt:  er  (Mich/  Daß  man 
Der  ll  m  ß  a  n  D  e ,  unD  $  tv>  c  p  t  e  n  0 ,  Daß  man  Deo  $  r  a  n* 
fen  heißer  fep*  UnD  wie  oft  ift  man  bepDee  nicht! 
Daher  fo  oiefc  mißfingenDc  Suren.  Demnach  lautet  Die 
jwepte  Siegel:  man  unterfaffe  jeDc  befotu 
D  c r  e  $>  e  f)  a  n  D  f  u  n  g ,  wenn  man  n  i  ch  t  Die  du< 
gern  U  m  g  e  b  u  n  g  e  tt ,  55  e  r  h  a  1 1  n  i  f  f  e  unD  S  i  n  * 

f  l  u  f  f  e  Deo  Traufen  in  feiner  (B  e  w  a  1 1  l)  a  t ; 
Denn  alletf  Dicß,  einzeln  unD  bereinigt  frort  unD  oernief)* 
tet  im  9iugettblkfe,  was  Der  9lrjt  mit  03iu(>e  unD  2luo* 
Dauer  aufjubauen  Ocrfucht  hat;  unD  er  fann  nid)t  ein* 
mal  wirfen,  ohne  Deo  ^epßanDeo  $iUcö  Ocffcn ,  wa$  ftcf> 
feiner  (Bemalt  entgeht/  gewiß  $u  fepn.  —  UnD  Die 
Dritte  Siegel  lautet:  Der  2lr$t  unterlaffc  ieDe 
befonDere  xBcl^anDlung,  wenn  er  nicht  Deö 
^raufen  ®eißcr  iß;  unD  Dteß  iß  er  blo$  Durch 
geißigc0uperioritdf.  5IHce Sinwirfen  iß umfonß, 
wenn  wir  Den  Uranien  nicht  geißig  beljcrrfdjru.  3löe 
aufmerffamen  pfpchifchen  Siebte  erlernten  Dieß  an,  unD 
machen  eö  §ur  erßen  ^eDingung  aller  ^efjanDlting;  m 
jroifchen  ßnD  Die  jwep  erßen  Siegeln  oott  gleichem  (Bewirbt, 
unD  alle  Drcp  jufantmen  genommen  machen  Die  Antwort 
auf  Den  jwepten  $)3unft  Der  oorgclcgten  gragc  aus. 
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£)te  $mepte  Aufgabe  für  Daß  Organon  Der  Surlegre 
iß  Diefe:  gicbt  eß  in  Den  gdßett,  n>o  nicf)t^  einer  befon* 
Dern  2>ehanDlung  enfgegenßeht,  porjugßmeife  ein  erßeß 
Jpauptßücf  Der  ^eganblung?  (Eß  mirb  gier  natürlich 
Poraußgefegt,  Da§  ein  jcDcr  folcger  gaß  hinlänglich  ge* 
prüft  unD  erfannt  morben  fep,  Da§  man  umftefefig  alle 
UmßänDc  erforfegt,  Den  eigentlichen  ©tanD  Der  ©aegen 
gehörig  inßSIuge  gef aßt,  maß  Die  SßatunÄraft  unD  (Ent* 
micfelung  $u  tgutt  geneigt  oDer  nicht  geneigt  fep  ,  magn 
genommen  habe*  UnD  nun  ,  mo  eß  auf  Die  Dichtung 
Dcß  Jpattbclnß  nach  einem  beffimmten  fünfte  anfommt, 
entgeht  Die  grage:  mogin  Diefe  Dichtung  ,$uerß  menben? 
£>a  mir ,  inDem  hier  nicht  Pon  Der  negatioen,  oDer  auch 
pon  Der  paßiatiben  ^eganDlung  Die  ^eDe  fepn  fann,  nur 
Die  Pier ,  in  ber^eorißif  oerfolgten,  Momente  Der  gra* 
Duellen,  formellen,  inbioibuellen  unD  f 0 m a* 
t i f ch e n  ^BehanDlung  übrig  behalten ,  fo  haben  mir, 
wiefern  Pon  einer  2£agl  Die  grage  iß/  nur  $mtfd)en  Die* 
fen  Die  58afjL  5Jbcr  mie  foß  man  smifcgenSSerfagrungß* 
metfen  mahlen.  Die  alle  gleich  nothmenDig  fuiD,  unD  ftd) 
aß  junäd;ß  auforangen  ?  ©leicgmogl  fann  man  nid)t  51 U 
(cß  auf  einmal  thun ;  unD  fo  ergreife  man  Denn  Daß, 
maß  ftch  un^  geraDe  jegt  alß  Daß  ^acgße  unD  ^otgmcm 
bigße  $eigt:  fomatifege  £ülfßbcganDUmg ,  menn  Diefe 
am  meißett  5ßotg  ju  thun  fegdnt;  graDueße  SSeganDlung, 
mo  (Exaltation  oDer  Oeprcffton  Die  fcgleunigße  Jpülfe  Pen 
langen;  ober,  mo  Die  bepDen  crßen  in  Den  ^intergrunD 
treten,  nach  5?eDürfni§  Der  UmßänDc,  Die  formeße  unD 
inbiPibueße*  Oie  gäße  ftnD  gar  ju  mannigfaltig  unD 
abmecgfelnb*  Oaß  0vefultat  Pon  5lßent  Dicfen  iß:  eß 
giebt  pot^ugßmeife  gar  fein  erßeß,  gleicgfam  ßereotp* 
pifegeß  ©tu cf  Der  3)eganbluitg,  fonbern  Die  U.mßänDe, 
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Die  S^efcbaffeuljeiten  Dee  eben  t'orliegcnDcn  gaflee  muffen 
(hierüber  cr»tfd)ciDen.  £icr  bleibt  Dem  ©eiiic  Des  ?ir,tcß, 
Dem  Durd)  Erfahrung ,  Durd)  for^falti^e  ^eobaduung 
entmidelten  unD  außgebilDtm  richtigen  Dact ^  frepe^ 
0ptel;  hier  ift  Der  Anfang  Dc6  Gebietes  nmf;rf)aft*  ar$t$ 
lid)er  ivunfl. 

§♦  3 67. 

Unter  Dicfcn  Umftänbcn  tonnen  mir  füglid),  bei;  Der 
fernem  Entmicfclung  Der  Aufgaben  Dcß  £>rganong  Der 
C£urlcf)rc r  Der  in  Der  Jg>ct>ri(?if  aufgeftellten  OrDnung  fof* 
gen*  Eß  gilt  für  jeDce  Der  Pier  $u  bcobad)tenDen  9)vO* 
mente  Die  grage:  mcld)c  ülnforDcrungcn  machen  feine 
£3erucfftd)figung  PorjügHd)  uorljig  ?  &Baß  erfrüd)  Daß 
Moment  Der  g r a D u eile n  SBcjjattDlung  betrifft,  fo 
I;at  Die  £cPriftif  (§§♦  208  —  296»)  im  Qlflgemeitten  Die 
JrfftanDe  Der  (Exaltation  tinD  £)epreffton,  jene  alß  Die 
tcfcfjvanfcnDen  uuD  ableitenDen ,  Diefe  a(6  Die  aufregend 
Den  unD  belcbrnDcn  Mittel  erforDcrnD,  aufgcfcllf.  &Cir 
Ijaben  hier  Diefe  JujTanDc,  miefern  Die  SlufforDerung  ja 
Dem  genannten  Verfahren  in  ihnen  liegt  ,  nafjer  ju  bc* 
jcid}nen»  2?ei)Dcß,  Exaltation,  oDcr  Depreffion  mu§ 
Den  PormaltcnPcn  (Ef>araftcr  Der  pfpc^ifcf)  ?  iranff;aften 
JuftanDe  aticmad)cn»  3 ft  Dicg  Der  gaü,  fo  erfcl>cint 
eifaid)  Die  Exaltation  ,  nid)t  ctma  bloß  alß  fomatifepeß 
Qlcccfiorium,  fonDern  bielmel;r  alß  pfpd)ifd)c  ÖrunD* 
fcction:  Die  COiiißfelbemegungen ,  Daß  «Spiel  Der  9)£att* 
tafie  unD  Der  ©cDanfett,  jcDeß  in  feiner  2lrt  ift  über* 
fpannt,  nid)t  meil  ein  forperlictjcr  ?\ei$  Die  £>oranla(fung 
ifT,  fonDern  n>eil@cmüth  mtD  SBiUe  ßon  pfnd)ifd)cm  2ici$e 
getroffen,  ergriffen,  entjünDct  finD.  Eß  ift  öcfinnung, 
Xricb,  Denfmcife,  maß  Jjier  auegeartet  ^erborbrid )t, 
unD  Daficr  mit  aller  9 JD a d; t  einer  auf  (8  cm  utl)  unD  9i3i(^ 
len  gerichteten  ©egenmirfung  befdjranft  unD  gcbanDiget 
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iverDcn  mu§*  Die  DeprimirenDe/  graDuclle  ^cbanDhmg 
ift  [;icr  ttnerla§lid;:  ftc  trifft  Den  $ex\\f  Daß  SBcfett  Deß 
franfbaften  guftatiDcä:  unD  Die§  ift  Der  gall  tit  Den  gor* 
men  DcrSföanie/  Deß  2$abnftnn$  unD  Der  f8cvrucfti)eit* 
(Eben  fo  unerläßlich  ift  Die  dttfregen&c  unD  bclcbenDe  2$e* 
banDlung  ßor  allen  anDent/  Da,  tx>o  tiefeß  EeiDeu  Deß 
©emutfjs  unD  tiefe  £)ljnmacl)t  Deß  SBiflenß/  fo  mie  Der 
$Jnfd>tmmgß  *  unD  ©eDanfenleere  (Seift  Die  £auptbe* 
febaffenbeit  Der  Äranfjjeit  außmacben*  dpier  giebt  eß 
mc()tß  Unmittelbarere^/  ntd)fß  Sftajjereß  $u  tfjun/  alß  baß  ' 
gebeugte  ©emütb  aufjuriebten/  Den  außgeftorbenen  &3U* 
len  $tt  beleben;  unD  alle  Mittel  Der  aufregenDen  unD  bc^ 
lebenDcn  ©attung/  melcbe  unß  Die  ^eilmittellepre  aufges 
ftellt  bat/ftnD  hier  in  Slnfprucb  ju  ne1)metu  Demnach  ttutb 
hier  in  Den  gormen  Der  Melancholie ,  Der  geiftigen  Eftul* 
litaf /  Der  &Billenlofigfeit  Diefe  Q)ebanblungen>cifc  ooc 
allen  anDern  erforDeru  —  SlnlaitgenD  jmeptenß  baß 
SKoment  Der  formellen  S5  elj  an  Dlungr  |  fo  ift 
fd)on  früher  ( §♦  299*)  bemerlt  worben/  Daß  Diefelbe 
tauglich  Da  gefordert  mirD/  wo  fid)  Die  gönnen  noch 
nicht  oollig  außgebilbet  haben,  oDer  fdjon  mieöer  auf 
Dem  2Bege  finD/  in  ©eneftmg  über$ugebcti/  oDer  wo  fte 
in  peüoDifcbem  £ppuß  frepe  gmifd) enteilen  haben*  Jpier 
muß  jcDe  anDcre  SSehanblung  naebfteben/  unD  alle  93iit* 
tel,  welche  in  Der  tftubnl  Der  Umftünmtmgß*/  Der  $e* 
rid)tigungß*  unD  Der  0xtcbtungß*9}(iftel  angegeben morDeti 
finD/  fmDenbier  Den  ndcbftcn  unD  oor$üglicbften9Jla£*  Dem* 
uad)  wo  Manie  ^  5EBal>nftnn /  23errucf'tbeit /  fo  wie  9fte* 
land)olie/  ©eifteß  *  Eftullitat  unD  SBitfenloftgfeit  erft  auf 
Dem  QBcgc  Deß  (Eufftebenß/  oDer  glücfüdjcr  SGBcife  in  Der 
SfäclbilDung  begriffen  ftnD ,  ift  Poqugß  weife  Die  formelle 
S3ebanDlung  ange^eigt*  —  Drittem?/  in  betreff  Deß 
93iomcntß  Der  inbioibu  eilen  Scba.nDlung/  fo 
wirb  Diefelbe/  Da  Daß  3nDibiDuwn  nie  aufhort/  ein  fofr 
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cheß  mit  allen  feinen  (Eigenheiten  unD  Beziehungen  ju 
fepn ,  auch  in  jcDrm  gaüe ;  ju  allen  3c*^cn  r  unter  allen 
UmßanDen  poßulirt;  unD  n^enti  auct)  Durch  Die  inDibi? 
Duelle  BcfjanDlung  nid;t  gcraDezu  Die  ©cnefung  fynbe\)', 
geführt  roirD,  fo  rt> irö  Doch  Durch  Die  SSernachldfftgung 
Dcrfelben  nicht  nur  ein  jcDes  anDere  Mittel  u mx> i v f f a tn r 
fonDern  cß  bleibt  auch  fine  wefentliche  Eücfc  in  Der  Be* 
hanDlung  felbft,  liefern  ©cfchlccht,  3llter,  (Eonftitution, 
Temperament/  EJ3er f6nlid) feit ,  unD  Die  inDiPiDueHe  Eage 
Des  Traufen  jeDer^eit  eigene  9£ucffid)ten  erforDcrn.  533ir 
brauchen  Demnach  gar  feine  hefonDern  ranf h^itsformen 
namhaft  ju  machen,  in  Beziehung  auf  welche  Diefcß  9)?o> 
ment  $u  bcrücfftd)tigcu  iß,  fouDcnt  Daffelbe  gilt  für  alle 
oh»e  Ausnahme;  unD  Der  Qlr|t  fann  ftef)  gar  nicht  a\v 
maßen,  überhaupt  eine  BefjanDlung  beßimmter  gnbiPi* 
Duen  zu  unternehmen,  ohne  Die  Siegeln  unD  Mittel  Der 
inDiPiDuellcn  BefjanDlung  immerfort  Por  klugen  $u  ha* 
ben,  —  (EnDlid)  unD  Pierteitß,  anlangenD  Daß  SlJiO* 
ment  Der  fomatifchen  JpülfßbehanDlung,  fo  wirD 
Diefeß  $war  bep  weitem  nicht,  wie  Daß  ebengenannte,  in 
allen  gdUen  poßulirt,  aber  Da,  wo  eß  in  QJnfprucb  ge'/ 
nommett  wirD,  behauptet  cß  auch  unweigerlich  feine 
Rechte,  Welche  gdlle  Dieß  fepen,  ißjwar  fcfyon  (Don  §♦ 
312  —318-)  angeDeutet  unD  genau  genug  bezeichnet  wo n 
Den,  nehnilich  Diejenigen  galle,  in  welchen  Die  Jpaupf* 
fpßeme  unD  Organe  Des  fomatifchen  Organismus  offem 
bar  auf  irgenD  eine  Sßjeifc  ergriffen  unD  in  ihren  Tl;atig^ 

feiten  geßbrf  ft n D ;  allein  es  bleibt  hier  noch  $u  bemerfen/ 

« 

Daß  jenes  (Ergriffenfcpn  unD  jene  (?,eßbrtheit  Dermaßen 
herborfiechen  unD  Den  jvranf(jeitßproceß  unterhalten  muß/ 
Daß  Por  Der  Befcitigung  Diefer  SJjfectionen  gar  nicht  Dan 
au  ju  Dcnfen  iß,  eine  anDere  (Seite  Der  BcJwnDlung  her* 
Por$uf)cbcin  2llfo  Die  0ftanie  mit  offenbar  cnt^ünDlichem 
pDcr  ncrpbfent  ^harafter,  Der  2ä}ahnftnn  Desgleichen  mit 
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Affcction  Deß  ©efdgfpflemß  oDcr  trgenb  cittcß  /pauptor* 
gatte,  Die  SScrrucft^eit ,  namentlich  mit  Unterlcibeajfec* 
tionen,  begleichen  Die  SRclancholie;  enbüch  Der 
fmn,  Die  SBillcnloftgfek  mit  gänzlicher  (£rfcf)bpftmg  Da* 
forperüc^en  Grafte;  alte  Diefe  guftdnDe  verlangen  a(ß 
ndchtfeß,  fraftige^ ,  anhaltcnbeß  Verfahren  Die  fo* 
matifche  /pülfßbchanDlung* 

§♦  363* 

€in  Organon  Der  (Eurleljrc  aber  /  Da  eß  her)  Diefcr 
Daß  amtliche  JpanDcln  gilt ,  hat  nicht  bloß  Den  ®egett* 
fhutD,  Die  jiranffjeitßformcn  im  Allgemeinen,  Die  0D?6g^ 
lichfeit  ihrer  33'ehanDlung  unD  Die  Art  unD  äBeife  Der  Uty 
teru  inß  Sicht  511  fegen,  fonDern  auch  gehörige  Klarheit 
über  Die  nottjigen  (Eigenfchaften  unD  Die  fubjective 
SSerfahrungßtveife  Deß  Aqteß  felbfl  zu  verbreiten:  Denn 
eß  gehört  ja  zur  Qttir,  außer  Dem  zu  behanDelnDen  ©egen* 
flanDe  unD  Den  gegebenen,  in  Art  unD  ©rab  verfdjieDc* 
nen  Heilmitteln,  vorzüglich  unD  juerji  Der  Ar|t  felbf?* 
3tvar  ift  fetjon  in  Den  ^Borbegrijfen  (§§♦  60  —64*)  Die 
^Dee  Deo  pfochifchen  Arztes  aufgefMt  mor Den,  aber  auch 
nurDieljDee,  nur  Das  Allgemcinffe:  Denn  Die  0umtne 
Deo  Dort  ©efagten  enthalt  bloß  Daß  3)o|Maf,  Daß  Der 
pfpebifebe  Arjt  ^ernunftmenfeh  fep*  ©amitißfreplich 
Alleß  angeDeutet,  aber  nichts  in  näherer  Beziehung  zum 
mirflichen  ärztlichen  ipanbeln  entmicfelt*  ©ieß  muß 
Je§t  noch  gefchehen*  ?um  pfpcbifchen  Arzte  gehori 
alfo  junachfl  —  maß  allein,  fo  tvie  alleß  §ol* 
genDe  auß  Dem  Men  in  Dem  mähren  Gebens  ;€le* 
mente  Deß  ®enfchen,  in  Der  Vernunft,  tjervorgeht  — * 
echte  0elbftj?dnDigfeit  unD  Freiheit  Deß  ©eißeß*  ©er 
pfpchifchc  Arjt,  ja  Der  Arzt  überhaupt,  Darf  nicht  Der 
©piclbatl  feiner  Umgebungen  ober  gar  Deß  zu  behanDelnDen 
Äranfen  felbf?  fepn*  (Sr  muß  auf  eigenen  ?$*üßen  flehen, 
mit  eigenen  Augen  fefjen,  auß  eigener  Äraft  tvirfen* 
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ji'cin  febiefetf,  rinfeitigee  (TinrcDcit ^  fein  vernunftlofct 
£i3i  Der  fr  ant>  Darf  auf  ihn  (Einfluß  haben,  ifjn  manfeuD 
machen;  von  feiner  55al;n  abbringeit.  $ßaß  er  flar  er* 
fannt  hat,  muß  er  mit  fefrern 7  Dauerndem  Söillcn  merf* 
flctlig  $u  machen  fud)en.  Qlber  er  muß  and)  flar  erfannt 
haben,  in  feinem  Qeiife  muß  eß  lid)t  fepn;  unD  Diefe 
^efd)affenf)cit  feince  jtincrn  g cfjt  bloß  aus  Der  griffigen 
gretjfjeit  Ijertmv  Die  allein  Die  Vernunft  giebt:  Denn  Diefe 
iff  ja  Die  grepljcit  Dcß  ®eiffeß  fclbff,  Der  in  Dem  (Element 
aller  513afjrl)eit  lebt*  9!lfo,  feine  einfeitigen  Slnftchten 
beengen ,  feine  vorgefaßten  Meinungen  Drücfen  il;n  ,  er 
fiel) t  überall  in  Dem  EDfittelpunft  Deß  0ebcnß  ,  unD  er* 
blieft  2l(Ieß  in  feinen  richtigen  33erbdltni(fen*  97ur  ein 
Durch  Hebung  in  Der  0cf)ulc  Der  Vernunft  cntmicfelteS 
£ebett  giebt  Diefe  frepc  .Klarheit,  lvie  fte  jene  Derber  po* 
(führte  (Sicherheit  unD  ©elbffffdnDigfeit  DeßDafcpnß  unD 
^ßirfenß  giebt,  93vi t  Diefen  bcpDett  (Eigen fc^aftcn  ftnD  aber 
auch  alle  übrigen  gegeben :  Denn  auß  Der  geiftigen  grep* 
fyci t  unD  ©elbffffdnDigfeit  geht  aud)  Die  ^efonnenheit 
hervor,  tveld)e  Den  pfpcbifcheit  3Jr$t,  mir  Den  2Jr$t  über* 
baupt  feinen  2lugenblicf  verlaßen  Darf ^  oDcr  t> ieltnel>r 
Die  23efonnen(jeit  fclbff  iff  Der  IcbcnDigffc  ElußDrtuf  gei* 
(Tiger  grephrit  unD  ©elbffffdnDigfeit*  Damit  ift  aber  * 
aud)  eine  unerfd)ütterlid)c  ?vul)c  verbunDcn ,  ohne  mel* 
d)e  Der  Ülrjt  eine  25cute  Der  Die  dvlarhcif  trübenDcn  unD 
Die  geffigfeit  erfcbütternDen  3lffecten  unD  SciDcnfchafteit 
tvirD,  Die  ifjm  gan$  fremD  fepn  muffen.  (Eine  fcbnr-cre 
gorPcrung,  nur  Durch  Daß  geftftef;en  in  Der  Vernunft  $u 
erfüllen*  Der  Ülrjt  ,  unD  namentlich  hier  Der  pfpd)ifd)e, 
muß  gan$  unbefangen  fepn,  unD  er  iff  c$ ,  wenn  er  fleh 
Die  griffige  grepheit  unD  ©elbffffdnDigfeit  erhalt,  meld)e 
Daß  Element  Der  Unbefangenheit  ifr*  Die  Unbefangen* 
heit  iff  aber  mit  .Kalte,  Jpdrte,  Sb^ütabmloftgfeit  nicht 
vertraglich:  Denn  t alt,  hart,  ohne  Zfytilnafym  iff  nur 
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Dct*  tu  unD  für  ftc^  fdbff  2eSenbe/  folglich  Oer  in  fteg 
fattgenc«.  Ucberjjaupt  i ft  mit  innerer  Energie,  —  unb  cß 
giebt  feine  bösere/  alt?  Oie  Oer  griffigen  SelbfTffanOigfcit 
unO  grepbdt  and)  Oie  ifraff  unO  baß  Streben  ft  cf)  mit; 
§titl)ei(en  f  unO  folglich  Oie  Xbdlnabme  an  Den  ©egen* 
ftaiiOen  f  Die  Oiefcr  93iitff>eilung  bt Dürfen 7  folglich  and) 
an  Den  Oer  %veif)c'it  unO  SdbffffaitDtgfeit  beraubten  2fn* 
OibiOucu/  »erbunOetu  Die  ©?  i  l  De  Demnach/  ja  Oie 
£tcbe,  Den  SegcnbringenDen  Strafen  Oer  Sottne  gleich 
iffz  wie  notljigci?  Q3cDittgni§/  fo  fchbnffer  Schmucl  De$ 
pfjgcf)ifcf)en  5lr$teß/  unö  baß  fidjerfte  Socument/  Dag  er 
Oie  legte  Jpbbe  men  feg  lief)  er  .jtraft  errungen  l)att  Demi 
nieste  ift  fermerer/  al$  ^u  lieben/  in  Dem  Sinne  f  wie 
hier  baß  QBort  genommen  werben  ntug*  Siebe  aber  eU 
$cugt  ©eOulD  unO  0?aegficht/  ob  ne  me  lebe  fein  5Jr$t ,  bet) 
allem  Svnf!/  bei)  aller  (Eonfequen.t  unö  geffigfeit/  au$* 
fommen  fann*  Sftuc  Oer  2lqt  affo /  welcher  fo  befdjaffe» 
ift f  wie  wir  gier  Die  ©runbjüge  feinem  ^efens  ge$cicg* 
net  l)a6enr  erfüllt  Die  3Dec  eines  echten  51  r fteßf  öeffen 
Elemente  mir  oben  (§*  273*)  in  i>3 1 i cf  imO  £act  ge* 
fegt  haben :  Denn  nur  wer  fiel)  mit  $ladjeit  in  Die  33er* 
galtniffe  Oer  Singe  oerfegen  fann  ^  bat  Den  rkgti* 
gen  55(icf/  unO  nur  wer  fl  cg  mit  geepbeit  in  feem* 
Oc  3 ufUnDe  hinein  fühlen  fann,  Den  richtigen  £ac U 
£s  bnflefyt  fid)  übrigens  Don  felbff ;  Dag  Oer  3lr$t  in  Oer 
•2GB dt  nicht  fremO  fcpn  Darf/  Oag  er  Oie  33?  cn  fegen  unö 
ihre  SSerbaltniffe/  Oag  er  Die  uns  bieder  begannt  gemor* 
Denen  Sigcnfcgaften  unö  Sinftüjfe  Oer  3?aturgcgcnj?anDg 
lernten/  Oag  er  Die  notbWenDigfie  l>iftovifd>e  «ftenntnig/ 
wie  Des  SSiffen^würOigffen  auf  Der  (fr Oe  überhaupt/  fo 
Oeö/  aqütcge  SBiflTenfcb'öft  unD  .fünft  betreffettOen ,  be* 
ftgen./  ja  Dag  er  fdbff  ein  Durch  mamtichfalnge  Äraft* 
Uebuttg  gebilOeter  93?amt  fcpn  ntug-  UnD  wie  fottte  er 
auch  ttiegt?  grepgeif  unO  ScibfUTanOigfeit/  Die  £>afi $ 
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beß  pfncbifd)  1  drjtlichen  Safepttß,  ermirbt  ficf>  nur  tm 
£eben  unb  Durd)  Das  £cbcrt  voll  Uebuttgen,  Prüfungen/ 
(Erfahrungen/  ja  3rrtf;umcr  unb  gehftritte,  bereit  enbli* 
d)er  ®en>inn  Oie  Wahrheit  ijr* 

§♦  369» 

f  ' 

Sie  SSerfajjrungßmeife  beß  2lr$teß,  fo  tveit  eine 
(Eurle^re  bicfelbc  vorfd)reiben  fann,  ift  folgenbe*  Sa 
ber  pfpd)ifd)e  51r$t  alß  Reifer  unb  ^vetter,  alß  Söater  unb 
&Bol)lthatcr  /  alß  t^eilnc^menbcr  greunb,  alß  frcunbli* 
c^er  €r$ief)er,  aber  auch  alß  prufenber,  richtenDcr,  ftrai 
fenber  ©erechtigfeitßpfleger  erfd;cint  /  unb  gleichfam  ein 
flchtbarcr  (Bott  ber  ^vranfen  ifh  fo  ergiebt  eß  fief)/  baß 
Sftilbe  unb  greunblichfeit,  Sanftmuth,  SXuhc,  ©ebulb, 
£ftad;ftd)t,  2heilnaf)nte/  Jperablaffung  auf  ber  einen  Sei* 
te,  aber  auch  auf  Der  attbern :  (Ernff,  «Strenge,  impo* 
nirenbe,  gehaltene  Autorität ,  gefeigfeit  unb  Uncrfchüt* 
terlichfeit  in  SJußübung  geredeter  Sißciplin,  Die  nad) 
ben  Umftanben  ivechfelnben  25e(Tanbthcile  feuteß  QSerfalj* 
renß  fepn  muffen*  Ser  3lr$t  tvirft  aber,  hierin  einem 
Monarchen  vergleichbar,  bep  treuem  nicht  aücß  unmit; 
telbar  burch  ftch  felbft  j  Demnach  muß  er  fid>  helfenbe 
Jpdnbe  jubilben,  er  muß  fid)  Sinter  entrichten,  welche 
feine  21bßc$ten  unb  (Entwürfe  nicht  ftoren,  foubertt  fbtf 
bern:  treue,  ehrliche,  mcnfchlichfuhlcnbc,  arbeitfame 
außbauernbe,  getranbte  £eute,  wie  cß  beren  unter  Der 
bienenbett  SKenge,  trenn  aud)  nicht  häufig,  giebt,  unb 
bic  ber  SD?enfd)enfcnner  n>ohl  beraußjuftnbcn  weiß* 
Solche  Jnbivibuen  fi n D  mehr  alß  SSftafchiuen,  auch  ftc 
haben  ihren  QMicf  —  oft  beffer  alß  Der  Slrjf,  wenn  er 
feinem  @efd)dft  nicht  gctnachfen  ifc  ;  auch  fie  ha^eu 
ihre  SSerfahrungßmeife,  unb  $war  eine  uncrfünßeltc,  ben 
Uranien,  ben  Umfianbeti  angemeflfene;  fie  werben  halb 
mit  ben  ivranfen  vertraut,  unb  biefe  fchließen  ftch  an  fie 
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an /  raffen  pcp  oft  £>urc^  ein  Söor t,  eine  2Mffe/  ober  and) 
wopl  eine  Sropung  $u  Mettt  bewegen/  was  ftc  tpun 
ober  faff en  feilen/  ttnD  woju  fte  ein  grember,  ein  mit 
Der  3nDtoiDrtaütdt  Der  Fronten  Unbekannter/  ein  ipiten 
$£tbrigcr/ Dem  ge  feinen  Hinflug  auf  gep  gcgatteri/  nim* 
mermepr  bringen  würbe*  Solcpcr  ©epülfen  beDarf  Der 
5Jr$t/  unD  fie  erleichtern/  fie  fbrDern  fein  ©efepdft  tu 
eben  Dem  $)?a§e,  alb  ungefeptefte/  wiDerwütige,  nie* 
briggefumte  SRcnfcpert  alles  nerDerbeit  tonnen*  Unter? 
guten  $icnfd)en  lebt  Der  fronte  wie  in  einer  peilfa* 
men  ^tmofbpdre/  Da  er  hingegen  bei)  Denen/  Die  ipn 
wiDcrnatürlicp  bepanDelit/  nur  ©ift  dtpmet*  $tcpr/ 
als  man  glauben  follte/  Wirft  Dab  betragen  /  Dab 
25cpfpid,  Die  0itte  unD  $3eife  Der  Krankenwärter  auf 
Die  Fronten  /  aber  attep  WieDcrünt/  ja  $u  atlererg  Dab 
2$ct)fpiel  Des  5lr$fcb  auf  Die  ipm  Untergebenen  ttnD  fet* 
nett  gweefen  ©ienenoen*  £>er  aufmerksame,  forgfdl* 
tige/  g  ewigen  paffe/  pünftlicpe/  unermüDlicp  *  fpdftge/ 
tpeihtcprtienDe/  fiep  in  Der  $ubbauce  gleicbbleibenDe 
2lr$t  ig  Dab  im  Stillen  beobaeptete  0D?ufier  Der  Dienen* 
Den  ©epülfen/  unD  fie  bilDen  fiep  irrt  Stillen  naep 
ipm*  UnD  fo  pat  Demi  Der  2ir$f  tdglicp  feinen  Kran* 
fen  eine  gemiffe  geit  $u  fepenfen/  unD  in  Diefer  2in* 
galt  —  mir  nepnten  an/  Dag  er  einer  folcpen  borge* 
fc$t  f et)f  —  jeDen  Sag  weniggenb  einen  25efticp  in 
maepen,  um  ntcpfb  $ti  überfepen/  um  immer  Die  Seele 
Des  ©an^en  $u  bleiben/  mit  feiner  ©egenmart  Dab 
Spun  unD  5RSirfen  Der  2Jnbertt  in  frifeper  Bewegung? 
^u  erpaltem  Jpier  pat  er  cb  Denn  balD  mit  Den  feit 
längerer  geit  erkrankten/  ipm  fepon  bekannten/  feiner 
Q^epanDluttg  fepon  unterworfenen  3nbiDiDüen  §u  tpun/ 
balD  mit  neuangefommenen/  ipm  noep  fremDen,  Dort 
ipm  noep  niept  Durcpfpdpeten*  3m  ergen  galfe  ig 
fetn^efuep  ein  weitereb  ^eiybrtcpten/  ein  ferneres  gortar* 
2el)t&,  b.  Seelen:  Stör,  Ik*  ^ 
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beiten  /  ein  immer  mehr  $>ertrautmcrDcn  mit  Dem  3U* 
flanDe  Der  Uranien,  ein  immer  tieferes  (Eingehen  in 
Denfelben  unD  Qeinwirfeit  auf  Denfelben*  3m  jwepten 
gälte  ift /  nach  erhaltener,  fc  Diel  als  möglich  Doüftdn* 
Diger  unD  umfaffcnDer  Sftotij  Don  Dem  bisherigen  3nftanDe, 
Den  bisherigen  SSerhdltniffen  Der tfranfen,  eine  forgfaltige 
Prüfung  Des  gegenwärtigen  3uftanDe$  Das  elfte,  waä 
,Der  $Jr$t  $u  thun  fyat*  Slus  Diefer  erfien  govfehung 
unD  Prüfung  gehen  Die  allgemeinen  unD  nachften 
flftaftregeln  |Krt>or*  Ob  Der  Äranl'e  $undchft  für  fich 
allein,  oDer  unter  SlnDern  bleiben ,  ob  er  in  grepheit 
gelaffcn,  oDer  mehr  oDer  weniger  befchrdnft,  ja  ge* 
bdnDigct  wcrDen  muffe,  ob  er  fogleicf)  milD,  oDer  erfi 
mit  (£rnft  unD  Strenge  $u  behanDeln  fep,  ob  il;m  ©e* 
raufd)  unD  £i d)t,  Nahrung  unD  Ocfjlaf  $u  gbnncn 
oDer  $u  entgehen  fepen;  ob  irgenD  ein  chirurgifches 
oDer  pheirmaceutifd)es  Verfahren  fogleid)  nothwenDig 
fep :  Die§  alles  ergiebt  ftd)  aus  Der  erfTen,  $war  forgfalti* 
gen,  aber  Doch  immer  nur  proDiforifchen  Unterfuchung, 
Deren  D'iefultate  noch  5ar  nicht  eine  fortgefe^tc  £>c* 
hanDlung  begrünDen.  Diefc  geht  erft  aus!  einer  nd* 
f)ern  ^elanntfchaft  Des  2lr$fes  mit  Dem  dvranfen  fycxbox, 
bleibe nD  oDer  wechfelnD,  nach  ^cfchajfenhcit  Der  Um* 
ftdnDe*  SÖ3aS  aber  nie  wechfeln  Darf,  was  unter  allen 
UntftdnDen  Daffelbe  bleiben  mu§,  Die§  iff:  nicht  fowohl 
Das  Benehmen  Des  9lr$te£,  Denn  Diefes  mu§  je* 
Derzeit  Der  ^ranfljeit  unD  Der  3nbit)iDualitat  Des 
Uranien  angemeffen  fepn;  fonDern  es  if!  Die  Stirne 
mung  Des  2Jrjte$*  £)er  ^Irjt  Darf  nie  oerffimmt,  nie 
mifmtuthig ,  nie  aufgeregt,  nie  abgefpannt,  nie 
jerftreut  ,  nie  leiDenfchaftlich  *  bewegt  oDer  Don 
irgenD  einem  Diffcct  ergriffen  bet)  Den  Uranien  er* 
fcheinen  oDer  Derweilen*  kräftig,  fycitcx,  lebcnDig, 
aber  gehalten,  gemd§iget  mu£  feine  Stimmung  fepn, 
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$ur  SRittbeilung/  jur  Sfjatigfett/  $ur  tyatltfeit  auf 
alle  5Betfe  C>uirc^  Den  flauen  ©eDanfen/  geneigt;  unD 
fo  mu§  ge  ftef)  gleich  bleiben/  fongift  eß  rdtblicber,  Daß 
©efebaft  außjufegen  unb  biß  ^ur  beffern  0tunDe  $u 
Derfcbieben,  Uebrigenß  mug  Dev  pfpebifebe  Slr$f  einen 
treuen  amtlichen/  unD  mo  möglich  auch  ebirutgifeben 
©egulfen  ^aben ,  auf  Deren  ©efebief  liebfett/  ©enauig* 
Ult,  ©emifiTenljaftigfeit  er  ftcb  oerlajfen  fann.  £>em 
©ebuffen  bleibe  Daß  Siuftetcbnen  Deß  ©angeß  Der  Äraufc 
beiten  unD  Der  DcrfcbieDnen  S5ebanDlungßmeifen/  unter 
Der  SJufgcbt  Deß  Sir $teß/  überladen:  Denn  Der  Slr$t 
mug  ftcb  Den  ©eig  immer  frep  erhalten/  unD  nur  Dem 
3bgltng  ig  ftrenge  Uebung  nbtfjtg/  Deren  @cbule  Der 
feiger  entmaebfen  fepn  mug. 

§♦  370. 

£$aß  ju(e§t  Den  ©ang  Der  Surlefjre  felbg  betrifft/ 
fo  folgt  Derfelbe  Der  in  Der  Formenlehre  aufgegellten 
Qüntmicfelang  Der  gönnen/  fo  Dag  Der  Dveibe  nach  Die 
oerfcbieDenen  ©attungen  Der  brep  Dort  aufgegellten 
£>rbnungen  /  «HD  mtt  unD  in  Den  ©attungen  Dortig* 
lieb  Die  einfachen  Sitten ,  JpauptgegengdnDe  Der  (Eun 
lebte  merben/  DieSSetmicfelungen  unDSlbartenaber  in  Der 
SSeljanDlung  auf  Die  einfachem  gornten  $urwcfbe$ogen 
merben.  Slber  nicht  bloß  Die  in  Der  gormenlebre  auf* 
gegellte  Krönung  unD  golge  Der  gornten  ig  eß/  weh 
che  mir  in  Der  (Eurlefjre  int  Sluge  behalten/  fonbern 
ee  ig  auch  Die  ^efebreibung  Der  gornten,  ihre  ©nt* 
micfelung,  SJußbübuttg/  Ummanbluttg  unD  tyauptfify 
lid)  Die  Siucfftcbt  auf  ihr  $Befen  unD  ihre  (Elemente/ 
melcbe  unß  bep  Der  SlußeinanDcrfegung  Der  €ur*9Ro* 
mente  leitet/  fo  Dag  mir  Die  gormenlebre  unD  mit  ijjt 
Die  ganje  £bei>rie  immerfort  bor  Singen  haben  muffen. 
UnD  fo  gegen  mir  Denn  nun  in  Der  gutlefjre  felbg 

2 


1 80 


auf:  DieS5e5önDlung  DerÄranffjeitsformcn  erfror/  jm cp> 
ter  unD  Dritter  Krönung,  mit  if;ren  auf  einauber  fofc 
genDen  ©attungen  unD  ülrten,  Docf)  fo ,  Daf,  mie  fd)ott 
bemelDet /  unter  Den  (extern  nur  Die  einfachen  auo* 
fübrlicb,  Die  übrigen  anDeutungemeife  befjanDelt  men 
Den,  0d)lü§ltd)  bemerfen  mir  aber,  Da§  mir  untf  ge; 
nbtf)igt  gefef;en,  in  Der  Angabe  Der  einzelnen  93erfa£* 
rungsmeifen  unD  Der  bejlimmtcn  Mittel ,  gegen  Die  gc< 
mof)nÜd)e  utiD  bequemere  9lrt /  überall  auf  Die  refp, 
ÜXubrifen  Der  Durd)  Die  Jpeoriffit  geglieDcrten  Jpcilmin 
tellebre  $u  Dermeifen,  meil  Die§  Der  organifd)c  ©ang 
unferer  ©ntmicfelung  Der  £ed)nif  fo  mit  ficf>  bringt, 
unD  bet)  Dem  2efer /  in  Client  maä  folgt.  Die  oen 
traute  S5efanntfd)aft  mit  Dem  33orljergef)enDen 
oorauogefegt  mirD, 


groepteS  Kapitel, 

fccfyanblung  Der  formen  Oer  erften  Orbnung; 

(  (Exaltationen ,  J?i;pfr|tljemen, ) 

©rfteß  0egmqnt, 

S3etyanblung  bee  formen  Der  ©attung  SBatynfmn. 

(0.  1  fter  %{).  0.  260.  1^7.) 

§♦  37 X* 

Q3ef)anMung  be$  reinen  SBafynftnnJ. 

(Ecstnsis  siinplex.) 

SBir  fjaben  D ai  SB  c  fett  Des  SBajjnftttnö  (<S.  1. 
$!)♦  SBefenl*  §§♦  254*  unD  256.)  in  ein  auö  ftd)  fclbff 
^erauögeriffenfepn,  ein  ftd)  felbft  (Entjogeufcpn  Deä 
©emütfjg  gefegt,  mobep  Dajfelbc  in  Die  XrauntgelxilDe 
unD  Suffgcftalten  Der?3(jantafK  oerffattert.  £>et  £ang 
M  ©cmüt^  nad)  Dem  ©egenflanDe,  Der  eä  jiebt,  unD 
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Die  Dem  ©entütp  eingebitDete  BorfTettung  Diefetf  (Be* 
genftanDeä  fetbftr  mad)ett  Die  Elemente  Diefer 
0eetenfc6rung  au$  t  Die  in  tprer  Bereinigung  Die 
(£ntrücfung  Dc£  (Bemütp£  (ecstasis),  Da£  Hraum* 
leben  ^  Den  OBaptifinn  fetbj lf  a(5  $robuct  erzeugen* 
£>a$  €r$eugm§  aber  erfepeint  ( gormcnl*  §*  197.)  un* 
tcr  befrimmter  gorm*  liefern  nun  Dicfe  gornt  evfl 
im  533er Den  ( §*  198*)  oDer  in  Dotier  Steife  (§*199*) 
oDcr  in  tprem  Bergenen  (§*  200.)  beftnblid)  ifi/  muff 
auep  Die  Bcpanbtung  Derfetben  oerfcpieDen  femt;  oDer: 
Den  0taDien  Der  Ärantpeit  fmD  Die  Momente 
Der  05 cp  an  D  tu  ng  an$upaj|en*  £)emnacp: 

0*rfte£  Moment  Der  05epanDtung*  ©obalD 
mir  Die  Borldufer  De£  reinen  OBapnfmn^  (§*  198*) 
bewerten,  muflfen  mir  fogteiep  Dem  Dotten  2Juebrucpe 
Der  Ärantpeit  frdftig  entgegenarbeiten*  £>ie  pefti* 
ge  JeiDenfcpaftticpfeit,  überhaupt  Die  Un* 
rube  bep  Hage  unD  Bacpt  mu§  berupiget 
m  er  Den*  gunaepff  giebt  Die  gra  Duette  05epanD* 
hing  C  §♦  342*  5lrt  5*  B*  4*)  foDann  Die  formette 
(§*  346*  Otrt  1*)  Die  Mittel  an  Die  £anD*  Bur 
mu§  man  pier,  mie  überall ,  Die  UmßdnDe  abmd* 
gen ,  unD  befonDerä  beDenfen  t  Dap  man  ti  mit 
Traufen  $u  tbun  pat,  Die  nod)  Don  ft  cp  fetbft 
miflen,  fiep  fetbft,  im  Bofpfatt,  betjerrfepen  tonnen* 
j^auptfdcplicp  ifi  auf  Die  perfbntiepe  05epanDtung  $arte, 
Docp  niept  fureptfame  Bücf  fiept  $u  neprnen*  £)a$ 
Bergeffen,  Die  Bernacptdffig  ung  alter  ge* 
mobnten  ©  e  f  ep  d  f  t  c ,  ja  Der  nafürlicpen  05 e  * 
Dürfniffe,  überpaupt  Die  ^erfireuung,  Die 
©eDanfentofi  gleit,  ja  Die  gdnjticpe  ©eifleä* 
abmefenpeit,  enDticp  Die  <$teiep  gültig!  eit, 
Der  OBiDermitle  gegen  Otlteg  fonji  OBertpe 
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bedarf  Der  formellen  unb  inbibi bucllert  £>eljanDlung; 
Der  ermuntern  Den  Mittel:  (§,  346,  5irt  2.  9?.  4. 
tu  50/  unb  Der  Die  *perfonlid)feit  milD  unD 
ftarf  *  aufrege nDen  (§♦  354*  2Jrt  1.  u.  2 0*  S33o 
Diefe  3nDication  eintrift,  Darf  Der  tfranfe  nid)t  ge* 
fcDont  merDeit;  l;ier  f)ilf t  0trenge  me^r,  altf  ®ute. 
£)ie  l>ier  obtvaftenDc  0d)laflofigf eit  bcDarf  Der  fo* 
niatifd)cn  £ülfobef)anDluug  :  (§.  35 7*  $lrt  7*);  Die 
93  c  r  ff  0  p  f  u  n  g  ,  ttad)  UmfUnDen  ,  Dergleichen: 
(§♦  3580 

3met)ter  Moment  Der  ^e^atiDlung*  £at 
ftd)  Die  $ranff)cit  Dennod)  unaufl;alffam  auegcbilDet 
oDcr  übernimmt  Der  9Jr$t  if)re  Q3ebanD(u!ig  ertf  je£t, 
mo  fie  ftet  in  beßimmter  gorm  auöfprid)t  (§♦  199») 
fo  ftnD  /  i m |  erffett  0taDtum,  n>o  Die  beru* 
JigenDen  Mittel  Der  formellen  25ef)anblun$ 
(§.  346*  5lrf  iO  nicht  f)itireid)en/  Die  befchranfen* 
Den  unD  ableifcnDen  Der  graDucllen  $eljanD* 
hing  (§.  342*  2lrt  1*  tu  4,  —  unD  §♦  343-  9lrt  3»  -~ 
2 >)  mit  2lu$tt>a(jf  anjumcnDen  *).  £Bic 
heben  l)icv  Die  gemäßigtem  3vei$mittel  Der  Jpaut  unD 
Da?  ®emeingefüf)lo  aus,  namentlich  23eficatorien  unD 

i 

*)  ficb  eigentlich  oon  felbfV  »erfleht,  bemerfen  tvir  hier 
bennoch  junt  Uebevfluß  ein  für  allemal,  nebmltd):  bay  man 
bejtimmte ,  für  bcfbtmmte  $dlle  empfohlne  Mittel  nie  uus 
bebingt  ergreifen  barf,  fonbern  jeberjeit  ben  befonbern  Ums 
fbdnben  unb  93erböltntflen  ü>r  Died)t  miberfabren  laflen  muß* 
ift  aber  nicht  möglich,  bie  fpecieüftcn  Söefdjaffaibeitcn 
ber  §aüc,  rute  brr  9)iittcl,  in  einer  (Erlebte  anjugeben; 
auch  nuire  c$  nid;t  vathfant:  fonbern  ba£  lefjte  3nbi\nbuali= 
ftren  in  ber  Icbenbigen  Gegenwart  bleibt  mit  ftiecht  bem 
medicus  oculatus,  trie  ifm  6 toll  nennt ,  überladen. 
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(Senfteige»  Jm  ^ tt> e p t c n  0taDium  ifT  Die  3ßo tg* 
menDigfeit,  Den  Äranfcn  feiner  Sraummelt  ju  entreiß 
gen,  aufß  geegffe  gediegen,  unD  miemogl  Die  eben  ge; 
nannten  Mittel  noeg  gültig  ftnD,  fo  fmD  jte  Docg  niept 
gtnreicgenD,  foüDern  Die  gra  Duelle  ^eganDlung  mu§ 
fiep  fogar  biß  $ur  me  ega  tiifcp^cpir urgifd)en  Q3e* 
fegrdnfung  (§»342»  2lrt  30  fteigern;  auß  totU 
d)er  Üvubrif  mir  Denn  außfcglicfllicg  Den  3n>an9^ 
fiugl  ( 0»  104  ff»)  außgeben,  alß  non  meinem  Der 
Söerfaffer,  am  Dunflen  füllen  £)rte  Den  $ranfcn  Dan 
auf  gefegt,  naeg  furjer  %eit  Siücffegr  Der  ^efutnung 
gat  erfolgen  fegen»  (0iuge  unD  ©utrfeljjeit  allein,  ogne 
gdn^licge  fBefcgrdnfung  Deß  Äranfen,  bringt  Die§  niept 
gerbor;  unD  ein  bloß  tgeilmeifeß  geffeln  Deffelben ,  iß 
feg  lim  nt  er  alß  gan^licpe  grepgeit»)  5Bcnn  aueg  Diefeß 
Mittel  ntepf  gilft,  fo  bleibt  Die  £>r eg m a feg i n e 
übrig,  unD  mirD  nbtgig,  menn  man  Den  S^fanD  &eß 
Äranfen  niegt  $u  tief  einmurjeln  lafiTen  mill*  —  5lber 
jegt  ift  aueg  Die  SJnmenDung  Der  fraftigen  ab  lei? 
tenDett  unD  gegen  reijenDeti  Mittel  auß  Dem 
SSorratg  Der  ^garmacie  unD  ggirurgie  angejetg t, 
(§»  343»  3lrt  2»  unD  3*)/  meil  Die  UmfTimmung  Deß 
fomatifegen  £)rgani0muß  nun  an  Umfang,  ©emalt 
unD  0tetigfeit  ^genommen  gat  unD  Der  DeutUcgffe 
5lbDrucf  Deß  pfpegifepen  JuftanDeß  gemorDen  ifr, 
Dcjfen  franfgafteß  Gefügen  fie  (fügt  unD  untergdlt* 
$Bir  gebend  gier  befonDerß  auß  :  unter  Den  pgan 
maceutifcgen :  Die  33recgmittel ;  (0»  119  ff»)  Die 

gegenrc^enDen  Mittel  im  engem  0inne:  Den  &recg* 
meinffetn  $ur  (Efelfur ;  Daß  @alomcl  (0»  123*); 
unter  Den  cgirurgtfcgen :  Die  frdftigern  ^cUmiftel  Der 
£aut  unD  Deß  ©emeingefüglß :  Die  gontanelle  unD  Die 
jpaarfeile  an  Dom  »5?opf  entfernten  ^geilen;  Daß  (Ein* 
reiben  einer  kräftigen  ^red;meinf?einfalbe  auf  Den  af* 
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gefc$ornen  tfopf;  Die  $?ojra ,  Daei  0turjbaD;  $ule§t 
Die  D>rebmqfcf)itte ,  Deren  2lntt>cnDung  aber  frcplict)  töet 
Jjutfamfeit  erforDert  ( 6t  126  r-'g.  )♦  Äur$,  in  Die* 

fern  geitraumc  (ic\)t  5JlIeä  auf  Dem  Spiele ,  unD  meint 
je&t  Der  geinO  fiegt  ^  fo  mochte  er  fpdter^in  fei)  tx>  erlief) 
$u  uberminDcn  feptu  —  3m  Dritten  6 ta Di ttm/ 
( §♦  199*  0*  263»)  meint  fi  cf)  ein  folcfjeä,  na  cf)  für  je; 
per  oDer  längerer  Dauer  Deß  jmepten  bilDet,  men» 
tpafn*e  3nterPaüen,  tnenn  mirflid)  flare  Jmifcüenjev 
fett  eintreten /  muß  Die  ^ebanDlung  gednDert,  ee  muß 
auf  Die  lichten  fünfte  Deß  5>ctpit§ffepnß  eiqgeroirft 
merDett ,  $llleß  Dem  Traufen  fd)mer$licf)e ,  miDrige, 
gurcf)t  uttD  0cf)rccf  erregenDc  mug  in  Dem  ©rabe  bep 
Seite  gelegt  mcrDeit,  tnic  Die  lichten  Momente  crfchei* 
tjen,  £ier  gilt  Die  in  Di  ui  Du  eile  33el;anDlung  Por* 
jugßmeife;  Die  Mittel  Der  Grinmirfung  auf  Die  ^3  e  r # 
fbnlid)feit  merDen  faft  auefchlicglid)  erforDert 
(§♦  354«.  2lrt  j,):  namentlich;  freunDlicf)e  2lnndjje* 
ruttg  fonfi  geliebter  ©egenfldnDe,  lange  nicht  gefeinter 
greunbe,  geliebter  ^inDer  Ut  f,  mt  Reiferer  Aufenthalt 
int  grepett,  menn  eß  Die  3<*fjws$cit  erlaubt;  unD  fo 
mirb  Der  Uebergang  ;um  Dritten  Momente  Der  53c^anD# 
lung  gebahnt, 

Drittel  Moment  Der  2>ebanblungt  3m 
gaüe  Der,  meint  au  cf)  Anfang^  nur  abgebrochen,  mie* 
Derfel;renDen  ^eftnnung ,  aber  bep  nachbleibenDer 
0cf)macf)c  Deß  Denfcnß  unD  Dleijbarfeif  Der  ^atuafte 
(§♦  200t)  mug  Der  Traufe,  aber  mit  groger  ®ef)ut* 
famfeit,  mieber  inß  Seben  jurürf geführt  merDen*  &ßenn 
hier  ;u  porcilig  Perfabrett  mirb,  meitn  man  $u  fef)P 
mit  neuen  £ebettßrei$en  auf  Den  tfranfen  einftürmt, 
famt  man  auf  Der  0telle  einen  Dvücffall  bemirfen,  mie 
vm  23erfaffcr  felbft  begegnet  ijt,  Der  einen  jum  $e* 
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mugtfcnn  ermad)ten  SBahnftnmgrn  $u  fchncd  au£  feü 
nein  Dunfein,  füllen  Aufenthalte  micDer  in  Die  ®efed* 
fct>aft  Der  Mengten  $urücf  brachte,  Deren  ungewohnte 
Umgebung  ihn  Dermalen  aufregte,  Dag  ec  nad)  wenigen 
©tunDctt  in  feinen  notigen  3u|ranD  $ur&tffanf«  (Bvä* 
tecf)in  tour  De  nicht  23ehutfamfeit  angetrenbet,  unD  et 
blieb  bet)  fiel) ,  unD  mürbe  gänzlich  wicDer  ftetgeffettu 
Jpier  mug  mit  Den  fanft  f  aufregen  Den  ( ©♦  148t 
149*)  unD  beruhigen  Den  Mitteln  (§♦  3 46,  Art  i») 
behutfam  gewechfelt  werben»  25efonDerP  ift  bwr  9iücf* 
fid)t  auf  Dae  Temperament  $u  nehmen ,  (§♦  3530 
unD  oor  Adern  Dürfen  in  Det  Diatetifd)en  ^ehanDlung 
( Anht  §»  362»)  feine  gehler  oorgehen»  ~  2Bo  aber 
Der  Slßahnfüm  feinen  fo  glücflichen  Auogang  nimmt, 
wo  eine  fipe  gDee  jutücf bleibt,  alfo  Det  Traufe  in  eh 
nem  gemififen  ®raDe  unD  auf  gewiffe  Atf  oertücl't 
wirb,  oDet  wo  et  in  Melancholie  Petftnff,  Da  tre* 
ten  nun  Die  35ehanDlung$weifen  ein,  welche  unter  Der 
üKubrif  Det  SSerrucftfjeit  unD  Det  Melancholie 
angegeben  werben»  &ßo  abet  bepDe  JuffanDe  fid)  Per* 
einigen  unD  $ule($t  in  adgemeine  $8ermortenbeit  unD 
^IbDftnn  übergehen,  Da  i(f  wenig  mehr  Pon  irgenD 
einet  Q5chanDluug  $u  hoffen,  unD  meiffentheilö  Der 
Traufe  aufougeben»  3eDoch  erzählt  hier  Jpaafe  in 
feinem  SBecfe  übet  Die  chtonifchen  $  ran  ff)  ei  fen 
( 2ter  23D»  unter  Der  Svubrif:  QMbDfinn)  einen  merf* 
mütDigen  Pon  ihm  felbfl  hochff  glücflich  behanDelten 
gad  eines  Sorfrichters,  welcher  in  Den  PerhangnigPoü 
len  3ahren  Pon  1806  unD  Den  folg»  admafdig  in  Den 
le^tgenannten  guffanb,  unD  $war  in  Den  tieffteit  0raD 
Des  ^leDfinno,  Perfaden  trat,  unD  Den  er  Durch  ein 
in  Den  SR a (fen  gelegtes  Jpaarfeil  gänzlich  wie* 
Derhet|tedte,  unD  $war  $u  $wep  perfchieDenett  Opalen, 
inDern  Der  ©cnefene  nach  wieDer  erlangter  ©efunDheitj 
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fo  Da§  er  alle  feine  @efd)dftc  t>erric()ten  fonnte,  Daß 
Jpaarfeil  eingeF>eit  Iic§ ^  unD  Darauf  $um  jmepten  93?al 
in  Denfclben  3u^an^  geriet^ ,  auß  me(d)em  if>n  aber 
Daß  erneuerte  jpaarfeil  für  immer  befreite,  biß  er  ein 
.Opfer  Deß  typhös  contagiosus  murDe. 

Oie  23ef)anDlung  Der  ganjen  $ranff)eit  iff  unter 
fceftanDiger  Leitung  Der  (§*  201.)  angegebenen  femioti* 
feben,  Diagnoftifcfjen  unD  progno(tifd)cn  Momente  ju  oer* 
folgen  r  alä  meld)e  man  allezeit  im  2luge  fabelt  mu§, 
unD  auf  melcfje  mir  f)ier  oermeifen* 

§*  372* 

föefyanblung  Des  complicirtcn  2ßafjnfinn$. 

3eDe  Qomplicatiort  Deä  9Q3af;nfinnß  mad)t  Die  53e* 
fjanblung  fdjmieriger  unD  Die  Ülußftdjt  beDenflicf)er» 
3'eDe  (Eomplication  ifT  ein  Jcicben  Don  einem  tiefem 
franf^aften  (Ergriffenfepn  Deß  pfpcf)ifd)en  £ebenß  unD 
Don  geringerer  £f)dtigfeit  Der  £ebenßfrafre  felbft  $ur 
^BicDer^erftellung  Der  ©efunDjjeif»  Um  fo  mefjr  Darf 
Da£  dr$tlicf)e  ä£emül)ctt  nid)t  fepern;  aber  etf  finD  aud) 
Die  (Eomplicafionen  felbff  genau  511  unterfd)eiDen ,  meil 
eine  jeDe  in  ifjrer  5?efonDerl)cit  auf  einen  befottDern 
innern  3u^an^  Oranten,  unD  folglich  and)  auf 
pcrfd)ieDenartige  Q$efjanDlung  ^inDeutet*  Oie  gornt 
fpricfyt  Daä  5Bcfen  au$*  58ir  folgen  Demnacf)  hier 
ebenfalls  Der  in  Der  gormenleljre  gegebenen  Leitung 
nad)  0}?a§gabe  tjjeilß  Deß  $ranffjeitßDerlauf£ ,  tfjcilß 
Der  fetniotifd)en,  Diagnofiifctyen  unD  prognofiifcfycn  93iO* 
mente* 

» 

i*  SBaßttftttn  mit  33errücftl)eit*  (Ecstasis  pa- 
ranoa')  (nad)  §*  202.  \  0omofjl  Der  ©ang  Der  $ranf* 
f)c\tr  alö  Die  femiotlfdjen  Momente  im  treitcfTen  (Hfinne 
be$eid)nen  ut\ti ,  neben  Der  Diücfftdjt  auf  Den  SBafjnft'nn 
felbft/  einen  Jpauptpunft  Der  2$cf)anDlung,  oljne  vocU 
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d)cn  f)iet  au^utidjtett  ift;  eo  ijh  bie  25erücfr 

ftchtigung,  t^cü^  bet  3nt)it)iC)uaüta(  betf  Lanfert 
überhaupt,  theilß  aber  and) ,  unb  Porjuglic^  bet  in? 
bibibuellen  £agei  bcfifclben  ,  unb  folglich  bet* 
pichet  gehörigen  CüiitteL  (§♦  355*  2lrt  2*  habet)  aber 
and)  bet/  ft  cf)  auf  bett  ©eifl  bejic^cnben  formell 
len  25ehanblung  unb  037 i ttel  (£♦  347*  2Irt  iO* 
9Bie  f}cbm  bon  bet  erftern  21  tt  bie  ernf?e ,  ßrenge 
Mahnung  unb  2lufrcgung  au$  /  wenn  bie  jvtanffjett 
im  beginn  ift  /  unb  Den  §wang  bon  mancherlei) 
Entbehrungen  unb  ©chmerjen  /  wenn  bet  Äranfe 
febon  tief  in  bie  ©elbftbergeffenheit  httieingetathen 
ift*  0Baö  bie  $wepte  21rt  betrifft/  fo  geübten  iw 
mentlid)  :  dpungerfut/  Ef'elfut/  £>oud)e/  @d)Wing* 
mafd}ine  in  bie  erfte  Dvubrif  hinüber  ^  unb  ftnb  auch 
in  bet  $haO  wo  gdinbete  Dvei^e  leine  ab^iehenbe 
jvtaft  bereifen /  um  fo  mehr  nothig/Oe  entfrembeteb 
bet  5\tanfe  in  feinen  $3orftelIuttgen  bon  bet  Statur* 
liebfeit  bet  begriffe  unb  SSerhaltniffe  ift;  abet  ba/  wo 
et/  milbet  unb  empfänglicher  gemacht/  einigermaßen 
bet  äußern  Einwirkung  entgegen  fommt/  ftnb  ftu  fern 
toeife  bie  (©♦  138  unb  139O  genannten  ibrperlichen 
unb  geiftigen  mehr  ober  weniger  anftrettgenben  21rbei* 
ten  ober  jerftreuenben ,  belebcnbcn  25efchdftigungen  an* 
$uwenben*  3m  fd)limmften  galle  tf t  bet  ganje  Apparat 
bet  befd)tdnfenben  Mittel,  fo  weit  fie  bieder  paffen/ 
(§.  342*  21t t  i*  50  in  2lnfprud)  $u  nehmen*  £)tefe 
gan^e  fchdtfete  ober  geünbete  ^ehanblung  wirb  butch 
bie  ableitenben  Mittel  (§♦  343»  21tt  2*  3*  4*)  traf* 
tig  unterfingt  werben/  bon  benen  auch  einige  in  an* 
betet  Ziehung  unter  anbetn  Siubrifcn  botfommen* 

2*  SBahttftmt  mit  Sollfjeit*  (Ecstasis  maniaca.) 
nach  §.  20.% 
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\ 

jpiec  iff  oor  allen  Gingen  Darauf  $u  fe^cn  ^  ob 
nicht  ein  Orgasmus  Des  ©efagfpffcme  allge* 
meine  oDer  örtliche  5Mutaueleruugen  net^ig  macht, 
unD  ob  nicht  in  Diefem  gaffe  Die  Deprimircn* 
Den  Mittel  aus  Dem  pharmaceutifchen  Apparat 
(§*  3^2.  2Jrt  2»)  ju  Jpulfe  genommen  »erben  muffen. 
Sßenn  Die  jvranfjjeit  neu  iff,  tritt  enttreDer  Diefcr 
galt  ein ,  oDer  eine  ubermagige  Heroen  r e i ^ 
bar  feit  iff  ju  befeitigen,  too  Dann  frcplich  jcne$ 
erffe  ^erfahren  gan$  unpaffenD  marc,  Dagegen  aber 
Die  fyictya  gehörigen  Mittel  (§♦  342.  5lrt  2.  A.  unD 
B.)  anjutrenDen  traren.  0inD  aber  nicht  fomohl 
fomatifche  JuffanDc,  alä  Pielme[;r  ein  auegeartc* 
ter  &ßitle  urfprunglich  im  gal le :  fo  oerffebt  es 
fiel),  Dag  Die  b e  fch r  an f  en  D  e  unD  banDigcnbc 
^et^oDe  in  il;rer  ganzen  Energie  anjumenDen  iff, 
folglich»  (§.  342.  21  et  i*  3»  4*  5»)/  unter  Denen 
man,  nach  $>erfjaltnig  Der  UmffanDe,  Die  paffenDen 
austrablen  mug.  3ftict)t  eher,  als  bis  Die  Tollheit  be* 
feitiget,  Der  £ranfe  milD  mtb  nachgiebig  geworben  iff, 
fann  unD  Darf  man  fich  an  Die  ^chanDlung  De$ 
SBahnffnns  felbff  begeben,  welche  aber  Durch  Die  erffe 
$3ehauDlung  fchon  fehr  gut  vorbereitet ,  ja  eingcleitct 
iff,  fo  Dag  nicht  feiten  mit  Diefcr  Die  hafte  Arbeit 
pollbracht  iff* 

3*  SSahnftnn  mit  53errücftheit  unD  £ollfj eit; 
(Ecsta.sis  catJiolica )  nach  §.  204.  5Benn  Die  <))ro* 
gnoffs  Diefer  Doppelten  SBerwicfelung  Die  25cf)anDlung 
Derfelben  erlaubt,  welches  Der  gaff  iff,  wo  treDcr  Die 
£ranfl)cit  noch  Der  £'ranfe  felbff  $u  alt  iff,  mug  aber* 
mals  juerff  Die  Tollheit  Durch  Die  b  e  f  d)  r  a  n  t  e  n  D  e  »t 
Mittel  v §♦  342.)  befeitiget  »erben,  unD  $war,  wenn 
PorroaltenDe  Sieijbarfeit  Des  SReroenfpffcms ,  oDer  ©e* 
fag*Orgasmuß  Die  Mittel  Der  jwepten  5lrt  nbthig 


Cfurletire.  ,  q  „ 

machet»/  juetf? auf  biefe  SuffanDeütücfftcbf  genommen  men 

Den,  mo  Diefi  aber  nicf)t  Der  gall,  oDer  naebbem  Diefe 
SufianDe  gehoben  finD,  finD  blob  Die  $ün  Digungb« 
mittel  CS.  348.  2!rt  i.  f.  §.  342.),  mie  Die  Um« 
ffanDe  fte  nbtbig  machen,  ^erborjufuc^en.  gugleicb 
unD  auch  nach  gehobener  XoU^cit  finD  Die  abl eiten« 
Den  Mittel  (§.  343.}  in  23ejjcf)ung  auf  Die  Serrucft« 
beit  angejeigt;  Durct)  melcbeb  2IUc0  Denn  auct)  Der 
Sßafmfinn  jum  J^eit  gebrochen  mirD,  meietjer  Dann 
fpater^in,  fo  meit  eb  nbtbig,  noch  nach  feiner  Sffieife 
ju  be^anDein  iff.  ©er  SSerfaffer  f)at  einen  folgen 
compiicirfen  gall  unter  Den  JpanDeit  gehabt,  unD  glucf« 
lict)  auf  Die  befebriebene  SBeife  gereift,  (fr  fiat  Den« 
felben  in  Siaffe’b  Seitfctjrift  für  pfijd)ifcf;e  «Hergte 
S?D.  1.  @f.  1.  in  Der  jmepten ,  »01t  itjm,  aufgeffclltcn, 
Sranfengefcbicbte  betrieben;  überhaupt  ftnD,  mab 
fct)cn  fniljer  erinnert  morDeu,.  Die  compiicirfen  gälte 
Die  bauftgern,  Die  einfachen  aber  jeDcr  gorm  Die 
feltenercit, 

§.  373. 

Abarten/  ©ptdavten  Deb  SB,iI>nfmnb.  (nad)  §•  206.) 

A.  Eratomania.  SBeitn  Die  franfljett  nur  SSBalin« 
ftitn  aub  Siebe,  aifo  retn  pfpcf>ifcf>  iff,  menn  fte  fei« 
neu  3uf<J?  »ott  3f pmpbomanie  ober  ©atnriafib 
bat,  oDer  gar  etma  blob  eine  Pott  Diefen  gormett  iff 
—  in  mrlcbem  gaüe  Die  befannte  fomatifefte  93ebatiD« 
lung  eintrefen  mufh  —  fo  iff  Die  formelle  CS.  3 46. 
Slrt  r  ober  2,)  unD  inDtPiDuelle  Sße^auOfung  c§. 
360.  352.  353-  554.  335.)  nach  0D2af?gabe  Der  Um« 
ffanDe  ba(D  fcbmacber,  balD  ffärfer  erregenD,  angejeigt. 

B.  Daemonomania,  Jijier  iff  Die  fomatifebe 
J£>ulfbbebanblung  unentbebrlicb.  ZfytM  finD  eb 
Die  maneberfep  älfectionen  Der  UnferIetbb«£ingemeiDe 
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(mit  <£infdjluf  bet  (Befcf)led)tß  *  Organe, )  tfjeiltf  bi c 
Deß  03 Ui t c f a § ft> fi c m 0  ,  tljeilä  ettblid)  bic  Deß  Herbert* 
fppcmß,  befonberß  Deß  6ppemß  Der  Ganglien,  meiere 
befeitiget  merben  muffen,  £>aher  fmb  j)icr  bie  Mittel 
beß  §♦  357*  358*  3öo,  361,  halb  abmed)felnb,  balb 
bereinigt;  t>erfd)iebentlid)  notI;menbig,  5lber  aud)  bie 
grabuelle,  formelle,  inbioibuclle  25i*ljanD(uug  Darf 
nid)t  t>evgeffen  merben:  benn  tl;eils  ip  $efcf)r  an* 
f  u  ng  unb  Ableitung  (§♦  342,  $lrt  i»  2,  5.  unb 
§*  343,  5lrt  1,  2,)  tfjcilß  ftttb  Umpimmungß?  unb 
2$  crid)tigungß*  Mittel  (§,  346,  unb  §*  347»)  aud) 
in  if)ren  Unterarten  (§♦  349,),  tf)eilß  fmb  mit  DiucU 
fid)t  auf  QJlter,  (Befdpecbt,  Temperament,  befonbereä 
Die  auf  bie  5Jerfonlid)fcit  cinmirfcnben  Mittel 
(§»  354»)  bon  9ftotf;en,  fo  mic  Denn  aud)  bie  inbi* 
bibueüe  Sage  (§.  355*)  gar  fef)r  in  £rmagung  ju  $ic* 
fyen  ip* 

C.  Melancholia  metamorphosis.  ^n  Welcher  ©e* 
palt  biefe  Olbart  De$  $Ö3afjnftnnß  oorfotnmen  mag:  fo 
fann  iljre  23ejjanblung  $unad)p  feine  anbere,  alß  Die 
fomatifd)c  Jpülfßbefjanblung  fepn,  mic  ftc  fo  eben  atu 
gegeben  morDen,  (Späterhin  mirb  allcrbingß  Die  for* 
melle  25ef)anblung  mit  ihren  $erid)tigungßmittcln 
(§.  347*)  notfug, 

D.  Metromania.  (nid)t  SDhittermutlj )  ip  mehr 
ein  Supanb  im  £8ahnpnn  fclbp,  alß  eine  befonbere 
§orm  beffelben»  £)er  23erfafifer  bat  bemerft,  ba§  befon* 
berß  grauen  gern  in  Werfen  ober  Meinten  fpred)en, 
(^tunben  lang,  Tage  lang,  uttb  $ugleicb  aud)  ihren 
metrifd)en  Unftnn  befannten  gelobten  anpaffen ,  ober 
aud)  rnofd  eigene  erpnben,  £)er  53erfaffer  t )at  gleid)* 
falltf  bemerft,  Da§  biefer  3 upanb,  biefcß  Epmpfortt 
De$  QBahnftnnß,  bet)  grauen,  mit  Dem  gereiften  (Be; 
fd)led)tßfpffem  im  Sufammenljangc  pejjt:  Daher  ip 


([urleljre*  igi 

»öcffidjt  auf  Dief cß  i  —  tt>o  Der  gufall  b cp  ^taueit 
eintritt  —  unD  Die  hier  paffenDe  fontatifche  Jgmlfpbe? 
hanDlung,  al$  antiphlogistica  ,  antihysterica ,  anthel- 
mintica,  u*  Dgl*  Da£  eigentliche  Verfahren  gegen  Da£ 
Hebel;  Die  ableit enDen  Mittel,  welche  fyiefycx  paf? 
fen  /  nicht  flu  oergeffen* 

3  w  e  p  t  e  $  6egment* 

$eh<utb(ung  Der  formen  ber  Gattung:  Verrücktheit, 

(paranoid.  ) 

(0*  i  ftev  ^eil.  0.  294,  §.  207.  ff.) 

5*  374* 

Sa3  in  perfehrten  Gegriffen  befangene  Senken 
haben  wir  (§♦  207*)  al£  SBefen  Der  Verrücktheit  auf? 
geffellt*  Sie  Befangenheit  alfo,  ober  Die  Utifd? 
higfeit  fleh  au£  beftimmten  Begriffen ,  Urteilen,  2ht? 
flehten  heraue^uwinDen,  iff  Dao  eine  Clement  Der  Ver? 
rücftheit;  unD  Da£  IdhmenDe,  DaP  Den  VerffattD  fefs 
felttDe  $rincip,  oDer  Der  0  egen  ff  an  D  Der  Verrücktheit, 
—  allezeit  irgenD  ein  0egenffanD  Dep  ^ntereffe,  Der 
aber  al$  ©eDankenreij  erfchcint  unD  Dao  ©eDanken? 
fpicl  in  5lnfpruch  nimmt  —  iff  Da3  anDere  Clement 
Derfelben*  ^Xßie  Die  SDvücfe  immerfort  Die  glamme  um? 
fehwiert,  welche  fte,  wie  Durch  einen  3au&ef  an  fiel) 
bannt,  Perfengt  unD  toDtct:  fo  irrt  Der  kranke  ©eiff, 
gezogen  unD  gefeffelt  pon  Dem  0egenffanDe  feinet  3rr? 
tf)um3,  in  blinDer  Dichtung,  oDer  in  Perworrenem 
gluge  um  Denfelben  umher*  V3ir  fehen  in  Der  gorm, 
welche  Die  Verrücktheit  annimmt,  nur  Diefeö  perkehrte 
Sreiben  Des  kranken  ©eiffeö;  Den  Magneten ,  Der  ihn 
$ieht,  erblicken  wir  nicht:  er  liegt  im  ©emüth/  er  iff 
Dae  3ntereffe  De$  ©emütljtf;  aber  nicht  Da$  ©emüth 
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felbfl  erfdjeint  aU  franf,  iff  cti  aucf)  itt  Der 
nie f)t,  fottDern  Der  Durd)  jenee  3ntereffe  in  geffcln  ge* 
legte  VertfanD,  £>ie  5Iufgabc  ifr:  Diefett  Don  feinen 
geffcln  $u  befreien,  maei  nicf)(  anDcrs  gcfdKhcn  fann, 
als  inOem  mir  entmcDer  Den  Salisman,  Der  if;n  bin* 
D et,  unmittelbar  oernid)ten,  c Der,  inDent  mir  jenem 
jmingenDen  3u3e  finen  nnDern  3mang  cntgcgenftelleu, 
melier  Die  93iad)t  Des  erfien  aufyuf;eben  im  0tanDe 
xfl.  3cnes  Vcmüf;cu  mochte  moljl  nur  in  fclteneu 
gatten  gelingen  r  miemobl  uit$  Die  0d)rift(Mler  alter 
unD  neuer  %c\t  and)  Rieben  Q3er>fpiclc  anführen:  Das' 
leötere  ©efdjaft  haben  mir  mehr  in  unferer  bemalt/ 
unD  auf  Diefeg  mollen  mir  unfer  ganzes  Olugenmcrf 
richten,  £>ic  5lrt  Des  ©egenreijes  ober  ©egengemiebts 
i(t  aber,  nach  Den  ocrfd)icDcncn  9vic^tU4tgen>  meld;c  Die 
Verrücftheit  nimmt,  oDer  bestimmter,  nach  Den  ocr* 
fd)icDenen  gotmen,  in  mclcbett  fie  erfebeint,  ocrfcbie= 
Den.  £)te  reine  Verrücfthcit  erfd)eint  aber  in  Den 
Drep  oerfchteDenen  gormen  Des  5Bal;nmi$es,  Des 
3lber»i($etf  unD  Der  -ftarrheit;  mir  haben  folglich 
für  jeDe  Derfelben  eine  befrimmte  ^chanDlungemcife 
auf$uf?ellen< 

§►  375* 

^e^nblung  ber  erften  2Ut  ber  reinen  23mucFtf)eit,  ober 
bc$  2Öaf)ntt>the3  (eenoia)  (nad;  §.  tos.) 

©o  Datf  Sllter  De$  Oranten  unD  Der  jlranffjcit, 
fo  mie  Die  übrigen  UtnffanDe  unD  Vcrhaltniffe,  Die 
VehanDlung  erlauben/  iff  Der  erfte  93unft,  meldjer  in 
Vetrad)tung  fommt,  Die  53erioDe,  in  meld)cr  fiel) 
Die  Trautheit  eben  befinDet,  Jumcilen  finD  mir  fo 
glücllid),  Der  $ranfheit  in  ihren  Vorläufern  $u 
begegnen,  mie  mir  fte  (§♦  208,  3iO,  2,)  gefd)i(Dcrt 
f)flbcn,  ©rf?e$  Moment  Der  VchanDluttg.  £irr 
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if?  Die  ©epanblung  am  einfacpf?eit,  Die  Jpulfe  am  feicb^ 
tcften*  gcvffvcuung,  31 6$  icp  u  it  g  non  Den  ©egen? 
ffdnDeit ,  Die  Den  (EanDiDaten  Dev  $vanfpeit  außfd)lic§* 
Ud)  bcfcpdftigen;  ©vvegung  eines  neuen  Sntevejfe;  (E*v; 
vegung  non  3lffccten  unD  SeiDcnfcpaftcn,  melcpe  Denen 
entgcgcngefclsf  ftnb,  au  tveld)cn  Dev  $vattfe  paftet;  fuvg 
alle  auß  Den  §§♦  3 46*  unD  34 7*  piepev  paffenDen  SDiitfeh 
©efeöfepaft  unD  gefellfcpaftlicpe  33cvgnügungen,  flcifngeß 
55cfucpen  Deß  0epaufpielß,  SanDpavtien  unD  IduDlicpe 
£5efd)dftigungen  unD  $evgnugungen,  afß  3agD^  gifepe* 
rep  tu  Dgl*,  Heine  Steifen,  2>efcpdftigungen  Dev  (Sinne 
unD  Deß  ©eiffeß,  Die  Den  Ävanfen  auß  fiep  felbft  pevauß* 
giepern  S'Hcpt  feiten  bevviepten  ein  paav  fcpouc31ugen  Die 
gange  (luv  in  Diefem  geitvaume*  Uebevpaupt  baß  £e* 
bett  mit  allen  feinen  Steigen;  gute,  fvdftige  0peifen 
unD  Den  0ovgenbved)ev  fXßcin  niept  gu  pevgeffeu«.  23ov 
allen  aber  eine  tpeilnepmenDe,  evmuntevnDe,  fveuuDli? 
epe  0eele,  Die  alß  0cpuf$geif£  ubev  Dem  mevDeuDen $van* 
feit  maept,  £>ie  Jbanb  Dev  gveunbfcpaft,  unD  mo  »tbg* 
liep  Dev  Siebe,  pat  ^aubevfvaft*  £)abcp  iff  abev  Die  fo$ 
matifepe  dpulfßbepanDlung,  wo  unD  miefevn  folcpe  nw 
tpig,  niept  auß  Dev  3Jcpt  gu  laßen  :  Denn  feiten  mivD  cß 
ftcpftnDen,  Da§  niept,  balD  Daß  6pftem  Dev  Untcvlcibß* 
©ingemeibe,  balD  Daß  QMutgefdf?  ?  balD  Daß  S^evDcn* 
fpftem  Povgugßmeife  an  ivgenD  einev  abnovmen  ©igenpeif 
leibet,  gegen  mckpe  Die  fomatifepe  Spevapie  ftep  inß 
Mittel  feplagen  mufu  $uvg,  piev  muß  3 ivgt  unD  grcunD 
fiep  feine  SDtüpe  bevDvießen  laßen;  Denn  Dev  gu  $epam 
DelnDe  fiept  an  Dem  StanDe  Deß  3lbgvunDß,  auß  mcld)cm, 
einmal  pinabgefunfen,  feiten  gdnglicpe  Stellung,  unD 
nie  opne  Die  pocpße  3infivengung  unD  0cpmievigfeit  mbg* 
ftep  ifL 

3met)teß Moment  bev^epanblung*  3  ft  Dte 
ivvanfpett  Pollig  außgebvoepen,  (§♦  208*  Sio*30  fo  fvagt 
fiepvlu  b,  Seelen  ;0tH\  II* 
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cß  fid)  ,  in  welchem  StaDium  fte  ft  cf)  befmDet  unD  Dem 
3lr$te  übergeben  rt> i r D *  3m  c  r  fr  c  n  0 1  a  D  i  u  m  ifr ,  Den 
55crl;altnijfcn  aitgcntcffene,  23efd)rdnfuttg,  über? 
f;aupt:  33 er  u  f)  i  g  n  n  g  Deß  aufgeregten  3  u  ft  a  tt  ? 
Deß  Daß  erfte  @cfc£.  £)cmttad)  ftnDen  l;icr  Die  Mittel 
Scatt,  mcld)c  auß  Der  erfteit  Gattung  Der  erften  klaffe 
ju  nehmen  fmD  (§.  34 2.  3lrt  i.):  Diul)e ,  Stille,  £)un? 
felf;cit,  ^alte  u.  Dgl.  unD  überhaupt  33efd)ranfung  Der 
miDcrnatürlicbeti  3l)dttgfeit  Deß  Traufen,  unD  müßte  fte 
aueb  Don  med)anifd)er  2Jrt  fepn  ( ülrt  3 2Jud)  Die  ab? 
le  iten Den  Mittel  in  beftimmtem  @raDe  (§.  343»  2lrt 
2. )  ftnDen  f)icc  fdjott  il)rcn  s}Ma£,  meil  fte,  mettigftcnß 
mittelbarer  3Scife,  jur  33eruf;igung  Deß  jfrattfen  bet)? 
tragen*  3m  ©attjen,  unD  genau  genommen,  ift  in  Die? 
fern  Zeiträume  Die  negative  33ebanDluttg,  $u  tx>elcf>cr 
Denn  im  meiteften  6innc  Daß  hier  angegebene  33erf)alten 
gehört,  cß  ift,  Don  Seiten  Deß  3lr$teß,  Diufje  unD  @e? 
DulD  am  meiften  Don  SRotfjcn.  (Eß  laßt  ftet),  mic  man 
$u  fageu  pflegt,  jeßt  nid)  t  Diel  tf)un;  man  muß  eben 
laDireit,  Da  nun  Die  dTranfjjcit  einmal  außgebrod)en 
unD  in  il;rer  erften  Jpeftigfeit  ift.  (Eben  Darum  l;at  man 
forgfaltig  jeDen  Mißgriff  in  Der  33cf)anDlung,  Dor  allen 
nber  Die  übermäßige  91ad)gicbigfeit  gegen  Die  (Eigenljei? 
ten  Deß  Uranien  $u  ocrmciDetn  9)?att  muß  Den  Oranten 
fipiren,  D*  !)♦  in  jcDer  dpittftd)t  unD  S^ejie^ung  in  arjt? 
lidje  (Bemalt  unD  3lbf)angigfcit  bringen.  £>cr  di  ran? 
f c ,  *  Der  fid)  f c l b ft  überlaffen  bleibt,  Der 
1 1)  u  tt  unD  d  0 r  n  c  f;  m e n  f a  n tt ,  maß  er  m i 1 1 ,  ift 
f  cf)  0  n  fo  gut  alß  D erlernt.  £)cr  33erfa|fer  l)at 
nur  Dor  $ur$em,  tttt  einem  Safte,  mo  er  feinen  (Einfluß 
Üattc,  ein  attffaüenDeß  33et)fpiel  Diefer  2lrt  gcfel;cn,  Deffett 
Oftittbeilttng  aber  ntand)e  3cüefftcf)ten  Derbietcn.  3i$tr 
Dcrfolgen  Die  f)ief)et  gehörigen  33oifcf)rtfteu.  £>ie  diran? 
fett  müffen  auß  il;rer  gemofmten,  in  eine  Eagc  gebracht 
mcrDctt,  Die  ihren  UmftdnDen  angemeflfen  ift,  (Berdttfcb? 
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lofc  Sinfamfeit  muß  flc  umgeben,  Fei»  Unberufener  Darf 
fiel)  if)nen  na^en /  Feilt  nnfraff i^c<? ,  jmecfmiorigeß 
fprdd)  ,  (SinreDcn,  jjin  unD  ber  Streifen  Darf  6taff  fj int 
Den*  Keffer  ifl  6d)wcigen  ale  unnügeß  Sieben.  516er 
Der  magnetifdje  gauber  fcemDer  ©cmalt  (nidjt  (Semaft* 
tfyatigfeit)  —  Die  fie  nidjt-  uberminDcn  fomten,  muß  auf 
fic  einmirfen ;  if;e  SSitte,.  ifjr  (Eigenftnn  muß  D u vdj 
fdjweigenDen  (f  rnfi  entwaffnet  wer  Dem  0c  ,  nad;  eint; 
gen  unruhig  Verlebten  Sagen  unD  SRadjtcn,  lernen  fic 
fid)  in  Die  unabanDcrfidje  ÖrDnung  Ser  .Dinge  fügen* 
UnD  Dieß  ift  Der  crjre  @d)ritt  ^um  StBieDcrfmDen  U;ter 
felbR,  $ur  SlßieDerbefmnung*  3 e$t  mag  ein  freunDlid)eß 
Slawen,  freunDücSe  gufpradje  0utcß  cDer  weniger  cm 
fiu§reid)er  SOtcnfcben  6’fatt  ftnDem  Jpart  wirft  Der 
DrucF  Der  langen  2Bd(e  auf  93tenfd)en  ,  welche  gemeint 
waren,  bcfd)dftigt,  t^dtig  $u  fepn*  kleine  2>efd>dftk 
gütigen,  flcine  unfer^alfenDe  3^Ütetiungen  merDen  if)( 
neu  willkommen  fepn*  93ean  wdfjle  (aus  §.  347,  5lrt  ,♦) 
Die  l)ief)er  paffcnDen  93?ittel*  ji’ur,$  man  Pergeffe  cbenfo; 
wenig,  wie  $u  Anfang  Die  23eruf)igtmgßmittel,  unter  bet 
neu  Die  Didfetifd)en  nidjt  Die  lobten  fiuD  (§♦  3 46.  5irf  r.) 
fo  fpaterfjin  Die  (Ermunterung^mittel,  ebenfalls  mit 
(Einfluß  Der  Oidfetifcben  (§*  346*  Sirt  i.K  UnD 
fo  gelingt  eg  PiellcidU,  Den  Traufen  wieDer  in  Die 
jpof)e  $u  bringen*  Dieß  ifl  Die  SSerfapcttngßWeife  int 
^mepten  0taDium*  3Ü  Dritte  0ta; 

Di  um  (§*  208*  9Ro*  3*  $u  €mDe*9  eingetreten,  fo  forge 
man  für  paffenDe  Verpflegung  Des  franken  (nad)  §*362*) 
unD  laffe  fiefj  Daß :  manum  de  tabula  atterttpföfjken  fepn* 
2ßaß  Die  Unterarten  Deß  2ßafjnwi£eb  <§.  209*) 
betrifft,  fo  giebt  Der  mit  Söajjnfiun  perbunDene 
(eenoia  ecstaiicai  ntcljr  Jp  Öffnung  alß  felbft  Der  reine 
5Baf)nwi£:  Denn  er  Deutet  auf  größere  £cbcuDtgfcif  tttt 
3nDtPiDuum,  unD  folglich  aud)  auf  ein  grbßereb  2>ermo' 
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gen  $ur  S&ieDerfjerftellung/  als  jener,  £ic  Gomplication 
mit  Dem  $ßaf)nfinn  gicbt  Die  nacf^ffc  Ülnjetge  $ur  SFcbanD* 
lunD  fycx,  unD  Die  unter  Der  ^iubrif  //3Babnfinn"  gcgr, 
bcnen  Regeln  gelten  aud)  f;ier.  9?id)t  feiten  Perfcfymim 
fcct  mit  gehobener  (Eomplication  and)  Daß  (BrunDubel 
felbjl;  oDer/  maß  noef)  Pon  Diefem  PorjjanDen  ifi,  mufj 
nun^  Dem  Porl)auDcncn  (BraDe  n ad)/  a(ß  reiner  &ßa(jm 
mi£  bcf;anDclt  merDcn.  —  SlnDerß  aber  unD  fd)lirm 
mer  ift  Die  0ad)e/  mo  ft  cf)  Die  D  0  U  ^  c  i  t  mit  Dein  $Ba(jn* 
mi§  perbinDet  (eenoia  maniaca),  oDcr  mo  alle  <ßropim 
$cn  Der  ^3fpd)c  an  Dem  2Ittfruf>r  Zfycii  neunten  (eenoia 
catholica )♦  äöenn  Diefe  (Eomplicationen  nid)t  Durch  fal* 
fd)e  Q5el)anDlung  entfielen  —  mie  Die§  nid)t  feiten  Der 
galt  iff,  unD  mo  nur  Daß  balDige  €inbeugen  in  Die  Perlaffene 
rcd)tc£>af)n  Der  35cfjanDlung,  DaßUcbcl  mieDer  gut  machen 
fann  —  fo  ift/  megen  Der  urfprünglidjen  ^bßartigfeit 
öcr  Äranf^rit  (f.  §♦  209.)/  menig,  aud)  Pon  Der  forg* 
faltigften  amtlichen  33cf)anDlung/  $u  f>offen  /  Die  übri* 
genß/  mo  ftc  unternommen  mirD/  Por  allen  Gingen  Die 
bepgemifd)te  Sollt)  eit/  nad)  Den  unter  Diefer  ftubrif 
mciter^in  anjugebeuDcn  Regeln  $u  banDfjaben/  utiD  fo 
fcen  complicirten  galt  auf  Den  einfachen  äurücf$ufüf)rcn 
$at  *)♦ 

*)  Oft  benft  fiel)  bet  $erf«jfer,  trenn  er  ron  Äunft ?  Aufgaben 
unb  oon  Äunft  =  Otegeln  fprld)t,  von  ©eiten  ber  gefer  bie 
33efd)tilbtgung  ber  3nconfequen$.  ,,2Bte  ftlmmt  blefj  —  fa? 
gen  fte  —  mit  ber  Steigerung  biß  $3erfaffcrß  (5.  73.)' über? 
ein:  ba£  ber  Strjt  burdutuß  feinen  ^)lan  für  fein  ftanbeln 
entwerfen  muffe,  unb  bafj  ber  ®ebanfc  elneß  Qurplanß  ver? 
werflld)  fet> ? "  95Mr  glauben:  febr  tvobl.  £>enn  etwaß  an? 
bereß  iffc  eß:  fld)  einen  beflimmten  gufdjnltt  511  einer  58c? 
banblung  non  ^uftanben  gu  machen,  bie  nod)  nid)t  ootban? 
bett  finb,  bie  eintreten  ober  aud)  nid)t  eintreten,  an  beren 
©teile  ftd)  gang  anbere,  unoermutbete,  einjtnben  föttnen; 
ein  Stnbereß  ift  eß,  in  einem  gegebenen  Salle,  nad)  9)tajj? 
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§♦  375* 

^c^anMung  bei*  $wet;ten  Jjauptfotm  bet*  Vertücftheit,  ober: 

be^  'Ä&eiMtMfce*  ^paraphrosyne  ;  §.  2  1 9.) 

©rfte£  Moment  Dev  $efja nDlung*  —  Qm, 
voie  her)  Dem  VSaljnmig,  ja  rnie  6et)  jcDer  @eelenflorung 
überhaupt/  fommt  fcljv  Diel  Darauf  an,  Da§  mau  Die 
ifranf^elt  in  ihren  Vorläufern  erfenne,  Denn  ^ier  if l 
noch  Die  Arbeit  am  geringen,  Die  Auäficht  De£  glücfli* 
c^cn  ©rfolg£  am  größten*  £)a$  ndchfle,  Da3  notfjmen* 
Digjre  ©efefcaft  ifl :  Den  (EanDiDaten  Deo  Abermit3c3  bon  Den 
©egenftanDen,  Die  ihn  feffeln,  uuD  feiner  gr cqfyeit  Den 
gänzlichen  Untergang  Drohen,  ab$u$ie]jjen*  ©efchdfti* 
guitg  Der  @inne,  Deo  VerftanDco,  Verflechten  Deö  ©r* 
franfenDen  in  Die  Angelegenheiten  De$  bürgerlichen 
ben^,  fo  ferner  ee?  ihm  anfommt,  fo  fehr  er  ftch  Dage* 
gen  ftrdubt,  ift  Der  heiffamfte  VepftanD,  Den  man  ihm 
leiften  fattn*  ©r  mu§  ftcb>  nicht  felbft  überladen ,  nicht 
feinen  ©rillen,  ©rübelepen  unD  phantaftifchen  ^eigum 
gen  in  Der  ©infamfeit  übergeben  bleiben;  ermu§  Durch  alle 
Mittel,  melchc  Die  p  fn  cf)  i  fd)  *  ableiten  De ,  ermunternDe, 
aufregenbe  VeljanDlungomeife  (§♦  343>  Art  4.  §♦  344* 
Art  5»  §♦  346*  Art  2*  §♦  347-  Art  i*  §♦  354 ♦  Art  i*  unD 

gäbe  be6  $alle$,  51t  verfahren,  wie  e$  Augenblick  unb  Um- 
ftanDe  verlangen  unb  erlauben,  ©in  jeber  entworfene  @ur= 
plan  feffelt  ben  Arjt,  raubt  ihm  bie  gelftige  Unbefangenheit 
bie  ihn  nie  verlaffen  folltc,  unb  notbigt  ihn  entweber,  wenn 
er  (ich  felbft  treu  bleiben  will,  fein  einmal  feftgefe£te$ 
Siel  mit  Untreue  gegen  bie  Statur  311  verfolgen  (wa$ 
nicht  feiten  gefchieht ;)  ober  fehr  halb  von  bem  gemachten 
©ntwurfe  ab^ugehen,  wenn  er  bemerkt,  baß  fein  ©ebanfe 
vom  ©egenftanb,  unb  ber  ©egenftanb  felbft,  mit  einanber  im 
2Biberfpruche  flehen,  folglich:  baß  er  heb  getdufcht  Imt. 
A30JU  bann  eine  vergebliche  $?uhe?  2)ieß  einmal  für  immer 
al$  Antwort  gegen  jenen,  fehr  wohl  möglichen,  ©tnwurf* 
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t>DVjügUd)  51  rt  2.)  Darbieren,  milDer,  oDer  ftrenger  Pon 
Dem  0miDci  abgeleitet,  auf?  Demfelben  ^erauegeriffett 
WerDen,  welcher  JeDen,  Den  er  ergreift,  $u  Derfchliugett 
Droht,  unD  mcift,  unrettbar,  biuabjieht* 

3  w  c  X)  t  c  ß  Moment  Der  23  e  l)  a  n  D  l  u  n  g*  — 
3  ff  jcDod)  Der  Pollige  5lbertt>i$  auögebrochcn ,  (§.  210. 
3,)  fo  iff  Daß  erife  6ta  Di  um  wie  eine  acute  5Tranf* 
heit,  oDer  betfimmrer:  tinc  Der  2Baf;nfmn  in  feinem  er* 
fmi  StaDium,  ju  bef)anpeln»  Der  jvranfe  bcDarf  Der 
Jiube,  Der  ©ctdufchlofigfeit,  Der  Dunfclhcit,  Der  bc* 
rubigcnDen ,  ablntenDen  Mittel  (§.  3j2-  5lrt  1.  §*346* 
21  ct  x.  Der  auegemdf;Iteften  unter  §♦  3430*  3m  5  all 
Die  lebhafte  (Erregung  unmittelber  Durch  übermäßige 
SXeijbarfcit  Des  Efterocnfpffemä  begünffiget  roirD ,  muffen 
Die  Mittel  Deo  §•  242*  51rt  2 ♦]  (Des  erfreu  galles), 
uuD  wo  Orgasmus  Des  QMutgefdßfpffcms  im  0ptcle  iff/ 
Die  De  ff*  §.  (  51  rt  2,  jwepter  gali)  ju  fpulfe  genommen 
merDen»  Oft  aber  fff  feine  Don  bepDen  Jpülfsleiffungcu 
fjinreichenD,  oDer  überhaupt  jtiträglich,  wenn,  wie  cS 
bei)  Dicfer  5(rt  Äranfen  häufig  Der  gall  iff,  Durch  ft'fcenDe 
tebenßarf,  grobe,  jdl;e,  fchmerberDauliche  Sfahrunges 
mittel,  erfd)laffcnDe,  Epmpf;e  1111D  ^3Ut t  PcrDcrbeitDc 
©etranfe,  Dao  0pffcm  Der  Unterleibs  *  (EingeweiDe  mit 
fremDen,  PcrDorbenen  0toffett  beiaffet  unD  feiner  natura 
liehen  (Energie  beraubt  iff-  ßpier  muß  Die  fomatifd)c 
£ülfsbcfjanDluug  Des  §♦  358*  §♦  360,  §t  361*  eintretem 
—  3m  jmeoten  0taDium  iff  eS  Die  ganje  EOfannich* 
faltigfeit  unD  Jvcaft  Der  ableitenDen  Mittel  ( §*  343* ) 
Welche  jitr  23efeitigung  Der  2i$a  Inbegriffe  Des  Qlbcrmifccä 
herbepgerufett  werDcn  muß*  3c  mc^r  ftch  Diefes  0ta* 
Dium  perldngert,  je  alter  Die  iveanffjcit  geworben  iff, 
Dcfto  mehr  mu§  Die  epcitirenDc  2ee()anDlung  (§♦  344»  §♦ 
345.  —  §*  347*  51  rt  2* )  angemcnDet  werben,  unD  ^tcr 
würbe  bor  allein  Der  Mesmerismus ,  wenn  er  Das  leb 
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f letCf  tt >aS  er  Dcrfpricht,  an  feiner  ©teile  fet)!t,  tim  m 
mbglid)  De r  S$ixntfyati$Uit  neues  Men  $uflr6mcn  511  laß; 
fen .  meld)c  Durch  Die  lange  unD  übermäßige  Slnfpamtung 
Oer  Q3f>antö(fie  geldfjmt  morDcn  iß:  Denn  nichts  mütljet 
mehr  gegen  Das  Sftarf  Der  büDenDen  flvaft/  als  Die  ©e* 
fdjaftigfeit  DeS  Slberwifccs*  gm  Dritten  ©taDium, 
tt> 0  ftef)  Die  Sranf^it  gleichfam  mit  fiel)  fcfbfl  au-ägegli* 
d)cn  hat,  m o  Der  Äranfe  bis  auf  feine  befonDern  ©in 
SSorfMungen  in  03e$ief)ung  auf  uberfntnliche  ©egettftan* 
De  mieDcr  5«  einer  2lrt  Don  fortgefe^ter,  felbj?benui§tcr 
^dtigfett  gelangt  ift,  bleibt  er  am  beften  (nad;  §*  210, 
4 *)  non  amtlicher  03ehanDluug  unberührt* 

©efeflt  fid)  535  a  t)  n  f i  n  n  ober  3  0 1  fb  e  i  t  $um  516er* 
mi§  (nach  §♦  211*  0  fo  fmD  Diefe  l>ct)Dcn  €ÖZoOifxcatio^ 
nett  Der  ÄranlfOtO  $mar  als  in  Der  gönn  mirflich 
t>erfcf)ieDen  ,  Dennoch  für  Die  OkhanDlung,  me  tut  Die 
UmffattDe  eine  fold)e  möglich  machen  f  nur  als  gefolgerte 
©raDe  Derfelbett  att$ufel)cn,  unD  Die  Siegeln  Der  jD  c* 
preffion  unD  03 e f d) r a n f u n g  §♦  342*  in  allen Olrtctt 
unD  §*  346»  üirt  1 *)  verlangen  fym  befonDcre  Olnmcn* 
Dung*  3Rur  ifl  bet>  einem  fo  meit  geDicf;encn  Uebet,  to 0 
Das  ganje  £rieb  *  unD  SiaDermerf  Des  lebcnOige.it 
£)afepnS  in  fo  tiefe  OSermirrung  geraffen  iß  ,  menig 
hoffen* 

§♦  370* 

Q3e^anbltmg  ber  brttten  ^auptform  ber  OSetiücfthett :  31a  r  ti 
h  e  i  t  (  rnoria  )  (  liacf)  §.  212.) 

©r  jleS  Stellt  ent  Der  03  eh  an  Diu  ng*  —  £)a 
«tan  Die  Starrheit  (§*  212.  2*)  fchon  nett  rneitem  forn* 
men  fleht,  fo  muß  man  eilen  fle  $urücf$uhalteti,  che  fte 
$u  nahe  tritt:  Denn  einen  Slarren  meifc  machen,  unD 
einen  bohren  mafchen,  ifl  $uut  ©prtchmortc  getborDen* 
Oiber  aud)  fchon  mo  fleh  Die  Vorläufer  Der  Zartheit  meb 
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Don,  iff  Die  VehanDlung  fcfjwer.  2Bic  ftd)  Die  Printe 
Der  Starrheit  in  früher  3ugettD  bilDen,  fo  follten  ft c  auch 
früf;  aue^erortet  werDeit.  Die  Narrheit  ift  ein  Unfrau t, 
tveld)Cß  feine  V3ur$cln  tief  uuD  immer *•  tiefer  in  Die 
mcnfchlicftc  Seele  fchlagt/  uttD  Daher  nicht  jeitig  genug 
auegerauft  werben  fantt»  Späterhin  ejefcf) iel>r  eß  nur 
unter  bittern  Schmerlen.*  (iß  giebt  aber  $wep  Jpaupf? 
CjueUett,  auß  Denen  Die  Narrheit  fl ießt;  fte  ftnD:  Der 
(£tol$  uuD  Die  CEitelfeir*  V3ie  Dicfe  bepDen  in  ihrem  (E(w 
rafter  DcrfchieDcn  ftnD/  fo  ftnD  eß  auch  ihre  Sproßlinge^ 
unD  jette/  wie  Dicfe/  ntüffen  oerfd)ieben  beljatiDelt  wer? 
Den*  Der  @f;arafter  Der  (Eitclfeit  iff  fchlaffe  Schwache; 
unD  eine  rüftige/  ernffe  /  ftrenge  VehattDlung  iff  nbtfjig/ 
um  fte  ju  tilgen/  um  an  ihre  Stelle  (Eharaftcr?  Energie 
$u  fe^ctu  £tcc  ftnD  auß  Den  3ö?itteln  Der  Dritten  ivlaflfe 
Die  fünfte  unD  fechfte  ©attung  (§.  354*  21rt  2.  §.  355* 
Slrt  2* )  an  ihrem  ^)laf3e.  Der  Stolje  iff  nur  Durch  De? 
müthigung/  befonDcrß  Durch  Verachtung  beugen/  oDer 
Durch  frepeß  Vertrauen  lenfctt.  (iß  iff  fernerer  au  ihn 
$u  fornmen/  afß  an  Den  (Eitlen;  ift  er  aber  einmal  gefaxt/ 
fo  hat  er  auch  (Energie  genug/  um  Die  Werften  Slufga? 
ben  für  feine  Vefferung  ju  Ibfen.  0QDanj  muß  feinen  Stolj 
benutzen,  um  feinen  ©ro($  $11  feilen;  wie  man  Denn 
auch  Den  (Eitlen  am  befielt  bep  feiner  (Eitelfeit  faßt,  ülber 
Die  (Eur  ift  mühfant;  fte  ift  eine  Polligc  Stacheqiehung. 

Jmcptctf  Moment  Der  Vef)anDlung.  3ft 
Die  Äranfjkit  wirflich  außgebrochcn  —  unD  bepDe  3irten 
fbtttten  bepDc  ©efchlechter  überfallen  —  fo  ift  Der  eitle 
Starr  geraDc  in  fofern  oerfd}ieDen  oon  Dem  h 0  ch  nt  ü tf; t? 
gen  $u  bchattDeltt/  alß  Daß  fattguinifche  Tempera? 
ment  Pott  Dem  cf)  0  ler  i  fehen  perfchieben  ift :  Denn  Der 
(Ebaraftcr  Deß  Sanguiniker^  ift  Die  (Eitelkeit /  wie  Der 
Deß  (Eholcrifer^  Der  @tol$.  Die  Temperamente? 
V  e  1;  a  tt  D  l  u  tt  g  gilt  alfo  hier  junachft  f  unD  muß  immer? 
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fort  Durchgreifen  unb  nach  §.  353.  tiecfofgf  werben, 
ilcberhaupt  gilt  cb  hier  meljr  Die  inbiPibnelle  25e* 
hanDlustg,  a!5  irgenb  eine  anbere;  »orauSgcfc(}t,  baft 
bce  evfie  acute  Seifraum  Da-  franfheit  befeitiget  iß. 
£>iefci-  neipmllct)/  in  jebrm  Salle  ein  Suftanb  Don  21  uf* 
cegung,  mu§,  nach  (Ofaggabe  bet  Umlfänbe,  möge  ober 
meniget-  mit  DrprimirenDcn,  Die  ü6ermäfiigc  (Erregung 
fKrabffimmenDnt  Wirteln  auS  Da-  cr|feit  ©attung  erftcr 
JvtafTc  befjanbclt  werben.  3fr  aber  Diefec  cvfle  2lufnif)e 
gefüllt,  Dann  tritt,  wie  eben  gefagt,  Die  inSiöiPuede 
^efjanblung  in  ihre  Rechte,  unD  eS  giebt  feine  Kubvif 
Der  Dritten  tflaffe,  welche  hier  nicht  in  einer  ober  Der 
anDern  25e$ioI)uug,  auf  eine  ober  Die  anbere  2öeife  in 
2lnfpruch  genommen  werben  muffte,  21ber  auch  Die  for* 
melle  -M)anblung  Darf  nicht  »ernachlafftgt  werben, 
©egen  Die  hochmütige  SRarrheif  finD  Die  bon  uns  foge* 
nannten  £ b fu n g Spittel  (§,  347.  2lrt  1.)  gegen  Die 
eitle  SRarrheit  hingegen  Die  SinDung Spittel  (§.347. 
2lrt  2.)  angejeigf,  nur  Dag  natürlich  bon  bepDcn  QJrteit  in 
SBejiehuitg  auf  Die  3nDibiDucn  uitb  Des  ©rabcS  ihrer 
Äranfhcit  eine  Auswahl  getroffen  werben  mu§.  £>iefeS 
ganje  Verfahren  injwifchen  gilt  nur  bep  Der  urfprnngt 
liehen  Zartheit ,  nicht  bep  Der  aus  lOfelancholie  entffan* 
Denen  ( §.  212.  3.  ju  t£nbe),  als  an  welcher  wohl  jeber 
jjeilungs*  23er|ucf)  fcheitern  mochte.  Olber  auch  Die  ur* 
fprüngtiche  iarrheif  Dürfte  in  Den  meiffen  gallcn  fein 
beffcrcS  Scpicfjal  hüben.  Süiefes  muff  noch  beffimmtet 
Da  Statt  ftnben,  wo  |ich  (nach  §.  2x3.;  Die  Dfarrheif 
mit  Der  -toll  (feit,  ober  Dem  2Baf)ufinn  öerbinbet. 
iSer  es  aber  unternehmen  wollte,  gegen  folcfje  Salle  arjt< 
lieh  ju  Oerfahren ,  müßte  juerff  Die  Somplication  auf  Die 
unter  ihren  DJubrifen  angegebene  2Beife  ju  entfernen 
fucf)en ;  oielleicht  Dag  Dann,  wenn  DaS  lefjfere  gelänge, 
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and)  5tiglcicf)  Die  0aat  Des  elfteren  Uebel^  jerßbrt 
trurDe. 

-  §♦  377» 

Q3ef)4nMu»g  Der  allgemeinen  S3muc?tf)dt  (paunoia  catlio- 

1  ica )  (  nöd)  §.  214.) 

£)a  ein  ^o^er  ©raD  Don  fbrperltdjer  unD  geißiger 
©cfunfenOeit  Da$u  gef)Dr t,  Damit  Diefcs  Ucbel  cntße(je/ 
Da  ce  in  Der  Siegel  mir  bei)  bejahrteren  3n&it>i&uen  an# 
getroffen  rnirD,  Da  mcift  Die  Einlage  Da$u  ein  ganzes 
ben  l)inDurct)  oorbcreitet  tvirD :  fo  ift  Dorau$$ufef)eU/ 
Daß  Die  meißen  ©el)anDlung0Ocrfud)c  fc^ettern  merDen. 
3njroifd)cn  iß  in  Den  galten,  too  Die  UmftdnDe  Dorf)  nod) 
eine  Hoffnung  unD  Slueft'cfet  $ur  &BteDerljeeßettung  Dar# 
bieten ,  außer  Der  fomatifchenJjnilfebcfjanDlung 
11  ad)  Den  ftd)  DorfinDenDen  beßimmten  3nDicationen, 
(Don  §»357  — 361.)  $undd)ß  Die  inDiDiD  uellc  ©e> 
hanDlung  (§♦  350—354*)  nad)  Maßgabe  Der  UmßanDe, 
fanptfdd)Iid)  aber  Die  formelle,  toic  meit  fte  l)id)ct 
gehört  (§♦  34 7*  21  r t  1 0  mit  CErnfr  unD  2>cf)attlid)('cit 
511  ocrfolgem  25iel  n^eiter  jeDod),  als  bis  $u  einer  3c# 
wiffen  med)attifd)cn  Gebens  #£)eDnung  mochten  Die  mei# 
(Jen  foldjer  Äranfen  fehmerlid)  $u  bringen  fepm 


£>  ritte  3  6  eg  me  nt, 

©einblütig  ber  gönnen  Der  Gattung  Tollheit  (Mama) 

§♦  '378* 

©ef)anblung  bereiten  2bit :  reine  Tollheit  (mania 

•Simplex)  (  nad)  §.  215.) 

£>iefe  gorm,  toic  fte  Die  einfacf)fce  iß,  unD  megen 
ihrer  Einfachheit  Die  feltcnße,  fo  iß  fte  auch  faß  unter 


203 


(Eurfe^re, 

allen  am  fehwerften  $u  behanDeltt,  ja  ftc  giebt  ebenfatfß  unter 
allen  Die  geringfke  Aueficht  $u  glücklichem  (Erfolg*  £)enn 
ihr  ABefen  i(t  tief  in  Der  SRatur  eineß  Don  QugenD  auf 
Deroobenen  SBillcnß  begvüiiDcf r  unD  ihre  (Elemente,  fo 
körperlich  Die  krankhafte  $>cfcf}affenljeit  fiel)  DarfteUt/ 

( §♦  2i5-  3?o*  2*  3* )  quellen  auß  Der  Siefe  Der  Dernach? 
Idfiigtcn  motalifd)cn  Einlage  Des  ^enfefjen  peroor* 
„Mangel  an  (Erhebung,  fdjleabte  (Erhebung,  ©d)mdd)e 
unD  §ftad)giebigfeif  Der  (Eltern  bei)  verkehrtem,  unbieg? 
famen  Naturell  Der  ivinDcr,  weiches  bep  jeDem  SLBiDer^ 
jtanDc  gegen  Den  eigenen  fouDeratnen  Villen  biß  jur 
£Buth  gereift  mirD ,  fo  Daß  cs  Di e£)inge,  Dteeßbemeilient 
kann  ,  vernichtet y/  —  auß  allem  Dicfen  entfpinnt  ftd)  $it? 
nad>ft  Daß  e  r  {I  e  Äranf&cttß  *  (Element ,  Der  dp  a  n  g ;  Daß 
l  m  c  X)  t  c  aber ,  Der  dl  c  i  5 ,  i(l  eben  in  Dem  t  D  e  r  fl  a  iv 
De  begrunDef,  welchen  DieSBelt  Dem  ungebdnDigtcn  Sric? 
be  mit  jeDem  Augenblicke  entgegengcffellt*  lDa§  nun 
mit  Der  Seit  /  befonbets  ben  binjufommenDer  ungeregelt 
ter  Ecbensart,  Der  (BefrdfBgfeit,  Der  kolleret)  u*  Dgl*, 
nach  unD  nad)  Der  körperliche  £)egattißmuß,  namentlich 
Der  £>economie  beß  @cfd§ft>flemß,  Die  Der  Mer,  Die 
Dce  ©anglienfpftemß,  $u  jener  pfpehifcheu  Abnormität 
oDcr  vielmehr :  Ausartung,  eingeftimmt  wirb,  ijl  fejjr 
natürlich ;  ja  es  wäre  $u  oevwunDern,  wenn  eß  anDcrß 
Ware*  UnD  fo  gebt  Denn  hieraus  Der  beDenkliche,  fehwer 
unD  mit  wenig  Hoffnung  Deß  ©clingcnß  in  behanbelnbe 
3ujianD  Diefer  Franken  heimor/  tvelcher  um  fo  bcDenkli? 
d)er  wirb,  trenn  Die  fd)on  aitßgebroebene  Krankheit  lau? 
geve  3eit  ~  nicht  forvohl  gcDauert  l)at ,  Denn  jeDcr  An? 
fall  ift  ron  nicht  lu  langev  SDauer  —  alß  vielmehr  Die 
Anfälle  wieberholt  f)at ,  inDem  Daß  Uebel  ( §♦  21 5*  2Ro> 
3*)  fo  fehr  geneigt  ift,  einen  periobtfehen  Sppuß  an$u? 
nehmen  3n$wifd)cu  ift  Die  Unmöglichkeit  Der  Teilung; 
Vorzüglich  wenn  weber  Der  jfranke  noch  Daß  Ucbel  oeraU 
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tot  ifc r  nicht  c^craöe  jugegcbeit;  unD  fo  fjat  beim  bic  dur? 
lehre  bic  Mittel  bcr  fyicv  not^wcnbigen  Ovbanbluitg  att 
Die  jpanb  $u  geben*  5i3ir  orbnen  fie  nach  Den  93? o? 
m  nten  * 

£'  r  fr  e  ß  Moment  berSBebanblung*  —  SBdb? 
renD  bei*  23orldufr  ( §*  215*  2*)  unb  in  Der  ertfen  Jpcf^ 
tigfeit  Des  üinfalleö  felbff,  (§*  2 i$.  3.)  tfr  nichts  ju 
tbun,  afe  Den  jtranfen  Dermaßen  nicht  bloe  in  (bewahr? 
fam  $u  bringen,  fonbern  aud)  feff  $u  machen,  Daß  er 
lieber  fid)  nod)  anbere  berieten  fonne*  (Es  i|t  baljcr  fo? 
gleich  $u  Den  Q3efd)rdnfungs  ?  unb  5>anDigungs?  Mitteln 
ju  febreiten  (§♦  342*  5lrt  30*  Oen  Traufen  blos  ein? 
jufperren  ifi  nicht  ratbfam,  tx>eil  er  burd)  bic  if)tn  berftat? 
retc  frepc  Bewegung  fid)  felbtf  nur  aufregt  unb  wenig? 
frens  33erfuct)c  mad)en  fanit,  fid;  ben  Ä'opf  einjurennen; 
wie  J>icbon  2luenbruggcr  niedrere  auffaUenbe  &e? 
lege  gegeben  fyat,  ja,  n>ic  fie  in  jeber  ^erwabrungs? 
2ln|talt  borfommen,  mo  fid)  dvranfe  biefer  2lrt  borfm? 
ben*  €*ben  fo  wenig  taugt  aud)  hier  eine  leichte  gejjel/ 
$ur  geftf)altung  Des  Äranfcn :  wie  etwa  bic  enge  SBcfte: 
er  uberwinbet  Den  lenkten  9i3iDerfTanb ,  unb  wirb  bann 
nur  boffo  unbdnbiger*  beffe ,  fidjerftc,  unfd)dDlid)? 
fte  ^efeffigungsmittel,  tvelcbes  Den  Traufen  auf  allen 
fünften  f)dlt,  of;nc  ba§  er  irgenb  einem  d^^eile  feinet 
körpere  (Gewalt  antf)un  fonne,  welches  i£n  nicht  f;in ? 
bert  $u  fd)lafen,  wenn  if;n  Der  wohltätige  (Schlaf  nach 
bem  er(Ien  ungeffumen  Treiben  brfucf)t /  unb  welches 
aud)  ben  natürlichen  Ausleerungen  frepen  Abgang  ber? 
ffattet,  ifi,  unfercr  Ueberjeugung  nach,  &er  bon  un$ 
(§*  342*  01  rt  3»  3?o*  4*)  betriebene  unb  empfohlne 
3wangftuf)I,  auf  welchen  man  ben  Traufen  an  ei? 
nen  einfamen,  fallen  buuflen  Ort  bringt*  Oie  (Er? 
fabrung  f;at  gelehrt,  Daß  Oie  Traufen,  weit  entfernt/ 
baburch  nur  noch  tobenber  $u  werben,  im  ®egentf;eil 
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fleh/  tnenn  auch  nicht  fogleid)/  beruhigen  f  ohne  Daß 
Curd)  Dab  äurücfgehaltene  Robert  trgeuD  ein  organifcber 
3uid)tl)cil  entftünDe*  $lud)  Dab  Brüden/  tboDurd)  fic 
fid)  3lttfangb  $u  entfchaDigett  fud)en,  unterlaßen  fte  balD, 
tbemt  man  ihnen  ein  paarmal  Die  Q5irne  in  SSerbinDung 
mit  Der  Slutenrietjjfchen  93?abfe  (§♦  342»  2lrt  3* 
ffto*  6.  7* )  appücirt  f  melcheb  um  fo  not(jn>enDiger  ifl> 
je  mehr  fte  ftch  Durch  Dab  anfjaltcnDe  prüden  ffhaDen 
fbnnen*  Verlangen  eb  Die  UmffdnDc/  fo  iff  auch  jcgt 
eine  reid)Üd)e  SlDerlaß  -  bie  $ur  Ohnmacht  wirb  fte 
empfohlen  —  unD  Die  Anlegung  Don  23lutigeln  ringb 
um  Den  Äopf/  an  ihrem  Orte*  3?ur  muffen  ade  3eid)ett 
eine^  wahren  unD  beDcnflichen  Orgabmub  im  SMutge* 
fdßfpffem  borhanDen  fepn*  ferner  muß  Dab  Haupthaar 
abgefchoren  unD  unaubgefe(3t  mit  falten  Umfcbldgen  (§. 
342*  unter  2lrt  i*)  belegt  werben*  Sträuben  ficf>  Die 
Traufen  nicht  gegen  Dab  ©etrdnf/  fo  fann  man  ihnen 
nic^t  genug  frifcheb  Gaffer/  rein ,  ober  mit  IRitrum/ 
<£fftg  u*  &gl.  oermifd)tr  reidjen*  Oen  Schlaf  muß  mau 
ntd)t  $u  erzwingen  fuchen,  aber  bep  borfjanDener  £eibeb; 
berffopfung  ja  Darauf  fe^en r  Daß/  Da  hier  füglich  fein 
anDereb  Mittel  iff/  Durch  Dem  ©etrdnf  jugemifcbte  ffarfe 
©aben  bott  23red)weittffein/  Der  Stuhlgang  gcforDert  werbe- 
2luf  Diefe  einfache  2£eife  behanDclt  man  fte  fo  lange ,  bib 
fleh  öer  erffe  Sturm  gelegt  hat* 

3  w  e  p  t  e  b  Moment  Der  35  e  fj  a  tt  D  l  u  tt  g*  — 
$Benn  ftch  nach  einigen  Hagen  —  nid)t  feiten  geht  aud) 
wof)l  eine  2Boche  Darüber  hin  —  Dab  milDc  /  ungeffümc 
SBefen  berforen  hat/  aber  Der  franfe  nun  fchmeigenö/ 
bor  ftch  hinffarrenD/  unD  wie  über  etwab  brütenD/  Da? 
ftgt:  fo  wäre  eb  fchr  übel  gefhan /  wenn  man  ihn  fcü 
ner  #af t  entlaffen  wodte;  auch  Dann  nicht  einmal/  wemt 
er  ftch/  fo  lange  feine  $?iene/  fein  3luge  noch  Die  innere 
Störung  berrathen/  $unt  Bitten  entfchloffe  unD  ©efjot* 
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fam  berfprdche;  Die§  wiDcrrdtf)  fd)on  (Eelfu$*  (De 
Medic.  Lib.  111.  cu p.  XVllI.j  ,,Neque  credeudum  cst, 
si  vinclus  aliquis ,  dum  leuari  vinculis  cupit,  sauuni 
iam  sc  fingat;  quamviü  prudenler  et  miserabtl-.hr  luqua- 
tur,  (jiioniam  is  dolus  insanientis  est.  “  (BonDetn 
muffen  erft  Die  Den  ftanfett  3ußanD  unterhaltenDen  fo* 
matifd)cn  9£ei$e  entfernt  rt>crDcn  /  n>clct>e  non  mannicbfal? 
tiger  31rt  fepn  fontten,  unD  Denen  man  Deejjalb  forgfal# 
rig  nachfpuren  muß.  (£ß  tritt  Demnach  ^ier  $undd)ff  Die 
fomatifche  HülfebefjanDlung  ein ,  Deren  DerfchieDene  (^>at> 
tunken;  (§§»  3 57  —  3&iO  nach  Maßgabe  Der  UmfrdnDe, 
angemenDet  WerDen  muffen ,  biß  Die  Xnf;e  Des  Traufen 
eine  natürliche  geworDen  iff.  9?efonDcre  ift  [)ier  auf  oie 
6  d)  l  a  f  1 0  f  i  g  f  e  i  t  /  welche ,  trenn  fie  jegt  nod)  fort^ 
Dauert/  eine  fiebere  Bürgin  fortwirfenber/  innerer  5irauf# 
heitßreije  iff r  fonDern  auf  Die  £e i  beß  P  er fto  p  \ u  n g; 
mtD  enDlid)  auf  Die  fogenannten  Songeftionen  Xucf* 
fid)t  $u  nehmen/  unD  jeDe  Diefer  franfl;aften  93efd)affen# 
feiten  nad)  Den  berfchicDcntlid)  obwaltenDen  organifeben 
(Storungen  auf  Die  (§§.  357*  338*  360.)  angegebene 
ÜBeife  $u  entfernen.  TTDur  erft  bet)  eingetreteuer  wahrer 
0vuf;e  fann  Der  Traufe  ftchcr  Pom  Jmangltugle  entlaßen 
werben/  weil  in  feinem  anDern  gallc  Der  £ricb  Der 
Traufen  fid)  unD  OlnDcre  511  Perlegen  /  tn  Diefetn  03?aße 
rege  unD  Der  5Cranff;eit  wefcnrlid)  ift,  ale  in  Diefem. 

Der  wilDe  ^fforungßtrieb  oerfchwunDen  /  fo  iff  aud)  Die 
■Sranfheit  für  Diefeß  mal  gebrochen  oDer  gelofet/  unD 
man  h at  bloß  Darauf  $u  fegen/  Daß/  wo  möglich /  Die 
333ieDcrfcbr  Deo  liebele  perhutet  wirb.  düe  iü  folglich 
eine  3?ad)bef)anDlung  ' notl>ig  /  welche  eigentlich  Die 
Hauptaufgabe  Detf  ärztlichen  Verfahrene/  Die  DvaDical# 
(£ur/  wenn  fie  möglich  ifr />  enthalt. 

D  r  i  t  f  e  6  93?  0  m  e  n  t  D  e  r  93  e  l)  a  n  D  l  u  n  g.  —  J^ier 
fomnten  nun  mancherlei)  Diutf  fegten  in  betracht/  in  Ve# 
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ji'fittng  tfjcifä  Auf  Den  fomafifcbcit/  auf  Den  püj? 
ä  .fdjen  3uitanD  Des  de  taufen.  2Bit  perfolgen  juerff  Die 
fomnti  fdf)cn  Momente,  ©rgiebf  eö  fic£>  nach  genauer 
Unter  ütebung,  Dag  3'nfarcfen  Des  Uuterleibeb  ju  Dem 
Sv-.’iie  Des  ©MiglienfpflcmS  (§,  215.  Wo-.  2.)  unD  ju  Den 
Gongefftoncn  nach  Dtmjvopfe  S3circm feifftnrni  geben/  iPtlcbc 
3nfaÄc  Dann  and)  norf;  Durch  befonDern  ©t  etbisntus  Der 
ßiefage  unD  eine  Durch  if>r  Ucba-mag  (;an(dafte  plafUi 
citcnDeo  t'infes  Dcrlfttrft  metDcit  (JHleS  folgen  eines  Durch 
bcrießrfcs  feben  inUnorbttung  gebrachten  ^Organismus)! 
fo  mag  Dicfen  ge^ei-f;afftgfciien  nach  Den  Segeln,  bet 
fomafifeben  Jgeeapic  abgebolfen  toetDen.  jjier  mürbe, 
in  Zeitig  auf  Die  3nfarcfen,  Der  anhaltende  gebrauch 
Der  fampfifct)en  Huftiere  an  ihrem  QJiaße  fcptt,  in  ipiiu 
ficiit  auf  Die  Jjejjlcrbflftigfeit  Des  ©efägfpgettfS  aber  unD 
feines  Snbalts,  Die  JlitmenDmig  Der  SigitaliS  oDer  auch 
Des  ff  i  r fd) 1 0  r  b  c  t  tp  a ff e r 0  MS  jur  SSBieDergerfießung  DcS 
normalen  JuifanDcS.  .öaurtfuci'iicb  aber  toiirDc  einen 


biefen  ^ufanDen  angcmcffeneSidt  im  »eiteften  Sinne  Das! 
ärztliche  Zerfahren  imtcrfriiecn  müjfen.  JfabrungSmittel 
fag  nur  aus  Demijiganjenreicbe:  grüne  ©emufc,  ©arten? 
faüat ,  frifcbcS,  mehr  faftiges  als  mehliges,  auch  ge? 
trocfnctes  Öbft,  fein  fetwereö  ZroD,  feine  Jjülfetifrikb? 
te  noch  rof;e  tWcblfpeifen ,  SSermeiDung  Der  ©ernurje, 
uberbatipf  aiier  erbi^cnDen  Singe.  Sieg  gilt  and)  Pom 
©ctrdttf.  5Ricl)ts  erbi&enDeS,  fpiritubfeS,  DaS  ©lut 
PerDicfenDeS.  ?£eict)ticl;ef  ©enuß  DcS  frifefjen  Znumieit? 
maßers ,  Der  Sfolfeu,  Der  Zuttctmilcb ,  Der  Slbfocbung 
Der  p.uecfenrourjel  u.  Dgl.  Saju  nun  ftarfe,  anbalten? 
De  fbrpcrlicbe  Jlrbeit  in  ©arten  unD  gelb,  in  fbauS  11  nt» 
£>of.  SIBcnig  ©cblaf.  Sieg  SllleS,  anhaltend  unb  freng 
beobachtet/  mürbe  jundebf  einen  fjtilfamen  (ginflug  auf 
Den  feurpet  baben,  aber  mittelbar  auch  auf  Die  pfpebifebe 
Stimmung.  <£in  frep  gemachter  Unterleib/  ein  gcldu? 


/ 


I 


2o%  Dritter 

terteß  $Mut,  ein  täglich  biß  511  Schmeiß  unD  SftüDigfeit 
Durchgearbeiteter  Körper  rnürDe  Den  Duffem,  DrücfenDcu 
©efüf;icn  unD  iBorfcellungen  feinen  Kaum  mejjr  oerftat* 
ton,  Oie  ungebdnDigten ,  ftachelnDen  Sriebe  befchraufcu 
unD  abflumpfett ,  unO  fo  Den  (BrunD  jur  Kufje  unD  5vlat^ 
j^cit  Deß  pfpcf)ifd)en  fcebenß  legen ,  welche  nun  noch 
für  fich  feibff  auf  alle  £ßeife  geforDert  werDen  müßte* 
Schon  Die  in  Daß  £cben  gebrachte,  mo^lgeovDnetc  $f)cb 
tigfeit  nnirDe  f)ier  oiel  tl)un.  5lbcr  cß  müßte  nun  auch 
noch  Durch  jmeefmaßige  Kultur  Deß  53erßanOeß  unD  Der 
Sitten ,  Durcf)  tägliche  Uebung  in  Der  Selbltbejabmung, 
Durcf)  Umgang  mit  fünften,  guten,  freuuDlicfyen  9ttew 
fcf>en ,  Durcf)  (Einimpfung  wahrhaft  religibfer  (Befmnung 
Daß  ®an$e  Der  £ebenß*UmbilDung  Deß  ^nDibiDuumß  Doll* 
enDet  tDcrDen*  23efonDcrc  5lufmerffamfeit  mürDe  jeDocf) 
Der  Neigung  Deß  ©ereilten,  per ioDifcf>  in  fein  Uebel 
rücfyufalfen ,  gefefjenft  merDen  muffen,  wiefern  eine 
folcf)e  Neigung  tfjeilß  Durcf)  atmofpfjarifche  unD  foßtiti; 
fd)C  (EinffüfTe,  f^eilß  Durcf)  erworbene  Dißpofition  oDer 
gar  erbliche  Anlage,  namentlich  jti  3?dmorrf)oiDen,  be* 
günffiget  würDe»  Jpie r  würDe  Don  Jcit  ju  3eit  noch  ffrem 
gcre  £>iat,  Verhütung  jeDer  pfpcf)ifcf)en  ülufreijuttg  Durch 
3orn,  5lerger  11*  Dergl»  unD,  bep  bortreteuDen  Spw 
ren  Deß  £)rgaßmuß  im  (Befaßfnffcm,  eine  SlDerlaß,  oDer 
Die  Anlegung  Don  35lutigeln  an  Den  Elfter,  bet)  erneuere 
tem  (gebrauch  Der  Digitalis  u*  f»  w»,  oor(f)eill)aff ,  ja 
Don  Dothen  fepn,  biß  cnDlicf)  jeDe  Spur  Deß  Uebelß  unD  Der 
Neigung  Da$u  bcrtilgt  wäre.  (Gelange  Dieß  91lleß,  fo  würDe 
Der  $lr$t  ein  0)?eifTerflücf  unD  33t uftcrbilD  Der  ^ehanD; 
Iung  eineß  fo  fcf)recflicf)en  unD  febwer  $u  bcbcnDen  Ju? 
flanDeß  gegeben  haben» 
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§♦  379* 

^ehanblung  Der  jtveytett  Art :  m  a  fj  n  ft  n  n  t  g  e  Tollheit 

(mania  ecstatica.  )  (nad)  §.  216,) 

£)ie$ranffkit  möge  nun  unmittelbar  pfpc^ifc^en  Ur* 
fprungcnfepn,  oDeren  möge  ein  oetfehrten  Seelenleben  Den 
rOrgaiüomuo  nach  fleh  geffimmt,  unD  non  hier  aun  nachfre 
SBeranlaffung  $um AuDbrucb  De^ Hebele  gegeben  haben:  fo 
ift  überall  $undcf)ff  33efchrdnfung  unD  £)epreffiou  Der 
übermäßigen  Erregung  (nach  §.34 2.),  überhaupt  nach 
Zugabe  Deo  DorljcrgeljenDen  §*nothig:  Siufye,  Dunfelheif/ 
Einfamfeit,  55efefligung  DeD  $ranfem  SoDann  Die 
0\ücffid)t  auf  Die  etmanigen  fcmatifchen  9vei$c  in  irgenD 
einem  Spffem  oDer  £>rgan*  ( f.  Die  fomat*  HülfebchanDU 
§§♦  357  —  361*  unD  §♦  342.  Art  2t  erfror  oDer  jweptep 
galL )  3  ff  Die  Tobfncbt  beruhiget :  fofort  Die  ableirenDe 
55chanDlung  (§.  343*)/  Die  UmffänDe  fie  erfjcifc fytn 
unD  erlauben;  befonDcrD  (Entfernung  aller  möglichen  pfp* 
d)ifcf)en  Aufregung.  3 ff  Die  gan$c  Temperatur  Deg 

Oranten  ^^b.geffimmt/  fo  merDen  Die  Urnffimmung^ 
mittel  (§♦  34 60  unD  jwar  tfyciiö  Die  an  Die  Porige 
hanblung  grdnjenDen,  beruhigenbeu,  (Art  i>)  tl)eil^ 
men n  nun  DU  folgen  Der  £)epreffton,  Der  Ableitung  tinD 
Abffumpfung  erfcheinen,  Die  etmüntcrnDen  Mittel  (Art 
2,)  nbtljig;  Der  Aufenthalt  im  grepen,  mäßige  £3e* 
fchdftigung,  Erheiterung,  3erffreuung>  £)ie  5Bieber* 
aufnahme  in  eine  Durch  natürliche  Thdtigfeit  glückliche 
freunDliche,  tPoljltoollenbe  ©efellfchaft,  Deren  25cpfpiel 
DaD  fchonfre  Heilmittel  iff,  fchließt,  menn  allen  gut 
geh f/  Die  £ur> 


£ 


geprb*  fc,  Seelen  s  Stör.  II. 


2io  >Dritter  'Hfrfcfynitt. 

§.  38o. 

SÖefyanbfung  bet  brüten  gorm  :  tpabnwifcige  ^  o  U  c  1 1 ; 
,  (  mania  ccnou  )  .(  nQCf)  §.  2  1 7.) 

5Bie  Der  5öa^ntri§  tiefer  eintpurjelt  unD  fcf)tt>ercr 
$u  behanDeln  ift/  alß  Der  SBahftfinn/  fo  Die  mit  jenem 
complicirte  Tollheit  im  Berf)altni§  $u  Der  mit  Dem  le£j 
tern  complkirten*  (Ein  reiferes  21lter,  ein  feftereß  tarn 
perament/  iff  $u  Der  gornt/  Don  melier  je§t  Die  Siebe, 
geneigt*  3m  erften  %e\tx  4ume  ift  Die  Äranf^eit 
alß  reine  Tollheit  $u  befmnDeln,  nur  mit  fcf;t  genauer 
ÜKü  cf  ficht  auf  (Eonffifutiott  unb  Temperament*  Denn 
tpietoofjl  Daß  cf)o(erifcf)c  Temperament  oorjüglid)  $u  Die* 
fer  gorm  ^inneigt,  fo  iff  Dod)  nicht  feiten  Damit  eine 
(Zottffitution  oerbunDen/  tpelche  alle  übermäßige  Depref* 
fton,  etma  Durch  Blutlaffenr  unD  eine  ju  feljr  angreifem 
De  Ableitung,  Durch  Brechmittel/  DrafHfcfec  tyUirganjen, 
u*  Dgl*  Perbietet*  Daher  fpielt  hier  Die  inDiPi Duelle 
BefjanDlung  ( §§.  350  —  3550  fct)on  $u  Anfang  Der 
5\ranfheit  eine  große  Atolle*  Weiterhin  ifT  Dieß  nod) 
mehr  Der  galt*  3tf  nehmlich  Daß  erfte  Ungeßüm  befeitü 
get /  geigen  ft 'cf)  Die  Jufalle  Deß  jmepten  0ta  Di umß 
G§*  217*  Slo.  2*)  fo  ift/  außer  Den  immer  fortgefc^ten 
ableitenDen  (§*  243*  mit  ülußtoaf)!)/  unD  Der  f;ieher 
paffenDen  formellen  Bet;anDlung  (§*  347«  $lrt  1.) 
hauptfad)lid)e  3iuGfftd)t/  tvic  auf  (8efd)lecbt/  Filter,  (Zorn 
ffitution  unD  Temperament  (§§.350-  353*)/  fo  and) 
inßbefonDere  auf  Die  ^erfonlicbfeit  unD  Die  inDiPiDuelle 
$agc  Deß  Uranien  $u  nehmen  ,  unD  in  Beziehung 
auf  BepDeß/  balD  Die  fchmach*  balD  Die  ffarf  *  errcgenDe 
BehanDlung  (§§*  354  unD  355*  2Jrt  1*  unD  2*)  angu^ 
tpenDen*  Slut  tpenn  Die  $ranfheit  nod)  neu  iff,  nod; 
nicht  in  ein  $u  tpeitPorgerücfteßSJlfer  fallt/ noch  feinen  pe? 
rioDifchen  Tppuß  angenommen  fyat,  fann  man  mit  örunD 
SBic&crJjerflettmtg  jjoffen. 


(Eurleljre,  2 1 1 

§♦  381* 

§3ef)anblung  brr  vielten  form:  allgemeine  Solüjeit 

(  mania  catholica  )  (  nad)  §♦  2:8*) 

3ff  je  Die  befcfmdnfenDe/  bdnDigenDe  SBefjanDlung 
in  iljrer  t>oUef?cii  Energie  an  ifjrcm  sJ3la^e  ^  fo  ift  ee  bep 
tiefer  Äranfjjeiteförnu  SlDerldffe/  im  Sffotljfalle  biß  $ur 
£>f;nmad)t/  ffßieDer&olung  t>erfeI6en  ^  ein  $lutigelfran$ 
um  Den  Äopf,  falte  SBegiefhtngett/  Oie  £>oucf)e  auf  Die 
abgefefjorne  Scheitel/  Scarifkationen  unD  Einffreuen 
ton  EantfjariDenpuloer  in  Die  munDett  Steffen  /  ober 
Einreibungen  oon  iBrecfjmeinfalbe/  Der  Q5recf)mcittffem 
innerltcf)  alO  Efelfur/  ober  Die  SinmenDung  Don  SBella? 
Donna,  $irfd)lorbermajfer  /  ©ratiola,  £cffeboru$  naef) 
SBeftnDen  DerUmffdnDe;  unD  bet)  gar  nicf)t  $u  banDigcn* 
Der  5lBilDf)eit/  nactyDem  Die  nötigen  DeprimirenDen  $TciU 
telf  alß :  2lDerla§  u ♦  Dergl*  angemenDet  morDen  ;  Die 
£)reljmafch)ine  l;ier  al£  Speciftcum ;  menigjfenß  nad) 
Der  25efcf>reibung/  meldje  Eo^rbon  if>rer  glucflidjen  2ln* 
menbung  in  folctyen  ber^meifelten  fallen  giebt,  Diefe 
nid)t  hilft /  Da  hilft  nid)tß*  3 ff  ^  -^canfe  gebdnDiget, 
iff  er  für  formelle  unD  inDibibuelle  55ebanoiung 
empfänglich)  gemorDen/  fo  fmD  Die  3)httcl  Der  $mepten 
unD  Dritten  klaffe  in  SBe$ug  auf  Die  Eompltca* 
tion  Don  5Ba^nfinn  unD  Serrucft^eif  /  naef)  Der 
unter  Diefen  Diubrifen  aufgeffefften  2>erfahrungßmeife, 
in  &Birffamfeit  $u  fegent  £>a$  Jpauptmoment  bleibt  im* 
mer  Die  $BdnDtgung  ;  iff  Diefer  erffe  Stein  Des  5lnffo§e£ 
auf  Die  Seite  gefcfyafft/  fo  iff  Der  übrigen  SBefjanDlungO* 
meife  eine  gute  SBaljn  gebrochen»  Uebrigenß  tfycilt  Die 
!ftacf)bef)anDlung  Diefer  Äranfpeitßform ,  menn  man  Diel* 
lei d)t  einmal  fo  glücflid)  mar  ftc  ju  befeitigeit/  mit  Der 
Der  reinen  Sofffjeit/  auf  melc^e  mir  fyiemit  bermeifen, 
Die  gleichen  33orfd)tiften* 

N  0  2 


2i3  ©ritter  'Hbfcfynitt. 

§♦  382, 

©cfyanblung  ber  Unterarten,  Abarten  u.  f.  tD-  ber  Q:oU^c»t 

( nad)  §.220.) 

1.  Mania  Continua  acuta.  5BirD  ( a.  a.  £). )  fj^n* 
füg  tntrcf)  ftcf>  felbft  cntfcfjicDcn  ,  unD  beDarf  bcnnaf)e 
nur  Der  negatiDcn  ^cfjanDlung,  Die  notf)tpenDigcn 
^dnbigungß?  (§♦  3480  unD  ^erufjigungß  ?  SOiittcl 
(§♦  346,  9lrt  i*)  mit  eingefd)loffen. 

2.  Mania  continua  chronica.  £)cutet  fd)on  Durd) 
ifjr  ?3rdDicat  an  ,  Daff  eine  rabicale  SßejjanDlung  nid)t 
tt>of)l  juldfffg  iff,  £)od)  oerlangt  Dicfe  gorm  Die  tyaU 
liatiO;  25ef)anDlung  im  außgeDcljnteften  6inne. 

3.  Mania  periodica.  Jff  bloß  ein  allgemeiner 
Tftame  für  Die  meiffen  Der  bieget*  abgebanDclten  Wirten, 
als  me ld>e  gern  Den  intermittirenDen  £ppu$  annel;men. 

4.  Metromania,  aud)  furor  uterinus,  aud)  Nym- 
phomania  genannt,  beDarf  $unad)ff  unD  I)aup(fdd)lid) 
ber  fomatifdjen  JpülfßbcfjanDlung,  mic  ffc  Don  Der  fo? 
matifd)en  £f;erapie  Dorgefcfyriebeit  toirD;  Do d)  wirb 
fpdterf)in,  nadjDem  ftcf>  Der  tfranfffcitß  Tumult  gelegt 
!)at,  aud)  Die  0ütcffid)t  auf  pfpd)ifd)c  3urücfbilDung, 
namentlich  auf  moralifdje  s2>ef)anDlung  unD  Leitung  Der 
©efiiljle  unD  Triebe  notfjig,  fo  toie  ein  Jpaupfaugew 
nterf  auf  Die  £>idt  im  rociteftcn  0imte  gerichtet  tocr? 
Den  mu§,  Deren  (E-^arafter  mögliche  3f£ci$Ioftgfeit  'Der 
eintoirfenDen  2lgentien,  unD  Diele  anffrengenDe  ^ 6r^ 
perbefd)dfttgung  unD  jerffreuenDe  ®eiffeßtfjdtigfcit  fepn 
muß.  0.  Oie  formelle  $M;anDlung  unD  i^rc  Unter? 
arten,  mit  fjiefjer  paffenDer  2lu£toa£l.  (§§.  346  — 
349* ) 

5.  Satyriasis.  2>on  tfjr  gilt  baffelbe,  maß  Don 
Der  Metromania ,  nur  mit  3vuclftd)t  auf  Die  23erfd)ie? 
Dendrit  Des  ®efd)led)t0. 
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6.  Melancholia  saltans.  Der  f)b(f)fiet\  £Öahr* 
fchein lid)feit  nach  Die  alte  pefTartigc  $ranffjeit,  Der 
fchmarje  £oD  genannt/  melche  oor  einigen  3al)r* 
hunDerten  nicht  bloo  £)cutfchlanD/  fonDern  gan$  (Euro* 
pa  Durchzog,  unO  Deren  begleitenDetf  Symptom  Diefe 
eigene  5lrt  Der  Manie  '  mar,  hoffentlich  mirD  Da$ 
Menfdjengefchlecht  nicht  mieDer  auf  Diefe  2Beife  heim* 
gefncht;  auch  gäbe  eP  fyiev  fein  ®efchdft  für  Oie  pfp* 
chifche  heilfunDe, 


drittes  Kapitel, 

SSehanDlung  Oer  formen  Oer  ^mepten  ÖrD* 
nung:  ( Sepreffionen,  5ifiljenien,) 


(£rffe^  (Segment, 

t5ehartblung  bei*  formen  bei*  (Gattung:  Melancholie, 
(Melancholia)  (nach  §•  194*  Uttb  255.) 

')  ' 

§♦  383* 

$3*han0ton<J  ber  reinen  Melancholie  (M.  simplex.) 

( nach  §*  22i-  ) 

5Ber  ganj  anß  fich  felbtf  lebt  —  fagt  3  immer* 
mann  — ,  Der  nagt  fein  eigen  hirn  unO  frißt  fein 
her^"  UnD  Oieß  iff  Die  ©chilOerung  De£  mähren 
SBefenö  Der  Melancholie,  mie  mir  ihren  ®h arafter 
(§,  194*)  tngegcbett  haben*  Mit  ^ecpt  ha&cn  Die 
SUten  Der  Melancholie  Den  tarnen  insania  tristis  ge* 
geben/  unD  fehr  gut  beffimmt  51  r  et  du  0  ihr^Befen  mcnn 
er  fagt  (decauss.  et  sign.  morb.  cliuturn.  Lib.I.cap.  5.): 
€(tt l  ds  a&vfurj  sni  [U?]  (paviuatrj.  (£*$  ft n D  in  Dicfer 
85e(fimmung  Oie  bepDen  Elemente  Oer  Melancholie  auf 
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dritter  ’Jfbfcfynitt* 


C>a^  betiflichffe  au^geDrücft :  Daß  eine  tiehmlicf)r  Wf 
a&viuT]  y  if?  eben  Die  9iicDergefd)lagenl)eit,  Det  Mangel 
ancelbfifjultung,  Daß  in  fich  felbfr  Verfallen  Dcßdkntüthßf 
unD  Der  nagenDe  Sch mcr$,  treld)er  DaDurd)  erjeugt 
tpirD ;  unD  Daß  anDcrc  iff  Die  /utj  ( farja<nrj ,  Die  fege* 
ttannte  fije  3'Dec  t  über  öcren  Söffen  unD  ^cDeutung 
n>ir  uttß  (§.  221*  3?o.  3*)  außführlid)  erflart  haben, 
triefern  Dicfelbe  nid)t  Den  £ranff)citßcharaftcr  brfnmmt, 
fonDtrn  nur,  alß  Daß  (Bemüth  unaufhörlich  reijenD 
oDer  vielmehr  bcnagcnD,  alß  $met)teß  Element  Der 
Trautheit,  Den  &ranf(Kitß$uffanD  fclbfi  erzeugen  unD 
unterhalten  hilft*  2BilI  man  Die  Melancholie  heile»  *), 
fo  mu§  man  Die  (Elemente  Derfelben  frennen  unD  ent* 
fernen,  unD  Da  ftd)  Die  33 0 r  (teil u  ngen  Deß  Men* 
fchen  mit  feinem  ©emüthßJuffanDe  anDcrn,  fo 
giebt  eß  hier  nichts  $u  thun,  alß  Den  letztem,  mo 
möglich,  umjufti  turnen.  hierauf  beruht  Die  ganje 
dur.  Sie  verfallt  aber  in  folgenDe  Momente. 

(Erließ  Moment  Der  $ehanDlung.  —  Qer 
pfpehtfehe  2lr$t  tfi  glucflid),  meint  er  Die  ^ranfheit  in 
if;rcm  (Entliehen  gemahr  mirD  unD  erfaßen  fann.  OBettn 
ftch  Die  Vorläufer  unD  er  (Ten  (Spuren  Der  Meland)olie 
cittftellen  ( §.  221.  ’ifto.  2.')  fo  ifi  „Daß  fttlle,  per* 
fd)lo(Tenc  juruefgejogene  fXBcfen "  Durch  frcunDliche 
Sljeilnahmc  irnD  3uf prache,  Durch  Sluffpürung  Der 
Quellen,  auß  Denen  eß  entfprang,  alß  Da  iff :  fchme* 
rer  25erluft  oDer  gurebt  Deß  33erlu(tcs ;  unD  foDann^ 

*)  2Bir  bebtenen  unß  beß  9lußbrucfß  „heilen,"  weil  er  etn: 
mal  hergebracht  ift;  mtemobl  mit  unß  über  bie  nbtbige  Q3e* 
fcbvdnfung  biefeß  03egviffß  $um  öfteren  geäußert  haben.  Cr 
beruht  auf  einer  falfcpen  sBoraußfeßung  oon  bem  Vermögen 
beß  'üriteß,  unb  barattf,  baft  man  biefem  aufebretbr,  maß 
auf  bie  Oieebnung  beß  jmar,  ertranken,  aber  immer  110$ 
fclbfitbatigen  £ebtmß  femrat. 
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(Surlefjre* 

ig  eö  attbcr^  möglich,  t>urc^>  Ableitung  Diefer  Üueflen 
(tuld)  §♦  355«  5lrt  r«),  trenn  aud)  nicht  auf  einmal 
unD  Durch  ein  Wittel,  Dod)  Durch  Beharrüd)feit  unD 
mannichfaltige  Bemühung  $u  befeitigen*  $ann  Der 
5t raufe  nicht  Durch  irgend  einen  Erfag  für  Den  erlitt 
tenen  Berlug  entfchaDigt,  fattn  Die  gurdjt  feinee  ©e* 
mütljs  Durd)  feine  vernünftige  Borgellung,  Durch  feine 
er&cifernDe  Üluoftd)t  verfd)cud)t  tverDen :  fo  gilt  eß  ein 
gemaltfameo  Jperausreigen  beß  Traufen  au£  feiner 
ge,  fraftige  Aufregung  feinet  (Scrnüth^,  ^erbepfülj* 
rung  irgenD  einee  neuen  5n^cl*etTe  r  Entfernung  au£ 
feiner  £age  unD  Umgebung ,  tvo  möglich,  Durch  eine 
bcDcutenDe,  mit  mancherlei  d:'ci$,  Ungemach/  ^h^tig^ 
feit  verbunDene,  Steife*  £)a£  Steifen  ig  für  folche 
$ranfe  eine  UniverfabS)ieb!$in*  £)icg  ig  aud)  Da£ 
bege  Wittel,  Dem  Traufen  //Den  verlornen  Appetit  unD 
©chlaf"  mieDer  $u  geben,  feine  „  gurdgfamfeit  unD 
©eheue,  fein  Duffere^  Jpinbrüten"  $tt  verfcheud)cn,  uttD 
ihn  „Der  @efetlfd)aft  unD  Den  ®efd)aften,  Die  er 
mieDer  $urücf$ufül)ren*  B3o  Dkg  Durch  Steifen 
nicht  möglich  iff /  tviefern  folchetf  Die  £age,  Die  Bet* 
tjaltnijfe  beß  Traufen  nicht  erlauben:  Da  mug  %ev', 
greuung  aller  2Jrt  iu  Der  Sgalje,  Da  mug  forderliche 
SJrbeit,  überhaupt  eine  Dem  jiranfen  abgenbthigte 
^hatigfeit  unD  Bekräftigung,  Durch  tveldje  er  au£ 
feiner  3nftchfelbgverfunfenhcit  gerijfen  mirD,  fo  gut  al£ 
möglich  Den  Mangel  jettet  mächtigen  5lgen£  erfegen* 

3 m e t )teß  Moment  Der  B  e  h  a  n  D  l  u  n  g*  — 
$attn  Der5lr$t  DieÄranffjeit  nicht  in  tfjremSErgcben  erfaf* 
fen/  oDer  iff  er  in  feinen  Bemühungen  nicht  glücflich 
unD  gewinnt  baß  Uebel  fegen  §ug,  fo  macht  Die  nun 
au^gebroebene  Äranfheit  eine  anDere,  neue  BehanDlung 
nbthig*  £>a£  erge  ©tabium  verlangt,  men n 
fleh  Die  Äranfen  aufgeregt  jetgen  (§♦  221«  2Ro«  3») 
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$undd)fl  Beruhigung:  Demnach  Entfernung  t>on  ©e* 
raufet) ,  Daß  Die  Traufen  ft6r t,  ohne  ju  Reifen,  tinD 
aufregt  ohne  SRuBen  ,  im  B^othfad  engere  Bcfchrdw 
fung  :  Durch  Die  enge  $öefte  u.  Dgl,  biß  f;d)  Die  crfTe 
Unruhe  gelegt  hat,  Bep  Denen  aber,  mo  ftd)  Die  Äranfr 
beit  mit  einer  Art  ron  0tumpffmn  oDer  Erflarrung 
anfangt,  ftnD  fogleid)  beDeutenDe  Erreguugemittel  n&* 
t^ig,  unD  $mar,  Da  f;ier  mit  pfpd}ifd)cr  Einmirfuug, 
mit  Der  formellen,  oDer  inDibiDuellen  BehanD* 
Jung  nicf)t  an^ufommen  ifl:  Errcgungßmittel  fofcber 
Art,  mie  Die  jpauptgaftungen  Der  erfien  ^laflie  Dan 
bieten:  (§♦  344*  Art  i,  unD  3»)  9Rid)t  feiten  ifr  man 
im  Anfänge  noch  fo  glüeflief)  Durch)  Dergleichen  fbrpcn 
liehe  Aufregungen,  mie  $.  B,  frdftige  Jpautreije  ftnD, 
Die  pfpdjifchc  Empfänglichkeit  rege  unD  $u  mcitcrer 
BehanDlung  fähig  $u  machen,  mie  Denn,  ermahnter 
Spaßen,  Efjtarugi  mit  Beftcatorien  fafl  Die  gan$e 
Eur  Der  Melancholie  oodenDet  ju  ^aben  bexficfycvt. 
Allein,  memt  man  auch  Durch  Die  AnmenDung  folchcr 
Mittel  nicht  fo  Diel  geminnen  mbd)te  —  mie  Denn 
überhaupt  Durch  jeDc  beftimmfe  BehanDluug  irgenD 
einer  organifchcn  0phare  immer  nur  eine  (Seite  Der 
Äranffjtit  getroffen  merben  fann:  —  fo  ifl  Do d)  fchon 
etmaß  gemonneit,  menn  ee  gelungen  ifi,  Den  jfranfen 
einigermaßen  empfänglich  ju  machen;  Denn  Diefe  Em* 
pfdnglid)teit  ifi  Dae  ErfTe,  maß  man,  bep  Der  Neigung 
Deß  Traufen  jur  3ttfu3)Detfunfenbeit,  $u  ermetfen  unD 
$u  erhalten  fuchcn  muß,  cö  foffc  übrigenß  maß  eß 
mode,  Denn  menn  in  Dem  je§igen  Jeitraume  Die 
Stacht  Der  0chmere  in  Dem  Traufen  Die  DberhanD 
geminnt,  fo  ift  ade  Jpoffnung  für  Die  Jufunft  Perlon 
ren;  eß  mußte  Denn  fepn,  Daß  ftd)  fpaterhin  Die  SRatur 
Durch  felbtfgcfchaffcnc  organifche  Resolutionen  inß  Witt 
tel  fchlüge;  ein  galt,  auf  Den  man  mentale  im  2>ot* 
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au$  rechnen  muß/  weil  matt  fonft  leicht  Die  jpdnDe  ttt 
t>cti  0d)oo6  legt,  Xemttad)/  falle!  Durcf)  leiste re  $iei* 
Düngemittel  Die  Erregung  ,  Oie  pfpcf)ifd)c  (SmpfdnglicC;^ 
fett  nict)t  fteroorgerufen  merDett  mochte,  iff  $u  Den 
fceDeufeitDern  (§,  344-  31  vt  30  Por^ufcf)reifen,  unD  wenn 
man  fdbff  -Die  ©d)Wingmafd)ine  in  5lnfprud)  nehmen 
müßte,  S^ocf)  ftttO  aud)  Ijicr  Oie  pjjarntaceuf  ifcfccn 
unD  Diatetifdjen  Ket$e  (§,  344*  2lrt  2,  unD  4,) 
nid)t  du  Dernadddfftgen,  3 ff  Duccty  alle  paffcnDett  5lr* 
ten  Pott  (Ermuttf  eruttge  i  Mitteln  ( §♦  346,  5lrt 
2,)/  wie  man  Die  ©umrne  unD  5iuowal)l  Der  angegeben 
nen  benennen  fann,  Die  pfpd)ifd)e€mpfanglic()feit  wieDcr 
regegemorDett:  fo  eile  man  Durd)  forperlidje  unDgeiffige 
Sßefcfydftigung  unD  3erfh*euung/  mit  9£ücf  ftd)t  auf  Die  3  ti* 
Di  Pi  Du  alt  tat  Dee  Traufen  (§§,  350  —  355*)  Dem 
felbert  micDer  an  Dae  Men  51t  ^eften  unD  $u  gemofj* 
nen,  ©0  gelingt  ce  oiellcid)t/  wo  nid)t  im  erfien/ 
Doc§  im  D^ep  ten  ©ta  Di  um  Der  $ranfl)eit  (§,  221, 
2fto,  3*)  Diefefbe  $u  bedingen,  efje  ee  $u  Stremen 
fommt, 

XD  rittet  Moment  DerQ3efjanDlung*  —  5Ö3o 
Die  53e^anDlungemeife  Dee  erffen  unD  $wepten 
mente  nid)t  an  iljrem  Ört  ifft  Da  J)at  Die  $ranfr 
fjeit  tief  in  Dem  gatten,  tti d)t  bloe  pft)d)tfd)en /  fom 
Dern  aud)  fomatifd)cn  £Befen  Dee  3n0iDiDuume  ifwe 
^Bur^eht  gefd)lagen/  ja  Der  pfpe^tfdje  3ufianD  überhaupt 
fjat  ftd)  glcid)fam  Perforiert  (§,  221.  9fo,  4,).  Jpier 
iff/  trenn  ee  überhaupt  für  Den  Slr^tetwaeju  tl)mx  giebt  — 
unD  weDer  alte  noch  neue  5lcr$te  Per^tpeifeln  in  allen 
gaüen  Diefee  ©raDee  an  Dem  ©dingen  ijjrer  $emm 
jungen  Dae  3fdd)jfe  unD  9fot(jwenDigffe:  Die  fo* 
m  at  ifcfye  £ülfeb  efjanDlu  ttg,  dpier  i|f  e^,  wo 
mir  Den  Sp  elleboriemue  Der  eilten  anwenDen  fbnw 
ten,  wenn  wir  ijjn  befaßen/  unD  er  Dae  ivraftmittel 
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mdre,  mofur  er  fonfj  allgemein  gehalten  mur be*  3n 
Qrrmangelung  Der  MethoDe  Dient  aber  Dod)  menigfmtc- 
ba£  Mittel  felbft:  Die  fchmarje,  nne  Die  a>ei§e  TRicß? 
ft>ut$,  fo  mie  alle  Die  iljr  PermanDten  Heilmittel,  als: 
Gratiola ,  furj:  Die  in  Der  Melandjolie  empfof)lneti 
specifica,  Die  mir  fjauptfäct)lid)  unter  Den  ableiten? 
ben  Mitteln  (§.  343-  2lrt  2* )  jit  fud)eit  haben,  unD 
mel d)e  mir  $mar  nicht  in  Der  $lbfid)t  anjumenDen  ra? 
tfyen,  um  DaDurd)  Die  jlranfheit  oollig  $u  heben,  aber 
bod),  mo  nod)  jperfMung  moglict)  i(l,  Diefelbc  ooqu? 
bereiten*  3n  Dicfcm  tief  gefunfenen  3utfanDe,  bep 
biefer  (Erlofd)cnl;eit  aller  Qürregbarfeit,  Dicfcm  geiftigeit 
Sd^intoDc,  finD  auch  nach  9Irt  Der  eilten.  Die  mar? 
men  95dDer,  Die  ^«(jungen,  Die  Reibungen  angejeigt; 
hier  Dient  Der  SBein;  überhaupt  alle  fraftige,  be? 
IcbenDe  (Ernährung*  3ft  nad)  Verlauf  einiger  ^citr 
menn  meDer  Die  «ftranfljcit  nod)  Der  jvranfe  felbft  $u  fc^c 
veraltet  ftnD,  Durch  mieDcr  aufgemeefte  forperlidje  nnö 
pfpd)ifd)e  (Erregbarfeit  Die  amtliche  Mühe  gefront,  unD 
ein  freierer  Spielraum  für  Die  25ef)anDlung  Der  Me? 
lancf)olie  gegeben,  fo  fmD  alle  ülrten  Der  aufmun? 
ternben  Mittel  ( §♦  3*6*  5lrt  2*)  mit  23crücffid)ti? 
gung  unD  in  33erbinDung  Der  in  DiPiDu eilen  2>e? 
banDlung  (§.  350  -  3550  an  ihrem  Orte* 

§•  384* 

35el)an6limg  bet  jmepten  2brt :  Melancholie  mit  QMbbftnn 

(M.  anoa  )  (  nad)  §.  222.) 

Oer,  Der  Melancholie  bepgcmifchtc,  35loDftnn  giebt 
fid)  Durd)  allgemeine  Stumpfheit  ju  erfennen;  unD 
biefe  ift  Das  erfte  Moment  Der  35efjanDlung,  mel^ 
ctyes  h^r  ju  berucfftchtigen  iff,  miefern  überhaupt  bep 
fchmdchlichen,  oon  Haufe  aus  Der  innern  Äraft  errnan? 
gelnDen  Subjecten/  mie  Äranfe  Diefcr  3lrt  mcitf  fmD/ 
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Qi,  222*  »o*  20  an  grünDlicheSehanDlung  De£  UeScIß 
Denfen  ifh  5Bir  feljen  mettig  Hoffnung  für  Die  legtere,  Dod) 
ifl  Die  Unmöglich  fett  glücklichen  dtfolg$  nicht  $u  er? 
meifen.  3n  Diefer  £inftd)t  trage  man  alfo  t>or$üg(id>c 
©otge  für  DaS  genannte  evffe  Moment,  unt)  fud)e  Die 
Stumpfheit  ober  SlbDftnnigfeit  Des  jt'ranfen  (Der  9Ser? 
faffer  pat  befonberö  m  ei  bliche  JnüibiDuen  Don  Die? 
fer  gorm  Der  Melancholie  ergriffen  gefefjen;)  auf  alle 
&öeife  $u  befeitigen*  (53 u t e  ^  fraftige,  belebenDe  ©i atr 
freunDlicbes  Setragen ,  fortgefe^ter  Aufenthalt  in  Der 
frepen  $uft,  in  heiterer  (^egenD,  (Ermuthigung  $u  leid)? 
ter  X^atigfeit  ^  Keinen  (55efcf)dften  /  im  TRot^faH  aber 
aud)  drnfl  tmD  3mattg;  &a$u  üie  piepet*  paffenDen  au? 
gerlid)  unD  innerlich  Durch  Ableitung  rei^enDen,  über? 
paupt  aufregenDen  Mittel  (§§.  343*3440*  Sie  Anmen? 
Dung  oon  Diefem  Allen  mu§  nach  einiger  Jett  ausmei? 
fen,  ob  noch  etmas  $u  hoffen  ifl*  &ßeid)f  Die  ©tumpf? 
hei tf  fo  iff  Der  geinD  fo  gut  als  gefchlagen:  Denn 
Durch  Die  ttepmli chen  Mittel  mirD  auch  Pie  Melancholie 
felbfl  nach  Den  im  hörigen  §♦  angegebenen  Regeln  mit 
Sortpeil  befampftmerDcu/ uttD  nid)tS  fiept  ihrer  Uebermin? 
Dung  mehr  entgegen,  als  Der  Mangel  an  dmpfanglicpfeit* 


§*  385* 

SepanMung  Der  Dritten  Art :  Melancholie  mit  25 1 1 1  e  n  1 0 / 
fi gleit  (M.  ußovh\.)  (nach  §.223.) 

£>ie  ©cpriftfleEer  haben  Die  crfle  53erioDe  Diefer 
gorm  Der  Melancholie  M  eine  Äranfpeit  für  ftchr  un? 
ter  Dem  SRanten  Melancholia  attoniia ,  betrieben* 
$Bicmopl  fte  nun  Dieg  nicht  ifl^  fo  verlangt  fie  Dennoch 
ihr  eigenes  Moment  Der  SepanDlung/  melcpe^  $\tx 
Das  erfte  ifl* 

(ürftes  Moment  Der  SepanDluttg*  —  £>a$ 
allgemeine  Verfahren/  welche*  Die  fomatifche  Jperapie 
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bcn  Dem  tefanuß  unD  bet)  Der  (Eatalepfi^  borfchreitf,  ifl 
auch  hier  an  feinem  £)rtc,  roiefern  Der  3ultanD  Deß 
Äranfen  jum  großen  ^f;eil  eine  5lrt  bon  ©tarrframpf 
oDer  richtiger:  ©tarrfuept  i)l,  nur  Daß  er  langer  Dau* 
ert,  alß  es  Die  Slnföüe  Der  (£a talepfe  tl)un,  uuD  man 
Bepfpide  hat/  haß  ßd)  hie  Sranfen  in  Diefem  3ußan'' 
De  ihrer  beroußt  geblieben  ftnD*  —  £)aß  nachte  ©e* 
fd)dft  fommt  Der  fomatifchen  JpülföbefjanDlung  ju  (§. 
361*  2lrt  3.).  B3ir  heben  befonDerß  ans:  roarme  Ba* 
Der,  falte  Äopfbegießungen ,  Dreibungen,  dürften/ 
tftejTelffreichen ,  Beftcatorien,  unD  ©inapiemen;  bet) 
fl^enifd)cn  (EonfUtutionen,  bor  allen  Gingen  ein  reid)lb 
d;cr  SlDerlaß»  Slcrtöert  ftd>  auf  ein  felchee  Verfahren 
Der  JußanD  nicht,  Dann  mürDen  ffarfc  electrifche  oDer 
galbanifcf>e  Berührungen  an  ihrem  Orte  fcpn*  Bieb 
leid)t  mare  Der  gebenemagnetißmuß  Das  Mittel,  Diefen 
JuftauD,  bon  Bezauberung  gleichfam,  511  heben:  wie 
Dieß  $♦  B*  bep  frampfljafter  Berfchloflfenheit  Der 
genliDe,  nad)  Dem  (Erwachen  Der  Äraitfen  ou$  Dem 
fotnnambulen  3uffanDe,  gefd)ic(jt,  welche  juweilen  Durch 
einen  einzigen  leichten  ©egenftrid)  Deß  Biagnetifeurß  im 
^u  gehoben  wirD*  Ueberhaupt  gleichen  einige  3uß<*n* 
De  Deß  ©omnambulißmue  Diefem  3ußan^e  einigerma* 
ßen*  ©chmcrlich  ift  aber  Der  B?agnefißmuß  fd)on  in 
Der  M.  ationita  angemenD.et  worDen ,  Da  Diefe  (Erfd)eb 
riung  fo  feiten  ifh  51  m  (EnDc  lofef  fid)  Diefcr  erffe 
Äranfheitßanfatt  bon  fclbft,  unD  Die  Traufen  ermaßen, 
nach  ihrem  @tarrfd)faf,  mit  tiefer  jnfpiratio«  bon 
neuem,  aber  nur  nicht  $u  neuem,  frifchen  £eben,  fon* 
Dem  $um  $mepten  ©taDium  Der  Äranfheib 

3 w  e t)  t e ß  Moment  Der  BehanDlung*  — 
£)icfeß  tritt  eben  im  $wepten  ©taDium  ein,  unD  \) at, 
wie  Dicfeß  felbft  mit  Dem  erffen  nichtß  gemein  hat,  alß  Den 
Mangel  Der  £anDtfnDeu  Ära  ft,  Dt  h*  öc-ß  &ßillcnß,  fo 
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«ud)  blo£  Daß  teijenDe,  ermecfenbe  Verfahren,  aber  in 
einem  grogern  Umfange  unD  in  weiterer  ^eDcutung*  £)ie* 
feß  ift  aber  aud)  Daß  ndchfie»  3f l  Die  2ß3ittenlofsgfeit 

gehoben,  fo  itf  aud)  aud)  fd)on  Der  (BrunD  Der 
land)olie  in  Diefem  gatte,  in  Diefer  Jh*anfheitßform, 
untergraben»  Eß  ift  aber  fermer,  Den  ^Bitten  micDcr 
f)erbor$urufem  Eß  fehlt  Dem  jvranfen  an  Der  &ben& 
hijt,  unD  folglich  an  gebenßtrieb*  $ann  man  Diefe 
£u|i  unD  Dicfen  Xrieb  mieDer  in  ihm  ermeefen,  fo  iß 
Der  0ieg  Dcß  £ebenß  über  Den  £oD  entfd)ieDen*  £)ie 
/peilmitteßel)re  bietet  fjie$u  Die  belebenDett,  (§»  345O 
Die  ermunternDen,  (346»  2lrt  2*)  Die  Ermuthigungß* 
Mittel  (§»  348*  2lrt  2»)  Dar,  fo  wie  aud)  auß  Den  Um 
t  er  arten  Der  Mittel  formeller  Q3ehanDlung  (§* 
349»)  Die  b  ermitteln  Den  Ermunterungß*  unD  Er? 
muthigungßmeifen*  Eß  fornmt  3ltteß  Darauf  an,  Dem 
Traufen  ein  neueß  £cbenßinterej|e  cin$ufU§en,  unD  Die 
Q5afiß  l)iqu  mu§  Durch  Die  fomatifd)  *  IrdftigenDe  SB# 
hattDlung  gelegt  wcrDem  $ein  Daß  ®efd§  *  unD  Daß 
^erbem0p(lcm  DauernD  erregenDeß  Mittel  Darf  hier  ber? 
fdumt  werben ;  unD  Ijier  wirb  ftd)  Die  jvraft  echten 
SBeineß  ganj  befenDerß  bewahren :  Denn  er  entquittet 
Dem  0cboo§e  Der  Sftatur,  Daß  er  Daß  J?er$  Deß  $?en* 
fd)en  erfreue*  3nßkefonDerc  Darf  auch  fytx  Die  i  n  0  i u 
biDuelle  Q3e^anDlung,  unD  namentlich  Die:  in 
jief;ttng  auf  Die  inDibiD welle  Üage  Deß  Sraw 
fen,  (§*  355»)  nid)t  fehlen*  £)er  SBerfaffer  ha* 
lange  Jeit,  auf  Die  ganje  betriebene  3Beife,  mit  ei* 
item  Traufen  Diefer  3(rt  abgemühet,  ohne  ihm  neueß 
£ebenßinterejfe  einflogen  $u  formen;  er  mar  bottig  bet) 
SBerfranD,  er  mar  förderlich  g efunD,  aber  Sltteß  mar 
il;m  gleichgültig,  er  fehlen  ftd)  in  einem  Düftern  Jpiw 
brüten  am  mohljtcn  $u  beftnDen,  unD  et?  fojiete  ihm, 
befonDerß  m  Slnfauge,  CDiuhe,  nur  eine  J£>anD  ober 
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einen  gußju  bewegen;  er  fonnte  e$  ju  feinem  (rittfcblutj, 
ju  feinem  JpanDeltt  bringen;  feine  ihm  gegebene  jpofp 
nung  unD  Slueftcht  rührte  ihn;  unD  in  Diefer  5Ipatf>ic 
unD  SBillenloftgfeit  lie§  er  eß  auch  bloß  gefchehc nr 
Da§  er/ Da  ft  cf)  oortbeilbafte  2lueftcf)fen  für  if;n  jeigten/ 
mteDcr  in  Den  ©enu§  Der  bürgerlichen  grepbeit  gefegt 
»urDe,  Die  ihm/  Deß  b°bcn  ©raDeß  feiner  $ranfl)eit 
falber/  feit  langer  %c\t  endogen  roorDcn  mar*  21  nf 
Den  5£ieDcrgcnu§  Der  bürgerlichen  grepbeit  mar  nun 
Deß  23erfafler$  cinjige/  aber  fd) mache  Hoffnung  gefleüf. 
UnD  /  ftef>e  t>a,  Diefer  Dveij  belebte  Den  Äranfen:  er 
murDe  wieber  munter  unD  tbatig. 

§.  386* 

©ehanblung  brr  inerten  gorm  ;  allgemeine  e  l  a  n  t 
cf>  o  l i  e :  (  M.  catholica  )  ( nad>  §*  224.) 

5Benn  hier  eine  2$ebanDlung  ©tatt  ftnDen  foü/  fo 
fann  e$  bloä  $u  Anfänge  Der  $ranfbeit  gefefjeben;  unD 
hier  iff  2IEe£/  maß  Die  JpeilmitteEebre  an  aufregettDeu 
(§♦  544.)  belebenDen  (§♦  345*)  ermunternDen  (§♦  346. 
9frt  2*)  Mitteln  f)at,  auftubieten*  Seifen  ungeachtet 
mirD  in  Den  meinen  galten/  Der  tiefen/  pfpehifeh* fo? 
matifchen  SBurjeln  De6  Ucbelß  megen/  aEe  Sföübe 
fruchtlos  bleiben* 


5*  387* 

^ehanblung  Der  Unterarten,  Abarten  u.  f*  m.  Der  tO^elan/ 

cholie.  (nach  §.  225. ) 

u  Sa$  Heimweh  (Nostalgia).  Sic  befte,  ia 
Die  einzig  grünDlich  tfytlftnbc  (für  Diefer  Sranfbeit  ift 
befanntlich  Die  gurncffeuDung  Der  Traufen  in  ihr  23a', 
terlanD*  £>och  fferben  nicht  alle  Äranfe  an  Diefem 
Uebel/  auch  wenn  nicht  auf  Diefe  233cifc  geholfen  mirD* 
Stfae  hier  Die  gebunDene  Vernunft  Deß  Äranfen/  watf 
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(Eurtef)re* 

Die  Sefchrdnfte  Äunff  bei?  5lr$teb  nicht  u6ertoinbet/  bab 
befielt  nicht  feiten  $ulefct  bie  9?atur*  Sie  macht  ben 
hänfen  franfer,  inbern  fte  $u  ben  pfpchifchen  Reiben 
Pifngeb,  ober  Iangfam?fchleichenbcb  lieber  gefeilt ,  bib 
bie  geh  felbf?  aufreibenbe  Äraft  erfchopft  ifi*  Unb  hier 
ifr  ber  Scheibepunft*  SRic^t  feiten  ftegt  bie  3ugenb 
unb  bie  gute  Sonßitution*  £>er  Stachel  beb  (Schmer? 
$eö  i(f  Durch  bie  .ftranfheit  abgeflumpft,  ja  $er? 
jlbrt*  Srmacht  .Der  $ranfe,  nach  längerer  ober  für$e? 
rer  Betäubung,  $um  neuen  £ebenr  fo  iß  er  Por  jebem 
künftig?  möglichen  Unfall  gefiebert*  £)er  $lr$t  I jat  eb 
Pon  Anfang  bib  $u  Snbe  nur  mit  Unterßütsung  unb 
Aufregung  ber  Ärdfte  $u  tlfjun* 

2»  £)ie  religio fe  Melancholie.  Sin  Scanda¬ 
lum  medicorum,  mie  ehemalb  bab  duartan  ?  Sieber* 
SÖ3eber  pernunftigeb  Sinreben,  noch  Srofr,  noch  J?off? 
nung,  noch  irgenb  fottff  ein  ^alfam  beb  geizigen  £e? 
beub  hi  (ft  Wx*  £)er  ©laube  iß  perfchmunben;  unb 
toab  Permag  ben  ©lauben  $u  erfe^en  ?  £)ab  cvfle  ift  c 
baß  ber  5Jr$t  feine  £eute  recht  fenne*  grbmmigfeit/ 
bie  echte  neljmlich/  bringt  niemanben  $ur  religibfet* 
Melancholie;  im  ©egentheil  fte  fchüfct  Por  biefer,  tpie 
por  aßen  anbern  pfpehifeh?  franfpaften  3u(ldnb/,n*  £lber 
too  fte  nicht  ifc ^  fann  fte  auch  nicht  Reifen»  Sb  iß 
Demnach  gan$  umfonß/  um  nicht  $u  fagen  thbricht,einen 
fogenannten  rcligibb  ?  melancholisch  Äranfen  Durch  ben 
göttlichen  Munb  ber  Religion  heilen  $u  tooßen*  (Sein 
£)I)r  iß  taub  für  fte:  er  iß  eben  aub3rre!igiofttdt  in  feine 
$ranffjeit  Perfaßen*  £)ieß  tlingt  parabop,  ober  gar 
tpiberftnnig :  gleichmofjl  liegt  hiee  £>er  5Bcg  jur  Sr? 
fenntnig  unb  Teilung  beb  Uebelb ,  too  Teilung  anberb 
möglich  iß*  £)ab  2Beltleben,  bab  S^egeljen  in  Dem? 
fclbett  /  bab  SSerftnfen  in  feinen  Sümpfen^  unb  bie 
$ule§t  ermachenbe  3vicf)terßimme  im  Mengen,  unb 

C  '  1  r  '  .<  :  ,  1 
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Oer  ©cbrecf,  &en  f»e  in  Dem  Peraafjrlofeten  ©eif?  u nt> 
©entutb  f)crt>orbriitgt :  Dicß  ftnO  Oie  (Elemente  Oer  r e# 
ligiöfen  €Oirfancf>o(ic*  Cf  tu  au  efd)n?  ei  fen  Oeß  Ücben,  Oaß 
feine  Kräfte  crfcf>6pft  bat,  ein  Jptngegebenfepit  an  Eei* 
Oenfcbaftlicbfeit  aller  $r t,  ein  fd>tt>ereö  Verbrechen, 
oOer  eine  £vei()e  t>on  ferneren  Vergebungen:  Oieß  ift 
Oer  fumpftge  5Ö3eif>cr/  Oeffcn  Unterließ  Ourcb  Oen  0turm 
ju  ober fi  gef cf)i*r  mirO ,  unO  tv»elcf)cß  nun  Oie  0cbreclen 
Oer  Siefen  $u  Sage  fbrOert»  Cfine  jerrüttefe  0eele  im 
zerrütteten  Körper/  Oieß  ijl  Oie  S&aftß  Oer  rcligiofeu 
SÜMancbolie;  uttO  Oarum  ifl  fte  fo  fc^rocr,  oft  gar  nicht 
$u  fyebtn*  BliemanO  lafifc  ftef)  Ourd)  Den  5lnfd)ein  Mett* 
Oen,  Der  Slnffrid)  religiofer  (EntpftnOungcn  raufest 
miß.  0ie  finO  eß  nicht:  eß  ftttO  2lttßbrücbc  Oer  gefol* 
terten  $bantafte  dneß  unlauter«  im  V3elt*  unO  0elbjl# 
fepn  ^erfundenen  Jperjenß.  V3er  crgrünOct  Oaß  0ften# 
febenberj?  Daß  febeinbar  unfcbulOigfle  £eben  i|l  oft  eine 
tief  im  Jnnern  forfgebaltette  0unOe,  Oie  fiel)  mit  Oem 
6cb(eper  Oer  äußern  0d)am  überlebt  unO  OaOurcb 
mit  Oem  0d)eine  Oer  UnfdjulD  taufest*  (Eß  giebt 
f,  überfütterte  ©raber. "  —  &Bo$u  Oieß  3llleß?  Um  je# 
Oen  Verfud)  $u  moralifcb  #  religiofer  VebanOlung  $u* 
rücfjumcifen.  Ableitung  Ourcb  ©egcnrci$,  unO 
V er u b ig u n g  Oeß  Drucfgefubl  6  Ourcb  ©ege n# 
Orucf  ifl  l)Ut  Oaß  n d cf> ft c  ©efebaft  Oeß  21r$teß;  Oaß 
jmepte:  Kräftigung  Oeß  gefundenen,  Aufregung 
unO  Belebung  Oeß  evflamen,  erfoOteten,  geiftig# 
fomatifeben  Eebcnß.  Dieß  giebt  jroep  Momente» 

(Erfleß  Moment  Oer  Veb  an  Ölung.  —  V3aß 
nur  immer  in  Oer  ©attung  Oer  abfcitenDcn  Mittel 
(§.  3430  fyhfycx  paßt,  muß  b^rPorgefucbt  rncrOen;  alß: 
Oie  Doucbe  auf  Oie  abgefeborne  0d)eitel;  Oie  (Edelfur; 
(Einreibungen  Oer  Vrecbmeinfleinfalbc  auf  Oie  <3d>eitel; 
Oie  0)io;a,  Oie  Drebmafcbine#  Der  äußere  0cbmcr$ 
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bcfch  wichtig«  t>ctt  inner»/  Die  nach  äugen  gerichtete 
2lugft  tinD  gurcht  lefjrt  Der  inner»  nicf)t  geDcnfen.  Ourctj 
tägliche  Unterbrechungen  Der  immerfort  erneuerten  @e* 
mutljSpein  auf  Diefe  9öeife,  entgehen  ^uie^f  DaumiDe 
Raufen  Der  inner»  0celenangg/  unD  folglich  Momente/ 
Die  benugt  werben  fbnnen/  um  Die  Äranfen  $u'r  95eftw 
mtng  jttrücfjufuljrett*  9Äan  fd)elte  Diefe  9)tohobc  niepf 
graufam:  Denn  auf  Diefe  21«  wäre  Die  gefammte  Sh'i* 
rurgie  eine  (Braufamfeit/  unD  gleichwohl  bleibt  Do$  28ert 
wahr x 

—  ~  immedicabile  vulnus 
ense  recidendum  est,  ne  pars  sincera  trahafur. 

3wepfc$  Moment  Der  95el)  an  blutig*  — 
£)urd)  pajfenDe  Nahrungsmittel:  gute/  fraffige  Grübelt/ 
(EfWcolaDe,  leichte  gleifchfpeifen  /  $arte/  gut  bereitete 
©emufe/  Por  allem  aber  Durch  echten  98ei»/  ab?  9)?cbb 
carnent  gereicht/  wenn  ihn  fonft  Die  $ranfen  Pertragen 
tonnen  f  Durch  Die  fj ieljer  paffenDen  pharmaceutifchen 
Mittel/  Die  nerüinä  unD  roborantia,  ^Wifthe»  Welche 
man  oon  3eit  £u  3cif  narcotica  einfehieben/  oDer  welche 
[entere  man  auch  mit  Den  ertfern  PerbinDen  fantt/  $♦  95* 
d^ina  mit  Opium,;  ferner:  Durch  Bewegung  tn  freper 
$uft/  marme  93aOer/  grictionen/  Durch  Den  3auber  Der 
u fit  /  überhaupt  Durch  31UeS/  waS  (§♦  344*  345 ♦  3 46* 
21«  1  unD  2»)  empfohlen  wirb/  mit  SluSwafjl/  nach  Der 
inDiPiDuetlen  ^efchaffenpeit  Der  Ärattfen/  fann  aflmdjj* 
lieh  /  wenn  ftch  Der  2lr $t  Die  21uSDauer  nicht  PerDrie§en 
lagt/  Der  3»ganb  Der  Traufen  fo  weit  geförDerf  tPerDe»/ 
Dag  julegt  auch  an  eigentliche  moralifche  3$eljanDlung  frü 
Denfen  i( h 
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3  26  Sritter  'Hbfcfynitt. 

3  n>  e  p  t  e  $  <5  e  g  m  e  n  f* 

fcefyanblmtg  ber  gormen  bei-  (Gattung:  QM&bfinn, 

(  anoia.  ) 

(0.  iftey  §.  nj4.  unb  262.) 

§♦  388* 

£8aß  in  t>cr  gürmenlefjre  (§♦  226.)  Den  Vcbingun* 
gen  aufgeftclft  iff,  mcldje  Dorljanbcn  fepn  muffen,  memt 
ber  Vlobfinn  für  ©eelenff&rung  gelten  foü: 
eine  Dorbergegangcne  Qrntmicfelung  bce  Vemußfeptttf 
unb  ber  ‘DJibglicfyfeit  bergrepbeit;  bießmirb  aud)  pofiuürt, 
memt  t>on  dr$tlid)cr  5>cf)  an  bluug  beß  QMbDfimt^ 
bie  Dvcbe  fepn  fotL  Oemnad)  n>irb  ber  angeborne,  Der 
in  unreifer  (fntmicfclung  beß  f)cbern  £ebenßfpftcntß  ( (Ee$ 
rebral'/  unb  0innenfpftem0)  begrünbete,  furj:  ber  utt 
fprüttglid)  organifd)',  erzeugte  Vlobfinn,  fobann  ber  §re; 
ttnißmuß,  fo  mie  aud)  ber  SMbbftmt  Don  2Uterfd)mdd)e, 
b*  t>on  allmd^Iigem  SJbfferben  ber  eblerlt  Organe 
(amentia  senilis)  altf  gleichen  Vebittgungen  unterlieg 
gettb,  mit  3ved)t  oon  pfpd)ifdj  t  ar$tlid)er  Vefjanb* 
lung  außgefd)loffen;  unb  nur  ber  nad)enttfanbene, 
aber  bep  meifem  uod)  nid)t  in  allen  galten,  fonbern  nur 
n ad)  Maßgabe  ber  ^Joffulate  beß  Organons  Der  Ciurle^rc 
(§§*364*  unb  365O  fann  $um  ©egenftanbe  pfpd)ifd)# 
ar$tüd)cr  Velpanbluttg  merben,  £)cmnad)  übergeben  mir 
bie  (§.22 6»;  alß  reinen  Vlobfinn  aufgefteüte  er* 
fie  gorm,  unb  menben  unß  fogleid)  $ur  $meptcn* 

§♦  389* 

&cl)anblung  ber  $  to  e p  te n  gönn  :  QM6bfinnmit  ‘Ufte/ 
land)Oltej  (anoia  melancliolica.  )  (  nad)  §.227.) 

$}ur  rnenn  man  bie  Äranfljcit  in  itjren  Vorläufern 
fommenftebt,  ober  nur  in  Dem  erflett  ©tabium  berfeU 
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ben,  überhaupt ,  wenn  Daß  U ebel  nicht  $u  tief  eingcmur^ 
$clt  itf,  nie f)t  $u  lange  gedauert  l)at,  ift  noch  an  amtliche 
Bcbanblung  $u  Denken,  noch  Teilung  $u  hoffen*  £)aß 
amtliche  Verfahren,  fowobl  bep  Den  Borldufern ,  alß 
bet)  Der  eingcbrochuen  ^vranf^eit /  oerfdllt  in  $mep  $£o* 
mente:  tu  Daß  Der  Spmptome  Deß  BlbDftnnß,  unD  in 
Daß  Der  bepgemifchten  9)Mancholic* 

Erfkeß®omcnt  Der  Behandlung*  — -  Jjbier 
ftttD  Die  aufregcnDen  unD  belebenDen  Mittel  (§§♦  344* 
unD  3*5*)/  fo  wie  Die  Deß  §♦  347»  5Jrt  2*  ange^eigt:  frepe 
Suff  ,  befonDerß  Die  bauDluft,  Daß  glughaD,  Die  $weck* 
«tägige,  gcmifchte,  oDer  abwechfelnDe  SlnwcnDung  non 
roborantibus  unD  nervinis,  kräftige  ^Rahrungßmittel, 
frifch  gemolkene  SÜtilch,  ein  guteß,  kcdftigeß  Bier,  oor 
allem  guter,  alterBSein,  wennfer  vertragen  wirD;  Die 
bieder  paffenDen  pfpchifchett  3£ei$e  nicht  $n  oergeffen* 
Eß  ifi  unglaublich,  wieoiel  Durch  angenteffene  körperliche 
Slrbeit  im  grepett,  Durch  Blotgigung  $ur  ^^ati^feie  ge* 
gen  Den  £ang  Der  cingcrijfenen  Trägheit,  geleiftct  wer* 
Den  kann*  516er  SlußDauer  in  Den  Bemühungen  ift  Daß 
Ertfe,  maß  notbig  if?f  befonDerß  in  Beziehung  auf  (§* 
347*  5Irt  2* . 

gwepteß  Moment  Der  BebanDlttng*  — 
Schon  Die  für  Daß  erffe  Moment  be^eichnetett  Mittel  wir* 
X en  §um  gweck  Deß  jwepten  ®omentß  unD  helfen  Daffelbe 
bcgrunDen*  £ier  ftnD  nun  noch  Die  hieher  paffenDen 
Mittel  Deß  §♦  346*  2Jrt  t*  unD  2*,  fo  wie  Die  Der  in  Di* 
DiDu eilen  BehanDlung  (§♦  354*  51rt  1*  unD  2.  unD 
§.355*  2lrt  1*  unD  2*)  nach  C0?aggabc  Der  UmjrdnDe 
bcrbcpjurufen*  gerflrcuungen,  Erheiterungen  aller  2Jrf, 
freundliche  gufprache,  auch  ernfkeß  EinreDen,  Unterhal* 
tung  Der  Hoffnung,  günftige  $lußftcbtcn,  überhaupt  Jper* 
bepfnhrung  angenehmer  ©emutljoeinDrucke,  unD  alleß 
Deffen,  waß  Die  £ebenßlufk  neu  anfachen  unD  unterhalten 

f  2 
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dritter  ?(bfc^ui(f, 

fanm  Oer  S5#rfaffer  hat  (§♦  227.  3Ro.  3.)  fine»  gafl 
ermahnt,  n>o  es  ihm  gelang ^  menigffentf  eine  an  ge? 
fjcnDe  Kranfljeit  Dicfcr  5Jrt  auf  Die  angegebene  5Beife 
grünDlid)  $u  feilen.  Oer  ©enefene  ift  j egt  ein  tätiger/ 

brauchbarer ,  lebensfroher  $£enfch. 

% 

§•  390* 

^ehanblung  bei*  Dritten  gorm:  QM&Dfinn  mit  SOBiüenloftg^ 

feit  (  anoia  ußouii})  (nad)  §•  -28.) 

^Rur  unter  Der  BeDingung,  Daß  Diefc  gorrn  feine 
Üftachfranfheit  ijt  ( §.  228.  $0.  2.)  (Doch  giebt  es  auch 
hier,  miemohl  feltene  Ausnahmen;)  ift  an  BehanDlung 
Derfelbnt  $u  Denfett*  Eä  gilt  hier  eigentlich  einer  Er^ 
jiehung  aus  Der  X  hier  (j  ei  t,  oDer  Verzierung  fyett 
auf*  Oer  Verfaffer  hat  in  einem  galie  einen  Verfud) 
hieju  nicht  ohne  grucht  gefef;en.  Kräftigung,  Erregung, 
Belebung  Des  forperlichen  Organismus,  nach  2lntt>ei? 
fung  Des  bothergeljcnDen  §♦  Daun  aber  auch  äußere  Dieije, 
n>eld)c  Das  ©emeingefühl  namentlich  Durch  Da6  £autfi)* 
(lern  erregen:  Einimpfung  bon  Jpautausfchlagsftoffm 
nach  unterDrucften  Jpautausfchlagen,  Ve ftcaiorien,  Jpaat* 
feile,  oDer  ^Reffclffreichen ,  9vuthen|?reid)en,  überhaupt 
alle  Maßregeln  Des  ErntfeS  unD  Der  Strenge  gegen  Die 
©efunfenfjeit  Der  ^nDibiDuen,  J^^ng  $ur  Sjjatigfeit; 
Dann  aber  auch  Slnreijungen ,  Rodungen  Durch  ©egen? 
(tanDe  Des  Verlangens  Diefer  Kranfeu,  unD  Belohnungen 
Damit,  rnenn  fte  ftd)  gehorfam,  tjjütig,  bemeifen  V  befon? 
Ders  unD  junachfl  Qingembhnung  jur  OrDnung,  SXcin? 
lichfeit,  ^ufreijung  $ur  5iufmerffamfeit,  bringt  nach  unD 
nach  Diefe  Kranfen  weiter*  Oer  Verfaffer  hat  in  Dem 
eben  genannten  unD  fcf>on  früher  berührten  galie  gefef;en, 
Daß  ein  fd)on  weit  in  Dem  Uebel  fortgefchrittenes ,  jun? 
g e$  weibliche^  3n^it)^uam,  welches  fchoit  ganj  Der? 
thiert  war,  trag,  unreinlich,  auf  einer  Stelle  h^efenb, 
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gierig  die  Sßabrungßnntfel  perfchltngend,  feilten  atticuf 
Urten  £aut  Pon  fict)  ^ebenD ,  durch  Anwendung  deß  ge* 
fammten  genannten  Berfabrenß  ,  durch  eine  obllige 
3urücfcr$icljung,  wieder  biß  $um  Sprechen,  $u 
einiger  tfyatigteit  in  n>eibUct)en  Arbeiten,  ©triefen, 
Staben,  ja  biß  jum  gefen  f  ©chreiben,  fogar  biß  $u  leichten 
Befchdftigungen  im  Rechnen  ^ebrac^t  wurde*  @0  war 
fte  $.  B*  PolHg  9)?eifterin  deß  (Einmal  (Einß,  aud)  trenn 
auger  der  Sveibe  gefräst  wurde* 

§♦  391* 

Behandlung  ber  vierten  gorm:  allgemein  er  QM öd* 

finn  (anoia  catholica.  )  (  nad)  §•  229.) 

Qiud)  hier  tritt  nur  unter  Bedingungen  die  9)?bglich* 
feit  der  Behandlung  ein*  ©o  ift  $*  B.  der  C  fefjon  §♦ 
3SB.  ermahnte)  Blbdftnn  auß  5Jlterßfchwache  (amentia 
senilis)  feiner  Behandlung  fähig*  2lm  erften  wird  die 
^ranfheit  behandelt  werden  fontten,  wenn  fte  auß  ©chrecf 
entbanden  ift,  fchon  fchwerer,  wenn  fte  die  golge  Pon 
Sluefchweifungen,  namentlich  Onanie  i ft,  befonderß 
wenn  ftd)  fchon  (Epilepfte  da$u  gefeilt  hat*  Such  mied 
nach  2)?a§gabe  der  Berfd)iedenheit  der  Urfachm  eine  rer* 
fchiedene  Behandlung  erfordert;  und  nirgendß  leuchtet 
eß  me^r  ein  /  alß  hier,  da§  die  urfad)ltd)en  Momente  in 
die  Therapie  geboren,  und  J?auptmegweifer  der  Behänd* 
lung  find*  ££o  ©chrecf  den  franfhaften  3«ftand  f}ttf 
bepgefuhrt  hat,  ift  die  Teilung,  tro  fte  möglich,  ledig* 
lieh  durch  die  aufregenden  Mittel  ( §*  344*  Ülrt  1*  2* 
3,)  $u  bewirten,  und  jwar  fo,  dag  in  dem  9)ta§e,  wie 
die  (Empfänglichkeit  gefunfen ,  daß  gefammfe  Steroenfp* 
(fern  gleichfam  gelahmt  ift,  auch  die  gewaltigem,  tief 
eindringenden  Övcijc  gewählt  werden,  biß  die  neuerma* 
chende  (Empfänglichkeit  grbgere  Behutfamfeit  notbig 
macht*  —  QBo  3lwßfch weifungen,  namentlich 
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©rittcr  'JCbfcf>nitf#. 

Onanie  Dag  Ucbcl  Ijerbeofüljrten,  ifr  Die  Qlufregung  Dttrd) 
heftige  Dvei^e  Dem  nur  nod)  glimmenDen  Sebetttffunfen  tbD* 

0 

lief)/  unD  c6  fünDen  nur  Die  b  e  I  e  b  e  n  D  e  n  Drittel  (§.  345,) 
hier  ihre  0tcde»  Oatf  ©leicfje  gilt  aud)  jum  S^cil/  wo 
Daß  Uebel  D u r cf)  Den  ?0t i §  b r  a u cf)  Do«  Heilmitteln, 
£.  33.  Don  mercurialibus,  narcolicis,  en tffattDen  iff : 
nur  muf?  l;icr  Die  fomatifd)e  Xherapie  nod)  mit  il;vcn  spe* 
cilicis  augjjelfen» 


§♦  392* 

2Ba£  in  Der  gormenlcfjrc  (§.  230.)  über  Die  Un* 
terarten  Deg  3MbDftnng  ut  f»  w.  gefagt  iff /  füfjrt  une  $u 
Der  33emerfung,  wie  aud)  Die  ihnen  DerwanDten  3llfcan$ 
De  Der  23erftanDcgfd)Wad)e,  Der  6d)Wadje  Dee  ©eDad)tnif* 
fco,  Der  Urtfjeiltffraft  u.  a»  $war  nicht  Don  aller  dr^tli^ 
d)en  3$eljanDlung  auggcfc^loffcn  ftnD,  aber/  Da  fte  feine 
eigentlichen  gormett  Don  ©clenjHrungen 
Darffcllen ,  b  1 0 0  Der  tariflichen  33el)anDluttg 
überhaupt/  n i cf) t  aber  Der  p  f  p  dj  i  f  d)  e  n  e D i ^ 
$in  nad)  unferm  begriffe,  anheim  faden»  sIBol)l 
aber  Ijat  ftch  Der  nomot^etifd)e  £bpif  tutferet 
Sedjntf  in  anDerer  33ejiefjung  mit  Diefen  JuflanDen 
$u  befaßen :  wiefern  fte  neljmlid)  in  gerichtlicher  unD 
poli$eplid)er  Hinftd)f/  ale  Den  unfrepen  3uf?dnDen 
perwanDte  JufianDe,  in  Anfrage  ttttD  Unterfudjuttg  fonu 
men,  unD  wiefern  Die  ^omot[;etif  iljr  b  e  ft  im  men  De  ö 
U  r  t  h  e  i  f  über  Dtefelben  au^ufpred)en  Ijat»  Oiefee  Dem# 
nad)  an  feinem  Orte ,  wo  wir  untf  auf  Die  f)ier  gemachte 
23cmerfung  bejieljen  werDen» 
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£)  rittet  Segment, 

$5djMblung  bev  formen  ber  feierten  (Gattung;  $33  U  fett; 

lofigf  eit:  (Abuliaf) 

(0.  iftec  ^F;cil:  §.  194  unb  265,) 

§♦  393» 

^e^anbfung  ber  erften  $oi*m:  reine  S&ilfenfoffgfeit 
(abulia  simplex;)  (  na  cf)  §.  231.) 

3mep  5£ege  f!nt>  e$,  auf  Denen  man  berfuc^cn  fann* 
Diefeö  Uebcf  $u  heben:  Der  Dcg  %ftan$c$,  oDer  Der 
Der  Eocfung;  bepDe  laufen  aber  $ule$t  in  (Einen  $u* 
fammeri,  nef;mlicf)  in  Den,  n>o  man  mit  bepDen  Mitteln 
abmccfefeln  mu£\  (Eß  ift  aber  bcpDe£,  Die  $ranfen  in 
gingen  oDer  in  focFett ,  fermer:  jenes,  n>eil  Der  3^ng 
leid)f  hartnaefig  unD  ftarrfmnig  macht;  Diefeß,  meil  Der 
0raD  bon  £>epreffton,  meiner  Die  533 i den lofig feit  mit 
ftd)  fuhrt,  aud)  überhaupt  mit  Unempfdngltcfjfeit  gegen 
Svei^e  berbunDen  ifh  £>er  5Jr$t  mu§  Demnach  DaS  franfe 
^nDibiDuum  bpn  Seiten  feiner  3fnDibiDualitgt  ffuDis 
ren  fließen  r  unD  Den  Anfang  mit  Den  Mitteln  machen/ 
welche,  in  Den  mannigfaltigen  Beziehungen  auf  Diefelbe, 
balD  müD  unD  freunDlid),  balD  ernft  unD  nad)Drücfli<$ 
auf  fte  einmirfen  (§§♦  35o  —  355*  )♦  <££  iß  ein  großes 
SOMtferflucf ,  einen  folgen  Traufen  nach  feiner 
Dualität  zu  behanDeln,  unD  ein  noch  größeres:  auf  Diefel* 
be  einmirfeuD,  unD  Durch  fte,  wenn  auch  nid)t  fogleid),  Dodj 
aUmdhlich,eineheilfameBerdnDerimgim$ranfenherborzu» 
bringen,  Die  Stumpfheit  in  (Erregbarfeit,  Die  Trägheit  in 
^hdtigfeit ,  Die  933ittenloftgfeit  in  frifche  6elb|ibe(iitm 
mungSfdfjigfeit  unD  Neigung  zu  bermanDelm  Bisweilen 
glueft  eS,  aber  nur  auf  Den  angegebenen  $3ege;  tmD  mei# 
ter  iß  auch  ni$tS  in  thun* 

#  ' 
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Splitter  2ib|'d)nitf. 

§♦  ^94* 

©eJnnMung  Der  jwcyten  gorm :  SSSiüenlofigfctt  mit 
0  cf)  w  e  f  m  U  t  b  (  Al>ulia  melancholica,  )  (nad)§.  232.) 

$£int>of;l  Die  $£illculoftgfeit  Daß  £ert>ortfecbenDc  ttt 
Diefer  gorm  itf,  fo  famt  Dod)  nur  Derjenige,  melier  Die 
mit  ibr  oerbunDenc  0d)mcrmutf)  heilt;  aud)  Daß  Jpaupt* 
IJebel  beben.  £>ie  Traufen  ftnD  nid)t  eigentlich;  uid)t 
obflig  mclancfjolifd) ;  aber  if;r  £8illc  ift  gelahmt/  (unD  Diefe 
Zähmung  giebt  Die  jpaupterfcheinung  bcr  h  weil  fte 
febmermütbig  ftnD.  Bitten  frifd)cu  £ebeußquell  auf 
Diefe  jarten,  mclfenDen  (Bemütber  gego|fcn ;  unD  ftc 
ftno  geteilt*  £i3eitn  Der  2(r$t  cö  nicht  in  feiner  (Bemalt 
bat,  ein  fold)eß  (Bernütb  aitf$urid)ten  /  fo  bleibt  aud)  Der 
££tüe  DarnteDer  liegen ,  unD  mit  ijjm  alle  Ärafr  unD 
$f;at  Des  Üebenß.  Daher  iff  aud)  fold)cn  ^ raufen  fo 
ferner  bepjufommem  $)iit0turm,  mit  Jwang  ift  bei) 
iljnen  nid)tß  au?gerid)tet;  meit  ef;er  mit  gveunDlichfeit, 
s33tilDc  ,  £beilnabme.  9ftan  gebe  ihnen  Jpoffnung,  fycv 
tere  $lußftd)t  in  Die  ^ufunft:  unD  ftc  ftnD  gebeilt.  Daher 
ifi  hier  eine  Aufgabe  für  Den  5Jr$t,  fid)  afe  echten  en^ 
fd)enfrcunD  unD  alß  flugen  9)?aun  $u  jeigen;  inDern  er 
raftloß  unD  unermuDet  alle  üucflen  aufjufpuren  fuchO 
Durd)  n>c(cf>e  Den  Ä raufen,  maß  ihnen  fehlt;  $u(Tießcn 
fbnne.  (£ß  iff  Die§  ein  eigueß  Xalent;  womit  nicht  jeDer 
2lrjt  beglütf't  ifu 

•  §♦  39-5* 

£ebanbiung  Der  Dritten  gorm:  Sßillenlofigfeit  mit  931 6  bi 
finn  (abulia  anoa  )  (nad)  §.  233.) 

Da  Diefe  Äranfjeit  außfd)lie&lid)  eine  grud)t  Der 
Schwächung  Der  ©efilecht^örgane  tfl:  fo  beruht  mc* 
nigffenö  Die  nid)  fte  Aufgabe  für  Den  5lr$t  auf  Tilgung 
Der  golgett  Diefeß  Uebef^.  5Iber  nicht  bloß  Die  fomati' 
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Curlefwe* 

fdje  Shcrapie;  fonbern  auch  bie  pfpd^if fyc,  mit  aller  i \y, 
rer  3iücfftd)t  auf  inbiPibuelle  2>ehanbluug/  mu§ 
hier  tt>irf fam  feptt*  £)cr  Traufe  if?  nid)t  bloß  fbrperltd) 
im  ljod)f?en  ©rabe  gefcf>mdcf)t  unb  Dem  feu  golge  aud) 
feiner  pfpchifchen  Energie  beraubt ,  —  fonbern  er  if? 
auch  im  baffen  ©rabc  bemoralifirt/  unb  fein  ganzes  Ucbel 
grünbet  ftd)  urfprünglid)  auf  fitt  liehe  33 er b er bt 
niß/  auf  Qi b fall  pon  einem  fdjulblofen  £e* 
ben;  unb  wenn  bie  dümpfüngfichfeit  für  phpftfd)  *  f?ar* 
fenbe  93ofen$en  Perloren  gegangen  ifi,  fo  if?  eß  bie  für 
moraüfeb  *  fiarfenbe  nicht  minber*  £)ahcr  if?  cß  fo 
fc^tver  /  biefc  Äranf^citeform  $u  tilgen*  £)aß  (Erf?e  unb 
Utitc,  waß  ein  fold)er  Äranfer  bebarf/  if!  ein  t>erf?aubi* 
ger/  beharrlicher/  thcilnefjmenber  greunb/  Der  juc^leie^ 
Sluffe^er  if?/  unb  ganj  über  ben  Traufen  gebieten  fann* 
£)icfer  mu§  crf?lich  mit  ben  befannten  fomatifdjen  3)?a§* 
regeln  gatt$  Pertraut  fepn  f  unb  fobamt  aud)  baß  Talent 
unb  baß  ©lüef  beftgen  /  bar  wo  noch  pfpchifd)  auf 
ben  $ranfen  ein$uwirfen  if?/  feinen  Moment  biefer  (£iw 
wirfung  $u  oerabfaumen*  £>er  3Jr$t  fanit  nichts  tfyun, 
alß  btefen  tvo^ft^dtigen  ©ehülfen  ein$uweihcit/  weil  hier 
nur  beflanbtge  Gegenwart  unb  Qiuffid)t  retten  fann/  wo 
überhaupt  noch  Rettung  möglich  if?*  Qlber  ber  £ojjn  Der 
5Sühe/  wenn  fie  belohnt  wirb/  if?gro§* 

§♦  396* 

33eh<mblnng  ber  0 irrten  gorm:  Slffenlofigfeit  mit  all/ 
gemeiner  p  f  p  d;  i  f  ch  e  r  £)epveffion  (abulia  catholica) 

(nach  §•  234.) 

3Uß  reinem  Silb  biefer  gorm  if?  a*  a* 
bie  fogenannfe  Melancholia  aitonita  gegeben:  fte 
;  brüeft  aber  eigentlich  nur  ben  f?chenben  Moment 
biefeß  liebele  auß*  SBenn  bie  33?cnfd)en  bep  gros 
fern  Unglücf,  Pongurc$t  unb  ©chrecf  überwältiget; 
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nid)t  mcf)r  $u  rühren  ftnD,  trenn  fte  alle  23efinnung,  alle 
©eDanfen  verloren  fjaben,  trenn  fte  Die  JpdnDe  in  Den 
6d)ü08  levjen ,  weil  fte  nicht  mehr  [;anDeIn  fbnnett, 
tat D  trenn  Dar  ßofetere  aus  Dem  ©rtinDc  gefehlt,  weil 
fte  nid) t  mehr  wollen  Icnnen:  fo  iff  allerDingß  Die 
SBillenloftgfeit  mit  ihren  golden  Das  jperPorttechenDc  in 
Diefcm  JuftauDe,  aber  ©emütb  unD  (Bei ff  ficken  mit  Dem 
SBiOen  auf  einer  0tufe,  ne^mlid)  Der  gdn$lid)en 
SDcprcffton.  &3ie  iff  \)kx  51t  fjelfen?  ^auet  Dem  2lbge* 
brannten  fein  /paus  auf,  oDer  gebt  if>m  Die  (Sicherheit 
Des  SSicDcraufbauene,  t>erficf>ert  Dem,  Der  fein  mit  cige< 
nett  haaren  belaDene^  (Schiff  fcfjcitern  fab  ,  Die  £aDung 
fammt  Den?  (Schiffe;  fttq:  ^anbelt  in  Den  meinen  gallen 
über  Die  gewöhnlichen  iuDiriDuellen  Grafte:  unD  if;r  ret* 
tet  Die  Oranten.  Unbeilbar  ft n D  fte  nicht  immer,  fo 
fd)red'lid)  Die  ©efralt  ihres  Ucbclß  ifr*  0o(d)c  Trante 
ftnD  aber  and)  nicht  in  Den  3rrenbdufern  $u  treffen;  unD 
wenn  fte  Daf;in  fommen,  ftnD  fte  fd)on  $u  tief  in  if;c 
Client)  unD  feine  geigen  rerfunfen,  als  Dag  fte  gerettet 
trerDcn  fonntciu  $fur  Die  Allmacht  in  Der  3?atur  rer? 
mag  f)icv  etwas  Dttrd)  jpulfe  Der  $eit  unD  Der  in  if)r  ftd) 
geffaltenDen  organifcheit  25erdnDmtngen ;  Deo  $lr$tetf 
grogteß  JöerDicnff  bleibt  b^  Methodus  exspe- 
ctaliva* 
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33  i  e  r  t  e  &  Kapitel. 

53 e ^ a n t> Tu n (j  Der  g  0  r  m  c  n  Der  Dritten  £  r  D  * 
nun 9:  (SKifchungen,  Jpp per*2IU!jenienO 

E  v  ff  c  $  Segment* 

S3eI)attMnn3  bei*  gornien  bet*  gemifd;ten  <55emfitfy3 (Hvun; 
gen  ( animi  morbi  complicati.  ) 

( S,  1  feer  'Xfyeil  §,  194.  unb  §.  23*.) 

§*  397* 

Sie  $5emerfung;  n>efct>e  Der  §♦  235^  Den  mir  für 
unfern  jegig.cn  Jmed  anfu^ren^  tljeoretifd)  macht;  nüc* 
Derholen  mir  l)iex  jurn  53e^ufe  nicht  fomohl  Der  £ech* 
nif  überhaupt;  al$  Piclmehr  Der  Eurlehre  inöbefonbere* 
5£ic  Die  compücirten  pfpchifchen  $canfheitoformen  au£ 
einfachem  jufammengefegt  ftnD;  unD  h&uftger  als  Die 
einfachen  porfomaten;  aber  nur;  nach  Porautfgegange* 
ncr  Erfenntnig  Der  einfachem  ernannt  toetDcn  fbmten : 
fo  fann  auch  Die  Eur  Der  compücirten  nur  nad)  erlangter 
pertrauter  35efanntfd)aft  mit  Der  23ehanDlungomeife  Der 
einfachem;  au£  Deren  33erfd)üugung  jene  entfielen f  mit 
Klarheit;  Sicherheit'  unD  Seichtigkeit  unternommen  mer* 
Den*  Eben  Darum  aber  ijt  eö  aud)  nicht  not^ig  /  Dag 
Die  Eurlehre  in  Der  SarjMung  Der  23ehanDlungemeife 
Der  oermicfelten  Krankheitsgruppen;  welche  unter  Den 
Gattungen  Der  Dritten  OrDnung  enthalten  ‘ftuD,  fehr 
umjMnDlich  fep:  fonDern  mie  Diefc  gönnen  felbft  in 'Der 
gormenlefjre  nur  mit  allgemeinen  3ngen  angeDeutet 
ftnD f  Da  Die  Einzelheiten  ftd)  fchon  in  Den  einfachen  gor* 
men  fcharf  Porgejeichnet  finDen  f  unD  hier  nur  jufammen* 
gefagt  werben  Dürfen:  fo  kann  unD  fod  auch;  in  tiefem 
legten  Kapitel  Der  Eurlehre,  Die  ^ehanDlung  jener  gor* 
men  nur  nach  Dem  Dort  beobachteten  Verfahren  angege* 
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©rittet  ?(bfcf)mtt. 

bett  meinen*  SDemttad),  inDem  mir  mm  auf  jufammew 
gefegte,  t>cn  gormen  fctbff  entfprccbenDe,  23erfabrung$* 
rreifen  f?o§en,  bak™  mir  biefclben  bloß  in  Diefcr  ihrer 
3ufammenfegung  an^ugebcit  r  ittbem  Me  Q5eftattDfl)ci!e 
Der  einzelnen  ©lieber  Den  ©egenflanD  unfercr  bie^cri^cn 
©arftellung  auemacbteiu 

§♦  398* 

l&f^Äiiblun^  6er  erfreu  $orm:  ft  Hier  SBa^nfinn/ 

(  ecbtasis  nielancholica.  )  ( iwd)  §.  236.) 

0o  einfach  Diefe  gorm  auf  Den  erffen  ^Inblicf  ju  frt>n 
fcfjeint ,  fo  jufammengefefcr  ifr  fie  aus  entgegcngefcfjten 
Elementen;  unD  fo  mu§  cs  Denn  aud)  i (jre  SebanDlung 
fepn.  (Es  fommt  $unacf)fr  Darauf  an,  in  tpclcbcm  0ta* 
Dium  Der  tfranfbeit  Das  franfe  3’nDibibuum  Der  2>ebanD* 
lung  Des  9lr$te$  überleben  mirD.  Da s  e  r  ft  e  0taDium 
verlangt  im  ganzen,  Dormaltenb,  mcljr  Die  beru^ijjcn^ 
De  SSerfabrungemcifc  (§.  34 6.  Qlrt  1. )  Das  $mepte 
mcf>r  Die  ermuntern  De  (  §.  346.  %rt  2. ).  91ber, 
toelcbe  Don  bepben  auch,  bormaltenD  ober  abtped)felnD, 
an  Die  ^eif;e  fomme,  fo  ifr  Dom  Anfang  bis  ju  (En De 
Die  inDibiDuelle  25ebanDlung  mit  aflnt  ihren  s35efon* 
Derbeifen  (§§♦  3$o  ~  35.5.)  fefr  itn2luge$u  behalten.  I>er 
3lr$t  mu§  gan$  in  Die  0eele  Des  franfen  3'n&i&iDuum$ 
eingeben  ,  gan$  ibr  Derfraut  roerDen ,  fpeun  er  etmatf 
mirfen  mW.  3e  weiter  Die  Äranfbeit  Dorgerucft  ift,  De* 
fto  mehr  rnirD  auch  Die  au  fr  egen  De  unD  beleben  De 
(Einmirfung  (§.  344  unD  243»)  notbig;  in  Dem  Sttafre 
aber,  mie  Dieß  notbig  rnirb,  nimmt  auch  Die  2Jusfict)t 
jur  S&ieDerberfrelfung  De£  franfen  ^nDibiDuuml  ab. 
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@uv(ef)re. 

§♦  399* 

Vetanblung  bei-  jwepten  gorm:  93teland)ol?e  mit  Sftartv 
l)eit  (Melancholie  moria  )  (  n  ad)  §.  237.) 

£>iefe  gorrn,  cg  mag  int  Verlaufe  Da*  Ävanfjjeit 
terbortreten ,  meld)e  hon  itren  6citen  ;0a  min,  mad)t 
Oag  gegenrei$cnOe,  ablcitenOe  33erfaljcen  ( §*  3430  mit 
feinen  mannigfaltigen  21bfhifungen,  nad)  SDvaßgabe  Oer 
UmffdnOe,  tmrefjaug  not|)ig*  3ft  eg  gelungen,  —  mo$u 
ft  cf)  Oer  5lr$t  ©lucf  münfd&en  mag,  —  ein  momentaneg 
6leicf)gemcid)t  ju  gewinnen,  einen  @d)immer  mieOer* 
fetrcnOer  Veftnnung  Jerhoryulocfen,  fo  tritt  Oie  inoibi* 
Duelle  §§*  35o—  3550  unO  mit  ibr  Oie  formelle  (§, 
34 6  ’TXrt  2*  unO§*347*  51rtu  oOer  aud)  2.)  VetanOlung 
ein*  £ic§2Ulcg,  rnemt  Oie  Äranff)eit,  nne  Oer  jfranfe 
fclbfi,  noef)  nid)t  bcraltet  iff*  2Beiterbin  ftnO  in  Oer  Diu 
gel  Oie  Vernutungen  bergebüd)* 

§♦  400* 

®e$anMung  ber  b  ritt  eit  gorm;  fülle  SButb  (nad> 
^luenbrugger/)  Melancholia  furens*  Mania  melancholica 
ber  S^ofologen,  (nad)  §.  238.) 

£)iefe  Ä'ranfteitefornt  fommt  pauftg  bor,  tbirO  aber 
Oarum  nid)t  eben  fo  oft  geteilt*  0elbtf  üluenbrug* 
ger,  melier  ftd)  biel  um  fte  bemühet  fyat,  mu§te  nid)t 
feiten  Oa$  9fti§lingen  feiner  Vcrfatrunggmeife  erfahren, 
welche  aber  and)  auf  metr  atg  (Eine  $irt  mangeltaft,  im 
®an$en  eitifeitig  iff*  SaOclnoweetb  i( l  nebmlid)  feine 
Vernacf)laffigung,  eben  fo  fetr  Oer  befdjranf  en  Oen, 
alg Oer  inOibiO  uelle n,  VetanOlung ;  unO  bepOe Wirten 
ftno  tiergleid)  nottmenöig,  tbenn  attd)  nidjt  $u  gleicher  Jett* 
3UIer0ingg  if7  Oie  fomatifcf>e  ^ülfsbeh anOlung,  Oie 
itm  alleg  gilt,  nicf)t  $u  bernacf)ldf|igen  :  aber  Oag 
!ftdd)j?e  i(?  Ood)  Oie  Vefcf)rdnfung  Oeg  Sranfen  auf  ade 
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^Dritter  2(bfd)uitt. 

ÜBeife,  ttvie  cti  Me  UmßanDe  erforDern,  folglich  t)ie  Slrt* 
wcnDuttg  Der  Derfd)ieDenartigen  Mittel  (§$.  342,  5lrt 
1  —  5*;.  $htr  wenn  DerSlrjt  Den  jvranfett  in  jeDer  jpitu 
ficht  bewältiget  bat  —  $u  welchem  S3cf;uf  Denn  frct>lid)  auf 
mehr  als  eine  233eife  foraatifcf)  eingewirft  werDcn  muß 
—  fann  er  Das  eigentlich  fomntifc()c SBcrfa^ren  $ur  raDu 
calen  jpebung  Der  forperlid)  *  fraufhaften  £efd)affenheit 
DeS  refp.  3aDit)iDuumS  verfolgen/  ohngefüljr  wie  wir 
Dafielbe  unter  Der  üvubrif  Der  reinen  Tollheit  äuge* 
geben  haben;  unD  gleichwohl  fann  Diefe  23erfah* 
rungSwcife  nur  Den  einen  Jpaupttheil  feiner 
hanDlung  ausmachen;  Der  anDere  muß  Dennoch  Die 
pfpcbifche  Ju  r  uef  er  j  ie  h  u  ng  DeS  franfen  3nDb 
biDuums  fepn r  ohne  welche,  unD  Deren  (gelingen,  Der 
£ranfc  über  fur$  oDerlang  oor  ÄeciDioen  nicht  gefiebert  iff; 
wie  uns  SJuenbrugger  Dergleichen  gatte  in  feiner  früher 
genannten  Schrift  felbft  aufgeftellt  hat.  £>ie  23erfahrttng& 
weife  aber  bet)  Diefer  pfpd)ifd)cn  Jurücferjiehung,  weld)ewir 
poftuliren,  gleicht  ebenfalls  jener,  welche  wir  unter  Der  IKw 
brif  Der  5?ehanDluug  Der  reinen  Tollheit  angegeben  haben. 

§♦  401. 

$3eb<tnblung  Der  »irrten  öorm :  \0i  e  l  a  n  d)  0 1  i  e  mit  23  e  r/ 
tüdtfyeit,  3Bahnfinn  uub  Tollheit,  (Melancho- 
lia  inixta  catliolica  )  (  nad)  §.  239.) 

SÜBenn  irgenD  wo,  fo  iß  es  bet)  Diefer  gorrn  nbfhigr 
auf  Die  oorwaltenDen  Siffectionen  iXücfficht  $u  nehmen,  ohne 
Doch  Die  55a  ftS  aus  Den  Singen  $u  verlieren,  auf  welcher 
fte  alle  ruhen.  Jpier  gilt  Das  :  divide,  et  imperabis. 
(Eineß  iß  es  aber,  worauf  Der  Slrjt  hier  gan$  befonDerß 
$u  fehen  hat:  Daß  er  nicht  in  (Extreme  falle.  £eid)t 
fann  er  verleitet  werben,  bet)  Den  temporären  Slnfdllen  oott 
Tollheit  Die  £)epreffion  Des  «ffranfett  aufs  Sicußcrße 
$u  treiben,  unD  wieDerum  bep  PorherrfchenDer  melan* 


I 


Surle^re*  $39 

«holifdjer  Stimmung  in  Den  Bemühungen  um  Slufrc* 
gung  ju  weit  $u  gehen*  Unfehlbar  jtcjjt  ein  (Extrem 
Daß  anDere  nach  fict) :  Durch  Die  übermäßig  DeprimirenDe 
BehanDlung  murmelt  Die  Melancholie  tiefet*  ein  f  unö 
Durch  Die  rücfftd)tlofe  (Erregung  mirD  Die  Der  ^ranf()eit 
bepgemifchte  Neigung  $ur  Soweit  genarrt*  ©leicbmohi 
ift  Aufregung  unD  ©eprefftort  gleich  notfjwenbig,  n>emt 
febon  nicht  $u  gleicher  $eit.  @a n$  ohne  Unterffufcung 

fann  Daß  nieDergebrücfte  ©emütlj  nicht  bleiben/  gan^  ohne 
BdnDigung  Die  aufgeregte  B3i!Dl)eit  nicht*  B3ag  Dem* 
nach  oormaltct/  we t’De  auf  feine  £Beifer  mit  93?a£tgung/ 
behanoelt/  biß  Die  %cit,  oDcr  biclmefjr  Die  organifebe 
©efeijlichfeit  /  welcher  mo  noch  £eben  waltet/  immer 
nad)  Slußgleichung  ftrebt/  Die  Bemühungen  Deo  Sir^teg 
unterfingen*  Tollheit  unD  Melancholie/  abmechfelnD/ 
gleichen  Den  balD  $ur  fyhfye  gefd)lcuDerten/  bali )  in  Den 
tlbgumD  geputzten  betten  Der  ftürmifeben  See.  £)ie 
Seele  überhaupt  gleicht  Der  bewegten  BMc*  Sind)  nach* 
Dem  Der  Sturm  auggetobt  hat/  ift  ftc  nod)  trübe/  unD 
ift  nicht  31t  ocrnmnDern/  wenn  fie  fich  in  BilDer 
Deß  Bkhnpmtg  unD  in  berfehrte  Begriffe  brid;t*  Jpat 
man  eß  nur  noch  mit  Diefen  bepDen  Uebcln  $11  tf)utt/  fo 
pereinfad)t  ftety  Die  BchanDlung/  unD  Der  Sß3äfjttfitm 
weicht  im  guten  galle  Der  beruhigen  Den/  Die  Ber* 
rücftheit  Der  non  unß  fogenantuen  lo  fett  Den  Berfalj* 
runggweife  ( §*  346*  Slrt  1*  unD  §*  3 47*  Slrt  1*  mit  Slug* 
mahl)»  3njmifchcn/  wie  Diefe  jvranfhcitßform  häufig 
Porfommt/  wirD  fte  Doch/  oermbgc  ihrer  SRatut/  (§* 
239»  SRo*  2*)  feiten  geheilt.  Sticht  feiten  ift  aber  auch 
an  Diefer  Somplication /  (Die  einem  €haoß  aljnlich  fiefyt/ 
unD  Daher  Den  bloß  oberflächlichen  Beobad)ter  Pcrlcitet; 
Den  pfpdjifd)  *  franfhaften  JuftanDen  überhaupt  alle 
gorrn  unDörDnungabjufprechen/)  ein  &erfehrteg<£inwir* 


240  ©rittet  3(0fd)mtt. 

fcn  Der  UmfrdnDe,  trie  Der  Um(TehcnDen,  ja  Dee  $lr$te$ 
unD  feiner  (Behülfen  felbft  €chulD,  troton  Der  Verfallet 
mehr  als  einmal  3Jugen$cuge  getrefen  i|T. 

'  .  §»  4°2- 

Behanölung  Der  216  t  u»t>  0piel  ;  Eliten  ötefci*  (Battuttg. 

(nad;  §.  240.) 

1.  Mclancholia  metamorphosis ,  mit  ihren  €02o D i# 
fkationen.  ©iefe  j e§t  fall  unerhörten  ,  im  $lltcrtt)ume 
häufigen  gormen,  trürDett,  trenn  fte  rorfdmen,  nach 
Der  V3eife  Der  eilten,  Durch  2lDeria§  unD  Jpelleboriemuö, 
Dann  aber  auch  Durch  moralifche  JurücfbilDuitg  $u  befjaw 
Dein  fepn.  Vielleicht  greifen  fte  in  Die  joomagnctifchen 
3uf?dnDe  ein»  3  fl  Die§,  fo  traten  fte  trof)l  auch  joorna? 
gnetifch  $u  behanDclit, 

2.  Daemonomania.  Sin  jenen  gormett  DertranD* 
ter  3ufTanD,  rerlangt  auch  ähnliche  BehanDlung» 

5.  Melancholia  errabunda  oDcr  silvestris,  Pott 
Den  griechtfchen  51er$ten  genau  befcbricben ,  tnürDe,  tro 
fte  Porfamc,  auch  Dott  ihnen  rorgefc()ticbene  BehanD* 
lung  Perlangen,  überhaupt  trie  DTo»  1»  ju  behanDeln 
fepn» 

4.  Melancholia  inisanthropica  üDer  anlipathica,  ifl 
nur  eine  SftoDiftcation  Der  Pott  5luettbrugger  foge* 
nannten  (Tillen  VSutfj,  rerlangt  Demnach  Die  unter  jener 
SXubrif  rorgefchriebene  BehanDlung» 

5.  Melancholia  taedium  vitae  oDer  Anglica,  tPÜt* 
De  rortrefflich  Durch  junger  unD  J^ang  Arbeit  $u 
curiren  fepn,  Da  fte,  nach  Den  bellen  Beobachtungen/ 
Durch  lupuriofeö  Sieben  unD  SKüfiggang  entfleht* 
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3mepteß  0egment* 

&ehan&hmg  ber  formen  bet*  $nm;ten  (Bntung:  öemifc^te 

(BfißeßjfÖrUttgett/  (morbi  inentis  mixti. ) 
(nach  §§.  241  —  244.) 

§♦  4°3* 

Die  Sfußftchfen  $ur  glücffichen  VefranDlung  trü6cii 
ftef)  immer  mehr,  jemehr  Die  (Eomplicationen  Der  0ee? 
fenftbrungen  ftch  in  Dem  ®ebiete  Deß  ®eifreß  anfteDehu 
Die  in  Diefem  Segment  a*  a*  £>♦  auf^effettten  gönnen 
fammt  unD  fottDerß  ftnD  Don  Der  3lrt /  Da§  fie  faft 
feine ,  aiß  Moß  paiiiatioe  VehanDhmg  julajfen ;  unD 
Der  ^oc^fte  ®eminn,  Den  Diefe  oerfpricht,  ifc  Die  %ü', 
ruefführung  Der  Traufen  |u  mechanifcher  ÖrDnung* 
Sitte  Diefe  gönnen ,  mie  fie  Die  gormenleijre  auftfettt, 
ft'nD  faft  allezeit  residua,  oDcr  fogenannte  capita  mor- 
tua  früherer  nun  abgelebter  0eeIenf]brungen,  unD  in 
Diefem  gatte  unheilbar/  folglich  auch  feiner  VehanD? 
lung  $u  untermerfen*  (Die  3rrenfjgufer,  namentlich 
Die  Vermahrungganttalten,  mimmein  non  Traufen  Die? 
fer  SIrt,  fo  mie  auch  —  um  eß  im  Vorbeigehen  unD 
im  Vorauf  $u  fagen  —  oon  Traufen  mit  folgen 
$ranfheitß$uf?dttDen ,  mie  fte  Daß  folgen  De  ictjfe  0cg? 
ment  auffMt).  SRur  menn  Die  Silbern  heit,  (§. 
241O  Die  Vermirrtheit  im  engem  0inne  (§♦  242O 
Die  Vermirrtheit  mit  Sobfucf)t  ( §♦  243 J  unD 
Die  allgemeine  V er mor renh eit  .  §♦  244*)  feine 
fecunDaren  franff)aften  fin^t  fenDern  nicht 

fomohi  befümmtc  ^ranfbeitßfonucn,  (Denn  Die£  finD 
fie  nur  a!ß  fecuuDaire;)  alß  oiehnefjr  bio§e  Slnfdn? 
g  e  b  e  (H  m  m  t  e  r  r  a  n  f  h  e  1 1  ß  f  0  r  m  e  n,  fiuD  fie,  nach 
5)ia§gabe  Der  JnftdnDe  Der  fvranfen ,  unD  Des  (Eharaf? 
terß  Der  jvranffjeiten,  Denen  fie  Doraußgehen,  $u  be? 
£ei)tb.  b,  0eelett  =  0tör.  it.  -O- 


343  ^Dritter  Tffrfcfmitf. 

fjanbcfn,  Unb  irt  biefer  93e$ic$ung  faßen  tt>ir  fie  Ijiet 
auf,  unb  bringen  über  fie  Das  notige  bei), 

§.'  404, 

QJefyanblung  fccr  formen  biefeö  ©cgmentg  wiefern  fie  blo$ 
SSoiiäufcc  unb  ©pmptomc  beßimmtcr  ÄranftyeiMfon 

men  fmb. 

i,  Qllbernfjeit, 

3 ft  Vorläufer  unb  ©pmptcm  Der  TRarr^eif* 
©ie  iff  ein  3eicf)cn  t>on  beprimirtem  unD  bod)  reizbarem 
SRervenfpfiem,  überhaupt  von  allgemeiner  ©d)laffl)cit, 
erzeugt  burd)  tveid)ltd)e  Eebencart,  ^crjogcn^cif,  ganj* 
lid>e  Unfultur  beß  23erjfanbe$  unb  2Biflen&  2ftur 
(Ernff  unb  ©frettge,  in  fomatifd)cr  unb  pfpd)ifd)cr 
£>ißciplin  unb  J^rüeferjie^ung  fann  l;icr  geifert/  tveun 
511  Reifen  unb  ber  Sßarrfjcit  nod)  voqubeugen  ift, 

2»  93ertvirrtl)cit  im  engem  ©inite, 

©ie  gef fjt  ben  nieiften  pfpd)ifd)en  $ranff)eitßjuttan* 
ben,  tt»eld)e  ftd)  $u  befiimmten  formen  gehalten  mol* 
len A  voefjer:  ber  9)Mand)olic,  tvie  ber  £olll)eitf  ber 
SScrrücftbeit ,  tvie  bent  5l$af)nfmn,  £)af)er  man  ftd) 
aud)  fo  bauüg  tauften  laßt/  unb  baß  2ßcfcn  biefer 
formen  in  ^ranf^eit  beß  23erfianbeß  fit ct) t ,  tveil  bie* 
fer  faft  jeberjeit  in  Vorangefjenbe  23ertvirrtl)cit  vertvif* 
feit  tvirb,  55ieüeid?t  fonnte  man  mannidjmal,  tvenn 
man  biefen  Vorläufer,  biefeß  ©pmptont  innerer  Qü()* 
rung,  fogleid)  fd)arf  inß  üluge  faßte,  unb,  tvie  eß  bie 
Umßanbe  Perlangten,  halb  epcitirenb,  halb  beprimi* 
reno,  bejubelte,  bem  2lußbrud)e  tvirflicf)cr  Äranfjjeitß* 
formen  juvorfommen,  jpieju  geehrt  aber  ein  ungemein 
geübter  QMicf,  unb  bie  (Bunfi  beß  ülugenbiicfß* 


£urle£ee*  243 

3*  Verwirrtheit  mit  Sobfudjf* 

Stellt  ftd)  leidet  bep  jähzornigen  €Ü?enfc^ett  ein, 
befonberö  wenn  fiel)  ein  3l,tfanD  *wn  Veraufchung  ijin* 
^ugefcUt ,  unD  geht  her)  längerer  Stauer  oDer  heftigerer 
Elnmirfung  Deo  äußern  ÜieijeO  fehr  leicht  in  Wahre 
Manie  über,  all?  Deren  Vorläufer  Demnach  Diefer  gu* 
fall  betrachtet  werDen  famt*  Schleunige  Entfernung  DeO 
Traufen  an  einem  geraufcf)lofen,  Dunlein  Oxt,  überhaupt 
beruhigenDe  Mittel  aller  2lrf,  Petnünftige  Vefcpranfung 
DeO  Uranien,  fbnnen  Die  glamrne  im  Entchen  lofchen. 

»  1 

4*  21  Kg e meine  Verworrenheit 

Ein  nicht  felfener  Zufall  nach  heftiger  gurcht,  (jef* 
tigern  Scprecf,  unD  Vorläufer  Der  Melancholie*  SSentt 
Der  oon  jenen  DeprimirenDen  2Jffecten  gemachte  Ein#' 
Drucf,  Durch  aufregeuDe,  bclebenDe,  ableitenoe  Mittel 
gehoben,  wenigffenö  gemilDert  werDen  fann,  ift  Dir 
Möglichkeit,  feinen  folgen  oorzubeugen,  gegeben* 


Sh r i t f e #  Segment* 

Q3ef>anMimg  bet  formen  5er  Dritten  Gattung:  gemifepte 
i  1 1  e  n  i  ft  6  r  u  n  g  e  n ;  (  morbi  voluntatis  mixti.) 
(nach  §§*  245—248*) 

§♦  405. 

2iberntal£  eine  ©allerie  Pon  Äranfheif^uflänDett/ 
gegen  welche  fleh  wenig  aiWricpten  laßt,  unD  Pott  De* 
nen  tpir  fchon  einiger  unter  Den  2Jb*  unD  Spiel  Wirten 
Der  gemilchten  ®cmüth  Störungen  (§»  402*)  geDacht, 
in  Der  Tabelle  Der  gormenlehre  aber  ihre  Stelle  zwei* 
felhaft  geladen  haben*  liefern  Diefen  gönnen  Der 
Eharatfer  Der  Scheue  bepgemifcht  i|f,  ja  borwaltenD 
Dicfelben  bezeichnet,  PerDienen  fte  unter  Der  jegigen  2iu* 

ü  2 


344 


'Dritter  2(bfcf)mtt* 

brif  ihren  tyfag.  9ftogen  fie  aber  flehen/  mo  fie  mob 
len  /  fo  frnD  fie  nur  problcmatifcf>e  0egenfianDc  Der 
2?chanDlung  :  Denn  überall  bezeugen  ftc  eine  tiefe  (£r* 
grififenheit  Dee  inDibiDuellen  ©efammtlcbeuß  unD  ein 
Don  Der  Ausartung  langer  3ahte  abhängige^  UebeL 
?Rur  rnenn  ftd)  Diefe  gormcu  noch  in  unbcflimmtcrn 
UmriiJen  $eigen/  wenn  ftc  noch  nicht  $u  Doller  Steife 
außgebilDet/  oDer  gar  überreif  getDorDnt  ftnD  /  laßt  fich 
Don  einer  gan$  umftchtigcn ,  einDringenDcn,  forgfalti* 
gen  5>ehanDluttg  etmaö  hoffen;  Dod)  Die  fomatifd)e 
mu§  Der  pfpehifchett  5>ehanDluug  $ttr  6cite  gehen-  5vci* 
ne  ohne  Die  anDere*  J£>ier  giebt  eß  gehler  Dee  0pfientß 
Der  ^erDatutngoorgaue/  gef;ler  Dee  SMutgefafh  fo  mic 
Dee  Serben  *  0t)f1emß/  befonDcrß  Dcß  Dem  DegetatiDen 
£eben  DorffeheuDcn  (Ganglien *  6pfteniö/  auejugleicheu; 
hier  giebt  eß  balD  $u  ejeitiren  unD  ju  beleben/  balD  $u 
Dcprimiren  unD  abjuleitcn;  Dann  aber  and)  toicDcr  ju 
ermuntern  unD  $u  ermuthigen/  unD  jmar  überall/  mo 
Die  0cf)eue  bormalfet.  jiurj/  mit  Der  fomatifchnt  Jpülfß* 
behanDlung  mirD  Die  graDuefle/  unD  mit  Der  formellen 
Die  inbiDiDuelle  /  roo  nicht  jugleid) ,  Doch  in  normen* 
Diger  2JufeinanDerfolge  in  2Infprud)  genommen;  meld)c$ 
2111  cb  Durch  Die  x5efd)affenl)cit  Der  hrtbortrctenDen  5vranf* 
heitß  ^rfcheinungen  befiimmt  mirD;  Diefe  aber  Deuten 
mehr  oDer  meniger  auf  jener  complicirten  ^ranfljeitß* 
I uiTanDe  cittfad)e  JJrincipien  /  meiere /  mie  mir  hoffen/ 
ein  forgfaltiger  (BegenfianD  unferer  iNuftcllung,  fo  mic 
Der  ihnen  jufommettDen  ^ehanDlungemeife  gemefett  ftnD/ 
fo  Da§  Die  ärztliche  2lufgabe/  auch  in  Diefett  bcrmicfel? 
ten  Qürfcheinungen,  immer  auf  jene  einfache  ['ofung  $tt* 
rücfgeführt  mirD* 
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OSorennncrung* 

< 

Sitte  Die  3u(Ianbe /  Deren  3Dee  mir,  unter  Dem 
ÜRamen  0eelentfo  rungett,  in  Den  2Bo  rbe^rtffen 
eingeleitet,  Deren  ar$tlid)e  $5cljanblung  mir  in  Der 
fritifd)en  ©efc^icfjte  fnfforifcfy  oerfolgt,  bereute* 
mente,  formen  unD  Siefen  mir  in  Der  Xfjeorie  aufr 
einanDergefegt,  unD  Die  mir  in  Der  £ed)nif  $um  ®et 
sKttffanD  rationeller,  pfpchifcf)  f  amtlicher  33e!)attDlung  ge* 
macht  haben,  fornmen  nun  aud)  in  auDerer  £inftchf,  unö 
$mar  in  fTaat^miffenfc^aftIid>er,  D*  %  gerieft* 
lid)*p  öligen  lieber  Jpinftc^t  (nach  §♦  84O  in  befracht; 
unD  Der  pfpd)ifd;c  Slr^t  mirD  megen  ifjrer  nod)  auf  am 
Dere,  al$  ar$tlicf)e,  nefjmlid)  auf  gef etliche  533eife 
in  Slnfprud)  genommen»  UnD  nicht  blo£  Die  eigcntli* 
d)en  ©eelenfforungen  ftnD  etf,  meldje  ^ier  in  betracht 
fomrnen,  fonDern  überhaupt  alle  3uf?anDe,  meldje  mit 
Den  ©eelenfforungen  Den  Sfjaraffer  Der  Unfrepfj eit 
t^eifen  /  ohne  ftd)  jcDod)  M  eigentliche  pfpehifebe 


v 
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(Erjter 

dvranffjeitßformen  ju  feigen,  unD  folglich  ohne  unmif* 
telbarcr  ®egenf?anb  Der  pfpd)ifd)  *  amtlichen  25ef)anDlung 
$u  fcpn  (§.  392.)»  Sfjcilß  nun,  weil  in  gefe^licher  ^cjiehung 
eine  neue  50?o(Te  Don  (SegenffanDcn  in  Den  Bereich  unD 
Dor  Dag  gorurn  Deß  pfpchifchen  Qlrjfcß  fomnu, 
frei!  Daß  @efcf)dft  Dcß  lottern  in  Dicfem  (Gebiete  feiner 
Sfjatigfeit  ein  Don  Dem  amtlichen  gan$  DerfchieDeneg 
ifr,  theilß  enDlid)  rneil  er  in  Demfelben,  uitD!  in  25e$ichung 
auf  Die  (Eommunifation  mit  Den  refpectib.  ©taatßbe* 
fjorDen ,  auf  ganj  eigene,  neue,  Don  Den  tfjeorettfchen 
unD  tect)nifd)en  qanj  Derfd)icDenc  2Beife  Derfaf)ren  muß, 
nimmt  nun  auch  Diefer  SJbfchnitt  unfercß  l'ehrbuchß 
einen  gan$  anDeren,  Don  Der  SOMfjoDe  Der  früheren 
Steile  abmeichenDen  ®ang,  unD  macht  gleichfam  ein 
©anjeß  für  ftd),  mie  im  3nhalt,  fo  in  Der  gorm  auß, 
totemohl  er  immer  nur  e.n  infegrirenDer  X^eil  in  Dem 
Organißmuß  Der  pft)d)ifd)en  SDieDijin  bleibt.  (E*ß  rnirD 
alfo  f;ier ,  jum  25ef)uf  Der  bürgerlich  *  g  e  f  c  6 1  i  d)  e  n 
Söirffamfeit  Deß  21r$te£  ein  an  Derer,  jalß  Der  biß* 
Ijerigc  frepe  ©tanDpunft  Der  3  Üce,  eß  mirD 
Der  ©tanDpunft  Der  bürgerlich  *  rechtlichen  25  e  * 
griffe  getrdhlf,  unD  auf  Dem  <pfabe  Dcflfelben  bi£ 
511m  3iele  fortgegangen.  UnD  Die§  51üeß  mußte  hier 
im  25orauß  bemerflid)  gemacht  merDen ,  um  Den  25er* 
Dacht  einer  fcheinbareit  Ungleichheit  in  Der  25chanDlung 
Dicfeß  Slbfchuittß,  fogar  biß  auf  Die  cingcfchaltefe, 
her  gehörige,  Sitteratur  ab$ulenfen. 


« 
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Einleitung. 

§*  406* 

Dex  50Tenfd)  jeigt  fid)  in  Da*  (Erfahrung  öle  ein 
£öefeu,  Dae  fiel)  n ad)  felbfrgeDad)tcn  unD  felbjigemdljl; 
ten  3mecfen  $um  £anDeln  51t  befiimmen  vermag,  £)ieg 
t|i  feine  3Ratureinrid)tung*  £>er  gufranD,  in  Dem  ftd) 
Der  SRenfd)  nad)  Diefer  feiner  3ftatureinrid)tung  befin; 
Det  f  fyei§t  grepl)  eit,  unD  Die  Bereinigung  einer 
namhaften  3 <*!)i  menfd)Iid)en  3nDit>iDucn  ^  um  ftd) 
gepenfeitig  in  Diefem  3uffönDe  ju  erhalten/  i^eigt 
Staat*  Die  gefammten  ©ÜeDer  De£  Staateoerein^ 
feigen  Burger*  5©ae  jeDer  Burger  $ur  OIufrecf>t^a(^ 
tung  DeP  Staate  ju  (ciften  fyat,  l)ei$t  Pflicht,  ma£ 
ihm  Dagegen  Der  Staat  gemährt  Siecht*  £>ie  BefTim; 
mung  Der  Siechte  unD  ^3fTid)ten  heigt  ©efe§,  3cöei: 
$ur  Slufffeßung  Don  ©efegen  53et)oCmac^tigte  fyeißt  ©  e* 
feggeber,unD  Der  JpanDljabce  Der  ©efege;  Siid)ter* 

§♦  4°7* 

Die  ©efe£e  haben  Demnad)  grepheit  Der  Bürger 
unD  Sicherheit  De^  Staate  gleich  mefentlid)  $um  %xoeä, 
unD  Der  Siichter  ifi,  miefern  feine  $luefprud)c  pou  Den 
©efe§en  abhdngen,  eine  fouoeraine  $)3erfott,  unD  bet 
Darf  feiner  fremDen  £ulfe*  B3ohl  aber  beDarf  er  Der; 
felben  nid)t  feiten  in  Jpinficht  auf  Die  ©egenffdnDe  fei* 
ncr  ©ntfd>eiDung ;  unD  miefern  Diefe  in  DaP  ©ebiet 
Deg  Qlr$te£  geboren/  mirD  Diefer,  a(e  BeptfatiD  Deg 
Siichtero,  eine  öffentliche  $erfon,  unD  feine  SBiffeit* 
fchaft,  tnie  meit  fie  Die  Data  $ur  Sied)tPpfiege  liefert 
heigt  gerichtliche  ®eDi$itt  (M.  Forensis). 
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giftet*  Jlbfcfynitt. 

§♦  40$. 

£)le  Gegenflanbe  Der  gerichtlichen  Sftebijin  ftnD 
ntmeDer  lebenDc  sperfonen  in  betreff  Der  Vefttm? 
mung  Der  Lebensalter*  Des  3eu3lintfSbermi>gens ,  Des 
VeofddafS,  Der  0chmangerfcf)aft  unD  (Geburt,  jtvei? 
felbarter  ßranfheiten,  gefc^e^cncr  Verlegungen,  Dev 
SluwenDbarfeit  fbrperlichcr  3mangsmittel  unD  0trafen; 
ober  es  ftnD  Leichname,  Deren  XoDesart  $u  befnmmen, 
ober  es  ftnD  bloße  0ubftanjcn  ,  Deren  Einfluß  auf  an? 
Deve  GegettfranDe  arjtltcher  Unterfuchung  aus$umit? 
teilt  ift»  ' 

§♦  409* 

Gin  gan$  eigenes  Gebiet  aber  binbtctren  fttf)  in  Der 
gerichtlichen  SRebijin  Die  Unterfud)ungen  unD  Gutachten 
über  Die  pft)cf)ifd)eu  3»ff^nDe  gemiffer  3nbibiDuen, 
mögen  il)rer  2ßichtigfeit  unD  0chft>ierigfeit,  theilß 
megen  Der  SRannich  faltigfeit  Diefer  3uß^c  Den  $lr? 
tcn  unD  Graben  nach,  Deren  Unterfcf)eiDung  unD  genaue 
QVfrimmung  für  alle  Steige  Des  richterlichen  Gefchaftß 
ton  Der  größten  VeDeufung  ift.  liefern  nun  Die  pfp* 
chtfche  9fteDi$in  einen  befonDern  3tl'cG  Der  J&eilfunDc 
ausmacht  unD  befonDere  0tuDien  perlangt,  fattn  mit 
Recht  ihre  QlnmenDung  lauf  Die  Rechtspflege  Med. 
psychica  forensis  genannt  merDen,  unD  ihr  Gefchaft 
muß  Da,  tvo  es  befonDerS  er  mahlte  pfpehifche  2ler$te 
giebt,  Diefen  anheim  fallen» 

§♦  410* 

2lber  auch  Der  Gefeggcbct*  bebarf  Des  amtlichen  Q3ep? 
frattbs.  £>a  Die  Gefeite,  Kiefern  fte  Das  Veftehen  unD 
SBohl  Des  0taatß  bewerten,  notfjmenDig  auch  Das 
phnftfehe  5Bohl  Der  Bürger  beruef ftchtigen  muffen:  unD 
Da  ben  Der  Vorforge  für  Die  öffentliche  Gefuno? 
beitspffege  Durch  mannichfaltige  Einrichtungen  Der  Ge? 
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f eggeber  nur  mit  3u$iejjung  Deß  $lr$te£  wirken  kamt: 
fo  frei §t  Derjenige  £f)eil  Der  $olicep  oDer  ©taatgwohl* 
fafritßpflege/  welcher  Daß  phpfifcfre  V3of)l  Der  Burger 
jum  3^ecfe  fyat,  meDijinifcfre  $olicep  oDer  öffentliche 
ÖicfunDfreitopflege/  unD  Die  V3iffenfchaft  /  welche  Die 
^nwenDung  Didtctifcfrcr  unD  meDi^inifcfrer  ©runDfdge 
$ur  VeforDerung/  Erhaltung  unD  V3ieDerherjMung 
Deß  öffentlichen  ©efuuDfrcitßwoh^  lehrt/  freist  meDb 
jinifcfre  ^olicepwijfenfchaft* 

§♦  411* 

Sie  0egenftdnDe  Der  mcDi^inifcfren  Q3o lieep  unD 
iljrc  VSiffenfchaft  ftnD:  ©orgc  für  Beinigkeit  Der  £uft 
unD  für  gefunDe  £Bofrnpld£c;  für  Den  ftcfrern  0enu§ 
unD  0ebraucfr  Der  SRahrungemittel  unD  ©etrdnfc,  Der 
KleiDung/  Der  Erwerbsmittel t  für  Vergnügungen/  für 
gefunDe  gortpflanjung/  für  Die  pfrpfifcfre  Erziehung, 
für  öffentliche  Krankenpflege/  Vorkehrungen  gegen  m am 
cfrer lep  ©efafrren  unD  UnglücfofdEe  /  gegen  anfleckenDe 
Krankheiten/  gegen  Viefrfeucfren;  enbltcfr  Die  ©orge  für 
DaS  0Ö?eOi$inaln>efen  unD  VveDi^inalperfonen  *)♦ 

§♦  412* 

Sie  Rubrik  Der  Vorkehrungen  gegen  ®efaf>* 
ren  unD  UnglückSfdlle  f  fo  n>ie  Die  Der  öffentlichen 
Krankenpflege  macht  einen  ^aup^meig  Der  meDi^ini* 
fcfren  ^olicep  auS;  unD  jene  bepDen  'Bückftcljten/  ge* 
meinfcfraftlicfr  treten  oor$üglicfr  bep  Einrichtung  unD 
Verwaltung  Der  3rrenfraufer  ^ur  Verwahrung/  Ver* 
forgung  unD  Reifung  feelengeflorter  3nüit>iDuen  Ü«* 
por /  Die,  als  Der  bürgerlichen  0efe(lfcfraft  unnüg/  lo* 

*)  <5.  D.  (L  V,  ©.  £eben|UettS  Mjrfäfce  Dev  nteMitm? 

fcpen  $oltcepn?iifenfcfr«ft,  Meipjtg  1791.  Einleit.  ©.  16. 
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ftigf  ober  gefährlich,  eine  ganz  befonbere  Voeforge 
bes  Staate  bedangen.  £icr  nun  tritt  abermals  ganj 
auefd)lie§lid)  bas  Qlmt  Des  pfpchifdjen  21r;tcs  ein;  unb 
bic  Vorfcf)ldge  uiiDÜftafwcgeln  jui  ^Aufbewahrung,  <pflc? 
ge  unb  /pcilung  folchcr  Unglücklichen  machen  ben  poli? 
ceplichen  Zl)cii  Der  pfpd)ifd;en  ^ebi^in  auS  (Med. 
psyehica  poiitica). 

§*  4*3* 

33epbC /  Die  Med.  psych.  forensis  unb  polilica 
finb  Demnach  als  integrirenbe  ^l)eile  ber  Rechtspflege 
'ltnb  6taatsbconomie  anzufehett,  unb  erhalten  ihre 
(B teile  billig  in  ber  pfpchifchen  9)iebizin,  unb  zwar  als 
Slnweitbung  ber  prinzipiell  biefer  V3i|fcnfd)aft  auf  all? 

^  gemeine  bürgerliche  Beziehungen.  (Es  iff  aber  Die 
0ad)c  bes  ©efet$gebers  unb  Richters,  Dem  21r$te  biefe 
Beziehungen  befanut  $u  machen ,  unb  Die  fünfte  auf? 
Zuweilen,  über  welche  fte  pon  ihm  unterrichtet  fepn 
wollen. 

.  , .  .  ,  • 

§♦  414, 

2BaS  zuerft  bic  Rechtspflege  betrifft,  fo  fommen 
fowojjl  in  cibil?  als  crimittal?  unb  policcplicher  Jpinficht 
eine  9D?cnge  gatte  oor,  bep  benen  ber  Richter  baS  @ut? 
achten  Des  2Jv$te$  bebarf,  in  wiefern  ber  natürliche 
ober  mibernaturlichc  pfpchifche  Jnftanb;  gemiffer  $t\', 
biPibuen  nicht  ausgemittclt  if?.  £)cr  SiPil? Richter, 
welcher,  bie  Pflichten  unb  Rcdjte  ber  Burger  beftimmt, 
fann  in  biefer  Jpinficht  oft  nicht  unmittelbar  unb  ohne 
drjtliche  Bephülfe  entfeheiben ,  ob  ein  beftimmtes  3n? 
bioibuum  Rechts  ?  ober  Pflichtfahig  fcp  ober  nicht. 
£>cr  Kriminal? Richter,  ber  bic  Wirten  unb  ©rabe  ber 
Verbrechen  unb  Strafen  zu  beftimmen  h nt,  fann  gleich? 
falls  aus  obiger  Urfache  oft  nicht  entfdjeibcn,  ob,  wie 
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unD  n>ietx>ett  ein  gemiffeß  3nDiPiDuum  ju  befirafett  fep. 
£>er  tybixcet) ?liid)tn ,  tvelcfjct*  Ü6er  Die  gdüe  en tfd)ei* 
Den  mu§,  roo  Die  Sicherheit  unD  5Q3o^Ifa^rt  Deß  Staatß 
gefdfjrDet  if?r  fann  eben  auch  auß  jenem  ©runDe  oft  nicht 
entfd)eiOen,  ob  ein  3nDti>iDuum  fret>  unD  unangetaftet  un^ 
tex  Den  übrigen  Bürgern  bleiben  fbmte,obcr  nicht?  gür 
jeDe  Diefer  ^el)brDen  muß  hier  Der  Die  gdlle 

beftimmen,  über  tx>clct)e  fie  in  Ungcmigfjeit  ifi,  unD  Die 
fünfte  arteigen ,  auf  Deren  dr$tlict)e  Q>cfiimmung  in 
Diefe n  gatten  Atteß  anfommt.  J£>ie$u  Dient  Dem  $ied)tß* 
gelehrten  ein  befonDerer  Jmeig  feiner  SBiffcnfc^aft^ 
nehmlid)  Die  meDijinifc^e  Siechtßgelajjrtjjcit*  0.$oppß 
3ahrb.  ®D*  IV.  0»  120  ff* 

§♦  4^5» 

35a $/  maß  junachfi  alle  richterliche  25ehbrDen 
gemeinfchaftlid)  $u  mijfen  nbtljig  unD  Pon  Dem  unter# 
fuchenDen  Ar$t  $u  erfahren  haben,  ifi:  i)  ob  ,in  einem 
PotiiegenDen  gatte  Daß  3tt&M&u.uW  quaestionis  pon 
natürlich  #  oDcr  miDerrtatürlich  #  pfpd;ifd)er  23efd)affett* 
heit  (vulgo:  ©emütljßJuüanD )  fep  ober  $u  einer  be* 
fitmmfen  3c'i*  gemefen  fep:,  unD  menn  Dicg  ifi ,  ob  Die 
^ranf^eit  natürlich  oDer  bepgebraebt  (M.  factitius) 
fep;  ob  fie  Dem  SnDiPiDuum  alß  PerfdfulDet  an$urech# 
nen  fep,  oDer  nicht  ?  2)  ob  ein  ttnDernatürlkh*  pfpcf)i# 
fchcr  ^ufianD  bloß  erheuchelt  fep  (Morbus  simulatus ) 
melchcß  auß  gurcht  Por  0trafen,  Por  bürgerlichen  £)b* 
liegen heiten /  ^ur  Ausführung  eineß  gemiffen  53orha* 
benß/  oDer  auch  nur  um  33?itleiD  $u  erregen  gefächen 
fann ;  5)  ob  eine  folche  $ranffjeit  $mar  mirflid)  oorfjan# 
Den/  aber  Pon  Dem  Oranten  oDer  feinen  Angehörigen 
abgeleugnet  unD  oerheimlichet  merDe  (M.  celatns)  auß 
Unmiffenfjeit/  oDer  0tol$,  oDer  Schaut/  oDer  (Eigen* 
mi§,  oDer  gurcht  Por  (Strafen;  meld)e  gable  fammt# 
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Ud)  bep  (rrbfc^cfteangcle^en^citen  /  (XI>ct>ct*fpvcc^uit^crt 
oDcr  ©c&ciDungen  ,  21mtö  t  23efegungen  oDer  (Entfeguw 
gen  oorfommen;  4)  ob  eine  folctyc  Äranfheit  falfcfp 
üchermeife  angcfchulDigt  fei)  (M.  imputatu«),  fep  e$ 
um  Die  €f;re  Der  3nDit>iDuen  ju  frdnfen,  oDcr  ihnen 
?3ortf;ci(e  311  cntjiefjen  ,  Scframcnte  für  ungültig  $u  er* 
Haren,  <Ejjcfc$eiDungcu  $u  oeranlaffcn» 

§♦  416* 

Die  einzelnen  OxhorDen  fabelt  Die  Äemttnif* 
Der  pfnd)ifd)cn  guffdnDe  gewiffor  3fMDit>iDucn  in  folgen* 
Den  galten  nbt[)ig»  1)  Der  (Eioil*  dichter,  Damit  er 
entfd)ciDen  tonne,  ob  ein  fold)ci?  3nDiDiDuum  ein  recht* 
licheß  ©efchdft  gültigermcife  unternehmen  tonne;  foDannt 
ob  auß  einer  t>on  einem  folgen  3nDit>iDuum  oorgenom* 
menen  Jpan&lung  Die  SSerbinDlichfciten  fließen,  welche 
uact)  Den  ®efc£en  Darauß  ^ccporgebcn*  Dergleichen 
gatte  ftnD:  ob  ein  3nDibiDuum  quaest.  geugmß  able* 
gen,  (Eontracte  fd)Üe§en ,  5>eprath>en,  einem  Qimt  oorfre* 
hen,  ein  Seframent  machen,  eine  (Erbfdjaft  überneh* 
men,  fein  Vermögen  Vermalten  fbnne,  oDer  ob  eß  un? 
ter  SßormunDfchaft  fommen  muffe?  2)  Der  (Ertminal* 
dichter,  fcamit  er  entfd)ciDen  fbnne,  ob  Dem  3nDM* 
Duum  quaest.  eine  wiDergcfefcliche  JpanDlung  an$ured)* 
nen  fep  oDer  nid)t,  unD  wie  weit?  ob  nef;mlid)  Die 
rechtlichen  golgen  fold)er  JpanDlungen  entweDcr  aufge* 
hoben,  oDer  eingefchrdnft,  oDer  überhaupt  ocrdnDcrf 
werben  muffen»  3)  Der  ^olicep dichter,  Damit  er 
cntfcheiDen  fbnne,  ob  ein  folcheß  3n^^tDuum  frei)  blcH 
ben  ,  oDer  unter  ^rioataufftcht  fommen  unD  gehalten 
werDett  fbnne,  oDer  in  eine  öffentlicheren*  oDer  2>er* 
tvahrungßanffalt  $u  bringen  fep» 
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'  §♦  4i7» 

Di c  refp.  dichter  übergeben  Demnach  Dem  unfein 
fuchenDen  3Ir|te  Daß  3tt^töi0uum  quaest.  oC>er  bte  2lc* 
ten,  oDer  bepDe  ^ugleid)  /  nicht  Damit  er  in  Sioibgaflen 
entfcheiDen  folle,  ob  Daß  3nDiPiDuum  quaest.  red)tß* 
unD  pflicf)tfa^tg  fep,  oDer  in  £riminalfallen ,  ob  eß 
beflraft  werDen  muffe  unD  yte,  oDer  in  po!icer>(ict)en 
galten/  ob  eß  frep  bleiben  ibmte:  Denn  Die  (£ntfcf)ci* 
Dung  ifi  allezeit  Sache  Deß  Sttchterß/  unD  er  beant* 
wertet  jtne  gragen  felbfc/  fobalD  er  weiff  ob  Daß 
DioiDuum  quaest.  frep  r  D.  f).  sui  compos  fep/  oDer  fru 
bestimmter  %eit  gewefen  fep.  Der  $mfft/  wo  Der 
9ud)ter  Den  5hqt  berührt  /  i(i  allein  Der  gragepunft 
über  Den  frepen  oDer  unfrepen  3ul?an&  Deß  3nDiPi* 
Duumß  quaest.  D.  fj*  Darüber)  ob  Daß  gnDtoibuum 
fetneß  s£erffanDeß  unD  Sßitlenß  mächtig  fep  f  $u  be* 
ftimmter  3cit  gemefen  fep  /  ober  nicht/  unD  warum? 
Leiter  als  $ur  $5eantwommg  Diefer  gragen  geht  Daß 
©efchdft  Dcß  2lr$teß  nicht/  unD  weiter  Darf  weDcr  Der 
dichter  etwaß  oon  Dem  5lr$te  Perlangen/  noch  Diefer 
jenen  beurfunDen.  Der  0iid)ter/  welcher  mehr  per* 
langt/  oergiebt  fleh  feine  liechte  unD  Perlaugnet  fein 
®efchaft/  unD  Der  21r$t/  welcher  richterlich  urtheilt/ 
tritt  auß  feiner  Sphäre  unD  greift  in  Daß  ©efehäft 
Deß  Stichterß  ein.  Der  2lr$t  beDarf  alfo  auch  0ar  fei* 
ner  weitern  DSechtßfenntniffe  t  fonDern  bloß  feiner  cU 
genen. 

§>  4'8* 

$lbe r  fo  wenig  Der  #r$t  in  Daß  $mt  Deß  Öiichterß 
eingteifen  Darf  unD  fattn /  eben  fo  wenig  famt  unD 
Darf  Der  dichter  fiel)  in  Daß  @efd)dft  Deß  2lr$teß  ein# 
mifchen.  Die  gerichtliche  2lr$nepwiffcnfchaft  i(?  Sache 
Deß  2Jr$teß  unD  Der  dichter  fann  fleh  ihrer  $eftim* 
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mni:j5  nic^f  anm a§en,  ofjne  fcfbfr  gan$  Arjf  $u  feon; 
unD  tt>er  mellte  Die§  aucf)  t>on  Dem  dichter  verlangen? 
Er  beDarf  Demnach  auch  ntcf)t  Das  £ruDium  Der  gericht* 
liehen  Arznepmiflcnfchaft ,  mohl  ober  Daß  Der  meDijini* 
fd)en  £Kecf>t 6oieIa^rtl)cit  <  um  Die  galle  genau  $u  befhnu 
men,  in  melchen  eß  ü;m  nothig  ifi,  Den  Ar$t  $u 
$u  ziehen. 

§.  419. 

©ab  nun  zmepfenb  Die  spolicep;  pflege  rücffichtfich 
pfpchifd)  *  franfer  3nDibiDuen  unD  ihrer  Bermabrung 
oDer  ipeilung  in  öffentlichen  Anftaltett  betrifft,  fo  greift 
aucf)  hier  nothmenDig  Der  Ar$t  in  Daß  ©efcl)aft  Deb 
*)3olicepbeamten  ein,  nicht  um  eß  zu  fuhren.  fonDern 
Durch  f»ine  (Einftchtcrt  unD  23orfd)lage  jur  Einrichtung 
unD  Bermalimtg  folcher  Anfralten  511  leiten«  UnD  Die§ 
i(f  Daß  @efd)dft  Deb  policeplid;en  J^eigeß  Der  pfnchifchen 
5)ieDijin  (Medicina  psychica  politira  ).  Cric  f;af  Die 
sprinjtpien  Der  Organ ifafion  thcilß  Der  £eifanf?alten  für 
pfpehifeh  Traufe  3nDit>iDueti  ^  theilß  Der  Berforgungb* 
Anhalten  für  unheilbare  Traufe  Diefer  Art,  fomof)l  Die 
innere  Einrichtung,  alß  Die  jpaubpolicep  betreffenD, 
befeimmen;  Die  Kennzeichen  Der  Jpeilbarteit  oDer  Unheil 
barfeit  anzugeben,  um  für  beftimmte  3nDit>iDuen  Den 
paflTenDen  <ßla§  aubzumitteln ,  Die  93?etl;oDen  Der  Bor* 
bereitung  unD  BeljanDlung  im  Allgemeinen ,  Der  @peife# 
orDnung,  Der  Arbeiten ,  Belohnungen  Strafen,  Der 
Anhalten  zur  Erhaltung  Der  fbrperlichen  ©efunDhcif  unD 
jur  Teilung  befonDerß  fbrperlicher  Kranfheiten  folcher 
3nDibiDuen  bnjugeben;  mit  einem  ©orte  ftc  giebt  Die 
gefe$liche  ^orm  für  Diefen  3weig  &er  $ßolicep  *  tyfia 
ge  her« 
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§♦  420* 

3n  Den  gewöhnlichen  <£ompenbien  unD  anbern 
©Reiften  fotoofjl  Der  $er$fe  de  Der  Dvec^t^gele^rtcn 
über  Med.  forensis  unb  politica,  fo  zahlreich  fie  auch 
ftnD/  ftnb  Die  Dtubrifen,  welche  Die  Sluemittelung  unD 
23ehanDlung  franf^after  pfpchifcher  gufldnDe  betreffen/ 
entweber  nur  oberflächlich  unD  lücfenhaft/  ober  $er* 
fireut  unD  nicht  im  gehörigen  gufammenhattge  befyant 
beit*  Qüe  ift  Daher  Die  Literatur  Dcß  gerichtlichen  unD 
policeplichen  £heil£  Der  pfpehifchen  ^ebi^in  noch  fefl? 
mangelhaft*  Um  fo  mehr  berDient  Daß  SBorfjanDene  ge* 
fammelt  unD  georDnet  $u  werben*  <£$  ^erfaßt  aber  tfjeitö 
in  eigene  ©chriften,  Die  Diefen  0egenßdnDen  befonberß 
gemiDmet  finD,  tljeilß  in  einzelne/  in  geitfehriften  unD  an* 
Dere  Söerfe  ntebergelegte/  $5et)trdge,  t heile  in  acaDemi* 
fche  (Schriften  /  wel che  bcfonDere  0egenfldnbe  Diefer  2irt 
abjjanbeln«.  £öir  rubriciren  fie  nach  Diefer  Slnflchf* 

I.  £)en  gerichtlichen  Xfycil  Der  pfpdjifchen 
3SÄ ebi^in  betreffend. 

A.  eigene  bah  in  einfchlagenbe  ©Triften. 

/.  JE.  Hebenstreit .  Anthropologia  forensis.  Xnpsiae 
1753* 

€.0.  @  ch  a  u  m  a  n  n ,  Sbeen  |ti  einer  Kriminal ;  ^fpcho; 
logie.  djaUe.  179** 

3*  €.  JJoffbaner,  bie  QOfpchologi'e  in  ihren  Jpanptam 
wenbungen  auf  bie  Dcecbtepflege  nach  ben  allgemeinen 
ÖJefichtepunften  ber  0efehgebung,  ober;  bie  gerichtliche 
2ir^nei;toifTenfchaft  nach  ihrem  pjpcbologifcben  ^helIc- 
dralle  1808. 

0 1 0  e  r  t  /  über  amtliche  Unterfucbung  be$  (Semuth^ufram 
be$.  Tübingen.  1810* 

B.  3er  ft  re  ute  $5  et;  trage. 

3«  3*  0cf) rnibt  (in:  SSerfuch  über  bie  pfychologifdje 
^>ehanb!ungeart  ber  $ran?heiten  be$  Organs  ber  ©eeJe* 
$e&rb.  b.  (Seelen  ;©ter»  11. 


3  58  Stftec  'Mbfcfynitt. 

Jparnb.  1797.):  Ucber  Me  23erfMung  unb  if)rc  2fuö/ 
mittelung  t.0.  64  ff j.  Sve^elir  Juni  pfpd)ologifd)/prih 
fenben  93ctfal)ten  überhaupt  (0.  135.)- 
Qbeter  ftranf’e  0p|tem  einet-  vollftanMgen  mebijint/ 
fcfjen  'Policei;  93tauf>cim^  1779  1788  u.  ff. 

9Rafon  (Eov  (Bemerkungen  über  OJeifteejcrrüttung) : 
Beilagen  über  bie  ?(u6jteüung  von  Seugni'Ten  unb  ®ut* 
öd)ten  in  Sailen  von  SBa^nfinn,  Ucberfefct.  «ipalic. 
i8ii* 

9ßi;l’$  (unb  tlben’ö)  Sftagajin  für  Me  geridjtl.  ?fr^nenf* 
0tenbal  17^2  —  s  5 .  —  9??ue$  SOiagajin  für  bic  ger. 
2frjnepk.  17S5  —  88.  2  Bbe.  —  Retpettorinm  für 
bie  6ffentlid)c  unb  gerid)tl.  ^nnepwifTenfcbnft.  Berlin. 
1789  93.  3  Bbe.  —  3fuf|ä£e  unb  Beobad)tungen 

ou6  ber  gerid)tl.  2liB.  Berlin  1 703  — 9*.  8  0amm; 
hingen. 

SB  Jp.  0.  Bndjfyolj,  Beiträge  $ur  gerid)tl.  2fr$nei>ro. 

unb  meb.  ^olicep.  4  Bbe.  SBetmrtr  1782  —92. 

£.  a.  Üben,  3)iaga$in  für  bic  geridjtl.  2ir$net;f.  2  Bbe. 
0tenbal.  1782  —  84. 

3fugufiin’6  Repertorium  für  bie  bffentl.  unb  qertef; tl. 
2h’jncpn).  Berltn.  1810.  —  2lrd;iv>  ber  0taatöar$; 
net;f.  Berlin.  1803  —  4. 

■^opp’3  3nf)r6ud>  ber  0taatöar$nepf.  Qürf.  1800  ff. 
Knappe '6  fritifc^e  2fnru»!en  ber  0taat$ar$tm;f.  Berlin 
1804  —  5. 

Jpenfe,  2(b^nnblungen  au$  bem  Gebiete  ber  gcridjtlidjcn 
^Oiebi^in.  Bb  1  u.  2. 

Äaufd)  ( ^Oiemorabilien  ber  Jpeilkitnbe,  0taattfnr$nepn). 
u.  f.  n>.  Bb.  2.  1818.  V,  lieber  bie  Unterfud)ung  be$ 
(*>emütl)$$uffanbe$  $tt  gcridjrlidjen  unb  policei;Iid)en 
Smecfen.  0.  1  —  53. 

(Einzelne  Beiträge  in  bett  0djrifren  ber  Recbtögele^rten. 
Huiftorp  <£rnnbfä($e  be6  beutfdjen  peinl.  Red;t6.  §. 
3  8  ff. 

Meister  praxis  iur.  evimin.  ft-  Gott.  17O9. 
SBe|tpl)al,  £riminalretf)f.  ?lnmcrf.  IX. 

&lein,  Annalen  ber  Q5efe£gebung.  1  —  5.  Bb.  BcrI. 
1 78ft  —  90. 

Koch  Institut,  iur.  crimin.  §.  35«  §•  57* 
ßuehtner  Element,  iur'.  crim.  p.  23- 
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Leyser  meditat.  p.  43<>-  C  quousque  imbecillitas  men- 
tis  hoinicidam  excuset.  )  — -  iurisprud.  med.  T.  II. 
p,  301.  unt>  T.  IV.  p.  526. 


C'.  2fca5emtfd)e  0cf;rtften. 

*  —  x  t 

JKallich ,  pr.  Friderici f  De  mania  ex  fphiltro.  Jen. 
*  6  /  o . 

/.  G.  Neumann  De  simulatione  morbi.  Viteb.  lößß. 
7.  A.  Kochlau ,  pr.  H.  Bodinus ,  de  iure  circa  ebri- 
etatem  Hai  169?. 

7.  B.  Friesen  De  delictis  dorrnientium.  Jen.  1701* 

C.  G.  Pietschmann  >  pr.  Börttner ,  An  et  quatenus 
Somnia  hominibus  imputentur.  Dips.  1703. 

M.  Scheffer  De  phantasia  eiusque  effectibus  cum  ap- 
plicatione  ad  fanat  cos.  Dips.  1706. 

/.  C.  IKestphal  Pathologia  Daemoniaca.  Gryph. 
1707. 

G.  Detharding  De  obsessione.  Rost.  1724* 

/.  C.  Hebenstreit  De  bomicida  delirante  eiusque  cri- 
teriis  et  poena.  Dips.  1723. 

C.  i ;  .  Strecker  De  testamentis  mente  captorum  in- 
validis.  Erf.  i725* 

C.  F.  Luther  de  morbis  simulatis  et  dissimulatis»  Kil. 
l728* 

/.  Z j  Platner  de  morbis  ivd'ovöta&vtaiv  xai  eveQyov- 
fiavaiv.  Dips.  i732- 

C.  L,  Grell  De  probationibus  sanae  mentis.  Viteb. 
1737. 

/.  M.  IVitt  De  obsessis  falsis  ac  veris.  Erf.  1739. 

F.  G.  Pitsehmann  >  pr.  Stolze ,  In  wiefern  die 
Schwachheit  der  Vernunft  ein  Verbrechen  ent¬ 
schuldige.  Dips.  I743* 

G.  fV*  ALberti  De  imputatione  Somnii.  Göttig. 

i745.  ’ ; 

G.  H.  Kannegisser  De  morbis  dissimulatis  et  fictis. 

Kil.  i?59- 

/.  H.  Hechenberg ,  pr.  R  H  Kogel .  De  insania  longa. 
Gott.  1763. 

Ch.  fVildJogel,  pr.  Stryhe ,  De  effatis  agonizantium. 
Francf.  1766 

R.  A.  Kogel  De  morbis  simulatis.  Gott.  1769« 

,  SÄ  2 
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(Jrfrer  *2(6fcf)nifG 

E.  G.  Baidinger  I)e  morbis  siinnlatis.  Gott.  1774. 
Deut  rieh  ,  pr.  Bose,  De  morbis  inentis  delicta  excu- 
santibus.  Laps.  i?74* 

c.  C.  Grüner  De  caussis  melanclioliae  et  maniae  du- 
biis  in  medicina  forensi  caute  admittendis.  Jen. 

»783* 

—  —  De  fontibus  melancboliae  et  inaniae  foren- 

sibua.  Jen.  1704* 

j4.  Vogel  De  fatuitate.  Jen.  1794* 

E.  Piatner  Ouaestiones  medicinae  forensis.  Particulae 
I  —  XXXII.  Lips.  1707 — lßn- 


II.  6 griffen/  fcett  policep liefen  Oer 

pfnrf).  €0t  e D i $ i  n  betreffen  D» 

Steil  C in  ben  Stf)apfobicn  über  bie  ^Inwenbung  bei*  pft;d)i; 
fchen  Euimethobe  auf  ESeifte^enütt.)  §.  23  —  27. 

—  (2fnl)ang  $u  SJt.  Eor  Bemerkungen  über  E5ciftc£/ 
Zerrüttung ) :  lieber  bie  Organifatien  bei*  SSerforgungö/ 
anftaltcn  für  unheilbar  3trenbe.  JJalle.  181 1. 

Pinel  Sur  lalicnation  mentale.  UebClf.  DOU  £Sagnct*. 
SÖien  1801.  Unb  bellen  Sufälie. 

2Bagni£,  über  bie  3ud)t;  unb  3rrrnf)äufer.  3.  $3anb. 
Jpallc.  1791  —  94.  C‘2fnf)ang  übet*  bie  jwetfmäjjigjte 
Einrichtung  ber  ÖefangnilTe  unb  Srtenanflalten. 

föünj,  über  bie  Einrichtung  be6  3rrenl)aufe$  $u  2Balb/ 
heim,  in  QD  p  T  <  SJtagajin. 

Stolloff’ä  Beiträge  jur  Errichtung  eined  3rrenf)aufe$ 
(in  U  b e n ’ $  flftagajin.  2.  Q3b. 

St  ad)  rieht  von  bei*  Jpeil  /  unb  2>er»flegung6  ?  ?fnjtalt 
0o  n  neu  fr  ein  bei;  5Mrna.  Bresben.  »8*7, 
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£)eb  ©taat^toiffenfchaftlichen  SfjeiU 
erfter  Unterabfc^nitf. 

Q3  f  p  cf;  t  f  cf>  /  g  c  v  i  d)  1 1 1  d)  e  31 0  m  0 1  f)  e  t  i  t , 

(  medicina  psychica  forensis.) 

§♦  42  U 

©ec  gerichtliche  £jjeü  öer  pfpcht feiert  ®ebijitt  fyat 
ein  Drepfac^e^  0efcf)aft,  nach  ben  Momenten,  n>cic^e 
Die  beb  gerichtlich  ^  pfpd^ifc^en  2lr$tcß  befiim* 

men»  3nDem  t>on  biefern  pcrlan^t  mirb;  ba§  er  fein 
0utacf)ten  über  gemifife,  megen  iljreb  pfpcbifchen  gtiftan^ 
beb  in  grage  gekommene  3nbtPibucn  aubfMe,  mirb 
tjordubgefegt ,  crfHich:  ba§  er  mit  Den  möglichen,  n>i* 
bernatürlichen  pfpchifdjen  3u(idnben  befannt  fep; 
$meptenb:  ba§  er  Oie  jvunfi  befige,  begleichen 
jranbe  au^u mittein;  b r  i  1 1  e  n  b :  ba§  er  im  0tan* 
be  f et),  ein  bem  dichter  gnügenbeb  0utachten  aue^ufer* 
tigen»  £>ie  pfpe^ife^ ^ gerichtliche  $9iebi£itt  f)Gt  alfo  erfi* 
lieh  bie  Äenn$ eichen  beb  unfreien  gujianbeb  über* 
fjaupt,  unö  ber  Wirten  unb  0rabc  ber  unfrepen  3uffdnbe 
ittbbefonbere  $u  lepren;  $n?  eptenb  bie  S^ülißmittei 
unb  $ftetl) oben  ber  Örrforfchung  biefer  Jufidnbe 
ooßfidnbig  unb  Har  aubetnattber^ufegen;  bpittenb 
bie  23er faprung^art  bep  ^ubfiellung  pfp* 
d> i fc^  *  gerichtlicher  0u  tagten  befiimmt  unb 
uollfidnbig  bar^nlegen»  6ie  ^erfaßt  alfo  in  brep  $apt* 
telf  toooon  baß  erfte  bie  S^arafterifHf  (Semioticen  fb- 
rensem ),  bab  $ioepte  [bie  $ubmittelungbfutt(i  (artem 
exploratoriam )  ,  baß  Dritte  bie  21ubfieltungbmethobe  be£ 
Gutachten  (aitem  irislrumentariam ) ,  enthalt, 


a6 2  ßrfler  Tffcfdjnitt. 

(£  r  e  6  &  a  p  i  t  c  (. 

Gharafteritfif  Der  unfreien  3 u M n 0 e ♦ 

§♦  422. 

$Bie  ftd)  Der  fret>e  (normale)  pfpchifche  3uffanö 
Ourd)  natürliche  unö  ungehinDcrtc  £ljatigfeit  Öee  53er* 
ffanDeß  unö  2BiÜeit$  in  Utfort  unö  Sfja*  oöer  t>urcf>  uns 
jtrepDeutige  2leu§erungen  Oer  5Billführ  $u  erlernten  giebt, 
rr ic  Oiefe  auß  allgemeiner  Erfahrung  befannt  ift ,  unö 
bep  jeöem  menfd>licf>cn  3nDioiDtjum  urfprünglid)  borauß? 
gefegt  wirD:  fo  Oer  unfreie  Ourd)  Daß  (Begentfjeil,  unö 
$war  auß  Oem  ©runDe,  weil  Oie  ^eöingungen  Oer  $H3ill? 
führ/  O*  l).  0 e£  5}erfTanOee  unöSBillene  aufgehoben  ftnö. 
(Eß  ift  aber  Oer  unfrepe  3l,ftanD  feiner  5>efd)öffenheit 
unO  feinen  Quellen  nach  fef;r  berfchieOen  unO  mannich? 
faltig,  0*  (j*  w  giebt  fehr  berfd)icöcne  unO  mannichfalfi? 
ge  unfrepe  3uftanDe,  Deren  3eichen  folglich  nicht  eine  unö 
öiefclbe  25efchaffcnheit  haben. 


§♦  4^3* 

(E3  lann  nehmlid)  Oie  Einfuhr  f^cile  Ourch  lorper? 
liehe  3uftanöe,  thcilß  Ourd)  6eclcnjuftauOe,  thcilß  Ourch 
bepOe  ^gleich  aufgehoben  fepn.  Der  erüe  galt  ftnOet 
0tatt:  im  0d)lafe  unO  Traume,  in  Oem  maguetifchen 
JuffanOc  Oeß  ^achttpanOelnß ,  in  Dem  3roifchen$uftan0e 
$trifd)en  6d)laf  unö  5ßad)en,  in  $ranfheifen,  bep  Oe? 
neu  Daß  Gehirn  Porjüglid)  leiOet,  wie  in  Oer  Jjirnenfjün? 
Dung,  im  jKaufche  unö  ihm  bermanOten  3uflüu0en.  Der 
$trepte  gell  ftnöet  0tatt  in  Oem  3uftanöe  Oer  $ermir? 
rung,  unO  Dee  gebunOenen  SJntriebeß.  Der  Dritte:  in 
allen  eigentlichen  fogenannten  0eelenftorungen,  bon  Oer 
Dollheit  an  biß  $um  Sbloöfinn.  QUIe  Oiefe  3utfanDe  ge? 
hbren  t^eile  in  Oie  Dvei^e  Oer  borübergehenöen,  thetlä 
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Oer  bleibcnOen,  unO  begrünOen  alfo  aud>  OaOurcb  einen 
großen  Untcrfd)iet>  unter  ftd),  ihren  3eid;en  unO  ihren 
golgetn  SßorubergehenO  ftnO  alle  0e£  erjlcn  unO 
ten  gade£,  bleibenO  Oie  0e£  Oritten*  tiefer  Untcrfd)ieD 
ifi  Don  Dem  größten  (Eiuflujfe  auf  Oen  Urtljeiltffprucb  Oes 
Suchten? ,  unO  muß  alfo  porsuglid;  beachtet  rnerOem 

§*  424* 

3Son  Oer  mangelnOen  2lcußerung  Oer  28idfuljr  üben 
fjaupt  aber  laßt  ftd)  nicht  auf  Oa£  2lufgehobenfepn 
Oer  SÖSidführ  uuO  folglich  aud;  uid;t  auf  unfrepen  gu* 
ffattO  fd;licßen*  Jpartnacfige  ^o^^eit  unO  ^erffocftfjeif 
fann  ficf>  aller  Skußerungen  Oer  SBidführ  enthalten /  unO 
betrügerifcbe  £i(i  unO  §8erfc&migtfjeit  fogar  unfrepe 
jidnOe  er^eud)cluj  enOlid)  maßreg  Unoermbgen,  $♦  SB* 
bet;  £dfjmung  Oer  Sprach  *  unO  überhaupt  Oer  S$eme* 
gungßroerfycuge  Oie  Sleußcrung  Oer  SBidfüfjr  unmöglich 
machen ,  ohne  Oaß  ein  mahrhaft  unfreper  JutfanO  &on 
hauOen  ift*  31tte  Oiefe  gade  begrünOett  Oie  fcheinban 
unfrepen  JußdnOe;  unO  Oer  2lr$t  Oarf  ftd)  nie  Ourd)  Oie 
bloß  mangelnOen  3leußerungen  Oer  2Bidfüfjr  oerleiten 
taffen ,  Ocrgleidjctt  JujldnOe  für  mirflich  unfrep  gelten 
{affen* 

§♦  425* 

Allein  e$  giebt  JuftdnOe,  meld)e  ^mar  nicht  Podig, 
aber  Ood)  graO*  unO  theilmeife  unfrep  genannt  merOen 
muffen,  weil  bep  ihnen  oie  ^eOingungen  Oer  ££idfüljr 
$mar  nicht  Podig,  aber  Ooch  graO  *  oOer  theilmeife  auf? 
gehoben  ftnO.  SBettn  $ur  normalen  2leußerung  Oer  £Bid* 
fuhr,  alfo  ^um  normalpfpchifchen  oOer  frepen  3uf?anDe/ 
Oie  gan$e  Summe  unO  oode  Energie  Oer  Seelenfrdfte 
gehört:  fo  mirO  ihm  ade$eit  etma£  abgeßen,  fobalO  Oie* 
fer  Summe  etmao  fel;lt  oOer  Oiefe  Energie  gefchmdcht  ifi 
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Srffer  'J(6fd)nitt* 

(Eß  geboren  alfo  f)ic^cr  alle  öeifrcß;  unt>  (Seelen  fchtDa; 
cf)en,  Die  jroar  an  ftef)  noef)  feine  unftepen  ^uffdnbe  bilDen, 
aber  Doch  Den  eigentlich  frepen  Dem  ®raDe  oDer 

Der  53ollftanDigfeit  nach  ^erabfe^cn;  folglich:  Die  ®e; 
Dachtnikfchmache ,  Die  ^Schwache  Deß  53crfianDeß  unD  Der 
Urtj>cilöfraft  ^  fo  mtc  Die  natürliche  33efcf)rdnftheit  Deß 
SBerftanDeß  unD  Die  Uncultur  Deffcibcn ,  cnDlicf)  Die  ©e; 
muthß*  unD  £öillenßfchmdche* 

•  1 

§♦  426* 

Die  ®cDacf)tni§fcf)n>dd)c  du&ert  ftef)  Durch  t>ie 
Unfafjigfeit,  mehreren,  maß  im  @cDachtni§  $u  behalten 
mdre,  Demfelben  auf  einmal  oDer  hintercinanDer  einjuDer; 
(eiben,  unD  fcDamt  in  Der  53crgcf?(ichfcit  unD  Dem  Mangel 
au  (Erinnerung*  Die  ©eDachtnißfchmdche  iff  oft  ein  ?ftatur; 
fehler,  oDer  entfpringt  auch  auß  Mangel  an  Ucbung. 
Die  53ergc§lichfeit  aber  unD  Der  Mangel  an  (Erinnerung 
entgeht  oft  auß  unD  nach  $ranfl)citcn,  oDer  im  Filter, 
i|t  aber  auch  nicht  feiten  eine  golge  Der  Jcrftreuung 
unD  53ertt>bhnung*  3m  ertfen  gallc  trifft  Die  Damit  bc; 
hafteten  (Subjectc  fein  SSomurf,  mohl  aber  in  Dem  leß; 
tern*  Ueberall  aber  ftnD  Diefe  (Schwachen  Der  guhrung 
Der  ©efchdfte  fehr  nachtheilig ,  inDem  ftc  bcDeutcnDe  53er; 
faumnijfe  unD  Uuterlaffungen  herbepfuhren  fbnnetn 

§>  427* 

1 

Die  (Schwache  Des  53erffanDeß  unD  Der  Urtfjeilßfraft 
au§ert  ftch  in  Der  Unfdhigfeit  Diele,  unD  befonDerß  Der; 
mief eite  begriffe,  $u  fafien,  an  einanDer  $u  reihen,  $u 
uberfehen,  $u  Dergleichen,  $u  orDnen,  unD  in  ihren 
53erhaltni(fen  $11  beftimmen*  (Sie  entfpringt  balD  auß 
natürlichem  UnDertuogcn ,  wo  man  ihr  Den  tarnen  Der 
^efchranftfjeit  giebt ,  balD  auß  Mangel  an  dultur  unD 
Ucbung,  wie  Dicfi  bep  gatij  rohen  £Wenfd>en  Der  gall  ift, 
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bie  mtc  Jrwultfjiere  exogen  unD  geSUbef  merDen/  oDer 
bei)  folgen  f  Denen  Don  3ftatur  Der  0inn  Del  @eftd)tl 
oDer  ®ef)orl  abgefytr  oor^ügüd)  bei)  Den  lefytexn  f  Denen 
and)  $ugleid)  Die  0prad)e  f efylti  Den  Saubftummetu  (El 
erzeugt  ftd)  ober  aud)  Die  $8erftanDelfd)mdc$e  aus  unD 
nad)  Äranffjeite«/  Die  oor$uglid)  Dal  SfterDenfpjfem  fefjr 
angegriffen  f)abenf  nad)  Sfterbenfteberny  @d)iagflüffen 
u*  f,  n>,  Überall  oerljinDert  Die  ^edknDelfcfymdcbe  Die 
guljrung  aulgebreiteter  unD  oewicfelter  ©efcfydfte/  unD 
Unn  in  mannigfaltigen  0torungen  3lnlaff  geben, 

§♦  423» 

5lud)  Die  ©emutfjl  *  unD  £8ißenlfc§md$e  fjebt  Die 
sD?oglid)feit  einer  frepen  2leu§erung  Der  SBißfufjr  auf, 
(Es  giebt  SKenfdjett/  meld)e  nid)t  im  0fanDe  finD  /  ent# 
meDer  Dem  3nreDen  5lnDerer  etmal  abjufcfylagen/  oDer 
Dem  3^ange  $u  roiDerffeljem  3n  bepDen  gdßen  tragt  ein 
$u  meid)el/  reijbarel/  oDer  oerfd)ücf)tertel  ©emutlj  Die 
0cbulD*  SlnDere  l)aben  nicfjt  fo  Diel  Äraft  Del  2Btßenl, 
all  nbtljig  iff/  fid)  $um  JpanDcln  su  beflimmen;  fte  ftnD 
feinel  (Entfcfyluffel/  oDer  wenigffenl  feiner  Olulfufjrtmg 
Deffelbcn  fdljig,  ®emeiniglid)  iff  ®emütljl*  nnD  2Bil* 
lenlfcbmddje  $ufammengepaart,  £)er  ©runD  liegt  in 
aßen  Jenen  galten/  entmeDer  in  $erperfd)todd)e/  oDer  in 
^erbilDung  unD  ^jermofjnung/  oDer  in  einer  frufjern 
fflaoifc^en  UnterDrücfung  aller  frepen  menf<$lid)en  £ljd* 
tigfeit,  0o ld)e  3nDioiDuen  fonnen  in  aßen  ©efc^dften 
Des  Menl/  n>o  el  0elb(fbeffimmwng  gilt/  Die  größten 
UnorDnungen  änderten,  0ie  fonnen  beDeutenDe  J3ßid)* 
ten  unterlaffeit/  Die  ifjnen  gefefjmdßig  obliegen/  unD 
£anDluttgcn  ocrfd)ulDen  /  Die  Duvd)  Die  ©efeöe  nid)t  ge# 
(lattet  toerDetn  £Bo  aber  ermiefene  0cbmdd)e  unD  ge# 
jmungener  3uffanD-Dor^anDen  iff/  finD  fold)c  Sftcnfc&cR 


I 
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nid)t  alß  bböig  frepe  anjufeljcn  unD  $u  betätigen.  Sie 
fonncu  Daf; er  füglid)  in  ^c$ug  auf  ihren  3nffanD,  unter  Die 
Kategorie  Der  SBillenlofigfeit  fubfumirt  merDen, 
meiere  bon  unß  tf;eoretifd)  unD  practifd)  in  Der  ^eil)e  Der 
unfreien  3utfänDe  (©♦  §§♦  231  ff* )  aufgeführt  toor^ 
Den  ift, 

§♦  429* 

31  He  borhergenanntett,  fomohl  fc^einbar  /  als  graD* 
unD  thcilmeife  unfreien  3utfanDc  beDurften  nur  einer 
furjen  $5efd)reibung,  um  für  Daß,  maß  fic  fmD,  ernannt 
511  merDen,  Daffclbc  ift  aud)  Der  galt  mit  Den  $tt>ep  er"' 
flen  Der  (§♦  18*)  benannten  bollfommen  unfrepen  3U" 
ftdnDe,  Dem  Dcß  Sd)lafß  unD  Deß  £raumcß,  $Bir  utt* 
terfchciDcn  aber  Den  natürlichen  unD  miDcrnatürlichen, 
Den  mirflichen  unD  fd)einbaren  Schlaf,  fo  mie  mir  aud) 
Den  natürlichen  Xraum  unD  Den  £raum  im  Schlafe  bon 
Dem  Traume  im  ^Bachen  unterfcheiDen,  £)er  natürliche 
Schlaf  iff  ein  borübergcfjenDeä  2lufgchobcnfepn  De$ 
£>emu§tfepnß  unD  folglid)  aud)  Der  Sßiflführ  im  gan$ 
gefunDen  3utfanDe;  Daher  Denn  Der  gan$  reine  (Schlaf 
ohne  Xrdutue  ift,  fo  mic  in  ihm  auch  Die  £3erf$euge  Der 
Sinne  unD  millführlichen  ^emegung  ruhen,  35efannt* 
lid)  ift  jcDer  gefunDc  $9?enfch  Dicfem  3uffanDe  innerhalb 
24  StunDett  auf  unbeftimmte  3eit  untermorfen,  nachDem 
er  feine  straft  Durch  Da3  333ad)en  unD  Die  Xl;dtigfeit  Deä 
Sage*  erfchopft  hat, 

§♦  43o, 

£>e r  Schlaf,  melcher  innerhalb  24  StunDen  fürjere 
3eit  alß  4  unD  langer  al$  8  biß  10  StunDen  Dauert,  fo 
mic  Der,  mcld)cr  ftd)  ohncborhergegangneßmchrfTünDigeß 
^Bad)en  unD  ju  ungembhnlicher  3dt  cinffellt,  itf  miDer* 
natürlich,  unD  rührt  entmeDer  bon  $ranff)eit  unD 
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(Schwache/  ober  bon  betdubettben  Urfachett  jjer»  ipteljer 
gehört  Der  ©d)laf  nach  ©d)  lag  fiü  (fett/  t>on  21lterfd)todd)e/ 
nach  genojfcnen betdubettben ©ubgan^ctt/  alo^piuttt/ 35il* 
fenfraut/  ©techapfel;  ferner  oon  eingeathmeten  betäuben* 
Den  ®aeartett;  enblid)  Pon  magnetiftrenber  Sftattipula* 
tiott:  Der  fogenannte  magnetifche  ©chlaf»  ©chctnba* 
rer  ©chlaf  ift  Daä  5Jufgehobenfepn  De$  $en>ugtfepn$ 
unD  Der  S&Utfufjr  im  nic^t  gefunDen  3 uganDe/  unD' nicht 
unter  Den  ^eDtngungen  Des  natürlichen  ©chlafP»  (£r 
finDet  ©tatt  in  Der  £>hnmachh  im  ©cheintoDe/  ( Aspby- 
xia)  unD  in  Der  ©tarrfud)t  (Catalepsis). 

§♦  43i. 

©a  Der  ©chlaf  ein  3uganD  pottfommener  0iuhe  ift/ 
in  meinem  Die  betougte  SBillführ  aufgehoben  ig  (§♦  25*) 
fo  folgt.  Dag  alle  25eroegungen  De$  Körpers f  meiere  im 
0d)lafe  Porge^en  /  tpie$»23»  Da£  #erumtpenDen  Pon  ei* 
ner  ©eite  $ur  anDern/  pon  Der  $öillführ  au£gefd)lo(Tcn 
ftnD  /  unD  auf  eine  blinDe/  ingitdtmdgige  £Beife  Por  ftd) 
gehen»  ©in  DunlleP  ©efuhl/  helfen  ftd)  Der  €0?enfd>  nicht 
deutlich  bernugt  mirD/  leitet  Diefe  33etpegungett/  unD  fte 
ftnD  für  eben  fo  untpillfüljrlich  an$ufehenr  als  Die  2$etbe* 
gungen  Pon  Organen,  Die  nie  Der  ^Btllfüljr  unterworfen 
tparen/  $»  25*  DeS  Jperjeno  oDer  Dc$  ©armcanalS» 

§♦  432» 

©er  natürliche  £raum  ig  ein  ^Bachen  im  ©d)!afe. 
©em  XrdumenDen  nehmlich  ig/  wie  Dem  ©chlafettben 
überhaupt/  Das  53etpugtfepn  Der  dugerlichen  ©egengdn* 
De  oerfchtPunDen  /  inDem  biefes  Pott  Der  5ö3irffamfeit  Der 
augerlichen/  je|t  ruhenDen/  ©inne  abfjdngt;  unD  aus 
eben  Dem  0runDe  ruht  bet)  ihm  Die  $£illfüh^  miefern 
fte  Durch  Die  ©intte  unD  Den  an  Die  ©ittne  gebunDenett 
SSerftanD  begimmt  rnirD:  aber  nach  innen  $u  ig  Der  3U* 


a68  1  £rfier  2(6fd)niK. 

)  f?ant>  Des  <Sd)lafß  biircf)  innere  9iei$e  aufgehoben,  welche 
Die  93^antafie  ecmccfcn,  Die  nun,  ungcbunDen  Durch  Die 
(Bcfege  Deß  Traume  unD  Der  3eit,  überhaupt  Des  93er* 
ftanDeß,  ftef)  eine  eigene  SBelt  er fd) afft  unD  in  meiner 
Der  Xraummcnfd)  jmar  millfüljrlid)  f;anDelr,  aber  nid)t 
mit  Der  5b3iüfüfjr  Dc5  9öad)cnDen,  Die  an  Den  33crßanD 
gcbunDett  iff.  diejenige  Qßiöfu^r  alfo,  melche  Den  frepen 
pfpd)ifd)en  3uftanD  &eß  OTenfcfjen  benimmt,  ijl  nicht  im 
Traume  DorjjanDen,  SraumhanDltmgcn  alfo,  menn  fie 
fid)  auch  Durd)  äußerliche  35cmegungen  geigen  foUten, 
haben  nicht  Die  Q3cDcutung  unD  Die  golgen  Der  JpanDlun* 
gen  Deo  machenDen  3nDiDiDun 

4 

§*  433* 

£>cr  miDernatürliche  £raum  iff  Derjenige/  mo  feine 
^ennjcichen  Deß  natürlichen  ©chlafcß  PorhanDen  ftnD, 
unD  Dennoch  Der  93?enfch  fpricht  unD  hanDelt,  afß  ob  eß 
im  Traume  gefehlt  £ie  (Sinne  unD  ©licDer  eineß  fol* 
eben  3n&tDiDuumO  ruhen  nicht,  fonDern  ftnD  tjjatig, 
mic  Die  eines  533ad;enDen,  aber  nicht  nach  &em  ©cf eö 
Dcß3Bachcnß,  fonDern  nach  Der  ©cfcgloftgfeit  Deß  £rau* 
meß,  (Ein  folcher  €0^cnfch  r  mit  fcheinbar  geöffneten 
(Sinnen,  ficht  unD  h&rt  nicf)t  Daß  mirfliche,  fonDern 
bloß  maß  in  feiner  $phan*afle  Dorgeh t,  unD  h<*nDelf  auch 
Dem  gemäß,  (Eß  iff  Der  3uf?an&  heß  &Bafjnfinnß,  Der 
hier  befd)riebcn  ift.  UnD  Der  $ü3ahnftnn  mirD  fytx  bloß 
ermähnt,  um  ihn  Dom  natürlichen  Traume  $u  unter® 
fcheiDen, 


5*  434* 

9Benn  Daß  (Ermacbcn  auß  Dem  (Schlafe  nicht  Durch 
Die  Jiatur  eingclcitet  mirD,  Die  eß  unmerflich  !>erbep^ 
fuhrt,  ,fonDern  Durch  heftige  innere  oDer  äußere  (Einmir* 
fangen  plefclicb  eintrift:  fo  ift  Der  Uebergangßpunft  auß 
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teilt  einen  3u|tan0e  in  Oen  anOertt/  cin$D?ittel$u(fanO/  beit 
man  Den  3ft>ifd)ett$uf?anD  $n>ifcf)en  ©d)laf  unO  SBac^ctt 
nennt  f  in  meinem  Der  Sföenfch  nicht  me^r  fcplaft ,  unO 
nicht  mehr  träumt/  fonbern  ftd)  feiner  lebenDig  bemüht 
tbirD/  aber  nic^t  fo  bcr  ©egenfcdnDe/  Oie  ihn  umgeben. 
£>iefe  fchmeben  noch  mie  ein  iraum  bor  fy\n,  unO/  batte 
er  bor  Oem  5lugenbltcfe  0e3  (Ermadjenb  lebhaft  geträumt/ 
fo  fd)lie§en  ftd)  Oie  Silber  Des  Traume  leicht  an  Oie  ein* 
OringenOen  ©inne^empftnDungen  an,  unO  berfdlfchett 
fte;  fyatte  er  nid )t  geträumt/  fo  gcfchiefjt  Dennoch  Daffel* 
be/  inOem  Oie  noch  nicht  $urüdgefcl)rte  33eftnnung  Oie 
©egenjtdnOe  nicht  in  ihrer  Wahrheit  unO  Söirflichfeit 
auifagt/  fonOern  in  SBerbdltnifife  bringt/  Oeren  ©d)o* 
pferin  Oie  aufgeregte  53^antafie  ift /  ft>cld)c r  fid)  Oer  23er* 
flanD  noch  nicht  bemeijfert  fyat,  unO  Oie  Deshalb  and) 
je§t  noch  toirft/  mie  im  Traume.  SDarurn  ifr  Oer  2ftenfdj 
in  Otefem  JuftanOe  al$  ein  £rdumenDer  an^ufehen/  in* 
Oem  fein  2>erfian0  geraOe  fo  gcbunOett/  ibie  im  £raumef 
unO  Oe^hnlb  nicht  im  ©tanOe  ifi,  Oie  2Bidfübr  $u  be* 
hcrrfchen  unO  frepen  2Btllen  erzeugen,  2Ba£  Demnach 
Oer  5D?enfch  in  tiefem  gujfanD  bornimmt/  mu§  aiä  um 
frepe  JpanDlung  betrachtet  merDen* 

435» 

5lu f  ähnliche  SBeife  ift  Oer  bor  Oem  €in* 

fchlafen/  oOer  Oer  Jmifchen^ufianO  ^mifchen  Aachen  unO 
0d)laf  befcha(fen;  mo  Oie  ©inne  nach  unO  nach  berDun* 
Ult  merDen  unO  Oie  jmagination  anfdngt  £raumbilOer 
$u  fchaffen.  £>ao  ©elbftbemuhtfepn  ift  noch  ziemlich  flat> 
aber  Oa$  Oer  @egenf?dnOe  fchon  fehr  bermorrett/  oOer 
gar  berfchtbunOett/  inOem  fchon  Oie  $h<*ntajie  ihre  ©ch&* 
pfungen  Oen  mirfltchcn  (Begenffdnöen  unterfchiebt.  JpanD' 
lungen/  in  Oicfem  JuffanOe  begangen/  ftnO  eben  fo  bollfom* 
men  unfrei  als  Oie  Oeö  borherertvdhnten/  unO  nur  in  fo  tveif 
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in  $Infd)fag  $u  bringen f  al$  Diefer  3ufaNb  DermieDett 
mcrDen  konnte* 


§*  436* 

£>er  3uifanö  &eß  BRad)ttt>anDelng  (0omnambuligm) 
fann  roeDer  unter  Die  Biubrif  Deß  ©ct)lafß  nocf)  unter  Die 
t>eß  £raumß  gebracht  roerDetu  Denn  Der  B?ad)troanDler 
rul)t  nicht/  fonDern  iff  in  lebhafter  griffiger  unD  fbrpcr* 
lieber  Bewegung;  unD  fmD  if)m  einige  0inne  üerfct)lof# 
fen  r  nefjnilid)  ©eftcfjt  ’unD  ©c^br ^  fo  finD  auDerc  Dcfto 
lebhafter  unD  flarcr  ertragt/  oDer  Dielmefjr  es  ift  (Eitt 
6inn,  Der  Die  Stelle  aller  übrigen  oertrift :  Daß  ®c# 
füf)L  —  (Eben  fo  menig,  alß  er  fcfylaft,  träumt  Der 
BRad)tmanDler :  Denn  es  fmD  feine  ©egenftanDc  Der  tyfyaiif 
tafle,  Die  ifm  befcfydftigen ,  fonDern  Die  Der  mirflid)eu 
$lu§enmelt,  Die  er,  tvic  anDcrc  ?D^enfcf>cn ,  ja  oft  fd)dr# 
fer  alß  fie  erfennt  unD  oft  genauer  bef)anDelt*  Bftan  Ijat 
eben  Deßl;alb  Den  3uV^an?:>  &cß  BfactyroanDlerä ,  menn  er 
einen  bcDeutenDen  ©raD  Der  EebcnDigfeit  unD  jHarfjcit  er# 
langt  f)at,  Die  Clairvoyance  genannt,  unD  Die  ^)crfo# 
nen  felbfc  Clairvoyants»  (Eß  mu§  alfo  Diefcr  3U ffonD 
unter  Die  Biubrif  Deß  ££ad)euß  gebracht  merDen ,  mcl# 
d)eß  5Lsad)en  aber  freplid)  fein  natürlicfycß  oDer  geirobnli* 
d)Cß  iff ,  fonDern  Don  gan$  eigener  2Jrt* 

§♦  437* 

£>er3nftanD  DeßB^acfytmanDeln^  I )at  nid)t  blo£  Blefm# 
lichfeit  mit  Dem  ton  ^erfonen,  in  Denen  Durd)  funftmä§igc$ 
Streiken  Der  £>berfidd)c  Deß  $brperß  oDer  befonDerer 
^b°ile  Der  fogenannte  animalifd)e  SDfagnetißmuß  ermeeft 
morDen  ii? ,  fonDern  er  f)at  aud)  mit  Diefem  Dtefelbe  B^a* 
tur,  mie  Die  (Erfdjeinungen  bepDer  p^TtdnDe  bemeifen, 
unD  bepDc  unterfdjeiDen  fid)  nur  Durd)  if)tc  (Ent(te()ungß# 
rneife  unD  Durd)  Die  Dud;tuug  ifjrer  £f;atigfcit,  £>cr 
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Juffanb  beb  SRachtmanbferb  iff  ein  bin* cf)  £>ie  2?efchaffcn* 
Ijeit  feines  -5\6rpetr^ /  ohne  frernbe  ^epfjülfe  herborgeru* 
fetter,  unO  iff  befottberb  auf  bab  Jpanbcln  gerichtet. 
0olche  f|3crfonen  verrichten  ©efcf)dfte  uni)  ^eiejett  ©efdpicf* 
lichfeiten,  ju  Denen  fte  im  gewöhnlichen  Wachenben  Ju* 
jfanbe  entweber  gar  nicht,  ober  uic^t  in  biefem  ©rabe 
fähig  fmb.  3n  fünftlich  magnetifirten  ^erfonen  hin*  j 
gegen  iff  eb  Das  2Jnfchauung6bcrm6gcn,  Welchcb  im  t)Of  i 
fjen  ©rabe  erweeft,  ja  bis  $utn  $8orfjerfagungem*mbgen 
geweigert  iff,  wenn  artberb  bie  geugrtiflfe  forgfaftiger 
Beobachter  ©lauben  oerbienen.  £Bie  gjfo  in  jenem  bab 
JpanDeln,  fo  iff  f;ier  bie  ©rfetuttrti§  vorwaltcnb,  boef) 
fo,  ba§  bepbeb,  jene  ibanblungcn  ttnb  biefe  €rfenntni§ 
aus  ©iner  Quelle  ^erjuleitcn  ftnb,  nehmlich  aub  einem  j 
Bewuftfcpn,  wetcheb  auf  anbern  Bebingungen  beruht,  alb 
bab  beb  gewöhnlichen  £Bad)enb,  nehmlich nicht  auf  einer 
mittelbaren  ^Balnmcfjmung  burch  befonberc  0inncborgane, 
fonbern  auf  einer  unmittelbaren  burcf)  bab  gefammte 
SRerbenfpftem,  wobep  Der  $reib  biefeb  Bcnmftffepnb  ftd) 
$war  immer  auf  bie  ©egewfdnbe  ber  Außenwelt  begeht, 
aber  in  Dem  ©rabe  erweitert  iff,  alb  bie  Befd)rdnfungen 
ber  einzelnen  0innc  aufgehoben  ftnb* 

§•  438* 

SBi e  man  auch  immer  biefen  3ufTanb  erklären  möge, 
fo  iff  fobiel  gewi§,  b'ag  er  fein  natürlicher,  auf  beut 
0tanbptmffe  beb  gewöhnlichen  Aachens  erfcf)cinenber 
unb  mit  biefem  übereinffimmettber  iff.  ©er  €9Renfcf>  iff  in  ! 
biefem  Juffanbe,  fep  er  ber  beb  BRachtwanbelnb  ober  ber 
Clairvoyance,  feiner  felbff  nicht  -Pfeiffer :  er  iff  ein  3lu*  j 
tomat,  beffen  ©ebanfen,  2lnfd)auungen  unb  £anblum 
gen  nicht  fein  eigenes  58erf,  nicht  bab  £öerf  feiner  SLÖtH* 
führ,  fonbern  eitteb  ihn  beffimmenben,  ja  jmingenbett 
SSerhdltnijfeb  ftnb,  welcheb  in  einer  wibernatürlichen 
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(Spannung  feinet  ^Rcrt>cnfpffcmö  unk  Verankerung  ker 
natürlichen  Vejiebungen  keffelbeit  begeht.  Unk  roie  roiU^ 
fu^rlid)  ade  Jjartklungen  cineß  folgen  SDlenfchen  crfchei* 
nen  mögen ,  fo  fmk  fte  if;m  kod)  nicht  $u$ured)nen ,  n>ei( 
fie  kaß  ^tefulrat  fcon  Verbaltnijfen  fmk,  kie  nicht  fco n 
feiner  £Bidfüfjr  abhangen  ,  wenn  ankere  kiefer  fein  %ut 
flank  nicf>t  ein  erheuchelter,  fonkern  wtrflid)  fo  befct>af^ 
fen  iff,  mie  er  f)\ct  angegeben  wurke.  3ft  er  kie§  aber, 
fo  ift  er,  kem  ©efagten  $u  golge,  ein  fcbllig  unfreper 
3uffank, 

.  -  l 

'  $♦  4$9- 

0o  fcodig  unfrei)  ifl  auch  kerjenige  3udank,  in  web 
ehern  ftd)  0Dlenfd)en  bep  kein  2lußbrud)c  unk  wahrenk  keß 
Verlaufe  folcher  jvranfheiten  beftnken,  bep  kenen  kaß 
©cljiru  unk  Blerfccnfpftem  fcoqüglid)  angegriffen  fmk, 
tfcic  ker  £ppbuß  ,  kie  ipunkßwufb ,  kie  Jj>irnent$ünfcung 
unk  kie  (Eutjünkung  ankerer  Zfyeik,  bep  meiner  kaß 
©ebirn  confenfucd  gereift  wirk,  $♦  V*  keß  #3wercbfedß, 
imk  ker  ©ebarmutfer*  3n  kiefern  3udanke  gebt  ader 
freper  ©ebraueb  keß  Verftankeß  unk  V3idene  fcerloren, 
ker  SDlenfd)  Wirk  $um  unfrepen  V3efen,  unk  iff  für  feine 
ker  J^anklungen ,  kie  er  in  einem  folgen  3uffM&c  twr* 
übt,  fcerantmortlid),  fo  wie  man  ihm  auch  feine  Jjanh* 
lung  keß  natürlichen  3udankeß  jumuthen  fanm 

t 

§♦  44°» 

£)b  ker  3uf^an^  ücv  Srunfenbcit  ein  gan$  unfreper 
fep,  fommt  auf  ken  ©rak  an,  in  welchem  er  (Statt  fm* 
kef.  V3ir  unterfcheikcn  krep  ©rake  ker  Srunfenbeitt 
ken  kaufet),  kie  ^etrunfenheit  unk  kie  Vefoffenbcit* 
Nereide  finket  Statt,  wo  ker  Veraufchte  jwar  noch 
fcon  ftd)  wei§,  aud)  kie  ©egenflankc  noch  erfennt  unk 
richtig  untet*fd)ciket,  aber  fchon  fo  e;altirt  ifr,  kaj?  er 
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itt  ein  augenbücHidbetf  SSccgejfctt  atfer  0vücfßd)tm  unO 
5>cr^affntflTe  geratfj,  ftef)  gftuf lieber r  frdftigec,  unge* 
bunOencr  fiifylt/  altf  er  eigentlich  iß,  tittO  Dem  gemäß 
fpridß  unD  fmnOelt*  (Er  erjagt  Eilige ,  Oie  ec  fonß  Per# 
fd)toiegen  fjaben  toürOe,  ifr  offen,  m o  ec  fonß  jurucfbal? 
tenO  iß,  iß  $u  Oreißec  03eleiOigung  eben  fo  feiert  nne 
Oreißec  Eiebfofung  aufgeregt,  tu r$  ec  ^cigt  Ourd)  fein 
gan$e£  £3cnefjmen,  Oa§  ec  feiner  nicht  mefn*  gan$  madjtig 
tfi*  (Sr  iß,  weit  Oie  aufgeregte  ^bantafic  Oen  SßerßanO 
$urucfOrdngt,  in  einem  graO#  oOec  tljeiimeifen  tmfeepen 
gußanOe,  aber  Oentiod),  toeil  ec  noch  Oec  05efmnung 
fähig  iß,  für  feine  dpanOlungen  oerantmortiid)* 

- '  V  ‘  n  t 

§♦  44 U 

£>er  jnoepfe  ©raO  Oec  Xrunfenfjeif,  oOec  Oie  05  e* 
teuntenheit ,  finOet  0tatt,  tpo  *Perfonett  ünO  £>inge  an# 
Oect?  ecfd)einen,  als  fie  ftnO  unO  Oec  05etrunfcne  ftd)  felbß 
in  einem  traumdf>nlid)en  gußanOe  beftnOeh  (Sc  fpielt 
jji e$t  £raumfcenen  unO  iß  eben  fo  unfeep  ai$  Oec  Traumen# 
Oe*  £)od)  iß  immer  noch  Oie  53 (jantafie,  meiere  Oie 
;Ober{jan0  Ijat,  uno  meiere  Oen  Srunfencn  menigec  $unt 
jpanOeln  als  jum  £)arßellen  rei^f*  Oftan  fbnnte  Oiefen 
gußanO  einen  gefdßofienen  nennen,  mic  e£  Oec  Scannt 
iß,  meii  in  ifjm  Oie  OJußcnmeft  nicht  met)r  eine  cei^enOe 
$raft  f;at,  unO  ein  innerer  blinOcc,  nach  außen  geriet)* 
tctcc  Svteb  uod)  nicht  evmadß  iß* 

\ 

§♦  442* 

SOiefec  galt  tritt  aber  im  Ocitten  QraOe  Oec  Srun# 
fenbeit,  in  Oec  05efoffcnfjeit  ein*  £)cc  Sföeitfcfj  micO  fjicc 
$urO$eßie,  oOec  $um  9vafen0etn  (£$  iß  nicht  meßc  Oie 
lößgcbunOcnc  spfjantafte,  Oie  tfjc  (Spiel  mit  ipm  treibt, 
fonOecn  ep  iß  ein  bünOec  Stieb,  Oec  ihn  jum  fdjeanfeu 
lofeu  JpanOein  jmingt*  Oem  oocßeßenOen  QSermJs 
Mt’Orb.  b.  (Seelen  <=  ^tor*  II.  N  0 


s\ 
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(£rfter  2(bfcf)mtt. 

gen  i(f  bic  wiDernatürlichc  Erregung  inö  jpattbelnDc  Ü6er* 
gegangen  unD  bat  hier  ihren  hbchften  ©raD  erreicht»  0o 
wenig  Daß  wilDe  ^f;iec  ober  Der  ^vafenDe  für  Daß/  waß 
ftet^un/  öerantwortlid)  ftnD,  eben  fo  wenig  Der  3?efo ft 
fette  in  feinem  gegenwärtigen  guffanDe/  Der  aber  jum 
©lücf  nicht  lange  Dauert/  fonDern  balD  in  einem/  Dem 
0chlagftu(fe  ähnlichen  0chlafer  Der  auch  nicht  feiten  in 
2Jpople;ie  übergeht/  fein  (£n De  ftn&et* 

§♦  443* 

©ie  £runfenl}eit  alfo  /  Don  if>rem  nieDrigftett  biß  $u 
i^rem  f>ocf)|ten  ©raDc,  if!  ein  JuflanD/  in  welchem  Der 
9D?enfcf)  weniger  oDer  ntel;r  alß  Ultfrepeß  Gefeit  ju 
betrachten/  unD  folglich  in  eben  Diefent  Verhalt* 
niflfe  für  feine  augenblicflichen  jnanDlungcn  unocrattt* 
wörtlich  iff#  2lber  Der  JuftanD  felbft  iff  eß,  wenn  ft  cf) 
Der  9)icnfch  Durch  fein  33erfd;ulDen  in  Denfelben  gebracht 
hat;  unD  cß  iff  Die  0ad)e  Deß  0vid)tcrß  Die  0traffalIig? 
feit  Deß  ^nftnnDeß  felbft  nach  SSerDienft  $u  betfintmen* 
©od)  nid)t  immer  entfielt  Die  Sxuntenfyeit  Durd)  eigene* 
2Scrfd)ulDcn/  unD  Der  2Jr;t  l )at  Die  Pflicht  auf  ftch  /  ihren 
Urfprung  genau  $u  unferfuchen/  weil  eo  ftch  wohl  $utra* 
gen  fatttt ,  Dap  fogar  Die  53eranla(fung  $ur  Srunfcnheit 
auf  UmftdnDen  beruht/  Die  nicht  in  Der  $ßillführ  Deß 
COvenfchen  flehen  unD  ihm  nicht  $ugcred)iiet  werDen 
Dürfen* 

5*  444* 

5l(Ie  gälte/  wo  folche  Umftdnbc  eintreten  firnnen, 
taffen  ftch  auf  jwep  23eranla|Tungen  $urücf führen*  i)  Uit* 
PerfchulDete  UnwifTenheif ;  2)  fremDe  0chulD*  ©er  erfte 
galt/  nehmlid)  Der  unoerfcbulDeten  Unmiffenbeit,  tritt 
eitt/  wenn  ^ernattD  ein  beraufchenDeß  ©cfrdttf/  Dielleicht 
in  geringer  ®cuge  ju  ftch  nimmt/  aber  in  einer  SBcrfafi 
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fmtg  uttb  unter  Umffdnbett ,  non  betten  ijjtn  tinbefattnt 
iff,  baß  fte  feßr  feiefjt  beit  Siaufd)  fferbctnühren.  3cbe 
leibenfd)aftlicbe  2!ufmaHtmg,  jeber  21ffect,  j.  33.  geettbe, 
3orn ,  tft  im  »Staube  Duvet)  ein  geringem  ®aß  griffigen 
©etrdnfs  Svatifd)  ju  bereirfen.  Saffeibe  gcfdjiefjt,  menn 
eitt  foldjee  ©etrdnf  itt  einem  JTcUcr  geitoffen  mirb,  roo 
eben  gdfjrcttbe  (Stoffe  itt  großer  SDJeitgc  ffd)  beftnben.  3a 
hier  fantt  fd)on  ber  Srt  unb  äiufentjjalt  feibff,  bent,  ber 
berfelbett  galt*  ungemoljiit  ifr ,  offne  affcit  ©ettuß  cittcö 
©etranfes  9iaufd)  oerurfaeffen.  2)  Ser  jmeiitc  galt,  SSerau# 
fdjung  burd)  frembe  (Scffuib,  tritt  eilt,  menn  3cntanb,  nieff 
leid)t  Mos  um  fseff  ju  ergttiefett,  ein  ©cftditf  genießt,  bem 
beraufeffenbe,  betdubenbe  Singe  bet)gentifd)t  ftnb,  mie  bieg 
oft  bet)  bentS&ier  bcrgatl  iff,  bas  burd)  betrügerifeffe  SSer# 
fau fer  uerfdifefft  iß.  gerner,  wenn  3cmanb  ein  ©etrattf 
genießt,  bem  anbere  abftcfft(id)  ettoaS  beraufcffenbeS ,  be* 
tdttbenbes  bepgemifefft  ffabett,  um  bett  ©enießenben  itt 
ben  Jttftanb  ber  33eraufd;iiiig  ju  uerfegett.  ©ttblicf)  meint 
3emanb  Slrjnepeit  non  beraufeffenber,  bctdubcttbcr  2Bir< 
fung  ju  fieff  nimmt,  5.  33.  Spium,  aus  SSertrauen  jutn 
Slrttc  ober  ju  bem,  ben  er  bafur  ffdif,  ber  aber  biefe 
SBirfuttg  ttid)t  norftefftig  genug  6cröcfffd)figet  ffat;  ober 
mernt  er  burd)  (Sd)ttlb  attberet  ein  betaubenbes  SOfebtca# 
ment  befommt,  bas  nid)t  für  ifftt  beftimmt  mar. 

4» 

§•  445* 

Sie  jmepte  Jviaffe  ber  unfreien  3tt|idttbe,  b.  ff.  fob 
d)er,  melcffe  aus  befonberer  «Seektiffisnmung  entffeffen, 
ohne  baß  ber  9D?cnfd>  attßerbem  pfpd)ifd)  unfrei)  iff  t  finb 
bic  3uffdnbe  ber  SGcrmirtung  unb  bes  gebuttbenett  2(tt# 
triebes.  3uerff  oott  bem  3uffanbe  ber  58ermtrrung. 
iff  Derjenige  3uffattb  im  SSacbett ,  mo  burd)  äußere  plo§> 
üd)  unb  ffeftig  mirfenbe  ©ittfiüffe  jmar  baS  Gemußt* 
feptt  nicf>t  gauitief)  aufgehoben,  <tucf>  ber  iSerffanb  auf 
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(Erjter  7X b fcf) tu f f . 

feine  Sßeife  t^erleBt /  aber  bcr  0}?enfd)  augenblicfltd)  am 
per  0tant)  i|t ,  ihn  $u  Bef?immung  feines  VSiflene  ju  ge* 
brauchen  /  Der  3Bißc  felbjl  aber  eutwcDer  für  Den  klugen# 
blieb  gelahmt  ift,  oDer  fict>  auf  einen  anDcrtt  Antrieb  als 
Den  Des  VerftanDee  aupert, 

§.  446. 

tiefer  3nffanD  wirD  Durd)  £eiDenfd)aften  unD  Ülffco 
ton/  namentlich  Durch  ©chrecf  oDer  3ovnr  überhaupt 
Durch  ©cmüthsbcwcgungcn  hcrbebgefüfjrt,  unD  jwar  um 
fo  leichter^  je  unerwarteter  ftd)  Der  9Jnlap  Da^u  jeigt. 
(Eine  plbhlid)  erfchcinenDe  Lebensgefahr  ,  ein  plb^lid)  er; 
faf;rncr  Verluj?/  eine  uitbermuthefc,  auffallcuDe  BeleiDi* 
gung/  befonDerß  oor  Dielen  3'eugen/  geben  Venfpielc  bon 
Veranlagungen  Diefcs  3l,KanDe5*  (Er  ntup  aber  in  et'/ 
jient  0raDe  ©tatt  ünDen,  wo  Der  3)?enfd)  Die  Befonncn# 
heit  pcrlicrt/  wenn  er  wirflid)  für  einen  unfreien  gelten 
foll.  £)as  festere  i|t  nicht  Der  galt,  wo  Der  3nfranD  Der 
Verwirrung  eine  blopc  Betretenheit  uuD  Verlege  \\t 
f;eit  if?f  bet)  welcher  man  $warnid)t  $  wertmäßig  banDelu 
fann/  aber  Doch  noch  befonnen  genug  ifr,  fcinllntermbgett  ju 
(Ergreifung  ^wertmäßiger Maßregeln  cin$ufchcn  oDer  ju  faf;# 
len/  unD  wo  man  folglich/  wenn  aud)  nicht  hanDelti/  Dod)  me* 
nigtfcnj feine £mnDlungen  mitgrn)f;eit  fuspenDiren  fann. 

% 

§♦  44 7* 

Vocmt  aber  Die  Verwirrung  Den  ©raD  erreicht  (j atf 
baß  Der  Sftenfd)  nicht  mehr  feiner  ©inne  mächtig  ift  unD 
in  Den  3nftanD  einer  gänzlichen  (Erftarrung  oDer  umge* 
fehrt  eines  blinDen  Shuns  unD  JpanDclns  geräth :  Daun 
ift  Die  Unfreiheit  Dicfcs  3uftanDctf  entfehiebem  ©oldw 
3uftanDc  treten  ein  bei)  ploBlichen  Angriffen  auf  bas  lo 
ben  oDer  Die  ©ütcr  oDer  Die  (Ehre  Des  2D?enfchcn.  93ibr; 
Dcrifcher  oDer  rauberifeber  Uebcvfall  oDer  bffeutlidje  Be# 
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©taatSmilfenfchaftficheD  ‘Jfjeü. 

Icibi^un^  unD  Verimpfung  fmD  im  0tanDe,  Den  ®cn* 
fdjen  gan$  außer  gaflung  $u  bringen:  unD  Dieß  tff  Der 
gujTanD  Der  Verwirrung  im  fjMjftett  6raDc> 

§*  4)S* 

Tin  unD  für  fich  aföJuftanD  Der  Unfreiheit  iff  ein  fof* 
eher  JuitanD  mit  feinen  geigen  feiner  Zurechnung  fähig, 
wof;!  aber  in  Der  jpinftcht,  wo  es  f:cf)  ergiebt,  Daß  etn^enfef) 
Diefen  3nftanD  felbjt  oerfchulDct  hatte,  oDer  oermeiDen  foulte 
te,  3eDer  affo/  Der  eSDorausgefefjen  Ija^  oDer  bovausfehen 
fonnte,  Daß  ihm  $♦  V*  Tlugriffe  auf  0jre,  (5>ut  unD  Ee* 
ben  beoorjlchen  werDen,  ijt  fcfyon  Darum  nicht  Don  Der 
0cbu!D  frei)  ,  weil  ii)n  feiere  Türgriffe  nicht  übeerafchen 
tbmncn,  unD  weil  fte  folglid)  feinen  fo  gewaftfatuen  (Ein* 
Drucf  auf  i^n  machen  fbnnen,  Der  im  0tanDe  wäre  ifjn 
aus  Der  gajfung  $u  fegen:  Dann  aber  auch  Darum ,  weil 
er  nicht  DermicDen  I>at/  in  foid)e  3uffanDe  $u  geraden, 
oDer  ftc  non  ftch  abjuwcnDetu  Jpier  entfchufDigt  affo 
Da3  Unerwartete  Dcb  £reigniffc$* 

§•  44 9- 

£>cr  piMTanD  eines  gebunDeneit  Tlnfricbes  ifT  Derjenige, 
wo  3*wanD/  ohne  in  Verwirrung  §u  fepn,  Dennoch  tun 
fähig  i ft,  Den  SSeij  $u  einer  gefegwiDrigen  Jg>anDlung  $u 
uberwinDeiu  £)er  Tlntrieb  fcI6ft  ^ei§t  gebnnDen,  weif 
er  nicht  Don  Der  VMfuhr,  fonDcrn  Don  einem  zwingen* 
Den  Sieijc  geleitet  wirD«.  £)enn  Die  V3iflfüf)r,  unD  über* 
I)aupt  Der  frepe  3uftonD,  fann  nur  fo  fange  befielen, 
afe  Die  ftch  fefbj t  beftimmenDc  jvraft,  Der  SViffe,  Den  ein* 
DrittgcnDen  Diesen  gewachfen  tfL  TBenn  Die  (Energie 
oDer  Die  Quantität  Der  !Rci$e,  äußere  oDer  innere,  gleich* 
Diel,  großer  iff,  af£  Die  (Energie  oDer  Die  Quantität  Dc£ 
V3ilfens :  fo  wirD  Diefer  in  eben  Dem  V?aßc  Don  Den  die i$ea 
beftimmt  unD  berliert  folglich  an  ©efbfrbeftimnuing  eben  fo 


27  s  (ErjTer  'Hbfd)uitt. 

Diel/  alß  btc  (bemalt  Der  3ici$e  ubermtegenb  ig.  £cbt 
Der  D\ei$  Die  jfraft  Der  Sclbgbcgimmung  gan$  auf:  fo 
ig  Der  SBifle  in  öiengen  Deß  Stteijcß/  alfo  in  einem  ge* 
bunDenen  31JganDe/  mirb  $um  biogen  Triebe,  unD  ein 
J^anDeln  unter  folgen  SBcrbaltnigen  fycifit  ein  JpauDcln 
auß  gebunDenem  31iuricbt 


§♦  450» 

£)er  3uftanb  Dce  gebunDenen  5(ntriebee  ifl  fo  man; 
nicbfaltig  /  als  cs  Die  Quellen  ftnD/  auß  Denen  er  ent# 
gebt.  £)er  &ßillc  fann  uef;mlicb  erglid)  t>on  Trieben  un# 
mittelbar^  $met)tenß  Don  ^erganbeß*  Gegriffen ,  Dritten# 
Don  3Infcbauungen  Der  53^antafte  (33ilDern)/  Diertenß  Don 
(Befühlen  gebunDen  merDcn.  £)e r  er ffe  gall  tritt  ein,  mo 
eine  übermächtige  $egierDe  oDcr  gurebt/  Der  jmepte  unD 
Dritte,  mp  Die  Söorgeßung  Deß  SRotbmcnDigen  unD  Unab* 
menDbareu/  Die  entmeDcr  alß  begriff  oDer  alß  3ln* 
febauung  C ^3^antafiebilb )  erfebein f/  Der  Dierte/  mo  Daß 
(Befühl  eines  unüberminblicben  @cbmer$e#  ftcb  Deß  9)?cn* 
fchen  bcmcigert  bat/  unD  il;n  jum  JpanDeln  begimmt» 


§♦  45 !♦ 

31ud)  auß  Dem  gebunDcnen  Antriebe/  er  entfpringe 
auß  meld)er  Quelle  er  mollc/  finDet  Der  UnterfcbieD  in 
31bgcbt  auf  3ured)nung  oDcr  SntfcbulDigung  Statt /  Der 
febott  bep  anDftn  galten  eines  unfrepeu  3uganDcß  attge* 
fuhrt  murDe.  konnte  nebmlicb  ein  SRenfcb  leiDenfcbaft* 
liebe  Stimmungen  f  oDer  falfcbe  31ngcbten  Deß  53ergan^ 
Deß/  oDer  Die  SBirfungen  einer  übermütigen  $bantage 
unD  übermächtiger  (Befühle  DermciDen;  fo  fallen  alle 
golgen  Deß  gebunDcnen  Qlntriebeß  ihm  jur  £'ag:  mo 
nicht/  fo  ig  fein  unfreper  Juganb  fll#  ein  unberfcbulDc* 
$er  an^ufeben» 
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§*  452, 

Sie  dritte  Pfaffe  Der  unfreien  Jutfanbe  machen 
Die  eigentlich  fo$u  nennenDen  Seeienfior  ungen  auß, 
mie  mir  ge  im  SUlgemeinen  unD  in£  Befonbere  in  Der 
gormenlefjrc  DargefMt  unD  charafteriftrt  fyaben*  (iß 
rnare  folglich  eine  rcrfchmeuDete  $3?ühe;  menn  mir  ihre 
Qharafterifüf  h ier  nochmal  bepbringen  moKfen,  unD 
mir  berufen  miß  in  Diefer  fyinfvfyt  auf  Den  3nha^  tmr 
gefammten  gormenlefjrc  unD  auf  Die  Dort  gegebenen  £ri* 
terieu  Der  0eefenftbrungen :  namentlich  unD  übergeht^ 
meife  auf  Die  ( §♦  194O  aufgefMten  ©attungb*  (Eharaf* 
tere,  alß  Deren  geffjMung  in  gerichtlich  *  policcplichee 
^)infu*ht  hauptfachUcl)  in  Betrachtung  fommt ;  Denn  Die 
feineren^  tiefer  in  Dag  0pecie(le  gehenDen  UnterfchieDe 
intereffiren  mohl  Den  91qt,  aber  nicht  Den  Seichter  unD 
©efeggeber;  melchen  Behörden  Damit  fd)on  ©nüge  geleit 
getmirD,  menn  Der  JuftanD  Der  grepheit  ober  Unfrep* 
heit  gemiger  gnbuubuen  auf  amtliche  SBeife  begimmt 
unD  ftcher  Dargetljan  ig,  £>a§  übrigen^  Die  unter  Den 
Stubrifcn  Der  ©emüthb*  ©eigeb*  unD  B3ißenbgorungen 
aufgegcllten  3ufianDe  fich  fammtlicl)  alb  Don 

Unfrepheit  beurfunDen  unD  Dag  folglich  Die  ihnen  unter* 
morfenen  3nDiPiDuett;  Pon  Denen  eb  ermeiblicf)  ig;  Dag  , 
fteebgnö,  alb  unfrepe  $3efen;  mie  in  ärztlicher,  fo  in 
gerichtlich  *  policeplicher  Jpingcht  behauDelt  merDen  ntüf* 
fer»/  ig  gar  feine  grage* 


2go  Srjlcr  2lbfd)mtt. 

^  I 

3  ro  c  i;  e  c  s  S$  a  p  i  t e  U 
31  u  e  m  i  1 1  c  I  u  n  g  $  *  Sun  ß. 

(  Ars  exploratoria.  ) 

§♦  4-53* 

53oc  Der  3luffMung  Der  (Erforfd)utigmetf)obe  cii 
tter  unfrepcr  JuffduDe,  finb  Die  3>eDingungen  tinD  $: 
tcl  gerichtlich  t  pfpcf)ifcher  Unterfuchungcn  übcr^< 
imD  im  'Mgemeinen  anjugcben*  X>cr  9lr$t  tritt  bcr> 
d)en  Unterfud)ungen  in  gan$  eigene  55er{>altniflfe ; 
Die  Medioina  psycli.  for.  ntuf?  bor  allen  Gingen  Die 
fprud)e  aufttellen,  Diefte  an  i^nju  machen  f;at,  Den  6t 
punft,  Den  er  mahlen  tmD  behaupten  muf?,  unD  Die  £>ef 
fen beit/  OrDnung  unD  golge  Die  ©efchdfte,  Die  il;m  in  Dt 
eigenen  Greife  feiner  Xbatigfeit  pßid)tmdf?ig  obliegen 

§♦  4$U 

$$cmt  Die  SKcDijin  überbau pf r  bon  Dem,  De 
mit  geDeijj!icf)em  Erfolge  üben  will ,  6act)fenntt 
6cüarf|lnn,  (Erfahrung  unD  ©cwanDtl)eit  $u  forDert 
red)tigt  i(f:  fo  fieigert  Die  Medicina  psycli.  for. 
$lnfprud)c  an  Den  2lr$t,  itiDern  fte  feinen  praftifcf)eit ! 
fungbfrds  erweitert*  3'Cid)t  bloo  pvaftifcl)e,  fon 
richterliche  (Erfahrenheit  unD  Slugbeit  ift  eo,  Die 
hier  unterfluüen  muf?.  (Er  muf?  in  Die  6eele  unD 
Den  3wccfen  Dec  Pachters»  in  Den  iljm  oorgelegfen  g 
Denfen  unD  unfcrfud;eu.  Sßelt*  unD  SKenfchenfrnn 
Scnntnif?  Der  menfd)licf)en  Senf*  unD  JpanDelöweifc, 
Schwachen,  Üranff;eiten  unD  ©ebred)cn  Der  pfpcf)i 
£f)dtigfeiten ,  Der  frbrenDen  (Einftuffe  PerfcfyicDenar 
Eebeiteperbdltniffe,  muf?  ihm  in  flarcr  unD  fefTer  ü 
fid;t  $u  ©ebotc  neben,  fein  ganjeo  JpanDeltt  aber 
aut  reine  unD  ftrenge  ^aljtpcito *  unD  ©crechtigf 
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liebe  gegründet  feptt»  Sftur  fo  fantt  er  bie  ihm  obliegen* 
De  Pflicht  äweefmagig  unb  treu  $u  erfüllen» 


§♦  455* 

®an$  befonberP  aber  mug  er,  bent  erfahrenen  gelb/ 
herrtt  gleich  ,  überall  fehen  unb  noiffen  /  Vorauf  cs 
nach!?  anfommt;  toaP  überhaupt  bie  cjr6gfe  Sunfl  bcP 
-9ir$teP  ifi.  Vergeht  er  biefe  Äunfh  fo  wirb  er  allep  auf 
bent  rechten  2ßege,  niemals  $u  toentg,  noch  auch  £u 
Diel,  mit  Einern  £Borte,  gcrabe  baP  tf)un,  maP  oou 
ihm  Perlangt  toirb»  ipalbc^  ober  unttbtbigeP  Jpanbeln 
i(t  faft  eben  fo  nachtheilig  alP  Perfejjrtcp  J&anbeltt:  beim 
ee  tjl  jtoeifmibrig» 


§♦  456» 

£)aP  nach  ff  e  aber,  toaP  ber  gerichtlich  *  pfpdjtfche 
$lr$t  $u  thutt  hat/  ifi,  Dag  er  fche,  map  ber  dichter  oer* 
langt,  unb  ob,  map  ber  Sitcf)ter  Perlangt,  baP  liechte 
iff»  Verlangt  ber  dichter  bloß  bie  25e(iimmung  beP 
frepen  ober  unfrepen  J^flanbe^  getoilfcr  3nbioibuen  in 
einem  beftimmten  gälte,  unb  $u  einem  beffimmten  3n>ecF : 
fo  Perlangt  er  baP  Siechte»  Verlangt  er  aber  ÜluPfunft 
über  bejiimmte  unfrepe3uftanbe,bic  nicht  Porhanbcn  fmb, 
unb  übergeht  anbere,  bie  toirflich  porhanbcn  fmb:  fo  Per? 
langt  er  nicht  baP  Siechte*  SbaP  nackte  ©efchaft  beP3lr$teP 
iftbann,  $mar  bie  grage  DeP  Siicbter^ucrft  richtig  $u  be* 
antworten,  fobann  aber  ben  grageputtft  richtiger  in 
jfellen  unb  pott  hier  aup  feine  Unterfliegung  $u  leiten. 


§>  457 


Siach  ben  §§*  414  —  417.  nimmt  ber  £iotlnchrer  $ur 
$egimmttng  ber  SiechtP  1  unb  SPffichtfahigfeit,  ber  Sri* 
minalrichfer  $ur  25effimmung  Der  gurcchnungßfahigfet^ 
ber  fj)oliceprichter  $ur  SBefiimtnung  Deo  Slufcnthaltv  foU 


asa  ßrfter  'ik&fchniff. 

ct)cr  3nDiPiDuett,  über  Metren  pfpehifchen  er  in 

Ungewißheit  ifr /  Daß  Gutachten  Des  21r$teß  in  Slnfprucf). 
£)er  Sirjt  foö  cnffcheiDett,  ob  bep  einem  beffimmtni^uDint'/ 
Duunt  ein  pfpehifeh  *  unfrei) er  3i»ffanD  nerbeimüebt  oDer 
abgeldugnet,  ober  auch  unoer^^en,  $u  gert>iffer  Seit 
oorhanDen  gewefett  fep  ober  noch  fei) ,  unD  wenn  Die§  iff, 
ob  er  Dem  3nDioiDuum  angerechnct  werDen  fettne;  wo 
aber  ein  folget  3u|ianD  nicht  ju  erweifen,  ob  Derfelbe 
pon  Dem  3nDioiDuo  fclbft  erheuchelt ,  oDer  ihm  Pott  Sin* 
Peru  fdlfchltch  angefchulDigt  fet>*  Oft  gnügt  Dem  £üch* 
ter  Diefe  allgemeine  SJußtunft,  oft  ift  aber  auch  eine  ge* 
naucre  Befttmmung  Deß  unfrepett  3ufranDeß,  Der  Sirt 
unD  Dem  ®raDe  nach,  fo  wie  feiner  datier,  feiner  goi* 
gen /  feiner  Heilbarkeit  oDer  Unheilbarfeit/  nothwenDig« 
Wittes  Dicfi  pcrlangt  entwcDer  Der  dichter  fchon  Pott  feibtf, 
©Der  DcrSiqt,  wenn  er  Don  Der' ^othwenDigfeit  jener 
Bcftimmungen  überzeugt  ifl,  f) at  ftc ,  nebff  Den  ©rün# 
Den,  Die  ftc  nothig  machen,  Der  Beantwortung  Der  if;m 

oorgelegten  gragepunfte  hitUu^fugeti,  um  fo  Daß  ©ut* 

achten  feinem  3wecfe  ooliftdnDig  angcme|Ten  $u  machen« 

§♦  4^8* 

3u  Diefem  Behufe  flehen  Dem  Siqte  Drep  perfchieDene 
?!rten  Pon  Hülfßmittcln  entweDer  einzeln  oDer  Pereinig tr 
ju  ©ebotc:  crfHich  DieUnterfuchung  Deß  Individui  tjuae- 
stionis  felbff ;  jweptenß  Die  (Einftcht  in  Die  Sieten  unD 
5)rotocoUe  aber  Diefeß  3’nDiPiDuum;  Drittenß  Die  $eia* 
tion  Pon  <perfonen,  welche  mit  Den  Bcrf)dltniffcn  Deß 
3nDiPiDui  Pertraut  finD,  oDer  fepn  können«  (Eß  Per* 
fleht  ftch,  Daß  Da$  ®efrf)dft  Des  Sirjteß  in  Dem  $?aße 
(icherer  wirD,  wie  ftch  Öie  £)ata  ju  feinem  Gutachten  Per* 
Piclfdltigen«  (Er  hat  Demnach  feines  Pon  Den  Hüifßmit* 
teln,  Die  ftch  ihm  Darbieten,  $u  pcrnachiafftgen,  fonDern 
pieimehr  jeDeß  auf  Daß  forgfdltigfle  auf$ufttchcn  uttD  $u 
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Genüßen*  Bequemlichkeit  rourDe  ihm  bcn  Bormurf  Der 
S>ertt>af)tlofung  feinet  ©efchdftß  $u$iehen. 

§♦  459t 

SDi e  Gefeit  felbp;  fo  me  Die  Relationen  vertrautet? 
^erfonen  tonnen  Die  Unterfuchung  De£  Individui  quae- 
stionis  leiten/  erleichtern ,  oerfürjen*  BepDe  Jpulfßmit* 
tel  pnD  alfo  rot  Der  Unterfuchung  felbp  auftufuc^en# 
aber  mit  großer  Behutfamkeif  unD  Prüfung  $u  benugen* 
mieten  fomohl  alß  münDliche  Slu^fagen  finD  nicht  feiten 
oermorren  oDer  nnDerfprechenD ,  unD  Diefe  Bermorrew 
helfen  unD  S13iDerfprud)c  kann  oft  nur  Die  Unterfuchung 
Deß  3nDit>iDui  felbp  gehörig  lofen*  Sluf  Der  anDern 
0eife  ftnDen  aber  auch  Die  Bermorrenheifen  unD  SBiDer* 
fprudje  Der  3nDiPiDuett;  p>ie  fte  häufig  bortommen;  Durch 
Sieten  unD  münDlid)e  Slusfageu  erp  ihre  gehörige  Stuf* 
tlarung*  (£in  Jpulfßmittel  reicht  hier  Dem  anDern  Die 
£anD*  Oaher  Die  Rothftenbigkeit  Der  3ufammenfieaung 
unD  Benugung  aller* 

§♦  460* 

JDat  Der  SIr$t  Die  Sieten  Por  fiel)/  fo  lajfe  fein  Blick 
pd)  auch  nicht  Den  geringften  ermahnten  UrnpanD  ent* 
fd)lupfen»\  Bor  allem  mache  er  pd)  mit  Der  Species 
facti  D*h*  mit  Der  Slufpellung  Der  Die  33efchaflfenheit  unD 
Die  ^banDlungen  Deo  3lt&tfc)i&ui  betreffe nDen  £hatfad)ett 
genau  befannt/  vergleiche  forgfdltig  Die  bengebrachfett 
Sluofagen  Deß  3n&tPiDui  unD  Der  Jungen/  prüfe  preng 
Da$  etwa  fd)on  eingereichte  Gutachten  confulirter  dr$tli* 
eher  ^erfonen  f  unD  fape  felbp  Den  ©ang  Der  Urtheile 
Deß  0achmalterß  fcharf  in£  Sluge*  Oft  ip  Die  Species 
facti  nicht  klar  genug  Dargepellt;  oft  pnD  Die  Slußfagen 
mangelhaft  oDer  jmepDeutig ,  oft  ip  Da3  ©machten  De£ 
confulirten  2lr$teß  fchief  oDer  unbepimmt;  unD  Der  0ache 


284 


(Elfter  2(6fcf)mtt. 


X  ^ 

malter  fcI6?c  hat  nicht  fclfcit  Den  (^eftdjftfpunft  De?  ihm 
anpertraufen  ©efetyaftö  nic^t  richtig  aufgefajjt/  foweif 
hier  drjtücf)c  Diücf flehten  concurrircn.  TRicf)t  feiten  fd)leid)t 
(ich  in  Den  gelammten  ©ang  Der  2>erf)anDlung  ein  par? 
ticlleß  JntcrejTe  ein» 


§♦  461. 

Stimmt  Der  2lr$f  mit  Den  QlnDermanDten  oDer  35e? 
fannten  Deß  3nDit>iDui  Stucffprache:  fo  fe^e  er  rpof;l/ 
men  er  Per  fid)  l;at.  Die  ©laubrpurDigfeit  richtet  fiel) 
nach  Dem  TDtaf?c  Deß  guten  Willens  unD  Der  33eobad)? 
tuugßfdljigfcit*  ^id)t  bet)  3eDermann  fmD  Diefc  $5cDin? 
gungett  Der  ©laubmnröigfeit  Porauäjufefscn»  geinDfe? 
liggcfinute/  leiDcnfcbaft(id)e,  PorurtheilßPollC/  ungcbil? 
Detc  93?cnfd)cn  gemäßen  ein  fd)led)teä  3fU9Ni§  unD 
fd)(ed)tcn  2luffd)lu(5.  So  ftcher  Den  s3lr$t  richtige  ülußfa? 
gen  auf  Die  rechte  Spur  bringen  fonnen,  fo  fefjr  foitncn 
ihn  unrichtige  permirren  unD  Pom  rechten  &Begc  ab? 
bringen* 


§♦  462* 

jpat  fid)  Der  5lrjt  Durch  mieten  unD  miinDliche  2luß? 
fagen  hinlänglich  ovienfirf/  fo  tritt  nun  fein  Jpauptge? 
fchdft:  Da£  Der  Untcrfuctyung  Des  JnDiPiDui  fclbjl,  ein, 
#ier  fef;c  er  Per  alten  Dingen  auf  ftch:  Da§  er  in  einer 
ruhigen^  befonnenen,  Porurtheilöfcepcu/  gcifleßfrdftt? 
gen  Stimmung  fco.  Dcicf)t  in  jcDcm  3lugenbicfe  ftuD  mir 
gleid)  flar /  gleich  feft ;  unD  cß  h^ngt  Diel  Pon  unferer 
Stimmung  ab,  ob  Daß  jKefultat  unferer  Untcrfuchung 
belrimmt  unD  PoüfldnDig,  oDer  Dunfel  unD  fd)tPanfeuD 
ausfalle,  Sin  ermuDeter  unD  abgefpamtter,  ein  per? 
Dric§lid)er  unD  $erffreuter  Slr^t  Darfan  feine  Unterfu? 
d)ung  für  tinfrep  gehaltener  3nDiPiDuen  gehen/  Die  alle? 
$cjr  hohe  ©cifresgegcntvarf  Perlangt» 
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§♦  4ö3> 

hinlänglich  oorbercitet  alfo  nicf)t  bloß,  fotu 
Dern  auch  gefammelt  nahe  ftch  Der  3lr$t  Dem  31t  unterfu; 
chenDen  3n^tD{Duum>  @0  mei t  c$  thm  immer  möglich 
ift/  erfunDige  er  ft  cf)  Dorier  nach  Den  Eigenheiten  Defifcl* 
Den,  na  cf)  feinem  Temperament  unD  Eharafter/  nach  btv 
$(rt  unD  SBeifc ,  wie  ihm  am  heften  bet^uforamen ,  mie 
fein  Vertrauen  /  feine  ©unft  am  lei  cf)  fetten  £tt  ermerben 
fet)*  Ein  geringer  Berftoß  gegen  Die  Eigenheiten  etnc$ 
ttnfrepcit  0Dv/nfdf)en  macht  oft/  Daß  Die  angeffrengteffen 
Bemühungen  fcheiterm  5Ricf)f  menig  fommt  $♦  B*  Dar* 
auf  an ,  Daß  man  Die  rechte  %eit  unD  ©funDe  $u  feiner 
Unterfuchung  rod^If^  Off  finD  unfreie  ^erfonen  in  gc* 
tnifTcn  ©tunDrn  ihrer  mächtig/  in  anDern  nicht  Oie./ 
welche  fte  umgeben/  miffen  Dteß  jtt  Geflimmern 

§♦  464, 

fflun  fommt  cß  ooqüglicf)  Darauf  an/  non  welcher 
5Jrt  Der  unfreie  JuflanD  ifi/  Den  Der  Slqt  ben  Dem  51t 
itnterfuchenDen  3nDit>iDuimt/  nach  emgejogenen  Erfun* 
Dtgungen  aller  5lrt  oermuthef*  ©oDann  iff  ©tan D/  51 U 
tcr  /  £ebensweife/  ©raD  Der  Bildung  in  Betracht  $u 
Riehen*  2We$  Dicß  muß  Da3  Benehmen  Dc3  £lr$te$  im 
Allgemeinen  noch  nor  feinem  Eintritte  Geflimmern  5Rocfj 
mehr  aber  gcfcfjiejjt  Dieß  Durch  Die  5lrt/  wie  Der  Siegt 
Das  $u  ttnferfuchenDe  3nDii>iDuum  wirklich  ftnDef,  Oie 
äußere  Berfa ffttng/  in  welcher  fleh  DaffeI6e  geigt/  noch 
mehr  aber  Das  Benehmen  auf  Die  SlnreDe  DeS  gremDen. 
giebt  Dem  SJrgte  Die  entfcl)icDenc0ücf)fung  für  feine  Unter* 
fuchung*  Ob?  unD  was?  unD  wie?  unD  wicoiel?  ge* 
fragt  werDen  tonnt,  wirD  Der  Slrgt  ba(D  auS  Der  OicDe 
unD  Antwort  oDcr  auS  Dem  ©ehweigen  DcS  3nt|»^entcu 
mahvnchmen.  Einen  SDlenfchen/  Der  nicht  ben  ftef)  ift./ 
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muß  matt  gar  nicht  fragen,  fonDern  nur  beobachten. 
Den,  welcher  Siebe  ßeht,  muß  Der  Slrjt  naef)  Dem  Sone 
beljanDeln ,  Den  Detfelbe  felbß  angiebf,  Dem  UngcbilDetcn 
ftttnlicf),  Dem '©ebilDcten  mit  Dem  @eißc  begegnen,  Den 
«Schüchternen  mit  .Iper  jtief)  feit  unD  greunDlichfcit  auf« 
muntern,  Den  Srofcigen  mit  €rnß  unD  geßigfeit  bc« 
fchränfen.  Oft  iß  ec  erlaubt  mit  Der  Untcrfudumg  Den 
gcraDen  SEBcg  ju  gcf>en,  oft  nicht,  wenn  (Eigenheiten, 
sSRißtrauen,  Borurtfjeile,  Berßellung  es  oirbieten. 
jr,ict  muß  EWenfchenfenntniß  unD  praftifchc  C%wanDt« 
heit  aushclfen.  güfjrt  Die  erße  Unterfuchung  nicht  jum 
pielc,  fo  muß  ftc  ju  anDcvit  3f'tcne  flc^  c'11  f,cf)etc® 
Oiefultat  ergeben  |>at ,  wiebcrholt  werben. 

§.  465. 

(Ein  (EnDurtheif  Darf  Der  Slrjt  nicht  eßer  faßen,  als 
bis  er  alle  Unterfuchungspunfte  befeitigt,  alle  UmßänDe 
forgfältig  erwogen  fyat,  €»*»  twrfchneßes  Unheil  fann 
bewirten,  Daß  Der  UnfchulDigc  »erDammt  unD  Der  Schul« 
Dige  fr  cp  gefprod)en  wirD.  Slber  ungewiß  unD  fchwan« 
feitD  Darf  Das  Urtheil  Des  SIrjtes  auch  nicht  bleiben:  Dem 
dichter  iß  Damit  nicht  geDient.  Beßimmtcs  Urtheil  ober 
feines.  Die  6uspcn|iou  Des  Unheils  iß  aber  nur  in  fei« 
tenen  galten  erlaubt,  Die  ftd)  auf  »ergangene  3ußäuDc 
bejiehen,  welche  aller  Kriterien  ermangeln. 

§♦  466. 

(Entbehrt  Der  Slrjt  Der  Bepfmtfe  »on  Siefen  unD 
münDlidjen  Relationen,  fo  muß  er  ftd)  um  fo  mehr  auf 
bftcre  unD  nähere  Beobachtung  unD  Unter|ud)uug  Des 
Snquirenten  einlaßen  unD  glcichfam  pertrautere  Be« 
fanntfehaft  mit  ihm  machen.  3enc  ^ülfsmittel  oerfür« 
jeit  ihm  nur  Den  SBeg,  Den  er  auch  ohne  ftc  muß  »ollen« 
Den  fönnen.  Schwerer  aber  iß  eS,  jum  S11  f°n,; 


©taat  ßrni jfenfcf)afc(ic!)er  $l)ei(*  2^7 

( 

men,  tuo  Dem^qte  blo$  Die  liefen  borgelegt  fmD,  unbeine 
perf6nlid)e  Untersuchung  nic^t  (Statt  ftnDen  fanm  fyiet 
bleibt  Dem  Slr^tc  nur  Die  jtrenge  Befolgung  Der  §♦  46o* 
angegebenen  Regeln  übrig/  unD  fofent  Die  Mieten  uttbe* 
fiimmte  oDer  ^meifelgafte  £>ata  enthalten  /  ba£  Dvcd^t 
unD  Die  Pflicht:  Darauf an$utragen,  Dag  Das Mangelhafte 
Der  mieten  Durd)  genauere  ^luffiellttng  Der  Species  facti, 
ober  grünDüd>ere  Slbfjorung  Don  geugen,  ober  beftimm* 
tere  ar$tlid)e  ©utad)ten  Derbeffert  trerDe,  je  naebbem  eb 
ner  oDer  Der  anDere  Diefer  fünfte  ©runD  $u  gerechtem 
Sabel  enthalt*  / 

§>  4 6?» 

gulc^t  ift  nod)  im  Allgemeinen  ju  bemerfen,  Dag 
meDer  be\)  ^eurtgeilung  Der  liefen,  noch  her)  Unterfu* 
d)uug  Der  3nC)ioiDuen  felbfi,  Der  Ar^t  bon  Dem  begriff 
unD  @runDfa£  Der  ©djonung  außgeben  muffe,  afd  bon 
meiner  Da  nicht  Die  Diebe  fepn  fann,  mo  ei  um  £83al)r$ 
Ijeit  unD  ®ered)tlgfeit  $u  Ü) un  ifh  £)er  Unfcbulbigc  bef 
Darf,  Der  ©c^uiDige  berDient  feine  ©djonung*  3n 
len  aber,  mo  Die  ££al)rl)eit  Durd)auo  nicht  außpimitteln 
iff,  bleibt  Der  Auofprud)  beß  iHr^ted  billig  in  suspenso. 

§♦  468+ 

2Ba£  nun  Die  eigen tlid)e  Untersuchung  Der  unfreien 
gutfanDc  betrifft,  fo  ift  Daß  nad)ge,  moran  ftd)  Der  Aqt 
$u  galten  gat,  Die  35efd)affenl)eit  Des  borlicgenDen  galletf 
felbfL  ©egon  Dieg,  ob  lebenDe  3nöit>iDuen  oDer  toDte 
mieten  Der  @>cgenganD  Der  amtlichen  gorfdjung  finD,  bef 
grünDet  einen  Unterfd)icD  in  Der  Xfjütigfeit  bei  Ar$te&. 
SBeemegcn  mir  Denn  aud)  be^De  ©efegafte  trennen,  unD 
uns  junacbg  $ur  Unterfucgung  Der  3Hbibibuen  felbft 
menDen.  £>iefe  aber  nimmt  eine  berfegiebene  0^ic(;tung 
unD  (Emtmicfelung,  je  nacgDem  Der  fupponirte  unfreie 
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(Erßer  Tlbfcfyniff. 

3ußant>  al£  bergangen  ober  al£  tiocf)  bor^anDen  ju  er* 
forfchcn  ißr  ferner,  je  nacktem  man  QrunD  fyat ,  einett 
offenbaren  unD  toirf(id)cn  unfrepen  gußanD,  ober  53er* 
heimltchung,  ober  £dufd)ung,  oDcr  falfcbe  5lnfd)ulDi* 
gung$u  Dermutfjen,  enDlich  je  nachDem  t>ic  ®runDlageDe$ 
$u  unterfud)en0en3«ffanDe$  unter  Oie  Rubrik  körperlicher 
oDer  pfpchifcfjer,  oDer  gemifchter  Slffectionen  gef)6rt, 
»orübergehenD  oOcr  bleiben J>  ^  Don  (Einfluß  auf  dibil* 
unO  Griminal*  oOcr  policcp(icf)e  53crbaltniffe  iß.  21  Ile 
Oiefe  berfchicDenen  Momente  muß  Der  unterfud)cnDe 
Slrjt  ine  2luge  faffen,  unO  immer  im  2luge  bemalten; 
tooDurd)  Denn  eine ,  Den  Umßdnben  angemeffene,  Nichts, 
tvas  Don  ^eDeutung  unD  Einfluß  iß,  übcrgcf)enDc,  Un* 
terfud;ung  eingeleitet  toirD. 

§♦  4^9* 

Uebcratt  im  menfd)lichen  beben  kommt  es  aufs  £an* 
Dein  an,  ttnD  an  Der  2lrt  feinet  jjanDelns  erkennt  man 
Den  9ftenfd)en.  £jjätigkeit  iß  Die  53 a ft 0  Des  bürgedi* 
chcnEebenS,  gefc(MoiDciges ,  perkeljrfes  JpanDeln,  ober, 
Unfähigkeit  jum  JpanDeln  f: n 0  allezeit  Die  Ablage*  unD 
Unterfuchungspuufte ,  toenn  Don  unfrepen  3nßanbett 
Dor  Dem  ^orurn  Die  Diebe  iß.  5Bemt  ftd)  JcmanD  fotcf>e 
£anblungen  f;at  $u  0d)ulDeit  kommen  laffcit,  Die  man 
Don  einem  SDieufchen,  Der  feines  33erßanDes  unD  2BiI* 
lens  mächtig  iß/  nicht  erwartet,  oDer  metttt  Die  gil;ig?eit 
eines  SDicnfchen  ju  Ausübung  beßimmter  bürgerlicher  ®e* 
fchafte  bcjiocifclt  roirD  :  fo  meuDet  man  ßch  billiger  SBeife 
an  Den  2Jr$t,  um  über  Die  JttßdnDc  foIcher^nbioiDucu  gnü* 
genDe  Erklärung  ju  geben.  £)i e  ganje  (Summe  Der  Dem 
2lr$fe  Dorlegbareti  (EntfcheiDungsfallc  ffjcÜt  ßd)  alfo  in 
Die  Rubrik  Dorgettommeuer  JpanDlungcn  ,  ben  Denen  Die 
grenbeit  bermißt,  oDer  bor$unefjmeuDcr,  $u  Denen  ße 
»erlangt  toirD. 
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§*  470» 

9®aß  Die  etile  9iu6'rif  betrifft/  fo  fragt  cß  flct) : 
tt>ar  Da?  ^nbibibuum,  von  t>em  $u  unferfudjen  ifl,  ob 
eß  auf  unfreie  B3cife  gefegwibrtg  gehandelt  habe,  $ur 
Seit  Oeß  dpanbelnß,  unb  ifl  eß  aud)  j egt  nod;  unfrei); 
ober  war  eß  |ur  geit  beß  Jpanbefhß  unfrei)/  ifl  eß  aber 
jegt  nicht  mehr;  ober  war  cß  gur  Seit  Oeß  JpattOelrtß 
frei)/  ift  aber  fegt  unfrei;;  ober  endlich  war  eß  Weber 
vormalß,  noch  ift  eß  jegt  unfrei)?  Sie  vcrfchiebene 
Beantwortung  biefer  oerfchiedcn  gefaßten  fragen  über 
Unfreiheit  $at  einen  eben  fo  oerfchiebenen  (Einflug 
auf  ben  9lußfpruch  Oeß  Diichterß,  unb  ift  Daher  forg* 
faltig  $u  berüefflehtigen, 

§♦  47i* 

Slffeß  bieg  fann  durch  nid;tß  mndereß,  afß  durch 
unwiderlegbare  £fwtfachen  außgemad;t  werben,  Ser 
Slqt  imtg,  waß  vergangene  Handlungen  betrifft,  alte 
Umflanbe  auffud;ctt/  bie  eß  entweber  bctt>cifen  ober 
wiberfegen,  Dag  baß  3nbioibuum  frei)  ober  unfrei; 
handelte,  2Rid)t  einmal  bie  auß  ben  J^anbtungeit  l;etf 
vorleuchtenbe  5lbfld)t  bewetfl  ihre  grepheit,  beim  auch 
mit  gebundenem  Borfag  (§,  449  tu  450,  )  fann  nach 
Slbflchf  gehanbelt  werben,  unb  bie  Handlungen  fmb 
bennoch  unfrei).  Bloß  bie  fid)ern  $enn$eic6eit  ber 
5ß3itlfüf>r  bei)  Slnwendung  Oeß  Berflandeß  fomien  bc* 
weifen.  Dag  gewiffe  gefegmibrige  JpanblungVn  aud)  frei) 
waren,  Oft  tritt  nach  volfbrad;ter  unfreier  Handlung  bie 
verfebmundene  BMfübr  wieberein,  unb  Der  gegenwärtig 
freue  Sufland  des  Jflibivibuumß  beweifl  nichtß  für  ben 
vergangenen,^  516er  eben  fo  oft  crfcheint  ein  3nDjvü 
bunm  jegt  unfrei;,  weld;eß  gewiffe  geffgwidrige  Hand* 
lungen  mit  grepheit  beging,  Surd)  alle«  bieg  barf 
fleh  ber  unterfliegende  54rgt  nicht  irre  machen  laffent 
£el;rb,  tu  Seelen  =  (£tor,  11.  £ 


2^0  £rfter  2{bfcf)nitt. 

er  Darf  Den  leitenDen  gaDen/  Die  Spuren  Der  2ßi(I* 
fu!)r  nef)mlid)/  niemalß  uetliecen/  unD  if)r  Safcptt 
oocr  if)re  ülbmefcnfwit  im  gegenwärtigen  oDer  bergan* 
genen  3ntfaitöe  nact)  fiebern  iuctis ,  muß  über  Die  2fta* 
tur  Diefer  JuRanDe  feibfi  cntfd;ciDen* 

5.  472* 

Die  jwepte  ?vubrif,  Die  Sra^e  über  bot$unef)men* 
De  j^anDlungen  betreffe nD ,  legt  Dem  2Jr$te  Die  <pfüd)t 
auf/  Die  gegenwärtige  23 efd) affen!) eit  Deß  3nDibiDuum^ 
genau  $u  unterfuetjen.  Siefeß  farnt  frufKrljitt  ju  ge* 
wtflfcn  JpanDlungen  uttD  ®efd)äften  fähig  oDer  unfähig  ge* 
wefen  feptt,  aber  jeßt  nid)t  mcl;r/ oDer  aud)  umgekehrt;  Die§ 
fümmert  Den  ülr^t  nid)f.  Ser  gegenwärtige  JnRanD  ent* 
fctjciDct:  nur  mit  Der  2$eDingni§,  Da§  Der  2Jr$f  aud) 
einen  95Iitf  auf  Die  Jufunft  werfe/  unD  nad)  ©rünDett 
Der  S33af)efd)eittlid)feit  beflimme/  ob  Daß  3nDibiDuum 
für  immer  in  Dem  jetzigen  freien  oDer  unfrepen  3 n* 
(tanD  beharren  wer  De/  oDer  ob  eine  23cränDerung  Def* 
fclbeu  wafjrfd)einlid)  fep*  2iber  in  fofern  tft  e£  wid)* 
tig/  aud)  auf  vergangene  3nftänDc  Dvücfftd)t  $u  nehmen/ 
Weil  Dicfe  auf  Die  gegenwärtigen  (Einfluß  haben  unD 
nicht  feiten  ein  beDeutenDeß  Eid)t  auf  fte  werfen*  Ue* 
brigeuß  i|l  bep  einem  gegenwärtigen  3utfanD  in  ^ejug 
auf  vorjunebmenDe  jpanDlungen  allerDingß  jwar  unD 
$uuäd)ft  Die  $3efd)affen!jeit  Der  infeflectuellen  ävräfte 
Deß  3n0it>iDuumß  $u  unterfud)en/  ttnö  2>erffauD/  Ur* 
tbeilßfraft  unD  (BeDad)fni§  ftnD  ÖegenflänDc  Der  ge* 
naueften  unD  tiäd)|Ten  Prüfung:  allein  aud)  Der  (Eba* 
rafter  unD  Die  ©eftnnung/  fo  wie  Daß  93?a§  Deß  Qi3il* 
lenß  unD  Die  $BiUenlo|igfett  müffen  mit  in  3lnfd)lag 
gebraut  werDeti/  wenn  über  Die  gäljigfeit  oDer  Utt* 
fäfjigfeit  beflimmter  3nDiöiDucn  $u  gewtjTen  Öjefc^aften 
unD  #anDluugcn  ent|d)ieDm  werDcn  folL  deti  gicbf 
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feinbfclige  Sharaftecc  unb  gefjdfffge  $eftnmutgett/  t>ie 
nur  Verwirrung  anrichtett/  uuO  cS  gicbt  eine  üvet^ 
barfctt  unD  Unfelbfijidnbigfeit  öes  ffiiöenS/  weiche/ 
ohne  Vachtfwil  für  Das  3nD ioiDuum  Uitö  SinOere,  ftcfj 
fcM  nic^t  äberlajfen  bleiben  Darf* 

$♦  473* 

Ote  Data  eines  oergangenen  ober  gegenwärtigen  um 
freien  gnfianbes  muffen  aber  jundcbjt  tn  3iüctfid)t  auf 
ihre  <£ct)tfjeit  ober  Uneththeit  geprüft  Werben*  UnD 
btc§  i|t  Der  $wepte  $unft  Der  Untetfuchttng*  ®anchc 
Oata  fuiD  fo  entfebeiDeuD/  ba§  man  Den  wirtlichen 
UnD  offenbaren  unfrepen  3uftanD  fagleid)  an  ihnen  er* 
fennt;  unD  in  Diefem  galle  tragen  fte  Die  im  erften 
Kapitel  atifgefießten  Sharaftere  unfreier  guftdnDe  be* 
ffimmt  an  ftch*  Oft  werben  aber  and)  unfrene  3u* 
f!anoe  Verheimlicht  ober  abgeidugnet/  ifyälti  Pott  Den 
in  Unterfud)ung  bcftnbitchen  3nOtOtDuen  felbfr,  tj)etlS 
ton  Denen/  mit  weichen  fte  in  Vcrbiubung  fiebern  Oie 
SnbiPibiten  feibft  perheimlid)cn  ober  Iaugnen  ii)ren  uns 
freien  guftanb  nicht  feiten  aus  Schaut  ober  gurd;t 
oDcr  aus  Verlangen  /  wieDer  in  grepheit  ober  in  Den 
sgeftg  ihrer  Rechte  gefeijt  $u  werben/  wenn  fte  attberS 
33efonnenf)eit  genug  haben/  Die  Unangenehmen  golgen 
Ü;rer  3dfidnDe  ein^ufehen;  unD  in  Der  £bätv  fd)üe§en 
mand)e  uufrepe  3uitanöe  einen  gewijfen  @rab  Pon  Ve* 
fonnenheit  gar  nicht  aus*  Oie  Angehörigen  foicher 
gnbiPibueu  iaugnen  unb  Perheimltcbcn  Dergleichen  gtu 
frduDe /  wenn  fte  feibff  ihren  Vorteil  bähen  ftnben/ 
foiche  Unglückliche  unter  ihrer  ©eWait  tinb  Leitung  $u 
beftBen*  Oer  Aru  muß  ftch  auch  hier  an  ftc&ere  Oafa 
halten  ,  weiche  Die  wirtlich  Porhanbene  Unfrepheit  be* 

|  gärigen  ttub  Die  SWotibt  Der  bep  Der  VcrheimlU 
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cfyung  ober  9/bfaugnung  intereffirten  ‘JJcrfoncn  genau 
$u  ecforfd;eu  fudjctu 

§•  474* 

3uweifen  werben  auch  unfrepe  3uf^nbe  ci*^cucf)eltr 
unb  nicht  feiten  ungerechter  SBeife  angefcpulbigt.  £>er 
erfte  gall  tritt  ein,  trenn  rerbrcd)eri[d)c  3nbiribuen, 
um  einer  fd)ireren  Strafe  §u  entgegen,  entrreber  ron 
felbft  rerfcf)mi$t  genug  ftnb,  ober  wenn  es  if;nen  uns 
tcr  ben  §u§  gegeben  wir  b,  ft  cf)  unfrep  $u  ftetten.  Da 
aber  Die  Unfrep^eit  fein  allgemeiner,  fonbern  allezeit 
ein  beftimmter,  inbiribueffer  3llftani:)  /  ber  f^ine 
fiebern  $enn$cid)en  an  fid)  tragt:  fo  ift  eg  fd>wer,  Den 
unterrichteten  2Ir^t  aud)  nur  auf  furje  3fif  tau* 
fd)ert,  inbem  fold)c  ^erfonen  eine  Stoffe  fpiefen,  Die 
$tt  fünfdid)  ift,  afg  ba§  fte  nicf)t  über  fur$  ober  fang 
berausfaffen  unb  if;ren  wahren  3uftan&  rcrratfjcn  folls 
fett;  befonberö  wenn  eg  ber  5ir$t  nicht  an  paffenben 
unb  entfd>cibcnben  groben  fehlen  fa(?t.  —/3m  aubertt 
gaff,  wo  boshafte  ober  eigennü§ige  5Dicnfd)cn  5Inberc 
mit  Unred)t  eines  unfrepen  3l,f^anbcß  befdjufbigen,  ift 
leid)t,  fheilß  burd)  genaue  Uuterfud)ung  ber  angefdjuls 
bigten  gnbiribucn  felbft,  tf>cile  burd)  (Zrforfdjung  ber 
Sinnesart  unb  ber  ^eweggrünbe  folget  falfct>er  2Jtt* 
fd)u(biger  bie  SBabrfjeit  ausjumittclru 

1 

§*  475. 

Dev  britfe  jpauptpunft  ber  Unferfud)ung  ift  bie 
Sftafur  ber  unfrepen  3u^nbc  felbft/  wiefern  fofd)e 
ron  forperfiepen,  ober  pfpd)ifd)en,  ober  gemifd)fcn 
Sfffcctiouen  abfjangen»  D\c  23efcbaffenl;eit  unb  ber 
ß&araftcr  biefer  3uftanbc  ift  im  iften  Kapitel  ron  §. 
423.  bis  452.  aogebanbeft  worben.  3p$t  fommt  cg 
barauf  an/  ihre  SJusmittelung  begrünben ,  unb  wir 
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fpf^en  Riebet)  Der  11.  cc.  gemdljlfett  £>rOnung/  tnDem 
mir  vorläufig  nur  noch  bemerfen ,  Da§  auch  per  Die 
Unterfuchung  eine  oerfchieDene  0vid)tung  nimmt f  \e 
tiachOem  t>on  oergangenen  oOer  gegenwärtigen  puffditi? 
Den  Oie  OveDe  ijt* 

§♦  47& 

516er  zubor  i|f  Oie  5lußmittelnng  Oer  Don  §§♦  425* 
biß  428.  Darge fleOten  graD  i  unD  theilweife  unfreien 
5uffdnDe  $u  befeinden.  6ie  waren  unter  Ocn  Wubw 
fen:  ©eOachtniffchwdche/  @chwdcbe  Oeß  VerftanDeß 
unO  Oer  Urtheilßfraft/  natürliche-  ^efd/rdnfibeit  Deß 
VrrftattDeß  unO  Oer  Unculfur  Oeffelben,  enbliä):  ©e* 
müthß  *  unO  VMenfchwdche/  befap.  5/ de  oiefe  3U* 
fldnOe  ftnD  auß  Doppelter  Sfaicfftcp  nothwenOig  auß^u* 
mittein.  (SrfHid)  wirö  oft  von  tßneit  Veranlagung 
prgenommen,  folche  3nOibtOuen  oor  Dem  gorttm  für 
tbliig  unfrep  $u  erklären /  maß  fte  nidot  ftnD/  ober 
aud)  für  Pollig  frep  t  maß  fte  ebenfalls  nid)t  ftnD. 
Sweptenß  geben  f te,  wegen  Oer  graD*  unO  t^e iltveifm 
Unfrepbei tf  Oie  auf  ihnen  laffet,  fowop  Veranlagung 
Zu  illegalen  JjanDlungen  /  Oie  gleichwohl  oon  Oer  3U* 
rechnung  frepfpredjen ,  alß  auch  ©elegenheit  zu  $D?a§re* 
$dnf  Dergleichen  JpanDlungen  $u  Oerbuten* 

§*  477*  . 

£>ie  5Jußmittefung  folcher  JnflanOe  tff  leicht  oOer 
fchmer/  je  nachOem  Oie  UmfldnDe  ftnD.  €*0  giebt  3n* 
DioiOuen/  Oie  fomop  in  ihrer  (Eonffitutioti;  alß  in  ip 
rer  ganzen  Menßweife  Daß  unoerfennbarc  ©eprdge  pfp* 
chifcher  ^d)mdche  aller  5lrt  an  fleh  tragen.  Von  (Bcburt 
auß  franfliche  ttnD  fümmerlich  gereifte;  mit  Sfiaturfep 
lern  ©eborne,  namentlich  Saubftumme/  nach  fehleren 
^ranfheifen  zerrüttete/  Durch  5iußfd)weifungen  aller 
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(Jrfiec  2ibfcf}ni(f* 

2lrt  Perborbcnc,  enDlid)  afterfchmad)e  SDienfcbett  (ci Den 
am  £jeDact)fni§,  an  ScrftanD  unD  llrt ^eilßtraf f ,  an 
©emüth  unD  smOcti/  o (;ne  Darum  mirflid)  feelengeffort 
un 0  pMlig  unfrei)  $u  fepn»  Qlber  ihre  gan$c  Efiffenj 
unD  Jcbeuftpeife  jeugt  Pon  i hrer  Untudjtigfeit  ju  0e? 
fchdftctt  unD  entfchulDigt  tyxe  illegalen  JjaiiDlungen* 
Reichte  unD  natürliche  groben  ihrer  griffigen  grafte, 
ein  Slicf  auf  ihre  /panDlungetocife  ift  hturcidjcnD ,  fte 
für  bas  $u  erklären  r  map  fte  flnD  unD  if;re  bürgerliche 
&3ttrDigiing  feff  $n  üellcn,  5|bec  cs  giebt  auch)  3nDi? 
PtO uen,  au’ld)c  genauer  geprüft  fepn  moücn/  tocil  ihr 
2lett§crcs  uni)  ihre  jj)anDlungcn  Die  Sermutfjung  pft)? 
chifd)cr  0cbn>dd)en/  peratrlaffen ,  ohne  Da§  ;Diefe  0tatt 
fiiiDcin  0ehtpere$  Q)ct)bvj  fd)mcrfaflige  Sprache/  j* 
S*  nach  Rahmungen/  grimafftrcnoce  2Jeu§erc,  balD  a($ 
Qingetpohnbeit  (  balD  als  golge  Pon  jvranfheiten,  aUeä 
Die§  giebt  oft  einen  ungegrünDcten  $>erDad)f  ,  namens 
Ud)  Der  SerffanDesfcpmache*  SUIeitt  eben  fp  faffen  ftch 
Die  mannichfaltigen  pfpchifdjen  0chn>ad)en  auch  erfütt? 
ff  ein  unD  Die  SerffcHung  hat  fyxcx  ein  icid)te$  Spiel, 
dpicr  itl  ein  fcharfes  2Jugc  unD  genaue  Prüfung  nbtl)ig, 
um  hinter  Die  2Baf)rbeit  $u  fommen.  SßieDerholte  pf t)f 
chologifd)c  groben,  au$  Dem  Seben  Der  3nguirenDen 
felbfi  hergenommen»  um  Den  ®raD  ihres  (SeDachtniffeS, 
ihres  23erffanDcs  $u  beffimmen,  Scranlaffung  $u  Er$ab? 
luttgcn,  ju  Darftellu-ngen  /  $u  Erläuterungen  opn  0ei? 
ten  Der  ^nquirctiDcn/  ^ptl;igung,  2$iDcrfprüd)C/  in 
Die  man  fte  ocrtpicfelt,  ayfiulcfcn  /  oor  31flen  aber  Sc? 
mühung/  ihren  Ebarafter,  ihre  £>cnf?  unD  fccbcnsnxife, 
fp  rpic  ihre  ^ebeusDerJjdltniflfe  fcnucn  ju  lernen  ,  füb* 
ren  hi^  Ücbrr  $um  3^*  ®enfd)cn,  Pon  Denen  ftd) 
aus  allen  Umtlaupen  ergtebt,  Daß  fte  Urfache  haben, 
il;r  3nnereP  $u  perbergen  unD  ftch  4»  Pcrffellcn,  laDcn 
ben  allem  SJnfchein  pan  Entfalt  unD  Schmach?/  fchon 
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DaDutcf)  Oen  (larfeit  VerOacbf  Oe3  Vetrugtf  auf  ftd)/ 
unO  muffen  f  faßo  flc  nid)t  über  Oie  90ka§en  abgefeimt 
finO,  Ooch  ijule^t  in  Oie  ihnen  gelegten  (Schlingen 
faßen* 

§♦  478 ♦ 

Anerkannt  unfrepe  JujkanOe/  al$  bemirkt  Ourch 
körperliche  ilffectionen,  fmO:  Der  ©chlaf  unO  Oer 
Sraurn,  0a3  SkachtmanOeln  ,  Oer  Jmifchen$u|kanO  $mi* 
f-hen  (Schlaf  unO  Aachen  t  Ajfectionen/  bep  Oenen  Oa£ 
©eljirn  boqüglich  leiOet,  mie  £irnenrsünOung/  unO 
kaufet)*  Sie  £{5araftcre  aller  Oiefer  JufkdnOe  ftnb  §♦ 
429  —  444*  angegeben.  %\)u  Auömittelung  mirO  grog* 
tentheilo  megen  begangener  illegaler  JpattOlungen  bet* 
langt  /  unO  Oie  Sftorm  Oiefer  Au^mittelung  bezieht  ftch 
auf  Oie  (Sammlung  unO  Prüfung  bon  Oett  factis  unO 
Oen  mitmirfenOen  UmfkdnOen  jur  Jett  Oer  berühren 
%l)at ,  fo  mie  auf  Oie  Relation  unO  Prüfung  Oer  Jeu* 
gen*  3C  natürlicher  Oie  facta,  je  klarer  Oie  UmfkdnOe, 
je  gültiger  Oie  Jeugen:  Oefko  fixerer  ifk  Oie  Auemitte* 
lung*  23 cp  oem  SßachtwattOeln  unO  Oem  Jpange  jur 
Trunkenheit  tritt  aber  auch  Oie  Unterfuchung  Oer  ge*  v 
genwdrtigen  Vefchaffenhett  Oer  ©ubjecte  in  jptnfkht 
auf  künftighin  mögliche  jpanOlungen  ein*  Ser  Iftacht* 
toanOler,  Oer  SrunfenbolO  können  in  Jufunft  eben  fo 
nachtheilig  hanOelnf  al£  fte  e£  früherhin  traten*  Sie 
0chlüjfe  auf  Oen  künftigen  JufkanO  folcher  $erfonen 
grünOen  (Ich  aber  auf  Oen  ©raO  ihrer  Uebcl  in  Oer 
Vergangenheit*  Jpier  ifk  Oemnad)  ebenfalls  Oer  oben 
angegebene  2ßeg  einjufcfjlagen,  Oa  Oer  gegeümdrtige 
Augenblick  über  Oie  ©emihfjcit  unO  Oen  ©raO  Oiefer 
JufkdnOe  nur  feiten  belehrenO  ifk*  Ob  einer  ein  9kad)t* 
manOler  fep,  fleht  man  ihm  nicht  an;  unO  Oer  drgfke 
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OrmtfenbolD  bat  in  nüchternen  Stunden  oft  ein  gatt$ 
natürliches  Slnfejjem 


§♦  479- 

Oie  2iusmittelung  Der  jwepten  Pfaffe  unfreier 
3uftanDe,  Die  unter  Der  Siubrif  Der  53crmir* 
rung  unD  Des  gcbunDenen  ülntriebes  aufgefaßt  unD 
§.  445-4 5i*  charafterifirt  (InD  f  i|l  unter  allen  Die 
fchwierigflc*  Ob  ein  €Ücenfd>  jur  Jeit  einer  gewiffen 
Sl;at  wirflich  in  Dem  3nffanDe  &cr  Verwirrung  oDcr 
Des  gcbunDenen  Olntriebee  geroefen  fep,  fann  nur  Durch 
Die  genauere  Äcnntniß  Der  UmftanDe,  Der  sperfoneit 
unD  ihrer  Verjjdltnifle  ausgcmittelt  werDen*  Sßie  oft 
aber  ift  Diefe  mangelhaft  unD  ungewiß.  Jpier  bleibt 
uw,  jur  völligen  Vcfldtigung  Dce  in  grage  befmDli* 
d)cn  JuftanDctf,  oft  nichts  übrig ,  als  Die  Verfuge* 
rung  Der  3»üibiDuen  fclbfl,  Daß  ftc  $ur  3C^  einer  b** 
jeimmten  Sf)at  nicht  bei)  ftcf>  gemefen  fepetu  Oie  $rü* 
fung  Der  (BlaubwürDigfeit  oDcr  U nrc>ah>r fcf)cinficf>feit 
Diefcr  Verftcherung  bleibt  unter  folchen  UmflanDen  faft 
Daß  einzige  ©efc^aft  Dcß  3lvjtc6.  Vegttimivt  ftd)  Daß 
0ubject  alb  glaubwürDig  ,  Durch  fein  ganzes  SBcfett 
unD  feine  VerbaltniiJc  ,  Durch  feine  Oarftellung  Deb 
facti ,  Durch  Die  3eugniffe  Der  9)iitwi|TcnDen :  fo  f'anu 
Der  2lr$t  fleh  nid)f  weigern /  jene  JttftänDe  für  factifch 
ju  halten*  3’n  Dem  $)?aße  aber,  wie  ein  oDcr  Der  an* 
anDerc  Der  S5effdtigung  nach  phoftologifchcn  unD 

pfpcf  elogifchen  Cs;rünDen  bezweifelt  werben  fann,  (leigt 
Der  VerDacht  eines  falsi;  unD  F>icrnad>  wirD  Der 
21qt  fein  ©ufad;$cn  cinjurichten  haben,  fo  Daß  Dab 
plus  oDer  minus  Der  2ßal;rfchcinlichfcit  fein  Polles  Ur, 
theil  beftimmt. 
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§♦  4So> 

£)ic3lu$miftelung  Der  Driften  klaffe  unfreier  3uffan^ 
De  ,  auf  Deren  (Ej)araffet*ifHf  §.  452.  oemiefen  morDett, 
beruht  auf  einer  gehauen  Aenntniß  Diefer  (Eharaftcre* 
3e  Deutlicher  unD  beffimmter  Der  21r$t  Diefc  imie  l)atf 
je  genauer  er  ihre  Umriffe,  \l)xc  9khnlic fyfeittn 
unD  UnterfehieDe,  ihre  Ucbergdngc  unD  5lußgdnge, 
aber  aud)  ihre  üuellcn  unD  ihre  (Entffehung^ 
meife  fennt:  Dcffo  fiebern*  iff  fein  Urteil*  T)er  2lr$f 
muß,  um  Diefc  guffdnDc  ju  begreifen  unD  gehörig  $u 
mürDigcn,  nicht  bloß  alle  Die  phpüfehen  Hebel  genau 
fennen ,  welche  ettfmeDcr  in  ihren  0veflepen  oDer  in 
ihren  golgen  manuichfaltigc  6eelenffbrungen  begrün# 
Den,  Dergleichen  fr  33*  JpppochonDrie,  'Jppfferie,  über* 
haupt:  gehler  unD  -Berflimraungen  Der  0feproDuctton& 
unD  ©efd)lect)tßorgane ,  Deß  ©efdßr  unD  üRert>cnf9fte#i$ 
finD:  fonDern  er  muß  auch  eine  Äenntniß  bon  Dem 
(Einflufife  Der  Temperamente  unD  (Efjaraftere,  Der 
ftnnungen,  Neigungen,  33effrebungen,  ülngemohnfjeb 
ten,  ^eiDenfchaffen,  Der  griffigen  Rohheit  oDer  3kr* 
bilDung  unD  Cinfeitlgfeit ,  enDltch  Der  äußern  bür* 
gerlichen,  oeonomtfehen  unD  gamilienberhdltniffe  auf 
Die  (Stimmung  unD  0iid)tung  De3  pfpd)ifd)en  3£efcnS 
beftfceiu  Bfur  fo  wirD  eß  ihm  möglich,  ein  beffimmteä 
unD  DoHgültigci?  Urtheil  über  fold)e  3u$dnDe 
fallen* 

i  ^  .  ■ 

§♦  481* 

35  ep  Den  perfonlichen  Unterfuchungen  feelengcffbr# 
(er  3nDlt>iDuen  oDer  fo(d)cr,  Die  Dafür  gehalten  wer# 
Den,  perrdth  ftd)  Der  Sharafter  Der  Tollheit,  De$ 
dßaljnfinnß ,  Der  33errüdthett,  Der  Melancholie,  De$ 
©loDftnn$  unD  Der  SSittenloftgfcit  leicht  nach  Den  am 
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gegebenen  $enn$eid)en.  ü?ur  muß  man  ftch  hüten  jeDe 
nnDernatütliche  (Exaltation  oDer  £>eprefflon  Dev  geizigen 
Grafte  foglcid)  für SeelculHrting  $u  erflaren:  Denn  ee  ifX 
leid)t  mcglich,  Daß  f o I cX) c  3m?dnDe  bloß  DaßBkrf  motnew 
taner  oDer  jufdlliger,  überhaupt  oorübcrgcbenDer  (Ein n>tr^ 
fangen  ftttD*  SlufregenDe  fceiDenfchaften  /  mie  etn?a  Der 
3orn,  unD  mibernatüriiehe  pfi)d)ifct>c  3ufXdnDe,  $,  B* 
Der  SFvau fcf) ^  tonnen  lcid)t  alle  Bbdnomettc  Der  Xolihcit 
unD  Dcß  ^aljnfinnß  (;croorbringcn;  DeprimtrcnDe  31  f* 
fcctcn  unD  VeiDenfchaften,  mie  6<hr cd  oDer  Kummer, 
unD  (Einflüffe,  welche  Die  jtorperfraft  gefchwdcht  (;a* 
ben ,  wie;  langentbehrte  9}al;rung,  oDer  6d,Iafloftg* 
feit,  tonnen  Den  3Jnfd)cin  Don  Melancholie  oDer 
©loDfüm  erzeugen*  (Eine  Du-ipe  ruhiger  tctunDen  atu 
Dort  aber  Die  0cene;  uttD  ^erfouen,  Die  freute 
außer  ftd)  mären ,  fmD  Dicüeidu  morgen  wieDer  bet) 
ftd).  Man  fafiTc  alfo  fein  ooreiltgetf  9vefulfat  aue  flüch? 
figer  Beobachtung,  dagegen  laflfe  man  ftd)  auch  n i cf; t 
Durch  Die  frepen  unD  fjdlcn  Stoifchenraume  einiger  fols 
eher  frattfer  3nDiuiD>ucit  tdufchen.  BSal)re  Berrütft* 
heit  unD  Melancholie,  unD  maprer  BloDftnn  bleiben 
ftch  jmar  in  ihren  (Erfcheinuttgen  treu,  aber  nicht  fo 
Die  Xollheit  unD  Der  &i3ahnfmn.  £>er  Xolle  außer  Der 
3eit  feinet  9lnfal(eß,  unD  Der  Boaljnftnnige,  meldet 
pcrioDifch  lelDet,  in  guten  ©tunDen,  bepDe  fonnen 
gan$  pernünftig  fd)eincn,  jpier  l;at  ftd)  Der  $r$t  an 
Die  tpm  befannt  gemachten  oorhergegangeneit  3ußdnDe 
folchcr  3n^iDtDuen  $u  halten  uttD  ihre  Stücffohr  ab$u* 
harten.  £a,  mo  Der  ülr$t  bloß  attß  Berichten  über 
geclenftbrungen  urtheilen  foü,  gilt  Die  9vegel,  Daß 
et  ftch  nur  Durch  ftcherc  unD  boKftanDige  Sat a  leiten 
(affe,  Die  aller  jmepDeut  gen  (Erfldrung  Den  3u3an9 
perfd)ließenf  unD  wo  Diefe  £>ata  mangelhaft  finD,  fr at 
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er  auf  ihre  (Srrgdnjung  §u  Dringen ;  unD  Die  fünfte, 
über  Oie  er  unterrichtet  tvcvDen  muß  ,  an^ugebem 

§♦  482* 

Sie  unfreien  3utfanDe  aller  9lrf  fmD  in  Jpinftcht 
auf  ihre  für$ere  oDer  längere  Sauer  oOer  and)  naol)l 
auf  ihre  UnoerdnDerlichfcit  ein  Jpauptobject  Oer  Unter* 
fud)ung  Deb  gerichtlichen  5lr$febt  3U  welcher  bon  Die* 
fen  Ören  Kategorien  fte  ftef)  eignen/  fann  nur  eine  ge* 
naue  Prüfung  Deb  3u^anDeb  Der  gnDioiDuen  lehren» 
3imge/  übrigenb  gefunDe,  robujre  ©ubjeefe/  folche/ 
bep '  Denen  irgenD  eine  plogliche  €itiwirftmg  /  alb 
0chr cd f  eine  in  ihren  geigen  $war  nachteilige/  aber 
Doch  uertifgbare  Kranfhett/  wie  unterDrücfte  Blut* 
flüifc/  gehemmte  ®ÜchabfonDerung  bet)  Söbchueriunen/ 
einen  unfrepen  3uftano  her0ör9cbrachf  h at/  werben 
oft  Durch  Jjmlfe  Der  2Ratur  ober  Kunf in  fur^er  3e*t 
oon  Dicfem  JuflanOe  befrepf*  B3o  Demnach  fowofjl  Die 
forderliche  unD  pfpehifche  Sibpofttion;  alb  auch  Die 
Sftarur  Der  PeranlaffenDen  Urfacf>e ,  ingleichen  Die  (£r* 
fahrung  Der  Beobachter  in  ähnlichen  gatten  ein  balDi* 
geb  Borübergeben  Deb  unfrepen  3nffanDeb  perfprichtt 
Da  iff  Diefeb  Moment  wohl  $u  berücfftchtigett  unD  $u 
bemerfen*  $lldn  bep  weitem  nicht  alle  gatte  fiuD  Pon 
Diefer  21  rf*  Sab  3Uterr  Die  Sonfdtution  Deb  @ub* 
jectb^  Die  Sftatür  unD  Sauer  Deb  unfrepen  3nttanDeb, 
atteb  Dicß  legt  Der  möglichen  Hebung  Dejfelben  oft  gro* 
tte  ©chmierigfeiten  in  Den  2ftach  Dem  4often 

gaßre/  bep  fchwdchlicher  Sonftitution  /  unD  noch  mehr 
bep  fd)on  langf?  angegriffenen  ferperlicßen  Organen 
unD  (£pftenmt/  bep  alten  moralifch  fehlerhaften  2Jnge* 
mohnheiten;  Die  auch  Den  Körper  jerrutten,  nach  att^u* 
l)eftig  einwirleubcr  £eiöcnfd;aft  ^  B»  fchlgefchlagencr 
Hoffnung  Der  £iebe;  nach  großem  unD  fernerem  $er* 
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luff a  tätige  Dauerndem  tiefen  Kummer,  cnDlid)  iml>  na* 
irtentlicf)  bet)  Der  SDidancholiC/  Dem  51>ahmri£  ttnD 
SMbDftmt/  befonDers  trenn  fte  fd)ott  J vil^rc  lang  ge* 
Dauert/  unD  aller  Bertnuthung  nach  fchon  Oceorgani* 
fation  in  Den  eDcltfen  Organen  Des  Körpers  bcgrünDct 
fabelt/  ift  nur  mit  ricler  Bef)utfamfeit  non  einer  rnog* 
lieben  Bcrdnbetung  Des  unfrepen  3utfanDes  $u  fpre* 
cf)en.  3a  bet)  Bereinigung  aller  Dtefer  triDrigcit  Um? 
ftgnDe  fantt  Der  2lr$t  mit  größter  &öahrfd)einlichfeit 
behaupten/  Dag  lebenslang  feine  Beratibmmg  (Statt 
ftnDen  trcrDe* 

§♦  4S3* 

3u lekt  tff  ein  $u  bcrücffkhtigenber  £auptpunft 
Dtefer  t  für  treibe  BehorDe  unD  $u  trcld)cm  3rcecf 
Urtfjcil  Des  tMr$fe$  Perlangt  trtrD*  SlnDere  3wecfe  fm* 
ben  Die  (Eiril*/  anDere  Die  (Eriminal*/  anDerc  Die  ^oli* 
cep  *  BebbrDen/  trie  Dieß  frü!)erf)in  hinlänglich  angcDeu* 
tet  trorDen*  Oer  5lr$t  foll  unD  fann  jtrar  Das  Bcr* 
fahren  Diefer  BehorDeit  nicht  leiten  trollen ,  aber  er 
hat  es  $u  begrünDen*  Oa  nun  Den  (Eirilbef)6rDcn  Dar* 
an  gelegen  iff/  Die  ®efd)dfte>fdhigfeit  beffimmter  3nDt* 
PiDuctt  fentten  ju  lernen :  fo  haf  Der  5lr$t  in  phpftfcf)er 
unD  pfpct)ifcher  £inftcht  feine  Unterfuchung  |irndd)ft 
unD  porjuglich  auf  Diefcn  $unft  ju  rid)tcnr  Das  fbr* 
perliche  unD  geizige  Bcrmbgcn  foldjer  EPerfonen  Durch 
Prüfung  ihres  ©efunDheitSjuffanDcS  unD  ihrer  geifti* 
gen  gahigfeifett/  nach  eben  angegebenen  Siegeln/  $u 
beffimmeti/ alle  übrigen  Uutcrfuchungsmeifen  abe x,  alsitn* 
jtt>ecfmd§ig/  bep  6eitc  $u  legen*  ferner:  Da  Die  (Eri# 
minalbel;orDen  über  Die  3ttrechnungsfdhigfeit  unterricht 
tet  fepn  trollen/  fo  finD  hirr  Die  3 eichen  nicht  blos  Der 
ileberlegung/  fonDern  ror$ttglich  Der  BiilUuhr  unD  DeS 
nicht  gcbunDcucn  Antriebes  Die  öcgcnftdnDc  Der  Untere 
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fttchung*  enöfic^/  bq  Straffen  ober  gehalten  ber 
Jwecf  D er  <po[icet>bc^6vbcn  ifi :  fo  J>at  hier  ber  5lr$t 
ben  Jufranb  beflimmter  3nbioibuen  in  bet*  jptnficfyt  ju 
unterfuchen,  wiefern  ihr  ganzes  f 6rperlict>ee  unb  pfy* 
d)ifd)C0  Q3efinben  ftd)  bürgerlicher  grepbeit  qualift* 
iirt  ober  nicht;  was  ihm  nicht  fchwer  werben  wirb 
au^umitteln  f  wenn  er  feinen  QMicb  auf  Die  21  rt  unb 
ben  0rab  heß  unfreien  gufianbeß  richtet*  £>er  31r$f 
hat  nehmüch  fner  nichts  ju  unrerfuchen  f  als  ob 
nie,  SßBahnftnn ,  Sßerrücftheit ,  $Wand)oüe|,  3$l6bftnn 
ober  $BÜlenloftgfeit  ©tatt  ftnbet;  wo$u  früherhin  Die 
Anleitung  gegeben  i(t* 


drittes  5?  a  p  i  t  c  l 

®cthobe  für  Ülußfiellung  beß  ©«(achtend 

(  ars  msti  umentaria.) 

§♦  484- 

t)aß  Gutachten  iß  ber  (egte  JwecF  unb  haß  0te* 
fultat  ber  gerichtlich*  Pfeifchen  Unterfliegung*  SSit 
unterfcheiben  an  einem  0utad)ten  bie  Materie  unb  bie 
gornn  £)te  Materie  enthalt  bie  0umme  ber  9(uf# 
fchlüflfe  über  ben  freien  ober  unfreien  ^ufianb  bejtimm* 
ter  3nblbibuen  entweber  rücfficgtlicg  gewijfer  gefegwi* 
brig  mrübter  Jpanblungett/  ober  in  J&inftcht  auf  bie 
gahig^it  $u  bürgerlicher  £>*i|ien$  unb  Sirffamfeit* 
£>ie  gorm  befieht  in  ber  Sbarfleflungoweife,  ber  £)rb* 
nung,  Qlufeinanberfolge,  unb  bem  gufammenhange, 
fur$  ber  3lrd)iteftoni(  eine£  gutad;tlichen  Staffage*. 
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'  §♦  485* 

Saß  ertflicf)  Die  Pforte  Betrifft  <  fo  ift  fte  Pott 
t>erfcf teDener  üirf,  je  nachtem  Die  Itntetfücbung  eine 
per f6nÜcf)e  war,  oDer  fid)  bloß  mit  oorlicgenDen  5ktcn 
befebaftigte.  £»et)  Der  perfbttlicben  Untcrfudjung  tjl 
Der  erfTe  tt>efeitt(ict>c  *punft  Das  visuni  reperutm,  oDer 
Die  Hingabe  Dee  gegenwärtigen  JuffanDeß  Dom  untere 
fucBten  3nDtoiDuum*  Oer  jmeote  Spunft  enthalt  Daß 
Organon,  oDer  Die  Hingabe  aller  Momente)  Die  Dnt 
JufranD  Deo  3nDiDiDuums  befummelt,  oDer  befiimmtett 
oDer  itt  Jufunft  möglicher  Seife  beftimmen  fönnett* 
Oer  Dritte  spnnff  enthalt  Dae  Oeftnifio  *  Urtpeil,  oDer 
Das  amtlich  *  pft)d)ifcbe  ©machten  felbf?*  Oie  Unter# 
fudutng  nach  porliegcnbrn  Sieten  enthalt  erftlicf)  Die 
Speciem  facti,  oDer  Die  Sammlung  aßer  Momente 
gewiffer  ißegaler  JpattDlungett ,  jwcptenß  Die  Prüfung 
tiefer  Species  facli  nach  Der  Sluß fagc  Der  Jeugcn  unb 
hergebrachter  amtlicher  3cu5n*fTc  r  Drittenß  Daß  aus 
aßen  tiefen  Unterfucf)ungßpunltcu  abfral)irte  amtliche 
Gutachten  felbf?# 


§♦  486* 

HlnfangcnD  tert  ertfen  Slngabepu nft  bet)  perfonli* 
d)en  Unterfliegungen ,  oDer  Daß  visuni  repertum,  ( f* 
§♦  48. V )  fo  itf  f)iet  Der  ganje  perfonliche,  fbrpetlicbe 
unt  pfpchifche  M  SnDiPiDuums  attjugebetn 

(Befralt,  SHter /  Gonfrifufiott,  gehlerhaftigfcit  oDer  Um 
terletpthnt  gemi|fcr  Organe,  fofern  fte  aus  äußern 
eben  erfetinbar  ifl,  Temperament,  Stimmung, 
gung,  ©rat  Der  ©eifiesculfur,  geißige  Ueberipannuitg 
oDer  Hlbfpannuttg,  natürliche  oDer  wiDeruatütlicbe 

Dichtung  Der  geizigen  Tfjatigfeiten,  ©rat  Der  (Energie 
oter  Schwache  aßer  oDer  einzelner,  entlieh  (Ebaraftcr 
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unD  ©tnne^art/  fo  tt>ci(  Die#  alles  aus  forcjfaff iaet 
Unter fud)u  ng  ^ertJorejc^f*  -  AnlangenD  Den  jtpepten 
tyünUr  oDer  Das  Organon  (f.  §*  435*  fo  fusO  i)ict 
Die  oon  Dem  3'nDiPiDuum  fclbft/  oDer  AnDern  f  in  <£x', 
fafjrung  gebrachten  fbrpcrüd)en  unD  geizigen  Anlagen/ 
fo  wie  Die  andern  ©Influflfe  unD  Beranlafjüngcn/  $a 
einem  befümmfen  perföulichctt  JuflanDe  oollffanDig  an? 
jugeben*  Oemnad)/  erftüd)/  in  Abftcht  auf  forderliche 
Anlagen  a)  au$  Den  $inDcrja(jren  her:  55er lehmig  bei ) 
Der  (EntbinDung  oDer  nachher  :  ^opfoerlegungen/  Wt§* 
hanDlungen/  übermäßige  An{trcugungen  $u  fyavteti  Ar* 
beiten^  Abnormitäten  in  Den  (EnttpiefelungSperioöen/ 
jvinDerfegnffjeiten  /  befonDertf  oon  Anschlägen/ 
fraftnngen  Durch  unnatürliche  Baller ,  phpftfehe  <Er$ie* 
hung  überhaupt*  b)  Aus  Den  fahren  DeS  emad)feneu 
Alters:  $ranfheiten  aller  Art/  befördere  folche/  mobu) 
Der  Sopf  Poqüglich  gelitten  i)atr  oDer  Durch  Welche 
Die  ©eiftesftmetioneu  leicht  zerrüttet  tperDen  formen ; 
als:  $opfoerle£ungen/  fd)nell  geheilte  Ausfd)lägc  unö 
gcfd)tpüre/  perfekte  ©lebt/  Jpdmorr&öiDen/  AMrmcr/ 
€ntfrdftung  Durch  53erlutf  au  ©dften/  Durch  Aasfchmet* 
fangen  im  2runfe  unD  tu  Der  5öollu|T/  ©chmangcr* 
fchaffett/  ^tnDbetten/  ©äugen/  gehler  Der  monatlichen 
fJerioDe«.  3wepteti£  in  Abftcht  auf  getfftge  Anlagen: 
a)  aus  Den  $iuDerjahren  her:  (Erbliche  Anlagen  /  £em* 
perament/  (jeröorftecbenbe  Aeußcruugen  DeS  55orftel* 
lungä  *  unD  55egeljrung£  *  SSermogenS/  ©eitleseultur/ 
95ernachld)Ttgung  /  Ueberfpannung  Derfelbett/  53erbtl* 
Dung  Durch  Ecctüre/  ©cbaufpiele/  SSepfpide/  harte 
53eljanDlung,  b)  Au£  Den  fahren  Des  ermaebfenen 
Alters:  Dag  55erf)altni§  Der  ©edenoerntogen  gegen  ein* 
anDer/  Der  @h arafter/  h^ovtfechenDer  <K* 

n>i)Ten  53efd)dfttgungen  unD  ©enüflfen/  gemiffe  Eieb* 
haberepen/  bezügliche  Hebung  ober  übermäßige  Au 
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ffrengung  einzelner  6celenfrdfte,  3c*ffreuun<Krt/  ge* 
fellfd;aftlid)e  (3emol)nf)eiten ,  Umgang ,  2lrbeitfamfeit 
oDer  Drdgljeif/  OrDnuug  oDcr  UnorDnung  in  Den  ©e? 
fd)dften.  Drittens  unD  $ule$t  in  2lbftcf)tauf  äußere  GttK 
flu  (TV  unD  SBeranlaffungen :  25efd)affen(jcitDer  £uft  unDDeS 
Gaffers  in  Dem  2Bofjnorte  Des  3nDiDiDui,  £agc  unD 
25efcf)affen()eit  Der  2Bo$nung,  2Jrt  Der  SSefofligung, 
ÄlciDung,  ferner  unD  5auptfdd)(icf) :  &efcf)dftigung, 
O^cmerbe  r  Lebensart  unD  OrDnuug,  $Didt f  be fonDere, 
Dem  3nDit)iDuum  eigeutf;ümlid)e  SSer^dltniffc  Der  bur? 
gcrlid)en  £agc,  erlebter  UnglücfSfdlle,  jjduslicf)er  Um? 
gebungen;  enDlid)  in  Den  Körper  gefotnmeuer  Qiftc 
betdubenDer  2lr t,  $D?i§braud)  geroifler  Heilmittel,  DeS 
2lDerlajfens,  SpurgirenS,  oDer  Der  geiftigen  ©etrdnfe.  — 
2JnlangenD  enDlid)  Den  Dritten  JJunft,  oDcr  DaS  Deft? 
nitio?  Urtf)eil:  fo  if l  fein  3nba^  Oer  2Jusfprucf)  über 
Die  grepfjeit  oDcr  Unfreiheit  Des  3tl&it)tt)uumS,  ent? 
rrcDer  im  jeßigen  oDcr  oergangenen  3wfanDc,  enrme? 
Der  in  £^ucf ficbt  auf  begangene  HanDlungen  ,  oDcr  auf 
t>or$iinef)menDe  0efd)dfte;  alles  Dief?  nad)  Maßgabe  Der 
forgfdltig  aus  Den  aufgefMten  Eingaben  gefammciten, 
Derglicbencn ,  abgejogenen  25c(rimmungsmomcnte :  fo 
Daß  ftd)  Dicfer  leiste  2lct  Des  ®utad)tenS  $u  Den  erfiern 
fcerbdlt  mie  Die  Conclusio  $u  Den  ^rdmiffen,  unD  folg? 
lief)  Die  (frengfte  £>unDigfeit  fyaU 

§♦  487*  * 

SInfangenD  Den  erften  2lngabepunft  bep  Unterfu? 
(bangen  nacb  Den  liefen,  oDcr  Die  Speciem  facti:  fo 
finD  hier  alle  gefd)id)tlicf)e  Momente,  wdd)e  Die  Spa nD? 
lung  i'cibu  Darneben,  treu  unD  forgfdltig  jufammen 
ju  faffent  furj  es  itf  fyiet  bloS  eine  beftimmte  unD 
PoÜilanDige  citton  Des  nacb  Dem  Bericht  ©'.'.fcbejje« 
neu  ju  geben.  Der  $n?epte  QlugabepmUt  .f jat  es  mit 


i 
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bet  ^tüfuttg  bicfct  ölcfafion  unb  mit  bet  u fuicf)uncj 
bet  ©tunbe  obet  55eßimmung$ Momente  beg  ©cfd)e; 
fetten  $U  fl)un ,  comparatio  et  relatio:  £)b  Die  Spe- 
cies  facti  ttcu  DatgejMt  iß  obet  nid)t,  ob  tid)tig  be* 
obact)tet  unb  auegefagt  roorben  obet  nid)!,  fomofß  bon 
bem  in  Utuetfudjung  beftnbltc&eti  3nbibibuum  felbß, 
alß  bon  aufgefovbetten  3cu3cn  bon  atteftitenbeu 

-Siebten,  iß  l)iet  ^uerfT  anjugeben,  unb  fobann  ba£ 
tt>al;re  fundamentum  facti  ,  gleid)fam  bie  (Eonßtuction 
au£  ben  (Elementen  Deßdben,  bie  (Etlduterung  feinet 
(Entßeljungtfmeife  feß^ußellen,  ^ietauf  nun  tedgt  bet 
btitte  51ngabepunft  nach  richtig  auggemittelten  ©tunben 
beg  ©efd)el)enen,  bie  (Eonduftort  obet  Epicrisis*  ba£ 
©utad)ten  felbß,  bie  amtliche  (Entfcbeibung  übet  bie 
gtcpfjeit  obet  Unftepfjeit  DeO  3il^ibiDtti  $ut  Jett  bet 
Zfyatf  unb  folglid)  bie  gutedptungefdfpgfcit  obet  baO 
©egentficil  betfdben  bot,  unb  fdßießt  fo  bao  ©au$e* 

§♦  488*  ' 

bie  gotm  bet  betriebenen  ©ufad)ten  betrijfr, 
fo  iß  bicfdbe  tfjeüg  allen  gemeinfd)aftlid)  eigen,  tl)ät$ 
fjat  fie  für  bie  befonbettt  mitten  etmaö  eigentljumlid)e3* 
©emeittfd)aftlid)  iß  jebet  21  tt  bon  geriebtüd);  pfpdßfcben 
©utad)tett  Die  Jmecfmaßigfeit ,  bie  j?latf)eit  unb  5>e* 
ftimrn t^eit,  bie  sptdcißon  unb  bie  5>olIßdnbtgfeit,  eigene 
tfjürttltd)  iiT  jebet  2ltt  oon  ©utacf)ten  bie  £>rbnung  unb 
Slufeinanbetfolge,  bie  3llf<*mmentfetfunß  unb  Serbin; 
bung  bet  ®atetialien  $u  einem  jmecfmdßigen  ©andern 

§♦  489*  / 

3ebe  2ltf  bon  ©utaebten  muß  jmecfmdßtg  fet)n,  b, 
f).  bie  Anfrage  beg  5iid)tetö  muß,  iljtet  5l6tlcf)t  nad), 
ttejfenb  beantwortet  werben*  3&te*  5lbftd)f  nad):  bemt 
fbnnte  wofjl  fepn  unb  iß  aud)  juweilcn  bet  galt ,  Daß 
£el)Vb.  b,  Seelen  ;\s:ts>r.  Jf.  '  ü 


3oö 


(£rfrer  'Xbfcfymtt. 


Der  dichter  Den  gragepunft  felbfr,  Der  feine  öbficht  $it 
ernennen  geben  feil,  falfcf)  gefleüt  fyat,  Daß  er  nach  et * 
waß  anDerm  fragt,  alt  ihm ,  in  Dein  torliegenDcn  galle,  $u 
tviffert  nbtfyig,  unD  $u2luffldrung  Der  Dunfdf)eit  Deß  gaüco, 
|u  Entfernung  unD  Berichtigung  einer  Ungerrig^eif,  cine0 
gweifelß,  wo  nur  Der  SIrjt  atiß&elfen  faitn,  Dicniid)  jft. 
3«  folgern  gatte  ift,  nad)  früherer  Erinnerung;  im 
jwepten  Slbfcbnitte,  jmar  Der  gragepunft  Deß  Sichrere 
$u  beantworten,  jitgleid)  aber  aud)  Derjenige  punft  am 
jugeben  unD  $u  be^anDeln,  welcher  Der  51  b  ft  d;t  Deß  £ud)? 
terß  eigentlich  unD  junachft  entfprichf.  2JUeß  maß  nicht 
Dahin  gehört,  ifr  jwetfwiDrig,  uberflufftg,  u«o  muß  tmer? 
wdljnt  bleiben» 

§.  490. 

3eDe  5fr t  ton  Gutachten  muß  ferner  dar  unD  be? 

> 

ttimmt  fepu»  2Ulcö  Dunfle,  6d)WanfenDc,  gwepDeu* 
tige  Der  DarfMung  fdjaDet  Dem  Vertrauen  auf  Den  um 
tcrfud)euDcn  2Jr$t,  Dcrwtrtt  Den  aid;ter  unD  ift  Dem  ©e? 
gcnftanDe  Der  Unterfuchung  fdbtf  nachteilig.  Partim 
wirD  Der  5lr$t  gefragt,  Damit  er  Dinge,  Die  anDern  Dun? 
fei  unD  uubefiimmt  fmD ,  flar  unD  befiimmt  erfenne  unD 
DarftcHe»  Ein  fehwanfenbeß,  tinflaree,  n i cl; t  feft  be? 
grünDeteß  ©utad)ten,  fegt  Mangel  an  Penetration, 
^ütfen ,  Befchranftfjeit  bep  Dem  s2lr$te  ooratiß. 

§*  491» 

EnDlich  muß  jeDe  3lrt  Don  ©utachfen  prdeiß  unD 
pollftdnDig  fepn.  Der  Mangel  an  prdeifton  fchaDct  Der 
Deutlichfeit  unD  Ueberficht,  unD  um  beoDe  ift  eß  Dem 
dichter  hauptfdchlicf)  511  thun*  Die  preuiftou  faßt  bloß 
Daß  SÖcfentlichc  in  beftimmten,  jur  ©ach«  gehörigen 
3ugen  auf  unD  enthalt  ftd)  aller  5lbfchweifungeu  unD  ah 
ler  überfUifftgen  gufdge  fogar  in  einzelnen  Porten»  Doch 
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muß  fid)  Der  2lr$t  bot*  Dem:  dum  brevis  esse  volo,  ob- 
scurus  fio  hüten  /  un D ,  im  bemühen,  geDrüngt  Dar$u* 
ftcüen,  nid)fg  jur  ©acfe  gehörige^  liegen  laffen.  2$o(l 
ftanDigfeit  iff  nt d)t  £8eitfd)n>eiftgfeit/  unD  ein  einiger 
mcggelaffener  mcfentlicfer  $uuft  fann  Die  gan$e  Oar* 
(Teilung  berrüefen  unD  ihren  %tved  vereiteln* 

§♦  492* 

$3a£  nun  Die  befonDere  gorm  befTimmfer  0ufad}fett 
Betrifft :  fo  ift  l)ier  $unac()|?  Die  gorm  Der  ©utad)ten  über 
perfonlid)e  Unterfuchungen  in  (Ermagung  $iehetn  Oie 
SJDTaferie  Diefer  5lrt  Don  ®utad)ten  ift  enad)  §.  91*) 
Da$  visum  repertum,  Da3  Organon  ,  unD  Daö  (En  Dur* 
theil  Deo  $lr$teo  oDer  Die  Epicrisis.  Oie  Drep  SSefTanD* 
tjjeilc  Dc£  0u(ac^fcnö  folgen  in  notpmenDiger  OrDnung 
auf  einanDer^  unD  beffimmen  DaDurd)  Die  ^ntmidelung 
Der  gorm  felbfr.  ©ie  Dürfen  nid)t  bemedjfelt,  nicht 
bcrmifd)t/  nid)t  umgekehrt  tberDetu  (Ein  ©UeD  Der 
Steilung  grünDet  ft  cf»  auf  Da^  anDere  unD  mu§  auö  Dem 
anDern  abgeleitet  merDen.  9lud)  jeDe$  ©lieD  für  ftef»  muf* 
Den  (E^arafter  orDuungsboller,  notfjmenDiger  5Jufeinan* 
Derfolge  unD  eineö  natürlichen]  Jufammenfjangeg  haben. 
Oa£  23erDieuft  eines  guten  visi  reperti  ift  forgfaltigeg 
3ufammenfafien  aller  93?omente  unD  treue  Oarfrcllung 
Derfetben.  Oa£  ESerDienfT  eines  guten  Organi  ift  Die 
adfeitigcUmftd)t  ,  Die  genaue  Prüfung  unD  ©egeneinan* 
Derfjaltung  Der  Momente,  Die  ftrettge  (Einigung  DeS 
UebereinfUmmenDen  unD  ©emijfen,  Die  fefarfe  ©onDe* 
rung  DeS  Separaten /  $8iDerfpred)enDen  unD  Ungemif* 
fen.  Oas  SSerDienft  enDlicf»  einer  guten  Epiaisis  ii?  Die 
ebtDenfe  OarfTcllung  DeS  facti,  feiner  ©rünDe  unD  gol* 
gen,  lur$  Die  genaue,  Haxe  unD  grünDlid)e  23eantmor* 
tung  Des  gragepuufteS  nach  Der  2lbftd)t  DcS  9iid)terS. 

U  2 


vv 


3°8 


(£rffer  'X&fdjniff. 

§•  493* 

Die  ©utad)ten  auS  Unterfucf)u ngett  Der  mieten  Se; 
trcffenD  f  fo  gilt/  togs  Die  SlufeinattDerfolge  unD  2>er; 
binDung  Der  X^eile  angelt,  t>on  il;rer  gorm  Das  ne!;m; 
lid)e,maS  Don  Der  erffen  2Irt  Dcr@utad)tcn  $u  forDern  ift. 
ERur  Die  23erfd)ieDenartigfeit  Der  Unterfudjung  giebt 
aud)  Der  gorm  anDere  Regeln.  SB3aS  Den  erffen  £I)cil 
Diefer  ©machten ,  oDer  Die  Species  facti,  anlangt/  fo 
ift  5>tcr  genaue  (jifforifcfye  golge  unD  3»fa^nien^eÜung 
DaS  einzige  @efe£,  SBie  ftd;  alles  nad)  einanDer  bege; 
btnfyabe,  iff  Don  gro§er  £>eDeutung:  Denn  Darnach  ge; 
ftaltet  ftd)  Urfadje  unD  SSirfung.  Die  gorm  Des  jtoep; 
ten  ^l)eil6  f  oDer  Der  Comparatio  unD  relatio  bejrept  in 
georDneter  Jufammenlteffung  Der  Momente  unD  ©rünDe 
pro  et  contra  nad)  Den  SluSfageu  Des  Individui  quaestionis 
felbff/  Den  abgef)erten  Jeugcn ,  unD  nad)  Den  eingegebe; 
nett  ©utad)ten.  hierauf  mu§' Die  Äritif  Diefer  einzelnen 
SKubtifen  rütfftd)tiid)  ifjrer  JuDerldfftgfeif  oDer  %t$c\feU 
fjaftigfeit  folgen,  Die  Darffeffung  Des  reellen  facti  mit 
feinen  ^eftimnuingemomenrcn,  wöbet)  überall  Die  hicljer 
geistigen  fünfte  Der  Mieten  citirt  weroett  muffen/  mad)t 
Den  0d)lu§  DiefeS  jwepten  DjjeilS.  Der  Dritte  Zfyeil, 
oDer  Die  Epicrisis,  mu§  erft  Die  Dici^e  Der  allgemeinen 
2$eurtljeilungSgeünDe  für  einen  folgen  gaff  überhaupt 
aufiMett/  unO  foDann  Den  gegenwärtigen  gaff  Darauf 
bejieljen* 


§♦  494, 

(ES  ift  genug  ein  fold)cs  allgemeines  6d)ema  für 
3n^alt  unD  gorm  Der  @utad)tcn  $u  beft^en:  Denn  l;icr 
bcfonDcrc  dufter  aufjttfteffen/  PerbietetDieMannid)faltig; 
feit  Der  gaffe.  3nf)alt  unD  gorm  fmD  aber  unjerfrenn* 
Iict>  /  unD  Das  Mangelhafte  in  Dem  (Einen  wirft  ein  faU 
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fcf;eS  ^icf)t  auf  baS  Anbere.  3n  bcpben  aber,  wiefern  fte 
ein  beffimmteS  ürtfjeü  bewerten,  ntug  ftch  bei*  Ar$t  oor 
aller  Einfeitigfeit/  Spartheilichfeit  unb  Uebereifung 

bewahren. 


ScS  ©taatSwiffenfchaftfichen  Zf}C\U 
l w e 9 t e r  Unterabfchnitt; 

p  f  1;  cf;  i  f  cp  ;  po  licet;  Hebe  3lomotf;ettf;  (Mediciua 

psycliica  politica.  )  *) 

§♦  495* 

£)cr  ©taat  bat  für  feefengeftorte  3itbibtbuen  gu  for* 
gen,  fobalb  ftc  ben  3hrigen  $ur  $aftf  ober  ber  offentfi* 
c^eu  Sicherheit  gefährlich  werben;  unb  eS  gehört  $ur 
spofieeppjTcge ,  bie  Aufbewahrung ,  Reifung  ober  93c r* 
forgung  fofeher  3ttDtt>ibueii  $u  oeranflalten.  Die  orga* 
nifcf;e  2ftorm  aber/  ju  Ausführung  biefer  %tt>ecte,  ift 
©achc  bcS  Arztes.  2>aher  ber  policepJicf)e  Xfyeil  ber  pfp* 
chifcf)en  9J?ebi$in. 

§♦  49  6. 

£)aS  Collegium  medicum  eines  £anbeS/  ober  bal 
SorpS  ber  03iebi$inalratf)e  ober  ntebi$inifchen  ©taatS* 
raffte  ift  nicht  bloS  $um  Entwurf  eines  $fattcS  für  bic 
Einrichtung  oon  3^^^n^4«ferrt  ^u^e\\f  fonbern  hat 
auch  einen  Antfteif  an  ber  Aufftchf  über  bie  AuSfüfj* 
rung  DcfjTefben  unb  an  ber  3ttfpcction  über  bie  errichten 
ton  Anwälten  fefbf!  $u  erhalten.  Anwerbern,  fyat  eS  auch 
baS  $egulatit>  für  bie  Ancrfenntnig  t  unb  Aufnahme* 
fahtgfeit  fofeher  ^erfonen  fe f?$u (letten  ,  bie  als  ©eelen* 
geftbete  $um  93ehuf  ber  Aufbewahrung  ange$eigt  werben. 

*)  Ser  SSevfaffer  bemerft  banfbav,  bafi  er,  ipie  tm  vorigen 
Unteröbfc&mtte  jjpffbaucr }  S,  fo  tn  btefem  üietl’S  9to? 
tt^en  bcmiftt  bat» 


I 
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0o  jerfdllt  Dernnad;  Der  poÜceplicfyc  Jjjeif  Der'pfpchifdjen 
9fteDi$in  in  $n>cp  Kapitel ,  Deren  erfteS  Daä  i^r^anifa^ 
tionswefen  Der  3rren^dufcr  enthalt,  Da$  jazente  Da$  0\e* 
gulatiD  für  Die  D.ualififation  Der  Dort  auf$uncf)menDcn 
3nDiDiDuen,  nebtf  Der  ^eftimmung  Der  nothaamDigen, 
fic  bctrcffenDcn  ^otijen» 


(E  r  f  e  $  Kapitel. 

S8  0  n  Der  drganifation  Der  3^cn!)äufer* 


(E  r  ft  c  g  6 e 3 m e n U 

£>oit  Der  (Einrichtung  beö  3trenf)<uife6  überhaupt. 

§♦  497» 

£)a  Der  3a>ecf  eines  3rren^aufc^  fd)on  *tt  feinem 
begriffe  felbff  liegt:  fo  ift  jeDc  23crbinDung  Dcrfelben 
mit  aitDcrn  Entfalten,  $ur  2Jufbcmahtung  Don  (Scfange; 
neu,  $ur  53crforgung  Don  ©ebrcd)lid)cn,  $ur  (Eorrection 
Don  3üd)tlmgcn,  $ur  Ziehung  Don  SBaifcnfinDcrn, 
gwctfn>tDtig*  £aß  3rtenfjau$  Derlangt  eine  (Einrid)* 
tung,  Die  Don  Der  aller  Dicfer  3infialten  DcrfchieDcn  i \lt 
fid)  nicht  mit  ihnen  Dcrtrdgt,  Durch  fic  gefrort  unD  gc* 
fdf;rDct  WirD* 

§♦  498* 

Qaß  3^enhau5  mug,  wie  jcDcg  tfranfenhau^ ,  in 
einer  gefunben,  troefnen,  luftigen,  hci(etlt  ©egenD  lic* 
gen,  ntcht  in  Dem  Umfange  einer  0taDt,  aber  aud)  nicht 
511  entfernt  Don  Dcrfelben;  gleichwohl  tn  einer  abgelegen 
nenl^egenD,  bie  weDer  ^eerftra§e  ift,  noch  Euftbrter  unD 
0pa$tergange  für  0taDtcr  in  Der  9}dpe  3lber  mit 
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©ebMg  Ourchfdjntttene  SBiefen-,  flleßenbeß  Gaffer  muß 
eß  in  feiner  Sftdbe  haben,  fclbft  gelb  un£>  ©arten  hefigen, 
unD  ipaß  Oie  ©ebdube  anlangt,  nach  außen  unO  im 
neu  ficber,  gmecfmdßig,  freunOiicf)  angelegt  fepn*  Keffer 
fino  mehrere  Heinere  Abteilungen  ober  ©ruppen  Pon  ge; 
rdumigen,  nicht  fsobcu  ©ebauDen,  alß  ein  großem 
/paus  mit  Seitenflügeln,  too  Stocftperf  auf  Stocfmerf 
getürmt  iß,  unO  lauge,  fd)malc  ©ditge,  unO  enge,  nie* 
Orige  Stuben,  Daß  ©äuge  gefdngnißdßnlich,  Daß  ©in; 
^clnc  Oüjtcr  unO  ungcfunO  machen. 

§*  499* 

Daß  gange  muß  in  Orcp  Abteilungen  gerfaden: 
Oecouomicgebdubc,  SBopnungcn  Oer  öffkianten ,  m 0 
fid)  gugleid)  Daß  Jpaußbüreau,  Oer  pbarmaceutifchc  unD 
d)irurgifd)e  Apparat  beftnbet,  unb  Daß  eigentliche  3r; 
renh au ß*  Daß  le^fere  felbß  muß,  n ad)  befonOern 
fen,  bcfonOcre  Abtbeilungen  haben*  $ßo  /peil ;  unO 
$krmal>rungßanftalt  in  einem  Orte  bereinigt  finO/  müf; 
fen  bepbe  menigßenß  Durch  weite  0\dume  unO  fixere 
Warfen  getrennt  fepn*  Die  Jpeilanßalt  tut  gwar  Oer 
gur  Aufbewahrung  Pon  Unheilbaren  beßimmfen,  feinen 
Eintrag,  rnoßl  aber  Oiefe  jener*  Darum  ift  eß  am  bei 
freu,  memt  Wohnungen  unb  2ßirthfchaftsgebdube  in  Oer 
Glitte  liegen,  Oie  bepben  Anwälten  aber  nach  bepben 
Seifen* 

§♦  5oo. 

Daß  eigentliche  3i*t*eubauß,  eß  fep  dpeil;  ober  ^ßev 
forgungßaufialt,  muß  in  fid)  felbff  gefchieOen  fepn,  unD 
eine  männliche  unb  weibliche  Abtheilung  haben,  bie  fi'ch 
etnanber  nid)t  berühren*  Die^dume  felbß  gerfallenin  all; 
gemeine  unb  bejonbere*  Die  allgemeinen  ftnb:  Speifefdle, 
Schlaffdle,  ©cfchdftßfale,  33erfammluugßfdle ,  Oranten; 


3t  2  ßrfter  2(&fcf)mtt. 

feile;  DieSefonbcrn  ftnb :  einzelne Bcbaltniffe  für  ganjUtu 
reinliche  unD  für  gait$  Unruhige,  Die  nad)  ihrem  PerfchieDe* 
nett  $wecf  PerfchieDen  ftruirt  unD  eingerid)tet  feptt  tnüf* 
fett»  51m  befielt  ifc  für  £obenDe  Durch  rin  abgelegene^ 
©cbauDe  geforgt,  tt>o  ftc  mit  ihrem  ©efd)rep  unD  &cf 
hüll  Die  übrigen  nicht  beunruhigen  fbntten ,  unD  tpo 
überhaupt  Die  gehörigen  5lnffalten  getroffen  ftnD,  nicht 
bloß  fte  unfchaDltch  $u  machen ,  fonDern  auch  ftc  fe'l  ju 
halten*  Uebrigcne  fann  auch  hier  Daß  übermäßige  <8v 
brüll  Durch  Die  5{utenrietf)fd)e  9)laefc  perhütet  tperDctt» 


§.  5o it 

Die  2Bof)ngebaube  Der  Seelcngefrörten  ntüffen  Pon 
Stein,  geräumig,  l)?l\,  (roden,  mit  jtpedmaßigen  (£in* 
richtungcn  jur  f)ei$ung,  Beleuchtung,  Doch  unjugang* 
lieh  für  Die  Seelengeftörten ,  Perfehett  fcpn»  Die  B3anDe 
unD  Ded'cn  muffen  enttoeDer  mit  glafftrten  gliefen  befe^t 
oDer  mit  fiafeftrniß  unD  anDertt  feflen  München  überjo* 
gen,  Die  gußböDctt  Pott  (Etchcuholj  fcpn*  Bep  aller 
(Sorge  für  Die  (Sicherheit  muß  jcDer  gefangnißaljulichc 
2ln  (trief)  Pcrfd)ioinPen*  Daher  Die  genffer  ohne  eiferneg 
©ittertperf,  aber  Dafür  oben  an  Der  Dede,  Daß  Die 
Uranien  fte  nicht  erreichen  fötttten,  nid)t  tief  herab,  aber 
breit;  tpoburd)  $ugleid),  ohne  Den  Uranien  felbfl  Durch 
3 u 3 1  u ft  $u  fd)abcn,  Der  gehörige  Suftjug  bemirft  tper* 
Den  fann*  31  n  JOen  ^h^ren  feine  Siegel  unD  betten, 
fonDern  Sd)löffer  mit  geDern,  Daß  Der  jvranfe  fte  nicht 
öffnen  fann»  Ucbrigcnß  muß  Diefeß  B3ofjngebauDe  Pon 
außen  mit  fchattigen  Baumen  befegt  feptt,  unD  auf  einen 
geräumigen,  $um  Jjcrummaitbeln  bequemen,  aud)  mit 
Baumen  befefrten  unD  mit  Hafenplafcen  gefchmüeffen  dg>of 
flößen» 
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§»  502t  ♦ 

<£tn  befonDreö  ©ebduDe  muß  Der  forpcrlic^  dv$tli* 
d)en  QxhanDlung  Dev  Seelengcßorten,  ale  folcher,  ge* 
toiDmet  fenn»  tiefes  muß  $undchß  eine  3$aDeanßalt  fuv 
aße  Wirten  unD  gönnen  von  $3dDevttf  3$cgießungenf 
Oouche,  JJIongiven  enthalten*  SoDamt  muß  ftd)  hiev 
ein  i>c| onOerer  £orrection£*  unD  Stvaffaal  mit  allen  Das 
$ugehorigen  03?afc^inen  unD  2$erf$eugen  beftnDen,  als 
DafmD,  Die  (Eo^ifd)e  0d)autel,  rid)tigevj  Orebmafd)itte, 
Das  9veilfd)e  OrehraD,  t>er  glafdjenpg,  Dev  guchtßuhl/- 
Das  £angermannfd)e  ©eßdufe  tu  f»  m» 

§♦  503. 

Oas  ^erfonale  Dev  3lnßalt  muß  $me<f mäßig  ,  PoU* 
franDig  unD  ge^orijj  organiftvt  fepn»  Oa3  #au$  muß 
einen  Oberauffehev  ^aben,  Dev  Das  ©an^e  ovDnct  unD 
erhalt ,  Dem  Das  DienenDe  Sßerfonale  untergeben  iß,  Dev 
Durch  Diefe  Die  Oi^cipüu,  Die  £>efchdftignng ,  Die  }3ße* 
ge  Der  Seelengeßorten  leitet,  Dem  Der  Oeconom  Deg 
jpaufes  für  alles  $?angelnDe,  Untaugliche,  SSevnachldfffgte 
unD  fehlest  ^eforgte  in  Spinficfyt  auf  Nahrung/  $lei* 
Dung,  Oveinlichfeit  Der  fvanfen  3n$ioiDuen,  Deo  tyaußt 
gerdtf)e£,  Des  Kaufes  felbß,  in  J£>inftd)t  auf  Die  nbtlji* 
gen  ©efchirre  unD  ©erdtffchaffen,  auf  Die  Sicherheit 
unD  geßigleit  aller  ^ehdltniffc  oevantmovtlich  iß»  ©leid)* 
moljlf  unD  ungeachtet  feiner  bemalt  unD  feines  €inßuf* 
fes,  fann  Der  Obevauffefjev  nur  DaS  Organ  Des  2lv$te$ 
Der  5lnßalt  fepn,  Denn  Der  Derfelben  iß  Sxantent 

heilung  unD  93ßege,  unD  Diefem  gmeefe  iß  feDev  anDeve 
untergeovDneft  5lud)  Der  ©eißlichc  Der  5lnßalt  iß  nur 
ein  folcheg  Organ  für  Den  51  r$* ,  unD  fein  ©eßülfe  her) 
Den  3nDiPiDuen/  Die  für  geißlid)e  Sinmirfung  empfange 
lieh  fmD»  giiv  Die  übrigen  iß  er  nicht  Da»  Oer  5lr$f 
felbß  iß  Die  Seele  Dev  5lnßalt,  unD  nach  feinen  Siufich* 


3 1 4  CErfter  2(6fcf)mtf. 

%  ^ 

ten  unD  3toecfcu  tnuf?  fic^  Die  ganje  (Einrichtung  fugen. 
Unter  ihm  fte&cn  unmittelbar:  amtlicher  (behülfe,  (El; v 
vur $,  21porbcfce  unD  eine  t)inreid)enDe  3nbl  Von  $ran; 
fenrodrtern  uitD  UnterbeDteitten,  Pott  ihm  $ti  ihren  ®e; 
fchdftcn  abgerichtet  unD  organtftrt.  £ie  ^lufficht  über 
Den  ganzen  ^eDicnungo ;  (Etat  ifc  aber  nicht  feine  (Sache/ 
fonDern  Deo  Obcrauffeherä. 

§.  504» 

Ju  StcnfHeufen  aller  5(rt  in  Der  5ln(raft  muffen  ge; 
funDe/  frdftige/  furd)t!ofe  /  gemanDte  Eföenfchen  gemdfjlt 
merDen  /  Die  nicht  gefühllos  ftnD/  SMcttffeifer  beft^en 
unD  fo  Diel  offnen  (Sinn  f>abcu  /  um  theilo  Die  Pielcrlep 
f leinen  gertigfeitcu  unD  dvunffgriffe  faffen  unD  üben  ju 
lernen/  Die  ju  Der  VebattDlung  Pott  Seclengeftbrtcn  ge; 
hören  /  tl)eilß  fiel)  in  Diefc  unD  ihre  (Eigenheiten  fclbft  ju 
fügen.  £)ic  (Eigenmacht  Der  Einfuhr  nut§  ihnen  frcmD 
fcpn /  unD  fte  muffen/  gleichfam  als  mdren  ftc  im  Sföili; 
tdrDien fter  Daß  (EommanDomort  unD  Den  V3inf  Deo  2luf; 
fehero  oDer  Qlr^teß  Perflehen.  Sic  Dürfen  mcDer  auffeth; 
venD  unD  wilD,  noch  phlegmatifch  unD  trage  feptt,  nicht  . 
perfchlafcn/  feine  Xcunfettbolbe,  if;r  2leu§eree  mu§  an; 
ftdnDig  uttD  reinlich  fepn.  Sie  ftnD  gemiffermagett  Die 
Vertrauten  Der  tixanten,  unD  muffen  Daher  auch  Da£ 
Vertrauen  Derfelben/  zugleich  aber  auch  eine  2lrt  Poti 
Achtung/  Durch  freunblicheß/  aber  fefleö,  befonnene^ 
getragen  $u  geminttett  fliehen.  60  nur  ftnD  fte  brauch; 
bar  unD  fbrDerlich;  attgerbem  hinDern  ftnD  fte  Die  3 »cefe 
Der  2lnffalt* 

§♦  505» 

Strenge  £>rDnung  unD  ^auopolicep  mu§  in  Der  $tt; 
jfalt  herrfchen»  ilein  Vergehen  Deo  Diettffperfonalß  ge* 
gen  Die  angeführte  örDnung  Darf  ungcahnDet  bleiben/ 
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aber  ausgc^cicfMicte  Shatigfeit  muf?  and)  herborge$ogen 
unD  belohnt  trerDcn*  ©aß  Qiufyce^en  unD  (Schlafeugehn 
Der  Traufen/  i^t'c  Steinigung  t  ihre  55efleiDung ,  ihr e 
53cfbfiigung ,  i^rc  53cfd)dftigungen  unD  t^re  {Erholungen, 
i^re  taglid)e  arjtlidjc  53ehanDlung,  tro  Dergleichen  (Statt 
fünDcf /  g*  53*  Daß  53aDcn,  Diei©oud)cr  alleß  Die§  trug 
eine  beftimmte  %e\t  unD  ©tunDc  jjaben/  Don  Der  nicht 
abgetrieben  trerDen  Darf*  @o  fommt  ein  ©eifi  Der  Sic* 
gelmdgigfeit  in  Daß  ©ange,  Der  für  Die  EeiDenDen  unD 
JpelfenDert  gleich  Dortheilljaft  i(i* 

§*  5c 6* 

Slber  UnorDnttng  unD  SSermirrung  entlieht t  wenn 
Daß  ©icnffperfonale  Der  Der  fran fett  3nDiDiDuen 
nicht  angemeffen  ifi*  5$ielc  ©efd)dfte  trerDen  Dann  nur 
halb  Derrid)tet/  mand)e  bleiben  gang  liegen  unD  Die 
©ienjiboten  trerDen  DerDrieglid)  unD  faul;  trenn  fie  fid) 
im  ilebermage  anjirengen  muffen*  @o  ftnD  g*  53*  unter 
Dielen  UmfidnDen  Siad)ttrachen  nbthig*  Tonnen  hier 
Die  gnDiDiDuen  nicht  genug  trechfcln,  fo  trerDen  fte 
matt,  (lumpf,  für  Den  Sag  untauglich  /’  unD  fachen  ftcb 
Dielleicht  Durch  Den  Srunf  gu  helfen*  Oft  ftnD  mehrere 
©ienfiboten  an  einem  ©rte  zugleich  befchdffiget/  g*  53* 
trenn  ein  Seiler  gu  bdnDigen  ift*  £öerDcn  Diefe  nun  th* 
retn  ©ifiriete  unD  ihrer  gctrbhnlid)cn  gunefion  endogen/ 
fo  tonnen  an  anDern  fünften  Der  Slnftalt  UnorDnungen 
entliehen,  Die  Die  gangeOrDnung  DeßSageß  froren*  ©aber 
ifi  für  einen  befiimmtenSßumeruß  Don  Äranfcn  unD  für  be* 
ftimmte  Sunctionen  her)  Denfelbett  ein  befiimmteß  ©ienfi* 
rerfonal  angufiellen,  tro  geraDe  jeDer  fein  ©efdjdft  Den 
richtet  unD  fein  auDereß* 


3*6  *  (£rftcr  7(bfd)niCf. 

§•  507» 

60  wirb  eg  alf 0  befottDere  Jrrenbüter,  ©peifetrd* 
ger,  Die  $ugleid)  fyauti  t  unD  ©tubenfeger  unD^ei$ec 
fcpn  fbnnen,  fobann  eigentliche  $ranfenwdrter  geben/ 
Oie  jugfeief)  Die  Nachtwachen  beforgen*  Einige  befonDe* 
r e  Arbeiter  wirb  Die  25aDean(Talt  Perlangen,  (Einige  Der 
(lorrccf ionsfaal ;  Dirfe  legtern  tonnen  jugleid)  51t  $Sdn* 
Dignng  Der  Sollen  abgcrichtct  fcpn,  uuD  cs  ftnD  jeDes* 
mal  Die  ©tarffien,  Q5ehenDe|ten  unD  35cfonnen|ren  au£ 
Der  0chaar  Der  £)ienft(eufe  fjteju  ausjuwahlen  ,  Da  gin* 
gegen  man  $u  anDcrn  £)ienften  wogl  auch  fd)  w  ad)  lief)  er  e 
unD  weniger  gcwanDfe  brauchen  kann*  2luf  200  0ee* 
lengeflorte  wirD  man  ogngefafjr  12  %Kteti$\itcv ,  6  0pei* 
fetrdger  (Die  außer  Der  ©peife$eit  Die  Neiulicbteit  Detf 
^aufeö  beforgen )  6  dlranfenwdrfer ,  4  53aDcbcDicnfcn, 
4  (EorrectioßbeDienteu  rechnen  tonnen;  welcher  Numerus 
bon  32  nichts  weniger  alä  übermäßig  iß. 

§♦  5o8 ♦ 

£>a£  3rrengatt£  Darf  mit  ©eelengeftorfen  nicht  über* 
laDen  feptt.  £)er  Porganbene  Diaum  muß  bejtimmcn, 
wie  Piele  3nbit>iDuen  ogne  Unbequemlichkeit  aufger.om* 
men  W'crDcn  fonnen*  (Eine  $u  fegr  aufgegdufte  Franken* 
muffe  gat  einen  Doppelten  Nad)tgei(*  (ErfUicg  erzeugt 
Datf  übermäßige  Jufammcnpreffen  Pott  3nDiPiDuen  leicht 
körperliche  .ftranfgeiten,  tjauptfdchlid)  Durch  übcrganD* 
nehmenDe  3Scrberbni§  Der  £uft,  Da  ohnehin  ©eelenge* 
ftbrte  immer  einen  fpeciftfd)  *  wiDrigen  ®erucg  an  fteg  ga* 
bett*  3tt'et)fen£  fann  alljuPielen  Franken  nicht  gleich* 
mäßige  pflege  angeDeigen,  wobep  Denn  Manche  Derfel* 
ben,  j*  Q\  Die  fegr  Unreinlichen,  notgwenDig  Pernach* 
Idfftgt  werben* 
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§♦  509»  '  ' 

3n>cp  Vebittgungen  fchlief?en  t)ie  SKeijje  ber  $0 fl)* 
toenbigfeifen  bet)  (Errichtung  jebeS  SrrcnhaufeS*  (Erft* 
lid)  muß  eine  folche  Olnffalt  einen  ^ineeicJ)ettt)cn  gonbS 
5aben ,  n id)f  bloS  um  alle  nötigen  (Einrid)tungen  $u 
machen  unb  $u  unterhalten  /  unb  für  alle  ^5et>ürfniffe  bet 
.  ©eelengetf&rtcn  ztpecfmd§ig  $u  forgen  f  fonbern  auch  unt 
baS  angefMtc  obere  unb  untere  ^erfonale  ^inreic^cnb 
$u  befolben*  58ie  ber  Joljn  fo  bie  Arbeit*  gut  gro§e 
Aufopferungen  geziemt  ftd)  eine  reid)Iid)e  Vergeltung; 
unb  taugliche  ©ubjecfe/  and)  unter  beu  Oientfboten/ 
fntb  nid;t  leicht  aufgefunben*  Velojjnung  aber  locft  bie 
5D?enfchen*  3w*0*cn$  mu§  ^nftaft  unter  einer  er* 
farmen  unb  forgfamen/  auf  bie  (Erreichung  beS  mefent* 
liehen  3*PecfS  bebauten/  oberften  gnfpectiott  flefjen* 
Mangel  an  (Erfahrung  bringt  ©djaben*  Mangel  an 
©orgfalt  fteeft  an  unb  Perbreitet  ftd)  auf  bie  Offizianten* 
SRebenzmecfe  forbertt  unb  ben  Jpaupt^toecf  aus  ben  Au* 
gen  Pcrlieren  iff  inconfegucnt  unb  nachteilig*  (Eine 
Vebingung guter  J?außf)aitung  tff  fteplid) (Erfparnig*  Aber 
bao  Kapital  ber  Anffaltmuf  nid)f  Permaltet  Serben/  um  zu 
fparen/  miemohl  Verfchtoenbung  ober  unnötige  AuS* 
gäbe,  gleichfalls  ^roeefrotbrig  ifc;  fonbern  eS  ntuf?  ge* 
fpart  werben  um  gut  zu  Pertpalten/  b*  f)*  eS  an  nichts 
SRofljigem  fehlen  zu  laffen* 


3tP epteS  ©egm ent* 

Von  bem  Srren^aufe  als  ^eüanjlalt* 

§♦  5io* 

3undcbft  gilt  Alles  oon  ber  Jpeilanftalt/  traS  Pöm 
Srreuhaufe  überhaupt*  ^nobefonbere  aber  gilt  Pon  ber 


3i£  (£ifter  Ttbfc^nitr* 

JJeilattfcalt,  Dag  nur  folcfte  Äranfe  in  fxc  aufgenommen 
ober  n>eni<5fcenö  nur  folche  begatten  merDcn,  Deren  j^ci* 
lung  noch  $u  hoffen  ftefyt ,  unD  Dag  $u  Diefer  Joeilung,  in 
fomatifcher  unD  pfpdjifcher  Jpinfic^t  alle  nbtljigen  ^IntfaU 
ten  getroffen  mcrDen,  mo$u  befonDcrß  Die  Einrichtungen 
fomof)l  $ur  53efd>aftigung  alß  jur  (Erholung,  3crtfl'eiu,ng 
unD  $um  Vergnügen  Der  jlranfen  geboren;  in  welchen 
^ejief)itugcn  eine  mcit  grogerc  SÖ?amud)faItigfeit  0taft 
pnDcn  mug,  alß  in  einer  biogen  Berforgungeanffalt* 
Eß  mug  Demnach  uictjt  bloß  für  befonDere  5lnmutf)  Deß 
Aufenthalte  geforgt  fepn,  in  Olbficht  auf  grcunDlichfcit 
Oer  ©egen D,  Weitere  Spajicrgdnge  ,  ©ar.en  u.  f.  an 
fonDcrn  eö  mug  aud)  Einrichtungen  $u  Bcfcbaftigungen 
Der  i>erfd)ieDcttftcn  3lrt,  für  ©ebilDete  unD  UngebilDete, 
Traufe  unD  ©enefenDe  geben*  ©arten  unD  JelDbau, 
JpanDWerfe  unD  fünfte  muffen  betrieben  mcrDen  tonnen, 
ja  Die  B3ijfenfd)aften  felbft  Dürfen  nicht  leer  außgehen. 
Eine  $mecfmdgige  Bibliothcf,  phbftcalifchcr  Apparat; 
ein  ^Raturalienfabinet  Darf  nicht  fehlen,  fo  mic  Anwälten 
muftfalifchen  Uebungen  unD  Unterhaltungen ,  jum 
3eid)nen  unD  Wahlen  borhanDen  fepn  muffen.  £>a  Die 
jpeilanftalt  eine  Art  Don  Erjiehungßinftitut  ift ,  fo  ift  eß 
mefctrtlid)  oorthcilfjaft,  men n,  mic  für  JpanDmerfc  unD 
fünfte,  fo  in  mijfenfchaftlicher  Jpiufid)t  felbfr ,  f)  er  fönen 
DafutD,  Die  hier  M  ffieifter  oDer  £ef)rcr  auftreten  fbn* 
tten.  0o  für  Die  ?D?uftf,  für  'Die  Jetdjcnfunft,  für  Die 
^aturgefchichtc  unD  sphflfrt’/  ja  für  Die  ©pmnaftif  fclbft. 
0chneiDer,  Schuhmacher,  Jimmcrlcutc  u.  f.  m.  Dürfen 
ohnehin  einer  folgen  Anftalt  nicht  abgehen.  Spielmcrfe 
aller  Art  für  Die  UnmünDigcn  an  ©cift,  ©elegenheit  $unt 
Spiel  für  Die  ©enefenDen,  mie  Kegelbahn,  BillarD  u. 
f.  m.  ftnD  mefentlid)e  BcDurfniffc  Der  Anftalt,  befonDerß 
mieferu  aud)  im  hinter  für  Sevftreuung  nnD  Erholung 
geforgt  merDcu  mug. 
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§♦  5iu 

Set*  tvefentlichße  Sekret*  unD  €Dveifrer  aber  iß  Der 
5U’jt/  Da*  alle  jene  35efcf)aftigungen  unD  ©piele  na  cf) 
Umffanöen  unD  -33eDürfniß  anorDnen  unD  leiten  muß  unD 
in  Def] ]*n  SlnorDmmgen  fief)  ein  3cbcr  Ju  fügen  l)au 
Der  2lr$t  iß,  wie  Die  ®eele  Der  3rrenanßalt  überhaupt, 
fo  gan^  befonDers  Der  JpeilanfTalt*  Daher  muß  er  auch 
ein  gan$  eigene  feinem  ©efchaft  qualifi£irter  unD  ge* 
bilDeter  93iann  ferm»  0ein  2leußeres ,  n>ie  fein  3’unere£ 
muß  für  Dicfes  ^3 c f cf) a ft  paffen»  ( iß  iß  nicht  geraDe  no* 
tßig,  Daß  er  Durch  feine  ©eßalt,  feine  6timme,  feinen 
£3licf  imponire;  aber  ein  SSor^ug  iß  e£  ,  wenn  es  ge* 
fchieht*  üluf  jcDen  galt  aber  muß  er  eine  Dauerhafte 
©efunDlwit  befigen  unD  forperliche  23efcbmerDcn  ,  $♦  zd. 
Das  Tatet) tau fßefjen  ohne  TRacf;tI>eÜ  ertragen  fontten»  <Sr 
muß  furchtlos  fepn  unD  feine  93iulje  freuen ,  nicht  f)igig 
unD  ungeßüm ,  unD  eben  fo  wenig  trage  unD  verDroffett 
feon»  0ein  ©efchaft  muß  ig*n  intereffiren  ,  einzig  am 
Derben  liegen  ,  er  muß  eS  mit  lütß  unD  biebe  treiben» 
<£r  muß  einen  feßen,  reDlichett,  menfchenfretmblichen 
(E(jarafter  §<\ben,  nicht  ßarrßnnig  unD  nicht  fchmacb, 
nicht  raub  unD  barfcf),  noch  weniger  aber  füßlicb  unD 
weibifd)  fepn;  er  muß  Grrnß  unD  TtilDe  gleich  feljr  in 
feiner  ©emalt  hüben,  weil  bepDe,  nach  UmßanDen,  gleich 
nothmenDig  finD»  Q:r  muß,  als  SO ?ann  von  QBiffeu* 
fchaft  unD  jvtinß,  5lr$t  fepn  im  vollen  @inne  Dep  Sports, 
gebilDet  Durch  6tuDium,  geübt  Durch  Erfahrung»  Ger 
muß  weDer  roher  (Empirifer,  noch  feerer  ©peculant  fepn» 
<£r  muß  an  Der  SRatur  hangen  unD  im  ©eiße  leben»  Die 
Vernunft  muß  il;n  befeelen :  Denn  Die  Unvernunft  iß  es, 
Die  er  $u  befampfen  h<U*  Darum  muß  er  nicht  fowoßl  ?3fp* 
cholog,  als  vielmehr  ^nt&ropolog  fepin  Denn  DaS  äußere  unD 
innere  ©cwcbe  De3  ^enffhen  iß  auf  DaS  imtigße  ver* 
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flochten.  (Er  fennt  aber  t >en  Sftenfdjen  nicht,  menn  er 
Die  $ienfd)cn  nicht  fennt,  (Er  mug  SBe  Itt  (Erfahrenheit 
haben ^  unD  roiffen ,  roic  er  Die  3Rrnfd)en  nad)  ihren  itt'/ 
DtoiDueflen  (Eigcufchaften  $u  beljanDelu  hat,  (Ec  mu§  ent); 
lief)  Die  pfnd)ifd)e£eilfunDe t^coreti fcf)  unD  praftifd).  grünD* 
lief)  t>erfcef>cn :  nid)t  Die  (Eines  Sfteitfcrs,  fonDern  Die 
SU  (er.  £)ie  pfnd)ifd)e  JpeilfunDe  ift  noch  in  i^rer  Ä'inD# 
heit,  (Eß  öffnet  ftd)  ü;m  ein  roeiteß  gelD  Dec  Xhüttgfeit 
negativer  unD  pofttioer  SBcife,  jenes  in  Prüfung  arjtli; 
eher  Oogtncn,  Dicfeß  in  Beobachtung  Des  jvranfen,  (Er 
mugbcpDcs,  ^rüfungS;  unD  Beobachtung*;  Talent  be? 
ft^en;  ec  mug,  mit!  ec  Die  pfpchifdje  jpeilfunDe  foiDern, 
ein  gentalifchec  $opf  fepn,  nuc  fein  fcf)tvacmecifct>er ; 
Das  tt>af)ce  @enie  iff  tfreng  gefeglid),  9Jber  Die  ©efefce 
Dec  pfpd)tfd)en  J^eilfunDe  ftnD  nod)  nicht  bis  $uc  9D?ed)a; 
nif  unD  JpanDmcrfslehre  Ducd)geacbeitct :  Deswegen  Dacf 
fein  bloß  med)anifd)ec  5vopf  3lcjt  einec  pfpd)ifd)en  Jpeil; 
anftalt  fepn,  (  0,  De*  £ef;cbucf)S  r ♦  $h*  §§,  60  —  64 ♦ 
Xlebecljaupt  Borbegr.  $ap,  5t  unD  2t  £{)♦  ^ucle^re,  §§♦ 
368t  unD  369t) 


§*  5i 2t 

£>a*  @efd)aft  Des  pfr)d)ifcf>en  $lr$tes  ifc  $u  grog,  ju 
fcielumfaffenD ,  nimmt  Ärafte,  0orgfalt  unD  Qlufmerf* 
famfeit  ju  fcljr  in  »Jlnfprud),  als  Dag  es  $ebcngefd)affe 
DulDen  follte.  &er  Slrjt  Dec  pfpchifchen  £eilanffaft  mug 
ganj  für  fte  unD  gan$  für  feine  5t u n ff  (eben,  SJuemar/ 
tige  5J3ca^is,  unD  jerffreuenDe ,  abjief;enDe  Eiebhaberepen 
Dürfen  nicht  geDulDet  merDen,  3n  f°  fern  iff  &er  9lr$t 
füc  fein  £f;un  peranttportlid)  ,  in  allen  anDent  0tücfcn 
nid)t^  wenn  ec  einmal  für  einen  fenntnigceid)en ,  erfahr; 
nett,  fur$,  tauglichen  SQiann  aneefannt  iff«  0einem@>ut; 
ad)ten,  feinen  Borfchriftcn  mug  ftd)SlUes  fügen,  masjtim 
«jpeiljtpecfe  mitjumirfen  beffimmt  iff*  (Er  Darf  in  feinem 


Hanbefn  nicht  befchrdnft,  titelt  t>on  andern  lernten  ab* 
Jjangig  fepn,  unb  mit*  Dann  in  feinem  SBirfen  behinbert 
merben,  menn  Diefeß  theilß  Dem  gmeefe  Der  Ahflalt 
fremD  i ftr  t\)c\U  Die  Mittel  Derfelben  überfchreitet,  tfyeitö 
nicht  in  feinem  greife  liegt*  ©ein  SBirfungßfreiß  aber 
begreift  Allee  in  (Ich,  maß  Die  Teilung  forDern  oDer  (Toten 
famt*  Hier  gilt  fein  0D?achtgebot,  fofern  cß  Der  Ber* 
ntmft  nicht  miberfpricht,  imD  Den  Berhdltniffen  Der 
Anjtalt  nach  bezogen  merDen  fanm 

§*  513. 

Sag  Diefe  Serfjdlfniffe  Dem  ^rneefe  Der  SItifTaff  ent* 
fprechen,  ift  Die  Baftß  Der  ganzen  Einrichtung*  lieber 
gar  nichts  beranfialten,  alß  §a\bt  9D?a§regeln  nehmen* 
Sicfe  foften  mehr  alß  Die  SSollenDung,  roeil  fte  imljloß 
ftnD  unD  ein  Kapital  fo  gut  alß  bcrfchleubern*  Eß  müf* 
fen  alfo  Dem  Aqt  alle  notfjmenDigen  Heilmittel  $u  ©e* 
bote  flehen,  oberer  mug  auf  Die  Hoffnung,  alle  l) ctb 
bare  Äranfe  he^uf!ellen,  Bericht  tljun*  Sagegen  mug 
aber  aud)  Der  Ar$t  bon  feinen  Bemühungen  unD  ihrem 
Erfolge  $ed)enfd}aft  geben,  tnbem  er  ein  genaues  Sia* 
rinnt  über  feine  Traufen  unD  Den  ©ang  ihrer  ^ranfbeif, 
fo  mie  über  Den  Einflug  Der  angemanDten  JpeilmethoDe 
führt,  unD  hon  geit  $u  3eit  Daß  midjtigüe  unD  gemeine 
nügigge  Dabon  Dem  amtlichen  publicum  mittheilt* 

§*  5i4* 

Sie  lagt  auch  amtliche  gbgftnge  ju, 

um  fo  mehr,  Da  Der  Ar$t  nicht  mol;!  ohne  amtliche 
©efmlfen  außfommen  fann*  Eß  ift  bieg  ein  ©efchaft 
für  EanDiDaten  Der  SMebijin,  Die  noch  feine  begimmfe 
Aufteilung  'haben,  unD  überhaupt  für  folche  junge 
Aer$te,  Die  ftct>  befonDerß  Der  ^fpchtatrie  miomen  mol* 
len,  ohne  Die  Der  Ar$t  feine  $unfl  nur  beruht, 
Sehrb,  b*  ©seien ;  ©t  er.  Jl.  x 
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ßrfter  Tfbfcfymtt* 

bereit  Äemrtniß  tiglid)  not^mcnDiger  mtrb/  unt)  audj 
für  Die  s&ehanDlung  bielcr  jtrÄnfen ,  mit  Denen  cß  ttod) 
nicht  auf  Das  drjrtrem  Da*  6eelen(i6rung  gefommett/ 
dou  großem  Sftufcen  ift* 


$.  5i5. 

53on  $eit  ju  3 eit/  etwa  jährlich  einmal/  ober 
(jochRenß  ade  $met)  3ahrc/  muß  genaue  ^euifton  übet* 
Die  jiranfen  gehalten/  uitD  Die  für  unheilbar  anerfann# 
ten  muffen  an  Die  »Serforgungeanflalt  abgegeben  wer* 
Den /  Doch  fo  f  Daß  fic  bet)  mieDererfcheineuDer  Hoffnung 
roicDer  aufgenommen  werben  ionneu.  Üiud)  mit  Den 
alß  geteilt  (rntlaffenen  muß  Der  2lr$t  noch  geraume 
3eit  in  53erbinDung  bleiben/  uitD  Don  ihnen  fclbff  oDer 
ihren  greunDen  Don  3cit  $»  Nachrichten  über  if;r 
^eftnDett  uttD  Verhalten  ein$ie£en*  Nur  Die  3C^'  be* 
(tätigt  Die  gelungene  Gur* 


2)  r  1 1 1  c  6  (Segment* 

93  o  n  Dem  Sri*  enfyaufe  alt»  93  ei*  f  o  r  fl  u  n  fl  $  a  n  |t  a  I  f. 


§.  5i 6* 

£>ie  2>erforgungßanftaIt  für  Unheilbare  fantt  cn u 
Weber  eine  9Jnffalt  für  ftd)  fenn  /  maß  mof;I  Daß  heile 
iffr  ober  alß  Anhang  Der  Jpcilanfialt  he[te\)eu,  wie# 
wohl  alßDann  Der  Slnfjang  großer  ift  alß  Daß  £aupt 
felbff/  Da  gewöhnlich  Die  %af)l  Der  unheilbaren  $ran* 
fett  Die  Der  heilbaren  weit  überfteigt;  todchcß  Verhalt# 
ttiß  ftd)  aber  hoffentlich  mit  Der  3c*t  umfehren  mirD/ 
wenn  zeitige  jpülfe  Daß  Hebel  nicht  mehr  Deralteit 
laßt*  5luf  jeDett  gall  aber  muß  Jpeil unD  93erfor* 
fluugßanffalf  in  feiner  unmittelbaren  Berührung  fte* 
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Jett,  moDott  fcfyott  oben  (§*  499.)  Der  (BrunD  angc; 
gefeit  ift* 

§♦  517* 

Von  Der  Einrichtung  Der  Verforgungtfanflaft  gilt 
ebenfaU^  maß  im  erfreu  Abfchnitte  t>on  Der  Einrich^ 
tung  Deß  3rrenl)aufeß  überhaupt ,  gefagf  \\1,  nur  mit 
Der  (Einfchrdnfurtg  ,  Daß  alle  Vorrichtungen  uuD 
regeln  ,  Die  ftd)  auf  mirftiche  Teilung  beziehen  /  bei) 
Den  Verfolgten  nicht  Statt  finDen*  Darum  Darf  aber 
nichts  fehlen ,  maß  Den  guftanD  Diefer  OAenDen  erleid)^ 
tern  unD  fte,  mentgffenß  ju  mechanifcher  OcDnung,  g^ 
mohncit  fantt*  Auch  (re  muffen  bekräftiget  mcrDen, 
auch  fte  beDürfen  Der  Aufheiterung/  ooer  menigjfenß 
Deß  £ebenogeuuffeß,  fo  meit  fte  Deffen  noch  fähig  ftnD; 
unD  eben  fo  notpmenDig  ifl  ihnen  Die  guc^f*  Aber 
Der  Sbaraftet  ihrer  ganzen  VetfanDlung  muß  ein  ganj 
einfacheß/  man  fann  tagen,  mechanifcher  (Beprdge  tra* 
gen*  Vep  ihnen  gilt  Die  Siegel  £*iucs  Xageß  für  alte; 
maß  bep  Den  .pcilfai)igen  Durchaus  nicht  Der  galt  ift* 

§♦  518. 

©leicbmohl  muffen  Die  Äcanfen  Der  Verforgung& 
«nfialf,  menn  fchon  nicht  nach  Demfelben  gw-’cf-e,  Doch 
nach  Denfcfbcn  (BrunDfd§en,  mie  Die  Der  J^eUanfiatt, 
behanoelt  merDen.  Diefc  ®ruuDfd$e  ftuD  bekanntlich 
Die  Der  (£r$ic(jung ,  unD  Die  Vajt$  Derfetöen :  (Bembfj* 
nung,  lOtrlDe  uuo  Strenge*  3eDc  Art  Don  Stätigkeit 
unD  Mitteln,  melche  Den  genannten  Maßregeln  ent* 
fpricht,  muß  auch  in  Der  Verforgttugßanftalt  angemen* 
Det  merDen*  Die  goige  Daoon  tfc ,  Daß  jumeiien  neue 
Außfichten  Der  (Bene;ung  erfcheinctt,  mo  man  fchon  alte 
Hoffnung  Dertoren  patte» 
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ßrftec  'Hbfcfymtt. 


§•  5*9» 

QBie  in  Die  jpeilanflalt  nur  wabrfcheinlid)  heilbare 
aufgenommen  werDen  Duffen ,  fo  in  Die  2>erforgungs* 
anftalt  nur  fo ld)e,  bei)  Denen  Die  $wecfmd§igffen,  aus* 
DauernDften  Bemühungen  fcl)lgefd)lagen  finD,  ober 
überhaupt  folche,  wo  ftd)  mit  3»*>erldfftgfeit  erwarten 
laßt /  Da§,  auch  ohne  allen  Berfud),  jcDc  Bemühung 
;,ur  JjerfMung  umfonft  fct>n  werbe.  2$ic  Dic§  Der 
Satt  iff /  $.  8.  Da,  wo  fbrpcrlidje  Hebel ,  Die  ju  orga* 
nifchen  Ausartungen  geworben  finD,  unD  Die§  Durd) 
un$wcnDeutige  3eid)en  ju  erlernten  geben,  alle  Ausftd)t 
$ur  Teilung  benehmen»  Aud)  über  Dicfe  Äranfen  f)at 
Der  Arjt  ein  genaues  ^rotocoll  ju  führen,  DaJ  wegen 
Der  Ausgange  Der  ©eelenffbrungen,  unD  wegen  Der  Auf? 
fd)lüffe,  welche  Durd)  Leichenöffnungen  erhalten  werDen 
fonnett,  Don  gro§er  BeDeutung  ifr,  unD  Dcffen  Jpaupt*' 
refultate  ebenfalls  Pon  Seit  W  3^v  Dem  amtlichen 
publicum  ntitjutfjeilen  ft n D ^ 

§.  520» 

Ser  §kt  bcftnDlid)c  Ar$t,  wenn  er  nid)t  mit  Dem 
an  Der  Jpeilanftalt  eine  unD  Dicfelbe  ^erfon  iff, 
mu§  wcnigftenS  Diefelben  (£igenfchaftcn  wie  jener, 
beftgen,  ja  an  ftcDulD,  ^ad)fid)t  unD  TOilDe,  ihn 
wo  möglich  übertreffen.  Senn  Die  5}?enfd)lid)feit  Per* 
fhimmt  nicht  leichter/  als  Da,  wo  Die  SRcnfchhcit  gan$* 
lieh  PerfchwunDen  511  fepn  fdjeint.  Aber  mit  Unrecht: 
Denn  in  Der  Afd)c  fonnett  noch  Sunfen  glühen,  SaS 
menfchliche  Antlig,  wenn  auch  alte  Spuren  Der  Ber* 
nunff  Daraus  PerfchwunDen  finD,  Pcrlangt,  wo  nicht 
Achtung,  Doch  Schonung. 
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M  * 

S*  521, 

(So  n>ic  aber  bie  ^3fUcf)f ett  be£  QJr$fe£  an  ber  33er* 
forgung^anffalt  btefelben  ffnb/  mie  Die  be6  Slnbern: 
fo  auch  Die  Rechte.  SBenn  gleich  fein  ®efchdft  n i cf) c 
Pon  Der  Q5ebeufung  $u  fepit  fcf)cinfv  tt>te  ba£  bet*  S^eb 
lung/  fo  i(J  e3  bed)  eben  fo  mefentlid)  unb  normen* 
big  unb  verlangt  bicfelben  ®ered)fame  |u  feiner'  (Er * 
fuEu  ns  f  n>ic  bao  erfrere,  meil  bao  Verhalt* 
ni§  immer  ein  dr$fliche$  bleibt,  b»  fn  ein  fol* 
d)c$,  bao  fid)  auf  frepetf  Jpanbeln  grünbet*  £>enn  in, 
bem  mie  Dem  2lr$te  Die  Jpdnbe  gebunben  ftnb/ 

fann  er  auch  Da  nidjt  mieten/  mo  noch  eftva^  au$jw 
richten  mdre* 

§♦  522* 

2öo  ftch  (Spuren  Der  ^efferung  geigen  —  unb  ber 
2lr$t  muß  täglich  einen  35li<f  über  feine  Oranten  mer* 
fen  f  um  begleichen  $u  entbeefen  —  iff  $mar  bie  $8er* 
forgungoanffalt/  afö  fold)e,  ffreng  genommen/  nicht 
geeignet/  bie  Reifung  ein^uleiten /  gefchmcige  benn  $u 
boücnbcu/  meil  bie  gan$e  (Einrichtung  nicht  auf  bie 
ffufenartige  (Eutmicfelung  unb  Hebung  neucrmachenber 
jfrafte  berechnet  iß:  in$mifchctt  fatm  hoch  ein  gefchtef* 
ter  5lr$t  and)  mit  geringen  Mitteln  oft  oiele£  auörich* 
ten,  unb  bie  (Benefung  ifc  nicht  feiten  mehr  noch  ba£ 
5ßcrf  Der  SRatur  al£  ber  Äunff*  £)aher  tonnen  folche 
Trante  menigffentf  fo  lange  in  ber  Sgerforgungoanffalt 
behalten  merbett/  als  man  nicht  bemerft/  Daß  ihre  (Ein* 
richtung  ben  gortfc&ritten  ber  Äranfen  ^inDerKc^  iff* 

(S 0  mie  aber  biefer  gall  eintrift/  muffen  fte  fogleich 
an  bie  Jpeilanffalt  abgegeben  merbett*  Hcberbaupt  ffnb 
bon  Jeit  $u  geit  ber  ©cnefung  nahe/  ja  felbff  gene* 
fene  ^nbioibuen/  mie  ffe  auch  biefe  2lnffalt  $umeilen 


326  (Elfter  'Mlfchmft, 

liefert/  oor  ihrem  Wiedereintritt  in  die  Welf,  der 
jpeifamralt  $u  überleben  /  ix> r i I  hier  Gelegenheit  ift,  fid) 
wieder  in  daß  gett>c^nlicl)c  Gefchafttf#  und  Welt#2eben 
eiu$uüben. 


3roei)tcs  Kapitel. 

55 o  n  den  Supern  Bedingungen  $  u  r  51  u f n a fyi 
nt c  @eelenge|Urter  in  d  a e  3rrcnMu$* 


§♦  523* 

£>er  Jufland  der  6eelcn(t6rung  ntug  erft  ermiefen 
fci)n  /  ehe  die  Qlngeljorigcn  folcher  Jndiniduen/  die  für 
(Seelcngcftorte  erflart  morden  /  die  Aufnahme  derfelben 
im  Jrrenlxnifc  hoffen  fbnnen.  3U  Oiefern  (Ende  ift 
ein  aUgemcince  amtliches  oder  obrigfeitlichcß  3cu3niß 
nicht  hinreichend/  n>cil  hier  lcid)t  Saufedung  oder  Um 
ft>ififenf;eit  3^uugen  deranlaffen  tonnten.  (Es  i|t  da# 
her  eine  weife  03cagregel,  wenn  oon  den  haften  Be# 
Worden  ein  Dicgulatid  an  alle  refp.  Obrigfeitcn  und 
Gerichte  ergeht/  nad)  welchem  die  oon  den  üerjfen  ein# 
^reichenden  Gutachten  und  3eugniffe  ein$urict)ten  find/ 
thcilß  um  den  ßranfen  die  Aufnahme  ju  fichent/  tt)cil^ 
um  den  Siebten  der  3rrenanflalten  die  netf)igcn  ^iffori^ 
fehen  Stolijen  $u  geben. 


$.  524. 

-Über  nicht  Mos  amtliche/  fondern  auch  obrigfetf# 
liehe  Unterfud  ung  ift  t>on  5R6tf)en/  um  den  Bedingun# 
gen  $ur  Aufnahme  beftimmter  3n&it>iDuen  in  ein  3 w 
renhauß/  Gnuge  ju  leiffen:  denn  cs  find  h iebep  auch 
fünfte  $11  benuf ftcltiaen  /  die  nicht  in  daß  5Jmt 
des  ür$tcß/  fonduii  in  daß  der  £)brigfcit  felbft 


Dljeil.  3  2 7 

einfchlagcm  Da£  Pon  Der  5>6cf)frctt  Bebbrbc  au^gehen* 
De  ÜiegulatiP  ^erfüllt  Demnach  in  ^n>er>  2f)eile :  Den  ge* 
richtigen  unD  Den  amtlichen* 


<Er|fe$  Segment 

<&  e  1*  t  ch  t  i,i  cf)  e  $  9t  e  9  u  l  a  t  i  P, 

§♦  525. 

Daö  erfre,  Yoaß  Die  ©ericht^obrigfeit  etne$  jcDen 
Drt£  $u  leiflen  ^at  in  gatten/  wo  Die  (Einbringung 
gewtjfer  SnDiDiDueu/  alß  Seelengeftorter/  in  ein  3t* 
ren fyauü ,  begehrt  wirb;  ift:  Da§  fte  Die  Jbatfa^en/ 
ttelche  Die  angebliche  (Befaljtlichfetf  unb  SRotbwenbigv 
feit  Der  Bewachung  unD  Verwahrung  Dcß  Traufen  be* 
weifen/  überhaupt  Die  angebliche  Unfähigkeit  Deffelben 
bürgerlicher  ttBeife/  D*  h*  in  einem  freien  3^(^nnDe 
fort  epffirett/  beurfunoen  fotten  /  nicht  aue  bloßen 
Angaben  Der  Dabep  tnterefftrten  $erfonen/  fonDern 
Durch  Vernehmungen^  3eugenPerhore/  Beaugenfcheini* 
gung  /  überhaupt  Durch  forgfältige  (Erfunbigung  unD 
Unterfuc&ung  au^umitteln  bemüht  fep* 

§♦  526, 

Die  genauere  Slußfunft  giebt  in  jebem  gatte  ar^t* 
liehe  Beobachtung  unD  Bereinigung*  Die  Obrigfeit  $at 
Daher  nicht  nur  Den  3lr$t/  Welcher  Den  Traufen  biß l)vc 
behandelter  $u  oeraulafiTen,  Dag  er  einen  Ärattfenbcricht 
nad)  Den  unten  an$ugebenDen  gragepunften  einreiche/ 
fonDern  auch  Den  Pereibeten  gerichtlichen  5lr$t  Die  Un* 
terfuchung  nach  Denselben  gragepunften  vornehmen  unD 
ein  pottffänDigeß  visum  repertum  außgeilcn  51t  lajfciu 
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(Elfter  2(bfd)nitt. 


§.  527. 

3m  gaff  fleh  »un  nach  gründlicher  Unterfuchung 
Daß  ©ubjecf  jur  Aufnahme  in  ein  Jrrenhauß  qua(U 
fi  irt:  fo  \)&t  die  Obrigfcit  den  Angehörigen  deffelbcn 
nicht  bloß  ju  gefiattcn,  fondcrn  fogar  an$uempfef)lcn, 
daß  fte  |ld)  um  die  Aufnahme  deß  ivranfen  in  eine 
3rrenan(Ialt  bewerben.  £>cnn  da  ade  ©eelengcfibrte, 
ohne  Ausnahme,  ihrer  grepfjeit  nicht  mächtig  find, 
und  folglich  ftcf>  und  Andern  man nicf>faltig  fchaden 
fbnncn,  fo  ift  eß  die  ©ad)e  deß  Gemeinmefenß  und 
namentlich  der  9)olicep  folchem  möglichen  Unheil  dorju* 
beugem  ©eilten  fid)  die  Anderwanbtcn ,  Vormünder, 
Kuratoren  u.  f.  nn  weigern,  für  ihren  Traufen  um 
die  Aufnahme  in  eine  öffentliche  Anftalt  nad)$ufud)en : 
fo  ift  ihnen  an$ubeutcn,  daß  fte  mit  Gut  und  2Mut 
für  allen  ©chaden  Raffen  muffen,  den  folchef  Unfrcpe 
durch  SDvord,  gcucranlcgen  m  f.  nn  ftiffen  fbnncn. 
©ß  (loht  ihnen  $war  frep ,  ihren  Traufen  in  eine  ^3em 
fton  oder  ^ridatanftalt  für  ©eclengcftbrfe  ju  bringen; 
allein  ce  darf  diefeß  and)  erjt  nad)  dorgangiger  Untere 
fuchung  und  Genehmigung  don  ©eiten  der  Obrigfcit 
gcfchchen:  auch  ift  der  Ar$t,  dem  der  $ranfc  überges 
ben  rnird,  für  die  ©ntmeiebung  oder  © d> a d e n ft i f t u n 3 
deß  franfett  3l^it)iduumß  dcrantwortlid). 

-  §♦  528» 

£>a  der  ©taat  nur  ganj  J£>ülflofe  auf  feine 
alleinige  hoffen  erhalten  fann,  fo  muß  für  jedes  in 
eine  jrrenanfralt  ausnehmende  ©ubject  fo  diel  ge* 
jahlt  morden,  als  fein  Vermögen  erlaubt  oder 
die  Angehörigen  befreiten  fonnen.  ©ß  ift  alfo  ©ache 
der  Ortßobrigfcit,  ficb  don  dem  Öcrmbgcneffandc  deä 
Äranfcn,  dou  dem  maß  er  an  Grundftücfen,  ©infünf* 
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fett  ober  fottft  befifytr  fo  toie  Don  feittett  etmanigen 
(Erbanfpeüchen  genau  $u  unterrichten,.  unb  ausjumit 
fein,  mic  au$  Dem  QSermbgen  De$  hänfen  ober  Durch 
33ertoanDfe/  ®emeinDen/  Die  notigen  SSerpfiegungegel* 
Der  aufgebracht  toecDen  fonnetu 

§♦  529. 

6inb  Die  berfchiebenen  nothmenbigeit  Berichte  ge* 
hörig  eingegangen/  mtb/  mo  möglich/  Der  gonDä  $ur 
Unterhaltung  De£  Kranfett  in  öffentlicher  pflege  oDer 
menigRens  $u  einem  beftimmfen  Q3entrag  für  Diefett 
Jmecb  aufgefunDen  unD  gefiebert :  fo  fyat  Die  £)rt£* 
obrigfeit  felbjt  mit  (EinfenDung  Der  Den  Oranten  betreff 
fenben  gerichtlichen  unD  amtlichen  Legitimation/  bep  Der 
hbd)|len  ^3cf)6t*De /  oDer  Der  ju  Diefem  23chuf  eingefe^ 
fett  LanDescommifftott/  Den  Traufen  $ur  Aufnahme  in 
eine  Jpcilungß*  oDer  SSerforgungsanftalt/  nach  23eftg* 
Den  Der  UmRanDe/  $u  empfehlen/  unD  nach  erhaltener 
^emiHigung  Die  Angehörigen  be£  Kranfen  $u  fixerer 
£ean£portirung  Deffelben  an^uljalten/  oDer  falls  fiel) 
Sftiemanb  Des  Kranfett  annehmen  fonnte /  feinen  fiebern 
Transport  felbft  $u  beforgetn 


3 m e t> t e 6  (Segment 
2t  e  v  $  t  l  i  ch  e  £  e  g  tt  l  a  t  i 

§*  53o» 

£)te  fontglich  fachftfche  LanDe^contmiffton  für  Die 
55erforgung^anjialten  im  Königreich  0achfett  hat  im 
3ahr  1810  ein  $mecfmafnge$  ^egulatib  Der  Art/  mie 
es  hier  Porjufragen  nothig /  ausgehen  laffert/  Pott  mel* 
ehern  hier  um  fo  mehr  Eftoti^  genommen  merbett  mttg/ 
Da  cß  ftch  in  Den  jpanDcn  aller  Ortsobrigfciten  befinDet 


$S°  (Srfter  2tf>fdjnitt. 

unD  allgemeine  3(u(otitat  b^t*  5öir  benugen  e?  zu 
imferm  S23e^ufe /  eine  überall  anweisbare  ;ftorm  eine? 
amtlichen  ?ieguIatiD?  au f $ u (teilen ,  imD  erlauben  un? 
nur  fyxet  unD  Da  einige  notfjn?enDi$e  SlbdnDerungen 
oDer  Sufdfcc* 


§♦  53x* 

Sie  cr|Te  gr age,  welche  Der  3Ir$t  De?  Traufen, 
wie  Der  ^bpftcu^,  ju  beantworten  fyat,  ift:  welche 
©attung  Don  0eelenßbrung  tf!  bei)  Dem  Traufen  juge^ 
gen  ?  £)a  ftef)  nun  feef)?  Derfd)ieDene  ©attungen  wahrer 
(Seclenfrbrung  mit  ^cflimmt^eit  unD  nach  fiebern  ©rem 
jen  unterfdjciDen  laffen ,  nehmltd):  93ianie,  S£Baf>nfmnA 
Vcrrücftheit,  93Maud)olic,  QMoDfinn  unD  VMenlofigfeit 
<<S*  Den  erffen  £f;eil  Diefe?  £el>rb*);  fo  fragt  es  fich : 
welche  Don  Diefen  ©attungen  iff  im  DorlicgeuDen  galle 
vorbanDen;  unD  ift  Die  Äraufjjeit  einfach  oDer  complü 
cirt?  £>er  bürgerliche  unD  gcrid)tlicl)e  5ir$t  haben  Die 
Kennzeichen  Der  Kranfbeit,  Don  Denen  oorau?gefe(jt 
mirD,  D aß  fte  ihnen  befannt  f: n D /  fcharf  unD  DollftdnDig 
bep  Dem  Individuo  quaestionis  anzugeben ,  unD  511 leß, 
maß  auf  Die  Kranfheit  beffdtigenDe  53f)atrad)cn  Ve* 
Zug  \)atf  z*  V*  JpanMungen,  Die  Dem  Kranfcn  unD 
ClnDern  h^tten  gefährlich  werDcn  tonnen,  oDer  wirf* 
lieh  geworDen  fntD,  Verkehrtheiten  unD  offenbarer  V3i* 
Derftnn  in  güljrung  Der  ©efchdfte,  Verwaltung  De?  Ver* 
mögen?  u*  f*  w*  gerichtlich  unD  Durch  eiDlichc  beugen 
ju  atrefliren,  zugleich  aber  auch  zu  beweifen,  Dag  jene 
V3iDernatürlichfeiten  nicht  etwa  golgen  momentaner 
Veranlaffuugcn ,  fonDern  in  Der  Krankheit  felbff  bet 
grütiDet  waren* 


©faaten?ij^nfd)aft(i(^er  $§«{(♦  3  3  * 

§♦  532. 

^rrttct  ifk  $u  beantworten:  Senn  btc  Krankheit 
cntjlanb?  Sie  fte  auebrach?  5Bc(cf>e  Umßanbe  ilpr  oor? 
ausgingen  unb  fte  begleiteten?  Selche  her&orflechenbe 
©pmptome  ihren  Verlauf  Gezeichneten?  ob  fte,  ohne 
auejufefeen,  fortbauerte,  ober  ob,  unb  wie,  periobifebe 
^vücffdllc  ©tatt  fanben  ?  Ob  eine  316anberung  Der 
gortn  unb  5leu§cruttg  ber  Krankheit  mdhrcttb  ihres  53er? 
laufS  ©tatt  gefunben  ?  Sie  bie  Krankheit  bermalen  be? 
fchaffen?  Sie  lange  fte  nun,  unausgefegt,  ober  in  3wi? 
fehenrdumen,  gebauert? 

§♦  533* 

hierauf  if!  £u  erforfchen:  Durch  welches  gufam? 
mcntrejfen  innerer  Anlagen  unb  äußerer  53eranlaffun? 
gen  ftd)  roahrfcheinlich  bie  Krankheit  erzeugt  unb  etttwi U 
Ui t  hat?  33ep  Den  Anlagen  ift  fowohl  auf  Die  griffigen, 
alt?  körperlichen  $tt  fefjett,  unb  in  SÄucfftcht  bepber  jtnb 
nicht  nur  bie  urfprünglichen  unb  angebornen,  fonbern 
auch  Die ,  wdhrenb  ber  (Entwickelung  ber  geizigen  unb 
körperlichen  gdljtgkcitcn  unb  Kräfte,  oon  ber  $inbheit 
an  bis  jum  5luSbrud)e  ber  Krankheit  Durch  äußere  Um? 
ftdnDc  erzeugten  DiSpoftttonen  forgfdltig  unb  genau 
$u  erforfchen  unb  aqugeben.  (Eben  fo  ift  mit  oeu 
äußern,  auf  bie  Disposition  wirfenben  unb  fte  $uc 
Krankheit  geflaltenben  Cinfiuffen  $u  Perfahren.  Sir 
übergehen  aber  bas  Detail  Diefer  Unterfuchung,  oa 
eS  früheren  (§§.  484  —  494.)  bep  Gelegenheit  ber  (Er? 
forberniß  eines  grünblichen  Gutachtens,  bcjtimtnt  unb 
ausführlich  auSeinanbergefegt  worben  ift* 

§♦  534» 

Gnblich  i (1,  Pon  ©eiten  beS  bchanbelnben  5lr$teS,  $«• 
beantworten:  Scldjc  Heilmittel,  fowohl  pharmaceuti* 
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(Jrjter  'Hbfefjnitr. 

fc t)t  r  af£  pfpcf) i fc^c  />  ftnD  <j(oich  Bet)  Dem  Shißbrudje 
unD  fpaterljtn  im  Verlaufe  Der  ‘SranfjKit  angcmcnDct 
morDen?  2Bie  lange,  utiD  unter  meinen  £>eDingungcn 
l)at  mau  eine  Bcfrimmtc  JpeifmcibcDe  fort^efcBt  ? 
23anDigungßmittel  nbfbig  maren/  roeld)c  (;at  man  am 
gemenDet?  UnD  wie  ift  Der  Traufe  oon  feinen  23cn 
manDten  oDcr  2.Bad)tern  bcfjanDdr  roorDen? 

§♦  53 

£>a  nun  $ule$t  Die  gragc  entfielt  ^  ob  ftd)  Der 
Traufe  für  Die  jpeilauffalt  oDer  für  Die  23erforgungS', 
anf^alt  qualifyire?  fo  Bat  Der  BcIjanDclnDe  ülrjf,  roie  Der 
^ÜpficuS/  frine  9J?einung  über  Dicfett  <puuft,  mit  (Brütu 
Den  j)inlanglid)  uuterftugt ,  $u  erfennen  $u  geben»  (ES 
la§t  ftcb  aber  über  Die  Jjeilbarfcit  Der  0edcnflbrungcn 
nur  negatit)  etwas  beftimmen:  wiefern  nef;mlid)  Dritte 
lid)e  unD  beftimmte  Snäwn  Der  Unl;ci(barfcit  noef)  nid)t 
PorbanDen  ftnD.  9?ad)  Diefcn  letztem  ift  alfo  forgfdl* 
tig  $u  forfd)en;  unD  in  Dem  0Oia§cr  wie  fie  ftd)  ^aufeii^ 
fcermtnDerf  ftd)  aud)  Die  Hoffnung  möglicher  jpeilung, 
unD  tritt  Die  ?j?otf; men Dig feit  Der  23af)l  Der  53erfcr* 
gungsanftalf  f5cl‘Dcw.  -Iber  um  fo  mef;r  itf  fyiev  gro* 
fie  53orftd)t  unD  ^eljutfamfeit  n 6 1 1) i 9  r  Da  Der  %wed 
unD  Die  Mittel  bcpDer  Slnfialten  fo  Derfd}ieDcn  finD. 

§.  536» 

Jpier  ftttD  oorjüglid)  Daß  9llfcr  Der  Traufen,  Die 
9lrtr  Der  (Br aD,  Die  Urfacbcu/  Die  £>aucr,  Die  (Eomplt* 
eationen  Der  tfranfbeir,  Der  ^usDrucr  Dcrfelbett  im  91cm 
fiern  Des  Traufen,  in  Der  (Befielt ,  Haltung  unD 
fiognomie,  enDlid)  Der  (Erfolg  Der  $wecfma§ig  angewem 
Dcten  Mittel  $u  berüefftd)tigen»  lieber  Das  öieqigffe 
3af;r  Der  Oranten  f>inau^  iff  Die  Teilung  fd)rocr;  je 
alter  Der  «ftraufe,  Dcflo  fcdtencr  Die  Teilung.  53er* 
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xudtftitf  $föelanc&olie  unb  Blobfmn  merbctt  fcftencc 
geheilt  al3  9)?anie  unD  £Bahnftnn,  aber  aße  jufammen 
finO  um  fo  fermerer  heilbar  ,  je  tiefer  ftc  eingewurzelt 
ftnb  j  je  langer  fic  gebauert  fabelt/  je  mefjr  angeborne, 
angeerbte  ilrfad)cu  obmalten ,  je  großer  Der  VcrDacbt 
oon  organifc^er  Jgnrnbcrlegung  iff,  je  rnejjr  Die  6ee* 
lenftbrungen  mit  anDern  Äranfheiten,  altf  gatlfucbt, 
(Zacbejden  aller  £let,  Verlegungen  Der  Unterleibs 
(£ingeweiDe,  zufammengefegt  ftnD ,  überhaupt  ,  je  mehr 
Die  ganze  £>rganifation  angegriffen  i|L  (Ein  fieberet 
93?erfmal  gierPon  giebt  Die  ganze  au§cre  (Er* 
febeinung  Deo  franfen,  Die  zu  Diefem  Behuf  in  allen 
ihren  Beziehungen  forgfaltig  DargefMt  merben  mu§, 
mie  mir  Die§  in  Der  (Eharafterifiif  Der  ©eelenftcrungcn 
i>erfucl)t  ha^etu  31  He  Diefe  Bemcrfungen,  mo^u  nun 
noch  Die  9vcfultate  Der  jbetloerfucbe  tommen,  führen 
Die  Beantmortung  Der  legten  grage  herbet),  bergrage: 
ob  Da£  Individuum  quaestionis,  Dorauogcfegt,  Da§ 
feine  (Seelcnflorung  ermiefen  iß,  (ich  für  Die  Jjpeilungs 
ober  für  Die  Verforgungsanßalt  qualißzire? 
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3  n>  e  i)  t  e  c  71  b  f  d)  n  i  t  f* 


(£  t  f>  i  f  d)  e  t  £  f)  e  i  l 


ober 


Einleitung* 

53on  bem  ©lau 6en,  als  bem  $  rin  et  p  bcr  ^3 r o ^ 

p  f)  p  1  a  f  t  i  U 


§♦  537» 

£)ic  3?  cf;  a n b  l u n g  Der  (Beeleuflbrungcn  ift  »« 
Der  mit  Der  Our,  nod)  mit  bem  gerichtlich  *  poli* 
ce p lieh  eit  ©efdjdft  gcfd)lojtau  (£8  lagt  fid)  noch 
eine  6  eite  Der  23ef;anblung  auffaffen  unb  verfolgen, 
nef;mlid)  Die  Der  33orf  c{j  r  u  ng  en,  um  jene  D.ualctt 
ber  03vcnfd)heit/  'gleich  anbern  pejtarfigcn  unb  $erfto* 
renben  Uebeln^  auejuretten*  0:8  fragt  fid)  nur,  ob 
une  für  biefen  JaU  Mittel  $u  ©ebotc  freien  ^  mic 
Die  ©renjen  fid) er  u  ng,  gegen  bie  eigentliche  5)eff 
unb  pefiartige  jfranffjciten ,  ober  bie  3*wpfung/  ge; 
gen  bie  SKenfchcnbiattern*  3(n  eine  ©ven$enfid)cvung 


335 


&l)ifcf)er 

ift  f)ier  nicf)t  $u  bcnfen/  too  Der  geint)  fjcimifdj  g^iDor* 
Den  iff;  ob  an  eine  2lrt  Don  Impfung:  Dieg  liege  fiefj 
bloß  unter  Der  SSorautffegung  anncljmen/  Dag  ein  be* 
jtimmteß  unD  pd)ereß  f  allen  galten  Don  ©eclenftbrum 
gen  angemeffeneß  0  cb  u  g  m  i  tt  el  aufgefunDcn  werben 
tonnte,  melcbcß/  inbem  man  cß  Dem  noch  sc? 
funDcn  ^3cenfcf)en  einimpfte/  Den  Eintritt  jener 
Hebel  unmöglich  machte*  Der  SSerfaffer  ijl  überzeugt. 
Dag  eß  ein  folcfyeß  ©cbugmittel  gebe ,  unD  tfjeilt  feine 
2Inftcf)tett  Darüber  in  Diefcr  23ropfjplaftif  mit* 
3ttDor  aber  fmb  Die  2$eDingungen  Der  2D?o  glich* 
feit  cinee>  folgen  ;  ©cbugmittelß  auftufieflen  /  unD 
eß  ifi  Der  begriff  Dejfelbctt/  alP  cine^  nicht  bppo tfye? 
tifcf>en  oDer  ebimartfebeu  Zßefenß ,  fonDern  alß  einer 
reellen  unD  wir  flieh  gegebenen  1) e i l f a m e n 
$raft  auf  eine  flare  unD  unmiDerlegbare  21  rt  Den  prü* 
fenDen  Sefern  Dor  21  u gen  $u  legen*  UnD  bieg  iji  Daö 
©efebaft  Diefcr  (Einleitung* 

§♦  538. 

®etttt  ein  ©Zugmittel  gegen  alle  2lrtett  Don 
©eelcnftbrungen  pofiulirt  WirD/  fo  ift  bieg  bloß  unter 
Der  Doppelten  25eDingung  Deutbar:  er  ft  lieb/  Dag  alle 
Diefe  Hebel  auß  einer  gemeinfamen  Quelle  fliegen, 
gmeptenß/  Dag  Daß  Mittel  felbg  in  feiner  21rt  f  r  a  f ^ 
tig  genug  fep  /  um  Die  jvraft  Deß  jvran^eit^gifte^ 
$u  vergoren.  2Run  hat  fiel)  aber/  maß  Den  elften  $unff 
betrifft/  Der  tgeotetifebe  £ljeü  unfereD  Sejjrbucbß  matt; 
nicbfaltig  (0*  23orbegr*  Äap*  3.  unD  4.  —  fix itifd)e 
®efd>.  §§♦  140t  145.  —  (Elementar!*  §§*  154— iöu 
Dor^üglid):  165  — 169,  unD  171— 173*)  Damit  bc* 
febaftiget/  Die  ©elbffigfeit  oDer  Die  ©ünDc/  wa£ 
Daffelbe  ifi/  alP  Die  gemeinfcbaftlid)e  Quelle  aller  stuf) 
noch  fo  DerfcbieDenartigen  0eelenf?orungen  Darpifegen; 
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unD  bitfunfere  Behauptung  mit  i^rcn  ©rünDen  nicht  grünt)? 
lieh  wiDerlegt  iff,  berufen  mir  unß  nur  jeneß  JunDament 
unferer  ^Inficht,  haben  Demnach  l)tcr  in  Beziehung  auf 
jenen  erffen  ^unft  niedre  weiter  $u  erörtern,  £)efro  mehr 
Slufmerffamfeit  aber  oerlangt  Der  $wepte,  oo'-juglid) 
Da  ftcb  ihm,  ehe  er  noch  $ur  @prad)e  fornmen  fann, 
ein  beDeuteuDcß  JpinDermf?  in  Den  5lßcg  (Mt, 

§*  539* 

B3ehmlich  man  fann  mit  3fved)t  Die  grage  nicht 
bloß  auf  werfen,  ob  nicht  Die  0elbffigfeit  Dem 
$D?enfd)cn  natürlich  fep,  fonDern  man  fann  ftc 
aud)  unbeDenflich  mit  „ja''  beantworten,  SDurd) 
Diefe  S3efc^affen^cit  Deß  $ienfcf)en,  Deren  BorhanDen? 
fepn  feinet  Beweifeß  beDarf,  Da  ja  ein  jeDcr  fein 
0 cl b(t  unD  Deffen  Beziehungen  Deutlich  in  unD 
an  ftch  wahrnimmf,  wenn  er  eß  aud)  gleich  nicht  biß  jur 
flaren  (Erfcnntnijj  feiner  0elbffigfcit  gebracht  hat,alß 
welche  auß  Dem  0  e  l  b  ff  Wie  Daß  ©  e  w  a  d)  ß  auß  Dem  0  a? 
men  f;ert>orgebt  —  fd)eint  Die  Unmbglichfeit  cineß  allge* 
meinen  0d)u£mittclß  gegen  Die  0eelenffbrungen  unmittcl? 
bar  erwiefen  zu  fern :  Denn  wer  oermag  oon  feinem 
0elbff  ju  fcheiDcn,  ohne  zugleich  oorn  l'eben  ju 
fcheiDert,  welcheß  Die  BeDiugting  alleß  menschlichen 
^f;unß  unD  £eiDenß  überhaupt  iff,  demnach  wurDe 
unfer  Unternehmen  Oor  feinem  Beginn  beenDigef,  D.  b* 
alß  0twaß  ftch  felbff  2BiDerfpred)enDeß  Dargethan  fepn, 
wenn  nicht  Der  ©egenffanD,  Oon  welchem  h*cv  bie  ^eDc 
iff,  mehrere  0eiten  Der  Betrachtung  Darbote /  Wfld)e 
jundchff  an  Daß  £id)t  gezogen  werDen  muffen,  el;e  wir 
ein  0nDurtl;eil  fallen. 
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(Etfcifc&er  Vml 
§*  540*  1 

SBtr  gefiehen  alfo  ein/  Da§  Oie  Ausrottung  Der  0ee' 
lenfTorti  ncjen  Durch  irgenD  ein  @d)ugmittel  auf  Oe  in 
n  afürltc^ett  SB c g  e ,  u n m b $ It d)  f e 9  :  Oenn  unfer 
natürliches  SBefen  i|7  eben  Daß  @elbff/  anß  vocU  > 
d)em  Daß  felbfftfche  SBefen  l)cxböx$?l)t ,  Deffen  fchaD'- 
liche  SBirfungen  ausgerottet  werDen  follen*  Aber  giebt 
cß  im  Sftetifcheu  tt  i  cf)  t  ß  a  i ß  n  a  t ü  r  l  i  e  ß  SB  e  f e  n  ? 
AtlerDingß  giebt  eß  etwaß  in  ihm/  weM;eß  feinem  na* 
tür liehen  @epn  unO  SBefen  entgegenffefjt:  eß  i|7 
fein  moralifcheß  SBefen/  Oie  Vernunft/  n^elche 
fid)  in  unferm@elbff/  alß  ein  u  t  d)  t  $ u  0 e m f e l  * 
ben  gehöriges  ^rtneip/  offenbart  (§.  10  ff.): 
Oenn  gehörte  Oie  Vernunft  $u  uttferm  @efbf?/  fo  würben 
wir  ftc  nicht  bon  Oemfelben  untcrfd)eiDen/  fte  nicht  Dem* 
felben  gegenüber/  ja  feinDlid)  enfgegenfMen/  wie  Doch 
täglich  gefch uf}tf  Wenn  Oie  Vernunft  unO  0 aß  0elbfl 
mit  einanOer  im  Kampfe  finO*  SBer  hierüber  noch  mit 
fid?  im  IDunfeln  läge ,  Oen  müßten  wir  auf  unfere 
in  Oen  S>orbegrtffen  Oeß  £cljrbud)ß  anfgcfMte  @ntwif* 
felungs  *  @efd)id)te  Oeß  £3cwu§tfet)nß  unO  Oeß  0eelenlc* 
benß  überhaupt  .§§♦  1  —24»)  berweifen,  SBir  fegen  alfo 
Oie  Anerfennung  Oiefer  £hatfad)e  alß  außgemacht  borauß/ 
unO  grünOen  hierauf  unfere  weiteren  golgerungen.  Sie  ' 
nachlfe  tft  Oiefe:  Dag  fich/  wenigftenß  bon  Oer  mora* 
Itfchcn  0eite  Oeß  93c  en  f ch e n  auß/  eine  93cbglid)* 
feit  Der  Ausrottung  Oer  0eelcnj?6rungen/  alß  Außwüch* 
fen  Oes  fclbtfifchen  SBefenß  Oenfen  laffe/  inOem  Oie  S)?bg* 
Iid)f eit  Oenfbar  iß/  Daß  Daß  felbfftf d)e  SBefen  Oeß  93ten* 
fd)cn  in  Dem  mordlifd)en  SBefen  Oeffelben  gleidjfam  auf* 
gelbff  werOe  unO  untergehe/  ( S3orbegr*  §*  18* )  offnge; 
fahr  fo  wie  pbpfifeber  SBcife  Oaß  ®olD  in  fogenanutdn 
jvonigßwaffer  aufgelbft  wivO  unO  untergehf. 

£ebrb.  b.  Seelen  it  50 
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^mentet  'Mbfcbmtt* 

§♦  541. 

516 er  gegen  t>iefe  tOibglic^fcit  erf ’yebt  ftd)  ein  neuer 
3au'ifel  nief) t  bloß,  foitDern  ein  nicht  511  miDeclcgenocr 
(ginmurf.  ^ebmlid),  Damit  Die  Vernunft  Daß  ganje 
0db|l  Deß  9föenfd)cn  ftd)  aneigne  unD  fo  Die  Selbtfigfeit 
vertilge/  mirD  Poraußgefe^f ,  Da§  Die  Vernunft  fdton  Die 
4Dberl;anD  über  il;ren  ©egner  erhalten/  oDer  oielmcbr 
errungen  $ab$:  Denn  nur  nad)  einem  Reißen  .Kampfe 
konnte  Dic§  gefC&eben.  Allein  eben  Diefen  Sampf  fct>cut 
per  Sftcnfd)  unD  ffranbt  ftd)  lange  Dagegen,  weil  bei) 
feiner  Sebeneentmicfeluttg  baß  Sclbft  Daß  (Erde  mar,  maß 
er  in  ftd)  erfufjr  unD  fennen  lernte,  meil  Diefeß  £elbft 
mit  if)m  l;eranmud)ß  unD  $u  feinem  cigcutbumlicben 
fen  murDe,  meil  folglich  Der  SRenfö,  menn  fpatcr&in  Die 
Vernunft  in  i$m  «intritt  unD  anfangt  2!nfprüd)c  an  il;n 
tu  machen,  fd)on  langff  ein  Safaü  Deß  erden  Qxfi'enejM 
merß  gemorDen  ifh  S)af;er  eß  Denn  fein  SßunDcr  ift,  Dag 
Pie  Sßernuttft,  menn  ftc  in  if;r  (gigentbttm  fommß 
menn  ftc  Den  fr  cp  eit  93ecnfct>cn  an  ftd)  $iel)en  mill; 
n  i  d)  t  a  u  f  g  e  n  0  m  m  e  n  m  i  r  D  :  Denn  er  ifr  febon  in  Den 
seiend  Deß  0elbd  getreten,  ja  ganj  (Eines  mit  Diefcm  ge; 
morDcn  unD  bat  ibm  alle  feine  firaft  übergeben,  taber 
finDet  Die  Vernunft  Den  ®enfd)en  mit  Dem  0clbft  gegen 
ftd)  im  2utnDe;  unP  fogar,  menn  ftef)  Der  Sitten  fd)  nicht 
metgern  fann,  ihre  9ied)te  anjuerfennen ,  fann  er  ibr 
pod)  feine  ^3fltcf>tett  leiften,  außer  miefern  er  ftd)  Da$u 
jtpingt:  Penn  feine  Tfteig u  itg  gehört  jugletd)  mit  fei* 
ner  Äraft  Dem  Sclbd-  Diefeß  aber  id  febon  an  unD  für 
ftcb  feine  geringere  ^aebt  alß  Die  SB  er  nun  ff ,  unD  l )at 
fogar  Daß  $ecbt  Der  (Erdgeburt  für  ftd),  Deffen  cß  ftd) 
frepmillig  nie  begiebt.  Vernunft  unD  Selbd  im 
gftcnfdben  fmD  alfo  für  immer  entfcbieDcne  Gegner,  unt) 
Der  (Streit  $mifd)cu  benDen  in  Der  5>roPut$  Der  mcnfd)(i; 
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<£t(fi\ä)ev  tytll 

ijjtut  %xt\ )\)cit  iff  tue  beeuDigen ,  mcil  Dab  0efb|T/  au dj 
für  Den  %att,  Dag  eb  Dev  Vernunft  unterworfen  würD cr 
immer  ein  cntgegettgcfet3teb  3ntere(fc  bebak*  UnD  wem* 
würbe  cb  je  im  93?cnfd)en  Der  Vernunft  gänzlich  untere 
Worfen?  Dab  £eben  Deb  Veffen  tff  nur  ein  fortgefegtet 
^ampf  Der  Vernunft  gegen  Dab  0elbff  unD  Deb  0elb|? 
gegen  Die  Vernunft:  Deb  ©ei|leb  gegen  Das  §leifc^  uni> 
Deb  glcifcheb  gegen  Den  ©cift  bpi  er  ifi  feine  feilt 

%v iebe,  unD  feine  VieDerlagen  fogar  machen  Den  geini> 
Der  Vernunft  nur  mastiger:  Denn  Der  bvrieg  wirD  auf 
Unfoffen  Der  men  fd)  liehen  fraft  geführt/  Die,  c!)mndd;fig 
nad)  Dem  Kampfe,  neue  £ebcnbnabrung  nur  auf  Dent 
V3cge  Der  Neigung  fuc^f ,  Die  ja  eben  Dem  geinDe  atu 
gehört  f  unD  nie  mächtiger  iji7  als  nach  angeftreng* 
ter  unD  erfchopfter  btraft*  Daher  fallt  Der  0D?eitfcf>  ant 
leichteren  unD  gefd(jrUd)|Ten  nad)  einem  errungenen  93er* 
nunft  *  0iegc*  UnD  fo  ift  Die  Vernichtung  Der  0elbfHg* 
feit  r  wie  fte  auf  blob  natürlichem  V3ege  n  i cf)  t  Denfbar 
iff7  and)  im  ©egenfa(3  unD  bvantpf  Der  Vernunft  gegen 
Dab  0elbfi  nicht  mb  glich*  Denn  Da  Die  Vertilgung  Der 
0clb|Iigfcit  mit  ihren  golgen  nur  unter  Der  Vu'Dingimgr 
Dag  Der  9iftenfch  fein  £cben  in  Die  Vernunft  gerettet  h<tbef 
Dag  fein  £ebcn  ein  Vernunft  *  £ebcn  gcworDen  fcr>^ 
(Vorbcgr*  §§*  25  —  32*)  Denfbar  ift /  Dag  Vernunft*' 
£eben  aber  wieDcr  nur  unter  Der  VeDingung  DetK 
0elb|D/ Vernichtung  Denfbar:  fo  folgte  weil  bepDe  Ve£ 
Dingungen  einanDcr  gegenfeitig  boraubfe^en,  folglich 
einanDcr  gegenfeitig  aufheben ,  Dag  Die  gan^e  Aufgabe 
fo  aufgefagt,  uttD  in  unfere  Sh00^  ^  gefunDen  0ce* 
lenlcbene  ( Vorbcgr*  25  —  33* )  fd)on  alb  befeitiget  Dar* 
geffellt t  ein  nid)t  in  Jo  fett  Der  VbiDcrfpruch  ifU 

$  2 
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3n)et)fcr  2(bfd)nitt. 

§♦  542. 

516er  aucf)  ein  u  6  e  r  l)  a  u  p  t  n  i  cf)  t  $u  IbfenDer  2Bi* 
Derfprud)?  —  (Er  murDe  aücrDin^ö  aufjuf;eben  fepn, 
unD  c6  murDe  fo  Die  e6en  genannte  £f;corie  mieDer  in 
5traft  unD  ©ultigfeit  treten,  tpenn  fid),  auger  Dem  brdbft 
unD  Der  Vernunft,  (Etwas  Drittes  im  OJienfc^en  auffinDen 
liege,  weld)e$  Der  Vernunft  PerwanDt  unD  Pereint, 
gleicf)tt>ol)I  Das  0elbfc  nicf)t  fcinDfeiig  bebanDcltc,  fon* 
Dern  fid)  freunolid)/  ja  liebenDan  Daffclbe  anfd)lbfj>,  unD 
eS  £ii  gewinnen,  $u  fid)  herüber  $u  sieben  fud)te  unD 
PcrffunDe,  fo  Dag  nun  alle  Neigung  unD  alle  jvraft  Des  £D?em 
fd)cn  in  Diefes  freunDlicf)c  ©ebiet  gelocft  unD  abgeleitet 
tviirDe,  in  meines  aufgenommen  bcoDe  nid)t  nad)  Der 
perlaffencn  0tatte  nur  lief  begehrten,  fonDern  ^ier,  Dem 
lid)tl;cüen  Slntlift  Der  Vernunft  begegnenD,  in  feliger 
(Erfenntnig  ihrer  Jg>crrlicf)f ei t  ihr  nun  auf  immer  angeeig* 
net  murDcn ,  fo  Dag  nun  Die  Vernunft  Das  (Ein  unD  5111 
im  5Dienfcf)en ,  Die  (Stätte  aber  Der  Porigen  Spc xxt 
fd)aft  nicf)t  mehr  $u  nnDen  mar*  51bcr  was  formte  Dieg 
fepn  im  9D?enfd)en  ?  unD  was  beflißt  er  nod)  auger  Der 
Vernunft,  unD  Dem  0clbfT,  unD  feinem  eigenen  frepen 
&ßefen,  meines  Dem  0elbft  nid)t  angeboren  foll,  unD 
Der  Vernunft  nicht  angeboren  fann?  (Er  befi^t  Die 
0  eb  n  fu  d)  t  nad)  Dem  ^efferen ,  unD  in  unD  mit  Diefer 
0cbnfud)t  Den  (Glauben  an  Das  Q3effere*  greplicb 
einen  ©lauben,  Den  er,  als  folgen,  meDcr  fennt,  noch 
ergreift  unD  (;anDbabt,  welcher  aber  Doch  in  Der  (Scfynt 
fud)t  lebt,  unD  als  1  e  b  e  n  D  i  g  e  s  $  r  i  n  c  ip  i  rge n  D 
einer  möglichen  (Entwicfelung  feiner  felb  ff, 
in  ibr,  wie  in  einer  ^nospenbülle,  perfd)loffen  liegt. 
5lber  was  miß  es  überhaupt  mit  Diefer  0  e  b  n  f  u  d)  t  unD 
mit  Dem  in  ibr  Per fcfeloffcnen  ©lauben  fagen  ?  $ßo 
iff  bi tx  Die  2lusftd)t  auf  ein  PermittelnDes  })rtncip  $mi* 
fd)en  Der  Vernunft  unD  Dem  0 c 1 6 ft ? 
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grtjifdja*  $f)eil. 

§♦  543. 

5Mc  3 bec  Der  <&an$e\t,  welche  aller  3ct*rifTen5cief 
t>ie  3&cc  Der  SSollenDung  unD  SSoHfommenheit ,  n>clct>e 
aller  SDiangelljaftigfeit  itnD  ®eDörftigfeit  etttgegenffebt; 
Die  3Dee  eines  <}5arabiefeS;  eines  golDenen  JeitalterS; 
eines  (ElpfumtS;  eines  JbimmelS;  liegt;  wenn  and) 
fchlummernD;  urfprünglich  in  jeDer  SKcnfchenbruft.  ^er 
9)?enfd)  ergreift  begierig  jeDe  SOerftcherung;  jeDe  $htefid)tr 
ja  jeDe  SJhnbung  eines  JuftanDeS;  für  ftd)  unD  DaS  ©am 
ie,  wo  aller  £)rucf  gehoben;  alles  Unebene  ausgeglichen; 
alles  geh  len  De  ergänzt  fep.  £8on  jeher  fj  at  DaS  SOJen* 
fch eng efch (echt  mit  8uff  Den  Richtern  unD  Propheten  ge* 
laufest /  wenn  (te  einen  folgen  3uftan&  Dagemefett 
ober  als  $ufunftig  fchilberfen;  unD  nod)  lieber  hört  3e* 
Der  DaS  Eegtere  als  DaS  (Erftere.  9D?an  l) offt  was  man 
wunfeht.  UnD  eben  Diefer  SBunfch;  Diefe  ©entflicht  ift 
eS;  maS  gar  nid)t  Statt  ftnben  tonnte  r  läge  nid)t  im 
Sftenfchen  ein  Q3et>nrfni§  (Etwas  $u  fliehen ;  was  au§ee 
Dem  Greife;  über  Dem  (Gebiete  DeS  irDifd)*  unD  enDlich^ 
(Erreichbaren  liegt:  einen  Jpimmel;  Pon  Dem  er  Dunfel 
ahnbet;  ba§  er  ihm  bejfimmt  fei).  Slber  eben  fo  fehr 
fühlt  Der^enfch;  Da§  er;  $um  (Eintritt  in  Diefen  dpim* 
mel;  Der  Unterfiu^ung  Durch  h&here  ^vtäfte  beDarf;  mel* 
d)e  $u  ftd)  ßerabju^iehen ;  ftch  an^ucignen;  er  gern  jeDe 
Eehre;  jeDe  Untermeijung  annimmt;  legte  fte  ihm  auch 
noch  fo  XparteS,  noch  fo  fchmere  UeberminDung  unD  Eau* 
tenmg  feines  5BefenS  auf.  (Er  opfert;  um  Die  ©un|t 
Der  göttlichen  pachte  $u  erringen;  Deren  £)afepn  unD^Bal* 
ten  er  aus  Dem  ®unDe  Der  ©eher  gläubig  Pernimmt; 
DaS  Eiebffe  j'eineS  SebenS  auf.  (Er  würbe  Die§  nicht 
thutt;  nicht  Pcrmogett;  wenn  ihm  nicht  Der  ©taube  an 
fyo hereS;  als  er  felbft  ijf;  eingeboren  wäre.  Sille 
©ejtalfen  Der  Religion  auf  Der  (Erbe  $cugcn  ^ict»on* 
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je  cciitctr  Die  Religion ,  Detfo  reiner  Der  ©lau 6c;  unD 
timgefcj)rt.  UnD  Diefe  gal;igfeit  unD  Neigung  im  9)?ou; 
fd)cit:  $u  glauben,  $u  Der  trauen,  mit  3  u  ^ e  v  * 
f  i  ct)  t  o  a  ß  ©ute  Dom  ©  uten  5  u  e  r  m  a  r  t  e  n ,  j  u 
I;offcn,  ifteß,  melcftc  unß  im  50tenfcf>cn ,  fo  rob  ober 
Ocrmaf;rlofetoDce  oerDcrbt  creefd)ciucn  möge,  einen  Äe  i  m 
Dcß  ©uten  $eigt,  aus  n>eld;cm  man  Die  fdjouftcu 
grudfte  ju  er$icl;en  Die  93ibglid)fett  Dor  ftd)  fielet.  ^id)t 
Don  Der  Vernunft  —  Denn  Der  9)?enfd;  bleibt  il;r  nie 
treu  — ,  nid)t  Don  Der  0elbftigfeit  —  Denn  fie  fud;t 
nie  Daß  Dreine,  Daß  28af)rc  — ,  nid)t  Don  Dem  eigene 
iid;eu  9ttenfd)cntDcfen :  Der  grepbeit  ~  Denn  ftc  wirD, 
mie  Durd)  3auberfraft,  an  Daß  0clbft  gezogen  unD  Denn 
felbctt  Derfauft  —  $  fonDcrn  Don  Der  ©lau  bene  ;  ga; 
(jigf  eit  im  93 icnfdjett,  in  mcld)e  ftd;  Die  Unbetftelltbcit, 
Die  UnDcrDorbenfjeif,  Die  auß  feinem  übrigen  £cben  Der; 
fd)tounDcnc  9iciul;eit  Der  ©eftnnung  gerettet  l;at,  ift  Daß 
25eftc  $u  erwarten*  0o  lange  Der  93?enfd)  nod;  Dcß 
©lau  bene  f a f>  ig  ift,  ift  aud)  Die  Quelle  Dcß  l;ci; 
I  i  g  e  n  £>  a  f  e  t;  n  ß,  Dcß  £  c  b  e  n  ß  in  DerSßa^r^eit,  in 
il;»t  nicf>t  Dmrocfnct.  2lficß,  maß  Der  93icnfd)  auß  cigc; 
ncr  2ibftd)t  tljuf  unD  treibt,  ift  23  6fc:  Denn  eß  ift 
felbftifd),  aud)  toenn  eß  auf  Daß  ©ute  gerid)tet  tvarc, 
mie  ee  fjauftg  ift;  Der  9)icufd)  miU  Daß  ©ute  nie  um 
Deß  ©uten  millen;  er  famt  eß  nid)t,  Denn  er  mill 
eß  nur  auß  feinem  0clbft  f)  er  auß,  unD  folglich 
aud)  in  fein  0elbfc  hinein,  er  mill  eß  ; um 
feineß  0elbft  tD i  1 1  c n.  Sföan  ftraube  ftd)  gegen  Diefe 
Qlnerfenmntg  mie  mau  mofle:  felbft  Oicfeß  Strauben  be; 
weifet,  Dag  Der  93?enfd)  feinem  oelbft  niebte  nehmen  laften, 
Dag  er  il;m  Die  düfjre  geben,  Dag  er  eß  erbeben  unD  ibm'2ln/ 
feljen  Derfchaffen  toill,  eß  bemei  c,  Dag  Der  93?en fd)  ftd; 
für  gut  half;  fur$,  eß  bemeift  Sunfcl  unD  0tol$*  ©an$ 
anDerß  ift  eß  mit  Dem  ©lauben  befd)ajfen»  £>icfer  fennt 
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fidj  fofbfl  nicht/  n>cig  uic^t  Don  fich  f  triff  abftdjftob  aub 
reiner  ÜlncOe  Imrbor;  unb/  tx>ie  er  aub  Dem  deinen 
guitlf/  fo  fuhrt  er  jurn  deinen.  Sreuc  unb  ©taube 
finD  immer  bepfammen;  fie  fiub  Der  fehemffe  0d)mucf  ber 
SDfiujchheit«  Srcu*  (irae,  theTrutb),  mie  eine  ber 
unfrigeu  Dermanbtc  0prad)c  lehrt/  iff  nid)tb  anbereb 
als  majn'r  unb  ber  Glaube  tff  Durch  unb  burd)  5Bahv* 
heit ♦  ®an  famt  fid)  ben  @(at?benf  atß  Bfatur* Einlage/ 
nicht  geben:  man  muß  ilju  Demüthig  *  banfbar 
<üb  ein  ©cfdjenf  /  atß  eine  Reliquie  aub  bent  verlornen 
sparabiefe  annehmett/  in  mekheb  mir/  exliypoihesi,  auch 
nur  Durch  ihn  mieber  eintrete?«  fbnnem  5!ber  i$n,  gleich 
Dem  geuer  ber  DSefra/  ui  unterhalten/  bab  lieht  in  unferer 
0}^ad)t:  Denn  mir  merben  Don  unferm  0clbff  nicht  Daran 
rert>inbert/  unb  Don  ber  Vernunft  ba$u  aufgeforberf; 
Da  cb  Der  einzige  guflaub  iff/  Durch  melcheit/  menn  eine 
£3efreunDung  möglich  iff;  bab  0elbff  Der  Vernunft  be* 
freunbet  merben  fanm  Unb  fo  iff  eo  in  ber  Zfyat*  SS3er 
ot)«e  ben  Glauben  au^ufommen  unb  bab  Jpochffe  $tr  er* 
reichen  gebenft/  irrt  fid) ,  unb  giebt  ftch  nergebtiche 
£>er  ©taube  iff  bab  ix  nb  liehe,  unb  eben 
Darum  bab  göttliche  ©rbtheil  im  $?enfd)en,  unb  cb 
iff  feine  ©etigfeit  $u  ftnben,  alb  alle. in  burch  ben 
©tauben»  Sftidu  atß  ob  Die  Vernunft  nicht  göttlich 
bliebe;  aber  miemoht  fie  in  unb  iff/  fbnnett  mir  Doch 
nur  burch  ben  ©tauben  mit  ttn*  in  ©emdnfchaft  treten; 
Da  mir  ber  ©taube  uns  fo  vetn  macht;  alb  une  Die  33er* 
nunft  bedangt»  Unb  bic§  iff  atfo  bab  gefuchfe  dritte 
im  $?enfd)en  (§♦  54^»)/  mdcheb  //Der  Vernunft  Der* 
manbf  unb  Dercint;  gteichmoht  Dab  0etbjf  nicht  feinb* 
fetig  behanbett;  fonbern  (ich  freunbtich  unb  tiebenb  an 
t>affetbe  anfd)Iie§t  unb  eb  $u  geminnen  /  $u  ftch  herüber 
$u  ziehen  fucht  unb  Der ftetjt»"  £ßie?  iff  \i%t  |i? 
feigem 
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3roet)fer  2(6fd)nttt. 


§1  544* 

Der  ©lattbe  liegt  in  tinfcrm  ©etbft  atß  ein  ©egen* 
gift  gegen  Diefcß  ©elbft,  oDcr  nicht  foroojjl  mie  ein  ©e* 
gengift,  Denn  Dann  mar  er  ja  fetbft  ein  ©ift,  alß  biet* 
mcf;r  mie  ein  Jpeiltnittel  gegen  Die  uns  allen  angeborne 
jlranf^eit  Des  ©elbfffepne.  Der  gcfal)rlid)fre  ^vranfe 
ifr  Der,  n>e(cf>er  feilte  £ranff;eit  nid)t  fennt,  ober  nicht  an* 
erfennen  miß ;  unD  folc^e  jvranfe  ftnD  mir  3llle,  unD  mur* 
Den  eß  bleiben,  mdre  unß  nid)t,  mie  Die  ^atur  uttferer 
^ranffjeit,  fo  Die  if;reß  JjeÜmittetß  boit  oben  offen* 
hart,  D.  (j.  Durd)  Daß  ittß  (EnDlidje  eingetretene  (£mige 
ftar  gemacht»  2lber  aud)  Dieß  muß  man  glauben;  oDer 
bielme^r  Dieg  ift  Der  crflc  33emeiß,  Den  mir  Dabon  geben 
tonnen,  Dag  mir  ©tauben  l;aben.  3C  leistet  Der 
03?enfd)  in  Die  3Dce  Der  Offenbarung  eingebt,  Dcfto 
mef;r  $eigt  er,  Dag  Der  ©taube  in  iljm  ift*  (£ß  ift  auch 
\)\tx  feine  ©efa(jr  Dcß  Betrugs  borbanDen,  Denn  über 
Daß  (Einfchleichen  eiiteß  folcben  macht  Die  Vernunft* 
0Rid)t  Die  Vernunft,  nur  Daß  ©elbft  ftrdubt  ftd)  gegen 
Offenbarung:  Denn  Die  Vernunft  ift  eben  Die  6'elblt* 
Offenbarung  Deß  ©ottIid)en  unD  ftnDct  ftd)  in  jcDer 
maf;rcn  Offenbarung  micDcr;  oDer  biclme^r,  Da  eß  nur 
eine  mabve  Offenbarung  geben  fann:  fic  gebt  boll* 
fommen  in  Dicfelbc  ein,  berbürgt  fte ,  unD  meifet  Den 
SRenfcben  auf  fte  bin*  Der  SRcnfch  fud)t  Deshalb  Df* 
fenbarung,  Denn  er  fann  ftd)  Dem  GüinfUtffc  Der  Vernunft 
nid)t  entheben,  mentt  er  if;r  aird)  nicht  rein  $u  fyulbi', 
gett  berntag*  (Er  ^utDigt  ifyx  aber  in  Diefem  ©tücfe  um 
fo  lieber,  Da  if;n  and)  fein  ©elbft  Da$u  treibt,  Denn  fein 
©elbft  berfebmdbet  Den  ©tauben  nicht,  Da  eß  ibtt  jutn 
£  offen  treibt;  Hoffnung  ift  aber  nichts  ohne  Den 
©tauben,  Der  ©taube  aber  nichts  ohne  ©egenftanD,  Den 
er  ftd)  nicht  giebt  unD  geben  fann,  fonDern  Der  it;m  ge* 
geben  mcrDen  mug,  unD  $mar  nicht  auß  Der  5Belt  Deß 
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Vebtngfen;  Denn  hier,  wo  Da$  ©chauen  waltet,  5at  bcc 
©laube  fein  ©efchdft:  fonbern  auS  Der  VSelt  DeS  Unbe; 
Dingten,  Unfichtbaren ,  (Ewigen,  b*  jü  Durch  Offene 
barung*  UnD  Die§  ift  Der  ©ang  Der  Vermittlung  $wi; 
fcf)en  Der  Vernunft  unD  Dem  ©elbft  Des  EDtenfchen:  er 
wünfehf,  ev  ftfxt  ft  cf)  t  er  hofft  als  felbftifcheS  V3efen, 
unD  Darum  glaubt  er;  Der  ©laube  ift  DaS  gute 
33  r  in  cip  in  feinem  ©elbft:  DaS  ^3v*incip  Der 
©elbft  *,  (Erhaltung,  inDem  eS  DaS  3^tncip  Per 
©elbft  ;  Vernichtung  ift:  Denn  um  ju  glauben^ 
muff  man  aufetma^  2(nDereS  vertrauen,  als  auf 
fein  ©elbft,  man  muß  alfo  in  Dem  Moment,  in  Dem  5lct 
Des  ©laubcnS  bafifelbe  bergeflfen,  bep  ©eite  legen,  unD 
Dafür  etwas  SlnbereS  erfaßen*  OiefeS  ülnbere  aber  ifE 
allezeit  hoher,  als  DaS  ©elbft;  man  würbe  ihm  fonf^ 
nicht  oertrauen*  ilnD  fo  wirb  Der  9Dtcnfcf> ,  wenn 
fcl)on  auf  mancherlei)  Abwegen,  Die  er  aber  nach  unD 
nach  nermeiDen  lernt,  jum  Jpbchften  geführt;  DaS 
Jrjochffe  aber  ift  DaS  V3ort,  Durch  welches  Der  Vtenfcfj 
©otteS  innc  wirb,  Das  V3ort  ©otteS,  Die  Offenbarung 
©otteS,  Die  Vernunft*  UnD  fo  wirb  Der  03?enfch  burcf) 
Den  ©lauben  $ur  Vernunft  geführt*  (Er  weiff  eS  felbft 
nicht,  was  unD  wie  ihm  gefehlt;  er  wollte  nicht 
waS  er  t|uf,  unD  thut  es'  Doch;  er  wirb  geführt,  ge; 
$ogen;  unD  Dieff  alles  fobalD  unD  wieweit  er  ftch  Dem 
©lauben  h^ngicbt,l  unD  nur  Durch  Diefe  n* 
StichtS  5lnDereS  ift  im  ©tanDe  ihn  attS  feinem  ©elbft 
herausju^iehen,  als  eben  Diefe  Steigung  feinet  ©elbfl 
$um  ©lauben,  Diefe  jpanbfjabe  feines  irDifchen  VScfenS,- 
an  welcher  Der  Jpimmel  Daffelbe  erfaffen  unD  $u  ftch  Riehen 
fann*  Oer  ©laube  ift  fein  VerDienft,  feine  V3ijfen* 
fchaft,  feine  Äunft,  feine  SugenD;  er  ift  ein  ©lücf< 
für  welches  Der  VJenfch  Dem  Fimmel  nicht  genug  Danfen 
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fantt,  unD  tt>o6er>  es  fein  einjigeä  VerDienff  bleibt,  meint 
er  es  nicht  Don  fid)  floßt*  * 

§.  545- 

2lber  mte  fommt  t>er  ©laubc /  Diefeß  tyrincip  h©jjc* 
rer  2lrt,  an  Das  v^clbft  im  Sßenfchen,  welches  mir  als! 
QkgenffaitD  Der  Vernichtung  betrachten?  3ff  hier  feine 
3uconfequen$?  nichts  (£rfcf)lichcncß  ?  folglich  feine  Sau; 
fchttng?  ODcr  ifl  Das  0elbff  gar  nicht  fo  ßerDammlicf), 
alt  es  einer  puffern  Sffcetif  gefallt,  Daffelbe  Daquffetlcn  ? 
3JtlerDingß  ha^en  auch  a>ir  früher  ( Vorbcgr*  §§♦  5  —  9»  ) 
Daß  0clbff  unD  feine  (Erfchcinung  im  Sföenfchcn  alß  eine 
0  n  t  m  i  cf  e  l  u  n  g  ß ;  0 1  u  f  e  Deffelben  bezeichnet  ( §♦  36*), 
folglich  Daffelbe  alß  etmas  öefel^licheß,  folglich  gar 
nicht  alß  ctmaß  V3iDernatürlicf)ep ,  fonDern  im  (Segens 
theil  alß  ermaß  ganj  Natürliches  anerfantu,  Daß 
Demnach  in  ftch  fo  h e  i  l  i  3  iff/  altf  alle  Natur  eß  iff* 
(Es  mirD  alfo  im  0clbff  an  f i cf)  ein  gutes  <prin; 
ci  p  poffulirt*  2lbcr  Der  ■Ojienfch  foll,  als  folcher,  als, 
Der  Anlage  nach,  moraltfch  ;  frepeß  V3cfen,  fein  Nature 
mefen  bleiben,  er  fott  nicht  Der  Natur,  fonDern 
Der  Vernunft  angeboren ;  unD  miefern  fiel)  Das  0elb|t 
Diefer  gorDerung  entgegenffellt,  miefern  te>  ctmas  Ve; 
fonDereß,  Der  Vernunft  nicht  2ingel;5rigeß,  fepn  miß, 
m i r  D  es  ermaß  VerDammliches,  ein  ($>egenffanD  Der 
Vernichtung  §§♦  10  1 6*  ♦  UnD  fo  $eigt  uns  alfo 

Daß  0elbff  im  2Renfchen  gfctchfam  jmep  0 eiten:  Die 
eine,  nach  meicher  es  urfpriingJid)  gut  iff,  unD  in 
melier  Vefchaffenpeit  es  auch  Das  etreben  nach  Dem  öu; 
ten,  Das  (Element  Des  ©laubens ,  enthalt;  Die  anDcre, 
miefern  es  fid)  Der  Vernunft  entgegenffellt,  für  (ich  et; 
maß  fepn  miß,  unD  alfo  relatiP  ;  b 6 f e  unD  Per; 
Dam  mlich  mirD.  UnD  Oicß  iff  Die  iofuitg  Des  2ßiDcr; 
fpruchß,  in  unferm  0doff* 
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§♦  546, 

5lfleitt  auch  Da4  begriff  Der  Offenbarung  tmb 
ihrer  Q5e$iefjung  auf  Den  9Renfd)en  bcDarf 
noch  einer  (Erörterung,  0o  rein  nehmlkh  and;  Der 
©fgube  iff;  fo  iff  unb  bleibt  er  Dod)  ein  oorn  ©elbf^ 
au£gehenbe£  $rincip;  wcld)cß  nur  auf  Die  S&eife  afft* 
ctrbartff;  wie  baß  6elbff  cß  iff;  nefjmlich  Durch  (Ern* 
p  fangen,  (Eß  muß  bem  ©tauben  etwaß  gegeben 
werben;  trenn  er  wirffam  erfd)einen  folt;  beim  un 
fprungltd)  erfcheint  er  nur  alß  beburftig,  bebürftig 
ber  97a(fjrung;  Durch  welche  er  allein  ©eff alt  De$ 
Eebenß  gewinnen  famt,  D7un  iff  alte  25  e  Dürftig* 
feit  eine  §  cf  fei  irbifdjer  SBefen;  barum  bebarf 
ber  ©taube  junachff  ber  (Erlofung;  unb  biefe  wirb 
i^m  Durch  Die  Offc  nb  arung  gegeben,  Otcß  ifl  baß 
©ettüdjc  ber  Offenbarung;  Daß  fte  ben  ÜRenfchen  er  Iht 
f  e  t  a  u  ß  ber  $  n  c  d)  t  f  d)  a  f  t  ber  ©  n  b  ü  d)  f  e  i  t , 
in  welche  x\)\\  feine  &elbM)eit  Perfekt  t)at,  Stber  wie 
erlofet  fte  ißn  ?  gnbem  ffe  ißm  e  W  i  g  e  ß  .£  e  b  e  n  $uftchetf  ♦ 
Oer  SWeitfd)  wiberfegt  ftd;  ber  Vernunft  blob  barum; 
weit  er  um  itjrentwitten  fein  6elbff  oermd;ten  foll,  (Er 
witt  aber  Die  SSernicf) tu ng  nicht;  fonbern  bie  Oauer* 
Oiefc  iff  aber  auf  en  blich  ent  523  ege  nt  d)t  möglich: 
beim  enblid;  fepn  ^ci§t  ja  eben  au  froren,  eftun 
verbürgt  aber  bem  StRenfchen ;  in  feiner  (Enblichfeit; 
nichts  feine  Oauer,  Um  fo  mehr  flammen  er  ftd)  an 
biefe  feine  ©nblidjfeit  att;  Weil  fte  baß  ©innige  iff;  wa£ 
ihm  gegeben  iff,  (Er  thut  hier  einen  großen  Mißgriff; 
aber  einen  unoermeiblichen :  er  hält  ftd)  in  bem  @trome 
ber  23erganglid>feit  an  ein.  0vo§r ;  baß  er  felbff  mit  ftch 
fortreißt,  3 egt  aber;  tm  guffanbe  Dce  ©lauben^/  leud)* 
tet  Der  @trajjl  Der  Offenbarung  auf  ihn;  unb  er  ftef)f; 
woran  er  fleh  ju  halten  habe*  .  Oie  Offenbarung  jeigf 
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ihm  ,  ba§  Daß  (£  W  i  g  e ,  auch  Dem  3  e  i  t  1  i  ch  e  n  e  i  n  3  e? 
boren,  nicht  öeruichtet  werDen  fann :  unD  bloß  Diefe 
Offenbarung  ift  Die  wahre*  €ß  ift  nicht  fowohl  D eß 
©otteß  X  0  D,  alß  öielmeljr  Deß  ©otteß  51  u  f  e  r  ft  e  f;  u  n  g, 
welcheß  ihr  Daß  Siegel  Der  ©abrljeit  unD  VollenDung 
aufDrücft*  Oer  2oD  ift  nur  Die  33  e  D  i  n  g  u  n  4  Der  91  uf; 
erftehung:  Daß  (EnDlict)e  fofl  begraben  werDen,  Damit 
Daß  (£wige  [eben  fann*  3lber  wer  foll  einer  folgen  Oft 
fenbarung  glau  ben?  ©er  glauben  fann:  „aufDaft 
9Iüe,  Die  an  3hn  glauben,  nicht  verloren  werDen,  fon? 
Dem  Dai?  ewige  geben  haben* il  ©er  nicht  glauben  fann, 
ift  für  Daß  einige  geben  noch  nicht  reif:  „er  wirD  abge? 
hauen  unD  inß  gcuer  geworfen* ;/  3n  welcheß  gcuer? 
in  welchem  alleß  ©nDliche  Vernichtet  WirD*  ©in  unenthüUteß 
©cbeimnif?,  vielleicht  Daß  ©efjeinmif  Der  ewigen  giebe*  Qlber 
verlieren  wir  unß  nicht*  ©teilen  wir  unß  in  Den  ©laubcn 
feff :  er  ift  eine  eherne  9#auer,  ein  fchügettDeß  ©chilD  gegen 
ade  Vernichtung*  ©elcher  ©laube  aber?  Der  ©lau6e  „an 
Den,  Der  für  unß  geftorben,  ja  Dielmehr,  Der  auch  auf; 
erftanDcn  ift*  u  Oiefer  ©faubc  ift  Daß  [gauterungßmittel 
unferß  ©efenß ,  Daß  Mittel,  woDurch  wir  Die  ©ünDe 
überwältigen  fbnncn,  Die  unß  fonft  immerDar  verfolgt* 
„(E*ß  ift  in  feinem  anDern  £cil,  alß  in  Diefcnt. "  — 
„Oie§  ift  eine  harte  gehre,  wer  mag  ftc  oerfteljen?" 
Oer  menfehüche  6tcl5  nicht,  aber  wohl  Die  mcnfchlichc 
Oemtitf)*  UnD  eben  um  Den  0tol$,  Der  nur  VerDer? 
ben  bringt,  Durch  Die  Oemuth,  alß  fein  einziges  Jpeil? 
mittel,  $u  befiegen,  feheint  Dem  ©enfehen  Diefe  Offen? 
barung  gegeben  jufepn,  welcher  fich  fein  ©laube  unt 
terwerfen  foll;»  nicht  feine  Vernunft:  Denn  Diefe  ift 
frep  unD  muß  ee  bleiben;  Der  Sftcnfch  aber  ift  eß 
nicht,  unD  foll  eß  erft  Durch  Den  Offenbarungß? 
©lau ben  werDen*  3ft  er  auf  f 0 1  ch e  ©eife  frep,  fo  ift 
rr  auch  ein  VJitgenejfe  Der  Vernunft,  unD  eß  1  ft  feine 
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0cheiOemanO  mehr  $mifchen  ihm  unb  ihr;  et*  tritt  in  Oa$ 
Vernunft  *  geben,  in  Oa£  geben  im  S  i cb  t ^  unO  iff  iti 
Oiefern  bot*  Slllcnt,  ma£  außerhalb  Oer  Vernunft  liegt/ 
gefiebert/  folglich  unO  namentlich  oor  allen  0eelenffb* 
rungen*  £>ocf)  mir  anticipiren  utm*  (iß  mug  eben 
erff  gezeigt  mcrOen,  mie  Oer  ©laube  ein  llntermer* 
fungs  t  51  ct  Oe0  03? enfeh liehen  unter  Oa0  ©ott* 
liehe  (Oe0  (EnOlichen  unter  Oa£  (Emige)  iff;  me  ffch 
im  ©lauben  unO  Ourch  ihn  nur  Oer  0O?enfch  unterwirft/ 
nicht  Oie  Vernunft;  wie  Otefe  frep  bleibt,  in* 
Oem  fte  CE: i n ß  mit  0 e nt  ©ottlichen  iff ,  unO  wie 
nur  Ourch  Oen  ©tauben  Oas  Ventura  ft  *gebett 
möglich  i (?♦ 

§♦  547* 

Über  Jpcilanb  Oer  03?enfchcn  fpricht:  ,,meira  3^ch  ift 
fanft,  unO  meine  gaff  iff  leicht*"  (Er  meint  aber  eben 
Oaö  3och  unO  Oie  gaff  Oc0  ©lauben^  UnO  ma£  iff  auch 
fanfter  unO  leichter,  af£  im  Vertrauen  einer  hoffen 
Siehe  leben  ?  gafft  cß  Oem  ÄinOe  hart  unO  ferner ,  im 
0cf)öo§e  Oer  03?utter  $u  rufjen?  5lber  ohne  dpi  rage* 
bung  iff  eine  folche  DCufjc  nicht  $u  Oerafera*  UnO  ma$ 
foll  Oer  03?enfch  lnn$efrett?  feine  0'orgera,  feine  gurcht/ 
feine  5lngff,  feine  greife!;  unO  Oieff  h eifft  glauben* 
jperrlicheo  3odj,  Ourch  meid) etf  mir  Oie  greplmit  gemitt* 
neu!  herrliche  Eingabe,  Ourch  melche  mir  0a3  #6chffe 
erhalten!  UnO  fo,  unO  nur  fo  foffera  mir  uns  ©oft  ura* 
termerfen:  nichfß  für  uno  felbff  fepra  unO  fuchen 
wollen,  meil  mir  für  un$  felbff  nichts  fepn  unO  finOen 
tonnen,  altf  eben  Vergängliche^,  0?id)tigc$*  Selchet 
Oae  (Erffe  mar*  UnO  auf  folche  Seife  untermerfen  mir 
bloß  Oen  mangelhaften  ,  gebrechlichen  £fj eil  uraferetf  Se* 
fene /  O*  h*  unö  felbff,  Oem  ©ottlichen,  Oie  Vernunft 
aber /  Oie  in  un£  iff  /  unO  Oie  mir  nicht  finO,  aber 
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Deren  JfttfJeiJ  mir  merben  feiten,  bleibt  frei);  obetr  pief* 
mehr  fte  n>  irb  er  (I  fr  er)  in  uns,  fte  famt  ftch  frep  in  uns 
äußern,  Da  mir  oorljer  mit  unferm  @elbft  ihre  (Gegner 
maren,  inbem  mir,  unfer  5Jugc  PerfchliegenD,  fic  Per* 
hinDertcn  ju  tTjutt  mas  ihres,  Des  £ict)te /  31mt  ifh  nehnu 
lief):  „  alle  0D?cnfchen  ju  erleuchten»"  33on  if;r  erleucf)^ 
tet  aber  erfennen  mir  ihr  göttliches  2Befen  unb  fjulDigen 
ihr,  als»  Dem  3lbglanj  Der  göttlichen  iperrlichfeit»  60 
hebt  Denn  Der  ®laube  Die  @chciDcmanb  |mifchen  unS 
unD  Der  Vernunft,  unD  fo  ftttD  mir  nur  DaDurcl),  Dag 
mir  im  ©lauben  leben,  auch  in  Den  <£tanD  gefegt,  in 
Der  Vernunft  311  leben,  nach  Der  31  r t,  mte  Dieg  früher 
(33orbegr*  $ap*  2*  §§♦  25  —  32*)  non  uns  gefchilDert, 
aber  nur  als  3 D ee  aufgefMt  ift,  an  Deren  SXealifituncj 
mir,  t>or  Der  (Ergreifung  Des  (BlaubenS,  umfonfr  unfere 
grafte perfuchetu  3lberDie  SÄealifirung  Diefer3&ce 
ift  auch  Des  (BlaubenS  eigentlichcrjmccf;  moraufmir 
ausDrücfltd)  aufmerffam  mauert,  Damit  nicht  etma  3 e* 
manD  mahne,  Das  Himmelreich  fomrne  b  1 0  e  Durch 
Den  © la u b  e n  $u  uns,  D.  h*  cS  fep  n i ch 1 0  $ u  t  h  u  ti , 
als  $u  glauben/  3llleS  übrige  finDe  ftch  Don  felbff.  (ES 
finDct  ftch  9ar  nichts  Pen  felbfr ,  menn  mir  nicht;  gelau* 
tert  unD  geheiligt  Durch  Den  (glauben,  aus  aller  Sraft 
Daran  arbeiten,  unfere  Heiligung  ju  pollenDen,  D*  h*  gan$ 
in  Der  Vernunft  51t  leben :  Denn  je$t  Permbgen  mir  Das, 
Dor  (Eintritt  Des  Offenbarungs  *  ©laubens ,  Unmögliche* 
SJber  Der  lebenDige  (Glaube  Cer  ift  aber  nur  Durch  Die 
göttliche  Ära  ft  Der  Offenbarung  lebenDig)  treibt  uuS 
mich  unausgefeßt  nach  33-ollenDttng,  unD  erregt,  belebt; 
unterftu^t  alle  Srafte,  Die  hier  mirfett  muffen,  ift  alfo, 
mie  tt  eg  at  iP  cs,  fo  auch  poftttoes,  alfo  b  oll  ft  an* 
Diges  3)rtucip  Des  SSernuuftlebens  in  uns;  rniemojjl 
mir  unS  nun  Per  Dem  SföißperftanD  hinlänglich  geftchert 
$u  haben  glauben,  als  ob  Der  <55 ( a u b e  DaS  Vernunft? 
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leben  f  e  1  b  ff  f er) ,  oDcr  als  ob  er  DaS  föcrnunftleSen  er* 
fegen  ,  entbehrlich  machen  forme;  er  farm  bieg,  n>ie  ge* 
fagt,  fo  menig,  als  DaS  Mittel  Den  3wecf  ecfegt  ober 
entbehrlich  macht» 

§,  548* 

€inmal,  Durch  ^>ülfe  Des  ©latrbenS  ,  in  DaS  33er* 
nunftleben  cingegartgcn  unD  Darin  PerharrenD,  ftnD 
mir  nun  oor  jcDent  Unfall,  Der  Die  (Entmicfelung  unD 
SKeife  unfereS  reinen  @ee!enlebenS  fioren  fonnte,  gan§ 
unD  Durchaus  gefieberte  £)er  $eint  DcS  geizigen  Berber* 
bens  ift  in  unS  gctoDtet,  unD  Darum  tjf  Die  (Entffebung 
bon  ©eelenfl brungen,  in  Diefern  3ufianDe,  in  Dte* 
fern  (Elemente  eines  neuen,  jjofjern  Gebens,  in  mclcheS 
mir  unS  gefluchtet,  $u  meinem  mir  unS  erhoben 
haben,  nicht  mehr  möglich,  UnD  ülßes  Dieg  Durch 
DaS  ^rincip  DeS  ©laubenS,  als  meiner  fo  eben  a(S 
DoßffdnDigeS  53rincip  Der  $rophpläftif  entmicfelt  ift, 
trelcheS  mir  fuchten,  unD  meDer  in  unferm  n  at  tirlb 
d)en  Qßefen,  noch  auch  in  Der  38c rnu n  ft,  fo  lange 
mir  noch  ihre  ©egner  fmb,  fm Den  formten,  (ES  fomntt 
nun  Daraufan,  $u  feigen,  mie  mir  unS  DiefeS^rincipS 
im  Eeben  unD  für  Das  gan$e  Eeben  jtt  oerfrehern,  unD  fei* 
neu  (Einflug  auf  Die  ©eftaltuug  Deffelben  $u  bemtgen 
haben,  £>ieg  Der  ©egenffanD  unD  3nhalf  Der  ^ropfm 
laftif  felbff,  an  Deren  (Entmicfelung  mir  itnS  mm  be* 
geben» 
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(Erjfeß  Kapitel. 

233ie  Der  93vcnfcf>  jurn  ©laubeit  gelange, 

§♦  549* 

(?6  itl  $tt>ar  oben  ('  §§♦  543,  544,)  gefagt  morDett, 
Der  ©laube  fep  ein  ©efehenf;  Dieß  ift  aber  nur  oon 
Der  gd^t  9  feit  $um  ©lauben,  Don  Dem  Äeim 
Deß  ©lau  beug  im  ^ZOt  e  n  f  cf)  c  n  gefagt  morDcn  unD 
$u  oerfteben,  obngefdbr  fo,  mie  mir  Dem  2D?fnfd)eu  grer)* 
beit/  oDer  mie  mir  ihm  $u  n ftta I  cn  t  jufdjreibeu  unD 
Darunter  auch  nur  Die  gab  ig  feit/  Den  die  im  jur 
grepbftt  o^er  $ur  dvunfl  511  öerfleben  haben.  3m  EDicn; 
fd)en  ift  21lleß,  maß  er  jur  5Bclt  bringt,  Anlage,  unD 
alle  Zulage,  menn  ftc  $ur  mirflid)cn  unD  mirffamett 
$raft  merDett  foll,  verlangt  Kultur,  £0  i|t  eß  and) 
mit  Dem  ©lauben  befefjaffen t  man  l)c\t  ihn  nicht 
mir flicb,  menn  man  Daß  Vermögen  Da$u  nicht  aus* 
bilDet;  Denn  nur  Diefeß  ift  unß  gegeben,  gefd)enft.  Die 
S?eantmortung  folglich  Der  grage:  mie  mau  $utn  ©lauben 
gelange,  ift  nicht  bloß  nicht  überflüfftg,  fotiDern  auch 
unerläßlich,  23or  allen  Gingen  aber  ift  cß  nbtl;ig  $u  fa* 
gen,  mie  Der  Sftenfd)  f  ich  erlich  nicht  $um  ©laubett 
gelangt;  Damit  man  ftch nicht  auf  falfd)em  2i3egc  bemühe, 
unD  feinen  JuftatiD  auß  einem  fd)led)ten  in  einen  fchlim* 
mern  DermanDle,  Der  ©laube  iit  c  r  ft  l  i  d)  fein  233  i  f  fe  tt 
unD  (Erfenncn.  233  aß  Der  ©laube  fet),  muffen  mir 
allerDingß  miffen  unD  erfennen,  aber  Der  ©laube  felbft 
beffeht  in  feinem  Erfennen  unD  233ifTcn  auf  irgenD  eine 
233eife,  meDer  Dunfel  noch  flar ,  mebet*  mit  Dem  ^raDicat 
Der  23ermutbung,  noch  mit  Dem  Der  2Babrfd)einlid)feit 
oDer  ©emißbeit,  £ur$:  er  ift  meDer  eine  (£rf en nt; 
tt  i  §  *  233  e  i  f  e ,  n  0  ch  eine  (E  r  f  e  n  n  t  n  i  §  *  D.  u  e  1 1  e* 
2D?an  ifl  auf  Diefcn  2lbmeg  geraden,  man  iff  Durch  Wißt 
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nerRanD  verfettet  tt>otben <  fern  Dh?  Der  (Stimme,  fern 
2luge  Dem  (Straf)!  Der  Vernunft  zu  oerfchliegen,  ft'ch  felbR 
gefangen  zu  nehmen  in  Die  ginRerntg  Deo  2Rid)t*  (Sefjentf, 
2Rtd)t  *Denfen$,  ^Rid)f  ^  ilrtfjeilentf ,  nnD  fyat  auch  2ln* 
Dcre  zu  Der  (Erwartung  verleitet,  Dag  auP  Diefer  ginRer* 
nig  ein  Eicht  aufgehen  Werbe,  Dag  Ratt  aller  (Erfennt* 
ni§,  Die  mir  Don  uns  geworfen  haben,unP  in  Der  bttnfeln 
Kammer  DeP  fogenamtfen  ©laubenP  eine  neue,  h<wrlid)ere 
(Erfenntnig  erleuchten  werbe,  für  welche  0inn  utiD  Vernunft 
Deo  33?enfd)cn  blinD  finD  unD  bleiben  muffen*  DiegiR  Der 
5Beg  DeeSRpfticiPmuP*  SDiefee  aber  iR  ein  greoel  gegen 
Die  göttliche  (Einrichtung  unfereg  £BefenP,  welche  uttP 
DaP  $luge  gab,  Die  ££unöer  Der  (Schöpfung  $u  fchauen, 
unD  Die  Vernunft,  um  in  Der  0cf)bpfung  Den  (Schöpfer 
$u  ftnben*  Der  ft'ch  alfo  felbR  blenDenDe  0D?enfd)  wtrD 
eine  teilte  feiner  nid;t  mehr  Durch  @inn  unD  2>er* 
nunft  in  0d)ranfen  gehaltenen  ^hantaftc.,  UnD  Diefe 
freiwillige  0flaoerep  unD  erzwungene  grepheit,  Diefer 
^Richtgebrauch  unfern  erfennenben ,  unD  Mißbrauch  un* 
ferP  fchajfenDen  23ernt6genP,  ftur^t  unP,  wenn  wir  ihnt 
3vaum  geben,  unaufhaltbar  inP  SSerDerben,  unD 
Rort  uttfer  ganzes  Gefeit,  wie  Die  ©efd)id)te  aller  mp* 
Riffen  Schwärmer  betätiget*  Der  9D?enfd)  wirD  an 
Dem  ©liebe  geRraft ,  an  wcldjem  er  fünDtget*  —  Der 
©laube  iR  brveyten'o,  wie  er  als  ein  ©ut  PörgeRellf 
WirD,  feine  0ad)e  DcP  felbRifd)en  ^ingenP  unD 
0trebenP*  5Bir  fomten  nicht  unfer  0elbR  mit  allen 
feinen  EüRen  unD  25egierDen  behalten/  unD  Daneben 
auch  noch  Den  ©lauben  haben  wollen,  alP  eine  2lffe* 
curanz  Deffen,  waP  Wir  beft^en,  unD  alP  ein  2lfftgna£ 
auf  Das,  waP  wir  wohl  fonR  noch  befommen  fonnten; 
wir  fonnen  Den  ©lauben  nicht  erliRen,  noch  erraffen/ 
wie  man  fleh  wohl  ©elD  unD  ©ut  erwirbt.  Damit  un* 
fer  0elbR  ft'ch  DeRo  beffer  beftnDe*  Dieg  iR  an  ftcö 
£el?r&.  b,  (Seelen  =  Ster.  n.  3 


351  3mei)ter  Jtf'fcfyiitt. 

Hai* :  Denn  mir  feilen  ja  eben  Diefeß  @clb|l  um  betf 
Ojfaubeuö  millen  opfern*  3n  Diefeut  fallen  Streben 
fiuD  Diejenigen  befangen,  mcld)c  Die  £Ödt  n icf)t  hin* 
geben,  unD  Doch  gern  Den  ^immel  haben  mögen.  £>iefe 
ft nO  ,,  n i d) t  gefd)icft  junt  ?ieid)e  ©ottce,  unD  tonnen 
md)t  in  Daffclbe  eingeben.  "  —  2>cr  CSIaube  ifr  Drit* 
teuß  unD  juletst  feine  Sache  Der  Jr>eucf>elci>  unD 
Deo  $  e  t  r  u  g  £  gegen  uns  f  e  l  b  ft  unD  Daß  op  o  ct)  ? 
ff  c.  ißir  tdufd)en  uns  felbff,  mentt  mir  Permciucn, 
Den  ©laubcn  ju  haben,  unD  uns  felbfrgefaüig  unD  1I0I5 
mit  Dem  tarnen  Der  ©laubenobefemter  brujfen,  mic 
Dieo  unter  Denen  Sitte  tft,  Dtc  fiel)  i£f)rifreu  nennen 
ot;nc  Die  ipbhc  unD  Xkfc  Diefeß  sBegriffo  ju  faßen, 
unD  mcld)c  bei)  ihrem  fogcnannteit  ©tauben  Dennod) 
nid)t  aufhbren  ju  jmcifcln  unD  ju  furchten,  $u  forgen 
unD  $u  jagen.  £)er  ©laube  jmcifelt  nicht  unD  furch* 
tot  nicht,  forgt  nicht  unD  jagt  nicht.  UnD  Daran  mag 
ein  JeDcr  ertennen,  ob  er  Den  ©tauben  l;at  oDer  nicht, 
unD  mag  nicht  ftd)  unD  9lnDere  Damit  betrugen  unD  pov 
©ott  feibfe  alö  jr)cuc(;Ier  crfcheinen.  Diefer  letzte  üjjunft 
fitf;rt  une  auf  Die  erffe  $)cDtuguug  ju  Erlangung  Des 
©iaubeuß. 


§♦  55o, 

J)ie  erfte  ScDingutig  De?  ©latibcttß  tft  2lufrid)tig* 
feit  unD  Selbffcrfenntniß.  Q5ei)De  fuiD  jmet)  ftd)  ge* 
genfeitig  forDernDe  unD  forbernDc  Hälften  eutcß  ©au* 
jeit  innerer  menfchlid)er  $efd)affeuheit.  3Dic  Vernunft 
halt  um?  immerfort  Den  Spiegel  Der  ©effalt  bor,  Die 
mir  haben  foütcn;  unD  merfen  mir  einen  ©lief  f>incin^ 
fo  erfaijeu  mir  unß  in  nuferer  ganjen  Sftangclhaftig* 
feit.  Qiber  frenlid)  jieht  uns  unfer  Selbft  fo  lange  alß 
moglid)  pou  Diefent  ©efchäft  ab,  unD  nach  außen,  in* 
Dem  eß  um?  au  Die  ©cgcnffänDe  uufccer  Steigungen, 
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^ebürfntßc/  Qüt^ott>6^nun^cn  heftet';  fbbäntt  ßraubf 
eb  (ich  au  cf)  mit  einem  natürlichen  SBibermillert  gegen 
Die  Reifungen  Der  Vernunft/  Drücf tf  alb  $riucip  Der 
0chmere/  «ne  mit  Dem  ganzen  ©emicht  feinet 
5Befenb  nieDer  mie  in  einen  Jauberfchlaf/  Der  unfer 
Singe  feffeft /  Daß  cb  Den  $£eg  Der  Vernunft  nicht  fe* 
f)enf  unD  unfern  guß  lahmt/  Daß  er  ihn  nicht  gehen 
famu  Slbcr  .Die  Vernunft  meeft  unb  immer  mie* 
Der  Don  neuem  auf/  unb  reijt  unb  an  ihr  51t  folget!/ 
fo  Daß  mir  DaDurd)  mefcigßenb  3 tt u  Slufmerffamfeit  auf 
unb  felhff  /  unb  $u  Dem  EingeßauDniß  aufgeregt  men 
Den:  mir  fcpeu  nicht/  mie  mir  feile  n,  £)iefeb  Ein* 
gejtanDniß/  memi  eo  erfolgt/  — -  mie  ee  Denn  Don  Jei t 
$u  Jet t  erfolgt/  —  iß  Der  erße  (Schrift/  mie  gur  Sluf* 
richtigfeit/  fo  $ur  0elbßerfcnntniß,  3e  mehr  mir  nun 
Der  Vernunft  ^ugeßehen ,  rnenn  Der  erße  0chritt  ein* 
mal  gefchehen  iß/  Deßo  meßr  ernennen  mir  nufer  gan* 
$cb  mchtonu|igeb  liefen/  unD  eine  0  entflicht  nach 
23cfrepung  Don  Den  25auDen/  Die  unb  fcffeln /  ermacf)f 
in  unb,  Slber  mir  ßno  noch  meit  genug  in  Der 
Slufrichtigfeit  gefommcu/  wenn  mir  unfere  gänzliche 
©ebunDenheit  an  Dab  0elbß  noch  nicht  eingeßel>cn/ 
unD  noch  nicht  meit  genug  in  Der  0elbßerfcnntniß, 
rnenn  mir  noch  nicht  Die  Un^ulanglichfeit  nuferer  Kräfte 
in  unferer  ,33efrepung  anerfennen,  3n$mlfchen/  mie* 
Derholte  Erfahrungen  bringen  unb  auch  auf  Diefen 
Sfhinft/  unD  fo  tritt  enDlich  Der  Moment  eitt/  mo  Sluf* 
richtigfeit  unD  0elbßerfenntniß  über  0elbßbetrug  unD 
0elbßoerblenDung  Den  0ieg  DaDon  tragen/  Deffen 
grucf)t  Die  ungetrübte  0chnfucht  nach  Dem  Seffern  iß, 
3n  Diefer  0ehnfucht  aber  liegt  Der  Äeim  Dcb  ©lau* 
benb  cingehüüt/  melcf)cr  nur  Deb  ermecfeuDen  unD 
belebenDen  0onnenßrahlb  beDarf/  um  ftch  tu  feiner 
eigentümliche«  ©eßalt  |u  entmicleltn  tiefer  Ent? 

3  ^ 
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micfelttngßgang  im  9)?enfd)en  if?  nicf)t  nofbmenbig, 
mte  nid)tß  oon  De m,  maß  fid)  auß  Dem  2)ienfd)en  ent* 
mtcfelt ,  aber  er  itf  Dod)  mbglid);  unD  Da@  er  in 
Die  2öir  flieh  feit  einjutretett  veranlagt  mcrDe,  Da;u 
bat  eine  gütige  23orfebung,  mir  in  Dem  33icn‘d)n  felbft, 
fo  au6erl)alb  Dt-ffclben ,  Die  liebreichen  Entfalten  ge? 
troffen»  2Bie  fafjen  $uttad)fl  Den  erftern  $Punft  auf» 

§♦  55i. 

Die  Vernunft  neljmlid)  im  3)ienfd)en  itt  Der  0 cif! 
©otteß,  Der  ^eilige  ©eilt,  Der  i(jn  treibt,  um  ihn 
an  ©ott  $u  jichcn,  mit  ©ott  $u  einigen;  unD  mahr 
unD  berrlicf)  fagt  Der  2Jpof?cl:  „SBifTet  ihr  nid)t,  Da§ 
t()r  ©otteß  Sempel  fepD,  unD  Der  ©cif!  ©otteß  in  cud) 
mobnet?/'  Qi3er  Die  Vernunft  fd)mdhet,  Der  fd)mahet 
Den  ©eift  ©otteß  unD  ©otteß  €*benbtlD:  Denn  in  Der 
23ernunft  tt>of>net  Die  gülle  Der  ©ottfjeit  leibhaftig. 
5lber  eß  if!  nict)t  Sltleß  Vernunft  im  33?enfd)cn,  maß 
ftd)  Dafür  außgiebt.  Daß  f!ol$e  unD  tf)brigtc  6elbf! 
nimmt  oft  Die  hielte  Der  Vernunft  an,  Der  Güngel 
Der  gtnffernig  Die  ©efialt  Deß  ^ic^tß ;  unD  fo  gefd)ie(jt 
cß,  Da§  Der  €0tcnfct> ,  Pon  6tol$  unD  Slmrhcit  berüeft, 
Den  rechten  5Ü3cg  Perfekt»  (Erfennfnif*  fyciüt  Der 
Jaubermantel/  in  melden  Pcrf)ül It  Daß  0elbff  Die  2ße xc 
hunft  nad)dfft;  unD  Die  Saugung  gelingt  um  fo  ftd)e* 
euerer,  Da  Der  €D?enfd)  nad)  (Erfenntnig  Durftet,  unD 
aud)  Der  ©eil!  ©otteß  $ur  (Erfcmttnig  fuhrt-  5lber 
Daran  fann  man  Den  falfdjen  ©eif!  erfenneit,  unD  ihn 
bom  ©eilt  Der  Wahrheit  unterfcheiDen,  Dag  jener  nur 
Daß  0cine  fucht,  Diefer  aber  Daß,  maß  ©ottrß  ifT.  Die 
falfd)c  fogenanntc  Vernunft*  (Erfenntnig  if?,  mie  Daß  fab 
fd)e  beben  überhaupt,  Pott  ©ott  abgeriffett,  fommt  nicht 
auß  ©ott,  mei§  nid)tß  Pon  ©ott,  führt  nid)t  ©ott, 
fonDcrn  führt  ihr  eigeneß,  felbffifcbeß  beben,  Die  23er* 
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jiuttft  aber  fngrt  immer  ju  ©oft ,  fie  burcgbringf  eilt» 
ne  unb  SBerffanb ,  unb  Zeitigt  fie  jum  Oienffe  Sottet 
Siber  nue  crff  bann  oermag  bie  2ßernunft  ficg  beß 
ganjen  SO? e n f d) e tt  ju  bemacgtigen,  wenn  er  fur 
igce  3lufnagme  borbereitet  iff,  @ie  magnt  ign  aber 
immerfort  an/  ficg  igr  aufjufcgliegen,  fie  aufjunegmen 
unb  ihre  ffBognung  ju  werben.  Unb  bieg  iff  bie  in« 
nerlicg  im  SWenfcgeit  getroffene  Slnffalt  um  ifm  ju  @ot« 
teo  eigenfgnm  ju  »eigen.  SBie  mit  aber  bieder  ge« 
fegen  gaben,  wiberfeljt  ffcg  baß  <5elbff  im  «enfcgett 
tiefer  0Kagnuttg,  unb  eß  iff  baget  aueg  ein  äuge  rer 
Aufruf  ttotgig ,  ber  baß  wioerffrebenbe  6elbfi  junt 
Sicnfte  beß  fbbcgffen  geneigt  maegt.  Uno  biefer  iff  in 
ber  Offenbarung  gegeben,  welcge  bem  fOIenfcgen 
baß  ewige  geben  bergeigf,  wenn  er  eom  felbfti« 
fegen  geben  ju  fegeiben  wagt.  Oa  nun  ber  50?enfcg 
aueg  ogite  ft  cg  eß  $u  geffegen,  bermoge  ber  igm  einge« 
bornen  gläubigen  ©egnfucgt  baß  ^»begffe  |ucgt:  fo 
fann  er  babureg  oeranlagt  werben  bureg  ben  ©lau« 
ben  fein  ©elbff  in  bie  Jiefe  ber  ewigen  giebe  ju  ber« 
fenfen,  bie  igm  in  ber  magren  Offenbarung  entgegen 
fommt.  Senn  baß  iff  ber  Sgarafter  ber  magren  Of« 
fenbarung,  bag  in  igr  ©off  füg  unß  alß  ewige  giebe 
funo  tgut.  5Bir  bebürfen,  wir  fuegen  eine  folcge  giebe t 
benu  nur  fie  fann  unß  ewigeß  geben  berburgen, 
aber  wir  bewetfen  unfen  ©lauben  an  fie  nur  bureg 
bie  Eingebung  unfeteß  »IBefenß  an  fie; 
unb  fo  wirb  biefe  Eingebung  bie  jweg  fe  2$ebin« 
gung  beß  ©laubenß.  f?aben  wir  unß  ©off  ginge« 
geben,  fo  fügten  wir  aueg  bie  Äraft  beß  ©laubenß 
mäegtig,  Jlber  gegort  niegt  fegon  ber  ©taube  felbff  ju 
biefer  Eingebung?  $ann  ficg  3emanb  an  ©oft  gingeben 
ber  niegt  glaubt?  Merbingß  iff  jebe  Eingebung  nur  baß 
I  ©erf  beß  ©laubenß,  unb  eß  fegeint  bemnaeg  umgefegrt, 
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unD  unfcrcr  Behauptung  entgegen,  Der  glaube  t>i e 
BeDtttgung  Der  Jpiti^cbuncj  \u  fepn;  aber  Mieten  mit 
tiefet  in  Diefen  2lct  Der  0elbummanDlung  Deg  9Cftcn* 
feiert /  fo  bemerfen  mir.  Daß  3c^cr f  Dem  Die  6cnne 
Der  göttlichen  liebe  in  Der  Offenbarung  cntgegenftraljlt, 
fid) ,  menn  er  nur  überhaupt  nod)  £mpfanglid)fcit  für 
geiffigeo  licht  unD  geiffige  Marine  befugt ,  nicht  ermcf)* 
ren  fann,  ft  cf)  Dem  (tinDrucf  Diefer  bimmlif  cf>cn  (Er* 
feheinnng  511  ergeben,  fid)  f;in$ugebcn  an  fie.  3a 
aber  Dicfe  Eingabe  nur  Durch  Den  ©Jauben  möglich  ijf, 
fo  mirD  tu  Diefem  ^uffanDc  9fbthigung  Dem 

Jpochftett  &u  hulDigcn,  Die  (9  laubeng  *  gaf;igfeit 
im  03icnfchen  gleichfam  befruchtet  unD  $um  mirfli* 
d)en,  leben  Digen  Glauben  gefteigert;  unD  fo  mirD 
Der  93?enfd)  gen6tl;igct  $11  glauben,  meil  er  gcnbtlji* 
get  i|t  fid)  hin  $u  geben;  Dem  $u  golge  ift  Die  Bin* 
gebung  Dag  (Ermeifungö  *  Mittel  unD  folglich  Die 
Be  Dingung  Deo  Qlaubeug,  3er  ‘tDfenfch  muß  liec¬ 
hen,  um  $u  glauben;  Der  Glaube  ijf  Dag  ÄinD  Der 
liebe, 

§*  552, 

3er  Glaube  fntDet  nicht  $la(5  mo  Die  liebe  nicht 
ilf,  Die  liebe  ju  ©ott  aber  fntDet  feine  0tättc  im 
9)?enfchen,  in  meinem  Die  liebe  $ur  0ünDe  l;errfcht* 
3er  0ünDc  Den  0d)eiDebrief  geben  i|f  alfo  Die  Drtt* 
tc  BeDingung  Deo  D3laubeng,  —  B3er,  aufrichtig 
gegen  ftd)  fei b ff,  unD  ftd)  fclbjf  in  feiner  Untauglichfeit 
ertennenD,  Durch  Den  ©eift  (Bottee,  Der  in  il;m  iff  unD 
il)n  $um  Bitten  treibt,  unD  Durch  Die  eigene  0cl;nfud)t 
nach  Dem  Seffern  ,  Der  äußern  Offenbarung  entgegen* 
geführt  mirD,  molchc  Diefeg  Reifere,  ein  Dfcid)  Der 
Bimmel r  bcrfünDet;  unD  mer  nun,  hin9ctmen  au 
Das  lid)t  Diefeg  boher.n  iageg,  pou  ihm  augejogen 
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»nt)  in  feilte»  $veiß  feffgebaunf  wtvD,  lernt  ei nfe^cn, 
Dag  nur  in  Dev  £iebe  zu  ©oft  Daß  £6cf)fte  Men  $u 
ft n Den  fet>;  aber  zugleid)  auch  ft cl)t  ev  ein  ^  Dag  cv 
©ott  nicl)t  lieben  unD  ib m  anbangen  f6nne,  fo  lange  cv 
Die  ©unDe  noch  liebt  unD  il)x  anbangt  unD  feine  buff 
an  if;v  l)at ,  oDcv  and)  fogav  \\)x ,  noiOer  Villen,  auß 
fanget  ©emobnbeif  unD  Don  feinem  ©clbff  gefe ffelt, 
fvijjjnf*  ©o  lange  ev  Daß  £e|teve  tfyut,  f)at  ev,  bet) 
allcv  Slnerfennung  Deß  ^oebfren"/  —  Die  mau  gc; 
wohnlich  Religion  zu  nennen  pflegt  -  feine  Mbe 
»nD  feinen  ©lattbcn ,  unD  lebt,  wie  Die  abgc; 
fcbteOenen  ©eelett  Dev  SD?t>t ^»ologie ,  in  einem  ©d)at; 
teure id)e  ein  0d)atfenlebcn;  ev  ijf  nicht  mel)v  ndtüvli* 
d)ev/  unD  Dod)  auch  nicht  geheiligter  SKenfcb;  ev  ijf 
bbd)ft  elenD;  nnD  wie  ev  felbff  nur  ein  ©cbattenbilD  ijf, 
fo  bat  ev  auch  nur  ein  ©cbattenbilD  Deß  ©laubenßf  Oft* 
pcvlebt  oicllcicbt,  nacbDem  ev  Daß  Jjocbffe  fennen  ge; 
lernt  unD  anevfannt  1)at,  Den  gvbgten  Zfytil  feinet  M 
benß  in  Diefem  gtritter ;3uffanDe,  immer  non  feinem 
tief  eingewurzelten  ©elbf?  auß  Dem  0feid)e  Deß  2idd£ 
in  Daß  Dev  ©cbwere  wieDev  zurückgezogen  ♦  aber  wo 
man  eß  am  weuigjfen  Perm utfyetf  offenbart  ftd)  Die 
göttliche  53eißbeit  unD  baß  göttliche  Erbarmen  am 
meiftem  Vergäll  unD  Dev  ©cbmevz  treiben  Den 
©er tonten  —  Denn  fo  lange  Dev  Teufel)  tn 
fccv  ©ünDe  lebt/  i fl  ev  oevloven  —  in  Die  5lvmc 
Deß  ^etfevß»  ©vfehüttevt  Don  Dem  Sonnet*  Deß 
galleß;  unD  erlcud)fet  von  Dem  23libe  Deß  ©chmcvzeß 
fiel)t  er  Den  SlbgvunD  Dev  ©ünDe  Oov  ftd)/  unD  fd)au; 
Dcvt  oov  tbm  zurück*  Saß  ©cfübl  unD  Die  (Einftd)t 
Dev  2ftotbwc«Digfeit/  Die  ©unDe  zu  oevlaffe«/  unD  Dev 
reine,  im  tiefffen  Men  muvze'lnDe  €ntfd)lu§:  t>on  ihr  u* 
fcheiDen,  ftnD  in  ihm  ©ins,  lluD  fo  leimt  Die  ©vfal; 
litng  Dev  Dritten  ^cDingung  Deß  ©faubenß  auf-  unD 
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irt  Dem  $)?aße,  mie  ftd)  Diefer  Äeim  entmicfelt,  machft 
auch  Der  Glaube ,  unD  mit  Dem  ©laubeit  Daö  beben 
in  Der  Vernunft,  im  bid)t,  in  Der  biebe.  91ber  Die 
große  grage  unD  Aufgabe  ifh  um  e  Don  Der  0ünDe 
fchetDen  of;ne  Den  ^enftanD  unD  Die  Äraft  Deo  ©lau* 
bene?  Denn  Daß  l;ofje  Äraft  ju  Diefem  l;bd)ften  jpel* 
Dentbum  nbtf;ig  fep,  ifl  eben  fo  unzweifelhaft,  als  Daß 
Der  SKenfch  Durch  ftd)  felbft  zu  ohnmächtig  Daju  tfl* 

§♦  553* 

JJ)ier  mo  eß  Den  Kartellen  Äampf  gilt  /  Den  je  ein 
Sflenfcf)  befielen  fattn,  Den  Äampf  gegen  unfer  eigenfteß, 
innerffeß  ££efen,  Den  Äarnpf  gegen  Daß  beben,  in  Dem 
mir  leben  —  unD  Dieß  ifb  eben  Das  beben  in  Der  0ünDc; 
mir  fennen  fein  anDereß,  unD  Darum  erfdjetnt  Die 
0üttDe  unß  nicht  alß  folche,  fonDern  ale  Element  Deß 
bebenß,  an  Dem  mir  Deshalb  bangen,  unD  welchee  ju 
Derltercn  unß  Der  £oD  fdjeint  —  \)\cv  tonnen  wir  un* 
ferc  Ära  ft  nicht  $um  25en(fanD  unfereß  Uttterneb* 
mene  aufrufen,  mir  freien  im  ©egentheil  auf  Der  0eite 
Dee  ©egnerß,  Der  0ünDc,  ftnD  unfereß  eigenen  geiti* 
Deß  SSortfüljrcr ,  0ad)malter  unD  eifrigßc  23crtf)eiDigcr, 
unD  fo  iff  Denn,’  aue  une  fctbft  beraue  Don  Der  0ütt* 
De  $u  fcbeiDcn,  eine  reine  Unmoglichfeit*  Der  Sftenfd) 
(Me  ftd),  in  0tunDen,  mo  Die  Vernunft  reDet,  mo 
Der  ^eilige  ©eift  auf  2IugenbÜcfe  fein  gttneree  erfüllt: 
(Denn  aud)  Daß  Ungeheuer:  0ünDc,  Dae  über  unß 
macht,  Damit  mir  ihm  nicht  entrinnen,  beDarf  Deß 
0d)lafe,  mie  alles  (EnDlichc;  unD  in  foldjen  0tuits 
Den,  oDer  auch  nur  Ülugenblicfen ,  ftnD  mir  fret)  unD 
entzaubert,  unD  Die  SSerblcnDung  i|t  Don  unfern  ÜJugen 
gemichen;)  Der  9ftcnfd)  (Me  ftd)  in  folgen  freien  unD 
heiligen  0tunDcn  Den  0icg  über  Die  0ünDc  auch  alß 
noch  fo  leicht,  ja  Dielleicht  Daß  28erf  fchon  alß  abge* 
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tfjan  oor:  Der  £prann  ermaßt  mteber  unb  befyauytct 
feine  Rechte  übet  unß,  glächoiel,  ob  man  if)u  lernte 
unb  in  guten  Stuttben  fc heue,  ober  ob  man  iljn  nicht 
fenne  uitb  fief)  Deshalb  frep  unb  fchulbloß  mahne;  itt 
meinem  ^rrthurn  Piele,  noch  nicht  auß  ihrem  Traume 
ermatte,  (Seelen  befangen  finb*  28ic  if!  ^ier  $u  ra* 
tfjen  unb  $u  Reifen  ?  2luf  feine  UBeife  ohne  einen  fm* 
5er n  ^3epRanb ^  ber  aber  nur  b  u  rch  ben  ©lau  ben 
an  uns  gefangen  fanfu  5lbermalß  mirb  alfo  fyia  ber 
©laube,  alß  23ebingung  unferer  Umgejlal* 
tung,  poffulirt,  folglich  fcheint  er  ber  Trennung  oon 
ber  Sünbc  oorangefjen  $u  müfiTcn,  unb  eß  fcheint 
abermals  Daß  Umgefefjrte  Pott  Dem,  maß  mir  bef>uip* 
ten:  baß  ne^mlicf)  baß  Scheiben  oon  ber  6ünbe  25e* 
Dingung  beß  $u  erlangenben  ©laubeuß  fei),  Statt  $u 
fmbem  $lber  cß  oerbalt  fiel)  bennoef)  nicht  fo*  523ir 
ftnb,  menn  jene  gorberung  an  unß  gelangt  ifc ,  nicht 
mehr  auf  unferm  natürlichen  St*nbpunfte,  mir  ftnb 
auß  Der  ^ulje  gerififen  morben,  in  meiner  unß  baß 
natürliche  beben  erhalt:  Die  ftlufrichtigfcif,  bic  6'elbfc 
erfenntniß,  Die  2lnerfennung  beß  ^eiligen  in  ber  Of* 
fenbarung  unb  in  unß  felbft  —  nicht:  in  unferm 
0 e Ib ft;  —  f)at  ben  ©runb  unfern  bi^herigeg  £>afepnß 
untergraben:  motten  mir  befiehen,  fo  müflTen  mir  auf 
ben  emigen  ©runb  beß  bebend  bauen*  ©in 
Der  i  ft  noch  ein  Advocatus  Diaboli,  aber  er  ftehf  unb 
fühlt  bie  9?othmcnbigfeit,  eß  nicht  mehr  $u  fepn: 
unb  fo  ftetten  mir  unß  benn,  menn  auch  ^itternD  unb 
*agenb,  in  ben  Äampf  gegen  um?  f elbfl,  unb  biefeß 
ift  ber  erfle  Schritt  $um  Scheiben  Pon  ber  Sünbe,  ift 
ber  beginnenbe  2lct  beß  Scheibenß  felbff,  in  meinem 
mir;  ohnmächtig/  mie  mir  unß  fühlen,  ^meifelnb 
mie  eß  unß  gelingen  merbe,  ja  oer$meifefnb  an  um 
ferm  Vermögen,  baß  ^ebürfniß  ber  Ära  ft  lebhaft 
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empfittDctt/  aber  eben  feinen  andern  QEeg,  i^ccr  f)ab# 
baft  ju  werben/  bor  uns  fefjen,  alö  eben  Den  ©lau? 
ben.  SBir  wiffett  es  fc(>on  /  wir  fiiiD  au$  Der  Offen# 
barung  Dabon  unterrichtet r  nur  Der  ©laube  fatm 
uns  retten.  UnD  fo  erfaffen  n>ir  Denn  Den  ©lauben/  wie 
er  un£  gelehrt  ifh  als  ein  Eftid)  tjmcifcltt/  unD  fühlen 
in  Diefem-Slugcnblicf  f  Da§  Die  0unDc  weicht*  ülbcr  Der 
Äampf  erneuert  ftc!)/  unD  abermals  treibt  unfereObnmact)t 
unD  Die  Verzweiflung  au  uns  fei  btt  unegum  ©laubeti/  unD 
wicDcrum  mit  cntfcf)eiDcnD  glücflichem  (Erfolg:  ja  wir 
machen  Die  Erfahrung,  Daf?  Die  Jelfett ,  wdd)c  Die 
(EunDe  gegen  uns  aufthurmt/  mit  Eeid)ftgfeit  Durch 
Den  ©lauben  uberftiegett  werben/  aber  auch  nur  Durct) 
if)n.  Slber  wir  batten  Den  ©laubett  nicht  ju  Jpulfe 
gerufen/  of;nc  Die  gefühlte  unD  erfannte  SftotbwenDig? 
feit  Des  0'cheiDcnS  bon  Der  0unDc/  unD  ohne  Den  Da# 
Durcf)  jmifchen  uns  unD  ihr  gefegten  Jroiefpalt  unD 
0treit/  alS  welche*  Das  beginnenDc  <Scf)ciDen  felbtf  ift. 
UnD  fo  ift  Demnach  Das  6cf)eiben  bon  Der  0ünDc  Die 
Dritte  VcDingung  Des  ©laubenS/  Der  uns  ju  Dem 
fortgefe^tett  5let  Der  0'd)etDung  immer  neuen  EDiiith 
unD  neue  Alraft  herbcpfuf;rt  /  DaDurd)  <ßlö(5  in  uns  ge# 
winnf/  unD  zitiert  unfer  ganzes  V3efen  erfüllt/  \c, 
ba§  in  Diefem  Die  0tatte  Der  gurd)t  unD  Des  Jwci* 
fels  nicht  mehr  $u  jünDen  ift/  unD  Die  0unDc  feinen 
$hcil  mehr  an  uns  \)at.  V3ic  aber  unfer  3uf?anD  ju 
einem  forfgefefcten  £ebett  im  ©l  aubeu  $u  fteigern 
unD  zu  gehalten  fcp  /  fantt  nun  ohne  gro§e  Schwierig; 
feit  entwiefelt  werDett/  inDeni  ftd)  Das  31lte: 

climidium  facti,  qui  cepit  habet.  Sapere  aride ! 

auch  hier  hinlänglich  bewahrt. 


« 
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B  m  c  \)  t  e  s  3?  a  p  i  t  e  f. 

23on  den  Bedingungen  deg  $  c  b  e  n  $  im^Uu&ett* 

§♦  554* 

,  1 

ig  etma3  änderest  Den  ©lauben  erlangen; 
und:  im  ©landen  (eben,  Sftan  fann  den  erlangten 
©landen  miedet*  verlieren/  man  fqnn  „am  ©lauden 
Schiffbrndj  leiden;"  und  fo  mird  dad  legte  Hebet 
arger  als  dag  erge*  Sftan  derlicvt  aber  den  ©lau* 
den/  menn  man  nid>t  über  die  (Erhaltung  deflfelben  macht; 
und  unfere  SSachfamfeit  mird  jeden  3lngenblicb  dou 
dem  3tei|  |ur  Sunde  betrogen*  3$t  dem  SSage,  mie 
mir  diefem  huldigen,  verlieren  mir  die  reine  Stirn* 
mung,  mit  ifjr  die  £iebe  |um  ©Uten,  mit  diefer  die 
Slufricljtigfeit ,  mit  diefer  die  aufrichtige  Selbgerfennt* 
mg,  und  mie  mit  dem  ergett  Schritt  die  §b$e,  fo  mit  dein 
legten  die  legte  Spur  deg  ©laubent^  £>enn  einmal 
in  der  Selbgtaufchung  derfunfeit)  fontten  mir  auch 
aug  der  Selbgigleit  nid)t  $eraug/  die  eg  nicht  Pergat* 
tu,  dag  das  ^elbfc  geh  gläubig  dem  Wojjeru  offne; 
fondern  die  ftcf>  gegen  Daflfelbc  durch  nach  innen  gehen* 
des  Streben  oerfchliegt  und  in  ihrer  Berfchloffenfjeit 
die  fmtTern  SDiiggcburfen :  Sorge  und  gurcl; t,  ^)abfuch( 
und  Steid,  jg>a§  und  Stäche,  furj  alleg  dag  ©emurm 
augbrütet,  dag  an  den  fchongen  Blüten  deg  Hbeng 
nagt,  und  Weiterleit  und  Sftutlj ,  greundüchfcit  ttnfr 
SftilOe,  grieden  und  Hebe  derart*  £>arum  ig  greng 
5.u  forfchen  und  nach|umeifcn,  mie  man  fich  den  ©lau* 
ben  erhalte,  ja  mie  man  mit  ihm,  mie  mit  einem  er* 
morbenen  Kapitale,  muchcre,  dag  er  ung  reiche  $iufe« 
hnnget 


3^4  Sroenter 

§♦  555* 

£>ec  ©laute  füllet  $u  ©ott:  ec  i ft  Der  23ecmiftlec 
^ m t fd) e n  ©oft  unD  Dem  20?enfd)en:  Denn  Der  ©laute 
mad)t  uns  fdfjig  unß  Der  Vernunft  $u  einigen  /  Die 
Vernunft  ater  lebt  in  ©ott*  $lbec  Der  ©laute  $ef)ct 
ftd)  auf  uuD  tecfd)n?inDet,  menn  er  nidu  oom  ©bttli* 
d)cn  gendbrt  micD,  Denn  ec  lebt  Don  f)immlifd)cc  0peife 
unD  nid)t  ton  icDifd)ecr  mie  ec  ein  jvtuD  nict)t  Dec 
(ErDe,  fonDecn  Deß  Jpimmelß  if?*  £)acum  ntu§  Dec 
COi e n f cf)  /  meldjer  Den  ©lauben  cclangte ,  unD  ftd)  Def; 
felben  betru§t  rnacD  in  Dec  u^e  unD  Dem  §rieDen, 
in  Dec  Qrinigfett  unD  Dec  6ict)ccljcit  feineß  £)afepnß/ 
in  Dem  9J?tttf)e  unD  Dcc  3ubccftc t)t,  in  Dec  gccuDigfeit 
unD  Dec  Rvaft ,  mcld)e  tiuc  Dem  ©lauben  entquellen/ 
fein  21uge  unD  fein  £er$  immecfoct  gegen  Daß  ©ott* 
(id)e  gerietet  galten /  unD  $u  ftd)  fclbii  lagen  fönnen: 
//  Dein  ©efe§  1 >abe  id)  immec  t>oc  ntic*  "  UnD:  /,  Jpecc 
id)  l;abe  £utf  an  Dec  6tatte  Deittcß  Jpattfeß/  unD  am 
£>vt/  Da  Deine  ©l)re  mofjnet;"  Die  0tatte  Deo  gott* 
liefen  Jpaufeß  abec  iff  ein  ceines  £cc$/  unD  Dec  Del 
Dec  göttlichen  ©(jre:  ^eiliger  6inn  unD  533anDel*  2Jber 
Die§  31Qeß  befielt  nicht  in  einem  müßigen  2Juffd)auen 
$tim  J)od)flen/  in  einem:  Die  £anD  in  Den  (Bd)ooß 
legen/  fonDecn  in  einem:  „2Bicfen  fo  lange  eß  £ag 
ifr* "  UuD  $n?ac  mu§  im  göttlichen  0tttnc  geroicft 
tpecDen:  $uu4d)tf  Daß  S33ecf  Dec  Heiligung/  Dec  fteuti* 
gütig  ton  Dec  0ünDc,  Deß  2Jbmafd)cne  aüec  gletfen/ 
Decett  mic  täglich  neue  an  unß  gemalte  roccDcn/  Die 
abec  glücHichec  ffieife  als  immec  neue  ©cmecfuitgß* 
Mittel/  wie  unfecec  £)emutb/  fo  uttfccec  Xfjdtig* 
feit  werDen;  unD  in  topDcn,  alß  Den  wahren  SKu* 
teln  juc  Jpeiligung,  fattn  man  ftd)  nicht  genug  üben« 
£)ec  50?enfd)/  weldjec  aufhöct  Demütig  $u  fepn  /  wtcD 
ftol$  unD  fjoffactig;  unD  @tol$  unD  Jpoffart  ftttD  Die 
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gaßffticfe  Deß  0atanß*  £>er  93ienfcß/  mefcßer  auf^ort 
tßättg  $u  fet)n /  D*  ß*  ftcf)  felbtf  rein  auß  in* 
nenn  ©efeß  unD  innerer  Ära  ft  $u  beßimmen/ 
tptrD  ron  außen  beftimmt  unD  regiert  /  rotrD  ein 
0picl  unD  0flao  äußerer  bemalten/  unD  nerlicrt  fo 
Die  innere  Ära  ft  /  Den  inneren  %8iDerßanD/  Die  innere 
Jpaltung/  oßne  melcße  feine  SKuße/  fein  grieDC/  fein 
©eDeißctt/  feine  gbrDerung  Des  rebenß  Denfbar  iff*  (Sß 
ifl  ein  großem  SBort  unD  ein  ßeilfamer  3uffanD t  tßä* 
tig  f et)  n*  £>ie  tßätigfeit  ijl  Daß  ^rincip  Deß  0epnß 
unD  Der  Erhaltung/  Daß  ^rincip  Deß  maßren  £ebenß, 
(Sie  fann  aber/  menn  fte  eeßt  fepn  fotf/  nur  in  Dem 
juffanDe  reiner/  innerer  Diuße  (Deß  ©emutßeß  neßm* 
Iid> )  Statt  ftnDen*  Ueberßaupt  liegt  ein  großem  ©e* 
ßeimniß/  wie  in  Der  reinen  tßätigfeit/  fo  in  Der 
reinen  SXttße*  23epDe  beDingen  einanDer  gegenfei*, 
tig*  Shtc  Daß  iff  bollfommenc  tßätigfeit/  Die  auß 
boüfommnec  0tuße  ßeroorgeßt*  3e  heftiger  /  lei* 
Denfcßaftlicßer,  ungeDulDiger  /  folglich  un  rußig  ec 
ein  9D?enfcß  bep  feinem  tßun  berfäßrt/  Deffo  unboll* 
fommeuer/  ungeDeißlicßer  ifr  feine  tßätigfeit;  fte  ifi 
ein  ©entrungen*  unD  ©ctriebenwerDen/  unD  nießt  ein 
frepeß  treiben /  wefeßeß  Der  Sßarafter  aller  waßren 
tßätigfeit  iff*  35ott  innert  auß  Der  tiefe  fpruDelt  Der 
Huell  Deß  £ebenß  ßeroor;  aber  nur  wo  $vuße  ift,  iff 
tiefe/  unD  nur  rt>o  ©latiben  iff /  i ff  3iuße*  5S3ir  mei* 
nen  aber  nießt  Die  $uße  Deß  3}icßfßtßunß  /  Der  trag* 
ßeit:  Denn  Diefe  ift  2ciDen  unD  53ein  /  unD  Der  ©runD 
unD  25oDett/  auf  Dem  Die  Jpoße  rußt:  fonDern  Die  SHuße/ 
Die  nteßtwanft  /Wenn  alleß  wanft:  Die  (£  in  ßeit  Der 
Ära  ft;  unD  Diefe  lebt  im  ©lauben;  unD  Darum  iff 
Der  ©laube  fo  mäeßtig*  £)enn  wenn  Der  ©faube  ein* 
mal  IcbettDig  geworDett  /  Durcß  Den  0onnenffraßl  Der 
offenbarten  Söaßrßeit  befrueßtet  ift/  ßat  ec  aueß  Die 
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5\ traft  empfangen;  bie  ihn  befruchtete:  bic  5v raff  beß 
fccbcnß ,  baß  2Ule$  tra^t  unb  ^alt.  Hub  barum  tarnt 
bcr  9)ienfch  nur  in  ber  magren  u h e  rcd)t  tl;atig  ferm: 
betin  bie  mabre  9tube  ift  nur  im  (Glauben*  2lber  auf 
ber  anbern  (Seite  führt  auch  nur  bie  trabte  ^batigfeit 
$ti  biefer  Diube:  benn  bie  traf; re  £bdtigfeit  ift,  tric 
febott  gefaxt ,  nur  bie,  lr riefte  rcitt  aus  fid)  berbon 
gebt,  ungetrübt,  unbeffeeft  rott  du§erer  Qk? 
ftimmung  b.  b.  bott  folcfter ,  bic  ber  et  g  e  n  t  b  um  l  i? 
cf)  e n  (3efe£ltd)feit  unfereß  £3efenS  fretnb  ift;  uub 
alles,  maS  uns  fo  oott  a u § e n  beftimmt,  tterun? 
reiniget  uns  ;  ftttö  mir  aber  berunreinigef ,  fo  gebt 
ber  (glaube  treber  itt  unS  ein,  nod)  bleibt  er  bet)  uns, 
trenn  er  in  uns  mar.  Darum  affo  ift  Heiligung  mtb 
£etligl;aftuitg  unferes  ganzen  2BcfettS  eitterfeitS  burd) 
(£*rf)altung  ber  Stube  beß  ©emüfbö;  meld)e  ber  (Glaube 
bemirft,  attbcrcrfcitS  burd)  G:rf;altung  Der  freiten  0clbfl? 
beffimmung,  mdd)c  ebenfalls  burd)  bett  Qlaubcn  ge? 
fbrbcrt  mirb,  bie  unerläßliche  ^ebtngung  beß  Gebens 
im  (Blaubctt  felbft.  0o  ift  affo  baß  §cftftef;en  im 
(Glauben,  mie  cß  bic  Quelle  mabcer  Qcu^c  unD 
mabrer  Sb^tigfett  ift,  and)  bie  Quelle  mal;rcr  £eili? 
guttg,  unb  biefe  btnmiebcrum  fbrbert  unb  credit  ben 
(Glauben. 
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51  ber  n i cf; t  auf  fid)  allein  fyat  ber  5D?enfcf)  ju 
feben,  ber  im  (glauben  leben  miü.  Der  ©laube  ift 
baß  QMnbungß  ? Mittel  nicht  bloß  jmifdjett  uns  unb 
ber  Gottheit,  fonbern  and)  $mifd)cn  miß  unb  ber  ge? 
fammfen  33icnfd)beit.  Der  Sttettfd),  ber  bloß  für 
fid)  heilig  form  mollfe,  mürbe  immer  micbcr  ein 
felbftifcbeß  Söcfcit  fet;n.  Der  erlaube  hebt  aber  alle 
0elbfrigfeit  auf.  &ßir  müffeu  bemuacb  eben  fo  in  Den 
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(£tf)ifcf)er  Sfjeil, 

5(nbctrn  leben,  n>ie  in  un^  felbfl,  D,  b.  mir  muffen 
^peil  an  ihnen  nehmen,  i^v  leben,  ihr  ©eDcihcn  Durch 
Eingabe  unfereß  eigenen  5Q3efen^  fbrDcrn  D,  h>  fie  lie* 
ben,  Ohne  liebt  ift  Der  ©laube  toDt,  £Bir  per; 
engem/ mir  beefümment  aber  Durch  Die  Siebe  unfer  cigeneß 
£>afepn  nicht/  fonDern  mir  ermeitertt/  mir  erhöhen  Daffelbe* 
3e  meipr  mir  Die  SinDern  lieben/  Dcjfa  meniger  ftnb 
mir  felbfUfch;  je  meniger  mir  aber  felbßtfch  f inb,  Dej?o 
mehr  glauben  mir  /  Defro  tiefer  murmeln  mir  im  ©lau; 
ben  ein:  Denn  baß  2Befcn  Deß  ©laubenß  ijt  Eingabe 
mic  Daß  Der  liebe.  Partim  ift  Die  liebe  unD  Daß  Se* 
ben  in  Der  liebe,  mie  fie  fyiex  bejlimmt  mor ben,  Die 
$meptc  unerläßliche  SSeDingung  Deß  Sebenß  im 
©taubem 

-§♦  .-557* 

2Jber  Die  Biebe  foll  nicht  blinD  fei)n;  mir  follen 
überhaupt  nicht  blinD  fern*/  fonDern  f e h  e n,  £ßir 
foulten  nur  Dann  recht  lieben/  menn  mir  recht 
fehen.  2BU*  felgen  aber  nur  Durch  Daß  Sicht,  $Btr 
muffen  alfo  immer  Daß  Sicht/  baß  miß  gegeben  ift, 
IeuchtenD  erhalten,  Oiefeß  Sicht  aber  i|f  Die  SB  er* 
nun  ft,  Jpier  fcheint  fich  unfern*  gorDerung  ein  2Bi* 
Derfpruch  entgegen  $u  ftcüen,  £Bir  follen  unß  Den 
©tauben  ermerben  unD  erhalten/  Damit  mir  in  Der 
Vernunft  leben  fbnnen;  unD  mteDerum  follen  mir  im 
Sicht/  D,  h*  in  Der  Vernunft  leben,  Damit  unß  Daß 
Sebett  im  ©lauben  bleibe,  £Bic  flimmi  Dieß  jufam* 
men?  ©ehr  natürlich,  Oer  ©laube  fuhrt  unß  $ur 
Vernunft/  macht  uns  für  ihre  Erfüllung  unfereß  2Be* 
fenß  unD  für  ihr  geDeihlicheß  Wirten  in  unß  empfang* 
lieh/  unD  fte  tritt  febenDig  unD  leibhaft  in  unß  eilt/ 
fo  balD  Der  ©laube  in  miß  cingetrcten  ifh  Denn  Der 
©laube/  Die  (Einheit  Der  Ära  ft/  itf  ihreß  StBefenß/ 
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unD  ©letchcß  jiel jt  Daß  ©feiere.  2Sie  n>ic  alfo  Durch 
Den  ©laubcn  Die  5vraft  erhalten ,  um  $u  flehen ,  fo 
erhalten  mir  auch  Durch  ihn  Daß  Eicht,  um  $u  f c h>  e  tt * 
Sfticht  als  ob  Diefeß  ^icht  nicht  urfprünglid)  in  unß 
mdre,  mir  mcrDen  aber  nur  Durch  Den  (Glauben  für 
feine  6tra(jlen  empfänglich.  0o  Diel  Eid)t  folglich 
nach  Dem  9)va§e  unfereß  ©laubetiß  in  unß  iff,  fo  Diel 
muffen  mir  auch  anmcnDen,  um  $u  erfennen,  mie 
mir  unfern  Ecbcnßga ng  einjurichten  h^cn  r  Damit 
mir  unß  nicht  Don  Dem  fchmalen  }3faDe  Deß  ©laubenß 
Derirrcn.  (Ein  3eDer  lebt  in  £>erf)dltniffen,  unD  mir 
fonneimuns  in  eine  Stenge  Don  SBcrhaltniffen  begeben. 
Die  unß  unD  unfern  ©lauben  jerfireuen  unD  jcrfplit; 
fern,  tiefes  $u  oerhüten  mu§  immerfort  Daß  Eid)t  in 
unß  machen,  melcheß  alleß  Unverträgliche  fonDert  unD 
alleß  3wfammen9e5>6rige  orDnet,  unD  auf  Diefe  Sßeife 
^ufammenfjang,  (Einheit  unD  richtige  3iuf;  unD  3Juß; 
einanDerfolge  nt  unfer  Eebctt  bringt.  OaDurch  mirb 
unfer  glaube  unD  unfer  Eebctt  im  ©laubeit  geftchert 
unD  geförDert.  Jpiec  iff  aber  bloß  Daoott  Die  DvcD e, 
mie  Durch  Daß  Eicht  Die  Eiebc  geleitet  merDen  foll. 
Eiebc  iff  Eingabe;  unD  eine  rücffid)tlofe  Eingabe 
mdre  bl  in  De  Eiebe,  unD  für  unß,  fo  mie  für  2lnDere 
Der  Der  blich.  Oarum  h^t  Daß  Eicht  über  Die  ©abett 
Der  Eiebc  $u  machen,  mie  ein  treuer  Jjtaußhalfer ,  D a; 
mit  nichfß  DerfchmenDet,  nichtß  am  Unrechten  Orte, 
unD  5Jlleß  $ur  rechten  Jeit,  auf  Die  rechte  2Jrt,  unD 
im  rechten  9)ia§e  gegeben  merDe.  &Bir  mirfen,  mentt 
gleich  göttlich  geffdrft,  Doch  immer  nur  mit  menfehli; 
eher  d?raft ;  unD  ohne  9)?a§  unD  %iti  $u  mirfen,  marc 
fogar  Dem  ©laubeit  DerDerblich :  Denn  ?Üia§  unD  %'\el 
iff  gottlicheß  ©efet3,  iff  Daß  2Befen  Der  Vernunft  fclbff, 
iff  Der  ©runb  Der  Erhaltung  alleß  <Sepnß ,  unD  folg; 
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lief)  auch  Der  ©lattbeur*  ©0  ifi  affcv  Dar  £ebett  int 
Sic^t  Oie  Dritte  35eDingung  $üm  Sehen  im  ©laubcri* 

'  f 

§♦  558» 

UnD  fo  traten  Denn  Die  ^eDiu^ün^en  Der  £ebenr 

im  ©lauben  Oo(l(idnDicj  aufcjcfietlt:  Denn  fmber  air 

bir  in  Die  Vernunft  hinein,  fonften  mir  Daflfelbe  nicht 
heöittgem  demnach:  Jpeiltcjunct  Durch  Witte  9iube  unD 
reine  ^^atigfeit  >  melche  fiel)  ak  Jpitigabe r  alr  Siebe 
äußert  /  Die  aber  Durch  Dar  Sicht  Der  Vernunft  ihre  ^ich# 
tu n g  unD  ihr  ^xd  erhält /  Die§  ftnD  Die  Q3eDincjun<jen  Oer 
Gebens  im  ©lauben*  ©0  ifi  Der  ©laube  in  feinem  25efie* 
hen  gefiebert ^  unD  fo  fanri  /  fo  muß  (ich  aue  ihm/  alr 
auß  Dem  Meinte  altes  ©Uten/  Dar  oollfommene  Sebeu  int 
^enfehett,  Dar  Sehen  in  Der  Vernunft,  entfalten ,  mcicber/ 
mo  eö  belicht/  fein  ©eejentbeifi  Die  er nü u ft lo ftg f eil 
unD  Die  unfreien  3u(idh^e  aller  3lrt/  itnmoglich  macht. 


dritter  Ä  ä  p  1 1  e  t 

23on  Dem  Gefeit  unD  Den  SBirfungen  Der  Sebenr  int 

©lauben* 

§♦  559» 

©er  ©laube  mir  ft  Durch  fein  Öö  e  f  e  n  /  unD  i|f 
Durch  fein  3£irfen*  ©aber  fallt  bepoer  in  (Eine  §iu 
fammc-n/  unD  mu§  jufammen  betrachtet  merDem  ©ie 
©arliellung  aber  Der  53efchaffenhei t  einer  Dom  ©fattben 
erfüllten  Gebens  gehört  $ur  oellfidnDigcn  (Entmicfelung 
Der  oon  unr  aufgefiellteu  3Deen.  ©er  ©laube  gefialtet 
Den  ganzen  ‘tOienfchen  anDerr/  a(r  er  oorher  mar* 
(Er  ftnD  alfo  Die  oerfchieDenen  ©eiten  Der  menfchltchen 
5Ö3efenr  $u  betrachten/  miefern  fte  Durch  Den  (Einflug  Der 
gepfb.  b.  ©e-elcn^tov.  II.  31  a 
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^werter 

Glaubend  berdnDert  werben :  unD  jwar  juerfl  bas  JTpe r$ 
oDer  Gemüth/  alt?  bas  tieftTe,  innerffe  V3cfen  Des  50 iens 
feben ;  foDann  Da*  Gciff,  wiefern  folcher  jeDer$eit  Durch 
bas  Gemüth  feine  Dlichtung  unD  Die  $£cfrimmung  feiner 
Shdtigfeit  erhalt;  enDlid)  Der  5HSil(c r  alt?  Dom  Gciftc  ju 
feiner  (Erfchcinung  alt?  $l;arfraft  aufgeregt;  julcfcf  aber 
fammtlid)e  Energien  Der  53 f n ct; c  alt?  Durd)  Den  Glauben 
$u  reiner  Jparmonie  berbuuDen.  Sind)  ift  fd)lic§lid)  Der 
(Einfluß  D«>s  Glaubens  auf  Das  leibliche  £eben  Des  50?ew 
fd)en  nid)t  §u  bergeflfen  /  welches,  als  Frager  Des  pfm 
chifchcn  Gebens  bon  großer  VeDcutung  ifl,  unD  gleichen 
$inthcil,  wie  an  Drflfen  Verunreinigung  Durd;  Die  Süw 
D e,  fo  an  befreit  Heiligung  Durd)  Den  Glauben  nimmt. 

§♦  560. 

Das  Jpcr$  f  Das  Gemütl),  Des  im  Glauben  lebenben 
€Occn fcf)cn  l;at/  was  cs  begehrt,  unD  was  i I) m  oljneDen  Glau* 
ben  nie  gereicht  wirD:  gricDe  unD  grcuDc  unD  frbl)lid)eS 
Erben  Die  gulle,  Durd)  Die  Siebe ^  Die  es  befehlt/  unD 
Durd)  Die  3llDerftd;f  unD  Hoffnung ,  in  welcher  Diefe 
Siebe  lebf.  Die  (Sturme  Des  Gebens  jie^cn  an  Dicfem 
Gemütl;e  vorüber  ,  ohne  es  $u  erfd)üttern,  ja  faft  ol;nc 
cs  $u  berühren:  Denn  Der  Glaube  tfr  eine  fiebere  0d)u§? 
wehr  unD  eine  fefte  Gatter ,  Den  Eingriffen ,  Die  bon 
außen  fommen,  unzugänglich.  -Elbcr  aud)  innerlich  ifc 
?iul)e  uuD  grieDe,  ja  Don  innen  quellen  eben  bcpDe  her* 
bor ,  Da  Das  Gemüth  Des  Gläubigen  in  Gott  lebt  unD 
in  Dicfem  frarfen  Jport  weDer  gurcf>t  nod)  Sorge  fennt, 
utio  bon  aller  frebtlnDen  VegierDe  fern  ift.  Denn  DiefeS 
finb  Die  geinbe,  Die  Den  50icnfd)cn  im  irDifd)en  Treiben 
unablaffig  berfolgen  unD  beunruhigen.  Durch  Den 
Glauben  aber  ift  Der  50?enfd)  Dtefen  (Einflüßen  cntrütft, 
fein  Gemüth  iff  frep,  unD  Diefe  grepheit  ifl  Der  3^l^nD/ 
in  unD  aus  welchem  ftd)  Das  £errlid)ße  im  Sföenfchen 
entwidelt. 
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§ »  561+ 

SRehmlicö  Der  ©ei  fl  tfl  nun  flar/  unD  empfang lieh 
für  Daß  wahre  ®rf  ernten ,  wie  für  Daß  wahre  (Schaffen* 
£ß  erfemit  aber  unD  fd)a jft  in  ihm  nun  Die  Vernunft/ 
Don  welcher  er  Duvet)  feine  ©cheiDewanD  mehr  getrennt 
if it  unD  Die  i(m  ungeljinDert  mit  ihren  ©tragen  beteuc^^ 
tet.  £r  blieft  nun  richtig  auf  Das  ’XBcfen  uttD  auf  Die 
Verhältnis?  Der£)inge,  bilDct  feine  falfcfeen  Ve^ieljun* 
gen  mehr,  Durch  n>etcf)e  er  fonje  in  Sdufchungen  unD 
3rrfhumer  geriet^  £>ic  Wahrheit  ift  vor  feinem 
5Iuge  aufgegangen  f  unD  in  ihrem  Sichte  fldrt  ficf)  atteß 
£>unfel  Dcß  Scbenß  auf*  ©t  fcheiDct  nun  Das  Nichtige 
unD  Vergängliche  von  Dem  5Befentlichen  unD  (Ewigen/ 
Da^  VerDcrbliche  von  Dem  JpeilbringcnDen/  Daß  Vermerk 
liehe  Don  Dem  $u  (ErgreifenDen*  (Er  flehtet  unD  orDnef 
unD  gcflaltet  Daß  Vermengte  unD  Verworrene  unD  gorm* 
lofe;  Sittern/  waß  ihn  umgiebt/  prägt  er  Die  Vejiehung 
auf  heilige  gorrn  unD  VScfenheit  ein*  gür  ihn  gilt  fein 
blinDer  3 u f a H  unD  feine  ftarre  SRothwenDigfeit ,  fein' 
$wecflofeß  SDafepn/  unD  fein  $wecflofeß  VerfchwinDen 
Deß  SDafetmß  mehr;  Sltteß  ift  ihm  in  einem  ©eilte 
geDacht  unD  enthalten/  Deffen  V3efen  feine  ©ren^e  hat/  unD 
welch eß/  wie  eß  fict)  alß  göttliche  SBeißheit  in  Den  Voerfen  um 
enDlicher  0D?acf>t  unD  Siebe  offenbart/  immer  Deutlicher  §u 
erfenneu/  fein  ©efchdft  unD  %xd  unD  feine  ©eligfeit  tfl* 
SRicht  in  Daß  Nichtige  lebt  er  fj inein  /  um  in  unD  mit  ihm 
fpurenloß  unfer^ugehen/  fonDcrn,  je  flarer  eß  in  ihm 
wirD  —  unD  er  lautert  fleh  immer  reinerer  Klarheit 
-  Dejlo  fefler  unD  wefenhafter  erfcheint  ihm  Daß  Mett/ 
nicht  alß  etwaß  ©eljenDeß  unD©chwinDenDeß/ fonDern  alß 
etwaß  ÄommenDco  mtD  SKeifenDeß ;  Dejlo  verbürgter  wirD 
ihm  fein  eigetteß  emigeß'  Veilchen  unD  ©achßthum  in 
<Erfenntrti§  unD  fchajfcnDer  ivraft  $ur  gorDerung  Deß 
V3erfß  Der  Siehe/  in  welcher  allein  Der  Jpimmcl  wohnt* 

51  a  2 
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dß  i|l  ein  foftlicheß  ©efuj)l,  bon  0d):itt  $u  0chritt  Dec 
£)auer  unD  Des  V3ad)0tf)umß  im  ^ eben  Des  ©ei|?eß  ge* 
tt>iffcr  $u  merDcn,  unD  aücß  Vergängliche  nur  alß  ab  fab 
(enDe  Jpüüen  Des  fpeiligthumtf  $u  betrachten.  UnD  $u  Die* 
fein  ©cfüble  gelangt  Der  9D?enfd),  Der  im  glauben  lebt, 
Durch  Den  in  Der  Vernunft  fiel)  fldrenDen  ©eift,  ju  Diefem 
aber  Durch  Daß  im  ©lauben  lebenDe  ©emüth  1  twlcheä 
Dem  (Reifte  Die  Züchtung  giebt. 

§♦  562. 

diu  reinem  ©emüth  unD  ein  flaver  ©eift  poffuliren 
einen  reinen  frdftigen  VMein  dß  roirD  aber  hier,  mic 
ee  ffetß  gefchehen  foüte,  unter  „Vollen"  nicht  ein  Mo* 
peß  ülnfireben,  ©eneigtfeon,  2D?ogen,  Vegehren,  fur$: 
nicht  etroaß  Dem  ©emüth  Ungehöriges ,  oerftanDeu,  fon* 
Dern  Die  jum  JpanDeln  gehörige  unD  notljige  ^raft,  Die 
Kraft,  ohne  welche  nicht  gehanDclt  werDen  fantn  3n 
Diefem  0inne  fennen  Den  SßiÜeit  nur  energifd)e,  tl;at* 
geübte  (Seelen ,  Dur#  Die  Uebung  unD  Kräftigung  Detf 
V3illenß  in  Der  dfmt  unD  d(;dtigfeit  felbft;  ftc  fennen 
Den  ^Bitten  als  Kraft,  inpem  f*e  ihn  als  folchc  in  fich 

erzeugt  haben,  unD  ihn  nun  als  folchc  in  feinem  VSir* 

% 

fen  erleben  unD  erfahren.  £>er  ©ei  ff  poftulirt 
Den  V3iÜen,  giebt  ihn  aber  nicht.  £>er  VUUe  quillt 
aus  fich  felbft  Ijeroor,  er  erzeugt  fid)  felbft  aus  Der  93?  og<* 
l i  ch  f  e  i t  Des  VSollenß ,  Der  0  e l  b  fl  b  c  fii  ni  m u  n g ,  Die 
im  93?enfchen,  wie  5lUcß,  urfprünglid)  bloß  als  Einlage 
torfjanDen  ij?.  ülber  u>ic  Der  ©eift,  fo  Der  2BiÜe:  ift 
Der  b  e  1  fl  getrübt,  fo  ift  aud)  Der  £Bille  nicht  rein;  unD 
nur  Der  reine  ViiUc  ift  urfraftig  unD  geDeihlich*  wirf* 
fam.  £>er  VMe  wirD  Durch  Jweifel  unD  gucd;t  jurücf* 
gehalten,  gcfchmdcht,  gelahmt.  9ftur  maß  Zweifel  unD 
gurcht  l)cbt ,  fann  Den  SQBillen  entbinDen,  beleben,  fraf* 
tigeu.  UnD  Dieß  thut  Der  ©  l  a  u  b  e.  0chon  Daß  0elbft* 
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<2tf)ifd)er  S.jjeif, 

vertrauen  mirft  Piel,  tDcit  mehr  Daß  ©otteßoertrauen: 
Der  Glaube*  £)er  ©laubc  lofet  Den  233tden  unD  jeeigert 
iljn  $u  göttlicher  dvraft :  Denn  Dev  reine,  wahrhaft  frepe 
SBille  ift  Die  göttliche  Urfraft,  Die  atid)  in  Den  9ftenfd)en 
meDcrgclegt  ifi,  aber  in  Dem  ivDifcfyen  $hmi  unD  £rct* 
ben,  tx>ic  ein  reiner  Quell  im  ©anDe,  getrübt  mirD  unö 
Pcrftcget*  Der  auß  Dem  ©ktuben  herPorgefjenDe,  Der 
gläubige  QBille,  wirft  2BunDer;  Durch  \l)n  mirfet  Die 
©ottfjeit  felbfi  in  ungebrpehuer  jfraft*  UnD  Diefer  5BiÖe 
ifi  cß ,  Durch  Den  fiel)  Der  -IDienfcf)  £tt  einer  neuen  Kreatur 
umgefialtet :  Denn  fo  lange  Der  $Bille  noch  fd)laff  unD 
nicht  $ur  £f)at  erwacht,  bleibt  Sllleß  bepm  Silten*  Der 
&£üle  nur  Dr tieft  Dem  2Befen  Deß  93?cnfchen  Daß  ©icgel 
Der  SBirfltchfeit ,  Deß  mahrhaften  ©epnß  auf;  unD  ihn 
fbrDcrt  &ie|u  allein  Der  ©laube,  ©o  lebt  Der  gftenfd), 
Der  im  Glauben  lebt,  in  reiner  ©elbftbefiimmung  fort, 
unD  macht,  Da§  ihn  nichtß  Unreineß  berühre* 

§♦  5Ö3» 

SÖ3o  nun  ©ernüth  unD  ©eifi  unD  2Bi(lc  fich  auß  Dem 
©lauben,  alß  auß  (Einer  gemeiufchaftlichen  Söurjel,  nah* 
ren,  Da  empfangen  fte  auch  fdmmtlich  einerlei)  Nahrung 
unD  tragen  gemeinfchaftliche  §rud)t:  Die  grucf)t  Deß  M 
benß  Daß  auß  ©ott  ift,  D*  h*  Deß  feligen  Menß*  $ei', 
neß  miDerfpricht  in  feiner  S3efd)ajfenheit,  in  feinem  5öe* 
fen  unD  SBirfen,  Dem  SlnDern,  3eDeß  forDert  Daß  Sltt* 
Dcre,  unD  DaDurd)  fich  felbfl;  unD  fo  cntjteht  ein  ©an* 
$eß :  ein  heiliger  ©inn  unD  ein  heiliger  $3anDcl,  fur$: 
ein  heÜigeß  Men,  wie  mir  eß  in  Dem  Mett  Der  Sipofiel, 
unD  Den  ihnen  Sehnlichen,  S3orgef)cnDen  unD  3?ad)fol* 
genDen,  außgeDrucft  ftnDen*  £)er  $)3reiß  ifi  Deß 
Äampfeß  mertlj*  ©in  folcheß  Men  ift  Durch  unD  Durch 
frafttg,  lauter  unD  flar;  eß  geht  feinen  eigenen 
£Beg:  Den  &3eg,  Der  ihm  non  ©ott  borge$eid)net  mirD, 
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3wtt)tü'  2U>(d)iuff« 

Den  513eg  DeS  Sebent/  mentt  au  cf)  n  i  d>  t  De?  Zeitlichen 
@lücfS,  Der  jeitlicf)en  (£i;c c,  Der  jcitlicbcn  3Jucrfennung. 
91  lies  Die§  f amt  Den  grieDen,  Den  jenes  £ebett  fcbntcclt, 
n i et) t geben,  unD  fonuttt gegen  Deufelben  in  feinen  befracht; 
ja  Der  Söicnfcb,  mit  jetten  ®ütmt  begabt,  verliert  ficf) 
nur  ^u  leicht  felbft,  Dcrirrt  ft d)  in  Den  t>erfd)lutigcncn 
greifen  Des  enDlicf)en  Gebens,  unD  gebt  in  ihnen  unter; 
aber  Der  gricöe  De$  $lauben$,  Der  Den  ganjett  5ÖJcnfrf)cn 
DurcbDringt,  fc&üfct  if;u  uor  Der  Gefahr  Des  Untergangs 
im  griffigen  XoDc* 

§♦  ;>64* 

£ikr  ganj  im  ®laubeit,  im  heiligen  ©iittt  uitD  3Baw 
Del  lebt,  f;alt  auch  Den  £cib  heilig  unD  ift  feiner  Jpcrr* 
dritte  ->ji enge  uoit  gefahren  unD  JufäUett,  Die  aus  Dem  33ian? 
gel  an  Jperrfcbaft  über  Den  £eib  ntffpringett,  treffen  if)tt 
nicht,  namentlich  alle  folgen  DerUttmafUgfeit  unD  leiblichen 
0clbfr*  pcrvütfung*  3£enn  Diefc  $unt groben  £()eil DieD.uelf 
len  Der  0eelett|rörungcn  ftnD,  fo  ftnD  Die  lefctern  mieDerttm, 
mic  mir  Durch  unfer  ganzes  9Bcrf  hinDurcb  $u  jeigen  bemüht 
gemefett,  Die  fruchte  eines  falfch  geführten  Gebens,  alsmcl/ 
d)es  ftd)  uotbmcnDig  auch  in  leiblicher  &efchaffenf)cit  ab/ 
fpicgclt.^Die^nthaltfamfeitaber,Die^'cufchhcit,  Die^agig^ 
feit, Die  $mecfitta§ige  '^hÄttgfcif,  überhauptDieiUarhcit  unD 
^efomtenbeit  iit  Dem©ebraycf)  ujtD  Der  Erhaltung  De£ 
leiblichen  Gebens,  ftchcrtt  bor  aller  SBermahrlofung  unD 
Zerrüttung  Dejfelbcn,  unD  tragen  für  Das  (Seelenleben 
felbft  Die  rcichlichften  Jiitfctt*  €in  fraftiger  unD  gcftiit* 
Der  £eib  ift  eine  f cdftige  unD  gcfunDe  0tüijc  Der  0ocle, 
unD  im  bcflcUten  £cibc  geDcihct  Die  reine  0eele  nicht* 
(rin  unreines  ®cfa@  Perunreiniget  feinen  Inhalt.  £ar* 
um  ift  Denn  auch  Die  meife  Rührung  Des  leiblichen  1'ebenS 
ein  J&cil  unD  J^eig  Des  93ernitnftlcbens,  meid) es  int 
fölaubett  begrünDet  ift;  unD  fo  wirft  Das  teben  im  Gnau* 
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ben  biß  tief  in  bic  ivbtfcfje  SBurjel  unfereß  Dafepttß  \)'w 
ab,  unD  frdftiget  btefcfbe ,  fo  lange  mir  in  Die* 

fern  lieibc  mallen/  unD  fiebert  unD  fd)ü($t  fo  Durch  fein 
Söefen  uitD  ^irfeu  Den  ganzen  Sftenfcben  Oor  aller  ©e* 
fahr  Der  Seelenjlorung  unD  Deß  unfreien  JuflanDeß  je* 
Derart/  alß  Daß  gemtflfe,  untrügliche  Schutzmittel,  mel* 
cf)eß  mir  gefugt  unD  folchergeflalt  gefunDen  fmben* 

§.  565.  ^  * 

SGBir  haben  in  Dem  ©efammf  *  SBefen  unD  ^Birfen 
Deß  Mettß  im  ®lauben  Den  3uftanD  Deo  dl) rillen  in 
feiner  33'ollenDung  gefchilDert,  unD  eß  ergiebt  fiel)  zugleich 
auß  Dem  ©efagten ,  Daß  mir  Dicfen  guftanD,  Diefe  Q3c* 
fchaffcnljett  Deß  Menß  für  Daß  |j6d)jTe/  mürDigfle,  notlj* 
mcnDigfte  giel  Deß  raenfchlichen  Strebenß  halten*  ÖS 
Diefeß  %icl  erreicht  merDen  tonne,  Darüber  |u  cntfcheiDen 
haben  nur  Diejenigen  Daß  Specht/  Die  eß  t>erfucf)tcn /  Die 
eß  magten,  Den  $faD  $u  betreten  unD  $u  oerfolgen  /  Der 
31t  Demfelben  htnfüljrt*  'Tiber  Die  6ac he  ijl  nicht  mit  et* 
ner  gläubigen  Sinnahme  Der  bohre  Deß  dhriflentljumß  ab* 
gemacht/  nicht  Damit/  Daß  man  ftch  $u  Den  T3etennern 
Dtefer  behre  $ahle,  unD  übrigenß  flehen  bleibe,  mo  man 
einmal  fleht*  Tftur  Die  Sfyat,  nur  Daß  Men  entfcheiDet* 
UnD  fo  muß  fiel)  Denn  Daß  Söefen  unD  SGßirfen  Deß  bebenß 
im  Glauben  auch  äußerlich  geigen,  utcht  in  äußerlichen 
0ebcl;rDen  unD  öbferoanjen ,  miefern  fte  für  Daß  üöe* 
(entliehe  genommen  merDen,  fonDern  in  Der  äußern  öf* 
fenbarung  Der  innern  Q3efchaffetthetf*  Die  jpeiterfeit, 
Die  grieDfertigfeit ,  Die  freunDlicbe  SDltlDe  ttnD  ZfyeiU 
nähme.  Die  (Sanftmut# ,  DieöeDulD,  Die  ®nügfamfeit, 
Die  $tdßigfeit,  Die  ßveufchhctt ,  fur$:  Der  ganje  $ranj 
Der  reinen  Sitten  ifl  eß ,  Der  Den  mähren  Shrtflen  be* 
jeichnet;  Daju:  Der  hohe  9jjut#,  Der  feile  unD  ftchere 
Sinn,  Die  TüißDauer,  Daß  nicht  hänfen  im  Schaffen 
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!  t>eß  Steifen  unb  (Hüten,  DaS  nicht  fangen  unb  Raffen 
an  ülflem,  maß  äußeres  (Huf  Des  Gebens  beißt  ,  Das 
lf  Jpaben  als  batte  man  nicht,"  (nur  nicht  in  Dem  0im 
ne,  in  melchcm  es  nieDrige  0eelen  nehmen;)  Das  fr6^^ 
liebe  (Entbehren  ,  Das  nicht  Sagen  nach  allem,  mas  Den 
ganglid)  iß,  Diefes  alles  bezeichnet  treu  unD  unberfenn* 
bar  Den  im  (Glauben  VollcnDetcn.  Qlbet  mo  iß  er?  V3er 
fann  ft  cf)  rühmen,  alfo  DoHenDef  ju  ferm?  V3er  es  iß, 
mirD  ft  cf)  Deffeit  nicht  rühmen;  unD  fo  trollen  mir  Denn 
Die  fchbne  Su^erficht  hegen ,  Daß  geraDe  Diejenigen,  Die 
mir  als  Die  VefcheiDenßen,  51nfpruchlofeßen  fennen, 
0olcf)e  finO  /  Die  Das  gtel,  mo  nicht  erreicht  haben,  Doch 
menigßens  verfolgen»  ©aß  Diefes  allgemein  gefcheheit 
möge,  iß  Die  Aufgabe  Der  ^enfehheit ,  Deren  ^ofung  auf 
alle  5öeifc  ju  forDern,  ein  jeDer  ju  feinem  Zfycile  bet y, 
tragen  feilte»  V3tr  haben  bi^ ,  junt  0chluflTe  Diefes 
5Berfs,  noch  Die  VeDingungett  auf$uf?eüen ,  unter  De* 
nett  eine  allgemeine  unD  mirffante  Verbreitung  Des  ton 
uns  aufgefTedfen  $rincipS  Der  ^rophplaftif  gegen  0ee? 
fenß&ruttgen  aller  21rt  nicht  MoS  Denfbar  iß,  fonDern 
auch  gemiß  rcaliftrf  merDen  muß,  nachDem  Die  %ext  ihte 
Sveife  erlangt  haben  mirD. 


Viertes  Kapitel» 

Öon  Den  Vebtngungen  $ur  allgemeinen  unD  mirffamen 
Verbreitung  Des  ^rincips  Der  ^Propfjplaftif. 

§♦  566» 

(Eigentlich  iß  überall,  mo  Die  Ghrißuslehre  rein  unD 
lauter  bcrfunDiget  mirD,  für  Die  Verbreitung  jenes 
spritteips  geforgt;  jeDoch  Die  Älage  Des  2lpoßels:  „mir 
prebigen,  aber  mer  glaubet  unferer  ^preDigt ? "  hallt 
Durch  alle  Seiten  bis  auf  Die  unfrigen  ,  mieDer.  Ucbcr? 


1 


377 


(Etfjifcfyec 

haupt  if!  cß  nicht  Ö^nug,  Daß  ba  gefaet  werte,  fonbettt 
eß  ifl  aud)  notfjig ,  Daß  Die  Saat  aufgebe  unD  grud)f 
bringe.  3Run  fd)eint  $mar  fd)on  Der  Jji>cilanD  cß  all?  eU 
maß  UnoermeiDlicbeß  an$ufehen,  Dag  oieler  Same  Der* 
loren  gef;e,  miefertt  er  balD  unter  Die  Steine  faßt f  balD 
unter  Die  Sornem  2lber  Der  ^eilanD  mußte  Den  21  -  er 
nehmen ,  mie  er  i(jn  fanD;  feit  feiner  (Erfcbeüumg  jeDocb 
if!  fo  Diel  3 eit  oerftoffen,  Dag  eß  nun  mobl  %cit  mürDe  an 
jpinmegraumung  Der  (Steine  unD  $ußrottung  Der  Bornen 
$u  Denferu  Söie  Diefeß  ?  Surdj  eine  für  Daß  lebenDige 
^rifientbum  pajfenDe  Cinridjtung  Der  Staaten*  3Kan 
erfebreefe  nid)t  Dor  Diefem  $£orte:  fein  Inhalt  ijt  fein 
DernicbfenDer  £Mi§/  fonDern  ein  n>of>lt^dtiger  Sonnen* 
firabü  Q3ctrad)ten  mir  ^unacbll  Den  StanD  Der  Singe, 
mit  Dem  2iuge,  in  Dem  £id)te,  Der  Vernunft, 

§♦  567. 

Sie  (Staaten  ftnD  ©emaebfe  Der  SrDe,  mie  Die 5>fnan^ 
|en :  fte  feimen  auf,  fte  bluben ,  fte  Dergeben*  Sie 
Staaten  ftnD  Die  gönnen,  in  Denen  ftcb  Daß  gan$e  ®en* 
fd)engefcbled)t  $u  feiner  £MenDung  beraufbilDet*  Sie 
$tcnfcbbeit  ij!  Der  3*Decf,  fte  ftnD  Die  Mittel:  fte  muffen 
Demnad),  je  mehr  Die  Grrfenntniß  Der  3eiten  ihrer  Greife 
nahefommt,  um  fo  oonfommener  Diefem  3n>ecfe  ange* 
paßt  merDen;  cß  müßte  Denn  fcpn,  Daß  man  Don  Diefem 
nidytß  tniffen,  D*  fn  Daß  man  Die  Vernunft  berlaugnen 
molite,  Die  ftcb  alß  Selbffymecf  für  6aß  $an$e  Deß  $?en* 
fcbengefcblecbtß,  mie  für  Daß  3nDiDiDuum  anfünDigt* 
9!un  ftnDen  mir  aber,  Daß  in  Dem  £aufe  Der  feiten  Der 
3mecf  jeDerjeit  über  Die  Mittel  Dergejfen  morDen  if!; 
Die  Staaten  haben  ftcb  $u  Selbf!$mecfen  erhoben,  unD 
Die  Vernunft  *  (Eultur  Deß  ED?enfcbengefcbled)tß  if!  theilß 
^u  einer  9>rioat*  Sache ,  theilß  $ü  einem  Mittel  für  Die 
$ufrecbterhaltungDer  Staaten  gemorDen*  SRiemanD  famt 
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Die§  laugnem  Es  foll  aber  nid^t  fo  fepn  ,  fattn  jeDoct) 
nur  unter  Der  ^cDtngung  andere  fuerDen  ^  Dag  in  Den 
(ginrtct>f imgen  Der  Staaten  Der  23entunft$mecf  als- 
fter  anerkannt  unD  Pcffolgt  mirD.  £icfe  gorDerung  nute; 
De  noch  nor  furjer  3ei t  als  chimanfd),  mo  nicht  gar  als» 
(Was  .Xepolutionäreß  angefefjen  morDcn  fepn ,  mcnit 
nict>t  Die  Genfer  Dreier  mastiger  Staaten  Diefelbe  offene^ 
lief)  anerfannt  mtD  ausgefprochen  Ratten  ,  unD  $mar  mit 
Porten  ,  welche  Das,  mas  mir  Söernunftjmetf  tten; 
neu,  PoUffanDig  erflaren  unD  erläutern,  inDem  fie  „Den 
unerfd)üttcrlid)en  (rntfdiliiß  "  jener  pachte  $u  ernennen 
geben:  „fomo^lin  33ermaltung  ihrer  0taaten,  als  in 
Den  pofitifc()en  23erbaltnif[en  mit  jeDer  anDcrn  Regierung 
bloß  Die  Sßorfchriftcn  Der  heiligen  Religion  Des  Jpeilan; 
Des  jur  3ud)tfd)nur  $u  nehmen,  nrfjmlkf)  Die  33orfct)rif? 
ten  Der  ©erechtigfeit ,  Der  chrijtlidjen  l'icbe  unD  Des  grie? 
Dens,  Die,  meit  entfernt  bloS  auf  Das  r  i  * 
tat  leben  anmenDbar  $u  fepn,  Dielmeljr  auf  Die 
(£ntfcf)(ufie  Der  giirfrcn  unmittelbaren  Einflug  tjaben, 
linD  alle  if;rc  0d;rittc  leiten  muffen  ,  Da  flc  Das  e  i  n$  ij 
g  c  SKittel  finD ,  Die  nt  e  n  f  d)  li  d)  e  n  E  i  n  r  i  cf)  t  u  n  * 
gett  feit  §u  begrün  Den  unD  Deren  Un  Po  Ufo  nt; 
men^  eiten  abjufjclfeiu"  Unter  Diefc  Unoolllom* 
men^eiten  gefjort  Denn  auch  Die,  Dag ,  in  betreff  Der 
Entmicfelung  unD  ©eflaftuttg  DcS  ittnern  SDJcnfc^en,  D. 
b.  Des  5)icnfd)en,  Der  im  ©lauben  ober  in  Der  Vernunft 
lebt,  Der  Sßillfü^r  noch  ein  Diel  ju  frepcS 
6  piel  ge  (affen  tffl  &Bir  erflären  uns  Deutlicher, 


§♦  568* 

£cr  $?cnfd)  mtig  leben,  mentt  er  Den  3 tt> c cF  feines 
Gebens:  Die  Heiligung  feines  äßefens,  perfolgen  foll, 
unD  Der  0taat,  D.  t).  Das  ©an je  mu§  begehen,  meun 
Der  (Einzelne  begehen  foll :  Demnach  ftnD  alle  Einrichtung 
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gen  unb  £fj aügf eiten ,  welche  $ur  Erhaltung  beS  ©ankert 
unb  ®iit|clnen  Dicnctt /  nicht  blo^  billig,  fonbetn  rein 
no  tf)ti>  en  big,  unb  machen  Die  $  a  fis  beß  (Befammt* 
unb  (£in$el*£ebenS  aus*  316er  bie  6  r  u  n  b  l  a  g  e  jeber 
(Einrichtung  i(t  nicht  ber  3  m ecf,  fonbern  blö^  €9?ittel 
berfelbem  (Bleichwohl  gilt  überall,  wie  fc^ott  (  §♦  567*) 
gefagt,  baß  Mittel  für  ben  gweef :  baß  35 ejtefj en,  bie 
dunere  (E ^ i ft e n ^  ijt  bergt»  cd5,  mie  beß  (Einzelnen 
fo  bes  (Banken,  geworben*  Sßir  geben  gern  $u,  Da§ 
ftch  baß  Nebelt,  wie  ber  (Einzelnen,  fo  ber  Staaten,  auf 
bem^aturmege  nicht  anber^ entwicfeln tonnte ;  aber 
ber  Teufel)  foll  nicl)t  auf  bem  Sftaturwege  freien  bleibeuf 
fonbern  fein  natürliches  2eben  foll  oon  einem  höheren/ 
bem  moralifchen  ober  Vernunft ttymeipt  burchbrttngen 
unb  befeelt  werben*  Der  Erfüllung,  ber  9£ealiftrung 
biefeS  gweefß,  biefer  35eftimmutlg  beS®enfchen/  b*  h* 
nicht  blos  beß  (Einzelnen  /  fonbern  beb  gefammten  9)?en* 
fchengefchiechtS;  werben  aber  unüberfteigliche  /pinberniffe 
in  ben  8öeg  gelegt,  fo  lauge  bie  Staaten  *fcaftS  nicht 
»erebelt  toirb  t  benn  ber  (Staat  ift  ($♦  567.)  bie  gornt/ 
in  welcher  ftch  ber  SOtenfch  en twicfelt*  SBon  Welcher  33er* 
eblung  aber  fann  hier  bie  3iebe  fei>n ?  Natürlich  ron  ber 
bes  (BeifteS  ber  Staaten:  ber  (53eift  ber  Staaten  aber 
ift  bas  @ef e|3*  Daß  (Befeg  foll  nefjmlteh  nicht  bloß  ein 
du§erliches/  nicht  bloß  baß  bes  3$eftejjenß  fepn/ 
(bie  Quelle  ber  Politiken  33erhdltntffe; )  fonbern  auch 
ein  innerlich  es:  baß  göttliche  (Befeg,  in  welchem 
ff  (Berechtigfeit  unb  griebe  ftch  tüffen ; y/  unb  $War  fo f 
baf?  jenes  au§ere  (Befeg  biefem  tnnern  unterworfen  wirb 
unb  bient,  wie  ber  £eib  ber  Seele*  $ü3ir  fprechen  hier 
nicht  bon  einem  einzelnen  unb  betfimmten  Staate,  fonbern 
t>on  ben  Staaten  überhaupt  als  einem  (Banken,  in  tpel* 
ehern  jeber  einzelne  ©taat  nur  ein  beftimmteS  Organ  i (t< 
f,%lun  aber  —  fann  unb  wirb  man  fagen  —  fo  tpeif 
£e\)xb.  bt  Seelen  =  Ster*  U.  b 
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ift  es  noch  nicht,  unD  tritt)  es  au  cf)  nicht  fcBaft)  kommen, 
tt>enn  es  nicht  gar  für  immer  eine  blo§e  3&ce,  Da§  mir 
nicht  fprechen  :  (Efjimdre,  bleibt:  Die  fdmmflichen  6taa* 
ten  als  ein  organifct>e6  (Sanjcs  ju  betrachten*  95is  Da* 
hin  mu§  jeDer  einzelne  0taat  für  ftch  ftcfycn  unD  formen, 
unD  fef)en,  wie  er  Dae  macht;  unD  Die§  kann  nicht  ohne 
tpoÜtif  gefchef;en ;  Die  polttifchen  Efliaftregeltt  gehen  aber 
ihren  eigenen  (Sang,  unD  körnten  ftch  mit  moralifchen 
TRormen  nicht  befaßen;  übrigens  ifi  Die  0elbft<  (Erbal* 
tung  felbfk  fchon  etwas  Eilioraltfchcs* "  $8ir  Perwcifeu 
ftatt  aller  2lntmort  nur  auf  Das,  in  Der  (Sefchichte  fret>? 
lieh  jum  erffen  Üflal  PorkomntenDe  g  actum  Des  BunDeS 
Dreper  gürflen,  Deffen  ausgefprochene  3Dee  fchon 
allein  Die  og l i ch f e i t  eines,  hom  BefoitDern 
ausgehenDen  unD  $um  2111g  em  ei  nett  fort* 
fchreitcnDen  Staaten  *  Vereines  $eigt,  Deffen  BanD 
Das  innere  ©efefc  ifh  (Ein  allgemeiner,  hon  inne* 
rem  5)rincip  belebter,  0taaten  *  Organismus  i|f  alfo, 
wenigfletts  Der  3&ce  nach,  feine  Unmöglichkeit;  um  fo 
weniger,  Da  ja  Das  2öefen  Des  Staaten *  1-ebcne  ein  for U 
roafjrenDee  Organiftrett  ift,  welches  eben  Darum  auch 
immer  höhere  ^riitcipien  in  ftch  entwickeln  muß,  bis  e£ 
Die  letzte  (Einheit  aller  ^principien  gefunDen  hat  •  unD 
Diefe  ift  feine  anDere,  als:  Die  Wahrheit,  Das  heilige 
0eptn  Oiefes,  wäre  es  allgemein  anerkannt,  würDc 
Dann  ungehinDcrt  ftch  in  jeDem  einzelnen  Staate  auS* 
fprechett,  Deffen  3nÖit)iDualitdt  DaDurcf)  nicht  gefährDet, 
fonDern  in  ihrer  Dollen  BcDeutung  herporgefjoben  wurDe» 
(Es  perfteht  ftch  aber,  öa§  bep  jener  hohcn  CE i n r> e i t  Die  9Jian* 
nichfaltigf eit  Der  tiefem  Beziehungen  nicht  Perabfaumt 
WcrDctt  Durfte,  welche  jetst  Dae  5öefentlidje  Der  0taatS* 
(Einrichtungen  ausmacht;  auf  Der  anDern  0eite  Dürfte 
aber  auch  jenes  höchlte  33rincip  Dem  ^rincip  Der  0elbft* 
(Erhaltung  mit  feinen  Verzweigungen  nicht  blos  ange* 
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fugt/  $ugebilbet  merken t  Denn  Don  äugen  ger  n>irb  ntc^t^ 
;Organifchel ;  fonDern  el  mügte  Die  (Staates  (Seele 
feyn,  aber  eben  Darum  niet)t  als  dugere  gorm  erfcheinett/ 
als  in  welcher  jene  unfehlbar  erharrt/  wie  Die  ©efehiegte 
lehrt*-.  $ur$ ,  jeDer  einzelne  (Staat  mugte  ein  moralifchel 
SBefeit/  gleichfam  eine  moralifcge  $erfon  fep«/  begegenb 
auß  Jpaupt  unD  ©licDern,  DurcgDrungen  Don  Einern 
©etg  unD  oon  (Einem  Eeben*  5lBdre  Dieg  Der  galt/  fo 
iparDe  nun  auch  jeDe  Unoollfommenheit  oerfchminDen/ 
freiere  am  0cgluffc  Del  oorbergebenDen  §♦  genannt  mim 
De,  unD  Deren  Befeitigung  wir  Durch  Diefeu  §♦  eingelei* 
tet  ^aben» 

i 

§♦  569* 

^ebmltdj  el  wurDe  behauptet ,  Dag/  in  betreff 
Der  (Entwicklung  unD  ©egaltung  Del  Sftenfcgen/ 
Der  im  ©lauben  oDer  in  Der  Vernunft  lebt,  Der  5öill* 
fugr  noch  ein  Piei  $u  frcpel  @piel  gelaffen 
fep*  jjiemit  wollen  mir  aber  nicht  etwa  gefagt  fyabtvif 
Dag  Der  Staat  feine  Burger  $um  ©lauben  $  min  gen 
fotXe :  Denn  el  Ware  ein  UngeDanfe  irgeno  3emanDen 
$ur  grep^eit  $u  gingen;  unD  Dal  Eeben  im  Glauben, 
nach  Dem  Pon  uni  aufgegellten  begriffe,  ift  ja  eben  Dal 
£eben  in  Der  grepbeit/  in  Der  echten ,  einzigen ,  Dem 
gsftcnfcgen  mbglicgen  grepbeit;  fonbern  Der  Sinn  unferer 
Behauptung  fonnfe  bloß  Diefer  fepn:  Dal  3ntereffe  Der 
2D?cttfcf)bdt  fep  in  Der  biß  jegt  herrfchenDeu  unD  nach  SRet 
aliftrung  grebcnDen  3&ee  öe$  ©taafi  noch  Piel  $u  Pag/ 
Dag  mir  nicht  fagen,  noch  Piel  $u  tief,  auegefprochen/ 
alß  Dag  Die  geegge  (Entmicfelung  Del  menfct)licben2£efenl 
Dal  allgemeine  Streben  5111er  fepn  fbitne*  £ßobl  ig  el 
einem  3c^e»  Pergonnt/  nach  Dem  b&cbgen  Biel*/  ^cm 
grieDen  mit  ©ott/  $u  ringen;  Der  Staat  IpinDert  nicht 
nur  feinen/  Der  Darnach  grebt/  fonDern  3ebee  wirb 
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Szepter  3(bfcf)mtt, 

Durch  bic  Sffiofjlfljafen  unD  Die  XUßciplin  Der  Kirche  unD 
©d)ule  Darin  geforDert  unD  Da$u  ungehalten:  allein  Der 
f)6rf)tfe  Jmecf  Der  SRenfchheit  ift  Doch  Den  Staaten 
felbtf  nod)  f  r  em  D  /  er  liegt  nicht  in  ilprc  m  B3c  fen, 
er  r>at  nur  in  Den  (Staaten  V3urjel  gefaßt  /  weil  er  in 
Der  $?enfd)f)eit  felbft  liegt,  er  mohnt  ihnen  nur 
ein  ,  gleichfam  alß  ein  fremDer  ©aff  r  Den  man  gern  be# 
Verbergt  unD  pflegt,  meil  er  Vortheil  bringt,  Der  aber 
in  Dem  © taatSbegriffe  felbft  DaS  Bürgerrecht 
noch  nicht  erlangt  fyaU  UnD  Datura  ifi  fo  Pielen  frem# 
Den,  friPolen  Begebungen  noch  Jjjot  unD  £l>ur  offen. 
Darum  mirD  Die  Verfolgung  $mar  gleichfalls  notfjmenDi# 
ger,  aber  Doch  nieDercr,  Jmecfe  im  Allgemeinen  für  DaS 
SBefentliche  unD  für  Die  Jpauptfache  gehalten ,  unD  Dar# 
um  iff  Das  (Streben  nach  Dem  Jpochffen,  nach  Dem  (Einen, 

;  maß  Votl;  ifi,  noch  nicht  allgemein*  9Ran  tonnte 
fragen:  mie  foll  Denn,  wenn  Die  gbrDerung  Deß  Jpod)# 
ffen  Der  SRcnfchfjeit  hochfter  ©taatßjmecf  mare,  Da  Durch 
DaS  ©treben  Der  9Renfd)en  Pon  Der  VJillführ  abgeleitet 
unD  Der  hohen  fltotfjmenDigfeit  Der  Heiligung  jugefuhrt 
merDen?  EfRan  mürDe  aber  überflüfftger  V3eife  alfo  fra# 
gen:  Denn  tpo  Der  ©trom  hingel;t,  Dahin  folgen  Die 
^Bellen*  3c&er$eit  f)aben  Die  (Einzelnen  Der  Dichtung 
Deß  ©anjen  gehulDiget*  ©ricchenlanD  ffrebte  nach  bür# 

'  gerlid)er  grepfjeit,  unD  feine  Bürger  mären  frep;  SKom 
j  ffrebte  nach  Jjerrfchaft,  unD  feine  Bürger  maren  Spe rr# 
fcher,  3eDer  in  feinem  Greife;  fpatere  Jetten  verfolgten 
anDere  cnDliche  Jielpunfte,  unD  Die  V? enge  Der  (Eintel# 

!  nen  firebte  ftctS  mie  Daß  @3an$e*  dürfen  mir  uns  mun# 
f  Dem,  menn  Der  ©eminn  heutzutage  Die  £ofuug  Der 
EDiengc  tfr?  (Eß  fep  aber  Daß  ®an$e  auf  Daß  (Emige 
gerichtet,  unD  Der  (Einzelne  mirD  fid)  Der  2vich# 
fung  fügen*  Ucberall  ftegt  Die  herrfchenDe  3&ecf 
mie  mir  an  Der  Deß  öclDeß  fehen,  melcheß  jegt  Der 
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(Sott  ber  9D?enfchen  ^cn>orbcrt  ifl*  (Eß  werte  (Bott 
felbfl  cnblic^  einmal  Die  herrfehenbe  3bee,  aber  in  ihrer  , 
wolligen  Feinheit,  Klarheit,  jpeiligfeit,  aber  aufgefagt  in 
Dem  Pollcnbeten  begriffe  De£  (Staat*?  felbfl:  unb  DieSftenge 
Wirt  nieberfallen  unb  anbeten,  nicf)t  blinb  unb  ff'labifc^, 
fonbern  im  (Beifle  unb  in  Der  Wahrheit*  9)?an  führe 
nicht  Die  Xöeocvatie  Der  3lli:)e^  als  23epfpiel  Pom  (gegen; 
t5>eU  att :  fie  waren  noch  unerzogene  $inbcr,  fie  fannten 
Da£  Üleid)  Der  greplwit  noch  nicht,  welche^  un£  2Ulen 
offenbart  ifl,  fie  waren  noch  nicht  emporgehoben  in  Der 
Stufe  Deo  £kwugtfepn£ ,  Die  jegt  fo  Diele  erfliegen  fyat 
ben  ,  unb  $u  welcher  Die  Uebrigen  hinauftuleifen  eß  nur 
cineo  allgemeinen  5lntriebe£  bebarf*  $?an  führe  auch 
nicht  eine  fpdtere  Jperrfchaft,  nicht  ähnlicher  9lrt,  fön'. 
Dern  Die  Sehnlich  feit  nur  erljeuchelnD,  an,  um  in  be* 
Weifen  >  wie  auch  Da£  (göttliche  in  Den  #dnDen  Der 
SDlcnfchcn  feine  Reinheit  Perliere,  unD  wie  Demnach  Der 
9)lenfch  blo£  al$  enbliche^  £ßefen  erfagt  unb  geleitet 
,  werben  muffe;  Denn  wa$  auf  Wahrheit  gegrünDet  ifl, 
mu§  auch  in  Wahrheit  begehen  /  unb  nur  wo  ein  TTQMTOV 
'ipsvSog  jurn  (Brunbe  liegt,  ifl  Die  Slutfbeute  Sdufchung* 
(EnDlich  fage  man  auch  nie ht :  „  eß  mag  bieg  5Uleo  in  Der 
V)eme  wahr  fepn,  Die  UmfldnDe  aber  oerhinbern  Die 
5lu6fuhrung* 11  £>ie  echte  Xfyeme  ruh t  in  Der  echten 
3bee,  unb  Diefe  ruht  unb  taflet  nicht,  biß  fie  (ich  ge* 
ftaltet  h abe,  unD  follte  eo  erfl  auf  Den  Krümmern  oon 
3ahrhunbertcn  nicht  blo$,  fonDern  Pon  3ahrtaufenDen 
gefchehem  —  „2lber  waß  l)ilft  bieg  unö?  dß  ftnO 
unfepe  (gebrechen,  welche  geheilt,  welche  mit  Der  3Bur* 
$el  auägctilgt  werben  follem  %ßaß  hilft  nnß  eine  ferne 
gufunft?  $3a£  l)iift  un£  Der  Q5ewet£,  Dag  eß,  unter 
uner möglichen  25ebing ungen,  anbertf  werben 
muffe?  Denn  DaP  wijfen  wir  ja  2IUe,  Dag,  wenn  Da$ 
Sollfommene  erfcheinen  wirb,  auch  Da$  UnPolllommene 
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I  aufhoren  tverbc^  5Bo$u  nun  Diefe  müßige  5luffMung  Pott 
Den  „S3eDingungen  $uc  allgemeinen  u hD  mirffamen  23er? 
breitung  Deß  principe  Der  ^ropholaftif  gegen  Seelen'/ 
fforungen  aller  2lrt  ?"  0ie  ift  nid)t  müßig,  Diefe  2luffiel? 
lung:  fic  ifi  ein  0amenforn,  Daß  leicht  feinen  5$oDett 
1  fuioen ,  unD,  eingewurzelt ,  geDeihen  fanm  £>enn  Deä 
l  ©rtffeä  5Birfen  gleicht  Dem  2>li(3  in  Der  9iacht,  nur  Daß 
eß  mein  vergänglich  ift  wie  Der  2Mii$,  fouDern,  mo  e$ 
1  einmal  ge^ünDet,  ftd)  im  0tillen  nährt  unD  fraftiget, 
biß  eß  alß  Dolleß  £id)t  erfetjeinen  fann»  UnD  mir  Der? 
fünDen  nichts  ^cueß  unD  Unerhörtes,  fonDcrn  mieDerho? 
len  nur  Daß  alte  95$ort:  ,,  Daß  (Eine  JpecrDe  unD  (Ein 
Jr)irte  merDe»"  UnD  bienad)  ftreben  unDcrfennbar  Die 
Jeitcn  l;in,  nicht  im  falfchen  0innc,  nicht  in  trugooller 
Auslegung,  fonDern ,  Durch  Diefe  gewarnt  unD  belehrt, 
in  gelauterter  (Erfenntniß  unD  mit  geprüfter,  wenn  aud> 
Don  ftch  felbff  noch  nicht  genug  erfannter,  Äraft.  2a nge 
Dorbereitet  erfcheint  Daß  ©ute  plogÜcb;  unD  wer  weiß, 
wie  nahe  mir  Dem  giele  fmD?  £)er  23erfaffer  fagt  Dieß 
nicht  fchmarmerifd)  unD  in  irgeuD  einem  mpffifchen  0in? 
ne,  mie  eß  je$t  mieDer  an  Der  £ages  ?  ÜrDnung  iff* 
(Er  fennt  Den  £tug  einer  entjünDeten  5)han^ße  unD  einer 
ficb  in  Dem  0d)eine  Der  grbmmigfeit  fonnenDen  0elbtfig? 
feit»  5Jber  er  fennt  auch  Die  ©ewalf  Des  ©ctfiee  Der 
ÖBa&rbrit,  Der,  mie  er  (Einzelne  ergreift  unD  befreit,  unD 
Durchleuchtet,  Daß  fie  ihn  in  feiner  Klarheit  erfennen, 
auch  über  Dun  ©anjen  maltet,  unD  Don  Der  S9?enge  unge* 
afmDet,  Die  einzelnen  0trahlen  feineö  ©lanjcß  jurn 
Q3rennpunft  Der  allgemeinen  (Erfenntniß  unD  Xfyat 
oerfammelt»  (Eß  ha&cu  Oie  ihre  SenDepunfte; 

unD  mir  fcheinm  an  einem  folchen  ju  ffef)en;  maß  fic$ 
aber  jr$t  noch  offenbaren  fann,  iff  nur  Die  Jperr* 
fd)aft  Der  3 D  c  e :  Denn  alle  übrigen  Wirten  Der  Jperr^ 
fchait  fmD  Durchgefoftct  unD  Durcherfahren»  2ftach  lam 
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gern,  fcbeinbarent (Schlummer  ermatte  Dte 3bee tm  £  u  t  fye r 
mieDer;  je£t  fprcc^en  fte  fattfenD  mtD  aber  taufetto  (Stinu 
men  auß,  mitten  unter  Dem  0eräufd)  unD  Der  Germer* 
renheit  Des  Sagest  ifl  es  $u  oermunbern,  menn  audj 
mir ,  ron  innerem  Q?eruf  geleitet  ,  Dajfelbethun?  9}?bge 
Daß  hier  betriebene  0efchaft  Dem  $Btrfen  Deß  Ar|teß  noch 
fo  fremD  crfcheinen:  Die  Äranf^eit  murmelt  tief;  fo  mug 
auef)  Die  Reifung  in  Die  Siefe  gehen;  unD  noch  beffer 
W  eß /  menn  Die  $ranffmt  t>erl)ütct  werben  fann,  Aber 
fep  Dem  alfo,  wie  eß  0egnern  fchetnen  mag,  Die  es  reD* 
lieh  meinen,  jeDod)  feflen  gu§  nur  im  (EnDlichen,  web 
.  cheß  fte  (rrfafj rung  nennen,  gefaxt  ^aben  —  wiewohl 
eß  auch  eine  (E  r  f  a  {j  r  u  n  g  D  e  ß  U  n  e  n  D  l  i  d)  e  n  giebt :  — 
möge  Denn  Die  3Dee  einer  93rophplaftif  Der  eeelenfloruugen 
int  Allgemeinen  unausführbar  fepn ,  weil  eß  nid)tß 
bleues  unter  Der  (Sonne  gebe  unD  weil  eß  eine  alte 
Sßal;rheit  fep,  Dag  Die  $vettfd)en  in  ^aflfe  ftd)  immer 
gleich  bleiben,  D*  h*  immer  mannichfaitigMnangelhafte, 
gebrechliche  $Befen:  fo  wirb  Die  Wahrheit  Deß  ^3rincipß 
Der  ^3rophplaftif  ftd)  wenigffens  an  allen  Den  einzelnen 
offenbaren,  Die  Dajfelbe  in  ftd)  aufnehmen,  unD  Diefe  wenig* 
fleuß  werben  $eugen,  Öa§  eß  jur  Ausrottung  jener  Uebel 
feinen  anDern  5Beg  gebe  als  Den  hier  oorgc$eichneten; 
fte  werben  aber  auch  $eugcn,  Da§  Die  Meinung  Der 
wohlmeinenDen  0egner  ftch  auf  Den  3rrfhum  grunbe:  eß 
gehe  aüeß  ,(Sd)ajfen  Don  äugen  $u  unD  herbor,ba 
Doch  nur  Der  (Stoff  eß  ift,  welcher  oon  au§ett  fommt;  Die 
gorrn  aber  f o m m f  o o n  innen,  aus  Dem  0eiffe, 
Der  in  feinem  5Birfen  unerfd)bpflich  i ff*  —  <So  Diel 
hieoon>  UnD  nun  noch  einmal: 

si  quid  novisti  rectius  istis, 
candidus  impertij  si  non:  bis  utero  mecurn: 
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6.  128.  3»  22.  (V.  Üttefdjmafcfytne  jL  ^refyntafcfytne. 
164.  3-  4-  v.  unten,  ft.  brr  L  ben. 

362.  unten,  ft.  cepit  (i  coepit* 
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